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Die Aufgaben
der Bundesanstalt

stehen unter der Leitlinie:

Sicherheit und
Zuverlässigkeit
in Chemie- und
Materialtechnik

Die Aufgaben

Die BAM hat gemäß ihrem Grün
dungserlaß die Zweckbestimmung,
die Entwicklung der deutschen
Wirtschaft zu fördern. Sie ist im Auf
gabenverbund "Material- Chemie 
Umwelt - Sicherheit" zuständig für:

~ Hoheitliche Funktionen zur
öffentlichen technischen Sicher
heit, insbesondere im Gefahrstoff
und Gefahrgutrechtsbereich;

~ Mitarbeit bei der Entwicklung
entsprechender gesetzlicher
Regelungen, z.B. bei der Festle
gung von Sicherheitsstandards
und Grenzwerten;

~ Beratung der Bundesregierung,
der Wirtschaft sowie der nationa
len und internationalen Organisa
tionen im Bereich der Material
technik und Chemie;

~ Entwicklung und Bereitstellung
von Referenzmaterialien und
-verfahren, insbesondere der
analytischen Chemie und der
Prüftechnik;

~ Unterstützung der Normung und
anderer technischer Regeln für
die Beurteilung von Stoffen,
Materialien, Konstruktionen und
Verfahren im Hinblick auf die
Schadensfrüherkennung bzw.
-vermeidung, den Umweltschutz
und den Erhalt volkswirtschaftli
cher Werte.

Die Tätigkeitsbereiche

Das Tätigkeitsspektrum der BAM
umfaßt die sich ergänzenden und
aufeinander bezogenen Tätigkeiten:

~ Forschung und Entwicklung

~ Prüfung, Analyse und Zulassung

~ Beratung und Information.

Die nationale und
internationale Zusammenarbeit

Die Aufgaben der BAM für Technik,
Wissenschaft, Wirtschaft und Gesell
schaft erfordern eine interdisziplinäre
Zusammenarbeit. Insofern arbeitet
die Bundesanstalt mit Technologie
institutionen des In- und Auslandes,
insbesondere den nationalen
Schwesterinstituten, eng zusammen.
Sie berät Bundesministerien, Wirt
schaftsverbände, Industrieunterneh
men sowie Verbraucherorganisa
tionen und unterstützt mit Fachgut
achten Verwaltungsbehörden sowie
Gerichte. Daneben ist sie in die in
ternationale technische Zusammen
arbeit eingebunden und im Bereich
"Meßwesen - Normung - Prüf
technik - Qualitätssicherung"
(MNPQ) als nationale Institution für
die Prüftechnik zuständig. Die Mitar
beiter der Bundesanstalt wirken in
zahlreichen Fachgremien, gesetzli
chen Körperschaften und normen
setzenden Institutionen an der Auf
stellung von technischen Regeln und
Sicherheitsbestimmungen mit und
vertreten die Bundesrepublik in natio
nalen und supranationalen Einrich
tungen.

Der Status

Die BAM ist als technisch-wissen
schaftliche Bundesoberbehörde im
Geschäftsbereich des Bundes
ministeriums für Wirtschaft und Tech
nologie Nachfolgeinstitution des 1871
gegründeten Staatlichen Material
prüfungsamtes sowie der 1920 gebil
deten Chemisch-Technischen
Reichsanstalt (CTR). Sie hat dement
sprechend die Funktion einer mate
rialtechnischen und chemisch-techni
schen Bundesanstalt. In ihr sind
etwa 1700 Mitarbeiter, darunter mehr
als 800 Wissenschaftler und Inge
nieure, auf dem Stammgelände in
Berlin-Lichterfelde sowie auf den
Zweiggeländen in Berlin-Steglitz und
Berlin-Adlershof tätig.



D

ZULASSUNGEN
ZERTIFIKATE

AUSNAHMEGENEHMIGUNGEN
BERICHTE

Amtliche Bekanntmachungen
BAND 30

AM
Bundesanstalt für
Materialforschung
und -prüfung
Anschrift:
Unter den Eichen 87
D-12205 Berlin
Postadresse:
D-12200 Berlin

Telefon (030) 81 04-0
Telefax (0 30) 8 11 2029
Telex 183261 bambd



Amts- und Mitteilungsblatt - Amtliche Bekanntmachungen

Herausgeber
Anschrift
Telefon
Telefax
Druck und Verlag
Erscheinungsweise
Bezugspreis

Bestellungen an:
Postfach
Telefon
Telefax

ISSN 0340-7551

Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (BAM)
Unter den Eichen 87, 0-12205 Berlin
(030) 81 04-0
(030) 8 112029
Wirtschaftsverlag NW, Verlag für neue Wissenschaft GmbH, Bremerhaven
Viermal jährlich
OM 160,- Jahresabonnement; bei Bedarf erscheinende Sonderhefte werden
zusätzlich berechnet. Einzelheft: OM 45,-- (alle Preise zzgl. Versandkosten)
Wirtschaftsverlag NW, Verlag für neue Wissenschaft GmbH
1011 10,0-27511 Bremerhaven
(0471) 94544-0
(0471) 9454488 oder 9 454477



Inhaltsverzeichnis Seite

Zustimmung zur Verwendung von Großpackmitteln (IBC) bestimmter Bauart für die
Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen 169

Zulassungen für die Bauart eines GroßpackmiUels (IBC) zur Beförderung gefährlicher Güter 181
- Widerrufe 227

Zulassungen für das Baumuster eines Tankcontainers (TC) / ortsbeweglichen Tanks 229

Zulassungen für die Bauart von Verpackungen zur Beförderung gefährlicher Güter 265
- Widerrufe 352

Nichtamtlicher Teil:
Rechtliche Grundlagen für die Tätigkeit der Bundesanstalt für Materialforschung und
-prüfung (BAM) 356





Amtliche Bekanntmachungen

~ustimmungzur V~rwendungvon Großpackmitteln (IBC) bestimmter Bauart
für die Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen

ZUSTIMMUNG
Bezeichnung des ~lo"esJproduktes UN·Nr. Klasse Verpackungsgruppe

zur Verwendung von GroßpackmiUeln (IBC) bestimmter Bauart fOr die Beförderung
gefahrticher GOter mit Seeschiffen

Nr. D/BAM/See/022 2. Neufassung

Ethanol

Isopropanol

117011.~1

1219"

3.2

3.2

1. Rechtsgrundlageo

§ 20 Nr. 3. der Ge'ehr9utvlfordnun9 S•• · GGVS•• vom 04. MIrz 199B (BGBI.I S. 419).
zuletzt geandert durch Attlkel4 der VerOldnung vom 2~. Juni 1998 (8GBI. I S. 1436), In
Verbindung mit AbschniU 26 der Allgemeinen Einleilung des IMDG-Code deutsch vom 18. Juli
1995 (Bundesanzeiger Nr. 168a vom 23. August 1995). zulelllgeMdert durch
Bekanntmachung im Bundesanzeiger 45a vom 6. Marz 1999, Nr. 100a vom 10. Juni 1999
(Fassung des Amendments 29-98).

2. Antrag~te!l.r

F~. Merck KG~, Antrag vom 31. Ma", 2000

3. Zustimmung

Hiermit wird der Verwendung von Großpackmitteln (IBC) der Kennzeichnung:

UN31HH1/Y1.. ")/CH-SVDB-409/RB/4000/1799

.. ") Monat und Jahr der Harsteilung

sowi~ d~r Zulassungsscheinnummer:

D/BAM/O10213 1HA1

zur Beförderung der unter Nr. 4. aulgeführten gefahrlichen Güler mit Saeschiffen - bei
EInhaltung der Nebenbeslimmungen unter Nr. 5. - zugestimmt.

4. Zulässige gofährllche Güter

Die in der Anlage aufgefOhrten Sioffe/Zubereitungen sind hinsichtlich der Kriterien, nach
denen Stoffe in GroßpackmlUeln (IBC) nicht zugelassen sind. ihrer chemischen Vertrag
i1chkeit mil den Werkstoffen des Packmillelkörpers einschließlich der verwendeten Ver
schlOssa und Dichlungen sowie der geforderten Behalterausrüstung von der BAM
oberprOff worden.

6. NebenbesUmmungen

Oie Großpackmittel (IBC) mOssen die in der Anlage aufgeführten Bestimmungen
erfüllen.

Die Großpackminel (IBC) sind mit der richtigen technischen Bezeichnung des
Gefahrgules (proper shipping name) zu beschriffen.

Wird diese Zustimmung in Anspruch genommen, so ist in der ''Verantwortlichen
ErkJarung" nach § 8 der GGVSee auf diese Zustimmung zu verweisen oder eine
Kopie des Wortlautes beizulOgen.

Diese Zuslimmung wird unter dem Vorbehall des jederzeitigen Widerrufes erteilt.

Mit diesar 2. Neufassung der Zustimmung Nr. D/BAMlSeel022 vom 05. April 2000
wird die 1. Neufassung der Zustimmung Nr. D/BAMlSee/022 vom 14. Dezember 1999
widerrufen.

6. Rechtsbelehrung

Gegen diese Zustimmung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch
erhoben werden. Der Widerspruch ist beim Prasidenten der Bundesanstalt für MaterIal
forschung und -prüfung (BAM), 12205 Berlin. Unter den Eichen 87, schrIfflieh oder zur
Niedarschrlff zu geben.

Benin, den 05. April 2000

Oie Großpackmiltel (IBC) massen hermetisch (dicht) verschlossen, gem3ß Begriffs
bestimmung in Nr. 10.9.1 der Allgemeinen Einleitung und in den Einleitungen zu d,ehI
einzelnen KJassen, sein.

ZUSTIMMUNG Nr. D/BAM/See/036 13. Neufassung
(Approval No. D/BAM/See/036 13'h revised version)

zur Verwendung von Großpackmilleln (IBG) beslimmter Bauart
für die Beförderung gefährlicher Güter mil Seeschiften

(10 Ihe use of Ises of a special protolype for transport of dangarous goods by seal

Durch die vom Bundesministerium fQr Verkehr. Bau- und Wohnungswesen nach § 20 Nr. 3. der
Gefahrgutvarordnung See (GGVSee) in Verbindung mit Abschnilt22 der Allgemeinan Einleitung
des IMDG-Coda bestimmte zustandige BehOrda Deulschlands wird

~uf Antrag der Firma
Deutsche Nalco Chemie GmbH. Hamburger Allee 2 - 10.60486 Frankfurl/Main

vom 29. Ma", 2000

gemaß

Abschnitt 26 des IMDG-Code

zugestimmt, daß

Großpackmiltel (IBC) der in der Anlage 1 aufgefOhrten Zulassungsscheinnummern und Kennzeich
nungen zur Beförderung der In Anlage 2 aufgeführten gefahrlichen Gülar mit Seeschiffen - bei Ein
haltung der Nebenbestimmungen - verwendet werden dOrfen.

Oie in der Anlage 2 aufgefUhrten Stoffe/Zubereitungen sind hinsichtlich der Kriterien. nach
denen Sloffe in Großpackmilleln (IBC) nichl zugelassen sind, ihrer chemischen V~rtrag

lichkeil mit den Werkstoffen des PackmiUelkOrpers einschließlich der velWendelen Ver·
schlOsse und Dichtungen sowie der geforderten BehallerausrOstung I/on der BAM
Oberprllff worden.

(AI Iha raquasl 01
Deutsche Nalco Chemie GmbH. Hamburger Allee 2 . 10.60486 Frankfurl/Main

dalad of March 29" 2000

the competent German aulhorily authorised by fhe Federal Ministry of Transport. Bui/ding aud Heu
sing under Seclion 20(3) of the Carriage of Dangerous Goods by See OrdinancB in conjunclion wi,,,
Seclion 22 o/lha Ganarallntroduclion to Iha IMDG Coda

approves. in accordancB wilh
Saclion 26 of tha IMDG Code,
Ihal

Ises with the approval numbers and marldngs of annex 1 may be used in accordance with Ihe Slip·
plementary provisions (or Ihe dangerous goods of annex 2.

The substancaslpreparations of annex. 2 hava been eKemined by BAM aceording 10 Ihe non
applOval critaria in IBCs. Ihair chemical compalibl1dy wdh Iha packaging material, including Ihe used
covers and sea/ings, as weil as their required receptacte squipmenl.)

Abteilung 11
Chemische Sicherheitstechnik

I·

Referat 11.21
Gefahrgüter/Gelahrsloffe;
Bewertung und Koordinierung

Im Auffrag

NebenbestImmungen
(Supplemanlary provisions)

Folgende Nebenbestimmungen sind zu beachten:
(rho following supplemenlary provisions havalo ba compliad wilh:)

Die Großpackmillel (IBC) müssen die in der Anlage 2 aufgelOhrten Beslimmungen erfüllen.
(rhe IBCs have 10 maat Iha provisions accoreling 10 annex 2.) .

Oie Großpackmittel (IBC) sind mit der richtigen technischen Bezeichnung des Gefahrgutes (proper
shipping name) zu beschriften.
(rha IBCs shall ba providad wilh Iha proper shipping name.)
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Diese Zu&timmung wird unter dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufes erteilt.
(This approvaJ may be ravoked any time.)

Rechtsverbindlich ist nur der deutsche Taxt
(Tha German lext Is valid only.)

111

111

111

Verpackungsgruppe
packinq group

3265') 111

3266') 111

2810" 6.1 111

3264') 111

3254"·1l1 111

1719 '1. 21

1760')

3266'1. 21

3267'1.'1

UN·Nr. Klasse
UNNo class

Nalco 73361
(GefahrenauslOser: Natriumhydroxid.
CAS-Nr.: 1310-73-2, maximal 2 % und
Molybd3nlrioxid, CAS-Nr.: 1313-27-5.
maximal 10 %)

Nalco 43/63
(GefahrenauslOser: 1-Hydroxyethan-l, 1
diphosphonsaure, CAS-Nr.: 2809-21-4,
maximal 20 %)

Aktivator 80 Plus
(Gefahrenauslöser: Methylen-bis-lhiocyanal
·CAS-Nr. 6317-18-ll. OimelhylsulJoxid
CAS-Nr. 67-ll8-5 und Nonylphenoxy-poly
elhoxy-polypropoxy-elhylaeelal
CAS-Nr.70247-93-7)

NAlCO 7649
(Gefahrenausloser: 2.2-0ibrom·3·nitrilo
propionamid, CAS-Nr.: 10222-01-2,
max. 20 %)

N.loo 7122&
(Gelahranau.IO••r: Polyaluminiumchlorid.
CAS-Nr.: 39290-78-3. max. 40 %)

Nalco 71225
(Gefahrenauslöser: Polyaluminiumctllorid,
CAS-Nr.: 39290-789-3, max. 30 %)

Nalco 71975
(GefahrenauslOser: Natriumaluminat,
CAS-Nr.: 1302-42-7. maximal 15 % und
Natriumhydroxid, CAS-Nr. 1310-73-2.
maximal 30 %)

Nalco 43-73
(Gefahrenausloser: Nalriumhydroxid
CAS-Nr. 1310-73-2)

Nalco 74200
(GefahrenauslOser: Telranalriumethylendj.
aminotetraacetat in wässeriger lOsung,
CAS-Nr.: 64-02-8)

Bezeichnung des Stoffes/Produktes
Name of the subs/ancelproduct

ReJerall1.21
GefahrgOler/GeJahrstoffe;
Bewertung und Koordinierung
(Seelion 1/.2'
Dangerous GoodsIDangerous substances
Assassmenl and Coordination)

Im Auftrag
(For Iha aulhority)

Berlin, den 08. Mai 2000

Abteilunglt
Chemische Sicherheitslechnik
(Departmanlll
Chamical Safely Enginaaring)

Rechtsbelehrung:
(Legal remedles:)

Gegen diese Zustimmung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch bei der
ausstellenden Behorde erhoben werden. Der Widerspruch schriftlich oder 2ur Niederschrift einzule·
gen.
(Objeclions 10 'his Bpprovel may b8 raised with the Buthority which h8s issued such approvaf wilhin
on. manlh el/h. del. olluu•. rh, ob~ol/On'Mv. 1011••nl.,.d or ,.oord.clln wrttlng.)

Mit dieser 13. Neufassung der Zu&timmung O/BAMJSee/036 vom 08. Mai 2000 wird die 12. Neufas·
.ung der Zustimmung O/BAMISee/036 vom 10. Seplember 1999 widerruJen.
(Wilh /his 13'" ravised varsion cflha approvaJ DAlAMlSe8lO36 of May 8'" 2000 Ihe 12'" revised ver
sion of Iha approval DAlAMlSeeA:l36 of Saplamber 1CI" 1999 will be revokad.)

Gültigkeit:
(Valldlly:)
Bi6 auf Widerruf.
(Unli! ravoked.)

Wird dIese Zustimmung In Anspruch genommen, so ist in der hVerantwonlichen Erkl3rung" nach § 8
der GGVSee auf diese Zustimmung zu verweisen oder eine Kopie des Wortlautes beizufOgen.
(If Ihls approval will ba used il has 10 be referred 10 Ihe ·shipper's declaralion" according 10 § 801
GGV5ee or a eopy of lha wording of Ihe slalamenl of approval has 10 ba added.)

Anlagen
(Annaxes)

Anlage 1 (Annex 11

Na/co 74280
(GefahrenauslOser: Nalriumhydroxid,
CAS-Nr.: 1310-73-2, maximal 30 % und
Kaliumhydroxid. CAS-Nr.: 1310-58-3,
maximal 10 %)

3266'1

Nummern der Zulassungsscheine der zu verwendenen Großpackmittel (IBG):
(Numbers 01 the epprovals ol/BCs whleh have 10 be used:)

Natco 74376
(Gefahrenausloser: Polyaluminiumchlorid,
CAS-Nr.: 39290-78-3. maximal 30 %) •

3264 '1 111

0/BAMl0380131HA1

Kennzeichnungen der ebenfalls zu verwendenen GraßpackmiUel (IBC):
(Markings of /ha IBCs whieh also hava 10 ba used:)

Nalco 8651
(GefahrenauslOser: Tetranatriumelhylen.
diaminotetraacetat in wässeriger lösung,
CAS-Nr.: 64-02-8)

3267') 111

1) Oie Großpackmittel (IBC) mOssan hermetisch (dicht) verschlossen, gemaß 8egriffsbesl1m
mung in Nr. 10.9.1 der Allgemeinen Einleitung und in den Einleitungen zu den einzelnen
Klassen, sein.
(The ISes should be hermeticalfy SBa/ed as defined in 10.9.1 of the Generallnlroduction
and in Ihe introductions to Ihe various classes.)

UN31H.~1/Y1..")l0IWERIT/BAM0246/4000/2004
UN31HA1/Y1..")l0IWERITIBAM 0412/395011986"
UN31HA1/Y1..")10IWERITIBAM 04121395011969"
UN31HA1/Y/.."YFIWERIT/BVT 10261Bl708311968168/10201a1b1c11 OO/d
UN31HA1/Y/..")/FNL]/BVT 10332011720012020162 Kg/l050 Ualblcll00 kPaid
UN31 HA1/YI..")/F/MAMORlBVT 215847173081203016811 050lalblcll OOld
UN31 HA1/Y1.. ")/NLM. 187172ooI2020/10501621110/aJb/d
UN31NYI.."YO/BLEFA/BAM 000216000/1606
UN31NYI.."YOIBLEFA/BAM 0134/522511606
UN31NYI.. ')/0/BLEFA/BAM 0135/998012910
UN31NYI.. "YSlSP-822110200/2820
UN31NYI.. 'YS/SP-903/523011452
UN31NYI..")ISiSP-903l527511545
UN31NYI.. "YSlSP-12 1206-10/5530/1535
UN31NYI·."YS/SP-16 28 02-10/527511545
UN31 HA1/Y/.. 'YUSA/<A01435/35141174111 050U61 kg/l OOkPa

...} Monat und Jahr der Herstellung
'I mit Holzpalelte
21 mit Kunststoffpalette
a Monat und Jahr der letzten DichlheitsprOfung
b Monat und Jahr der letzten Belriebsinspeklion
c maximaler Druck beim FOlIen bzw. Entleeren (faUs dies zutrifft)
d Tages·Seriennummer
10 Name oder Symbol des Herstellers, wie von diesem festgelegt

Naleo 0-4244
(GefahrenauslOser: Polyaluminiumchlorid,
CAS-Nr.: 39290-78-3. maximal 40 %)

NAlCO NALMET 8702
(GefahrenauslOser: Natriumhydroxid,
CAS-Nr. 1310-73-2. maximal 2 %
und Polyamine)

Naleo R-8105E
(GefahrenauslOser: Natriumaluminat,
CAS-Nr.: 1302-42-7, maximal 15 % und
Natriumhydroxid. CAS-Nr. 1310-73-2.
maximal 30 %)

Nalco R-8150E
(GefahrenauslOser: Nalriumaluminat,
CAS-Nr.: 1302-42-7, maximal 15 % und
Nalriumhydroxid, CAS-Nr. 1310-73-2,
maximal 30 %)

3264 lI. 21

176011.<11

1719' 1. 21

171911. 2)

8 111

111

Anlage 2 (Annex 2)

" Flir diese Produkte dOrfen die in der Anlage 1 aufgefiJhl1en metallenen Großpackmittel (IBe)
nicht verwendet werden.
(The metallSes of annex 1 are not allowed 10 use.)

Bezeichnung des Sioffes/Produkles
Name of the subslancs/product

Aktivator 80
(GefahrenauslOser: Mathylen-bis-lhiocyanal
CAS-Nr. 6317-18-ll, OimelhylJormamid
CAS-Nr. 68-12-2 und Nonylphenoxy-poly
athoxy-polypropoxy-elhylacelaJ
CAS-Nr.70247-93-7)

UN~N<. -. . Klasse
UN'bio class

2810'1 6.1

Verpackungsgruppe
packinq group

'I Es dOrten ausschließlich folgend. Großpackmlltel (IBC) der Anlage 1 verwendet werden:
(Only Iha follow/ng mantionad IBCs of annex 1 ara parmitlad:)
UN31HA1/Y/.."YFNL]/BVT 10332011720012020/62 Kgll050 Ualblcll00 kPaJd
UN31 HA1/Y/.. ')/NLNL 1871720012020/1050/62/1101albld
Zulassungsseheinnummer (Approval): O/BAM 0380131HA1

Es dOrfen ausschließlich folgende Großpackmitiel (IBC) der Anlage 1 verwendel werden:
(Only the following mentioned ISes of annex 1 are permiUed:)
UN31HA1/Y/.."YUSA/<AO14351351411741/1 050U61 k911 OOkPa
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ZUSTIMMUNG Nr. D/BAM/See/050 9. Neufassung
(Approval No. D/BAM/See/050 9th revised version)

zur Verwendung von Großpackmitleln (IBC) bestimmter Bauart
für die Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen

(10 Ihe use of IBCs of 8 special protolype for transport of dangerous goods by sea)

Abteilung 11
Chemische Sicherheilstechnik
(Deparfmenl 1/
Chemieal Safely Engineering)

Berlin, den 03. Mai 2000

Referalll.21
GefahrgOler/GefahrstoHe;
Bewertung und Koordinierung
(Seclion 1/.21
Dangerous GoodsIDangerous substances
Assessment and Coordinationj

Durch die vom 8undesminlsteriurn tOr Verkehr, Bau· und Wohnungswesen nach § 20 Nr. 3. der
Gefahrgutverordnung See (GGVSee) in Verbindung mit Abschnitl22 der Allgemeinen Einleitung
des IMDG-Code bestimmte zustandige Behörde Deutschlands wird

aut Antrag der Firma
Bayer AG. 51368 Leverkusen

vom 13. Marz 2000

gemaß

Abschnill26 des IMDG-Code
Anlage 1 (Annex 1)

Im Auttrag
(For the aulhorily)

Di~/

zugestimmt, daß

Großpackmittel (IBG) der in der Anlage 1 aufgeführten Zulassungsscheinnummern und Kennzeich
nungen zur Beförderung der in Anlage 2 aufgeführten gefahr1ichen Gotee mit Seeschiffen ~ bei Ein
haltung dar Nobenbeilimmungen • vorwandet werden darfan.

Oie in der Anlage 2 aufgetahrten Stoffe/Zubereitungen sind hinsichtlich der Kriterien, nach
denen Stoffe in Großpackmitleln (tBC) nicht zugelassen sind. ihrer chemischen Vertrag
lichkeit mit den Werkstoffen des PackmiUelkörpers einschließlich der vefWendeten Ver
schlOsse und Dichtungen sowie der geforderten BehallerausrOstung von der BAM
OberprOft worden.

(At the request of
Bayer AG. 51368 Leverkusen

daled of March 1J'" 2000

the campetent German authority aulhorised by the Federa' Ministry 01 Transport, Building and Hou~

sing under Seclion 20(3) of the Carriage of Dangerous Goods by Sea Ordinance in conjunclion with
Seclion 22 of Ihe General Inlroduction 10 Ihe IMDG Code

approves, in accordance with
Seclion 26 of the IMDG Code,
that

ISCS with the approval numbers and markings of annex 1 may be used in accordancB with lhe sup~

ptementary provisions tor (he dangerous goods 01 annex 2.

The sUbstancesipreperaUons of annex 2 have been examined by SAM according (0 the non
approval criteria in ISCs, their chemical compalibi/ity with the packaging material, including (he used
covers and sealings, as weil as their required receptac/a equipment.)

Nebenbestlm~ungen

(Supplemenlary provisions)

Folgende NebenbesUmmungen sind zu beachten:
(The following supplemenlary provisions have 10 be complied wilh:)

Die GroßpackmiUel (IBC) müssen die in der Anlage 2 aufgeführten Bestimmungen erlüUen.
(The ISGs have (0 meet the provisions according 10 annex 2.)

Die Großpackmiltel (IBC) sind mit der richtigen technischen Bezeichnung des Gefahrgules (proper
shipplng name) zu beschriften.
(The IBCs shall be provided wilh the proper shipping name.)

Wird diese Zustimmung in Anspruch genommen, so ist in der ''Verantwortlichen Erkl::l.rung" nach § 8
der GGVSee auf diese Zustimmung zu veIWeisen oder eine Kopie des Wortlautes beizufügen.
(If Ihis approval will be used i( has (0 be referred (0 (he ·shippers declaration· according 10 § 8 of
GGVSee or a copy of the wording of the slatemenl of approval has to be addad.)

Diese Zustimmung wird unter dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufes erteilt
(This epproval may be revoked any time.)

Mit dieser 9. Neufassung der Zustimmung D/BAMlSee/OSO vom 03. Mai 2000 wird die 8. Neu
fassung der Zustimmung D/BAM/Seel050 vom 14. Dezember 1999 widerrufen.
(Wilh Ihis fI" revised version of the approval DIBAMlSee/OSO of May 3" 2000 IIle 11" revised version
ofthe approval DIBAMlSeB!OSO of December 14'" 1999 will be revoked.)

GOlligkeit:
(Valldily:)
Bis auf Widerruf.
(Unti/ revoked.)

Rechtsbelehrung;
(Legal rem edles:)

Rechtsverbindlich ist nur der deutsche Text.
(The Gennan lexf is valid only.)

Gegen diese Zustimmung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch bei der
ausstellenden Behörde erhoben werden. Der Widerspruch schriftlich oder zur Niederschrift einzule~
geri.
(Objections to Ihis approval may be raised with (he authority which has issued such approval wilhin
ons month of Ihe date of issue. The objections have to be antBrad or recorded in writing.)

Nummern der Zulassungsscheine der zu verwendenen GroßpackmiUel (IBC):
(Numbers of the approvals of IBCs which have to be used:)

D/BAMlO102/31 HA1

D/BAMl0103J31HAl

D/BAM/0104/31HAl

D/BAM/010S/31HAl

D/BAM/O106/31 HA1

D/BAMl0149/31HAl

D/BAMl0155/31HAl

D/BAMl0325/31HA1

D/BAMl0326/31HAl

D/BAMl0336/31HA1

D/BAM/0337131HAl

D/BAMl0338/31 HA1

D/BAM/0339/31 HA1

D/BAMl0363/31 HA1

D/BAM/0364/31 HA1

D/BAMl0380/31HAl

D/BAMl0381/31HAl

D/BAM/0382/31 HA1

D/BAMl0383/31HAI

D/BAMl0387131HAI

D/BAM/0388131HAI

D/BAM/0420/31HAl

D/BAMl0421/31HAl

D/BAMl5404/31HAl

Kennzeichnungen der ebenfalls zu verwendenen Großpackmiltel (IBC):
(Markings of/he IBCs which also hava 10 be usacJ:)

UN 31HA1/Y/"O)/D/MAMORiBAM 6001/5SS0/2042

.. e) Monat und Jahr der Herstellung
(monlh and year of manufaclure)

Anlage 2 (Annex 2)

Bezeichnung des Stoffes/Produktes UN-Nr. Klasse Verpackungsgruppe
Name of the substancelproduct UNNo class pecking group

2 EH 1987 1).2) 3.3 111

ACD 3 Oüssig-SO % 28102) 6.1 111

ACD 4 OOssig-50 % 2810" 6.1 111

Aluminiumchlorid-Lösung 2581 111

ARQUAD B-SO (USP) 1760"

ARQUADB80 1760"

ARQUAD DMMCB-SO 1760" 8

ARQUAD MB-80 1760"

ASTRA Braun 3610S Oüssig 2801" 111
(GefahrenauslOser: Essigsaure,
CAS-Nr.: 64-19-7)

ASTRA Phloxin GO. 70 % 2801" 111

ASTRAGAL PAN 326S"
(GefahrenauslOser: Alkyldimethylbenzyl-
ammoniumchlorid. CAS-Nr.: 68391-01-5
maximal 55 %)

171



Bezeichnung des StoffeS/Produktes UN-Nr. Klasse Verpackungsgruppe Bezeichnung des StoffeS/Produktes UN-Nr. Klasse Verpackungsgruppe
Name of the substancelproduct UNNo dass packing group Name of lhe substancelproduct UNNo class packing graup

ASTRAGAL PAN neu 2801 21 Bayer Hydrazinhydrat 100 20302)..'

(GefahrenauslOser: Hydrazinhydrat,
ASTRAGAL RMA 3265" CAS-Nr.: 302-01-2, 100 %,
(GefahrenauslOser: Alkyldimelhylbenzyl- entspricht 64 %Hydrazin)
ammoniumchlorid, CAS-Nr.: 68391-01-5
und N-AJkyl-l.3-propylendiaminpolyglykol- BaY9ard AS 19930 . 21 3.3 111
ether mit Benzylchlorid quarterniert)

BayhibilAM 3265" 111
ASTRAlON Blau 3RL nUssi9 2801" 11I (GefahrenauslOser: 2-Phosphonobutan-
(GefahrenauslOser: Essi9saure, tricarbonsaure, CAS-Nr.: 37971-38-1)
CAS-Nr.: 84-19-7)

BAYLAN NT02 3082 111
ASTRAlON Blau 5GL nOssi9 2801" 8 111 (GefahrenauslOser. Butyldiglykol.
(GefahrenausJOser: Essigsaure, CAS-Nr.: 112-34-5, maximal 23 %)
CAS-Nr.: 64-19-7)

ASTRAlON Blau BG nOssig 2801" 111 BAYLAN UT 3082 9 111
(GefahrenauslOser: C.I. Basic Blue 3 und (GefahrenauslOser. 1-Melhoxy-2-propanal,
Ameisensaure, CAS 64-18-6) CAS-Nr.: 107-98-2)

ASTRAlON Blau fBL nUssi9 200% 2922" 8 + 6.1 111 ' Baysi Ione-Ol A 19931).21 3.3 111
(GefahrenauslOser: C.I. Basic Blue 159 und
Essigsaure, CAS-Nr.: 64-19-7) BAYSOLEX EXT 326521 111

(GefahrenauslOser: Phosphanobutan-

ASTRAZON alou fGLN nOo.19 160% 2801"
tricarbonsaure)

(Gefahrenau.IOser: Schwefelsaure,
BAYSOLVEX D 2 EHPA 1902 8 JitCAS-Nr.: 7864-93-9)
(GefahrenauslOser. Di-2-(elhylhexyl)-

ASTRAlON Blau fL nOssig 2801" 111
phosphorsaure, CAS-Nr.: 298-07-7

(GefahrenauslOser: Essigsaure,
BAYSOLVEX VP AC 4050 MOOP 3265" 111CAS-Nr.: 64-19-7)
(GefahrenauslOser. Mono-(2-ethylhexyl-

ASTRAlON Blau G nOssig 75% 2790 111
2-ethylhexanphosphOnal, CAS-Nr.: 14802-03-0)

(GafahrenausIOser: C.I. Basic Blue 1 und
BAYSOLVEX VP SP 21012 3265" 11IEssigsaure, CAS-Nr.: 64-19-7)
(GefahrenauslOser: Aminotrismethylen-

ASTRAlON Dunkelbfau 2RN nUssig 75%
phosphansaure, CAS-Nr.: 6419-19-8.
maximal 10 %und PhosphorigesClure,

ASTRAlON Gelb 6GSL 200%
CAS-Nr.: 10294-56-1. maximal 2 %)

ASTRAlON Goldgelb Gm. 200 % 2801" 111
BAYSTABIL KU 3285" 111
(GefahrenauslOser: Phosphanobuta·

ASTRAlON Marineblau BL nOssig 2801"
tricarbonsaure)

(GefahrenauslOser. C.I. Basic Blue 159,
tert.-Bulylhydrazlnhydrochlorid LOsung 3265" 111Essigsaure, CAS-Nr. 64-19-7)
(GefahrenauslOser: 1,1-Dimelhylethyl)-

ASTRAZON Rot GTLN nOssig 2801" 111
hydrazinhydrochlorid. CAS-Nr.: 7400-27-3)

(GefahrenauslOser: Essigsäure
CISMOLLAN BH nOssig 1760" 111CAS-Nr.: 64-19-7)
(GefahrenauslOser: 4-Chlor-3-melhylphenol,

ASTRAlON Rotvialell 3 Rnn. 1602 6.1 111
CAS-Nr.: 59-50-7 und Natriumhydroxid-
lOsung, CAS-Nr.: 1310-73-2)

ASTRAZON Schwarz fDL nOssi9 2801" 111 Desmodur 44 V20(GefahrenauslOser. C.I. Basic Blue 159,
Essigsaur., CAS-Nr. 64-19-7 und

DIADAVIN 42059 3082 111Schwefelsaure, CAS-Nr.: 7664-93-9)
(GefahrenauslOser: fellalkoholpolygly-

ASTRAZON Schwarz fDL nUssig 01 2801" 111
koleiher und Polyetherpolysiloxan)

(GefahrenauslOser: C.I. Basic Blue 159,
DIADAVIN ANE 3082 9 111C.I. Basic Yeliow, CAS-Nr.: 58798-47-3,
(GefahrenauslOser: BUloxyethanol,

C.I. Basic Red 46, 2-Butoxyelhanol,
CAS-Nr.: 111-76-2, maximal 15 % und

CAS-Nr.: 111-76-2 und
BUlyldiglykol, CAS-Nr.: 112-34-5,

Essigsaure, CAS-Nr. 64-19-7)
maximal 10 %)

BASACRYL Blaugrün X-5G liOssig 2801" 111 DIADAVIN NSE 3082 9 111(GefahrenauslOser: C.I. Basic Blue 3 und
(GefahrenauslOser: fellalkoholpolygly-

Ameisensaure, CAS-Nr.: 64-18-6) kolelher)

Basilil CfB 2902" 6.1 111 DIADAVIN UfN 3082 9 111

Basilit CfB-X 2902" 6.1 111
(GefahrenauslOser: Butyldiglykol,
CAS-Nr.: 112-34-5)

Basilil UB 2902" 6.1 IU DIADAVIN UNJ 3062 111

Basilil UBN 2902" 6.1 111
(GefahrenauslOser: fellalkoholpolygly-
kolelher und Polyetherpolysiloxan)

DIADAVIN UN 3082 9 ~
(GefahrenauslOser: Afkylpolyglykolelher)

Basilit UBN Braun 2902" 6.1 111

DIADAVIN VP SP 20021 3082 111
Basilit UBN GrOn 29022) 6.1 111 (GefahrenauslOser: Butyldiglykol,

CAS-Nr.: 112-34-5, maximal 10 %,
Basilil UBN GrOn spezial 2902" S.l 111 Essigsaure, CAS-Nr.: 64-19-7,

maximal 5 % und 1-Methoxy-2-propanol,
Basilit UBN Grün verstarkl 2902" S.l 111 CAS-Nr.: 107-98-2, maximal 5 %)

BAYCOLOR Rol K-fBL nOssig 01 2801" 111 Dibucar 105 1760" 111
(GefahrenauslOser: C.I. Basic Red 46 und (GefahrenauslOser: 2,2-Dlbrom-2-nitroeihanol)
Essigsaure, CAS-Nr. 64-19-7)

Oibulylphosphorsaure 1760" 111
BAYCOLOR Rot K-GTLN nOssig 04 2801" 111
(GefahrenauslOser. C.I. Basic Red 18:1 OihydrazinsulfatlOsung 40 % 3287" 6.1 111
Essigsaure, CAS-Nr.: 64-19-7 und (CAS-Nr.: 13464-80-7)
e-Caprolactam, CAS-Nr.: 105-60-2)

Dynasylan 1411 1760" 6 111
Bayer Hydrazinhydral 80 20302"./

{Gefahrenauslöser: Hydrazinhydral, Dynasylan ATAC 176021

CAS-Nr.: 302-01-2, maximal 60 %,
entsprichl51 % Hydrazin) Dynasylan DAMO-T 176021 111
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Bezeichnung des Stoffes/Produktes UN-Nr. Klasse Verpackungsgruppe Bezeichnung des StoffeS/Produktes UN-Nr. Klasse Verpackungsgruppe
Name of lha substancelproduet UNNo class packinq group Name of (he substancelprpduct UNNo class packing graup

Ela$lofix 1477 2209" 111 Preventol TC 1760" 8 111
(Gefahrenausloser: 2-«Thiocyanatomelhyl)-

Emulgator D 23/4 3082 9 111 lhio)-benzolhiazol, CAS-Nr.; 21564-17-0)

(Gefahrenausleser: Fetlalkoholpolygly-
Preventol WB 1760')kolelher, CAS-Nr,: 68213-23-0, mehr'

als 95%) (GefahrenauslOser: 4-Chlar-3-melhylphenal,
Natriumsalz, CAS-Nr.: 15733-22-9 und

Erhavit 0 1760" Nalriumbiphenyl-2-yloxid, CAS-Nr.: 132-27-4)

Glularaldehyd 50% lOsung 3265') 111 Prevenlol VP OC 3041 1760" 111
(CAS-Nr.: 111-30-8)

Preventol VP OC 3062 1760" 111
HAFTVERMITILER TNiS 50 3082 111 Gefahrenausloser 2-«Thiocyanalomelhyl)-

(Gefahrenauslo$er Phlhalsaurebenzyl- lhio)-benzolhiazol. CAS-Nr.; 21564-17-0)

n-butylesler)
Sachloklar 2581 111

Harter 176-01 2586 111
Sanilized PL-149 2810" 6.1 111

HOES 3519 1903
Silopren-Haftmitlel3001 3265"

Nalriumimlnodisuccinat lOsung 3267" 111 (Gefahrenauslöser: Oi-lert-butoxy-
(CAS-Nr.:144538-83-o, maximal 45%) diaceloxysilan, CAS-Nr.: 13170-23-5)

Ipanex 1814 Silopren~Vernetzer 3034 176021

(Gefahrenauslöser: Ethyltriacetoxysilan,
IsothJazollncnderlvat 1903 111 CAS-Nr.: 17889-77-9)

KorasilCFB 2902" 6.1 111 Silopren-Vernetzer BO

Lavacell Rol KS-2 Bn. 2801" 1I Synprolam 35 DMBOC 1760" J'

lavaderm Schwarzn. 1263" 3.3 111 SYNTHAPPRET BAP 1993 3.3 111
(GefahrenauslOser: Ethanol,

LEVAGARD TIP 64 3082 111 CAS-Nr.: 64-17-5, maximal 14 %,

(Gefahrenausleser: Trielhylphosphal, 2-Propanol, CAS-Nr.: 67-<>3-0,

CAS-Nr.: 78-40-0) maximal 8 % und Schwefeldioxid,
CAS-Nr.: 7446-09-5, maximal 2 %)

LEVAGARD VP AC 4048 (DEEP)
Tabanal BFR 1760"

LEVAPON TH nOssig 2924')·21 3.3' 8 111
Gefahrenausloser: AJkansulfonat, Trifloc 2582 8

Natriumsalz, Fetlalkoholpolyglykolelher
Überol8022 1760"und 2-Propanol, CAS-Nr.: 67-ll3-o)

LEVEGAl DTE 1760" 8 Urgon 8 konz 1760"

LEVEGAL ESR 1760" 8 111 Vernelzer BO 30 1760"

(Gefahrenausloser: Alkylarylsulfonate)
Vernetzer 80 31 1760"

Levoxin 51 203011_4/
2920 11. 1)(GefahrenauslOser: Hydrazinhydrat, Vernetzer 80 37 8.3

CAS-Nr.: 302-01-2, maximal 80 %,
Vernetzer 80 36 2924'1. 11 3.3' 8entsprichl51 % Hydrazin)

Levaxin 64 203021. 4) Vernetzer ES 21 17601)

(GefahrenauslOser: Hydrazinhydrat,
Vernetzer ES 23 176011

CAS-Nr.: 302-01-2, 100 %,
enlspricht 64 % Hydrazin)

Vernetzer ES 24 1760" 8

N-Melhyidiisopropanolamin 2735 8 111
1760"Vernelzer ES 25

NatriumdichromatlOsung 3287" 6.1 111
176011

(CAS-Nr, 10588-01-9) Vernelzer ES 26

Nigrosinspinnschwarz nOssig CA 51097 1602 6.1 111 Vernelzer MA 11 176021

(Gefahrenausleser: N,N-Dimethylformamid,
Vorprodukl ASTRAGAl PAN 2924"CAS-Nr.: 68-12-2, und Anilin,

CAS-Nr.: 62-53-3) (Gefahrenausleser: A1kytdimelhylbenzyl-
ammoniumchlorid, CAS-Nr.: 68391-01-5

Phenol-4-Sulfonsaure 1803 maximal 85 % und 2·Prapanol,
CAS-Nr.: 67-ll3-0, maximal 13 %)

Prevenlol AS 2 3082 111
VP 4517 1719

Preventol CI 7-50 176021
Wasserstoffperoxidlosung 2014JI SI

(GefahrenauslOser: Talyllriazol Nalriumsalz, 5.1.8

CAS-Nr.: 64665-57-2)
Waler Reducible Clear Size Coal20 631 1263" 3.3 111

Prevental CM 3267" lJ'
(Gefahrenausleser: 4-Chlor-3-melhylphenol,
Nalriumsalz, CAS-Nr.: 15733-22-9 und
Nalriumbiphenyl-2-yloxid, CAS-Nr.: 132-27-4)

" Oie Großpackmirtel (IBC) durfen nur verwendet werden, wenn der Dampfdruck des
Fallgules 110 kPa bei 50·C oder 130 kPa bei 55·C nicht aberschreilel.

Prevental CR 2810" 6.1
(Tha ISes are allowed only if tha vapeur pressurfJ does not exceed 110 kPa al 50 ·C cr

(Gefahrenausleser: 2-(Thiocyanalomelhyt-
1JO kPa 01 55 ·C.)

Ihio)-benzothiazol, CAS-Nr.; 21564-17-0) " Oie GroßpackmiUel (IBC) müssen hermetisch (dicht) verschlossen, gemäß Begritfsbestim-

Prevental 0 6 1760') 111
mung in Nr. 10.9_1 der Allgemeinen Einleitung und in den Einleitungen zu den einzelnen
Klassen, sein.

(Gefahrenausloser: Ethandial, (The Ises should be hermelically sea/ed as defined in 10_9.1 of the GefJerallfJtroducliolt
CAS-Nr.: 107-21-1 und Formaldehyd, and in lhe introductions to the vsrious classes.)
CAS-Nr.: 50-00-0)

3) Oie Großpackmittel (IBC) müssen mit einer EnUüftungsvorrichtung oder sonstigen Einrichlung
Preventol 0 7 3265"· ') versehen sein, durch die eine Entlüftung wahrend der Beförderung gewtlhrleistet ist; sie
(Gefahrenausloser: 5-Chlor-2-melhyl-3- mOssen so gestaut werden, daß sich die EntJOftungsvorrichlung oben befindet.
(2H)-isolhiazolon und 2-Melhyl-3-(2H)- (ISes to be provided with a device o( lIenl to allew venting dun-ng transport and to be slowed
isothiazolon) wilh Ihe venl upperrnosl.)

Preventol R 50 1760') ., Oie Großpackmittel (IBC) dürfen nur verwendet werden, wenn sie keine BodenOtfnung
(Gefahrenausloser: A1kyldimelhylbenzy~ aufweisen.
ammoniumchlorid, CAS-Nr.: 68391-01-5) (No bolforn openings allowed.)
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15) Um ein Zerbersten des Großpackmiltels (IBC) unter allen Umstanden zu verhindern, eInge
schlosen bei einem Brand, ist er mit einer OruckenUaslungseinrichlung zu versehen, die im
Verhallnis zu dem FassungsvermOgen des Großpackmillels (IBC) sieht und auch die Art des
Stoffes, der befordert wird, mit berOcksichtigt. me Einrichtung muß mit dem Stoff vertraglich
sein.
(To prevent Ihe IBC bursting ;n any event, including fire engulfment. il should be brovided with
pressure.relief devices which are Bdequate in relation 10 Ihe capacity of the IBC and Ihe nalure
of the substance carried. The device should also be compatib/e with the sUbstance.)

I} Es dürfen ausschließlich Großpackmittel (IBC) folgender Zulassungsscheinnummer verwendet
werden:
(Only IBCs 01 the mentioned approval ara parmilled:)
D/BAMl0380J31 HA1

Bezeichnung des Stoffes/Produktes

Mycostal
(GefahrenauslOser. Propiconazol,
CAS-Nr.: 60207-90-1. maximal 5 %)

Wolmanil CX-10
(GefahrenauslOser: Bis-(N-Cyclohexyl·
dlazeniumdioxy)-Kup/er, CAS-Nr.: 15627.o9-5,
maximal 4 %. Kupferhydroxidcarbonat.
CAS-Nr.: 12069.Q9-1, maximal 17 % und
Borsaure, CAS-Nr.: 10043-35-3, maximal 5 %)

UN-Nr. Klasse Verpackungsgruppe

1760" 8

1760" 8

ZUSTIMMUNG
. zur Verwendung von Großpack,,",;lleln (IBC) bestimmler Bauart für die BefOrderung

gelahrlicher GOter mit Seeschiften
Wolsln FL 35 1760')
(GefahrenauslOser: Propiconazol, CAS-Nr.:
60207-90-1, maximal 3 %Fenpropimorph,
CAS-Nr.: 67554-91-4, maximal 6% und
Bohrsaure, CAS-Nr.: 10043-35-3, maximal 9 %)1 Rech\sarundlagen

Nr. D/BAM/See/061 3. Neufassung

Wolsin FL 25
(Gefahrenauslöser. Propiconazol, CAS-Nr.:
60207-90-1, maximal 5 '~)

1760') 8

'1 Die Großpackmillel (IBC) müssen hermetisch (dicht) verschlossen, gemaß Begrifts
bestimmung in Nr. 10.9.1 der Allgemeinen Einleitung und In den Einleitungen zu den
einzelnen Klassen. sein.

Wolsit KD 20 1760"
(GefahrenauslOser: Propiconazol, CAS-Nr.:
60207-90-1 maximal 1 % und Permethrin,
CAS-Nr.: 52645-53-1, maximal 0,3 %)

§ 20 Nr. 3. der Gefahrgutverordnung See - GGVSee vom 04. Marz 1998 (Bundesgesetzblatt,
Teil I vom 11. Marz 1998), In Verblndun9 mll Abschni1l26 der Allgemeinen Elnleilung des
IMDG-Code deulsch vom 18. Juli 1995 (Bundesanzeiger Nr. 158a vom 23. AU9usl1995l,
lylelll o.ln~.rtdy/Q/l ~Io "'k.""lffiIQh~no von MOltllneln d.. IMQO·Qo~.~I~I.;h In 0"
F...un9 del Am.ndmenls 29-98 vom 28. Januac 1909 (Bund...nz.lger Nr. 46. vom oe.
Marz 1999).

2. Antrag,telJer

Fa. Pr. Walman GmbH, Anlfag vom 17. Marz 2000

3. Zustimmung

Hiermll wird der Verwendung von Großpackmilteln (IBC) der Kennzeichnungen:
UN 31HA1/Y/..")/DIWERITIBAM 0246/395011986
UN 31HA1/Y/.."VD/BAM 7966· WERIT/4000/199211020 V94 kg/100 kPalaJb
UN 31HA11YI,.")/D/SLZlBAM 0198/391012040"
UN 31HA11Y1.."VD/SL2JBAM 0198/392212028"
UN 31 HA1/Y1..")/F/SL2JBVT 1020661365412030/7511050/alb/cl1 OO/d

Wolsi! EC 100
(GetahrenausIOser: Propiconazol, CA$·Nr.:
60207-90-1 maximal 5 % und Permelhrin,
CAS-Nr" 52645-53-1, mlxlfl\lll2 %)

WoIsIIKD6
(GefahrenauslOser: Propiconazol. CAS-Nr.:
60207-90-1 maximal 5 % und Permethrln,
CAS-Nr.: 52645-53-1, maximal 2 %)

1760'1

1760" 6

.. ")
a
b
c
d
11

'I

Monat und Jahr der Herstellung
Monat und Jahr der letzlen DichiheitsprOfun9
Monat und Jahr der letzten Inspeklion
maximaler Druck beim FOlien oder Enlleeren (falls dies zutrifft)
Tagesseriennummer
mit Hotz-Kufenpalelte
mit Stahl-Palelle . ZUSTIMMUNG

zur Verwendung von Großpackmitteln (IBC) bestimmter Bauart fOr die Beförderung
gefahrticher GOler mit Seeschiften

sowie der Zulassungsscheinnummern:
DIBAMl0155/31HA1
DIBAMl0382131 HA1

zur Beförderung der unter Ne. 4. aufgefOhrten gefahrlichen GOter mit Seeschiffen - bei
Einhaltung der Nebenbestimmungen unter Ne. 5.• zugestimmt.
Diese Zustimmung ersetzt frOhere von der SAM erteilte Zustimmungen zur Verwendung
von Großpackmilteln (IBC) fOr die BefOrderung gefährlicher GOler mit Seeschiften.

Nr. D/BAM/See/082 2. Neufassung

4. Zulässige gefährliche GOter

Die in der Anlage aulgeführten Stofte/Zubereilungen sind hinsichltich der Kriterien, nach
denen Siofte in Großpackmilleln (IBC) nicht zugelassen sind, ihrer chemischen Verträg
lichkeit mit den Wer1<.stoffen des PackmittelkOrpers einschließlich der verwendeten Ver·
schlOsse und Dichtungen sowie der geforderten Behaiterausrtlstung von der BAM
Oberpr~ftworden.

5. Nebenbestlmmungen

Die Großpackmillel (IBC) mOssen die in der Anlage aufgelOhrten Besümmungen
erfOlien.

Oie Großpackmittel (IBC) sind mit der richtigen technischen Bezeichnung des
Gefahrgutes (proper shipping name) zu beschriften.

Wird diese Zustimmung in Anspruch genommen, 50 ist in der 'Verantwortlichen
Erkl.tirung" nach § 8 der GGVSee auf diese Zustimmung zu verweisen oder eine
Kopie des Wortlautes beizufOgen.

Diese Zustimmung wird unter dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufes erteilt

Mit dieser 3. Neufassung der Zustimmung Nr. D/BAM/See/061 vom.29. Marz 2000
wird die 2. Neufassung der Zuslimmung Nr. DIBAMlSee/061 vom 16. Juli 1999
widerrufen.

6. Rechtsbelehrung

Gegen diese Zustimmung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch
erhoben werden. Der Widerspruch ist beim Pr3sidenten der Bundesansialt fOr Material
forschung und -prtlfung (BAM), 12205 Bertin, Unler den Eichen 67, schriftlich oder zur
Niederschrift zu geben.

Il~rtin, den 29. Marz 2000

1. Rechtsgrundlagen

§ 20 Nr. 3. der Gefahrgulverordnung See - GGVSee vom 04. Marz 1998 (BGBI.I S. 419),
zuletzt geandert durch Artikel 4 der Verordnun9 vom 23. Juni 1998 (BGBI. I S. 1435), in
Verbindung mll Abschni1l26 der Allgemeinen Einleitung des IMDG-Code deutsch vom 16. Juli
1995 (B~ndesanzelgerNr. 158a vom 23. Augus11995), zuletzt geandert durch
Bekanntmachung im Bundesanzeiger 45a vom 6. März 1999, Nr. 104a vom 10. Juni 1999
(Fassung des Amendmenls 29-98).

2. Antragsleller

Fa. Stockhausen GmbH & Co. KG, Antrag vom 09. Februar 2000, Aktenzeichen: RE

3. Zustimmung

Hiermit wird der Verwendung von Großpackmitleln (IBe) der Kennzeichnungen:
UN 31HA11Y1..")lD/SlZIBAM 01981391012040"
UN 31HA11YI.."VD/SLZlBAM 01981392212028"
UN 31 HA1/Y1.. "VFISLZlBVT 1020186/365412030115/1050/alblcl100/d

.. ~) Datum der Herstellung
11 mit Holzpalette
'. mil Slahlpalelle
a Datum der letzten OichtheitsprOfung
b Datum der letzten Inspektion
c maximaler Druck beim BetalIen oder Entleeren (falls dies zutrifft)
d Tages·Seriennummer

sowie der Zulassungsscheln-Nr.:
DIBAMl0380/31 HA1
DIBAMl0381/31HA1

Ableilung 11
Chemische SIcherheitstechnik
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Referall1.21
GefahrgOler/Gefahrstofte;
BeW~(lUng,.und Koordinierung

Im Auftrag

~/
Dipl.-Ing. DOrin9

zur BefOrderung der unler Nr. 4. aufgeführten gefahrlichen Güter mil Seeschiften - bei
Einhallung der Nebenbeslimmungen unter Nr. 5. - zugestimmt.

4. Zulässige gefJhrliche GUter

Oie in der Anlage aufgeführten StoHe/Zubereitungen sind hinsichtlich der Kriterien, nach denen
Siofte in Großpackmitteln (IBC) nicht zUgelassen sind, ihrer chemischen Vertraglichkeit mit
den Werkstoffen des PackmitlelkOrpers einschließlich der verwendelen VerschlOsse und
Dichtungen sowie der gefordenen Beh31lerausrOstung von der BAM OberprOft worden.



5. N.benbestlmmyog.n

Oie Großpacl<mittel (IBC) mOssen die In der Anlage aufgeführten Beslimmungen
erfüllen.

vom 27. Marz 2000

gemaß

Abschnitt 26 des IMDG-Code

Oie Großpackmittel (IBC) sind mit der richligen technischen Bezeichnung des
Gefahrgutes (proper shipping name) zu beschriften. zugestimmt. daß

Wird diese Zustimmung in Anspruch genommen, so ist In der "Verantwortlichen
Endarung" nach § 8 der GGVSee auf diese Zuslimmung zu verweisen oder eine
Kopie des Wortlautes beizufügen.

Großpackmiltel (IBC) der in der Anlage 1 aufgefOhrten Zulassungsscheinnummern und Kennz.eich
nungen zur Beförderung der in Anlage 2 aufgeführten gefahJ1ichen Güter mit Seeschiffen - bei Ein
hallung der Nebenbestimmungen - verwendet werden dOrfen.

Diese Zustimmung wird unter dem Vorbehalt des jederzeiUgen Widerrufes erteilt

Mit dieser 1. Neufassung der Zustimmung Nr. O/BAMJSeeJ082 vom 25. Februar 2000
wird die Zuslimmung Nr. O/BAMISeeJ082 vom Og. Oktober 1997 widerrufen.

DIe in der Anlage 2 autgefOhrten StotfeJZubereitungell sind hinsichtlich der Kriterien, nach
denen Stoffe In Großpackmitteln (IBC) nicht zugelassen sind, ihrer chemischen Vertrag
lichkelt mit den Werkstoffen des Packmittelkörpers einschließlich der verwendeten Ver
schlasse und Dichtungen sowie der geforderten BehalterausrOstung von der BAM
OberprOn worden.

6. Rechtsbelehrung

Gegen diese Zustimmung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch
erhoben werden. Der Widerspruch ist beim Pr3sidenlen der Bundesanstall für MaleriaI
forschung und -prOrung (BAM), 12205 Berlin, Unler den Eichen 87, schriftlich oder zur
Niederschrift zu geben.

(AI the requesl of
Bruno Bock Chemische Fabrik GmbH & Co. KG, Eichholzer Straße 23, 21436 Marschacht

daled 01 March 27'" 2000

the competent German authority authorised by the Federal Ministry of Transport Building and Heu
sing under Seclion 20(3) ef the Carriage of Dangerous Goods by Sea Ordin8nC8 in conjullction with
Seclion 22 of Ihe Generallnlroduclion 10 fhe IMDG Code

approVtI" in acoorr:lanctl will'
S&ctlon 26 of Ihe IMDG Code,
thaI

The subslanceslpreparations of annex 2 havB been examined by BAM according to the non
approval criteria in IBCs, their ehernical compatibility wilh t/le packaging material. including 'he used
covars and sealings, as weil as lheir required receptacJe equipment.j

IBGs with the approval numbers and markings of annex 1 may be usad in accordance with lila sup·
plemBntary provisions far the dangerous goods of annex 2.

Im Aullrag

2t--r;~

Benin, den 25. Februar 2000

Referat 11.21
Gefahrgüter/Gefahrstoffe;
Bewertung und Koordlnierung

Abteilung 11
Chemische SIcherheItstechnik

Dr. Rennoch

Im Aullreg

3265l1. 21

UN-Nr. Klasse yeroackungsgruppeBezeichnung des Stotfes/Produktes

MPEG-750-METHACRYlSAUREESTER
(Gefahrenauslöser: /.leIhacrylsaure,
maximal 25 % und Schwefelsaure,
maximal 2 %)

PEG 300-0IACRYlSAUREESTER
(Gefahrenauslöser: Acrylsaure,
maximal 25 % und Schwefelsaure,
maxlmaI2%)

,- PEG-MAE-ACRYlSAUREESTER
(Gefahrenauslöser: Acrylsaure,
maximal 25 % und Schwefelsaure,
maximal 2 %)

PRODUKT S 1354
(Gefahrenauslöser: DIpenten,
maximal 14 %)

PRODUKT S 1455
(Gefahrenauslöser: Dipenten,
maximal 60 %)

SOLOPOL BlS KONZ
(Gefahrenauslöser Alkylbenzolsulfonsaure,
maximal 13 % und MUchsQure, maximalU %)

TAllOFINOT
(Gefahrenauslöser: Olpenten,
maximal 12,5 %)

32~51L2)

3082" 9

3082" 9

3265"'"

3082"

111

111

111

Nebenbestimmungen
(Supplementaty provlsJons)

Folgende NebenbesUmmungen sind zu beachten:
(The following supplemenlary provisions have 10 be comp/ied wilh:)

Oie GroßpackmiUel (IBC) mOssen die in der Aniage 2 aufgefUhrten Bestimmungen erfüllen.
(The IBes hava to meet 'ha provisions aceording to annex 2.)

Oie Großpackmittel (lBC) sind mit der richtigen technischen Bezeichnung des Gefahrgutes (proper
shipplng name) zu beschriften.
(The IBCs shell be provided with Ihe proper shipping name.)

Wird diese Zustim'!1ung in ~spruch genommen, so ist in der ''VerantworUichen Erklarung" nach § 8
der GGVSee auf diese Zustimmung zu verweisen oder eine Kopie des Wortlautes beizufagen.
(11 Ihis approval will be lJsed il has 10 be refeffed 10 the 'shipper's dec/aretion" according 10 § 801
GGVSee or a copy of the wording of Ihe sla/emenl of approval has 10 be added.j

Diese Zustimmung wird unter dem Vorbeha/l des jederzeiligen \f\Iiderrules erteilt.
(This approval mey be revoked any time.)

Mit dieser 1. Neufassung der Zustimmung D/BAMJSee/085 vom 27. April 2000 wird die Zustimmung
D/BAMISee/085 vom 06. Februar 1998 wfderrulen.
(Wilh Ihis I" revised version ollhe approval DIBAMISeelOB5 01 April 27" 2000 Ihe epprova/
DIBAMISeei085 ofFebruary 11" 1998 will be revoked.)

GOliigkeil:
(Val/dlty:)
Bis auf Widerruf.
(UntiI revoked.)

11 Die Großpackmittef (IBC) mOssen hermelisch (dicht) verschlossen, gemaß Begriffs
beslimmung In Nr. 10.9.1 der Allgemeinen Einleitung und in den Einleitungen zu den
elnzelnen Klassen. sein.

Rechtsbelehrung:
(Legal remedies:)

2) FOr dieses Produkt dOrfen nur die Großpackmittel (IBC) mit folgenden Kennzeichnungen
verwendnet werden:
UN 31HA11Y1.."YO/SlZIBAM 0198/391012040
UN 31HA11Y1.. ')/O/SlZIBAM 01981392212028
UN 31HAllYl.. ')/F/SlZIBVT 1020186/365412030175/10501alblcll00/d

Gegen diese Zustimmung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch bei der
ausstellenden Behörde erhoben werden. Der VV'iderspruch schriftlich oder zur Niederschrift einz.ule
gen.
(Objections 10 this approval may be raised with Ihe authority w/lich has issued such approval wifhifl
ans month of Ihe date of issue. The abjectians have to be entered or facorded in wriling.)

'I For dieses Produkl dOrfen nur die Großpackmittel (IBC) folgender Zulassungsscheinn~Jllm'lft1'
verwendet werden:
D/BAMl0380/31HAl
O/BAMJ0381/31HA1

ZUSTIMMUNG Nr. D/BAM/See/085 1. Neufassung
(Approval No, D/BAM/See/085 1" revised version)

zur Verwendung von Großpackmilleln (IBC) bestimmter Bauart
für die Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen

(10 Ihe use of IBCs of e special prololype for Iransporf of dangerous goods by seal

Durch die vom Bundesministerium für Verkehr, Bau- und Wohnung6wesen nach § 20 Nr. 3. der
Gefahrgulverordnung See (GGVSee) In Verbindung mit Abschnitt 22 der Allgemeinen Einleitung
deslMDG-Code beslimmte zustandige Behörde Deutschlands wird

auf Antrag der Firma
Bruno Bock Chemische Fabrik GmbH & Co. KG, Eichholzer Straße 23,21436 Marschacht

Abteilung 11
Chemische Sicherheilslechnik
(Deparfmenl 11
Chemieal Safely Engineering)

Im Auttrag
(For Ihe eulhorily)

Anlagen
(Annexes)

Berlin, den 27. April 2000

Refera'II.21
GefahrgOter/Gefahrstoffe;
Bewertung und Koordinierung
(Section 11.21
DangefOus GoodslDangerous substances
Assessment and Coordinatianj

Im Auftrag
fFor Ihe aulhorily)

~'f~
Dipl.-Ing. Döring
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Anlage 1 (Annex 1)

Nummer des Zulassungsscheins der zu verwendenen GroßpackmiUel (IBC):
(Numoor o( Ihe Bpproval o( IBCs which hBvB 10 be used)

D/BAMJ0380/31 HA1

sowie der Zulassungsscheinnummern:
D/BAM/O 102131 HA1
D/BAM/0380/31 HA1

zur Beförderung der unler Nr. 4. aufgeführten gefahrhchen Goter mit Seeschiffen - bei
Einhallung der Nebenbestimmungen unter Nt. 5. - zugestimmt.

4. Zulässige gefährliche Güter

Anlage 2 (Annex 21

Bezeichnung des Sloffes/Produktes
Name of tha substance/produc(

A1kyl(C,,-C,,)lhiogtykolal
(CAS·Nr.: 84~38-40-4)

Alkyl(C,,-C,,)thioglykolal
(CAS-Nr.: 64238-40-4)

Ammoniumthioglykolat
(CA8-Nr.: 5421-45-5,
maximal 71 %)

2-Ethylenhexyllhloglykolal
(CAS-Nr.: 7559-86-1)

GI.YCERINTHIOGI.YKOLAT 52%
(Gefahrenauslöser: Glycerinlhloglykolal,
CAS-Nr.: 30618·84-9, maximal 52 % und
Thloglyciolsaure, CAS-Nr.: 88-11-1,
maximal 0,8 %)

UN-Nr. Klasse Verpackungsgruppe
UNNo class oackinq graue

2810" 6.1 111

2810" 6.1 111

2810" 6.1 111

2810'1 6.1 111

2810 11 6.1 111

Oie aufgefOhrten Stoffe/Zubereitungen sind hinsichtlich der Kriterien, nach denen Stoffe in
GroßpackmiUeln (IBC) nicht zugelassen sind, ihrer chemischen Vertraglichkeit mit den
Werkstoffen des PackmittelkOrpers einschließlich der verwendeten VerschlOsse und
Dichtungen sowie der geforderten BehalterausrQslung von der SAM OberprOtt worden.

ATZENDE FLÜSSIGKEIT, N.A.G. Klasse 8 UN-Nr. 1760 Verpad<ungsgruppe 111
(GefahrenauslOser. Aluminiumchlorid, maximal 40 %)

5. NebenbestImmungen

Die Großpackmittel (IBC) mOssen hermetisch (dicht) verschlossen, gemaß Begriffs
bestimmung in Nr. 10.9.1 der AJlgemeinen Einleilung und In den Einleitungen zu den
einzelnen Klassen, sein.

Die GroßpackmiUel (IBC) sind mit der richtigen lechnischen Bezeichnung des
Gefahrgutes (proper shipping name) zu beschriften.

Wird diese Zustimmung in Anspruch genommen, so ist in der ~Verantwortlichen
Erklärung" nach § 8 der GGVSee auf diese Zustimmung zu verweisen oder eine
Kopie des Wortlautes beizutOgen.

Diese Zustimmung wird unter dem Vorbehalt des Jedeaeitigen Widerrufes erteilt

GLYCERINTHIOGI.YKOLAT > 52%
(GefahrenauslOser: Glycerinmonothio·
glykolal, CAS-Nr.: 30518-B4-9,
mehr als 52 % und Glycerindi(thioglykolal»)

GI.YCERINTHIOGI.YKOLAT 58·81%
(Gefahrenauslöser. Glycerinlhioglykolat,
CAS-Nr.: 30018~-9, maximal BI % und
Thloglyciolsaure, CAS-Nr.: 68-11·1,
maximal 1,5 %)

Glykoldimercaptoacetat
(CAS-Nr.: 123-81-9)

2810"

2810"

2810"

6.1

6.1

6.1

111

111

111

Mit dieser 1. Neufassung der Zuslimmung Nr. O/BAMlSee/086 vom 03. April 2000
wird die Zuslimmung Nr. DIBAMJSee/086 vom 11. Februar 1998 widerrufen.

6. Rechtsbelehrung

Gegen diese Zustimmung kann innerhalb eines Monals nach Bekanntgabe Widerspruch
erhoben werden. Der Widerspruch ist beim Prasidenten der Bundesanstalt fOr Material·
forschung und -prOfung (BAM), 12205 Bertin, Unler den Eichen 87, schriftlich oder zur
Niederschrift zu geben.

Berlin, den 03. April 2000

Isooclylthioglykolat
(CAS-Nr.: 25103'()9-7)

Isotridecylthioglykolat
(CAS·Nr.: 57417-85-3)

l.aUlyllhioglykolal
(CAS-Nr.: 3746·39-2)

Monoelhanolaminolhioglykolat
(CAS-Nr.: 126·97-ll, maximal 85 %)

2810"

2810"

2810'1

281011

5.1

6.1

6.1

6.1

111

111

111

111

Abteilung 11
Chemische Sicherheilslechnik

Im Auhrag

{4#v,y
Dr. Hatlwig

Releralll.21
Gefahrgüter/Gelahrstoffe;
Bewertung und Koordinierung

I) Die Großpackmittel (IBC) mOssen hermelisch (dicht) verschlossen, gemaß Begriffs
beslimmung In Nr. 10.9.1 der Allgemeinen Einleilung und in den Einleitungen zu de9
einzelnen Klassen, sein.
(The IBCs should be hermetically seBled as deflned in 10.9.1 o( the General InVl:>du~
and in (ha Inlroductions (0 lhe various classes.)

ZUSTIMMUNG

zur Verwendung von Großpackmilteln (IBC) bestimmter Bauart tur die Belörderung
gefahrticher GOler mil Seeschiffen

ZUSTIMMUNG Nr. D/BAM/See/113 1. Neufassung
(Approval No. D/BAMISee/113 1s1 revised version)

zur VefWendung von Großpackmilleln (IBG) bestimmler Bauacl
für die Beförderung gefährlicher GOter mit Seeschiffen

(10 the use o( IBCs o( a special prolotype (or transport o( dangerous goods by seal

,. Rechtsgrundlagen

Nr. D/BAM/See/086 1. Neufassung
Durch die vom Bundesministerium tur Verkehr, Bau· und Wohnungswesen nach § 20 Nr. 3. der
Gefahrgulverordnung See (GGVSee) in Verbindung mit Abschnin 22 der A11gemelnen Elnleilung
des IMDG-Code bestimmte zuslandige Behörde Deutsenlands wird

§ 20 Nr. 3. der Gefahrgulverordnung See - GGVSee vom 04. MalZ 1998 (BGBI. I S. 419),
zuletzt geandecl durch Artikel 4 der Verordnung vom 23. Juni 1998 (BGBI. t S. 1435), in
Verbindung mit Abschnitt 26 der Allgemeinen Einleilung des IMDG-Code deutsch vom 18. Juli
1996 (Bundesanzeiger Nr. 158a vom 23. AugusI1995), zuletzl geandecl dunch
Bekanntmachung im Bundesanzeiger 45a vom 6. MalZ 1999, Nr. 100a vom 10. Juni 1999
(Fassung des Amendmenl. 29·98).

2. Antragsteller

Fa. Chemische Fabrik BrOhl Oppermann GmbH, Antra9 vom 27. MalZ 2000

3. Zustimmung

Hiermit wird der Verwendung von Großpackmitteln (IBC) der Kennzeichnungen:
UN 31HA1/Y/..·)/D/M/BAM 0283/430012055/alblcl100 kPa
UN 31 HA1/Y/.. ")IF/SlZlBVT 1020B6/365412030f75/1050/blcldll00/e
UN 31 HA1/Y/..')/F/SlZlBVT 102090/36511202B173/10501b1c1d/l00/e

..') Monat und Jahr der Herstellung
a Eigenmasse der BauartausfOhrungsvariante
b Monat und Jahr der letzten DichtheitsprOfun9
c Monat und Jahr der letzten Inspektion
d maximaler Druck beim Fallen oder Entleeren (falls dies zutrifft)
e Tages-Seriennummer

176

auf Antrag der Firma
Procler & Gambia GmbH & Co. Manufacturing OHG, Mainzerstr. 176,64547 Worms

vom 14. April 2000

gemaß

Abschnitl 26 des IMDG-Code

zugestimmt, daß

GroßpackmiUel (IBC) der in der Anlage 1 aufgeführten Zulassungsscheinnummern und Kennzelch·
nungen zur Beförderung der in Anlage 2 aufgefOhrten gefahrtichen Güler mit Seeschiffen· bei Ein
haltung der Nebenbestimmungen • verwendet werden dOrfen.

Die in der Anlage 2 aufgeführten Stoffe/Zubereitungen sind hinsichUich der Kriterien, nach
denen Stoffe in Großpackmitteln (IBC) nicht zugelassen sind, ihrer chemischen Verträg
lichkeit mit den Werkstoffen des PackmiUelkOrpers einschließlich der verwendeten Ver
schlOsse und Dichtungen sowie der geforderten Beh31lerausrüslung von der SAM
OberprOft worden.

(At lhe request 01
Procter & Gamble GmbH & Co Manufacturing OHG, Mainzerstr. 176,64547 Worms

dated cf April 14" 2000



lhe competent German euthority authorised by lhe Federal Ministry 01 Transport, Suilding and Hou
slng under Sec/ion 20(3) 01 the Cerriage olOangerous Goods by Sea Ordinance in conjunction with
Section 2201 the Generalln/roduclion 10 Ihe IMOG Code

approves, in accordance with
Seclion 26 of/he IMOG Code,
thel

Bezeichnung des Stoffes/Produktes
Name of the subslance/product

Produkte. dia als Gefahrenauslöser
Diphenyloxyde, maximal 10 %
enthalten, wie
LEVANTE SUPER PLUS LOW COST

UN-Nt.
UNNo

3082"

Klasse Verpackung6gruppe
class pBckinq grollP

111

ISGs with the epproval numbers and marklngs 01 annex. 1 mey be used in accordance with the sup
plementaf)' provisions for the dangerous goods of annex 2.

The substanceslprepsrations of annex 2 have been examined by SAM according 10 the non
appravaJ criteria in ISes, thelr chemical compatibilily with 'he packaging material, incJuding the used
covers Bnd sealings, as weH as their requlred receptacJe equipment.)

NebenbestImmungen
(Supplemenlary proVisions)

Folgende Nebenbestimmungen sind zu beachten:
(The lollo\"ing supplemenlary provisions have 10 be complied with:)

Die Großpackmillel (IBC) massen die in der Anlage 2 aufgefOhrten Bestimmungen erfOlien.
(The IBes hav9 to m~et the provisions according 10 annex. 2.)

Die Großpackmillel (IBC) sind mit der richtigen technischen Bezeichnung des Gefahrgutes (proper
shipping name) zu beschriften.
(ThB IBCs ShBII bB providBd wilh IhB propBr shipping namB.)

Wird glol. ZulUmmung In Anlpru.h gonommln, 10 II1 In dir "V.rlnlWonll.h.n Ilrkl'tung" nloh • ,
der GGVSBe lul diese Zusllmmung zu verweisen oder elno Koplo des Wortlaulo. balzufOgen.
(If Ihls approvB' Will bB used 1I has 10 be relened 10 Ihe 'shipper's dec/aralion" according 10 § 8 01
GGVSee or a copy 01 IhB wording ollhB statemBnt 01 approval has 10 be added.)

Diese Zustimmung wird unter dem Vorbehall des jederzeitigen Widerrufes erteilt.
(This approva/ may bB revoked any lime.)

Mit dieser 1. Neufassung der Zustimmung DIBAMISee/113 vom 08. Mai 2000 wird die Zustimmung
DIBAMISeel113 vom 28. Januar 2000 widerrufen.
(W/lh Ihis I" revised version 01 the approva/ OIBAMJSeel113 01 May 9" 2000 Ihe approva'
OIBAMJSeel113 01 January 2f1' 2000 will bB revoked.)

GOlligkeil:
(Validily:)
Bis auf Widerruf.
(UntiI rBvokBd.)

Rechtsbelehrung:
(Legal remedIBs:)

Rechtsverbindlich ist nur der deutsche Text.
(ThB German lex/ is valid only.)

Gegen diese Zustimmung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch bei der
ausstellenden Behörde erhoben werden. Der Widerspruch schriftlich oder zur Niederschrift einzule
gen.
(Objeclions 10 Ihis approval may be raised with the authority which has Issued such approvaJ within
ons m~nth of lhe date of issue. The objBclions have to b9 entered or recorded in writing.)

Berlin, den 08. Mai 2000

1) Diese Produkte dürfen keine anderen Gefahrenauslöser als die genannten enthalten
(These producls should conlain IhB mantioned subs/anCBS only.)

ZUSTIMMUNG

zur Verwendung von GroßpackmiUeln (IBC) bestimmter Bauart tor die Beförderung
gefahrlicher GOter mit Seeschiffen

Nr. D/BAM/See/114

1. Rechtsgrundlagen

§ 20 NI. 3. der Gelahrgutverordnung See - GGVSee vom 04. Matz 1998 (BGBI. I S. 419),
zuletzl geandert durch Artikel 4 der Verordnung vom 23. Juni 1998 (BGBI. I S. 1435), in
V.tblndung rnll Ablehnl" 28 der AlIs_molnen Einleitung de,IMDG-Code deul,eh vom 16. Juli
18g8 (Bundel.nz.lgot Nr. 188a VOm 23. Augual i8g8), lul.QI g.lndort gurch
Bekanntmachung Im Bundesanzeiger 45a vom 6. Matz 1999, Nr. 104a vom 10. Juni 1999
(Fassung des Amendmenls 29-98).

2. Antragsteller

Fa. INFRACOR GmbH, Antrag vom 28. Februar 2000 fOr die
Degussa-HOls AG

3. Zustimmung

Hiermit wird der Verwendung von GroßpackmiUeln (IBC) der Kennzeichnung:

UN 31HA1/Y/.."YD/MiBMI 0283/4300/20551a11050 Ublcll00 kPa

.!) Monat und Jahr der Herstellung
a Eigenmasse der Bauartausführungsvariante
b Monal und Jahr der letzten DichtheilsprOfung
e Monat und Jahr der letzlen Inspeklion

zur Beförderung der unter Nr. 4. aufgeführten gefahrlichen Güter mit Seeschiffen· bei
Einhaltung der Nebenbestimmungen unter Ne. 5.• zugestimmt.

4. Zulässige gefährliche Güter

Oie in der Anlage aufgeführten SloffeJZubereitungen sind hinsichtlich der Krilerien, nach
denen Stoffe in Großpackmitteln (IBC) nicht zugelassen sind, ihrer chemischen Vertra.glichkeit
mit deo Werkstoffen des Packmiltelkörpers einschließlich der verwendeten VerschlQsse und
Dichtungen sowie der geforderten BehallerausrOslung von der SAM Oberprüft worden.

5. Nebenbestimmungen

Abteilung 11
Chemische Sicherheitstechnik
(OeparfmBn/1l
Chemica' SalBty EnginBering)

Anlagen
(AnnexBs)

Anlage 1 (Annex. 1J

Referat 11.21
GefahrgOler/Gefahrstolfe;
Bewertung und Koordinierung
(Seclion 11.21
Dangeraus GoodsIDangerous substances
Assessment and Coordination)

Im Auftrag
(For the authority)

~{6
Dipl.-Ing. DOring

Oie Großpackmittel (IBC) müssen die in der Anlage aufgeführten Beslimmungen
erfüllen.

Oie GroßpackmiUel (IBC) sind mit der richtigen technischen Bezeichnung des
Gefahrgutes (proper shipping name) zu beschrillen.

Wird diese Zustimmung in Anspruch genommen, so ist in der 'VerantworUichen
Erklarung" nach § 8 der GGVSee aul diese Zustimmung zu verweisen oder eine
Kopie des Wortlau(es beizufügen.

Diese Zustimmung wird unter dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufes erteilt.

6. Rechtsbelehrung

Gegen diese Zuslimmung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch
erhoben werden. Der Widerspruch ist beim Prasidenten der Bundesanstalt fUr Material- .
forschung und -prOfung (SAM). 12205 Berlin, Unler den Eichen 87, schriftlich oder zur
Niederschrift zu geben.

Berlin, den 01. Matz 2000

Ableilung 11 Referalll.21
Chemische Sicherheitstechnik GefahrgOter/Gefahrstoffe;

Bewertung und Koordinlerung

Nummern der Zulassungsscheine der zu verwendenen Großpackmiltel (IBC):
(Numbers ollhe Bpprovals 01 IBCs which have 10 bB used.)

D/BAMl0482/31A

Anlage 2 (Annex 2J

Bezeichnung des Stoffes/Produktes
Name of the sUbstance/product

Produkte, die als GefahrenauslOser
Benzylacetal, CAS-Nr.: 140-11-4,
maximal 20 % enthalLen, wie
ANNAPURNA OPT oder
AUREOLE SHR OPT

UN-Nr. Klasse
UNNa class

Verpackungsgruppe
packing graup

111
Bezeichnung des Sioffes/Produktes

Quab 342
(GefahrenauslOser: 3-Chlor-2-hydroxy
propyldimelhyidodecylammoniumchlorid,
CAS-NI.: 41892-01-7)

Im Auftrag

~)/
Dipl.-Ing. DOring

UN-Nr. Klasse Verpackunqsgruppe

3082 111

Produkte, die als Gefahrenauslöser
Camphor Gum, CAS-Nr.: 76-22-2,
maximal 10 % enthalten, wie
SATIGNY O.P.

3082" 9 111 Quab 360
(GefahrenauslOser: 3-Chlor-2-hydroxy
propylcocoalkyldimethylammoniumchlorid,
CAS-Nr.: 95370-81-3)

3082 111

177



ZUSTIMMUNG 3. ZuaUmmuog

~ur Verwendung von Großpackmitteln (IBC) bestimmter Bauart für die Beförderung
gef3hrlicher Güter mit Seeschiffen

Nr. D/BAM/See/115

Hie'rmit wird' der Verwendung von GroßpackmiUeln (IBC) der Kennzeichnungen:

UN 31 HAllYI .. ')/O/FALTIBAM 53111526012055 'I

UN 31 HAllYI .. ')/O/FALTlBAM 5311/5260/1739')

4. Zulässige gefJhrliche Güter

zur BefOrderung der unler Nr. 4. aufgeführten get3hrlichen GOter mit Seeschiffen - bei
Einhallung der Nebenbestimmungen unter Nr. 5. - zugestimmt.

1. Rechtsgrundlagen

§ 20 Nr. 3. der Gefahrgutverordnung See - GGVSee vom 04. MalZ 1998 (BGBI. I S. 419),
zuletztgeandert durch Artikel 4 der Verordnung vom 23. Juni 1998 (BGBI. I S. 1435), in
Verbindung mit Abschnitl26 der Allgemeinen Einleitung des IMDG·Code deutsch vom 18. Juli
1995 (Bundesanzeiger Nr. 158a vom 23. August 1995l, zuletzt geandert durch
Bekannlmachung im Bundesanzeiger 45a vom 6. MalZ 1999, Nr. 104a vom 10. Juni 1999
(Fassung des Amendments 29-98).

..')
11

"
Monat und Jahr der Herstellung
mit Stahlrahmen- oder Stahlkufenpalette
mit Holzrahmen-, Holzkufen-, Kunststotfrahmen oder KunststoftkutenpaleUe

2. Antragsteller

Fa. Omega IngenieurbOro und Consulting Gesellschatl für Umweltlechnik und Recycling mbH,
Antrag vom 01. MalZ 2000

3. Zustimmung

Hiermit wird der VelWendung von Großpackmilleln (lBe) der Kennzeichnung(en):

UN 31HA11Y/.. ·)/O/ROTH llBAM 564115396/2052

Oie in der Anlage aufgefOhrten Stoffe/Zubereitungen sind hinsichtlich der Kriterien, nach
denen SloNe in Großpackmilteln (IBC) nicht zugelassen sind, ihrer chemischen Vertrag
lichkeil mit den Werkstoffen des PackmittelkOrpers einschließlich der verwendeten Ver
schlOsse und Dichtungen sowie der geforderten BehalterausrOstung von der SAM
Oberprüft worden.

5. Nebenbestlmmungeo

Oie Großpackmittel (IBC) mOssen die itl der Anlage aufgeführten Bestimmungen
erfüllen.

zur Beförderung der unter Nr. 4. aufgeführten gef3hrUchen GOter mit Seeschiffen - bel
Einhallung der Nebenbestimmungen unler Nr. 5.• zugestimmt.

4. Zulässige gefährliche Güter

.. ') Monat und Jahr der Herstellung Die Großpackmiuel (IBC) sind mit der richtigen lechnischen Bezeichnung des
Gefahrgutes (proper shipping name) zu beschriften,

Wlfd diese Zustimmung In Anspruch genommen, so ist in der "Verantwortlichen
Erkl3rung" nach § 8 der GGVSee auf diese Zuslimmung zu verweisen oder eine
Kopie des Wortlautes beizufOgen.

Oie aufgeführten Sioffe/Zubereitungen sind hinsichtlich der Kriterien. nach denen Stoffe in
Großpackmitleln (IBC) nicht zugelassen sind, ihrer chemischen Vertraglichkeit mil den
Werksloffell des PackmittelkOrpers einschließlich der verwendelen Verschlüsse und
Dichtungen sowie der geforderten BehAUerausrOstung von der BAM OberprOtt worden.

Diese Zustimmung wird unter dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufes erteilt.

6. Recht6belehrung

ATZENDE FLÜSSIGKEIT, BASISCH, ANORGANISCH, N.A.G., UN·Nr, 3266, Klasse 6,
Verpackungsgruppe 11, (GefahrenauslOser: NatriumhydroxKjIOsung, maximal 5 %,
Natriumsulfid, maximal 10 %. Natrlurnthiosulfat. maximal 5 %, Natriumlelrathionat, maximal
5 % und Natriumdithionit. maximal 5 %, Produktbezeichnungen: Metaclean - A und Aquaclean
2000)

Gegen diese Zustimmung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch
erhoben werden. Der Widerspruch ist beim Prasldenlen der Bundesanstall rOr Malerial
forschung und -prüfung (BAM), 12205 Berlin, Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur
Niederschrift zu geben.

5. Nebenbestimmungen

Berlin, den 09. MalZ 2000

Im Autlrag

Abteilung 11 Referat 11,21
Chemische Sicherheitstechnik Gefahryüter/GefahrsloNe;

Bewertung und Koordinierung

Dr. Rennoch

Im Auftrag

Diese Zustimmung wird unter dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufes erteill

Wird diese Zustimmung in Anspruch genommen, so ist in der "Verantwortlichen
Erklärung" nach § 8 der GGVSee auf diese Zustimmung zu verweisen oder eine
Kopie des Wortlautes beizufOgen.

6. Rechtsbelehrung

Die GroßpackmiUel (IBC) sind mit der richtigen lechnischen Bezeichnung des
Gefahrgutes (proper shipping name) zu beschritten.

Die Großpackmitlel (IBC) müssen hermetisch (dicht) verschlossen, gemaß BegriNs
bestimmung in Nr. 10.9.1 der Allgemeinen Einleitung und in den Einleitungen zu den
einzelnen Klassen, sein.

Gegen diese Zustimmung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch
erhoben werden. Der Widerspruch ist beim Pr3sidenten der Bundesanstalt für MateriaJ
forschung und ·prüfung (BAM), 12205 Berlin, Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur
Niederschrift zu geben. Bezeichnung des Sioffes/Produktes UN·Nr. Klasse Verpackungsgruppe

Berlin, den 01. MalZ 2000

Abteilung tI
Chemische Sicherheitstechnik

Im Autlrag

/;tl~~
Or. Rennoch

Referatlt.21
Gefahrgüler/Gefahrstoffe;
Bewertung und Koordinierung

Im Auftrag

oi~l

R·Elching Liquid
(GefahrenauslOser: Essigsaure,
maximal 11 %, Phosphorsaure,
maximal 72 % und Salpetersaure,
maximal 3,5 %)

Shinetsu ZR-5
(Gelahrenausloser: N-Methyl-2-pyrrolidon,
CAS·Nr.: 672-50-4, maximal 10 %,
Methanol, CAS-Nr.: 67-56-1, maxtmallO %,
Ethylendiamin, CAS-Nr.: 107-15-3,
maximaf 9 %, Nalt1umhydroxid,
CAS-Nr,: 1310-73-2, maximal 1 % und
l,4-Naphtalendion, CAS-Nr.: 29254-61-3,
maximal 4 %)

1760"

2924'1. 21. 3).41 3.2 ... 8

ZUSTIMMUNG
zur Verwendung von Großpackmitteln (IBC) bestimmter Bauart für die Beförderung

gefahrlicher Güter mit Seeschiften

Nr. D/BAM/See/116

ZONEN-C
(GefahrenauslOser: 5-Chlor·2-methyl,
4-isothiazolin-3-on, CAS-Nr.: 26172-55-4,
maximal 11 %, 2-Melhyl-4-isothiazolin·3-on,
CAS·Nr.: 2662-20-4, maximal 3 %,
Magnesiumnitra" CAS-Nr.: 10377-60-3,
maximal 19 % und Magnesiumchlorid,
CAS-Nr.: 7766-30-3, maximal 6 %)

1760" 6 111

1. Rechtsgrund'iQ&n

§ 20 Nr. 3. der Gefahrgulverordnung See - GGVSee vom 04, MalZ 19981..BGBt. I S. 419),
zuletzlgeander! durch Artikel 4 der Verordnung vom 23. Juni 1998 (BGBI. I S. 1435), in
Verbindung mit Abschnitt 26 der AJigemeinen Einleitung des IMOG-Codedeutsch vom 18. Juli
1995 (Bundesanzeiger Nr. 158a vom 23. Augus11995), zuletzl geandert durch
Bekanntmachung Im Bundesanzeiger 45a vom 6. MalZ 1999, Nr. 104a vom 10. Juni 1999
(Fassung des Amendments 29-96),

2. Antragsteller

1) Oie Großpackmittel (IBC) dOrfen nur verwendet werden, wenn der Dampfdruck des
Füllgutes 110 kPa bei 50'C oder 130 kPa bei 55'C nicht Oberschreitel.

2) Die Großpackmitlel (IBC) mOssen hermelisch (dicht) verschlossen, gemaß BegriNs
bestimmung in Nr, 10,9.1 der Allgemeinen Einleitung und In den Einleitungen zu den
einzelnen Klassen, sein.

3) Oie Großpackmittel (IBC) dürfen nur verwendet werden. wenn sie keine Bodenöffnung
aufweisen.

Fa. TÜV Rheinland Japan Ud., Antrag vom 06. MalZ 2000, Aktenzeichen: AB2-SiK·002019 für
J F Container

41 Oie Großpackmittel (IBC) dOffen nur fOr Stoffe verwendet werden, die einen Flamm
punkt von 0 ·C C.C. oder darüber aufweisen.
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ZUSTIMMUNG
zur Verwendung von Großpackmilteln (IBC) bestimmter Bauart fOr die BefOrderung

gefaMicher GOter mit Seeschiffen

Nr. D/BAM/See/117

,. Rechtsgryndl,gen

§ 20 Nr. 3. der Gefahrgulverordnung See - GGVSea vom 04. Marz 1998 (BGBI. I S. 419).
zulelz! gaandert durch Ar1ikel4 dar Varordnung vom 23. Junllg98 (BGBI. I S. 1435), in
Verbindung mil Abschnitt 26 der Allgemeinen Einleitung des IMDG-Code deutsch vom 18. Juli
1995 (Bundesanzeiger Nr, 158a vom 23, Augus11995), zuletzt gaandert durch
Bekanntmachung Im Bundesanzeiger 45a vom 6. Marz 1999, Nr. 100a vom 10. Juni 1999
(Fassung des Amendments 29-98).

2. Antragsteller

Fa. DSM Fine Chemicels Auslria Gmbh, Anlrag vom 09. Marz 2000

3. Zustimmung

Hiermit wird der Verwendung von Großpackmitteln (IBC) der Kennzeichnung(en);

UN 31HA1('(I.,"j/USA/+AA2160/3629/1955/1040U56KG/100kPaia

.. *) Monat und Jahr der Herstellung
a Monat und Jahr der letzten DichlheitsprOfung

zur Beförderung der unler Nr. 4, aufgefOMen getBhrlichen GOler mll SeellChiffen - bel
Einhaltung der Nebenbestimmungen unter Nr. 5. - zugestimmt

4. Zulässige gefährliche Güler

Die aufgefOhrten Sloffe/Zubereitungen sind hinsichtlich der Krilerien, nach denen Sioffe in
GroßpackmiUeln (IBC) nicht zugelassen sind, ihrer chemischen Vertraglichkeit mit den
Werkstoffen des PackmittelkOrpers einschließlich der verwendeten Verschlosse und
Dichlungen sowie der geforderten Behalt~fausrllstung von der BAM Oberprüft worden

ATZENDE FLÜSSIGKEIT, SAUER, ORGANISCH, NAG, UN-Nr. 3265, Klasse 8, Verpak
kungsgruppe IU (Gefahranauslöser. Polyallylaminhydrochlorid, CAS-Nr.: 71550-12-4,
Produktbezeichnung: Potyallylamin, HC150%ig in Wasser)

5. NebenbestImmungen

Die GroßpackmiUel (IBC) mOssen hermetisch (dichl) verschlossen, gemaß Begriffs
bestimmungln Nr. 10.9.1 der Allgemeinen Einleilung und in den Einleilungen zu den
einzelnen Klassen, sein.

3. Zustimmung

Hiermit wird der Verwendung von Großpackmiueln (IBC) der Kennzeichnungen:

UN 31HA1('(/.."VDIWERITIBAM 5736/590012062"
UN 31 HA1('(1.. ')/DIWERITIBAM 5736/555011746"

.' -) Monat und Jahr der Herstellung
11 mll Rohrrahmen {21 30 mm /0 30 mm
Z) mil Rohrrahmen 018 mm / " 30 mm

zur BefOrderung der unter Nr. 4. aufgeführten gef3hrtichen GOter mit Seeschiffen - bei
Einhaltung der Nebenbestimmungen unter Nr. 5. - zugestimmt.

4. Zulässige gefährliche Güter

Oie aufgefOhrten StoffeJZubereilungen sind hinsichtlich der Krilerien, nach denen Stoffe in
Großpackmilleln (IBC) nicht zugelassen sind, ihrer chemischen Vertraglichkeit mil den
Werkslaffen des PackmillelkOrpers einschließlich der verwendeten VerschlOsse und
Dichtungen sowie der geforderten BehallerausrOslung von der SAM Oberproft worden.

GIFTIGE FLÜSSIGKEIT, ÄTZEND, ANORGANISCH, NAG., Klasse 6.1 und 8, UN-Nr. 3289,
Verpackungsgruppe 11 (Gefahrenauslöser. Vanadyloxalal, CAS-Nr.: 14974-48-2, maximal
26 %, Pruduktbezelchnung: Vanadyl-Oxalal-LOsung)

5. Nebenbesllmmungen

Die Großpackmillel (IBC) mOssen hermetisch (dicht) verschlossen, gemaß Begriffs
bestimmung in Nr. 10.9.1 der Allgemeinen Einleitung und In den Einleitungen zu den
einzelnen Kla...n, sein,

Die Großpackmillel (IBC) sind mit der richligen technischen Bezeichnung des
Gefahrgutes (proper shipping name) zu beschriften.

Wird diese Zustimmung in Anspruch genommen, 60 ist in der ''Verantwortlichen
Erklarung" nach § 8 der GGVSee auf diese Zuslimmung zu verweisen oder eine
Kopie des Wortlaules beizufOgen.

Diese Zustimmung wird unter dem Vorbehalt des jederzeiligen Widerrufes erteilt.

6. Rechtsbelehrung

Gegen diese Zustimmung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch
erhoben werden. Der Widerspruch ist beim Prasidenlen der Bundesanstalt COr Malerial.
forschung und -prOfung (BAM), 12205 Beriin, Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur
Niederschrift zu geben.

Berlin, den 05. April 2000

Die GroßpackmiUel (IBC) sind mit der rlchOgen technischen Bezeichnung des
Gefahrgutes (proper shipping name) zu beschriften.

Wird diese Zustimmung in Anspruch genommen, so Ist in der ''Verantwortlichen
Erldarung" nach § 8 der GGVSee auf diese Zustimmung zu verweisen oder eine
Kopie des Wortlautes beizufOgen.

Diese Zustimmung wird unter dem Vorbehalt des jederzeiligen Widerrufes erteilt.

6. Rechtsbelehrung

Gegen diese Zustimmung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch
erhoben werden. Der Widerspruch ist beim Prasidenlen der Bundesanstalt rar Material
forschung und -prOfung (BAM), 12205 Berlin, Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur
Nieders~hrift zu geben.

Berlin, den 09. Marz 2000

AbleilunglJ
Chemische Sic:herheitslechnik

ReferatlJ.21
GefahrgOler/Gefahrsloffe;
Bewertung und Koordinierung

Abteilung 11
Chemische Sicherheitstechnik

Rereralll.21
GefahrgOler/Gefahrsloffe;
Bewertung und Koordinierung

Im Auftrag

ZUSTIMMUNG

zur Verwendung von GroßpackmiUeln (IBC) bestimmter Bauart 'ur die Beförderung
gefahrlieher GOter mit Seeschiffen

Nr. D/BAM/See/119

1. Rechtsgrundlagen

ZUSTIMMUNG

zur Verwendung von Großpackmitteln (IBC) bestimmter Bauart für die Beförderung
. gefahrlicher GOler mit Seeschiffen

Nr. D/BAM/See/118
1. Rechtsgrundlagen

§ 20 Nr. 3. der Gefahr9ulverordnung See - GGVSee vom 04. Marz 1998 (BGBI. I S. 419),
zulelzlgeandert durch ArIikel4 der Verordnung vom 23. Juni 1998 (BGBI. I S. 1435), in
Verbindung mil Abschnill26 der Allgemeinen Einleitung des IMDG-Code deulsch vom 18. Juli
1995 (Bundesanzeiger Nr. 158a vom 23. Augus11995), zulelztgeandert durch
Bekanntmachung im Bundesanzeiger 45a vom 6. Marz 1999, Nr. 104a vom 10. Juni 1999
(Fassung des Amendmenls 29-98).

2. Antragsteller

Fa. GfE Umwelliechnik GmbH, Anlrag vom 28. MBrz 2000, Aktenzeichen: KBa

§ 20 Nr. 3. der Gefahr9utverordnung See - GGVSee vom 04. Marz 1998 (BGBI. I S. 419),
zulelZl geandert durch Artikel 4 der Verordnung vom 23. Juni 1998 (BGBI. I S. 1435), in
Verbindung mit Abschnill26 der Allgemeinen Einleitung des IMDG-Code deulsch vom 18. Juli
1995 (Bundesanzeiger Nr. 158a vom 23. AugusI1995), zulelZlgeBndert durch
Bekanntmachung im Bundesanzeiger 45a vom 6. Marz 1999, Nr, 100a vom 10. Juni 1999
(Fassung des Amendments 29-98).

2. Anlragstelhu

Fa. Chemelall GmbH, Anlrag vom 30. Marz 2000

3. Zustimmung

Hiermit wird der Verwendung von Großpackmilteln (IBC) der Kennzeichnungen:

UN 31 HA1('(1.. "VF/SLZlBVT 102019013651/2028/73/10501alblcll00kPaid

.. -) Monat und Jahr der Herstellung
a Monat und Jahr der letzten Oichlheitsprütung
b Monat und Jahr der letzlen Inspektion
c maximaler Druck beim Fallen oder Entleeren (falls dies zutrifft)
d Tagesseriennummer

zur Beförderung der unter Nr. 4. aufgeführten gefahrlichen Güter mit Seeschiffen ~ bei
Einhaltung der Nebenbestimmungen unter Nr. 5. - zugestimmt.
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4. Zulässig, gefährliche Güter

Oie in der Anlage aufgefOhrten Stoffe/Zubereitungen sind hinsichtlich der Kriterien, nach
denen Stoffe in Großpackmitteln (IBC) nicht zugelassen sind, ihrer chemischen Vertrag·
Iichkeit mit den Wencstoffen des Packmitlelkötpers einschließlich der verwendeten Ver~

schlOsse und Dichtungen sowie der geforderten BehallerausrOstung von der SAM Oberprüft
worden.

5. NebenbesUmmungen

Oie Großpackmitlel (IBC) massen die in der Anlage aufgeführten Bestimmungen
erfüllen.

Oie Großpackmitlel (IBC) sind mit der richtigen technischen Bezeichnung des
Gelahrgutes (proper shipplng name) zu bescMnen.

Wird diese Zustimmung in Anspruch genommen, so Ist in der "Verantwortlichen
El1d3rung" nach § 8 der GGVSee auf diese Zustimmung zu verweisen oder eine
Kopie des Wortlautes beizulOgen.

Diese Zu~timmun9wird unter dem Vorbehan des jedelZeitigen Widerrufes erteilt.

6. Rechtsbelehruna

S. NebenbestImmungen

Die Großpackmiltel (laC) müssen die in der Anlage 2 aufgefUhrten Bestimmungen
erfüllen.

Oie GroßpackmiUel (IBC) sind mit der richtigen technischen Bezeichnung des
Getahrgutes (proper shipping name) zu beschriften.

Wird diese Zustimmung in Anspruch genommen, so ist in der "Verantwortlichen
Erklarung" nach § 8 der GGVSee auf diese Zustimmung 2U verweisen oder eine
Kopie des WortlalJtes beizufOgen.

Diese Zustimmung wird unter dem Vorbehalt des jederz~itigenWiderrufes erteilt.

6. Rechtsbelehrung

Gegen diese Zustirrunun9 kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch
erhoben werden. Der Widerspruch isl beim Präsidenten der BundesansIall (Or Malerial
lorschung und -prOlung (BAM), 12205 Bertin, Unter den Eichen 87, .chrifUich oder zur
Niederschrift zu geben. .

Gegen diese Zustimmung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe \Niderspruch
erhoben werden. Der Widerspruch ist beim Pr3sldenten der Bundesanstalt fOr Material·
lorschung und -prüfiJng (BAM), 12205 Berlln, Unler den Elchen 87, schriniich oder zur
Niederschrift zu geben.

Bertln, den 07, April 2000

Beriin, den 07. April 2000

Ableilungll
Chemische Sichetheitslechnik

Referalll.21
GefahrgOter/Gefahrstoffe;
Bewertung und Koordlnlerung

Ableilungll
Chemische Sicherheilstechnik

Bezeichnung des Stoffes/Produktes

Releralll.21
Gefahrgüler/Gefahrstolle;
Bewertung und Koordinierung

Im Aunrag

0rtY~
Dipl.-lng.DOring

UN-Nr. Klasse Verpackungsgruppe

Im Auttrag

~~/
Dipi.-lng,DOring -p

Nanolan UV 11
(GefahrenauslOser: Acrylsaure,
GAS-Nr.: 79-1(H, maximal 25 %, und
2-Ethylhexylacrylal, GAS-Nr.: 103-11-7,
mehr als 50 %)

Naftolan UV 22
(GefahrenauslOser: Acrylsäure,
GAS-Nr.: 79-1Cl-7, maximat25 %,
Acrylsaure·Ester, maximal 2,5 % und
2-Elhylhexylacrylal, GAS-Nr.: 103-11-7,
mehr als 50 %)

3265"

3265"

FOr die Belorderung der in Anlage 2 au(gelührten Siolle und Produkte dürten Großpackmiltel (IBC)
folgender Kennzeichnungen verwendet werden:

31 HllYI.. O)/IIISP390S4 -MAMSM2I348011931

UN 31HA11Y/.. O)ID/ROTH I/BAM 5317/5396/974
UN 31HA11Y1..")lD/ROTH I/BAM 53171539611605
UN 31HA11Y/..")lD/ROTH lIBAM 531715396/1982

.. 6) Monat und Jahr der Herstellung

Oie Großpackmittel (IBC) müssen hermetisch (dicht) verschlossen, gemaß Begrjf!rf.
bestimmung in Nr. 10.9.1 der Allgemeinen Einleitung und in den Einleitungen zu·den
einzelnen Klassen, sein. ..

ZUSTIMMUNG

Oesweiteren dOrfen Großpackmlttel (lee) folgender Zulassungsscheinnummern verwendet werden:

DIBAMl0380/31 HA1

D/BAM/5579/31 HAI

zur Verwendung von Großpackmitteln (IBC) bestimmter Bauart fOr die Beförderung
gefahrlicher GOter mit Seeschiffen Bezeichnung des Stoffes/Produktes UN·Nr. Klasse Verpackungsgruppe

I) Oie unter diese Eintragung fallenden Produkte dOrfen keine anderen Gefahrenau~Oslt,

beinhalten als die genannten. .

Nr. D/BAM/See/120
1. Rechtsgrundl'!9!!}

§ 20 Nr. 3. der Gelahrgulverordnung See - GGVSee vom 04. März 1998 (BGBI. I S. 419),
zuletzt geändert durch Artikel 4 der Verordnung vom 23. Juni 1998 (BGBt. I S. 1435), in
Verbindung mit Abschnitt 26 der Allgemeinen Einleilung des IMDG-Gode deutsch vom 18. Juli
1995 (Bundesanzeiger Nr. 158a vom 23. August 1995), zuletzlgeändert durch
Bekanntmachung im Bundesanzeiger 45a vom 6. März 1999, Nr. 104a vom 10. Juni 1999
(Fassung des Amendments 29-98).

2. Antragsteller

Fa. Martin G. Scheufler Kunslharzprodukte GmbH, Antrag vom 29. M3a 2000

3. Zustimmung

Hiermit wird der Verwendung von Großpackmitieln (IBC) der in Anlage 1 aufgeführten
Kennzeichnungen zur Beförderung der unter Nr. 4. aufgeführten gefahrlichen Güter mit
Seeschiffen - bei Einhallung der Nebenbestimmungen unter Nr. 5.• zugestimmt.

4. ZUlässige gefährliche GUter

Oie in der Anlage 2 aufgeführten Stoffe/Zubereitungen sind hinsichtlich der Kriterien, nach
denen Stoffe in Großpackmitleln (IBC) nicht zugelassen sind, ihrer chemischen Vertr3g
lichkeit mit den Werkstoffen des PackmiUelkOrpers einschließlich der verwendeten Ver·
schlOsse und Dichtungen sowie der geforderten Beh31terausrOstung von der BAM
OberprOft worden.
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Produkte, die als GefahrenauslOser
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einer Molarenmasse von kleiner als
700 glmol enthalten, wie:
laminiemarz l 135

308211 111



ZulassunQe~ fÜ" die Bauart eines Großpackmittels (IBC) zur Beförderung
gefährlicher Güter

ZULASSUNGSSCHEIN
l\Al.6""9nacll/<lnd'lnia 22 11I., AIIg..-...... EW.lWnglll... _ ....__ e-.IUo.<Sie~g.I&~GlIIMmils-ctWtr... {IMOO.c.e.H1

App'...alac;oord"'gl4....:ti<1n:ndl/leo-,.JInlrOdu<:tiondlh.~M«iI:i ..... O:oao-- GoodICoIH(lMOOClidtI

3. Neufassung
Nr. D/BAM 0049/31A

für die Bauart eines GroßpackmilLels (IBC)
zur Beförderung gefährlicher Güter

Aktenzeichen 111.13/95220

- Prülberichl

- Prüfberichl

- Prülbericlll

- Prüfbericht

-Bescheinigung Rhelnisch~WesUälischer TeChniSCher Überwachungs-Verein
eV. in Siegen; Innendruckprüfung (hydraulisch) Spannringdeckel ON 400
vom 25.01.1988

Bescheinigung Rheinisch-WestfäliSCher Ted'llljscher Überwachungs~Verein
e.V. in Siegen: Innendruckprüfung (hydraulisch) Spannringdeckel ON 457
vom 25.01.1991

Bescheinigung Rheinisch-Westfälischer Technischer Überwachungs-Verein
e.V. in Siegen; 8auprüfung, Dichtheitsprüfung am BTA 500 vom 20.11.1995

Bescheinigung Rheinisch-Weslf4lischer Technischer Überwachungs-Verein
e'v. in Siegen; 8auprüfung, Dichlheltsprüfung Mannlochdeckel ON 457 vom
16.09.1997

1. Rec/ltsgrundlagen

1.1 Gefahrgutverordnung Straße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994) , zuletzt
geändert durch ArtikelS der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)

1.2 Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI.I S. 3910)

1.3 Gefahrgulverordnung See - GGVSee vom 4. März 1998 (BGBI. 1 S. 419), zuletzt geändert
durch Artikel" der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (6GBI. I S. 1435) -insbesondere Abschnitt 26
In Verbindung mit Anhang I des IMDG-Code deulsch in der Fassung des Amendments 29-98
(Bundesanzeiger Nr. 458 vom 8. März 1999 und Nt. llWa vom 10. Juni 1999)

- Prüfbericht Nr.: 5/25143305 Rheinisetl-WesUälischer Technischer Überwachungs-Verein e.V.
in Siegen; 6auprüfung, InnendruckprOfung (hydraulisch) 2,0 bar, am BTA
1000 vom 16.11.198<4

- Prütbericht Nr.: Bescheinigung Rheinisch·Weslfl:illscher Technischer Überwachungs-Vetain
e.V. in Siegen; Dichlheitsprüfung am BTA 1000 vom 29.07.1986

- Prüfberichl Nr.: 980176 .TÜV Anlagenlechnik GmbH Unternehmensgruppe TÜV Rhein
lanCl/Berhn-Brandenburg in HalIeIS; Heben von unten, Heben VOll oben,
SlapeldruckpfÜfung, OichllleilsprO(ung, Innendruckpf11lung (hydraulisch),
F~lIp(üfung am BTA·8 500 I mll KUQelhBhn vom 23.0•.1898

2. Antragsteller

Blela GmbH u. Co. KG
Hü!tenstr. 43

0-57223 Kreuzlai

3. Hersteller

Blefa GmbH u. Co. KG
HOttenstr. ~3

0-57223 Kreuztal

4. Besc/lreibung der Bau~rt

Metallene IBC aus Stahllür f10ssige Stoffe.

Die Bauan besieht aus zwei Modifikationen desselben Großpackmittellyps, die sich bel sonst
gleichen Grundabmessungen nur durch die Höhe und damit entsprechend dem Volumen
ullter~cheiden, "'!obei die 5001-VariaOle mit Kugelhahn auf dem Deckel ausgerüstet sein kann.

6. Bauartzulassung

Die unter 4. und 5. beschriebene Bauar1 ertüllt die Vorschritten nach 1. Die Bauart wird mit den
in 9. genannten Nebenbestimmungen für die Beförderung gefährlicher GOler zugelassen.
Diese 3. Neufassung ersetzt den Zulassungsschein Nr. O/BAM 0049/31A 2. Neufassung
vom 28.05.1998.

Die Eignung der Bauart tür die Beförderung gefährliCher GOter gilt bei Einhallung der folgenden
Grenzwerte bzw. Einschrällkungen als ernracht:

- Verwendung für lIüssige gefährliChe Güter der Verpackungsgruppen 11 und 11I
- max. Dichle der Füllgüler 2,1 kg/l

7. Fertigung von Großpackmllleln

Nach der zugelassenen Bauart dürfen GroßpackmiUel (IBC) serienmäßig gefertigt werden. Der
Hersteller muß .gewährleisten. daß die serienmäßig gefertioien GroßpackmiUel (IBe) die
festgelegte Spezlflkalion (Jer Bauart erfüllen.

Typenbezeichnung BTA-B 500 BTA-B 1000

Grundmaße (mm) 1200 x 1000

Höhe (mm) 1100 1600
mit Tauchrohr 1180 1680
mll Kugelhahn 1330

Fassungsraum (dm') 519 1000
höchstzulässige
Brultomasse (kg) 1316 2324

8. Kennzeichnung

Die nacn ~er zugelassenen Baualt serienmäßig gefertigten GroßpackmiUel (IBC) sind wie folgt
zu kennzeichnen·

Q 31A IYI.. ..ID/BLEFAJBAM 0049/10200/1316

Werkstoff des PackmiUelkörpers: 1.4301, 1.4401, 1.4541, 1.4571
1.4435. 1.4306, 1.4404 (DIN 17 441)
254 SMO

- Prüfberictlt Nr.: 65446 Deutsche Bundesbahn Versuchsanstalt Minden Abteilung Mechanik in
Minden; Heben von unten , Heben von Oben, Stapeldruckprürung vom
24.10.1986

Prüfnachweise für die Bauart

• prOfberlcht Bescheinigung BlefalBundesanstalt rur Matenaltorschung und -prOfung in
Kreuztal; Innendruckprüfung (hydraulisch) 0,65 bar am aTA 1000 vom
17.04.1991

9. Nebenbeslimmungen

9.1 Befrislungen
enllälll

f?\ 31A IYI.. .. /D/BLEFAJBAM 0049/10200/2324
~

- in den Freiraum sind Monat und Jahr üeweils die letzten zwei Stellen) der Herslel
lung einzutragen.

Für metallene Großpackmillel (IBC), auf denen die Kennzeichnung durch Stempelung oder
Prägen angebracht wird. dürfen anstelle des Symbols die Buchstaben UN verwendet werden.

9.2 Bedingungen
entfällt

9.3 Widerruf
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jederzeiligen Widerruls erteill. Ein
hinreichender Grund für den Widerruf ist z.B. ein Verstoß gegen die Auflage gem. Ziffer 9.4.1 .

9.4 Auflagen

9.4.1 Der Hersleller darf die Kennzeichnung nach Ziffer 8 dieser Zulassung an GroßpackmiUel (IBG)
nur dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
BAM anerkannten und überwachlen Qualitätssicherungsprogramm hergestellt und geprtlft
werden.

9.4.2 Der in 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen. daß alle Bestimmungen und
Hinweise dieses Zulassungsscheills Ober eine ordnungsgemäße Verwendung der
Großpackmitlel (IBG) demjenigen, der diese GroßpackmiUel tor gefährlIche GUter verwendet
bzw. mit gefährlichen Gütern befüHl, zur Kenntnis gebracht werden.

10. Hinweise

10.1 Die Zulässigkeit der Verwendung \Ion GroßpackmiUeln(IBC) der zugelassenen Bauan richtet
sich nach den Bestimmungen der jeweils zutreffenden Rechtsvorschritten rur die einzelnen
Verkehrsirager. Alle sonsligen Vorschriften (z. 8. FOllgrad, Verträglichkeit mit den
Packmillelkörperwerkstotfen) für die Beförderung gelahrlicher GUter bleiben unberühn.

Zusätzlicn ist jedes Großpackmiuel (IBC) mit einem Tenkscllild zu versehen, das die Angaben
gemäß Rn 1612(2)/3612(2) sowie IMDG·Code deutsch, Abschn. 26.2.9 enthüll.

(BTA 1000 I. 500 I)
(Behälter 1000 I, 500 I)
(Gestell 1000 I, 500 I)
(Klappdeckel ON 400)
(Klappdeckel ON 457)
(Mannloch kompl. 12) 457=18- mit Spannring und
Deckel)

(Mannloch kompl. ON 400 mit Spannnng und
Deckel)

(Mannloch kompi. "457=18~ mil Spannring und
DeckeQ

(Mannloch-Deckel mit Tauchrohr)
(Mannloch kompl. '" 457=18" mit Sponnring und
DeckeQ

(Sicherheitsvenlilanordnung)
(HInweisschild)
(IBC·Schild)
(BTA 500 I)
(Behäller 500 I)
(Gestell 500 I)
(Stapelrahmen erh.)
(Klappdeckel ON 457)

vom 12.01.1993

vom 09.02.1993
vom 11.08.1997

vom 12.01.1993

vom 08.08.1997
vom 08.08.1997
vom 13.03.1993
vom 27.01.1998
vom 30.01.1998
vom 29.01.1998
vom 29.01.1998
vom 02.02.1998

Prüfbericht Bescheinigung BlefalBundesanslalt für Materialtorschung und -prOfung in
KreuzlaI; Innendruckprüfung (hydraulisch) Klappdeckel ON 457 vom
25.10.1993

- Prüfberichl Nr.; 1.5174719-2P1 Bundesanslall tor Materialtorschung und -prüfung Abl.lII in
Bertin: Fallprülung am BTA 1000 mit Tauchrohr vom 20.10.1992

- Prüfbericht Nr.: 111.1177981 P Bundesanstall für Materialtorschung und -prüfung AbLIII in
Berlin; Faltprüfung am BTA 1000 Esta (Dichteerhöhung) vom 07.05.1996

- Prüfbericht Nr.: 104100 Deulsche Bundesbahn VersUChsanstalt Mlnden Abteilung Mechanik
in Minden: FaJlprürung vom 07.11.1966

IBC 100.02.4-1

IBC 137-3
IBC 136-2
IBC 100.01.2·4
KTC 1391-2
KTC 2227·2
KTC 3080-2
KTC 3081
KTC 2228

IBC 100.02.3·1

IBC 110.01·2a
IBC 139·1

Technische Zeichnungen:

IBC 118-2b vom 16.11.1995
IBC 118.02-1a vom 16.11.1995
IBC 118.01-1a vom 16.11.1995
IBC 100.02.1-1 vom 26.05.1992
IBC 117-1 vom 21.09.1993
IBC 100.02.2-10 vom 15.12.1994

5.
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The German version is lJle only legally binding text
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8. Kennzeichnung I Marking

Die nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gefelliglen Großpackmiuel (IBC) sind wie folgt
zu kennzeichnen I JnlemUldia/e Bu/Je COlltainers manuf.3ctureel /ll series cOffespo/lding 10 'ha 9pprolled
design type shaß be marked as (onows:

Diese 2. Neu'assung erselzl den Zulassungssch~inNr O/BAM 0069/31A vom '2.12.1995.
This -r' ReVised VetSIOfl replaces Ihe CerMcäle 01 Applovaf No DlBAM 0069131A deted 12 12 '995

Die Eignung der Bauall (ur die Beförderung gelährlicner GGter giU bei Einhaltung der fOlgenden
Grenzwerte bzw. Einschrankuflgen als erbrach!:
The swtaMty 01 III;s daslgn type tor Iha camage 01 dangerous goods is elecJored as glVen lor
tha fo/Jowmg Imuts:

• VOlWonaunQ 'Ur IIlfliilQlJ ü~'4hrl/chtt GÜlu( "er VD(PQCk~I1Q.gNpPDn 11 wnQ 111 I U" flJl
dangffOu, liqUid' 01 packJnp group 11 and 111

- max. Dich,e der Füllgüler I mal/mufti d.mslly 01 the (l6tng cOiltenl1.8 kg/l

6. Bauartzulassung I Design Type Approllaf

Oie unler 4 und 5 beschriebene Bauart erftillt oie Vorschrillen nach ,. Die Bauart wird mit den
in 9. genannten Nebenbcslimlllullgcl1 für die Beförderung gerähr1icher Güter zugelassen

The elesIgtllype as speclrled Wider Nos 4 and 5 cOnlplles wilh Ihe regUlations under No 1 HerewlIfI. I/le
daSK}n Iype IS dt!cJareel as approveu wIII,lIle ~ttbsldlal)' Regula.ions as given under No 910r (he 'tansporr
cf dangerous goods

7. Fertigung von GroßpackmiHeln I Manu/ac'uring oflnlermedia'e Bulk Containers

Nach der zugelassenen Bal/all dürten Großpackmillel (IBC) selienmBßig gerenigl werden. Der
Hersteller muß gewählleisten. daß die serienmäßig gefertigteil Großpackmillel (IBC) die
festgelegle SpeZIfikation der Bauart ertLillcn
/nfermedlale Bulk COlllämal s mily bl:: m;muf,JcfulOd 111 sefles accOldlflg 10 the approveel desigll Iype nIe
m8llufacturef shc.d guatalltee Ih.31 IflffumedJa/e Bulk Containers manufactureel in s9ries comp/y "~tll Ihe
approved destgll type

5. Prütoachwelse I Perforfllallce Proals

_Prüfberichl Nr.1 TbSI Report No. 108 144 der Deulschen Bundesbahn VersuchsanstaU Mulden:
FallpnHung 1Drop lest am KC 400/330 vom I daled 08. t 1.1989

- Prulbenclll Nr. I Tes{ ROPOfl No. 954 744 der Deulsche Bundesbahn Versuchsanslsll Minden;
Hebeprüfullg von unl8n und StapeldruckprOfung 1 Bollom •." 'est ,nd st<JCkmg
lesl vom 1ela/ad 02.11.1989

- Prütbencht Nr./ Test Ropot1 No. 311-69·6063 des Technischen Überwachungs Vereins Baden
e V.: Bau-. Dichlnells- und hydraulische lnnendruckprufung I Comp!lanc9 tesl.
leakpfoofntJss tesl afld hydrall'c pressure les! am KC 400/330 vom I dateel
10.10.1989

- Pru(berichl Nr.1 TeSI Repot1 No: 455211-99-1 '236 des TÜV Bayern Hessen Sachsen Südwest
e V. 10 Freitlutg; Bauprufung und DichlheilspriHung I Compliance 'ttst Emd
leahproofness lesl am KC 400/330 vom 1dated 16.12.1999

Referal1l1.13
Gefahrgulgroßpackmillel

Im Auftrsg:

~ILt&~o;r.-tio. PeUmBnn

/I

Berlin, den 31. Januar 2000

Im Auftrag:

Fachgruppe 111.1
Transportsicherheil von Verpackungen
und Schütfgulbehällern

11. Rechtsbehellsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann Innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch emoben
werden. Der Widerspruch Ist bei dem Präsidenten der Bundesanstah für MaterialCorschung und
-prüfung (BAM), 12205 Bertln, Unler den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.

10.2 Oie Bauart erfüllt die PrGfan(orderungen fGr Großpackmlltel (IBC) zur Beförderung gefähr1icher
GOter der folgenden inlernationalen Bestimmungen In den zurn Zeitpunkt der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gülligen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen Ober die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf
der Slraße (AOR)
Ordnung für die internalionale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Güter (RIOI
Inlernalional Maritime Oangerous GaOds Code (IMOG Code~

RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS

10.3 Diese Zulassung wird zu gegebener Zeit im ~Arnts- und Miueilungsblatl der Bundesanstall für
Materialforschung und -prüfung, Berlin" (ISSN 0340-7551) veröffen'licht.

ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIFICATE OF APPROVAL

2. Neufassuogl~ Revised Version

Nr. D/BAM 0069/31A
für die Bauart eines Großpackmillels (lBC) zur Beförderung gefährlicher Güler

lot Ih. duign type oJ.an Int.tm.dal. Bulk Cont.ainlf (IBC} fOt M. ItanspDlt 01 dang'fDlJs goods

Aklenzeichen I Re'erenee No 111.13/95115

KC 400/330 Mil Einsalzlank 1 'NI/h innlJt1ank :

(J 31A IYI .. ../D/UCON1/BAM 0069/2880/710

1.3 Gefahrgulverordnung See - GGV$ee vom 4. März 1998 (BGBI. I S. 419), zulelzt geändert
durch Artikel 4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435) - insbesondere Abschnill
26 In Verbindung mit Anhang I des IMOG·Code deulsch in der Fassung des Amendments
29-98 (BUndesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
(Refetence 10 lhe Garman regulation concernmg IIle cauiage 01 dangefous goods by seagoing
vesse/s)

1. Rechtsgrundlagen / Legal Bases

1.1 Gefahrgulvcrordnung Slraße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (8GBI.1 S. 3994). zuletzl
geändert durch Anikel5 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (6GBI. I S. 1435)
(Reference 10 the German regularion concetnmg Iha carriage of d.ng8rous goodS on roael)

1.2 Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBLI S. 3910)
(Referenc8 (0 Ihe German regulallOll ConC8fnl!Ig /he camage 01 dangerous goods by riJM)

0-77756 Hausach

Beschreibung der Bauart I Specificafion offhe Design Type

Melallene IBC aus Slahl lur flüssige Sioffe 1mefal IBC (stamless sle&l) far lIqUleIs.

- in den Freiraum sind MOllat und Jahr (jeweils die letzlen zwei Stellen) der
Herstellung einzutragen 1 Ihe spaC6 sllaU be used '0 tnsel1 the monlh end lila yoar (last
'wo dIgits) 01 manu(aclure

Für rnelallene Großpackmiltel (IBC), auf denen die Kennzeichnung durCh Slempelung Oder
Prägen angebrachl wird, <Jurten anstelle des Symbols die Buchslaben UN verwendet werden.
Far m8t8/ IBGs, which are marked by stafnping or embossing, inSlaad 01 'he symbol. the use 01 Ihe
capital Jetrers UN is possibfe
Zusätzlich isl jedes Großpackmillel (IBC) mil einem Tankschild zu versehen, das die Angaben
gemäß Rn 1612(2)13612(2) sowie IMDG-Code deutsch, Abschn. 26.2.9 enthält
Furlhermore. each IBC must be marJeed in accordanCa Wlth marginal 16'2(2)13612(2} as weil as Wllh Ihe
IMDG-Coele deutsch. sec/ion 26 2 9

10.2 Oie Baual' e,1ülll die Prüranrordefullgen für Großpackmitlel (lBC) zur Beförderung gefährlicher
Güter der folgenden IlllermUianalen Beslimmungen in den zum Zeitpunkt der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gültigen Austjaben:
The elesign type complias witl. t/le test requirements IOt InterfIJedlale Bulk Conlainers 01 Ihe lol/owmg
iflternational regulalions for file transport of dangafous goods each ;11 the partkular ver$lO(J which IS ill
lorce slihe date of issue of Ihis celtl1lcate of apPfOv8l:

9. Nebenbestimmungen / Subsidiary Regulafions

9.1 Befristungen I ReslrlCllOflS
entfällt I not to apply

9.2 Bedingungen I Condltlons
entfällt I nOl to apply

9.3 Widerruf I Reltocatioll
Diese Zulassung wird unter dem Varbel1all des jederzeitigen Widerrufs elleil\. Ein
hinreichender Grund fur (Jen Widerruf ist z.B. ein Verstoß gegen die Auflage gern. Zitrer 9.4.1
This approva/ is eledared revocable si any /Ime A sufficient reiJSOIJ lor lhe ,evoeat/on is lor eltample a
offenca egainst lhe conelitlon under 9 4 1

9.4 Auflagen IObllgal/OflS

9.4.1 Der Hersteller darf die Kennzeichnung nach Zilfer 6 dieser Zulassung an Großpackmiuel (IBC)
nur dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauan enlsprechen und nach einem von der
BAM anerkannten und überwachten Qualilätssicherungsprogramm hergeslellt und gepfÜh
werden. I The manulacl./r may on/'y attach Iha marlOng accOlding par8 8. ollhis cerliflCate 10 the IBC. If
this IBG oorresponds willl tM approvad design Iype anel wiD be manulac'ured and tes/ael accotdi"9 10 a
qUali/y assurance programme. which is recogmzed and controlJed by SAM.

9.4.2 Der in 2. genannte Antragsteller muß nachweiSbar sicherstellen, daß alle Beslimmungen und
Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Velwendung der
Großpacklnillel (IBC) demjenigen. der diese Großpackmitfet für gefähr1icne Güter velWendel
bzw. mil gef:ihrlichell Gülcrn bcfülll, zur Kennlnls gebracht werden. I The appJicant nameel under
pars 2 sbove musl prOlIleIe pfoof Ihal al orcJinances governing 'he use ollfltermediale Bu1Jc Conlamers
lor the uansporl of dangOfOUs goods are made hnowlI 10 any uSl1r

10. Hinweise I Nolices

10.1 Oie Zu lässigkeit der Verwendung von Großpackrnllleln(lBC) der zugelassenen Bauart richtel
sicil nach den BeslilOmungell der jeweils zutreffenden Rechlsvorschriften für die einzelnen
Verkehrstrager. Alle sonstigen VOfschnften (z. B. Füllgrad, Venräglichkeil mil den
Packmillelkörperwerksloflen) für die Beförderung gefanrlicher Guter bleiben unbefÜhll.
The admissibihty lar 'he usa ollnlefmediare Bulk Containets 01 'he approved design type is regvlaled by
lhe mode re/a/ed regulation in concern o4llY ol/ler requiremeIlts (9. 9 fJling degree. compa',billy wl/h
packaging ma/erials) on "'e camaga 01 dallgerous gooc1s by the appro'Jed 'n/9rmedl·ale Bulk Conl8t"'et
design 'ype have 10 be lakell into account

(KC 400/330)
(Einsatz'ank 330 Ur.)
(Zusammenstellung KC 400)
(Einsalzlank 330 I)
(IBC-Schild)

710

330

1190

585 x 1000

KC 400/330 Mit Einsalzlank
Wilh innertank

Slahl (steel) St 37-2112.03 (Kjppcontainer verzinkl)
1.4301 alternativ I alterrmfi'vefy 1.4541,1.4571 (Einsatztank)

vom I ela/eel 06.12.1999
vom 1 ela/ed 20.09.1999
vom I dated 05.10.1989
vom 1elafed 03.10.1989
vom 1 dated 05.05.1999

Typenbezeichnung
Type deSigna/lon

hÖChstzulässige
Brullomasse (kg)
Maximum permissible gross
mau

Grundmaße (mm)
Base dimenSIons
HOhe (111m)
Height
Fassungsrauln (dill))
Capacily

Hersteller I Mauufacfurer

UCON AG Conlainersys!E:me KG
Guslav-Rivinlus-Platz 2

Werkstolt des
Packmillelkörpers
Maten·aJ 01 'he packaging
bOely

Technische Zeichnungen I Techmcal drawi:lIgs:

Anlragsteller I Applica,,'

UCON AG Conlainersysleme KG
Gustav-Rivinius·Platz 2

D-77756 Hausach

85.123.0001.001
86.260.0035.001
85.123.001·2.
86.260.035-2.
86.042.0106.000g

4.

2.

3.
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Technische Zeichnungen I Applicant'~ drawlngs:

2915.4a vom 1dalad 14.02.2000 (Milan 350/8)
2915.4a vom I dalad 14.02.2000 (SIOcl<Jiste)

Weßstoff des GroßpackmiUels: Polypropylengewebe
Material of the IBe Polypropyfene

Europäisches Übereinkommen über die inlernationale Beförderung gefähr1icher Güter auf
der Straße (ADRl / European Agreement Conceming the Inlernational Caniago of Dangerous
Goods by Road (ADR)
Ordnung für die inlernationale EisenbahnbefördenlOg gefährlicher Güter (RIO) / Regulations
on the InlernationaJ Transporl of Dangerous Goodl by Rai (RID)
Inlernational Marilime Oangerous Goods Code (lMDG Code)
UNITED NATIONS RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS
GOODS

10.3 Diese Zulassung wird zu gegebener Zeil im "Amts- und Miueilungsblall" der BundesanSlall für
Malerialforschung und -prulung, Berlin (ISSN 0340-7551) veröUenUiChI.

This approvaJ wiI be pubished in dlle /Ime Ul Ihfl "Am/s- und Mitleiungsblatr (OfflCiaJ Bullelin and
Gazelle) of the FederaJ Ins/itule (0/ MalefJaJs Research and Testing, Berlin" (ISSN 0340-7551).

11. Rechtsbehelfsbelehrung I Rigills or Legal Appeal
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekannlgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Witjerspruch ist bei dem Präsidenlen der Bundesanstalt für Materialforschung und
-prüfung (BAM), 12205 Benin. Unter den Eichen 87, scJuiftlidl oder zur Niederschrift
einzulegen.

U1gaJ appeal may be ralsed agamsl th/s approval wilhin one montlI affer pUbfcafion. The eppeal shaJJ be
submitted to Ehe President of Ille Federal Institute (o( Ma/erials Research and Testing (BAM). 12205
Berlin, Unter den Eichen 87. in wriftllg or on (ecard

Berlin. den 3. Februar 2000

Il°chSlzulAsslge
ladung (kgl
Maximum permJssib/a load

packmiUelkOrper
Pewging body

Boden
Bo<Iom

Deckel
Cap
EinfOUstulzen
ChlJlfle spout

Auslaufstulzen
Discharge spout

Auskleidung
Uner

350

200 glm~. unbeschlchtel

200 gJm· ... 30 glm' Beschlchlung 1coa'ing

80 gfm· ... 30 g/m' Beschichtung 1coating

80 g/m~ + 30 glcp' Beschiquung I caating

80 g/m· ... 30 gJm' Beschichtung I coating

80 gJm' ... 30 glm' Beschichtung I caaling

fachgruppe 111.1
Transponsichecheit von Verpackungen
und Schüllgutbehällern

Im Auflrüg I Br order;

jJ Iwar;
9"ipl.-lng. W. Kr3us

Referat 111.13
Getahrgutgroßpackmillel

Im Auftrag I Sy order;

--;5. d~ __~P./

Oipt-Ing. D. Stammler

6, Pfüfnachweise I Performance Pfoofs

• Ptüfberichl Nr. I rasl Reporf No: 0 2915.4/91-4 labordala Malenalprüfanslall GmbH In
Braunschwelg; Bauartprülung I dssign Iyps lesl sm 900 mm-Behäuer vorn 1
da/ed 25.04.1991

- prUfbec1chl Nr. I Tesl Reporl No: E0002.004 eUlea VerpaCkungs-GmbH & Co. KG In Rhelne
Mesum; Heben von oben. Fallpnlfung, Kippfall~ und AufrichlprUfung I fOp in
test. drop tsst. loppte 'est. righling tes sm 100 mm·Behäller vom I dalad
15.02.2000

ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIF/CATE OF APPROVAL

The German version is the only laga/ly binding lexl

z.M,.-.g"-~ZI_~~..-...~CodMKotN~"-.heIGUwoI""'s-.dwll""'~1
~~IO Zl<:I"'G-.I~oI_"'~lobriimloo.no-o-..Codof(M)QCodIoI

2. Neufassung I ~ Ro.ised Version

Nr. D/BAM 0115/13H3
für die Bauart eines Großpackmlttels (IBe) zur Beförderung gefännicher GUter

Iot the thsJgn type oien Inlennotl.te 8utk Conl~" (lSC) fot th. trensporl 01dangelOus poods

Al<lenzeichen I Ro!erence No 111.13/95383

1. Reclltsgrundlagen I Logal8ases

1.1 Gefahrgulverordnung Straße· GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994) ,zuleLzt
gelndort durch Artikel 5 der GerAndV vom 23. Juni 1999 (BGBLI S. 1435) .
Re(srsnce fO Ihe German regulation concerning th8 carriage of dangerous goods on road

1.2 Getahrgulverordnung Eisenbahn· GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3910)
Rs(erenCe to ths German regulation concerning rhe carnage of dangarous goods by rB1

1.3 Gefahrgulveroronung Soe - GGVSee vom 4. März 1998 (BGBLI S. 419). zulelz1 geänden
durch Artikel 4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBL I S. 1435) -Insbesondere Abschnill
26 In Verbindung mit Anhang I des IMOG·Code deutsch in der Fassung des Amendments
29·98 (Bundesanzeiger Nr. 45. vom 8. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
Re(erenCe to the German rsgulaUon conceming Ihe carnage of dangerous goOOs by seagoing vssseis

2. Antragsteller I Applicant

eurea Verpackungs·GmbH & Co. KG
Industriesir. 55-57

0-48432 Rheine-Mesul11

6. Bauartzulassung I DesIgn Type Approval

Die untel 4. und 5. beschriebene Bauat1 ertüllt die Vorschriften nach 1. Oie Bauart winJ mit den
In 9. genannlen NebenbeS1immungen für die Beförderung gefährlicher GOter zugelassen.
The design type as specified under Nos 4 and 5 compIes wifh Ih. regufalions und9r No 1. HereWlth, Ihe
design Iype is dedared BS approved wifh the Subsidiary Regulations 8S giv.n under No " far lhe transport
of dang.roos goods.

Diese 2. Neufassung erselzt den Zulassungsschein Ne. O/BAM 011S/13H3 (1. Neufassung) vom
30. September.1998.

This 2
M

Ravised Version rep/aces 'he C8rtifica'e o( ApproveJ No Dl8AM' OU!il13H3 (1 01 Revised Version)
dated 30. September 1998.

Oie Eignung der Bauart für die BefOrderung gefahr1icher GOter gill bel EinhaUung der folgenden
Grenzwerte bzw. Elnschrankungen als erbracht
The suilabilily of 'his design typa for lhe carriags of c1angeroos goods is d9C/ared es given (or
/he (oIowing i"mits:

- Verwendung für feste gefährliche Guter der Verpackungsgruppen 11 und 1111 use (or d811gelOU$
solids or paclung group 11 and IJI

Typenbezeichnung Milan 35018
Type designalion

HOhe (mm) 700 750 800 850 900
Heighl

Fassungsraum (dm~ 243 259 277 294 311
C.pecity

SchUllgewichl (kg/dm'l 1,44 1.35 1.26 1.19 1.12
Maximum density of lhe
IflIing coolent

Komgröße (mm) <4
Mosh size

Sch91lwinkel (0) ~ 35
Angle of rspose

Oie höchstzulässige Ladung des Großpackmillels (fIBC) von 350 kg dan nicht übersduillen
werden. I The maximum permlulble load of the Aexibl6 Intermediate Bulk Container (FIBC) she6 no'
exceed 350 kg.

3. Hersteller I Manu!aclure,

eure? 1
eurea Verpackungs-GmbH & Co. KG
Industriestr. 55-57

0-48432 Rheine-Mesum

~
Fa. Sunjüt Yukaci Dudutlu, Imes Sanayl Af1(aase, Umraniye, TR-81230 Islanbul

4. Beschreibung der Bauart I Speclficat/on of tho Dos/gn Type

Flexible IBC für feste Siotte, aus Kunststottgewebe mil Auskleidung I Dexible fBC tar sofds.
woven plastics wifh iner.

Oie Bauart bestehl aus 5 Modifikationen desselben GroßpackmiUeltyps, die sich bei sonst
gleichen Grundabmessungen nur durch die HOhe und damit entsprechend dem Volumen
unterscheiden. I Tho design type COIIsists of 5 modiflCations of the seme 'ype or IBC, which (Jjffer in
heighl corrospondingly in vo/ume, but have 'he same base dimensions.

Typenbez.eichnung Milan 350/8
Type desJgnalJon

Grundmaße (mm) 750 x 420
Base ctimensiorls

EInfüllstulzen " (mm) max.420
Diameter of charge spool

AusJal.Jfstulzen " (mm) von 0 - 500
Diamstsr of discharQ8 spout

HOhe (mm) 700 750 800 850 900
Ho/ghl
Fassungsraum (dm') 243 259 277 294 311
Capacity

7. Fertigung von Großpackmitteln I Manufacturlng oIltltermedlate Bu~k Containers

Nach der zugelassenen Bauart dürten Großpaclunillel (tBC) serienm4ßig gefertigt werden. Der
Hersteller muß gewahrleisten, daß die serienmaßig gefertigten Großpackmlltel (IBe) die
feslgelegte Spezifikation der Bauart ertOllen.
Intermectiate Bulk Containers may bB manufaclured In series aceOfT1lng '0 'he approved design type. The
manufacturer shaJJ guarantee thet Intermediate Bulk Conteiners manutaClured in senes comply wilh 'he
epproved design ly~.

8. Kennzeichnung I Mark/ng

Oie nach der zugelassenen Bauart serienmäßIg gerenigien GroßpackmlUel (tBC) sind wie folgt
zu kennzeichnen 1 lntermediata Bulk Conlliine", manu(actured in series corresponding to Ihe epptoved
design type shal be marlced 8S (oIIows:

eurea Verpackungs-GmbH & Co. KG:

Q 13H3 NI..../D/eurea 1/BAM 0115/2600/350

Fa. SunjÜt Yukari Dudullu;

Q 13H3 NI..../D/eurea 2/BAM 0115/2600/350

in den Freiraum sind Monal und Jahr Oeweils die letzlen zwei SIelIen) der Herstellung
einzutragen I 'he space mus' be used to insert the month end the yaer (JiJs' Iwo digits) o(
menu(aclure.
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Technische Zeichnungen I Technical drewings:

Beschreibung der Bauart I Speclflcalion 01 tlJe Design Type

Metallene IBC aus Stahl für nüssige SloUe / metal IBC (steinl6ss SI861) (01 ''quids.

Antragsteller I Appllcant

Bauer GmbH
Eichendorffslr. 62

0-46354 SUdlohn

Hersteller I Manufaclurer

8auerGmbH
Eichendortfs1r. 62

0·46354 SUdlohn

450

630

1070

ASB 450 I

1155 x 785

1.4571 (DIN 17441)

vom I daled 04.07.1092 (Montage Sammelbehäller ASB 450 I)
vom I da'ad 04.07.1992 (Tank ASB 450 I)
vom / deted04.07.1992 (Wanne AußenbehSller Typ ASB 450 I)
vom (dalad04.07.1992 (Deckel AußenbehSller Typ ASB 450)
vom ( dalad 04.07.1992 (Domdeckel komplell (KIOppel1>oden»
vom ( daled 04.07.1992 (Slutzen komplell (KlOpperboden»
vom (dalad 04.07.1992 (Monlaga Sammelbehäller ASB 450 I)
vom (dalad 04.07.1992 (Wanne Außenbehäller Typ ASB 450 I)
vom I dalad 04.07.1992 (Oeckel Außenbehäller Typ ASB ~50)

vom (dalad 04.06.1992 (SammelbehDlter Typ ASB 450 I)
vom I dalad 20.07.1992 (SammelbehDlter Typ ASB 450 1.5')
vom ( dalad 08.07.1992 (TypenschIld)
vom I da'ad 24.02.2000 (ASB 450 I Kom. GNS)

Typenbezeichnung
Type designation

Grundmuße (mm)
a.•• dJm.naiona

HOha (mm)
Heighl

Fassungsraum (dm~
Capacity

Höchstzulässige
Brullomasse (kg)
Maximum permissible gross
mass

Werkstolf des
PackmiUelkörpers
Material of the peckegfng
body

407.05.0.00.00
407.05.3.00.00
407.05.1.00.00
407.05.2.00.00
405.06.0.00.00
405.06.1.00.00
407.06.0.00.00
407.02.1.00.00
407.02.2.00.00
1047
1020
2471
6762 a

Gefahrgulveroninung See· GGVSeo vom". März 1998 (BGBL I S. 418), zulelz1 geAnden
durch Artikel 4 der GCrÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI.I S. 1435) • Insbesondere Abschnill
261n Verbindung mit Anhang I des IMDG~Code deutSCh In der Fassung des Amendments
29-96 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. Mä", 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
(Re(erence 1o 'he Germ&l1 regw,'ion cOllceming Ihe carrlegB o( dangerous goOds by seagoing
vessflfs)

2.

1.3

3.

4.

9. NebenbestImmungen I Subsldlary RegulaUons

9.1 Befristungen I Reslrictions
~nl(ällt I nollo apply

9.2 8edingunQen I COIIditiolla
enUällt / not '0 spply

9.3 Widerruf I Revocsliofl
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehall des jederzeiUgen Widerrufs erteilt. Ein
hinreichender Grund tor den Widenuf ist z.B. ein Verstoß gegen die Aunage gem. Ziner 9.4.1.
This apptov81 is dedared r$vocabl$ e/ 8ny time. A suftident reason (0( Ihe r."ocalloll ;$ (ar exampJs 8

offence agains' the conditJOn und8#' 9.4. f.

9.4 Aullagen IObfgalions

9.4.1 Der Hersteller darf die Kennzeichnung nach Ziller 8 dieser Zulassung an Großpackmiuel (IBC)
nur dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
BAM anerkannten und überwachten Qualilälssicherungsprogramm hergestellt und geprUfI.
werden. I The manufaclurer may onJy attach Ihe msrking according para B. o( lhis cerlificale 10 'ha IBC.
if lhis IBC corresponds wilh 'ha approved dasign typrJ end wil be manu(sclurad and leslad according to 8

quality assurance programme. which ls recognized and controlad by SAM.

9.4.2 Der in 2. genannte Anlragsteller muß nachweisbar sicherstellen. daß alle Bestimmungen und
Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Gmßpackmlltel (IBC) demjenigen, der diese Großpackmiltel für gefähr1iChe Güter verwendel
bzw. mit gefährlichen GOlem befallt, zur Kenntnis gebracht werden. I The appticant named undar
para 2. ebo'l'S musl provide proof that al ordinancas goveming the use o( Intermediale Bufk Containers
(or 'ha Iranspart of dangerous goods ara made Jcnown 10 any user.

9.4.3 Der in Ziffer 2 genannte Anlragsteller muß sicherstellen. daß die fertigungsüberwachung
. gemäß der dem voniegendem Überwachungsvertrag zwischen dem in Zifter 3 genannten

Hersteller und dem Industrieverband Kunslstotf (IK) vom 22.08.1994 durchgefülll'1 wird. / ThfJ
applicant in para 2. must make proof that the compJianca control o( Ihe manu(aclun'ng is carn'ad oul 8t Ihs
b..e o( 'he oOfltrlcl be/wsen 'he m.nu(.Gturer (lerneti In p8l11 3. and Ih. Indualrie"erbllnd Kunst.toH (IK)

10. Hinweise I Notlces

10.1 Oie Zulässigkeit der Verwendung von Großpackmilleln(IBC) der z.ugelassenen Bauart richtet
sich nach den Bestimmungen der jeweils zutreffenden Rechtsvorschriften für die einzelnen
VerKehrsträger. Alle sonstigen Vorschriften (z. B. Füllgrad, Verträglichkeit mit den
PackmiltelkörperwerKstoften) für die Beförderung gefähnicher Güter bleiben unberuhrt.
Ths admissibility far lhe use 01 fntermediate Bulk Containers o( the approved design Iype ls regulaled by
the mode rolafed regulation in concem. Any other requiremenls (e. g. rlAing degree. compatibility with
pacJ<agfng mslen'ais) on tha cam'age o( dangerous goods by the approlled Intermediate Bulk Container
design type halle to be laken into account.

10.2 Die Bauan erfülll dIe Pcüfanforderungen für GroßpackmiUel (IBC) zur Beförderung gefährlicher
Güter der folgenden inlernationalen Bestimmungen in den zum Zeitpunkt der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gOliigen Ausgaben:
The design tYP6 compfas wKh tha test requ;,emenfs (ot InlBrmadlat6 Bulk Conlainars o( Ih6 (oIIowing
intarnational regulaUOIIs for Ih6 transporl o( dangerolls goods each in the partielliar version which is in
force si the dale of issua o( lhis cer1ificata of approvs/:

Europäisches Übereinkommen über die inlemalionale BefÖrderung gefähnicher Güter auf
der Straße (AOR) / European Agreement Conceming Ihe fnt6rnelionaJ Camage o( Dangarous
Goods by Road (ADR)
Ordnung für die internationale Eisenbahnbeförderung gefährticher Güter (RIO) I Regulations
on lhe International Transpolt of Dangerous Goods by Rai (RIDJ
Internalfonal Maritime Oangerous Goods Code (IMOG Code)
UNITED NATIONS RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS
GOODS

10.3 Diese Zulassung wird zu gegebener Zeit Im "Amts· und MiUeilungsblaU" der Bundesanstalt für
Materialforschung und ·pnUung, Benio (ISSN 0340·7551) veröffentlicht.
Thi$ approval~ be pubfshad In due Ume in the "Amis- und MitteiungsblaW (OfticiaJ Buletin end
Gazetta) ot the Fedarallnsülute (ar Materials Research Bnd Tasting. Betfin- (ISSN 034CJ.75St).

". Rechtsbehelfsbelehrungl Rights of Legal Appeal
Gegen diesen Bescheid kann innettlalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch ettloben
werden. Der Wtderspruch ist bei dem pras;denlen der Bundesanstalt tur MaleJiallorschung und
·prUfung (SAM), 12205 Benio, Unter den Eichen 87. schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.
Legal app89/ may bfJ raised egainst Ihis approvai wtlhin ona month alter publicaUon. The sppaal shaD be
submiltad 1o the PresJdent o( the Fedarallnstilute (0( Matan'a/s Research snd Testing (SAM). 12205
Baron. Unter den Eichen 87, in wtiting or on record.

Benin. den 28. Februar 2000

Fachgruppe 111.1
TransportsicherheIt von Verpackungen
und Schüllgulbehaltem

Im Auftrag /By order:

jrJ. 6(1t~
Oipl.-Ing. W. Kraus

Referat 111.13
Gefahrgulgroßpackmillel

Im Auftrag /8y order:

lna Droste

5. Prüfnachweise I Performance Proofs

• Prufbericht Nr. I T6st Reporl No: 107563 Deulsche Bundesbahn Versuchsanstalt
Minden Abteilung Mechanik in Mlnden; Fallprüfung I drop 'es( vom / dated
03.07.1969

• Pcüfbericht Nr. J Test Roporl No: 954728 Oeutsche Bundesbahn Versuchsanstalt
Mlnden Abteilung Mechanik in Minden; Heben von unten, Heben von oben.
StapeldruckprOfung / bollom lifllest. top lin test. stacking 'est vom / dalfJd
13.06.1969

• Prüfberichl Nr.1 Tesl Reporl No: 1331/92 Rheinisch-Westfälischer Technischer
Überwachungs-Verein eV. Anlagelechnlk Zentrale Abteilung In Essen;
InnendruckprOfung (hydraulisch) 0,65 bar / hydrau6c pressure test 0.65 bar vom
I dal.d 16.07.1992 .

- PfÜfbericht Nr.1 Tesl Reporl No: 1134/92 Rheinisch·WesUälischer Technischer
Überwachungs-Verein e.V, Anlagelechnlk Zenlrale Abteilung In Essen;
BauprOfung / campt"ance test vom I deted 11.09.1992

• PfÜfbericht Nr.1 Test Roporl No: 111.4.1·182/87 Rheinlsch-Westfäliscller Technischer
Überwachungs·Vereln e.V. Anlagetechnik Zentrale Abteilung in Essen;
DichlheilsprUfung, InnendruckprOfung (hydraulisch) 2.0 bar I leakproofllass tosl.
hydrauh'c pressurelesl 2.0 bar vom I dated 21.08.1987

ZULASSUNGSSCHEIN
CERTlFlCATE OF APPROVAL

The Gennen version i5 the ooly legaJly binding taxi

lul&s...."II ....etIAll.u....a22d.. AllQemeoMn E qliel W.~CodntVIG"~""'";"aMd>e,QUUtI ",.s...~." (IMOG-Goiol
~~.. IO ........ 22"' G.....w"*ooI_"' •• ~loaII.ltJ~O..._Goodf,Cod.(IMOOCcdI»

3. Neurassung I:J" Revised Version
Nr. D/BAM 0140/31A

fUr die Bauart eines Großpackmll.lels (IBC) zur Beförderung gefährlicher GUter
forltJ. ~$ign typ. oten klr."""det. 8ufr (;Q(lteJnlf (IBCJ foI" t!l. VeMpod of dangerous goods

Aktenzeichen I Re(aranca No 11I.13/95462

6. Bauartzulassung I Design Type Approvat

Die unter 4. und 5. beschriebene Bauart erfüllt die Vorschrihen nach 1. Die Bauart wird mit den
in 9. genannten Nebenbestimmungen für die Beförderung gefalu11cher Güter zugelassen.
The design 'ype as spacilied undfJr Nos 4 and 5 campies ~h Ihe regulations under No I. Herewdh. Ihe
design type is decJared as approved wilh IM Subsidiary Regulations as given lJnder No 9 lot 'he 'ransporl
01 dangerous 9Oods.

Diese 3. Neufassung ersetzl den Zulassungsschein Nr. O/BAM 0140/31A 2. Neutassung
vom 21.09.1999.
Thfs ~ Re"ised Version repfacas IhfJ Cenificete o( ApprovaJ No OIBAM 0J4G'J1A ~ Ra"ised Version
daled 21.09.1999.

Die Eignung der Bauart fOr die Beförderung gefährlicher Güter gilt bei Elnhallung der folgenden
Grenzwerte bzw. Einschr:lnkungen als erbracht: '
The su;tsbiify ofthis design type (or {he carriega of dangarous goods is decJared es gNen (ar
Ihe folowing limits:

- Verwendung für nüssige gefähniche Güter der Verpackungsgruppen 11 und 111 I use 10(
dangerou$ iqUlds o( packing group 11 end 11I

• max. Dichte der FUIIgU1er I meximum densifyof'he rllJtng COIIteni 1,8 kg/l

1. ~echtsgrundlagen I Legal Sases

1.1 Gerahrgulverordnung Slraße· GGVS vom 22. Dezember 1996 (BGBI.I S. 3994). zuletzl
geändert durch Artikel 5 der GerÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)
(R6ference 10 the Gennen regulation conceming Ih. caniage o( dangfJrou~goods on road)

1.2 Gerahrgulveroronung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezembar 1996 (BGBI.I S. 3910)
(Re(erenco 10 tha Gennan regulation COflcaming Ihs caräage of dsnporous goocls by raß)

7. Fertigung von Großpackmitteln I Manufaclurlng of Intermedlata Bulk. Containers

Nach der zugelassenen Bauar1 dürfen Großpackmittel (IBC) serienmäßig gefertigt werden. Der
Hersteller muß gewähr1eisten, daß die serienmäßig gefertigten Großpackmillel (IBC) die
festgelegle Spezifikation der Bauart ariOllen.
IntefTfledJata Bul1< Conteiners may ba manu(aClured in sen"es eccording to 'he eppro"ed design type. rh&
manulecfurer shaD guarantee Ihat Intermediate Bulk Containars mBnufacJured in sen'es COfnply w;th Ihe
epprovfld design type.
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8. Kennzeichnung / Marklng

Die nach der zugelassenen Bauart selienmäßig gefertigten Gfoßpackmiuel (IBC) sind wie folgt
zu kennzeichnen Ilntannediate Bulk. Containers manu(aciured in series co"fJsponding 10 'he approvad
design typa shaD be msrkad 8S folows:

ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIFICATE OF APPROVAL

Tho German version is lhe only legalJy binding lext

Q 31AJY/....ID/BAUERJBAM 0140/4000/1070

luW.a""ll"-~ln_"""."""""'E~"'.~""wnaJ... Co.InIlM"'-a.too·_,"'lwIcl'>Mo.-_s..~... (lJoIOG-e:-1"""_IICI;Gnjo,,, ... _Z2d_e..-..~_d""-""""""'''''-O-O ...... OoookCooM(IMDOe-1

3. Neufassuogl~ RevjsoCl Version

Nr. D/BAM D242131A
für die Bauart eines Großpackrniltels (IBC) zlJr Beförderung gefährlicher GÜI6r

/Qr 1118 deslQ/l tyJH 01.1n /nterm.äete Bulle ContUlIf (1BC) Ior tIle /ranspt)lf 0/ d.ng.lDUs goods

- in den freiraum sind Monat und Jahr (jeweils die lelZlen zwei Stellen) der
Hetstellung einzutragen J the spaC8 shal be uS8d 1o U1se!t Ihe month end the y(l8r (fas,
'WO digits) of manufaclufe.

Für metallene Großpackmiltel (IBC), auf denen die Kennzeichnung durch Slempelung oder
Prägen angebracht wird. dOrfen anstelle des Symbols die Buchstaben UN verwendet werden.
For me/al tBCs. which a(e mar1<ed by slamping or embossing, instead of lho symbol, 'he US8 of Ihe
capitall8nafS UN 15 po6Sib1&.

Zusätzlich ist jedes Großpackmitlel (IBe) mit einem Tankschild zu versehen, das die Angaben
gemäß Rn 1612(2)/3612(2) sowie IMDG·Code deutsch, Abschn. 26.2.9 enthäll.
Funhermore. each IBC shaIJ be marked in eccordance with marginal 1612(2)/3612(2) as weil es with lhe
IMDG-Code deutsch, seclion 26.2.9

9. Nebenb8stimmungen I SubsldJary Regulations

8,1 Befristungen I Re,trlctlons
enl,älll / no' 10 apply

9.2 Bedingungen / Conditions
enlfällli not 10 epply

9.3 Widerruf I Revocation
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jederzeiligen Widerrufs erteill. Ein
hinreichender Grund für den Widerruf ist l.B. ein Verstoß gegen die Auflage gern. Zitter 9.4.1.
Thls spprovaJ /s deciared revocable Bt any time. A sufflcienl fBaSen (or 'hfil fBvocation is lor example a
offence againsl tha condilion under 9.4. f.

9.4 Auflagen I Obligations

9.4.1 Der Hersteller darf die Kennzeichnung nach Ziffer 8 dieser Zulassung an Großpackmillel (IBC)
nur dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und naen einem von der
BAM anerkannten und übelWachten Qualilälssichetungsprogramm hergestellt und geprtitt
werden. / The manufadurer may onJy altach 'he mar#dng according para B. of this cBl1i1fcate 10 'he leC,
i( U1is IBC cOlTesponds with 'he approvod design typa Bnd wiI be manu(aCfured BIld lestad accarding '0 a
~uaity assuranca programme. which is recogn;zed end conlrol1ed by BAM.

9.4.2 Der In 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Beslimmungen und
. Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der

Großpackmittel (IBC) demjenigen, der diese Großpackmitlel tor gefährliche GlHer verwendet
bzw. mit gefährlichen Gütern beWltt, zur Kennlnis gebracht werden. I 11Ie appIcant named
undef psra 2. abov8 mus' provkJa proof 'hat aII ordinances governing the use of Intermediate Sull(
Containers for the V8JJsport of dangerous goods arB made Mown (0 any user.

Aktenzeichen / Releren"" No 111.13/94940

1. Rechlsgrundlagon 1Legal Bases

1.1 Gefahrgutverordnung Straße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994) , zuletzt
geändert durch Artikel 5 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)
(Re(er8nce '0 the German regulation conceming the carriage o( dangerous goodS on roarJ)

1.2 Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (8GBI. I S. 3910)
(Re(erence 10 'he German regufalion conceming 'he carrfagfil o( dangeroul goods by raJ)

1.3 Gefahrgutverordnung ~.ee - GGVSee vom 4. März 1998 (8GBI.' ~. 419), zuletzt geSndel1
durch Artikel 4 der GefAndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435) • Insbesondere Abschnlll
26 in Verbindung mit Anhang I des IMDG-Code deutsch in der Fassung des Amendments
29-96 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 1004a vom 10. Juni 1999)
(Re(ertlnca 10 the German reguration conceming Ihe carrfaga of dangerous good$ by selJgolllg
vessoJs)

2. Antragsteller I Applicallt

Blefa GmbH u. Co. KG
HUUenstr. 43

0-57223 Kreuztal

3. Hersteller I Manufacturer

Blefa GmbH u. Co. KG
HUllenstr. 43

0-57223 Kreuztat

4. Beschreibung der Bauart / Specification of '"a Design Type

Melallene IBC aus Stahl für flüssige Siofle I MeiallBCs (~tainlesssieeI) for liquids.

Oie Bauart besteht aus 5 Modifikationen desselben GroßpackmiUellyps, die sich bei sonsl
gleichen Grundabmessungen nur durch die Höhe und damit entspreChend dem Volumen
untersctleiden. / The design Iypa consisls o( 5 modilicalions of Ihe same type of IBC. which differ Ul
height correspondingly in volurne. but have the seme base dimensions.

10.3 Diese Zulassung wird zu gegebener Zeit im -Amts- und Milteilungsblalt" der Bundesanstalt für
Materialforsctlung und -prüfung, Ber1in (ISSN 0340-7551) veröffentlicht.
11Iis approvsl wiR be published in due time in Ihe ·Am's- und Milleßungsbldlr (OfficiaJ Bulfelin and
Gezolte) o( the FederaJ Insll1ule (ar Materials Research and Testing, Bertin· (ISSN 034D-75S').

11. Rechlsbehelfsbelehrung I Rlghls 01 Legal Appeal
Gegen diesen Bescheid kann lnnertlalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch et1loben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanstalt für Materialforschung und
-prOfung (SAM), 12205 Bertln, Unter den EiChen 81, schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.
Legal appeBJ may be raised against lhis approval within Olle month aner publica/ion. The appeal shal be
submdted to the PresJden' of the FfJdtJrBJ Insliule (or Materials Research and Tesling (SAM). 12205
Barlin. Unter den Elchen 87. In wri1ing or on record.

(Runctconlainer 500, 600, 700. 800, 1000 I)
(GesleIl500, 600, 700, 800. 1000 I)
(Behäller 500,800,700,800,1000 I)
(Stapelratunen tar Rundcontainer)
(Klappdeckel DN 400)
(Mannloch kompl.DN 400 mit Spannring und
Deckel)

(Kleppdeckel DN 451)
(Mannloch kcmp'. 0 457::q6- mit Spannring
und Deckel)

(Mallnloch kompl. 0 457=18- mit Spannring
und Deckel)

(Mannloch-Deckel mit Tauchrohr)
(T-Slück mit Si-Ventil und Enlluflung)
(Rundconlainer 1000 I)
(Behäller 1000 I)
(Gestell 1200 x 1000)
(Slapelrahmen)
(Rundconlainer 800 l)
(Behaller 500, 600, 800, 1000 I)
(Geslell 1200 x 1100)
(Slapelrahmen)
(IBC·Schlld)
(IBC·Schlld)
(Oberboden)

1.4301 allernativ/aifemalively 1.4306, 1.4401,
1.4404, 1.4429,1.4435,1.4541,1.4571 (D1N 17 441)

IBC 500 IBC 600 IBC 700 IBC 800 IBC 1000

1070

1100 x 1200 bzw. 1200 x 1200

1100 1210 1320 1440 1670
1150 1260 1370 1490 1720

532 618 710 826 1029

1150 1358 1493 1702 2065

vom/rJated 12.01.1993

vOmJdated 09.02.1993
vomJdaled 15.03.1993
vom/deted 25.10.1994
vOrnldated 25.10.1994
vom/dafed 23.06.1994
vom/dated 27.05.1994
vomldaled 30.01.1995
vom/da/ed 30.01.1995
vOlnldaled 30.01.1995
vOlnldeted 06.12.1993
vOmJdatod 13.03.1993
vomldaled 01.12.1994
vomldaled 19.11.1991

vomldatad 21.09.1993
vomJdated 12.01.1993

vomJdeled 23.12.1996
vom/dalaa 23.12.1996
vomldatarJ 23.12.1996
vOmldelad 25.09.1995
vomJdated 26.05.1992
vonl1dated 12.01.1993

Durchmesser (mm)
Dieme/er
Grundmaße (mm)
Bese dimensions
Höhe (mm)
Heighl

Fassungsraum (dm3
)

Capecily
höchstzulässige
Brultomasse (kg)
Ma)(imum permissib/a 9ross
mass

Technische Zeichnungen I TechnicaJ rJrawillgs:

IBC 116-lc
IBC 116.01-1c
IBC 116.02-1b
IBC 116.07·2a
IBC 100.02.1-1
IBC 100.02.3·1

IBC 110.01·2a
IBC 107.02.1·3
KTC 1195·1b
KTC 1195.02-1b
KTC 1134.01·1c
KTC 1134.01.6·2c
KTC 1251·1b
KTC 809·1a
KTC 387·1a
KTC 1159.01.1·2
IBC 100.01.2·4
KTC 383·4
IBC 141·3

IBC 100.02.4·1

IBC 117·1
IBC 100.02.2·1

Werkstoff des PackmiUelkörpers:
Material ollhe packaging body

Typenb6zeichnung
Type designetion

5. Prüfnachweise I Performa'lce Proo(s

- Prüfberichl Nr. J Test Report No: 1.5175 161 P BlefaJBundesanslall für
Malerialforschullg und -prüfung in Kreuzlai; Innendruckprüfung (hydraulisch)
Klappdeckel DN 457 I nydraufic pressure test!Jd ND 457 vomldated 25.11.1991

• Prüfberichl NLI Test Repqrt No: 1.5174119-2Pl Bundesanstalt für Malerialforschung
und ·prüfung Abl.lIl in Bertin; Fallprüfung mit Tauchrohr am BTA 1000 I drop
lesl wifh immersion lube vOmldeled 20.10.1992

lin;f.;(~~
7-~'fP.Felimann

Im Auftrag /8y order:

Referat 111.13
Gefahrgutgroßpackmillel

Fachgruppe 111.1
Transportsichemeit von Verpackungen
und SchUllgulbehällem

Im Auftrag / By order:

Ber1in, den 6. März 2000

10. Hinwelse/Notices

10.1 Oie Zulassigkeit der VefWendung von GroßpackmiUeln(IBC) der zugelassenen Bauart richtel
sich nach den Bestimmungen der jeweils zutreffenden RechtsvorsChriften für die einzelnen
Verkehrsträger. Alle sonstigen Vorschriften (z. B. FOllgrad, Verträglichkeit mit den
PackmiUelkörperwerkstoffen) tur die Beförderung gefährlicher GOler bleiben unberührt. .
The admfssibility (of 'he use o( Intarmediate Bulk Containers of (he approved design Iypa is regulated by
the modfil re/atad fegulalion in concom. Any other raquiremenls (e. g. lilfing degrse, compatIbi1ity wilh
packegIng materiBIs) on the carriage of dangerous goods by'he approvad In'armediate Bulk Container
design lype have to be taken Inlo account.

10.2 Oie Bauart erfüllt die Prüfanforderungen für Großpackmitlel (IBC) zur Beförderung gefährlicher
Güter der 'olgenden Internationalen Bestimmungen in den zurn Zeitpunkt der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gültigen Ausgaben:
Tha design type complies with lhe test requiremanls for Intermedieta Bu/I( Container:; of the foUowing
international regilJaUDos for 'he transport of dangeroils goods aach in tha particular version which is in
lorce at tha dale of issue of thls cenilicale of epprovaJ:

Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefähr1icher Güter auf
der Straße (AOR) I European Agreement Concominglhe Inlernational Carriage of Dangsrous
Goods by Road (ADR)
Ordnung für die internationale EisenbahnbefOrderung gefährlicher Güter (RIO) / Regufalions
on the International Transport of Dangsrous Goods by RaD (RID)
International Maritime Oangerous Goods Code (IMOG Code)
UNITED NATIDNS RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS
GOODS
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- Prüfbericht Nt. I Test Reporl No: 9.1n5 991 P Bundesanstalt für MalerialforsChung
und ·prüfung Abl.U1 in BerUn; Bauprüfung, Heben von unlen, Heben von
oben, Stapeldruckprüfung, OiChlheitsprütung, Fallprüfung am IBC 1000 I I
compllance test. boUom in lest. top lifI tost, stac1<Jng lesf. leakproolness lest at Ihe
IBC 1000 VOmJdetod 01.11.1993

- Prüfbefichll Tesl Reporl. BeSCheinigungiCerlitkate Rheinisch-WesHalisCher
Technischer Überwachungs-Verein e.V. in Siegen; Innendruckprüfung
(hydraulisch) Spannringdeckel ON 400 I hydraujc prossure test \Wh Iid and
ciamping nng ND 400 vomldated 25.01.1988

- Prtjfbenchll Tesl Repot1 . Bescheinigung/Certific8la Rheinisch-Westfalischer
Technischer Überwachungs-Verein eV. in Siegen; Innendruckprüfung
(hydraulisch) Spannfingdeckel ON 457 I hydraulc pressure lest wilh id amI
cJamping ring ND 457 vomJdaled 25.01.1988

• PrüfberIcht I Tost Report • BesCheinlgunglCertifica/o Rheinisch-Westfälischer
Technischer Überwachungs-Verein e.V. In Siegen; Innondruckprüfung
(hydraulisch) Spannringdeckel ON 457 Hebelverschluß I hydraufc pressure test
wilh lid end damping ring ND 451leVfJrcatch vom!dated 25.11.1991

- Prüfbericht I Test Repot1 BescheinigunglCerffll'cate Rheinisch-Westfälischer
. Technischer Überwachungs-Verein e.V. in Siegen; Bauprufung, Dichtheits·

prOfung am IBC 500 I I compiancB tesl . leal<proofneSl tesl BI the IBC 500
vomldafed 08.02.1994

- Prüfberichl' Test Repotf BescheinigunglCElffiflCate Rheinisch-WesHälischer
Technischer Überwachungs-Verein e.V. in Siegen; BaupfÜfung, Oicttfheits
prüfung am IBC 1000 I mit Innenbeschichlung I compfance tesl . hlakproofness
'est st IhelBC 1000 with inner coating vom 04.11.1994

- PrtitberiCht I Tesl Report BescheinigunglCerliticate Rhelnlsch-WesUalischer
Technischer Überwachungs-Verein e.V. in Siegen: hydraulische
lnnendruckprütung 0,65 bar am IBC 1000 I mit Innenbeschlchlung 1 hydrauio
pi.,.ure le.' O.C1el oar.I 'helBC 1000 wHh inn.rco'lfng vomldtledO•.11, 189.

- PfÜfbertchil Tes' Repot1 . Beschelnlgung!Certiticlta Rheinlsch-WestfAllscher
Technischer Überwachungs-Verein e.V. in Siegen; Bauprüfung,
Dichtheilsprtifung am IBC 800 11 compJiance lest. leakproofness le$l st fhe IBC
800 vomldaffJd 01.03.1995

- Prüfbericht I Test Report BesCheinigungiCerfiflCafe Rheinisch-WesUälischer
Technischer Überwachungs-Verein e.V. in Siegen: BaupfÜfung.
Oichtheitsprürung Spannringdeckel mil FOlie 1 compfance les/ . feakproofness
last wilh lid and clamping ring end fol vomJdstBd 04.05.1995

- PrlifberiCllt I Tesf Raport Bescheinigung/Cerlilicale Rheinisch-Westfälischer
TechnisCher Überwachungs·Verein e.V. in Siegen; Bauprüfung,
DIchtheitsprüfung am IBC 600 11 compfiance fesf . faakproo(ness lost 8t /he IBC
600 vomldafed 16.06.1995

- Pliltberichll Tes' Report Bescheinigung/CertilicelfJ Rheinisch-Weslfälischer
Technischer Überwachungs-Verein e.V. in Siegen; Heben von oben am IBC
1000 I/lopjtt test 81 /he JSC 1000 vomldated 18.10.1995

• Prüfberichll Tes' Repon BescheinigunglCertiticale Rheinisch-Westfälischer
Technischer Überwachungs-Verein e.V. in Siegen: Bauprüfung,
Dichlheilsprüfung am IBC 1000 I Oberboden mit Clampslutzen I compjanca
test. leakproofness lest at Ihe IBC '000 upper pan o( containers wifh cJamp socket
piece vomldafad 04.03.1998

6. Bauartzulassung ! Design Type Approval

Die unler 4. und 5. beschriebene Bauart erfülll die Vorschriften nach 1. Die Bauart wird mit den
in 9. genannten Nebenbestimmungen für die Beförderung gefähl1icher GOter zugelassen.
The design type 8S specilied under Nos 4 and 5 CompHU wnh Ihe rlJgulations under No 1. HereMh. the
design Iype is doclared 8S .pprovad with tha Subsidlary ReguJations as gWen under No 9 (or 'ha ttansport
ofdangsrous goods.

Diese 3. Neufassung ersetzl den Zulassungsschein Nr. OIBAM 0242131A 2. Neufassung
vom 10.03.1999.
This ~ Revised Version replaces 'he Certificata 01 ApprovaJ No O/BAM 0242131A ~ Revisad Version

daled 10.03.1999.

Oie Eignung der Bauart für oie Beförderung gefährlicher Güter gilt bei EInhaltung der folgenden
Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht:
The suitabiJity of this design type (or Ihe carriage 01 danporoos goods is dacJared as given (ar
Ihe folowinQ fmifs:

• Verwendung für flüssige gefährliche GUler der Verpackungsgruppen 11 und 111 I use (or
dangerous jquids 01 packging group 11 and IJI

- max. Dichte der Füllgüter 1 maximum den5ity oflhe rdtng COflltltl11,I3 kglJ

7, Fertigung von Großpackmitteln I Manu(acturing o( Inlermed/ate Bulk Containers

Nach der zugelassenen Bauart dürfen Großpackmittel (IBC) serienmQßig geferligt werden. Der
Hersteller muß gewähr1elsten, daß die serienmäßig gefertigIen Großpackmillel (IBC) die
festgelegte Spezifikalion der Bauart erfüllen.
Intermediate Bulk Containers may be manufactured in serl6s according fo Ihe approved dasign Iype. fhe
manufaclurar shall guarantee .haf Jnlarmedials Bulk Conlainers menulaclured in $erios comply with Ihe
approved design Iype.

8. Kennzeichnung! Marklng

Die nach der zugelassenen Bauarl serienmäßig gefertigten GroßpaCkmiuel (IBC) sind wie folgt
zu kennzeichnen. Iln(ermediafa Bulk Containers manufaclured in series COfTesponcJjng to lhe approved
d8sJgn type sh~bo marked as (oIows:

G) 31A IVI.. ..ID/BLEFAIBAM 0242/11146/1150

G) 31A IVI.. ..ID/BLEFAIBAM 0242/11146/1702

G) 31A IVI.. ..ID/BLEFAIBAM 0242/11146/2065

• in den Freiraum sind Monal und Jahr Ueweils die lelzlen zwei Slellen) der
Herstellung einzutragen 1 the 'paca "hai be ustd to inS8rf Ihe month and Ihe yeal (last
two ögits) of manufaaure.

Für metallene GroßpackmiUel (IBC), auf denen die Kennzeichnung durch Slempelung Oder
pragen angebracht wird. dül'fen anstelle <Jes Symbols die Buchstaben UN verwendet werden.
For meta//ecs. which ere marl<ed by stamplng or embossJng. Instoad of Ihtt symbol. IM use 0I1ho
capdal/elton UN is possib/e.
Zusätzlich Ist Jedes GroßpackmiUel (IBC) mit einem TankSChIld zu versehen. das die Angaben
gemäß Rn 1612(2}13612(2) sowie IMOG·COde deutsch. AbSGhn. 26.2.9 enlhäll I FUrlhermo,"
each ISC shaJI be marked in accordance w;,h margina/1612(2)13612(2) as wal as with 'he IMDG-Cod~
deutsch, seclion 26.2.9

9. NebenbesUmmungen I Subsldlary RegulaUons

'.1 So'r'llungen I Rutrlcllons
entfällt I nOl 10 appJy

~.2 Bedingungen I Conditions
entfallt I not 10 apply

9.3 Widerruf I Revocalion
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jederzeitjgen Widerrufs erteilt. Ein
hinreichender Grund für den Widerru' ist z.B. ein Verstoß gegen die Auflage gern. Ziffer 9.4.1.
Thls approval is dedated revoc:able a' any time. A s(Jlficient raason (or Iha ravocation is lor eJfamplo a
o(fence against Iha condition under 9.4. 1.

9.4 Auflagen IObJigatiOfls

9.4.1 Der Hersleller darf die Kennzeichnung naCh Zitter 8 dieser Zulassung 81\ Großpackmiuel (IBC)
nur dann anblingen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
BAM aner1<.annten und übetwachlen QualiUUssicherungsprogramm hergeslellt und geprüll
werden. I The manulaclurer may only allach the marking according para B. o( lhis certilicale to /he IBC.
iI this IBC corresponds wilh the spproved design Iype and will be mlJnu(aclursd snd teslsd accOiding 10 a
qua5ty assufBllco programme, which is racognizad and conlroled by SAM.

9.4.2 Der in 2. genannte Anlragsleller muß nachweisbar sicherstellen. daß alle Bestimmungen und
Hinweise dieses Zulassungsscheins aber eine ordnungsgemaße Verwendung der
GroßpackmiUel (IBC) demjenJgen, der <Jiese Großpackmlltel COr gefährliche Güter verwendet
bzw. mit gefäht1ichen Gütern betülJt, zur Kennlnis gebracht werden. I The spplicanl named undar
para 2. above musl prol!ide proof that sJI ordlnances govemlng ths use 01 Intemlodiate Bufk Containers
(or Ihe transport 01 dangerous goods are made Mown 10 any usar.

10_ Hinweise I Nolices

10.1 Oie Zulässigkeil der Verwendung von GroßpackmiUeln(IBC) der zugelassenen Bauart richlel
sich nach den Bestimmungen der JeweiLs zutreffenden ReChlsvorschrihen für die einzelnen
Verkehrsträger. Alle sonstigen Vorschriften (z. B. FOlIgrad, VertrAglichkeil mit den
PackmiuelkOrperwerksloften) rur die BefOrderung gefQhrticher GOIer bleiben unbef'Üh.l.
The admissibikty (or 'he use o( Intermediat. Bulk Coflt8Jnsrs o( Iha approved design type is regulated by
the mode relaled regulation in cancem. Any Olhsr requirements fe. Q. IiJIng degroe. compatibility wifh
packaging ma/arials) on Ihe cerriage 01 dangerous goods by Iha epprovad Im8rmadiate Bulk Con/Biner
design typo have to be takon inlo account.

10.2 Oie Bauart el'fülll die Prüfanforderungen für GroßpackmiUel (IBC) zur Beförderung getährlicher
Güter der folgenden inlernalionalen Bestimmungen In den zum Zeilpunkl der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gültigen Ausgaben:
Ths design type comp6es with the lest rBquiraments ler fntermediate Bulk Confainers of lhe folJoWlng
inlernational regulations for ehe Ir8/lspon o( dangarous goods each in Ihe psrtjcular version which is in
lorce at the date o( issue o( this cerlifica'e o( approval:

Europäisches Übereinkommen über die internationale BefOrderung gefahrlicher Güter auf
der Straße (AOR) I European Agfeomanl Conc8rning lhe International Cam'age 01 Dangerous
Goods by Road (AOR)
Ordnung für die inlernalionale Eisenbahnbetörderung gefährlicher Güter (RIO) I Rogulaüons
Oll the International Transport o( Oangerous Goods by Ral (RIO)
International Maritime Dangeraus Goods Code (IMDG Code)
UNITED NATIONS RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF OANGEROUS
GOODS

10.3 Diese Zulassung wird zu gegebener Zeit im "Amts- und MiUeilungsblaW <Jer Bundesanslall für
Malerialforschung und -prüfung, Berlin (ISSN 0340-7551) veröffentlicht.
This approval wi' be published in due time in Iha "Amts- und MiltelungsbiaW (Olficiw BuUotin end
Gazelte) 01 Ihe FedBrailnstilute far Materials Research and Testing (SAM). Benn (fSSN 0340-1551).

11. Rechtsbehelfsbelehrung! Righ's o( Legal Appeal
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch effloben
werden. Der WiderspruCh 151 bel dem Präsidenten der Bun(fesanstall für Materialforschung und
·prüfung (BAM), 12205 8ertin. Unter den EiChen. 87, schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.

Legal appeal may bo raised agains/ thls approval wlülin Ofla mon/tl aner pubJication. The appe81 sild be
submitled /0 fha Presidan' ollhe FedoraJ Instilute for Materials Research end Tosling (SAM), 12205
Barfin. Umor don Eichen 87. in wriling or on r8cord.

Berlin. den 18. Januar 2000

G) 31A IVI.. ..ID/BLEFAIBAM 0242/1114~/Ü58

.G) 31A IVI.. ../D/BLEFAIBAM 0242/11146/1493
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fachgruppe 11I.1
Transportsichemeit von Verpackungen
und Schüttgutbehällem

Im Auftrag / Sy ardor.

'Dipl.-Ing. W. Kraus

Referallll.13
Gefahrgutgroßpackmiuel

Im Auftrag / By order.



ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIFICATE OF APPROVAL

Tho German version Is Ihe on/y legalJy binding text

Zllb"""8~=,,"~':'''Io,,=;,.:=~~~e:::::~~~~C::~O:f'oI00G>Gol)

2. Neufassung I ~ RellJsed Version

Nr. O/BAM 0300/31A
für die Bauart eines Großpackmittels (IBC) zur Beförderung gefätll1icher GUter

frJr Ibo design ty,n 01 In fntormeda'. Bulk Conl.lno, (lSC) (01 the U.nspofl 01 dangeIDus goods

Aktenzeichen I Re'erence No 111.13/94942

- PrOfberichl Nr. I Test Reporf No: Bescheinigung 1 Cert/llca'e Ahelnlsch·WeslfällSCher
Technischer Überwachungs-Verein e.V. in Siegen; Bauprüfung. Dichtheils.
prüfung am RC 800 11 COtnplianca test, leakproofness test e/ the RC 800 ....om J
dol.d 24.08.1994

- Prüfberichl Nr. f Test Raport No: Bescheinigung 1 Certificate Rheinisch-Weslfälischer
Technischer Überwachungs-Verein e.V. in Siegen: BauprQfung, Dichlheils·
prüfung am RC 500 11 complance test, kJakproofness last sr 'he RC 500 vom J
(Jsled 09.10.1991

6. Bauartzulassung 10eslgll Type Approval

Oie unler 4. und 5. beschriebene Bauan erfüllt die Vorschritten nach 1. Oie Bauart wiru mil den
In 9. genannten Nebenbestimmungen tur die Beförderung gefährticher GUler zugelassen.
The design typa as specifiad under Nos 4 end 5 eomplies W/lh Ihe regulations under No 1. Herewith. tha
design type is decJared as approved with li,a Subsldiary Regulations es gwen under No 9 for lhe transporl
of dangerou5 goods.

1. Rechlsgrundlagen I Legal Bases

1.1 GefahrgutverordnU~g Straße ~ GGVS vom 22. Dezember 1996 (8GBI. I S. 3994). zuletzt
geändert durch Artikel 5 der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBt. I S. 1435)
(Referenc8 !o th8 German fegulaUon conceming the carrlage of dangerous goods on (000)

1.2 Gerahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (8GBI. I S. 3910)
(RfI(~(fmCG 10 Ih9 German fegulalion concerning tha carriaga ofdangarous goods by raiJ)

1.3 Gefahrgulverordnung See· GGVSee vom 4. März '1998 (BGBt. I S. 419), zuletzt geändert
durch Artikel 4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (8GBI. I S. 1435) - insbesondere Abschnitt
26 in Verbindung mit Anhang I des IMOG-Code deutsCh in der Fassung des Amendmenls
29-98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nt, 104a vom 10. Juni 1999)
(Rafefence 1o 'he German regulation concerning lhe carn'age of dangs(ous goods by seagoing
vessals) .

2, Anlr8118teller I Appl/e'nI

Illolo GmbH u. Co. KG
Hüttenstr.43 .

0-57223 Kreuzlai

3. Hersteller / Manu(aclurer

Blela GmbH u, Co. KG
Hüuenstr.43

0-57223 Kreuzlai

Diese 2. Neufassung erselzt den Zulassungsschel~ Nr. OJ6AM 0300131A 1. NeLlfassung
vom 06.12.1997.
This r Revised Version rep/aces Ihe Certiflcate of Approvel No OIBAM D30QfJ1A 1" Ravised Version
dated 08.12.1997.

Oie Eignung der Bauart für die Beföraerung gefährlicher GUler gilt bei EInhaltung der folgenden
Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht:
The suitsbility of this design type (or Ihe carriage of dangerous goods is dedared as given far
Iha fol1owing limits

• Vecwendung für nüssige gefährtiche Güter der Verpackungsgruppen 11 und 11I I use Jor
dangerous Pquids o( packing group 11 and 111

- max. Dichte der FUlIgOter 1maximum density ofthe (iJling conleni 1.9 ~gll

7. Fertigung von Großpackmitteln ! Manufac'urlng of Intermedla'e Bulle Containers

~:~~~r.:::~o~.:~:~:.~::~,d~Zrindf:o~r~~:~~~~(1:~I.~i~::~m~~~~::~R:eio(~o~)~i:
festgelegte Spezifikation der Bauart erfUllen.
Jntermediala Bulk Containers may be manu(actured in series according to the epproved dasign Iypa. The
manulacturer sha/f guarantee that Jnlermediate Bulk. Containers manufaelUred in saries comply wilh fhe
epproved design type

8. Kennzeichnung! Mark/ng

Oie nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gefertigien Großpac);.miUel (IBC) sind wie 'olgl
zu kennzeichnen Jlnlarmadiate Bulk Containers manufactured in series corresponding to Iha apptoved
design typa shalJ be marked es folIows.

4. Beschreibung der Bauart I Speci(icatlon of the Design Type

MelaJlene IBC aus Stahl für flüssige Stof{e/MetallBCs (stainless steal) (or liquids.

Oie Bauart beslehl aus 3 Modifikationen desselben GroßpackmiUellyps, die sich bei sonst
gleichen Grundabmessungen nur durch die HOhe und damit entsprechend dem Volumen
unterscheiden. / The design 'ype consisls 01 3 modificafions o( the same type o( IBC. which ditter in
height correspondingfy in volume, bul have the same base dimensions.

() 31A NI, . .JD/BLEFAJBAM 0300/9000/1151

5. Prüfnachweise ! Performance Proofs

_Prtifbericht Nr.J Tesl Reporl No: 1.5n5161P Blefa/Bundesanstalt für Materialfor-
schung und -prüfung in Kteuztal; Innendruckprtifung (hydraulisch)
Klappdeckel ON 457 I hydraulic pressure tesllid ND 457 vomldated 25.11.1991

_Prüfbericht Nr.1 Test Report No: 1.5n4 719-2P1 Bundesanstalt für Materialforschung
und -prüfung Labor 111.11 in Berlln: Fallprüfung mit Tauchrohr am BTA 10001
drop lesl wilh immersion lube al the BTA 1000 vOmldated 20.10.1992

~ Prüfbericllt Nr. 1 Test Report No: 9.1n6 266P der Bundesanstalt rar Materialforschung
und -prülung Labor 111.11 in Bertln; InnendruckprUfung (hydraulisch) I hydrouUc
pressure tesl vomldated 01.11.1993

_PrUfbericht Nr. I Tes' Report No: 9.1n6286P der Bundesanstalt für MaLerialforschung
und -prüfung Labor 11I.11 in Berlin; BaupriHung, Heben von unten. Heben von
oben, Stapeldruckprofung, Dichtheitsprüfung. Fallprufung am Re 1000 1
compliance test, bottom 1ft test, lop litt lest. stecldng lest. leakproofness lest,
hydreuUc pressure lest, drop test al the RC 1000 VOmldaled 22.02.1994

_Prüfberichi Nr. J Tes' Report No: Bescheinigung 1 Certifieale Rheinisch-Westfälischer
Technischer Überwachungs·Verein e.V. In Siegen; InnendruckpfÜfung
(hydraUlisch) Spannringdeckel ON 400 1 hydraufc pressure lest with lid and
cJamping n'ng ND 400 vom/dated 25.01.1988

_Prüfbericht Nr. I Test Rapon No: Bescheinigung I Certificate Rheinisch-Westfälischer
Technischer ÜbelWachungs-Verein e.V. In Siegen; lnnendruc);.prüfung
(hydraulisch) Spannringdeckel ON 457 I hydrautc prassure test wilh lid and
cJamping n'ng ND 457 vomJdated 25.11.1991

- in den Freiraum sind Monat und Jahr Oeweils die lelzlen zwei Stellen) der
Herstellung einzutragen I Iha space shal be used 10 iman. 'ha month Bnd 'he yesr (faSI
two digits) of manufaeture.

Für metallene Großpackmittel (IBC), Buf denen die Kennzeichnung durch Stempelung oder
Prägen angebracht wird, dürfen anstelle des Symbols die BUchstaben UN velWendel werden.
Fot metal IBCs. whieh are msrl<ed by stamping or embossing, inste.d of Ihe symbol. the use 01 Ihe
capitaJ letlers UN is possibfe.

10. Hinweise! Notices

10.1 Oie Zulässigkeil der Verwendung von Großpackmilleln(IBC) der zugelassenen Bauart richtet
sich nach den Bestimmungen der jeweils zutreUenden Rectltsvorschrillen für die einzelnen
Ve~ehrsträger. Alle sonstigen Vorschriften (z. B. FUlIgrad, Verträglichkeit mit den
PackmiUelkörpecwerksloften) für die Beförderung gelährlicher Güter bleiben unberührt.

() 31A IYI.. .JD/BLEFAJBAM 0300/9000/1750

() 31A IYI" .JD/BLEFAJBAM 0300/9000/2161

9. Nebenbestimmungen ! Subs/diary Regulations

9.1 Befristungen! Reslnetions
entfällt! not appty

9.2 Bedingungen! CondJiions
entfällt! not Bpply

9.3 Widerruf! Revocalion

Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jederzelligen Widerrufs erteilt. Ein
hinreichender Grund für den Widerruf ist z.B. ein Verstoß gegen die AuOage gern. Ziffer 9.4.1.
This approvaJ is decJarad revoeable Bf sny lime. A sutrJdent resson for 'he tavocetion is lar axample a
offellee against Ihe cOfldilion under 9.4.1.

9.4 Auflagen! Obligations

9.4.1 Der Hersleller darf die Kennzeichnung nach Ziffer 8 dieser Zulassung an GroßpacklOillel (IBC)
nur dann anbringen. wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
BAM aner1<.annlen und übecwachten QualItätssicherungsprogramm hergestellt und geprüft
werden. / The manufactur may only atlsch Ihe marking aecording psre 8 ollhis certitica'e to tM IBC. il
Ihis IBC corrasponds wilh the spproved design type end wJJ be manufsclured snd lestad eccording to a
quaJity assuranee programma, wh/eh is recognized alld controlIed by SAM.

9.4.2 Der in 2. genannle Antragsteller muß nachweisbar sichersielIen. daß alle Bestimmungen und
Hinweise dieses Zulassungsscheins Ober eine ordnungsgemäße Verwendung der
Großpackmittel (IBC) demjenigen, der diese GroßpackmiUel tar gefährliche Güler vecwendel
bzw. mit gefährlichen Gütern befülll, zur Kenntnis gebracht werden. / Tha epplcant named
undar pera 2. above musl provide proof that alt ordinanCfJs governing tha use of Intermediate Bulk
Containers (or the transport of dangerous goods are made known 10 any user.

Zusätzlich ist jedes Großpackmiuel (IBC) mit einem Tankschild zu versehen, das die Angaben
gemäß Rn 1612(2)/3612(2) sowie IMDG·Code deulsch, Abschn. 26.2.9 enthäll. I Furthermore,
aach IBC must be marked in accordance wiCh marginal 1612(2)IJ612(2) e$ woll as with Iha JMDG...coda
deutsch. seclion 26.2.9

2161

1021

1670

797

1440

1750

RC 800 RC 1000

1200 x 1100

497

1100

1151

RC 500

1.4301. altemativlaA'ematively 1.4306
1.4401,1.4435,1.4404,1.4541 (DIN 17441)

(dm'>

(mm)

(mm)

IBC 110.01·2a vomld.,.d09.02.1993
IBC 107.02.1·3 vomldaled 15.03.1993
IBC 100.01.2,4 vomld.,.d 13.03.1993

Typenbezeichnung
Type designslion

Grundmaße
Base dimensions
HOho
Heighl
Fassungsraum
Capscity
höchstzulässige
BruUomasse (kg)
Maximum permis$ibJ~gro$s
m8SS

Welkstolf des
PackmUlelkOrpers
Material of Ihe peekaging
body

Technische Zeichnungen 1 Technica/ drawings:

IBC 123·1 vomldol.d 25.01.1994 (Rundeonlo;ner 500 I. 600 I, 800 I, 1000 I)
IBC 123.02·1 vomldoled 18.01.1994 (BehäUer 500, 600, 800, 1000 I)
IBC 123.0H vomld.,ed 20.01.1994 (Gestell 1200 x 1100)
IBC 123.06·2 vomldalod24.01.1994 (Stapolrehmen)
IBC 100.02.1-1 vomld.,.d 26.05.1992 (Klappdeckel DN 400)
IBC 100.02.3-1 vomldated 12.01.1993 (Mannloch k.ompl. ON 400 mit Spannring und

Deckel)
IBC 117·1 vomld.,.d21.09.1993 (Klappdeckel DN 457)
IBC 100.02.2·1 vomldat.d 12.01.1993 (Mannloch kompt.0 457-18" mil Spannring und

Deckel)
IBC 100.02.4-1 vomldated 12.01.1993 (Mannloch kompi. 0 457=18" mit Spannring und

Deckel)
(Mannloch-Deckel mit Tauchrohr)
er-Stück mit Si-Ventil und EnllUftung}
(IBC·Schlld)
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, T~" edmJssiblily 10( lhs uss 01 Inlsrmedlato BuHe Containefs 01 Ihe spproved design type Is regulaled by
l~ mode f61aled rBgularion in COIICllfn. Any olh8( roquirements (8. g. Ming degf68. comparibility wifh
packaging matarials) on ,h8 cam'aga o( dangerous goods by Iha approved In(ermediata Bulk Containef

. pesJgn Iype have (0 be laken inlo account.

10.3 Diese Zulassung wird zu gegebener Zeit im -Amts· und MitieilungsblaU~ der Bundesanslall für
Malerialforschung und -prüfung, Ber1in (ISSN 0340-1551) veröffentlicht.
This approvaJ WIJ' be published in due time in Ihe "Amts· und MilleilungsbJaW (Official BuHelin atId
Ga2a"e) ollhe FederaJ Institute (or Materials Research end Tesfing (BAM). Sedn (ISSN 034t).7SS').

11. Rechtsbehelfsbelehrung I RlgI,lS of Legal Appeal
Gegen diesen Bescheid kann lnnertlalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch el1loben
werden. Der Widerspruch 151 bei dem Präsidenten der Bundesanstall für Malerialforschung und
-prOfung (SAM), 12205 Ber1in, Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.

L'II~ 'PP'~ m.y D. rol,.a 'ewn" 'ni, .pprovIJ wilhl/l on. month ",.,. pllb~dlion, Th••ppell .hlM 1I.
,ubmittad 10 the PresJdent o( 'he FoderaJ InslHu'e tor Malerials Research and Te.tlng (SAM), 1220'
B9rlin, Unler den Eichen 87. in wriling or on record.

900

1100

1350

(BIG-BAG)

Werkslofl des Großpackll1illels I Malen'a/ o/'h" IBG

PackmitlelkOrper
PacJ<aging body

HOhe (mm)
Heighl
Fassungsraum (dm1
Capacity
höchstzulässige
Ladung (kg)
MaKimum p"rmissible load

57037 vom I dated 08.02.1995

Polyeslergewebc mit PVC·6eschiclUun9, leilfällig 915 glln·' I
woven poJyoslerwllh PVC-eoating. conductive 9,S glm2

Technische Zeichnungen I Appilcant's drawings:

Prürnachweise I Performance Proo{s

• Prüfbericht Ne I Tesl Report No: 0 3780.1/95·3 der Labordata Materialprü'allstall
GmbH in Braunschweig; Bauartprürung I design Iype test am Big Bag 1100 "'g
vom / daled 22.03.1995

Bauartzulassung I Design Type Approval

Die unter 4. und 5. beschriebene Bauart erfülll die Vorschriften nach 1. Die Bauart wir(J mit den
in 9. genannten Nebenbestimmungen für die Beförderung gelähr1icher GOler zugelasseIl
Tha design type dS spaolifJd under Nos 4 and 5 comp/ias with Ihe regulations undar No 1. HeroWlIII. 010

deSign Iype;s declarad as opproved wlth the Subsidiory Regulations as given under No 9 for Ihe transport
of dangarous goods

Diese 1. Neu(assung ersetzt d~n Zulassungsschein Nr. O/BAM 0349113H2 vom 01.09.1995
7h;, 1" Ravised Version fepJaces Ihe Cerlificale o( Approva/ No O!BAM OJ49113H2 dated 0' 09,1995

Oie I!lgnung der Bauart tur die Beförderung ga'ähf1iCher GUter glll bel elnnalh~ng aar fOlgelllJen
Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht:
The suifabilil)' 01 this design type lar tM camage 01 dangerous goods IS decJarad es gJven far
Ihe Iolowing tmils.

- Verwendung für feste gefährliche Güter der Verpackungsgruppen 11 und 111 I use fOf daflgafOus
solids 01 packing group If and 111

- max. Schüttgewicht der Füllgüler I maximum dsnsll)' ollhe rllJmg content 1,2 kgldm)
- Korngröße f mash Sl2e 3 • 4 mm
- der Schültwinkell angle o( reposa ~ 30·

Oie höchsl2ulässige Ladung des Großpackmiuels (FIBC) von 1100 kg uart nicht
überschrillen wernen. I The m~ximum pormissible lo~d 01 Ihe FleKlble Inlermedtaie Bulk COllliJlIICr
(FIBC) shal not o)(ceed 1100 Ag.

6.

5.

7. Fertigung von Großpackmitteln / Mallufac'ur;lIg of IlJtermedia'e Bulk COllla;t1ers

Nach der zugelassenen Bauart dürfen Großpackmillel (IBC) serienmäßig gefertigt werden. Der
Hersteller muß gewährleislen. daß die serienmäßig gefertigten Großpackmillel (IBC) die
festgelegte Spezifikation der Bauart ertüllen.
lnlermediate Bulk COlItainef$ may be manulacfured m san'es aceordlng 10 tha appfoved deSIgn Iype Tlla
manufacluror shall guaranlee thel InlarmfJdiale Bulk Conlaiflafs manulacturad in s9rias comply 1\'101 file
approvad design type.

Referat 111.13
Gefahrgutgroßpackmittel

Im Auftrag I By order,

Ber1in, den 21. Januar 2000

Fachgruppe 111.1
Transportsichertleit von Verpackungen
und ~Chüugutbehallem

Im Auftrag I By ordsr,

i/./LlrtS:
~iPI.-lng. w. Kraus

10.2 Oie Bauart e.1ülll die Prü{anforderungen fyr Großpackmlltel (IBC) zur BefOrderung gefährlicher
GUter der folgenden inlernallonalen Bestimmungen in den zum Zeilpunkl der Ausstellung des
Zulassungsscheins Jeweils galtigen Ausgaben:
The dasign Iype complias wilh lha tesl raquiremenls rar IntBfmediate Bulk Conlainefs of lheloJJowing
international rogulations lor Iha transport o( dBngarous goods Bach in fhe partieu/ar version whleh is In
lorr;fJ al IhfJ dale 01 ;ssue o( Ihls cBrlificala of approval:

Europäisches Übereinkommen Ober die inlemalionale Beförderung gefähr1lcher Güler auf
der Straße (AOR) / EUfOp8an Agreoment Conceming the fnternational Carriage of Dang9rous
Goods by Road (ADR)
Ordnung fOr die intemationale EisenbahnbefOrderung gefähr1icher Güter (RIO) / Regulations
on 'he Intematlonal Transport 01 Dangerous Goods by Ral (RID)
Inlernatlonal Maritime Dangerous Goods Code (IMOG Code)
UNITED NATIONS RECOMMENDATIONS ON niE TRANSPORT OF OANGEROUS
GOODS

ZULASSUNGSSCHEIN
CERTlflCA TE OF APPFWVAL

8. Kennzeichnung / Mark;ng

Oie nach der zugelassenen Bauart selienmäßig gefertigten GroßpackmlUel (IBC) sind wie tolgl
zu kennzeichnen Iintermadiate Bulk Containers manufactured 111 senes correspolldlllg to ths app,ol/Nl
deSIgn Iypo shol be mafkad as Iolows.

CENO TEC GmbH:
Tlle GormslJ version is Ihe only legally binding lexl

2......""""' .._~__ n ~_.. E_...... <HI_.._ .. CO<O.I"" .... &IoIor'"'.... id_"..G~ ...' ..... Sofl.cIw/l·.. (IIoIOCe-1
Apfotoo..~ HCIionn"" ... e.-IIItlIrOdun>ollol"'_~lrIlallIoIMlW>sI"O\I'ICoodleoo.l\MCIGCo<HI

1. Neufassung /1 11 Revised Version

Nr. D/BAM 0349/13H2
für die Bauart eines Großpackmillels (IBC) zur Beförderung gefähr1icher Güter

fOf Iho dulgn type 01 an Intetmedillo Bulk Conlilinlf (1BC) fot /11. /F.nspo't 01 d3ngetOUs goods

G) 13H21Y1..../D/eN/SAM 0349/8000/1100

in den Freiraum sind Monat und Jahr ijeweils die lelzten zwei Stellen) der HersleUulIg
einzutragen I Iha space shalJ bo used 10 inaert Iho mon/h and Ihe year (last two dlgifS) 01
manulacture

Aktenzeichen I Referoneo No 111.13/95551

1. Rechtsgrundlagen I Legal Ba.e.

1.1 Gefahrgulverordnung Straße· GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBtl S. 3994), zulelZl
geänden durch Mikel 5 der GetÄndV vom 23. Juni 1999 (BGB!. I S. 1435)
(R8ference to II,a G8nnan regulation concsming the carriegB 01 dang8rous goods on road)

1.2 Gelahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1996 (BGB!.I S. 3910)
(Re(erence '0 the German rsgulat;an conceming the cam'age 01 dangerous "oods by raiJ)

1.3 Gefahrgulverofdnung See - GGVSee vom 4. März 1998 (BGBI. I S. 419), zulelzt geBinden
durch Artikel 4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (8GBI. I S. 1435) ~ insbesondere AbschniU
26 in Verbindung mit Anhang I des IMOG-Code deutsch in der Fassung des Amelldmenls
29-98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1099 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
(Roforence 10 Ihe German regulation concerning tlle earriaga 01 dangerous goods by seagoirJg
vssse/s)

2. Antragsteller I Applleanl

Millenium Packaging GmbH
Valenlinenstrasse ..

0-45131 Essen

3. Hersteller / Manufacturer

CENO TEC GmbH
Am Eggenkamp 14

0-48268 Greven

9. Nebenbeslimmungen I Subsldiary Regulations

9.1 Befristungen / Reslrictions
entfällt / not 10 apply

9.2 Bedingungen / Condllions
entfällt / nOl to apply

9.3 Widerrur / Rellocation
Diese Zulassung wird unter dem Vort>ehall des jedefZeiligen Wjderruf~ el1eill. Ein
hinreichender Grund für den Widerrul ist z.B. ein Verstoß gegen die Auflage gem. Ziffer 9 4.1
This approvaJ is dscJsred rsvocable 81 any time A sulfldsnl redson lor Iha lotlocalion is lar eKample a
offence against Iha condillon under 9 4 ,.

9.4 Auflagen /Obliga/ions

9.4.1 Der Hersteller darf die Kennzeichnung nach Zmer 8 dieser Zulassung an GroßpackmiHcl (IBC)
nur dann anbringen. wenn diese der zugelassenen Bauan enlsprechen und nach einem von der
BAM anerkannten und überwachlen Qualitälssicherungsprogramm hergeslellt und geprüll
werden. I The manufacturor may only altach the marking according pare 8 of /his cor1ificata 10 lhe IBG.
I1 this IBC cOffespOllds with tM approllod dOSign type and will be msnufaelured and tested accorc1mg 10 a
qua_ly assurancs programme, whlch is reeognized and conlrOlled by BAM.

9.4.2 Der in 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Bestimmungen und
Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemaße VelWendung (Jer
Großpackmittel (IBC) demjenigen. der diese Großpackmillel für gefähr1ietle Güter verwendel
bzw. mit getähr1ichen GGtern befülll, zur Kenntnis gebrachl werden. / The applicant named undet
para 2 abOl/a must provide proof /hsr aß ordinances govafning Ihe usa ollnlormediata Bulk Conlainers
tor Ihe Iranspoit 01 dangarous goods Me made known 10 any usar

4. Beschreibung der Bauart I Specificafion of 'he Design Type

Flexible IBC für fesle Stoffe, aus Kunststoffgewebe beschichlel.IFleKibte IBC lor sollds. woven
p/aslks, coaled.

Typenbezeichnung
Type dosigna/lon

Durchmesser IBC '" (mm)
Gamolsr IBC "
Einfüllstutzen ~ (mm)
D,urnaler o( cllarge spout
Auslaufstulzen 0 (mm)
Gameler 01 diseharge spoUI

BIG-BAG 1100

1100

rnax.350

von 0 - 250

10. Hinweise I Notices

10.1 Oie Zulässigkeil der VelWendung von Großpackmilleln(IBC) der zugelassenen Bauart richtet
sich nach den Bestimmungen der jeweils zutreffenden ReclilsvorSchtiften für die einzelnen
Verkehrsträgef. Alle sonstigen Vorschnllen (2. B Füllgrad. Verträglichkeil mit den
PackmitlelkörpelWefkstoffen) für die Beförderung gefährliCher Güter bleiben unberührt.
Tha admissibihly lor the use of IntermediatfJ Bulk Containats of IhfJ apPfoved daSlgn Iype is regulated by
the mode relaled regulation in concern Any olhar rsquiremonls (e, g. filJing dagrs8. compatibilJly wlth
packaging maleria/s) on the carn'ags of dangerous goOOs by Iha approved Inlarmediale Bulk COllfamer
design type hava to be taken into accoun/

10.2 Die Bauart erfüllt die Prülanrofderungen für Großpackmlllel (IBC) zur Beförderung geHlhrlicher
Güter der folgenden internationalen Bestimmungen in den zum Zeilpunkt der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gültigen Ausgaben:



WerksloH des Großpackmlllels I Me/anal 011118 IBC

~:~::!~~~~~er Polyeslergewebe mit PVC-B~schichtun~,leitfähig 655 g/lU~ I
9i woven polyester Wllh PVC·eoatmg. conductNe 655 g/m1

TeChnische Zeichnungen I Appllcan"s draWlngs:

The design Iype complies wilh Ihe ies' requirements fot Intermediale Bulk Containers of Iha following
inlernational regulations (or 'he 'rsnsporl o( dangerous goods aach in the parlicular version which is in
lorce 8t ,he date of ;ssue of this cBrliflcafe of ep/Uoval'

Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefälu1iCher Güter auf
der Straße (AOR) / European Agreement ConcetnJllg Ihe International Carriage o( Dangerous
Goods by Road (ADR)
Ordnung für die internationale Eisenbahnbeförderung gefähllicher Güter (RIO) / RegulatIons
on IM International Transporl o( Dangerous Goods by Rgj/ (RID)
International Maritime Dangerous Goods Code (IMOG Code)

5813611
58136/2
58136/3
PDV·124 3.02

vom I da'od 06.03.1996 (BIG-BAG Behäller)
vom I dated 08.03. 1996 (Manlelabv.'lCklung)
vom I dalea 22.03.1996 (Aufhängung)
vom I dated 05.03.1996 (Stückliste)

UNITED NATIONS REeOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS
GOODS

10.3 Diese Zulassung wird zu gegebeneiZeil im -Amls- und MitleilungsblaU" der Bundesanstalt für
Materialforschung und -prüfung, Bel1in (ISSN 0340-7551) veröffentlicht.
This approvaJ will be pubJished In du. time in the ~Amts- und MilleifungsblaW (OtflCiaJ BuNefü' and
Gazelle) of the FederaJ Institute (or Matodals Research end Testing. Berlin" (ISSN 0340-7551)

11. Rechlsbehelfsbelehrung / RlllhlS of Legal Appeal
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch Ist bei dem Präsidenlen der Bundesanstall für Materialforschullg und
-prüfung (BAM), 12205 Bel1in, Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.
Legal appeal may be raised against /his approvaJ wilhin one month after pubkafion. The appeal shal be
5ubmitted 10 the Presidenl of Ihe FedsraJ Inltit/J/e for Matedals Research and Tes'ing (SAM). 12205
Ber'n, Unler den Eichen 87. in writing or on record.

6. Bauartz.ulassung / Design Type Approval

Die unler 4. und 5. beschriebene Bauart enülU dIe Vorschrillen nach 1. Die Bauart wird mil dtm
in 9. genannlen Nebenbestimmungen für die Beförderung gefähr1icher Güter zugclassen.
The design Iype as specified under Nos 4 and 5 compbes Wllh the regulations u"der No 1. HerowJIIl. IM
design type is declared as approved with Ihe Subsidiary Regulalions as givsn undsr No 9 (or 'he IriJ(lspoI'
of dangerous goods

Diese 1. Neufassung erselzt den Zulassungsscnein Nr. D/BAM 0376/13H2 vom 09.04.1996.
This 1"' Revised Version rep/aces the eartifleate of Approval No DlBAM 0376113H2 dafeel Og 0.,. '996

Oie Eignung der Bauan für die Beförderung gefährliChcr Güler gilt bei Einhallung der folgendcll
Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbraChI:
TM suilabilify o( Ihis design type (or Ehe carriage 0' dangerous goods is declarea as glVen !or
tho 10UowiIJg limits.

• Verwendung tür feste gefährliche Güter der Verpackungsgruppen 11 und 1111 use for dällgOtOuS
JoJids o( pacltJng group 11 end JfI

- m8)(. SchUttgewlchl der FUllguler I maxlnl/Jm dellsify 01 ,ha "WIIQ COnlelll 0,57 kg/om1

- Korngröße , mesh size ~ 3 . 4 mm
- der Schüttwinkel I angle of repose ~ JO·

Die höchstZUlässige ladung des GI"Oßpackmlttels (ft6C) VOll 1000 kg dan Ilicht
Obersthrilten werden. I Tho maximum permissible load of /he FleXible Inlermedibfe Bulk Confamer
(FIBC) shaH not exceed 1000 kg

5. Prüfnachweise / Performance Proo(s

• Prüfbericht Nr. I Test Report No: 0 397t .1196-3 der labordala Materialprufallslalt
GmbH in Braunschweig; Bauar1prüfung I deSIgn Iype tesl am Big Bag 1000 kg
vom I dated 04.03.1996

Dipl.-Ing. D. Slammler

Im Auttrag / By order:

Referat 111.13
Gefahrgulgroßpackmillel

Ber1in, den 09.03.2000

Im Auftrag /By order:

)v LaG
Dlpl.-lng. W. Kraus

Fachgruppe 111.1
Transportsleherhell von VerpaCkungen
und SchOtigulbehältem

7. Fertigung von Großpackmitteln / Mallufacruriog o( Inlermediale Bulk COlJtaill(~rs

Nach der zugelassenen Bauart dünen Großpackmiltel (IBC) serienmaßig gefertigt werden_ Ocr
Hersleller muß gewährleislen, daß die serienmäßig gefertigten GroßpacklTliltol (IBC) die
festgelegte Spezifikation der Bauart el'1üllen.
Inlertnedia,e Bulk Con'ainer$ may be menufactured in series accordmg to Iha epproved des/g/J type The
manlJlaeturer shall guarantea Ihat Inlermec1lale Bulk Containers manulac'ureel in series comply WlIII file
approved deSIgn Iype.

ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIFICATE OF APPROVAL

8. Kennz.eichnung / Marking

Die nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gefertigten Großpacklllillel (IBC) sind wie lulgl
zu kennzeichnen Ilntermediato Bulk Containers manufacturod ltI sedas cOffespollding to 'he apPlOvad
design Iype shalt be merk.ed as follol'ls·

T/le German version is l/la oo/y legally binding lext
CENO TEe GmbH:

z .......""11 ••IIAb..::_22_,,~_~..e~ ".itltc'_al~nCodoe ..... oN 6ctor~""""at-'_"'"e- IM s.~W:Nllen IIMQG·CO<KI
~'-""'~Meioon:nofv..Gc'M'~InlIOd_ofll>ol""~I_ollm.Dan9.,ou.o-.Cocl.(IMOGCocI.1

1. Neufassung / 114 Ravised Version

Nr. D/BAM 0376/13H2
für die 6auar1 eines Großpackmiltels (IBC) zur Beförderung gefähr1icher Güler

for Iho design type oJ an IIlt.nnefil/o Bulk Confainlf (/BC) fCN the tfanspo!t of dang"rous QOods

Aktenzeichen I Re'erenee No 111.13/95549

~ 13H2/Y/..../DleN/SAM 0376/5500/1000
~

in den Freiraum sind MOllal und Jahr (jeweils die telzten zwei SIelIen) der Hetslelluog
einzutragen I "Je space shan be used 10 inserl Ihe month and Ihe year (last IIvO dsgtts) ot
manufaclure.

9. Nebenbestimmungen / Subsldiary Regulalions

1. Rechlsgrundlagen I Legal Bases

1.1 Gefahrgutverordnung Slraße· GGVS vom 22. Dezember 1996 (6GBI. I S. 3994), zulelzl
geändert durch Artikel 5 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)
(Re/erence to the German regulation concerning the carriagB of dangerous goods on road)

1.2 Getahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1996 (BGB!. I S. 3910)
(Referenca '0 the German regulation concerning 'he c/Uriage o( dangarous goods by rail)

1.3 Gefahrgutverordnung See - GGVSee vom 4. März 1998 (BGBI. I S. 419), zulelzl geändert
durch Artikel 4 der GerÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435) - insbesondere Abschnilt
26 in Verbindung mit Anhang I des IMOG·Code deutsch in der Fassung des Amendmenls
29-96 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
(Reference 10 the German regulation conceming 'he csrriage of dangerous goods by seagoing
vesse/s)

2. Anlragsleller / Applieanl

Millenlum Packaging GmbH
Valentlnenslrasse 4

0-45131 Essen

3. Herstel!er I Manufac'urer

eENO TEe GmbH
Am Eggenkamp 14

0-48266 Greven

9.1 Befristungen / Res'ric'ions
enlfällt / not to epply

9.2 Bedingungen / CondJtions
eOlfällt / not 10 appIy

9.3 Widerruf / Revoca/ion
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufs elteill. Ein
hinreichender Grund für den Widerruf ist z.B. ein Verstoß gegen die Auflage gem. Ziffer 9.4 1.
This approllaJ is daclared revocable BI any tlma. A sufflCient reason for 'he r8vocBtton ;s fot e'JIiJIllpllJ a
offeflce against 'he condlllOO under 9_4.1.

9.4 Auflagen I Obligations

9.4.1 Der Hersteller dan die Kennzeichnung nach Ziffer 6 dieser Zulassung an Gfoßpacklllillcl (IBC)
nur dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem VOll der
BAM anef1t.annlen und übefWachten Qualitälssicherunysprogramm hergeslelll Ulld gepriill
werden. / The man/J(aclurer may only eltach the marlcing according para 8 01 this cerMcale 10 (he IBC.
j( 'rns tBC cOffesponds wilh lha approved deSl'gn Iype end wiI be manufaclured and 'as'ad aecOid,ng 10 a
qlJaJily assurance programme. whicll is reeogniZed end cOlltroHed by BAM

9.4.2 Der in 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen. daß alle Bestimmungen unu
Hinweise dieses Zulassungssdleins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Großpackmitiel (IBC) demjenigen, der diese Gfoßpackmitlel für gefährticlle Güter velWcndel
bzw. mit gefährlichen GOlem be'ülll, zur Kennlnis gebfacht werden. / The applicanl nemed unaer
pare 2. abOIlB must p,:ollidO proof Ihat aI/ ordinaflcas gOllorning Ihe use 01 Inlermediate Bulk Containers
for the transport of dangerous goods are mado known 10 any user

T)'penbezeichnung Big-Bag 1200
Type designation

Durchmesser IBC " (mm) 1200
Diameter IBC 0
Einfüllslutzen" (mm) max.360 10.2

Diameter of charge spou'

Auslaufslulzen " (mm) von 0 - 460
Diameter of d;scharge spout

Höhe (mm) 1500
Height

(dm'>Fassungsraum 1750
Capacity
höchstzulässige
ladung (kg) 1000
Maximum permisSlbIB load

4. Beschreibung der Bauart I Specifica'ion o( file Design Type

Flexible IBC für lesle Stotte. aus Kunststoffgewebe beschichlet. I Ffaxib/e IBC for sQMs.
plastics. coaled.

10. Hinweise / Nolices

10.1 Die Zulässigkeit der VefWendung von Großpackmilleln(IBC) der zugelassenen BaUall richte I
sich nach den Beslimmungen der jeweils zutreffenden Rechtsvorsctlrillen für die eillzelnCll
Verkehrsträger. Alle sonsligen Vorschriften (z. B. Füllgrad. Verträglichkeit mil tJen
Packmittelkörperwel'kstoUen) für die Beförderung gelahrlicher Güter bleiben unberühl1.
The admissibiJity for Ihe usa of Intermediate Bulk Containers of Ihe approved design Iype is reg/llatad by
Ihe mode re/ated regulation in concern, Any other requirements (e. g. fining degree. compst/bl/ity wllIl
packaging maledals) on the carriage of dangarous goods by tha approved Itllermediale Bulk COlllaincr
design type hav9 10 be taken into accounf.

Die Bauar1 enüllt die Prüfanfofderungen für Großpackmiltet (lBC) zur Beförderung gel<ilulichCf
Gliter der folgenden internationalen Beslimmungen in den zum Zeitpunkt der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gOlHgen Ausgaben:
Tha design type complias wilh Ihe tast requiremants for /"fermealate Bulk CotJIamers 01 fhe folJowmg
mlarnational ragu/ations far Ihe Iransport 01 dallgerous goods each in 'he par1icular versIOn whieh IS In

force st the date of ;ssue of Ihis cerllfieala o( approllaJ

Europäisches Übereinkommen über die internationale Befördefullg gefätll1icher Güter auf

der Straße (AOR) / European Agreement Concerning /fle International Carriage of DalJgoroll$
Goods by Road (ADR)
Ordnung für die inlernationale Eisenbahllbeförderung gefährlicher Guter (RIO) / RegulallO/Is
on tha Illtornational Transport or Dangerous Goods by Rail (RIO)
Internalional Maritime Dangerous Goods Code (IMOG Code)

189



UNITEO NATION6 RECOMMENOATIONS ON THE TRANSPORT OF OANGEROUS
GOOOS

10.3 Diese Zulassung wird zu gegebener Zeil im "Amis- und Milleilungsblall" der Bundesanstalt für
Materialforschung und -prtirung, Berlin (ISSN 0340-7551) veröffentlichl.
This approvaJ will be pubi'shad in dua time in Ihe "Amts- und Mit/ailungsb/atr (Olficial BuUetm and
Gazelte) of the FederaJ Institute (ar Matanals Research and Tesling, Berlin M (JSSN 0340-7551)

11. Rechtsbehelfsbelehrung I Rlg/lts of Legal Appeal
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch isl bei dem Präsidenten der Bundesanstalt für MaleriaUorschung und
-prüfung (SAM), 12205 Ber1in, Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.
Legal appeal may ba raised againsl Ihis approvaJ within one monfh afler publication. The appeal shaH be
submitted to the President o( the Federe! Inslltute (or Malerials Research and Testing tBAM). J2205
Baron, Unler den &ehen 87. In writi/lg or on record

KunSlstoff-Kurenpalelle
Piaslles platform witIJ siedge
type runners
Staht-RahmenpleUe
Sieel frame pa/Ud
Stahl~Kurenpalelte

Steel plalform with sledgtHype
runnerst

WerkstoU des Innengeräßes
Mat6daJ of the inner receptada

Werkstoff der Außenver
packung
Material of outer ces;ng

1135

1335

1334

Lupolen 4261 A (PE-HO)

SI 02 Z100 NA-C (OIN 2394)

FeE 250 G (OIN EN 10147

Technische Zeichnungen I TechnicaJ drawings:

ThB GBrman version Is Ihe onJy JBgally binding text

ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIFICATE OF APPROVAL

Fachgruppe 111.1
Transportsicherhej, von Verpackungen
und Schüttgutbehällern

Im Auflrag / By order:

~'. LClc;
Dlpl.~lng. w. Kraus

6er1in, den 10.03.2000

Referat 111.13
Gefahrgutgroßpackmiltel

Im Auhrag / Sy order:

7 bik"-vvv__J.-v

Dipl,-Ing. o. Stammler

3-4190.1
2-2310.1 a
3-4137.1 e
3·4916 a
2-2656
3·4920
3-4436 b
3-35702 a

3-5058
3-3571.1 e

3-4624 a

3-4974
3-3570.1 e

·3-3760.1

3-6255

3-5632

2·3633 a
2-5931

vom I dated 09.11.1995 (GIUercontainer MX 11 640 GG)
vom I de/ed 12.02.1996 (Blasteil MX 640 Vers. 11)
vom I deted 12.02.1996 (Slahlrahmenpalette MX ZSB 800 x 1200 Version 2)
vom I de/ed 24.11.1995 (Slahlkufenpalelte MX ZSB Basis 800 x 1200)
vom I dated 26.10.1994 (KunstS1offpaleUe 600 x 1200 Kufenversion)
vom I de/ed 14.03.1995 (Kurenpalelle MX 600 x 1200)
vom I dated 08.07.1998 (Schraubkappe NW 150 mit Oruckentlastungsvenlll)
vom I da/ed 10.07.1996 (Kugelhahn ON 50 560x6 ZSB gesehweißI mil Aiu·

ÜbelWUrlmulter)
vom I da/ed 01.09.1995 (Klappenhahn ON 50 S60x6 ZSB integrien)
vom I dated 04.04.1995 (Klappenhahn ON SO S60x6 ZSB schraubbar mil Alu

Überwurfmutler)
vom I dated 10.07.1996 (Klappenhahn ON 60 SGOx6 ZSB schraubbar mil Alu

ÜbelWUrlmuller)
vom I dated 22.06.1995 (Klappenhahn ON 60 S100x6 ZSB schraubbar)
vom I deted 24.08.1993 (Kugelhahn ON 50 S60x8 schraubl>ar mil Alu·

Überwurfmulter)

vom' daled 26.06.1992 (Kugelhahn ON 50 NPS 2 ZSB geschweißI mit Alu~

Überwurfmutler)
vom I dated 24.11.1996 (Schraubkappe ON 225 ZSB mil G2- Slopfen und

OruckenllastungsvenUI)
vom' daled 03.11.1997 (Zusammenbau Schraubkappe ON 150 GG mil

BelUftungsvenlil u. Druckentlastung G21
vom I dered 12.06.1999 (Blasteil MX 11 640 mil G2" Enlnahme oben)
vom I d./ed 23.01.1998 (Außenkufe schmal rar KST-Palelte MX 640)

Z.......UIlfInachAbKllMl22de'AIg_EJnIeII_dMlnlMnatiofWen~fUldlo.lMIOrdeNneg·UIw\il;herGIMI.... SeeKhlll... (lMlXö.(;od,01
ApprOW,-.if\QIO-*'I22 ...... OenoalItlCrodl.c:tion ... ltI.lnIefMllonalMalllimeOangefousGoodloCodet'UOQCodoII

Aktenzeichen I Referenee No 111.13/95216

5. Neufassung I s'" Revisod Version

Nr. D/BAM OJ821J1HA1
für die Bauart eines GroBpackminels (IBC) zur Beförderung gefä~r1icher Güter

tOT tha aulfPI ty~ oI.n in/armoriale &/Je Container (1BC) IM tIlo tr.nsporl 01 d.n~fOus goods

1. Rechtsgrundlagen / Legal Bases

1.1 Gefahrgulverordnung Straße - GGVS vom 22. Dezember 1996 (BG61. I S. 3994) ,zuletzi
geändert durch Artikel 5 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBi. I S. 1435)
(Reference lo Ihe German regulation cOflcerning thfil carrlage of dangerous goods on road)

1.2 Gefahrgu'verordnung Eisenbahn ~ GGVE vom 22. Dezember 1996 (6GBI.I S. 3910)
(Rfil(erence 10 Ihe German regulation conC6ming tha carriage of dangarous goods by raif)

1.3 Gefahrgutverordnung See· GGVSee vom 4. März 1996 (BGBI. I S. 419), zuletzt ge3ndert
durch Artikel 4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435) - insbesondere Abschnill
26 In Verbindung mit Anhang I des IMDG~Cod8 deutsch in der Fassung des Amendments
29-96 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
(Raference to Ihe German ragulalion concfilrrong 'he carriagfil of dangfilrous goods by seagoing
vesse/s)

2. Antragsteller I Applleanl

Schütz Wel1<e GmbH & Co. KG
Bahnhofsir. 25

0-56242 Seilers

3. Hersteller I Manufacturer

SchUlz Wel1<e GmbH & Co. KG
Bahnhofsir. 25

0-56242 Seilers

SchUlz (U.K.) Limiled
Claylands Avenue
Dukeries Induslrial Eslale
GB-Wol1<sop
Nottinghamshire S61 76E

Schülz Nordic AS
Norvald Strands vei 162

N~2206 Kongsvinger

Schütz Produclion
S.A.RL.
B.P.ll

f-91460 Marcoussis

Schütz Iberica, SL
Poligono 37, Finca 10
Apartado Correos 46

E-43460 Vilaseca Tarragona

Schütz Italia
Via dei Boscone

1-25014 Castenedole BS

5. Prütnachweise I Performance Proo(s

- Prüfbericht Nr.1 Test Rep<Jrt No: 950635 Nachlrag Nr. 2 TÜV Anlagenlechnik GmbH
Unlemehmensgruppe TÜV RhelnlandlBerfin-Brandenburg Regionalbereich
Halle in Halle; Bauprüfung. Oichtheltsprüfung, Innendruckprorung
(hydraulisch), fallprüfung MX 11 lOOO I compliance 'est. leakproofnass tast.
hydrau5c prassure les/, drop test MX 111000 vom I dafed 14.01.1999

- Prüfbericht Nr. , Test Report No: 950649 Nachtrag Nr. 2 TÜV Anlagentechnik GmbH
Untemehmensgruppe TÜV RheinlandlBerfin-8randenburg Regionaloereich
Halle in Halle; Bauprüfung, FallpfÜfung MX 11 640 I compfunce lesl. drop test
MX 11 640 vom I dated 25.01.2000

- Prüfberichi Nr. 1 Test Report No: 980320 TÜV Anlagenlechnik GmbH Unlernehmens·
gruppe TÜV Rheinland/Benln-6randenburg Regionalbereich HaUe In Halle;
Prufung Schraubkappe mit Sicherheitsventil I lesl screw cep wdh pressure-fetief
valvevom I datad 03.12.1996

- Prüfbenchi Nr. 1 Test RepOrl No: 950649 TÜV Ostdeulschland Sichertleil und Umwelt-
schutz GmbH in Halle; Bauprjjfung, Heben von unlen, StapeltJruckprufung,
Oichtheitsprüfung, Innendruckprürung (hydraulisch), fallprülung MX 11 640 ,
comp/iance test, bo/lom ftr test. stecking test. leakproofness test, hydraulic pressure
'es/. drop lest vom I dated 13.02.1996

~ Prüfberichi Nr. I Tesf Reporl. No: 950649 Nachtrag Nr. 1 TÜV Ostdeutschland Sicher-
heil und Umwellschulz GmbH In Halle; 6aupfÜlung, Dlchlheilsprüfuog,
Innendruckprürung (hydraulisch), Fallpcüfung complianca tfilSl, leekproofness
tesl, hydraufic pressure test. drop test vom I daled 27.01.1997

6. Bauartzulassung I Design Type Approval

Oie unler 4. und 5. beschriebene Bauart erfüllt die Vorschriften nach 1. Die Bauart wird mil den
in 9. genannten Nebenbeslimmungen für die Beförderung gefährticher Güter zugelassen.
The dosign Iype as specified under Nos 4 and 5 complies wilh Ihe regulalions under No J. Herewlth. the
deSign typa is docJared as approved with 'he Subsidiary Regulations as given under No 9 for Ihe transporl.
of dangerous goods

Diese 5. Neufassung ersetzl den Zulassungsschein NT. D/BAM 0362131HA1 4. Neufassung
vom 01.12.1999.
This ff' Revised VtJrsion rep/aces Ihe Certificale of ApprovaJ No DlBAM OJ8213JHM ..... Revised Version
daled 01. 12.1999

Die Eignung der Bauart für die Beförderung gerähl1icher Güler gilt bei Einhallung der folgenden
Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbrachi:
The suitability of this design type for the carrlage of dangerous goods is decJared es glven for
Ihe folJowing lim;fs

- Verwendung für flüssige gefährliche Güter der Verpackungsgruppen 11 und 111 1 use for
dangerous iqwds of packing group 11 and JII

4. Beschreibung der Bauart I Speclfication of the Design Type

Kombinations-IBG mit starren Kunslstoff-Innenbehälter und äußerer Umhüllung aus Stahl für
nUssige Sioffe I Composite Int8l'mediate Bulk Container (IBC) wllh a rigid plaslics inner receplacJe and
outside casing from stem (ar liquid substencas.

*) nur für Slahl~Rahmenpaletteund Stahl-Kutenpalelle JonJy lor steel frame paUet end steel platform
with sJedge type runners

• Als Grenzdalen der füllgüler, die dem Prül(üllgul (Slandardllüssigkeil) bezüglich der
chemischen Verträglichkeit zugeordnet werden können, dürfen Dichten niCfll Oberschrilten
werden von: I The imit data o( the subslences that can be assigned 10 Ihe test substance (standard
iquid) wifh respect to their chemical compalibilily shal not e)(ceed Ihe fo'owing densily values:
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Typenbezeichnung
Type designalion

Grundmeße (mm)
Base dimensions
Höhe (mm)
Heighl
Fassungsraum (dm'
Capacil.y
höchstzulässige
6rutlomasse I Maximum
petmissible gross mass (kg)
Holz~Kufenpalelle

Wood plalform wNh sJedge-lype
runners

MX 11 640 GG

1200 x 1000

1000

692

1136

SaandardriUssigkeil' sliJndiJrd liquid

Wasser I water

Kohlenwasserstoffgemisch (While spirit) I mlxluro of
hydrociJrbons (whlte spIrit)

Netzmittellösung I wetrJng solution

n-8ulytacetatlmit n-Bu'ylacetat gesättigle
Nelzmittellösung I nonnal butyl acetateinonn.1 butyl
acelar.saturated weltJng $otutJon

Salpetersäure 56% I nlu/c acid 65%

Dichte I denslly (kg/l)

1,6 (1,9)"

1,4 (1,6'"

1,6

1,4

1,4



7. Fertigung von Großpackmitteln I Manufactur;n9 ot IntermedJate Bulk Containers

Nach der zugelassenen Bauart dürfen Großpackmlltel (IBC) serienmäßlg gefertlgl werden. Der
Hersleller muß gewähr1eislen, daß die selienml1ßig gefertigten GroßpackmlUel (IBC) die
festgelegte Spezifikation der Bauart enüllen,
IntermedJste Bulk Containers may be msnufaetured In un"es eccording to Ihe approved dsslgn Iyps. The
msnufsclurer 'hai guarantee Ihet Intermediale Bulk Conla!nef:; mSllulactured In serles comply wilh Ihe
approved design type.

8. Kennzeichnung/ Mark/ng

Oie nach der zugelassenen Bauart serienm4ßIg gefertigien GroßpackmiUel (IBC) sind wie folgt
zu kennzeichnen! Intennediate Bulk Containers mBnufactured in series corresponding 10 the approved
design type shal be marked es foJ/ows:

Behälter mjt Stah!·Aahmeopalette und Scahl-Kufenpaleu8 I container with steel (rame panet snd
Slae( plattom; Wh s/edge-lyp& runners:

Q 31HA1NI.. ../D/SchOtz "/SAM 0382/2739/1335

BehäUer mit Holz-Kufenpaletle und KunslstoU·Kufenpalelle I container wirh wood P/alform with
sJedge.,voe runners plastics pfafform wirh sfedge..fype runners

Or~nung für die Internalionale Eisenbahnbeförderung geUlhr1lcher GOler (RIO) I Rogulatlons
on Ihe International Transport 01 Dangerous Goods by Rail (RID)
International Maritime Oangerous Goods Code (lMOG Code)
UNITED NATIONS RECOMMENoATIONS ON THE TRANSPORT OF oANGEROUS
GOOoS

10.3 Diese Zulassung wi.rd zu gegebener Zeit im -Amts- und MiueilungsblaU- der Bundesanstalt für
Maierialforschung und -prtUung, Berlin (ISSN 0340·7551) veröffentlichi. ,
This approllaJ wIJI be pubüshed in due lima in the ·Am/s· und Mitleilungsblatr (OfficiaJ BuDa/in and
Gazatle) o(the FedaraJ Ins/ituta (or Matarials Research end Testing, BerlJ"n- (ISSN 0340-7551).

11. Rechtsbehelfsbelehrung / Rig/lu o( Legal Appeal
Gegen diesen Bescheid kann Innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe WiderspruCh ertloben
we~en. Der Widerspruch ist b~i dem Präsidenlen der Bundesanslall für Matelialforschung und
-prufung (BAM), 12205 Berlln, Unter den Eicnen 87, schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.

LagaJappaaJ may be r~isad agBinst this approvaJ wifhin Olle mon/h after publication. Tha eppeaJ shaJI ba
submitted 10 Ihe Presldent of /ha FederaJ InsfitlJte (or Materials Research snd Tesling (BAM) 12205
Berlin, Unter den Eichen 87. in wn"ting or on racord. '

Benio, den B. Februar 2000

Q 31HA1/Y/....ID/Schütz "/SAM 0382/2739/1136

')

SchUlz 1
Schutz Wer1<e GmbH & Co. KG
Bahnhofs'r. 25

0-56242 SeUe",

SchUlz 2
Schülz Produetion
SAR.L.
B.P.ll
f·91460 Marcoussis

Fachgruppe 111.1
Transportsichemeil von Verpackungen
und Schüllgutbehältern

Im Auftrag I Sy order:

Oipl.-Ing. W. Kraus

Referat 111.13
Gefahrgulgroßpackmiitel

Im Auftrag I By order:

)I.L~~~~Of jP. Fellmann

In den freiraum sind Monat und Jahr (jeweils die letzten zwei SIelIen) der Herstellung
einzutragen f 'he space shaN ba used to insert /he month end Ihe yaar (/asl two digits) of
manu(aclure.

Schütz 3
SchUlz (U.K.) Limiled
Claylands Avenue
Dukeries Indusleial Estate
GB-Wor1<sop ,
NOlllnghamshlre SBI 7BE

Schütz 8
Schutz Nordlc AS
Norvald Strands vel162

N-2206 Kongsvinger

Schütz 7
SchUtz Iberica, SL
Poligono 37, Finca 10
Apartado Correos 46

E·43480 Vilaseca Tarragona

Schillz 9
SchUtz Ilalia
Via dei Boscone

1·25014 Castenedole BS

ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIFICATE OF APPROVAL

11le Gennan version ;s Ihe only legally binding lexl

4. Neufassung 14'" Rev;sed Version

Nr. D/BAM 0383/31HJ\1
für die Bauart eines Großpackmiltels (IBC) zur Beförderung gefährticher Güler

forthe desig'n type 01 an Jnrennedale Butk Conraln" (1BC) tortlle WnspoIl 01 dlng,,/'lNJs goods

Aktenzeichen / Rater.ne. No 11I.13/~5219

1. Rechtsgrundlagen I Legal Bas.s

1.1 Gefahryulverordnung Straße ~ GGVS vom 22. Dezember 1998 (8GBI. I S. 3994) ,zuletzt
geandert durch Artikel 5 der GefAndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)
(Re(erence to Ibo Gennan regufation concemJng the carriage o( d81Jgerous goOOs on road)

1.2 Gefahrgulverordnung Eisenbahn· GGVE vom 22. Dezember 1998 (8GBI.1 S. 3910)
(Re(arance 10 the German regulation concerning lha caniS(}fJ ofdangerous goods by raiJ)

1.3 Gefahrgutverordnung See· GGVSee vom 4. März 1998 (8GB!. I S. 419), zuletzl geändert
durch Artikel 4 der GerAndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)· insbesondara Abschnlll
26 in Vertllndung mit Anhang I des IMDG·Code deutsch in der fassung des Amendmenls
29-96 (Bundasanzelgar Nr. 45a vom 6. Marz 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
(Refarsnco 10 Ihe Garman regulalion concerning the cerriage o( dangerous 9000S by soegoing
vesseJs)

4. Beschreibung der Bauart I SpeclncalJor1 o( die Deslgr1 Type

Kombinations·IBC mil starren Kunstslolf·lnnenbeh4Uer und äußerer UmhlHiung BuS Stahl für
flüssige Stoffe I Composite Jntennediale Bulk Container (IBC) with a rigid plas/ics inner receptade end
outside casing from stesl for liquId :;ubSlance$.

Zusälzllch Ist jedes Großpackmillel (IBC) mit den Angaben gemäß Rn 1612(2)/3612(2) sowie
IMDG·Code deutsch, Abschn. 26.5.10.2 zu versehen. I Furthermare, aach IBC shall ba markad in
accordance with marginal 1612(2)13612(2) ss wof/ es with the IMDG·Code dautsch. saction 26.5.10.2.

Außerdem muß Jeder Innenbehäller mit den entsprechenden Angaben gemäß Rn 1612/3612
sowie IMDG·Code deutsch, Abschn. 26.5.10.3 gekennzeichnel werden. , AdditiorJaJJy, esch inner
racaptacle shBl be merl<ad wirh tha sppropriate specifjcation In accordance with Rn 1612/3612 8S waD as
with tha IMDG-Code daulsch, secl/on 26.5. 10.3.

9. Neben~estimmungeo I Subsid;ary Regu/aUons

9.1 Befristungen I Raslrlc'ions
entfällli not 10 apply

9.2 Bedingungen / ConditiOils
enUälll1 nOl to epply

9.3 Widerruf I Revocation
Diese Zulassung wird unler dem Vort>ehall des jederzeitigen Widerrufs erteilt Ein
hinreichender Grund für den Widerruf ist z.B. ein Verstoß gegen die Auflage gern. Ziffer 9.4.1.
Tms approvaJ is decJared revocable al any timo. A sufflcienl raason (or Ihe revocation is (or a'Xampie 0
offanes agaimit Ihe condition undar 9.4. 1.

9.4 Auflagen IObügations

9.4.1 Der Hersteller dan die Kennzeichnung nach Ziffer 8 dieser Zulassung an Großpackmiliel (IBC)
nur dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
8AM anerkannten und überwachten Qualilälssicherungsprogramm hergeslelll und geprüft
werden. I The manu(acturar may onJy attsch Ihe marking ar:cording para 8. o( this certiflcato 10 (ha IBC,
i( ihls IBC cOfnJsponds with the apptollad design type end will be mallu(aclUred and lestad according to a
qua1l1y assurBnce programme, which is recognlzad and cOlltro'ed by SAM.

9.4.2 Der in 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle 8eslimmungen und
Hinweise dieses Zulassungsscheins Ober eine ordnungsgemäße Verwendung der
Großpackmltlel (IBC) demjenigen, der diese GroßpackmiUel für gefährliche Güler verwendel
bzw. mit gefährlichen Gütern befüllt, zur Kenntnis gebracht werden. I Tha appJicant namad
undar para 2. abova musl provide proo( that aJJ ordinances gOllerning Iha usa o( Inlermadiata Bulk
Containars for the transport of dangerous gOOds ero mada known to any user

10. Hinweise / Nolices

10.1 Die Zulässigkeil der Verwendung von Großpackmilleln(IBC) der zugelassenen Bauar1 richtet
sich nach den Bestimmungen der jeweils zutreffenden Rechlsvorschrihen für die einzelnen
Ve(1(.ehrsträger. Alle sonstigen Vorschriften (z. B. füllgrad, Verträglichkeit mit den
PackmillelkörpelWerkstoffen) für die Beförderung gefährlicher Güter bleiben unberührt.

The adrrnssibilify (ar Iha usa c( In/ermediate BulJ< Containers of Ihe epproved design type is regulatad by
lhe mode refated ragulation in concefn. Any oiher rsquiramenrs (e. g. fJJJing degres. compatibilily with
pack.aging materials) on the cam·age o( dangsrous goOOs by Ihe approved InteTmsdiate Bulk Container
design Iype have to be la1(en into account.

10.2 Die Bauart erfüllt die PrUfanforderungen für Großpackmitlel (IBC) zur Beförderung gefährlicher
Güter der folgenden internationalen Bestimmungen in den zum Zeitpunkt der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gülligen Ausgaben:
Tha design type complies with tha tesl raquiremeßIs for Intermadiate Bulk Containers of Ihe (oUowing
international regulations for Ihe 'ransporf o( dangerous goOO$ aach In Ihe particular version which is in
force sI the date of;ssue of thls certificate of approval:

Europäisches Übereinkommen über die inlemationale Beförderung gefährlicher Güler auf
der Straße ~ADR) I European Agreement Concaming Ihe International Carriage o( Dangerous
Goods by Road (ADR)

2. Antragsteller / Applleanl

Schütz Wer1<e GmbH & Co. KG
Bahnhofsir. 25

0-56242 SeHers

3. Hersteller I Msnufaclurer

Schütz Werke GmbH & Co. KG
Bahnhofstr. 25

0-56242 Selters

Schütz (U.K.) Limlled
Claylands Avenue
Oukeries Induslrial Estale
GB·Worksop
Nottinghamshire 581 7eE

Schülz Nordlc AS
Norvald Strands vei 162

N·2206 Kongsvinger

typenbezeichnung
Type designation

Grundmaße (mm)
Base dimensions
Höhe (mm)
Height
fassungsraum (dm~
C8p8city

Schütz Pwduction
S.A.R.L.
B.P.ll

f·91460 Marcoussis

SChülZ Iberica, Sl
Poligono 37, Finca 10
Apartado Correos 46

E·43480 Vilaseca Tarragona

Schütz Ilatia
Via dei Boscone

1·25014 CaSlenedole BS

MX1l640GG

1200 x 1000

1000

692

191



hOchslZulässlge
Bruttomasse I Maximum
permlssibla gross mass (kg)
Holz-Kufenpalelte
Wood p/atform with sledgrrlype
runners
Kunstsloff-Kufenpalelta
Plastics plalform wlth SI8e1ge
type runnefs
Stahl-RahmenpleUe
Slee/ frame paPet
Slahl-Kufenpalelte
Steal platform with sJadga-lype
runnarsf

1136

1135

1335

1334

.) nur IUr Stehl-Rehmenpalelle unq Blahi-Ku'enpaleIiO / only Iot .,." kam. paMe' am:f ".el pJiJllQfm
with sJedge Iype runners

- Der Nachweis der chemischen Verträglichkeit wird lür folgende gefährtiche Güter anerkannt
The verification o( tha chemical compalibility (0( the folowing dangerous goods are approved:

Originalllüssigkeit 1 original Iquid Klassel DiChlei Dampf· Prüf-
dass densily druck! druckJ

(k9m vapour lest
pressure pressure

Bt 50· (kPa)
(kPa)

Basla 150 gll 6.1 1,2 12,S 100

Technische Zeichnungen I Technical drawings:

3-4190.1 vom 1da/ad 09.11.1995 (Gitlerconlalner MX I1 640 GG)
2-2310.1 a vom I doted 12.02.1996 (BIasieil MX 640 Ve",. 11)
3-4137.1 e vom 1dated 12.02.1996 (Slahlrahmenpaielte MX. ZSB 800 x 1200 Version 2)
3-4916 a vom I daled 24.11.1995 (Slahlkufenpaielle MX ZSB Basis 600 x 1200)
2-2658 vom 1dated 28.10.1994 (Kunstslotfpalette 800 x 1200 Kulenvep.>ion)
3-4920 vom 1daled 14.03.1995 (Kufenpalelle MX 800 x 1200)
3-4436 b vom 1dated 08.07.1998 (Schraubkappe NW 150 mit Oruckenllastungsventil)
3-3570.2 a vom 1daled 10.07.1996 (Kugelhahn ON 50 S60x6 ZSB geschweißt mit Alu-

ObolWurfml.ltler)
3-6066 vom I daled 01.09.1996 (Klappanhahn ON 60 e60x6 Ze8 Inl.g~.n)

3-3571.1 e vom I dolod 04.04.1995 (Klappenhahn ON 50 S60.6 ZSB schraubbar mit Alu-
ÜbetwurfmuUer)

3-4824 a vom / dated 10.07.1996 (Klappenhahn ON 60 S60x6 ZSB schraubbar mil Alu-
Übetwurfmuller)

3-4974 vom 1da'ed 22.06.1995 (Klappenhahn ON 80 S100x8 ZSB schraubbar)
3-3570.1 e vom I doted 24.06.1993 (Kugelhahn ON 50 S60x6 schraubbar mit Alu-

ÜbelWurfmuUer)

Wel1<stoff des Innengefäßes
Material of tha inner recaptacle

Werksion der Außenver
packung
Material of outer casing

3-3760.1

3-6255

3-5632

2-3633 a
2-5931

Hoslalen 7745 C (PE-HO)

SI 02 Z100 NA-C (OIN 2394)

FeE 250 G (OIN EN 10147

vom I dolod 26.06.1992 (Kugelhahn ON 50 NPS 2 ZSB geschweißt mit Alu
Oberwutfmulletj

vom I doted 24.11.1996 (Schraubkappe ON 225 ZSB mit G2" Stopfen und
Oruckentlastungsventil)

vom 1datad 03.11.1997 (Zusammenbau Schraubkappe ON 150 GG mit
BelOftungsventii u. Oruckenllastung G2j

vom I dal.d 12.06.1999 (BIasieIl MX 11640 mit G2" Enlnahme oben)
vom I dalod 23.01.1996 (Außenkufe schmat JOr KST-Palelle MX 640)

7. Fertigung \fon Großpackmitteln I ManufaclurJng of Inlermedia'e Bulk COllfa/ners

Nach der zugelassenen Bauart dürfen Großpackmitlel (IBC) serienmäßIg gefertigt werden. Der
Hersleller muß gewährleisten, daß die serienmäßig gefertigten GroßpackmiUel (IBC) die
festgelegte Spezifikalion der Bauart erfüllen.
Intermediate Bulk Containers may be manufactured in saries according 10 lhe epproved design typa The
manufaclurer shall guarantee Ihal Intermediate Bulk Containers manufacturod in series campI'! will. Iha
approved dasign type.

8. Kennzeichnung I Marldng

Die nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gefertigten Graßpackmitlel (IBC) sind wie folgl
zu kennzeichnen Iintermedia/e Bulk Containers menufaclured in series correspollding to the appfovod
design type sha/J be marked as foRows:

iahOllge wh &nhl-R'hm'OQpl,'" und SUlhl·KY('PQOloIIM 1 'qotB!o" wjlh IIUI (rim, RiNgI Bod
11,01 W0ltpUQ w/tb alq"'ttrlY9' 0100'''.'

Q 31HA1/Y/.. ,.ID/Schütz "/8AM 0383/2739/1335

Behäller mit Holz-Kufenpaleue uod Kunststoff-Kufenpalelle 1container with wood plalform WICh
s/adge-lvpe runners pfastics plalform with sJedge;vpe runnefS

Q 31HA1/Y/..../D/Schütz "/8AM 0383/2739/1136

"'

in den Freiraum sind Monat und Jahr Ueweils die lelzten zwei Stellen) der Herstellung
einzutragen I Ihe space shaß be used 10 inserl lhe month and Ihe year (last two digits) 01

manufacture.

5. Prüfnachweise I Performance Proofs

• Prüfbericht Nr.1 Tast Reporl No: 97101-042 Hostalen Polvethylen GmbH Prüfzentrum
C 579 in Frankfurt/Main; BauprOrung, Heben von unten, SlapeldruckprUfung,
Oichlheitsprilfung, Innendruckprilfung (hydraulisch), Fallprilfung MX 11 1000 I
complance tesl, boftom fft tast, stackJng test, Jaakproofness tes!, hydr8ulic pressuro
test. drop test MX f11000vom I dafed 16.12.1997

- Prülberichl Nel Tesl Repof1 No: 950649 Nachtrag Nr. 2 TÜV Anlagenlechnik GmbH
Untemehmensgruppe TÜV RheinlandlBerlln-Brandenburg Regionalbereich
Halle Abteilung Verpackung und Gefahrgut in HaUeiS; BauprOfung,
fallprUrung MX 11 640 I compliance last, drop lest MX Ir 640 vorn 1 dated
25.01.2000

- Prüfbericht Nr.1 Test Report No: 950651 Nachtrag Nr. 2 TÜV Anlagentechnik GmbH
Unlemehmensgruppe TÜV Rheinland/Bel1in-Brandenburg Regionalbereich
Halle Abteilung Verpackung und Gerahrgul in HalIeiS; BauprOfung,
Olchlheitsprilfung, Innendruckprilfung (hydraulisch), Fallprilfung am MX 11
10001 compliance lesl. laakproofness lest. hydrau5c pressure test, drop lest MX 1I
1000 vom I datad 21.04.1999

_PrGlberichl Nr. I Test Repoit No: 950650 TÜV Ostdeutschland Sicherheit und Umwelt-
schutz GmbH in Halle; BauprUfong, Heben von unten, Stapeldruckprüfung,
Dlchlheilsprilfung, Innendruckprilfung (hydraulisch), Fallprilfung I campioneo
last, boltom in test, stackjng lest. leakproofness test, hydrauJic pressure test, drop
lest MX If 640 vom 1dated 13.02.1996

Schütz 1
Schütz Wel1<e GmbH & Co. KG
Bahnhofstr. 25

0-56242 Seltep.>

SchUtz 3
Schütz (U.K.) Umited
Claylands Avenue
Dukertes Industrial Estale
GB-Wor1<sop
NoUinghamshire S81 7BE

Schütz a
Schütz Nordic AS
Norvald Strands vei 162

N-2206 Kongsvinger

Schütz 2
Schütz Produclion
S.A.RL
B.P.11
f-91460 Marcoussis

SchUtz 7
SChOIZ Iberica. Sl
Poligono 37. Finca 10
Apartado Correos 46

E-43480 Vilaseca Tarragona

Schütz 9
Schall lIalia
Via dei Bosoooe

1-25014 Caslenedole BS

~ Als Grenzdaten der FUIIgüter, die dem Prüttüllgut (Standardflüssigkeil) bezüglich der
chemischen Verträglichkeit zugeordnet werden können, dünen Dichten niChI überschriUen
werden .von: 1 The imit data of the substances that cen be assigned 10 Ihe tast substance (standard
'quid) wllh (espect 10 Jheir chemicaJ compatibility shaJJ not e'Xceed the foUowing dansity values:

6. Bauartzulassung / Design Type Approval

Oie unter 4. und S. beschriebene Baua" erfüUl die Vorschriften nach 1. Die Bauart wird mit den
in 9. genannten Nebenbestlmmungen rür die Beförderung gefähr1icher GOter zugelassen.
The design type es specifiad under Nos 4 end 5 compJBs with the regulations under No 1. Herewith, the
design type is declarsd as approved with the SubSidiary Regufations as given und6r No 9 (or 'ha 'ransport
of dangerous goods.

Diese 4. Neufassung erselzt den Zulassungsschein Nr. O/BAM 0383/31HAl 3. Neufassung
vom 03.12.1999.
This 4'" Revised Version replBces Ihe Cerlificate of ApprovaJ No WBAM 0383131HA1 :Ju Revised Version
daled 03.12. 1999

Die Eignung der Bauart für die Beförderung gefährlicher Güter gilt bei Einhallung der folgenden
Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht:
The suitabiJily of/his design type for Ihe carriaga of dangsfous goods Is dadared as given (or
Ihe fo'owing limits:

- Verwendung rur flüssige ge(ährliche Güter der Verpackungsgruppen 11 und 111 1 use for
dangarous tquids of packjng group 11 and 111

192

StandardflUssigkeit I stand'rd liquid

Wasser I w~ter

Kohlenwassersloftgemisch tWhite spirit) I mIxture 01
hydrocarbons (wh1te splril)

Netzmittellösung 1wetüng solutIon

n-ButylacetaUmit n-Bulylacetat gesättigle
Nelzmittellösung I nonnal butyl ~cetalelnormalbufyl
acelate-saturaled wettlng solution

Salpetersäure 55·/. 1 n1tric acid 55Y.

Dichte I density (kg/l)

1,611,9)'

1,5

1,6

1,5

1,5

ZusätzliCh ist jedes Großpackmiltel (IBG) mil den Angaben gemäß Rn 1612(2)/3612(2) sowie
IMOG-Code deutSCh, Abschn. 26.5.10.2 zu versehen. 1 Fut1hermore, each lac shalt be marJ(ed in
accordance with marginal 1412(2)13612(2) as welas with tha IMDG·Code deutsch, seclion 26. S. 10.2

Außerdem muß jeder Innenbehäller mH deo entspreChenden Angaben gemäß Rn 161213612
sowie IMDG-Code deutsch, Abschn. 26.5.10.3 gekennzeichnet wenjen.1 AdditlOOBlly. eacll inner
receptacle sha/J ba marked with the appropriale speciticafion in accordance wifh Rn 1612/3612 as welJ as
with Ihe IMDG-Code deutsch, section 26.5.10.3

9. Nebenbeslimmungen I Subsidiary Regulations

9.1 Betriscungen / Rastridions
entfälllinot to apply

9.2 Bedingungen / Conditions
entfällt I nol 10 apply

9.3 Widerruf / Ravocation
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehall des jederzeitigen Widerrufs erteill. Ein
hinreichender Grund für den Widerruf ist l.B. ein Verstoß gegen die Auflage gem. Ziffer 9.4.1.
This approval is declared revocabfa et any time. A sufficJent reason (or the revocation is for el(ample a
offence agsins! tha condif!on undar 9.4. 1.

9.4 Auflagen I Obligations

9.4.1 Der Hersteller darf die Kennzeichnung nach Ziffer 8 dieser Zulassung an Großpackmillel (IBC)
nur dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
BAM anerkannten und überwachten Qualitätssicherungsprogramm hergestellt und geprüft
werden. / The manufacturer may on!}' atlach Ihe marl<ing according para 8. 01 this cef1ifica'e 10 lhe IBC,
it this IBC corresponds with the EJpproved design Iype and will ba manufaclured and tas/ed accOiding to a
quality assurance programme, which is recognizad and cOfitroUed by SAM.

9.4.2 Der in 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar sichen;;tellen, daß alle Bestimmungen und
Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnongsgemaße Verwendung der
Großpackmiltel (IBC) demjenigen, der diese Großpackmillel für gefähl1iche GOler verwendet
bzw. mit gefährlichen Gülern beWIlI, zur Kenntnis gebracht werden. I The epplican'lJamad under
para 2. above mus! providtJ proof thai eil ordinances governing 'he use ollfltermedia!e Bulk Containers
tor the transport of dangerous goods ara mada known to any user.



10.3 Diese Zulassung wird zu gegebener Zeil im "Amts- und MilleilungsblaW der Bundesansialt für
Malerialforschung und -prülung, Beriin (ISSN 0340-7551) veröffentlichI.

. Thls approval wiU be publishad in dua time in 'he -AmIs· und Mitta/7ungsblaW (Off/eia! Bullatin and
Gaze,te) of/he Federal Institute for Malen'als Research end Testing, Berlin~ (ISSN 0340-755f).

10. Hinweise / Nolices

10.1 Die Zulässlgkeit der Verwendung von Großpackmilleln(IBC) der zugelassenen Bauart richlel
sich nach den Bestimmungen der jeweils zutraUenden Rechtsvorschriflen für die einzelnen
Verkehrsträger, Alle sonstigen Vorschritten (z. B. FOlIgrad, Verträglichkeil mit den
PackmiltelkOrperwerkstoUen) rar die Beförderung gefähl1icher Güter bleiben unbelÜhr1.
The admissibiJily lor lhe usa of /ntermadiate Bulk Containers of Ehe approvad design type is regu/aled by
Ihf' mode ra/sied regulation in cancern. Any Oth9f requirements (a. g. Mng degree, comparibj]ity with
packaging materials) on Ihe carriago of dangafous goods by 'he approvad Inlermadiata Bulk Container
design type haVB 10 ba laken info Bccount.

10.2 Die Bauart erfüllt die Prü'anforderungen tur Großpackmlltel (IBC) zur Beförderung gefähr1icher
Güter der folgenden Internationalen Bestimmungen in den zum Zeilpunkt der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils galligen Ausgaben:
11113 design typa complias wI1h the test raquiremants (or Intermediale Bulk Containers o( 'he foOowing
inlernational regulations for 'he transport of dangerous goods each in Ihe parlicular version which is in
forc~ $t the dete of issua of Ihis certificate of approveJ:

Europäisches Übereinkommen über die internalionale Beförderung gefährlicher Güter auf
der Slraße (ADR) I Europaan Agreemant Concerning Ihe International Cardage of Dangerous
Goods by Road (ADR)
Ordnung für die internationale Eisenbahnbeförderung gefähr1icher Güter (RIO) / Regulations
on Ihe Intemational Transport of Dangerous Goods by Rai (RID)
International Maritime Dangeraus Goods Code (IMOG Code)
UNITED NATIDNS RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS
GOODS

Typenl>8zelC/lnijnQ 8Afl460 8""'00 SAIl,1llI .~,I·
Type designation

Grundmaße (mm) 1200 x 1000
Base dimensions

Höhe (mm) 835 1053 1235 1268
Haight

Fassungsraum (dm') 459 640 800 770
CspBcity

höchstzulässige 868 1175 1415 1406
Bruttomasse (kg)
Maximum permissible gross
mass

Werkstoff des
Packmittelkörpers
Material of IM packaging
body

Technische Zeichnungen 1 Tachnical drawings:

Sl37-2 (EN 10025; DIN 17100)

vom 1datad 15.04.1992 (SAP 450 Monlage)
vom I daled 18.02.1992 (Grundrahmen)
vom I daled 15.04.1992 (SAP 450 Wanne)
vom J daled 27.04.1992 (Deckel)
vom J daled 02.03.2000 (Sonderablallbehäller Typ SAP 450-2)
vom I daled 01.12.1998 (TypenschIld SAP 450)

vom 1dated 01.11.1994 (SAP 600 Montage)
vom I daled 24.08.1994 (Grundrahmen)
vom Jdilld 07,01.1993 (8AP 800 K Wlnno)
vom Jdalo. 02.03.2000 (8onderablallbehallar Typ I!lAP 800.2)
vom J deled 12.11.1997 (Typenschlid SAP 800)

vom Jda'ed 11.04.1998 (SAP 800 Monlege)
vom I da'ed 11.04.1996 (SAP 800 Wanne)
vom J da'ed 11.04.1996 (DecJ<el Typ SAP)
vom I da'ed 17.01.2000 (Sonderablalibehaller Typ SAP 600·2)
vom Jda'ed 23.03.1999 (TypenschIld SAP 800)

403.02.0.00.05
403.02.2.00.05
403.02.3.00.10
40381000·S
403020151

003·03.01.00:000A
003·03.02.01 :000
003·03.01.02:000A
003·03.02.03:0000
40363000
40301011

403.13.0.00.00
403.02.1.00.02
.03.07.2.0g,00
.0382000
40313014

Roohtoboholfobolehrunll / RlghlS 01 Legal Appeal
Gogon dlO.on eOlchold ~onn Inn,<holb ein.. Monlll naCh 8.~annlg'D' WlooropruCh omobon
welden. Der Widerspruch Ist bei dem Präsldenlen der Bundesanslall 101 Maleriallorschung und
-prOfung (BAM), 12205 Beriln, Unler den Elchen 87. schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.

Legal appeal may be raised against lhis approvaJ wil.hin ona month after pub/icalion. The eppeal shaH ba
submiited to the President of Ihe Federel Institute for Metarials Rasearch and Testing (BAM), f2205
Ber~n, Unter den Eichen 87, in writinQ or on record.

11,

8er1in, den 10. Februar 2000

5. Prüfnachweise / Performance Proofs

• Prütbericht Nr.1 Test Raporl No: Aktenzeichen 11I.11/95164 PB 115 Bundesanstall für
Materialforschung und -prüfung Labor 111.11 in 6er1in; Bauar1prüfung 1design
typa test am I on SAP 800·1 vom I dated 16.01.2000

- Prtifbericht Nr.1 Test RepOff No: A.-Nr.2121460793/01 Rheinisch-Wesllälischer Technischer
Übelwachungs--Verein e.V. Anlagetechnik Zenlrale Abteilung In Essen;
Bauprüfung 1compliancetest am I on SAP .S" vom I dated 30.06.1997

vom 1dalad 11.06.1997 (SonderabJaUbehäller Typ .s")
vom I de'ed 06.05.1997 (Grundrahmen SAP .S·)
vom Jdaled 13.06.1997 (Wanne SAP ,S')
vom I daled 05.05.1997 (Deckel SAP ,S')
vom I daled 12.06.1997 (Runddeckel SAP .S-)

7007-01
7007-100
7007-200
7007·300
7007-400

",A ill4t'ß#U-
,.-""P. Fellmann

Im Auftrag I By order:

Referat 111.13
Gefahrgutgroßpackmiltel

Im Auftrag I 8y order:

Fachgruppe 111.1
Transportsichemeil von Verpackungen
und Schtlttgulbehältem

ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIF/CATE OF APPROVAL

The German version is the only legally binding text
ZuL;aUW'lll n.adl AlKd1nIa 22 .... Alliler:n-'M" e ............. HllnlalnallQtlaloon Coa•• lUrdi<l B.ltlfd"""", lI"'ih~.cn.,GW'II\II Soeo.cMl.n (UoIOO.e-1

~~"'MCIIOlI22"'INC._allr\ttodur;tJot>cl""'InIoo<I\&\ionaJ"'._D.ong....... CoodaCod.(IMOGCodIoI

2. Neufassung /~ Revised Version
Nr. D/BAM 0410/11A

für die Bauart eines Großpackmittels (IBC) zur Beförderung gefährlicher Güter
/or Me dsslgn ty". oI.~ Int.""ad.ta BtJIk Contalnar flSe) tor ths transpoit. 01 dangsfOUs gooets

Aktenzeichen / Re'erenee No 111. 13/95195

• P(Ütbericht Nr. I Test Report No: Aktenzeichen IIl.lfl8191P Bundesanstalt für
Materialforschung und -prüfung labor 111.11 in Bel1io: BauprüCung und
Fallprüfung I compliance lest and drop fest am / on SAP 800 vom I dated
20.08.1996

- Prüfberichi Nr. J Tesl Raporl No: 4266/94 .Rheinisch-Westfälischer Technischer
Überwachungs·Vereln e.V. Anlagelechnik Zentrale Abteilung in Essen;
BauprOfung / compliancG lest am I on SAP 600 vom / daled 01.12.1994

• PfÜlberichl NT. J Tast Raport No: Prüfbescheinigung Rheinisch-Westfälischer Tec:hnisdler
Überwachungs-Verein e.V. Anlagelechnik Zenlrale Abteilung In Essen;
BauprUfung I compliance Isst am / on SAP 450 vom I dalod 08.05.1992

- Prüfberichl NT. J Test Report No: Aktenzeichen 1.5155036 Bundesansialt für
Materialforschung und -prüfung Labor 11I.11 in Ber1in: BauartprOfung I design
type t6st am I on 5MB 80ap DIN vom I da'oo27.03.1992

• Prüfbericht NT. I Test Raport No: 369/92 A Rhelnisch·Westfälischer Technischer
ÜbefWachungs·Vereln e.V. Anlagelechnlk Zentrale Ableilung in Essen;
Bauprufung am I on 5MB 80ap DIN vom 1datad 17.03.1992

1. Rechtsgrundlagen I Legal Bases
1.1 Gefahrgulverordnung Straße - GGVS vom 22. Dezember 1996 (6GBI.1 S. 3994) ,zuletzt

geändert durch Artikel 5 der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)
(Refafollce 1o the GermBn regulation conceming tha carriage 01 dangerous goods on road)

1.2 Gerahrgulverordnung Eisenbahn ~ GGVE vom 22. Dezember 1998 (8GB!. I S. 3910)
(Reference 10 Iha German regulation conceming Ihe carriagfJ of dangerous goods by rBil)

1.3 Gefahrgulverordnung See - GGVSee vom 4. März 1996 (BGBI.I S. 419), zuletzt geändert
durch Artikel 4 der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435) - insbesondere Abschnill
26 In Verbindung mil Anhang I des IMDG·Code deutsch in der Fassung des Amendments
29-96 (Bundesanzeiger Nr, 458 vom 6. März 1999 und Nr. 1048 vom 10. Juni 1999)
(Refarence to the German regulation COI1cemlng Iha caniage of dangerous gOOdS by seagoing
vasseJs)

2. Antragsteller / Appfleant

Bauer GmbH
Eichendorflstr. 62

D-46354 Südlohn

3. Hersteller I Manufacturer

Bauer GmbH
Eichendorlfslr. 62

D-46354 Südlohn

6. Bauartzulassung / DesIgn Type Approval

Die unter 4. und 5. beschliebene Baual1 erfüllt die Vorschritlen nach 1. Die Bauart wird mil den
In 9. genannlen Nebenbestimmungen für die Beförderung gefährtlcher Güter zugelassen.
The dssign Iype as spacifisd undar Nos 4 end 5 campte, with the regulations under No 1. HereWllh, Ihe
design type is decJBred BS approvad wilh the Subsidjary Regulations as gfven under No 9 for 'he transporl
of dangerous poods.

Diese 2. Neufassung ersetzt den Zulassungsschein Nr. D/BAM 410/11A - 1. Neufassung
vom 23.07.1997. / This ~ Revisad VsrsJon rep/aces Ihe Certiflcsle of Approval No DlBAM 4flV1fA
fll Revised Version datsd 23.07. '991.

Oie Eignung der Baual1 für die Beförderung gefähr1icher Güler gilt bei Einhallung der folgenden
Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht:
The suitability of Ihis design tYP9 for the carriaga 01 dangaroul goods i, dedared as givan lor the
foRowin9 limits:
- VefWendung für leste gefährtiche Güter der Verpackungsgruppen I, 11 und 111
- use (ar dangerous solids 01 packing group t, 11 and 11I
• max. Schüttgewicht der Füllgüter / ma~imum dsnsify of Ihe fil/ing conlen' 1,5 kg/dm)

7. Fertigung von Großpackmitteln I MatJufacturlng ollnlermediale Bulk Containers

Nach der zugelassenen Bauart dürfen Großpackmitlel (IBC) serienmäßig gefertigt werden. Der
Hersteller muß gewätu1eislen, daß die serienmäßig gefertigten Großpackmillel (IBC) die
faslgelegte Spezilikalion der Bauart erfüllen.
Intarmediate Bulk Containsrs may be manufaefured in sarias according 10 Ihs approved daslgn Iypa. Tha
manufaclurer shall guarantee thaI IntermerJiate Bulk Containars manufsc(Ured in sades compJy wilh Iha
approved design type.

4. Beschreibung der Bauart / SpeeillcalJon 01 the Design Type

Metallene IBC aus Slahl für fesle Stoffe, durch Schwerkraft befülll und entleert, ohne
Untenentleerung / meta/IBes (stsal) (or soJids which are liUad and discharged by gravity. withOut bollom

discharga.

. Oie Bauart besteht aus 4 Modifikationen desselben Großpackmilteltyps, die sich bei sonst
gleichen Grundabmessongen nur durch die Höhe und damit entsprechend dem Volumen
unterscheiden. / The design type consists 0/ 4 modifjcations of 'ha same .ype 01 IBC, which ditfer in
height cOfTespondingJy in vo/ume. bu' hava the same base dimansions.

8. Kennzeichnung / Marking

Die nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gefertigten Großpackmiuel (IBe) sind wie folgt
zu kennzeichnen Ilntermsdiate Bulk Containers manufaclurod in S8n'SS corresponding to li,a epproved
dasign lyps sha/I be marked as foJlows'

SAP 450;

Q 11A /XI.. ../D/BAUER/BAM 0410/5148/868
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ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIF/CATE OF APPROVAL

The German version is the ollly JegaJly bindillg text
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G) 11A/XI..../O/BAUERJBAM 0410/5148/1415

2. Neufassung / ~ Revised Version

Nr. D/BAM 0422131HA1
für die Bauart eines Großpackmittels (IBC) zlJr BetOrderuog gefähr1icher Güler

tot th. IHsign type 01 an Inwmedlt. 8lJl1c Conla/n.r (1BC) ltK tIl. nnsport 01 tÜng,fOUS goods

Aktenzeichen I Retereneo No 111.13/95241

2. Antragstsller I Appllcln/

Roth Werk GmbH
Am Seerain

0-35232 Oaulphelal

6. Bauartzulassung / DesIgn Type Approval

Oie unter 4. und 5. beschriebene Bauart erfüllt die VOl1icllritton nach 1. Oie Bauart wird mit den
in 9. genannten Nebenbeslimmungen (ür die BetOrderung gefähr1lcher GUter zugelassen.
The design Iype as spadfied under Nos 4 Bnd 5 complies with 'he regulations under No 1. Herewlrh. lila
design type;s dedared es approved with IM Subsidiary Regulations as gNen under No 9 fOf the 'ransport
of dangorous goods.

1. Rechtsgrundlagen 1Legal B....

1.1 Getahrgulverordnung Slraße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994) ,zulelzl
geändert durch Artikel 5 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (OGB!.I S. 1435)
(Referance to 'he Garman regufation concerning 'he cerriage of d81lg&fOUJ goods on r08d)

1.2 Gefahrgulverordnung Eisenbahn· GGVE vom 22. Dezember 1998 (8GBI. I $. 3910)
(Referenca 10 tha German regulation COIIC6ming Ihe carriage ofdangerous {lOads by raJ)

1.3 Gefahrgulverordnung See· GGVSee vom 4. März 1998 (BGBLI S. 419), zulelzt geSuden
durch Ar1ikel4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435) ~ insbesondere Abschnill
26 in Verbindung mil Anhang I des IMOG-Code deutsch in der Fassung des Amendmenls
29-98 (Bundesanzeiger Ne 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
(Raference '0 the German regular/on concerning Ihe carriage of dsngerous goods by saagoilJg
vesse/s)

0·01877 Bischhofswerda

814

1360

1040

980 X 760

Mullilech 750

Hostalen GM 7745 (PE-HO)

fEP02 G Z275 NA. fEP036 Z275 NACO
(OIN EN 10142. OIN EN 10143)

vom J da/ed 24.10.1996 (BehaUer Mullitech 750 I)
vom I da/ed 24.10.1996 (EinsteIIbehaller HT 750 I)
vom I d.,ed 21.01.2000 (Fußgeslen MT 750 11 MT 1000 I)

Typenbezeichnung
Type designslion

Grundmaße (mm)
Base dimenSIOnS

HOhe (mm)
Heighl

Fassungsraum (dm~
Capacify

Höchstzulässige
BruUomasse (I<:g)
Ma'Ximum permissibla grass mass

Werkstoff des Innengefäßes
Material of 'he innar receplscle
Werkstoff des Außengefäßes
Malaria! of OUler casing

Technische Zeichnungen I Tachnical drevvings:

1131861001703-2
1101867001599·2
1111817005417-2

Hersteller / Manufacwrel

Rolh Wert< GmbH
Am Seerain

0-35232 Oaulphelal

ROlh Werk Bischofsweroa
Orebnilzer Weg 4

Beschreibung der Bauart J Specilicafion 01 a,e Design Type

Kombinalions·18C mit starren Kunstsloff·lnnenbehäller und äußerer Umhüllung aus Stahl für
flUsslge StaUe I Composite Inlarmadiate Bulk. Container (IBC) wllh a rigid p/as.lCs inner r8Ceplade and
outar casing of sleel for ;'quKJ substances.

Prüfnachweise / Performance Prools

~ Prüfberichl Nr. I Test Report No: 960289 Nachlrag Nr. t TÜV Anlagenlechnik GmbH
Unlemehmensgruppe TÜV RhelnlandlBerlin·8randenburg Regionalbereich
Halle Ableilung VerpaCkung und Gefahrgut In HalIeIS; Bauptüfung,
FaUpfÜfung MT 1000 I compiance lesl, drop lesl MT 1000 vom I da/Gd
10.03.2000

. PfÜlbertcht Nr. J Test Report No: 960289 TÜV Osldeulschland Sichertleil und Umwell-
schutz GmbH in Halle; Bauprüfung, Heben von unten, Oichlheitsptüfung,
Innendruckprüfung (hydrauliSCh), FaUpri.lfung MT 150, MT 1000 J compk81lce
tas'. bottom fII test. Jes!<pfoofnass les/. hydrauic pt.essure test, drop test MT 750, MT
1000 vom I dalad 12.10.1996

4.

3.

5.

tO.3 Diese Zulassung wird zu gegebener Zeit im "Amts- und MitleilungsblaW der Bundesanstalt für
Materialforschung und -prufung, Berlin (ISSN 0340-7551) veröffenllicht.
This approv81 wiI be pubfished in dus Urne in the "Amls- und Mi(reiungsbJa'" (OffidaJ BuUetin and
Gazette) o( Ihe FedtKaJ Ins/Hure fot Maledals Research and Tes'ing, Berfn~ (ISSN 0340-7551).

9. Nebenbestimmungen / Subsldiary Regulations

9.1 Befristungen I Restridion6
entfällllnot 10 apply

9.2 Bedingungen / Conditions
entfällt / not to apply

9.3 Widerruf / Rsvocooon
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufs erteilt. Ein
hinreichender Grund fOr den Widerruf ist z.B. ein Verstoß gegen die AufJage gern. Ziffer 9.... t.
111is approval is decJarod rovocable st any time. A sufflCiant r8ason for the revocation is for 8'Xampls a
of(ence aga/nst 'he condition under 9.4. r.

9.4 Auflagen / Obligations

9.4.1 Der Hersteller darf die Kennzeichnung nach Ziefer 8 dieser Zulassung an Großpackmittel (IBC)
nur dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
BAM anerkannten und überwachten Qualitätssicherungsprogramm hergestellt und geprüft
werden. / The manufaclurer may onJy aUsch Ihe marking according para B. of this cerli6cate 10 Ihs IBC.
iI this IBC COITesponds wilh the epprovad design typa and wiI be manufaclured end tested according to •
quality 8ssutance programm•• which is recognized end conlroled by SAM.

9.4.2 Der in 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar siChel1itellen, daß alle Bestimmungen und
Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Großpackmiuel (IBC) demjenigen, der diese Großpackmillel fDr getährtiche Güter verwendet
bzw. mil gefahl1ichen Gütern betolU, zur Kenntnis gebracht werden. I The applicant named under
para 2. ebove must fNovide proof that aJI otdinancss goveming lhe use of Intermediale Bulk Containers
fot the transport ofd8llgerous goods ara made known to any user.

G) 11A /XI.. ../O/BAUERJBAM 0410/5148/1406

• in den Freiraum sind Monal und Jahr (jeweils die letzten zwei Stellen) der
Herstellung' einzutragen I the space shal be used 1o insert 'he mon'h and 'he year (last
Iwo digits) ofmanufadure.

FOr metallene Großpadunittel (IBC), auf denen die Kennzeichnung durch Stempelung oder
Prägen angebrachl wird. dUrfen anstelle des Symbols die Buchstaben UN verwendet werden.
For meta/IBCs, whJch ar8 markec1 by stamping or smbos$ing, inslesel of the symbol. 'he usa of 'he
e.pitw /.t,.,,. UN I. pouibJ.,

Zu.IlZllch '" jede. OroßpeClu11ll1el (100) mll einem TlnklOlllld 111 v..lIl1en. dU dlo Al\glllOn
~emaß Rn 1612(2)13612(2) sowielMOG-Code deutsch. Abschn. 28.2.9 enthal!.
FurlhermOf8, 8sch IBC musl be marl<ed in accordanc8 with fflargina/ 1612(2)IJ612(2) 85 ws. 8$ wHh 'he
IMDG..(;ode deutsch. secli0ll26.2.9.

10. Hinweise I No/lees

10.1 Oie ZulässIgkeil der Verwendung von GroßpackmiUeln(IBC) der zugelassenen Bauart richlel
sich nach den Bestimmungen der Jeweils zulreffenden Rechlsvorsctlrihen tür die einzelnen
Verkehrsträger. Alle sonstigen Vorschritten (z. B. Füllgrad, Verträglichkeit mit den
P8ckmiltelk~rpelWerkslotten) fOr die Beförderung getährllcher GUter bleiben unberohr1.
The admisslbilily fot the use of Intermediate Bulk Conlainers of the approved design type ;s regulaled by
lhe mode relaled regulation in cancern. Any olhor requirements (e. O. Mng degree, compeb'bßity with
pacl<aging maJerials) on the cam'age of dangerouJ goods by the approved Intermediale 8uIJc Conlain.r
design typa have to ba laken Into accounl.

tO.2 Oie Bauart erfüll! die Prufanforderungen für Großpackmiltel (IBe) zur Betörderung gefährlicher
GOter der folgenden internallonalen Besllmmungen in den zum Zeilpunkt der AuSS1ellung des
ZulRssungsscheins jeweils gOIlIgen Ausgaben:
The design type complas witll the tasl raquil'ements for Intarmadiata Bulk Conleiners of Ihe foflowing
intarnationaJ regulations for Ihe transporl of dangerous goods each in /he parlicuJar varsion which is in
force al Iha date of issue of Ih/s cerlifica/e of spprova/:

Europäisches Übereinkommen über die inlernalionale Betörderung gefährlicher Güler auf
der Slraße (AOR) / Europeen Agreement Conceming rhe Jntemalional Cerriags of Dangerous
Goods by ROBd (ADR)
Ordnung fOr die Internationale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Güter (RIO) / Regula/ions
on the Intemallonal Transporl of Dangarous Goods by Rai (RID)
Internalional Matilime Oangerous Goods Code (IMOG Code)
UNITED NATIONS RECOMMENOATIONS ON THE TRANSPORT Of DANGEROUS
GOOOS

11. Rechtsbehelfsbelehrung I Rlghts 0' Legal Appeal
Gegen diesen Bescheid kann Innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch emoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanstalt für Matetialforschung und
-prüfung (BAM), 12205 Berlin, Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.
L3gaf appsaJ may be raised egainsl tllis epfNova! wilhin OM month after pubb'cation The appeal shaJJ be
submitled to tlle President of the Federal Inslftute for Ma/erials ResearCh end Tesling (SAM), 12205
8erlin, Unter den Eichen 87. in writing Of on recOfd.

fachgruppe 111.1
Transpor1sichemeit von Verpackungen
und Schüttgutbeh:lltern

Beflin, den 08.03.2000

Referat 111.13
GelahrgutgroßpaCkmiUel

Im Auftrag I By order:

C' ..!L-.~

Oipl.-lng_l. Baumann

Diese 2. Neulassung ersetzt den Zulassungsschein Nr. O/BAM 0422131HA 1 t. Neulassung
vom 31.07.1997.
This ~ Revised Version rap/aces Ihe C8f1i(lCale of ApfJfovaJ No Dl8AM 0422IJIHA1 t~ Revised V8rS/On

dated 31.07. '997.

Oie Eignung der Bauart für die Beförderung gefährlicher Güter gill bei Einhallung der folgenden
Grenzwerle bzw. Einschränkungen als erbracht:
The sultability of Ihis design type for tlle cerriage of dangBrous goods is decJared BS given fOt
tho folowing lmil.s:

- Verwendung für flüssige gefähr1iche Güter der Verpackungsgruppen 11 und 11I I usa (Of
dangerous tqUids of pscking group 11 and 111
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• Als Grenzdaten der FOlIgOter, die dem PrüffOllgut (Slandardtlüssigkeil) bezüglich der
chemischen Verträglichkeit zugeordnet werden können, dUrfen Dichten nicht OberschriUcn
VJerden von; I Tlle limit data of th9 substanc9s 'hat can b9 assignfld '0 Ih9 test substance (standard
liquid) with respecf 10 their chemice/ compalibility sha4 '101 excead Ihe following dansity vaJues:

Stand3rdUüssigkeit / .tandard liquId

Wasser I water

Kohlenwasseniloffgemisch (white spirit) I mixtur. o(

hYdrOc~rbons(whUe ~plr/t)

Dichle I densiry (kgfl)

1.2

1.2

11. Rechtsbehellsbelehrung f RlgllIs 0' Legal Appeal

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monals nach Bekannlgabe Wiaersprucn erhoben
werden. Ocr Widerspruch ist bei dem Präsidenten der BUndesanstalt fOr Materialforschung und
-prlifung (SAM), 12205 Benin. Unter den Elchen 87, schrinUch oder zur Niederschrift
einzulegen.
Legal appeal may be raised Bgainse 'hls approvaJ within ane mon'h aftar publcation. rhe appeal shaJ be
submdted 10 Ihe President of fhe FederM Instilule (or Meterials Research end Tastillg (BAM). 12205
Serfn, Unter den &chan 87. VI wtW9 or an record.

Ber1in, den 30.03.2000

ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIF/CATE OF APPROVAL .

7. Fertigung vOfl Großpac~mitteln I Manufacturing oflntermecilate Bulk Containers

Nach der zugelassenen Bauart dUrten Großpackmitlel (tBC) serienmäßig getertigl werden. Der
Hersteller muß gewährleisten, daß die serienmäßig getertlgten Großpackmitlel (IBC) die
testgelegte Spezifikation der Bauart etfUllen.
IntermedIate Bulk Containefl may be menu(aetured in serl6s accouJing to Ihe epfJfoved design type. rhe
manu(adurer shal guarante8 Ihal Inrermediate Bulk Containers manulactured ii'I seMs comply with lhe
approvad daslgn fype.

6. Kennzeichnung f Mark/ng

Die nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gefertigien GroßpackmiUel (IBC) sind wie folgl
zu kennzeichnen I lnlennediate Bulk Conlainers manulactured in sorias corresponding 10 the approved
design type shaJJ be marked es (oRows:

Fachgruppe 11I.1
Transportslcherhelt von Verpackungen
und SchüUgulbehäUem

Im Auflrag I By order:

r
L. (UCkf!

Dipt.·lng. W. Kraus

Referat 111.13
Gefahrgutgroßpackmiliel

Im Auftrag I Sy ordor :

(;) 31HA1/Y/..•.ID/ROTH*/BAM 0422/0/1040
rho Gennan vorsion Is Ihe onJy lageUy bindlng t8)(1

'I ROTH fur Bischofswerda / lor Bischofswerde
ROTH 2 für Oaulphelall (0( DautphelaJ

3. Neufassung I ~ Rovised Version

Nr. D/BAM 0433/31HA1
für die Bauart eines GroßpaCkmittels (IBC) zur Beföraerung gefährticher Güter

lor lh" design type oien fn(ermecl.'e Bulk Container (lBC} for Ihe tflnspotr 01 dengerous goods

AIdenzeichen / Re'ere"ee No 111.13/95335

Beschreibung der Bauart / SpecWcation 01 'he Dulgn Type

Kombinations-IBC mit starren Kunslslof(-lnnenbehäller und Außerer UmhOllung aus Stahl für
flüssige Sioffe / Composite Jntermediate Bulk Container (IBC) with e n'gid plaslics innar raceplade end
outside c8sing (rom slael (or liquid sub~tances.

Schütz Produclion
S.A.R.L.
B.P.l1

Schütz Ilalla
Via dei Boscone

1·25014 Castenedole BS

E-43460 Vilaseca Tarragona

F-91460 MarCOussis

Schütz Ibenca, SL
Poligono 37, Finca 10
Apartado Correos 46

Rechtsgrundlagen I Legal aases

Gefahrgutverordnung Straße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994) ,zulelzt
geänderl durch Mikel5 der GerAndV vom 23. Junllg99 (BGBl./ S. 1435)
(Re/erance 10 Ihe German regulation conceming Ihe csrri&ge 01 dangerous goods on ro8d)

Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (8GB!.l S. 3910)
(Re(erence to Ihe Garman rflgulation con08ming lha carriage 01 dangerous goods by rel)

Gefahrgulverordnung See· GGVSee vom 4. MArz 1998 (BGBI. I S. 419), zuletzt gelndert
dureIl Anikel4 der GefAnaV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435) - insbesondere Abschnill
26 in Verbindung mit Anhang I des IMDG-Code deulsch in der Fassung des Amendmenls
29·98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
(Ra(erence to the Ger",an regulafion concerni(lg lhe clUriege 01 dang6rous goOds by saogo/Ilg
v'!ssafs)

Antragsteller f Appl/ean'

ScIlUlz Werke GmbH & Co. KG
Bahnhofstr. 25

0-56242 Se«ers

Herstellet I Manufacturer

Schutz Werke GmbH & Co. KG
Bahnhofs1r. 25

0-56242 Selters

Schütz Nordic AS
Norvald Strands vei 162

N·2206 Kongsvinger

SchÜIZ (U.K.) Limiled
Claylands Avenue
Dukeries Industrial Estale
GB-Worksop
Nouinghamshire 581 7BE

1.2

1.3

1.1

2.

1.

3.

4.

in den Freiraum sind Monal und Jahr üewells die letzten zwei Stellen) der Herstellung
einzutragen / lhe spaca shall be used to inserl Iha month and the year (Iasl Iwo digits) 01
menulacturo.

Zusälzlich ist jedes GroßpackmiUel (IBC) mit den Angaben gemäß Rn 1612(2)/3612(2) sowie
IMDG-Code deutsch, Abschn. 26.5.10.2 zu versehen. / Furlhermore, flach IBC shaIJ be marked in
accordancfl with marginal 1612(2)13612(2) as wal as wilh lhe IMDG-Code deulsCh. seclion 26_5_ 10.2.

Außerdem muß jeder Innenbehälter mil den entsprechenden Angaben gemäß Rn 1612/3612
sowie IMDG-Code deulsch, Abschn. 26.5.10.3 gekennzeichnet werden./ AddifionaJJy, each inner
receplade shal be mar1<ed wilh Ihe eppropriale specirlCationin 8ccordance wifh Rn 161213612 os wer es
with lhe IMDG-Code deulsch, seclion 26.5.10.3.

9. NebenbestImmungen f Subsldlary Regulations

9.1 Befristungen / ReslriclJons
entfällt / not 10 app!y

9.2 Bedingungen /Condifions
entfällt / not to opply

9.3 Widerruf / Revocation
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jederzeiligen Widerrufs erteilt. Ein
hinreichender Grund für den Widerruf ist z.B. ein Verstoß gegen die AuOage gern. Zifter 9.4.1.
This 8pprOVaJ is declared revocab/e at 8ny time. A sufficiant reeson (or IhG revocatiOl1 is (ot exampla a
offence egBinst ehe condifion under 9.4.1.

9.4 Auflagen / Obligations

9.4.1 Der Hersteller darf die Kennzeichnung nach Ziffer 8 dieser Zulassung an Großpacl<mitlel (IBC)
nur dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
BAM anerkannlen und übefWschlen QualiUUssicherungsprogramm hergeslellt und geprüft
werden. / The manufeclurer may only attach Ihe m8/1(ing accordng para a of this certificata to tha 'SC:
ilthis IBC co"esponds w'h Ihe approved design Iype end~ be menu(ac/Ured end lesled according to a
quaJily assurance programme, which i$ recognized and COl1lroll6d by SAM.

9.4.2 Der in 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen. daß alle Bestimmungen und
Hinweise dieses Zulassungsscheins Ober eine ordnungsgemäße Verwendung der
Großpackmittel (IBC) demjenigen, der diese Großpackmittel fOr getähr1iche Güter velWendet
bzw. mil gefährlichen GUtem befülll, zur Kenntnis gebracht werden. / Tha applicanl named
under para 2. above musl provlda prool lhel BII ordin8ncas goveming the u.se 01 Jntermediate Bulk
Containers lot lhe transport o( dangerous good' are made J<nown to any User.

10. Hinweise I Nolices

10.1 Oie Zulässlgl<eil der Verwendung von GroßpackmIUeln(tBC) der zugelassenen Bauart richtet
sich nach den Bestimmungen der Jeweils zulreflenden Rechlsvorschritten für die einzelnen
Verkehrsträger. Alle sonstigen Vorschritten (z. B. FOllgrad, Verträglichkeit mit den
PackmiUelkOrperwerksloffen) tor die Beförderung gefähr1icher Guter bleiben unberührt.
The edmissibiIty (ot the use o( Intermfldiele Bulk Containers of the approvad dasign Iype is regulaled by
the moda reJated regUlation in cancern. Any oIhflr requuamenls (e. 9. flling degrae. compalibilily wilh
pacJ<aglng materials) on Ihe canioge of dangerous goods by lhe 8pptOVed In/ermedia/e Bulk Container
design type have lo be laken 11110 account.

10.2 Die Bauart erfüllt die Prtlfanforderungen für Großpackmittel (IBC) zur Betörderung gefähr1icher
GOter der iolgenden Intematlonalen Bestimmungen In den zum Zeitpunkl der Ausstellung des
Zulassungsscheins Jeweils glilligen Ausgaben;
The design lype comp6es wilh the test raquiremants 10( Inlarmadiste Bulk Containers 01 tha foUowing
inlernational regulations for Ihe 'ransporl o( dangarous goods eech in Ihe particular version which is ill
force st the date of issue o( this cetfificale oIopprovaJ:

Europäisches Übereinkommen über die internallonale Beförderung gefähr1icher Güter auf
der Slraße (ADR) / Europaan Agreement Conceming Iha InlemalionaJ Carriage 01 Dangerous
Goods by Road (ADR)
Ordnung für die internationale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Güter (RIO) / Regufalions
on the Intarnational Transport of Dangerous Goods by Ral (RID)
Inlernalional Maritime Oangerous Goods Code (lMOG Code)
UNITED NATIONS RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS
GOODS

10:3 Diese Zulassung wird zu gegebener Zeit im "Amts- und MilleilungsblaW der Bundesanstalt für
Malerialforschung und ·prüfung. Berlin (ISSN 0340-7551) veröUenlliclll.
This approval wil be pubJished in due time In Ihe "Am/s- und MitleiungsbJaW (OtficiaJ Bulletin and
Gazalle) o( Ihe Federe/Institute /ot Materials Research and resting. Benn- (lSSN 0340-7551)

Typenbezeichnung
Type designa/ion

Grundmaße (mm)
Base dimensions
Höhe (mm)
Heighl
Fassungsraum (dm)
Capscity
höchstzulässige
Brullomasse I Maximum
permissibla gross mass (kg)
Holz-KufenpaleUe
WoOd platform wilh sJedga-lype
runners
KunststoU-KufenpaleUe
Plastics pJatfonn with sfedge
type runners
Slahl-Rahmen~eUe

Steel (rame palet
Staht-KufenpaleUe
Staal platform with sJadge-lypa
runnfirst

Werkstott des Innengefäßes
Matarial o( lhe inner receplacJe

Wef1o..stoff der Außenver·
paCkung
Malflrial o( oular casing

MX 1/640GG

1200 x 1000

1000

692

1136

1135

1336

1336

Alcudia 49070 UV (PE-HD)

SI 02 Z100 NA-C (DIN 2394)

FeE 250 G (DIN EN 10147
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6. Bauartzulassung I Design Type Approval

Oie unter 4. und 5. beschriebene Bauart erfülll die Vorschriften nach 1. Die Bauart wird mit den
In 9. genannten Nebenbestimmungen für die Beförderung gefährlicher Güter zugelassen..

The design type as specifiad under Nos 4 and 5 complias with tha regulatiorJs under No f. Herewilh, tha
design type is decJared as epproved with the Subsidiary Ragulations as gNan undar No 9 lor Iha transport
of dangerotJs 90ods.

Technische Zeichnungen' Technical drawings:

.) nur tor Stahl-RahmenpaleUe und Slahl-KufenpaleUe I only lor stest Irame paUst snd sleel pJatform
wifh s/edge Iype runners

- Als Grenzdatel1 der Füllgüter, die dem PrüttüHgut (Standardflüssigkeit) bezüglich der
chemischen Verträglichkeit zugeordnet werden können, dOrfen Dichten nicht QberschriUen
werden \Ion: I Th. iinit dats 01 the substances thaI can be assigned to the ta$l substance (standerd
fquid) with respad to 'heil" chemicaJ compatibility shal not eKcaed the foJowing dansity values:

Schülz 2
SchOtz Produclion
SAR.L.
B.P.ll
F-91460 Marcoussis

Schüll. 7
SchOtz lberica, SL
Poligono 37, Finca 10
Apanado Correos 46

E-43480 Vilaseca Tarragona

Schütz 9
SChOtz ltalia
Via dei Boscone

1-25014 Caslenedole BS

0-56242 Seilers

Schütz: 1
SChOlz Werke GmbH & Co. KG
Bahnhofslr. 25

Schütz 3
Schütz (U.K.) limiled
Claylands Avenue
Dukeries Industrial Eslate
GB-Wort.sop
Noltinghamshire 581 7BE

N-2206 Kongsvinger

Schüll. 8
Schlitz Nordic AS
Norvald Strands 'lei 162

Zusätzlich ist jedes Großpackmillel (IBC) mit den Angaben gemäß Rn 1612(2)J3612(2) sowie
IMOG-Code deutsch, Abschn. 26.5.10.2 zu versehen. I FurllJtJfmote. e8ch IBC shal be msrked in
aceordance wilh marginal 16f2(2)136 f2(2) as wel as wilh Iha IMDG--Coda deutsch, seclion 26.S fO 2.

Außerdem muß jeder tnnenbehälter mit den entsprechenden Angaben gemäß Rn 161213612
sowie IMDG-Code deutsch, Abschn. 26.5.10.3 gekennzeichnet werden. I Addifiona6y. esch inner
receptacle shaR be marl<ad with the appropriale sp8cificarion in accordanca with Rn f6f2l36f 2 as weU as
with Ihe IMDG-Code dautsch, seruon 26.5.10.3.

Nebenbestimmungen / Subsldiary Regulations9,

11. Rechtsbehelfsbelehrung I Rigllts or legal Appeal
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekamllgabe Widersprudl erhoben
werden. Der Widerspruch ist bel dem Präsidenlen der Bundesanstalt für Malerialfo~chUllgund
·prüfung (BAM), 12205 Bertin, Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.

Legal appaal may ba raised againsl Ihls approveJ wifhin one monlh aner pub)·callOn. 1he appeal shaJI ba
submltled (0 Ihe Pre$idlJnt 01 the Fad(J(aJ tnstitlJta far Matarials Research .nd Testing (BAM), J2205
Berlin. Unter den Eichen 87, in writing or on recotd.

In den Freiraum sind Monat und Jahr (jeweils die lelzlen zwei Stellen) der Herstellung
einzutragen J Ihe ~poc. $hal b. usad to Inurl the month Bnd the y.ar (last two dlgilS) 01
manulsctlJre.

Behälter mit Holz-KufenpaleUe ynd Kunstsloff-Kylenpalelte J conta/nt;j( MI! wood pls/fotm witl!
s/adgfHype runnors plastics pIstform Wh sfedqe-lyoe cunnars

9.1 Berristungen I Restrictions
entfalll / not '0 apply

9,2 Bedingungen / Condllions
enlfälllinol to spply

9.3 Widerrur / Revocalion
Diese Zulassung wird unler dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufs eneill. EIß
hinreichender Grund für den Widerruf ist z.B. ein Verstoß gegen die AuRage gern. Ziffer 9.4.1.
This approval is dedared revocabla al any lJme. A sufficient reason (ar Ihe revocalJM is lor exsmple a
offenC8 againsl tha condillOn under 9.4.1.

9.4 Auflagen I Obligations

9.4.1 Der Hersteller darl die Kennzeichnung nach Zilfer 8 dieser Zulassung an Großpackmillel (IBC)
nur dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauan entsprechen und nach einem VOtl der
SAM anerkannten und überwachten Qualitätssicherungsprogramm hergestelll und gepruft
werden. I Tlle msnu(aclurer may onIy aUach Iha msrlang aCCOfding ptJfa 8. of this cerliocate to Ille IBC,
if this tBC cOffesponds with the applovad design Iype and d be manulactured Sild tasted accouJing to s
quairy assurance programme. which is recognized and controJJed by BAM.

9.4.2 Der in 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Bestimmungen und
Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine Qrdnungsgem~me VeJWendung der
GroßpackmiUel (tBC) demjenigen, der diese Großpackmiltel fQr gefährtiche Güter veM'endet
bzw. mit gefähriichen GOtem befülll, zur Kenntnis gebrachi werden. I rho epp/icanl namod under
para 2. above must provide prool that BII ormnances governing tlle use of Intermediato BtJlk Conlainors
lor thalransporl. 01 dangerous goods are made knowlI to any usar

Q 31HA1/Y/__ ..ID/Schütz "/SAM 0433/2739/1136

·1

10. Hinweise I Notices

10.1 Oie Zulässigkeil der Verwendung von GroßpacJ(milteln(IBC) der zugelassenen Bauart richlel
sich nach den Bestimmungen der jeweils zutreffenden ReChts\lorscnrifien für die einzelnen
Verkehrslräger. Alle sonsligen Vorschriften (z. B. Fullgrad, VerträgliChkeit mit den
Packmillelkörperwerkstoffen) (ür die Beförderung g~fährlicher Goter bleiben unberühll.
The sdmissibiJily lot (he use 01 Inlermedia(e Bulk Containars 01 the approlled design type is regulafod by
Iha mode related rttgutation in cancern. Any other roquirements (a. g. Mng da9fee, compatibilily with
packaging materials) on the catriage 01 dangarous goods by'he approvoo Intermediate Bulk Container
design type have to be lak.en into accounl.

10.2 Oie Bauart erfülll die Prüranlorderungen für Großpacimiuel (IBC) zur Beförderung ge'allrlicher
GOler der folgenden internationalen Bestimmungen in den zum Zeitpunkt der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gülligen Ausgaben:
The dasign type compJies with tha tesl roqu;ramenls lot Int8rmediafa Bulk Conlainars 01 the loIJowJIlg
international repulalions lor 'he transporl 01 dangerolJs goods eech in 'ha particular version whic/l is in
lorce sI the date 01 issuo 01 'his cerliflCala olapprollaJ:

Europäisches Übereinkommen Ober die internationale Beförderung gefährliCher Güter aul
der Straße (AOR) I European Agraemen' Concerrong tha Inlernational Carriage of DaIlf18rous
Goods by Road (AaR)
Ordnung für die internationate Eisenbahnbetörderung gefährlicher Güter (RIO) I Regulations
on tha Infamatioflal Trsnsport 01 DangefOus Goods by RaJ (RID)
International Marillme Oangerous Goods Code (lMOG Code)
UNITED NATIONS RECOMMENDATlONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS
GOODS

10.3 Diese Zulassung wird zu gegebener Zeit im "Amts- und MiUeilungsblaW der Bundesanstalt für
Materialforschung uno-prüfung, Seltin (ISSN 0340-7551) veröffentlicht
Tflis approvaJ will be pubtished in due time in Ihe "AmIs- und MiltaiJungsbfaW (OlficiaJ BuHetin and
Gazette) of t1la Federal Institute fot Materials Research and Testing. Berfn" (ISSN OJf().755fj

1,6

1,4

1,4

Dichte I densily (kgll)

1,6 (1,9)·

1,4

vom' daled09.11.1995 (Giitercontainer MX 11640 GG)
vom' daled 12.02.1996 (Blasteil MX 640 Ve~. 11)
vom' daled 12.02.1996 (Slahlrahmenpalene MX ZSB 800 x 1200 Version 2)
vom' daled 24.11.1995 (Slahlkufenpalelle MX ZSB Basis 800 x 1200)
vom Jdafed 28.10.1994 (KunstsloHpaletle 800 x 1200 Kufenversion)
vom' detad 14.03.1995 (Kufenpaletle MX 800 x 1200)
vom Jdatad 08.07.1998 (Schraubkappe NW 150 mit Oruckenllastungs\lentil)
vom Jdafad 10.07.1996 (Kugelhahn ON 50 S60x6 ZSB geschweißt mit Alu-

Überwutfmuller)
vom' daled 01.09.1995 (Klappenhahn ON 50 S60x6 Z5B integriert)
vom' daled 04.G4.1995 (Klappenhahn ON 50 560x6 ZSB schraubbar mit Alu

Übecwurfmulter)
vom I defed 10.07.1996 (Klappenhahn ON 60 560x6 ZSB schraubbar mil Alu

Überwurfmuller)
\10m I dated 22.06.1995 (Klappenhahn ON 80 5100x8 25B schraubbar)
vom Jdatod 24.08.1993 (Kugelhahn ON 50 S60x6 schraubbar mit Alu

Überwurfmuller)

vom' dated 26.06.1992 (Kugelhahn ON 50 NPS 2 2SB geschweißt mit Alu
ÜberwurfmuUer)

vom I datad 03.11.1997 (Zusammenbau Schraubkappe ON 150 GG mit
Belüftungsvenlil u. Druckenllastung G21

\10m I daled 12.06.1999 (Blasteil MX 11640 mit G2" Entnahme oben)
vom I dated 23.01.1998 (Außenkufe schmal für KST-Palelle MX 640)

Salpetersäure 65% I nltric acid 65%

Kohlenwasserstotfgemisch (WhIte spirit) I mlXlure o(

hydrocarbons (whIte spIrit)
n-8utylacelatJmlt n-Bulylacelat gesättigte
Netzmittellösung I norm~1 butyl acetate/normal butyl
acetat.satur.ted wetting soluUon

Nelzmittellösung Jwetring solution

Standardnüssigkeit I sl~nd~rd liquid

Wasser I water

2·3633 a
2·5931

3-3760.1

3-4190.1
2-2310.1 a
3·4137.1 e
3·4918 a
2·2858
3-4920
3·4438 b
3-3570.2.

3·5058
3-3571.1.

3·5832

3·4974
3·3570.1 e

3-4824 a

PrUfnachweise / Performance Proofs

_PrüfberIcht Nr. I Te$t RepM No: 950649 Nachtrag Nr. 2 TÜV Anlagenlechnik GmbH
Unternehmensgruppe TÜV RheinlandlBer1in-8randenburg Regionalbereich
Halle Abteilung Verpackung und Gefahrgut in HalIeiS; Bauprüfung, Fall
prOfung MX 11640 J compJJance test, drop t.sl vom' da/ed 25.01.2000

_Prüfbericht Nr. J Test Reporl No: 950649 TÜV Ostdeulschland Sicherheit und Umwelt·
schutz GmbH in Halle; Bauprufung, Heben von unten, Stapeldruckprüfung,
Dichtheitsprüfung, Innendruckprüfung (hydraulisch), FallprOfung MX 11 640 I
compianc8 tsst, bol/om jft 'osl, slacking fes', leak.ploolness lasl, hydraulic prassure
tes!. drop lssl MX 11640 vom Jdafed 13.02.1996

• Prüfbericht Nr. J Test RepOrl No: 960145 TÜV Osldeutschland Sicherheil und Umwelt-
schutz GmtlH in Halle; Bauprülung, Heben von unten, SlapelC1ruckprüfung,
Dichlheilsprlifung, Innendruckprlifung (hydraulisch), Failprlifung MX 11 1000 f
comp5ance lest, boltom fit test. stacking tesl, leakproolness last. hydreuic pressure
test. drop tost MX Jl1000vom I dated05.11.1996

_Prüfbericht Nr.' Test Reporl No: 960145 Nachtrag Nr. 1 TÜV Qstdeutschland Sicher·
heil und UmwellschulZ GmbH in HaUe; Innendruckprüfung (hydraulisch), Fall·
prüfung MX 11 1000 I hydraufic pressure lest. drop test MX 11 fooo vom I dated
24.03.1997

- Prülbericht Nr. I Test Reporl No: 960145 Nachtrag Nr. 2 TÜV Ostdeutschland Sicher-
heit und Umweltschutz GmbH in Halle; Innendruckprüfung (hydraulisch),
FallprUfung MX 111000 I hydrau/ic pressure test, drop test MX 111000 vom I dated

30.07.1997

Kennzeichnung / MarJclng

Die nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gefertigten Großpackmitlel (IBC) sind wie fOlgt
Zu kennzeichnen IlntefTnadiate &Ik Containers manulaclured m sarias corresponding to tha approved
design type shal ba marked as forows:

Behälter mit Stahl·Aahmenpalette und Stahl-Kufenpalene I container with stasi Irama palet sM
s/eal platform wffh sledqa-lvpe runnefS'

Diese 3. Neufassung ersetzt den Zulassungsschein Nr. D/BAM 0433'31HAl 2. Neufassung
vom 13.10.1997.
This 3'4 Revised Version rap/aces Ihe Certificate of ApprollaJ No OIBAM 043:vJ,HA, ~ Revised Varsion
dstad f3. fO.1997.

Oie Eignung der Bauart für die Beförderung gelähr1icher Güter gilt bei Einhallung der folgenden
Grenzwerte bzw. Einschränkungen als ertlracht:
The suitebitity 01 'his design type lot 'ha carriage 01 dangerous goOOs is daclared as given lot
tM Iolowing M"mi/$:

~ Verwendung für flüssige gelährJiche Güler der Verpackungsgruppen 11 und III I usa lor
dangerous liquids 01 packing group 11 snd JII

Fertigung von GroßpackmiUeln I Manufacturlng oflntermediate Bulk Containers

Nach der zugelassenen Bauart dOrfen Großpackmiuel (IBC) serienmäßig gefertigt werden. Der
Hersleller muß gewährleisten, daß die serienmäßig gefertigten GroßpackmiUel (IBC) die
festgelegte Spezifikalion der Bauart erfüllen.
Jnleflnedlate Bulk Containers may ba manulacturad in series according 10 the epprolled design Iype. Tha
manulacturer shal guarante8 thaI Inlermedia(e Bulk Conlainers manulactured in series compty with Ihe
approvad design 'ype.

Q 31HA1/Y/....ID/Schütz "/SAM 0433/2739/1336

5.

7.

8.
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ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIFICATE OF APPROVAL

Benio, den 10. Februar 2000

fachgruppe 111.1
Transportsicherheil von Verpackungen
ur:d Schüllgutbehällern

Im Auftrag I By «der:

Oipl.-Ing. W. Kraus

Referallll.13
Gelahrgutgroßpackmillel

Im Auftrag I By order:

l /)1:f,fl',,'i<
DiPI/ng.'it'ff:llmann

/.

Technische Zeichnungen I Techfllca/ drawing$:

3-4190.1 vom I dated09.11.1995 (GiUerconlainer MX 11640 GG)
2-2310.1 a vom I dalod 12.02.1996 (Blaslell MX 640 Vers. 11)
3-4137.1 e vom I da'ed 12.02.1998 (Stahlrahmenpalelle MX ZSB 800 x 1200 Version 2)
3-4918 a vom I daled 24.11.1995 (Slahlkulenpaielle MX ZSB Basis 800 x 1200)
2-2658 vom I dated 28.10.1994 (Kunststoffpalette 800,1( 1200 Kufenversion)
3-4920 vom I da/od 14.03.1995 (Kurenpalelle MX 800 x 1200)
3-4438 b vom I daled 08.07.1998 (Schraubkappe NW 150 mil Druckentlaslungsventil)
3-3570.2 a vom I daled 10.07.1996 (Kugelhahn ON 50 S60x6 ZSB geschweißt mil Alu·

Überwurfmutler)
3·5058 vom / daled 01.09.1995 (KJappenhahn ON 50 560)(6 ZSB integrien)
3·3571.1 e vom I dB/ed 04.04.1995 (Klappenhahn ON so S60x6 ZSB schraubbar mit Alu-

ÜbefWurfmuller)
3-4824 a vom I da/ed 10.07.1996 (KJappenhahn ON 60 S60x6 ZSB schraubbar Olll Alu·

ÜbefWurfmuUet)
3-4974 vom I da'ed 22.06.1995 (Klappenhahn ON 80 S100x8 ZSB schraubbar)
3-3570.1 e vom I daled 24.08.1993 (Kugelhahn ON 50 S60x6 schraubbar mit AJu-

Überwurfmutter)

3-3760.1 vom I da/ed 26.06.1992 (Kugelhahn ON SO NPS 2 ZSB geschweißt mit Alu-
Übetwurfmuller)

3-5832 vom I da/ed 03.11.1997 (Zusammenbau Schraubkappe ON 150 GG mit
BelU"ungsvenlil u. Oruckentlastung G21

2·3633 a vom I daled 12.08.1999 (Slasteil MX 11640 mit G2- Enlnahme oben)
2-5931 vom I dalad 23.01.1998 (Außenkule schmallUr KST-Palelle MX 640)

The Gennan version /s the onty legaJly binding text

3. Neufassung / ~ Revised Version
Nr. O/BAM 0436/31HA1

IOr die Bauart eines Großpackmiltels (lBC) zur Ba'fOrderung gefahr1lcher GOter
fer lIIe cHsJgn typ. ~an Wennedat. Bulk C4n1.mef (lBC) Ior t!'e "ensp<lft 01 doil~fDVSgoods

Aktenzeichen I Re'e,..,nce No 111.13/95337

1. Rechtsgrundlagen I Legal Bases

1.1 Gelahrgulveronlnung Straße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGB!. I S. 3994) • zulelzl
geandert durch Artikel 5 der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (BGB!. I S. 1435)
(Raference to Ihe Ge(7nan regufation conceming the catriage of dangerous QOOd$ on road)

1.2 Gefahrgutverordnung Eisenbahn· GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3910)
(Roference to 'he Germen regulation conceming Iho carriago of dtmgerou$ good$ by raD)

1.3 Gefahrgutverordnung See - GGVSee vom 4. März 1998 (BGBI. I S. 419), zulelzt geänden
durch Artikel 4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGB!. I S. 1435) - insbesondere Abschnill
26 in Verbindung mit Anhang I des IMDG-Codo deutsch in der Fassung des Amendments
29-98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
(Refsrence to the German regulation COflcell1ing Ihe carriage of dangerous goods by sesgoing

~eS$e/s)

5. Prüfnachweise I Performance Proofs

• Prüfberietlt Nr. I Tos/ Report No: 950649 Nachtrag Nr. 2 TÜV Anlagentechnik GmbH
Unternehmensgruppe TÜV RhelnlandlBel1in-Brandenburg Regionalbereich
Halle Abteilung Verpackung und Gefahrgut In HalIeiS; BauprUfung, fall·
prUfung MX 11 8..0 I compi.nee 1.11, drop tul vom 1d.,.d 25.01.2000

_PrOfbertchl Nr. I Test Repot1 No: 9506"9 TüV Osldeulschland SIcherheIl und Umwelt-
schutz GmbH in Halle; BauptOfung, Heben von unten, Stapeltlruckprüfung,
Dichtheitsprufung, Innendf\Jckprüfung (hydraulisch), Fallprüfung MX II 6401
complience lest, bollom litt lest. $tecking le$/. laakproofness lest, hydrsulic praSSUfa
lest, drop lest MX JI 640 vom I da'ed 13.02.1996

_PrüfberiChI Nr. I Test Report No: 960144 TÜV Osldeutschland Sichemeil und Umwelt-
schutz GmbH in Halle; BaupciUung, Heben von unten, StapeltlruCkprürung,
DiChtheilsprüfung, Innendf\Jckprüfung (hydraulisch), Fallprüfung MX 11 10001
compliance test, bot10m 1ft test, stscJ<jng test. ltJekproofmus lest. hyc1reuk pressure
tesl, drop (e$1 MX 111000 vom I dated 05.11.1996

- Prü(bericht Nr. I Tes' Report No: 960144 Nachtrag Nr. 1 TÜV Osldeutschland Sicher-
heit und Umweltschutz GmbH in Halle; InnendruckpfÜlung (hydraulisCh), Fall
prüfung MX 11 1000 I hydr8ulic prassuru test. drop 18St MX 11 1000 vom / da/ed
24.03.1997

- Prülberichl Nr. I Tesl Reporl No: 960144 Nachlrag Nr. 2 TÜV Osldeulschland Sicher-
neit und Umweltschutz GmbH in Halle: Innendruckprüfung (hydraulisch),
Fallprilfung MX 11 1000 I hydreulc pressurelest. drop lest MX 11 '000 vom I deled
30.07.1997

2. Antragsteller I Appllca,nl

SchUtz Werl<e GmbH & Co. KG
Bahnho(str. 25

0-56242 Selters

6. Bauartzulassung I Design Type Approval

Oie unler 4. und 5. beschriebene Bauart erfüllt die Vorschriflen Ilach 1. Oie Sauan wird mit deli
In 9. genannten Nebenbestimmungen rar die BefOrderuog gelähl1icher Güter zugelassen.
The design type a$ $peC:ifi8d under NO$ 4 and 5 compi·e$ wilh Ihe regulation$ under No ,. Herewith.•he
design type is dec:JtJled es approved with Ihe Subsidiary Regulations es givan under No 910r thelrensport
o( dangefous goods.

3. Hersteller I ~anufaclurer

Schülz Werke GmbH & Co. KG
Bahnholstr. 25

0-56242 ~ellers

Schütz (U.K.) Limiled
Claylands Avenue
Oukeries Industrial Eslate
GB-Worl<sop
NoUloghamshire S811BE

Schütz Nordic AS
Norvald Slrands vei 162

Schülz Produclion
S.A.R.L.
B.P.l1

F-91460 Marcoussis

Schülz ·'berica, SL
Poligono 37, Finca 10
Apartado Correos 46

E·43480 Vilaseca To((agooa

Schutz Italia
Via dei Boscone

Diese 3. Neufassung ersetzl den Zulassungsschein Nr. OJBAM 0436'31HA1 2. Neufassullg
vom 13.10.1997.
Thi$ 3'd Rellised Ver$ion rapJac:es Ihe Car1lfICate 01 Approllal No DlBAM 043613 IHA' ~ Revi$ed Va1sia11
deted 13. '0. '997.

Die Eignung der Bauan lür die Beförderung gefährlicher Güler gilt bei Einhallung der folgenden
Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbraCht
The suifability of 'his design Iype lor Ihe carriage of dBnge1OU$ goods IS decJared as given (0(

Ihe foHowing limi/$:

- Vetwendung für flüssige gefähr1iche Güter der Verpackungsgruppen 11 und 111 f use (or
dangerous IIquid$ 01 packing group IJ and 111

- Als Grenzdaten der Füllgüter, die dem Prülfüllgul (Standardflüssigkeil) bezüglich der
chemischen VertrAglietlkeit zugeordnet wenlen können. dürfen Dichten niChI uberschriUen
werden von: I The fmil dala of Ihe subsrances Ihat can be euigntK1 to Ihe lest $ubslance ($Iandatd
liquid) wilh respod 10 their chemicaf compafibility shal not excaad the (ollowing densily vaJues:

4. Beschreibung der Bauart I SpeclflcaUon of rhe Deslg,n Type

Kombinations-IBC mit starren Kunslstoff·lnnenbehäller und äußerer Umhüllung aus Slahl für
nüssige Stoffe I Composile Inlermedisle Bulk Gonlsiner (IBG) with a rigid plastics inner receptecJo end

outside casing (rom $t9eJ (or Iquid subst8nces.

N-2206 Kongsvinger 1-25014 Caslenedole 5S Slandardßüsslgkeill sCandard liquid

Wasser I water

Kohlenwasserstotfgemi5ch (White spirU) I mix'lJre 01
hydrocarbons (wh/te 5pJrif)
n-Butylacetal/mit n-8utylacelat gesältigle
Netzmittellösung I normal bu'yl aceratalnonnal bUfyl
acetahrsaluraled wetllng aolulJon

Dichte I denslty (kgll)

1,4 (1.9)'

1,4

1.4

.) nur für Stahl·RahmenpaleUe und Stahl-KufenpaleUe I OflIy 101" $teel Ireme palet end sleel plalfOlnl
with 51edge type runners

G) 31HA11Y/..../D/Schütz */BAM 0436/2739/1336

Kennzeichnung I Marking

Oie nach der zugelassenen Bauan serienmaßtg gefertigten Gtoßpackmiuel (IBC) sind wie folgl
zu kennzeichnen Iinlerm8diate Bulk Conlalnar$ manufaClufod itJ serie$ corrasponding 10 Ihe apPlolled
design type shel be merked 8$ (olows:

Behälter mit Stahl-Aahmenpaleu8 und $tahl-Kyfenpalene I fon/einer with $/eel fr8me paNel and
steel D!srform wifh siadq&-tvoe ronners:

Fertigung von Großpackmitteln I Manufaclur/ng o( IlltennedJale Bulk GolUa/uers

Nach der zugelassenen Bauart dürfen Großpackmlltet (IeC) secieomaßig gefertigl werden. Der
Hersteller muß gewähr1eisten, daß die serienmäßig gefertigten GroßpackmlU~1 (IBC) die
festgelegte Spezifikation der Bauan erfüllen.
Int8rmediate Bulk Containers may be manu(adured in serias accordMg 10 Ih8 approlled design type The
manufadurer $ha' gU8rantea that Inlermediate Bulk Gontainef$ manufaclured in $erie$ comply wil/l Ihe
approved design typa.

1.4(1.6)'

Salpetersäure 65% I nitric acid 55%

Netzmittellösung / weetiog solution

8.

7.
692

999

1336

1336

1000

1000

1200 x 1000

MX 11640GG

5102 Zloo NA-C (DIN 2394)

FeE 250 G (DIN EN 10147

Rigidex HM 4560 UP (PE-HO)Wertslort des Innengelaßes
MateriBl of the inner receptsc/a

WertstoU der Außenver
packung
MBleriai of outer casing

Typenbezeichnung
Typs designalion

Grundmaße (mm)
Be$e dimensions
HOhe (mm)
Height
Fassungsraum (dm1
Capacity
hOchslzulässige
Bruttomasse I Maximum
parmls$ib/e gro$$ mass (kg)
Holz-Kufenpalelle
Wood pla1form wilh sJadge-lyps
runners
Kunstslolt-KufenpaleUe
Plastics p/atfonn with s/edge
type runners
Slahl-RahmenpleUe
Steel fram8 palet
Stahl-Kufenpalette
Sleel platform wilh sJedge-4ype
runnafst
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Behälter mit Ho!z-Kufenpaleue und Kunslsloff-KufenpaleUe I container Wh wood elstform wilh
sIBdge-fw runners plastics plalform with sledg94vpe runners

G) 31HA1/Y/....ID/Schütz */BAM 0436/2739/1000

"I

Im Auftrag I By QFdar :

Referat 111.13
Gefahrgutgroßpackmillel

Berlln. den 11. februar 2000

Jo.~(f~,
Dipl.-Ing. W. Kraus

Im Auftrag I By order:

Fachgruppe m.l
Transportsicherheit von Verpackungen
und Schilttgutbehällem

Schülz 2
Schülz Production
S.A.R.L.
B.P.ll
F-91460 Marcoussis0-56242 Selters

Schütz 1
Schütz Werke GmbH & Co. KG
Bahnhofstr. 25

SchUtz 3
SchülZ (U.K.) Limiled
Claylands Avenue
Dukertes Industrial Estale
GB-Wor1<sop
Nottlnghamshire S61 7BE

~chütz 8
Schütz Noldic AS
NorvaJd Strands vei 162

SchUtz 7
Schütz Iberica. SL
Pollgono 37, Finca 10
Aparlado Correos 46

E·43460 Vilaseca Tarragona

Schütz 9
Schütz UaUa
Via dei Boscone

ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIFICATE OF APPROVAL

T/le German version is Ihe onJy 18gaJly binding tex'

N-2206 Kongsvlnger 1-25014 Caslenedole es
lula...""gnao:h~22""Jo.Ily_...nEonN"""lI_In~Co:l..lGrw~~G..... _s.MdoIletljlMlXl·C"'101

AppnMlIoCC'ClfdonoIDMl;Qlln2201tMa-ltIlrOduCtioolol'''~I~~Ooood.e-~CodotI

In den Freiraum sind Monal und Jahr Oewells die lelzlen zwei Stellen) der Herstellung
einzutragen J lila space shal be used 10 insert Ihe month end the yaar (last 'wo digits) 01
manu(actur9.

3. Neufassung /3" Revlsed Version

Nr. O/BAM 6307/31A
für die Bauart eines Großpackmittels (IBe) zur Beförderung gefährlicher Güler

tur lhe design type af ,nlntennecfate BWk (;Qntein"f (lBCJ for the trMsporl of fÜßQ8lDUS goods

Zusätzlich Ist jedes Großpackrnitiel (IBC) mit den Angaben gemäß Rn 1612(2)/3612(2) sowie
IMOG-Code deutsch, Abschn. 26.5.10.2 zu versehen. I FurlhermO'B, each IBC shaJ be marked in
accordance wilh marginal 1612(2)13612(2) as wel as wi/h IhelMDG·Code daulsch. secfion 26.5.10.2.

Außerdem muß jeder Innenbehälter mit den entsprechenden Angaben gemäß Rn 161213612
sowie IMDG-Code deulsch, Abschn. 26.5.10.3 gekennzeichnet werden. I AdditionalJy. aach inner
raceplacle shal be marked with the sppropnate spacification in 8ccO'de(lce with Rn 1612/3612 8S walss
with the IMDG-Code deutsch, saction 26.5.10.3.

Aklenzeichen I Relerence No 111.13/94926

1. Rechtsgrundlagen I Legal Bases

1.1 Gefahrgulverordnung Straße - GGVS vom 22. Dezember 1996 (BGBI.I S. 3994), zuletzt
geändert durch AI1ikei 5 der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI.I S. 1435)
(Re(erenco 10 the German regulation concamlng the carria!]6 o( dangerous goods on roed)

1.2 Ge(ahrgul"eroronung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1996 (BGBI.I S. 3910)
(Re(8fenco 10 Iha German regulation concemmg Ih6 cam'sge o( dang6rous goods by ral)

9.

1-00ü40 ARICCIA (RM)

3. H~rsteller I Manufacturer

PLlNOXOTAR S.r.l.
Via Cancelleria n 32

2. Antragsteller I Appllcanl

PLlNOXOTAR S.r.l.
Via Gancelleria n 32

1-00040 ARICCIA (RM)

Gefahrgulverordnung See - GGVSee vom 4. März 1998 (BGBI.I S. 419), zuletzt geändert
durch Mikel 4 der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. 1S. 1435) • Insbesondere Abschnill
26 in Verbindung mit Anhang I des IMDG-Code deutsCh In der Fassung des Amendmenls
29-98 (Bundesanzeiger Nr. 45a VOIß 6. MälZ 1999 und Nr. 1040 vom 10. Juni 1999)
(Re(erence to 'he Germen regulation concerning Ihe csrriage of dengafOlJs goods by seagoing
vesse/s)

1.3

4. Beschreibung der Bauart I Speci/icalion 01 liIe Design Type

Metallene IBG aus Stahl für (Iüssige Sioffe J matal IBC (stein/ess sIeei) for ~"quids).

Die Bauarl bestehl aus 2 Modifikationen desselben GroßpackrniUeUyps, die sich bei sonst
gleichen Grundabmessungen nur durch die Höhe und damit entsprechend dem Volumen
unterscheiden (9901·BerhäUer allernaIlv mit RührwerK; MODEllO E05~AG 990). / 1he dasign
type consisls of 2 modilications o( lI,e samB type Of IBC, which diffar in halght correspondingJy In volume.
but have (he same base dimansions (99a-Conlalner aJterne/ively with agtfator: MODELLO EOS-AG 990

N~benbestimmungen I Subsldiat)' Regulallons

Befristungen / Restooions
entfällt Inot 10 apply

9.2 Bedingungen I CondiUons
enlfällllno/ 10 opply

~.3 Widerruf / RelloceÜDn
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehall des jederzeitigen Widerrufs erteil!. Ein
hinreichender Grund für den Widerruf ist z.B. ein Verstoß gegen die Auflage gern. Ziffer 9.4.1.
This approval is decJsred ravocabl6 a' any time. A sufficienl reason for the revocalion is (ar axamp!a a
offence agaiMt Ihe condition undar 9.4.1.

9.4 Aunagen / Obligations

9.4.1 Der Hersteller dan die Kennzeichnung nach Ziffer 8 dieser Zulassung an GroßpackmiUel (lBG)
nur dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
SAM anerKannten und überwachten Qualilälssicherungsprogramm hergestellt und geprüft
werden. I Th~ manu(ac1urer may only aUsch 'he marnng according para B. of lhis certificate 10 lhe IBC.
iflh;slBC corresponds wi/h ihe approved dasign Iypa and will be menu(aclUred and lasted according to a
qualily assurance progremme. which is recognized and controiad by BAM.

9.4.2 Der in 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Bestimmungen und
HInweise dieses Zulassungsscheins Ober eine o·rdnungsgemäße Verwendung der
Großpackmitlel (IBC) demjenigen, der diese Großpackmittel rar gefährtiche Güler verwendet
bzw. mit gefähnichen GOlem befOUt, zur Kennlnls gebracht werden. / The applicant named under
pera 2. above must provide proo( thet aI ordinances governing Iha use 01 Intermediate Bulk Containers
(or the "ansport ofdangerous goOO$ ara mada known '0 any usar.

Technische Zeichnungen I Technical drawings:

vom I do'od 01.03.2000 (CONTENITORE CILlNDRICO PALLETIIZZABiLE
LT. 500 OMOLOGATO ADR-RIO MODELLO
EOOO-3-500)

vom I dolod 01.03.2000 (CONTENITORE CILlNDRICO PALLETIIZZABILE
LT. 990 OMOLOGATO ADR-RID MODELLO
EOOO-3-990)

vom I dotod 01.03.2ÜOO (CONTENITORE CILlNDRICO PALLETIIZZABILE
LT 990 IN ACCIAIO INOX MODELLO E05AG)

AISI·304 alternativ I eJ(ernalivelyAISI--316

10. Hinweise / Notices

10.1 Die Zulässigkeit der Verwendung von Großpackmilleln(IBC) der zugelassenen Bauart richtet
sich nach den Beslimmungen der jeweils zutreffenden Rechlsvorschriflen für die einzelnen
VerKehrsträger. Alle sonstigen Vorschrinen (z. B. Füllgrad, Verträglichkeit mit den
PackmiUelkörperwerkstofren) rür die Beförderung gefährlicher Güler bleiben unberührt.
The admissibilily fO' Ihe use 01 /nlermediate Bulk Conlainers of lhe approlled design type is regulated by
lhe mode re/aled regulation in concern. Any other requirements (e. g. fJling degree, compalibilily wi/h
packaglng melerials) on lhe carriage o( dangerous goods by Ihe approvad In'ermadiate Bulk Con,ainer
design type halle to ba taken into accounl.

10.2 Die Bauart erfüllt die P(Üfanforderungen für Großpackmitlel (IBG) zur Beförderung gefährtieher
Güter der folgenden internationalen Bestimmungen in den zum Zeilpunkt der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gUiligen Ausgaben:
The dasign Iype compias wilh Iha lesl requirements for Inlermediate Bulk Containers 01 lhe (oRowing
International ragula/ions (ar the transport 01 dangarous goods each in Ihe partlcular version which is in
(orce et tha date o( issue o( this cerlifica'e of approvaJ:

Europäisches Übereinkommen über die Internationale Beförderung gefährlicher Güler auf
der Straße (AOR) I European Agreement Conceming the In/ernational Carriage o( Dangerous
Goods by Road (ADR)
Ordnung für die Internalionale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Güter (RIO) / Regulations
on the International Transpott of Dangerous Goods by RaiJ [RID)
International Maritime Dangerous Goods Code (IMDG Code)
UNITEO NATIONS RECOMMENOATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS
GOODS

10.3 Diese Zulassung wird zu gegebener Zeit im "Amts- und Milleilungsblau· der Bundesanstalt für
Materialforschung und -prüfung, Berlin (ISSN 0340-7551) veröffentlicht.
This approval wiil ba pub~·sh9d in due limo in 'he 'Amls- und Mitleilungsbla(I"(Oliidai BuHe/in and
Gazella) o( Ihe Faderal Ins/itute (0( Malenals Resaerch and Tesling, Berlin~ (ISSN 0340-7551).

Typenbezeichnung
Typa dosignation

Grundmaße (mm)
Basa dimensions

Höhe (mm)
Height

Fassungsraum (dm1
Capacity

Höchstzulässige
Brullomosse (kg)
Max-imum parmissible gross
mass

Werkslof( des
Packmiltelkörpers
Material of lila pacJ<aging
body

B-312-01

B-311-01 3

8-261-01

EOOO-3-500

1090

513

1136

EOOO-3-990

1200 x 1100

1630

998

2031

E05-AG 990

1640

997

2040

11_ Rechtsbehelfsbelehrung I RlghlS 01 Legal Appeal
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monals nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der WiderspNch Ist bei dem Präsidenten der Bundesanstalt für Materialforschung und
-prüfung (BAM), 12205 Ber1ln, Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.

Legal appeal may be raised againsl ihis approllal within one mon/h after publication. The appeal shaIJ be
submilted to lhe Presidenl of lhe Federal Institute (or Materials Research and Tesling (SAM). 12205
BeOO, Unter den Eichen 87. in writing or on record

5. Prüfnachweise I Performance Proots

- prüfbericht Nr.1 Tesl Report No: VIS.MP.082.600/17660 Istituto Sperimentale
Normazione di Sicurezza Trasportl Materiali Pencoloslln Roma; Bauprütung,
Heben von unten, Heben von oben, SlapeldruckprOfung, DichlheItsprtifung,
Innendruckprillung (hydraulisch). Follprilfung EOO[)'3-9~0 / compiianco lO't.
bol/om lin lasl, lop iN 'est stacking lest. l6akproo(ness 'est, hydrauüc pressura test.
drop lest EDOO-3-990 vom I dated 2t.01.1997
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• PrOfberlchi Nr.1 Test Reporl No: IIIS.MP.082.60OJ17661 der lstllulo Sper1menlale
Normazione dl Sicurezza Trasporti Maleriali Pericolosi in Roma; Bauprüfung,
Heben von unten, Heben von oben, Stapeldruc:kprOfung, DichtheilspfÜfung,
Innendruckprüfung (hydraulisch), FallprOrung EOOO~3-500! compb·ance lest.
bottom lifI 1051. top ift lesl. s/ecking 19S1. leakproofness lest. hydraub'c prassurelest,
drop 'esl EDOO-J..500 vom I datad 21.01.1997

• PrUfbericht Nr.1 Tesl Raport No: IJIS.MP.082.600/18753Istitulo Sperimentale
. Normazione di Slcurezza Trasportl Materiall Pencolosl in Roma; BauprOfung,

Heben von unten, Heben von oben, StapeldruckprOfung, DichtheilsprUfung,
Innendruckprüfung (hydraulisch), Fallprüfung am E05-AG 990 I compiiance
test, bollom fit lest. fOp /in lesl. stscJdng test. /ee1<proo(ness lest. hydraulic prassure
test. drop last E05-AG 990 vom I datttd 27.05.1997

~ Prüfberlchl Nr. I Tes' Raporl No: 95 Bundesanstalt rar Materialforschung und -prüfung
(BAM) Abt. 111; Bauprüfung, Heben von oben, Fallprufung ! compiiance test. lop
/in 'est, drop lest EDOO-J..990 vom / dated 05.11.1999

6. Bauartzulassung I Design Type Approval

Die unter 4. und 5, beschriebene Bauart erfüllt die Vorschriften nach 1. Oie Bauart wird mit den
In 9. genannten Nebenbestimmungen für die Beförderung gefährlicher Güter zugelassen.
The design type ss specified under Nos 4 and 5 complies wilh the regulations under No 1. Herewilh. the
dasign type Is dacJared as spproved with tha Subsldiary Regulations as given under No 9 (or rhe transport
o(dangerous goads.

Diese 3. Neufassung ersetzt den Zulassungsschein Nr. D/8AM 5307l31A 2. Neufassung
vom 06.11.1999.
Thls:t" Revised Version rep/aces 'he Cerlificate of ApprovaJ No DlBAM 53D7/31A ~ Revised Version

dalad 08. 11.1999.

Oie Eignung der Bauart tor die Beförderung gefährlicher Güter gill bel Einhallung der folgenden
Q(ln:cwolte bzw, EinSChränkungen ali el'tlraChli
Tht ,u;l.bllkt o( 'hl. d."fPI typ. tot 'ho oam.g. 01 QIUIQIfOU~ gOQI1. I. Qoo/ar.d •• g/VDII f9f
'hit tolowlng tmll.:

- Verwendung für f10ssige gefährliche GUter der Verpackungsgruppen 11 und III I use ior
dangerous liqufds o( packIng group 11 and IJI

~ max. Schüttgewicht der FOligUter / maximum density of the flJJing content 1,8 kg/'

10. Hinweise I Nol/eu

10.1 Die Zulässigkeit der Verwendung von GroßpackmiUeln(IBC) der zugelassenen Bauar1 richtet
sich nach den Bestimmungen der jeweils zutreffenden Rechtsvorschriflen tor die einzelnen
Verkehrsträger. Alle sonstigen Vorschrillen (z. B. Füllgrad, Verträglichkeit mit den
PackmiltelkörpelWer1<stoffen) für die Beförderung gelähl1icher Güter bleiben unberührt.
The admissibi/ity for the use of Jntermediata BulJc Containers o( 'he approlled design type is regulafed by
'he mo~e re/afe~ r~gulafion in c~mcem. Any olher requiremants (a. g. fi/1ing degrea. compa!ibiJily wilh
packagmg ma/enaJs) on the camage of dangerous goods by Ihe approved Intermediate Bulk Container
design type hava to be taken into aceounl.

10.2 Die Bauan erfülll die Prüfanforderungen für Großpackmillel (IBC) zur Beförderung gefährtieher
Güler der folgenden intemalionalen Bestimmungen In den zum Zeitpunkl der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gülligen Ausgaben:
The design type c:omplies with 'ha tes' fequiremenls for fn/ermediate Bulk Containers of the foHowing
international regulations (or the transport o( dangerous goods each in the par1icular version which is in
force al 'he data o( issue of this certificata o( approvaJ:

Europäisches Übereinkommen über die Internationale Beförderung gefähr1iCher Güter aul
der Straße (AOR~ I European Agreement Concerning the Intemational Cam"age o( Dallgerous
Goods by Road (ADR)

Ordnung für die internationale Eisenbahnbeförderung gefähr1icher Güter (RIO) I Regulations
on the Internalional Transport o( Dangerous Goods by Rai/ (RID)
International Maritime Dangerous Goods Code UMOG Code~

UNITED NATIONS RECOMMENOATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS
GOODS

10.3 Diese Zulassung wird zu gegebener Zeil im "Amts- und MiUeilungsblaw der Bundesanslalllür
Materialforschung und -prüfung, Benin (ISSN 0340-7551) veröHentlicht.
This approval wilJ ba published in duelime jn tha 'Amts- und MifleJungsblaW (O/ficiaJ Bul16tin afJd
Gazette) of the Federal InsUIUle for Matenals Rasearch and Testing. Beron" (JSSN 0340-7551)

11. Recht.behelf.belehrung I RiglllS of Legal Appeal
Gegen diesen SeSlilheld kann Innerhalb eines MOnats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
WQlllon, Oor W1~o"p,"O/lI'1 bol dem Pr.lldonlon dQr Bunde..nllill rUr Melor1otrOrlcllulIQ unu
-prüfung (BAM). 12205 Benln. Unler don Elchon 87.•chnlilleh oder zur Nlede..cnrlll
einzulegen.
Legal appeal may ba raised againsl Ihis approvaJ wilhin one mon/h after pubJication. Tlla appeal shaN ba
$ubmitted '0 the President o( the Federal Institute (or Mat&riaJs Research and Tes/ing (SAM), 12205
Berlin, Unter den Eichen 87, in wriling or on record.

7. Fertigung von Großpackmitt~ln I Manufacturlng of tntermediate Bulk. Containers

Nach der zugelassenen Bauart dOrfen Großpackmitlel (IBC) serienmäßig gefertigt werden. Der
Hersteller muß gewährlelslen, daß die serienmäßIg gefertigten GroßpackmiUel (IBC) die
festgelegte Spezifikation der Bauart erfüllen.
Intermediate Bulk. Containers may be manulaclured in series according to 'he approved design type. The
manufactursr shal guarantee thai Inlermadiale Bulk Containers manufaclured in serias comply with Ihe
approved design type.

8. Kennzeichnung I Marklng

Oie nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gefertigten Großpackmittel (IBC) sind wie folgt
zu kennzeichnen I/ntermediate Bulk. Containers manufactured in serias corresponding to Ihe approved
design Iype shal be marked as loDows:

. EOOO·3-500·

Q 31A NI.. ../D/PLINOXIBAM 5307/4129/1136

Fachgruppe 111.1
Transportsicherheil von Verpackungen
und SchülIgutbehältern

Im Auftrag I Sy ordar :

Berlin, den 29.03.2000

Referat 111.13
Gefahrgutgroßpackmillel

Im AuHrag I By ordar :

'l/(~"V'Q'
DiPI/)hY.O'Fellmann

, I

Q 31A IVI.. ..IDIPLINOXIBAM 5307/6565/2031

E05-f'G _~90·

Q 31A IVI•. ••/D/PLINOXIBAM 5307/6597/2040

_ In den Freiraum sind Monat und Jahr (jew\;'!ils dl~ letzten zwei SleUen) der
Herstellung -einzutragen Ilhe spsca shai be used 10 in'ltrl the month and the resr (last
lwo rJigiJs) 01 m8nliraclure.

Für metallene Großpackmitlel (IBC), auf denen die Kennzeichnung durch Stempelung oder
Prägen angebracht wird, dünen anstelle des Symbols die Buchstaben UN velWendet werden.
Far melal ISCs, wh/eh are mar1<ed by s!amping or embossing, lnslead o( the symbol, !he use ot the
capitallettBlS UN Is poss/ble.

ZusälZlich Ist jedes Großpackmillel (IBC) mit einem Tankschlld zu versehen, das die Angaben
gemllß Rn 1612(2)/3612(2) sowie IMDG·Code deulsch. Absehn. 26.2.9 enthllit. .
Furthermore. esch IBC shtJII ba marked in accordance with marginBl 1812(2)13612(2) 85 walJ as wi/.h the
IMDG-Code deulsch, section 26.2.9.

9. Nebenbestimmungen I Subsidiary Regulations

9.1 Befristungen / Restrielions
entfälJllnot 10 apply

9.2 Bedingungen I Condilions
enlfllJllInollo apply

9.3 WiderrUf I Ravocalion
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jederzeiligen Widerrufs er1ellt. Ein
hinreichender Grund für den Widerruf ist z.B. ein Verstoß gegen die Auflage gern. Ziffer 9.4.1.
This approvaJ is decJerad ravocable at any time. A suffician' raeson (ar th(J revocation ;s (or exampla a
olfance againsJ 'he condition under 9.4.1.

Jt4 AuOagen IOb6gatJons

9.4.1 Der Hersteller darf die Kennzeichnung nach Ziffer 6 dieser Zulassung an Großpackmiuel (IBC)
nur dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
BAM anerkannten und überwachten Qualilälssicherungsprograrnm hergeslelll und geprüft
werden. I The manu(aduref may only att~eh the marking according para B. of 'his carl/ficate to the IBC,
fflhfs IBC corresponds wifh the approvfJd dasign type and will be menufac'ured end lastad according to a
quafity assuranca programma, which;s racogn/zed end controUed by SAM.

9.4.2 Der in 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar sichersielIen, daß alle Bestimmungen und
Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße VelWendung der
Großpackmiltel (IBC) demjenigen, der diese Großpackmiliel für gefährliche Güter verwendet
bzw. mil gefähnichen GUtem befüll" zur Kenntnis gebracht werden. I The appJicanl named under
para 2. above muSl provfda ploof that a4 ordinancas governjng Ihe use olln!ermediata Bulk Containers
lor the Iransport o(dangerous goods are made known to any usar.

9.4.3 Der In Ziffer 2 genannte Antragsteller muß sicherstellen, daß die FertigungsübelWachung
gemäß der dem vorliegendem Oberwachungsvertrag zwischen dem in Ziffer 3 genannten
Hersteller und dem TÜV VerXehr- und Fahrzeug GmbH Süddeutschland in München vom
28.10.1997 durchgeführ1 wird.! The applicanl in para 2. must make Pfoo( thallha compliance conlrol
o( Ihe manufacluring is carried out al the base of tha con/ract be/ween the manu(aclurer named in para
3. snd the TOV Verkehr~ und Fahrzeug GmbH saddeutschfand in Manchen dated 28. 10. 1997.

ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIFICATE OF APPROVAL

2. Neufas.ung I t'" Rovlsod VorS/on

Nr. D/BAM 5681/13H3
für die Bauart eines Großpackmitlels (IBC) zur Beförderung gefährlicher Güler

f()( th~ design type of anlntenneclate Bulk CanteIner (lSe) tor the nnsport 01 danQerous QOods

Aklenzeict>en I Retereneo No 111.13/95357

1. Rechtsgrundlagen / Logal 8ases

1.1 Gefahrgutverordnung Straße - G~VS vom 22. Dezember HI98 (8GBI. I S. 3994) , zulelZt
gellnden durch Artikel 5 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)
Re(eranca to Ihe Germen regulation concaming Ihe carriage 01 dangerous (Jood~ on road

1.2 Gefahrgulverordnung Eisenbahn· GGVE vom 22. Dezember 1liJ98 (8GBI. I S. 3910)
Reference 10 'he German regulaUon concernJng 'ha carriage of dangarou. good. by rail

1.3 Gefahrgulverordnung See· GGVSee vom 4. März 1998 (BGBl.1 S. "19), zuletzt geändert
durch Arlikel4 der GetÄndV vom 23. Junl1999 (BGBI. I S. 1435)· insbesondere Abschnlh
26 in Verbindung mit Anhang I des IMOG·Code deutSch in der Fassung des Amendmenls
29-96 (Bundesanzeiger Nr. 450 vom 6. Mllrz 1999 und Nr. 1040 vom tO. Junl1999)
Referance 10 the German regulation CDnceming the cam'aga o( dangerous goOds by .aagolng vessels

2. Antragsteller I Applicallt

eurea Verpackungs-GmbH & Co. KG
InduSlMeslr. 55·57

0·46432 Rheine-Mesum

3. Hersteller I Manutaclurer

eures 1
eurea VerpaCkungs-GmbH & Co. KG
Induslneslr. 55·57

0-48432 Rheine-Mesum

eurea 2
Fa. Sunjül Yukari Dudullu,lmes Sanavi ArXaase, Umranlye, TR-61230 JSlanbul

4. Beschreibung der Bauart I Spec/tication of 'he DesIgn Type

Flexible IBC für feste Stoffe, aus Kunsisioffgewebe mit Auskleidung I naxible IBC (or sollds.
woven pJastics with liner.

Oie Bauart bestehl aus 10 Modifikationen desselben Großpackmillellvps, die sich bei sonsl
gleichen Grundabmessungen nur durch die Höhe und damit entsprechend dem Volumen
unterscheiden. I The design typa consis's of 10 modifications 01 tha same Iypa ol/BC. which dif(er in
height co"espondingJy in volume. but have the same base dimensions.
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Werkstoff des Großpackmlllels: Polypropylengewebe
Malerial ollhe IBC PoIypropylana

Packmittelkörper 200 g/m~ (1 U-Tell, 2 Seitenteile)
Packaglng body

Typenbezeichnung Habich' UN '00016
Type designation

Gtundmaße (mm) 10'0 x 1010
8asa dimensions

ScilDrzentanga (mm) 1170
LfJngth ofsJ<ir1

EinfDlJslutzon " (mm) max.500
DiameIer of Ch8fJ~e spoul

Auslau(slu/zen '" (mm) von 0 - 500
Diameter o( disch~ga ,polit

H6he (mm) 1000 1100 1200 1300 1400
Height

Fassungsraum (dm') 1122 1234 1346 1456 1570
C8pacify

Höchslzulasslg.
Ladung (kg) 1000
Maximum permissibJa load

Typenbezeichnung Habich' UN 100016
Type designation .

Grundme6e (mm) 1010x 1010
8ase dmansJon~

SchOrzanlSnga (mm) 1170
Lengfh o(skltt

EkJ(Olttulzen '" (mm) max.500
Dlanpeter 01 chafpe tlpoul

Auslau(stu'zen " (mm) von 0 - 500
aameter of discharga spout

HlJhe (mm) 1500 1600 1700 1600 1900
Height

Fassungsraum (dmJ
) 1663 1600 1907 2019 2132

Capacity

Höchslzulässige
Ladung (kg) 1000
Maximum p8rmissibJB load

Elnfüllslulzen
Charge spoul

Schürze
S!<itt

Deckel
C8p

AuslauCslulzen
DischSfge spout

Auskleidung
Uner

80 gtm~ ... 30 g1m2 Beschichtung I coaling

sllematiy SchUrze I sllemaliye Skirt

130 g/m~'" 30 g/m2 Beschichtung I coaling

200 g/m~ ... 30 glm2 Beschichtung / coating

80 gtm~'" 30 glm2 Beschichtung I coallilg

PE-Folie, Dicke /Ihickness 80 IJm

Typenbezelcnnung HaDlcnt UN 1000/6
Type designation

Htlhe (mm) 1000 1200 1200 1300 1400
Heighl

Fassungsraum (dm J
) 1122 1234 1346 1456 1570

Capacity

Schüllgewiclll (kg/dm~ 0,69 0,61 0,74 0,66 0,64
Maximum denstly o( the
(jßjng content

Komgröße (mm) S 0.01 - 4
Mesh size

SchOltwinkel (') .35
Angle of reposa

Typenbezeichnung Habicht UN 1000/6
Typa designation

Htlhe Imm) 1500 1600 1700 1600 1900
Height

Fassungsraum (dmJ
) 1663 1600 1907 2019 2132

Capacify

Schüllgewicht (il-g/dmll 0,59 0,55 0,52 0,49 0,46
MaKimum densily o( Ihe
Mng contenl

Komgröße (mm) s 0.01 - 4
Mesh 3ize

SChUttwinkel (') .35
Angle 01 repose

Die höchstzulässige Ladung des Großpackmiuels (FIBC) von 1000 kg dan nicht
Oberschrillen werden. I The maximum permlssib!e load of the FleKlbla Inlefmediate Bulk COl1tainer
(FIBC) shal not exceed 1000 "g.

7. Fertigung von Großpackmitteln I Manufac'uring oflnlermedia'e Bulk COfllai,lers

Nach der zugelassenen Bauart dürfen Großpackmiuel (IBC) serienmäßig gefertigt werden. Der
Hersteller muß gewahr1eisten. daß die serienmäßig gefertigten Großpackrnillel (IBC) die
festgelegte Spezifikation der Bauart erfüllen.
Inlermediate Bulk Containers may be manufactured in saries accOiding to 'he approvlJd design type Tha
manu(ed,urer shall guarante9 thel lnlennadiete Bulk Containef$ menufac(ufed in saries comply with Ihe
epproved deSIgn type.

8. Kennzeichnung / M.rklng

Die nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gefertigten Großpackmittel (IBC) sind wie Colgt
zu kennzeichnen Iintennediat. BuH< Containers manu(ectufod in series corresponding to the approved
design Iype shaß be merkad 8S (o/Jows:

eurea Verpackungs-GmbH & Co KG'

G) 13H3IYI....JDleurea 11BAM 568117200/1000

Fa. Suniül Yukari Dudullu:

G) 13H3IYI....JD/eurea 2/BAM 568117200/1000

Technische Zeichnungen I Applcant's drawings:

E9902.011e vom I da'.d 07.02.2000 (Habicht UN 1000/6)
E9902.0111 vom I da'" 07.02.2000 (Habich' UN 1000/6)
E9902.011.,1 vom I d81.d 09.02.2000 (Stücklis'e)

9.

in den Freiraum sind Monat und Jahr üeweils die lelzten zwei Stellen) der Herstellung
einzutragen / /he 'pace shaJI ba used 10 inserl tha month end 'ha ye8( (Ia,t lwo digits) o(
manu(acture.

Nebenbestimmungen I Subsldial)' Regulations

5. Prüfnachweise I Performance Proo(s

• Prüfberichl Ne ( Tesl Repol1 No:E0002.001 der eurea Verpackungs-GmbH & Co. KG In
Rheine-Mesum; Heben von oben, FallprOfung, KippCall- und Aufrichtprürung /
top VIf test. drop test. toppla test. righting test am 1000 mm-Behälter mit
Einfüllslutzen / wilh charge spout vom / datlJd 09.02.2000

_ PrOtberichl Nr. I Test Raporl No: E9902.011 eurea Verpackungs-GrnbH & Co. KG in Rheine
Mesum; HebeprOCung von Oben, FallprOCung, Kippfallprüfung und
AuCriChtprOfung I top IifIlesl, drop last. toppIe tesl. righling test am 1600 mm
Behaller mit EInfüllschOne I with S!<itt vom Ida'.d 22.02.1999

_ Prillbericht Nr. I Tast Report No: E9902.012 eures Verpackungs-GmbH & Co. KG in Rheine
Mesum; Bauartprufung de,ign type lesl am 1200 mm-Behälter mit
Einfüllstulzen / with charge spout vom / dat&d 22.02.1999

_ Prüfbericht Nt. J Tast Report No: E9911.001 eurea Verpackungs-GmbH & Co. KG in Rheine
Mesum; Hebeprüfung von oben, Fallprüfung, KippfaU- und AufrichtprüCungl
top litt test. drop test. toppIe tesE, righüng lest am 1900 mm-BehäUer mit
EinfOUstulzen J wilh charge spout vom / da/ed 03.11.1999

_Prülbericht Nr.1 Test Repott No: E9911.001b eurea Verpackungs-GmbH & Co. KG in Rhelne
Mesum: Kippfall- und Aurichlprüfung J lopple tast, righling test am 1900 mm
Behälter mil EIntüllschürze I with Skirt vom / daled 03.11.1999

6_ Bauartzulassung I Design Type Approval

Oie unler 4. und 5. beschriebene Bauart enü/ll die Vorschriften nach 1. Oie Bauart wird mit den
in 9. genannten Nebenbestimmungen für die BeCörderung geCähr1icher Güter zugelassen.
The design Iype as specified under Nos 4 and 5 complies with the regulations vnder No 1 Herevflth. lhe
design type is decJared as eppioved with lha Subsidiary Regulations as given vnder No 9 101' the transport
of dangerous goo<1s.

Diese 2. Neufassung ersetzt den Zulassungsschein Nt. D/BAM 5681/13H3 (1. Neufassung)
vom 23. November 1999.
This r Revised VerSIOn replaces the Cerlilicate o( ApprovaJ No llfBAM 56BfI'JH3 os.! Ravisad Version)
dalad 23. November 1999

Die Eignung der Bauart für die BeCtlrderung gefähr1icher Güter gilt bei Einhaltung der folgenden
Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht:
The suitabUily oflhis design type (or Ihe carriege of dangarous goO<1s is dacJarad as given (or
lhe {oIIowing limits:

_ Verwendung für Cesle geCähr1iche Güter der Verpackungsgruppen 11 und lli/usa {ar dangarous
soids of pacl<mg group IJ and 111
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9.1 Befristungen I Restrictions
entraUt I not 10 epply

9.2 Bedingungen / Conditions

entrAut I not '0 apply

9.3 Widerruf / RevocaUon
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jedeaeiligen Widerrufs erteilt Ein
hinreiChender Grund Cür den WiderruC ist z.B. ein Verstoß gegen die Aunage gern. Ziffer 9.4.1.
This approvaJ is dacJared rsvocebfe al any time. A sulfldent reason (or lhe revocation Is (0(' example a
offence against Ihe condition undsr 9.4.1.

9.4 AuClagen /OoligatOOs

9.4.1 Der Hersteller darf die Kennzeichnung nach Ziffer 8 dieser Zulassung an Großpackrnillel (IBC)
nur dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
BAM anerkannten und übelWachten Oualilätssicherungsprogramm hergeslelll und geprüft
werden. I The manu(acturer may onfy ettach the marking according para B. o( this carlificate 10 Ihe IBC.
if this IBC cOfTesponds wilh the approved design t'lpe end will be manu/setured and 'esled according to a
quality essurence plogfsmme, which Is recognizad and control1ad by SAM.

9.4.2 Der in 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß aUe Bestimmungen lind
Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
GroßpaCkmiUel (IBC) demjenigen, der diese Großpacil-miUel für gefährliChe Güter vefWendel
bzw. mit gefähr1ichen GOtem befüllt, zur Kenntnis gebracht werden. / Tha 9p~'cant named under
pSfa 2. ebove must provide proo( thaI aJl ordinances governing 'hit use o( Inlttrmsdlate Bulk Containers
(01 the transport o( dangerous goods are made known '0 any usar.

9.4.3 Der in Ziner 2 genannte Anlragsteller muß sicherstellen, daß die Feltigungsüberwachung
gemäß der dem vorliegendem Überwachungsvertrag zwischen dem in ZifCer 3 genannten
Hersteller und dem Industrieveroand Kunststoff (1K) vom 22.08.1994 durcngefUhrt wird. I The
appicanl in para 2. musl make proot thallhe complance control o{ the manu(öaunng is csrned 0111 Bl 'he
base o( the COIIlr8c1 belwe8IJ Ihe manufacturer nam&d in para 3 and Ihe Industrieverbend Kunstsloff (fK)

10. Hinweise I Nolices

10.1 Die Zulässigkeit der Verwendung von Großpackmilleln(IBC) der zugelassenen Bauart richtet
sich nach den Bestimmungen der jeweils zutreffenden Recntsvorschriften Cür die einzelnen
Verkehrsträger. Alle sonsligen Vorschriften (z. B. FOllgrad, Verträglichkeit mit den
PackmiUelkörperwerkstoflen) für die Beförderung gelähl1icher Güter bteiben unberührt.
The admissibilily (or the use of Inlermediate Bulk. Containors o( lhe approved desigll 'ype is regulaled by
the moda related regula/ion in cancern. Any oU,6r requirem&nts (e. g. Mng degree. compalibility with
peckaging malerials) on the carriage o( dangerous goods by 'he epproved Intennediale Bulk Conlainef
design Iype have to be laken inlo 8ccounl.
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10.2 Die Bauart erfüllt die Prüfanforderungen für Großpackmitlel (IBC) zur Beföllferung gefährticher
Güler der folgenden Inlernationalen Beslimmungen In den zum Zeitpunkt der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gülllgen Ausgaben:
The design type compIes wirh 'he test rsquitements fOl' Inlermediate Bulk Coolainers of Ihe following
international regulationslar 'ho transporl of dangerous goods sech in Ihe partiCIJlar version which is in
force at Ihe dat" of Issue of Ihls certific,/e of applovaJ:

Europäisches Übereinkommen über die inlernationale Beförderung gefähnicher Güter auf
der Straße (ADR) / European Agreement Conceming Iho International Csrriage of Dangerous
Goods by Rosd (ADR)
Ordnung für die internationale l:lsenbahnbefOrderung gefähl1icher Güter (RIO) 1Regulations
on the International Transport of Dangaraus Goods by Ral (RID)
International Marillme Dangerous Goods Code (IMOG Code~

UNI TED NATIONS RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS
GOODS

10.3 Diese Zulassung wird zu gegebener Zeit im -Amis- und Milteilungsblau- der Bundesanstalt für
M.leliaUorschung und -prillung. Beliin (ISSN 0340-7551) veröffentlicht.
This approval 'Nil be pubtished In due tima in Ihe "Amls- und Mitteiungsblatr (OfflCiaJ Buletin and
Gazalle) of tha Federal Institute 101' Malen"als Research and Testing. Berlin~ (ISSN 0340-7551).

hOchstzulässlge
Brullomasse 1 Mal(imum
parmissible 9ross mass
- HolzpaleUo (kg)
- woodpa/lel

- Kunststoftpalelte (kg)
- plastic padal

• Kunststolfleichlpalelte (kg)
- plastic light paUet

- Slahlpaielte (kg)
- slool paUat

Werkstoff des Innengefaßes
Maten·aI 01 lhe inner receplacJa

Werkstott der
Außenverpackung
Malerial 01 outer casmg

2062

2054

2041

2060

PE-HO. HOSlalen 7745

1746

1740

1730

1744

Rechtsbeheltsbelehrung I RighlS 01 Legal Appeal
Gegen diesen Bescheid kann Innertlalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch emoben
werden. Der Widerspruch Ist bei dem Präsidenten der Bundesanstalt für Malerialforschung und
·prüfung (SAM), 12205 Berfin, Unler den Eichen 87. schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.
Legal appeal may be rais9d aga/nst this approt/al within ooa month affer pubticefion. The appeal shal be
submilted to 'he Pros/dent of 'ha Federallnslilu(e for Ma/erials Research end TesUng (SAM). 12205
{JerIin, Unler den Eichen 87, in wriling or 0(1 record.

5076/21.0.98.
5076/39.1.99
5030/401.1.96

5073/27.1.98b
50301250.0.91b
5030/402.1.96

Technische Zeichnungen I Techmcal drawmgs:

5030/27.0.85d vom I da/ad 03.06.1997 (Cont.·lnnenbehaller 1000 IIr.)
5091/00.1.98a vom 1daled 02.03.1999 (Innenbehäller 1000 Ur.)
S030/65.2.85b vom I daled 28.02.1994 (Rohrrahmengeslell)
5073/19.2.97e vom Idated 01.12.1998 (Rohrrahmen 1000 L1r. SIegrohr 018. Vertikalrohr

030)
vom Ida/ed 31.03.1999 (Kreuzverband KV8/10 IUr IBO 800 und 1000 Lu.)
vom I dated 12.12.1991 (Verslärkungswlnkel)
vom I da/ed 05.03.1996 (UN CONTAINER 1000 Ur. Übersichiszeichnung mil

Holzpaletle)
5030/403.1.96 vom I dafad 05.03. 1996 (UN CONTAINER 1000 Ur. Übersichlszeichnung lOil

Holzpal. mil Barcodefeld)
5030/404.1.96a vom Idafed 22.09.1999 (UN CONTAINER 1000 Ur. Übersichtszeichllung filii

KunstslolrpaleUe)
vom Idafed 21.04.1998 (KLP 1210 IBC C-CON)
vom Idalad 16.03.1999 (IBC 1000 liter-R2" mit KlP SIegrohr 018)
vom I daled 05.03.1996 (UN CONTAINER 1000 Ur. Übersichtszeichnung mit

Slahlpaielle)
5030/437.4.97 vom I dated 30.01.1997 (Auslaufvenlil R2· ZSB)
Stücklisle vom Idated 17.06.1996 (Conlainer IBe 1210 UN NW 50-NW 150)

11 Obert>oden gerundet und Rohrrahmen 030mml030mm
11 upper bol10m round and pipe frama 030mmt0JOmm

21 Oberboden flach und/oder Rohrrahmen 018mmJ030mm
~I upper bottom plain and/or pipa trama 0'Bmmt.ecJDmm

Ina Droste

Im Auflrsg I By order:

RolorOlll1.13
Oefahrgulgroßpackmluel

Im Auftrag I By OIder:

Bellin, den 21. Februar 2000

Dipl.-Ing. W. Klaus

Facngruppo 111.1
Transpol1slchertlell yon Verpaci'lungen
und Schtillgulbehältern

11_

ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIFICATE OF APPROVAL

The German version is (he only legally binding text
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4. Neufassung 14111 Revised Version

Nr. D/BAM 5736131 HA1
für die Bauart eines Großpackmiltels (IBC) zur Beförderung gefähr1icher GOler

100lh. design type 01 an Inttlrmecfaf. &JDc Contaln.f (IBCj faf th. Vanspo/t af dangerous goods

Aklenzeichen I Refereneo No 111.13195193

5030/509.1.98

5030/510.1 .98

5030/512.1.98

5091/01.1.98.
5030/511.1.98

5036/49.2.96
5030/515.3.98
5030/515.4.98

5030/491.2.97b

vom I da/ed 17.07.1996 (IBC 1210 UN 3· HOLZP ÜLJersichlszcichnung mit
Holzpaletle)

vom Idaled 17.07.1998 (IBC 1210 UN 3· HOLZP Holzpal. mit Barcoae UN
1210) ,

vom Ida/ed 17.07.1998 (IBC 1210 UN 3- K.STP Übersichlszeichnung mil
Kunststoftpalelle)

vomldafed 11.03.1999 (IBC 1000V18 KLP/R3' ZSB)
vom Ida/ed 17.07.1998 (IBC 1210 UN 3· ST.P. Übersichiszeichnung mit

SlahlpaleUe)
vom Idaled 12.11.1996 (R3"·Venlil Zusammenbau)
vom 1daled 17.07.1998 (Deckel S 160 x 7 M. DEA)
vom Idaled 19.08.1998 (Slückliste Conlainer 1000 liler IBC 1210 UN NW

80/R3"-NW 150)
vom Idatod 04.08.1999 (Beschriftungsschild)

1. Rechtsgrundlagen / Lega/ Bases

1.1 Gefahrgutvew(dnung Slraße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. t S. 3994), zuletzl
geändert durch Artil<el 5 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)
Reference to Ihe Garmon regulation concBrning Ihe carn"age of dangerou$ 9000s on foad

1.2 Gefahrgutveroranung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBLI S. 3910)
Referenc8 to the Gorman regulafion concerning Ihe caffiage of dangerous goods by rail

1.3 Gefahrgutverordnung See ~ GGV$ee vom 4. März 1998 (BGBI. I S. 419),zuletzl geändert
durch Artikel 4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435) • insbesondere Abschnitt
26 in Verbindung mit Anhang I des IMDG-Code deutsch in der Fassung des Amendments
29-98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
ReferenCB 10 Ihe German regulation coocsrning the cam·age of dangefous goOOs by seagoing vessols

2. Antragsteller I Appficant

Werit Kunst.sloftwelke GmbH & Co.
KOlner Sir. 59a

0·57610 Allenkirchen

5. Prüfnachweise I Performance Proo(s

- Prüfberichl Nr. 1 Tesl Report No: 99 380·024 Nachlrag Nr. 1 Elenac GmbH Werk franklun
Prüfzentrum C579 in Franklul1 am Main; lnnendruckprüfullg (hydralllisch)
und Fallprüfung I hydraullc prassura tas/ snd drop tas/ am Ion WeriHBC 10001
vom I dated 16.12.1999

• Prülbericht Nr./ Test Report No: 99 380-024 Elenac GmbH Werk Frankfurt Prüfzenlrum CS79
in Frankfurt am Main; Heben von unlen, Slapeldruckprutung,
Dichlhcitsprüfung, Innendruckprüfung (hydraulisch) und Fallprufung I bot/om
iN losl, slecking lest, leakproofnsss lost, hydreulic pressure last and drop lesl am I
on Werit-IBC 10001 vom Idalod 15.10.1999

• PrülberietJl Nr.1 T8s1 Report No: 98 246-027 Nachlrag Nr. 1 der Elenac GmbH Werk Frankfurt
Prüfzenlrum C579 in Frankful1 am Main; DichlheitsprulullQ,
Innendruckprüfung (hydraulisch) und Fallprufung Ileakpfoofness lest, hydfsufc
preSSUfe tesl and drop lest am 1 Oll Weril-IBC 10001 mit
KunstoflkufenpaleUe I wh plastic platform with sledgs-Iype runnefs vom I daled
13.08.1999

3. Hersteller I Manufacturer

Werlt Kunstslolfwerke GmbH & Co
Kölner Str. 59a

0-57610 Altenkirchen

4. Beschreibung der Bauart / Specification of the Design Type

Kombinations-IBe mit starren Kunslstofl·lnnenbehäller und äußerer Umhüllung aus Stahl für
flüssige Stoffe.
Composile Intarmediale BufJ< Con,ainaf (IBC) wifh a rigid plastics inner recsplac/e and ovle' casing 01
sleel far liquid subs/ances.

Oie Bauart bestehl aus 2 Moditikalionen desselben Großpackmillellyps. die sich bei sonst
gleichen Grundabmessungen nur durch die Innenbehälterform und/oder den Rohrrahmen
unterscheiden.
The design type consists ot 2 modiflCaliotJs of Ihe S8me type of IBC, which dJffer m "mer fecaplado form
and/or pt"pe trame. but have the same base dimensions.

Typenbezeichnung Welil-lBC 10001
Type designation

TypA 11 Typ B ~l

Grundmaße (mm) 1200 x 1000
Base dimensions

Höhe (mm) 1170
Heighl

Fassungsraum (dm) 1046
Cepaci/y

- Prüfberichl Nr. I Tesl Reporf No: Alenzeichen 111.11/91959 Bundesanstall für Materialforschung
und -prüfung Labor 111.11 in Bellin; Fallprüfung I dfop lest am Ion Weril-IBC
10001 mit Kunslstotlleichtpalelle 1 Wlth plastic fghl palat vom I daled 25.03.1999

- Prüfberichl Nr. I Tesl Repon No: 99 277·001 Nachtrag Nt. 1 Elenac GmbH Werk Frankfun
Prüfzenlrum C579 in Frankfurt am Main; Nachweis der chemischen
Ver1räglichkeil. Heben von unlen. Stapeldruckprufung. Dichlheitsprüfung,
Innendruckprüfung (hyC1raulisch) und Faltprüfung I verificalion of the cllem/cal
compatibilily. bollom lJfl tesl. slBcking lest, laakproofness 18Sl. hydraulic pressure lest
and drop last am 1 on Weril-IBC 10001 mit Holzpaleue I wlrh \Vood psns/
vom 1 dated 10.03.1999

- Prüfbericnl Nr. I Tesl Reporl No: 99 277·001 Elenac GmbH Werk Franklurt Prülzcnlrum C579
in Frankfurt am Main; Heben von unten. Slapeldruc.kprüfuIlQ.
DichlheilspfÜfung, Innendruckpriifung (hydraulisch) Ulld Fallprüfung I ballOn!
.n test, stacking les/. laakproofnoss lest, hydrau.-c pressure lest and dfOP last am I
on WeriHBC 10001 mil HolzpaleUe Iwith wood paJIet vom Idated 20.01.1999

- PrüfberiCtll Nr. I Tes/ Repon No: 98 246-027 Hoslalen Polyethylen GmbH Prü(zenlrum C 579
in FrankfurtJMain; Heben von unten, Slapeldruckprülung. Dic.hlheitsprüfung.
InnendruCkprüfung (hydraulisch) und Fallprüfung 1bollorn i;ff Isst, slack/ll9 Iss(
leakprootness tesl. hydraulic pressure last and dfOP tsst am Ion WeriHBC 10001
mil Kunststoflkufellpalelle 1 WIIII plasfic plafform wifh s/edge-Iype fu/lflefS vom I
dafod 13.10.1998

• Prüfbcrichl Nr. I Test Report No: 950623 Nachtrag Nr. 1 C1er TÜV Osldeutschland Sichel1leit
und Umwellschulz GmbH in Halle; Bauprüfung, Innendruckprülung
(hydraulisch) und Fallprüfung I comploance Issl. hydfau!ic pfessure fost and drop
test am 1 on Werit·IBC 1000 I mit Holzpalelle und HOlzpalelle mit
Barcodefeld I with wood paltel end wood paKef wilh Barcodofeld vom I datad
21.09.1998

201



_ Prüfberichi Nr. I Tes' Reporl No: 950623 TÜV Osldeulschland Sicherheil und UmwellschulZ
GmbH in Halle; BauprOlung. Heben von unian, Slapeldruckprürung,
Dichtheilsprufung, Innendruckprüfung (hydraulisch) und Fallprürung I
compjance tost. boltom blt tost. stacl<ing les/, leakproo/noss lest, hydraulic pressure
tesl 8l1d drop lesl am I on Went-IBC 1000 I mit Holz-, Slahl- und
KunslstoHpaleue Iwilh wood-. steel- end pJas,ic p8JIelt vom I da'ed 11.04.1996

6. Bauartzulassung I Design Type Approval

Die unter 4. und 5. beschriebene Bauart erfüllt die Vorschriften nach 1. Die Bauart wird mit den
in 9. genannten Nebenbeslimmungen für die BefOrderung gefährlicher Güter zugelassen.
The design type es specifiad uodar Nos 4 end 5 camp/ias wilh Iha regulations under No 1. Herawith. the
deSign type is decJared as approved wilh the Subsidiary Regulations as given under No 9 IOT the 'ranspart
of dangerous goods
Diese 4. Neufassung ersetzl den Zulassungsschein Nr. D/BAM 5736/31HAl - 3. Neufassung
vom 07.12.1999.1 This 41i'l Revisad Version rep/sces the Cerlificale of Approval No DlBAM 57361J1HAf
:fI' Revised Version dated 07. 12. 1999.
Die Eignung der Bauar1 für die Beförderung gefährlidler Güter gilt bei Einhaltung der folgenden
Grenzwerte bzw. Einschrankungen als erbracht I The swtabilily of Ihis design type lor the cam'age 01
dangerous Qoods is declsred as given lor the folJowing ~mits'

- Verwendung für flüssige gefährliche GOIer der Verpackungsgruppen 11 und 111 / use for
dangerous liquids of packing group /1 and JII

- Als Grenzdalen der Füllgüler, die dem Prüffüllgut (Standardllüssigkeil) bezüglich der
chemischen Verträglichkeit zugeordnet werden können, dürfen Dichten nicht überschritten
werden von: I The imd data 01 the subslances that can be asS/gned '0 lhe test substance (standard
iquid) w/th r6spoct 10 their chBmical compatibility shaJI not exceed theloJlowing density valuos:

StandardfiOssigkeitl stand~rd liquid

Wasser I water

Netzmlnellösung I wening solution

n-Bulylacetatlmit n~Butylacetatgesänigle
Netzmittellösung I normal butyl acetateinormal butyl
acelale-saturaled welting solulion

Kohlenwassersloffgemisch (White spirit) I mixture of
hydrocarbons (white spirit)

Salpetersäure 55% I nitrit acid 55';'

Dichte / densily (kgtl)

1.9 (1,6)"

1.9 (1,6)"

1,9 (1,6)"

1,9 (1,6)"

1,5

10. Hinweise I Hol/ces

10.1 Die Zulässigkeil der Verwendung von Großpackmiueln (IBC) der zugelassenen Bauan richtel
sich nach den Bestimmungen der jeweils zutreffenden Rechtsvorschdflen IOr die einzelnen
Ver1<.ehrslräger. Alle sonstigen Vorschflflen (z. B. Füllgrad, Vel1rägliChkeit mil den
PackmIUelkörperwer1<.sloffen) für die Beförderung gefährtidler Güler bleiben unberührt. I The
admissibility for 'he usa of Intefmecia(e Bufk Conlainers of the epprolled design Iype Is regulated by rhe
mode related regulation In cancern. Any oIher requiremenls (8 g. hninQ degree. compatib~'y wlth
pacJ(aging materials) on rhe cam'age of dengarous goOOs by the approved Intermedla!e Bulk Container
deS/'gn rype have '0 be taken into accounC

10.2 Oie Bauart erfüllt die Prülanforderungen für Großpackmil1el (IBC) zur Beförderung gelährlicller
Güter der folgenoen internationalen Bestimmungen in den zum Zeilpunkt der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils galligen Ausgaben:
The design Iype complies with the lasl rBquiremants for In(ormediate Bulk Containers of Ihe foUowmg
inlernational regulations for the transport of dangerou. goods each in the paTticular version which;s ill
force 81 !he date of iSSU9 of 'his ceTtlficate of approvaJ:

Europäisches Übereinkommen über die internallanale Beförderung gefährlIcher Glller auf
der Slrsße (AOR) I Europaan Agreement Conceming Ihe International Carn'age 01 DanQerous
Goods by Road (ADR)
Ordnung für die internationale EisenbahnbefOrderung gefährlicher Güler (RIO) I Regulations
on 'he International Trensporl olDangerous Goods by Ral (RIO)
Internalional Madlime Dangerous Goods Code 'IMDG COde)
UNITED NATIONS REGOMMENOATIONS ON THE TRANSPORT OF OANGEROUS
GOOOS

10.3 Diese Zulassung wird zu gegebener Zeit im MAmls- und MiUeilungsblaW der Bundesanstalt tür
Materialforschung und -prüfung, Berlin (ISSN 0340-7551) veröffentlichi.
This approval wiJJ be pub1lshed in dua time m Ihe 'Amts- und MifteilungsbJalt- (Of(ICiai BuUofm afld
Gazelle) of the Federe' InsMule/or Materials Research and Testing Berlin" (ISSN 034Q.7551)

11. Rechtsbehelfsbelehrung / Rlglits o( Lega/ Appeal
Gegen dIesen Bescheid kann Innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch orhoben
werden. Der Widerspruch Ist bei dem Präsldenlen der Bumlesanslall für MaleriaUorschung und
-prüfung (BAM), 12205 Beflin. Unter den EiChen 67, schdftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.
Legat appeal may be raised aga/fist ih,s approval w/,hin one monlh alter publJcalion The appeal sll86 be
subfTlJl/ed !o !he President of 'ha Federallnslituta for Materiafs Research end Tes'mg (BAM). 12205
Bttrlin. Umer den Eichen 87. in writmg or on record

Berlin, den 17 ,Februar 2000

31 für /tOT WeriHBC 10001 Typ B

7. Fertigung von Großpackmitteln I Manufac'uring olln'ermediate Bulk Conlainers

Nach der zugelassenen Bauart dürfen Großpackmillel (lBC) serienmäßig gefertigt werden. Der
Hersleller muß gewährleisten, daß die senenmäßig gefertigien GroßpackmiUel (IBC) die
festgelegte Spezifikation der Bauart erfüllen.
Intermadia/e Bulk Con'ainers may be manulacfured In seflas accordmg 10 Ihe approved design Iype Tho
manufacturer shaU guaranlee Ihal Inlermediale Bulk Conlainers manufacfured in series comply W11h the
approved deS/gn type

Fachgruppelll.l ~

Transportsicherlleil v.on verpaCkUngen. ;5.'\ ." '~';.'
und Schüllgulbehällem /: ~r '~:~.~ '..~
Im Aullrag/By o'da,: ~=~~ ;

.. \" \, ~]).~..,:[cl !c:,({ I, , ';', ".'
II{ !~~":

Dipl.·lng. W. Kraus

Relerallll,13
Gefahrgulgroßpaclo.llllllel

Im Aul1rag I By order:

oipl.-Ing. L Baumann

8. Kennzeichnung/ Marking

Oie nach der zugelassenen Bauart sel'ienmäßig gefertigien Großpackmiltel (IBC) sind wie folgt
zu kennzeichnen Iintermediate Bulk Containers manulactured in series corrBsponding 10 lhe approved
design Iype shaH be marKed as foJlows.

Wedl-IBC 10001 Tvp A'

C0 31HA1/Y/....IDIWERIT/BAM 5736/5900/2062

Werit-IBe 10001 Typ B:

C0 31HA1/Y/..../DIWERIT/BAM 5736/5900/1746

in den Freiraum sind Monat und Jahr (jeweilS die letzten zwei SteUen) der Herslellung
einzulragen I the space shaJI be used 10 inserl 'he monlh and 'he yoar (last (wo digits) of
manufacture.

Zusälzlich ist jedes Großpackmitlel (IBC) mit den Angaben gemäß Rn 1612(2)/3612(2) sowie
IMDG-COde deutsch,. Abschn. 26.5.10.2 zu versehen. / FuTthermore. each IBC shaH be marked in
accordance W/lh marginal 1612(2)13612(2) as waR as with the IMDG·Code deutsch. soclion 26.5.10.2.

Außerdem muß jeder lnnenbehäller mil den enlsprechenden Angaben gemäß Rn 1612/3612
sowie IMDG-Code deutsch, Abschn. 26.5.10.3 gekennzeichnel werden. / AdditionaJJy. each inner
receplacJe sha' be matkad wilh the appropn'ale specification in accordance wilh Rn 161213612 as welf as
with the/MDG-Code dautsch. section 26.5. JO.3
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1. Neufassung
Nt. D/BAM 5911/31A

für die Bauarl eines Großpackmillels (IBC)
zur Beförderung gefährlicher Güter

Aktenzeichen 11I.13/95197

1. Rechtsgrundlagen

1.1 Gefahrgutverordnung Straße - GGVS vom 22. Dezember 1996 (8GBI. I S. 3994) , zuletzt
geändert durch Artikel 5 der GetÄndV vom 23. Juni 1999 (BGB!.1 S. 1435)

1.2 Gefahrgulverordnung Eisenbahn ~ GGVE vom 22. Dezember 1996 (8GBI.I S. 3910)

1.3 Gefahrgutverordnung See - GGVSee vom 4. Marz 1996 (BGBI. I S. 419). zuletzt geändert
durch Artikel 4 der GerÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435) - insbesondere Abschnill 26
in Verbindung mil Anhang I des IMDG-Code deutsch In der Fassung des Amendments 29-96
(Bundesanzeiyer Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)

2. Antragsleller

Rielbergwerlt.e GmbH & Co. KG
Bahnhofstr. 55

0-33397 Rielberg

4. Beschreibung der Bauart

Melallene IBC aus Stahl für flüssige StaUe.

Typenbezeichnung MC 2400

3. Hersleller

Rietbergwerke GmbH & Co. KG
Bahnhofstr. 55

0-33397 Rielberg

Werlt.sloff des Packmillelkörpers:

Technische Zeichnungen:

Grundmaße (mm)

HOhe (mon)

Fassungsraum (dm')

höChstzulässige
Brutlomasse (kg)

(MG 2400 D IIIV VERZ S IBG AusfÜhrung I)
(Schild für Container)
(MG 2400 D IIIV VERZ. S IBG Ausführung 11)

2230 x 830

1850

2490

3880

SI W 24 (DIN 1814)

vom 15.12,1999
vom 16.09.1998
vom 15.12.1999

PB 84720/c
34996 e
PB 83423

9. Nebenbestimmungen I Subsidlary Regulations

9.1 Befristungen I Reslriclions
entfällt / not 10 apply

9.2 Bedingungen / Condllions
entfällt I nollo apply

9.3 Widerruf / Revoc8l;on

Diese Zulassung wird unler dem Vorbehall des jederzeiligen Widerrufs erteil!. Ein
hinreidlender Grund [ür den Widerruf ist z.B. ein Verstoß gegen die Auflage gem. Zitrer 9.4.1.
This approve! is decJared revocable et any time. A sufficient reason tor Ihe revocatlOn is lor example a
o"ence agains"ha condilion under 9.4 1

9.4 Auflagen I Obligations

9.4.1 Der HersleIler. darf die Kennzeichnung nach liUer a dieser Zulassung ~ Gr.oßpackmiUel (IBC)
nur dann anbnngen. wenn diese der zugelassenen Bauart enlsprecherf.und nach einem von der
BAM anerkannten und Uberwachlen Qualilätssicherungsprogramm 'hergeslelll und geprüft
werden. / The manufacler may only allach the marking according para 8 01 ihis cerlifica'e !o Ihe IBC. if
this IBC cOffesponds with 'he approved design type Bnd wiD be manulaciurod and las{ed Bccording to a
queJity assurance programme. which ;s recognized end controfled by SAM

9.4.2 Der in 2. genannle Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Bestimmungen und
Hinweise dieses lulassungsscheins über eine ordnungsgemaße VelWendung der
G~oßpacl<miUel (IBC) demjenigen, der diese Großpackmittel für gefährliche Güter verwendet
bzw. mit gefährlichen Gütern befüllt, zur Kenntnis gebracht werden. I The appJicant named under
para 2. above mus' provide proof thai alf ordinances governing {he use of Inlermed/ale Bulk Comamers
for the transpOr1 of dangerous goods 8re made known 10 any user
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5. PrUfnachwelse tur die Bauart

_ptUfberichl Nr.: 990214 TÜV Anlagenlechnik GmbH Unternehmensgruppe TÜV
RhelnlandlBertin·Brandenburg Regionalbereich Halle Ableilung Verpackung
und Gefahtgut In HalleIS; Bauar1prOfung am IBC RIetberg Me 2400 vom
15.09.1999

- Prüfberictu Nr.: Bescheinigung TÜV HannoverlSacJlsen-Anhall B.V. Geschaftsslelle
Paderborn Kessel-, OruckbehAlle(· und Tankanlagen in Paderbom;
BauprGfung, Heben von unten. Heben \ion oben, OichlhellsprOfung,
lnnendruckprijfung (hydraulisch) vom 21.12.1999

6. Bauartzuli\ssung

Oie unler 4. und 5. beschriebene Bauan erfüllt die Vorschrillen nach 1. Oie Bauart wiro mit den
in 9. genannten Nebenbeslimmungen ror die BefOrderung gefährlicher Guter zugelassen.
Diese 1. Neufassung erselz' den Zulassullgsschein Nr. O/BAM 5911131A vom 28.09.1999.

Oie Eignung der Bauart für die Beförderung gefährticher Güter gilt bei Einhaltung der folgenden
Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht:

• Verwendung für flüssige gefährliche Güter der Verpackungsgruppen 11 und 111
- max. Dichle der fOllgüter 1.2 kgfl

7. Fertigung von Großpackmitteln

Nach der zugelassenen Bauart dürfen Großpackmillel (IBC) serienmäßig gefertigt werden. Der
Hersteller muß gewährteislen, daß die serienmäßig gefertigten Großpackmitlel (IBe) die
'eslgelegte Spezifikation der Bauart erfüllen.

6. Kenn~elchnullg

Oie nach der zugelassenen Bauart sorienmäßlg gefertigten GroBpact>;mlllel (IBC) sind wlo folgt
Z4 kennzeichnen:

Q 31AJY/.. ../D/rietberg/BAM 5911/14800/3880

ZULASSUNGSSCHEIN
l_"""llO\KII~n_"'"'ll.........."E~__..4__e-..... _a-<N""'ll "'....,O""',_s.."""..."llMlXI.:-1

"--'.""""""51 "'W'docw> %2"' ...O._.I.~"'...__..._O' _ OooatCoote(M)CCHtI

Nr. D/BAM 5937/11A
für die Bauart eines Großpackmiuels (IBC)

zur Beförderung gefährlicher Güter
Al<lenzeichen 111.13/94466

1. Rechtsgrundlagen

1.1 Gefahrgulverordnung Straße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (8GBI. I S. 3994) . lulel.'l:l
geändert durch Artikel 5 der GelAndV vom 23. Juni 1999 (8GBI.I S. 1435)

1.2 Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (6GBI. I S. 3910)

1.3 Gefahrgutverordnung S.ee • GGVSee vom 4. Matz 19S8 (8GBI. I S. 4 H~), zuieizi gcämJ0l1
durch Artikel 4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435) - insbesondere Absctmill 26
in Verbindung mit Anhang I des IMDG-Codo deutsch in der Fassung des Amendments 29·98
(Bundesanzeiger Nt. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)

2. Antragsteller

UCON AG Conlainersysleme KG
Gustsv-Rivinius-Platz 2

0-71756 Hausach

3. Hersteller

UCON AG COlllainersysteme KG
Gustav-Rlvlnlus-Platz 2

0-77756 Hausach

4. Beschreibung der Bauart

Metallene IBC aus Stahllür leste Stolle. durch Schwerkrall beHJllt lind enlleert

T~penbezeichnullg LBPU 400

Werkstoff des PackmillelkOrpers. 1.4301. 1.4306, 1.4401, 1 4435, 1.4541. 1.4571 (DIN 17441)

Technische Zeichnungen

Gnmdmaße (mm) 1035.835

HOhe (mm) 1165

Fassungsraum (dm'> 400

höchstzulässige
Brutlomasse (k9) 150

- In den Freiraum sind Monat und Jahr fjeweils die lelzlen zwei Stellen) der Herstel
lung einzutragen.

fur metallene Großpackmiuel (IBC), au' denen die Kennzeichnung durch Slempelung oder
Prägen angebracht wird, dürfen anstelle des S~mbOls die Buchstaben UN vefWendet werden.

ZuSälzlich isl jedes Großpackmillel (IBe) mit einem Tankschild zu versehen. das die Angaben
gemäß Rn 1612(2)/3612(2) sowie IMDG·Code deutseIl. AbseIln. 28.2.9 enthäll.

9. Nebenbestimmungen

9.1 Befrislungen
enll3111

86.116.0512.000a
86.042.0106.000g

vom 21.10.1999 (I.BPU 400 L 45')
vom 05.05.1999 (18C·Schild)

9.2 Bedingungen
enll3111

9.3 Widerruf
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jedetzeitigen Widerrufs erteilt Ein
hinreichender Grund für den WidelT\.lf isl z.B. ein Verstoß gegen die Auflage gern. Zjffer 9.4.1.

~.4' Auflagen

9.4.1 Der Hersleller darf die Kennzeichnung nach Ziffer 8 dieser Zulassung an Großpackmiliel (IBC)
nur dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
BAM anerkannlen und überwachten Qualitälsslcherungsprogramm hergestelll und geprt)ft
warnen.

9.4.2 Der in 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar sichersielIen, daß aUe Bestimmungen und
Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Großpackmiltel (IBC) demjenigen, der diese Großpackmittel für gefährliche Goter vefWendei
bzw. mit gefähr1ichen Gülern befüllt, zur Kenntnis gebracht werden.

10. Hinweise

10.1 Die Zu lässigkeit der Verwendung von Großpackmilteln(IBC) der zugelassenen Bauart richtet.
sich nach den Beslimmungen der jeweils zutreUenden Rechlsvorschriften für die einzelnen
Ven:.ehrslräger. Alle sonstigen Vorschriften (z. B. füllgrad, Verträglichkeit mit den
Packmitlelt>;örperwen:.stofren) für die Beförderung gefährlicher Güter bleiben unbefÜhrt.

10.2 Die Bauart erfüllt die Prüfanforderungen für Großpackmittel (IBC) zur Beförderung gefährlicher
Güter der folgenden internationalen Bestimmungen in den zum Zeitpunkt der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gültigen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen uber die intematlonale Beförderung ge,ahrticher Güter auf
der Straße (ADR)
Ordnung für die internallonale EisenbahnbefOrderung gefährticher GOter {RIO}
Internalional Maritime Oangerous Goods Code (IMDG Code)
RECOMMENDAT\ONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITEO
NATIONS

10.3 Diese Zulassung wird zu gegebener Zeit im "Arnls- und Miueilungsblatt der Bundesanstalt für
Malerialforschung und ·prüfung, Sertin- (ISSN 0340-7551) veröffentlicht.

11. Rechlsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch ertloben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanstalt für Materialforschung und
·prütung (BAM), 12205 Berlin, Unter den Eichen 67, schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.

Seriin, den 31. Januar 2000

5. PrUfnachweise für die Bauart

- Prüfbericht Nt.: !IUn8 583P dcr Bundesanstalt für MateriaUolSchung und -prüfung in BMin;
Bau-, Slapeldruck- und FallpfÜlung am lBP 650, Bau- und Fallprüfung aul
den Oberboden am I.BP 300 CVP 11+111) vom 08.04.1991

- Prüfbencht Nr.: 455211-97-10501 des TÜV Süddeulschland Bau und Betrieb Zweigstelle
Offenburg, Niederlassung freiburg in Otrenburg; Bau- und Hebeprü'ung von
unten sm lBP 650 (VP 11+111) vom 06.08.1997

- prürbericht Nt.: 455211-99-11251 des TÜV Bayern Hessen Sachsen Südwest e.V. Bau und
Beinen, Zweigstelle Olfenburg; Baupru'ung am LBPU 400/45- (VP 111) vom
03.02.2000

6. Bauartzulassung

Die unter 4. und 5. beschriebene Bauart erfüllt die Vorschrirten nach 1. Oie Baualt wird mit den
in 9. genannten Nebenbestimmullgen für die Beförderung gefähr1icher Guter zuge lasse 11.

Oie Eignung der Bauart für die Beförderung gefährlicher GUter gilt bei Einhallung der folgenden
Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht:

- Verwendung für feSie gefähriiche Güter der Vcrpackungsgruppc 11I
- max. Schüngewichl der Füllgüler 1,5 kg/dm1

7. Fertigung von GroßpackmiUeln

Nach der zugelassenen Bauart dürfen Großpact>;millel (IBG) serienmäßig gefer1igt werden Der
Hersteller muß gewährleisten. daß die serienmAßiy gefertigten Großpackmillal (IBC) die
festgelegte Spezifikalion der Bauart erfüllen.

6. Kennzeichnung

Oie nach der zugelassenen Bauan serienmäßig gefelliglen Großpackmillel (IBC) sind wie folgl
zu kennzeichnen:

Q 11A IZl..../D/UCON1/BAM 5937/40001750

- in den Freiraum sind Monat und Jahr (jeweils die lelzlen zwei SteUen) der Herstel
lung einzutragen.

Für metallene Großpackmillel (IBC), au' denen die Kennzeichnung durch Stempelung oder
Prägen angebracht wird, dürfen anstelle des S~mbols die Buchslaben UN vClwendet werden.

Fachgruppe 111.1
Transpor1slcnerheit von Verpackungen
und SchUltgutbehältern

Im Auftrag:

6J Lt?tr
Oipf.-Ing. W. Kraus

Referat 11I.13
GefahrgutgroßpackmiUel

IrnAuftrag:

,/~~
~:~tfP.-Fellmann

v

Zusätzlich iSI jedes Großpackmillel (IBC) mit einem Tankschild zu versehen, das die Angaben
gemäß Rn 1612(2)/3612(2) sowie IMDG-Code deutsch, Abschn.26.2.9 enthält.

9. Nebenbeslimmungen

9.1 Befrislungen
enllälll

9.2 Bedingungen
enUallt

9.3 Widerruf
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehall des jederzeiligen Widerrufs elleill. Elli
hinreichender Grund für den Widerruf ist z.B. ein Verstoß gegen die Aullago gern. ZWer 9 4 1.
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10.3 Diese Zulassung wird zu gegebener ZeH im "Amts- und Milleilungsblatl Jer Bundesanstall fuc
MateriaUorschußg und -prüfung, Berliß" (JSSN 0340-7551) veröffentlichi

11. Rechtsbehelfsbelehrung

GOQltll diesen Bescheid hlll1 1000örhülb elnefl Montus nach Bekßnlugl.'l>o W.dor.pc~ch orhou~n

werden. Der Widerspruch Ist bei dem Präsidenten der Bundesanstall für MaleriaUorschung und
-prüfung (BAM), 12205 Ber1in, Unter den Eichen 87, schrirtlich oder zur Niedcrschrift
einzulegen.

9.4 Auflagen

9,4.1 Der Hersleller darf die Kennzeichnung nach Zifter 8 dieser Zulassung an Großpackmillcl (IBC)
nur dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem \lall der
BAM anerkannlen und überwachten Qualitätssicherungsprogramm hergestellt und geprün
werden.

9.42 Der in 2. genannte Antragsleller muß nachweisbar sichersielIen, daß alle Beslimmungen und
Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine Ordnungsgemäße Verwendung der
Großpackmitlel (IBC) demjenigen, der diese Großpackmillel für gefahrliehe Güler \lerwendel
bzw. mil gefänrllchen Gülern befüllt. zur Kenntnis gebracht werden.

vom I ddlr.:d 03, 11 1999 (IBe 1100 liler - Tank)
\10111 J da/ed 23 11 1999 (Tank hir IBC 1100 liler)
\10m J da/sd 05.05.1999 (IBC 1100 liter - Tank)

760,110007000
760012010000
86.042.0106.0009

Prüfnachweise I Perlorl/JallCe Proofs

- Prulberichl NI. J 1esl Repoll No 9613092 tier EIDG GEFAHRGUTINSPEKTORAT (EGI) in
DLibemJol1. Bauanprillullg eines melaltenen IBC 'DeSIgn type les/ (or mera/IDC.

Typ 1000l der Fa, Umformlcchllik Hausacll vom I dated 1104.1996

• PnHbericht Nr. I Tesl Repoll No: 455211-99·11237 des TÜV Bayern Hessen Sachsen SÜdwest
e.V Niedellassung Freiburg: Bauprürung ond Dichlheitsprufung I Comp/lancs
lesl alll1leakproo(/lass lasl am IBCz 1100 der Fa. Ucon AG vorn I dalad
16121999

Bauartzulassung I Desigll Type Approval

Die unter 4, und 5, hescllfleL)(~lle Bauül' erfillll die Vorscllrilleu1l8ch 1 Die Bauar1 wud lnllden
in 9 genannten Neoenuestillllllungen fLir die Beförderung gefal1rlicher Gütcr zugelassen.
The aeSlgn Iype as specl(lu!J Imclul Nos 4 ,md 5 complies lVIII. l/le regulaf/ons WIder No I Herewllll lire
deSIgn fype IS dec/ared as applovali wIlllIlIe SlIbsldlary Regu/atlolls as glvall ullc1er No 9 (01 the Iranspurl
of dangerous 900ds

Die Eignung der Bauall hir dIe Beföt'delLlng gelätHlicher Güter gilt bei Einhallung der 10lgelldclI
Grenzwerte lJzw Einscilrallkuligen als erbraCht
The sUilabd,/y o( fhlS deSign Iype (or Ille cafllaga O( dal/gerous goods IS declarad as gJven (or
lhe foUowlng limils

- Verwendung fur flllssiue gefahrllche Güter der Verpackullgsgruppell 11 und 111 I usa fOI

d"ng.rall' liqUid' o( psCklllO fJl'UlIP 1/uml /11
• max. Dlchl8 dar Flillgi.Uer I,mwmtlm dellslly 0' fllo !llfl/lg cOlllelll 1,84 kg/l

5.

6.

8. Kennzeichnung / Markillg

Die nach der zugelasseneIl Bau8l1 scrienlllaßlg geiertigien Großpackmillel (IBC) Sind Wie 1019t
zu kennzeichnen 111l/&fllledl.J/rJ Bu/k COII/fliflers nliJnufaclured In sefles corraspolldlflg /0 I/.e approved
desigll fYPfi slwll be l1IiJlJ..ed <JS (ul!ows

7. Fertigung von GroßpackmiUeln I Manufacturiog of Illtermediate Blllk COlltainers

Nach der zugelilSSCIll:l1 BclUnl1 lJIH1cll Großpackmillel (IBC) serienmaßig gefeltlgt WCIJCll Ol)l
Hersleller muß t1ewalu lelslen. daß die sericnmäßig gefertigten Großpackmillel (lBC) die
festgelegte Spellflkallo" lIer Bauart wlLillell
Inrermed,ala Bulk COlltiJllJlcJlS m.:Jy De mamJfiJcltllod 1/1 stilles accordlllg lo Iha approvea deSIgn rypo n,l.!
manu(aclurer shalf guaI81l1t.!<1 r/ral Inlt!lmedwle Bulk COlllalilers marwlaclUred In senes cOlllply WII/. IIle
approved deSign r}'pc

Technische Zeichnungen I (ecil/lical drawmgs;

WerksloJl des Packllliltelkor~els, t 4301.14306, alternali\l IlJllemallvely 1.4401. 1.4435.
Maleria/o((hepackiJgmgbody 14541,14571 (OIN17441)

Dip! -Ing. O. Stammler

Im Auftrag:

Referat 111.13
Gefaluglllgmßpi:lcklnlllcl

Berlin. den 08. März 2000

Fachgruppe 111,1
TcansportslcherllCil von Verpackungen #~~..

und Schullgulbehätlenl (.~'.., " ~

Im Auftrag ::' it'.. ~ .~,\

~
( ~ .~ , ,~. ~I,r {, 0\ J, ~';f~~ -

l./ "I( cl' ( ~~, .•:~ '.• :/,.,
Dlpl.-Ing. W. Kraus f'

10, Hinweise

10.1 Die Zulässigkeil der Verwendung von Großpackmilleln(IBC) der zugelassenen Bauart richlel
sich nach den Bestimmungen der jeweils zutreUenden Rechtsvorschriflen für die einzelnen
Verkehrslräger. Alle sonsligen Vorschriften (z. B. Füllgrad. Venräglichkeil mit den
Packmiuelkörperwerkstoflen) für die Beförderung gefährliCher Güter bleiben unberührt.

10.2 Die Bauart enülll die Prüfanlorderungen für GroßpacJo;miltel (IBC) zur Beförderung gefährlicher
Güter der folgenden internationalen Bestimmungen in den zum Zeilpunkl der Ausslellung des
Zulassungsscheins jeweils gültigen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gelährlicher Güter auf
der Slraße (AOR)
Ordnung für die internationale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Guter (RIO)
Inlernaliollal Marilime Dangeraus Goods Code (IMOG Code)
RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS

~ 31A NI .. .. /D/UCON1/BAM 5978/8100/2250
~nJ

ZU LASSUNGSSCHEIN
CERTIFICATE OF APPROVAL

Nr. D/BAM 5978/31A
für die Bauart eines Großpackmillels (IBC) zur Beförderung gefährticher Güter

(ar Ihll design Iype ot an Ifj/erm~diafe Bulk COfjtalfler (/8C) (ar the transport o( dangllrous goods

- in deli FreiraullI Sille Monat und Jarlr (jeweils die tctzlen ZWCI SlellclI) !Je ..

Herstellung cmzulmgen , 1I1e spactJ slJaI/ be used (0 lfIsert 'he mOnlh and file Yl;Iar (laSf
Iwo digitS) o( mallll(ac(ure

Für metallene Großpackmillel (IBC), aul denen die Kennzeichnung durch Siempclung adel
Prägen angebracht wird. dürfen anstelle des Symbols die Buchslabcn UN verwendel werdcn
For melal IBCs, """lIch are mi.Jlhed by slampmg or embosslllg. IIlsfead of fllft symbol, {he use 01 rhe
capltal fetlers UN IS possible
Zusätzlich isl jedes Großpackrnillel (IBC) mit einelll Tankschild zu versehen, das die Angabcn
gemäß Rn 1612(2)/3612(2) sowie IMDG-Code deLllsch. Abschn. 26.2.9 enthäll.
Fur'harmore eaen IBC musl be 1Il8rJ..ed 111 accorcJance wltll margmal1612(2Y3612(2) as weil as 1'>'lllllllO
IMDG-Code deulsell SI!CIIOIl 26 29

Aktenzeichen / ReferellGe No 111.13/94946

1. Rechtsgrundlagen I Legal Bases

1.1 Gefahrgulverorunung Slraße - GGVS \10m 22. Dezember 1996 (BGBl.1 S 3994). zuletzt
geändert durch Artikel 5 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (6GBI. I S. 1435)
(RefeuJIlcs 10 the German regulation concemmg Ihe caff/age of c1angerot/s goods on road)

1.2 Gefahrgul\lewrClnung Eisenbahn - GGVE vom 22 Dezember 1998 (BGBI I S. 3910)
(Re(erence 10 1I1e German regUlatIon concernrng the carriags of dangerous goods öy rM)

1.3 Getahrgul\lerordnung See - GGVSee vom 4. März 1998 (BGBI. I S. 419), zuletzt geändert
durch Ar1ikel 4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435) - insbesondere Abschnill
26 in Verbindung llIil Anhany I des IMDG-Code deulsch in der Fassung des Amendrncnls
29-98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
(Re(erence 10 Ihe Garman regulation cOllcerning fI,a camage of dangarous goods by seagoing
vessels)

2. Antragsteller / Applicanl

UCON AG Coniainersyslellle KG
GuSlav-Ri\linius-Platz 2

0- 77756 Hausach

3. Hersteller I Mallulaclurer

UCON AG Conlainersysleme KG
Gusla\l-Ri\linius-Platz 2

0·77756 Hausa<.:ll

Nebenbestimmungen / Subsidiary Regu/allolls

9.1 Befristungen / RdS(flC/lom
enlfällt / /lOl äpply

9.2 Bedingungen / COl/(liIIU!lS

enllallll nOl apply

9.3 Widerruf I Rl!vOCaIIOIl

Diese Zuiassuilg Wird unter !JClll VOl'vchall des jederzeitigen Widerrufs elleill. Ein
hinreichender Grulld (ur deli W,derrul Ist z,B ein Versloß gegen die Auflage gem Ziffer 9.4,1
Thls approval I~ declal<Jd revoc.abla al allY ImlfJ A sll,ficlanl reason for Ine r6vocatlofl 15 lor e~amplrJ ä

olfaflce agam:;/ tlli;I condl!rull 1JIIcJt!l' 9 4 J

9.4 Auflagen IObligaliolls

9,4.1 Der Hersteller dall lJie Kennzeichnung nach Zlller 8 dieser Zulassung an Großpackmiliel (IBC)
nur dann anbnngcn. wenll diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
BAM anerkannten und ulJelwilchlen Qualitälssicherungsprogramm hergestellt und geprüll
werden I Tht! {I/dnufdclill m.Jy olrly attacl, tlll! lIIarkmg accordl/lg pa:a 8 o( (filS car1lficale 10 the 18C. It
Ihl:; IBC corrasponds willJ tlle applovad deslglllypa and wiR LJe manu(sctured and tasled accordillg 10 a
qlJahly assur<Jnce p,ogr<J/llme w/uch IS rticogntlBd alld confroled by 8AM

9.4.2 Der in 2, genannle Anltayslelh::r Illul! nachweisbar sicllerslellen, daß alle BesliOlmungell und
Hinweise dieses Zuiassullussclleins uOer eille ordnungsgemaße Velwendung der
Großpackmillel (IBG) UCIllJClliUClI. der dlesc Großpackmil1el für gefähr1iche Güter verwendel
bzw. mil gefahlilchen Gütern lJeliilll. zur Kcnllinis gebracht werden. / The appllcall/ /lDmed '//lder
para 2 abovo musl provlde plOof IIliJI aU orUlIlällces goveflllllg lila use 01 /"tarmadiate Bulk Conlainers
(or Ihe traflsport of dallgerolls goods ala made kllOWIl 10 allY 'user

Beschreibung der Bauart I SpecificatiolJ 01 the Design Type

Metallene IBC aus Edelslahl Hir lIüssige Slolfe.1 Melal IBCs (stain/ess slael} (or Ilqwds

4.

Typenbezeichnung
Type deslgnallon

Durchmesser (mm)
Diame/er
Grundmaße (Olm)
Base d,menSlOIlS

Höhe (mm)
Helglll
Fassungsraum (dm J

)

Capacily

höchstzulässige
Brullomasse (kg)
Maximum permlssible gross
mass

IBCz 1100

1070

1200x 1100

1795

1100

2250

10. Hinweise I Nol/c!!s

10.1 Die Zulassigkell der Velwenlluug \Ion Großpacklllllleln(l8C) der zugelasselIen Bauall flehtel
sich nach den Bestimmungen der jeweils zulreffenden Rechtsvorschritten für die einzelnen
Verkehrslrager, Alle sonstigen Vorschnllen (z. S, Füllgrad. Verträglichkeil mit den
PackmiuelkörpelwerkslOrlen) ILir die Beförderung gefährlicllcr Güler bleiben unbecührt
The admlsslbllily for f/lf] liSt) o( In/elllredlatd BUlk COll/amers of the approved daSlgl' type is regli/altU1LJy
Ine mode related regli/atroll m conCdrn AIlY ofller requirements (8 g, fiHing degree. compaflbllity wlth
packaging malel/alsl Oll /11{1 ClJlflage o( dalJgerous goods by the approved ImernJed,ale Bulk Confamer
deslglllype Ilave lu be fake" IIllo accouflr

102 Die Bauar1 t:;r1ulll dll~ PrlllallloldenUlucll hir Großpackmillel (IBC) zur Belörllerullg getahrlichC(
Guler der folyellucn IIllel nallOrHlllm Be~llIlllnungen in den Will Zeilpunkl der Allsslellung Cles
ZuiassungsSctLeU1S Jeweils gulllacll Ausgaben
Thf] deSign Iyp~ cumplws wlllr I/lI: resl rl!qw,ulllenfs (01 Illler/lledliJle Bulk CO/llamars o( (he loIlowlilg
mternallOna/ regll/allolls (or IIw /lal/:;pOlt o( dafl9f:JrOliS goods aach In Iha partlcular verSIOIi ...../lIch 15 m
lorca al fIle dall! ul ISSlie ollius cl;j!llflCale o( iJpproval

Europaiscllcs UlJCfClllkol1l11lp.n üuer Jie 1Iiternatioilaie Belorderung gelclllr1lcher Gliler al.f
der Straße (ADRII Ewupc<l1J Agldeml!(l/ COllcernlllg Iha Internatiollal Carriage o( DallgOlolis
Goods by R..Khi (ADR)
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Rechtsbehelfsbelehrung / Rights of Legal Appeal
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nacn Be)c.annlga~e Wide.rspruCh ernoben
werden. Der Widefspfuch ist bei dem Präsidenten der Bundesanstall tur Malenaltorsdlung und
-prüfung (SAM) 12205 Berlin. Unier den Eicnen 87. schrilllicl\ oder zur Niederschrift
einzulegen

Legal appeallllily tu, rdlsed agiJN1sf Ih,s approval wrthin olle monlh atler pubJ/callon rhe appeal shall De
submllted 10 Ihft P,es,dem of lIle FedfSraJ IlIstltute for Mafsriafs Research and Testlng (BAM). J2205
Bel1m, Unter dfSfl E.K:he" 87 111 wt/llflg or on recotd.

OtdlUlIlg liir (he lnlenlationale Eisenbahnbetöroerung gelahrlicher Güler (RIO) / Regulations
Oll 1/16 111/1.:(1)<111011<)1 TI BI/Spott of Dangerous Goods by Rail (RID)

Inlernalional Maritime Dangerous Goods Code (IMOG Codel
UNITED NATIONS RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS

GOODS

Diese Zulassullg winJ zu gegebener Zeil im ~Amls· und Miueilungsblall" der Bundesanslall für
Matenalforschung uno -prüfung, Bel1in (ISSN 0340-1551) veröffentlicht.
Tlus approvaJ willlJb publJs/lecJ in due lime /lIlhe "Amls- und Milleilungsbla/f" (OfflOai aune/ln end
Gazelle) 01 file Fedr..ra/ IlIslllula lor MaIerials Research end TeS/lng. B~lflin' (fSSN DJ4~7551)

5. Prüfnachweise I Perlormauce Prools

- Prüfberichl Nr I Tes' Ro)pOl( No: 108 144 dei Deulsche Bundesbahn Versuchsan::;lall MlIldell.
Fallpnifung I DI"'p hJS' alß KC 400/330 vom I dared 08.11.1989

• Prürberichl Nel Tesl Repolt No: 954 744 der Deutsche BumJeSbahn Versuchsanslat! Min<ll'll.
Hebcprü'tlllg \/011 unlen unO Slapeldnickprüfung I BoI,om j-fI test alld S'.JdVlly
fasr vom I daf~d 02.11.1989

· PrLilbericlll Ne , T~sl Repott No: 311-89-8063 des Techniscllen ÜberwaChungs Vercins Baden
e.V.: Ball-. DichlllCits- und hydraulische InnendruckpriHung I CompAoallce leSl.
leiJ"prooflloss los' ,md 'IYl11alJllc prdssllre los, am KC 400/330 vom I dafed
10_10.1969

• Ptulbericl11 Nr.1 Tesl Repolt No 455211-99-11238 des TÜV Bayem Hessen SactlsCll Sildwest
e V in Freilluru. Bauprüfllllg und Dkhilleilsprtilung I Compilance IdSI allel
leiJkploo/llt~ss hJs/ 3m KC 400/330 vom I dafed 16.12.1999.

6. Bauartzulassung I Design Type Appfoval

Die unter 4 und 5 beschnelJene Bau311 erfulll <.He Vorsdlrtlten nach 1 Die Baua/1 wird Inll (jCll
in 9 genannten Ncbenbeslilnlllullgen ffu dic Betöfdenlllg gefilnrlicher Güler zugelasselI.

1he deSJgn Iype as sptJclllel1 .lIItJar Nos., {md 5 complles \\llh ,1Ie regularions wlller No 1 Hel9wlfh. 1I1i}

dttslgn typtt IS dedarecJ as approvecJ wif" IIle SlIbsldlary Regula/lons as gillen Wider No 9 fOf Ih9 Ilauspulf
of dangelous goods

Diese erselzl den Zuliissuligsschcin Nr. D/BAM 0069/31A vom 12.12.1995. Tflls Gaf1lflCiJloJ
lepJaces fhe Celtificale of Apploval No D/BAM 0069/31A da/ed 12.12.1995

Die Eignung der BclUilll fiH dIe Bclofuel UIlU gelähl'lictlcr Güter gilt bei Eillllallung der 10luemlClI
Grenzwel1e bzw. Eiflschrankungcll <.lfs erbrach!:
The sUilabl"'y of tlus deSign fype lor IIliJ calflago of dällg(JIOUS gooos IS declared as glVfJll fOl
file foHowing I!mils

- Verwondung f!ir lcslc gOläluliclu:: GuttU dur Vefflackungsgruppenllllnu III/l1so 101 aall9i1101I 1>
solids 01 pacJw'fl gro/lp 1/ {md fII

- max Schlillgewichl uer fUligulcr 1111:""11111/11/ \ltJlISlfy 01 Uw 1iII111(} COll/ellf 1.8 kg/dm)

Im Auftrag 1 By order:

Referat 111.13
Ge'allrgulgroßpackmillel

'--6. i5;~,.< - - - -~. v'

Dipl.-Ing. D, Stammler

Fachgruppe 111.1
Transportsicherlleil von Verpackungen
und SchüllglllllehällE:fll

Im Auttrag 1 By older:

10.3

{, ')~~
6ipl.-lng. W KliUl~

11.

7_ Fertigung von Großpackmiueln / Malllllae'miflg 01 IIl'erllledia'e Bulk COlllaiucrs

Nach der zugelassencI! Baual1 OUl1ell Großpackmillel (IBC) seriellmäßig gelel11g1 werde ... Oe.
Hersteller muß gewährleislcll. daß (he sericnlllaßiy gcfcniglen Großpackmillel (fBC) (Jil~

feslgelegle Spezihkalion der SOluall efhillen.

In'elmodlale Bulx COfltamelS lila)' Oe malllilaelw8tJIII seiles aecoldlllglollleappfOveddos'glitypu 1I1t!
manulacluler shat gllC11antee tllal tlJ/efllled,ale Bulx Contamels mallutaClmed lfJ senes eomply .....",' file
apptovea deSJgtllype

ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIF/CA TE OF APPROVAL

8. Kennzeichnung I Markifl9

D,e nach der zlJgclasselHm Billli1l1 ~Cnel1fllilUIO gClel'llglcn Großpacklllillel (lBC) sm<! wie lul\ll
Zu kennzeichnen IlnlelmedloJliJ Bllll< COlllallwIS mi;JllllfacllJtel.1 fll SEmes cOflespondlllg 10 lira apPlo'lC:11
deSJgn fype sh<J1l/.le marked <lS fuNows

KC 400/330 Ohne EinsatZl<mk I wilholll illuel1ank.

Nr. D/BAM 5992/11A
für die Bauan eines Großpackmillels (IBC) zur Beförderung gefährlicher Güler

101 'he aesign ,ype 01 an Intetmediate Bulk COflfamer (IBq l()f Iha tliJnspott 01 d.ngerous goods

~ 11A lVI .. ..ID/UCONlIBAM 5992/2880/800
\..~:.J

Aktenzeichen I Re!"."ce No 111.13/95112
- III den FrelfawlI sind MOllat und Jahr (jeweils dic Iclzlcn ZWCI Stellen) dcr

Herslcllung einzutfagen J 1I1(J space sllafl De used '0 Ulsell 'he mOlllh and n,e y9al (lilSI
1\\10 dlglfS) 01 fIIanolaCWlo

2. Antragsteller 1 Applieaflt

UCON AG Containersysteme KG
Guslav-Rivinius-Platz 2

Für metallene Großpackrnillel (IBC). aut dencn dic Kennzeichnung durch Slempchmg ollel
Pragen angebracht wirll dürfen anstelle des Symbols die Buchstaben UN velwencJel wCfden
FOl mefal IBGs. willeIl are malked uy slalllpmg or embossltlg. IIlsload of tho symDoI file use 01 IIII!
capIlallellers UN IS posstble

Zusälzlich isl jedes GroßpackmiUcl (fBC) mil eInem Tankschild zu versehen. das (Jie Allgat>cll
gemäß Rn 1612(2)/3612{2) sowie IMDG-Code deulsch, Abschn. 26 2.9 enthäll.
FUltl.ef//l0r~ eac/l lec IIIlIsl be lIliitl\ed III aceordallcfJ WIII, marglllaJ 1612(2)13612(2) ilS weU iJS \w/lI/IlIJ

IMDG-Gode deli/seil secllOn 26 2 9

NebenbeSlimmungen 1 SulJsidiary Reglllaliolls

Befristungen I Resilic/IOHS

entfällI I/lOf iJpply

Bedingungen 1 Cum1lllons

emfalll 11101 apply

9.3 Wideuuf 1 Rt:VCJcallOIl

D.ese Zulassung WIrd ulllcr dem Vo,'bellal! des jede12eitigen Widerrufs erteilt Elil
hll1reichender Grund für deli W.denut ist z.B. ein Versloß gegen die Aullage gem. Ziffer 9.4 1
Ttus approvaJ IS dedaled levvcaD/c af "my (1I1ItJ A slJlrtclent leason fOl Iha leVOCU(IOII IS 101 tnitmplt! d
offellce agallls, fhe cOlldiliOIl IIfldel 9 01 ,

9.Z

9.1

9.

D-77756 Hausach

Rechtsgrundlagen I Legal Bases

Gelahrgutverordnung Straße - GGVS vom 22, Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994) , zu letzi
geanden durch ArtikelSder GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBL I S. 1435)
{Relaleflce 10 I/Ie Gerlllan legilialion concemlllg lira cauiag9 of dangelolJs goods on lOad}

Gerahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. ~910)
(R9lorenca 10 IlIe Gelmafl regulation cO/lcaming Ihe cauisga 01 dangarous goods by rall)

Gerahrgutverordnung See - GGVSee vom 4. März 1998 (BGBL I S. 419). zuletzt geändert
durch Arlikel4 der GefÄncJV vom 23. Juni 1999 {BGBI. I S. 1435) - insbesondere Abschnill
26 in Verbindung mil Anhang I des tMDG-Code deutsch in (jer Fassung des Amendmenls

·,9·98 (Bundesanzeiger Nr, 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999~
(Re/elencs 10 (he Germall regulalion conceming rhe calriaga of dangalous goods by saagomg
vessals)

1.3

1.1

1.2

1.

0-77756 Hausach

Hersteller I Manu/aClurer

UCON AG Comainersysteme KG
Guslav-Rivinius-Platz 2

Beschreibung der Bauart I Specificalion 01 .he Design Type

Metallene IBC aus Slalll für lesle Siolle. durch Schwerkraft befüllt und enlleert_ I Me.aI IBC
(sIeai) fOl solids wlltch 818 flUed and discllalged by glaVlly

Technische Zeichnungen / Tec1llllcal drawlllgs:

85.123.001.2a vom / daled 05.10.1989 (Zusammenslellung KC 400)
85.123,0001.001 vom I dated 06.12.1999 (KC 400/330)

86.042.0106.000g vom J dafed 05.05.1999 (IBC-SChild)

9.4 Auflagen lObhgaIlOlls

9.4.1 Der HerSleller dart dlc Kenllzeichnung nach Zilfer 8 dieser Zulassung an Großpacklllillel {fBC)
nur dann anbringen. wenn diesc der zugelassenen Bauart enlsprechen U1)d nach einem VOll dcr
BAM allerkannlen und übelwachlen Qualit,Hssicherunysprograrnm hergestellt und gepriill
werden I TnemalllllactullllayonlyaltaclIllibmalkmgaccordmgpara80/flliscefflflcafulof/leIBC:.II
thls IBG cOffesponds Wlfh 1/18 apP'oved deSIgn type afld will be manufactuled and tested a.:cord.llg fCJ a
qualily assurance plog/amme. wlllch.s lecogfllled alld COnfrolled Dy BAM

942 Ot:r in 2, gellilllllle AlIlfagsleller lllUß nachweIsbar sichersIelIen. daß alle Bcslillunungcn unO
Hinweise dIeses Zulassungsscheins tiber eine ordnungsgemaße Verwendung der
Großpackl1l1l1el (IBC) demjenigen. (Jer olese Gl'oßpackmillel für gefähr1iclle Güler veewelldel
bzw mil gefährlichen Gülcl"ll llelilllt. Zllr Kennhlis gebracht werClen. I rite appllCallf fliJmed ulldet
pala 2 above 111'151 p,ovlcJe ptlJolltla/ alt OII.1I/1<lIlCuS goveftllllg 1116 use of IlIlellllowafe Bulk CO!lflJlllers
for Ihe lfellsporf 01 daHgelolls gOOds iJfe madtt XIlOI\'II 10 any USSI

10.2 Die Bauall el1iilll die PrilfallluuJclllllgcn 1111 Gl'Of~Jlacklllillcl (tBC) ZII/ Beförderung gCfallilldwl
Guler der folgenden intcl'Ilaliollalen Bl:slllnmulIgcll ,n den zum Zeilpunkl (jer Ausstellung des
Zulassunysscheins jcweils giiltiyE:'1 Ausgaben:

111e deSign cype complit:s wllil fIle tesl reqllilemen.s lor lilferlllad,afe Bulk COlllainels 01 fhe 10110 .....1119
mlernallOfll11 tegulaflons (01 fhe franspoff of dBngelolls goods each in th9 parlicu/ar verSIon whlch JS /Il

fOlce al Ihe dale of issue oll/us cetflficala of I1pproval"

10. Hinweise I NOlices

10 1 Die Zulassiykeil der Verwendung VOll GruBp'lckm.lleln(IBC) der zugelassenen Bauan richlet
Sich nach (jen Bcslllnmllllyen !.Jc!" jewcils zU1(cllenden Recilisvorschrillon tur die einzelnen
Verkehrslrilgc:( Alle sOllsligell Vorscllnllcn (Z B Fiiltgrad, Venräglictlkeil nut deli
Packmillelkörpelwerkslollell) hlr (JIC Betölderung gefilhrficller Güter bleiben unbefiihrt
The admlsslblilty tOI tllt: I/se 01 tnltJlfllecJlarfJ Bulk ContaIners of the apPfOved deSJglI Iype IS IsgulaflJcJ by
/lla mooe relaled reglll<Jfton In cOlicem Any olher reqwrfJmellts (e g ftlJmg dttgtee, eomp8tibl1lly wlllt
packagmg mate"Cllsl Oll OIe cClflla!/e vi tl.Jngt110IlS goods /.Iy /Iltt appfUvad Inrelmediale Bulk GOllfwIlU'
aeslgn fyp<:J 1lal/fr 10 tle liJken IIllo aCCOlllll

600

400

1190

: Stahl (steefJ SI 37·2/12.03 (KippcOnlainer verzinkt)

KC 400/330 Ohne Einsalzlank
Wilhout innertank

585 x 1000

Tvpenbezeichnung
Type designalton

Grundmaße (mm)
Base dimenSIOns
Höhe (mm)
Heigh/
Fassungsraum (dm)
Gapacily
höchslzulässige
Bruuomasse (kg)
MaXimum permlSSlble glOss
mass

Werksloll des Packmillelkörpersl
Malarial 01 the packaging body

J.

4.
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Gillerkorb aus verzlilktem Slalllblocll (EN 10142).

pe-HO, Hoslalen GM 7746

vom' de/ed 25. 11 1999 (IBC SM6 UN, buUerfly valve lid 150)
vom I dafed 25.11.1999 (IBC SM7 UN, cylindrical valvc hd 150)
vom I da/ea25.1'.1999 (IBC SM6H UN, Wooden PalIei)
vom I dated 25.11.1999 (IBC 5MB, Metal Box)
vom f de/ed 25.11.1999 (IBC SM7 UN bullertly valve lid 150)
vom I dated 25.11.1999 (IBC BOllte Neck 150)
vom' aaled 25.11.1999 (IBC Corner Proleclions)
vom I dafed 25.11.1999 (IBC SM7, Metal Pallet)
\10m I da/ed 25.11.1999 (IBC SM7. Metal Shell PIale)
vom I da/ed 25.11.1999 (IBC SM7, Metal PaUet Traversal Piece)
vom' deled 25.11.1999 (IBC SM7, Melal PalIei, Metal Corner)
vom' daled 25. 11.1999 (IBC SM7, Melal Pallet, Dislance Piece)
vom f da/ed 25.11.1999 (IBC SM7, Metal Box)
vom 1 darea 25.11.1999 (IBC SM7, Melal Patlel, SquarclI Bas~ Riny)
vom 1 dated 25.11.1999 (IBC Tie Rod)
vom I datsd 25.11.1999 (Labelling Plate)

WerkSlolf dei
Innengefäßes
Material of the inner
receplacle

Werkstoff der
Außenverpackung
Melen·al of ouler casmg

Technische Zeichnungen I TechllIcel drawmgs:

MO.201.00A
MD.207.00A
MD.232.00A
MD.21100A
MD.205.00A
MD.209.00A
MD.22900A
MD.215.00A
MD.214.00A
MD.216.00A
MD 217.00A
MD.219.00A
MD.212.00A
MD 216 OOA
MD 213 OOA
MD.231.00A

10.3 Diese Zulassung wird zu gegebener Zeil im "Amts- und MilleilunysblaW der Bundesansialt tur
Materialforschung und -prüfung, Berlin (ISSN 0340-7551) verölfenllichl.
Tflis approval will be published in due lI/ne IIII/le -Amts- und Mifleilungsb/atr (OffiCial Bulletin and
Gazelle) of IIle radlJra/lnstitute for Malerials Research alld Testing. Berlin~ (/SSN 0340-755J)

11. Rechtsbehelfsbelehrung I Righ/s of Legal Appeal
Gegel1 diesen Bescheid kann innerhalb eines Monals nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanstalt fur Materialforschung und
-prüfung (BAM), 12205 Beriin, Unler den Eichen 87, schrillIich oder zur Niederschrift
einzulegen

Legal appeal may be raised againsf lhis approval withm ona mOlllh after publica/lOn The appeal shall ba
submrfled to lile President of Ihe FederaJ Ins/ltute for Ma/erials Research and Tes/mg (BAM). 12205
Ber/in. Unter den Elchen 87, in wri/mg or on record

Europäisches Übereillkommen über die internationale Beförderung ge'ähl1icher GUter auf
der Straße IADR) / European Agreemenl Conceming the Inlernational Camage of DaHgerous
Goods by Road (ADR)
Ordnung für die inlernationale Eisenbahnbelörderung gefährlicher Guter (RIDI / Regulaflons
ollihe Inlemafional Transport of Dangeraus Goods by RaiJ (RIO)
International Marilime Dangerous Goods Code (IMOG Code)
UNITED NATIONS REGOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS
GDDDS

Beriin, den 2. Februar 2000

fachgruppe 111.1
Transpor1sictlerheil VOll Verpackungen
und Schültgulbehältern

Im Aullrag / By ordBr:

!j LLt:.
Dipl.-Ing. W. Kraus

Referat 111. 13
Gefahrgutgroßpackmiltel

Im Auflrag I Br order:

Dipl.-Ing. D. Slammier

5. Prüfnachweise / Perlormance Proofs

. Prüfbericht Nr.1 Tesf Report No: 99360-025 der Elellac GmbH PIlillentrulll C 579 111

Frank'urt/Main; Bauariprüfung I deSign lype lest am lae SM7 UN 1000 lilel
Hoslalen vom I da/ed 25.11.1999

. Prütberichl Nr. I Tesl Repon No: 99 360-026 der Elenac GmbH Prüflenluull C 579 III

Franklurt/Main; Bauartprü(ung , deslgll Iype tssl am IBC SM6 UN 1000 liter
Hoslalen vom I defed 25.11.1999

- Prufbericht Nr. I Tost Report No: 99 360-026 Nachtrag Ne 1 der Elenac GIllIJH
Prülzenlrum C 579 in FrankfurtlMain; Helleprufung VOll linien
StapeldruckpriJfuny, Dichll1eilsprufung, hydraulische IllnenllruckllrLlfwlY lind
fallprülung / bol/om 1ifI last. slackmg tes/. leakproofnoss 1051 "ydliJ/l/rc pressllltJ
1851 alld drop test am IBe SM6 UN 1000 liter Hostalen. mit Holzpalcltc II\tl/l

wood pallel (DiCl1telWasser 1,9 "-g/l / donsltylwafer UJ ligl1) vom I d'j/tJ.1
10022000

7. Fertigung von Großpackmilteln / Manufac.urjug 01 Illtermedia'e Bulk COlltailHHS

Nach der zugelassenen Bauart dürfen Großpackmillel (IBC) serienmäßiy gefeltigt werden. Ocr
Hersteller muß gewährleisten. daß die serienmäßIg gefertigten Großpackmillel (IBC) die
festgelegle Spezifikation der Bauart erfüllen
Infermediafe Bulk Con/arnels muy bo manufactured /11 sefles accordrllg /0 tlle apP/oved dOSlglltypu 1111)
manufacturer shall gtlaran/ee thaI In/ermediate Bulk Con/aillers manulaclllred in senes comply \\IIf1l file
approved deslgll type

6. Bauartzulassung I Desigl' Type Approval

Die unter 4. und 5. beschriebene Bauart erfülll die Vorschn/lcn nach 1 Die Bauart wird nut den
in 9. genannten Nebenbestimmungen (ürdie Befördenmg gefähr1icher Güler zugelassen
n,e design Iype as speCified undef Nos 4 and 5 complles wl/h Ihe regulallOns under No 1 Herem/II. 1/10)

design type is declared as approvecJ .....,111 /Ile Subsidlary RegulatIOns as given under No 9 (or (he /ra//Sport
of dangeraus goods

Diese 1. Neufassung erselzt den Zulassungsschein Nr. D/BAM 6001/31HA1 vom 12 01.2000
This 1" Revised Version rep/aces Ihd Gertificale of Approval No OIBAM 6001131HAI da/ed 1201 200U

Die Eignung der Bauart für die Beförderung gelahrlicher Güter gilt lJei Eillhallung der folgendcn
Grenzwerle bzw. Einschränkungen als erbracht:
The suitablllfy of fflls deSign type fOT the carnage of dallgerous gOOds 15 declarad as given for
/Ile fo/lowillg IIml/s

_ Verwendung lur llüssige gefahrliche Guter der VerpackungsgruppeIl 11 und 11I I l/se 101
dangerous Ilqwds of packmg gfOUp 11 and 11I

_ Als Grenzdaten der füllgüler, die dem Prüflüllgut (Standaldllüsslgkeil) lJezüglich dei
chemischen Vertraglicllkeit zugeordnel werden können, dunen Dichlen niclll überschnllcll
werden von. I Tlle limit dala of Ihe subslaflces Ihaf call be asslgned 10 the test subs(allce (slanda/d
liqUid) Will! respecl to Ihe" chemlcal compafibillly shaJl nOf eJ(ceed file folloWlIlg dells/ly valuos:

ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIFICA TE OF APPROVAL

The German version ;s the only legaJly v;ndifJg text

l~"'u,,"9nacll AI,..c.l',,"m 12 ,ku AII~~me",en Eonle""n; du "',.,n~lJOnal.nCD<I.. tu< dl. 8fIIo'd.'~"9~.rah!\,c:he'G..,., m>t se"w:II,nen ~MDG·C<»<>1

},pf......... a''''''~ ,,, I,",",,"" n '" 11I. Ge..."allnllD<l..ebOn oIlh<t Inlern.boNl Mal~"'... llon9"roul Good. CD<le (IMOO Code)

1. Neufassung 11 s1 Revised Version

Nr. D/BAM 6001/31HA1
für die Bauart eines Großpackmittels (IBC) zur Beförderung gefähr1icher Güter

for Iha design Iype of an IntarmorJia/tl Bulk CM/aml/( (IBC) for the transporT of d,ngarous goods

Aktenzeichen I Refere"ee No 11113/95629

1. Rechtsgrundlagen I Legal Bases

1.1 Gefahrgulverordnung Straße - GGVS vom 22. Dezember 1996 (8GBI. I S. 3994) ,zuletzt
geändel1 durch Arlikel 5 der GefÄndV \10m 23. Juni 1999 (BGBLI S. 1435)
(ReferencB /0 lhe German ragulation concerning the carnage 0' dangerous goods on road)

1.2 Gelahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3910)
(Reference 10 Ihe German regulation concermng the carriage of dangerous goods by rail)

1.3 Gefahrgutverordnung See· GGV$ee vom 4. März. 1998 (BGBI.I S. 419), zulelzl geändert
durch Artikel 4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBLI S. 1435) - insbesondere Abschniu
26 in Verbinaung mil Anhang I des IMDG-Code deulsch in der Fassung des Amelldments
29-98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
(Reference 10 the German regulation concermng the carriage or dangerous goods by seagoing
vessels)

2. Antragsteller I Applicallt

Mamor S.p.A.
Via Lazio

I - 20056 Grezzago/Milano '

3. Hersteller I Manufacturer

Mamor Kunststoflherslellung GmbH
Brüsseler Allee 20

0- 41612 Erkelenz

Slandardflüssigkeil' standard liquid

Nelzmiuellosung I wetting solution

n-Burylacelal/mil n-Bulylacetal gesäl1igle
Nelzmittellösung I normal butyl acetate/normal butyl
aco'ate-salurated wctting solution
Kohlenwassersloffgemisch (White spiril) I mjX'turc of
hydrocarbons (white spiri')
Salpetersäure 55% I nilric acid 55%

Wasser / water

Dichte' dcns/,y (kgJI)

1.6

1,5

1,5

1.5

1.9

4. Beschreibung der Bauart I Specification of lIle Design Type

Kombinations-IBC mit starren KunslstoU-lnnenbehäller und äußerer UmhÜllung aus Stahl für
flüssige Sioffe I Composile Inlermedta/e Bulk GOlllainer (lBG) wi/h a rigid plaslics inner recep/acle ilnd

ouler casing 0' sleet 'or liquid substances.

Die Bauart besieht aus 2 Modifikationen desselben Großpackmillellyps. die sich bei sonst
gleichen Grundabmessungen nur durch die Höhe und die Palelle unterscheiden. / The deSign
type cons/sls of 2 modificarions of /he S8me type of /BG. which differ m he/gh/ and panef. but have the
same base dimensions.

Typenbezeichnung
Typa designation

IBG SM 6 IBG SM7

8. Kennzeichnung I Marking

Die nach der zugelassenen Bauall senenmaßig gefel1iylell Großpackmillel (IBC) sllld wie lol~1

zu kennzeichnen J Intermed/iJto Blilk COllfoillers manlilaciured Ul seties CO/fospolldmg /0 Iho ,1pp/ovvd
desigll type sllall be marlied as follows

IBe SM 6 und SM7·

~ 31HA1/Y/..../D/MAMOR/BAM 6001/5550/2042
~~)

Grundmaße (mm)
Base dimenSIOns
Höhe (mm)
HeigM
Fassungsraum (dm))
Capacity
höchstzulässige
Brultomasse I MaJ(imum
permissible grass mass
- Holzpalelte (kg)
wood pa/(et
- Stafllpalelle (kg)
metal panel

'000 x 1200

1165 1145

1000 1000

2042

2042

In den Freiraum sind Monat und Jahr (jeweils die lelzlen lwei Stellen) der HcrslclhJll9
einzutragen , IIle space s/lall be I/sed /0 msert r/le monrll alld IIle ~'eüT (last IWO (119//S' 01

manufaclure

Zusälzlich ist jedes GroßpackmiUcl (IBC) mil den AngabeIl gemäß Rn 1612(2)13612(2) SllWIC

IMDG-Code deulsch. Abschn. 26.510.2 zu versehen. I FUft/lermore, eadl IBC shaH bd ma/lied 11I

accordance wilh marginal 1612(2)13612(2) as weIl as wi/h the IMOG-Code de/J/scll. section 26 5 102

Außerdem muß jeder Innenbehäller mit den enlsprecllenden Angaben gemäß Rn 1612/3612
sowie IMDG-Code deutsch, AbschlI. 26.5.10.3 gekennzeichnel werden. I Addil,onally, aaclllllllel
receplado shall be marked Wlf/llhe epprofNlafe specJfiCil/iOn m 8ccordsnce willl Rn 161213612 as weil as
wllh Ihe fMDG-Code deutsch. seclion 26 5 10 3
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2. Antragsteller

Hemeyer Verpackungen GmbH Werk Bitlerfeld
Farbenstraße 5 .

0-06803 Greppin

3. Hersteller

Hemeyer Verpackungen GmbH Werk Bilterfeld
Farbenslraße 5

0-06803 Greppin

werkstoff des PackmillelkOrpers: ESTA 1.4301 DIN 17 441

Technische Zeichnungen:

Bauartzulassung

Die unler 4. und 5. beschriebene Bauart enülll die Vorschrtften nach 1. Die Bauart wird mit den
in 9. genannten Nebenbestimmungen 'ür die Belörderung gerährticher G(lIer zugelassen.

1971

1210 x 1210

1570

1000

FC 1000' 45"'45" E

(Fe 1000145" 145" E)
(BehäUer)
(Stückliste)
(Typenschild geprüfter Container)

(k9)

vom 2508.1999
vom 09.12.1999
vom 29.08.1999
vom 25.01.2000

Typenbezeichnung

Grundmaße (mm)

Höhe (mm)

Fassungsraum (dm1

höChSlzulässige
8rultomasse

03-2902
2902-2
03-2902
04-2940

Beschreibung der Bauart

Metallene IBe aus Stahl für flüssige Stoffe

Prüfnachweise für die Bauart

- Prüfbericht Nr.: 990262 der TÜV Anlagenlechnik GmbH Unlernehmensgruppe TÜV
RheinlandJBerlin-Brandenburg Regionalbereich Halle Abteilung Verpackullg
und Gefahrgul in HaUeiS; Bauartprüfung des FC 1000 vom 29.12.1999

4.

6.

5.

9. Nebenbestimmungen I Subsldiaty Regulations

9.1 Befristungen I Restricfions
enlfälltl nollo 8pply

9.2 Bedingungen / Condilions
enlfäm I no/lo apply

9.3 Widerruf I Ravocation
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehall des jederzeiligen Widerrurs erteil!. Ein
hinreichender Grund für den Widerruf ist z.B. ein Verstoß gegen die Auflage gern. Ziffer 9.4.1.
This approval is dadarad ravocabfe at any timo. A sufficient roason (or fhe revocation is for examplo a
offenca agains' tha condilion under 9.4 1

9.4 Auflagen IObliga/ions

9.4.1 Der Hersteller darf die Kennzeichnung nach Ziffer 8 dieser Zulassung an Großpackmillel (IBC)
nur dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
BAM anerkannlen und übelWachten Qualilätssicherungsprogramm hergestelli und geprüft
werden. I The manulacturer may only allach the marking according para 8 o/illis cerlillcale '0 Ihe IBC.
i( Illis IBC corresponds wifh the approved design 'Ype and wiU be mallufac/ured and testad according to a
qualily assurance programme, which is recognized and con/r01led by BAM

9.4.2 Der in 2. genannle Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Bestimmungen und
Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Großpackmlllel (IBC) demjenigen, der diese GroßpackmiUel für gefährliche Güter verwendet
bzw. mit gefähl1ichen Gütern befülll. zur Kenntnis gebracht werden. I The 8pplicant named undar
para 2. above must provide proo( thai aU ordinances goveming lila use o( Inlermediate Bulk Containers
(or fhe transport o( dangerous goods are made known 10 any usar.

10. Hinweise / Notices

10.1 Die Zulässigkeil der VelWendung von Großpackmilleln(IBC) der zugelassenen Baual1 richlel
sich nach den Bestimmungen der jeweils zutreffenden Rechtsvorschrillen für die einzelnen
Verkehrstrüger. Alle son6l1Qon VoraChrillen (z. B, Füllgrad, VOl1ftl9I1clllt.alt mit den
PackmiUelkörpelWerksloffen) für dIe Berörderung gefähl1lcher Güter bleiben unbertiho.
Tlle admissibIJlty (or Iha usa o( Intermediate Bulk Containers of /he approved dasign Iype is ragulaled by
/he mode refaled regulation in cancern_ Any ofher requiremenls (e. 9 filling degrae, compatibility wl/h
packaging malerials) on /he carriaga 01 dangerous goods by Ihe approved InCermediate Bulk Contamer
design .ype tlava to be laken in/o account .

10.2 Die Bauart erfülll die Prüfanforderungen für Geoßpackmittel (IBC) zur Beförderung gefährlicher
Güter der folgenden internationalen Bestimmungen in den zum Zeitpunkt der Ausslellung des
Zulassungsscheins jeweils gültigen Ausgaben:
The d8sign Iype comp/ias wilh lhe lest requiremenfS lor Infermedia/e Bulk COIl/ainers 01 Ihe loIlowing
in/ernational regulations (or Ille transport of dangerous goods each in Ihe particular version which is in
(Olca at 'he date of issue ol/lI;s certilicala of approvaf:

Europäisches Übereinkommen über die internalionale Beförderung gefährlicher Güter auf
der Straße (AOR) I European Agreement Concerning Ihe International Carriage 01 DangerolJs
Goods by Road (ADR)
Ordnung für die internationale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Güter (RIO) I Regula/ions
Ofl the International Transport of Dangerous Goods by Rall (RID)
Inlernational Marilime Dangerous Goods Code (IMDG Code)
UNITED NATIONS RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS
GOODS

10.3 Diese Zulassung wird zu gegebener Zeit im HAmts- und Miueilungsblau- der Bundesanslall für
Materialforschung und -prüfung, 8erlin (ISSN 0340-7551) veröffentlicht.
This approval wiJI be pubfished in due time in the "Amts- und Millailungsblall" (Olficlal Bulle/in and
Gazette) of Ihe FederaJ Institute (or Malerials Research and Testing. BerJin~ (ISSN 0340-7551)

11. Rechtsbehelfsbelehrung I Rjghts or Legal Appeal
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monals nach Bekannlgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenlen der Bundesanstalt für Malerialforschung und
·prüfung (SAM), 12205 Ber1in, Unter den Eichen 67, schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.
Legal appeal may be raised agains/ this approval withm one month alter pubfica/ion. Tile appeal shall be
submJlled to the Prasidan/ of Ihe Federal Insti/ute for Materials Research and Testing (BAM), 12205
Berlin. Unler den Eichen 87. in writing or on record

Benin. den 16.03.2000

Die Eignung der Bauart für die Beförderung gefährlicher Güter gilt bei Einhallung der folgenden
Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht:

• Verwendung (Iüssige gefährliche Güter der Verpackungsgruppen 11 und 111
- rnax. Dichte der füllgüter 1,7 kg/l

7. Fertigung von Großpackmilleln

Nach der zugelassenen Baualt dürfen GroßpackmiUel (IBC) serienmäßig gefertigt werden. Der
Hersteller muß geWährleisten. daß die serienmäßig gefertigten Großpackmillel (IBG) die
festgelegte Spezirikalion der Bauart erfüllen.

8. Kennzeichnung

Die nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gefertigten Großpackmillel (IBC) sind wie lolgt
zu kennzeichnen:

Fachgruppe lU.l
Transportsicherheit von Verpackungen
und Schüllgutbehällern

Im Auftrag I By order:

Dlpl.-Iflg. W. Kraus

Relerallll.13
Gefahrgutgroßpacklniuel

Im Auflrag I By order:

Dipl.-Ing, D. Slalillulel

C) 31A NI.. ../D/HEV/BAM 6002/4500/1971

- in den Freiraum sind Monat und Jahr (jeweils die letzten zwei Stellen) det Herslel·
lung einzutragen.

Für metallene GroßpackmiUel (IBC). auf denen die Kennzeichnung durch Siernpelung oder
Pragen angebracht wird, dürfen anstelle des Symbols die Buchstaben UN velwendel werden.

Zusätzlich ist jedes Großpackrnillel (IBC) mit einem Tankschild zu versehen. das die Angaben
gemäß Rn 1612(2)/3612(2) sowie IMDG-Code deulsch, Ab.chn. 26.2.9 enlhäll.

ZULASSUNGSSCHEIN

l~la..una na<:II"bld'MI22 <MI Allgemeinen EIIII.~ungdel ItIlefnalionalen Code..... cl.. Bc'O/doon.ng ~'afu1IC~1 G~le' moI See>eNll..., (IMOG-CocleJ
....pp<lI'Jalae<:olcl"'lllOo.oc6ot>22ollheGe-na..tInIlO<luetx>nolltl<tlnle<nallONJM.lIUlTWO"~IOOlIOooclICoclephllX>CooeI

9. Nebenbestimmungen

9.1 Befristungen
enlfälll

9.2 Bedingungen
enträlll

9.3 Widerruf
Diese Zulassullg wird unter dem Vorbehall des jederzeiligen Widerrufs elleill. Ein
hinreichender Grund für den Widerruf ist z.B. ein Versloß gegen die Aullage gern. Ziller 9.4.1.

Nr. DIBAM 6002l31A
für die Bauart eines Großpackmitiels (IBC)

zur Beförderung gefährlicher Güter
Aktenzeichen 111.13195123

1. Rechtsgrundlagen

1.1 Gefahrgutverordnung Slraße • GGVS vom 22. Dezember 1998 (8GBI. I S. 3994) , zuletzt
geändert durclJ ArtikelS der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)

1.2 Gefahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI. t S. 3910)

1.3 Gefahrgutverordnung See - GGVSee vom 4. März 1998 (BGBI. I S. 419). zulelzt geändert
durch Artikel 4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435) - insbesondere Abschnill 26
in Verbindung mit Anhang I des IMDG-Code deutsCh in der Fassung des Amendmenls 29·98
(Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)

9.4 Auflagen

9.4.1 Der Hersteller darf die Kennzeichnung nach Ziffer 8 dieser Zulassung an Großpackmiltel (IBC)
nur dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauar1 entsprechen und nach einem VOll der
BAM anerkannten und überwachten Qualitälssicherungsprogramm hergeslelll und geprüll
werden.

9.4.2 Der in 2. genanlile Antragsteller muß nachweisbar sichersielIen, daß alle Bestimmungcn und
Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemaße Verwendung der
Großpackmiuel (IBC) demjenigen, der diese Großpackmiliel für gefährliche Güter velwendct
bzw. mit gefähr1ichen Gütern befüllt, zur Kenlllnis gebracht werden.

10. Hinweise
10.1 Die Zulässigkeit der Verwendung von Großpackmitteln(IBC) der zugelassenen Bauart richtet

sich nach den Bestimmungen der jeweils zutreffenden Rechtsvorschrillen Hir die einzelnen
Verkehrslräger. Alle sonstigen Vorschrillen (z. B. FOlIgrad. Verträglichkeit mit den
Packmillelkörpelwerksloffen) [ür etie Beförderung gelährlicher Güter bleiben IJIlbcrühl1
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10.2 Die Bauart ertülll die PrOfanforderungen für Großpackmlllel (IBC) zur Beförderung gefährlicher
Güter der lolgenden inlernalionalen Bestimmungen in den zum Zeitpunkl der Ausslellung des
Zulassungsscheins jeweils gül1igen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen über die internalionale Beförderung gefährlicher Güler auf
der Straße (AOR)
Ordnung für die internalionale EisenbahnbetOrderung gefährlicher Güter IRIO)
Inlernational Marilime Oangerous Goods Code ~IMOG Code)
RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS

7· POnlQllnQ ~llß QrQllpl\g~1Il11l011l

Nach der zugelassenen Bauall diillen Großpaclf,lmllcl (IBC) senenmaßig gelelligl weiden DeI
Hersleller muß oewährleisten. daß die senenmäßig gefel1iglen Großpackmitlcl (IBC) die
leslgelegle SpeZIfikation der Bauan cl1ullen

8. Kennzeichnung

Die nach der zugelassen eH Bauafl serienrnaßlg gelel1191en Großpacklllillel (IBC) sind wie lolgl
zu kennzeichnen:

10.3 Diese Zulassung wird zu gegebener Zeil im "Amls- und MiUeilungsblall der Bundesansialt fur
Malerialforschung und -prüfung. Berlin" (ISSN 0340-7551) veröffentlicht.

Depolliebehäller'

z.,.u_ "~.. AI"d...... n "lllIoo.__ E.~f'oI_0.. In'.,,,.,,,,,.~,,,,,e-.-~ 'w' o.. lk,,,,g~,_8r1 ............. c~,~, ",' ......,.."..~.. pMllG ..........1
App'.....I~COt iI >.e<1_11 .......eCe_ ....._~ulll'" 1nI~_~ ........_D~"9"""""Cooo>.C_l».tOCCOd.1

ZULASSUNGSSCHEIN

Nr. D/BAM 60D4/11 A
für die Bauart eines Großpackmillels (IBC)

zur Beförderung gefährlicher Güter
Aktenzeichen 111.13/94397

9. Nebenbestimmungen

9.1 Beftistungcn
entfallt

() 11A IY/.. ._IDIHEV/BAM 6004/17400/3400

. in den FleiraulTl sind Monat und Jahr (jeweils diE: letzten zweI Stellen) uer Hl,lISlCl·
hlllg einzutragen.

fur metallene Großpacklllitlel (IBC). aul denen die Kcnnzclcllrlllng durch Slelllpclung ouel
Prägen angebrachl wird, dürfen anslelle dcs SYllllJols die BuChslCllJen UN vClwenc..Icl wCII.Jcn

9.2 Bedingungen
enlfällt

8.S Wloem.,!f
Diese Zulassung wird untcr dcm Vorbehalt des jCderzelttgcn WldCflUfs clleill ElIl
hinreichendcr Grund li" uen Wldcl1uf isl z Bein Versloß gcgen die AullCl{Jc gClll Ziller 94 1

9.4 Auflagen

9 4 1 Der HersielleI' darl die Kennzeichnung nach ZllIer 6 dieser Zulassung an Großpac"'millcl (IBC)
nur dann anbnngen. wenn (Jiese (Jer zuue1asscnell Bauart enlsprecllen lind nach clnem VOll dCl
SAM anerkannten und ubcIWachlcll Qualil~i1ssichcrungsprogral1lm hergestellt lind ycpriill
werden

9.4.2 Der in 2 genannte Anlragsleller IOUß nachwclsbar sicherstcllen. daß alle BeslImmungcn und
Hinweise dieses Zulassungsscheins ubcr eine oronungsgclIlaßc Velwendung der
Großpacklllillel (IBC) demjenigen. der diese Großpackmillel liir gefahrlichc Gütcr vclwendel
bzw. mil gelänrtlchen Gütern l>elulll. zur KellnlOlS gebracht werden.

9.4.3 Ausland enlfallt

Zusatzlich 151 Jedes GroßpacklOlllcl (IBC) nut clIlcm TanksclIlId zu versehen, (Jas dIe Anyaoen
gemäß Rn 1612(2)/3612(2) sowie IMOG-Code deulsch, Abscllll 26.2.9 enlhall.

10. Hinweise

Ina Droste

Im Aufuag:

Referat 111.13 •
GefahrgutgroßpacklOiuel

Berlin. den 26. Januar 2000

Im Auflrag:

f? {~\a(
Oipt.-Ing. W. Kraus

Fachgruppe m.l
Transponsicherheil von Verpackungen
und Schüllgutbehällern

11. Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch 151 bei dem Prasidenlen der Bundesansialt tur Malerialforschung und
-prüfung (BAM), 12205 Berlin. Unter den Eichen 67, schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.

1. Rechtsgrundtagen

1.1 Gefahrgulverordnung Slraße . GGVS vom 22_ Dezember 1996 (BGBI. I S. 3994) , zulelzt
geändert durch Artikel 5 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)

1.2 Gefahrgulverordnuny Eisenballll- GGVE vom 22. Dezember 1996 (BGBL I S. 3910)

1.3 Gefahrgutverordnung See - GGVSee vom 4_ März 1998 (BGBI. I S 419), zulelzl geandert
durch Artikel 4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (8GBI. I S. 1435) - insbesondere Abschnill 26
in Verbindung mit Anhang I des IMDG-Code deulsch in der Fassung des Amendments 29-96
(Bundesanzeigc( Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)

2. Antragsteller

Hemeyer Verpackungen GmDH Werk Billerfeld
Farbenstraße 5

0-06803 Greppin

3. Hersteller

101 Die Zulassigkelt der VelwelltlUI\!) von GfoßpaClo.fOlilell1(1BC) der zugelassencn Balliu1 IIChlcl
sich nach den Bcslllnnllillgell dei jeweilS zutreffenden Recllisvorschrillcn Hir die eilllclllcll
Verkehrsuager Alle sOllsligen Vorschnllen (1. B. Füllgrad. Venragllch"'elt mit dCII
Packlnillelkörperwerkstollcn) für dIe Belördefllllg gel.ah.1icher Güler bleiben unberullli

10.2 Die Bauan ertülll (JIC Prulallioruerlllloen IUI GfOßpackmlllel (IBC) zur Bclortlcnlllg gclalllllciler
GUler uer lolgcndcn IIllernationalcn Bcsllmillungen in den zum Zeitpunkt dcr AU5slcllung des
Zulassungsscheins tcweils gidllgen Ausgaben:

Europäisches UbCfeillkollllTIen über die imcfllallollale 8elofderung gelahrllcllcr Gülel alll
der Straße IAOR)
Orullullg fur die illlellialiLmale Eisenbahnbclördcrung gel<Ulrlicher Gute( (RIO)
International Marilime Dangerotls GoOds Codc (lMOG Code)
RECOMMENDAflONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITEO
NATIONS

103 Diese Zulassung wiru zu gegebener Zell im "AmiS' und MllIeliungSLJICill d!Jr BundesanSialt h..
Matenallorschuny lInu -prüfung. Berhn" (ISSN 0340·7551) vcrollenllichl.

11. Rechtsbehelfsbelehrung

Gcgen diesen Bescheid kann innelhalLJ eines Monals nach ßekanl1lgaoe Wldersjlruch cllioben
werden, Der Widerspruch ist bel dem Präsidenten dcr Bunuesansl~lI hir Maicriallorscllllllg und
-prülung (BAM). 12205 Bcrlin. Unlcr dcn Eichcn 87. schrilUicli oder zur Nicdelsl:hllll
einzulegen.

Hcmeyer Verpackungen GmbH Werk Billerfeld
Farbenstraße 5

0-06803 Greppin

4. Beschreibung der Bauart

Melallene IBC aus Slahliur 1~51e SloHe. durch Schwerkratl belulll ulld entleert, ohne
Unlcnenlleerung.

Typenbezeichnung Dcponicbellallcr

Grundmaße (mm) 2410 x 1210

Hohe 110m) 1230

Fassungsraum (um) 2860

höchslzulässige
Brulloma5se (kg) 3400

Berlin. den 12. Januar 2000

Fachgruppe 111 I
Transpol1sicherheil von VelpackUlIYC/l
und Schüllgutbehällern

Im Aullrag:

( : \
J /tl.ll.. ,

Dlpl -ln9 W Kraus

Rcle. al 111 13
GclalllyulYloßllaClo.llUlIel

Im Aulllag

Dlpl -1119 L BaUIllCtlIll

Werkslott des Packmillclkörpcrs: Baustalli RSI37-2. DIN 17100

Technische Zeichnungen:

03-2781
03-2781-1

Slücklisle
04-2913

vom 24.11.1996
vom 24.11.1999

vom 21091999
vom 24.09.1999

(Oeponiebehäller LxBxH 2400x 1200x1200)
(Oeponiebchäl1er LxBxH 2400x1200x1200
Einzelteile)

(DeponielJehaller)
(Typenschild)

ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIFICATE OF APPROVAL

nIe Germall VerSlOfl/S the o(/Iy lega/ly bitK1iog ted

5. Prüfnachweise für die Bauart

• Prufbericht Nr.; 990237 TÜV Anlagenlechnik GmbH Untemehmensgruppe TUV Rheinlandl
Ber1in·Brandenburg Regionalbereich Halle Abteilung Verpackung und
Gefahrgul in HalIeIS: BaupriJrung, Heben von unlen. Stapeidruckprüfuilg unu
FaUpn..ifung vom 30.091999

6. Bauartzulassung

1..1:....."y .....·n ....."n'"" ,:! .., ..."il"'n.'....n l'"....,.... ~ oa.-. ""~'n ... oC>n...."I·....~.I <I<.. u...""_...'11 .......,...."". 0"..., ....' :~ "' ... " ('Ml~;' <IoH1
"'pp'oal <occ,,'oJ,"Il'~0«1""" n ........ O<'n, ... "",,00""''-'" ",.In'~' """... M."lo'I'<' Oong..,,,,,o G_~ (:_ 1' 11(; "'''''..1

Nr. D/BAM 6007/11A
für die Bauan eines Großpackmillels (ISC) zur Beföfderullg gefällrlicher Güter

(0( the design ty~ 01 an Int~(JneOB'~ BIJJk Cont.m~, (/BC) /01 tIle t"nspolt 01 d'"getous goods

Aktenzeichen / Re/erenee No 111 13/95172
Die unler 4. und 5. beschriebene Bauart erfülll die Vorsctuiflen nach 1 Die Bauan wird mil den
in ~. genannten Nebenbestimmungen lür die Belorderung gefahflidler Güler zugelassen.

Die Eignung der Bauall für die Beförderung gefahrlicher Guler gill bei Einhallung der fOlgenden
Grenzwene bzw. Einscllränkungen als erbracht:

• Verwendung für fesle gelährliche Güler der verfackungsgruppen 11 und IU
• max. Schhugewichl der Flillguler 1,2 kgldm

1. Rechtsgrundlagen I Legal Bases

1.1 Gelahrgulverordnung Straße· GGVS vom 22 Dezember 1998 (6GBI I S, 3994), zuh::1Ll
geändert durch Allikcl5 der GefÄlldV vom 23 Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)
Referenee 10 fhe Germall regulatIOn eoneernmg Ille ea"iage o( dangolous gool1s Oll road

1.2 Gelallrgulverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22 Dezemller 1996 (6GBI. I S. 3910)
Re/eHmes 10 '"e Gemwn regulatIOll eonCf:fmll9 file camage 01 daflgerolls goods by riJi
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1.3 Gelahrgulverordnung See· GGVSee vom 4. März 1996 (BGBI. I S. 419), zuletzt gelinden
durch A.1ikel4 der Ge(ÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI.I S. 1435)· inSbesondere Abschnill
26 in Verbindung mit Anhang I des IMOG-Code deutsch in der Fassung des Amendmenls
29-96 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. Marz 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
Re(aranca to Ihe German ragulation concarning tha carriage of dangarous gOOdS by saagoing vassels

2. Antragsteller I Applicanl

Bauer GmbH
E:chendol1fstr. 62

0-46354 Südlohn

3. Hersteller I Manufaclurer

Bauer GmbH
Eichendorifslr 62

0-46354 Südlohn

4. Beschreibung der Bauart I Specificalion of tlle Design Type

Melallene IBC aus Staht für feste Stoffe, durch Schwerkraf1 belülll und entleen I melat IBGs
(steel) (or soJids which am IWed and discharged by gravlly

Die Bauar1 besteht aus 3 Modifikalronen desselben Großpackmillellyps, die sich bei sonst
gleichen Grundabmessungen nur durch die Höhe und damit entsprechend dem Volumen
unterscheiden. I Tlla design I'ype conslsls 01 3 /IIodlficarlons of Ille SBme Iype 01 IBG. wIJlch dittar 111

heighl cO(faspondmglym vo/ume. bul have Iha same tase dimansions.

(7) 11A /XI- . .JD/BAUER/BAM 6007/4960/825

in den Freiraum sind Monat und Jahr (jeweils die letzten Lwei Stcllell) uer
Herstellung einzulragen I rhe space shaU be used 10 IIlsa// tllO mOllIlI anu l!Je yeClf (las/
/wo dlgl/s) 0/ mallufac/ule

Für melallene Großpackmillel (IBC). auf denen die KClluzeicllllung durch Slelllpehlllg oder
Prägen angebracht wird. dürlen ansieHe des Symbols die Buchstaben UN velwcndel weiden
For meta//BCs. whlCfl ara lIIarked by s(amplIIg or ambossillg. IIls/aad 01 I/Ie symbol. IIle IIStJ of Ille lellers
UN IS pOSSlble
Zusälzlich iSI jedes Großpackmillel (lBC) mit einem Tankschild zu vers~hell, dilS uie Angilben
gemäß Rn 1612(2)/3612(2) sowie IMDG·Code deutscll. Absclln 262.9 enthalt ,
FUlthermore. aach IBC s/lal/ be IIICJrl..ed Ifl accordanco \'tIlfh marglllal 1612(2}1J612(2) as wel/ as \\IIIIJ 1/18

IMDG-Code deutscil. sec/Ion 26 29

vom Idated 11.01.2000 (Sonderabfallbehälter Typ SAP 800-1)
vom Idalad 11.01.2000 (Grundrahmen Typ SAP 800-1)
vom Idafed 11.01.2000 (Wanne Typ SAP 800-1)
vom Ida'.d 11.01.2000 (Deckel Typ SAP 600'1)
vomldaled09.11.1999 (Spannverschluß mil Spern:.linke Art.-Nr. 237005)
vom I dalad 11.01.2000 (Stückliste Sonderabfallbehäller Typ ASP 800-1)
vom I da/ed 10.01.2000 (Typenschild)

Sl 37-2 verzinkt, Bauslahl . EN 10025. DIN 17100

9. Nebenbestimmungen I SubsidiiJry Regulatiolls

9.1 Berrislungen I ReS/liet,OIlS
81llfalll I not apply

9.2 Bedingungen I COlld,llons
enllällli nOI app/y

9.3 Widerruf I RevocatlOn
Diese Zulassung wird unter dem VorbehaU des jedeacitigen Widerrufs crtcill, Ein
hinreicllender Grund für den WIderruf ist z.B. ein Verslaß gegen tJie AuUClge gern. Ziffer 9.4.1.
This approva/Is daetar8d levocable 01 allY 11/111l A SUffiCI6nt reesan lai fhu {CI/ocalioll 15 lor .nlllllpill iI

offeflce against Ihe condillOn under 9 4 f

9.4 Aurlagen IObllgalions

9.4.1 Der Hersteller darl die Kennzeichnung nach Ziller 8 uieser Zulassung an Grol!packlllillei (IBC)
nur dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach ClIlCIll .... 011 der

BAM anerkannten und überwachten Qualilätssicherunysprogramm heryestellt lind yepriill
werden I The manulac/urer may only at/ach Ihe marking accordlng 10 No 8 oll/lis cenillci1l~ lu Iho 18C.
1I thls IBG co({asponds wlth Iha approved d8slgn type Bnd 'MII ba manulac/uilld and tostad aCCOldlllg 10 a
quality assuranca progfamme, whieh is recognized end cOlltroJled by BAM

9.4.2 Der in 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen. daß alle Bestimmungen UllU

Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemaße Velwcndung (I er
Großpackmillel (IBC) demjenigen. der diese Großpackmiliel für gefahrliehe GiHcl verwendel
bzw. mil yelährtichen Gütern befüllt, zur Kenntnis gebradlt werden I TlIß applJcall/lli1med I/III1CI

para 2 abovo musl provide prool lha/ aJI ordmellcas govarnmg lila uso 01 Inlarntadlaro Blilk COlllarlllJfS
'or (he Iransport of eJaflgerous gOOds ara made kllOWIl to any user

450

835

825

SAP 450-1

640

1053

1124

SAP600-1

1200 l( 1000

800

1375

1235

SAP 800-1Typenbezeichnung
Type designation

GrunumüBa (111m)
Base dimenaiofls
Höhe (mm)
Height
Fassungsraum (dm~
Gepacity
höchstzulässige
Brultomasse (kg)
Maximum permisslbfe grass
mass

Werkstoff des
PackmiUelkllrpers
MBten'al 01 the packaging
bOdy

Technische Zeichnungen I TeclmicaJ drawings;

40319000
40319100
40319200
40319300
0935-050-00
40319000
40319008

40320000
40320200
40320000
40320008/1

vom Idaled 18.01.2000 (SonderablaUbehäller Typ SAP 600-1)
vom Idaled 18.01.2000 (Wanne Typ SAP 600-1)
vom Idated 18.01.2000 (Stückliste SonderabfaJlbehäller Typ SAP 600-1)
vom Idalad 18.01.2000 (TypenschHd)

10. Hinweise I Nolices

Prüfnachweise I Performance Proo(s

- Prüfberichl Nr. I Tes/ Raport No; Aktenze,chen III 11/95184 PB 115 BundesallslaJl tü,
Materialforschung und -prüfung labOr 111.11 in Berlin; Bauanprüfung IDaslgn
typa lesl am Ion Typ SAP 600-1 vom Idatad 18.01.2000

Kennzeichnung I Markiug

Oie nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gefeniglen Großpackmillel (IBG) sind wie folgt
zu kennzeichnen:
lnlermadiale Bulk Gomainars manulacfured in saries corraspondmg 10 tha approved design Iype shall be
markad es 10Hows:

Fertigung von GroßpackmiUeln I Manufac'uring of Inlermediate Bulk COllfainers

Nach der zugelassenen Bauart dürfen Großpackmillel (IBG) serienmäßig gefenigl werden. Der
Hersteller muß gewährleisten, daß die serienl11aßig gefenigten Großpackmillel (IBC) die
(eslgelegte Spezifikation der Bauan el1üllen.
Intermadiala Bulk Conlainers may ba manufaefurad In serias according to Ihe approved deSIgn type T/le
manu'aclurer shaH guaran/aa thaI lIle Intermadiata Bu/k COfllainers malllllaclllfad 111 SOflfJS comply wlth
Ihe appraved design type

Bauartzulassung I Design Type Approllal

Oie unter 4. und 5. beschriebene Bauart ertülll die Vorschritten nach 1 Die Bauart wird mit den
in 9. genannten Nebenbeslimmungen Wr die Beförderung gefahflicher Güler zugelassen
TM design Iype as specifiad undar Nos 4 and 5 compfies willl lhe regulations under No 1. Herewllh. Ihe
design lypa is dedared as approved WltI, the Subsidiary Ragulatlons as glvan WIder No 9 for the Ifanspart
01 dangeraus goods
Die Eignung der Bauart für die Beförderung gefährticher Güter gill bei Einhallung der lolgenden
Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht:
The suitabi/ily 01 this deSIgn type lor Ihe carriage 01 dangeraus goods 15 declared as glVell lor the
foIJowing h"mits
-Verwendung für feste gefährliche Güler der Verpackun!)sgruppen I. 11 und 111 I IIse lor dangerous
50/1115 of packlllg group I. 1/ and IJI

-max. Schüttgewichl der Füllgüler I maximum dans/ly of IIle fIIImg con/etll 1,5 kg/dm
1

11. Rechtsbehelfsbelehrung I Riglils 01 Legal Appeal
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats lIacll Bekanntgabe Widerspruch ~ ..llobcl1
werden. Der Widerspruch ist oel dem Präsidenten der Bundesanstalt ((ir Maleriallorscluulg LInd
-prüfung (BAM). 12205 Benin. Unter den Eicnen 87. schrilllich oder zur Niederschrill
einzulegen.
Lagal appeal may be rä/sed agal/lst 1Il1s aPP,oval lVlllI;/I olle m01l/l1 afla( pubhcallo/l Tllf:t iJppeal slIal1 ve
submllled 10 t/la Presldanl 01 fhe Federa/ Insfllute lor Malerials Researcll and Tesll/lg (BAM) 12205
Ber/in. Unter den Elc/le/l 87. Ifl I\'tJtlllg or Oll recOld

10.3 Diese Zulassung wird zu gegebener Zeit im "AlIlls- und MilleilLllIgstJlalll1er Bunucsanslall liu
MaleriaUorschung und -prüfung, Ben,"" (ISSN 0340- '/551) .... erölfcnllicl1l
TllIs appfoval \\1111 be publl';/led itl dua tinte /11 fhe ·Am/s· und Millollungsblalr (Olt,clal HlIllc(1I1 iJnd
Gazette) ol/fle Faderal lnsli/ufe lor Mafe1lals Researcll and Tesfmg Bar1m" (/SSN 0340·7551)

10.1 DIe Zulassigkeit der Velwendung von Großpackmilleln(IBC) der zugelassencn Baualt nchkl
sich nach den Bestimmungen der jeweils zutreffenden Reclllsvorscnrillcn fur die cllllclncn
Verkehrsträger. Alle sonstigen Vorschrillen (z. B. Füllgrad. Vellräglichkeil mit den
PackmillelkörpefWer1l.stoHen) für die Belördenmg gelahrlicher Güter bleiben unberÜhr1.
The admissibillty lor Ille use ollntelmadia/e Bulk Gomamars 01 the approv8d dasigll type is reguliJlad lIy
Iha mode re/eled regulalion in cancern Any ol/Jer requiremaIlIS(egflllrngdegrtJe.compal.blllly WllIl

packaging ma/aria/s) 0/1 Iha carriaga of dallgeraus goods by /lle appravad ll1lermedlale Bulk Gomalllef'
design typa have 10 be ta/(en into accoullf

10.2 Oie Bauan el1ülll die Prüfanforderungen für Großpackmillel (IBC) zu!' Belorderung gcfäl1l11cllcr
Güter der folgenden internationalen Bestimmungen in den ZUIll Zeitpunkt dcr Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gültigen Ausgaben'
The deSIgn Iype comp/les WI/Il flte fes/ requiremenls tor In/ellllediale Hulk COlllamers 011/11: 1U1"Jl'''''ly

mlernallonal regulallolls lor Ihe franspOl1 of dangefolls goods aach 11I the p<Jr1lcuIClr VtHSIOIl w/ilch IS /11

forca al 1/113 dale ollssua of Iflis cenlficale of approval

Europaisches Ubereinkommen über die internalionale BelördefllllU geialuliciler Gutcr auf
der Straße (ADR) I Europaen Agreemenl Concem/llg the Infema/IOlla/ Gatllago o( DallgC!/oll::;
Goods by Road (ADR)
Ordnung für die internationale Eisenbahnbeförderung gefallrlicher Güte" (RIO) I Reglll.JflO/IS
on Ihe InlernatlOnal Tränsporl of Dangarous Goods by Ral/ (RIO)

Inlernational Maritime Dangerous Goods Code (IMOG COde)
UNITED NAT10NS RECOMMENDATIONS ON niE TRANSPORT OF DANGEROUS
GOODS

vom Idatad 18.01.2000 (Sonderabfallbehaller Typ SAP 450-1)
vom Idaled 18.01.2000 (Wanne Typ SAP 450-1)
vom I daled 18.01.2000 (Stückliste SonderablalJbehäller Typ SAP 450,1)
vom I dalad 18.01.2000 (Typenschild)

40321000
40321200
40321000
40321008

5.

8_

6.

1.

~ 11A /Xl .. .JD/BAUER/BAM 6007/4960/1375

~ 11A /X/...JD/BAUER/BAM 6007/4960/1124
~

Berlin, den 24. Februar 2000

facllyruppe 1111
Transpor1slcherhen von Verpackungen~

und Schullgulbehallern (;'~~~~

'"Z:::c (.~))
Dlpl Ing W Kraus ~

Reieratll1.13
Gelahl!Julgfol~jJHcklTlillel

Im AuHrag I By ordcr:

Dipl.-Ing. L BHUlllilllll
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ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIFICATE OF APPROVAL

Nr. D/BAM 6009/1 JH4
für die Bauart eines Großpackmillels (IBC) zur Beförderung gefährlicher Güter

'ur Ihe dBsigfl type of an Inl,umeeiate Bulk Container (lBG) (ot the transpolf 01 dangrlfous goods

Aktenzeichen I Re'erenee No 111.13/95196

8. Kennzeichnung I Mafk/ng

Die nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gefertigten Großpackmillel (IBC) sind wie folgt
zu kennzeichnen Iintermediaf9 Bulk Containers manulaclured In seri9s correspondmg 10 /Ile apPfOved
design Iype shall be marked as fofJows:

Kooperol (Elnpac):

~ 13H4/Y/.. ..IDIKPLIBAM 6009/2000/700
~

1. Rechlsgrundlagen I Legal aases

1.1 GefahrglJtverordnung Slraße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (8GBI.1 S. 3994). zulelzt
geändert durch Artikel 5 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (8GBI. I S. 1435)
(Reference 1o the German regulation cancermng the c8rriage cf dangerous goods on road)

1.2 Gerahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (8GBL I S. 3910)
(Referenca '0 Ehe Garman regulation concerning 'he carriage of dangerous goods by rail)

in den Freiraum sind Monat und Jahr (jeweils die lelzlen zwei Stellen) der Herstellullg
einzutragen I Ihe space silaN be used /0 msert tha monrh and the year (las/ Iwo dI9'IS) 01
manu/ac/ure

Beschreibung der Bauart I Specification of the Design Type

Flexible IBC für feste sloUe, aus Kunststoffgewebe. beschichtet und mit Auskleidung I naxibl9
IBC for soh"ds. WOV9n plaslics, coafed and wnh liner.

Hersteller I Manufactufer

Kooperol (Empac)
Zduny

PL·83-115 Swarozyn

Gefahrgulverordnung See - GGVSee vom 4. März 1998 (8GBI.1 S. 419), zuletzt geändert
durch Artikel 4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435) - insbesondere Abschnitt
26 in Verbindung mit Anhang I des IMDG-Code deutsch in der Fassung des Amendments
29-98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
(Reference to lhe German regulation conceming Ehe carriage of dangerous goods by seagoing
vesse/s)

Antragsteller I Applicant

EMPAC Verpackungs-GmbH & Co
Hollefeldstr. 34

0-"8282 fm5dtlll811

1.3

2.

3.

4.

Typenbezeichnung
Type designation

Grundmaße (mm)
Base dimensions
Schürzenlänge (mm)
Lenglh of skirt
Höhe (mm)
Height
Fassungsraum (dm1
Capaci/y
höchstzulässige
Ladung (kg)
Maximum permissible load

Paclainer Typ GSP 661 0.7 bOla pp AL

8BO x 8BO

850

800

700

700

9. Nebenbestimmungen I Subsidiary Regulations

9.1 Befristungen I ReslrictioflS
entfälll / not 10 apply

9.2 Bedingungen I Condl/lons
entfällt I nollo appiy

9.3 Widerruf / Revocation
Diese Zulassung wird unier dem Vorbehalt des jederzeiligen Widerrufs erteIlt, Em
hinreichender Grund für den Widerruf ist z.B. ein Verstoß gegen die Auflage gern. Ziffer 9.4.1
Thi5 approval is declar9d revocable at 8/ly tIme A sufficient reason for the revoca/lon is for eXiJlllpll;) a
olf&nctJ 8gsinsllh. comJiJlon undor 1Il " 1

9.4 Auflagen /Obliga/ions

9.4.1 Der Hersteller dan die Kennzeichnung nach Ziffer 6 dieser Zulassung an Großpackmillel (IBC)
nur dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
BAM anerkannten und übelWachten Qualitälssicherungsprogramm heryeslelll und geprült
werden / The manulaclurer may oniy al/ach fhe marJOng according para 8 O/OllS certifJciJ'e to Ihe IBC.
if /II/s IBC corresponds w/lh fhe approved deSign /ype and will ba mallufactured and /esfed accordll.g 10 il

quaJify assuranC8 programme, which is recognized and COlllrolled by BAM

9,4.2 Der in 2. genannte Antragsleller muß naChweisbar sicherstellen, daß aUe Bestimlllungen und
Hinweise dieses Zulassungsscheins fiber eine ordnungsgemaße Velwendung der
Großpackmillel (IBC) demjenigen. der diese Großpackmiltel für gefährliclle Güter velwendet
bzw. mit gefährlichen Gütern belütll, zur Kenntnis gebrachl werden I Tlle app/lcant Ilamed Wider
para 2 above mus/ provide proof thai a/l ordinances governing the use of /nfermed/a/e Bulk Con/amers
for Ihe fransport of dangerous goods ar9 mad9 known to any user

9.4.3 Der in Ziffer 2 genannle Antragsteller muß sicherstellen. daß die Fertigungsübelwachllng
gemäß der dem vorliegendem ÜbelWachungsverträg zwischen dem in Ziffer 3 genannten
Hersteller und dem Industrieverband Kunststoff (IK) vom 22.08, t 994 durchgeHillrt wird / Tlle
applicant named under para 2 above must provid9 proof that Ihe prodllcllOn should bo Lonlro/lud m
according /0 lila pr9s9n/ con'rac/ be/ween (he under para 311anled manufacttlra

7. Fertigung von Großpackmitteln I Manufactur;ng of Intermediate Bulk. Conlainers

Nach der zugelassenen Bauar1 dünen Großpackmillel (IBC) serienmaßig gelertigt werden. Der
Hersteller muß geWährleisten. daß die serienmäßig gefeniglen Großpackmiltel (IBC) die
feslgelegle Spezifikation der Bauart enüllen.
Intermediafe Bulk Containers may be manufaclured in sari9s according 10 the approved design Iype Tlle
manufac/urer shaH guarantge that Inlarmediate Bulk Confainers manufac/ured in sen'es comply with Ihe
approved design Iype

Technische Zeichnungen I Applicanl's drawings:

EMPAC 15011a vom I dated 17.01.2000 (Pactainer Typ GSP BB I 0,7 b 0/0 pp AL)
EMPAC 150/2a vom / daled 17.01.2000 (Paetainer Typ GSP 8B I 0.7 b % pp AL)

Prüfnachweise I Petformance Pfoofs

- Prülbericht Nr.' Test Reporl No: 150-0300 der EMPAC Verpackungs·GmbH & Co. in
EmsdeUen; Bauanprüfung I Design type les/ am 600 mm-8ehäller
vom / dated 17.01.2000

Bauartzulassung / Design Type ApprovaJ

Die unter 4. und 5. beschriebene Bauan erfülJ! die Vorschriften nach 1. Oie Bauart wird mil den
in 9. genannten Nebenbeslimmungen für die Beförderung gefähr1icher Güter zugelassen.

The design type as specified undef Nos 4 and 5 complies wifh Ihe regulations under No 1 Herewilh, th9
design type ;s dec!ared as approved Wl~h 'he Subsidiary Regufalions as given undar No 9/or /ha IranspOrf
of dangerous goods

Die Eignung der Bauart für die Beförderung gefähr1icher Güter gilt bei Einhaltung der folgenden
Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbrachl:

The suilability of Ihis design type for Ihe carriaga of dallg9rous 9000s is daclared as given for
tho /oJIowing limits:

- Verwendung mr fesle gefährliche Güter der Verpackungsgruppen 11 und 11I , use for dangerous
soJids of packing group 11 and 11I

wmax. Schüttgewicht der füllgüter I maximum d9nsi/y of Ihe fit/mg conlenl 1 kg/dm
J

• Korngröße I mesh size 2-3 mm
- der Schürtwinkeil angle of ropose :::?: 340

Oie höchstzulässige Ladung des Großpackmillels (FIBC) von 70bk'g '~an nicht überschritten
werden I The maximum permissible load of 'Ila Flexibl9 Intarmediate Bu/k. Con/ainer (FIBC) shaU not
exce9d 700 kg

Ina Drosle

Im Aullrag I BI' Dluer

ReteratllL13
GelahryulgroßpaCk.llliliel

Berlill, den 7. Februar 2000

Fachgruppe 1JJ.1
Transportsichertleil von Verpackungen
und Schültgutbehaltern

Im Auftrag I By order:

tl. ' ,.V. /?.:.t.i~;{

Dipl,-Ing. W, Kraus

11. Rechtsbehelfsbelehrung I Rights of Legal Appeal
Gegen diesen Bescheid kann innertlalb eines Monats nacll Bekanntgabe Widerspruch erholJell
werden. Der Widerspruch iSI bei dem Präsidenten der Bundesanstalt für Malerialforschung und
wprüfung (SAM), 12205 Berlin, Unier den Eichen 87. schrifllich oder zur Niederschrift
einzulegen.

Legal appeal may be ralsed egamsf /hls approval wl/hm one month after pub/ica/loll Tlle appl;)aJ shall be
submllled fo /he Presidenl of fhe FederaJ Ins/llul9 for Malerials Research and Testill9 (BAM). J 2205
Berlm, Unter den Eichen 87. in writmg or on rocord.

101 Die Zulässigkeit der VefWendung von Großpackmilleln(IBC) der zugelassenen Baual1 flchtel
sich nach den Bestimmungen der jeweils zutreffenden Reclltsvorschrillen für die eillzelnell
Verkehrsträger, Alle sonsligen Vorschritten (z. B. Füllgrad, Verträglichkeit mil den
PackmillelkörpeJWefksloffen) für die Beförderung gelähl1icher Guter bleiben unberuhrt
Th& admlsslbi1lty tor 'he use of InlfJrnlediate Bulk Contam9rs of the approved deslgll type .s regu/alad by
file mode re/ated regulelton in cancern. AflY oliler requirefllents (e 9 fl1ling degree. compaflblllly willl
packaging materials) on Ihe csrn'sge 01 dangerous goods by the approved Illtelmadiale Bulk COlllalfier
dasign Iypa have 10 be laken inlo account

10.2 Die Bauar1 erlüUl die Prüfanlorderungen für Großpackmillel (IBG) zur Belörderung gelahrlicller
Güter der iOlgenden inlernalionalen Bestimmungen in den zum Zeitpunkt der Ausstellung des
lillassungsscheins jeweils gültigen Ausgaben:
rhe design type complies wjlh Ihe tesl raquiremenfS for InJermedlat9 Bulk Confainers 01 file foUowlIJg
international regulefions for Ihe Iransport of dangerolls goOOs each 111 the particular verSJon wluch is in
force a( Iha dafe of issue of Ihis ce/l/ficale of approvaJ.

Europäisches Übereillkommen über die inlernalionale Beförderung gelahrhcher Guter auf
der Straße (ADR) / European Agreement Concerning the International Calt/age of Oallgolol15
Goods by Road (ADR)
Ordnung für die internationale Eisenbahnbe'örderung gefährlicher Gtiler (RIO) / Regu/atlolls
on the In/ernational Trallsport of Dangarous Goods by Rail (RID)
International Maritime Dangerous Goods Code (lMDG Code)
UNITED NATIONS RECOMMENDATtONS ON THE TRANSPORT OF OANGEROUS
GOODS

10. Hinweise / Nolices

10.3 Diese Zulassung wird zu gegebener Zeit Im MAmts- und Milleilungsblau d~r Bundesanstalt Hir
Materialforschung und -prüfung. BerlinM(ISSN 0340-7551) verölfenllichl.

This approval will be published In due /mle lfI the -Amts- und MtflaiJulIgsblatnOfllclaI Bllllefln <md Gazelle)
of Ihe Federa/lnsti/ule for Malerials Research alld res/mg, Bor/m" (ISSN 034().755J)

Polypropylenrundgewebe 180 g/m2
; + 30 glm2 Beschichlung I

roundwolfen Polypropyl9ne f 80 g1m2
; -t 30 gJm2 coating

Polypropylenflachgwebe 250 91m2; + 30 g/m2Beschichtung I
flatwoven Polypropyfene 250 g1m2

; -t 3D glm2 coaling)

Polypropylenflachgwebe 130 g/m2
; + 30 g/m2 Seschichtung I

Oafwoven Polypropyfene 130 glm2
; + 30 g1m2 coaling)

Aluminiumverbundfolie 135 g/m2

aluminium compound foll f 35 glm2

Boden
Bottom

Werkstott des GraßpackmiUels
Material of the IBC

Schürze
Skirt

Auskleidung
Uner

Packmitlelkörper
Packaging body

6.

5.
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ZULASSUNGSSCHEIN
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"",,~KCllO""lI... UCIlan22l1llNlo.en.~~oI,,.ItIle<N~lIhnlitr>e~_GoodICodetIYOGCodeI

Nr. D/BAM 6013/11A
für die Bauart eines Großpackmiltels (IBC)

zur Beförderung gefährlicher Güter
Aktenzeichen 1I1.13/92674

1. Rechtsgrundlagen

1.1 Gefahrgutverordnung Straße· GGVS vom 22. Dezember 1996 (6GBI. I S. 3994) . zuletzt
ge3ndert durch ArtikelS der GefÄndV \10m 23. Juni 1999 (BGBI. I $. 1435)

1.2 GefahtgutverOfdnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1996 (8GBI. I S. 3910)

1.3 Gefahrgulverordnung See· GGVSee vom 4. März 1998 (BGBI. I S. 4191. zuletzt geändert durch
Artikel 4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (6GBI. I S. 1435) . insbesondere Abschnill 26 in
Verbindung mit Anhang I des IMDG-Code deutsch in der Fassung des Amendments 29-98
(Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)

2. Antragsteller

GEA Powdcr Technology GmbH
Mauchaner Sir. 14

0-79379 Müllheim

3. Hersteller

GEA Powder Technology GmbH
Mauchaner Str. 14

0·19319 Müllheim

9.3 Widerruf
Diese Zutassung wird unter dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufs erleilt. Ein hinreidlender
Grund fUr den Widerruf ist z_B. ein Verstoß gegen die Auflage gem. Ziffer 9.4. 1.

9.4 Auflagen

9.4.1 Der Hersleller darf die Kennzeichnung nach Ziffer 8 dieser Zulassung an Großpackmillel (IBC)
nur daOll anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
BAM anerkannlen und überwachten QualHälssicherungsprogramm hergestel\1 und geprüft
werden.

9.4.2 Der in 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Bestimmungen umJ
Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine Oldnungsgemäße Verwendung der
GroßpackmiUet (IBC) demjenigen, der diese Großpackmitlel für gefährliche Güter verwendel
bzw. mit gefährhchen GOIern befülU, zur Kenntnis gebracht werden.

10. Hinweise

10.1 Die Zulässigkeit der Verwendung von Großpackmiueln (IBC) der zugelassenen Baua" richtet
sich nach den Bestimmungen der jeweils zutreUenden Rechtsvorschrillen für die einzelnen
Verkehrstr.::.ger. Alle sonsligen Vorschriften (z. B. FOligrad, Verträglichkeit mit den
Packmittelkörperwerkslotfen) für die Beförderung gefährlicher Güter bleiben unberührt.

10.2 Oie Bauart erfüllt die Prülanforderungen IOr Großpackmillel (IBC) zur Beförderung gefährlicher
Güler der folgenden inlernationalen Beslimmungen in den zum Zeilpunkt der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gülligen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen über die inlernationale Beförderung gefährlicher Güter aul
der Straße (ADR)
Ordnung für die internationale Eisenbahnbeförderung gefätlrlicher Güter (RIO)
International Maritime Oangerous Goods Code (IMDG Code)
RECOMMENOATIONS ON THE TRANSPORT OF OANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS

10,3 0101. Zula$lung wIrd zu 9Q90bonol Zell Im "Amtl- unU MlilollullQlblull dor 6UnUthH'1l5toll !(Ir
Malerlalforschung und -prüfung, Berlio" (ISSN 0340-755t) vertlflenWchl.

11. Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenlen der Bundesanstall für Materialforschung und
·prüfung (BAM), 12205 Berlin, Unier den Eichen 87, Schrifllich ouer zur Niederschrift einzulegen.

Berhn, den 27. Januar 2000

OlC 2000·00.00 ST.
OlC 2000·00.01
OlC 2000M

4. Beschreibung der Bauart

Metallene IBC aus Slahl für feste Stoffe, durch Schwerkraft befülH und entleert.

Typenbezeichnung OlC 1000

GrundfTlaße (mm) 1166x1166

Höhe (mm) 1500

Fassungsraum (dm') 998

höchstzulässige
Brultomasse (kg) 1831

Werkstoff des Packmiltelk6rpers: Nichtrostender Stahl, bei AISI-Norm Schlüssel: 304, X 5 CrNi
1810. OIN 17441

Technische Zeichnungen

Ole 2000-00.00d vom 05.10.1999 (DurChlaufcontainer (600-2000l) mit BAS-
PassivkJappen)

vom 05.10. 1999 {Sückliste Ourchlaufconlainer (6oo·2000l))
vom 02.09.1999 tUN Conlainer Schweißangaben)
vom 02.09.1999 (Layoul Tankschild für Gefahrgutcontainer)

Fachgruppe 111.1
Transportsicherheit von Verpackungen
und Schüllgutbehältern

Im Auftrag:

Dipl.-Ing. W. Kraus

Referat 111 13
Gefahrgutgroßpackllllllel

Im Auflrag:

Dipl.-Ing. Svell Sdlubert

5. Prüfnachweise flJr die Bauart

• Prülbericht Nr.: 990114 der TÜV Anlagentechnik GmbH Unlernehmensgruppe TÜV
RhelnlandJBerlin-Brandenburg Regionalbereich Halle in Halle; Heben von
unten und oben, StapeJdruck-, Dichtheits-, Fallprüfung vom 06.04.1999

6. Bauartzulassung

Die unler 4. und 5. beschriebene Bauart erfül1l die Vorschriften nach 1. Die Bauart wird mit den
in 9. genannlen Nebenbestimmungen für die Beförderung gefährlicher Güter zugelassen.
Die Eignung der Baua" für die Beförderung gefährlicher Güter gilt bei Einhallung der folgenden
Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbrachl:

• Verwendung für feste gefährliche Güler der Verpackungsgruppen I, 11 und 111
- max. SchUligewicht der FUlIgUter 1,6 kg/dm'.

7. Fertigung von Großpackmilleln

Nach der zugelassenen Bauart dürfen Großpackmillel (IBC) serienmäßig gefenigt werden. Der
Hersteller muß gewährleisten, daß die serienmäßig gefertigten Großpackmitlel (IBC) die
feslgelegte Spezifikation der Bauart erfüllen.

8. Kennzeichnung

Oie nach der zugelassenen Bauart serienmaßig gefertigten Großpackmillel (IBC) sind wie folgt
zu kennzeichnen:

Q 11A /XI .. ../O/GEA/BAM 6013/7000/1831

ZULASSUNGSSCHEIN

Nr. D/BAM 6014/11A
für die Bauart eines GroßpackmiUels (IBG)

zur Beförderung gefährlicher Güter
Aktenzeichen 111.13/95223

1. Rechtsgrundlagen

1.1 Gefahrgutverordnung Slraße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994) , zulelzl
geändert durch Artikel 5 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBl.1 S. 1435)

1.2 Getahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3910)

1.3 Gefahrgutverordnung See· GGVSee vom 4. März 1998 (8GBI. I S. 419), zuletzt geändCll
durch Anikel 4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435) - insbesondere Abschnilt 26
in Verbindung mit Anhang I (jes IMDG-Code deulsch in der fassung des Amendments 29-98
(Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom tO. Juni 1999)

2. Antragsteller

Hillebrandt Slahl- und Behällerbau GmbH
Hansaring 146

0-48268 Grevell

3. Hersteller

HilJebrandt Slahl- und Behallerbau GlllbH
Hansaring 146

0·48268 Greven

Beschreibung der Bauart

MelaUene IBC aus Stahl für feste SIaUe. durch Schwerkrafl befü/llund eIlIleen.- In den Freiraum sind Monat und Jahr (jeweils die letzten zwei Stellen) der Herstel
lung einzutragen.

FOr metallene Großpackmillel (IBC), auf denen die Kennzeichnung durch Stempelung oder
Prägen angebracht wird, dürfen anstelle des Symbols die Buchslaben UN verwendet werden.

Zusätzlich ist jedes Großpackmitiel (IBC) mit einem Tankschild zu versehen. das die Angaben
gemäß Rn 1612(2)13612(2) sowie IMDG-Code deutsch. Abschn. 26.2.9 enlhält.

9. Nebenbestimmungen

9.1 Befrlslungen
entfällt

9.2 Bedingungen
enlfälll

4.

TypenbezeicllOung

Grundrnaße (nun)

Höhe (mm)

FassungsraUITl (dm)

höChSlzulässige
Brullomasse (k9)

We,kS101f des Packmillelkorpers:

ASP 240

730 x 730

885

245

403

SI 31·2 (OIN 11100)
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Technische Zeichnungen:

0240.06.100-02A vom 11.10.1999
0240.06.100.16 vom 27.01.2000

(Zusammenstellzeichng. S.-müHbeh. Typ ASP 240)
(Typenschild fljr ASP 240)

ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIFICA TE OF APPROVAL

5. Prüfnachweise für die Bauart

- prüfbericht Nr.: 990259 TÜV Anlagenleehnik GmbH Untemehmensgruppe TÜV Rnein
land/Berlin-Brandenburg Reglonalbereieh Halle Abteilung Verpackung und
Ge'ahrgut in HalIeIS: Bauprufung, Heben von unten, Heben von oben,
Slapeldruckprüfung, Fallprtifung vom 18.01.2000

6. Bauartzulassung

T/le German vers/aI' is Oie only legally billding tex.t
1.......""9NC"'~OoU>_12 -"9<t..-...... E.-...ngd.... _n..__ eo.Jn '....... lleIOo_..ng g~,..,"""_G...., ..... s....~I'loIl~"I1Uu.;l:udo-l

...~...:c"'dong ~12C1lIl-.G.o_aIInllOduC1_of_InIci...-al __ O"ng.r_~·e-{IMOG~1

Nr. D/BAM 6023131HA1
rur die Baua,' eines GfOßpackmitlels (IBC) zur Beförderung gelahrtlcher Güter

lot lhe a.sign type ol.n lntenned,ale Bu/1( Cotl/alflef (tBCI Iof lhelt.nSpoif 0' d.ngofOUS goods

Oie unter 4. und 5. beschriebene Bauart er1ülll die Vorschriften nach 1. Oie Bauart wird mil den Aktenzeichen I Relerence No 111.13/95071
in 9. genannten NelJenbeslimmungen für die Belörderung gefähl1icher Güler zugelassen.

11. Rechtsbehelfsbelehrung

Zusätzlich ist jedes Großpackmillel (IBC) mil einem Tankschild zu versehen. das die Angaben
gemäß Rn 1612(2)/3612(2) sowie IMOG-Code deulsch. Abschn. 26.2.9 enlhält.

10.3 Diese Zulassung wird zu gegebener Zeit im "Amts- und Milleilungsblall der BundesanSlall für
Matenalforschunu und -prürung, BerlinH (ISSN 0340-7551) verötrentlichl.

687

1000

1449

1449

1449

1449

1706

1706

1200 x 1000

Hoslalen GM 1745 (PE·HD)

SI 02 Z100 NA·C (DIN 2394)

FeE 250 G (DiN EN 10147

vom I daled 13.11.1995 (GiUercontainer MX 11820 GG)
vom 1da/ed 12.02.1996 (BIasIeil MX 820 Vers. 11)
vom I da/ed 21.02.1995 (Slahlpalell€ Zusammenbau Basis 1000 x 1200

Version 3)
vom I da/ed 14.04.1994 (Slahlkufenpaielle MX Zusammenbau Basis 1000 x

1200)
vom I da/ed 28.10.1994 (KunstsloHpaleue 1000 x 1200 Rahmcnversion)
vom I da/ed 24.1 1.1998 (Kunstslolfpalelle 1000 x 1200 Kufenversion)
vom I daled 29.01.1996 (Holz·Rahmenpalelle MX Basis 1000 x 1200)
vom I daled 27.10.1994 (KulenpaleUe Conlainer MX slapelbar, Basis 1000 x

1200)
vom I dated 02.05.1994 (EURO-RahmenpaleUe MX Basis 1000 x 1200)
vom I dated 07.07.1994 (EURO·KulenpaleUe MX Basis 1000 x 1200)
vom I da/ed 08.07.1996 (Schraubkappe NW 150 mil Oruckenllastu'lgsV~l\IlI)

vom I dafed 10.07.1996 (Kugelhahn ON 50 S60x6 ZSB geschweißt mit Alu-
ÜberwurlmuUer)

vom I dafed 01.09.1995 (Klappenhahn ON 50 S60x6 ZSS inlegriert)
vom I dated 04.04.1995 (Klappenhahn ON 50 S60x6 ZSB schraubbar mit Alu

Überwurlnluller)
vom 1 dafed 10.07.1996 (Klappenhahn ON 60 S60x6 ZSB schraubbar mit AJu

Überwurfmuller)

vom I daled 22.06.1995 (Klappenhahn ON 80 S100x8 ZSB sChf"llbbar)
vom I da/ed 24.08.1993 (Kugelhahn ON 50 S60x6 schrauboar mit Alu

Überwurlmuller)
vom I daled 26.06. 1992 (Kugelhahn ON 50 NPS 2 ZSB gcschweißl mit Alu

Überwul1muUer)
vom I dated 24.11.1998 (Scllfaubkappe ON 225 ZSB mit G2~ Stopren unu

Oruekenllaslungsvenlil)
vom I daled 03.11.1997 (Zusammenbau Schraubkappe ON 150 GG mit

Belüllungsventil u. Dn,ckenllastung G2-)

Grundmaße (10m)
Base dimenSJOfls
Höhe (mm)
Height
Fassungsraum (dm1
Capacity
höchslZulässige
Brullomasse I Maximum
pefmissib/e gfOSS mau (kg)
Holz·RahmenpaleUe
Wood frame pa6ef
Holz-Kufenpalelte
Wood platlorm wiCh sJedge-lype
(Unn8rS

Kunstsloff-Ranmenpalelte
f'tastics (fame paJJet
Kunststoff-Kufenpaletle
Plastics platlorm willl sIedge
type runners
Stahl-Rahmenplelle
Steel frame paNel
Stahl-Kufenpalelle
S/eel platlorm with sJedge-type
funnerst

Werkstotr des Innengeräßes
Ma/erial of lhe inner feceptacJe

WerksloH der Außenver
packung
Ma/erial 01 oulef caslfIg

3-4408 d
3-4386 d
3-4436 b
3-3570.2 a

3·3760.1

3·4430.1
2·4110-1 a
3·4095.1 b

3-5056
3-3571.1

3-4974
3-3570.1 e

3-4556

3-4824 a

3-6255

3·5632

2·2655
2·2654.1
3·5206 a
3-4633 b

2. Antragsteller I Applicanl

Schütz Wer1<.e GmbH & Co. KG
Bahnhorstr. 25

0-56242 Seilers

4. Beschreibung der Bauart I Specilicatioll of llle Desig/l Type

Kombinations-IBe mil starren KUllslslofl-lnnenLJehaJter und äußerer Uml1ulhmg aus Slalll tur
flüssige Storte I Composite Inlermediate Bulk Container (IBC) wilh u rigid plastics inner
reeeplaele and oulside casing from sleel ror liquid subslanees.

Typenbezeichnung MX 11 820 GG
Type designation

Technische Zeichnungen I TechnicaJ dfawings:

1. Rechtsgrundlagen I Legal Bases

1.1 Gefahrgulverordnung Straße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (8GBI. I S. 3994) . Zuletzt
geändert durch Ar1ikel 5 der GefAndV vom 23. Juni 1999 (8GBI. I S. 1435)
(Re/9f/:mce 1o Ihe German regulation cancern/ny 1I1B carriage 01 dangefous goods Oll foad)

1.2 Gefahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (8GBI. I S. 3910)
(Re/erenes 10 Iha Garman fegulafion cOllcarnmg Ihe cerriage of dangefous gOads by fail)

1.3 Gefahrgutverordnung See· GGVSee vom 4 März 1998 (8GBI. I S. 419), zuletzt geände'1
durch Ar1ikel4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (8GB!. I S. 1435) - insbesondere Abschnlll
26 in Verbindung mit Anhang I des IMOG-Code deutsch in der Fassung des Amendmenls
29-98 (BUndesanzeiger Nr. 45a VOIO 6. März 1999 und Nr. 1043 vom 10. Juni 1999)
(Reference 10 Ihe German fogula,1OIJ cOllc8f1Jing /l1t, cafriage of dangolou$ goods by seagoillg
vessefs)

3. Hersteller / Manu(acllJrer

Furukawa Allee Co.
Hiratsuka Works
Higasi-Yawala Hiralsuka-Cily
Kanagawa·prer. 254
Japan

Im Auhrag:

Referalll1.13
GefahrgutgroßpaekrniUel

Berlin. den 1. Februar 2000

Faengruppe 111.1
Transportsicherlleit von Verpackungen
und Schütlgulbehällern

Im Aurtrag:

j I r--L.-V .h<2<'(
·Dlpl.·lng W. Kraus

9.4 Auflagen

9.4.1 Der Hersteller darf dIe Kennzeichllung nach ZiUer 8 dieser Zulassung an GroßpackmiUel (IBC)
nur dann anbringen. wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
BAM anerkannten und übelWaehten Qualilätssicherungsprogramm hergeslelll und geprüft
werden.

9.4.2 Der in 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar sichersielIen, daß alle Bestimmungen und
Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Großpaekmillel (IBC) demjenigen, der diese Großpackmiltel für gefährliche Güter verwendet
bzw. mit gefährlichen Gütern befüllt, zur Kennlnis gebracht werden.

9. Nebenbestimmungen

9.1 Befrislungen
enHäl1l

9.2 Bedingungen
enlfäUl

9.3 Widerruf
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehall des jederzeiligen Widerrufs eneilt. Ein
hinreichender Grund fijr deli Widerruf ist z.B. ein Versloß gegen die Auflage gern. Ziffer 9.4.1.

Die Eignung der Bauartlür die Beförderung gelährlicher Güter gill bei Einhallung der folgenden
Grenzwer1e bzw. Einschränkungen als erbracht

• VelWcndung für lesle gefährliche Güler der Verpackungsgruppen I. 11 und 111
• max. SChültgewichl der ftiJlgüter 1,3 kgll

7. Fertigung von Großpackmilleln

Nach der zugelassenen Bauart dünen Großpac1tmiUel (ISC) serienmäßig gelenigt werden. Der
Hersteller muß gewährleisten, daß die serienmäßIg gefertigten GroßpackmiUel (IBC) die
feslgelegle Spezifikalion der Bauan erfüllen.

- in den Freiraum sind Monat und Jahr (jeweils die letzlen zwei SIelIen) der Herstel
lung elflzutragen.

Für melallene GroßpaekmiUel (IBC), auf denen die Kennzeichnung durch Stempelung oder
Prägen angebradll wird, durfen anstelle des Symbols die Buchstaben UN verwendet werden.

8. Kennzeichnung

Oie nach der zugelassenen Bauan serienmäßig gelertigten Großpaekmillel (IBC) sind wie folgt
zu kennzeichnen.

G) 11A lXI....JDIHILJBAM 6014115001403

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monals nach Bekanntgabe Widerspruch emoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Pr.1sidenlen der Bundesanstalt für Malerialforsehung und
-prüfung (8AM). 12205 Berlin. Unter den Eichen 87. schrifllich oder zur Niederschrift
einzulegen

10. Hinweise

10.1 Oie Zulässigkeil der Verwendung von Großpackmilleln(IBC) der zugelassenen Bauart richtet
sich nach den Bestimmungen der jeweils zulreffenden Rechtsvorsehriflen für die einzelnen
Verkehrslr.1ger. Alle sonstigen Vorschriflen (z. B. Füllgrad, Verträglichkeit mit den
PackmillelkörpclWerksloffen) für die Beförderung gef3hrtiCher Güter bleiben unberührt.

10.2 Oie Bauart el1iJlII die Prüfanrorderungen fLlr Großpaekmiltel (IBe) zur Bef~rderunggelähr1ieher
Güter der folgenden inlernalionalen Beslimmungen in den zum Zeitpunkl der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gülligen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen über die inlernalionale Beförderung gefährlicher GOler aul
der Slraße (AOR)
Ordnullg lür die illternationale Eisenbahnbeförderung gefährticher Güter (RIO)
International Maritime Oangerous Goods Code (IMOG Code)
RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS
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5. Prüfnachweise I Performance Proofs

• PrOfberichl Nr. I Test Reporl No; 96033-011 Hoechsl AG Prüfzentrum C 579 in Frank-
fur1iMain; Bauprüfung, Heben von unten, Stapeldruckprulung, Dichtl1eils
prüfung, Innendruckprülung (hydraulisch). Fallprülung MX 111000 I comp/iance
lesl. bot/am lill las/, stacking test. leakproofnass tes/, hydreu.c pressure test. drop
tesl MX 111000 \10m I dated 18.07.1996

• Prü'berichl Nr. I Tese Repot1 No; 96034-010 Hoechst AG Prüfzelltrum C 579 in Frank-
furt/Main; Bauprüfung, Heben von unten, Stapeldruckprülung, Dichlheils
prüfung, Innendruckprüfung (hydraulisch), Fallprüfung MX 11 1000 compbnce
les', bOI10m Iill lesl, staclung lest. leakproofness lesl. hydraulic prassure tesl. drop
lasl MX 11 1000 vom I daled 18.07.1996

• Prüfberidll Nr. I Test R8port No; 97101-042 Hoslalen Polyelhylen GmbH Prüfzenlrum
C 579 in Frankfurt/Maiß; Bauprüfung, Heben von unten, StapekJruckprüfung,
Dichlheitsprüfung, InnendruckpfÜfung (hydraulisch), Fallprüfung MX 11 1000 f
compfanc8 t8sl. bol10m ift lest, slacking Isst.. leakproofness 'est. hydrauic pressure
tesl, drop test MX /11000 vom f daled 16.12.1997

• Prüfbenchi Nr. I Test Repon No: 950651 Nachlrag Nr. 2 TÜV Anlagentedlnik GmbH
Unlernehmensgruppe TÜV Rheinland/Berlin·Brandenburg Regionalbereich
Halle Abteilung Verpackung und Gefahrgul in HaUeiS; Bauprüfung,
Dichlheitsprüfung, Innendruckprüfung (hydraulisch), Fallprülung MX 11 1000 I
compliance test. ffJakproolness lest, hydraulic pressure les!. drop test MX 11 1000
vom I dated 21.04.1999

- Prülbericht Nr. I Tesl Report No: 950651 TÜV Ostdeulschland Sicherheil und Umwell-
schulz GmbH in Halle; Bauprütung, Heben von unten, Stapeldruckprüfung,
DichlheilspfÜfung, Innendcuckprüfung (hydraulisch), Fallprüfung MX 11 1000 I
comp/ience lesl. bot/om /ifi test, slacl<ing losl. loakproofness lest. hydraulic pressure
les'. drop test MX 111000 vom I dated 12.02.1996

6. Bauartzulaesung I DesIgn Type ApprollBI

Oie unter 4. und 5. beschriebene Bauart eliüllt die Vorschriften nach 1. Oie Bauarl wird mil den
in 9. genannten Nebenbeslimmungen für die Befördefung gefährlicher Guler zugelassen.
T/le dasign type as specified under Nos 4 and 5 comp/ies wilh lhe regulations under No I Herewlfll. fhe
deSign Iype IS declared es epprovod wilh the Subsidiary Regulalions as given undet No 9 for the fransport
of dange/ous goods

Oie Eignung der Bauarl für die Beförderung gefährlicher Güter gill bei Einhallung der folgenden
Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht
Tha suitability of this design Iype far (he carriage of dangerous goods is decJared as given lar
lhe /oHowing tunils:

• Verwendung für flüssige gelährtiche Güter der Velpackullgsgruppen 11 und 111 I use far
dang9rous .·quids of pacJung group 11 and lfI

_ Als Grenzdaten der Füllgüler, die dem Prüffüllgul (Standardflüssigkeil) bezüglich der
chemischen Verträglichkeit zugeordnet werden können, dürfen Dichten nicht überschritten
werden von: I The imil data 01 Ihe subs'ances that can be assigned 10 the tes' substance (slandard
liquid) wilh respecl 10 their chemical compallbility sha' not excead the fO/Jowing densify values:

Zusätzlich Isl jedes Großpackmlltcl (IBC) mit dell Angaben gemlliß Rn 1«512(2)/3612(2) Iiowio
IMDG-Code deulsch, Abschn. 26.5.10.2 Zu versehen. I Furlh8rmare. each IBC shaJI (Je marked 111

accordance wifh marginal 1612(2)136' 2(2) as we' as with tns /MDG·Code Cleutsc/l. sec'ion 26.5 10.2

Außerdem muß jeder InnenbehäUer mit den entsprechenden Angaben gemäß Rn 16\2/3612
sowie IMOG-Code deulsch, Abschn. 26.5.10.3 gekennzeichnel werden. I Additlonaly. oach inller
receplacle shaJ/ be marked Wlfh the appropnale speCificiJlIOn in eccordanca wilh Rn 16 f 213612 as wer i1S
with 'he IMDG-Code deutsch, seclion 26.5 JO 3

9. NebenbeSlimmungen I Subsidiary Regulaliolls

9.1 Befrislungen I Rastrictions
enlfällt I no"o apply

9.2 Bedingungen I GonC1ltions
enlfälllinol 10 apply

9.3 Widerruf I Revocalion

Diese Zulassung wird unler dem VOflwhall des jederzeiligen Widerrufs e/lcill. Ein
hinreichender Grund für den Widerruf ist z.B. ein Versloß gegen die Auflage gem. Ziffer 9.4.1.
This approvaJ is declared r8vocable et aflY tIme. A sulficianl reilson for the revocatlOf/ is lar eXBlllplu 8

offence egainst Ihe condilion under 9 4 ,.

9.4 Auflagen IOb/'galions

9.4.\ Der Hersteller darf die Kennzeichnung nach Ziller 6 dieser Zulassung an Großpackmillcl (lee)
nur dann anbringen, wenn diese der zugelassenen 8auan entspreChen und nach einem VOll dcr
8AM anerkannlen und übeIW8chien QualllälssichenJllUsprogrnmm herQcstelll und ooprüll
worden. / The manulacturet may only altach tlle marNIIO accordlng pato 8 of Ilrls cet1ir,clJ'o 10 'ha IBe,
if this IBG corresponds willJ Ihe approved design lypS end wiH ba manulactured end tes!sd accordlll9 10 il

quality assurance progr8mme. which IS r8cogllized and COn!rol1aCl by BAM

9.4.2 Ocr in 2. genantlle Antragsleller muß nachweisbar sicherstellen. daß alle Bestimlllungen und
Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemaße Verwendung der
Großpackmillel (lBC) demjenigen, der diese Großpackmillcl für gefährliche Güler vtlrwcndcl
bzw. mit gefährlichen Gütern belülll, zur Kennlnis gebracht werden. I The applicallt lIamed Imdeu
para 2. above must provida proof tllal al/ OIdinances goveming lIle IIS8 01 In'ermediale BUlk GOllfamels
far lIIO "8l1Sporl 01 clangerous goods ale made Icnowll 10 any user

Standard flüssigkeil I s'andard liquid Dichte f density (kg/l)

Wasser f water

Nelzmittellösung I wettitlg soluUon

n·BulylacelaUmit n-Butylacelat gesäUigte
Netzmittellösung I normal butyl acotalelnomlal butyl
acetal.satulated welling solu.ion

Kohlenwasserstoffgemisch (While spirit) I mix'ur8 of
hydrocarbons (White spiril)

1,6(1,9)'

1,6

1,5

1,5

10. Hinweise I Nolices

10.1 Oie Zulässigkeit der Verwendung von Großpackmillehl(IBC) dcr zugclasscnell Bau.Ul flchtcl
sich flach den Besllmmungen der jeweils zutreffenden Recllisvorschriften für die einzelnen
Ver1l.ehrsträger. Alle sonsligen Vorschnllen (z. B. Füllgrad, Verträglichkeit mit den
PackmiltelkörpelwerksloHen) für die Befbrderung gefahrlichCr Güler bleiben unbefÜh,l.
Tha admlssiDtbly far lhe use ollnlormedjale Bvl/( Cont8lners of /lle apptovSd desigll lype is reglllilloti hy
'ha moda relaled regulatlOfI in concern Any olhar roqlliramell/s (e 9 ftlling degtee. compatlblltly 1\·,111
packaging materials) Oll th8 cämage 01 dallgelous goods by "'e approved Imermed,afe Bulk COIIICllIlCI
dosiglilyps Ilave 10 be laken inlo accou"t

• Der Nachweis der chemischen Verträglichkeit wird für fOlgende gefährliche Güter anerkannt.
The verificetion of the chemicBf compalibi/i'y lor lha (oIloWülg Clengorous goods are approved:

.) nur für Stahl-Rahmenpalelte und Stahl-Kurenpalelle I only lor sleel frame paNel end steel plaf/orm
wilh slodge type fUfJners

Oliginalllüssigkeill on"ginal liquid Klassel Dichtel Dampf· Ptüf·
class denslty druck! druck!

(kg/l) vapour 'esl
pressure pressure

alSO· (kPa)
(kPa)

Basta 150 g/l 6.1 1,2 12,5 100

7. Fertigung von Großpackmitteln I Manufacturing of Inlermediate Bulk Containers

NaCh der zugelassenen Bauart dürfen Großpackmillel (IBC) serienmäßig gefertigt werden. Der
Hersteller muß gewährleisten, daß die serienmäßig gefertigten Großpackmitlel (IBG) die
festgelegte Spezifikation der Bauarl elfüllen.
/ntarmadiele Bulk Containets may be manufactured in serias accarding to fhe approved design type. The
manufadurer shal gUBfantee Ihet Inlermediate Bulk Corltainets manufaclured in series comply wilh Ihe
approvad design type.

10.3 Diese Zulassung wird zu gegebener Zeit im "AmiS' und MllteilungsLJlaW der Bundcsanstöll hjr
Materialforschuny und -prüfung, Berlin (ISSN 0340·7551) veröttenlliclil.

This approva! will be pub/ishlJd NJ due lIme in tlle 'Amts- u/ld MI1I8iJungsbiaW (OfflClaI 8ullol/ll alld
Gazelle) oflhe Federalilistitule for MaleT/ais ResearcI' Sild Testmg. Benll- (ISSN 0340-755')

10.2 Die Bauart erfüllt die Prülanlorderungen für Großpacklllhtel (IBC) zur Beförderung gefährlicher
Güler der folgenden inlernalionalen Bestimmungen in den zum Zeitpunkt der Ausstellullg des
Zulassungsscheins jeweils gültigen Ausgaben:
Tho design 'ypo complies with 'he lesl requiromonts 101 IfI!fjtllledlafe Bulk Gomeiflers of I/.e loDowmg
intornatjonal regulal/ons for Ihu Iransporl of dangetous goods each in the particulat vursiofl w/llch IS i/j
force 81 the dale of issue of this cel1lficefe of approva!'

Europäisches Übereink.ommen über die inlemalionale Beförderung gefährlicher Güter auf
der Straße (ADR) I European Agreemelll Concornillg ",e Inlema'iolJel Ga"iage of Dal'gorous
Goods by Road (ADR)

Ordnung für die internalionale EisenbahnbeförderullQ gefährlicher Güter (RIO) I Regularlolls
on the Internalional Transporl of Dangerous Goods by Rail (RIO)
International Maritime Dangerous Goods Code (IMDG Code)
UNITED NATIONS RECOMMENDATIDNS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS
GOODS

1,5Salpetersäure 55DI. I nitric acid 55%

8. Kennzeichnung I Marking

Oie nach der zugelassenen Bauarl serienmäßig geterliglen Großpackmillel (IBC) sind wie folgl
zu kennzeichnen I Jnlermediala Bulk Containors manufactlJred in series cOlfesponding 10 the approved
dasign 'ype shB8 be marked as f04ows:

Sehältet mit S,ahl-Aahmenpalelle und SJahl-Kufenpalelte I container wilh sleel frame patlel and
s'eef plalform with sledqe-Iype runners'

11. Rechtsbehelfsbelehrung I RJg/.,S of Legal Appeal
Gegen diesen Bescheid kann Innerhalb eines Monals nacll eekannlgabe Widcrsprudl erhoben
werden. Der WidersprUCh ist bei dem Präsidenlen der Bundesanstalt fur Malerialforscllung Ulll.J

-prüfung (BAM), 12205 Berlin, Unlcr den EiChen 67. scllrillliCll oder zur Niederschrill
einzulegen.

Legat appeal may be raised agams( aus approval witIJul one mOIlUI allsl publicatiolt. Tlla appeal slliJII hol

submilted 10 'he Presiden' of 'he Fedoral Inslltute lor Materials Research and Tes/mg (BAM). 12205
Berlin. Un'er den Eichen 87. in writmg or on record

Q 31HA1/YJ.. ../D/FALT/BAM 6023/4056/1706

Behäller mil Holz-Rahmenpalelle Holz·Kufenpalelle Kunstsloff-Rahmenpalelle und
Kynslstoff-Kufenpaletle I container with wood frame panet wood pla/form wifh s/edge-Iypo runners
plastics (rame palle' and plaslics plalform with sledq8-type rvnners:

Q 31HA1N/..../D/FALT/BAM 6023/4056/1449

in den Freiraum sind Monal und Jahr üeweils die lelzlen zwei Stellen) der Herstellung
elnzulragen I the space sha/l be vsed 10 insert Ihe tIIonlh &nd the year (Iasl two digits) 01
manu(aclute.

Berlill, (Jen 4. Februar 2000

Fachgruppe 11I.1
Transportsichertleil von Verpackungen
und Schüllgulbehältern

Im Aufllag /By order:

Referat 111.13
Gelahryulyroßpackmitlcl

Im Aullrag I Sy order:

n;f!. /.4VkCL--
DI~ In~'Fenifiann

f/ ;
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ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIFICATE OF APPROVAL

The GermalJ version 15 the only legally binding text
l""'..""'ll..-_22.,.,Aaa·_E_"-v .... W......~nCO<le......... ~u"8g.I__ G<M' .... S-$C_PMOGCo<>ot)

...PJl"O'>'SIauotdoAo"'MC\lOIIn<il ... c.I'el'alIll~DI__ ...-.alM<l_O"ng.._Gooa.CocM(lMOOCodor)

Nr. D/BAM 6028/31HA1
ruf die Bauart eines Großpackmittels (IBC) zur Beförderung gefährtiCher GUter

(ar the design type 01.11 Illfenneoal. &JIJ< Con'~f1(" {lBe} frM /he lIenspof1 of dangefous goods

Aktenzeichen I Relerenee No 111.13/95331

6. Bauartzulassung I Design Type ApprovaJ

Oie unler 4. und 5. beschllebene Bauart enülll die Vorschlillen nach 1 Die Baual1 WIrd lIullien
in 9. g'enannten Nebenbestimmungen fur die Beförderung gefa,ulicher Güter zugelasseli.
The design 'ype as spaCifiad under Nos 4 and 5 compltes Wlth the rogu/al;ons undor No T HOfawl,1I. OIlJ
deSIgn type is dBclsred es approved WIll. tha SubSKhry RegufailOfls BS given undar No 9 fOl' the IrOlJspo"
01 dangerous goods

Oie Eignung der Bauar1 fur die Belörderung gefallflicller Güter gill bei EinhtlUung lIer tolocndclI
Grenzwerte l>zw. Einschränkungen als erbracht:
The suitsbility of this doslgn type for Ihe carriaga of dattgerous gool1s is declared as glven lor
the (otJowing limits

Verwendung 'ur nussige gefahrliche Güler der Verpackungsgruppen 11 und 111 r U:iiJ '01

dangerous JiqUlds of pacJ<ing grollp If and 111

Als Grenzdalen der FüUgüter. die dem PrüfhUlgul (StamJardllüssigkeil) bezüglich der
chemischen VerträgliChkeit zugeordnet werden kbnnen, durfen Dichten nicht fiberschlllleil
werden von: I The 'imll data of Ihe slJbstances Ihal ce" bo aSSJglled 10 the losl subsfanco (standiJld
liqUid) wllh respecl 10 iholr chemlcal compallMty sJralJ not (jxceed the foltowing d8nSJly va/uos:

1. Rechtsgrundlagen I Legal Bases

1.1 Gefahrgulverordnung Straße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (8GBI. I S. 3994) , zuletzt
geändel1 durch ArtikelS der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (8GBI. I S. 1435)
(Reference to th8 Gsrman regulation concerning the carriage cf dangerous goods on road)

1.2 Gefahrgutverordnung Eisenbahn· GGVE vom 22. Dezember 1996 (BGBI. I S. 3910)
(Reference 10 'he German fegufafion COIIcerning 'he carriage of dangarous goods by ral)

1.3 Ge(ahfYulv8rordnung See· GGVSee vom". März. 1998 (8GBI. I S. 419), zuletzt geändert
durch Artikel 4 der GefÄnI1V vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)· insbesondere Abschnill
26 in Verbindung mil Anhang I des IMDG·Code deulsch in der Fassung des Amendmenls
29·98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
(Refotonce to 'he German regulalion conceming Ihe carriage of dangorous goods by seegoing
vosse/s)

2. Antragsteller I Appllcanf

ROlh We~ GmbH & Co.
In der lach

0·66211 Rilchingen·Hanweiler

Standardflüssigkeit I standard liquid

Wasser I Willer

Nelzminellosung I woUing solu'io"

n-Butylacelal/mit n-Bulylacetat gesätligte
Nel2tninellösung I normal butyl acetate/nofma' bUlyl
acetaUt-sa'uratccl wctling solution

Kohlenwasserstotfgemisch IWnilo spirit) I mixlufO of
hydrocarbons (Wllile spirit)

Salpeter~äure55'1. I tllllic /Jcld .55%

Dichte f ctonsi'y (kg/t)

I.<

1,3

1,3

1,3

1,3

3. Hersteller I Manulactufef

ROlh Wert< GmbH & Co.
In der Lach

0·66211 Ritchingen·Hanweiler

4. Beschreibung der Bauart I Specification 01 file Design Type

Kombinations-18C mit starren Kunststo{f-Innenbehäller und äußerer Umhüllung aus Stahl 'ür
nüssige Stoffe I Composite Intermedia/e Bulk Conleiner (IBC) W/lh €I rigid plesfics Inner receplacle and
outsida casin(1 from slael for tquid subslancos.

Typenbezeichnung CPGG 1060
Type dosignation

7. Fertigung \Ion Großpackmitteln I Mallufactur;lIg of ItlfeflHedja,e Bulk Containers

Nach der zugelassenen Bauart dünen Großpackmitlel (IBC) serienmaßig gefertigt werlIen. Ocr
Herstellcr muß gewätlrleislen, daß die serienllläßiu gefertigien Großpacklllillel (lee) die
feslgelegle Spezifikalion der Bauart el1ullcn.
Inlermediala Bulk Contamers may bo mallufacfIJred lIt seiles iJcCOrdlllg to /lle apprO\le(j lieslgll tY/IV Ilw
manufacluter shall gUilranloo Ihal Inle/nlodJalo Bulk Containers manu"acfured m sen"es comply ......ltll file
epproved dos19n typo

8. Kennzeichnung I Marking

Oie nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gefertigien Großpaamillel (IBC) sind wie fotgl
zu kennzeichnen Iintormadiate BulJ( Containers manufacturod 111 simas correspolldmg 10 the apptoved
design Iypo shall be matKad os follows

Technische Zeichnungen I Technical drawings:

- Prüfbericht Nr. I Tesl Report No: 96135-002 Hoslalen Polyethylen GmbH Prülzenlrum
C 579 in FranklurtiMain: Bauprüfung, Heben von unten, Stapeldruckprüfung,
Dichtheilsprü'ung InnendruckprÜCung (hydraulisch), Fallprürung SDGG 1000/
compiance lost. bottom Jitt last. slacking tosl faakproofness tesl. hydrauk: pressure
test, drop test SDGG 1000 vom I datea 23.02.1998

Prüfnachweise I Performance Pfoofs

- Prüfbericht Nr. I Tast Roport No: 98135-002 Elenac GmbH Prüfzenlrum C 519 in
Frankfurt/Main; 8auprüfung, Oichlheilsprüfung, Innenduckprüfung
(hydraulisch), FallpfÜfung SOGG 1000 I comptiance test. leakproofness test.
hydraulic ptessure tost, drop last SDGG 1000 vom I daled 28.04.1999

• Prüfbericht Nr. I Tost Report No: 99288-004 Elenac GmbH Prüfzenlrum C 579 in
Frankfurt/Main; Bauprü(ung, Heben von unlen, StapeldruckpfÜfung,
Dichlheilsprüfung, Innendruckprüfung (hydraulisch), Fallprüfung CPGG 1000
f compliance losl, bollom lift lesl. slackmg lest, leakproofness lest, hydra·ulic pressura
test, drop losl CPGG 1000 vom I dsled 19.02.1999

- Prüfberichl Nr. I Tosl Report No: 99288-004 Nachtrag Nr. 1 Elenac GmbH Prül·
zentrum C 579 in Frankfurt/Main; Bauprüfung. Heben von unten,
Slapeldruckprufung, Dichtheilsprfifung, Innendruckprüfung (hydraulisch),
Fallprfifung CPGG 1000 J compJJance tesl, bol/am M ,est. stacl<ing tas!
Ieekproofnass last. hydtaulic pressuro losl. drop tasl CPGG 1000 vom I datecl
12.03.1999

- Prüfberichl Nr. I Tesl Report No: 99288-004 Nachtrag Nr. 2 Elenac GmbH Prül-
zentrum C 579 in Frankfurt/Main; 8auprülung. Dichlheitsprüfung,
Innenduckprüfung (hydraulisch), Fallprüfung CPGG 1060 I compliance lesl.
leakproofnass lost, hydraulic pressure lesl. drop lesl CPGG 1060 vom I daled
19.05.1999

- Prülberichl Nr.1 Test Report No: 99266-004 Nachtrag Nr._.5. Eh~nac GmbH Prüf-
zentrum C 579 in Frankfurt/Main; 8auprfifu"~g,. Heben von unlen,
StapeldruckpfÜlung. Dichtheitsprfifung. Innendruckprüfung (hydraulisch).
FaUprürung CPGG 1060 I compllanca (osl. bollom litt test. slacking '€Ist
leaJ(proofness tas'. hydraulic pressufa losl. dtop 'est CPGG 1060 vom I daled
02.12.1999

vom I dalad 01.07.1999 (2SB IBC CPGG 1060 I)
vom I dated 26.11.1998 (Grundlype'l nach Gtoeße)
vom I dated 06.07.1999 (Innenbehäller C2 ohne Annalur)
vom I datad 08.07.1999 (Ku(enpalelte Holz Einweg)
vom I delad 03.11.1998 (Gillert<ortlIBC EW 1000 I)
vom I dafed 19.12.1997 (Schraubkappe NW 150 mil Entlueflungsventlt)
vom I datad 06.04.1999 (Schraubkappe NW 225 mit Spundslop'en &

Enllueftungsventil)
vom I dstod 19.12.1991 (Klappenhahn NW 50 integriert inkl. Verschluß

kappe)
vom I datod 01.01.1999 (Kugelhahn NW 50 schraubbar inkl. VerSchlußkappe)
vom I dated 03.11.1998 (UN·Beschriftungsta'el)

9.4 Auflagen /Obligilllons

94.1 Der Hersleller dali die Kennzeichnung nach Zifler 8 dieser Zulassung an Gl"oßpackmitlcl (IBC)
nur dann aubringen. wenn diese der zuyelassel1en Bauart entsprechen und nach einem von der
BAM anerkannten und übeIWachlell Qualitälssicherungsprogramm hergestellt und geprüft
werden. I Tho maflufaclurer may on/y aUach Ihe marking accotdsng para 8 oillus cerllflcate 10 Ihe IBC.
If this IBC corresponds with 'he approved dOSH)n type and wil be nJonufaclUred end lesled cfccoldmg to a
quaJity assurance proglamme. which IS recognized end conlrolted by SAM

94.2 Der in 2. genannte Anlragsleller muß nachweisbar sichersIelIen. daß alle Beslimmungen lind
Hinweise dieses Zulassungsschelrls über eine ordnungsgcmäße Verwendung der
Großpackmillel (IBC) demjenigen, der diese Großpackmittel für gefährliche Güler verw~lIdet

bzw. mit gelähl'lichen Gülern befiilll. zur Kenntnis gebrachl werdel\ I The appflcant lIamed
undor pala 2 abolfo must provide prool thai an OIdina/lces goverrung tho IIS9 of Intormediato Bulk
Contamers tor the trallspon of dangerous goOOs aro made k!J(Jwn to any usor

~ 31HA1/Y/., ..iD/ROTH 1/BAM 6028/5494/1524
~

9. Nebenbeslimmungen I Subsldiary Regulatiolls

9.1 Bdrislungen / Reslnclions
entfallt I nol to apply

9.2 Bedingungen / COlldtllOns
entfallll nOlto apply

9.3 Widertu( / RevOCaltOtl
Diese Zulassung wird Ullier dem Vorbehalt des jederzeiligen Widerrufs erteil!. ElIl
hinreichender Grund für den Widerruf ist z.B. ein Versloß gegen die Auflage gern. Ziffer 9.4.1.
This apptovaf IS doclared fovocab/o at any flme A sulfiden! reason (or Ihe f8vocatlon is for exampfe a
offence egal/Ist lila cOlldi/lon Ilnder 94 1

Zusätzlich ist jedes Großpackmiltel (IBC) mit den Angaben gemaß Rn 1612(2)/3612(2) SOWie
IMDG-Code deutSCh, Abschn. 26.5.10.2 zu versehen. I Furtllermore. e8cll IBC sha1l bo fllillkod IIJ

accordanco with margma/1612(2)13612(2) 8S weil as.with tho/MDG-Code dOl/tscb. sect,on 26.5 102

Außerdem muß jeder Innenbehäller mit den entsprechenden Allgabell gemäß Rn 161213612
sowie IMOG·Code deulsch, Al>schn. 26.5.10.3 gekennzeichnet werden. I AdddlOnaly. €lach IWIIU
roceplada sha6 be marked w;fh the apptopflato speo(lCatlOfl in accordanco with RJl 1612/3612 as wo, as
Wlth 'he IMDG-Codo deutsch. section 26 5 10 J

in den Freiraum sind Monal und Jahr (jeweils die lelzten zwei SIelIen) der Herslellullg
einzulragen I Iho space sha' be used 10 msert Iho mon/h and the yesr (/asl two dlgllsJ 01
manufaclure

10.1 Die Zulassigkeil der Velwendullg von GroßpCiclunillelll(18C) der zugelassenen Bauan nchlet
sich nach den Bestimmungen der jeweils zutreffenden Rechlsvorschrillen fur die einzelnen
Verkehrsträger. Alle sonsligen VorschriHen (z. B Füllgrad, VerträgliChkeit mil den
Packrnillelkörperwerkstollen) für die Beforderung gelanrllcner Guler bleiben unbcrühl1.
Tho admlssiblbly fot tlle use of Intermediato Bulk Comainors of Ihe approvad design Iype is reguta!ed by
lhe modo rolaled fogu/at,on 111 concotn Any other reqlliremoills (e g (Ilimg dagrfJe. compatlblllty Wllh
packagmg materials) on Ihe carn"ago of dangerolls goods by tI,e approved In!ermed,ale BII/k CollleJlIlel
deSIgn Iypo have to be laKelt mlo accoulI!

10. Hinweise I Notices

10.2 Die 8auart erfüllt die Prüfanfofderungen lür Großpackmiuel (IBC) zur Beförderung gelälulicller
Güter der folgenden internalionalen Beslimmungen in den zum Zeitpunkl der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gülligen Ausgaben:
The design Iype comphes with tho tosl roqu;romenrs lor Intermodlaf9 Bulk COllla,/It}fS o( Iflo loNowlIlg
International f8gll/ations fot the 'ranspo,t 0/ dallgeto/Js goods oach in the particular verSIOII whicll is i/l
force al the date of issuo of this cortllicata of approval

1524

1061

1180

1200 x 1000

Hostalen GM 7745 (PE-HO)

SI 02 2150 NA·C(DIN 17 162)

Werkslofl des Innengefäßes
Maferial of Iho inner recepfacla

WerJ(stoff der Außenverpackung
Material of outet cesing

Grundmaße (mm)
Basa dimonslons
Höhe (mm)
Hoight
Fassungsraum (dm)
Cspaci(y
hOchstzulässige
Brultomasse I Maxiinum
permissibio gross mass (kg)

1000.6.9
2000.10.5

1000.6.2

1000.2.8.82
1000.12
1000.4.22
1000.2.51
1000.3.3.5
1000.5.1
1000.5.3

5.
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11. Rechlsbehelfsbelehrung/ Rlgllts orLegal Appeal
Gegen diesen Bescheid kann innechalb eines Monats nach Bekannlga~Widc.rspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanstalt fur MatenaUorschung und
.prüfung (SAM), 12205 Berlin, Untec den Eichen 87. schrill lieh oder zur Niederschrift

einzulegen.

Legal appeaJ may be raised against Ihis approval wilhin one monlh after publication. T~e appeal shall be
submitted to Ihe President 01 the Feder81los/itute tor Ma/eria/s Research end Tes/mg (BAM). 12205

Berlin. Unler dan Eichen 87. in wrifing or on record

Technische Zeichnungen I Apphcaofs dl8wmgs:

10.3

Europäisches Übereinkommen über die inlernationale Beförderung gefährlicher Güter aul
der Straße (AOR) / EUfopoan Agreement Concerning Ih9 International Carriage of Daflgerous

Goods by Road (ADR)
Ordr.ung rar die internationale Eisenbahnbetörderung gefahrlicher Güter (RIO) I Regula/ions
Oll 'he InlernalionaJ TfFJflSPOIt of Dangarous Goods by RaH (RIO)
Inlemational Maritime Dangerous Goods Code (IMOG Code)
UNITEO NATIONS RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS

GOODS

Diese Zulassung wird zu gegebener Zeit im ~Amls· und MilleilungsblaU- der Bundesanstalt für
Malerialforschung unll -prüfung, Berlin (ISSN 0340-7551) veröffentlicht.

This epproval will be published in dUB time in 'he ·Amls- und Mif/eilungsblaW (Otfidal BuHe/in alld
Gazelle) of the F8derallnstitule (or Materials Research and Tesfing. Berlin" (lSSN 0340-7551)

Werkstatt des Großpackmittcls
Ma/erial 01 the IBC

Packmittelkörper
Packaging body

Boden
Bot/om

Deckel
Cap

Einfüllstutzen
Charge spou/

Auslaufstulzen
Disctlalge spout

Auskleidung
Uner

Anlage 1azurn PriJlberichl
Anlage 1b zum Prülbericht

Polypropylenflachgewel>e 200 g/ml

flatwoven Polypropylene 200 glm2

Polypropylenflachgewebe 200 g/ml

flatwoven Polypropytene 200 glm2

~a~~~~~~~~~:0~:e~~e~~2~~,9/ml
Potypropylenflachgewebe 70 g/ml

... 30 g/ml Beschichtung
flatwOlfen Polypropyf8ne 70 glml + 30 glm2 coeling

Polypropylennacngewebe 130 g/ml
... 30 g/m" Beschichtung

flatwoven Polypropyt8ne 130 gJml't 30 glm2 coating

PE·Folie 76 gJml

PE·b·ner 76 91m2

vom f daled 19.01.2000 (Piclure: 1)
vom f dated 19.01.2000 (Picture: 2, 3. 4)

5. Prüfnachweise I Performa/lce Prools

- Prüfoecichl Nr. 1 Tesl Repor1 No: 0 4833.1/00-1 der labordala Matenalprüfanslall GmbH in
Berlin. den 8. Februar 2000 Braunschweig; Bauartprüfung 1 design type /esl am 450 mm-Behaller vom I

dated 10.01.2000

ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIFICATE OF APPROVAL

6. Bauartzulassung I Design Type Approval

Die uOler 4. und 5. beschriebene Bauart erfüllt die Vorschrillelluacll 1. DIe Bauall wird mil den
In 9. genannten NeDenbestimmungen (uc die BerOrdecung gefährliCher Güter luy~lasse'l.

The design Iype as specified ulldor Nos .. and 5 comp/les wifh lhe regulafions undar No I Herewl//I. Ihe
design Iype is declaroo as apprOlfed wifh the SubSldlary RiJgufa/ions as given WIder No 9 lor Ifle lranspart
of dangerous 9000s

Die Eignung der Bauart für die Beförderung gelährlicher Güter gilt bei Einhallung der folgelldcll
Grenz.werte bzw. Einschränkungen als erbracht:
The suilobl1ity of Ihis design type lorlhe carnage 01 dengefOus gooos is decJated as glvell ;or
fi,e loJJowing limits

- Verwendung für tesle gefährliche Güler der VerpackungsgruppeIl 11 und 1111 use for dallgel/Jus
soids of paclQng group 11 and J/I

_max. Schütlgewicht der Füllgüter 1 maxmlum denSJty o( the IIIJmg confellf 1,4 kg/dm)
• Korngrö8e 1 mesh slze :;; 3 - 4 mm
- der SCllü(twinkell angle 01 tepose ~ 30·

Die höchslzulässige ladung des Gmßpackmiltels (FI8C) von 500 kg dal1 nicht überschrillcn
werden. 1 The maximum porlhissibfo lo~d 01 'he ReKlb/e Jnlermeclia/a Bulk Container (FIBe) shal not
eKceed 500 1<g

Im Auftrag I By older :

Referat 111.13
Gefahrgutgroßpackmillel

fachgruppe 111.1
Transportsicherheil von Verpackungen
und Schüllgutbenällern

Nr. D/BAM 6029f13H3
tur die Bauart eines Gcoßpackmillels (IBC) zur Beförderung getähclicher Güter

lor the design typfl 01 an Infermedate Bulk ContalOel (lSC} 101 lila Iranspot/ 01 dangerous goods

Aktenzeichen I Re/erenee No 111.13/95356

1. Rechtsgrundlagen I Legal Sases

1.1 Gefahrgutverordnung Straße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994) , zuletzt
geändert durch ArtikelS der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (6GBI. I S. 1435)
Reference 1o the Gennan regulation conceming the cam'age 01 dangerous goods on road

1.2 Gefahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3910)
Reference 10 Ihe German regulation concerning 'he c8lriage of dangerous goods by raJI

1.3 Gefahrgulverordnung See - GGVSee vom 4. März 1998 (BGBLI S. 419), zuletzt geände~
durch Artikel 4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBLI S. 1435) ~ insbesondece AbschnItt
26 in Verbindung mit Anhang I des IMDG·Code deulsch in der Fassung des Amendments
29-98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. Marz 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 199~)
Refero(lce 10 Ihe German rogulation conceming lha c(Jrnage of dangerous goods by S$agomg vessels

7. Fertigung von Großpackmitteln I Matlufacluriug 01 Itllermediate Bufk CO!lta/llefs

Nach der zugelassenen Bauart dÜlien Gcoßpackmiuel (IBC) serienmäßig gefertigt werden. Der
Hersleller muß gewährleisten, daß die serienmäßiy gefertigten Gcoßpackmillcl (IBC) die
festgelegle SpeZifikation der Bauart clfüllen.
Intennediele Bufl< Contamers may be manulaefured m sen'8S accordlfl9 '0 'he approlfad de5l911 'ypu 1I1e
manulaclurer shall guerantiJe thet Inlermediete Bulk Containers mallulectured in series comply ....7111 /M

approved design type.

8. Kennzeichnung I Markillg

Die nach der zugelassencn Bauan serienmäßig gefeniglen Großpackmillel (IBC) sind wie fOlgt
zu kennzeichnen I fnlermediate Bulk Containers manutactured 1II seri8s couespotldmg '0 lIle iJpploved
design 'ype s/laJ be mi:lrked es loJJows:

~ 13H3 NI .. ..ID/IN-KO/BAM 6029/3700/500

"-V
in den freiraum sind Monal ulld Jahr (jeweils die lelzten zWl,!i SIelIen) tlec Herstellung
einzulragen 1 Ihe space sheO be used fO ins6rl 'he monfh and rhe year (last two digi's) 01
menufacture.

2. Antragsteller I Applicant

IN-KO Tekstil Ambalaj 5a. ve Tic. A.S.Yanus Sanayi Cad. Münir Sahin lIac fab.
Ark2Si No: 1

TR- Karlal-lstanbul

3. Hersteller I Manu(acturef

IN.KO Tekstil Ambalaj 5a. ve Tic. A.S.Yanus Sanayi Cad. Münir Sahin lIac fab.
Arkasi No: 1

TR- Kartal·lslanbul

9. Nebenbestimmungen I 5ubsidiary Regulations

9.1 Befristungen I Reslric/;ons

entfällt I nol to apply

9.2 Bedingungen I COlldl/lons
entfällt I not to apply

9.3 Widerruf I Revocaflon

Diese Zulassung wird unler dem Vorbehalt des jedel'1.eiligen Widerruls eneilt. Elll
hinreidlender Grund fur den Widernil ist l.B. ein Verstoß gegen die Auflage gem. Ziffer 9.4.1.
1his approval is dedared revocao/e ae allY tIme. A sulficienl reason lor IhtJ rovocglion IS 101 fj)(ampto a
offence against Iho cOlldillOn Ullder 9 4 ,

4. Beschreibung der Bauart I Speciflcation 01 the Design Type

Flexible IBC für (esle StoHe, aus KunslstoHgewebe mit Auskleidung I neKible IBC lot solids,

woven plastics wilh liner.

(mm)

(dm')

Typenbezeicnnung
Type designation

Grundmaße (mm)
Bese dimensions

Einfüllstulzen 0 (mm)
Diameter of charge spoul

Auslau'slutzen ß (mm)
/Jiamaler of disch8lge spoul

Höhe
HfJight

Fassungsraum
Capacily

Höchstzulässige
Ladung(kg)
MeKimum permisSlble load

SSH3-450

910 x 910

max.350

von 0 - 300

450

350

500

9.4 Auflagen I Obligations

9.4.1 Der Hersteller darf die Kennzeichnung nach Ziller 8 dieser Zulassung an Großpackmillel (IBC)
nur dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauan entsprechen und I,ach einem von der
BAM aneckannten und übeiWachten Qualitätssichecungsprogramm hecgestelll und geprüll
werden. I Tho manu/acturer may only aUach Ihe marking accotding para 8 01 this certiflcate to the IBC.
if lllis IBC correspoflds wilh file approved deSIgn type elld will be m8nu/ac/wod alld les/8d lJccordillg 10 a
quality assuranC8 programme. which is recognized and controJJ9d by BAM

9.4.2 Der in 2. oenannte Anlragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Beslimmlll\gen und
Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemaße Velwclldung dcr
Großpackmillel (IBC) demjenigen, der diese Großpackmitlcl für getähniche Güter verwendet
bzw. mit gefährlichen Gütern bcfiilll. zur Kenntnis gebeacht werden. I The appJtcal/( Ilamed finder
para 2 above mus/ provide proCJf /haf allOldmallces govemiflg Itle use 01 Illtormediale Bulk COII/aillers
for /he Irallsport 01 dSl/garaus goods are made ktlOWH to eny user

9.4.3 Der in Ziller 2 genannle Anlragsteller muß sicherslcllen, daß die fel1igungsübefwachung
gemäß der dem voniegendem ÜbelWachungsvertrag zwischen dem in Ziffer 3 genanllien
Hersteller und dem InduSlrieverband Kunststoff (IK) vom 22.08.1994 durchgeführt wird. I The
appb'canl in para 2. must make proof !/lat the compfance control 01 the mallulacturing is camtKJ out eI/he
base 01 tfle cOlltract be!ween tlle manufactwer named in para 3 alld Ihe Induslrievelband Kuns'stoff (IK)
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10. Hinweise I Notlees

11. Rechtsbehelfsbelehrung I Rlghts or Legal Appeal
Gegen diesen Bescheid kann Innerhalb eines Monats nach Bekannlgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanstalt für Malerialforschung und
-prülung (SAM), 12205 Berlin, Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.
Lagal appeal may be raised againsllhis approval wilhm one month aller pubJicalion Tha appeal shal1 be
submllted to fhe President of the FederaJ Ins/itule lor Materials Research and Tesling (BAM), 12205
Berlin. Unter den Eichen 87, in wd/ing or on record

10.1 Die Zulässigkejl der Verwendung von GroßpackmiUeln(IBC) der zugelassenen Bauart richtet
sich nach den Bestimmungen der jeweils zutrerrenden Reetllsvorschriflen Wr die einzelnen
Verkehrsträger. Alle sonsligen Vorschriften (z. S_ Füllgrad, Verträglichkeit mit den
PackmillelkOrperwerkstoHen)1ür die Beförderung gefähr1icher Güter bleiben unberührt.
The admissibiltly (ar the usa of Intermediate Bulk Containers of the appro"Bd design type is fagulated by
the mode relalad regulation in cancern. Any ather raquiremenls (8. 9· fJJJing dagr88, compallbility with
packaging me/säa/s) on Iha cam"aga of dangarous goods by Ihs approved Intermadiale Bufk Container
dasign type hal/slo ba laken inlo accounl.

10.2 Die Bauart erlüUI die Prülanlorderungen für Großpackmillel (IBC) zur Beförderung gefährlicher
Güter der folgenden internationalen Bestimmungen in den zum Zeitpunkt der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gültigen Ausgaben:
The design Iype complies with jhe lesl requiremen/s far Intermediate Bulk Containers of 'he following
inlemational regulations for the transport of dangerous goods each in the particular version which is in
forcB at Ihe date of issue of this cerlificate of approval:

Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf
der Straße (AOR) / European Agraemant Concerning the Interna/ional Carnage of DangafOus
Goods by Road (ADR)
Ordnung mr die internationale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Güter (RIO) / Regulalions
on the Inlernational Trensport of DangefOus Goods by Raif (R/O)
Inlernational Maritime Dangerous Goods Code (IMOG Code)
UNITED NATIONS RECOMMENOATIONS ON THE TRANSPORT OF OANGEROUS
GOOOS

10.3 Diese Zulassung wird zu gegebener Zeillm "Amts- und MilleilungsblaU" der Bundesanstall für
Materialforschung und ·prOlung, Bertin (ISSN 0340-7551) veröllentlicht.
This approval wiJJ ba pubJished in dus lime in the "AmIs- und Mil/ei1ungsbJalr (OfficiaJ BuHe/in and
Gazelle) of 'he FederaJ fnslilute for Materials Research and Testing, Berlin~ (ISSN 0340-7551)

'632

1652

1530

1550

AISI~304 allemal iv I a/lematlve,y AISI~316

119'

1211

Typenoezeichnung CPOl1650 CPOl1650 CPOII'OOO
Type designation

Gruudmaße (rnm) 1140x 1140
Base dimensions

Höhe (mm) 1250 '500 1750
Height

Fassungsraum (dm') 670 875 1050
Cap8city

Höchstzulässige
BruUomssse (kg)
Maximum permiss,ble grass
mass

- ohne Heizschlange
• wdhout heating coiJ
- mit Heizschlange
- with he81ing coil

WerksloH des
Packmitlelkörpers
Maten"aJ of the packaging
body

Technische Zeichnungen 1 Technical drawings:

93.036.A vom I daled 28.01.1993 (CONTENITORE PALLETIIZZATO STRUTIURA ESTERNA
PER: CP011650. CP0/1650. CPO/I 1000)

91.007.A vom I deled 11.01.'99' (CONTENITORE PAll.ETIIZZATO TIPO CPOII 650·650
1000)

91.007.B vom I daled 11.01.1991 (CONTENITORE PALLETIIZZATO TIPO CPOII 650·650·
1000 CON SERPENTINO INTERNO)

91.0,2.A vom I dal.d '1.01.1991 (CONTENITORE PALLETIIZZATO TIPO CPO/1650·650·
1000 CON RISCALLAMENTO ELETIRICO)

66.205.A vom I daled 17.05.1986 (CONTENITORE PALLETIIZZATO TIPO CPO
BOCCAPORTO)

91.006.A vom I daled 11.01.1991 (CONTENITORE PALLETIIZZATO TIPO CPO/I 650·650·
1000)

91.015.A vom I daled 11.01.1991 (CONTENITORE PALLETIIZZATO TIPO CPO/I E CPOIIR
650-650-1000 ARMATURA)

91.016.A vom I daled 11.01.1991 (CONTENITORE PALLETIIZZATO TIPO CPOII E CPOIIR
650-650-1000 ARMATURA)

91.017.A vom I dal.d '1.01.'991 (CONTENITORE PALLETIIZZATO TIPO CPO/I E CPOIIR
650·850-1000 ARMATURA PARTE SOPRA)

9'.016.A vom I dalad 11.01.1991 (CONTENITORE PALLETIIZZATO T1PO CPOII E CPOIIR
650-850-1000 ARMATURA PARTE SOTIO)

66.207.A vom I daled 17.05.'966 (CONTENITORE PALLETIIZZATO TIPO CPO VALVOLA A
SFERA ON 40)

66.206.A vom I dal.d 17.05.1966 (CONTENITORE PALLETTIZZATO T1PO CPO VALVOLA A
SFERA ON 50)

8S.209.A vom I daled 17.05.1988 (CONTENITORE PALLETTtZZATO TIPO CPO VALVOLA A
SFERA ON 65)

91.014.A vom I daled 11.01.1991 (CONTENITORE PALLETTIZZATO TIPO CPO VALVOLA A
SFERA ON 80)

Ina Droste

Referat 111.13
Gelahrgulgroßpackmillel

Im Auftrag I By order:

':J.<<< Owtt

Benin. den 18. Februar 2000

Fachgruppe 111.1
Transportsicherheil von Verpackungen
und Schültgulbehällern

L
,m AUHra~1 Sy~:

.z;'ft-itlCh
ipl.-Ing. W. Kraus

ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIFICATE OF APPROVAL

Tha German version is IIle only legally binding text

l .....u~ NoCh,o.b_ 22 fiel Al!O....-... EW.~ g d~s Intetnali<ll\;l~n Co<l.. tu! d.. &/oodc'U"ll gelah_, Cule. moI Sees<:hd'l.., (iMOG-Code)
A.ppra..! ~d"'lIIDUCIIOn 2201IMGe lnltoduetoon'''_lnle'nalJOnal~lJtIrroe0."11.'0<110 Good1. Coda (lMOC~1

Nr. D/BAM 6042131A
für die Bausl1 eines Großpackmillels (IBC) zur Beförderung gefähr1icher Güter

(ar th' d&sign type 01 an /ntarmecjlJte Bulk Container (IBC) (or 'he Iranspott o( dangerous goods

Aklenzeichen I Rererenee No 111.13/93817

5. Prürnachweise I Performance Proofs

- Prüfbenchi Nr. J Test Report No: DlfTC.ISP.PR.5012.60/09685 Islituto Sperilllcntale
Normazione di Sicurezza Trasponi Male,;ali Pericolosi in Roma; BauprlilullY,
Heben von unten, Heben von oben, Oichlheilsprülung. Innendfuckprülung
(hydraulisch), Fallprürung CPOIl-1000 J compliance lest, bol/om litt test. top li/I
test, leakproof"ess lest. hydrau/Jc pressure lest. drop test CPO/I-1000 vom J dütoJ
14.12.1996

• Prürbericht Nr. J Test Report No: DlfTC.ISP.PR.5012.60/09686 ISliluto Sperimelllale
Nonnazione di Sicurezza Trasporti Male,;ali Pericolosi in Roma; Bauprülung,
Heben von unten, Heben von oben, Slapeldruckprufung, Dichlheilsprufung,
Innendruckprüfung hydraulisch, Fallprüfung CPO/l-850 I compiJancelest.
boltorn!in lest. top litt test. stacking lest, leakproolness lest. hydrau/ic pressure tes!.
drop test CPO/J-B50 vom J dated 14.12.1998

• Prüfbericht Nr. I Tesl Reporl No: DlfTC.lSP.PR.5012.60/09687 Istilulo Sperimelltale
NOffi1azione di Sicurezza Trasp0l1i Materiali Pericolosi irr Roma; Bauprülung.
Heben von unten, Heben von oben, Slapeldruckprüfung, Dichtheitsprü'ul1g,
Innendruckprüfung hydrauliSCh. Fallprulung CPO/I-650 / compJiance test,
boltorn!in lest, rop litt IlISI, stackJilg tes/, /eakproofness lest, hydraulic pressure lest.
drop lesl CPO/I-650 vom Jdated 14,12.1998

1. Rechtsgrundlagen I Legal Bases

1.1 Getahrgulverordnung Straße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994) . zuletzt
geändert durch Artikel 5 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (6GB/. I S. 1435)
ReferencB 10 Ihe German regulation concerning Ihe carriage of dangerous goods on road

6. Bauartzulassung I Desigfl Type Approllal

Die unter 4. und 5. beschriebene Bauart enülll die Vorschrit1en nach 1. Die Bauart wird mil den
in 9. genannlen Nebenbestimmungen lür die Beförderung gelährlicher Güter zugelassen.
The design type as speafied under Nos 4 8nd 5 comp/Iss with the regulafions under No 1 HlIreWlfI•. Ihe
deSign type is decJared as appfoved wltll the SUbSldl8f)' Regulations 8S given under No 9 for Ille rranspol1
of dangerous goods.

1.2 Gefahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3910)
Reference 10 the German regulation concerning Ihe carriage 01 dangerous goods by raii

1.3 Gefahrgutverordnung See - GGVSee vom 4. März 1998 (BGBI. I S. 419), zulelzt geändert
durch Artikel 4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435) - insbesondere Abschnitt
26 in Verbindung mit Anhang I des IMDG-Code deutsdl in der Fassung des Amendments
29-98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
Re/erence 10 'he Germsl1 regulation conceming the carriage 01 dangerous goods by seagoing vessels

Die Eignung der Bauan für die Beförderung gefährticher Güter gilt bei Einhaltung der folgenden
Grenzwerte bZw, Einschränkungen als emracht:
The sunabib'ly of this design Iype lor the carriage of dangefOus goods is decJared as given for
fhe foJlowing limits:

• Verwendung für flüssige gefährliche Güter der Verpackungsgruppen 11 und 111 J use for
dangerous .'quids 01 pack.ing group /I and 111

- max. Dichte der Füllgüter I maximum densily ot/he (ullng conlentl,5 kgli

2. Antragsteller I Appllcant

AZZINI S.p.A.
Via tV Novembre. 58

1-26015 Soresina (eR)

3. Hersteller I Manufacturer

AZZINI S.p.A.
Via IV Novembre, 58

1-26015 Soresina (CR)

7. Fertigung von GroßpackmiUeln I Mauufactufing of 'ntermedia'e Bulk Containers

Nach der zugelassenen Bauart dünen Großpackmillel (IBC) serienmäßig gefenigl werden. Ocr
Hersteller muß gewährleislen, daß die serienmäßig gefertigten Großpackmillel. (IBC) die
festgelegte Spezifikation der Bauan erfüllen.
Infermediate Bulk ContaIners may be manu(aclUred in sen'es 8ccore!ing (0 Ille appioved design type The
manulaclurer shad giJaranlee thai Inlermedia/e Bulk Confainers manulaclurod il1 seties compJy willl Ihe
approved design type

8. Kennzeichnung I Marking

Die nach der zugelassenen Bauart serienmaßig gefertigten Großpackrnillel (IBG) Silld wie folgl
zu kennzeichnen I Intefmedlale Bulk ConlainefS manufactured ill sen"es correspond,ng to 'he apptoved
design type shaD be mafked as fallows

4. Beschreibung der Bauart I Specification of the Design Type

Metallene IBC aus Stahl für flüssige Stolle I me/al IBC (stBinless sfeel) lor liquids.

Oie Bauart bestehl aus 3 Modifikationen desselben Großpackmillellyps. die sich bei sonst
gleichen Grundabmessungen nur durch die Höhe und damit entsprechend dem Volumen
unterscheiden. I The design lype consis/s of 3 modifications ollhe same type of IBC, whleh dl(fef 111

height correspondmgly in va/ume, but have /he same base dimensions.

~ 31AIYI... .ID/AZZIBAM 6042/218011211
~
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ZULASSUNGSSCHEIN

Q 31AJY/.. ../D/AZZIBAM 6042/2790/1550

CERTIFICATE OF APPROVAL

The Germatl version is 'he oilly legally lJillditlg lexl

l"'4~.~r>g~~ ot.ll""hn,n n dei "'~me,..." E'n"'~ung <I". We' ....""""..... Coclu rUf d'" u,,!"'''''U''lI g<i~Mkl,,,,G"'",,,ul Se~,,"'"~n11MI},.; r"""1
APPI""~ ~"",d,r>g '"~.. 12 cl lhe G~"".;tlln\JOd..n.<loloIl/'le _ ..al~ Mau"...e o..~gelOUl GoQ<II Cocle (I"'UC; Cocl.)

Q 31AJY/.. ../D/AZZIBAM 6042/0/1852

Nr. OIBAM 6047131A
für die Bauan eines Großpackmillels (IBC) zur Beförderung gefährticher Güter

lor fhe cJasign type oien In'enneda'a Bulk COnlaJnar (IBC) lor tha franspotl 0' ddngerolJS goods

Aktenzeichen I Re,.,enee No 111.13193818

- in den Freiraum sind Monal und Jahr (jeweils die lelzlen zwei Stellen) der
Herstellung einzutragen I IM space shaD be used 10 insen the mOfllh end the yaar (fas!
two digits) of manufaclure.

für metallene G(Oßpackmittel (IBC), auf denen die Kennzeichnung durch Stempelung oder
Prägen angebracht wird. dürfen anstelle des Symbols die Buchslaben UN velWendel werden.
Fot matal ISes, which ara markad by stamping er embossing. instead of tha symbol. the usa of Ihe
cap/lal leiters UN is passiblo.

Zusätzlich ist jedes Großpackmiuel (IBC) mit einem Tankschild zu versehen. das die Angaben
gemäß Rn 1612(2)/3612(2) sowie IMOG-Code deutsch, Abschn. 26.2.9 enthält
Furlhermor8, Bach IBC shaJI ba merl<ed in accordance with marginal 1612(2)13612(2) as welf as with Ihe
IMDG-Gode deutsch. seclion 26.2.9.

1. Rechlsgrundlagen 1Legal Bases

1.1 Gefahrgutverordnung Straße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (8GBI. I S. 3994) . zuletzt
geänden durch Af1ikel5 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (8GBI. I S. 1435)
Reference to Ihe German regulation concerning the camage 0' dangerous goods on road

1.2 GefahrgulVerordnung Eisenbahn· GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3910)
Refarence to the German regulation concerning Ihe cerrlaga of dangerous goods by r81/

1.3 Gefahrgutverordnung See - GGVSee vom 4. März. 1998 (BGBI. t S. 419), zuletzt geändert
durch Artikel 4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBLI S. 1435)· insbesondere AlJschnill
26 in Verbindung mil Anhang I des IMDG~CodedeutsCh in der Fassung des Amendments
29-98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
Reference to Ihe Garman regulation concerning lI,e cafliage of dangerous goods by seagoing 1I0ssol:;;

9. Nebenbestimmungen / Subsidiary Regulations

'.1 Beftislungon J Res'rictlons
entfällt / not 10 apply

9.2 Bedingungen / Gondltions
entfällt / nO/lo apply

9.3 Widerruf / Rellocation
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jederzeiligen Widerrufs erteilt. Ein
hinreichender Grund für den Widerruf istz.B. ein Verstoß gegen die Aunage gem. Ziffer 9.4.1.
This approllal Is declarad rellocable al any Ume. A sulfident reason (or lhe rellocation is for exempfe a
offence against tha condilion under 9.4.1.

9.4 Auflagen /Obligalions

9.4.1 Der Hersteller darf die Kennzeichnung nach Zifter 8 dieser Zulassung an GroßpackmiUel (IBC)
nur dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
BAM anerkannlen und übelWachten Qualitätssicherungsprogramm hergestellt und geprüft
werden. / Tha manufacturer may only aftach the marking according para B. of lhis carlificata to fhe IBC.
it this IBG cOffasponds with the approllod design type end will be manufaclured end tested according 10 a
quality assuranca programme. which is recognized and conlroded by BAM

9..4.2 Der in 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Bestimmungen und
Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemaße VelWendung der
GroßpackmiUel (IBC) demjenigen, der diese Großpackmiliel für gefährliche Güter velWendel
bzw. mit gefährlichen Gütern befülll, zur Kenntnis gebracht werden. / The applicanl namsd under
para 2. abolle must prollide proof that aH ordinances gOlleming lhe use of Inlermediale Bulk GOn/ainers
for tha transporl of dengerous goods are made knOWIJ 10 any user.

9.4.3 Der in Ziffer 2 genannte Antragsteller muß sicherstellen. daß die FertigungsübelWachung
gemäß der dem vor1iegendem ÜbelWachungsvertrag zwischen dem in ZiHer 3 genannten
Hersteller und dem TÜV Verkehr und Fahrzeug GmbH vom 16.07.1999 durchgeführt wird. /
The app/icanl in para 2. musl make proof Ihal Ihe comp"ance contrOl of Ihe manufacluring is carrled ou'
at the base of the contracl daled 16.07.1999 belwean Ihe manufaclurerer namad in para 3. and the TOV
Verkehr und FahlZaug GmbH.

Im Auftrag / By order:

/v~<lG
Dipl.~lng. W. Kraus

1050

1669

1750

CPOIIR 1000

675

1556

1500

1140x1140

CPOIIR 650

AISI~304 alternativ 1 allernalillely AIS\·316

670

1219

1250

CPO/IR650

Werkstoff des
Packmillelkörpers
Ma/erial of the packeging
bocly

Typenbezeichnung
Type designation

Grundmaße (mm)
Base dimensions

Höhe (mm)
Heighl

Fassungsraum {dm1
Gapacily

Höchstzulässige
Brullomasse (kg)
Ma)(imum permissibfe gross
mass

Technische Zeichnungen J TechnicaJ drawings:

93.037.A vom f daf.d 26.01.1993 (CONTENITORE PALLETIIZZATO STRUTIURA ESTERNA
PER: CPOflR 650. CPOflR 650. CPOflR 1000)

91.009.A vom f daf.d 11.01.1991 (CONTENITORE PALLETIIZZATO TIPO CPOIIR 650·650·
1000 CON CAMICIA SUL FONOO)

91.010.A vom I dal.d 11.01.1991 (CONTENITORE PALLETIIZZATO TIPO CPOIIR 650·650·
1000CON CAMICIA SULLA VIROLA)

91.011.A vom f daf.d 11.01.1991 (CONTENITORE PALLETIIZ2ATO TIPO CPOIIR 650·650·
1000 CON CAMICIA SU FONOO E VIROLA)

91.015.A vom I daf.d 11.01.1991 (CONTENITORE PALLETIIZZATO TIPO CPOII E CPOIIR
650·650-1000 ARMATURA)

91.016.A vom I dal.d 11.01.1991 (CONTENITORE PALLETIIZ2ATO TIPO CPOII E CPOflR
650-650-1000 ARMATURA)

91.017.A vom f daC.d 11.01.1991 (CONTENITORE PALLETIIZ2ATO TIPO CPOII E CPOflR
650-650'1000 ARMATURA PARTE SOPRA)

91.016.A vom I d.f.d 11.01.1991 (CONTENITORE PALLETIIZZATO TIPO CPOII E CPOflR
650·650·1000 ARMATURA PARTE SOTIO)

91.006.A vom 1daC.d 11.01.1991 (CONTENITORE PALLETIIZ2ATO TIPO CPOIl650·650·
1000)

88.205.A vom I daled 17.05.1988 (CONTENITORE PAlLETIIZZATO TIPO CPO
BOOCCAPORTO)

66.207.A vom I dal.d 17.05.1966 (CONTENITORE PALLETTIZ2ATO TIPO CPO VALVOLA A
SFERA ON40)

66.206.A vom 1dal.d 17.05.1966 (CONTENITORE PALLETIIZZATO TIPO CPO VALVOLA A
SFERA ON 50)

66.209.A vom I daf.d 17 .05.1966 (CONTENITORE PALLETTI2ZATO TIPO CPO VALVOLA A
SFERA ON 65)

91.014.A vom I dal.d 11.01.1991 (CONTENITORE PALLETTIZ2ATO TIPO CPO VALVOLA A
SFERA ON 60)

3. Hersteller / Manufacturer

AZZINI S.p.A.
Via IV Novembre, 58

1-26015 Soresina (CR)

2. Antragsteller I Appllcanl

AZZINI S.p.A.
Via IV Novembre, 58

1·26015 Soresin. (CR)

5. Prüfnachweise / Perlofmallce PfOofs

~ Prüfbericht Nr./ Test Reporl No: DlfTC.ISP.PR.5012.60f09682 ISlilulO Sperimentale
Normazione di Sicurezza Trasporti Materiali Pericolosi in Roma: Baupliifung.
Heben von unten, Heben von oben, Dichtheilsprüfung. Innendruckprüfung
hydraulisch, Fallprüfung CPOJIR-1000 I compfiance lesl. bolfom Iifl test, fOp litl
tesl. leakproofness test. hydrauhc pressure lest, drop lesl CPOhR- 1000 vom 1daled
14.12.1998

4. Beschreibung der Bauart / Specification of tlle Design Type

Metallene IBC aus Stahl tür flüssige StoHe/merai fBC (sfainJess sleel) for IIquids

Die Bauan besteht aus 3 Modifikationen desselben Großpackmilleltyps, die sich lJe. SOllst

gleichen Grundabmessungen nur durch die Höhe und damit entsprechend dem VOhUllCll

unterscheiden. I The design type consists 0' 3 modifications of Ihe same type of IBG. Wllldl ddllJl 111

heighf correspondsngly sn volume. buf /lave the same base dimenSIons.

Im Auftrag I By order:

JiL /It/fd/ßVf -I"(P. FeUiriann

Referat 111.13
Gefahrgutgroßpackmillel

Rechtsbehelfsbelehrung / Rig(Its 01 Legal Appeal
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanstalt für Materialforschung und
~prüfung (BAM), 12205 Ber1in, Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.
Legat appeal may be raised agaJnst Ihis approllaJ wifhin one month after publicafion. The appeal shaJI be
submitted 10 Ihe President of the Federe! Institute for Materials Research and Testing (BAM). 12205
Berlin. Unter den Eichen 87. in wriling or on record.

Ber1in. den 21. Februar 2000

Hinweise / Notices

Die Zulässigkeit der VelWendung von GroßpackmiUeln(IBC) der zugelassenen Bauart richtet
sich nach den Bestimmungen der jeweils zutreffenden Rechtsvorschriften für die einzelnen
Verkehrsträger. Alle sonstigen Vorschriften (z. B. Füllgrad, Verträglichkeit mit den
Pack.miUelkörperwer1t.stoffen) für die Beförderung gefähr1icher Güter bleiben unberührt.
The admissibility for Ihe use of Intermediate Bulk Containers of tha approlled design type is reg.u~aled ~y

Ihe mode re/aled regulalion in concern. Any olher requiremenls (e. g. (dling degree. compa/lbility with
packaging materiefs) on tha carriage of dangerous goOOs by the approved Intermedia/e Bulk Gonlainar
design type have to be laken into account.

Die Bauart erfüllt die Prüfanforderungen für GroßpackmiUel (IBC) zur Beförderung gefährlicher
Güter der folgenden internationalen Beslimmungen in den zum Zeitpunkt der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gülligen Ausgaben:
The design type complias wHh the tesl requiremanfs far Inlermediate Bulk Containers of Ihe following
ilJ'ernational regulations for 'he transport of dangerous goods each in 'he parlicular version wh/ch is in
force at the date of issue of Ihis cettirlcate of approllal:

Europäisches Übereinkommen Ober die internationale BefOrderung gefähr1icher Güter auf
der Straße (ADR) / European Agreement Goncerning the International Carriage of Dangerous
Goods by Road (ADR)
Ordnung für die internalionale EisenbahnbefOrderung gefährticher Güler (RIO) / Regulations
on lhe Intemational Transport of Dangerous Goods by Rail (RID)
Interna'ianal Maritime Dangeraus Goods Code (IMDG Code)
UNITEO NATIONS RECOMMENOATIONS ON THE TRANSPORT OF OANGEROUS

GOOOS

Diese Zulassung wird zu gegebener Zeit im "Amts~ und MiUeilungsblaU- der Bundesanstall für
Materialforschung und ~prüfung, Benin (tSSN 0340-7551) veröffentlicht.
This approllaJ wiIJ be published in due time in the "Amts- und MitleitungsblsW (OlficiaJ Budelin and
Gazelle) of the FederaJ Institute for Materials Research and Tesling. Berlin" (ISSN 0340-7551).

Fachgruppe 111.1
Transportsicherheil von Verpackungen
und Schütlgutbehältern

11.

10.3

10.2

10.1

10.
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• Pl'Ütberichl Nr.' Tost Ropotr No: OIflC.ISP.PR.S012.8OJoeeBS Islilulo 8perlmenlale
Normazione di Sicurezza Trasporti Materiali Pericolosi in Roma; Bauprüfung,
Heben von unlen, Heben von oben, Slapeldruckprüfung, Oichlheilsplii'ung,
Innendruckprütung hydraulisch, fallprüfung CPOIIR·850 1 complianco test.
bottom ilt tost, 61aclUng tosl, top litt 'ost, JoaJ<proolnoss tast. hydraulic preSSUfe tost.
drop test CPO/IR·BSO vom I dalod 14.12.1998

- Prüfberichl Nr. / Tosl RepOO No: OlffC.ISP.PR.5012.60109684 Istiluto Sperimenlate
Normazione di Sicurezza Trasporti Maleriali Pericolosi in Roma; Baupriifung,
Heben von unten, Heben von oben, Stapeldruckprüfung, Oichlheitsprüfung,
Innendruckprütung hydraulisch, fallpfÜfung CPO/IR-a50 I compJiance tos/,
bolfom 'n tost. slaching tosl, 10p III tast, l6akproofness test. hydraulic praS$ure lasl.
drop lesl CPOIIR-650vom I daled14.12.1998

6. Bauartzulassung I Design Type AJ.tproval

Die unter 4. und 5. beschriebene Bauart erfüllt die Vorschritten nach 1. Oie Bauart wird mit den
in 9. genannten Nebenbeslimmungen für die BefOrderung gefährlicher Güter zugelassen.
The dasign type as specified under Nos <# and 5 complies with lhe regufations undar No 1. Herewllh, Ihe
design fype is dfJdared os apprOl/fKJ with Ifle Subsidiary Regulalions as gfven under No 9 101' the Iransport
of dangerous goOOs.

Die Eignung der Bauart für die Beförderung gefähr1icher Güler gilt bei Einhallung der fOlgenden
Grenzwerte bzw. Einschrankungen als el'bracht:
The suitability o( (his design type fOF the carriage 01 dangerous goods is decJared as glven lor
'he folowing fmifs:

- Verwendung für flüssige gefähr1iche Güter der Verpackungsgruppen 11 und 111 I use for
dangerous 'qUlds of packing group JJ and lfI

- max. Oichte der Füllgületl maximum dflnsity o( /he filJing conlent 1,5 kg/I

7. Fertigung von GroßpackmiUeln I MiJl1ufacturlng of Itllermedia.e Bulk Containers

NaCh der zugelassenen Bauart aürfen Großpackmlltel (IBC) serienmäßIg gefertigt werden. Der
Hersteller muß gewähl1elsten. daß die serienmäßig gefertigien Großpackmiuel (IBC) dIe
festgelegte Spezifikation der Bauart erfüllen.
Intermediale Bulk Containers may ba manufaclufed in selJfJS accordmg 10 'he approved design type The
manufacturer $Ilal guarantee lhal In/ermediale Bulk Containers manufadured in series comp/y with lhe
approl/ed design type.

10. Hlnwolse I Nol/ce.

10.1 Oie Zu lässigkeit oer Verwendung von GroßpackmiUeln(IBC) der zugelassenen BaUall fichtet
sich nach den Bestimmungen der jeweils zulreffenden RechisvorschriUen für die einzelnen
Verkehrsträger. Alle sonstigen Vorschriften (z. B. Füllgrad. Verträglichkeit mit den
PackmiUelkOrpecwerkstoffen) für die Beförderung gelahrlicher Güter bleiben unbc..ühll
The admissibiMy lor Ihe use o/lnlermedfate Bulk Conlainers o( lhe app/oved daSJgl1 type j$ regli/atod by
the mode re/afed regulallon in concern Any oIher requiretlJenls (e 9 flUing degfee. compolibllily wll!l
packaging malerials) on lhe corriage o( dangurous goods by /he approvad f/llurmediale Bulk COfll<lmer
design Iype halle 10 be taken in/o occoulll.

10.2 Oie Bauart erfUIlt die Prüfanforderungen für Großpackmiltel (IBC) zur Beförderung gefährliCher
Güter der folgenden internationalen Bestimmungen in den zum Zeitpllllkt der Ausslellung des
Zulassungsscheins jeweils gülligen Ausgaben:
Tho design type complies wifn the test requ;rements /er /mermedtale Bulk COnla,ners of llle fo»owltlg
Itlternalional regulalions for thelransporl of dangarous goods each HI "Ie patticular lIerSlon IVhich IS in
forea allhe date o( issue ollhis certificafe o( opprovaJ.

Europäisches Übereinkommen über die inlernalionale BefÖrderullg gefährlicher Güter auf
der Straße (AOR) I European Agreement Concefflltlg lhe Inlerna/ional Carriago o( Dal/geraus
Goods by Road (ADR)
Ordnung für die internationale Eisenbahnbelörderung gefahrticher Güler (RIO) I Regulallolls
on 'he International Transport of DangefOus Goods by Rei (RIO)
Inlernational Maritime Dangerous Goods Code (IMOG CodeI
UNITED NATIONS RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF OANGEROUS
GOOOS

10.3 Diese Zulassung wird zu gegebener Zeit im "AnUS· und MilleilungsbtaU" der Bundesansialt IÜI

Malerialforschung und -ptüfung, Beflin (ISSN 0340·7551) veröHenlJichl.
This approval will be publishod in due 'ime in lhe "Amts· und Mi/leifllngsbfatr (Offic;al &II/elifl and
Gazolfe) o(the FedaraJ fnsMulO (or Ma/enals Rfisearch and Testmg. Berlin" (lSSN OJ40-75Sr)

11. Rechtsbehelfsbelehrung / RiglllS of Legal Appeal
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widorspruch erholJtHl
werditn. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der BUndesanstalt 'ür Material(orschung und
-prüfung (SAM), 12205 Bertin, Unler den Eichen 87, schrlftlicn oder zur Nledersetlrifl
einzulegen.
Legal appeal may be raised against rhis apP,ovai wJlhm one month aller publK:atlOtl The appeaJ shaH be
subrmlled to the President of the Federe} Institute lor Malerials Research and Tesling (SAM). 12205
Bertn. Unler den Eichen 87, in wrilmg er on r6cord

8. Kennzeichnung I Marking

Die nach der ,ugelassenen Bauan serienmäßig gefertigten Großpackmillel (IBC) sind wie folgt
zu k..ennzeichnen I fntermediate Bulk. Conlainers manu(aclured m senes corresponding 10 the approved
design type shal be matked as loItows:

o 31A1Y/.. ../D/AZZlBAM 6047/2195/1219

O 31AJY/.. ../D/AZZlBAM 6047/2805/1558
n

Be/lin, den 22. Februar 2000

Fachgruppe m.l
TranspOrlsicherheit von Verpackungen
und SchOllgutbehallern

Im Aultrag I By order:

/(;.i'af;
I

Dipl.-Ing. W. Kraus

Referat 11I.13
Gefahrgutgroßpackluillcl

Im Allltrag /By oldel :

.l1l~(tP"riZ
DiP?~g%/fellmann

f I

crO/IR 1000'

o 31AJY/.. ../D/AZZlBAM 6047/0/1869

• In den freiraum sind Monal und Jahr (jeweils die lelzlen zwei SIelIen) der
Herstellung einzutragen I 'he space shaJI be used 10 insert the mon,h and Ihe year (Ias/
lwo digits) of manufaclur#)

für metallene Großpackmitlel (IBC), auf denen die Kennzeichnung durch Siempelung Oder
Prägen angebracht wird. dürfen anstelle des Symbols die Buchstaben UN vecwendel werden.
FOT melallBCs, which ar8 marl<ed by slamping er embossing, inslead of the symbol. the use 01 Ihe
cspitaJ lelters UN is posSlb/e.

ZusätzliCh ist jedes Großpackmiuel (IBC) mit einem Tankschild zu versehen, aas die Angaben
gemäß Rn 1612(2)/3612(2) sowie IMDG-Code deulsch, Abschn. 26.2.9 enthält.
FurlhermOfe. esch IBC shal be m8lked in accordance wilh margina/1612(2)13612(2) as waJi as WJlh tho
IMDG-Code deulsch. sfJcfion 26.2.9.

9. Nebenbestimmungen I Subsidiary Regufations

9.1 Befrislungen I Reslrictions
entfälU / not 10 apply

9.2 Bedingungen / Conditions
entfälll / nol 10 apply

9.3 Widerruf I Ravocation
Diese Zulassung wird unler dem Vorbehalt des jederzeiligen Widerrufs erteilt. Ein
hinreichender Grund für den Widerruf ist z.B. ein Verstoß gegen die Auflage gern. Zitter 9.4.1.
This approvaJ ;s daclared revocabfe al any lime. A sulfiden! reason (or the rel/ocetion is for e'Jtampfa a
offance age;nst lhe condillOn under 9. <# 1.

9,4 Auflagen /Obigafioos

9.4. I Der Hersleller dart die Kennzeichnung nach Ziffer 8 dieser Zulassung an Großpackmillel (IBC)
nur dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
BAM anel1l.annten und überwachlen Qualitälssicherungsprogramm hergestellt und geprüft
werden. I The manufaclurer may onty aUach the marking according p8la 8. of 'his cerlificate 10 the IBC,
if /his IBC corresponds wilh the approved design typa Md wiI be m~m:ifaa~redand lesled accOfding to a
qualify 8ssurance programme. which is recognized and conlroled by SAM.

9.4.2 Der in 2. genannte Anlragsteller muß nachweisbar sichersielIen, daß alle Bestimmungen und
Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Vecwendung der
GroßpackmlUel (IBC) demjenigen, der diese GroßpackmiUel tor gefährtiche Güler verwendel
bzw. mil gefähl1ichen Gütern befülll, zur Kenntnis gebracht werden. I The appJicant named under
para 2. above must provide proo( thaI 06 ordinances govarning Ihe use 01 Intermediale Bulk Comainers
for the transport of dangerous goods are made I<nown 10 any user.

9.4.3 Der in Ziffer 2 genannte Antragsteller muß sicherstellen. daß die FertigungsübeIW3chung
gemäß der dem vor1legendem Überwachungsvertrag zwischen dem in Ziffer 3 genannten
Hersteller und dem TÜV Verkehr und fahrzeug GmbH vom 16.07.1999 durchgeführt wird. I
The applicanl in para 2. must mako prool tha' the compJianca conlrol of Ihe manufacturing is carried out
al Ihe base of Ihe contracf daled 1607.1999 belween the mSflufaclurerer named in para 3 and the TÜV
VfJrkehr und Fahneug GmbH.
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Nr. D/BAM 6051/31A
für die Bauart eines Großpackmillels (IBC) zur Beförderung gefährlicher Güler

tOT Ihll dllsign ty~ of an Intlltrfllldarll 8ulJ( CO/lllllnlli (fBC) frH Ihll lnnspG11 of d.ngllrous goods

Aklenzeichen lRelerence No 111.13193614

1. Rechtsgrundlagen I Legal Bases

1.1 Gefahrgutverordnung Straße· GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994) ,zulelzt
geändert durch Artikef 5 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)
(Re(erence to the German regulation conceming lhe camage 01 dongerous goodS on road)

1.2 Gefahrgutverordnung Eisenbahn· GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3910)
(Relerence 10 the German regulalion concaming the carn'age of dangarous goods by ral)

1.3 Gefahrgutverordnung See· GGVSee vom 4. März 1998 (BGBL I S. 419), zuletzl geändert
durch Artikel 4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435) - inSbesondere Abschnitt
26 in Vel'bindung mit Anhang I des IMDG·Code deutsch in der fassung des Amendments
29-98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
(Re(erence to lhe German regulalion conceming the carriagfJ of dangerous goods by seagoiflg
v9sse/s)

2. Antragsteller I Applic."t

AZZINIS.pA
Via IV Novembfe, 58

1·26015 Soresina (CR)

3. Hersteller / MatJufacturer

AZZINI S.p.A.
Via IV Novembre, 58

1·26015 Soresina (CR)

4. Beschreibung der Bauart I Specifica'JotJ of IIle OeslglI Type

Melallene IBC aus Stahl für flüssige Stoffe I meta/IBC (stainfass sIeeI) lor IIquids.

Die Bauart besieht aus 2 MOdifikalionen / The deSIgn Iype consisls of 2 mOdiflCa/ions.



Oie Eignung der Bauart für die Beförderung gefährlicher Güler gilt bei Einhallung der folgenden
Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht:
The sui{abifity of Ihis design type for Ihe carriage of dangerous goods ;s doclared as given lor
'he folJowing limits:

• Verwendung für flüssige gefahrliche Güler der Verpackungsgruppen 11 und 111 J use lor
dangerous liquids o( packing group 11 and 11I

• max. Dichte der FUlIgUter I maKimum densily 01 Ihe fsJIing conlenl 2,0 kg/l

5. Prüfnachweise I Petfolmance Proofs

_Prüfbericht Nr. J Tesl Reporl No: IIIN.ISrrp082.600/18562Islituto Sperimentale
Normazione di Sicurezza Trasporti Materiali Pericolosi in Roma; Bauprüfung,
Heben von unten, Heben \Ion oben. SlapeldruckpfÜfung, Oichtheitsprüfullg,
InnendruckpfÜfung (hydraulisch), Fallprürung GRO-2500 I compjance tesl,
bottom lin lest. 'op jft lesl. stedf.ing lesl, Jea1<proofness tasl, hydrautic pressure lesl,
drop lesl GRD--2500 \10m I dated 20.11.1995

- PrOfberichi Nr. J Test Reporl No: UIN.lSITP082,600/185631stituto Sperimentale
Normazione di Sicurezza Trasporti Materiali Pericolosi in Roma; BaupfÜfung,
Heben von unten, Heben von oben, Stapeldruckprüfung, Dichtheitsprüfung,
lnnendruckprürung (hydraulisch), Fallprufung GRO-2000 I compiance tes!,
boUom litt tast. 10p j'll (esl, stacking lesl. Isakproo(ness tesl, hydrauh'c Pfessure lesl.
drop lest GRO-2000vom I daled 31.01.1996

6. Bauartzulassung I Design Type Approval

Oie unler 4. und 5. beschriebene Bauart erfülll die Vorscheitten nach 1. Die Bauart wird mit den
in 9. genannlen Nebenbestimmungen für die Beföederung gefährlicher Güter zugelassen.
The design type as spscified undar Nos 4 and 5 compies wifh the r9gulalions under No 1. HerewJ/h, tha
design type is decl8red 85 approved with the Subsidiary Reguls/ions as given under No 9 for Ihe transpof1
of dangerous goods.

Technische Zeichnungen I Technicaldrawings:

90.390.A vom I dated 18.12.1990 (Continilare Pallellizzalo 11. 2000 ·Assieme·)
90.392.A vom I dated 18.12.1990 (Sernatoio per conlenitore palletizzato da 11.2000)
90.394.A vom I dafed 18.12.1990 (Serbatoio per conlenilore pallelizzato da 11.2000)
90.396.A vom I dated 18.12.1990 (Conlinilore Pallettizzato 11. 2000 staUa di lissaggio)
90.329.A vom I deted 31.10.1990 (Telaio per contenilore palJeltizzato da 11. 2000)
90.398.A vom I dated·18.12.1990 (Conlinllore pallellizzato 11.2000 boccaporto)
90.389.A vom I dated 18.12.1990 (Continllore paUeUizzato It. 2500 .Assieme-)
90.391.A vom I dsled 18.12.1990 (Serbalolo per conlenilore palletizzalo da 11.2500)
90.393.A vom I dsled 18.12.1990 (Serbaloio per conlenilore pallelizzalo da It.2500)
90.395.A \10m I daled 18.12.1990 (Conlinitore Pallellizzalo 11. 2500 staUa di fissaggio)
90.330.A vom I (I.'ed 31.10.1890 (Telalo por oont"nilore pallellizzato da 11. 2500)
90.397.A vom / dal.d 16.12.1000 (Con'lnllo,. palloIUn"oll. 2500 boeooporto)
90.399.A vom I da/.d 16.12.1990 (ConUnilo,e pallelllzzalo Seartco ON 40-50)
90.400.A \10m I daled 18.12.1990 (Conlinilore palletlizzato Scarico ON 65)
90.401.A vom I dsled 18.12.1990 (Cont/nilore palletlizzato Scarico ON 80)
66.207.A vom / dal.d 17.05.1966 (CONTENITORE PAllETIIZZATO TIPO CPO VAlVOLA A

SFERAON 40)
66.206.A vom / da'.d 17.05.1966 (CONTENITORE PAllETIIZZATO TIPO CPO VALVOLA A

SFERAON 50)
66.209.A vom / da'.d 17.05.1966 (CONTENITORE PAllETIIZZATO TIPO CPO VAlVOLA A

SFERA DN65)
91.014.A vom / dal.d 11.01.1991 (CONTENITORE PAllETIIZZATO TIPO CPO VALVOLA A

SFERADN 60)

AISI·304 alternativ I alfemalNely AISI·316

10. HinweiselNotices

10.1 Die Zu lässigkeit der Verwendung von Großpackmillelll(18C) der zugelassenen Bauall eichtet
sich nach den Bestimmungen der jeweils zutreUenden Rechlsvorschntlen für die einzclnen
Verkehrslräger. Alle sonsligen Vorschriften (z. B. Fullgrad, Verträglichkeit mil den
PackmiltelkOrperwecksloHen) für oie Beförderung gefährticher Güler bleiben unberührt.
The admissibillty for 'he use of Intarmediate Bulk Containefs of Ihe appfoved desigll fype 1$ regll/aled by
the mode reJated regulation in concern. Any oIher requiremen's (a 9 fl1ling degrae. compaflbl/I/y Wlt"
pacJ(aging materials) on the carriage of dangerous goods by Ihe approved fll'erffledie/e Bulk COllliJIllel

design type have 10 be taken into accoullt.

10.2 Oie Bauart erfüllt die Prüfanforderungen lör Großpackmiliel (IBC) zur Beförderung gefälllhchcr
Güter der folgenden internationalen Beslimmungen in den zum Zeitpunkt der Ausslellung des
Zulassungsscheins jeweils gültigen Ausgaben:
The design ,ype complies with the test requirements fOt IIIIeftllediate Bulk COlltamafS ot IIle (oII0~1"g

mfernationaJ regulafions for Ihe transporl o( dangefous goods each ill the parlicular 118fS/O/I WhlCh IS 111

fOfce at Ihe date of i$sue o( Ihis cet1/ticate of eppravaJ.

Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefällrticher Güter aut
der Straße (ADR) / European Agreement Concernmg Iha Inlerna/ional Ca,,;age of Dallgelous
Goods by Road (AOR)

Oednung für die inlemalionale Eisenbahnbelbrderung gefährlicher Güter (RIO) / Regllia/l()Ils
on the International Transport of Dangerous Goods by RaA (RIO)
International Maritime Oangerous Goods Code (IMOG COde)
UNITED NATIONS RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS
GOODS

9.4 Auflagen / Obligations

9.4.1 Der Heesteller darf die Kennzeichnung nach ZiUer 8 dieser Zulassung an Großpackmitlcl (IBC)
nur dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem \Ion der
BAM anel1<.annten und überwachten Qualitälssicherungsprogramm hergesteIlI und yeprüll
werden. I The manueaclurer may only al/ach Ihe marking according para 8 of this cefMcate to Ihe IBC.
if Ihis fBC corresponds with the approved deSign type end will be manufaclufed end lested accoldmg to a
quaJity assurance programme. which IS rocognized and controiJed by BAM

9.4.2 Der in 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar sicheeslellen. daß alle Bestimmungen lind
Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Großpackmillet (IBC) demjenigen, der diese Geoßpackmitlel für gefährliChe Güter verwendel
bzw. mit gefährtichen Gütern belüllt, zur Kenntnis gebracht weroen. / T/le applicant Ilamed ,mdeN
para 2. above musl provide prao( Ihat aU ordinencss govermng tha usa o( Inlermediale Bulk Con/arners
for tM frallsporl of dangerous goods ars made known to any IIser.

9.4.3 Der in Ziffer 2 genannte Antragsteller muß sicherstcllen, daß die FenigungsübelwCicliung
gemäß der dem vOf1iegendem Überwachullgsvertrag zwischen dem in Zilfer 3 genannten
Hersteller und dem TÜV Verkehr und Fahrzeug GmbH vom 16.07.1999 durchgeführt wird. I
The IJppJicant in para 2. m/Jst make proo( Ihal Ihe compfiance controJ of I1le manufactunng i~ calflea Oll/

a' 1/1. b".e of 'he COntflc;t deted Hl07. lees b.'weon 11I0 manuJllcturjrer Il.mod in psr. J nnd fllO
TOV Varkehr und Fahrzeug (JmbH.

11. Rechlsbehellsbelehrung I RiglllS ot Legal Appeal
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekannlgabe Wideespruch clllol>CIl
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundcsanstalt fOr Materiallorschlillg und
-prüfung (BAM), 12205 Bertin, Unler den Eichen 87, schrifllicil oder zur Niederschrill
einzulegen.
Legal appae/ may be raised againsl this opprovel wi/hin one month atrar pub/ica/ion The appeal s/lal/ ba
submlltod to Ihe President o( the FederaJ Institute for Ma/erials Research and Tes/ing (BAM), 12205
Bef/in, Unler den Eichen 87. in writmg or on racord

Berlin. den 23. februar 2000

10.3 Diese Zulassung wird zu gegebener Zeit im MAmts· und Miueilungsblau"' der Bunoesanstalt lil"
Materialforschung und -prüfung, Bertin (ISSN 0340-7551) veröftenllicht.
This approval will be pubiJshed in due time in the 'Amls- und MilteilungsbiaW (oefldal BulllJt/ll alld
Gazelle) oflhe FederaJ InstJlute (or Matena!s Research Sild Testlng. Berlin" (fSSN 0340-7551)

9. Nebenbestimmungen / Subsldlary Regulations

9.1 Befrislungen / Restf;clions
entfallt 1001 to apply

9.2 Bedingungen I ConditlonS
entfällli not 10 app/y

9.3 Widerrull Re..,ocalKm
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufs enelll. Ein
hinreichender Grund für den Widerruf ist z.B. ein Verstoß gegen die Auflage gem. Zilfer 9.4.1.
This approvaJ is decJared revocable at any time A sufficienr reason for 'he fevocatlOlI IS tOt e1tample cl

offencs against the cOllClitlon under 9 4. 1
5356

2456

1600

GRO·2500

2366 x 1294

2025

4450

1700

GRO·2000

2368 x 1194

We~5loffdes

PackmittelkOrpers
Malan"el of the packaging
body

Typenbezeichnung
Type designa,ion

Grundmaße (ffim)
Base dimensions

Höhe (mm)
Height

Fassungsraum (dm)
Cepecil.y

HOchsl2ulAssige
Bruttornasse (kg)
Maximum permissible gross
mass

ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIFICATE OF APPROVAL

Tlle German version is Ille only legaJly binding lext

7. Fertigung von Großpackmitteln / Manufacturing of Intermediate Bulk Containers

Nach der zugelassenen Bauart dürfen GroßpackmiUel (IBC) serienmaßig gefertigl werden. Der'
Hersteller muß gewahrteislen, daß die serienmäßig gefertigten GroßpackmiUel (IBC) die
festgelegle Spezifikation d~r Bauart erfüllen.
Intermediate Bulk Containers may be manufactured in series eccording to Ihe approlled design type. The
manufac(urer shaIJ guaranlee Ihat Inlermediafe Bulk Containers msnufaclured in series comply wifh file
approvod design /ypo.

8. Kennzeichnung / Marking

Oie nach der zugelassenen Bauart senenmäßig gefertigten Großpackmillel (IBC) siM wie lolgt
zu kennzeichnen linIermediale Bufk Containers manufadured in seMS corresponding (0 the approved
design type shal be fflerked es (oIows:

GRO-20oo:

C) 31A1Y/..../D/AZZIBAM 6051/8010/4450

Fachgruppe 111.1
Transportsicherheit \Ion Verpackungen
und Schüttgutbehällern

Im Auftrag I By order:

'Oipl.-lng. W. Kraus

Referat 11I.13
Gefahrgutgeoßvacklllilll!1

Im Autlrag I Sy order:

)ioL~'~RC? Ir-r.;limanll

C) 31AIY/.. ../D/AZZIBAM 6051/9641/5356

1..u."""ll...u>AOt.<_nGe'Mi__ E lo'OouniId -...-.. C""...... _8elooCle'''''Il.'' k .................. s..c>C......'tIO.IIJI.'..:_1
~_KeoId,"II~__ncl Gc...., M_IIlI _..-...t .....'_o.....;oo e.-tsCod.lIMJGCocI·1

Nr. D/BAM 6054/31 A
für die Bauart eines Großpackmillels (IBC) zur BefOederung gefahrticher Güter

fOf lIIe design type oe en In/ermedia/. Bulk Cont.iner (lBe, (Of lIIe tf.nspof1 of dangelous goods

_ in den Freiraum sincl Monal und Jahr (jeweils die letzten zwei Stellen) der
Herstellung einzutragen J the space shaU be used to ;nsen 'he monfh and 'he year (last
two digits) of manufaclure.

Für metallene Großpackmillel (IBC), auf denen die Kennzeichnung durch Stempelung odee
Prägen angebracht wird, dürfen anstelle des Symbols die Buchstaben UN verwendet werden.
For melel JBCs. which are marked by stamping or embossing, instoad of Ihe symbol, Ihe use of Ihe
capileJ letters UN is possibfe.

Zusätzlich isl jedes Großpackrnillel (IBC) mit einern Tankschild zu versehen, das die Angaben
gemäß Rn 1612(2)/3612(2) sowie IMDG·Code detllSeh. Absehn. 26.2.9 enlhäll.
Fut1hermore, 8ach JBC shaIJ be marked in accordance wilh marginal 1612(2)/3612(2) as weN as with Ihe
IMDG-Code deutsch. section 26.2.9

Aklenzeichen I Reterence No 111.13/93816

1. Rechlsg,undlagen I Legal aases

1.1 Gefahrgulverordnung Straße· GGVS \10m 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994) . zulelll
geändert durch Artikel 5 der GefÄndV \10m 23, Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)
Reference '0 the G8rman regulalion concarning tho cafn'age of dangerous goods on road

1.2 Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE \10m 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3910)
Refarence 10 Ihe German regulation concernillg the carriage of dangerous goods by rai!

1.3 Gefahrgut\lerordnullg See - GGVSee \10m 4. März 1998 (BGBI. I S. 419), zuletzt geändert
durch Artikel 4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435) - insbesondere Abschnill
26 in Verbindung mit Anhang I des IMDG-Code deutsch In der Fassung des Amendmenls
29-98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Ne. 104a \10m 10. Juni 1999)
Ref(Jrence to Ihe German regufation concernillg Iho clJrriage of dangerous gOOds by s8<Jgoing vesso/s
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2. Antragsteller I Applic3nt

AZZINI S.pA
Via IV NOl/embre, 58

1·26015 Soresina (CR)

8. Kennzeichnung I Marklng

Die nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gefeniglen Großpackmiltel (IBC) sind wie 10lg1
zu kennzeichnen Iinlermediat9 Bulk Containers manu(acllJred lfI seri9s carrespollding 10 the apPloved
design type shaJI be marked as (o.ows·

3. Hersteller I Manufacturer

AZZINI S.p.A.
Via IV NOl/embfe, 58

1-26015 Soresina (CR)

o 31A1Y/.. ../D/AZZlBAM 6054/2165/1203

4. Beschreibung der Bauart I SpecificaUon of the Design Type

Metallene IBC aus Stahl für flüssige SloHe/mB/ai IBC (stain1Bss sloel) (or Ilqutds.

Oie Bauart bestehl aus 3 Moojfikalionen desselben Großpackmilleltyps, die sich bei sonSI
gleichen Grundabmessungen nur durch die Höhe und damit enlsprechend dem Volumen
unterscheiden. I The design Iype consisls o( modificaliotlS o( Ihe same typo o( IBC. wh/ch differ in heiglll
correspondingJy in volume, bul have Iho same base dimensions.

~ 31A!Y/.. ..JD/AZZlBAM 6054/3649/1641

~

Typenbezeichnung PLO·500 PLO·750 PLO·995
Type designation

Grundmaße (mm) 1121)( 1121
Base dimensions

I-löhe (mm) 985 1235 1455
Halght

Fassungsraum (om') 565 79. 997
Capacity

Höchstzulässige
Brultomasse (k9)
Maximum permissibfe gross
mass

AISI-304 aUemaliv J aJrematively AISI-316

- ohne Heizschlange
- without hea'ing col
- mit Heizschlange
- with healing col
- mit Ooppelmanlel
- wilh double case

Werkstoff des
PackmillelkOrpers
Material of Ihe padcaging
body

1183

1203

1192

1621

1641

1630

2007

2027

2016

G) 31A!Y/....IDIAZZIBAM 605413649/2027

• in den Freiraum sind Monat und Jahr (jeweils die lelzlen zwei Sie lien) Ocr
Herstellung einzulragen / 'he space sllal be used '0 IfIse(f !he monch and Ihe yeal (last
Iwo digitS) 01 manulacrure.

Für melallene Großpackmiuel (IBC), auf denen die Kennzeichnung durch Slempelung oder
Prägen angebracht wird. dünen anstelle des SymbOls die ßuchslaben UN velWendel werden.
Fot metal IBCs, which ara marked by slamping or flmbossing. instead of the symbol. the uso 01 Ihe
capitalletlers UN is possible

Zusätzlich ist jedes Großpackmillel (IBC) mit einem Tankschitd zu verseht:n, das die AngabeIl
gemäß Rn 1612(2)/3612(2) sowie IMDG-Code deutsch, Abschn. 26.2.9 enthält.
Furthermore, each/BC shaa ba marked in accordanca wh marginal J612(2)13fH2{2) as walt as Wich t/le
IMDG-Cooe deutsch. seclion 26 2.9

Technische Zeichnungen / TechnicaJdrawings:

Bauartzulassung I Design Type Approval

Die unter 4. und 5. beschriebene Bauart erfüllt die Vorschriften nach 1. Oie Bauart wird mit den
in 9. genannten Nebenbeslimmungen für die Beförderung gefährlicher Güter zugelassen.
The design type as specified und9r Nos 4 and 5 complias wifh Ihe regulations undar No 1. Herewilh. Ihe
design type is dacJared 8S approved wilh Ihe Subsidisry Regulafions as given undar No 9 tor the transport
ot dangerous goods.

Die Eignung der Bauart für die Beförderung geHihrtiCher Güter gilt bei Einhallung der folgenden
Grenzwerte bzw. Einschr:inkungen als erbrach!:
The suitabiily offhis dasign 'ype tor tha carriage ot dangerous goods;s dacJated as given tar
Ihe tolowing imits

_ VeJWendung für flüssige gefährtiche Güler der Verpackungsgruppen 11 und 111 I usa lor
dangarous liquids 01 packing group 11 and JII

• max. Dichte der Füllgüter I marimum densily o( Che flling contanl 1,9 kg/I

Prüfnachweise I Performance Proofs

_Prüfbericht Nr.1 Tesl Report No: IIIN.ISfTP082.600/18565-18567 Islituto Sperimentate
Normazione di Sicurezza Trasporti Materiali Pericolosi in Roma; Bauprüfung,
Heben von unten, Heben von oben, Slapeldruckprüfung, Oichlheitsprüfung,
Innendruckprüfung (hydraulisch), FallpfÜfung PLO-500nS0/995 JcompIJance
I$s/, boltom ill '9sl. slacking lesl, /9akproo(ness tes/, hydraulic pT9SSCJrelest, drop
les/ PLO-50G'75CV995 vom / dalod 27,02.1996

9. Nebenbestimmungen I Subsidiary Regularions

9.1 Befristungen I Rastncliolls
entfallt / nol 10 apply

9.2 Bedingungen ICollC1ifions
enlfäUt I not to apply

9.3 Widerruf I Ravocarion
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehall des jedel'2.eiligen Widerrufs erteilt. Ein
hinreichender Grund für den Widerruf ist z.B. ein Versloß gegen die AuOage gem. Ziffer 9 4.1.
This approval is dedated revocabla s/ any t,me A sulfldent reason (ar Ihe revocalion is rar e)tamp/e a
of{anca against the conditlon undar 9 4 1

10.3 Diese Zulassung wiro zu gegebener Zeit im ~Anlls- und MilteliungsblaW der Bundesanslall hir
Malerialforschung und -prüfung, Berlin (ISSN 0340-7551) verötfenllicht.
This BpprOVai wiI be pubbhed in due time jfl the 'AmIs, und Mitfelungsblatt" (OfficiaJ Bullelin and
Gazette) 01 tho Federa/lnslitule 'or Ma/enals Res9arcIJ and Tesling, Berlm" (ISSN 0340-7551)

9.4 Auflagen IOb*galions

9.4.1 Der Hersteller darf die Kennzeichnung nach Ziffer 8 dieser Zulassung an Großpackmillel (lBC)
nur dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem \ton der
BAM anerkannten und überwachten Qualilälssicherungsprogramm hergeslelll und geprüft
werden. I The manulaclurar may onJy al/ach the mamng according para 8. o( this certificate to Ihe IBC.
iI Ihis IBC corresponds with Ihe approved deSign type and wiI ba mallu(aclUred and tested accolding 10 a
qua/ity assuranca programme, which tS recognized snd con'r06ed by BAM

9.4.2 Der in 2. genannle Antragsteller muß nachweisbar siCherstellen, daß alle Beslirnmungen und
Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Großpackmittel (IBC) demjenigen, der diese Gmßpackmillel für gefährliche Güler vCfWcndel
bzw. mit gefährlichen Gülem befülll, zur Kenllinis gebracht werden. I Tne·app/icalll nalfled undOf
para 2. abOve musl provide proo( Ihal BI ordmances govemi"g the use ot Intermedlat9 Blilk Con/alners
(or the transporl of dange(Ous gooos are made known '0 any USBr

9.4.3 Der in Ziffer 2 genannte Antragsteller muß sicherstellen, daß die Fel1igungsüberwachung
gemäß der dem vortiegendem Überwachungsverlrag zwischen dem in litler 3 genannlen
Hersteller und dem TÜV Verkehr und Fahrzeug GmbH vom 16.07.1999 durchgetuhrl wiro. I
The applicanl in para 2 must make pIOO( "Ia/lhe cofllpiance control olU/e mamJ/adunng /s camsd out
al Ihe base o( the cOlllract daled 16 07.1999 belween the manufacturerer nafllft(1 in para 3 afld IIle TUV
Verkehr und Fahrzeug GmbH.

10. Hinweise I Notices

10.1 Oie Zulässigkeit der VelWendung von Großpackmilleln(IBC) der zugelassenen Bauart ricl1lel
. sich nach den Bestimmungen der jeweils zutreffenden Rechtsvorschriften für die emzelnen
Verkehrsträger. Alle sonsligen Vorschriften (z. B. Füllgrad, Verlräglichkeit mit deli
PackmitlelkörpeJWerkstoffcn) für dIe Beförderung gefahnichcr Güter bleiben unbefÜhl1.
The adm/ssibitly lor Ihe use ollnlermediata Bulk Conlainers o( Ihe apptoved design type is reguJaled by
the mooe related regulation in concern Any other roquirsmenls (a. 9 fll/ing degrea. compatlbifity wilh
pacJfaging maledals) 0(1 the carriage o( dangerous goods by ttle approved Interm9diale Bulk COIJI.uller
design lype have to be laken into accoullt.

10.2 Die Bauart erfüllt die Prü(anforderungen für Großpackmillel (IBC) zur Beförderung gefallrlicher
Güter der folgenden internationalen Bestimmungen in den zum Zeitpunkt der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweilS gültigen Ausgaben:
The design type complies with the lest requitemelJIs 101 Inlermedlate Bulk COflfainers 01 (ha followlllg
international regulations (01' Ihe transporl o( dangarous goods eoch in 'he particular version which IS ill
lorce at the date of issue 01 /his cel1if,cale o( apptova!

Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderunu gefährlicher Güte.. auf
der Straße (AOR) I Europaan Agreomenf Concermng the (nlemallonal Carnage 01 Dangdrous
Goods by Road (ADR)
Ordnung für die internationale EisentJallnbeförderullg gefährlicher Güter (RIO) I Rag.,laf.ons
Oll Ihe International TraJJsporl o( Dangerous Goods by Rail (RIO)
International Maritime Dangerous Gooos COde (IMDG COdel
UNlTEO NATIONS RECOMMENOATIONS ON THE TRANSPORT OF OANGEROUS
GOOOS

vom '00'6017.05.1988 (CONTENITORE PALLETTIZZATO TIPO CPO 500)
vom' do'6017.05.1988 (CONTENITORE PALLETTIZZATO TIPO CPO 500)
vom '0".017.05.1988 (CONTENITORE PALLETTIZZATO TIPO CPO 750)
vom / dol.017.05.1988 (CONTENITORE PALLETTIZZATO TIPO CPO 750)
vom / do,.d 27.08.1988 (CONTENITORE PALLETTIZZATO TIPO CPO 995)
vom / dol.d 11.01.1991 (CONTENITORE PALLETTIZZATO TIPO CPO 500·750·

995·1250)
vom 'Ool.d 11.01.1991 (CONTENITORE PALLETTIZZATO TIPO CPO 500·750·

995·1250 CON CAMICIA SUL FONOO)
vom /00/.011.01.1991 (CONTENITORE PALLETTIZZATO TIPO CPO 500·750·

995·1250)
vom / 0.'.0 07.10.1993 (GABBIA PER PALLETTIZZATO TIPO PLO ·ASSIEME·)
vom' dol.O 02.06.1992 (GABBIA PER PALLETTIZZATO OETTAGLI)
vom' d.,.O 02.06.1992 (GABBIA PER PALLETTIZZATO T1PO PLQ PARTE

SUPERlORE E INFERIORE)
vom / do'.O 17.05.1988 (CONTENITORE PALLETTIZZATO TIPO CPO

BOCCAPORTO)
vom' dol.O 17.05.1988 (CONTENITORE PALLETTIZZATO TIPO CPO

BOCCAPORTO)
vom / dol.O 11.01.1991 (CONTENITORE PALLETTIZZATO TIPO CPO 500·750·

995,1250)
vom / dol.d 17.05.1988 (CONTENITORE PALLETTIZZATO TIPO CPO VALVOLA

A SFERA ON 40)
vom 'Oal.d 17.05.1988 (CONTENITORE PALLETTIZZATO TIPO CPO VALVOLA

A SFERA ON 50)
vom '001.0 17.05.1988 (CONTENITORE PALLETTIZZATO TIPO CPO VALVOLA

A SFERA ON 65)
vom / dol.d 11.01.1991 (CONTENITORE PALLETTIZZATO TIPO CPO VALVOLA

A SFERA ON 80)

91.019.A

91.013.A

88.197.A
88.201A
88.198.A
88.202.A
88.308.A
91.005.A

92.185.A
92.185.01
92.185.02

88.205.A

88.205.8

91.006.A

88.207.A

88.208.A

91.014.A

88.209.A

Fertigung von Großpackmitteln I Manufacturing of Inlermediale Bulk Containers

Nach der zugelassenen Bauart dürlen Großpackmiltel (IBC) serienmäßig gefertigt werden. Der
Hersleller muß gewährleisten, daß die serienmäßig gefertigten Großpackmitlel (IBC) die
feslgelegte Spezifikation der Bauart erfüllen.
Intermadiate Bulk Containers may be manufaclured in series accarding to the apploved design Iype The
manu(aCCurflr shal guaranfee thet Intermed;ale Bulk Con/ainers manufac/ured in serias comply wilh fhe
approved design type.

7.

6.

5.
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Technische Zeichnungen I Appilcanrs drawlIlgs:11. Rechtsbehelfsbelehrung / Rigllß of Lega' Appeal
Gegen diesen Bescheid kann innemalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanstalt für Malerialforschung und
·prüfung (SAM), 12205 Beflin. Unter den Eichen 81, schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.
Legal appeal mey be rBised agBinst /his apptovaJ wilhin one monlh after publicefion. Tha appeal shal ba
submitted 10 the Presidenf or 'ha FederBi Institute (or I.fa/anals Research end Tasling (SAM), 12205
88r.'n. Unter den Eichen 87. in writing or on rBcord.

Ber1in. den 24. Februar 2000

SSH3·120011
SSH3·1200/2
SSH3·1200/3
SSH3·1200/4
SSH3·1700/1
SSH3·1700/2
SSH3·1700/3
SSH3·1700/4

vom I dated 16.02.2000 (Relerenc nr SSH3·1200)
vom 1daled 16.02.2000 (Piclure 1, Picture 2. Pieture 3)
vom 1daled 16.02.2000 (Slitch and foldings)
vom I dated 16.02.2000 (B0I10m (discharge Spoul»
vom I da/ed 16.02.2000 (Reterenc nr. SSH3-1700)
vom I daled 16.02.2000 (Picture 1. Piclure 2. Pielure 3)
vom I da/ed 16.02 2000 (Stitch and foldings)
vom I dalM 16.02.2000 (BOtlelO (discharge SpoUI))

TlIß German version is 1118 oo/y legal/y billdillg text

Aktenzeichen / Referenee No tll. 13/95388

Z<,4a..""O "aell "'''.e''''''' n <fe' ...."~o__...~ E....e...n~ 4•• l'Il.,nallOtlalon Co<l•• t....... 9<'101h,..n~ ~o"l\!lIClI~' G~, ,"" ~",Mr.n I..... OC Co<lol
~_ Ke",~ 10 WC\>(lt> ndlll.G_,.. .-.tr-.cllondlM _,n>_.,,,,.,_Oang,..ou. Coocl.C_tlMl)G Cocl.l

Typenbezeichnung SSH3
Type deSignation

Höhe (mm) 1200 1300 1400 1500 1600 \700
Heiglll

Fassungsraum (dm), 1000 1040 1123 1207 1290 1400
Capacily

SchülIgewicht (kg/dm)) 0.96 0.89 0.82 0.77 0.7\
Maximum dellSity of Ihe
fdllngconlenl

Komgröße (mm) 3·4
Mesh size

Schüllwinkel (") " 30
Angle 01 repoSd

5_ Prütnachweise I Performance Proo(s

- Prufbericht Nr. I Test Repolt No: 0 4842 1100-2 labordala Malc!ialpfillanSlalt GrnlJli 111

Braunschweig. Ballanprülung I deSJl)1I Iype 10SI am 1200 mm·Behallcr VOlll I
daled 16.02.2000

Prüfberichi Nr. 1 Tesl Report No: 0 48422/00-2 labOrdala Malefialpliifan~lalt GmbH Ul

Braunschweig; Bauanprutung 1 deSJgn Iypo tesl am 1700 lTllTl·Bch<iller vom I
da!6d 16.02.2000

6. Bauartzulassung I Desig'l Type Approval

Die unler 4. und 5. beschriebene Bauart ertülll die Vorschrilt~n lIaeh 1 Oie Bau'ut wird mit den
in 9. genannlen Nebenbeslimmungen für die Beförderung gefährlicher GLJltlr zugelassclI.
nIe design Iype as spaClfiad undar Nos 4 alld 5 conlpllas Wllh Ihe regulafions U/lder No 1 J-IerewlI/l. /he
deSign type is declared as approved wltllihe Silbsid,ary Rl1gulations es g;ven under No 9 (or thu tran spor'
of dangerous goods

Die Eignung der Bauan fur die Beförderung gefälll'licher Güter gill bei Einhallung der fOlgenden
Grenzwer1e bzw. Einschränkungen als erbrachl.
The sUilablliry of this design Iype (or the camage 01 cJanger01lS gooets IS daclardd as givull '01

/he (ollowing limits

- Verwendung für fesle gefährliChe Güter der verpackungsgruppe i11/uso (or dallge/ous sollds of
packing group fit

7. Fertigung von GroßpackmiUeln I ManufaclUriug ofllltermediare Bu/1< Colltaine(s

Nach der zugelassenen Bauart dürfen Gtoßpackmillel (IBC) sericnmäßig gefertigt werden. Der
Hersleller muß gewährleislen. daß die serienmäßIY gefertigien Großpackmillcl (IBC) dic
feslgelegte Spezifikation der Bauan ertüllen.
Jnlermediale Bulli Con/amors may be manufaclurod in senes accordmg 10 Ille appw-ved deSign Iype n.e
manufaclurer shaIJ gUaran/ee thaI Intermediare Bulk. Contaillers mallulaCllJrel1 in sone:> comply 1'1'1111 fIle
approved design type

C~) 13H3 IZl .. ..ID/IN-KO/BAM 6061/7300/1000

Die höchslZulässige Ladung des Großpackmillels (FIBC) VOll 1000 kg darf nichl
überschritlen werden. I The muimum pormissiblo lo~d of Ihe F1e~lbJe lmermerJiale BlIlII COlllamer
(F/BGJ sha/l not exceed 1000llg

(111 den Freiraum sind Monal und Jahr (jcweils die leilien zwei Stcllcn) dcr HelsleUung
einzulragcn lIlie space slla/1 be usod (0 iosefr Ihe mOlltll ölld tlw yeal (IiJst IwO thgl/s) 01
manufaclure

8. Kennzeichnung I Markillg

Die nach der zugelassenen Bauan seriennläßig geferllijlen Großpacklllillel (IBG) ~iru.l wie lolgl
zu kennzeichnen Ilnlerflle(1lil!e Bulk ContalntUS manllfacilifed 111 senes corlospolldmg 10 1//0 app/oved
dOS/g/l type shaN be ma!ked as follows

9.4 Auflagen IObhgations

9.4.1 Der Hersteller dal1 die Kennzeichnung IlCich Zillcr 8 dieser Zulassung an Großpack.millel (IBC)
nur dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart ciltsprechen und nach cin~m VOll der
BAM anerkannlen und überwachten Qualilalssicherungsprogramm hergestellt und ycprült
werden. I T/le manufaclulel may only altach Ihe markmg accOldmg para B or I/lis cerl,fn:afe '0 'he IBC.
if 'his IBC corresponds willl Ihe approved destgn type alld Will be mallll(actlJred alld lestod aCI.:otdmg to a
qualdy assuranca progtamme. whlch IS rocognizf:d and cOlllrolea by BAM

9.4.2 Der in 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar sidlerstellcn. daß alle BCSlill1l1lung~1l unu
Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemaße Verwendung der
Großpackl1lillel (IBC) demjenigen, der lJiese Großpackmitlel tür gefahl1iche Güter vc/wcmJcl
bzw. mll gefährlichen Gülern belülll. zur Kennlnis gebracht werden. I rhe applic<Jn/named wldel
para 2. abo-ve musr prov;da pfool Ihal all ordinances govern;ng ".e use o( Inlermed,alo Bulk COn/tlme!s
for Ihe transpott of dangerous goods ere made known 10 any user

9.4.3 Der in Ziffer 2 genannte Antragsteller muß sicherstellen. daß die FelligtillgsillJ~IWnchunu

gemeiß der dem vor1iegendem Überwachungsver1rag zwischen dem in Ziffer 3 gcnanllten
Hersteller und dem InduslrieverlJand KUllSISIOIl (It<) vom 22.08.1994 uurchucfüllrt wird. I n,c
applic8nl in para 2. must maka proof Illat file compll811ce conlrol 0' 1/10 manufacluling is camud OUI al fhe
baso 01 tfle con/ract belwee/l the manu(aclurer named in para 3 alld Ihe Induslfl8verballd KlItls/sloff (lKJ

9.3 Widerruf I RavocallOn

Diese Zulassung wird unter dem Vorbehall des jederzelligen Widerrufs eltcill. EIll
hinreiChender Grund für den Widerruf isl z.B. ein Verslaß gegcn die Auflage gcm Ziller 9.4.1.
T/lis approval is daclared revocable at afly tune A sulfiden! reason for Ihe revocallOtI is lor eralllJNs a
offellce againsllhe conditlOfl under 9 4 1

9. Nebenbestimmungen I Subsidiary Regulations

9.1 Befrislungen I Reslnelions

enlfälltl not 10 apply

9.2 Bedingungen I Cond/llOns

enltällli not 10 apply

iOIL~@///-t.-D~ ny f!Ji~anii

Referallll.13
Gefahrgulgroßpackmiltel

Im Auf1ragl 8y order:

SSH3

910x910

max.350

von 0 - 300

1200 1300 1400 1500 1600 1700

1000 1040 1123 1207 1290 1400

1000

70 g/m2 + 30 g/mJ BesChichluing

240 glm J
, unbescllichlel

70 g/mJ + 30 9'm2 Beschichluing

240 g/mJ
• unbeschichlel

200 g/mJ + 30 g/mJ Beschichluing

PE-Folie Dicke Ilhicl<ness 80 ~m

Packmitlelkörper
Packaging body

Boden
Boltom

Deckel
Cap

EinfOlistutzen
Charge spout

Auslau(stulzen
Discharge spoul

Auskleidung
Uner

Im Auftrag I By order:

Fachgruppe 111.1
Transportsicherheit von Verpackungen
und Schüllgulbehallern

~J J~~
Dipl.-Ing. W. Kraus

Werkslofl des Großpackmiltels: Polypropylengewebe
Material 01 Ihe IBC POlypropylene

1. Rechtsgrundlagen 1 Legal Bases

1.1 Gefahrgutverordnung Slraße - GGVS vom 22. Dezember 1996 (BGBI.I S. 3994). zuletzl
geändert durch ArtikelS der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (8GBI. I S. 1435)
Reference 10 'he German regulation concernmg Ihe carriage 01 dangetouS goods on lOad

1.2 Gefahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3910)
Re(erence to Ihe German regulation concerning Ihe carn'age of dangerous goods by rall

1.3 Gefahrgulverordnung See - GGVSee vom 4. März 1998 (BGBI. I S. 419), zulelzt geändert
durch Artikel 4 der GefÄnoV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435) - insbesondere Abschnitl
26 in Verbindung mit Anhang I des IMOG-Code deulsch in der Fassung des Amendmenls
29-98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
Re/erence to llle German regulation conceming lhe cauiage of dangerous goods by seagoing vessels

ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIFICATE OF APPROVAL

2. Antragsteller I Applicam

IN-KO Teksril Ambalaj Sa. ve Tic. A.S. Yanus Sanayi Cad. Münir Sahi" Ilac Fab
Arkasi No: 1

TR- Kanal-ISlanbul

Typenbezeichnung
Type designallon

Grundmaße (mm)
Base dImensiollS

SChürzenlänge (mm)
Length of slr.irt

Einfüllstutzen 0 (mm)
Diameter of charge spout

Auslaufstulzen 0 (mm)
Diameter of disch81ge spoUI

Höhe (mm)
Heighl

Fassungsraum {dm1
Cepacily

höchstzulässige
Ladung (kg)
Maximum permissible load

Die Bauart besteht aus 6 MOdifikationen desselben Großpackmillellyps. die sich bei sonsl
gleichen Grundabmessungen nur durch die Höhe unlJ damit enlSpreChend dem Volumen
unterscheiden. I The design type consiSIS of 6 modJfications o( tho same Iype of IBC. wh/ch dlffer In

heighl correspondil/gfy In va/ume. bul hava the same base dimenSions.

Nr. DIBAM 6061/13H3
für die Bauart eines Großpackmiltels (IBC) zur Befdtderung gefährlicher Güter

lor the dlIsign type 01 an Inlermedlate &JIk COnl,in" IIBC) IIJI Ihe Itanspon 0/ dangefOlJS goods

3. Hersteller I Manu(aclurer

IN-KO Tekstil Ambalaj Sa. ve Tic. A.S. Yanus Sanayi Cad. Münir Sahin lIac Fab.
Arkasi No: 1

TR- Kallal-ISlanbul

4. Beschreibung der Bauart I SpecificatJoll of tlle Design Type

flexible IBC für fesle Stoffe. aus Kunstslolfgewebe mit Auskleidung II/e~'ble IBC lor so/ids.
woven plaslics willl liner
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This approval wJM be published in due lime sn Ehe -Amls- und Mit/el/ungsblalf" (Officlal Bulle/m and
Gazelle) o( tlle Federallnstitu/e for Materials Research and Tesling. Berlin" (iSSN 0340-7551)

10.3 Diese Zulassung wird zu gegebener Zeit im ~Amls- und Mitleilungsblall" der BlIndesanstall für
Materialforschung und -prüfung, Berhn (ISSN 0340-7551) veröffentlicht

997

1620

2014

2023

792

1628

1637

1400

(GABBIA PER PALLLETTIZZATO TIPO PKO CON
SCARICO CENTRALE·ASSIEME·)
(GABBIA PER PALLETTIZZATO lIPO PKO CON
SCARICO CENTRALE 10··0ETTAGLI-)
(CONTENITORE PALLETTIZZATO TIPO PKO 500
750·995·1250)
(CONTENITORE PALLETTIZZATO TIPO PKO 500·
750·995-1250 CON CAMICIA FONOO)
(BOCCAPORTO PER PALLETTIZZATO CON
CHIUSURA A MORSETTI E ANELLO DI
SERRAGGIO)
(CONTENITORE PALLETTIZZATO TIPO PKO
VALVOLA A SFERA ON 401
(CONTENITORE PALLETTIZZATO TIPO PKO
VALVOLA A SFERA DN 65)
(CONTENITORE PALLETTIZZATO TIPO PKO
VALVOLA A SFERA ON BO)
(VALVOLE A FARFALLA da DN 40 a DNBO PER
CONTENITORE PALLETTIZZATO TIPO PKO)
(FONDO A 10· CON CURVA E TUBO PER
SCARICO PALETTIZZATO TIPO PKO)
(CONTENITORE PALLETTIZZATO TIPO PKO CON
SCARICO CENTRALE (10·»
(CONTENITORE PALLETTIZZATO TIPO PKO
VALVOLA A SFERA DN 50)
(CONTENITORE PALLETTIZZATO TIPO PKO 500)
(CONTENITORE PALLETTIZZATO TIPO PKO 750)
(CONTENITORE PALLETTIZZATO lIPO PKO 9951

563

1150

1200

1190

AISI-3D4, alternativ I allernatively AISI-316

Höhe (Ollll)
Heighl
Fassungsraum (dmJ

)

Capacily

Höchstzulässige
Brullomasse (kg)
Maximum permissible
grass maS$

• ohne Doppelmantel
- wllI,OU' double case
- mIt Doppelmanlei
- with double case

Werkstoff des
PackmiUelkörpers
Maten'al of fhe pac/(agmg
body

Technische Zeichnungen I Tecllfllcal drawmgs:

96.149.A vom I dafed 26 03.1996

96.146.A vom I dated 26 03.1996

96.148 A vom I daled 26.03 1996

96.147 A vom I da/cd 26,03. 1996

96.144 A vom I dalad 26 03 1996

96.145.A vom I daled 26.03.1996

96.141.A vomldaled26.031996

96.142.A vom I dafed 26.031996

96.134.A vom I dated26 03.1996

96, 140.A vom I da/ed 26 03 1996

96.135.A lJom I daled26.03.1996

96 150 A vom I dalad 26.03 1996

96.136.A vom I daled 26.03.1996
96.137.A vom I da/ed 26.03.1996
96.136.A vom I daled 26.031996

Prüfnachweise / Performance Proo(s

- Prülberichl Nt. I Tesl RepOr1 No: I/IN ISfTP082.6DO/707-70D9 {jer Islilulo SpennwlIlölc
Normazione di Sicurezza TrasportJ Materiali Pericolosi in Roma; HelJopnilllll!]
von unlen I bOUom 1Jtf lesl . Slapeldruckprüfung I stacking lest. und FallpnihJll!11
drop test an den Modellen PKO-500 und PKO-995. Dichlhc.tspfllhUlU I
leakprool1l8SS losl 1II1d hydraulische Innendruckprüfung / Ilydfallllc P'OS:ifIlC Iv:;'
vom I dated 14.051996

5.

Ina Droste

Releral1ll.13
Gefahrgulgroßpackmilt~1

Im Auflrag I By ordel :

Ber1in, den 28. Februar 2000
Fachgruppe 111-1
Transportsicherheil von VerpackUlIgen
und Schüllgulbehällern yl"\ \.0i:-:.~.-..

/~"~':y\
'< ~ ~

'!'\. t '~_? ./

4'
Y
I/"""/J 2.. ,v"'--:.~'Dlpl.-Ing, W. Kraus

Im Auftrag I By order:

11. Rechlsbehellsbelehrung / Rlgllts of Legal Appeel
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Mooals nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch isl bei dem Präsidenten der Bundesanslall für Maienaiforschung und
-prüfung (BAM), 12205 Ber1in. Unler den Eichen 87, schrifllich oder zur Niederschrift
einzulegen.
Legal appeal may be raised againsl Ehis approval wllhin one monlfl after publlcatlon The appeal shan be
subml/led 10 lhe President of the Federallnstilute for Materials Research and Tes/mg (BAM). 12205
Berl/n. Unter den Eichen 87. in wri/lI1g or on record

10. Hinweise / Hol/ces

10.1 Die Zulässigkeil der VelWencJung von Großpackmilleln(IBC) der zugelassenen Bauar1 richlel
sich nach den Bestimmungen der jeweils zutreffenden Rechlsvorschriften für die einzelnen
Verkehrslräger. Alle sonstigen Vorschriften (z. B. FüUgrad, Ver1rägtlchkeil mil den
PackmillelkörpelWel'1<stoffen) für die Beförderung gefährlicher Güter bleiben unberüho.
The admissibikly (or Iha usa of Intermedia/e Bulk Containers of the approvad design type IS regulaled by
/he mode ra/ated regulation in concern. Any other requiremenls (e. g fi/ling degres, compa/IMlly wlth
packaging materials) on Ihe carriage of dangerous goods by /he approved In/ermedsale Bul/( GOn/ainer
design type have 10 be la/(en ioto accoun'

10.2 Die Bauart erfülll die Prüfanforderungen für Großpackmiliel (IBC) zur Beförderung gc,ahrlicher
Güler der folgenden inlernalionalen Bestimmungen in den zum Zeitpunkt der Ausslellung des
Zulassungsscheins jeweils gültigen Ausgaben:
The design type comp/ias with 'ha test raqUiremen/s for Ill/ermedlare Bul/( Contamers of file Ioi/owmg
snlernalional regulations for Ihe transporl of dangsrous goods each in 1116 parttcular version which IS In

force al Ihe date of issua o( (his cerlifica'a o( approval

Europäisches Übereinkommen über die internalionale Beförderung gelährlicher Güler aul
der Slraße (ADR) / European Agreement Concernmg Ihe In/ernatlonal Camage of Dangarous
Goods by RoM (ADR)
Ordnung rur die internationale Eisenbahnbeförderung gefähr1icher Güler (RID~ / RaguliJ/lOns
on Ihe International Transport of Oangerous Goods by RaJl (RIO)
International Maritime Dangerous Goods Code (IMDG COde)
UNITED NATIONS RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS
GOODS

ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIFICATE OF APPROVAL

The Germall version is file onfy Jegalfy billdiflg teKt

6. Bauartzulassung I Design Type Approval

Die unter 4. und 5. beschriebene Bauan enülll die VorsclIrillen nach 1. Die Baual1 WIIIJ 11111 th~1\

in 9. genannlen Nebenbeslimmungen für die Beförderung gefalHlicher Guter lugelClssell

The design type as specifiod IInder Nos 4 ami 5 camp/las 1\'11/1 file regulatIons undar No 1 Heral\ll/I. /fla
deSign type is dec/ared as approved wIlil rlle Slibsldlary Regularions as given under No 9 for OIe IloJll:;/lcJr1
of dangerous goods

Nr. D/BAM 6065/31A
für die Bauar1 eines Großpackmillels (IBC) zur Beförderung gefährlicher Güler

rOllhe design Iype of an In/&"nediate BuiJI ConlamlJl (IBC) fot (he Iranspolt of dangeflJlJs goorjs

Aktenzeichen I Re/erenee ND 11113/93815

1. Rechtsgrundlagen I Legal Bases

1.1 Gefahrgulverordnung Slraße· GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI I S. 3994), zulelzl
geändert durch ArtikelS der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBL I S. 1435)
(Reference 10 lhe German regulation concerning Ihe carriage of dangerous goods on road)

1.2 Gefahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22 Dezember 1998 (BGBI. I S. 3910)
(Reference 10 Ihe German regulation concermng fha carriage of dangerous goods by rall)

1.3 GefahrgutvefOrdnung See - GGVSee vom 4. März 199B (BGBI. I S. 419), zuletzt geämJen
durch Artikel 4 der GerÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)· insbesondere Abschnill
26 in Verbindung mil Anhang I des IMDG-Code deulsch In der Fassung des Amendments
29-98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
(Reference 10 the German regula/ion concernmg /fJ9 carn'age of dangerous goods by seagoing
vessels)

2. Antragsteller I Appficalll

AZZINI S.p.A.
Via IV Novembre, 56

1- 26015 Soresina (eR)

3. Hersteller / Manufacturer

Die Eignung der BauCI/1 für die Beförderung gelallrlichel' Guter gilt lJei EUlhallung de. IOI\lcmh~ ..
Grenzwene bzw. Einschränkungen als erbracht:
Tha suitabJIi/y of/his deSIgn type for Ihe earl/age of dangeHJUS goods IS dec/iJred as glvell laI
fhe following I,mlls

- Veewendung für flüssige gelähl1iche Güler der Vcrpnckungsgruppen 11 unu 11I / IISC !.H
dangerous liqwds of packmg group 11 alld 1/1

- max. Dichte der Füllgürer I ma.(mJUOI danslly of IIle (si/mg cOlllellt 1,9 kg/l

7_ Fertigung von GroßpackmiUeln / Manu(ae'uring o( In'8rlllediale Bulk COlltailHHs

Nach der zugelassenen Bauart dÜl1en Großpackmillel (IBC) serienllläßig gefelligl wenlen. DCI
Hersleller muß gewälu1eisten, daß die serienmäßig gefertigten Großpackmillcl (IBe) (lw
feslgelegte Spezifikalion der Bauart entillen.
Intermediale Bul/( Corl/amers may ba malwfac'lIred I/l seileS aecordlng to 11113 approved deSign type nil)

manufac/urel sllall guaralJlee Ihal Intermediate Bulk Con/ail/ers manulae/lJled In senes cOfllpty WI/Il IIw
approved deslglllype

8. Kennzeichnung / Marking

Die nach der zugelassenen Baual1 seriellrnäßig gefol1iglen Großpackmillel (IBC) sinti Wie lolUI
zu kennzeichnen I Inlermedwle BUlk Containers manufaclUred /11 sefles co"ospolldmg 10 lila applOvfld
design type shall be marked as follows

PKO 500.('0 31A IY/ .. .. /D/AZZIBAM 606512160/1200

AZZINI Sp.A
Via IV Novembre, 58

I - 26015 Soresina (CR)

4. Beschreibung der Bauart / Spec;jfjcation of Ihe Design Type

Metallene IBC aus Edelslahl für lIüssige Stofte/melallBC (stainless sieei) for Iiquids

Die Bauart besieht aus 3 Modifikationen uesselben GroßpijGklllJllellyps, die sich bei sonst
gleichen Grundabmessuogen nur durch die Höhe und damil enlsprechend dem Volumen
unlerscheiden. I The design Iype cOllsisls 01 3 modillca/iolls ol/i,e same fype 01 IBG. wtuch dlffef 111

heigfll correspoJJCJlIIgly In volume, bul have //Je same base dimenSions.

(J 31A IVI.. .. /D/AZZIBAM 6065/3642/1637

Typenbezeichnung
Type deSignation

Durchmesser (mm)
Diame/er

Grundmaße (mm)
Base dimenSions

PKO 500 PKO 750 PKO 995

1080

1121 x 1121

(~ 31A IY/ .. ..ID/AZZIBAM 6065/3642/2023

~
- in den Freiraum sind Monal und Jahr (jeweils die lelzten zwei Stollen) Jel

Herstellung einzutragen I/he spiJce s/iaH be used 10 Illselt tha memO, ami 1/10 )'(.·;)r lidS'
Iwo digits) of nsanufaclure
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Für metallene Großpackmillel (IBC), auf denen die Kennzeichnung durch Siempelung oder
Prägen angebracht wird, dünen anslelle des Symbols die Buchstaben UN lIelWendel werden
FOT me/al IBes, which are marlled by slamping or embossmg, instead of Ihe symbol, th6 use o( ",e
capilal (ellers UN is possible
Zusälzlich isl jedes GroßpackmiHel (IBC) mit einem Tankschild zu lIersehen, das die Angaben
gemäß Rn 1612(2)/3612{2) sowie IMOG·Code deulsch, Abschn. 26.2.9 enthält

ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIF/CA TE OF APPROVAL

T/le Germatl versiOH is OIe ou/y legally billdillglCxt

Furthermore. each IBe musl be marked in accordance w/th marginal 1612(2)/3612(2) as weIl as wllh fhe
IMDG-Code deutsch. section 26.2,9

l..ln..."'l n.o<~ Atn.,n'.h 2~ a., AHg.n,.,n"n I '"'''rl..n~ "r~ '''''''''"''",,''.n e""., '''' 0... ll..''''.l"".''g gd"n"OCh," <.:..,.., 'M ~...., '"n,·" (,MI>., h'I
Aw'",a' atCOOG"'9 '" >.e<:l"'" ~~ '" lh.. Cl ..".'al'nl'O......'.<>n oIl1~ 'n'e,n.,_"' "'"h',n~tl"ng.'o~.l~O<l<l.C<>oJ. ll"'l~, ,<>Jo"j

3. Hersteller I Manu(ae'urer

Aklenzeichen I Referellee No 111.13/93819

Nr. D/BAM 6066/31A
für die Bauan eines Großpackmillels (IBC) zur Beförderung geliJlHlichef Gtilel

ror rhu Ciesign Iyp~ ot an Intetmedtare Bu/k COn(amIH (tBCI tor Ihe transpofC ot dan'lerous 'loads

AZZINI S.pA
Via IV Novembre, 58

1- 26015 Soresina (CR)

995

2018

1720

2026

765

1080

1120x1120

1580

1475

1590

PLVO 750 PLVO 995

Durchmesser (nUll)
Diame/er
Grundmaße (mm)
Base dimenSions

Typenbezeichflung
Type deslgnarion

Höhe (Olm)
Heigh'
Fassungsraum (dm))
CapacilY

Höchstzulässige
BruItornasse (kU)
Maxjmunl permissible
grass mass

- ohne Doppelmanlei
- WJthout double case
- mit DoppelmanleI
- Wllh double case

4. Beschreibung der Bauart I Specificatioll o( the Design Type

Melallene IBC aus Edelstahl für lIüssige Slolfe/metallBC (stailliess Sl~el) for IiQuids, (milOben
und Unlellenlleerullg. I WltlJ top discharge 10 bol/om dlschargtJ)

Die Bauart bestehl aus 2 Modifikationen desselben Großpacklllillcllyps. die sich bel .somit
gleichen GrundabmesStlilgen nur durch die Höhe und damit ellisprechend dem VOItUllCll
unterscheiden. / The desJgn Iype cOlls/sls 01 2 mod!ficafJons oll/Ie same type ot IBG. w/lleh dl/l~t 1II

hoigltt correspondl/lgly m vo/ume. bllt have IIle sallle base d,menSIOIJS

2. Antragsteller / Applleallt

AZZINIS.pA
Via IV Novembre, 58

1- 26015 Soresina (CR)

1. Rechtsgrundlagen I Legal Bases

1.1 Gefahrgutverordnung Straße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGB!.I S. 3994), zulelll
geändert durch Artikel 5 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)
(Reference to 'ha Gorman regulation concemmg fhe carriage 01 dangelous goods on fOad)

1.2 Gelahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3910)
(Rcference 10 Ihe German regulatioll concerwng t1l0 carriage of dallgerous goods by rall)

1.3 Gefahrgutverordnung See· GGVSee vom 4. März 1998 (BGBI. I S. 419), zuletzl geamJcI1
durch Artikel 4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435) - inSbesondere Abschnilt
26 in Verbindung mit Anhang I des IMDG-Code deulsch in der Fassung des Amendments
29-98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6 März 1999 und Nr. 104a Volll 10. Juni 1999)
(Reference to /he German regulation cOllceming Ihe carn"age 01 diJngerous goods by soagoillg
vessels)

9. Nebenbestlmmuogeo I Subs/dlary Regulatiolls

9.1 Befristungen / Restrictions
enlfälll / nOf '0 apply

9.2 Bedingungen I Condilions
entfällt / not 10 apply

9.3 Widerruf / Revocation
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehall des jederzeiligen Widerrufs erteilt. Ein
hinreichender Grund für den Widerruf ist z.B. ein Versloß gegen die Auflage gern. liffer 9.4.1.
This approval is decfafed revocabfa al any time A sufficient reason (or the revocation is for example a
offence agains"he condiflon under 9.4 f

9.4 Auflagen I Obligations

9.4.1 Der Hersleller darf die Kennzeichnung nach Ziffer 8 dieser Zulassung an Großpackmillel (IBC)
nur dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart enlsprechen und nach einem von der
SAM anerkannten und überwachten OualilälssicherungsprogramOi hergestellt und geprüft
werden. / The manufacturer may only at/ach Ihe marking according para 8. o( tllis cerfificate '0 Ihe IBG.
if this IBC eorresponds with the approved design 'ype and wilJ be mSIJufac'ured and fested aceordmg 10 a
quali'y assurancll programme, which iB recognized Bnd cOlI'rolled by SAM

9.4.2 Der in 2. genannte Anlragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Bestimmungen und
Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Großpackmillel (IBC) demjenigen, der diese Großpackmillel für gefährliche Güter velWem1et
bzw. mil gefähr1ichen Gülern befülll, zur Kennlnis gebracht werden. / The applican/ named under
para 2, above must provide proo( thaI 811 ordinances governing the use ot Interlllediate Bulk Containers
for Ihe transport of dangerous goods are made known 10 any user

9.4.3. Der in Ziffer 2 genannte Anlrag.steller muß sichersielIen, daß die Fertigungsiiberwachung
gemäß der dem vorliegendem Uberwachungsvertrag zwischen dem in Ziffer 3 genannten
Hersteller und dem TÜV Ver1<.ehr und Fahrzeug GmbH vom 16.07.1999 durchgeführt wird. I
The applican' in para 2. must make proof that 'he comp/Jance control ol'he manufactun"ng is carn"ed out
al lIIe base of the eontract betweM the manufcu;turer named in para J. and /he TÜV Verkehr und
Fahrzeug GmbH.

10. Hinweise I No';ces

10.1 Die lulassigkeil der Verwendung von Großpackmilleln{IBC) der zugelassenen Bauall richlel
sich nach den Bestimmungen der jeweils zulreffenden Rechtsvorschriflen für die einzelnen
Verkehrslräger. Alle sonstigen Vorschriften (z. B. Füllgrad, Verträglichkeil mit den
PackmiltelkörpefWerkstoffen) für die Beförderung gefähl1icher Güter bleiben unberühn
The admlssibiJity for 'he use of Intsrmediate Bu/II Contalllers of the approved design type is regulated by
'he mode relaled regulation in concern. Any ot/lsr requirements (e g, fJ!ling degree, comparibiflly wllh
packaging ma/en"als) on 'he carriage of dangerous goods by the approved Inlermsdiate Bulk Contamer
design type have 10 be laken in'o account

10,2 Oie Bauart erfülll die Prüfanforderungen für GroßpackmiUel (IBC) zur Beförderung gerahrlicher
Güter der folgenden internationalen Beslimmungen in den zum Zeilpunkt der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gültigen Ausgaben:
The design typs complies with fhe test requiremenls for Jn'ermediate Bulk Gon'ainers of the loIlowlIJg
International regulations for 'he transpol1 of dangerous goods each in the part/cular version which is Ül
force at the date of issue of this cel1lfica/o of approvaf

Europäisches Übereinkommen über die inlernalionale Beförderullg gefährlicher Güter aul
der Straße (AOR) / European Agreement Concernmg the Internatiollal Carn'age of Dangerous
Goods by Road (ADR)
Ordnung für die internationale Eisenbahnberörderung gefährlicher Güter (RtO) I RegulallOfls
on /he Internalional TranspOi1 of Dangelous Goods by Raif (RIO)
International Marilime Dangerous Goods Code (IMDG Code)
UNITED NATIONS REGOMMENDAT10NS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS
GOODS

AISI-304, alternalilll allematively AISI-31610.3 Diese Zulassung wird zu gegebener Zeil im ~Amts- und Miueilungsblall" der Bum.lesanslall lür
Materialforschung und -prufung, Bertin (ISSN 0340·7551) veröffentlicht
Tllis approval will be published in due .ime in the "Amts- und Milleilungsblatr (Offic/al Bulle/m alld
Gazette) oflhe FederaJ Institute lor Ma/efisls Rasearcl' and Testing. Berlm" (lSSN 0340-7551)

Wcrksloll des
Packmillelkörpers
Ma/ena! of Ihe packagillg
body

Technische leichllungen f Techlllcal drawmgs:

11. Rechlsbehelfsbelehrung I Rig"'s of Legal Appeal
Gegen dieseIl Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekannlgabe Wide.rspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanstalt mr Matenalforschung und
-prüfung (SAM), 12205 Ber1in. Unter den Eichen 87, schrifllich oder zur Niederschrift
einzulegen.
Legal appeal may be raised againsl rhis approllal wilhin olle month affer pubhcation. The appeal sllall be

. submitlod '0 rhe President of the Federat Instnute for Materials Research and Testing (BAM), 12205
Berlin. Unter den Eichen 87, in writing or on reeord

Ber1in, den 23. Februar 2000

Fachgruppe 111.1
Transporlsichel1leit von Verpackungen
und Schütlgulbehällern

Im Auhrag / By order:

# . (
.f.j. LraL((

oipl .• lng. W. Kraus

Re(eral 11I.13
Gefahrgulgroßpackmiltel

Im Auftrag / By order:

Dipl.·lng. D. Stammler

96.257.A vom I daled 12.06.1996

96.258.A vom I daled 12.06.1996

96.259.A vom I da/ed 12.06.1996

96.260.A vom J daled 12.06.1996
96.263.A vom J dated 12.06.1996

96.264.A vom I dafed 12.06.1996

96.265.A vom I datell 12.06.1996

96.266.A vom I da/ed 12.06.1996

96.266.B vom I daled 12.06.1996

96.267.A vom I dated12.06.1996

96.267.B 110m I daled 12.06.1996

96.268.A 110m f dalec112.06.1996

96.268.B vom I da/ed 1206.1996

96.261.A vom I da/ed 12.06.1996

(GABBIA PER PALLETIIZZATO TIPO PLVO CON
SCARICO CENTRALE·ASSIEME-)
(GABBIA PER PALLETIIZZATO TIPO PLVO CON
SCARICO CENTRALE·DETTAGLH
(CONTENITORE PALLETIIZZATO TIPO PLVO
CON SCARICO CENTRALE (30")
(GONTENITORE PALLETTIZZATO T1PO PLVO 750)
(CONTENITORE PALLETTIZZATO TIPO PLVO-750
995·1150)
(CONTENITORE PALLETTIZZATO TIPO PLVO-)50
995·1150 CON CAMICIA SUL FONDO)
(BOCCAPORTO PER PALLETTIZZATO GON
CHIUSURA A MORSETTI E ANELLO DI
SERRAGGIO)
(VALVOLE SFERA ua DN 50 a DN 100 PER
CONTENITORE PALLETTIZZATO T1PO PLVO)
(VALVOLE SFERA da DN 50 a DN 100 PER
GONTENITORE PALLETTIZZATO TIPO PLVO)
(VALVOLE FARFALLA da DN 50 a DN 100 PER
GONTENITORE PALLETTIZZATO TIPO PLVO)
(VALVOLE FARFALLA da DN 50 a DN 100 PER
CONTENITORE PALLETIIZZATO TIPO PLVOj
(fONDO A 30· GON FLANGIA PER PALETTIZZATO
TIPO PLVOj
(FONDO A 30· CON FLANGIA PER PALETTIZZATO
T1PO PLVO)
(CONTENITORE PALLETTIZZATO TIPO PLVO 995)

5. Prürnachweise / Performance Proofs

- Prüfbericht Nr. I Tes/ Repolt No: I/IN.ISfTP082,600.10155 der ISlituto Sperimenlale
Nonnazione di Sicurezza Trasporti Maleriali Pcricolosi in Rorna; Hebeprlilllllg
von unten I botlomll/t 18St, Stapeldruckprüfung / stackmg 'ost, Dicillheitspl'iihlllg
Ileakp~oof"asstesl, hydraulische Illllendruckprutung I hydralllic presslIIe leSI UlU.l
FallprLifullg I drop ItJsf am PLVO 995 vom I daled 08.07.1996
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- Prüfbelichi Nr I Tes' Repod No: IfIN.ISfTP082.600.10156 (.Ier IslilulO Sperimenlale
NorfOazione di Sicureua Trasporti Materiali Pelicolosi in Roma: Hebepriilung
von unten Ibo110m 111' tes', SlapeldruCkprüfung I s'ac1<lng ttJst, Dichtheilsprüfung
I leakproolness tesl, hydraulische Innendruckprülung' hydrauhc pressurtJ fesf und
Fallprüfung I drop lest am PlVO 750 vom I daled 09 09 1996

6. Bauartzulassung I Design Type Approval

Die unter 4. und 5. beschriebene Bauart erfiJlll die Vorschriften nach 1 Die Bauart wird mit den
in 9. genannten Nebenbeslimmungen für die Befördeomg gefänrlicher Giiler zugelassen
Tlle design type äS speclfiod under Nos 4 and 5 comp/les wlIII 'ho regulalions lmder No 1 HerevMII. 1110

des,gn 'ypo is decJared as approvod wdf, Ihe Subsidiary Rogula'lons as given under No 9101 Ihe tran spurt
of dangerous goods

Europaisches ÜlJereinkommen über die internatIonale Be'örderuilg g~lährlicherGulel <11,1
der Slraße (AOR) I European Agreement Conc&rmng lhe InlemaltOllal Camage 01 DallglJlolls
Goods by Road (ADR)
Ordnung für die internalionale Elsenbal1nbefcirderung gefal\rlicller Güter (RIOlIRegliliHIOIIS
on "'e Illlemational Transpor1 01 Oengerolls Goods by Rall (RIO)
Inlernalional Marilime Dangerous Goods Code (IMOG COde)
UNITED NATIONS RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS
GOODS

103 Diese Zulassung winJ zu gegebelle!' Zell im "Amts- und Millcilungslllau- der BII/ldcsanSlall llil
Materialforschllng Ut\d -plühlllg. Bcrlm (ISSN 0340-7551) vcrbtlentlichl
Thls approvai wJl bb pubhShdd In due t,me ,n the -AmIS· und MJllellungsblatt- (Ofbc",1 BuHetll' amI
Gazolte) olthe FederaJ fllsillufe lor Atalerta/s ReseMch and T8s(lIIg. Berlin w (ISSN OJ4().15Sl)

Die Eignung der Baualt für die Beförderung gefährlicller Güter gill bei Emhallullg der folgenden
Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht:
T1Ie suifabilily o( ,/lls desipn 'ype (or (he camage 01 dangorous goods IS daclared as glvlUl for
file foUowing limits.

- Vetwendung für flüssige gefährliche Güler der Verpackungsgruppen 11 und 111 I use lor
dengerous IiqUids of pacJung group 1/ and 11/

• mal(. Dichte dor FUllgüler I maximum donsily 01 tlls fillmg con'&nI 1,9 kg/l

11_ Rechtsbehelfsbelehrung I Righ's 01 Legal Appeal
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanlllgall~ Widersprucil erhoben
werden. Der Widerspolen iSI bei dem Präsidenlen dcr Bundesanstalt lur Malerialforschuny und
-prüfung (BAM). 12205 Bertin. Unler Clen Eicnen 87. schrilUich oder zur Nieoclschril\
einzulegen
Legal appeal may be liJlSud agam SI 11IIs approviJI IVlthlll one monOI afr.l3r publlca/IOIl 7"he iJppedl Slldll b,..'
subm"ted '0 Ihe Prestdenf of fhe Federa/ InS/I'lIte (Of Mafertals Research alld TosIII/9 (SAM) 1nU5
Beflin. UllIer den Elchen 87. In wrilltlg or on recOid

Berlin. den 24 Februar 2000

7. Fertigung von Großpackmitteln I Manufacluf;lIg o( 'tllermediale Bulk COlllaiuers

Nach der zugelassenen Bauart dünen Großpackmillel (lBG) serienmClßig getertlgt werden. Der
Hersteller muß gewährleislen, daß die serienmäßig gefertigten Großpackmitlel (IBG) die
feslgelegle SpeZifikation der Bauart erfüllen.
Intsrmodiate Bulk Containers may bs manulaclUred In ssries according to the approved design 'ypo file
manufecluref shal guaran'ee Ihel Intermedl8/8 BulJ( Containers maflulaclured m SfHies comply Wllh Ifle
approved design typo

8. KennzelchnunQ I Mltrk/ng

Oie nach der zugelassenen Bauan serienmaßlg gelertigien Großpackmluel (IBC) sind wie lolgl
zu kennzeichnen Iln/ermediale Bulk Containers miinulactured /11 Sfmes couespondmg 10 Ihe applOved
design 'ype shal be marked as Iolows

Fachgruppe 111.1
Transportsicherheil von Verpackungen
und Schüllgulbehällern

Im Alillrao 1 Sy order:

Oipl.-Ing. W. Kraus

Relerat 11113
Gefa/lryulyroßpad,,'l1illcl

Im AuurnO IlJy ollle!! .

Dipl.-lng.O Siallunlci

~ 31A IY/.. .. /D/AZZlBAM 6066/2862/1590
~ ZULASSUNGSSCHEIN

CERTIFICATE OF APPROVAL

The German verSion ;s t/,e amy legally bilKling led

Aktenzeichen I Re!ere"c. No 111.13/95552

l~'4'_'lI "'4<~ ""KM" n Ge' ""'J"",,"'.n ['.....~nQ <1-<. ln....n.loOtl._ e-. "" <1<. Do<ooll<r, ...,g ild."""'''.' c..c........ s.,."""'If.... l'loll~;' .,..,~,

...""'....... ...::cord'"o ... .....:\oO<l 22 olIM Gc....ulln~Od~d ... 1nI......1ooN1 M,o,""'", 0.."lI"'_ Coo<h C<>doe nMOC (;ool.l

Nr. D/BAM 6086/31 A
tür die Bauart eines Großpackmillels (IBC) zur Beförderung gefährlicher Guler

10' lho design type of an fnleltneoate Bulle Cont~., (IBC) fOllh. ".nSpGlf otdenge'ous goods

2_ Antragsteller I Applicaltt

UCON AG Conlainersysleme KG
Guslav·Rivinius-PlaIZ 2

0-77756 Hausach

200

3.8

785

800 x 590

LTPU 200Typenbezeichnung
rype deSIgnatIOn

Grundmaße (mm)
Base dimensions
Höhe (!nIO)
Hel9ht
Fassungsraum (dm)
CapaclfY
höchSlzulCissige
Brullomasse {kg)
Maximum permisslble 9ross
mass

Hersteller / Manu(aclurer

UCON AG Contaillersysteme KG
Gustav-Rivinius-PlaIZ 2

0-77756 Hausach

Beschreibung der Bauart I Specificalioll of II,e Design Type

Metallene IBC aus Edelslahl h.ir flÜSSige Slolle/melallBC (stainless SIeei) lor liquids

4.

3.

1_ Rechtsgrundlagen I Legal Bases

1.1 Getahrgutverordnung Slfaße - GGVS vom 22. Dezember Hl98 (8GBI. I S. 3994) , zulelll
geanderl durch AI1ikel 5 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)
(Roference 10 lI,e German regu/alion concernmg lIle csrnage 01 dangerous goods Of) road)

1.2 Gelahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 39tO)
(Re/erence (0 Ihe German regula'ion concernmg 1116 carriage o( dangerous goodS by ral)

1.3 Gefahrgulverordnung See· GGVSee VOm 4 März 1998 (BGBI. I S. 419). zulelzl geänden
durch Artikel 4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435) - insbesondere Abschmll
26 in Verbindung mil Anhang I des IMOG-Code deutsch in der Fassung des Amendmcnls
29·98 (Bundesanzeiger NI. 45a vom 6. März 1999 und NI. 104a vom 10. Juni t999)
(Relerence to the German regulation cOllcerning Ihe carriage 01 dallgerous goods by s88g01llg
vesse/s)

C) 31A IY/.. ../D/AZZl8AM 6066/3651/2028

• in den Freiraum sind Monai und Jahr (jeweils die lelzren zwei Stellen) der
Herslellung einzutragen I the spaco shal be used 10 mser1 the month and the yeaf (Iasl
two digits) 01 manulaetur&

Für melallene Großpackmillel (IBG), auf denen die Kennzeichnung durch Siempelung oder
Prägen angebracht wird, dürfen anslelle des Symbols die Buchstaben UN velwendel werden
For me/al IBCs. which ere msrJ(ed by stamping or embossmg. mstead o( (he symbol. (he use 01 IIle

capllaJ lellers UN is possibfe

Zusätzlich isl jedes GroßpackmiHel (IBC) mit einem Tankschild zu versehen. das die Angaben
gemäß Rn 1612(2)/3612(2) sowie IMDG-Code deutSCh, Abschn 262.9 enthalt.
FurthertnOle, oach IBG must be marJ(ed m accordance Wllh margmal 1612(2)13612(2) as weH CIS wll/lllltJ
fMOG-Coda deutsch. seclion 26 2 9

9.1 Befrislungen I Reslnctions

entfällt / no' '0 apply

9.2 Bedingungen / GondillOns

enHällt / not to apply

9.3 Widerruf I Revocallon
Diese Zulassung wird unier dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufs eneiJI. ElIl
hinreichender Grund für Clen Widerruf ist z.B ein Versloß gegen die Auflage gem. Zitter 9.4 1.
TlJis approv(J/ IS decJar8d r8vocabfe at alJY I,mo A SUIfiCl8n1 reason (01 ,he rel/ocat,o" IS lor elCamp/e a
offence againsl Ihe condillon under 9 4 ,

9. Nebenbestimmungen I Subsidiary Regulations

9.4 Auflagen /Ob*gations

9.4.1 Der Hersteller darf die Kennzeichnung nach Ziffer 8 dieser Zulassung an Großpackmillel (IBC)
nur dann anbringen. wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
BAM anerkannlen und ubel'Wachten Qualitätssicherungsprogramm hergeslelll und geprüll
werden. / The manulaclurer may only attach (he marking accordtng para 8 01 tins cer1iltcate to 'he IBC.
i( IlJis IBC corresponds with Ihe approved deSign Iype end will be manu(ac/ured and 'esled accordmg 10 a
quaJity essurance programme. wlllch IS recognized and contrOlIed by BAM

9.4.2 Der in 2. genannle Anlragsleller muß nachweisbar siChersielIen, daß alle Beslimmungen und
Hinweise dieses Zulassungsscheins üocr eine ordnungsgcmaße Verwendung der
Großpackmillel (IBC) demjenigen, der diese Großpackrnillel für gefährtiche Güler vetwendet
bzw. mil gefährlichen Gülern befülll. zur Kenntnis gebrachl werden, I The applicalll named under
par8 2. above must provide proof Ihal aH ordinances governing Ihe use 01 Intermediate Bulk Contamers
lor IIH) ,raflsport of dangerous goOOs are made J(nown 10 any user.

9.4.3. Der in Ziffer 2 genannte Antragsleller muß sicherstellen, daß die FertigungsübelWacllung
gemäß der dem vor1iegendem Überwachungsvertrag zwischen dem in lillcr 3 genanllien
Hersteller und (.lern TUV Vef1r;ehr und Fahrzeug GmbH vom 16.07.1999 durchyeluhrt wird. I
The applicanf in para 2 mus' make proo/lhat/he compliance conlrol 01 the manulaclurmg is camed oul
al Ihe base 01 lhe contrad between (he manuraclurer named UI para J and lhe TUV Verk.ehr und
Fahneug GmbH

ESTA 1 4301 ,alternativ I allernalively 1 4306, 1.4401.
1.4404,1.4435,1.4541,1.4571 (DIN 17441)

vom I daled 07.02.2000 (LTPU 200 tBC)

vom I dated 05.05.1999 (IBC-Schild)

86062.0074.009

86042.0'06.0009

Werkstoff des
Packmiltelkörpers
Malenal 01 'he packaglllg
body

Technisdle Zeichnungen I TecluucaldraWlngs:

5_ Prüfnachweise I Performance Proo(s

- PrüfbCrichl Nr. I T6S1 Report No: 000122 des TÜV Aulagenlcchnik GmbH Unternchl1lensgrlJppe
TÜV RheinlandlBel1in-Brandenburg Regionalbereich Halle Ableilung
Verpacj(ung und Gelahrgut in HalIeiS: Ballaftprüfung I d~s'gll ,ype test am
l TPU 200 IBC voml daled 02.03.2000

10. Hinweise I HOlices

10.1 Die Zulässigkeil der VelWendung von Großpackmitleln(IBC) der zugelassenen Bauall rjchlel
sich nach den Bestimmungen der jeweils zulreUenden Rechlsvorschriflen für die einzelnen
Verkeh~träger. AUe sonstigen Vorschriften (z. B. Füllgrad, Verträglichkeit mit den
PackrnitlelkörpefWerksloffen) für die Beröroerung gefährlicher Guter bleiben lJnberührt
rhe admissibildy for 'he use ollnlermediate Bulk. Contamors ol,he approved deSJgn lype is regulated by
the mode re/a/ed regulation in concern Any Dlher requiremenls (e g. fd/ing degree. compatibi/ily Wllh
packaging materials) on the c8rriage 01 dangerous goods by the approvod Imermediale Bulk Contamer
design type have 10 be laken IIlto accoun,

10.2 Die Bauart erfülll die Prüfanforderungen für Großpackmillel (IBG) zur Beförderung getährlicher
Güter der folgenden inlernationalen Beslimmungen in den zum Zeilpunkl der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gülligen Ausgaben:
Th8 design type ClJmplies witn Ihe 'es' requirements lor Interme~a'eBulk Con'amers olthe loHowmg
infernafionuJ regulalions (or Ihe rranspott 01 dangerous goods ead! in (he panicular verSiOH ""II/ch IS 111

force atlhe dale o( issue of /his cerMca(e of approvat
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11. Rechtsbehelfsbelehrung / Rlghts of Legal Appeal
Gegen diesen Bescheid kann Innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widersprucll crhollcli
werden. Der Widersprucn ist bei dem Präsidenten der Bundesanstalt für Materiaiforscllullg und
·prüfung (BAM). 12205 Berlin, Ullier den Eicnen 67. sch(ilUich oder zur Niedcrschllll
einzulegen.
Legal appeal may be raised agallisl IIIIS app,oval Wllhin 0118 mOfllh ahor pubhcallOlI The appeäl sllall ue
subml/ted 10 Ihe President 0/ Ihe Federa/lnstl/ute lor Mareda/s Research end TtJstlllg (BAM). 12705
Berlin, Unler den Eichen B1. in wnlllJg or on recold

Dipl.-tng. O. Stammler

IIn Auftrag /8y Ofd81 :

Releratll1.13
GefahryulgfoL!packllullcl

BerUn. deli 23.03.2000

Im Auftrag / By order:

Fachgruppe 111.1
Transportsicherheil von Verpackungen
und Schüllgulbehaltern

7. Fertigung von Großpackmitteln I Manufacfuring oflnfermediafe Bulk Contaillers

Nach der zugelassenen Bauart dürfen GroßpaCkmiUel (IBC) serienmäßig gefertigt werden. Der
Hersteller muß gewährleisten, daß die serienmäßig gefertigten Großpackmittel (IBC) die
(estgelegte Spezifikation der Bauart erfüllen.
Intermediale Bulk Conlsiners may be m8llulaciured in series according to ,he epproved design Iypa. The
manulaclurer shal guarenlee thel Intarmediate Buf)( Containers manulaclured in series comply wilh Ihe
approved design type

6. Bauartzulassung I Design Type Approva'

Oie unter 4. und 5. beschriebene Bauart erfüllt die Vorschriften nach t. Die 8auart wird mit den
in 9. genannten Nebenbeslimmungen für die Beförderung gefährticher Güter zugelassen.
The design Iype es spocified under Nos 4 and 5 compJies wlth ,ha regulations under No 1. Horowith. 'he
design 'ype is decJarod as approvod with Ille Subsidiary Regu/alions as given under No 9 (or the transport
o( dangerous goods.

Die Eignung der Bauart für die Beförderung gefährlicher Güter gill bei Einhaltung der folgenden
Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht:
The suitabi/ily of Ihis dosign type for tha carriage 01 dangerous goods is decJared as given lor
Ihe IoJJowing limits:

- VefWendung für flüssige ge(ähr1iche Güler der Verpackungsgruppen 11 und 11I I use (or
dangerous tquids 01 paclVng group 11 and JIf

- max. Dichte der Füllgüter I maximum density 0/ 'he fl/Jing con'ent 1,2 kgll

8. Kennzeichnung / Marklng

Oie nach der zugelassenen Bauart serienmäßig ge(ertiglen Großpackmiuel (IBG) sind wie folgt
zu kennzeichnen I Infermediafa Bulk Containers mflnulactured in sefies corrospollding to the approved
design Iype sJlaU be msrKed as loNows'

ZULASSUNGSSCHEIN
CERflFICATe OF APPItOVAL

~ 31A IY/.. ..ID/UCON1/BAM 6086/0/318
~ The Germall lIersioll is tlw ollly leyally tJilldmg text

- in den Freiraum sind Monal und Jahr (jeweils die lelzten zwei Stellen) der
Herstellung einzutragen I/he space sha/1 be usad 10 inserJ 'he month and lIIe yeal (Ias/
'wo dIgits) o( manu/acfure

Für melallene Großpackmitlel (IBG), aue denen die Kennzeichnung durch Stempelullg oder
Prägen angebracht wird, dürfen anstelle des SymlxJls die Buchstaben UN verwendel werden.

Nr. D/BAM 6088/13H4
fur die Bauart eines Großpackmlllels (IBC) zur Beförderung gelcilulicher Güll'!l

lor thlt aesioJn rypa 01 an Inletmdciare BuQc COnfilller (IBCI lot tt1e rr.nspOlf 0' d.Jngl!rous lJDodS

For metal IBCs. which are marked by s'amping or embossing. instead 01 'he symbol. /he use 01 'he
capi'aJ lettars UN is possible
Zusätzlich isl jedes Großpackmillel (IBG) mit einem Tankschild zu Io'ersehen, das die Angaben
gemäß Rn 1612(2)/3612(2) sowie IMOG-Code deutsch, Abschn. 26.2.9 enthält.
Funhermore. each IBC shel be marJced in accordance with marginal 1612(2)/3612(2) as weil as wllh Ifle
IMOG-Code deutsch. seclion 26.29

9. Nebenbestimmungen I Subsldlary RegUlations

9.1 Befrislungen I Resfdclions
entfälll / not to apply

9.~ Bedingungen I Conditions
entfällt / nol '0 appJy

9.3 Wir.lerruf I Revocation
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehall des jederzeiligen Widerrufs elteill. Ein
hinreiChender Grund für den Widerruf ist I.B. ein Verstoß gegen die Auflage gem. ljffer 9.4 1.
This approval is decJered revocab/e af any lime A suffici&n' reason 10t' 'he rovoca'lOn js 101' eX/Jmple e
offence agains/ the concJilion under 9.4. 1

9.4 Auflagen / Obligations

9.4.1 Oer Hersteller darf die Kennzeichnung nach Zifter 6 dieser Zulassung an Großpackmiuel (IBC)
nur dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem Io'on der
BAM anerkannten und übelWachten Qualitälssicherungsprogramm hergestellt und geprüft
werden. / The mantJ/acturer may only al/Bch the marWng sccording para 8 ollhis cerlilicate /0 rhe IBC.
if this IBC corrosponds wirh the epproved design type snd wiU be manu(ac/Ured and tes/od accordmg to a
qua/ily assurance programme. which is recognized end controlled by BAM.

9.4.2 Der in 2. genannte AntragsleUer muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Bestimmungen und
Hinweise dieses Zulassungsscheins Ober eine ordnungsgemäße Verwendung der
Großpackmillel (IBC) Oemjenigen, der diese Großpackmillel für gel:lhrliche Güter lo'erwenOel
bzw. mit gefährlichen Gütern berülll. zur Kenntnis gebracht werden. / The applicant named under
para 2. abOV8 must provide proo/ /hat 8JI ordina"ces goverrong lhe US8 01 Interm8dial8 Bulk Confainers
for 1118 transport of dangerous goOOs are made Jcnown 10 any user.

Aktenzeichen I Re'eronce No 111.13/95763

1. Rechtsgrundlagen J Legal Bases

1.1 Gefahrgulvcrordnung Slraße - G~VS Io'om 22. Oelcmber t998 (BGBI I S. 3994). Zulctll
geändert durch Artikel 5 der G~fAlldV Io'om 23 Juni 1999 .(8GBI I S. 1435)
(Re/erence to 'he German reglt/alton concernillg tllo Cäf/fagl3 0/ dangetolJs goods ofllowl)

1.2 Ge(ahrgutvcrordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3910)
(Re/erence (o Ihe German regulallofl concernlllg tfle ca/riage 0/ dallgl3rous goOOs by liJi)

1.3 Gefahrgullo'erordnung ~.ee. GGVSee Io'om 4 März 1996 (BGBI I S. 419). zulelzt gcandelt
durch Artikel 4 der GefAndV Io'om 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)· insbesondere Abschnill
26 in Verbindung mit Anhang I des IMOG·Code deulsch IR der Fassung des AmcndmcIIIS
29·98 (Bundesanzeiger Nt. 45a 10'011I6. März 1999 und Nt. 104a 10'010 10. Juni 1999)
(Re/e/ence to ,he Germa/l regu/atloll cOllcbrnmg I/,e cafTIagl:l 01 diJnge/ous gooos by seagollJg
vessels)

2. Antragsteller / Applicalll

SOlEM S.A.
B.P.2t

L-6601 W<tsserbillig

3. Hersteller I Maflufaclurer

SOLEM S.A.
BP 21

L-6601 Wasserbillig

4. Beschreibung der Bauart / Specificalioll of 'he Desigfl Type

Flexible IBC 'ü.. fesle slolfe. aus KUllslslolfgewebe. beschichtet IIlld llllt Aus"'lcü.JunO I 1/u\/11/1'

IBC ror soltds. woven plasfics. coaled and wtth 'iner.

10. Hinweise / Hol/ces

10.1 Oie lulässigkeit der VefWendung von GroßpaCkmiUeln(IBC) der zugelassenen Bauart richlel
sich nach den Bestimmungen der jeweils zutreUenden Rechtsvorschriften für die einzelnen
Verkehrsträger. Alle sonstigen Vorschoflen (z. B. Füllgrad. Verträglichkeit mit den
PackmiltelkörpefWcrksloUen) für die Beförderung gefährlicher Güter bleiben unberührt.
The admissibi/ily /or 'he lJse 01 Intermediate Bulle Conlainers of the approved design type is regulated by
Ihe mode re/aled regulation in concern Any other requiremenls (e 9 fiUing degrefJ. compatibllily wl/h
pacJceging materials) on Ihe carriege 01 dangerous goods by the approved Inlermediale Bulk Conlamet
design type have 10 ve laken into sccount

10.2 Die Bauart enülll die Prüfanforde(ungen 'ur Großpackmiliel (IBC) zur Belörderung gelährlicher
Güter der lolgenden internalionalen Bestimmungen in den lum Zeitpunkl der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gültigen Ausgaben:
The design type complies wilh Ihe test requirem&nts lor Intermediale Bulk Containers of tho IoJlowing
in'ernational regula/ions far tlletranspon 01 dangerous goods each in the pälticufar vers/oll which 15 in
force a/ the date of issue o{ this cer1tfical8 o{ approval:

Europäisches Übereinkommen über die internalionale Beförderung getällflicher Güter aul
der Straße (AOR) / European Agreement Concerniflg Ihe Int8maliolla! Carriage of Dangerous
Goods by Roed (ADRJ
Ordnung für die intemalionale Eisenbahnt>e'örderung gefährlicher Güter IRIO) / Regu'altolls
on /he Inlema/ional Transport of Oangerous Goods by RaiJ (RID)
International Maritime Oangerous Goods Code (IMOG Code)
UNITED NATIONS RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS
GOODS

Typenbezeichnung
Type deSIgnation

Grundmaße (lIllTI)
Base dlmeflSfons
Einfüllslulzen 0 (mm)
Diameter 01 Cll&rge spou'
Allslaulslulzen (2) (1011I)
Diame/er 01 discharga spour
Höhe (mOl)
He/IJIJI
FassUl\osraurn (dm J

)

Capacily
höchstzulässige
Ladung (kg)
Malr:inwm pelmisslble load

Werkstoff des Großpackmillels
Ma/erial of 'he IBC

Packlnillelkörper
PaCkagVIg bOdy

Deckel
Gap

Einfüllslulzell
Charge Spoul

SOLEM 13H.

880 x 880

lIIax. 400

von 0 - 665

1200

1000

1000

POlypropylengewelle 1 wow<&n 250 g/m: ... 30 g/or'
Beschichtung I coatmg

Polypropyhmgewebe I WOVlJll 200 g/nr' + 30 g/m!
Beschichtung / COiJfl/lg

POlypropylengewclk.! J WOVt.lfl 90 g/l1l~ ... 30 g/m: BesdllclllullU
Icoaflllg

10.3 Diese Zulassung wird zu gegebener leit im "Amis· und Milleilungsblaw der Bundesanstalt für
Materialforschung und ·prüfung, 8erlin (ISSN 0340-7551) Io'eröllenllichl.

This approval wlJJ be publ/shed in due tIme in the -Amts- und Miftedungsb/all" (Offtcial BuUe/in alld
Gazelle) 01 the Fed&rallnstitule (or Malerials Research and Testing. Beflin" (lSSN D340-7551)

Auslautslulzen
O'-schalge spoul

Roselle (Auslaul)
Rosef/e (Discharge)

Auskleidung
Lmer

Palypropylengewebe I woven 90 U/l1l: .. 30 g/llt"' Bcscllll:litllllY
Icoafmg

PolypropylenycwetJe I WOVtlll 90 g/m.' t 30 g/nr' BcscluChlull!l
Icoll'mg

PE·Fohe, Dicke I (/l/cklloSS 100 .Jlll

Tecnnische ZeiChnungen I Applicalll's drawl/lgs

Er 5279(E) vorn I daled 08.03.2000 (leillahiger FIBC lur Gelahrgul)
Er 5279(E)Anlage 20 Io'oml dated 0803.2000 (Nahte: Auslauf'" Roselle)
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5. Prüfnachweise I Performance Proofs

- Prüfbericht Nr. f Tesl Repoff No: 4904.1/00-3 labordala Materials Testing Institute
Braunschweig; Bauartpfüfung I design type tesf am FIBC 13H4 (SOlEM S A.)
vom I dated 23 03.2000

10.3 Diese Zulassung wird zu gegebener Zeil im "Amis· und MiUeilungsulaw der BumleSansla1i lur
Materialforschuny und ·prüfung, Berlin (ISSN 0340-7551) verbffenllichl.
This approval Wln be publJshed m dV8 time m the 'AmIs· und Mlf16i/ungsblaW (Offlclal ßullelm and
Gazette) of Ihe FedelallnslillJ/e {or Mafeoals Researcll alld Testlng, Berlin~ (fSSN 0340-755 f)

6. Bauartzulassung I Design Type Approval

Die unter 4. und 5. beschriebene Bauart erfülll die Vorschriften nach 1 Die Bauart wird mit den
in 9. genannten Nebenbeslimmungen für die Beförderung gefällrlicher Güler zugelassen,
The design lype as specrfied under Nos 4 and 5 complJes w/fh Ihe regulations under No 1 HerewllIl lhe
desIgn type 15 dedared 85 approved Wllh Ihe Subsidlary RegulatIons as glven under No 9 for Ihe transport
of dangerous goods

Die Eignung der Bauart für die Beförderung gefährlicher Güler gilt bei Einhallullg der folgenden
Grenzwerte l>zw. Einschränkungen als erbrachl:
The suitabilily of lhis design Iype for Ihe cBfflage of dangerous goods IS declared as glvefl for
Ihe following limlls

- Verwendung für fesle gefährliche Güler der Verpackungsgruppe 111 I use for dangerous sohds 01
packing group lfI

• max. Schüttgewicht der Füllguler , maximum (Jenslly 01 the fll/mg conlenl 1,0 kg/dm)
- Korngröße I mesh Sile S 4 mm
• der Schüttwinkel I angle 01 repose ~ 30°

Oie hÖChstzulässige Ladung des Großpackmillels (FIBG) von 1000 kg darf nichl
überschrillen werden. I The maximum permissibio load 01 the FleXible Inlermedtale Bulk Gon/alllu'
(FIBG) shall not exceed 1000 I<g

11. Rechtsbehelfsbelehrung I Rights 0/ Legal Appeal
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monals nach Bekanntgabe Widerspruch erllollcll
werden. Der Widerspruch isl bei dem Präsidenten der Bundesanslall für MalenaUorsclnmg unu
-prüfung (BAM), 12205 Berlin. Unter den Eichen 87, schrilllich oder zur Niederschrill
einzulegen.
Legat appeal may Da /OJIsed agalflsllhls approvallVJlhlll Olle mOl/lIJ afler pI/bllcat/on Tlle appeal slld/l Du

submll/ed 10 the Presldent 01 I/la Federa/lnslltute for Malerlais Researcll alld Tflsfmg tBAM} J2205
BerlJil, Unler den Elc/Jen 87 m ""'li/mg or on record

Dipl -log Q, StiUllJlllcl

Im Auhrag / By OldOI

Rcleral 11113
Gelahrgulgroßpackllliltel

Berlin, den 30.03.2000

Dipl.·lng W, Kraus

Fachgruppe 111.1
Transponsicherheil von Verpackungen
und Schüllgulbehällern

Im Auftrag I Sy order:

Fertigung von Großpackmitteln I Ma/lUfacluring of ',,'ermedia'e Bulk Contaillers

Nach der zugelassenen Bauart durten Großpacknullel (IBG) serienmäßig gefertigt werden, Der
Horslollflr muß gowäluloislon. dnß {Jla seflonlllAßlfl gercrtiijlcil Großpackmiltcl (IBG) die
IttSlgelegiti 8pclillkallon 06r BtlUilll (Irlullen

7.

Inlermediale Bulk Confainers may be manufacfured in sefles according 10 'he approved deSIgn type TlJe
manufaclurer silaN guarantee thai In/ermediale Bulk Confainers manulacfured sn series comply WI/h fhe
approved deSign lype

8. Kennzeichnung I Mar/{ing

Die nach der zugelassenen Bauart serienmäßig geiertigien Großpackmillel (IBC) sind wie folgt
zu kennzeichnen Iiniermedlare Bulk Containers manufactured In senes cOffesponding to Ihe apPlOved
design fype shall be marked as foJlows

SOLEMSA:

G) 13H4/ZI... .ID/SOLEM/BAM 6088/7300/1000

in den Freiraum sind Monat und Jahr (jeweils die letzlen zwei SIelIen) der Herstellung
einzutragen I fhe space shan be used to inserl 'he mOnlh and Ihe year (last IWO digits} ot
manufacture

9. Nebenbestimmungen / StJbsidiary Regulations

9.1 Befristungen I Resfriclions

entfällt I not /0 apply

9.2 Bedingungen I Cond!tions

entfälll I not 10 apply

9.3 Widerruf I RevocallOfl
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehall des jederzeiligen Widerrufs erteil!. Ein
hinreichender Grund für den WIderru' ist z.B. ein Verstoß gegen die Auflage gem. Ziffer 9.4.1.
This approvaJ IS declared revocable al any I!ms A suffidenl reason for the levocallon is for example a
offence against (hs conditlon under 9 4 1

9.4 Auflagen / Obligations

9.4.1 Der Hersleller dart die Kennzeichnung nach lilfer 8 dieser Zulassung an Großpackmlltel (IBC)
nur dann anbringen. wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
BAM anerkannten und überwachten Qualilälssicherungsprogramm hergestelll und geprüft
werden. I The manufac/urer may only altach /he marlung accordlflg para 8 of this cer1illcale 10 /he IBC.
It this IBG cOffesponds wi/h 1/113 apploved deSign Iype and will be manulactured and fesled accOldmg 10 a
qua/ily assurance programme. which IS recognized and contra/led by BAM

94.2 Der in 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Bestimmungen und
Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Großpackmillel (IBC) demjenigen, der diese Großpackmiltel für getährliche Güler verwendeI
bzw. mit gefährlichen Gütern belüli!. zur Kenntnis gebracht werden, I The appficallf flamed under
para 2 above must provide prool ",at aN ordmances governing the use of Inlermediale Bulk COfllallJers
for the transport of dallgerous goods are made known to any user

94,3 Der in Ziller 2 genannle Antragsleller muß sicherstellen, daß die Fel1igungsuberwachung
gemäß der dem vor1iegendem Überwachungsvertrag zwischen dem in Ziffer 3 genannten
Hersleller und dem Induslrieverband Kunslstoff (IK) vom 10.02.1994 durchgetütln wird. I The
appltcant in para 2 musl make praof /flatlhe comphallce control of fhe manufacfuring IS camed oul al IIle
base of the conlract befween the manufaclurer named m para 3 alld lI,e Induslrieverballd KWISIS/oft
(IK)

10. Hinweise / Notices

10 1 Oie Zulassigkeil der Verwendung VOll Grußpackmilleln(IBC) der zugelassenen Bauan richtel
sich lIach den Beslimmunyen der jeweils zutreffenden Rechlsvorschriflen für die elnzclllen
Verkehrsträger. Alle sonstigen Vorschrillen (z. B. Füllgrad. Venraglichkeit mit deli
PackmitlelkärpE:lWerkstotfen) fur die Beforderung gelährhcller Giiler bleibeil Llliberuhr1
The aum!ssib/llly for 111(: use 01 Ill/fJfmeuI<Jle Bulk Gonraillers of Ille applOlled deSign Iype I::> regulall.:u Uy
Ihe mode re/aled regula/ion in concern Any olller reqwremel/Is (e g IJIkng degrea, compallblllly wltll

packaging malerials) on the carriage 01 dangerous goods by Ihe approved Ifllermediale Bulk Container
design Iype have 10 be taken inlo account

10,2 Oie Bauan erfüllt die Prüfanforderungen für Großpackmillel (IBC) zUfB.~förderung getähr1lcher
Güter der lolgenden lnlelllationalen Beslimmungen in den zum .;z~itpullkl der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gültigen Ausgaben:
rhe deSIgn Iype complies wifh 'he tesl requiremenls for Inlermedlale Bulk Confamers of Iha loOowmg
international regulations lor the /ransporl 01 dangerous goods each in Ihe parlicular version which /s in
force af Ihe date of issue of this cerlirl(;sle of approval

Europäisches Übereinkommen über die illiernalionale Beförderung gefährlicher Güter auf
der Straße IAOR) I European Agreemenl Concernmg (he Internalional Carr/age of Dangerous
Goods by Road (ADR)
Ordnung für die illlernalionale Eisenbahnbefbrderung gefähr1icher Giller (RIO) I RegUlatIOns
on 'he Illternational Transporl olDangerous Goods by Ran {RIO}
Internalional Marilime Dangerous Goods Code (IMDG Code)
UNITED NATIONS RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS
GOODS
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Widerrufe Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Verwaltungsakt ist gern. § 49, Abs. 4. in Verbindung mit § 3
VwVfG der Widerspruch bei der BAM zulässig. Er ist schriftlich innerhalb
eines Monats nach Zustellung zu erheben.

Widerruf
Aktenzeichen: 111.13/95224

der Zulassung(en) Nr. 6773/13H2 vom 04.12.69

Im Auftrag

:lu.. 0rd
Ina Droste
Sachbearbeiterin 111.13
Gefahrgutgroßpackmillel

tür die Bauarten von Großpackmilteln (IBC) zur Beförderung gefährlicher
Güter

1. Oie O.g. Zulassung(en), verfügt vom Bundesbahn·Zentralamt Minden
(Westf.), wirdJwerden mit dem o,a. Datum widerrufen.

2. Der Widerruf der Zulassung(en) ist kostenfrei.
Widerruf

Aklenzeichen: 111.13/95226

für die Bauarten von Großpackmitteln (IBC) zur Beförderung gefährlicher
Güter

1. Oie o.g. Zulassung(en), verfügt vom Bundesbahn·Zentralaml Minden
(Weslf.), wird/werden mit dem o.a. Datum wIderrufen.

2. Der Widerruf der Zulassung(en) ist kostenfrei.

Gründe
Oie Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung ist gemäß § 6, 4.0)
der Zuständigkeitsregelungen der Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE
vom 12. Dezember 1996 (8G81. I. S. 1676) Funktionsnachfolger des
Bundesbahn·Zenlralamles Minden (Westf.) und damit sachlich für den
Widerruf zuständig.

Gründe
Oie Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung ist gemäß § 6, 4.0)
der Zuständigkeitsregelungen der Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE
vom 12. Dezember 1996 (8G81. t, S. 1676) FunktIonsnachfolger des
8undesbahn~Zentralamtes Minden (Westf.) und damit sachlich für den
Widerruf zuständig.

Der Widerruf der Zulassung(en) erfolgt gemäß § 49, Abs. 2, Ziffer 1 des
Verwaltungsverfahrensgeselzes (VwVfG).

DerIDie Zulassungsschein(e) isUsind mit einem Widerrufs....orbehalt
versehen.lDie Codierung der Bauart entspricht nicht der gültigen
Rechtsvorschrift (GGVS/ADR Rn 3613)./Oie Zulassungen wurden nach den
Gefahrgut-Ausnahmeverordnungen (GGAV E14/E15) eneilt.

der Zulassung(en) Nr 6663/31H vom 29.01.90

Um der Forderung des § 52 VwVfG nach RÜckgabe der Zulassung(en) zu
entsprechen, isUsind das/die Original(e} des/der Zulassungsscheine(s)
innerhalb von 14 Tagen an die BAM zurückzusenden.

Der Widerruf der Zulassung(en) wird im Amts~ und Mitteilungsbialt der SAM
bekanntgegeben.

Der Widerruf der Zulassung(en) erfolgt gemaß § 49. Abs. 2, Zilfer 1 des
Verwartungsverfahrensgeselzes (VwVfG).

Der/Die Zulassungsschein(e) isl/sind mit einem WIderrufsvorbehaU
versehen.lDie Codierung der Bauart entspricht nIcht der gultigen
Rechtsvorschnft (GGVS/ADR Rn 3613).IDie Zulassungen wurden nach den
Gefahrgut-Ausnahmeverordnungen (GGAV E14/E15) eneilt

Rechlsbehelfsbelehrung
Gegen diesen VelWaltungsakt ist gern. § 49, Abs. 4, in Verbindung mit § 3
VwVfG der Widerspruch bei der SAM zulässig. Er ist schrifllich innerhalb
eines Monats nach Zuslellung zu erheben.

Um der Forderung des § 52 VwVfG nach Rückgabe der Zulassung(en) zu
entsprechen, isl/sind das/die Origlnal(e) des/der Zulassungsscheine(s)
innerhalb von 14 Tagen an die SAM zurückzusenden.

Der Widerruf der Zulassung{en) wird im Amls- und Mitleilungsblall der SAM
bekanntgegeben.

Im Auftrag

Ju... 0toy{(.
Ina Droste
Sachbearbeiterin 111.13
Gefahrgulgroßpackmillel

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Verwaltungsakt ist gern. § 49, Abs. 4, in Verbindung mit § 3
VwVfG der Widerspruch bei der 8AM zulassig. Er ist schriftlich innerhalb
eines Monats nach Zustellung zu erheben.

Im Auftrag

J,«." 0,~,.{z
Ina Droste
Sachbearbeilerin 111.13
Gefahrgutgroßpackmillel

Widerruf
Akl8nzeichen: 111.13/95225

der Zulassung(en) Nr. 6624/31H vom 09.12.91 Widerruf
Aktenzeichen: 111.13/95227

für dIe Bauarten von Großpackmitteln (IBC) zur Beforderung gefährlicher
Güter

Der Widerruf der Zulassung(en) erfolgt gemäß § 49, Abs. 2, Ziffer 1 des
VeMaltungsverfahrensgesetzes (VwVfG).

1. Oie o.g. Zulassung(en), verfügt vom Bundesbahn·Zentralamt Minden
(Westf.), wird/werden mit dem o.a. Datum widerrufen.

2. Der Widerruf der Zulassung(en) ist kostenfrei.

vom 15.05.92
vom 22.09.92
vom 27.09.92

der Zulassung(en) Nr. 10001/13H
10021/13H
10022/13H

Gründe
Oie Bun~es~nst~lt (ür Materialforschung und -prüfung ist gemaß § 6, 4.0)
der Zustandlgkeltsregelungen der Gefahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE
vom 12. Dezember 1996 (8G81. I, S. 1676) Funktionsnachfolger des
Bundesbahn·Zentralamtes Minden (Weslf.) und damit sachlich für den
Widerruf zuständig.

1. Die o.g. Zulassung(en), verfügt ....om Bundesbahn·Zentralamt Minden
(Westf.), wird/werden mit dem o.a. Datum widerrufen.

2. Der Widerruf der Zulassung(en) ist kostenfrei.

für die Bauarten von Großpackmitleln (lBG) zur Beförderung gefährlicher
Güter

Der Widerruf der Zulassung(en) erfolgt gemäß § 49, Abs. 2. Ziffer 1 des
Verwallungsverfahrensgeselzes (VwVfG).

Gründe
Die Bundesanstalt für Malerialforschung und -prüfung ist gemäß § 6, 4.0)
der Zusländigkeitsregelungen der Gefahrgutverordnung Eisenbahn· GGVE
vom 12. Dezember 1996 (8GBI. I, S. 1676) Funktionsnachfolger des
Bundesbahn~Zenlralamles Minden (Weslf.) und damit sachlich für den
Widerruf zuständig.

Der/Die Zulassungsschein(e) isUsind mit einem Widerrufsvorbehalt
versehen.lDie Codierung der Bauart entspricht nicht der gültigen
Rechtsvorschrift (GGVS/ADR Rn 3613)./Die Zulassungen wurden nach den
Gefahrgut-Ausnahmeverordnungen (GGAV E14/E15) el1eilt.

Um der Forderung des § 52 VwVfG nach Rückgabe der Zulassung(en) zu
enlsprechen, isUsind das/die Original(e) des/der Zulassungsscheine(s}
innerhalb von 14 Tagen an die BAM zurückzusenden.

Der/Oie Zulassungsschein(e) ist/sind mit einem Widerrufsvorbehall
versehen.lOie Codierung der Bauan entspricht nicht der gültigen
Rechtsvorschrift (GGVS/AOR Rn 3613)/Oie Zulassungen wurden nach den
Gefahrgut-Ausnahmeverordnungen (GGAV E14/E 15) el1eill.

Der Widerruf der Zulassung(en) wird im Amts- und MiUeilungsblalt der SAM
bekanntgegeben.

Um der Forderung des § 52 VwVfG nach Rückgabe der Zulassung(en) zu
entsprechen, isUsind daS/die OriglOal(e} des/der Zulassungsscheine(s)
innerhalb ....on 14 Tagen an die SAM zurückzusenden.
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Der Widerruf der Zulassung(en) wird im Amts- und MitteilungsblaU der 8AM
bekannlgegeben.

Rechtsbehelfsbetehrung
Gegen diesen Verwaltungsakt ist gern. § 49, Abs. 4, in Verbindung mit § 3
VwVfG der Widerspruch bei der 8AM zulässig. Er ist schriftlich innerhalb
eines Monats nach Zustellung zu emeben.

Im Auftrag

~Odl
lna Droste
Sachbearbeiterin 111.13
Gefahrgutgroßpackmiltel

Widerruf
Aktenzeichen: 111.131 95261

der Zulassung(en) Nr. 8652113H2 vom 10061989
8652/13H2 (1. Neuf.) vom 27.11.1990

für die Bauarten von GroßpackmiUeln (IBC) zur Beförderung gefährlicher
Gilter

1. Die o.g. Zulassung{en), verfügt vom Bundesbahn-Zentralaml Minden
(Weslf.). wirdtwerden mit dem o.a. Datum widerrufen.

2. Der Widerruf der Zulassung(en) isl kostenfrei.

Gründe
Oie Bundesanstalt für Materialforschung und ·pfÜfung ist gemäß § 6, 4.0)
der Zuständigkeitsregelungen der Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE
vom 12. Dezember 1996 (BGBI. I. S. 1876) Funktionsnachfolger des
Bundesbahn-Zentralamtes Minden (WesU.) und damit sachlich filr den
Widerruf zuständig.

Der Widerruf der Zulassung(en) ertolgl gemäß § 49. Abs. 2. Ziffer 1 des
VelWaltungsverfahrensgeselzes (VwVfG).

Der/Die Zulassungsschein(e) ist/sind mit einem Widerrufsvorbehalt
versehen.lDie Codierung der Bauart entspricht nicht der gültigen
Rechlsvorschrifl (GGVS/ADR Rn 3613)./Die Zulassungen wurden nach den
Gefahrgul-Ausnahmeverordnungen (GGAV E141E15) erteilt.

Um der Forderung des § 52 VwVfG nach Rückgabe der Zulassung(en) zu
entsprechen, isVsind das/die Original{e) des/der Zulassungsscheine(s)
innerhalb von 14 Tagen an die SAM zurückzusenden.

Der Widerruf der Zulassung(en) wird im Amts- und Mitteilungsblau der BAM
bekannlgegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Verwallungsakl isl gern. § 49. Abs. 4. in Verbindung mit § 3
VwVfG der Widerspruch bei der BAM zulässig. Er ist schriftlich innerhalb
eines Monats nach Zuslellung zu erheben.

Im Auflrag

(L. 0uy{t
Ina Droste
Sachbearbeiterin 111.13
Gefahrgulgroßpackmiflel

Widerruf

Um der Forderung des § 52 VwVfG nach Rückgabe der Zulassung(en) zu
entsprechen. ist/sind das/die Originalee) des/der Zulassungsscheine(s)
innerhalb von 14 Tagen an die SAM zurückzusenden,

Der Widerruf der Zulassung(en) wird im Amts- und Mitleilungsblau der SAM
bekanntgegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Verwaltungsakt ist gern. § 49. Abs. 4, in Verbindung mit § 3
VwVfG der Widerspruch bei der SAM zulässig. Er ist schrifllich innerhalb
eines Monats nach Zustellung zu erheben.

Im Auftrag

;}-« 9--V;>G
Ina Droste
Sachbearbeiterin 111.13
Gefahrgutgroßpackmitlel

Widerruf
Aktenzeichen: 111.13/95311

der Zulassung(en) Nr. 93402/31H (2. Nachlrag)

h".Jr die Bauarten von Großpackmilteln (IBC) zur Beförderung gefährlicher
Giller

1. Die O.g. Zulassung(en), verfügt vom Bundesbahn-Zentralamt Minden
(Westf.), wird/werden mit dem o.a. Datum widerrufen.
Der Widerruf der Zulassung{en) ist kostenfrei.

Gründe
Oie Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung ist gemäß § 6. 4.0)
der Zusländigkeitsregelungen der Gefahrgutverordnung Eisenbahn· GGVE
vom 12. Dezember 1996 (BGBI. I. S. 1876) Funklionsnachfolger des
Bundesbahn-Zentralamles Minden (WesU.) und damit sachlich für den
Widerruf zuständig

Der Widerruf der Zulassung(en) erfolgt gemäß § 49, Abs. 2, Ziffer 1 des
Verwaltungsverfahrensgesetzes (VwVfG).

Der/Die Zulassungsschein(e) isUsind mit einem Widerrufsvorbehalt
versehen.lOie Codierung der Bauart entspricht nicht der gültigen
Rechtsvorschrifl (GGVS/AOR Rn 3613).I0ie Zulassungen wurden nach den
Gefahrgut.Ausnahmeverordnungen (GGAV E14/E15) erteilt.

Um der Forderung des § 52 VwVfG nach Rückgabe der Zulassung{en) zu
entsprechen. isUstnd das/die Original{e) des/der Zulassungsscheine{s)
innerhalb von 14 Tagen an die SAM zurückzusenden

Der Widerruf der Zulassung(en) wird im Amts- und Mitteilungsblatt der SAM
bekanntgegeben.

Rechlsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Verwaflungsakt ist gern. § 49. Abs. 4. in Verbindung mit § 3
VwVfG der Widerspruch bei der BAM zulässig. Er ist schriftliCh innerhalb
eines Monats nach Zustellung zu erheben.

Aktenzeichen: 111.13/95316

der Zulassung(en) Nr. 83850/31H
83650/31H (2. Nachtr.)
83650/31H (3. Nachir.)
83850/31H (4. Nachtr.)

vom 11.011989
vom 11.01.1989
vom 10.06.1989
vom 10.06.1989

Im Auhrag

'Juv Qw&
lna Droste
Sachbearbeiterin 111.13
Gefahrgulgroßpackmitlel

filr die Bauarten von Großpackmitteln (IBC) zur Beförderung gefährticher
Güter

1. Oie o.g. Zulassung(en), verfügt vom Bundesbahn·Zentralamt Minden
(Westf.), wird/werden mit dem o.a. Datum widerrufen.

2. Der Widerruf der Zulassung(en) ist kostenfrei.

Gründe
Oie Bundesansialt für Materialforschung und ·pfÜfung ist gemäß § 6, 4.0)
der Zuständigkeitsregelungen der Gefahrgutverordnung Eisenbahn· GGVE
vom 12. Dezember 1996 (BGBI. I. S. 1876) Funktionsnachfolger des
Bundesbahn-Zentralamles Minden (Westf.) und damit sachlich für den
Widerruf zuständig.

Der Widerruf der Zulassung(en) ertolgl gemäß § 49. Abs. 2. Ziffer 1 des
Verwallungsvertahrensgeselzes (VwVfG).

Der/Die Zulassungsschein{e) isVsind mit einem Widerrufsvorbehalt
versehen.lDie Codierung der Bauan entspricht nicht der gültigen
Rechtsvorschrifl (GGVSIADR Rn 3613)./Die Zulassungen wurden nach den
Gefahrgul-Ausnahmeverordnungen (GGAV E14/E15) erteilt.
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Zulassungen für das Baumuster eines Tankcontainers (Te)/ortsbeweglichen Tanks

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

, z....."""O Met> "',nehnInIl _ AllQ01_inon """"........... ltU.o .., .."", ..... C-. .,;" .... hlC<do'''''Il g,'l/wloclll. G~"" "'" SM,<",,,,.. l....oo·COd.1
AH'a~tI KCl>lriltI '" Ne'*'" II 01",. G_tlM_"'" " t1t<I M,.uu,itMtI "'"iHN DtllgH'OlJ' GHd, C<HI, /lMOG·C_'

7.2 Die TC sind nach den mit dem Prüfvermerk
versehenen Unterlagen herzusleJlen. Sie dürfen für
den Verwendungszweck nach dieser 8aumuster
zulassung nur benutzl werden, wenn der lür die
PrOfung zuständige SaChverständige bescheinigl hal,
daß die TC und ihre Ausrüslung dieser Zulassun9
entsprechen bzw. daß die vorgeschriebenen
Prüfungen den Vorschriften enlsprechende
Ergebnisse erbracht haben.

Th8 TC's afO /0 Clo miJnu/aclurod aCCOl'l:1lf1g 10 1110
documon/s wllich afO provfdod lVI/li tho lost fOllta,A

Thoy may Ollly bo usod'OI 111ft purposo a.s por
/hi.sTypo·Approvaf i/lllo Dapolt who i.s fOSpO/UIb/1) lor
/ho ollaminafion COf1ifios Ihat 1110 TC's ena /holr
oquipmOnl ftfO in acCOIl1iJnat wilh lhis approval rosp
lhallhe ptUscntxJd losls Il8vo $IlOwn r8Sul/,f lICCOfl1l11g
10 Iho rogullll.oru:.

2. Naufassung/Revb:/on

für das Baumuster eines Tankconlainerslortsbeweglichen 101 11I0 prololype 01 a lank<Ofllainorlpor1abJo tank

Tanks mit der Zulassungsnummer wiUlapprovlJl numbGr

D/BAM/70 067rrC

7.3 Jeder TC isl mit dem In 5. aufgeführten Tankschild zu
versehen. Darüber hinaus ist jeder TC mit den
Obrigen Angaben nach den unler 1. genannten
Rechlsvorschriften und gut sichtbar an beiden
Ungsseilen in Höhe der MilleJlinle mit der
Zulassungsnummer

E4cl1 TC /.s '0 bo providod wilh Iho lanll plalll os /,slad
uncID, seclion S Fut1hormoro oacll TC has /0 bo
m,rlIed with lno romaining da/ai/s as por tM logiJJ
~g.l.iation.s slit/odundor soctiOll I...s woll as ifl good
VISible mOllfHJr Ionglhwi.se on boIh sitJDs al/hu hoighl ot
/he cOIIIl'r I/ße wrth ltu) approvaJ numbol

Tho huighl 0/100 101/0TS shau/d b<I alloaSI ot so ß1111

TlIO ma~ pdm,iss,Olo donsily 0/11I0 sUDSlallces 10 be
lransportod corno.s up 10

,. Rechtsgruodlageo

- Gefahrgulverordnung Straße - GGVS
In der Fassung vorn 22.12.1998 (BGBI. I, S. 3994)
- Insbesondere Anhang B. 1b ADR

Gefallrvutvoroninung Stral!a - GGVS
in /ho version dd. 22.12.1998 (SGBJ. I. p, .:1994)
- osptfciaDyappondix B.lbADR

DIBAMl70 067rrc
zu kennzeichnen. (0/70 067fTC für Tanks, die vor (ono OßlffC IOT TC's manulaC/UiOa txJforo 2000)
2000 gebaut wurden)
Oie Schrifthöhe muß mindestens 50 mm belragen.

7.4 Oie höchstzulässige Dichte der zu befördernden
Stoffe beträgt

- Gefahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE
In der Fassung vom 22.12.1998 (BGBI. I, S. 3910)
• tnllbOlonder. Anhang X RIO

- Gefahrgulverordnung See· GGVSee
In der Fassung vom 04.03.1998 (BGB/. I, S. 419)
- insbesondere IMOG.code - Amdt. 29-98

Gafahrputvorordnung Bsonbahn - GGVE
in /ho version dd. 22.12. '998 (BGBI. I. Po 39'0)
• .Jj»cl,Hy OIJpOntJix X RID

GolalltgUtVOrotdnUfl{l 50e - GGV500
in Ihe ver.sion dd. 04.03.1998 (8G8I. I. p. 419)
- especllJl/y IMDG-Coda • Amc1l. 29·98

1.19 kgll.

7.5 Die Inbelriebnahmo der Heizung bzw. das Einh..illen
von Stoffen mll höhoren Temperaturen lat nur
gesl8llel, wenn die Beständigkeit des Filllgules mit
den Tank- und Ausrüslungswerkstotfen geWährleistet
ist.

Staf1inl1 up 1110 hoa(lIIf1 sys/oIII 0( lil/ifloil su051'II1:oS
I'tllh hipnor IO(llPffGtlll'tl. i. pOrm,llo" only /(
comp.,ibJlily bctwoOIl/#te .ub"tlnaD IIn12 l/lo IlInA /@,
oqulpmont mtlloll'lll!s ansuiOd.

• Gesetz zu dem Übereinkommen vom 02.12.1972
Ober sichere Container· CSC
in der Fassung vom 07.04.1993 (BGBL 11, S. 754)

T1Ie law /0 Ihe In/omaUona1 Convonlion Ior .sa(e conlainers
ckJ.02.12.1972-CSC
in lhe version ad 07'(;'4. '993 (BGBI, 11. p. 754)

7.6 Die Stoffe (RIDfADR: der Klasse 3) mit einem
Flammpunkt bis 61 ac sind zur Beförderung
- nur zugelassen, wenn die Tanks mil flammen

durchschlagsicheren Armaturen nach den in 5.
aufgeführten Zeichnungen versehen sind.

SUtlSliJflCOS jRIOIADR' 01 class J) wdh a n,JSh po,1I1 IlP
10 61 'C inlondod for transport
• aro approvod Ofdy i( lho lellks tJffI oquippod wi/h

name traps in l1lfI VGnting sys!om in .ceorollnco WIlIl

Iho drawings in socliOll 5.

2. AnlragslellerlApelicant
7.7 Enlfälll Nol appiiciJOlO

Eurotalner S.A.
F·75755 Paris

3. Herslelle(/Menulac/uler

WEW Westerwälder Eisenwerk Gerhard GmbH
0-57586 WeitefeldlSieg

7.8 Für alle nach dieser Baumuslerzulassung zur
Herstellung von Tanks bestimmten Bleche müssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204-3.1 vorliegen.
Die Werte für Zugfestigkeil (R,n), Streckgrenze (R"l
und Bruchdehnung (A) dürfen dabei die für das
Baumuster festgelegten Mindeslwerle nicht
unterschreiten.

Inspeclioll c81,,/icallls .ccoromg to EN I020~-J 1
mu.st bo ptovidoa 10I1;l/1 sheot motto/s spocifioa In lflls
Type·Approvs/ and usod In 1/18 manufllc'uru 01 IM
tenks. Tllo valuos lor tons!11I s1ronglh (R.. ). t}Old
sfrongrh (R.' and olongolfOn al fracluiO (A} n~t nlJ/
bo Ioss (han Iho minimwn VDIIJOS spod(tOd on thl]
basis o( Iho profotypo

4. BaumusterprÜfunglfrolOhpe Tosf

PrOlbericht deSITosl ropM 01

Germanischen lIoyds, FC 749 VOllVdd. 20.07.1978 und/lind Bureau Veritas Nr. 439 8010fSYOf083 vOflVda.
12.06.1998

7.9 Bei ausschließlicher Verwendung im Landverkehr
nach AORIRID dürfen die im Anhang aufgeführten
Sioffe auch in dicht verschlossenen Tanks (ohne
Siche(heitsvenlil, ohne Berstscheibe. blindgenanschl)
befördert werden. Die im Anhang genannten Aunagen
sind zu beachlen.

Whon OIIly uSlld IOT Irallsport by land in accorU,JIICIl
wilh ADRlRID, /ho subsfancos bSloa in lho annoll m.ly
also tie /fansportod in hermo/kally closod lallils
(lNttliOUl sotoly vaJw1. Wllhout fnmgible cJisc. tl/ind
tJanged). rho cond,l;ons spociliod;n Iho OOllel: shlllJW
bo oluorvod.

5. Tankcontalnerdateonank Conla/norDa!a:

7.10 Jeder Auf- und Abbau der Ausrüs!ungstelle ist von
einem Sachkundigen oder Sachversländigen zu
prüfen und aufzuzeichnen.

Each mountilltJ .na aismounling 01 lho OQl/lPtJlOfIl

parts has to txJ inspec/od ana rocOlllod by an
Ol:/Hlriollcod person 01 an ollpaf1

9. Festlegung der Kennzeichnung nach CSCIQsz/enllin!!!ion 01 001l"';n9 tU POr CSC

0170 067fTC - 1. Neulassung;R.evision VOlTVdd. 25.10.1983
und wird unter dem Vorbehalt des jederzeitigen andwil oe giv8/l under nuorvafion Ull/il fOVOCiJlion BI ellY
Widerrufes erteilt. Sie giltlängslens bis zum 6mo. It is ..../id up to laJ.II

23.10.2003.

EVAU 842004-014-015
Vor Nachbauten aufgrund dieser Zulassung sind der BAM Bet0T8 manulacluring 01 now TC'.s accO'ding 10 l/lis Iypo·
die Konstruktionsunterlagen erneut zur Prüfung tJpprovaJ /ho nwin"s end OUl.or nocessary cJocU/Jl()II/S
einzureichen. shoufd be wnl/o SAM 101 "mow.

Zulassungs-Nr~ApprovaJ110. : D-BAM-0251067/78
Hersleller-ldentilizierungskennzeichelVManu/aClurur's IdBnlificalion no 2086 ZE Bi 3.012300
(ergänzt durch Herstell-Nr .Jsuppillmontod by manufacluror's .ferial

numbor)

This I8visiOIl otlflS ap{JlOvaJ rop/acos lIIo lypo·approvuJ
cerfi/ic.t.

R'ghfs pr looal '00911

Rgvoeafion ros0fYJ)dM!'k!ify

rhis to~ision is ....,id 10' Ihe li/llo txJing OllJy (01 TC', wII11
idoll/i/ic.lion no',s

Diese Neufassung der Zulassung erselzl den
Zutassungsschein

Diese Neufassung gilt zunächst nur für die TC mit den
Idenlifikations-Nrn.

8. WiderrufsvQrbehaltJGeltungsdauer

10. Rechtsbehelfsbelehrung

2086 ZE Bi 3,0/2300
1 CC

2
6058 mm
2438 mm
2591 mm

23000 I
26000 kg

4050 kg
2 bar (Überdruck/gaugo)

1,74 bar (Überdruclvgauge)
2,65 bar (Überdrucklgougo)
2,65 bar (Überdrucklpaupo)

1.4301 nach DIN 17440
3,5 mm (MantelJcyl. patt.)

4,3 mm (BaustahlJmild stoel)
PTfE

8/3
neiO/fIO
nelrvno
neiO/no

ja"yos

TypenbezelchnungITypa Do$JQnaUon:

ISO-Bezeichnunglf50-Design.lion:
IMO-TanktypllMQ.Tank Typs:

LängMenglh:
Brelte,.w;dIh:
HöhMleIgIlt:
Tankvolumen ca.lCapacily SpptOIl.:

zul. GesamtmasseJmllll. perm. gross mass:

EIgenmasse ca./Tare mass approx.:

max. BetriebsdruWmo. WOI1dngpress(Jffl (AOR/RID):
max. BetrlebsdrucktmBlt. I'Orlclng proSSlJlD (IMDG-Code):
PrOfdruckl'To.st plUUUf8:

BerechnungsdrucklCalculationprassure (ADR/RID):
TankwerkstoffnallJl malorial:
TankwanddickEtlShoNlhicknoss (min):
gleichwertige WanddickOlequivalont sheN /h/cknoss:

Dichtungswerkslotf!Gaskot maleriat.

TankinnenauskleldunQ/Un/n" malerial:
('Iffnungen unterhalb des FIOsslgkeitssplegelSl
OpaninQs bGloW liquid Iovel:

Art der BodenOtfnunglAnzahl der VerschliJsseJ
Type 01 bo/Iom openinQ/number 01 aovkes:

WärmelsolieNngJHoal insu/alion:

SonnenschulZlSun shlakt:

HeizungtHoeting:

5.1 Zeichnungen des HerslellersfAntragstellersl1Jraw/noso!ManulaClufl3rIApplicanl

6 Zulassung des Baumuslers

Dipl.-Ing. W.-O. Mischke

Thl Qormen 10"" is valla omy.

Im Aur~gJonboh811 0/

L.ag.lsppoal may bo flisod against /his approval wilhin
on. monlh allor lila publicafion dato Tho .ppeal shl/l bll
subminod '0 100 Prosldant 01 th. FedtJrl/lnstiMo Ior
Malarials Rosaan:h and Tesling (SAM), '2205 Botlin.
Untor oon Eichen 81, In wriling 0' Oll mcord (.s protOCOl)

ProjeklgruppelPlOjoCl Group 111.2

Genehmigungen
von Transporttanks
ApptOvals frK InmspoJf lanJis

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch Ist beim Präsidenten der Bundesanslail für
Materialforschung und -prüfung (BAM), 12205 Berlin,
Unter den Eichen 81, schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.
Rechtsverbindlich ist der deutsche Text.

12200 BerUn, den 28. Män: 2000
BUNDESANSTALT fÜR MATERIALfORSCflUNG UND -PRÜfUNG

Im 1aQ/on bohall.oI

~·C<-
Oipl.·lng. A. Ulrich

FachgruppM>ivi.sion 111.2
Gefahrgullanks und Unfailmechanik
Tanks 101' DangofOUS Gooas
BIld Acelewnlal Mochanics

JI is cD/ti/iod fhallhe prololypo 01 a /ank-conlainorlpor
laOlo lanll (TC) manufaclurod as porlos/ repott
mentiotlDd in soc!ion 4. inclUdin" approprialo
documonts is suilaOlolor transporl 0/ subslencos
sIelad in Ihe annell hell1O' .na /haI iI is in compNanco
wilh lhe rogulalkJns ler conslnJclion. equipman/, lesun"
and marking as per ADRlRID!1MDG-C«leICSC: .
The COfldilions spoci(lGd in lhe annex shou~

ob.sorvod.

$econdarv roguialiOlls

Pro'Olroo Approyol

vom 16.08.1978 (Zusammenstellung)
vom 17.07.1978 (Tank und Anschlüsse)
vom 11.05.1978 (Tankschild)

Nebenbestimmungen

Es wird bescheinigt, daß das nach dem in 4. genannten
PfÜlbericht einschließlich zugehöriger Unterlagen
gefertigte Baumuster eines Tankcontainersfortsbeweg
lichen Tanks (TC) ror die Beförderung der Stoffe, die nach
dem Anhang einem TC mit den Daten dieser Zulassung
zugeordnel &ind, geeignel ist und daß lnsowell die
Vorschriften an den Bau, die Ausrüstung, PrDrung und
Kennzeichnung dos ADRJRIDfIMDG-Codes/CSC erfüllt
sind.
Die im Anhang genannten Aunagen sind zu beachlen.

CE-385/0e
CE-38513b
CE-38511.2

7

7.1 Jeder nach dieser Baumusterzulassung hergeslelite
TC isl erstmalig vor Inbetriebnahme und dann
wiederkehrend alle 2 112 Jahre den nach den unter 1.
genannten Rechtsvorschritlen vorgeschriebenen
Prüfungen zu unterziehen. Oie Fristen für die Innere
Besichligung belragen: ~'.

2 Y2 Jahre l'yOars.

For Iha/irsl timo pIior 10 operatiOfl DSch TC
monulaclured acCOlding 10 Ws Typo-Approvo/ is
subjBGled /0 Ihe proscribea tests os por legal
regulations slaled under seclion 1. and I/len
periocJically every 2 112 years.
1110 pariods 'or Iha inlema/ inspoclion aro'

229



Anlage ZUmfOncklSUfll '0

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

für das 8aumuster eines Tankconlainers/or1sbewegtichen kYmo prololype of a lank-coolaiflOr/pO(tiJOIo tanA.

Tanks mit der Zulassungsnummer wilh approva/ numbor

DIBAM/70 06UrC ·2. NeufassunglRevislon

Anleitung zur Auswahl der zugelassenen Stoffe aus dem Atlhang zur 8aumusterzulassung
(8AM·Liste)

GWdMlce kY Ihe saloclioll 01 permitled subslanc8S trom IM annoJr oIlhe lype'8pp1'Oval
(8AAU.islJ

2066 ZEih 4.512150
lCC

I
6056 mm
2438 mm
2591 mm

20000 I
30460 kg

5050 kg
3 bar (Überdruck.-VaUQO)
3 bar (Überdrucklgauga)

4.5 bar (ÜberdrucklgallQ8)
10 bar (Überdrudr.,tJauoe)

1.4571 nach DIN 17440
5.5 mm {Manteltcyl. piJrt..,

6,35 mm (Baustahlfmild sfaol)
PTFE

wahlweise!aIrDmallvo1y

813 Oder I Of C
)",\,."
neirvno
J~s. Dampf/slelUP

5. Tankcontalnerdatenn,nlr Cotllqmor D.1I11:

TypenbezeichnungtType DosiQnalioil:
ISo-8ezeichnungtrso-Oosignelion:
IMO·TanklypITMQ.Tank Type:

längMengttl:
8reiletWldth:
H6hM10iglll:
Tankvolumen ca.JCapscily apptOJr.:
zul. Gesamtmasse.tnaJr. porm. "ross mau:
Eigenmasse ca.ITaro mau appror:
max. Belriebsdrucktma)". woncin" pnlSSure (ADR/RIO):
max. Betriebsdrucktmn woncinQ fHOssure (IMDG-Code):
PrüfdruckITe.st pressure:
8erechnungsdrucklCaiCLilallOflptOuure (AOR/RIO):
TankwerkstolftTri maIaMt.
TankwanddicketSholllniclirNtss emin):
gleichwertige Wanddicketequivalonl .s/I~ UIiclroou:
OichlungswerkstoffJGasJ,;el maleriaf.

Tanklnnenauskleidung.1.MJing m"anaJ".
Öffnungen unterhalb des Flüssigkeilsspiegelst
Openings btt/oW liquid lover:

Art der BodenöffnunglAtlzahi der VerschlÜSSe!
Type oJ boIIom openinOhlumbot oJ Cklvlc-OS;

WArmeisolierungtH6a' insufation;

SonnenschutzlSun sIliold'.
HeizungtHoaling:

zulässige Werte
und Symbole
permissible Values
andSymbois
(0. =oderlor)

. 5 1.19

Tell 1-3 (allgemeine Sloffangaben) - gelbe Selten
Parf/·,] Ce-raI substance itl/onnaliorl' - ya//ow psqos
OichtefDensity (kgfl) , ,.

Spalte 8euichnung
CoIumn Tenn

5 1 Zelchnyngen des Herstellers/Antrags'ellecslQ,awinqS olMan4,f",cluN((Ael)/;cMf

TeIlU-4 (landverkehr) - rou Seilen 
Patt 11-4 {Land modeJ • pink p8Q!s .

9 8erechnungsOberdrucklCafctJI8//on PreSS/Jf8 (gaupe) (bar) .. .. :S 2,65 o. G
10 PrOfOberdrucklTofl PteasUI'lt (gaugo' (bar).... ..... .. s: 2,e5 o. G
11 BelrlebsOberdrucklWOl*lng Ptauure (gaugo' (bar) " $: 2,0 o. G
12 Typ der SicherhellselnrlchlungiTypo 01 Satoly Dav/ca N
13 BodenöffnungfBottom epenino A o. 8
14 lOflungseinrichlungfVBfllin"Dovica .. Va. FT
16 Sonderan(orderungen sind einzuhallenlSpocial Provisions to bo obsafVfId

CE·376·o111
CE·376-3dil
CS·375-1c
CE·375J4.2c
CE·375J7.1c

vom 24.08.1983 (Zu6Smmen6IeUung)
vom 11.08.1978 (Tank)
vom 24.06.1963 (Rahmen)
vom 10.08.1976 (UntenenUeerung)
vom 24.08.1983 (Tanksch~d)

19
20
21
22
23
24
25

26
29
34

Tell 11·5 (Seeverkehr) • blaue Selten
PIJI1 /t·5 C$4la mod$) - bfoo paQ6s·
IMO Tank·TypllMO Tank-Type ....•... . 2
PrOfüberdruckiTasl PresslJIfI (gallQ8J (bar) S 1.5"
Typ der SichertleitselnrichlUnglTypa 01 S81sly Davica . . .. N
BOdenöffnung/8oIlom opeI'lirtg .. . . .. .. . A o. 8
Mindeslwanddicke in BaustahllAtin. Shd 'ThicJcness in müd sioa/ (mm) MW
LOhungseinrichlungfvantitJQ Dovica . . V o. FT
Sonderanforderungen sind einzuhalten/Speclaf Provisions 10 be obsofVfId

Tell 11·6 (Be5'ändlgkeilsbe~ertung) - goldgelbe Seiten-
Part. 11-6 (Eva/ulfion of COtnPllfibiti/rJ - golden rell(hV paqas -

8ewer1ungf Aunage CrNi·StahllEv4/uation/Condilion au$/.an. CrNi·stDe/ .. 5/6 J.J)'n.
Bewer1ungf Aunage CrNi-Slahl/EvSIU/lliolVCol1dilion suslen. CrN;'StDO/ ... 2,513 JJ)trs.
PTFE.

6. Zulassung des Baumuslers

Es wird bescheinigt. daß das nach dem in 4. genannlen
Prütbericht einschließlich zugehöriger Unterlagen
gefer1igte Baumusler eines TankcontainersJor1sbeweg
lichen Tanks (TC) für die BelOrderung der Stoffe. die nach
dem Anhang einem TC mit den Dalen dieser Zulassung
zugeordnei sind. geeignet isl und daß insoweit die
Vorschritten an den Bau. die AusrOstung. PrUfung und
Kennzeichnung des AOR/RID/IMOG-CodeslCSC erfüllt
sind.
Die im Anhang genannten Aunagen sind zu beachlen.

PtOIOlvoo Aporoval

/I is cortiliad /haI Itle proIoIY&N oJ 8 ton,,·Con/ainorlpor
tobJG tank (TC) manufacfut'ld _s PtJf !asl ropotl
menlioned In sodion 4. il"IdWing approprlata
documenfs ;s sulabla fot /ranspot1 01 S!Jb.s(iUKOS
sta/od il"I 100 aMU horeof and Ihof if IS tl compliatlco
wifh Ihe tWQUIations fot COtISIItlction. equipmonf. 10S~lg
and m8tlitlg as per ADRIRIDIIMDG·CooaICSC.
TI'Io conditions sp&cif1Od In Itle 8MOJr should 00
obsOfVOd.

" fiktiver Prüfdruck zur Auswahl der SoffMlClifioos lost preSSUfV lot,ho so/acliorl 01 permilfod subslancos
7. Nebeobesllmmuogeo SpcO!Iamwgvtariolu

7.' Jeder nach dieser Baumuslerzulassung hergesteJlle
TC Ist ecslmaltg vor Inbetrtabnahme und dann
wiederkehlend aUe 2 112 Jatve den nach den unler 1.
genannten Rechtsvorschriflen vorgeschriebenen
Prüfungen zu unterziehen. Oie Fristen JOr die innere
Besichligung belragen:

Forltlo (lIsl time pri« 10 opo..WOfl uch TC
m~urar;JlIfUd ecCOfl1tng 10 Ws Typo·Appro"iJI is
subjecfod 10 Ihe ptfIu:ribod lasls as porlog8'
toQU/81ionS statod undaf soctiofl t. vwJ Ihon
".tfodic4lty eVfJl)' 2 112 yaan:.
The poriods fGl fhe MI'am'" inspoCl/Ofl 8iV:

2 Yi Jahr~oars.

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

ZuI&'_'-"<" ....,.< " U.,.. IUQ _ .. (.No,,_ In, Coola. I,), ""&<l..~"O g.otar.~ , Goi,., .~, $00.< 1 CINOG C""'"
~.~~ .<c",""" ,.. Hel 11,,1 11>0 G ,~ '""0""" '" 11I. IIIr ",.- O'n' G_.~ /1MlJ(J·C '

7.2 Die TC sind nach den mit dem Prüfvermetk
versehenen Unterlagen herzustellen. Sie dOrfen 'ür
den Verwendungszweck nach dieser Baumusler·
zulassung nur benutzt werden. wenn der fCIr die
Prufung zuständige Sachverständige bescheinigt hat,
daß die TC und ihre Ausrüslung dieser Zulassung
entsprechen bzw. daß die vorgeschriebenen
Prüfungen den Vorschriften enlsprechende
Ergebnisse erbrachl haben.

Tho TC's 8iV '0 bD manufoclun)d accofllliig la 1110
documonts whkh ure ptTMdod Wllh lho Ion /'Oma'"
They m8Y oriy Do used fot Iho putpeJ.so ss per
thlsType·AIJprovsl i11ho alpon wI'IO is ftJspon~ tot
the uamlnalion cOffi(ItJS thslllla TCs atld '/)(Iv
equp-nen./ 818 in .cCOt'danco witn Illls .pproviJlrcsp
that fhe prusc.nbcid tes,s havo silo"", losul/$ iJccoroing
lofhe rogulatlOtls

2. NeufassungIRlvl$/on

für das 8aumusler eines Tankconlainers/ortsbeweglichen fotlha proIoIypo 01 a lanle-containerlpoi1aDla /anle

Tanks mit der Zulassungsnunvner lt.iUIapprovaJ number

D/BAM170 068fTC

7.3 Jeder TC ist mit dem in 5. aufgeführ1en Tankschild Zu
versehen. Darüber hinaus ist jeder TC mit den
Obrigen Angaben nach den unter 1. genannten
Rechtsvorschriften und gut Sichtbar an beiden
längsseilen in Höhe der Mlllellinte mit der
Zulassungsnummer

Each TC i.s 10 bo providod Wl'f/lltlO lalile plalo as IlsrOel
UnDo' .sOCUOfl 5. Furtherrnor. oach TC tras 10 bo
m8rlcod wilh UIO romainiflg dofails ,)s per //lO 1og,]1
rogul.liofIs .sfalod undor socllon , .s weil o.s in \'1O<>d
visible mlfltlsr lang/hwiso on baUl sidos a' Ihtl hoignt o(
Ihe con/er /ine with tlte applO"lJf nllttlbor

DJBAMi70 066fTC
ZU kennzeichnen. (OnO 068/TC für Tanks. die vor (CVlO 06&'TC tor TC's mtJllUla<lurodbo(oro 'lOOO)

2000 gebaut wurden)
Oie Schrifthöhe muß mindestens 50 nun betragen. Tho /)(Iighl oIlha Iallo~ should 00 al leasl of SOmtll

1. Rechtsgrundlagen

• GefahrgutverOfdnung Straße - GGVS
in der Fassung vom 22.12.1996 (8GBLI. S. 3994)
- insbesondere Anhang B.1b ADR

- Gefahrgutverordnung Eisenbahn· GGVE
in der fassung vom 22.12.1998 (6GBI. I, S. 3910)
• insbesondere Anhang X RIO

- Getahrgutverordnung See· GGVSee
in der Fassung vom 04.03.1998 (6GBI. I, S. 419)
- insbesondere IMOG·Code • Amdl. 29-96

• Gesetz zu dem Übereinkommen vom 02.12.1972
Ober sichere Container - CSC
in der Fassung vom 07.04.1993 (BG81. 11. S. 754)

c;.falvvulVOlOltlfMVl{1 SVa6a - GGVS
il"I Ule ....rsion dd. 22.12. 'l198 (BGBI.I, p. Jgg4J
- especia'yappendiJr B.lbADR

GotahtgUl'velnwtlllnO Eisanbahn - GGVE
il"I~ ....rsion dd. 22. 12.19gs (BGBI.I, p. 39'0)

ospecislty appondiit X RfO

GatatlfgulvDfO/"dnung Soe - GGVS418
in Ihe version dd. 04.0J. 1998 (BGB!. t. p. 41g)
- aspociany IMDG-Code • Amo1. 2g·gll

ThO low '0 Ihe /nlamaliorlai Convonlion (or safo conlainors
dd. 02. '2. ,g72 . CSC
in lhe version dd. 07.04. '993 (BGet. ff. p. 754)

7.4 Die höchstzulassige Oichl~ der zu befördernden
StoHe betragt

1.59 kgJl.

7.5 Oie Inbetriebnahme der Heizung bzw. das Einfüllen
von Siotfen mil höheren Temperaturen ist nur
geslallet, wenn die 8esländigkeit des F(lllgutes mit
den Tank· und Ausrüslungswerkstolfen gewährleisteI
ist.

7.6 Oie Sw,ffe (RIO/AOR: der Klasse 3) mIt einem
Flammpunkt bis 61°C Sind zur Beförderung
• nur zugelassen, wenn die Tanks mit nammen

durchschlagsicheren Armaturen nach den in 5
aufgefOhr1en Zell:hnungen versehen sind.

Tho maJr. ponnissrDla donSllyoJ UlfI sllOslallus 10 bo
fr.JnspolfoJd comas up 'a

Sls"ing up lila Malill" syslem or r.llilng subSf/fllCe.s
wilh hiQhfl( femporalUflls;s &N/(J11(lod (ItJly j,

compalibility bor-Gn tbo subs/anco and Ino IBnll and
~ipmonlmslerial is onsurod.

Subslancos ,R/ClfAOR 01 cl.ss J} ...·"h a lI",sh pomlup
10 öl 1:: inlundod (GI "8nspoi1
. afO approvod onJy ,t iho tanlls a((l &qurppod wirtl

r1ame lraps in fhe vontin" sys,om Itl accotdanco WI/It

'Ilo dfawin"s in soclion 5.

2. AntragstellertApelican( 7.7 Ent(ällt

Eurotainer S.A.
F-75755 Paris

3. HerstellerfAfatlulK'uro,

WEW Weslerwälder Eisenwerk Gerhatd GmbH
0-57566 WeiieteldiSieg

4. BaumusterorüfunglPrololroo Tes,

7.8 FOr alle nach dieser 8aumuslerzulassung zur
Herstellung von Tanks bestimmten Bleche müssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204-3.1 vorliegen.
Oie Werte für Zugfestigkeit (R,,,). StrecKgrenze (R,J
und 8ruchdehnung (A) dürfen dabei die für das
Baumusler festgelegten Mindestwer1e nicht
unterschreiten.

7.9 8ei ausschließlicher Verwendung im landverkehr
nach AOR/RIO dürfen die im Anhang au(gefOhr1en
Stoffe auch In dicht verschlossenen Tanks (ohne
Sicherheitsventil, onne Berstscheibe. blindgeßanscht)
beförder1 werden. Die im Anhang genannten Außagen
sind zu beachten.

Inspocoon am,-ficstes acC'Ofdlng 10 EN 1020-1·3 ,
musl bo ",OVÖld tot alt shoat mofals spooflOd I" /hIs
Type-ApptovaJ and used ~ Iho rnanWlIC'UfO of flWJ
'anlls. The values 101 tonsilo s'ro~h (R.,. yiold
sfretlQlh (R., and alongat;on af lracfuro (AJ musl nOl
be lau UJan th& nlinimlm valuos spocifKH1 onlho
bam 01 th8 (JIOI.olype.

Whon OIlly /Jsad (,y lJanspon by ItuJd in acc(lrtf.MlCa
wittl ADRIRID. UItJ sutlslancas Itslad,n 11'10 lJiltK'Jr m<lr
also bo transporfod in IwIrmofica/ly clo.sed lanlls
(wtttloul $8/oly viJ/Va. oNifhour trangitlJa disc. blind
ßangod) Tho condifions sP6ärlOd in Ibo anno)" stloold
boobsoMld.

Prüfberichle deS!Tas.! ropotfs 01
des Germanischen Uoyd. FC 751 vomldd. 14.11.1978 undland FC 514 VOOV"d. 22.12.1976 undland Bureau
Verilas Nr. AVS/4.9.815.1051002·BME vonWd 20.0'.1998.

7.10 Jeder Auf- und Abbau der Ausrüstungsteile ist von
einem Sachkundigen oder Sachverständigen zu
prOfen und aufzuzeichnen.

EaCll moun/lrl" and dismOllllling o( /he OQurpmonf
patts h.s 10 bei Inspecfed and recon1od by an
aJrponancao porson GI an arpotf.
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EVAU 641 005. 007 biSt10 009 .
Vor Nachbauten aufgrund dieser Zulassung sind der BAM 801018 mlJlWfac'lJl}'ng 01 new TCs~ to Ihis type-

die KonstruktionsunIertagen erneut zur Prüfung approllal thB dntwtng$ end~MCeSSel)' oocumenls
einzureichen. shocJld be senf 10 BAM 101 roVIGW.

8. WlderrufsvorbehalUGeltungsdauer

Diese Neufassung gilt zunächst nur für die TC mil den
Identifikations-Nm.

DIese Neufassung der Zulassung 6I'6elZl den
Zulassungsschein

88ma/ion rosOMlCWB1id.,y

Thls rovlsion is lIalid lor Ihe lim& boing only lOt TC's wilh
Idonlifjcationoo's

Ns rovision oI/ho tJPPIOvai roplacos UlO lype·tJPP'OlIaI
ctJrtJl'icattJ

~
Tanks mit UntenenUeerung. mil Sichemeitsventil, mit
vorgeschalIeIer 8erslscheibe, nach den in 5. aurgeführ1en
Zeichnungen.

Spalte Bezeichnung
CoIumn Tenn

ß!!U;
TanAS wi/IJ lx>Ilom-Oiscllerpo. WIIIl a sa/oly valw
proeodod tJy a lranpi/>Jo disc, as por lho dfiJwirps ilt
soclion 5.

l.ulässlgo Werte
und Symbole
pgm'llssiblo VtJ/uos
ondS)f7lbols
(0. =oder/gr)

Teil I·) (allgemeine Stoffangaben) - gelbe Selten
Patt I·J (Ggnora! subs/anco Itl/ormtJrion, - t!11ow p!9Os

Dno 0681TC - ,. NeufassungtR8IIision VOl'lVdd. 21.11.1983
und wird unter dem Vorbehalt des jederzeiligen ~ will 0&~n uttder reservation unlil rovocation llt any

Widerrufes erteilt. Sie gilt längslens bis zum time. n IS valid up /0 laIlu'

20.11.2003.

9. festlegunq der Kennzeichnung nach CSClOofonniralionolfThlrllingaseorCSC

Zulassungs-NrJAppfDvaJ 110. ; O-BAM-024/068f78
Hersteller-ldenlifizierungskennzeichelVManu/aclurofs IdonliflCalion 110. 2086 ZEih 4.512150 UE
(ergänzt durch Herslell·Nr./jupplGlTlOnlod by msnulacluror's sorial
number)

Dlchle/Doo,"", (kgJI) .

Tell 11--4 (landverkehr) • rO$iJ, Selten.
Part /1-4 (Land modoJ - pink p8gos -

• :S 1,59

10 Rechlsbehellsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monals
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch ial beim Prlsidenlen der BUndesanstalt für
Mlterillto"ohullll und ·pnltung (DAMI, 12205 Donln,
Unler den Elchen 87••chrifUloh oder lur Nledellchflfl
einzulegen.
Rechtsverbindlich isl der deutsche Text

Rjgo!s q{ !egalappg31

LogllI apptJaJ may be ralsod "l1ainst lhis .pprovtJJ within
Olle monlh allor Iho publictJlioIl dale. Tho appeal shaJI be
submltred 10 the Prosldonl 01 th& Feooral JnsliMo tot
Mal.rlal, Rg,••reh .M' T."ltIi1 (BAM', 1210$ &rlln,
U"ler tIOf'I '/thon ", 1tI W,Wflrl 01 01'1 ,"MI(" profOl.lol).

TM QOrmlJll tod Q valid OIlly.

Tell 11-5 (See\/erkehr) • blauo Seilen
Pari 11·5 (Soa modoJ • bIuo pagos -

12200 Berlln, den 28. März. 2000
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND ·PRÜFUNG

Fachgrupp8lOMs.lon 111.2
Gefahrguttanks und UnfaUmechanik
TenlCS t~DanQ6rous Goods
and At;cJaen'aI Maehanfes

Im Auftragton behalf 01

I&-.< '--'-,
DipI.·Jng. A. Ulrich

PfojektgruppM'tojoC1 Group 111.2
Genehmigungen
von Transportlanks
AppiOvalslortranspofllall!l:S

Im Auftragton behalt 01

Dipl.-Ing. W.-D. Mischke

üil..a;
Tanks mit Obenenueerung, mit Sicherheitsventil, ohne
vorgeschaiteie Berstscheibe, nach den in 5. aulgerühnen
Zeichnungen.

Spalle Bezeichnung
Coil.mn Tenn

Tell 1·3 (ililgemeine Siotrangaben) • gelbe Seilen
Part /.) (GeneN substance inlormotionJ - )'OJk)w pagu
Dichte/Don,"", (kgJI) .

Tell 11--4 (landverkehr) - rosa Solten
Pa" 11-4 {Land model - pink pagos -

l'i1!U
TtJMS .vi/h 10p·dischatvtJ. wilh tJ ufOI)' vll\1l 001
procoded by tJ (flIngib/a dlsc. as por 1/10 draw;lIgs 11I
sediorl5.

zulässige Werte
lind Symbole
potmlssi!llo Valoos
andSymbols

(0. =oder/ar)

. :S 1,59

Anlage Zumlenclosuro 10

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICA TE

für das Baumuster eines Tankcontainerslor1sbeweglichen 'Ot lhe proi04ypo 01 a lafli-contlWJer/pOflilOlO I,,"k
Tanks mil der ZuJassungsnummer wiUJ aptJrollaJ numbar

D/BAM/70 068fTC - 2. NeulassungIR"I./oo

Anleitung zur Auswahl der zugelassenen SloHe aus dem Anhang zur Baumusterzulassung
(BAM·L1sla)

Guidance JOt lho so/o(;fior! 01 pormiltod sutulances lrom lho lJIltllU 011110 Iype·apP/Ollfu
(BAM-Usl)

Teil 11-5 (See\/erkehr) • blaue SeUen
PM/ 11-5 (Soa modBJ - b1118 pagos -

Tell 11-6 IBosländlgkellsbewertung) • goldgelbe Seilen
Patt II·6tEvtJluotioll 01 eompatlbilitrJ • po/don t!JIow pagos·

Tell 1-) (allgemeine Sloffangaben) - gelbe Seilen·
Part 1-31Genoral subs/anCtt infonnatiorl) . ~11owp.!<l!s

lliI..1;
Tanks mit UntenenUeerung, mit Sicherheitsventil, ohne
vorgeschaltete Berslscheibe. nach den in 5. aufgeführten
Zeichnungen.

Spalte Bezeichnung
CoJumn Tonn

Teil 1-3 (allgemeine Stoffangaben) - gelbe Seilen
Part 1·3 (GeflOfaJ substance inIormation1 - roUOw pa90s
DichleJOoo,"", (kgJI) ..

eäl;
Tanks wifh bo(/om..(lisdlargo, wi1h e sa/ely lIalll8 /10/

precocJed tJy a frangibie dis," as per lho drawirlgs in
JGdion 5.

zulässige Werte
und Symbole
parmissitJIo VaJlJ8S
lJIldSymbols

(0. =oder/Ot'")

............................. s: 1.59

ilU;
Tanks mil Obenentleerung. mit Sicherheitsvenhl, mil
vorgeschalteter Berslscheibe. nach den in 5. aufgefühnen
Zeichnungen

Spalte Bezeichnung
COIumn Tenn

Dichle/Oonsily (kg.n) .

e..u:
Tanks wilnlop·l1tscllarpo. wilfl a Sl/oly valvo proUika
Oya hengiCllo dlse. as por lhIII drawings kl sectiorl5

zulässige Wene
und Symbole
pgm'llssJbloValuos
andSymbo/S

(0. =odef/ad

. S 1,59
T81111-4 (Landverkehr) - rosa Seilen
Palt JI-4 (Land modaJ - pink pa9!s-

9 BerechnungsOberdrud</CaJaJIationPf8SSUfD (Qaugo) (bar) S 10 o. G
10 PrOfüberdruck/Test Prvssure (gaUQO' (bar).... . S 4.5 o. G
11 Bolriebsüberdruck/worlcirg Ptussure (paurJO) (bar) S 3 o. G
12 Typ der SicherheitselnrichlungiTyptJ o( SIIfolyDovico • .. N
13 80denötfnungiBottOo'n oponillf/ A o. B
14 lüftungseinrichtunglVenling Dellice . . . .. . V o. FT
16 Sonderanforderungen sind einzuhaUen/SpadaJ Provisions 10 bfI observed

Teil 11-5 (Seeverkehr) - blaue Seilen 
PM' IJ·S (sea model • tJIuo pl!9OS -

19 IMO Tank-TyplfM'O Tank-Type. .. ......•..... ... 1 0.2
20 PrOfüberdruck/TtJ.sf PreSSW8 (gIU{l6) (bar) . :S 4,5
21 Typ der SicherheitseinrichlungiType 01 Safely Dellico . .. .. N
22 BO<lenOffnung!8oIlom ",0,," .. . ::-A o. B
23 Mindestwanddicke in BauslahUMin. ShoJl ThlckMss In mild stfHIl (mm) s: 6.35 o. MW
24 Lüflungseinrichlunglvonlinll Devico . . V o. FT
25 Sonderanforderungen sind einzuhaUen/Special ProlIisions 10 bo obscrved

Tell 11-6 (Besländigkeltsbewertung) - goldgelbe Seiten
Part 11·6 (EVaJU8ÜOll 01 compslibilitrl - poldon yollow PS!l6s-

30 Bewer1ungl Außage CrNiMo-SlahllEv&luaUorllCondilion auston. CtNiMo-sloel. 5/6 J4ß.
31 Bewer1ungl Auflage CrNiMo-StahllEv8/UaticwCorldilion Bus/on. CtNiMo-sloel 2,513 J.-o/rS.
34 PTFE .

Teilll--4 (landverkehr) - rosa Seilen
PM "·4 (Land modaJ - pink pa?!$ •

9 BerechnungsOberdruck!Cok""fioo""."''''r.,''O,,(bar) S 10 o. G
10 Prilfüberdruck/Test p,.,UurD (gauoo) (bar) S 4.5 O. G
11 BelriebsüberdruckJWorlelrg PnfssUfD (gaugo' (bar)... . .s 3 O. G
12 Typ der SichcrheilseinrichlunglTypo 01 5810ty DoviCl) N O. NF
13 Bodenöf(nung/Botlom oponing .. . A o. B o. C
14 lOt!ungseinrichlung/Vonting Devico V O. FT
16 Sonderanlorderungen sInd einzuhalten/Special Provi$iollS 10 bIII obsorved

Tell 11-5 (Seeverkehr) • blaue Seilen·
P"" 11·5 (SettJ model - bIw !?!pos-

19 IMO Tank-Typ/lMO TtJJ1Jf-T,tpe . . 1 O. 2
20 prüfüberdruck/T.st ProS$Uf8 (gauge) (bar) . :S ".5
21 Typ der SichetheitseinrichtungiTypo 01 5afoly Do3vice No. NF
22 BodenOtfnungiBollom openirtg .....•.........................................•...................•......•......... A O. B o. C
23 Mindeslwanddicke in BaustahUMm. Sholl Thidll&ss in rrNId stool (mm) . S 6.35 o. MW
24 LüttungseinrichlunglVontilllil Dovico _ V O. FT
25 Sonderanrorderungen sind einzuhalten/Special ProvlwnS /0 t>o otJsoMld

TaU 11·6 (Beständigkeilsbewertung) • goldgelbe Seilen·
Per1/1-6 (Evslua/iO/l 01 compsUbiliM • golden ro/low P<JIlOS •

30 Bewertungl Auflage CrNiMo·Stahl/Evaluallol'VCondilion auslfm_ CtNiMo-s/CHJI 5/6 J4rs.
31 Bewertung! Aullage CrNiMo-SlahtlElIslua/ion.ICoOOlioo'l ,us/on C/NiMo·Sleel 2,5/3 J.ryn.
34 PTFE .
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~
Tanks mit UnlenenUeerung. ohne Sicherheitsventil. ohne
Berslscheibe. bUnd geflanscht, nach den in 5. aufgerührten
Zeichnungen nur für den landverkehf nach AORIRIO.

&!U:
Tanks wilh oonom-dlsclla~, wl/hoUl sa/ely valO'e,
~/hoU1 frangibIo disco blind 'Ianood. IIS per 1110
dralMngs In soction 5 USDd 0IlJy Ior land 1Iarl$pOf1 In

accordanco WIl/l AOR/RIO.

BaumusterprOfuogl1"roiOf\iM Tosl

Prülberichle deSffesl reporls of

Germanischen Uoyd. FC 751 VOfTVdd 14.11.78. FC 795 VOtrVdd. 13.12.78. FC 514 VOI1Vdl1. 22.12.89.
FC 2800/02 VOlTVdd. 26.11 79 undlandBureau Verilas NI. AVS/4.9.815.205l001-BGI VOnvdd. 20.01.98

19 EnUälll / Not appiksble

Teilll.fi (BeständlgkeUsbewertung) - goldgelbe Sellen
PiUll/-6 {EvalllaliOtl 01 compaJlOiliM - QOIdon rolJOw &90S -

Tell 11·5 (Seeverkehr) - blaue Selten 
Pet1 11-5 (SIIe modal - blue pages •

2086 ZEih 4,5/2150 OE
1 CC

1
6058 mm
2438 nun
2591 mm

20000 I
304BO kg

5050 kg
3 bar (ÜberdruckJg"upo)
3 bar (Überdruck..t!aLge)

4.5 bar (Oberdruck.-'o'uoe)
10 bar (Überdruckott"UQO)

1.4571 nach OIN 11440
5,5 mm (Mantellcyt part.}

6,35 nun (Bauslahllmild sloe/)

PTFE

Bl30derlorC
j~s

neinrho
Ja-'yg" Oempltlto"m

TypenbezeichnungITypo Dosion<won:

ISO-BezeiCl1nungnsO-Dosivn.,ion:
IMO·TanklYpJ1MO-TarM TYfNI:

längMel'lQth:
Breil~:

HOhe..+teighl:
Tankvolumen ca.ICapscily appt'O. :
zul. GesamtmaSSehnaJl". fJlJrm. gross mass:
Eigenmasse ca.ITa... m.ISS apP'Olf.:
max. Belriebsdruclvmalf. wot*ing pressure (ADRlRID):
max. BetIiebsdruclvmllJl".~ prvssUte (IMOG-COde):
PrOfdruckIT.st pr8ssure; .
BerechnungsdrucJvc.,lcutation pnusUlU (ADRlRIO):
TankwerkslotfnlJfllr maleriar.
TankwanddickelSheU lhiclcn6SS (min):
gleichwertige WanddickEl/equiva/ont S/tDU IlJiclUJeSS:
DichtungswerkslotflGlISlcBt malaria/:
Tankinnenauskleidung.rtl/lillflmatonar.
Öffnungen unlerhalb des FlüssigkeilsspiegelSi
Oponlngs bolow liqu«1ievof.

Art der BodenöffnungiAnzahl der VerschlüssEl/
Type 01 bOtfom openinglnumoor of dovices:
Wärmeisolierung.-Heoif insulaliOtl:
SonnenschulzlSun sh/okr.

HelzunWHo"tJng:

5. Tankcontainerdatenn"ßk ContemolrD"'a
J:ulässlge Werte
und Symbole
permlJsibio Values
.ndSymbols
(0. = oder/or)

...._.... S 1,59

Teilll-4 (landverkehr) - rosa Seilen
ParI 1/·4 (Lllnd mode) - pink pagos-

Tell 1-) (allgemolne Stoffangaben) - gelbe Seilen
ParI '·3 (G6noraJ wbslllllC8 information} • yellcw p&98s

OichleJDon"", (kgll)

30 Bewertung! Aunage CrNiMo-StahIlEvalllaua.vt::onditiorl.uslen. CrNiMo·sleel . 516 J.tyrs.

31 Bewertung! Aunage CrNIMo·Slahlle-vMullticllllCondltlM 'I/Ilon. CfNiMo-f/o.' 2,513 J.Iyt1.
34 PTFE

9 BerechnungsüberdrucklCaku/aLion Pressuro (gauge)(bar) s 10 O. G
10 Prüfüberdrud<!Tesl PreSS4M'8 (gauge, (bar) S 4,5 o. G
11 BelriebsOberdrucklWOrlting PrBSSIJIe (gaupe, (bar). . s 3 o. G
12 Typ der Sic:hemeitseinrichlung/Type 01 Sa/ely Do,.;co N o. NF
13 Bodenötrnung/Bollom opefling .... . A o. B
14 lüftungseinrichlunglvllnllng Dovic:e V o. FT
16 Sonderanforderungen sind einzuhalten/Special Provisions 10 bo ooSljfVed

Spalte Bezeichnung
CoIUl'M Term

5.1 Zeichnungen des Herstellers/Antragste!!ersJOrawinos 01 Mdnuf.lctll"rIApeI,canl

6. Zulassung des Baumusters

lli!..§;
Tanks mit ObenenUeerung, ohne Sicherheitsventil, ohne
Berst.scheibe, blind geflanscht, nach den in 5. aufgeführten
Zeichnungen nur für den landverkehr nach AORIRIO.

Spalle Bezeichnung
CoIumn Tftrm

Tellt-3 (allgemeine StoHangaben) - gelbe Seilen 
PM I-J tG6nomt subslance inforn'Wioo' -1!!>Wpaq8s
DIchleiDon"", (kgll)

&1§;
Ttl'lk$ W14h/op-discllirgtJ, wi/hol/( safaly vatwl. wilholll
lrangiblo dlsc, blind nangad. 8S per lhB dlalM/lgs In
section 5 IJsed Ollly frx land ltanspolt in accon1ance
M-ith ADRIRID.

zulässige Werte
und Symbole
permissible Values
II/ld Symbols
(0. = oderlor)

... :s 1,59

CE439/0a
CE44B10a
CE4BOlOb
CS-37S/1c
CS4BOIla
CE-37S/3d1
CE44B13
CE4BO/3
CE439/4.2
CE4B0I4.2
CE·37517.1c

vom 05.09.83 (Zusammenstellung) bzw.
vom 05.09.83 (Zusammenstellung) bzw.
vom 16.01.85 (Zusammenstellung)
vom 24.08.83 (Rahmen) bzw.
vom 16.01.85 (Rahmen)
vom 11.08.78 (Tank und AnSchlüsse) bzw.
vom 14.12.18 (Tank und Anschlüsse) bzw.
vom 30.03.79 (Tank und Anschlüsse)
vom 08.11.78 (Bodensumpfverschluß) bzw.
vom 02.05.79 (Bodensumpfverschluß)
vom 24.08.83 (Tankschlld)

ProloIrOOApproval

9
10
11
12
13
14
16

19

Teil 11-4 (landverkehr) - rosa Selton
PiUI 1/·4 (Land modal - pink papos-
BerechnungsOberdrucklCekulaUon Pr8ssIJre (gaUQf1) (bar)
PfÜfüberdrucl</Tesl PreSSUf8 (gauge) (bar)
Beltiebsüberdrucklworlcing PreS$&J(8 (g.lJ{If'J) (bar) ...
Typ der Sicherheilseinrichlung/Type 01 sa/et)' DoVICII .
Bodenöffnung/Bollom open;ng ....

lOftungseinrichlunglVenting Dovlce .

Sonderanrorderungen sind elnzuhallen/Special Provtsioos 10 00 obsarved

Teil 11-5 (Seeverkehr) - blaue Sellen
PM 11-5 (Seil modIll - b/lJI) p8'Qas-
Entfällt' Nol applkable .•

............... :s10 o.G
.......... S4,50.G

............... :s3 o.G
....... No.NF

.. Ao. B o. C
.................. VO.FT

Es wird bescheinigt, daß das nach dem in 4. genannten
Ptüfbericht einschließlich zugehöriger Unterlagen
gefertigte Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweg
lichen Tanks (TC) tor die Berörderung der Sioffe. die nach
dem Anhang einem TC mit den Oalen dieser Zulassung
zugeordnet sind, geeignet ist und daß insoweil die
Vorschriften an den Bau, die Ausrustung. Prüfung und
Kennzeichnung des ADRiRIO/IMOG-CodesJCSC erfüllt
sind.
Oie im Anhang genannten Auflagen sind zu beachten.

II is COfl,(lOd /haI lho prolOlypo oI./imlc<ollIIlIOOrlpol'
la/)/o tank (TC) manul/lclurvd 8' por 10SI /Opoi1
metlliofled in SiJcIion ~. inctuding appt'OprilJfo
documenls is suit.bloJ lor Initlspot1 01 subslanclJS
sfalod., Ula anneK hofflollllld UlBt Uis in compl;iJllC6
wifhlM regtJaIions for construdiorJ. oquipmont. IOSli"9
.M marfdno IIS per ADRlRIDI7MDG·CodaICSC
ThB cond;UOfII speci(terJ in th8anne.( should bo
obsurvorJ.

30
31
34

Tell 11-6 (BeständlgkeUsbewertung) - goldgelbe Selten·
Patlll·B (Evelualiofl 01 compatibilllyJ • goldon yaUow papes -
Bewertung! Auflage CrNiMo·Stahl/Ev-.tuatiowCondilion ausien. CrN;Mo-slHtl. 5/6 J-1n:.
Bewertungl Auflage CrNiMo-StahllEvl1ull~,uJlen. CtNiMo-slHI 2.513 J4tS.
PTFE . .

7. Nebeobesllmmungen

7.1 Jeder nach dieser Baumuslerzulassung hergestellte
TC ist erstmalig vor InbelIiebnahme uno dann
wiederkehrend alle 2 112 Jahre den nach den unter 1.
genannten Rechtsvorschriften vorgeschriebenen
Prürungen zu unterziehen. Oie Fristen tOr die innere
Besichtigung betragen:

Soc9rnlJ!y rpgulsIlQns

Frx tn. ("sr '11"110 priM 10 operation O~Ch TC
mllflUfaclllfOrJ KC'OI'WlQ 10 Ws Type·Appro ..aJ IS
sutljoclod 10 /ht pt8scribed 10111 .s por 1oo~1
r8{1utatioflJ stat.d undM secOOn I. ondth."
periodicatJy .vvr)' 1 ,J2 yoars.
Tho poriods fOl UlO ifllDma/ inspoction am.

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

z....._ ..Oo(.. Ab.......un __~ (....."0 0.....,.....,_c_••ii< ....,,,_..... 041""""'", Goi......., SoH.""..... IIMO(;C_I
~~"'HC..dAoo'".'K_21ollllooG_"~.._ ..... oIl1l...,.'...-.lMM".",.O""'_.C_.CfHI.ll"'lXi·e-J

7.2 Die TC sind nach den mit dem Prütvermerk
versehenen UnteJ1agen herzustellen. Sie dürfen fur
den Verwendungszweck nach dieser 8aumuster
zulassung nur benutzt werden. wenn der für die
Prü(ung zusländige Sach\lerständige bescheinigt hat,
daß die TC und ihre Ausrüstung dieser Zulassung
entsprechen bzw. daß die vorgeschriebenen
Prürungen den Vorschriften entsprechende
Ergebnisse erbracht haben.

Tho TCs are 19 bB m.nufadlJ(fJd .ccordInQ w /flo
cJoCwnenlS ....hich.,. ptoVtdIad WI(h lhe toSl tem.rlt
Thoy may onJy bo used "'" lhe purpose as por
UlisType·ApprrwaJ if/hf o~nwhols lOspotlSiOlt#lOT
Itle e~smin.liofI cenm.s lhal Ute TC's anc/ /hoir
oquipmon/ aIW ., accon:!<Mce ~Ih Illis epPIOval rpsp.
that th8 pI\IsCflood lesls hevo Shown rosUllS IICCOrding
to lhe l'Ugu/af.lons.

D/BAM/70 aBOrre

2. Neufassung/Rev/sJofl

rar das Baumuster eines Tankcontainers!ortsbeweglichen
Tanks mit der Zulassungsnummer

(or Ille prololypo 01 a 11UI1I<onla;oorlportabJu I.nk
wi/h .pproval numbor

7.3 Jeder TC iSI mit dem in 5. aufgeführten Tankschild zu
versehen. Darüber hinaus ist jeder TC mit den
übrigen Angaben nach den unler 1. genannten
RechlS\lorschrihen und gUI sichtbar an beiden
längsseiten in Höhe der Millellinie mil der
Zulassungsnummer

E.ch TC is 10 bo piOvldiJrJ wifh 1110 f<JII1c ploto as IISlod
under soctiort 5. Furlhermore oltCll TC 'las to bo
m"f1<od w;lh Ifta /Omaining dutoi/s 8S por tlle logiJl
rppullJtions sfatod undor $lJction I. as wollas in gOOd
visibla mlll"ll'l&r MllOth~se on bolh ,;oos sI lho hoiglll 01
f1tfJ U,IlOf lifIe with Ule approtlaJ nlMJlber

D/BAMI70 OBOITC
zu kennzeichnen. (OnO oeolTe (ör Tanks. die vor (DflD OIJt:VTC for TC's manulacllJ/Od boloro 1000'

2000 gebaut wurden)
Die Schrifthöhe muß mindestens 50 mm betragen. Too haigflf 01 Ihe lol/ers shoutd 00 oller.sl oJ 50 mlll

1. Rechtsgrundlagen

- Gefahrgutverordnung Slraße • GGVS
in der Fassung vom 22.12.1998 (BGBI. I, S. 3994)
- insbesondere Anhang B.1b AOR

- Gefahrgulverordnung Eisonbahn - GGVE
in der Fassung vom 22.12.1998 (BGBI. I, S. 3910)
- insbesondere Anhang X RIO

- Gefahrgulverordnung See· GGVSee
in der Fassung vom 04.03.1996 (BGBI. I, S. 419)
- insbesondere IMOG..code • Amdl. 29-98

GefahiVulYefOl'l1nUtlQ Sirull. - GGVS
in Ihe WJI'$ion dd. 22. '2. '998 (BGBI. I. p. J9!14)
- 8s.peciaJlyappOfldü. S.ID ADR

Gofahtputva/tlll'tlnung' Eisenbahfl - GGVE
in lhII wrsion dd. 22. '2. JP9S (8GB/.I. p. 39'01
• espeGiaUy appancJix X RID

G6lahrgul.verordnung Sltet - GGVSee
in /ha V'lJrsJon rJd. cu.D3. '5I9B (BGSI. I, p. 4 (9)
. especialy fMDG-Co<1e . AmdI. 29·9B

7.4 Die höchstzulässige Dichte der zu befördernden
Stoffe betrag!:

1.59 kgll.

7.5 Die Inbetriebnahme der Heizung bzw. das Einfüllen
\Ion Stoffen mit höheren Temperaturen ist nur
gestallet, wenn die Beständigkeit des Füllgutes mil
den Tank- und Ausrüstungswerkstoffen gewährleistet
ist.

1bo mat plJmll,siOie don,i(y 01 tlle sllbslancos 10 bo
wflspotl<Jd comcIS up to

Slarting up thfJ hoating syJlom or (1l1Ing sul;lSfl"cos
withhig/lllr lompereturus is porm,lted onIy if
compaf;oilily ootwvon lho subsfance and Ih6 lanll alld
tqulpmonl m.fenll is &nSllIWd.

- Gesetz zu dem Übereinkommen vom 02.12.1972
über sichere Container· CSC
in der Fassung vom 07.04.1993 (BG81. 11, S. 754)

2. AntragstellerlADolican(

Eurolainer S.A.
F-75755 Paris

3. HerstelieoManufatMor

WEW Weslerwalder Eisenwerk Gerhard GmbH
0-57586 WeilereldiSieg

The taw 10 Ihe IfItamatJonaJ Convention Ior safe conlai'lors
dd.02.12.191Z-CSC
ifllhe version dd. 07.04.1993 (8GSI /I. p. 754)

7.6 Die Stoffe (RIO/AOR: der Klasse 3) mit einem
Flammpunkt bis 61°C sind zur Beförderung
- nur zugelassen, wenn die Tanks mit nammen

durchschlagsicheren Armaturen nach den in 5.
aulgefUhr1en Zeichnungen versehen sind.

7.7 Die Tanks sind nach einer Unvüslung von Oben
enlleerung auf Untenenl1eerung einer Oichtheits·
prüfung zu unterziehen. Nach einer Umrüstung \Ion
Untenenlleerung auf ObenenUeerung ist eine DrUCk
und Dichtheilsprüfung vorzunehmen. In jedem Fall
sinrJ diese Umrüslungen nach den in 5. genannten
Zekhnungen aus zufUhren uno durch einen in den
Rechtsvorschrihen genannlen Sachverständigen zu
prüfen und zu bescheinigen.

S~SlatlCOS(RIDIADR 01 wS! J) WIlli" nasll p(AA/IJP
10 61 'C intunOOd for lranspon
.•re apptOvod 0r1Iy i' lhe lanh tJIV oqwppod WIIn

name traps in th8 vonting syslem in accorcumco WII/I

100 drawiflgs in Sf!cfion S.

Wl'lun silens aro convot1<Jd lrom lop discholfVO 10
bol10m discharpo. llloy shoukJ bo suo;ectad 10 11
IelJ},prooinoss tesl. Whon convonod from bot10m
dischargo 10 lop dischargo. aprossuro fost end iJ
loalcproo'"oss lost mUSI 00 porlormod. In 08ch CilSO
such convetSion:r should b..I In "cCOttl'.inCO witn tll0

drawings in seclion 5 and ctlOckBrJ arn1 cor1ltiod by an
o/(pert.s SpIJr:ifJfJd in I/le Iogal rogullJlions.
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7.B Für alle nach dieser Baumusterzulassung zur
Herstellung \Ion Tanks bestimmten Bleche müssen
Abnal1mezeugnisse nach EN 10204·3.1 vorliegen.
Oie Werte für Zugfestigkeit (R.,,), Streckgrenze (R.)
und Bruchdehnung (A) dürfen dabei die für das
Baumuster feslgeleglen Mindestwerte nicht
unterschreiten.

7.9 Bel ausschließlicher Verwendung im landverkehr
nach AORJRID dürfen die Im Anhang aufgeführten
Stoffe auch in dlchl verscl1lossenen Tanks (ohne
Sicherheitsventil, ohne Berstscheibe, blindgeßansCht)
befördert werden. Die im Anhang genannten Auflagen
sind zu beachlen.

Inspeetion cMificales occording 10 EN 10204-3.'
must be pmvirJod rar en soool molals specified in lJiis
Type-Approllslsnd used in lhe manufacluro 01 100
lanks. The va/ws 10( lensilo slnlflglh (R..). rield
slnmglh (R.) end elongation 01 froclura (A) must nol
bo loss fh.n Iho minimum ve/ul1s speciflod on fM
basis 01 Ihe prolotype.

Whon only use" for IranspO<1 Oy land in accorrJanca
wilh ADRlRID, Ihe suosloncas lislod in fhe anne... may
slso bo ltansported in hormallca/ly closed lanks
(wilhout safaly valva. wilhou/ frDngfDlo disco tl/ina
RangorJJ. 11Ie condilions spociflfJd in Iho anno... should
bo ObSOfVOd.

Teil 11·5 (Seeverkohr) • blaue Selten 
PBI1 /1·5 (5ea modo) - oluo pJgo$ -

19 IMO Tank·TypllMO Tank-Type .. .. 10.2
20 PrütüberdruckiTosf Prussute (gauf1o) (bar) . . s 4,5
21 Typ der SicherheilseinrichtunglType 01 Safafy Collico. . N
22 BodenöffnungiBolfom Dponing .•... . A o. B
23 Mindestwanddicke in Baustahl/Alin. Shotl Thic/moss in mild stDal (mm) . . :s 6.35 o. MW
24 LOftungseinrichtung/vonling Oollico . .. V o. FT
25 Sondetanforderungen sind einzuhallen/Spocial Prollisions 10 bo DbsofVacl

Toll 11-6 (BelitändlgkoUsbewertung) - goldgelbo Sollen·
Plln /l-B (Evalulllion of compalibi/iIY) . poldon rellow pagas •

30 Bewenungl Auflage CrNiMo-SlahllEllafuationtCondiliOtl auston. CiNiMo-slao/.. 516 J.Jyrs.

31 Bewertung! Auflage CrNiMo·SlahIIEllaluarioll/Cond,lion llus/on, CtNiAfo·slool 2,513 J4rs.
34 PTFE ...

29.01.2005.

9. Eestlegung der Kennzeichnung nach CSC..verorminafion 01 markinq!JS Per CSC

EVAU 641023,042,045,047,052,054,056,
Vor Nachbauten aufgrund dieser Zulassung sind der SAM BO(0f8 manufaClu~ngof now TC's according 10 this Iype·

::~~~~i~~~~l.ionsunteriagen erneut zur Prüfung ==;~U:~:::,,a,';::::~ocessal)'doclJmenls

Zulassungs-Nr.lApPlOllalno : D-SAM-031IOBonB
Hersteller·ldenlifizierungskennzeichervManul<lcluror·s ldonlir~alion no. 2086 ZEih 4,5/2150 OE
(ergänzi durch Herslell-Nr.Isupptomenlod by manulactururs serial

numoor)

zulässige Worte
und Symbole
permissiDia VallJ(ls
llndSyml>ols
(0. - oder/ar)

............................. S 1,59

e.a.1;
Tanks wilh bollom--dlscha/Vo. wilh a safoly IIlJ/VO
praco"od by a fmngiblo disc, as por Iho dri,lwings in
section 5

OichtelDonsity (kgl1) . .. ..

Tell 11-4 (landvorkehr) - rosa SeIten
Pa" 11·4 {Land model • pln/{ paQos •

Toll 1-) (allgemeine StoUangaben) • gelbe SeUen
Pan 1·3 tGornua/ substance infotmatiOllJ - yollo"" papos

19 IMO Tank·TypllMO Tank-Type 10.2
20 PrOftlberdrucklTest Prassuro (gilugU) (bar) :s 4,5
21 Typ der SicherheilseinrichlunglTypa 0' Salaly Dollieo . . N o. NF
22 BodenöffnunglBollom oponing A o. B
23 Mindestwanddicke in BauslahVMin. Sholl Thic/o.nou in mild slool (mm) :S 6,35 o. MW
24 Lüflungseinrichlung/Vonling Device V o. FT
25 Sonderanforderungen sind einzuhallen/Specisl Prollisions lo.bo obsofVaa

:wl;
Tanks mit UntenenUeerung, mit Sicherheitsventil, mit
vorgeschalleter Berslscheibe, nach den in 5. aufgeführten
Zeichnungen.

Spalte Bezeichnung
Cofumn Torm

9 BerochnungaCberdrucl<lC.It1culatlon Ptos.um (gaugoJ (bar) . " ~ 10 O. G
10 PrOfüberdrucklTe.lilPressufO(gBUfIO) (bar) . S4,50. G
11 Betriebsllberdrucklworking Prossuro (oauvo} (bar) s 3,0 o. G
12 Typ der Sicherheitseinrichtung/Type of Saloty Devico N o. NF
13 BOdenöffnunglBollom oponinQ A o. B
14 Lüftungseinrichtunglvenling Dollice . . Va. FT
16 Sonderanforderungen sind elnzuhallenJSpecJal PIOillSions to Oe oosofVocl

Tell 11-6 (Beständlgkeltsbowonung) - goldgelbo Seilen·
Pan 11-6 (EllalualiOn of compatibility) - flOIrJon ye/Iow p090S •

Teil 11-5 (Seeverkehr) - blaue Solten
Part 11·5 (Ses modal • b/uo pilgUS -

30 Bewertung/ Auflage CrNiMo-StahVEvaluariorV'Condilion austen. CtNiMo·sleel .. 5/6 J.IyfS
31 Bewertung! Aunage CrNiMo-StahUEvalualioNCondllion auston. CrN/Mo-sleol 2,513 J4rs

34 PTFE., ..

Eech fnOunling and dismounling 01 the aQuipment
PlJns hos 10 be inspoclod and racordod by an
oJrpefiencod person ot an o...pon.

Bgygcafion ßtsatvgdfVsrWry

This tel'ision 01 1110 approwu rop/acos 100 fypo-approlltM
eenificale

This rellision is lIalid for Ihe Iima ooing onIy fot TC's Wlih

jrJanlificalion no's

Tho gotmSllla!d Is IIBlid OIIIy.

Righls ollggal BDOOaf

Legal appeal may be misod againsllhis apPlOl'al wtlhin
Olle month oner fhe publicalion data. The BpPfJsI shaU 00
submined fO Ihe Prosldont 01 the ForJarallnsti/ulo fot
Malorta/s Rosoarch and Tosllng (BAMJ. '2205 Bonin.
Unlardon Eichon ar. in M'iting orOll rocorrJ (IIS prolocolJ

7.10Jeder Auf- und Abbau der Ausrüstungslelle ist von
einem Sachkundigen oder Sachverständigen zu
prüfen und aufzuzeichnen.

Diese Neufassung gill zunächst nur für die TC mit den
Identifikations-Nm.

Diese Neufassung der Zulassung ersetzt deo
Zulassungsschein

DJ70 OBOrTC - 1. NeufassungtRellision vorrvdd. 30.01.19B5
und wIrd unter dem Vorbehalt des JederzellIgen ana will DO g~n 1J,,(I4r fO.OfVOIJon unlil fQvocllrlon 111 any
Widerrufes erteil!. SIe gilllängsiens bis zum time. I/ J. valid up 10 IlIla.,

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch ist beim Präsidenten der BundesanSlall mr
Materialforschung und -prüfung (BAM), 12205 Berlin,
Unter den Elchen 87, schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.
Rechtsverbindlich ist der deutsche Text.

8. WjderrufsvorbehaltlGeltungsdauer

10. Rechtsbehelfsbelehrung

12200 Berlln, den 28. März 2000
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG

9 BerechnungsQberdrucklCaleuiation Prossura (gaugo) (bar) . S 10 o. G
10 PrüfüberdrucklTesl ProSSlJ!8 (gauge) (bar).. .. :S 4,5 o. G
11 Betriebsüberdrucklwot1ling Prassuro (gaugo) (bar). . s 3,0 Q. G
12 Typ der Sicherheilseinrichtung/Typo 01 Safoly Collice . N
13 Bodenöffnung!8oIIom oponino A O. B o. C
14 lüftungseinrichtunglVonting Dcwico .. .. V o. FT
16 Sonderanforderungen sind einzuhalten/Spacial PlOllisionslo 00 obSOfVOcl

zulä.sslgo Werte
Lmd Symbole
pormissib/o Va/IIOS
ond5ymtlols

(0. =oder/"r)

.. So 1,59

e.tU
Tanks ..im lop·clischarge. wilh a .lia/oty 1111/1111 ""t
procowd by e lrangrlJlo disco aS' por Iho drawißf}s in
soc/ion 5.

Tell 1-3 (allgemeine Sloffangaben) • gelbe Seilon·
PSl1 J.J (Gonami subs/anca informationl - yollow pagOS

Tell 11-4 (Landverkehr) • rosa Seilen·
PM 1/-4 (Land moda! - pink pagos -

OichtelDensity (kg/l) .

ilU
Tanks mit ObenenUeerung. mil Sicherheitsventil. ohne
vorgeschallete Berslscheibe, nach den in 5. aufgefühnen
Zeichnungen.

Spalte Bezeichnung
CoIumn Torm

Im Auftragton Do/Iall 01

Dipl.-Ing. W.-D. Mischke

Projektgruppen>rojocl Group 111.2
Genehmigungen
von Transportlanks
Approllsls for transport tanks

Anlage ZumJonclosuro 10

tm A~aQ/oll Dehalt 01

l<-.2L~
Dipl.-Ing. A. UJrich

FachgruPPMJilljsion 111.2
G~fahrgullanks und Unfallmechanik
TlJIlks 101 DangOfOuS Goods
and Acdclontal Mochanics

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICA TE

fOr das Baumusler eines Tankcontainerslortsbeweglichen Iotlho prololype o( a lanll-conrainarlpoitable lanll

Tanks mit der Zulassungsnummer Mlh opplOllal numbor

D/BAM170 080rrC • 2, NeulassungJRevlslon

19
20
21
22
23
24
25

Tell 11-5 (Seeverkehr) . blauQ Selten·
Part 1/-5 ,5ea modal • Dloo pcl90S •

lMO Tank·Typl/MO Tonll.Typo .
PrUfilberdruckiTesf Ptessute (gotJgtJ) (bar) ....
Typ der Sicherheitseinrichlung/Type 01 Safely Dellico .
Bodanötfnung!Bottom oponing ..

Mindestwanddicke in Bauslahl/Min 511011 Thicl.nass in mild slool (mm) .
lOftungseinrichlung/Vonling Dollico .

Sonderanforderungen sind einzuhalten/Special Prollisions 10 bo oosafVod

. 1 o. 2
.. s 4,5

.. N
..Ao.Bo.C

. s6.35 o. MW
. VO. FT

Anleitung zur Auswahl der zugelassenen Sioffe aus dem Anhang zur Baumuslerzulassung
(BAM-Liste)

Guidanca fOf IM saJaclion 01 potmiUocl suoslances lrom Iha anne,( of Iho Iype-approllill
{BAM-UsfJ

Teil 11·6 (Besländigkeilsbewertung) • goldgelbe Seilen·
Panl/·S (Evalualion 01 comparibililrl - poldon YOllow paRos-

Bewertungl Auflage CrNiMo-StahllEvalualioolConditiotl ausfen. CrNiMo-sloel.. 5/6 J4fS.
Bewertung! Aunage CrNiMo-StahIIEllaluo/iow'Condition ausIon. CrNiMo·slool 2.5/3 J4rs.
PTFE ....

~
Tanks mit Untenenlleerung, mll Sicherheitsventil, ohne
vorgeschallete Berstscheibe. naCh den in 5. aufgeführten
Zeichnungen.

e.rll
Tonks wilJi t>otlom-dischilrge, wilh a saloly lIa/1IO not
procedod by a lrarrgiolo disco as per tho drBwings in
soction 5

30
31
34

~
Tanks mit Obenenlleerung, mit Sicherheitsventil. mit
vorgeschalleter Berstscheibe, nach den in 5. aufgeführten
Zeichnungen

EiI!U;
T8IJJIs wilh lop·discha'l1o. willll1 saloly valllO proc0l10cl
by a lrungi/)/o disco IIS par Iho drawings In soction .5

Spalte Bezeichnung
Column Torm

zulässige Werte
und Symbole
petmissiDto Va/ues
andSymboJs
(0. - oderlOf)

Spalte Bezeichnung
CoIumn Term

zulässige Worte
l.lnd Symbole
permissiD/o Voluos
andSymbots
(0. =oder/or)

Tell I·) (allgemeine Stoffangaben) • gelbe SeUen •
Part I·J lGonoraf suostanco inlormationJ - ruUOw pagos

Dichte/Don"y (kgll) ...... .. S 1,59

Telll-J (allgemeine Sloffangaben) • gelbe Seilen
Pan 1·3 (Gonaral suoslanco information) • ye//ow PD90S

Dichte/Density (kg/l) .. S 1,59

Teil 11-4 (Landverkehr) - rosa Seiten·

9 ~~~~n!!:re!J:'~~4n:l!(~~~~~s~';""~be~r~!':;":P:Pcl<l~ink~"",,~"~~~';;;'lion:Cp"'''':::':C'u''''''c;(.=,"''''':::.J:;;(b=.::i'):-.-------- S 10 o. G

10 Prüfilberdruck/Tosl Prossure (gauge) (bar) .... . . S 4,5 o. G
11 Betriebsüberdruck/worlcing Prassure (gaugo) (bar) .. S 3,0 o. G
12 Typ der SlcherneiiseinrichlungfType 01 Saloty Dovice . .. .. N

13 8odendffnungiBollomoponing ..;,;;': ::::::::::::::::::: :.::::: :.::::::::::::::::::::::: :::::::::~.~: B14 LOflungseinrichlunglv'enling Dollico FT
16 Sonderanforderungen sind einzuhallenlspedsl P/OllisiorJs fO Da oosefVa"

Toll 11-4 (Landverkehr) • rosa, SeUen •
Part /1-4 (Land moda) • pink pagos-

9 Berechnungsüberdruckicolcul'iIlion Prossura (gaugo) (bar) . . :s; 10 o. G
10 PrüfüberdrucklTes' Prossuro (gaugo) (bar)... .. s 4,5 o. G
11 BetriebsüberdrucklWomng ProssufU (QalJQO) (bar) S 3,0 o. G
12 Typ der Sicherheitseinrichlung/Typo 01 So/ely Dovico . .. N o. NF
13 Bodenöffnung/Boaom oponing .. . A o. B o. C
14 UlftungseinrichtunglVonUng Dollice .. . . V o. FT
16 Sonderanrorderungen sInd einzuhalten/Spadal Provisions 10 bo ocsofVacl
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1.62 kgll (für isolierte TankSiWiruulatedlan-'s).

TelllH5 (Seeverkehr) - blaue Selten·
Patt 11-5 'Sea modetJ • bluo p8Sl!s,

19 IMO Tank-Typ/IMO Tank-Typa. . . .....•. 10.2
20 Ptürüberdrucl<lTast ProSSlJlO (gauge) (bar) . . . :!O 4.5
21 Typ der SicherheilseinrichtunglTypo 0' Sa/oly Devico. . N o. NF
22 Bodenöffnung!8ollOfn oponing.. . "::....... .. A o. 8 o. C
23 Mindestwanddicke in BauslahVMin. Shell ThkAMss in mild sleel (mm) . . _ s 6.35 o. MW
24 lüftungseinrichlungfventinQ Devke. .. . V o. FT
25 Sonderanforderungen sind einzuhallenlSpKiat Provisions 10 b4 Ob.serv8d

erg8ozlo TankgqoI8!nl!(galorytll99fll'OItt'i1ran~'9t!l!M"Dgla'

- Eigennmasse ca./Tare mau appt'OJI:

• Warmeisollerun9'7"/eal insulalion:
Die höchstzulässige Dichte der zu befördernden Stoffe
beträgt

4470 kg
wahlweisetallsmati~ely

The m... ".rmlSSIbie densi/yollha subs(oJflCOS 10 oe lfanspolfed
comes up

Teil 11·6 (B8$tändlgkeltsbewertung) - goldgelbe Selten 
PIIl1II·6 (EvalulliotJ 01 complJlibljfrJ - QOidon rollOw P!9!s .

30 Bewertungf Aunage CrNiMo·SlahllEvaluatioN1:ondilion auslan. ClNiMo-sl94l.. 516 J4J$.
31 Bewertung! Aunage CrNiMo·SlahVEIf"'u.ltioNCon"~ionauslen. C/NiMo·sllel 2,513 J4<n.
34 PTFE.

Oie SloHliste wird um das im Anhang genannlo Produkt
erganzt.

Tbe list 01 svbslaflCOS are suppl4lment&d wlt/l SWlS/8flU1
al men/ioned in lhe ararwJl.

Diesem NaChtrag liegt der PrOfberictLl des 7llis sllpplemenl is basea on Ule /811 evrtificalo IssllOd by

Bureau Veritas
MHMJ4.00.003/11 VOnvdd. 23.02.2000

DIBAMI70 506fTC vonvda. 09.07.1998

~
Tanks mit UntenenUeerung, ohne Sicherheitsventil, ohne
Berstscheibe. blind geflanscht, nach den in 5. aurgefOhrten
Zeichnungen nur rar den landverkehr nach AOR/RIO.

Spalte Bezeichnung
CoIumn Tenn

Tell 1-3 (allgemeine Sioffangaben) • gelbe Selten·
Part I·J (General .!JbslanC8 information) • re//ow pagos
Dichte/Don"", (kgll) . .

Tell 11-4 (Landverkohr) • rosa Seilen 
~

~
Tanks wilh lXllfom-dischafVO. Wllhoul safol:l Ifallfe,
wi/ho(sf frangibIo disco blind f1anged. 8S por I/Ie
drawings in seclion 5 used onIy lar land transporr in
accontance wiCh ADRIRID.

zulässige Werte
und Symbole
pemwssibieVaJues
andSym~s

(0. =oder/ar)

. S 1,59

zugrunde.

Dieser Nachtrag gilt nur in Verbindung mit dem
Zulassungsschein

Bechlsbehelfsbelehruno

Gegen diesen BesCheid kann innerhalb eines Monals nach
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider·
spruch ist beim Prasidenlen der Bundesanstalt für
Malerialforschung und -prüfung (BAM), 12205 Berlin. Unter
den Eichen 87, schrihlich oder zur Niederschrift einzulegen.
Rechtsverbindlich isl der deutsche Text.

Tl\is SvppJemorJI is Ifalld onIy 10000tl8r wICh appro~aI
certi(II;Dle

Bioml olltpal spot'"

L80aI appeal may bo raJSlJd agUlsl ws /JPptfWi./I....,htfl
01» monlh IIfler I/Ie~1iOtI dlle T1hJ appoiJI sl'lult bo
sllbmil10a 10 th8 Fnsidant 01 the Fad8raJ Institufa Iot
Ala/erisls Res84iCh end TeSfing (SAM}. ';<'205 &Jrlin.
Unler don Eichen 87. in wri/lng or on mron1 (as pt'Olocol/

The porman led is Ifelia onIy.

12200 Borlln, den 28. Fobru.r 2000
BUNOeSANSTALT füR MATeRIALfORSCHUND UND ·PRÜfUND

9 BerechnungsO erdrucklc.lcUllt/on PNIIIJ(O (".~) (bar ". Si 10 o. G
10 PrOfüberdrucklTeslPnm~ (QaU{l8) (bar) s 4.5 o. G
11 BeltiebsObe(druckl~ PreUUfllI (gaUQO) (bar) :!O 3,0 o. G
12 Typ der Sicherheilseinrichlung/Type 01 Safe/y Devlce . . No. NF
13 BodenOffnungJ8otrom open'ng . ..... .. .. A o. e
14 lüttungseinrichtung/Venting DolflC8 .. V o. Fr
16 Sonderanforderungen sind einzuhalten/Special Pro'o'ls.!ons 10 be OOS81V8d

Fachgruppe,.Qvision 111.2
Gefahrgullanks und Unlallmechanik
Tanks for Danperovs Goods
and Acr;idenlal Mecflanics

ProjeklgruppeIPlOjecI Gtoup 111.2
Genehmigungen
von Transporttanks
AppIolfalS for lnmspon /WS

Teil 11·5 (Seeverkehr) • blaue Selten·
PIIt 11·5 (Sea model - blue eages •

19 EnlfäUltNolspplicllbfe

Teil 11·6 (Besländlgkellsbewertung) • goldgelbe Selten·
"!..Part 1/-6 clItJ1IJation 01 com a!ilNlit· n allow IS'

30 Bwertung! Aunage C(NiMo·StahVElfat~dilionaus/on. ClNiMl>SIH/.. 5/6 JJ)itS.
31 6ewertungl Auftage CrNiMo·StahVEvalua~fioneuslon. QNiMO-Slool 2.513 J4rs.
34 PTFE ..

Im Auhr!lgton beflalt 01

Lc~
Dipl.-Ing. A. Ulrlch

Im Auttr89'OO brJhlllJ 01

vI~?H.L
Dipl.-Ing. (FH) S. Mielhe

:w..§;
Tanks mit ObenenUeerung. ohne Sicherheitsventil. ohne
Berstscheibe, blind genanschi, nach den in 5. aufgeführten
Zeichnungen nur für den landverkehr nach AOR/RID.

Spalte Bezeichnung
Column Tenn

Tell 1-3 (allgemeine Siotfangaben) • gelbe Seilen·
Patt 1-3 (Ge"",., st.Oslaoce kJlonnationJ • V!UOW p.;tqes

Dichte/Don", (kgll) .

l'l!J.j;
Tank' wiltI /op4ischlUge.~ u(ery lfalwJ, withoul
(~oSt. bflfld flanped. a.s pertha dnllWlg's in
sec:t.ion 5 used onIy for land triJnspon in aecon1iJ11C(1
withADRIRJD.

zulässige Werte
und Symbole
pennissib/o Values
8/IdSymbo/s
(0. = oder/ar)

. ..... S 1.59

Anhang zum IAtwJeJl." 10

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

1. Nachtragtsupplemenl
für das Baumusler eines Tankconlainerslortsbeweglichen 'c.:Ih/ji prolofype oIalan~'CO/'l/8me,lporzüblllID"/o:

Tanks mil der Zulassungsnummer w/lh apptOlItJI n~mbor

D/BAM/70 506fTC - 1. Neufassun!J!R••I.,~

Tell 11-4 (landverkehf) - rosa SeIten
Part 11-4 (land model • Pink p!!l!s -

9 BerechllungsQberdruckleatculafiorl Pressure (gaugel (bar) . . S 10 o. G
10 PrOfüberdrucl</Tes' Pressute (gaUflf/J (bar).. .. . . S 4,5 o. G
11 BelfiebsüberdruckiWorllJng PlvUUI'U (gilJQe) (bar) S 3.0 o. G
12 Typ der Sicherheilseinrichlung/Type 01 Salol:l Do~Jce. . N o. NF
13 BodenOlfnungJBottomopening... .. A o. B o. C
14 lüftungselnrichlunglventing Dtwke . . V o. FT
16 Sonderanforderungen sind einzuhallenls~cialP{Olfisiotls 10 b& obscrvod

Sloffbezeichnung RID/ADR IMDG·Code UN-.Nr. Aunagen,
KJasse·Ziffer Klasse Bemer1l.Wlgen

Subsl8nCe designiJlion aass·item dass COIICitions.rvmart.S

2927 Giftiger organischer nüssiger 6.1-27b 6.1 292{~ Y
Sioff, n.a.g. (4-Chlorbutlersaure·
chlorid)

Aunagef\lCondilions'

Tell 11·5 (Seeverkehr) - blaue Seiten
Part U-5 ts.. model • blw patl!s·

19 Entfälltmot applicable

Tell 11-6 (Beständigkeitsbewertung) - goldgelbe Selten·
Palt 11·6 (Ev"""alion 01 c:ompalibililrl • QOIdoo relJow pa:oes •

30 Bewertung! Aunage CrNiMo-S(ahIlElfalua~aus/en. ONiMo-s/oel.. 5/6 J~rs

31 Bewertung/' Aunage CrNiMo·StahUEIfa!ue(ionICondifion eus/en erN/Moos!OftI 2,513 J4J$.
34 PTFE.

Y: Nur zUgelassen für den Seeverkehr (IMDG·CodeJ
GGVSee) in isolierten Tanks.

Pemlil/ed onIy 101 se"'/arlJporIl'AfDG·
eooo.GGVse.J in insullJlod tankS.

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

1....._ "MI>ADu_.l1_.ug.n_ ~-....... ".-.-eocu. 1.- CI4 8o.6< "lI O.f&l>oloC_ GU,.. "", 500...1>."... ,1I>oIOC-C_l
~,...01""",,"''' __11.'_ G 'oI .."HIW_el_ ..'. ilo, DMo,...... li_.~ jJMD(i·e_,

1. Nachlragtsupplemenl

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

hoI••__ ......._. 22 _ ..110<> ..- [..-....g .......,e<"'",......... Co;>Jo. , 01.. """." ,. 001-..:- Go> _ Se,..<,••" ... IlUQG C_I
AHt<e.~oc_...,.. OK 22"' .... e-'-' ..,,__ ~_Mu .......,_ ~..... G fe_/UIloc-e_j

1. NeufassunglRelfl.lon

für das Baumuster eines Tankconlainers/ortsbeweglichen 100Ihe pfOlol~p8 01 a tank-eoniainellpotlllblo tallA
Tanks mit der Zulassungsnummer witn apptOlfal number

D/BAM/53547fTC

für das Baumusler eines Tankcontainerslor1sbeweglichen Ior lhe ptO(O(y~ oIl1,ank-oonlainerlpotfablo lanlc (TC}
Tanks (TC) mit der ZuiassungsnUlTVTler wilh apptOvaJ nwn~r '•.

D/BAMI70 506fTC • 1. Neufassung;Re~/s/oll

Die TC dürfen auch nach folgenden ZeiChnungen der Firma Tho rc1"~'arso aMowed 10 manulaclUtV by

lindenau Fahrzeugbau GmbH

1. Rechtsgrundlagen

- Gefahrgutverordnung Slfaße • GGVS
In der Fassung vom 22.12.1998 (6GBI. I. S. 3994)
- insbesondere Anhang B.l b ADR

• Gefahrgutv8lordnung Eisenbahn· GGVE
in der Fassung vom 22.12.1998 (BGBI. I, S. 3910)
• insbesondere Anhang X RIO

Gefahfputw/'Ofdfwng 51,.40 . GGVS
in {I)rJ WIÜln dd. ;<'2.1 ;<'.IHa (BGaI. I, p. 399~)
••.specjoIyapponcJill 8.10ADR

Gafah/VI4If.1'Drl"dnurlg EIs.nbahn . GGVE
in tho nrsiofl dd. U, ,;<'. 1998 IBGSI. I. p. J91O}
• espoeilJly appondill X RID

hergestellt werden (Anbringung einer Isolierung): es per fo/Iowing drswings (A/tschmen/ 01 an insulafion)

2. AntragstelieoAppticanl

SK-291-1S'1/2
SK-291-1S·212

234

vom 17.02.2000 (Isolierung Tankconlainer)
vom 17.02.2000 (Isolierung Tankconlaine()

Eurolainer S.A.
F·75755 Paris Cedex 15



9. Eestleguog der Kennzeichnung nach CSCiO.:!I9mlinaliono!maf!,iI!9l!SoorCSC

0/22 547fTC vonWd. 19.01.1989
und wird unter dem VorbehaJl des jederzeifigen and wi".oo gi.l(on unc10r rosofVafioo unlll IVl'ocarll;1fl oll allY
Widerrufes erteilt. Sie. gill13ngsiens bis zum time, 11 's veJut up to lalosl

18.01.2009.

3. HerstellerlManulacluror

B.S.L Transport S.A.
F·59920 Ouievl!:rchain

4. BaumysterorüfunCWrplolroo Tos!

PrOfbericht deSffosl roport 01

SNCF Nr. 2845 vom 27.07.1988 Ober durchgefOhrte RahmenwerkprOfung sowie RIO/AOR Zulassung de&
Bureau des Conteneur&. Paris. F/2806. vom 27.09.1988

8. Wjderrufsvorbehalt!Geltuogsdauer

Diese Neufassung der Zulassung ersetzt den
Zulassungsschein

RoyoCi"1OfI IVsqo:odNa#d,ly

This rovision ot fhe approval roplo~os llro lyptJ·appiovill
ClJrlificato

12200 Berlin. den 25. Januar 2000
BUNDESANSTALT fÜR MATERIALfORSCHUNG UND ·PRÜfUNG

TankcontainerdateolTank Container Oala'

TypenbezeichnuogtType Designation:

ISO-Bezeichnung.1SC-DesJgnaliorJ:
IMO-TaoktypnMC-Tank Type:

LängeA.ength:
BreiteM'idlh:
Höhen-taighl:

Tankvolumen ca.JCapacify approx.:

zul. Gesamtmassetma.... porm. gross msss:
Eigenmasse ca.flare mass approx.:

max. Betriebsdrucklmax. wor1Ci"" proSSUrII (ADRlRIO):
max. Betriebsdrucktmax. m>rldt1OpruSSUrII (IMDG-Code):
PrilfdruckITes' pnusuro:

BerechnungsdruckICalcwaliofl prossuro (AOR/RIO):
TankwerkslotftTank maloriar.

TankwanddlckC/ShoIl lhicl<ness (min):
gleichwertige Wanddickeloquivalonl shoU th!ekness:
Olchlung6werkstotftG"skel ffialerlat:
Tanklnnenauskfeldung,tlnJllg malorial;

Öffnungen unterhalb des FlüssigkeitsspiegelSl
Openi""s below liquid lover.
Art der BodenöffnungJAnzahl der VerschlÜSSe!
Type 0100ttom opaninglnumoor 01 dov1ces:

WärmeisolierunQIHoal insulaliofl:

Sonnenschutzlsun shlald:

Heizung.iHoati",,:

IH 88-5 185-P4
1 CC

6058 mm
2438 mm
2591 mm

18500 I
30480 kg

5500 kg
4 bar (Überdrucktgaugo)
- bar (Oberdruc~augo)
6 bar (Oberdrucklpauge)

10 bar (Überdrucklgaugo)
Z6 CNDT 17·12 nach AfNOR (1.4571)

7,25 mm (Mantellcyl. p"rt J
- mm (BaustahLtmild sleol)

PTfE
IsoemaU PM Nolr

nelrvno

C
i~es
nelnlno
ia.)tes. Dampf/sleam

Nicht festgelegt

10. Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Oer
Widerspruch isl beim Präsidenten der Bundesansialt für
Malerialforschung und -prüfung (BAM). 12205 BeJiin,
Unler den Eichen 87. schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.
Rectllsverbindlich ist der deutsche Text.

Fachgrvpp8lPivlsion 111.2
Gefahrgutlanks und UnlallOlechanik
Tanks 101 DlIllgOfOUS Good,
"nd Aceldenlltl MechanJcs

Dipl.·lng. A. Ulrich

RighlJ ofleQnl'''lOOal

L&g/ll appoiJI m8y /:lo ra,sod /IgairlSt Ihis approvol lVll!lm

Olle month /tffor lIte pub/icalion dalo, Thf1 appeal shatl 00
submittod tf1 tbo Pruidont 01 the Fec10ral InsliMo Im
Materials Researrh and Tost,no (SAM). 12205 Bor/in.
Unter don Elchen 87. in wntino er on rneord (as protocol!

Tho gorman 10'" is valid only

Projeklgrupp6IPcoJllc/ Group 111.2
Genehmigungen
von Transpor1tanks
Approva/s loe Iransport tanks

tiJC'~~&-
Dipl.·lng. H. vl.d,analhan

5.1 Zeichnungen des Herstelters/AntragstellerslDfawinos 01 ManulacluprlApplicanl

6. Zulassung des Baumusters

ENS 734031·0
BN 734031·0
TH 731·0
PM 734031

vom 15.03.1988 (Zusammenstellung)
vom 21.03.1986 (Tank und Dampfheizung)
vom 28.03.1988 (Mannloch)
vom 05.04.1988 (Tankschild)

PfPlOlyoo Approysl

Anhang zum IAnnOl io

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

für das Baumusler eines Tankcontainers/ortsbeweglichen I()(' Iho prototype of a lank-conl<'linorlpotltlblo '.mA
Tanks mit der Zulassungsnummer wilh approva/ number

D/BAM/53 547rrC -1. NeufassungtR,,"'on

Es wird bescheinigt, daß das nach dem in 4. genannten
Prüfbericht einschließlich zugehöriger Unler1agen
gefertigte Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweg
lichen Tanks (TC) für die Beförderung der Stoffe. die nach
dem Anhang einem TC mit den Daten dieser Zulassung
zugeordnet sind, geeignet ist und daß insoweit die
Vorschriften an den Bau. die AusrOslung. Protung und
Kennzeichnung des ADR/RIO erfom sind.
Die im Anhang genannten Außagen sind zu beachlen.

7. Nebenbestimmungen

7.1 Jeder nach dieser Baumusterzulassung hergeslellle
TC ist erstmalig vor Inbetriebnahme und dann
wiederkehrend alle 2 112 Jahre den nach den unter 1.
genannten Rechtsvorschriften vorgeschriebenen
Prüfungen zu unterziehen. Oie Fristen für die innere
Besichtigung belragen:

1 Jahr,yoar.

7.2 Die TC sind nach den mit dem Prüfvermerk
ver5ehenen Unlec1agen herzustellen. Sie dürfen ror
den VelWendungszweck nach dieser Baumuster
zulassung nur benutzt werden. wenn der für die
Prüfung zuständige Sachverständige bescheinl9t hat.
daß die TC und ihre Ausrüstung dieser Zulassung
entsprechen bzw. daß die vorgeschriebenen
Prüfungen den Vorschliften entsprechende
Ergebnisse erbracht haben.

11 ;s CBfti!iod thallho prolotype of a lank-confainer/por
labia lank (TC) manuf8clurud as per losl ropon
mentionad in soclion 4. incllXPng appropriale
documenls is sui/a/:lfe lot transport of subsfanetls
sfafod in tho atme... horooland /ha/ il is in compJiimea
with lha regUlations lor conslruction. aqulpmenl. losling
and msrting as per ADRlRJD
1110 COfIdilions spocmod in iha anne,( shou/d ba
Obsorvod.

Sorondarv rogula/ions

Fot lhe (U'sl time prior to operation Bach TC
manulaciurod scecm1ino 10 this Typa·Approvai is
sUbjeclBd 10 the prnscribod losls as per legal
roguIiJlions sle/od undor .saclion 1. and Ihon
e!!riod~ary21/2 )'es".
~/i1r;4.0Inlemat inspaelion aro:

The TC's aro 10 bo manulaelurod aCCOf"C1ing 10 1110
aocumonls which are providod wilh Iho tesl romark
They may only be usod lor /he purpose as par
lh/sTypa-ApptDva' ifthe alpen who is rosponsiblo toe
lha examina/ion cerl.ifies thaI lhfI TC's BIld their
aquipmonl "10 In accordance wiJh Ihis aPfJrovaJ rosp
thaI tha pruscribod 10SlS have sJlown rosul/s sccording
to Ihe rogulafiofls

Stoflbezeichnung

1238 Melhylchlorlonniat
(Chlorameisensäuremelhylester)

1815 Propionylchlorid
(Propionsäurechlorid)

3277 Chlorforniate, giftig. ätzend. o.a.g
(Cydohexylchtorformiat. Flp <! 61 .C)

2742 ChJorformiate. giftig, l:ltzend,
entzündbar. n.a.g.
(Cydohexylchtorformiat.
23< flp < 61 "C)

2747 tert·ButylcydohexylchlorfOfTlliat

2438 TrimethylacetylchlOfld,
IPivaloylchlorid. Pivalinsäure)

RIO/AOR Aunagen.
KJasse-Ziffer Bemerkungen

6.1-10a

3·25b

6.1·27b

6.1-28b

6.1-17c

6.1-lOa

D/BAM/53547fTC
zu kennzeichnen. (0/22 547fTC rar Tanks. die vor (0122 5'l7nc lor Tanks manufaelurod /:l<l/oro Juno
Junllg97 gebaul wurden) 1997)
Die Schrifthöhe muß mindestens 50 mm betragen. The ho;ghl of Ihe latter! sliovlcl bo alleasl 0150 mm

7.3 Jeder TC ist mit dem in 5. aufgefOhrten Tankschild zu
versehen. Darüber hinaus Ist jeder TC mit den
Obrigen Angaben nach den unter 1. genannten
Rechtsvorschriflen und gut sichtbar an beiden
Längsseiten in Höhe der Mittellinie mit der
Zulassungsnummer

7.4 Die höchslzu13ssige Dichte der zu befördernden
Stoffe betragl:

1.69 kg/I.

7.5 Die Inbetriebnahme der Heizung bzw. das Einfüllen
von Stoffen mit höheren Temperaturen isl nur
gestattet. wenn die Best3ndigkeit des Füllgutes mit
den Tank- und AusnJslungswerkstoffen geWährleistet
ist.

EBCh rc is 10 be providod wilh lhe lank plato as fiS/lid
undor seclion 5. Furl.hormoro 'lach TC has 10 bo
msrted wilh lhe romaining de/ails as par tho legal
rogulafions sla/ed under soction 1. as wen as in good
vlJibIG maMor langlhwisa on bolh sidas sllho hoighl 01
lhe centor lino wirh Ihe approvaJ numbor

The mox. pomlissibJe dells;/)' 01 Iho subslancos 10 /:lo
lranspot1ed comas up 10

Slarting up tha hlJating syslem or rulinl} SubsfanCBS
with higher tamparalures is permiltod onIy jf

compatibilily belwoan Iha SiJbS/8nce and Ihfll.nk Md
equipmenl melerialls ensurod.

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICA TE

z......~..... nocn AIl,"""" n ~.r ...llQ....._.." E"'.. ,,~.... d.O ,.. ' .." ...0.....'. C"".. l~, d,. 1le.l)od.'u.... g."'''''''''.' G~,.' "'" $0.".... ,." IlMPG C"".,
App,,,••f KC<>-I1.,g,o _,"'" 1101 IIIr Gen".' ~"'_c,"'"01 ,,., Inrr'tJIlfio"elM""Nr>e v,o"i'r'''''. G~"".C_ IIMOG·C""~I

1. NeufassungIRevl510n

für das Baumusler eines Tankconlainers/ortsbewe9Jichen 101 In., prolo/ypo 01 d tanJ('COirfamorlpotl<llllo Ion/;
Tanks mit der Zutassungsnummer wilh approwJI number

D/BAM/53 546ITC

1. Rechtsgrundlagen

7.6 Entfällt

7.7 Entf3rU

7.6 Für alle nach dieser Baumuslerzulassung zur
Herstellung von Tanks bestimmten Bleche müssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204·3.1 vor1iegen.
Die Werte für Zugfesligkeit (R,..,). Streckgrenze (R.)
und Bruchdehnung (A) dürfen dabei die für das
Baumuster testgelegten Mindestwerte nicht
unterschreiten.

7.9 Enträlll

7.10 Jeder Auf· und Abbau der Ausrüstungsteile ist von
einem Sachkundigen oder Sachverständigen zu
prüfen und aufzuzeichnen.

Notapplicable

Not spplicllblo

Inspection e8r/.iratas aCCOfUino 10 EN 10204·3.1
must be providod tor oll sheel melals specifiod in Ws
Type-Approval end used iIl t1I& manulacturo 01 tha
lanks. Tho velues tor fensile strongth (R.. ). yiold
slranglh (R.) and elongation at lfacturo (A) must nol
be loss Ihan IhfJ minimum va/ws specirrod 00 tho
basis of Ibo prololypo.

Not applica/:lla

Each mounling and dismounling 01 Iha equipmanl
pafls has to b8 inspoc/ed and I1lcordod by an
exporioncod person or an oxport.

• Gelahrgutverordnung Straße· GGVS
in der Fassung vom 22.12.1998 (BGBI. I, S. 3994)
- insbesondere Anhang B. 1b ADR

- Gefahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE
in der Fassung vom 22.12.1998 (BGBL I. S. 3910)
- insbesondere Anhang X RIO

2. AntragstellerrAppJ;eanl

Eurotainer SA
F-75755 Paris Cedex 15

3. HerslellerlManuroelurof

B.S.L. Transport S.A
F-59920 Quieverechain

Gofdtugull'ororcJnung SlraOo - GGVS
in tho vorsion dd 22. '2. '998 (BGBI I. 1). Jgg"J
• eS/XIciallyapptJndix B. Ib ADR

Gof<llhrpUlvOrorttllung Eisonballn . GGVE
in Ihe version dd 22.'2. J998 (BG8J. I, p. 3910}

espociaUr appendi( X RID
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4 Baumysterprüfuo(J,f>fO(oIype r'll 9_ Festleguog der Kennzelchnyng nach CSCroolormi"4rion otmatkll!9 4' perCSC

5.1 Zeichnungen des Herstellers/Antragstellersillftwinos of M4!!vt!fI!V9rIAPP'Jcan(

Prülberk:ht deSIT.st repotl 01

SNCF Nr. 2682 vom 31.01.1986 übor durchgeführte Rahmenwerksprüfung sowie RIO/AOR-Zulassung des
Bureau Conleneurs, Paris; F12786 vom 07.07.1988

Dipl.-lng. H: Vaidyanalhan

ProjeklgrupparPtottc, Grovp 111.2
G8flehmigungen
von Transpot1tanks
ApprovaJ.s Ior u.nspor1'anlls

L
nAUftrag;oo,f6h4Ifol ( _

/l ·/1 I,·· "\..... ........ l/

RlQQls of !clgalseoo,'

lagal4ppeal may N ra/.sfld agamSll1l1S opprov;jl w!lhm
OM mOo'Ilh eil., /he puMca/ion dall Tho appo.J1 sll,]11 W
submitrad 10 '00 Prosidonl 01 IM F'ooraJ InslitIJt<J fot
Ma/eliltls Ros.tn:h II'Id TesMg (BAM). 12205 &rlrn.
Un/of den Ek:hon 8r. In wfiting 01 on roconJ (u proIocol)

Anlage ZumlondoSln 10

Nichl feslgelegl

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats
nach Bekanntgabe Widerspruch ernoben werden. Der
Widerspruch ist beim Prasidenten der Bundesansialt fur
Malerlalrorschung und ·prOfung (BAM), 12205 Berlin.
Unler den Eichen 87, schrihliCh oder zur NiederSchrift
einzulegen.
Rechtsverbindlich ist der deutsche Text.

Im Auftyt9/Ofl behalf 01

G-,-c<-,

12200 Berlln, den 02. februar 2000
BUNDESANSTALT FÜR MATERIAlfORSCHUNG UNO ·PRÜFUNG

10. Rechlsbahelfsbelehruog

Dipl.-Ing. A. Ulrich

fachgruppe-tlM.wn 111.2
Gefahrgullanks und UnlaUmechanik
TaMs ttX DangalOUs Gooc1s
lIld Accioonlal Mach4nic.s

6056 mm
2438 mm
259, mm

14300 I
30460 k9
3950 k9

4 bar (Überdruck/;'I9I)
- bar (Überdrucklg.UQO)

bar (Überdrucklgauo-)
10 bar (Überdruclupa~.)

Z 6 CNDT 17-12 nach AFNOR (1.4571)
5.21 mm (Mante~,1_palt)

.- mm (Baustahllmi1d s,,;).')
PTFE

IH66.,.3G'
1 CC

8/3
ia1"s
neitvflo
!&')'Q" Oempltl/.am

13.1-'s

Typenbezeichnungtrype DosIQnelion:

ISO-BezeichnunQIISo·Dos,gna/ioIl:
IMO-TanklypnMo-ranJo: rypt:
Läng8lt.a/'lfllh:
Broit8M1dlh:
HöhelHoiphl:
Tank"oIumenca~y .pptOl..:
zul. Gesamtmassetmax. Pflrm. pross m.ss:
E~enmasse caR.rv mau applOX.:
max. Betliebsdruc.khna 1'o'OI'Üll1 pt'esslJre (ADRlRIO):
max. 8elrlebsdcuck.tn ltOrlrinQ pntUt118 (IMDG-eode):
PrtlfdrucklT.st ",tusure:
Berechnungsdru~/iIÜOIl pntssure (ADR/RIO):
TankwerkslotflTank ma/arial:
TankwanddickBlSI'Ia'Ullckness (min):
gleichwertige Wanddicke."-qUMJJont sOOll 'hkkness:

OichtungswerkslotflGasltl ma/eliat.
TankmnenauskleidungA.tIIng matoliaJ:

Öffnungen unlerhalb des FIOsslgkeitssplegelSl
~s below liquid kn',r.
Art der 80denöffnunglAnzahi der VerschlOsset
Type 01 OOI/om oponlnglnvmt>er 01 oavlces:
WärmelsolierunQIHeet insUl..'ion:
Sonnen,ChulZIslIß th/.Id:
Hollungh1e",/ng:

5_ JaokcootalnerdateManll Cofl/ainor pa,a

ENS 63. 0061
8N B16
PM 63.ooB

vom 31.05.1988 (Zusammenstellung)
vom 30.07.1967 (Tank)
vom 03.06.1988 (Tankschild)

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICA TE

D/8AM153 546fTC
ZU kennzeichnen. (0/22 548ITC für Tanks, die vor (0122 s.vrc iortams manufac,lJIC{1bc~ Jvno

Juni 1997 gebaul wurden) ,991J
Oie SchrifthOhe muß mindestens 50 mm betragen. 1ht hfl~ht oIlhe ietfafS shovlo btJ a'M.Sf 01 so mm

OiehleiDonsily (kgll) s 2.32

ftlr das Baumuster elfles TankcontamersJonsbeweglichen tOt 'h. proIOIypo ot. lonk<Ol'lromorlpol'olblo 1,]111.

Tanks mit der Zulassungsnummer wiUr tIIJPIOV'" nlllnOOr

O/BAM/53 54SrrC - 1. Neufas5un!J"lov/'lon

Anleitung zur Auswahl der zugelassenen Stoffe aus dem Anhang zur Baumusterzulassung
(BAM-Liste)

GuicJanCfl 'or IM saleaion 01 pormillod substancas ltom t/Ie anoo.. 01 '/la tyPf!-lJpptfJvll1
fBAM,Usl)

zulässige Werte
und Symbole
ponnlssiblo V'lu4s
endS)mbor,

(0. =oder/or!

e.a..L
Tank, w!l/l bof/om·di:sch:ugo. ""/th • sa'ely va/vo 1101
pteC8rJed by a frongiOlo ctIsc, es pe, the orawinQs in
section 5

e.!1l:
T'MS wl(tl boC/Otll·disCh4lJlO. will. a saf<Jly ..aIvo
procedod by. rrangifJle disco ss p.Jt'ho (t'üwmgs i"
section 5.

8ewertung! Aunage CrNiMo·SlahUEvahultiont'Condibon .usl.n ONiMo-sleel . 5/6 J.tyts.
Bewertung! Aunage CrNiMo-StatlUEv4lua/ionICondiIJOtl 4unon. C/NiMo-slool 2,513 J~s

~~- ~~~--~~-~~~--------~

Toll 11-5 (See...orkehr) - blaue Seiten
P8tt. 11·5 (se. trlfJdaJ - t>luo pitflCS •
Enlf3Ulhlolapptic<tllhJ

Tell 11-6 (Besländigkeilsbowertung) - goldgelbe Seilen
P4flIl-6(EvaluabOn 01 compalibililrJ . go/(!on rO#Oft' paoes_

TeilII.... (landverkehr) • rosa Saiten·
PoIIl /1-4 (land modal • pink p!9!.s •

BerechnungsüberdrucklCa/culation er.ssure (gauge) (bar) . . S 10.0 o. G
PrOfüberdruck/T'st Pressur. (Qa~} (bar). . s 6.0 o. G
8etriebsüberdrucklworllll')Q Pro,Juro (gauge, (bar) S 4.00 G
Typ der SicherheilseinrichlunglType of Se/oty Devica . . N
BodenöffnunglBollom openino .. . A o. 8
Lüftungseinrichlung!V'nfingDovice _ Vo. FT 0 NA
Sonderantorderungen sind einzuhalten/Special ProVIsions to 00 obserwo

Tell 1-3 (allgemeine StoUangaben) - gelbe SeUen
PM1I-1 (G!nefal SutJSl411C8 inforrna'iorlJ • renow j)&Q(Is

~
Tanks mil Unlenenlleerung, mit Sicherheitsventil, ohne
vorgcschaHele Berstscheibc, nach den in 5. aufgeführten
Zeichnungen.

~
Tanks mit UntenenUeerung. mil Sicherheitsventil. mil
vorgeschalleter Berslscheibe, nach den in 5. aufgeti:lhrten
Zeichnungen.
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30
31
3.

9
10
11
12
13

"16

Spalte Bezeichnung
CoIlMtl{) Tenn

Slar1ing IIP ihe healing system 0I1i111np suDslances
wi'h IIipher l.mpefiJiiH'8s is pemllt/oo 9nIy iI
compalitJifily between ltle suDslant. arnll/le 'anll and
aquipmenl matariat is ,nsutad.

lhe ma.c. pormis.sible rkmStly 01 tbo SIlDSllncC.s 10 Oll
tnlnspot1l1r;1~slJplo

rhl TCs Me 10 Oe mIJrllifitClured M;.COIdinp '0 lila
doclln'lents .,.tlic::h 4111 provrrJed WI(h Iho I.s' rematl
TMy m.y onJy Oe usod Iof IM purpose .s pot
llIisType-Approvori/lhe erpel1wtJo is respotJsilJIe /01
Il1o e...aminsfion cartTlfJs /hat IM TCs tnd I/Ioir
equipmenf 41. in .ccORl.Jnce wAA Ws lPPf'OVaJ rvsp
/hol UNI pIV.scnOed IO.sts hiw. shown lOSutlS acCOldutv
lOIht tegul.1/ions.

EaGll TC is to Oe pro'olioed WI/tl '1'Ia lanll plaID as hs/ocl
utKlor seclioll S. Fur1hermore ..ch TC !las '0 t>e
m4t1feo wilh Ihe romalni/'lfl eie/aUs as per lh, /ogal
f&OW8lions s/./oo under .soclion J .n Mln as in f100d
visitllt mannef IonQIhwisa on OOth si~s aI 'he helph/o/
fOO ,en//H"!ino with Iha epprovaJ numOet

Ir i, cewflCtd/tl.1 lho piOIoIype 014 lanl~OIlt8.Vlerlpot·

I~ lank (TC) mlJlklfaclurod 4tS per 'OSI ropott
mantiotJed ... seclion 4. Induding apptOpri4'a
GtJc...menls is suitable b' lrenspotl 01 sUOs'ancos
,ts'l)(1'" UNI I/lOO'" hefDOl and lIlat lls in compliance
with lho regulaliotls fOl COI'lslrudion, aqllipmenl. 'esling
endm4~'.s~'ADRIRID
Tht COfIdilions .s.peci(1f1d in lhe atIfl4I .. .shOu!<J Oe
oOsorvoo.

StcoaqO'Y regulalions

PIOIOhW Ae0Pval

For Ino f"s'IUne prior 10 opofllrioll each TC
m.nuf.ctufCo occ«dmp/o this T'I~AppltJtiaJ is
lubjodtld 10 '~plBscriOed lasts.s PI' Jtpal
~ations st4fedundotsedion r. • ndlMn
periodice'Y 8Vfry 2 112 ye.rs.
T1'Ie poriods rO!..JbLi!l/emal Jnsp.ction atO:

7.5 Oie Inbelrtcbnahme der Heizung bzw. das Einfüllen
von Stoffen mit höheren Temperaluren ist nur
gestattel, wenn die Beständigkeit des fOligules mit
den Tank· und Ausrüslungswerkstoffen gew3hr1eistet
ist.

7.4 Oie Mchslzulassige Dichte der zu befördernden
Stoffe belragt:

2.32 kg/l.

2 y~ Jahr61'eart.

7.2 Oie TC sind nach den mil dem Prüfverrnerk
versehenen Unterlagen herzustellen. Sie dürfen rur
den Verwendungszweck nach dieser Baurnusler
zulassung nur benutzt werden. wenn der für die
Prüfung zusl3ndlge Sachverständige bescheinigl hal,
daß die TC und ihre Ausrüstung dieser Zulassung
entsprechen bzYl. daß die vorgeschriebenen
Prüfungen den Vorschriften enlsprechende
Ergebnisse erbracht haben.

Es wird bescheinigt. daß das nach dem in 4. genannlen
PrtJfbericht einschließlich zugeMriger Untertagen
gefertigle 8aumusler eines TankcontainersJortsbeweg·
lichen Tanks (TC) fOr die Beförderung der Stoffe, die nach
dem Anhang einem TC mit den Dalen dieser Zulassung
zugeordnel sind. geeignet ist und daß Insowell die
Vorsctuitlen an den Bau, die AusrOstung, Prüfung und
Kennzeichnung des ADRIRID erfOlit sind.
Oie im Anhang genannten Aunagen sind zu beachten.

7.3 Jeder TC Ist mil dem in 5. aufgeführten Tankschild zu
versehen. Darüber hinaus ist jeder TC mil den
übrigen Angaben nach den unter 1. genannten
Rechtsvorschritlen und gut sichtbar an beiden
Längsseiten in Höhe der MIttellinie mit der
Zulassungsnurnmer

Nabeobestlmmuogeo

7.1 Jeder nach dIeser Baumusterzulassung hergestetlle
TC ist erslmalig vor Inbetriebnahme und dann
wiederkehrend alle 2 112 Jahre den nach den unter 1.
genannten Rechlsvorschriften vorgeschriebenen
Prüfungen zu unterziehen. Oie Fristen für die innere
8esichtigung betragen:

6. Zulassung des Baumusters

D;cl1lelDon"" (kg/l) . . s 2.32

Tell 11-4 (landverkehr) - rosa Seilen
PM It-4 (LtJnd modtJ - pinie p!9!s-

7.6 Enlfällt

7.7 Entfalli

7.8 Für alle nach dieser Baumuslerzulassung zur
Herslellung von Tanks bestimmten Bleche mOssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204-3.1 vortiegen.
Oie Werte für Zugfestigkeit (R..,), StreCkgrenze (Re)
und Bruchdehnung (A) dOr'len dabei die für das
Baumusler feslgelegten Mindeslwerte ntchl
unlerschreilen.

NOIlJpplicabia

Inspeclion corlif/Ca/es {jCcorctlfIQ '0 EN 10204·3 1
must t>e pro'olioecl 101 BI! wel mo/als S~ClrIfJOm I/J;S
Type.ApprovaJ "nd usod in Iht manuf.cllHV ot '00
t4nkS. The volllJeS tOt Ions"/! stfofIQ'h (R..,J. yioId
s1fVllQ-th (R.J .nd.!onga'ion al frtlCture (AJ m\JSI n()l'

be lass Ihan lhe minirrnJm va/ws .spoc;rlfJcI on 1110
basis oIl1le proIolype

Spalte Bezeichnung
CoIunrn Torm

Teil 1·3 (allgemeine Stoffangaben) - gelbe Seilen·
PIt1I·] (Gerloral sul»Iance IlIfonn4tionJ - ye/low pa9!s

zulässlgo Werte
und Symbolo
pennIssibIo ....nlU(l$

anctSymt>ols
(0.:: oder/(Jf)

7.9 Entfälll

7.10 Jeder Auf- und Abbau der AusrüstungsleiJe ist von
einem Sachkundigen oder Sachverslandigen zu
prüfen und aufzuzeichnen.

each mounlmg and dismotUllJn9 oI1111t equipmern
paffs lias 10 Oe inspecloo end mCOl'ded by an
ol:periencaa person tX on espen.

9 BerechnungsOberdruckiCt/cul.1ion PtvSSU18 (QavgoJ (bar) :s 10,0 o. G
10 PrüfOberdruck/Tesl Pros.sutO (gltvplJJ (bar).. . :s 6.0 o. G
11 8clliebsOberdrucklwOI1lingoProssurtl (pauge} (bar) . .._ S 4.0 o. G
12 Typ der SicherheilseinrichlunglType 01 $o'oly DoW1Gl . . _..........••••• N o. NF
13 8odenöffnungJ8oIIom opI1ninp .. . A o. B
14 LütlungseinrichlunwvalJling! De\1C't . .................................•.................•. V o. FT o. NA
16 Sonderanforderungen sind einzuhallentSpecial PtoVlSlOtlS 10 00 otls8IVod

8_ WjderrufsyorbehalUGellungsdauer ßgvoca/J911 «!.sewevya/ldilr Teil 11·5 (Seeverkehr) - blaue Seiten·
Pal1 1/·5 (5ett modeJ • t1IlHJ fUI2O.s •

DIese Neufassung der Zulassung ersetzl den
Zulassungsschein

Th;s revi.sion of llle appro~al ropJacas ltIe lypo·approviJl
cel1lli'4"

19 EntfalitINolapplicab1o

Teil 11·6 (BesländlgkcUsbewertung) • goldgelbe Sollen·
P4" 1/·6 {EvlJlualioil 01 compDlil>UitrJ . QOIdon re/low pages-

30 BewertungJ Aunage CrNiMcrStahIlEvaluo/ionICoodi/ion 4uslon. CrNlMo-Sllel. 5/6 JJ'yrs.
31 BewertungJ Aunage CrNiMo-Stahl/EvalualionlConaillOn aus'an CtNIMo-ste,t 2,513 J4fs.
34 PTFE.

236



D/BAM/53 5491TC
zu kennzeichnen. (0/22 549rrc für Tanks. die vor (0122 5--I~C lor T,nlls m':InUI;letvrod oelOlo JUIIU

Juni 1997 gebaut wurden) 1997J

Die Schrifthöhe muß mindeslens 50 mm belragen JlIo ho/gilt ot Ino lolters mould bo 01 wasl oI501lt11i

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

l .......unt n.och Ab'''''''U U " .. AlJg._~ f .......'u''ll ..... Inl.,n,"-"'n Cod.. I~, GOI "'I~a ..u"ll g.t .... l.c..., WI" .... , s.••<..U.n II"'OG C"".l
"-""'ouol«c......g '" He"",," 22 D/II'I' ~1I.,oI ....".'d.,.:r"'" 0' ,,,. ~1.',..ti<><JoIl,f.'il_0"'8'''''''' e;-.u C_ /1f,.Dü·C"".1

1. NeufassungtRevJslon

7.3 Jeder TC ist mit dem in 5. aufgeführten Tankschild Zu
versehen. Darüber hinaus ist leder TC mit den
Obrigen Angaben nach den unter 1. genannten
RechlSlJorschriften und gut sichlbar an beiden
Längsseilen In Höhe der Mtllellinie mit der
Zulassungsnummer

Eoch TC is 10 bo provrd<x1 witn 1110 fanll pliJlu as I,sIoa
undor sodioo 5 Funhermore e.iCll TC I/lJS to bo
marltof1 with Ihe ntmalnin" dotllils as par tho IOQJI
fOOulolions stafod IJfIdor seclion I. as \\VII as in good
I-:~o/o mannor Ionglhwise 01\ tIolh sk!oJs al thc flolghl 0/
IhO cenlor lirlO with tho approllal numbor

D/BAM/53 549fTC

tor das Baumusler eInes Tenkconlainers/onsbeweglichen
Tanks mil der Zulassungsnummer

1. Rechtsgrundlagen

• G-sfahrgutverordnung Straße· GGVS
in der Fassung vom 22.12.1998 (8GBL I, S. 3994)
- insbesondere Anhang B.lb ADR

• Getahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE
in der Fassung vom 22.12.1996 (8GBI. I, S. 3910)
- insbesondere Anhang X RIO

2. Anlragsteller/Aepliflln/

EurOlslner S.A.
F·76756 Paris Codex 18

HerslelleC/Manulaclurec

B.S.l. Transport S.A.
F·59920 aui~verechain

{O( Ulo pltllotype 01 a lanl>:-coma/oor/pOftablo I,ml>:
wiIh spproval numoor

Ge/&1llpUfveroronung Straße· GGVS
in 100 venJon dd. 22.12.199a (BOO.I. p. J994)

espoda/ly appendi~ B.'b ADR

Gefahfgulverotrtnung Eisenbahn· GGVE
1n'!Je vef5ion dd. 22.12. '99a (BGBI. I. p. J910)
• sspecially BPMnrJiK X RID

7.4 Die höchstzulassige Dichte der zu befördernden
SloNe beträgt:

1,25 kg/l.

7.5 Die Inbetriebnahme der Heizung bzw. das Einfüllen
von Siolten mil höheren Temperaturen ist nur
geslaltet, wenn die BesUlndigkeit des Füllgutes mit
den Tank~ und Ausruslungswerksloffen geWährleistet
isl.

7.6 Entfälll

7.7 Enllällt

7.8 Für aUe nach dieser Baumusterzulassung zur
Herslellung von Tanks bestimmten Bleche müssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204·3.1 vorliegen.
Oie Werte fOr Zugfestigkeil (R,~), Streckgrenze (R.)
und Bruchdellnung (A) dür1en dabei die fOr das
Baumuster festgelegten Mindestwerte nicht
unlerschreiten.

7.9 Entfällt

7.10 Jeder Auf· und Abbau der Ausrüstungsteile ist von
einem Sachkundigen oder Sachverständigen zu
prüfen und aufzuzeichnen.

8 WjderrufsvorbehalUGeltungsdauer

Diese Neufassung der Zulassung ersetzl den
Zulassungsschein

Tlre ma... pumllssiblo donsily ()/ lila subsfancvs 10 LId
!ranspono]d comos up '0

SliJnmg IIp Iho hosling syslam or "lImg suOS!<lncos "olIt
hignor liJmporalu(Os is pDrmmof1 0fl1y il compalllJillly
befwecn Iho substance and 100 lal\k anf1 C(juipmant
material is onsurvd

No. ilpplrciJbkJ

NOI appJiciJOlo

Illspocfion cafll(lCales aCCOirJ,ng 10 EN 1020~ J r 1l11,sl
bo providod 101 all shoa! mo/als sP<Jc'''cd i/l III's Trfl':
Approval ond usod in 100 miJllviaC/ure ot Iho /J"lIs
Tllo valvos 100Iensilo s/rung/h (R.. l. yrclJ
sfrollglh (R,} nnrJ OIOtlQiJlion Oll IraCIUf'O (AJ m,,~11l01

ba loss Ihan 1110 minimum v<lllltls Spcciliud on tlr~'

basis of IIl1J prololypo

Nol applicablo

Each moumin" alld aisrnoullfing 01 Ino ll'lu,prUiJul
pans has fo bo inspocted Bnd fOCOfdod byan
exporioncor! ptJrsotl Cf an orpen.

RqyocsJioo rosowdNplidlly

Thjs revisiOll 01 mo approvlJl ropJacos IM Iypo·appruval
COrlillCltll

4. BaumusterprÜ(ungiPltllohpe Tesl

Prüfberlchl deSITasl fOpolt 01
SNCF Nr. 2797 vom 30.12.1967 über durchgeführte RahmenprOfung sowie RID/ADR Zulassung des
Bureau des Conteneurs, Paris, F/2810 vom 03.10.1988 bzw. F12642 vom 18.11.1988

0/22549 rrc vonVdll. 05.01.1989
und wird unter dem Vorbehalt des jederzeiligen alld ....ifl b& gi.van unckr roseryalioo unti! fVVlKiJllO..1 01 <my
Widerrufes erteilt. Sie gilt längslens bis zum time. 11 IS valid up'o lalosl

04.01.2009.

9. Eestlegung der Kennzeichnung nach CSClDolemtinafjqnofmmNllqps oorCSC

12200 Berlin, den 07. februar 2000
8UNDESANSTALT FÜR MATERIALFDRSCHUNG UND ·PRÜFUNG

5. Tankcontalnerdatewank Coafa/nlJrData:

TypenbezelchnungtType Designalion:

ISQ·Bezelchnung.15O-Dosignafion:
IMO·TanktypnMG-Tank Type:
LöngBtlenglh:
Brei(MV'Id'Ih:
HÖhehtGighr.
Tankvolumen Ca.lCapacily apptOK.:

zul. Gesamlmasse/maJr. porrtl. Q'rtW mus:
EIgenmasse ca.IT,1V m.ss ~IW.:
max. Betrlebsdrucktmax. worldng pmSSUIV (ADRlRtO):
max. Betrlebsdrucklmax. WOIklng pressuro (tMDG-Code):
PrOfdrucklTest preS$Lll1l:
BerechnungsdruckJCalculsUon proSSIKU (AOR/RIO):
TankwerkslofVTank malerial:

TankwanddiCkelShel/lhJc.kness (min):
gleichwertige Wanddickeloquivafont sheN Ul/cJlness:
DichtungswerkstoffIGaskol mllariar.
Tankinnenauskieidung.1Jnlng malerial:

Öffnungen unterhalb des FIOssigkeitsspiegelSl
Openlngs bolow liquid Iovot.

Art der BodenönnunglAnzahl der Verschlüsse!
Type 01 tlottom openinlP'number 01 devices:
Warmeisolierung.11oal iflsulalion:

SonnenschulZtSun s1IIokr.

HelzungA-leoling:

IH 88·7·260 G 4
1 CC

6058 mm
2436 mm
2591 mm

26000 I
30480 kg

4500 kg
4 bar (Überdrucklgauge)
- bar (Oberdrucklgauoe)

bar CÜberdruck/gaugo)
6 bar CÜberdrucklgaupo)

Z 6 CNDT 17·12 (1.4571)
5,2 mm (MantelrC)1. pan.)

- mm (Baustahltmi/d stoo/)
PTFE

BI3
I,*>,
neirvno
j~s, Dampf/sloam

Nicht festgelegt

10. Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch Ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für
Materialforschung und ·prüfung (BAM), 12205 Ber1in,
Unler den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.
Rechtsverbindlich ist der deutsche Text.

FachgruppeJDivision 111.2
Gefahrguttanks und Unfallmechanik
Tanks lor DangefOtts Goods
and Accidonfal Mochanics

tm Auflragron botrall 01

/'"

G.Le--z
Dipl.-Ing. A. Ulrich

No!. r/orlood

Riohls 01 !og"IIWOOS/

Lagal appeal nlOIy bo reiSOQ BgoinSllnis approval lV/Ihm
one monfh allar lhe publicarion dllo. Tho appoiJI sna" t1lJ
submitlod 10 Ihe PrnsJdenl 01 tn. Feojoral/nsli/ulo fot
Malaria/s Rosearch Bnd Tftsting (BAMJ. 12105 &riin
Unler don Eichon 87. In wriling oran rcCOlT1 (fiS prulocol)

Too german Iod is v.lid oll/y.

Projektgrupp8IProjocI Group 111.2

Genehmigungen
von Transpor1tanks
Appltlvals rar Iranspot1 links

r;:~~:v!~
Dlpl.·lng. H. Valdyanathan

5.1 Zeichnungen des Herstellers/AntragstelierslDrclwinqsofManulaclurerlApe/icanl

6. Zulassung des Baumusters

ENS 834 012 A
ENS 834 025
BN S5SA
BN 565
PM 834 012

vom 28.07.1988 (Zusammenstellung) bzw.
vom 25.10.1988 (Zusammenstellung)
vom 28.07.1988 (Tank) bzw.
vom 26.10.1988 (Tank)
vom 27.07.1988 (Tankschild)

Protolype Aporoyal

Anlage zumlanc/osuro 10

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

für das Baumusler eines Tankconlainers/ortsbeweglichen fQf Iho prof()/ypo 01 I 1i.lIlk·conloinorlpotliJblo Iilnlr
Tanks mit der Zulassungsnummer wiln ttppfOV8/ numoor

DIBAM/53 549fTC • 1. Neufassun\JIR,,','on

Anleilung zur Auswahl der zugelassenen Sioffa aus dem Anhang zur Baumusterzulassung
(BAM-L1sle)

Guidanco lor ri,e soloc/ion 01 penn/lIOr! SUbslanCllJ from lho anno_ 01 fho type-approval
tBAM-Lisl)

Es wird bescheinigt, daß das nach dem in 4. genannten
Prüfbericht einschließlich zUgehöriger Unter1agen
gefertigte Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweg·
lichen Tanks (TC) tar die Beförderung der Stoffe. die nach
dem Anhang einem TC mit den Daten dieser Zulassung
zugeordnet sind, geeignet ist und daß insowell die
Vorschriften an den Bau, die AusrOslung. PrOfung und
Kennzeichnung des AORIRIO erlülll sind.
Oie Im Anhang genannlen AUßagen sind zu beachten.

JI is csl1ifiof1lhat Iho proIolypa 01 a lanl>:-coofainorlpor·
labia tonk (TC) manufacluref1 as per fesl fOport
menlioned in soction 4. inc/uding approptiare
cIocumonls is suiloblo 101" franspel1 ()/ substancos slalerJ
In U1e BnnOK horeor and ff!a, it is in compIionce Wllh Ihe
regulalions tor COflSltllclion. equipmenl. losling ancl
marldng 11$ per ADRIRID.
1he condllion$ specifled in Iho anner shoulf1 bo
obSOfVOd.

il.i!..1;
Tanks mit Unlenentleerung, mit Sicherheitsventil, olme
vorgeschallele Berslscheibe, nach den in 5. aufgeführ1en
Zeichnungen.

e<l!Ll;
Tanks ",ith boflom·f1isdtarga. wi/h e sololr valva nol
preCOded by a lranQiblo disc, U pot IM dnlwings in
.section5

7. Nebenbestimmungen

7.1 Jeder nach dieser Baumusterzulassung hergestellte
TC Ist erstmalig vor Inbetriebnahme und dann
wiederkehrend alle 2 112 Jahre den nach den unter 1.
genannten Rechlsvorschriften vorgeschriebenen
PrOfungen zu unterziehen. Oie Fristen tar die innere
Besichtigung belragen:

2 V, Jahr8.1'oars.

SocO!li1ary «lgulaloos

Nx Ihe (IIS' time prior 10 operalion each TC
manuladllfef1 accon1ing 10 /llis Typo·Approvalls
subjKlod 10 lhe presc;ribef1loSIS IS pDr Iogil
tegulaUons slalef1 under saction f. and Ihen poriorJically
every 2 112 )'Vart.
1he poOOds foI/ha kJ,emaJ inspoction am:

Spallo Bezeichnung
CoJumn Tem!

Tell 1·3 (allgemeine Stoffangaben) - gelbe Selton·
Pari I-J (General subslance informalion/ • w/Iow paqos

Dichte/Den>ity (kg/l). . .

zulässige Wene
und Symbote
/KJfmiSSibl. Valuas
anr/S)'mbols

(0. =oderlor)

. S 1,25

7.2 Oie TC sind nach den mit dem PrOfvermerk
versehenen Unter1agen herzustellen. Sie dOrfen für
den Verwendungszweck nach dieser Baumuster·
zulassung nur benutzt werden, wenn der für die
Prüfung zuständige Sachversländige bescheinigl hat.
daß die TC und ihre AusrOslung dieser Zulassung
entsprechen bzw. daß die vorgeschriebenen
PrOfungen den Vorschriften entsprechende
Ergebnisse erbracht haben.

The TC's 0f0 10 be man..,ladurod according lO IOD
documenls which tim pItlvit10d Wlth '00 test romarll.
They may onJy bei used Ior U1e purposa as por
lhisType-Approv81 iI{he expert who lsrospoosiblo lor
Ihe eXBm;nation conilios lhal the TC's and Ihei,
equipmen' Broln accordance wiUllhis approViJI resp
Inat lha pro$Cf/b6f1leslS have $hOwn fVSl'llS accordiftg
10 1Il0 regulations.

Teil 11--4 (Landverkehrl • rosa·Sellen·
Part 11·4 (Land model . pilll>: pagos·

9 BerechnungsOberdrucklGalculalion Prossuro (gaUrlo) (bar) :$ 6.0 o. G
10 PrüfOberdruc:klTBsl Prossuro(gaugo} (bar).... . $ 6,0 o. G
11 BetriebsOberdrucklworXing Prossuro (gauoa} (bar). .. S 4.0 o. G
12 Typ der SicherheitseinrichtunglTypo of S8/iJly Devico N
13 Bodenö(fnunglBotIOlJl opening A o. B
14 Lüftungseinrichlunglvenring Oovice . V o. FT
16 Sonderanforderungen sind einzuhaHeniSpoclBI ProvisiOfJs lG oe OtJSON1ld

237



19 Enlfallt/NoI~tJle

TeU 1J·6 (BeständlgkuUsbewertung) • goldgelbe Selten·
PM 11·6 (EvaNation ot eomplilibUilrl - PO!don reHow pagos-

Tell 11-5 (Seeverkehr) - blOllue Sellen
PM 11-5 (58a modeJ • bille p.!O!s -

30 Bewertung! Aunage CrNiMo-StahUEvslvatiotvColldilioo svslen. CtNiMo·steel . 516 J./yrs.
31 Bewertung! Aunage CrNiMo-SlahVEvalulIUoNCondifion llUsten. CrNiMo·Sleel 2,513 J.J)<rs.
34 PTFE. . .

wahlweisBlallolr,alivoly

3,0 bar (Uberdruclvolklgo)
2.66 bar (Überdruck.V"upo)

4,0 bar (Qberdruclvoaupo)
4.0 bar (Uberdruclvoaupo)

1.4571 nach OIN H441
4.8 mm (ManteLtcyl fMrt'

6.35 mm (BaustahLtmild Slool)
PTFE

B/30dertOl"C
ja'tolS
neirvllO
Oampf/sloamJelektriscMloetrlc
wahlweiseJlfl/omalivoly

malt. Belriebsdrucktma. ~1fll1 ptDSSUIe (AORlRID):
malt. Belriebsdrucktmar t\OIlUflg ~SSUlO (IMDG·Code):
Prüfdruck!TsSi pmSSllf1l:

BerectinungsdrucM;alc&llal.oonptDSSUID (ADRlRID):
TankwerkstofftTank maroriar.
TankwanddickelSholt /hic'\f1oss (min):
gleichwer1ige WanddickeloQulvalam .shGU IhiCo\nou:
DichtungswerkstofftGaske, mSforial:
Tankinnenauskleidung.1Jfling maforial:

Öffnungen unterhalb des FlüssigkeitsspiegelSJ
Oponings bolow liquid levfJ/:
Art der BodenöffnungJAnzahl der VersChlüssBl
Type 01 bOrrom ope~flvmbor 01 aoviCes:
W3rmeisoJierungnwar N1suliltioll:
SOIlnenschulzlSun shield:
Heizung.1'1fJafiflg:

5.1 Zeichnungen des HersiellersJAnlragstellersJQr'awillgs otM8nIlIOCIIJfl:fIApplic<Jnl

zulässige Werte
und Symbole
ponniuJl:JJo Valws
","S)mboI.
10. =- oderIO()

e.!U
Tanks with t>otlom-dl.s~. wlth a Uifaly vaJve
ptecorJed by" frsngible disc. as per the dnIwings In

"""""5

w.l;
Tanks mil UntenenUeerung, mit Sictlerhcilsvenlil, mit
vorgeschalIeier Berslscheibe. nach den In 5. aufgeführten
Zeichnungen.

Spalte Bezeichnung
CoItJmn renn

BerechnungsQberdruckiCalcufalion Pre.sSilfV (gllugeJ (bar) . . :s; 6.0 o. G
PrüfüberdruckJTosr PreSWffJ (gIlUflOJ (bar) :s; 6,0 o. G
Belrlebsüberdrucklwotxing Prossure (gaUQ6) (bar) ..:S; 4,0 o. G
Typ der SiChertlellselnrichtung/Typt oISdf"yOo~ ,.. ,,,,,, " N o. NF
BOdenölfnung/8oIlom ~nlng ..... " ". " A o. a
lOftungselnrlchtung!vantlng Devlce "... . V Q. fT o. NA
Sonderanforderungen sInd elnzuhallen/Speclal Provisions 10 be obsotWa

9
10
11
12
13
14
16

TeU 1-3 (allgemeine Siolfangaben) - gelbe Selten·
PM I·] lG4Jnetal subSianat infonnationl • )!lIow pa20s

Dich'e1""o"", (kgll) ...

Tell 11-4 (landverkehr) • rosa SeUen •
PM IJ-~ (Land modeJ • pink pS90s-

••••••••••••••• •••••• ...... :s; 1.25

CE-1172-1c
CE-I173-1c
CE-1172-3b
CE-173-3a
CE·1172-4.1a
CE-1H3-4.1a
CE-1172-4.1.1
CE-I173-4.1.1
CE-1172-4.2a
CE-I173-4.2a
Ce·1172·7.1
CE·I173·7.1
Anlagen zu
CE-1172/1173-4.1.1

vom 01.12.1989 (IMO l·TankcOlltainer) bzw.
vom 01.12.1989 (IMO 1-Tankcontainer)
vom 15.09.1989 (Tank und Dampfheizung) bzw.
vom 11.09.1989 (Tank und Elektroheizung)
vom 03.07.1989 (Mannloch, Scheilelanschlüsse und Haube) bzw.
vom 03.01.1989 (Mannloch, Sclleilelanschlüsse und Haube)
vom 13.07.1989 (Reinigungsöffnung, Obenenlleerung und Haube) bzw.
vom 13.07.1989 (Reinigungsöffnung. Obenenl1eerung und Haube)
vom 01.12.1989 (Bodensumpfverschluß und Venlilkammer) bzw.
vom 07.12.1989 (Bodensumpfverschluß und VenUlkammer)
vom 30,05.1989 (Tank&childer) bzw.
vom 30.0~.1989 (Tankschllderl

vom 21.01.1999 (Reinigungsöflnung: Obenentleerung und Haube· Variante 1 unu 2)

19

Toll 11-5 (Seeverkehr) - blaue Seiten·
P4I1 "·5 ,ses modal - bloo papes -

6. Zulassung des Baumusters

30
31
34

Tellll-fi (BeständlgkeUsbewertung) - goldgelbe Seilen·
Part II·e (Evalulllioo1 01 compa/ibili/d - golden relloW eaoas .
BewertungI Aunage CrNiMo-SlahllEvaluaUonlCondifjon austen. CrNiMo-Sleel. 5/6 J.tyrs.
BewertungJ Aunage CrNiMo-StahVEvsllJlltionlCondition auslon. CtNiMo·$Isel 2,513 J.J)-1s
PTFE .

Es wild bescheinigt, daß das nach dem In 4. genannten
Prüfbertd\1 einSChließlich zugehöriger Unlerlagen
gefertigte Baumuster eines Tankcontainerslortsbeweg·
lichen Tanks (TC) für die Beförderung der Stoffe. die nach
dem Anhang einem TC mil den Daten dieser Zulassung
zugeordnet &ind. geeignet ist und daß insoweit die
Vorschriften an den Bau. die AUStllstung, Prüfung und
Konnzek1lnung des AORlRID/lMDG·Codes/CSC erfüllt
sind.
Oie im Anhang genannten Auflagen sind zu beachten.

11. IJ conj{lOtllha' 1110 profOlyPd ot 0 '5nIl·con'3JllI:'flpot
18tlkt lanIt. (TC, marwlacllJlOd 8S pot lest roporl
msnt'.ioneO' ... socf.i::Jn 4. lncluding appropriDlo
tIocumonb Is suitablo tot transport 01 SIJb'sfj)lJ(os
slafltd in foo8llflOx hereol tU'!c:l thaI i( IS in C'OfIlpli;mco
with rhe flllgvfarklns lOf COO$l/'llClIotl. uqcNpmonl. /fJsrlll!1
lind mamng as PBt ADRIR/DIIMDG·CodcICSC
1M Condiflons spociTlCd kI lho af'lllctt" sfoouId 00
obslIlV8d.

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

z... ........_ ............u 1~ _ ...... h._ H n•.-...nC_• ..:;, d .. 801 ""'" 0-1', _ W"'"'" s........ IeAI....OG·C_I
~.~oIK_..., .. __ 22.1_ C._01 ".......,_., N _"• ......,_ Dot>, Gotocf. c.. I/MDG-C_'

7. Nebeobeslimmungen

1.1 Jeder nach dieser Baumuslerzulassung hergestellte
TC ist erstmalig vor Inbetriebnahme und dann
wiederkehrend alle 2 1/2 Jahre den nach den unter 1.
genannten Rechtsvorschritlen vorgeschriebenen
Prüfungen zu unlerziehen. Oie Frtsten m, die innere
Besichtigung betragen:

Sctepntla'Yß!(wllllions

For In, filM (im. prior 10 opc!ralion ollch TC
mamillc/lJl"lc1 accOo"lfng 10 rhl, rypo'~vaJ lS
subjllc10d 10 IM pt'8SC~dlasls 8S per Iopa/
ntgtiaf.Ons sls/cd IJfIddr saction f. end IhIHl
poritxJically every 2 ff2 y08".
Tho poriods Jor Ehe mr,maI irtspoclion 01'"

2 y~ Jahre..tears.

1. NeufassUngJRevlslon

füt das Baumuster eines Tankconlainers/or1sbeweglichen 100'he ptOlOlype ot alllllk-conlaioorlpotlabla loJIl'\

Tanks mit der Zulassungsnummer wilnapptOvaJnumber

OJBAMJ70 629fTC

1. Rechtsgrundlagen

1.2 Die TC sind nach den mit dem Prüfvermerk
versehenen Unlerlagen herzustellen. Sie durfen (Ur
den Verwendungszweck nach dieser Baumusler
zulassung nur benutzt werden. wenn der für die ..
Prüfung zuständige Sachversl3ndige bescheinigt hai.
daß die TC und ihre AusrOslung dieser Zulassung
enlsprechen bzw. daß die vorgeschriebenen
Prüfungen den Vorschriften entsprechende
Ergebnisse erbracht haben.

T/lil TC's are 10 bo man4ll"c'Ufldacc~ 10 /1)0

documems ",hkh are~ wirh IM toslromar"
lboy may OfIlt bo usod Iot lIle potpOse ss por
lIlisTypo·AppfDvaJ ~rhe alp8ft wflo Is 'olsponssbla (o,)(

Iho ••lImination c.ttiIf"s lhaf me TC' lind fholt
equipmlll1l.,-e in accon1<InCe wirh Ws apptOV'II rosp
!/taf Ihe PfVscnbed leSIS Mva shown (nulls accOtr;fuI;1
rOUIfI~iJlions.

- Gefahrgutverordnung Straße - GGVS
in der Fassung vom 22.12.1998 (8GBI. I. S. 3994)
• insbesondere Anhang B. 1b AOR

- Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE
in der Fassung vom 22.12.1998 (BGBl. I. S. 3910)
- insbesondere Anhang X RIO

Gt/(llhtgufven:m:tmmQ Sfrsße - GGYS
in fhe vonion dd. 22.12.1998 (BGBI I, p. J99")
- GspeciDllyappendllt B. lb ADR

Ge(Shrpuh'Clrole:!nung Eisonbahn· GGVE
in lhe vorSIOn t1d 22.12 '998 (BGBI I. p. J910)

aspocillRy appendit X RIO

1.3 Jeder TC ist mit dem in 5, aufgeführten Tankschild zu
versehen. Darüber ninaus ist jeder TC mit den
übrigen Angaben nach den unler 1. genannten
Rechlsvorschriften und gut sichlbar an beiden
längsseiten in Höhe der MiUellinie mit der
Zulassungsnummer

Eacll TC is jo l>I;t prolllCloe:! wiUllllO lanA plafu .s "SIOI1
unc:lor .socficln 5. furttlormoro sach TC has '0 bo
man.fJd ",ilh Vto romaWflg' e:!fJlsils as por /ho /epJI
rooutarions slalud undot sodioil I. as _n ss in ouod
visible m.."not lenpfhwisa on bolh .sido.Js al Ulu tlol9h1 01
fhe csnt"t line .wh fhe appIO..aJ flumbot

Tha llo'f1h1 oJ UIO 10/10" S/toeMCI 00 allofJSf 01 so mm

- Gefahrgutverordnung See - GGVSee
in der Fassung vom04.03.1998 (BGB!. t. S. 419)
- insbesondere IMOG-Code - Amdt. 29-98

Gefafllvu/vorontfllNlQ See • GGYSos
inthevefsiondd 04.0J.I998(BGBI.l.p 419}
- espoci"yIMDG·Cods· Amdr. zg·518

DIBAMI70 6291TC
Zu kennzeichnen. (OnO 629fTC fijr die TC. die vor (000 62SVTC Ior TC'.s nlalllJ/acluroe:! ooloto '999'
1999 gebaut wurden).
Die Schrifthöhe muß mindeslens 50 mm betragen.

- Gesetz zu dem Übereinkommen vom 02.12.1912
über sichere Container - CSC
N1 der Fassung vom 01.04.1993 (BGBI. 11. S. 154)

The law,o II'Ie InfemiJI/Ollal Convenllon tot H(IJ Cl:lnl<JU'lefS
dd. 02. U. 1972 - CSC
in lh8 version ckI 0704 199J (BGBI 11. p 7$4) 1.4 Oie höchstzulässige OiChle der zu befordernden

SloUe betTäg!:

11lo m.... poflnissible donsity ot tho SlJbstallcos 10 Oll

'tanspottad CXImOS tlp 10

2. Antragsteller/App!canl

1,44kgll
(für Tanks ohne Schwallwände). (10( SOOU.s wt/hooJI bafflost.su!VfJ plalluJ

Hoyer GmbH, Internationale Fachspedilion
0-20537 Hamburg

3. Hersteller/Manu/iJcluror

WEW Westetwalder Eisenwerk GmbH - vormals
Weslerwälder Eisenwerk Ge,hard GmbH
0·57586 Weitefeld

1.5 Oie Inbetriebnahme der Heizung bzw. das Einfüllen
von Stoffen mit höheren Temperaluren ist nur
gestallei. wenn die Besländigkeil des Füllgules mit
den Tank- und Ausrüslungswerkslolfen gewähr1eistet
ist.

1.6 Enlfällt

51atbnO vp 1/10 hoaUng syslom 01 bi/mI} sub~lüncos
wlltl higher fomporalums Is pcifTTIlllod Ollly if
compallbilily bo/woon Ibo subslallco;md Iho lall" au,j
DqUlprtlfln/ matorial Is ellswoa.

Prulbericht deSITsß repot1 01
Germanischen Uoyd PT/FC 2861121 vom 10.10.1989 bzw. PT/FC 2861122 vom 23.01.1990 sowie das
Zer1ifikat über die wiederkehrende Prufung vom 05.11.1999 Nr. 11 266 H

4. BaumusterprüfungJ1>rototype Test

5. TankcontainerdateMan.\ COfl/iJlflet Da'a:

TypenbezeichnungtType Designa/ion:

ISO-BezeichnungnsD-Designafion:
IMO·TanktYpIIMD-Tank Type:
LängMenglh:
Breit8lWieuh:
HöheIHoigh/:
Tankvolumen Ca.A::apacify approx.:
zul. GesamlmasSetmat p<Jrrrt. gross mllss:
Eigenmasse ca./Taro mass approw.:

TC 2086 Eihd 4,0·2300 0·22,5 m1

ICC
1

6058 mm
2438 mm
2591 mm

22500 I
304BO k9
4600 kg

1.1 Oie Tanks sind nach einer Umrüstung von Oben
entleerung auf UntenenUeerung einer Oichlheits
prilfung zu unterz~hen. Nach einer Umruslung von
UntenenUeerung auf Obenenlleerung isl eine Druck
und Dichtheitsprüfung vorzunehmen. In jedem Fall
sind diese Umrüstungen nach den in 5. genannlen
Zeichnungen auszuführen und durch einen in den
Rechlsvorschriflen genannten Sachverständigen zu
prüfen und zu bescheinigen.

7.8 Für alle nach dieser Baumusterzulassung zur
Herstellung von Tanks besllmmten Bleche müssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204-3.1 vorliegen.
Die Werte fOr Zugfestigkeil (R".,), Streckgrenze (R.)
und Bruchdehnung (A) dürfen dabei die für das
Baumusler feslgeleglen Mindeslwerte nicht
unlerschreiten.

Whon sh.lf.s MO convertOHJ lrom top tll.sC/IDrpc 10
LJoIlom discl,sff}O. /IIoy~ b4J S&lt!r.cl8d ro a
Ioaltproolnoss 1051. ~II C'OIlvenoe:!1rom bollum
c:lischlllJ1G 10 lop t1isctlatge. 8 proSSIJlD les/ anc:l iI
"'akproofne$S IfJst musl CO perlomlCd In oaCII caw
SUCl't convof3ionS" shoukJ btI in tJt:cOf'(J;mce Wlrn IrlO
drawirlgs in se<:tion 5 and choclf.od Slle:! CfJ'Uioc:l by 0111

e/fport as spKMl6d In Iho 1011/11 ~rlOfls

IIISPOCI/Oll corh/icalGs accordmU'o EN '0204·) 1
mus/ bo prov;tlcd lor &f1 ,hoef mll/Dls spocififJd In Ihis
Type·Apptovsl aM tlSec:l in Iho manufacluro of rho
IlInlls ThfJ vülues l.x lonsil" slronpfh (R.. ). riele:!
s/f'onofh (R.J and elongation at Iraaura (A) must not
bo /(Iss lIlan IM minimum vlllllO. spcr;irlfJa Oll rhD
basis 01Il1o pl'O/Olype.
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7.9 Enlfallt

7.10 Jeder Auf- und Abbau der Ausrüslungsleile ist von
einem Sachkundigen oder Sachverständigen zu
prüfen und aufzuzeichnen.

8. Widerrutsyorbehall/Geltungsdauer

Eacll mounling and djsmounting 01 IM equipmenl
pans lias 10 be Inspaaod and ffJcoroed by /In
8/(perienced person or an fUpel1.

Boyocalion 'osrty'ewa'kNr

~
Tanks mit Unlenentleerung bzw. RelniglJngsöftnung. mit
Sicherheitsvenlil. mit vorgeschaUeier Berslscheibe. nach
den in 5. aufgefOMen Zeichnungen.

Spalle Bezeichnung
CoIumn Tenn

&!1.L
Tanlls oifllo1r witll boIIOllI·(t"$chiUpo or iNI"I CIoOlHng

"pot1um. wifh a S1Jfely valve procOODd by I 'ffHl9'lJIu
6sc. as ~r Im. dl'awings in secJion 5

zulässIge Worto
und SymlJole
parmoSSilJloValllOS
andS)'mbo/s
(0. - oder/Oll

01.02.2010.

0170 629fTC vorrvad 08.02.1990
nd ird unler dem Vorbehalt des jederzeiligen end will be gi...n l.Jt'K1er resefYalion IKIU levOCBUon BI any

~Id;rufes erteil!. Sie gUtl4ngsiens bis zum lime.ltis "IJ,/idup 10 lafeJl

Diese Neufassung der Zulassung ersetzt den
Zulassungsschein

T1Jis f/tlrision olIM appro..~ f/tplaus 1fl8lypo·approval
cet1iflCale

Teil 1-) (allgemeine Sloffangaben) - golbe Sollen
Parll·J (General SllbstlJflCe irJfOtmlJfion' - roUOw pa9!s
Dichte/Donsjy (kg/l) S 1.44 (flir Tanks

ohne SchwallwM·
delforSflDHswi/hool
D3ff1os/surgopl.:lli1s)

Teil 11-4 (Landverkehr) - rosa Seilen
Pan 1/•.( {lAlId mode} . pin.ll paoes -

9. Festlegunq der Kennzeichnung nach CSCJOefonninalionoimaftinqasoorCSC

Zulassungs-Nr .IAppiOv~no. :

Hcrsteller-ldentifizierungskennzeichervManu'aefullu's IdlJnfificariott no.

(erganzl durch Hecstell-Nr.ISl.lpp/amenfodby manllfaclurur's sorial
nIlmoor)

D-BAM- 313/629/89
TC 2066 Eihd 4.0·23000 22.5 m)

9 Bercchnungsüberdruck/Calculation Pressure (9I)lIQO) (bar) _ S 4.0 o. G

10 Prüfüberdruck/Tosl PresslJfO (gaUflO) (bar) .. . S 4.0 o. G
11 Belriebsüberdrucklwl)t1(1ng PrvSSUlO (galJ{1oJ (bar) $ 3.0 o. G
12 Typ der SicherhellseinrichtungJTypo 01 Seroly Oo\';c" N o. NF
13 BodenöffnunglBollomopening A o. B
14 LüftungseinrichlungJVonlino (>I;",ice .. _ V o. FT 0_ NA
16 Sonderanforderungen sind einzuhallenfSpocJ.:lI ProV/Sf<}fIS fO 00 OtlsOfYod

Toilll-5 (Seevorkehr) - blauo Seilen -
PM " ..5 {Se" modal - bIoo p.?Qos-

10 Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monals

C:~~r~::;l~~~I~~~i:~~~,~~r;:rb:~,::':"nn~~~fur
Materialforschung und -pl'Ofung (BAM). 12205.Ber1ln,
Unler den Eichen 87. schriftlich oder zuc Niederschrill
einzulegen.
Rechlsverblndlich ist der deutsche Texl.

BiglllS plJgga' "ppga'

LogalappoaJ mey 00 ru/sea againsllh/~ opprovaJ W1lhin
Ma monlh Inor Ihe publicalion dala. 1'1Ie eppoal shag bo
..,ifnl/l.!f 1110'10 ''''''.nI 0' Ifl. "otlor.'ln.llllJltllor
MIt,rial. R.....~h ",a r../illg tIlAMJ, 1a~, Borlln,
Unla, den Elchan '7. MI wrillnll 0( on "cOld (a$ prolocolJ.

1bo Q8nnan 10..l/s valid onIy.

19 IMO Tank-TypllMo TBJlk-Typa 1 0.2
20 PnJfüberdruck/Tesf ProSSllf1l (gaugo) (bar) S 4,0
21 Typ der SicherheilseinrichtunglType 01 Saloly D.lvice . .. No. NF
22 BOdenöffnunglBolIom opon;lIg A o. B
23 Mlnd06twanddicke in Bauslahl/Min. Shott rlllC~neu in milcl Sieol (mm) 6.0 o. MW
24 Löl!l./no,oln,IClhlunWVolIlllIll CtQv/O' ,., ••.• ,,,,,,,,,, ... ,,.,,,,.,,,,,,,.,,"'''''Lo,'''.',. ,.,,,,,,.,,,,,.,.,,, V Q. ~T O. NA
25 Sonderanfocderungfln sind einzuhalten/special PlOviJIont 10 bII ob"lYod

Toll 11-6 (Bosländigkeltsbowortung) - goldgelbo Sollen -
Pat1II·6 (E..alualion of cornpallbililrJ . SlOIdon rollow P!!lOS .

12200 BerUn, den 20. Januar 2000
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG

Fachgruppe,.1)ivislon 111.2
Gefahrgullanks und Unfallmechanik
Tunks foIDangoIOUS Goods
and kckJenlai Mechanics

Im AUjQlon be/ultf 01

~G-.
Oipl.-Ing. A. Ulrich

ProjeklgruppE:lP'tqi&cl Group 111.2
Genehmigungen
von Transporttanks
Approvals Ior lNIspotflenlis

Im Aufttagton oahoU 01

vt'!-.,-i.7J~
Dipl.-Ing. (FH) S. Mielhe

:w.a;
Tanks mit ObenenUeel1Jng. ohne Reinigungsbffnung. mit
Sicherheitsventil. ohne vorgeschallete Berslscheibe. nach
den in 5. aufgeführten Zeichnungen.

Spalte Beulchnung
CoIumn Term

Teil 1·3 (allgomolne Stoffangabon~ - gelbo Seilen 
Palf /.J (G&nar~sllbstarlC'fl inlonnolion) - reNo,.. paoos
DichtelDonsily (kgn) .

Teil 11-4 (landverkehr) - rosa Saiten 
P,t1 /1·4 (Land modD) - f)l!lll pa90s .

El!J.1:
Tanlls wtUllop4ischarpo. wlflloul c/oaning DpCfllIfC.
wlllI a Je/olf valvo noI pt'Vcodad by a fmfl{liblo aisc. oIS

per 1110 chwinos in seclion 5..

l.ul:isslno Wcrte
und Symbolc
ponrnssiOlo\la/uos
and Symtlols
(0. = oder/or)

............. s 1.44 (für Tanks
ohne Schwaltwan
dMOf shags wrfltOlt/

b.Jnlosl$Ul'pO pI<Jlos}

Anlage ZUm/encJosUt'8 10

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTfFICATE

für das Baumusler eines TankconlainerslOf1sbeweglichen e;;~/l:=:r::O:r,ank.con/aillllrlpo.1abl6llJnk

Tanks mil der Zulassungsnummer
D/BAMI70 629fTC -1_ NeulassunQtR,,/,/on

Anlellung zur Auswahl der zugelassenen Stot1e aus dem Anhang zur Baumusterzulassung
(BAM-L1ste)

Gl.lidanCe rO(' 'lle se/aelion 0' potmilfad sutlstancos 110m Iha an()(lt 011110 Iypo·approval
(BAM·Usl)

9 BerechnungsOberdrucklCak:lIla1jon P/Vuurv (gauoo} (bar) S 4.0 o. G
10 PrüfüberdrucklTosl Prvssurv {gauge} (bar) s 4,0 o. G
11 BelriebsOberdruckiwoollfJg Prvssure (glJlJ{1O) (bar) S 3.0 o. G
12 Typ der SicherheilseinrichtungJTypo 01 Sa/eryDoVlu N
13 Bodenöffnung/8olIomopolllng ... . A o. B o. C
14 LOflungseinrichtungJvonting Do\'ico V o. FT o. NA
16 Sonderanforderungen sind einzuhalten/Special ProVIsions 10 bo ObSOfYod

Tell 11·5 (Seeverkehr) - blaue Seilen 
Part 1/·5 (se.! modaJ • bJ(J(I PilgeS .

19 IMO Tank-TypllMO Tank·Type 10.2
20 PrOfübecdruck/Tasl Prussllro (gaugo) (bac) s 4.0
21 Typ der SicherheilseinrichlunglTypf) 01 Safuly Dovico . ... N
22 Bodenöt1nung/Bollom oponing .. . A o. B o. C
23 Mindestwanddicke in BaustahlJ.win SlIoll Thicllnoss in mild slool (mOl) 6.0 o. MW
24 Ulltungselnrichlunglvenling Dovice . .. V o. Fr o. NA
25 Sonderanlorderungen sind einzuhalten/Special Provisions 10 1>& obsOfVOd

Teil 11·6 (Bosländigkeilsbcwertung) - goldgelbo Solten.
Parlll-6 (Eva/JJa/1OO ot cornpalibdilY/ - goIdo1n yol/ow peqos .

Dichle/DonJily (kgl1) .. . . :S: 1,44 (fur Tanks
ohne Schwal1w3n
detfOfstl6l1swiUI<HA
baMes/$urT}fJ pla/os)

Tell 11-4 (Landverkehr) - rosa Seilen 
PM 11-4 (Land modeJ • pink papas-

zulässige Wurlc
und Symbole
p.JffllrssiolcVlJIlIOs
end Sym/:>olS

(0. =oderfur)

fJlli.J.:.
Tenlls Will' top·dlsclllJrptl. wiffloul cloa,.,il9 apurluru.
wilha safllfy va"'. praceaocJ by a Iranglble d,sc. as per
1110 drawings in seclion 5

Teil 11-4 (Landverkehr) - rosa Seilen
Pan 11.., {LIJIId modoJ - pinA paIlos -

DichleJOonsily (kgll) :i 1.44 (für Tanks
ohne Schwallwan
detfor sn"Us wifhocA
batlloslslJl1leplOlIOs}

9
10
11
12
13
14
16

~
Tanks mil Obenenlleerung. ohne Reinigungs6ffnung. mil
Sicherheilsvenlil, mit vocgeschalleler Berslschelbe. nach
den in 5. aufgeführten ZeiChnungen

Spalto Bezcichnung
CoIunlll Torm

Tcill-) (allgemeine Stoffaogabcn) - gelbe Seiten
Parl ,.J {Ge()(lfiJI subsl.ll'lCB informalionJ - re/J(l .... pages

zulässige Werte
und Symbole
petmissib/o Valws
~ndSymbols
(0. = odec/or)

......................... S 4.0 O. G
.......................... s4,Oo.G

..... s3,00.G
........... N

.... Ao.B
.............. Vo. FT o. NA

&!l.l;
Tan.lls eilher WJIh OOIlom·dlsCllarptl Ol" wifh c/oaning
aporlure. willl a safoty V"No noI P'Ucodod tly a .
'rangible disco 1IS por IhO dflwings in soclion.5.

BerechnungsOberdruck/CakuiaUon PIlIJSUfV ({lauge) (ba,) .
PrüfOberdruckiTasl Ptessure (gauoe) (bar) ...
BelciebsOberdruckiWOrlUng Pressure ({laupe) (bar)
Typ der SicherheitseinrichtungiType olsafoly Do""e ..
BodenOt1nungiBoflom oponinQ ..•.
LOttungseinrichlunglvenüng Dovice
Sonderanforderungen sincj einzuhallen/special Prolrisiolls 10 !Je obsefY6d

Tell 1-3 (allgemeine Stolfangaben) • gelbe Selten
Pan ,.J (General subslanco '-"onnabOnJ - yelJoW E!B9!S

:w..1;
Tanks mil Untenenlleerung bzw. Reinlgungsöffnung, mit
Sicherheilsvenlil, ohne vorgeschaltete Berslschelbe. nach
den in 5. aufgeführten Zeidlnungen.

9
10
11
12
13
14
16

Spalte Bezeichnung
CoIumn Tann

tMO Tank-TypJlMO Tank-Type t 0.2
PrüfüberdrucklTesf Ptvssure (gaugo) (bar) ~ 4.0
Typ der Sicherheilseinrichlung!Typo of SafOfy Dovice N o. NF
BodenötfnunglBonom opaning A o. B o. C
Mindeslwanddicke in BaustahVMin. Sholl Tllld.nou in mild sl80l (mm) .. o. MW
lOflungseinrichlung/Ventin" Device FT o. NA
Sonderanforderungen sind einzuhallen/Specilll Provisions 10 Da otlsefYDa

Teil 11-5 (Seeverkehr) - blaue Seiten·
Part /1•.5 (Sea modal • bJw pageS-

19
20
21
22
23
24
25

IMO Tank-Typt/MO Tank·Type . . .. 1 0.2
PrilfüberdrucklTesl PrtSSUI'8 (gauge) (bar) . .. S 4,0
Typ der SicherheitseinrichlunglType 01 Salcfy Dovice . N
Bodenöffnung/80flont opening .. A o. B
Mindestwanddicke in BaustahVMin. 50011 Thic.llnou in mild SfDeI (mm). . 6.0 o. MW
LOftungseinrichtunglVenling DeviCB . . . V o. FT o. NA
Sonderan(orderungen sind einzuhallen/Spocial Provisions 10 bo obsalYelt

Tell 11-5 (Seeverkehr) - blaue Sellen
Pat1 11·5 cSea modeJ • bIu& paoes-

19
20
21
22
23
24
25

Toll 11·6 (Beständigkeitsbowerlung) - goldgeIbO Soiton
PlIn 1/·6 (EvalulJtion 01 cornplitibilifrJ . qoldlln yollow paRas -

Tell 11-6 (Beständigkeitsbewertung) - goldgelbe Seiton
Pat1 1/·6 (Evaillalion ot compatibHitrJ - llO!d&n re/low pa9DS -

30 Bewertung! Auflage CrNiMo-Slahl/EvalualionlCondilion auston. CrNiMo-slCal 5/6 J./yrs.
31 Bewerlung/ Auflage CrNiMo-StahlJEvaluariolilConltJ/ion alls/on. CrNiMo·SIOoI 2.5/3 J.J1'rS
34 PTFE.
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DIBAMI70 634fTC
zu kennzeichnen. (OnO 634fTC für Tanks, die vor (DI1D U.VrC /oIlWs malM.II~botore Im}

1999 gebaut wurden)
Oie Setlril'thOhe muß mindestens 50 mm betragen. T1wha9ttlollllol .. fI..,shouJdlllJlJI"eSld50mm.

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTlFlCATE

_'"""Il""".. Aao<ftnil,JJ_......-( _ e-., ,.._~, _"" _""" , I""""e-_ ••" ..........,. __ l'-'_t:_oI __ __O""., G_C_fJ~

7.3 Jedet TC Ist mit dem in 5. aufgeliJMen "TanksChild zu
versehen. OarUbet' hinaus ist jeder TC mit den
übrigen Angaben nach den unter'. genannten
Redllsvorschriften und gut sichtbar an beiden
langsselten in HOhe der Mittellinie mil der
Zulassungsnummet

EIJCIITClslOblt~"""UlIJleokpl/lleU~sllId
LndrerS«tion5.F~eedlTCI'YSlOtlII

~"""tIll/'I.;n.m&lnlngdetlJij,elP*""'lfI9a1

fIlOU'alion' s/at.d~r soQiorI t. U MI' e.s ., QOOd
~manno'''flglfM{ .. 0'1 b«h Jk*Js '" tIIe heir1hfol
thac.nlerlinerihu..~n..mOot

für das 8aumusler eines TaokaYlininerslOl1sbew6gllchen Jot I/» prototype 0/. 1.......~~010 /.......
Tanks mil der Zulassungsnummer wiUl 'PP'tW" numbef

DIBAM170 634fTC

7.. Oie hOchSllul3ssige Dichte der zu bclÖldernden TIw mu.".moISSJbJe dltn~rcI-. Subs/MOU tlI w
Siolfebotragl: traIl~Itd~Si4'1o

1.52 kgA.

Rechtsgrundlagen

• Gefahtgytverordnung Sll'aße • GGV$
an der Fassung vom 22.12.1998 (BGBI. I, S. 3994)
- insbesondere Anhang 8.1b AOR

GlIfatwg~Slraa.-GGVS

ft~~clI122.I2.1~(8G81.I.p.1994}
• esp«>"4#Iy-wendix albADR

7.5 Oie Inbetriebnahme der Heizung bzw. das Einfililen
von Stolfen mit höheten Temperaturen iSI nur
gestaltet, wenn die Bestandigkeit des FüUgutes mit
den Tank- und Ausn1stungswer1l.stoffen gewätv1eistel
Ist.

7.6 Enl131l1

SI~ l.lP Ibo IlItaLng systom ot tiltng sub.slanc.s WJIh
1IJgh« ,,,mpotlilloW"lJS b potmlllod~ /I comp.rllWo'l,.
bot- l1Ie subUancot 11M l1Ie IMIt end~
~etWb~

· Gelahrgutverordnuog Eisenbahn· GGVE
in der Fassung vom 22.12.1998 (8GB\. I, S. 3910)
- insbesondere Anhang X RIO

- GerahtgutverOldnung See· GGVSee
In der FassWlg vom 04.03.1998 (8GBI. I, S. 419)
• klsbesoodere IMDG.cod•• AmeU. 29·98

• Gesetz zu dem Oborelnkonvnen vom 02.12.1972
Obor Ilchere Container - CSC
In dar F8uung vom 07.04,1993 (BGBI. 11, S. 154)

Ge/allrgllMllW'll'llutlP B$OIIboM - GGVE
ft Ihe ~rWllJd. 22.12. 199" (BGBI. I, p.. JllIO)
-eSj»OIIy~)(RJD

o.t~utlP S.e - GGVS-
ft I/Ie~ dd. Of.01 'PM (BGtI.I. P. 41!l)
••~W'DG-CodIt-Am«.29-H

n..Mw'Ou..lntO~Coo~~""'c:ont""(J

dr1 02. 11 11111 •CSC
ft /IM ~nbl dd. 07.04. I!lU (0081. N, P. 154'

7.7 EnU31tt

7.6 FOr alle nach dieser Baumusterzulassung zur
Herstellung \100 Tanks bestimmten Bloche massen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204-3.1 vOl'liegen.
me Werte für Zugfestigkeit (R,J. Slreckgrenze (R.)
und Bructldehnung (A) darlen dabei die für das
Saumusler lestgelegten Mincleslwerte nicht
untersd\reiten.

7.9 Entfälli

~~~::=.-=::=~w~
~eIend uWld h l1Ie tnMU!Jd\ß 01 IM Ienls.
"",~slotr.n~sIJwtpUl{It..J,r'o'd

shflOCh (R., lIItd eb'1g3tiO'1 M rr.a... (AJ mull' tlOI
be ..ss thlJl'iW m/nirm.m nlues.".atlltdon Itle
NJisollhtplOlotrPlJ·

Anlragsleller/Aeplir!n!
7.10Jodot Au,· und AJJbau dor At.lIlOSlungliloile 151 von

einem Sachkundigen odM S&chVOfSt4ndlgenzu .
pnllen und aufzuzeichnen.

each~IIndctJlllOUntitllJ oIl1N1oqUlprnell'
1HIf' 1I.l. lobe hIPKIII4and~O)IM
ellPflrlettC'lJd {»non or en ••poIt

Chemklova Agfa AJS
OK·1620 Lemvig

8. Wjder[ufsyorbehalVGellungsdaucr

T1us", ... ,oonisvollQ/oti/llJ/Ul"O<J"'ljIO/IIy/ot rC'a ....lh
"""ntil\:alJotIfIO's

HerstelleljMalWfaefi/Rlf

Neue APparatebau Gasler GmbH
0·3840 Goslar
vormals Bleiwer1l. Goslat GmbH & Co. KG

Diese Neurassung gilt zunachsl nur IUr die "TC mIt lh::n
Identilikationl-Nm.

CHOU 0002207, CHDu ooo22t2. CHDU 0002228, CHDU 0002233.
Vor Nachbaulen eufgrund dieset Zulassung sind der SAM Beb'. ",ltI'Il.dacf~ot new rC'a ec:C'CltUor>(r'o Ihrl type.
dlO KonstnJktionsunler1agen erneul ZUI Prilfung ~allhe'"~ ertd~ 1'IOUs.s&l)'cJlXlI'F\(>/WS
einzureichen. shouJd be IOnI to SAM" for,._

BaumyslerprUfung/P!J)lDhpt fesl

Diese Neufassung der Zulassung erselll den
Zulassungsschein

Jhrs/ll.u..o...oIi/llJepprrwel"'lJI_slhf>,ype·eppro.,.,
c-..tofoeale

Ptfilbertchl deSITeSl~oI
GermanIschen Uoyd vom 02.11.1969, PTfFC 2659107 sowie das Zertifikat Ober die wiederkehreocle
PrOlung vom 18.10.1999 Nr. 21446 KOH

9. Eesllegung der Kennzeichnung nach CSCJOo'!t!!I!lrlftJpt!oImari.ing"ptrCsc

Tankconlalnerdalena.w. Cortc'. Dall'

Zulassung5-Nr.l~"fIO.: 0-8AM-3161634/69
Hen;leller-ldentirizierungskennzeicheMfllflUiec:l"""s kloOO6cadon Il1O, SG 35-22
(erg3nzt durch Herstell-Nr ./wpplfImel\ltd by mlJllUlaCIUffI('s unDl

nlATlber)

51 Zelchnyngen des HerslellerslAnlragslellersr1?nlw/ngsglM"lIIlufaqurerlADp!jctnl
Olpl.-Ing. (FH) S. MieUle

Ptojektgruppe,.1)n:yo,j Group 111.2
Genehmigungen
von Transporttanks
AppnNels rot lrarlSpotf IlIil*S

tagMlJI>(JQlllmarbe~eg""""W. apptOItflllooilrwn
oowmorwheJIOtlhepublic.tbOtldMt 1lMI."._~be
wtmIfed,o I/w Pn:licXlnI oIlh1J Fewrallllsautelor
"arerlelslhuan;l'IandT.,~(8IW}.lnose......
Urlter don E"dlen 47, k1lO1'1Vlg tJ( CII't tfIc::otd (ei protoc:oq

&ohlaolloo jJi,P0I"

Gegen diesen Bescheid kann irvlerhaJb eines Monats
nach BekaMtgabe Widerspruch ertloben werden. Der
Widerspruch isl beim Pt3sldenten der Buodesanslaltlilr
MaterialfOlschung und -prtIlung (SAM), 12205 Benin,
Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrih
einzulegen.
Rechtsverbindlich isl det deutsche Text

12200 Berlln, den 02. Män 2000
BUNDESANSTALT FÜR MATERIAlFORSCIiUNG UND -PRÜFUNG

Dipl.·lng. A. Ulrich

FachgruppEllt)ivis/on 111.2
Gelahrgullanks und Unfallmocl'1anik
Ten/l. fOf lMnp!mu. Goods
andA~ntal~

10. Rechlsbehel(sbelehrung

C
j""..
nelM>o

ne""'"

nelnmo

BG 35-22

'CC,
6058 mm
2438 nm
2591 mm

20400 I
JO.480 kg

5640 kg
3.0 bar (Überdruck.'ll~)
3,0 bar rOberdtuck.Velo9tl)
4.5 bat (Oberdrudvg~)

10.0 bar (Überdru~)
TStE 355 nach OIN 11102

8,0 mtT'I (Mantel.t)4. ~ttJ
6,35 mm (Bauslahllmifd.JtHl)

KJlngec Audit
3mm Polypropylen

- TypenbezelchnungtT~ Dos;gn.Cio<l:
• IS0-eez:elchnung..1so.Dtsign.uon:
- IMO-TanktyJWIO-Tn 1)pe:
- lAnge.t..tIQUI:
• Breil&Willh:
- Höh8lHe~

- TanJtvolumen ca....c.p.~'PfW•. :
- zul. Gesamlmass(lhnu.1J'fNm. QIO" mus:

- Elgenmasse ca.ITh mus fJI!IJ/OIC.:
- max. Betriebsdcuc::khn.u. MrifngprtUl.Jl" (AORfRJD):
- max. BelllebsdrueMnu.lIo'OI'ÜlIl'ptuS&l'll (IMOG-Code.:

: ~:r=;:~prtUlMW (AORlR~:
- Tankwer1tstoftlrllllkmalttfM:
- Tankwanddicke,l$htlll'lkMou (mln):
- gleichwertige Wanddlcke.-.qlJwJenl shel tIlk.':M$J:

- OichtungswerkstofLCuwl malMill;
- Tank1nnenausldeldu~lNI'en.r.

- Öffnungen unterhalb des FIOsslgkeitsspiegelSl
0p0IVlg. blJlow JiqLfd Itl'«:

- Nt der BodenOtfnunglAnzaN der Verschh)sslY
Tnaoolborfom~oIderiClU:

- Warmelsollerung..1*"~:

- SoMenschutzJ$lMrsNflltr.
- HelzlJ09o'He'aUng;

89-1-7421-00
89-0-7-420-003
S5--2-6961-04-o1
65-0-6961-03-01
69-2-7421-02-02

vom 18.04.1969 (Zusammenstellung)
vom 06.05.1969 (BehallerlTank 0 2200)
vom 20.07.1989 (Slcherheilsolnrictltung)
vom 20.07.1989 (Dom)
vom 13_09.1989 (Fabrikschild)

Anhang zum IAlvJeIC 10

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICA TE

6 Zulassyng des Baymyslers

Es wird bescheinIgt. daß das nach dem In 4. genannten
PrOtbefichl eloschtießilctl zugehöriger UnIerlagen
gefertfgte BCIOO"IUster eines Tankeonlainerslortsbeweg
Dchen Tanks (TC) tor die BeIÖfderung der Stoffe, die nach
dem Anhang einem TC mit den Daten dle..er Zulassung
zugeofdnel sind. geeignet Ist und daß Insoweit die
Vorschriften an den Bau, die AuSfQstwlg, PrOtung und
KCMlolchnung des AORlRIO/IMDG-Codes/CSC e1101ll
sind.
Oie Im Anhang genannlen Aunageo sind zu beachten.

Nebenbestimmungen

7.1 Jede.- nach dieser Baumuslerzulassung hefgestellte
TC Ist erslmallg vor Inbelltcbrlatune und dann
wiederkehrend alle 2 112 Jahre den nach den unler 1.
genannlen Rechtsvorschrifton vorgeschriebenen
PrOfuoQen zu unterziehen. Oie Fristen filI die innere
Besichtigung bettagen:

2 YJ J3tve.yeMS,

7.2 me TC sind nach den mit dem PrOfvermer1l.
versehenen Unlet1agen herzustellen, Sie dOrfeo IUr
den VorwendungslWeck nach dieset Baurnuster
zulassung nut benutzl werden. wenn der für die
PrOfung zuslBndigo Sachverst3Qdige bescheinigt hat,
daß die TC und ihre AusrOstung dloser Zulassung
eotsPfedlen bzw. daß die vocgesdviebenen
Protungen don Votsctviften entsplechende
Ergebnisse OfDracht haben.

H is CfJr1if..~ Ih~ U» ptO(.OIype d. ~<:cn(aW>o'F'
IIIl* tri (TC] matltJec:tuted.s per Iosl,.pott
menfiorted ... se<tIon4.~apptOpriele
di::lcumiIlIt. b~ Iot nupcwt 01 AlCl"'--s S1ated
"'Uie __IChlJrrKJIandlnel;rlJft~wiltIlhI

~bf~eql.lipmetll.t.SIi'lgand

trWÜllr u perAMR!G1A.fOG.Codll,1C$C.
Jhe~~in"'-anneICshi:HJldbe

ob""""

Fot~ fIrsI Wne pnor 10 opol1lllorl eK1l TC
tnaIli.t".ctUl'DdIJC'Qllo'dllg'oWsTypo·Apprl;Nalls
~odlo/IMplflsuibtJ~llIsrs uptJrJogal
t8glli'o1tio11S srillod utIdor soaiOn I. and I"-n poriodicaJJy
.~2'12""ar1
TlleperiodsIotUieirlltmllllinspodion.,.:

ll'Ie TC'S_lobetrNll<llacflTlld~lo""

dDcwnorlI.wtoJcJr ....~ .....hll»'lIs1rornerL
Jhey may~ be lIWd rot u.. purpos.t u per
INsT~vatillhe.Jpettl"1lOlsrusponsiDllJlot

Ibo el"anWJaUor1 ourtif..s lha/1fIIJ TCs Md l/lW
equlpmetll _ '" eccordo1rlCe will! W' approvaJ nup.
l/'Iatthaprt~dlltsls1l4l.... shownt1l.wll.~
Io""~s.

IOr das Baumusler eines "TankeonlaincrsJortsbeweglichon Jot rM ptOtolypo oIa tarII«otI,alnctr/poo1aOle leM
Tanks mit der Zulassungsnuovner wiUI epproveJ nc.oT\Lle(

OlBAM170 634fTC ·1. NeufassunQIR.vrlfOft

StoflbozcichnlJng RIO/AaR IMOG- UN-Nr. Aullagen.
KJasse· Code Beme<1wngen

Ziller KJa'"
~~"".sognal.ion ~.NmarIlS

1090 Aceton 3·30 3.1 1090

1170 E\hanOI (EIh)1alkohol) 3·30 3.2 1170 frei von Aromaten

1170 Ethanol. Losung mil metv als 70 Vol.-'% 3·30 3.2 1170 frel von Aromaten
All<ohol

1915 Cydohexanon 3·31c 3.3 1915 H

1230 Melhanol 3·17b 32 1230

1235 Methylamin. wäßrige Losungen mi\ 3·22b 3.2 1235
höChstens 40 % Molhylamlf\

1245 Methytisobutytkelon 3·30 3.2 1245 Be!riebsternperatut <. 25 'C

12191Sopropanol (Isoptopylalkohol) 3·30 32 1219

1274 n-Propanol (n-Propylalkohol) 3·30 3.2 1274

1294 Toluen 3-3b 3.2 1294 H

3018 OfganophoSphor-Peslizid, 6.1·71a 6.\ 3018
nUssig, giftig (Parathion)

30t8 Organophosphor-Pesllzi<3 6.1-71b 6.\ 3018
IIOssig,gittig(Ethion)

3018 OruanophOSphOr-Pestilid. flüssig, giftig 6.I-He 6.' 3018
(FcMroltlion (Novation»
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Anhang zum /Anne. to

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

1. NachtragtSupplem.n,
für das Baumuster eines Tankconlainers/ortsbewegtichen tor lhlil pro/O/ypo 01 ~ Illnk-conlaifHN"4lon~boIe lanJi
Tanks mil der Zulassungsnummer Wilh approval number

ono 660rrC ~ 1. NeufassUn9lRevison

SloHbezeichnung RID/ADR IMDG·Code UN-Nr. Auflagen.
Klasse-Ziffer Klasse Bemerkungen

Subslancu oo,s,V1\8t.ion cJass-ilom du, UNNo conötiorls.roma"'s

1993 Entzündbarer nUssiger 510ft, 3-3b 3.2 1993
o.a.g. (Gemisch aus Isopropanol
und Wasser)

2810 Giftiger organiSCher flüssiger 6.1-25c 6.1 2810 X
Stoff. n.a.g. (Teerlraklion enlhäll
Phenol)

Purmiltea only tot tha camege in lanks mrh safoly
VaNe preceded by a traoibl/ll d,sJ(

Nur zugelassen in Tanks mit Sicherheitsvenlil und
vorgescnalleter 8erslscheibo.

X,

Auflagel'\lcotxllions:

Sioffbezelchnung RIO/ADR IMOG- UN-Nr. Auftagen.
Klasse- Cod. Bemerkungen
Zjffer Klasse

~do~ 04u...ilom "'~ VNNo. COO'ldi6otls.mtnalts

2076 m-Kresol 6.1·27b 6.1 2076 H

3082 Umwellgefahrdender 510ft. f1Usslg, n.8.g. 9-11c 9 3082 H
(MoI.lhJoo)

1760 AlZender ftüsslgElf 510ft. n.a.g., 8-680 .., 1760
(O,O-Olelhyldilhiophosphorsäure EP 1)

2751 OlelhyHhlophosphorylchlorid EP 2 8-35b1 2751

2920 Atzender nUssiger Sloff:entzOndbar. 8-680 2920 T, Betriebslemperawr s 3O·C
n.8.g. (O,G-DimelhyldilhlophosphorsBW8
MPl)

2267 O.D-Olmelhyllhiophosphoryldllorld 6.1·27b 6.1 2267 BetrIebstemperatur s 45·C
(MP2)

1715 Esslgsäureanhydfid 8·32b2 1715

2209 FoonaIdehydlösungen mil mindestens 8-63. 2209
25 % forrnaklehyd

1750 MOnochlolesslgsöwe, lösungen n 6.1-27b 8.' 1750
Melhanol mit mindeslens 80 % MOflochlor·
essigsaure

3018 Organophosphor-Pcslizid. flüssig, giftig 6.1-71b 6.1 3018
(S-ChIormelhyl-o.G-Dlelhyldilhlophosphat
(Chlormopho.)j

1760 Ätzeodec ftOsslger Stoff n.a.g. 8-66b 1760 T. Betriebstemperatur S 40·C
O.o-Ol-lso-prop)'ldilhlophosphOrsaure (IPP1)

1760 Atz..ett4er 1I0ss!ger Stoff n.a.g. 8-680 1760 T. Betriebstemperalur s 45'C
(O.G-OI-n-propyktithlophospllor&4ure (NPP1))

PrlpDtOlO (Fpgnu1ItaßIOQOO) fp!gODd.t 810tfO'

Aunage!}CqnditOOs .

für das 8aumusler eines Tankcontainers/ortsbewegllchen lor ItIc prololy/XI ola'all~,coliliMeflpollalJl/J IJII~

Tanks mit der Zulassungsnummer Wllh approval nllmber

D/BAM/53 695ITC

1. Neufassung/Re..lslon

l~,... ~,"o1 ,,,on ....... ,,,.,, n <1_' .......~, ....""''' I",'""~.-g Gel 1",.,n.Mn."" c ...... ,~. J,. llo'O<""~"lI ~.I.... ,.,,, .. Gu'.' ".t $<..... ,,".. "MllC (",.,
App,o••I.cca'IJ~~ ,.. ''''''oQIt 11 01 In. Gvn"Jl' ""'''''....,..,,, u' ,,,_ ,"'"n.r......,U...'., ... UMg.,O•• c ........ , CU". ""OG c...,.,

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

H

H

H

H

H

H

3017

3017

3017

3017

3017

3017

6.1

6.\

6.1

6.1

6.1

8.1:::~:(~=fe91Wd. IIOIIIg. Qlnlg. e.1-12c

3017 Organophosphol-PesUZId. nUssig, giftig. 6.1-72a
entzündbar (Paralhlon)

3017 Organophosphor-Pestlzld. ftilsslg. giftig, 6.l-72b
entzOndbar (paralhlon)

3017 Organophosphor-Pestizld.lIiJsslg. giftig, 6.1-72b
entzOndbar (EthIon)

3017 Organophosph()(·PeslWd. flüssig. giflig. 6.1-72e
entzOndbar (Fenllrolhlon (Novalhlon))

3017 Organophosphoc-Pestizid. IIOssi9, giftig. 6.1-72c
enlZUIldbar (Formolhlon)

Die Präparate der o.g. Sioffe können lolQUnde organlsdle lOsungen enthalten:
Xylol.
Cydohexanoo
SheUsoi AB (aromatisclle Kohlenwassersloffe)
SheUsoi K (aromatische Kohleowassersloffe)
Bayol82 (MineralOI)

H'

T'

Flüsslgkeilslemperolwan der Tankwand höchstens
30·C
Es isl sicherzusielen. daß die Tanks nur voUkorrvnen
Irocken belOUt und anschließend dic:tJt verschlossen
werden. um ein Eindringen von Feudltigkeil wahrend der
Beförderung auszuschließen; besteht die MOgllc:hkeit des
EIndringens VOfl feuctltlgkeU.lst der SLoff mit Stickstoff
oder eklem anderen geeigneten trockenen Gas von 0.5
bar (Überdruck) zu beaufschlagen. Ein Überdruck muß
dann bis zur vollstandigen EnUeerung des Tanks erhallen
bleiben.

Liquid femp8mfllRl AI fIHIlanIl shelt JO·C mUUnLllll

11 musl NenWlDd /hel CI'Nt laNrJ llI1I 0II1y (tßed whBn
/hey V8 tompIoleJy '*Y. lIId .nor liJIng lhey mllsf be
I/ghUy cIo$Od Ws IJ topruwlll ~sturu fttm
penevatlnglhe f4nk duriItQ Ifaluporrl.tioII. tlUlo,. ~.
ponibility 01 molslunt penehHng ltJIo Iho llItIk, IJMJ
stdWance s1IouJd be colo'8llJd with. bJoMet '"
Nilrofl-n 0( some OUIM witabIe dry "U Mlh ."
lMl~UtnolO.5bat.ThiSClVelJlo"'U~shouIdbe

ma/ntolned IIfI/iIlhe lank 'S My empIioa.

1. Rechtsgrundlagen

• Gefahrgulverordnung Straße· GGVS
in der Fassung vom 22.12.1998 (8G81. I. S. 3994)
- insbesondere Anhang B.lb AOR

- Gelahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE
in der Fassung vom 22.12.1998 (8GBL!, S. 3910)
• insbesondere Anhang X RIO

GO/llhrpulvorO'cllIlJng Straßo . GGVS
In Iha vors,on drJ 22.12 1998/BG13/ I. P 39941

ospoc,allyapPtJllcll' B ro ADR

GolahtgulVOllJrclOlung Eisolloallil . GGVE
In fha vorS'OlI dd 22.12 1998 (BGBJ I. JJ. 3!l10)

ospecls"r apPolldit X RIO

. Geselz zu dem Übereinkommen vom 02.12.1972
über sichere Container· CSC
in der Fassung vom 07.04.1993 (8GBI. 11. S. 754)

ThO IJW 10 lIte III/tHlIiJriollal Convlllllioll (ot sa/., COIII...oJI~' s
cld. 02 12.1972· CSC
in IM vvrsiOll cIcI 07.04 1993 (BGBI 11. P 154J

2. Antragsteller/Appticen!

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

INFRACOR GmbH
0-60287 Frankfurt am Main

3. Hersteller/Mallufaclurar

Z..,uwng nK'I ilbscMIIl12 '* AiIlI [ ....."U"Q <101 I...''''''' ............ c_. Nt d.. B./""""""ll g.'I"',,",III" G"'" ...., 50.",";11 .... 11M(lG·C<><lo1
ApfKovM ICCO,6>g 10 ~, 22 1>1 u.. r;."otll"uoduc,it>II 01 "'. "'.'INUonoJ ...,ilime o.n""..., Go"'" COrht /lMOG·C_J

1. Nachtra9lSupplemen,

tur das Baumusler eines Tankconlainers/ortsbeweglicheo lor lIle proIotypo oJ a /ank-COl1lainer/potTiJbla 'am (TC)

Tanks (TC) mil der Zulassungs·nummer wi/h 8JJPfOvaf nUfflber

0170 660rrC - 1. NeufassungtRelfJslon

Neue Apparalebau GmbH
0·38602 Gostar
vormals: Bleiwerk Goslar GmbH & Co. KG

4. Baumuslerprü{ung'Profolyoo Tes!

Prüfbericht desflosl r/Jpoß 01

Germanischen Uoyd vom 26.07.1990. Fe 2659/11

0/70 660rrC - 1. NeufassungrRevision VOmldcJ. 30.07.1997.

12200 Berlin, den 25. Februar 2000
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG

5.1 Zeichnungen des Herstellcrs/Antragstellers/Dts>VO/IQs 01 ~1.m,,(,lclUlUr/AlJpllcum

6058 Olm
2438 Olm
2591 Olm

16360 I
30480 '9

7380 .g
5.0 bar (Überdrucklg,1Il90)

-- bar (Überdruck/gauge)
7,5 bar (Überdruck/gauge)

10,0 bar (Überdruck/g:ulQo)
1.4571 nach DIN 17440

7.4 mOl (Mantel/crl p,JTI J

8.0 mm (Baustahl/mild Slll<1l)

IT·e( edelslahlummantell)

C
jatyos
nelMIO
jatyos. Dampflsloanl

Sß 40·20
1 CC

vom 10.04.1990 (Zusammenstellung BG 40-20)
vom 25.05.1990 (Behälter 0 2000)
vom 31.01.1990 (Fabrikschildl

TypenbezeichnungtTypa DoS'9l1illlOn:

ISQ·BezeichnunglISO-Dosignerlorl:
IMO·Tanktypt/MQ.Tan/l Typs:
längeA.engttr:
BreitMVsd/h:
Höhen-teighf
Tankvolumen C8.ICapacl'Y appro•. :

zul. GesamtmasSe!m..., porm. gross mass:

Eigenmasse ca.ITatll mass appro•. :

max. 8etriebsdrucklmu worlling proSSUf/J (ADRlRID):
max. Belriebsdruclvma•. lNorl.mg prossuro (IMOG-COde)'
PrOldruck!resl praSSUfa:
ßerechnungsdruclvcalculilllon pros.suro (ADRlRID):
Tankwerksloff!Tenk maloria/:

TankwanddicketShalllhicknoss (min):
gleichwertige WanddicketoQUlvalo/l/ s/'oillhic~nass:

Oichtungswerkstoff/Gas/lcr mal/Jl'ial:

Tankinnenauskleklungllining malana/:

Öffnungen unlerhalb des FlüssigkeilsspiegelSJ
Opcnillgs balow liquid lovel:

Art der BodenöffnungJAnzahl der \:,erschlüssel
Type 01 botlom opcninfYnumbor 01 cJol'ices:
WärmeisolierungtHaal insulalion:

Sonnenschutz/SUII shiolcl:

HeizungtHoa/;ng:

89-1-7482-00-03

89·0·7483-00·02
89·2-7482-02-01

5. TankcoQtainerdatenn,)n~COl1r.lOlICr Dala

diAill-e
Oipl.·lng. (FH) S. Miethe

Im Auftrag.'on bahaJr0'

ProjektgrupPelF'rojecf Group 111.2
Genehmigungen
von Transporttanks
ApprovaJs for Inmsporl 'anks

BioMs 0{180ai appeal

The garman lexl Js vaUcI onIy.

Legal appoal may oe raisecJ againsllhis approva/ wilhin
ODe month ansr the publicalion dala. Ths appeBl shall be
submiUed /0 tha Presldon' 01 the Faderollnslifulo fot
Materials Research and T/llsling (SAM). '2205 Bartin,
Untarden EiChen 87. in wrilinQ orOo1 mcord (as prolocol).

This suppfemenl is valid on/y IOQOlfler wilh approvaf
certificafa

Tne list 01 subslances sm supplamfm/ecJ ""1/11 subslances
es manlkmed in lila annex.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider
spruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für
Malertalforschung und -pnJfung (BAM). 12205 Berlin. Unter
den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.
ReChtsverbindlich ist der deutsche Texl.

~\;

Die 5lofflisle wird um die im Anhang genannten Siolfe

erganzt.

Dieser Nachtrag gilt nur in Verbindung mit dem
Zulassungsschein

FachgrupparDivision 111.2
GefahrguUanks und Unfallmechanik
Tanks ler Dangaltlus GoocIs
end Accidental Mechank:s

,mZ::L
Oipl.-Ing. A. Ulrich
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6. Zulassung des Baumusters

Es wird bescheinigt. daß das nach dem in 4. genannten
PrLifbericht einschließlich zugehöriger Unterlagen
gefertigte Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweg
lichen Tanks (TC) für die Beförderung der Sioffe, die nach
dem Anhang einem TC mit den Daten dieser Zulassung
zugeordnet sind, geElignet ist und daß insoweit die
Vorschrihen an den Bau, die Ausrüstung, Prülung und
Kennzeichnung des ADRJRID/CSC er1i.JlIl sind.
Die im Anhang genannten Auflagen slOd zu beachlen.

Prololype Appro~al

11 is CCfllfiN1/hiJl"IC prololype 01 a lan~·con/aillorlpor·

fa/.ll8lank ITC) manllfacturcd <lS ptJr losl rcpcxt
mon/lOllod In SOC!1Ol1 4 inc/udmg appropr;ale
documonls .s swlablo 'or IrBnspcxt ot subslsncos
.s/alod m Iho annoJ' hcroa' end /hol ill$ m complliJflCo
wilh tho rcgu/aUOIIS (or cooslrucllOl1. oquipmonl. losling
and mar~'ing as por ADRIRID/CSC
Tho COI'IOII,OIIS specl(lfJd m 'ho anno.. should 00
ObSOfVOd

Anlage Zum/onClosuru 10

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

fur das Baumusler emes TankcontamerslOrlsbeweghchen ler IhO prOlolyl>O of.:l lanIHon/aUlOtljXl,I;lulo 1<111.1.

Tanks mil der Zulassungsnummer \\'/'lfI approllal numoor

DIBAM/53 695ITC ~ 1. NeufassunglRe../sion

Anleitung zur Auswahl der zugelassenen Stolfo aus dem Anhang zur Baumusterzulassung
(BAM-Usle)

Gwdance fO( IhO SO/(K/KJfI of pcmll/lod sltöslancoS from me aflno.( of lIlo Iypo-approvsl
(SAM·Ltsl)

7. Nebenbestlmmungen

7.1 Jeder nach dieser Baumuslerzulassung hergestellte
TC ist erstmalig vor Inbetriebnahme und dann
wiederkehrend alle 2 1/2 Jahre den nach den unter 1.
genannten Rechtsvorschriften vorgeschriebenen
Prüfungen zu unterziehen, Die Fristen für die innere
Besichtigung betragen:

Saconda'Y rcqu/alKms

FOI /he f,rsl/IOlC pflOr 10 opcral/On oacn TC
mallufaclurod according [0 Ihis Type·Approvalls
suDjecled /0 IM pruscribcd lesls BS per legal
fogula/ions slaled undor soc'lon I. and Ihen
pariodlCslly evary 2 112 roars
Tho pcfiods lor Iho m/emal mspce/lon aro

Spalte Bezeichnung
Co/umn Term

zulässigo Worte
und Symbole
peml/sswlo Va/ues
altd SymbolS
(0. =oder/ur)

Teil 1-) (allgemeine Stolfangaben) - getbe Seilen 

-i'p;1;.n;';'~'Jt:'G;;;:,";;o~"~"~Ob~"Fo"""o,:,in",'o",~""",''''",,'c:.,,,,,,,,,'''",WEP'''''''''''==========-:::DichtelOonsily (kg/I) :> 1.77

D/BAM/53 6951TC
zu kennzeichnen. (0/53 695rrC für Tanks, die vor (CVSJ 695/TC 101 Tanks manufaclured /iefOle Juno

Juni 1997 gebaut wurden) 1997)

Die Schrifthöhe muß mindeslens 50 mm betragen. Tllo helgM 01'00 lellors shoold bo a/Ioasl of so mm

2 y~ Jahrelyears

7.2 Die TC sind nach den mit dem Prüfvermerk
versehenen Unterlagen herzustellen. Sie dür1en für
den VerwendlJOgszweck nach dieser Baumuster
zulassung nur benutzt werden. wenn der für die
Prüfung zuständige Sachverständige bescheinigt hat,
daß die TC und ihre Ausrüstung dieser Zulassung
entsprechen bzw. daß die vorgeschriebenen
Prüfungen den Vorschriften entsprechende
Ergebnisse erbracht haben.

7.3 Jeder TC isl mit dem In 5. aufgeführten Tankechlld zu
versehen. Darüber hinaus ist jeder TC mil den
übrigen Angaben nach den unter 1. genannten
Rechtsvorschrihen und gut sichtbar an beiden
Längsseiten in Höhe der M.llellinie mit der
ZuJassungsnummer

7.4 Die höchstzulässige Dichte der zu belördernden
Slolle beträgt:

1,77 kgJl.

rho TC·s aro 10 b6 manu/aCfurod accordmg/o fha
documanls ....hich aro proVlood ....,/h lho losl fomar~
Thoy may only bo usod (orlho purp(Jso as per
/hisType-Approval I1 Ihe eJ'pon who is rosponstb/o IOf
Ihe oxaminalion ceflifios Ihaf /00 TC's and tnolf
oquipmom ara u, accord<lnco wilh /hIS spproval rosp
Ihal the prascflood 10SlS havo shown fOsul/S accoruing
10 'ha rogula/Jorls

Ear:h TC 1.5 10 N pro",il1<Jd wl/h Iha link plolo a~ IlIlod
under saction S. FUflhormOl'O aach TC has 10 be
msrbd with /he remaining dctai/.s iJS per the /opal
repulatoos slalod under soetion I, as WC'U ss in good
vi.sibJo mannor Iong/hwiso on belh sidos al/ha haight of
Iho cenlcr /ino wilh Iho sppro>'al numoor

The max perm,sslblo densr/y ollhs JIJös/sncos /0 00
Iransporfod comcs up /0

9

'0
11
12
13,.
16

19

30
31
34

Teil 11·4 ILandverkehr) - rosa Seiten·
Part 1/-4 (Land mode! . pmk papas·

BerechnungsüberdrucklC8/culahon Prossura (gaugB) (bar) . . :.; 10 o. G
PrülüberdruckfTos( Pf!JSSUIO (oauoo) (bar)". .. s 4 o. G
BelriebsüberdruckJWorl<JngPfQSSUrO (gJuge) (bar) .",. ,.. ,.,............ .. :s 30 G
Typ der Sicherheitseinrictllung/Ty/>O of Safe!)' Dov/(e N O. NF
BodenöUnunglBo/.Otn oponmg ... A o. B o. C
LDflungselnrichlungJlI'onllllQ Llo>,JCu ."." ,,,,,.... .. VO. FT o. NA
Sonderanlorderungen sind einzuhalten/Special Provisions/o 00 obsef\loa

Teil 11-5 (Seeverkehr) • blaue Seiten·
Pari. /1·5 (Sea modc) - ö/ue pages •

EnUaIlItN04 applicablo

Teil 11-6 (BeständigkeiisbeWCr1ung) • goldgelbo Sollon 
Part 1/·6 (EvalualtOfl 01 cump.,tlbJlllr) . go/dalt fOllow pagos •

Bewerlung' Auflage CrNIMo-Stahl/Eva/uaIKwCondl/ion ausIon CfN/Mo·s/col.. 5/6 J..'yrs

Bewertung/ Auflage CrNiMo-SlallUEllalu8/lONCondi/ion eus/on CrN/Mo-slool 2,5/3 J.lyrs

PTFE

Anhang zum rAnnOll /(,1

7.5 Die lnbelriebnahme der Heizung bzw. das Einfüllen
von Stoffen mit höheren Temperaturen ist nur
gestaUel. wenn die Beständigkeit des Füllgutes mit
den Tank- und Ausrüstungswerkstoffen gewährleistel
isl.

7.6 Entfallt

7.7 EnUällt

S'llfJing up lhe heating syslem or (1/1Iflg subs/ancus
wilh higttar lempera/ures is porml(/ed onty If
compalibilily be/wesn lhe subslance dnd lhe lallk and
equipment maton'alls ensured

N04 appllcablo

NOI appllcablo

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

für das BaumuSler eines Tankconlainers/ortsbewegllchen tur Iha pt%/rpu 01 d /i1II~-c()lua"hJI,'pt.lI1alth... l.tn"

Tanks mit der Zulassungsnummer wi/tl appro",aj ,Iumbor

D/BAMJ53 695ITC - 1. NeufassunglRelllsion

78 Für aUe nach dieser BaumuslerzuJassung zur
Herslellung von Tanks bestimmten Bleche müssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204-3.1 vorliegen.
Die Werle für Zugfesligkeit (Rm ), Streckgrenze (R.)
und Bruchdehnung (A) dünen dabeI die für das
Baumuster festgelegten Mindestwerte nicht
unterschreiten.

7.9 Entfallt

7,10 Jeder Auf· und Abbau der Ausrüstungsteile ist von
einem Sachkundigen oder Sachverständigen zu
prüfen und aurzuzeichnen.

/nspe,'ion r:olMearos aC(otdmg/o EN 1020.,l-J I
muSI be proll;dod /0( al! sheot metals S(JOClflOd JfI m,s
Type·Approlla/ and useli in Iho menu/aelure 0' me
10nKs, Tho IIa1UOS tor /ons;lo s/rang/h (R",). yteld
s/rllnglh (R.' snd olongatlon BI Irsc/ure (Al mus/ not
00 ktss Ihan Ihe mimnlum ",alues specifiod on Ihe
basis 01 the prololype

N04 appllcabie

fach mounlillg and dlsmounfmg of Ihe Bquipmom
pans has/o be inspectBd and rocordod Oy an
tuperien,(KJ person 0( an expert

Stotfbezeichnung

SubslBllca dosipnation

2670 Cyanurchlorid, nüssig. heisse Schmelze

RID/ADR Auflagen.
Klasse-Zilfer Bemerkungen

8·39b

8. WiderrufsvorbehaltJGeltungsdauer

Diese Neufassung der Zulassung ersetzt den
Zulassungsschein

RgIIOCB(lon fVsoryglWalielily

ThiS rovlsJOn o( ///e approlla/ rop/acos Iho Iype·appwval
cer1lfieala

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

0/53 695fTC VOOVdd 22.08.1990

~i~::;~~eusn~~~e~I~.~~o~~tel~~I~~t:~~e~l~r~~~gen ~~u,~o;;~on;:BfVallC)nunlil rOVOCal!OIl al any

21.08.2010.

9. Festlegung der Kennzeichnung nach CSCIDolernllf,allOn olmallllflQ ss per CSC

Zulassungs-NrJApprova/llo. : D·BAM-358/695/90
Hersteller-ldentifizierungskennzeichervManulaClurer's/denldJeslJOn no B G.40-20
(ergänzt durch Herstetl-Nusupptemenlod by manulacfUror's sonal

number)

, .......... """' .....-... 12 __"'...nt_........ M' ...' ....._nC_••.., ...... 'OO~...... I........ _ G.l.., .... $000"'....... ~""fJ(j c:....,
A"..._"'M:~_ ... __ 11"'_G_"--"_oI_"r_-...r....,_-..~_.G_e-'-~_1

lür das Baumuster eines Tankcontainerslortsbeweglichen Iot I"-prot"'~ oI11/W-«Jt1lll1f1O,!portllbllllBrl/l {TC}

Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer lIIiUI approv~ numblr

D/53700fTC

Der Anhang zum ZulassungsscheIn Wild neu getaßI UIld T1llIIIflOOJ' 10 1IllI1~·'pptOv. CotltflClllli U rov/lod llfla
ersetzt die Sloffaufzählung vom roplacelfhe JUCsltItJCe /ist all/la

05.06.1991
einschließlich aUer Sioffnachtrage

D/5J 700fTC VO/'1'l.W 05.06.1991.

10, Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch ist beim Präsidenten der Bundesansialt für
Malerialforschung und -prüfung (BAM), 12205 Berlin,
Unter den Eichen 87. schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.
Rechtsverbindlich isl der deutsche Text.

R,gIIIs ol/ogal apDo<ll

Lega/appeal may bo ralsed agaJflSl Ihfs apP,oval w'!hJfl
on8 mon/h affor /he publJcalion dale Tho appeal shsll bo
submil/ed 10 /he Prosidonl ot /hO F8dcraJ InslJlu/o (0(

MaleriaJs Roscarch and Toslmg (SAM), 12205 BMin.
Unler don Eichen 87. in wnlmg oron rccDrd (8S prolocolJ

The garman IOJ'l/s ",alid only

Diese, Nachtrag gill nur in Verbindung mit dem
Zulassungsschein

Rechlsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nadl
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider
spruch isl belm prasidenten der Bundesanstalt für
Malerialrorschung und -pnJfung (BAM). 12205 Berlin. Unter
den Eichen 87. schriftlich odet zur Niederschr,fl einzulegen
Rechtsverbindlich ist der deutsche Texl.

ThIssupphlmontISlllllidonlylOoJOfherwilh.ppt1)V~

Cllttitir:./.

Rtgh11 olwol llP0'81

lOf)&l-wo~(flIy N {fI;Slla ~W1S1Ws IIppIfJV~ loIoilh.n
~ monIII atfllr Ihll ptIblIcaliott d.1/I. Th.llPPtI~ 1hd bo
submilled 10 Uwr PtvsldMl oIlhll Fed.lrat ItlsUufo lcJ'
M.torll1J Ruoa~ and Tllsf!ng (SAM). 11205 8er1ln,
IkIlllrden Eiche" 87. h wrilitloOfon IKW/.S proIO«)I}

~ponn.nlo.('/s"'ll/idOl'lly

12200 Berlin, den 27. Januar 2000
BUNDESANSTALT fÜR MATERIALFORSCHUNG UNO -PRÜFUNG 12200 BerUn, den 10. Män 2000

BUNDESANSTALT FÜR MATERIAlfORSCl-tUNG UNO -PRÜFUNG

fachgruPPeiDivision 111 2
Gefahrgultanks und Unfallmechanik
Tanks (er Dangeroos Goods
anel A";l1oflfel Mochanics

Im AurtraQlon behalf ot

(CL .' Ce-,
Dipl.-Ing. A. Ulnch

242

Projek.lQf-uppeIProjoct Group 111_2
Genehmigungen
von Transportlanks
Appl'O>'iJ/s 'or /rBnsport /allks

't AuflraQlon behalf 0.'

/J. l.; I"
'. /

Dipl.-Ing H_ Vaidyanathan

FachgruppCJOr~jsion111.2
Gefahrgullanks und Unfallmed\anik
Tan/ls fot" DanaefDUs Goods
4fIa AcxidonllJl Mechanics

Dipl.-lng. A. UJrich

PtojektgruppM'tqIcK"l GfOlip 111,2
Genehmigungen
von TlllnsporttBnks
ApprotnJ(lfOf'lIatlJpottlonlls

Im AuflraQlOO bOhtJ1f 01

"u,tJt:..-
Dipl.-tng. tFH) S. Mielhe



ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

für das Baumuslet ekles Tankcontainerslortsbewegllchen kx~~ 01. 1.nl~~,'porl.bliII8IIJr
Tanks mit der Zulassungsnummer ..«h Ipp/(7IItJ l'lUtftbef

0/53 700ITC - 5. NachtraQlSl/PploellMn,

TankinnenauskleidunQl1.minp nlalanal:
Öffnungen unterhalb des FlussigkeilsspiegelSi
Opeflinps bolow liqUId Ievl1f.

Art der BodenöffnungfAnzahl der VerschlüsseJ
Typo 01 bol10m opc~llumbct of dO"'icos:
WärmeisolierungtHoal inslllatir;>n:

SonnenschulZlSIIJ'I shicld:

Heizun!)11e.lling:

813
j8J}'OS
neirv.1O
jatyL's. Dampfmodm

AynOOOOCPClWOOI •

S\Offbezeichf'lung RIO/AM UN-Nr. Aunagen.
Klasse-Zitfer Bemerlumgen

~dIIl~ ....- --1630 Schwefelsaure mit hödlslens 8-•• '830 H2
96 % lelnor Saure '(;
2031 SalpeiersAure. andere als 8-20 203. H'
rotrauchende. mlt höchstens 10".
reinefsatM"o

1769 Chlofwassefskltfs3ute 8·5b 1789 H
(Salz.s3ure). waßrige lösorlg mit
S 36 % Chl0(W3Ssersloff

1790 FIucwwa$$etslotfsAura. waßrige 8·1b 1790
lOSung mit höchstens 60 %
Aoorwassecstoff

1805 Phosphorsäule. 8·17c .80S
(Or\hophosphor.i;4ure). wäßrige lOsung
mit hOctlslan5 B5 % Phosphorsäure

3272 Ester.. n.ag. J..31c 3272
(1 Mothoxypropylacotal)

5.1 Zeichnungen des Herstellers/Antragstellers 'Ord..-uNlS OIo\';III"r.l':IIUCrlAwI.CiUll

Il/s corTlfltJd III.lllIl(I prolOI)"pc of 01 l"II~·C<JIII.IOfI<!/ 1"'/
fablll lank (rc) manulaClurud.'u por ICSI (1;'P\Jlr
1II011/,onol1 m SOCIIO" 4. IltcllJ<1l1ll/ app,opn.110
OQCuntonls '.s StlIlilbhl 'or /rilIlSpO/' of SuOSI.l/I'·L':i
Sl.llCd in fhll iJIlIIO-' hOfcof and rha/ illS m .-0111/",.1"'0'
WJ/I, Iho rop,da/iolls fOf COtISlNClIOII. CQUljJIIIU/I/. ,.'S''''!I
/Jod 1lI,]n.mg d.s pof ADRlRID!lMDG.Codo:CSC
Tno condlflO/IS spociliod I/'I/JO oltnc. s/lulIld lIL'
ObSll(\lDd

SOCOIIIl.lry rooul.ll!Q!!j

vom 02 12.1999 (ZusammensleUung)
VOm 02.12.1999 (Tank)
vom 02.12.1999 (Rahmen)
vom 02.12 1999 (Afmaturenl
vom 06.01.2000 (Tanksdlild)

Pro/OfrN Armov'll

vom 30.04 1991 (Zusammenslellung)
vom 20.03.1992 (Tank)
vom 21.051991 (Ausrustungsvartalllen)
vom 20 03 1992 (TankSChltd)

9' 903-006
94903·101
9. 903-'9'
9' 903-EQ
9' 903-'0

Zulassung des Baumusters

435832 Al
60122·500 B
TD919
TD 918 Rev. A

Es wird besCheinigi. daß das nach dem in 4. genannlcn
Prülbcricht einschließlich zugehöriger Unterlagen
gefertigte Baumusler eines Tankconla,ncrs/ortsbewcg.
lichen Tanks (TC) für die Beförderung der Sloffe. die nacil
dem Anhang einem TC mit den Dalen dieser Zulassung
zugeordnet sind, geeIgnet ist und daß insoweit dre
Vorschnf1en an den Bau. die Ausrüstung, Prüfung und
KennzeiChnung des ADRlRIDlIMOG·Codes/CSC crfüllt
sind.
Dio im Anhang genannten Aunagen SInd zu beachten

7. Nebenbestimmungen

H: flOssigkeltslemperalur an der Tankwaod höchstens
30'C

H 1: AOs&lgkeltslempel')lur an der T8I'lkwand höch6lens
40·C "

H 2: Ftosslgkeitslempetalur an der Tankwand hOchstens
6O'C

7.1 Jeder nach dieser Baumusterzulassung hergesteille
TC ist erstmalig vor Inbelricbnahme und dann
wiederkehrend alle 2 112 Jahre den nach den unter 1.
genannten RechlsvOfschrilten vorgeschnebenen
Prüfungen zu unlerziehen. Oie Fristen für die innere
Besichtigung betragen:

FOIl/lO Iit.sll"'10 pn..:JI 10 l,)p\'!rdllOf, o..ch TC
ma"uladurud accor(1,nglO l/lis Type.Appto".u.s
svb/OClod (0 lJJ() proscnboD losls os pof Ng.l1
fOOuI"rlQ(ls st']/I;'d UIlOOf soeti'on , and Ihen
poriodtcafly evory 2 In .·oats
TlIo ponods 101' Ihe lfIfomallflspoCf>Ol' iJlfJ

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

l"'......'ll ....." "~,,,,_,;U _ .......... _ E..... ' ...'IIIH. "".."."."...... c_ G....,..__ \I'<,aI , Gw... _ s...""'''''o'' "o.ooc; c.....,
" __.01 MCOId-g .... 'K/~ 11'" _ G~•., 1o"..__ ..1 111. "',~ _.,"'."...... 0-.,. e..-. c... IJMOG C_.,

1. ÄnderungfAlt'r.lIliOIl

2 y, Jahreryoolts

7.2 Oie TC sind nach den mit dem Prutvermerk
versehenen Unterlagen herZustellen. Sie dürlen für
den Verwendungs zweck nach dieser Baumuster.
zulassung nur benutzl werden. wenn der rar die
Prüfun9 zustandige Sachverst::mdlge bescheinigt hai,
daß die TC und Ihre Ausrüstung dieser Zulassung
enlsprechen bzw daß die vorgeschriebenen
Prüfungen den Vorschriften entsprechende
Ergebnisse erbrachl haben.

ThlJ TC"s all.I 10 bei mlJnu/aclUfOd accorl1l1'!i1 'v Ih<..

OOCIJtrlOn/S v..hich~ provldDd Mlh 'hO losl fom'-JlI.
They may f,lilly bo uscd 101' 100 P4JqXJso as pIlf

"~STypo·Approv,]/If 1110 Olpert who is rIlSpons/Ll/u IIJ><
IIHI o..aminarlOl'l COrtJ(IOS lhilf IM TC-s ollll:! /l1C/f

O'QlJlprtJOnl oJto ifllJCcotdolnco "''fIh IhlS tlpptOv.ll t~'SIl

I/Jal tho prvscnb<Jd losts have ShowTI .osu/ls o1CCOl"'''1I'u f/JOfUtJuf31101ls

D/BAMI70 836ITC

TlIO IhJlf11l1 uf /lId 1"""'fS should bc lllW.Jsr v, ~IIII/I

fach TC 's 10 oe pro",(JOD lvI/I, ttlO Mn'" pWlL' "S hl~'11

undor sec'lOtI 5 Furlhtlnllofll eac1l TC h.U 10 bc
mdtJ..od "";th /J~ roma.in/flQ d<tlaJls.u pef /110 Jcg.ll
ropulo'ion.s sliJlud IIIJdcr St.'CIi(JJ1 , as wcU as 111\1<""'"

vislOlo mannor Ionglhwiso on bolh SOOOS oll Ihll n.:rghlul
Ihe cOrltOllmo Mlh Itle IIppro",lJI numbe,

rür das Baumuster eines TankcontainersJortsbeweglichen
Tanks mil der Zulassungsnummer

1. Rechtsgrundlageo

• Gefahrgutverardnung Straße· GGVS
i" der Fassung vom 22.12.1998 (8GBI, I, S. 3994)
• insbesondere Anhang B. 1b AOR

for Ihe ptOlOlype 01 a lall~-COflla/fleffpoltabie 'an'"
wifh appmval number

Gefahrgu/VerotCtnung Straße· GGvS
in fho vefSIOn dd 22. '2. 199B (BG8I. I. p. 3994)

ospeciallyappenailt B. 1/1 AOR

7.3 Jeder TC ist mil dem in 5. aulgeführ1en TankschlId zu
versehen. Darüber hinaus isl jeder TC mil den
übrigen Angaben naCh den unler 1. genannten
Rechlsvorschrihen und gul sichlbar an beiden
län9sseiten in Höhe der Millellinie mil der •
Zulassungsnummer

0/BAM/70 636rrC
zu kennzeicnnen. (OJ70 836fTC für TC. die vor 1999 (000 BJ6.'TC fOl 1C's mallvtlll:r... fcl1 bo/O/tl 1'J9'l1

gebaut wurden)
Oie $chrillhöhe muß mindestens 50 mm belragen.

• Gefahrgulverordnung Eisenbahn· GGVE
in der Fassung vom 22.12.1998 (BGBL I, S. 3910)
- insbosondere Anhang X RIO

GofanffJvlv(Jfofl1nunp Eisonbahn· GGVE
In Iho v.rsion dd 22.12. I99B (BGB! I. P JP10J

especlally appl1l!dix X RIO

7.4 Die hÖChstzulässige Dichte der zu befÖrdernden
Stotfe belrägt:

1.53 kg/l

n,O lIIa~ pomllssibllt 1101lS/1r oll/Ie SUOS•• IIIC~'S 10 bL'

IfallsportlJd (:OIllOS up 10

- Gefahrgulverordnung See - GGVSee
in der Fassung vom 04.03.1998 (BGBI. I, S. 419)
• insbesondere IMDG-Code - Amdl. 29-98

- Gesetz zu dem Übereinkommen vorn 02.12.1972
über sichere Container· CSC
in der Fassung vom 07.04.1993 (BGBI. 11, S. 754)

Golohrgu/Vofofanunp $110 . GGV$eo
in lho vOfsiOli dd O~.OJ 'PP8 (8GBI. I. P 419)

ospecia/Jy IMOG·Codo • Amdl. 29·98

n,O l.lw 10 Iho ImOmalionoll ConvenllOn for safe conlolmefS
dd 02 12 1912· CSC
in 1110 vers/Of/ dd 07.04./99J (8G8I 1/. P 754)

7,5 Oie Inbelriebnahme der Heizung bzw. das Einfüllen
von Siolfen mit höheren Temperaturen ist nur
geslauet, wenn die Beständigkeil des FÜllgutes mit
den Tank- und Ausrüslungswerkstotfen gewährleistet
ist.

7.6 Enltälll

Sla/M" up IIJllllOiJl'llfI system or Mllll) SLJlJSI.IIJCL'~

wlllr hip/lllr 'OJllperalufUS is polnlJlIOIl only 11
compolibill/y belWflOll Ihe subsIlloco lI11d /h(! l.lll~ ."1.1
oqlJlPIII.nt IlJIJlcnlJl.s onsvrod

NO! dppllClllJIO

7.7 Enlfälll

2. AntragstellerlApelicanl

Van HooJ N v.
B-2500 Licr Koningshooikt

3. Hersteller/MaflUlaclurer

Van Hool NV.
B·25OO Ucr Koningshooikt

4. BaumusterprüfynglPrRlolrec Tesl

Prülberichte desnesl repor1s 01
Bureau Veritas Nr. AVS/4.9.1 17.041/01 • Re\'. 1 VOrTVOGI 20.09.1991 undlana Nr. AVS/4.9.915.5090J04
VOnYdd 15.12.1999

7.8 Für alle nach dieser Baumuslerzulassung zur
Herstellung von Tanks beslimmten Bleche müssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204-3.1 vOfliegen.
Die Werle für ZugfestigkClt (R..,l, StreCkgrenze (R~)

und Bruchdehnung (A) dürfen dabei die tur das
Baumuster festgele9len Mindestwerle nidu unter
schreiten.

7.9 Bei ausschließlicher Verwendung im landverkehr
nach AOR/RIO dürfen die im Anhang aufgeführten
Stoffe auch in dicht verschlossenen Tanks (ohne
Sicherheitsventil. ohne Berstscheibe, blindgeOa?!1offt
belördert werden. Die im Anhang genannten A~gellt
sind zu beachten.

InspoCl/Ol1 CCrtJt"alcs aCCOf"dlllglo EN fU:?U-I J 1
mus/ bo ploviclcd tor .I/I shoa' ,"o'dlS sjJOc.t.L'cJ 111 I/IJS

Typo·Appro"al al/d used i,., /J/I) milnul.x:turo oll/I<!
lat'IIls The va/U(ls tOt U.'llS~ slrt!f19/h (R.. )......·kI
stronglh {R., and elongallOn 0/ kolcll/fc (A' muS' .,,'1
be IosS Iflalliho minimum valoc's spcci/lCd i)lJ lhc
basos oJ 100 prolOlypo

~lOnOilly usad 101 /latupurt by laml 111 iK(lJtIl.llt.:c
'llliftJ AOR/RIO. 1/10 sub.stancos lawd'" Iflc il'IIIC. '/';'.

bo If4JlISport.d It'l hormollCally ck)scd l.mAs
t-l.'!t. sDtoly val\l'o. M/!IOUI 'rang/bio du.:. IJ/I,,,I
Ilanpcisl, 00 condollUfls SpociflOd '" Iho all'lOl SllU<ihJ

iJ~'ISO

5 JankcontainerdatenIT8Ilk Coolaincr Dala

7.10 Jeder Au'· und Abbau der Ausrüslungsteile ist von
einem Sachkundigen oder SaChverständigen zu
pruten und aufzuzeichnen.

EilC/I/lIOWI/.IIIU dlld d/SOIlOt.""HIll 01 r/,,,: <.'QI"'H"<!/11

patts /tu 10 bo inspoclod and ,ocorck1tJ b)' i1tl

O'JIlJ/lOllCoD porSM or Oll oßpcrl

9. Fcstlegung der Kennzeichnung nach CSC/!?Yt...nll;n.,I,orl Ollll/)fl."19 tJs PW csc

0170 8361TC yonwa 20,03.1992
unO wird unter dem Vorbehalt des jederzeitigen lIlld WIll oe \1/ron und...r rosorva/'OIllJtJl/1 fO",OCOfll,ltl if/ ,my

WIderrufes erteilt. Sie gilt längstens bis zum Imle. II.S valid uplo lalosl

19.03.2002.

Zutassungs-Nr.lAppro",oloe : D-BAM.447/836J92
Hersteller-ldenlifizierungskenozeichelvMdllulaClv/C1f'S IdotJ/ificallOfl fIO TelS 20-25JJl
(ergänzt durch Herstell-Nr.lsvpplomOnlOd by monufaclufUf'S sori,,1

numoor)

fjllS alt.'Ialio),l oIlho approval rojJl.:u;os l/tc I)"pe <I!lIJlU,·.11
cCfMcalo

Diese Änderung der Zulassung erselll den
Zutassungsschein

8. WiderrufsvorbehalUGeltungsdauer2
6058 mm
2500 mm
2600 mm

25300 ,
3SOO0 "9

3990 "9
3 bar (Überdruck/gauge)

1,74 bar (Überdruclvgaugo)
4 bar (Überdruck/gaupo)
4 bar (Überdruclvgauge)

1.4404 nach DIN 17441
3,1 mm (Manlekyl palI J
4,0 mm (BauslahllmiJd.slecl)

PTFE

TCIS 20-25111TypenbezeichnungtTypoDe~:
ISQ·BezeichnungnsO·Designol,lOß:
IMO·TanktYpIIMO-TW Type:

längMeno1h:
BreileM"ldlh:
HöheJHeighl:
Tankvolumen ca.IC.spaClly appro. :

zul. Gesamtmassetma•. P'Jrm. QlOSS mau:
Eigenmasse caJT81B mass approt.:
max. Betriebsdrucklmat v.ortirJppressuro (ADR/RIO):
m2X. BelriebsdruClvmu worluilg pnmUfO (IMDG-Code):
PrüfdrucklTosl prosswo:
Berechnungsdruclve.l/cuI8tion pra.ssuro (AORJRIO):
TankwerkslOlflTanll mol/ooal:
TankwanddickefShoU Ihickneu (min):
gleichwertige Wanddicketoqui",alenl.shaU /hiclcnoss:

OichlungswerksloHlGasllal maloriat:
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10. Rechlsbehelfsbelehruog

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monals
nach BekanOlgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch isl beim Präsidenten der Bundesanstalllür
MaleriaIforsChung und -prüfung (BAM). 12205 BerHn.
Unter den Eichen 87. schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.
Rechlsverbindlich isl der deulsche Text

Log.' appeal may be rwsed ~auISll"'S approvs' ~"'n
Me motllh .fter lhe wbflCaI;on dale. The ipPOiJJ shaM bc
submitled 10 IM Presidenl 0' Iha FOfUr&l/nstilulo {Ot

Materials Resoarcll and Tosl/rag (SAM'. 12;?oS Bottfn.
Unleraen Eiche" 87, in WfII~ 01" on rocOld(es ptTJlOCol}

Thc germa" led ;s valid only

Tell 11-5 (Seoverkehr) - blaue Soilen·
Part /1·5 (SooJ modal· tlJlJO pmus .

19 IMO Tank-TypIlMOTank.Typo. .. _ 2
20 PnJfLlberdruck!Tos/ PrOS$J.l(fl (gaugoJ(bar) . .. S 1.5 •
21 Typ der Sicherhei\seinrichtungfT)'pc 01 Salaly o..ovic. . . No Nf
22 BOCIenöffnungfBouom opIIfNog A o. B
23 Mindeslwanddicke in Baustahl/.\M SI.." rlllC~ncu '" mild sloel (mm) MW
24 lüftungseinrichlung/vonllfl9 De....cct . ... V o. FT o. NA
25 Sonderanforderungen sind einzuhalten/Spccll1! Pt'ov'SI()fl$IO 00 obSOMId

12200 Berlin. den 25. februar 2000
BUNDESANSTAlT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND .PRÜFUNG

Tell 11·6 (Beständlgkeilsbewortung) • goldgolbe Seilen·
Parf/I·6 {Eve1ullllOfI 01 t:ompallOililrJ • Q(?Idon rcllow P"9"s .

30 Bewertung/ Auflage CrNiMo-SlahI/EvlklallOfllCond,'ion "U$len. ClNlMo,sleel . 5/6 J.ly1S

31 Bewertung/ Auflage CrNIMo·StahJ/EvaluoJIlCIfl/Colld'bon auSl.n ClNlMo,s'ool 2.5/3 J.lyrs
34 PTFE .

. fiktIVer P'i.Hüberdruck zur Auswahl der Stotfefficl'loOoJ leu ptuuuro 100rno sclecllOfl <JI pCUIII«I.d SUDSUJrlCoJi

ß1!U
Tan~s WI/h boIlO/ll·d,schDlgO. wl/M,,1 sol~!I'·"'.a

wdMul/rall91b1e disco blind flortgod. DS pol /IIC
dra"""9S In SodlOfl S uscdonJy It>tl;md triJlIspIJ,t ".
aCCOl'tlant:o W1lh ADRIRID

il.!J..1..;
Tanks mIt Unlenentleerun9. ohne Sicherhellsvenhl. ohne
8erslschelbe. blind geflanSCht. nach den in 5. aufgeführten
Zeichnungen nur für den landverkehr nach AOR/RIO

Im Aultragton t>ehalf 01

ProleklgruppetPftljecl Group 111 2
Genehmigungen
von Transportlanks
Approvals fot lran.spotl lan;"s

fachgruppeJOivis.on 111.2
Gelahrgullanks und Unfallmechanik
Tanks (or Dangol'OUs Goods
Bnd Acciaonlal MechiJnics

Olpt·lng. A. Ulnch Dipl.-Ing. W.,O. Mischke Spalte Bezeichnung
CoIumn leim

zulässige Weno
und Symbole
pclm,uiblc V,)Jucs
lind SylllOOIS
(0, - oderfot)

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE Teil 114 (landverkehr) • rosa Seiten

Pan /1.4 (LMid modaJ • pmk f.':!2Os .
lUr das Baumusler eines TankconlainersfOftSbeweglichen (CK 100 plololypc ot 0 roJlJk'«Il'JtalllOrlpOl1oJow lall1
Tanks mil der Zulassungsnummer wnh apptOviJI number

0/BAM/70 836fTC - 1. Änderung/Alle,.,ion

Anleitung zur Auswahl der zugelassenen Siolfe aus dem Anhang zur Baumusterzulassung
(BAM·Liste)

GUIrJaoce (01 /Ile seleclion 01 perml/focl subsloncss/rom UIO anno.. ot Ille lype·apptoval
(BAUVsfJ

9 Berechnungsüt>erdruck!Calatla/ioll PreUINO (goJugcJ (bar) _ :S 4.0 o. G
10 Prüfüberdruck!Tesl ProSSutO (QDU961 (bar)... .. s 4,0 0 G
11 BetriebsüberdruckJwOIking Preuuro (gaugoI (bar) s 3.0 0 G
12 Typ der SicherheilseinrichlunglType o( Se/aty Ddv,co N o. Nf
13 80den6tfnungJBot/om oponmg A o. B
14 lüflungseinrichlunglv.nf,ngDovIC6.. . Vo. FT 0 NA
16 Sonderanforderungen sind einz.uhallen/SpcciiJI F'nJVls.ot!S 10 be obsarvcd

Teil 11·5 (Seeverkehr) - blaue Seiten·
Pali /I·S (sea modeJ - bJuo PiI!lCS .

ll!l1.;
Tanks mit Untenenlleerung. mil Sicherheitsvenlil, ohne
vorgeschallete Berslscneibe. nach den in 5. aurgelührten
Zeichnungen.

&I...L
Tanks W7l1J bOllonHtisdJatyO. wdh. $.Jlaty v./.-o flOf

precclled Oy a frangible cJisc, as per /Ile draWlngs in
seclion S

19 EnUa1l1tNol applicallrle

Teil 11·6 (BeständigkeIlsbewertung) • goldgelbe Seilen 
PiJIIII·6 (Eva/ua/ion 01 compatilli/ih1 • 2OIq!" Y'lIJow eaQoJs .

30 Bewerlung! Auflage CrNiMo-SlahI/EviJIUBfionlCOfld'/IOI1 ausIon CtMMo·S!CO' 5/6 J./yrs
31 Bewertungf Außage CrNiMo·Slahl/EvaluafiotIlColld'/lOlIal/s/oll CIN/Mo·s/col 2.5/3 J,tyrs

34 PTFE.
Spalte Bazelchnung
CoIumn Torm

zulässige Werte
und Symbole
p!lrtfllssitllc VoJlues
.nd Symbols

(0. =: oder/CK)

Teil 1-3 (allgemolne Stolfangaben) • gelbe Seiten·
PIl1 ,.J (General suOstanco infurmation/ . yello.... pagCS

Oichle/Densily (kgll) . . :; 1.53

Teil 11-4 (landverkehr) • rosa Seilen·
Pan "-" (Land modaJ . pink p!Qes .

9 BerechnungsOberdrucklc.lcl.ltalion Prossure (gaupe) (bar) . . s. 4.0 0 G
10 Pli.ifüberdnJck!Tul Pressure (rlaUflflJ (bar) . S 4.0 o. G
11 Betliebsüt>erdrucklWOI'1ClIl9 PreuufO ("<lupe) (bar). .. s 3.0 o. G
12 Typ der SicherheilseinrichlunglTypct 01 Saleel ~VlC/,l • . ••••..• N
13 BodenöffnungfBollom opening .. . . . .............• A o. B
14 Lüflungseinrichtunglventif19Device Vo. FT o. NA
16 Sonderanforderungen sind einzuhatlenfSpocioJ/ Prolflsions to be obsef\'cd

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICA TE

1 "" n.<to ..".~ " 2J ....,... _ 1_•....." , _.c ' , ,~"" ~.,_ G~ , , ,.., , ,'~<Olo c .
~..OIocu.~ '_l1.' G_f/_ _"' _~ O'O'O'-- (;•....,.c_,..lOGc ,

Teil 11·5 (Seeverkehr) • blaue Seilen
PM 1/·5 (Soa model· b/vo paoos·

1. Nachlrag/supp/ament

Olesem Nachllag liegen die geprüflen Unterlagen des

19 IMO Tank·TypJIMO Tanll·Typo . . 2
20 Prüfuberdruck!Tesl Preuvre (goUflo) (bar) . . S 1.5 •
21 Typ der Sicherheilseinrichlung/Type 01 S8loly Dovicc . . N
22 Booenörtnung!8o(lom operung .. . A o. B
23 Mindestwanddicke in BauslahlfMNI. Sho. Thidness in mild sleol (mm) _ MW
24 lüllungseinrichtunglVanMgDclfKa VO FT o. NA
25 Sonderanforderungen sind einzuhallenfSpecloJl Provisions 10 be OOscfVCd

Tell 11·6 (Besländlgkoilsbewertung) • goldgelbe Seilen·
Part 1/·6 (ElfIIlualion o{ c:omp.tio<lilrJ . flO/rJon yel/o.... pageS .

30 Bewertung/ Aunage CrNiMo·SlahlfEvDwatlMl'Condiliofl iJuSlen CrNiMo·$Jeol. 5/6 J./)'rs

31 Bewertung! Auflage CrNIMo-SlahUEvaluoJ'/OIlIConmliOn auslen C,NlMo·S/ocr 2.5/3 J./yrs
34 PTFE.

• fiktiver Prüfüberdruek zur Auswahl der Sloffe/'jcw,lQuS 10$1 plcuuro (011118 selcCflOn 01 pormmed $J.lbJlanef:

für das Baumusler eines TankcontainersJortsbeweglichen Ior l1le pt'OlOfrPC) l)/ d lanli:CO/lliJHlOllpoIlilllltJ '..lJII. (TCI

Tanks (TC) mit der ZuJassungsnummel W/lhapprovalllUlnlJcr

0170 1125fTC

Oie TC dürfen auch nach folgenden ZeIChnungen der Fltma Tne TC's afl! "Iso alJowoa 10 nwmJiiC(,HO by

Van Hool N.V
hergestelll werden. (Anderung der Ausrüstung und des .IIS per Io/lowmg dr,JoVIll!JS (AllcriJ/1OI1 of SCf\'ICC cqwpWcll/
Rahmens) and (r~me,

94954-006 vom 0912 1999 (Zusemmenstellung)
94954-176 vom09.12.1999(Rahmen)
94954-101 vom 09.12.1999 (Tank)
94954-EQ vom 09.12.1999 (Armatulen)

Thls supp!.metW 's bascd Oll If),) .IIlSpcclCO OOCum.,.'IIS
,nvod by

Bureau Verilas No. AVS 4 9 915.5091 VOOVdd 15.12 1999
z.ugrunde.

Df70 1125fTC vonWd 15.03.1996.
!ID!.2.;
Tanks mIt UnlenenUeerung. mil Sicherheitsventil. nul
vorgeschalteler Berstscheibe. nach den in 5. aulgeluhr1en
Zeichnungen.

&1L
Tanll's wilil OOIfOtII·rJlschatgu. Wjlh a sarely vstvo
proccood by a flBnglOIc disc. DSlXJr".,o lttawmgs 1/1

soclion S.

DIeser Nachtrag gilt nur in Verbindung mit dem
Zulassungsschein

Rechlsbehellsbelehrung

Th<s supptOI1lCnl 's vat.a Ofl/y 'OOUI/,ol Will' .rjJjJlUv.-iI
cenl(lCa/o

Rlllnrs ot "q" ,pOl.'+'

Spalle Bezeichnung
CoIlJmn Tonn

zulässige Werto
und Symbole
pomllssib/e Valoos
ond Symbols

(0. =oder/or)

Gegen diesen Bescheid kann Innerhalb eines Monats nach
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider·
sprUCh ist beim Prasidenlen der Bundesansialt lur
Maleriallorschung und ·prüfung (BAM), 12205 Berlln. Unter
den Eichen 87, schrirtllch oder zur Niederschnfl einzulegen
Rechtsverbindlich ist der deutsche Text

LeflaJ apfNIaJ Ißay Wlil/SCQ ~a'"JllfljS ilPf)/WiJJ wtU,,,,
0INt monln atror ItIe pvbtocallQn d.l/. TM t1ppoal sM11 bI.'
subnlltfod 10 lhe Prvstdcll/ o( tllO FeOOral Insbt""oJ 101
MoJloriiJ/s Resca~118nd Tcslong (SAM}. 12205 (k'llttI.
Un(or dC/1 E,chon 87. 111 wn,mg 01 Oll rocord (iJS Pll,)(oculj

"'0 gCfflli/l1 hUt IS v.rl,a Oll/y

Teil 1-3 (allgemeine Sioffangaben) . gelbe Seiten
Pan j.J (Gonot"aI sub$ianco ltlfonnalionl· roUow f!!2Cs
OichleJDenSity (kgn) S 1.53

12200 Berlin. den 18. Februar 2000
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜfUNG

9
10
11
12
13
14
16

Teil 11-4 (Landverkehr) • rosa Seilen·
Pan 11-4 {Land tnCHHJ -piuk. papes •

BerechnungsOberdruck/CakuIMiotl PreUl/t& (Q811gO) (bar) . .. :s 4,0 o. G
PrürOberdrucklT8st P(fISSU(fl (gauga) (bar).... . So 4.0 o. G
BelriebsüberdruckJWorlcino ProSSlJro (gauge) (bar) S 3.0 o. G
Typ der Sicherheilseinrichtungl1ypo 01 Salolr {)ewcs . No. NF
BocIenölfnunglBollom opernng .• . .. A o. B
LüllungseinriChlung!venlllll1 o.Vlce . . _ _.._V o. FT o. NA
Sonderanforderungen sind einzuhallen/Spec,al ProvISIOnS'O oe ooserved

fachgruppe/OivulOlllIl.2
Gefahl9uUanks und UnlalImechanik
Tan;"s tor D.npel'Ol.ls Goods
.mlAcci~nlalMechunics

Im AuftraQ/on be/lall 01

D.pl -log. A Ulnch

ProjeklgruppelPro,eCI Gf<)UjJ 111 2
GenehmIgungen
von Transpor1lanks
ApprovlJ/S fCK trollJ/XHf tjjuAs

Im Auflrag/Uil ~1I.r/1 01

Dipl.-tng W -0 Mlschkc
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ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

lu.......'8 ".e" "-1>.<"" ..,, 11 ~.' "'''Il''''''_'' E.nloo,'..,'lI ""'. ''''.'n...''' ....'' c""., t~, d.. h'o,~.,,,"~y.''''''';'''' Gul~' .", s""",,,u,,,, UMOG C",'ol
"lJP'o••1~<"'_~ ." ,n_ 22 ..,,,.. GHI•••, M"O<h.<:'"", "I 'h.ltU"',.. .."".' ,..."'.". a.,,~.'ou.G",,", Cooh' "MDG C"oJ")

Anhang zum IAnno.. 10

ZULASSUNGS SCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

für das Baumuster eines Tankconlainersforlsbeweglichen (fX fho prolotypo olalanll-containorlpoitaDio IlltIk
Tanks mit der Zulassungsnummer wilfl apPl'OlIlJl numb6r

0/BAM/70 1226ITC - 3. Nachtrag/suppl.rn,,'

0170 1200ITC VOCTVdd 10.02.1997.

ASS, American Bureau of Shipping AB/112/0Q-Ol VOWe/cI. 02.02.2000

Oie TC dürfen auch nach folgenden Zeichnungen der Firma Tho re's dlO also alJowad (0 manulaclUffJ 0)'
Van Hool N.V.

hergestellt werden. (Änderung der AUslüslung und des ss por (o//owmg drawlngs (AI/orslioll 0/ servJce BqlJlpmonl
Rahmens) end trama}

4. Nachtrag/supplement
für das Baumusler eines TankconlainersJonsbeweglichen (o~ lhe prototype of a lanll-COf\laincrlportabia lanll (TC)

Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer wrth approva/numbor

0170 1200ITC

3-3b 3.1 1145 A.N

3-2a 3.1 1155 A.N

3-2b 3.1 1265 A.N

3-3b 3.2 2296 A.N

3·3b 3,1 1208 A.N
3-18 3.1 1265 A,N

3-3b 3.2 1294 A.C.N

3-3b 3.1 2056 A.N

3-3b 3.2 1206 A.N

RIO/AOR IMDG·Code UN·Nr. Auflagen.
Klasse-Ziffer Klasse Bemerkungen

dass-i/om c/ass UNNo condiÜCY!s.runlarlis

4.3-3a 4.3 3207 A.N

Au°ageOlCoadifio!u .

Subslancs oos.vnalion

'Orgilnlsche lösungsmittel

Cyclohexan

Dielhylelher

n-Pentan

Melhylcydohexan

H.J11ln Ilomorangamilch

laopentan

Toluol

Tetrahydrofuran

Heptan, Isomerengemisch

3207 Melallorganlsche Verbin
dungen mit Wasser reagierend,
enlzündbar, n.a.g.
(Magnesiumalkylhalogenide in
organischen lösungsmilleln)"

Sioffbezeichnung

Righls of /gosl appeal

Thl. '1IPPIQrrtfi/lf " ",,,lid only ,oge/nur willl IPPfO",af
corjrllc,l.

This supplement js tJasoc1 on 1t18 mspccfcd documen/s
issuod by

Tha garman Iod IS VII/ei OIIly

Legal appeal mc1y be raiseel againsllhis approllaJ wi/llin
ene mOil/h at/er IM publica/ion date, T1Jo appoal shall be
submil/od 10 /M ProsidfJnl of /lIo Feelora//nslilullJ fCf
Materials Rosearch snd Tes/ing (SAM), 12205 Berlin
Unter dan Eichen 87. in wnUng PI" on rocord (as ptO/oroI)

41342-006 vom 17.12.1999 (Zusammenstellung)
41342-101 vom 20.12.1999 (Tank)
41342·176 vom 17.12.1999 (Rahmen)
41 342·EO vom 20.12.1999 (Armaturen)

Diesem Nachtrag liegen die geprüflen Unterlagen des

zugrunde.

01010' NeChlrlilS QIlI n~l( in V.r~lndungmll dO'h
%ulas&unguchein

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider
spruch ist beim Präsidenten der Bundesanslall für
Malerialrorschung und -prüfung (SAM), 12205 Benio, Unter
den Eichen 87. schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.
Rechtsverbindlich ist der deutsche Texl.

12200 Berlin, den 22. Februar 2000
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG

FachgruppeJDlVision 111.2 --:-.-:-:--
GefahrguUanks und Unfallmechanik 4,1. ".~ \, .~\.
TanJ(jfPl"DangerousGoods ~..,. __ • '-.'

andAcc:ldentalMochanics ./2 Ir. '..' jA. "',)
1,- .:f~: .f)~~~\ .\

7j':'0'1/rßN. "l,~f'~~;!
Dipl.-ln9. W.-D. Mischke :,/

ProjeklgruppetPfOJOCI Group 111.2

Genehmigungen
von Transporttanks
AppfOlIa/s fPl" Iransporllanks

Im AuftraQ/on behalf 01

,.f ;'.'l J;-"".....

Dipl.-Ing. (FHI S. Mlethe

A:

C:

N:

wasserlrci

s3urefrei (pH-Wen 6,5 bis 8,5)

Oie Tanks sind mit Sticksloff Oder einem anderen
geeignelen trockenen Gas von 0,5 bar (Überdruck) zu
beaufsChlagen. Ein Überdruck muß bis zur vollsländigen
EnUeerung des Tanks erhalten bleiben.

AnIlydrous

Acid·troo (pH·valuo 6.5 '0 8.5)

The 'onks 8tU 10 ba proS$urod wi/ll 0.5 blIt
(ovor.prossuro) using nittogon or some oIJIor su/fable
dry gllS, Tha ovor·presstJlO mus' be main/ailled lIItil
lhe IM#{ Is camplalflly I)m(Jly.

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICA TE

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

2..1..._n.........t..c""'U22do''''''D.~(_,....''8<1.. lnt••''''';O'' C''''' O''lleIO<<IO'''''llg.olilw 'wt.. ""'S••lIclwll.... Ir.l!Xl.C""'.j
App'O'~KCOt"", '" __ 22 01",. G....,., ..UodW- , ,h. "" """"_i'inw o..n, G_. c_ IIMDG.C_I

2,,1...,,"8 noen Ab"h"''' 22 h' ""iJomo_n (0,,,,,,,,'\1 a., ~"."','''''''''nc""~, ,~, ... 1l.1.,ol.,u"ll Q."'"'~"" c;~,., ".. s.. .... ..J'.n I<MOI> C"".,
A/>p'O~~.cco,~'oHC'_ n v, "'. G."",.I "''' ....LOC~n.' "'. 1n.. ,,,,,ti<J,,., Af.",inw o."tJ.,~", G"".... Cod. /'MDG·c....,

3. NachtragtSupplement 1. Nachtrag/SuPplement

für das Baumusler eines TankcontainefsJortsbeweglichen forlhe prololyPfl of li tank-conlainor/pOl1ablo lank (TC)
Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer wilh lJPprovo/ num~(

0/BAM/70 1226fTC

für das Baumuster eines T ankconlainers/ortsbeweglichen tor IM prolulypa or a lanlt.-cOillainoflpot1ablo IDnk (TC}

Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer wiln approval numbor

0/BAM/70 1288ITC

Die Stofflisie wird um das im Anhang genannte Produkt
ergänzt.

,.:,
Th8 /ist of .subs/ancss ir"upplortJ8n100 wilh subs/anee as
menUOllod in 'he annox.

Die TC dOrfen auch nach folgenden Zeichnungen der Firma Tho TC's aro also allowod 10 maflutac/ufO by

Van Hool N'v.
hergesteIlI werden. (Änderung am Rahmen und der as per followillg drawinlls. (AI/oralien of Iralllo allel
Isolierung) in~ula'ionJ

D/BAMf10 1226fTC vonvdd. 08.10.1997.

Dieser Nachlfag gill nur in Verbindung mit dem
Zulassungsschein

Tbis supp/emanlls valid onIy .ogelJler wilh approvaJ
cerliflca/e

90454-006
90454-101
90454-176
90454-EQ

vom 11.10.1999 (Zusammenstellung)
vom 11.10.1999 (Tank)
vom 11.10.1999 (Rahmen)
vom 11.10.1999 (Armaturen)

D/BAMl70 1288rrC VOllVdd, 03.12.1998.

Diesem Nachtrag liegt der Prüfberichl des This supplfJmanl is /laSOI1 on Iho lesl cotlJlicafo I~suCI1 by

American Bureau of Shipping AB/125/99-02 VOnvdd, 05.11.1999

Rechlsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monals nach
Bekanntgabe Widerspruch ertloben werden. Der Wider·
spruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt fOr
MalerjaUorschung und -prüfung (BAM), 12205 Berlin, Unter
den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.
Rechtsverbindlich ist der deutsche Text.

BioMs q{leqal appeal

Legal appeal may be raised ogainsf INs approval wilNn
0tl0 monfh ano, lhe publicalion dale. Tha appoal shllll be
submirtad 10 lho ProsIdenI ot/M Feoaral/f1stituta kY
Materials RaS8IJrch and Testing (SAM), '2205 &00.
Urner dan Eichen 87, in wriUng Q( 0fI rucord (as proIocol}

Tha gennsnlaxt is valid onIy.

zugrunde.

Dieser Nachtrag gilt nur in Verbindung mil dem
Zulassungsschein

TI,;s supplfJment 's valll1 onJy logo/flOr wi/h approllol
cOrllficato

Rechlsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monals nach
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider
spruch isl beim Präsidenten der Bundesanstalt fUr
Malerialforschung und -prüfung (BAM). 12205 Berlin, Unter
den Elchen 87, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.
Rechtsverbindlich ist der deutsche Text.

Righfs 0I10g818pooai

Lagsl appoal may be raisoo agains/ .hi~ appro~a' "'Jl/lirl
Ma mon/tl eflor IM publicalion dll/e. Tho appeal ~hall 00
submittod 10 tho Pro.sidafl/ ot !ho FOl1orDllnsliW/o tOf
Malorials Resoerch lJnd Tos/mg (BAM). J2205 Serlin.
Unlor don Eichon 87. in writing Q( on rocOfd ras prolocolj

TIlo gOftllan le..1is va/Ja OIlly

12200 Berlln, den 23. März 2000
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND .PRÜFUNG

12200 Berlln, den 01. Februar 2000
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG

FachgruPPeJDjvisJoo 111.2
Gefahrgullanks und UnfaJlmechanik
Tanks tOT Danperous Goods
SIld Acddental M8C1lanig

Im AuftragJon behalf 01

Iß-~. AJJc<
Olpl.-Ing. W.-D. Mischke

ProjektgruPPe.Prnjacj Group 111.2

Genehmigungen
von Transporttanks
ApprovaJs tor Itan$pOft lanlls

Im Auftraglon behalt 01

tJ,t.t#-<
Dipl.·lng. (FH) S. Miethe

=achgruPPe.1Jivision 111.2
3efahrgullanks und Unlallmechanik
ranks for DBngO/'OlJS Goods
lfId Accidenlal Moc/lanics

m ~hragtOil bohall ot

I _" -( ,u----. '--e..---.
Jipl.-Ing, A. Ulrich

Projeklgruppe;projfJcl Grovp 111.2

Genehmigungen
von Transporttanks
Approvals ICf transport. lanks

Im Auflragton CXJhiJli 01

(j -LJ. jA;,!ßh{
Olpl.-Ing. W.-D. Mischke
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7A Enlfällt

7.5 Enlfälll

7.6 Enlfälll

7.7 Enlfälll

Not appllcalJio

Not appl,caöle

NoloppilCabJe

D/BAM/5313061TC

1. ÄnderUng/Aller,U/On

tür das Baumusler eines Tankconlainers!ortsbeweglichen
Tanks mil der Zulassungsnummer

for lila pr~of.ype 01 a lanll-COfllai()IJrlpottable .anll
wllh approval numbBr

7.6 Für aUe nach dieser Baumuslerzulassung zur
Herstellung von Tanks beslimmten Bleche müssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204-3.1 vorliegen
Die Werte für Zugfesligkeit (R",), Streckgrenze (R.)
und Bruchdehnung (A) dünen dabei die fur das
Baumuster festgelegten Mindestwerte nichl unter
schreiten.

Inspoel'CHI cOrllflcelos aecordlng 10 EN 1020-1·) I
musl bo provided'OI eil shaot mallJls 5peclfiad in IIIIs
Typa·Approval end usaa in lho manu(acturo o( Iho
ranks Tho values lor lensua slronglh (R.. }. l"Old
strenglh (R,} and olongatiollat Iracluro (AI mus/IIO/
00 Ioss Ihan Ihe minimum va/ws spoc,rlfJd on 'he
basis of /ho pr%type

Rechtsgrundlagen
7,9 Entfällt

• Gefahrgulverordnung Slraße - GGVS
in der Fassung vom 22.12.1998 (8GBI. I, S. 3994)
- insbesondere Anhang B.lb ADR

Gafallrgulveroro'nung Slra(Je . GGVS
m/ha vcrsion dd. 22 12 1998 (BGB!. J. P J994)

espeeial/yappendi)( B. 10 ADR
7.10 Jeder Auf- und Abbau der Ausrüstungsteile ist von

einem Sachkundigen oder Sachverständigen zu
prüfen und aufzuzeichnen

Eeeh mOUIII,,'9 and dismOlJnllllQ 0/ Ihu cl.lllOpmclI!
par1s has 10 00 inspacled and recorrJca b'1' an
ao:por;oneod person or an etpel1

- Gelahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE
in der Fassung vom 22.12.1998 (BGBL I, S. 3910)
• insbesondere Anhang X RIO

Gofahrgulverordnung Euonbahn . GGVE
inlhevorslOn(Jd 2212,199"(BGBII.p 3910)

6speeialiy appendix X RIO 8_ WiderrufsvorbehalUGeltungsdauer Rgvoclwon rQsorvelil\lal1l111y

Für TC, gefertigt aus RSI 37 -2 bzw. S 235 JRG2, gHl diese For TC mallu/acfurod 01 RSt )7-2 n;JSP S 235 JRG2 1/1I:S

Zulassung zunächst nur für die Serien·Nummern :~:':it~;::'~~~~: IOtlhe tjme boing 01111' IOT TC lVl/fr

001 biSAo018

O/BAM/53 1308rrC VOIlWO' 12.06.1999
und wird unler dem Vorbehall des JederzellIgen Bnd WIll bo glvon Ulldor lOIl/Na/1011 wll.,1 lovocal,oll 11111"1'
Widerrufes erteilt. Sie gilt längslens bIs zum lime II IS valid up 10 lalost

11,07,2009

2. Antragsteller/Appllcolnr

QITO Conlainersysteme GmbH, GB-Gelahrgul
0-57223 Kreuzlal

HerSlelleClManwfacu",:u

SAM. Behälter- und Apparalebau GmbH
0-57076 Siegen

Diese Äflaerung der Zulassung ersetzt den
Zulassungs schein

n"s al/orilIICH' 011/111 appro"ar ropidCOS Iht1 'YPO'<JpproVOlI
cortlficalo

4. BaumuslerprüfunglPrololroo T8~r
9_ EesUegung der Kennzeichnung nach CSCIQa/oml,"ll',O" o/nli/lklllg dS porCSC

Prülberichte des/Tu/ roporls 01

RWTÜV e.V., Auftrags-Nr. 20 309196 vom 21.06.1999 undland Nr. 20 383 852 vonvdd. 04 02.2000 Nicht festgelegllNol ck1!inad

12200 BerUn, den 01. März 2000
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFaRSGHUNG UND -PRÜFUNG

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICA TE

Im Auftrag'on oehlJll 01

Dlpl.-Ing W.-D. Mischke

ProjektgruppeJProjOCl Group 111.2
Genehmigungen
von Transporttanks
Approvals for Iransport lanlls

RI9/11S oI/ooal appeal

rho gonnan 10..1IS v,lid GflJy

logal appedl mal' 0iJ raisod lIglllnsl IIlJS apptovi/l.v,UIIIt
OtIe mCH'fh enor u,e publlclJliOn dato Tho appe,ll shel/ b<J
submif'od 10 Iho Prusidenl 01 tho FOd(J(sJ Ins/llulo for
Malonals Resoerch 8/10' Tostlng (SAM). J2205 Sorlin.
Untor oofl Ejchsn 87. in ",nMg or on recont (as prolocDl)

Anhang zum IAnno. 10

Im AUfi~on bB~aJf of

l~ (Ä--
Dipl.-Ing A. Ulrich

Fachgruppe/OMsion 111.2
Gefahrgultanks und UnfallmechaOlk
Tanks lorOanoarous Goods
,lad Aecidenlal Mechanies

Gegen diesen Bescheid kann LOnerhalb eines Monats
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden, Der
Widerspruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für
Materialforschung und -prüfung (SAM), 12205 Berlin.
Unter den Eichen 87, schrifllich oder zur Niederschrift
einzulegen.
Rechtsverbindlich ist der deutsche Text.

10. Re~htsbehelfsbelehrung

neirvno

PTFE

TCD-l000

G
neirvno
neirvno
neirvno

1200 mm
1200 mm
1500 mm
1000 I
1600 k9
335 kg

4 bar (ÜberdruclVgaugo)
_. bar (Überdrucklgauge)

5,2 bar (Überdrucklgauge)
5,2 bar (ÜberdruclVgsugo)

RSI 37-2 nach D1N 17 100/5235 JRG2 nach
EN 10025 bzw. P 265 GH nach DIN EN 10028
bzw. H 11 nach DIN 17155

5 mrn (ManteL'cyl. par1 J
-- mm (BauslahlJmild sleel)

TypenbezeichnungITypa Designa/ion;
ISO-BezeichnunQIIsQ-Das;gnarion:
IMO-TankIYpllM()'T8/l1l Type:

LängMenglll;
BreiteM!'idth:
HöheJHeighl:
Tankvolumen ca.ICapacily approll ;

zul. GesamtmasSeJmaJl". perm gross mass:

EIgenmasse caf(aro mau approll.:

max. BetriebsdrucklmaJl". working prossuru (AOR/RIO):
max. Belriebsdrucktmall. wot1ling pressuru (IMOG-Code):
PrufdruckITest pros.suru:

BerechnungsdruclvCa/culalion prossuro (ADRlRID):
Tankwerkstoffnanll ma/oria/:

Tankwanddicke;SIlelllh;cl<nBss (min):
gleichwertige WanddickCleQUlValcn/ shell/hicllnass:

Dichtung~werkstoff/Gasllefmalarial:

Tankinnenauskleidung.1.irung malerial:

Öffnungen unterhalb des flüssigkeilsspiegelSl
Opon/ngs below liquid levsl:

Art der BodenöffnungiAnzahl der Verschlüsse!
Typo 01 boI/om operunglnumber o! doviees:

WärmeisolierungIHaal insu/alioll:
SonnenschulZlsun shieJct:

HeizungIHoaling:

5. TankcontainerdateolTanll COll/am6rOafa

5.1 Zeichnungen des Herstellers/Antragstellers lDrawjngsofManulaelurerlAppJicanl für das Baumusler eines Tankcontainers/ortslJeweghchen lor Ihe proI.Ofypo 0I1J lans..<OfIlalll{Jrlporl.JlJIO MIs..

Tanks mit der Zulassungsnummer wilh approval numbo,

D/BAM/53 1308fTC -1. ÄnderunglAIlt'IiIUon

Stotfbezeichnung RIDJADR UN-Nr. AuOagen.
Klasse·Ziffer Bemerkungen

Subslanca daSignalion c1lIss--nom UNNo C'OfldiloOns.fVmarlo.s

2733 Amine. entzündbar, ätzend, n.a.g. 3-22b 2733 B,G
(N,N-Oimelhylethytamin)

BE-3189-1 vom 15.11.1999 (TGa 1000)
BE-3201-1 vom 15.11.1999 (Behälter)
BE-2892-3 vom 11.11.1997 (TankschlId)

6. Zulassung des Baumusters

Es wird bescheinigt, daß das nach dem in 4. genannlen
Prüfbericht einschließlich zugehöriger Unterlagen
gefertigte Baurnusler eines Tankcontainers/ortsbeweg
lichen Tanks (TC) für die Beförderung der Stoffe. die nach
dem Anhang einem TC mil den Daten dieser Zulassung
zugeordnet sind, geeignet isl und daß insoweit die
Vorschriften an den Bau, die Ausrüstung, Prüfung und
Kennzeichnung des AOR/RIO erfülll sind.
Die im Anhang genannten Aunagen sind zu beachten.

Protolyp? Aopmval

It is certmed Ihal U,e prol~ypa of a lank·conlainerlpof
tabls tanll (TC} manu!aelurod as per lesl repor1
menfloned in soelion 4. including appropfiats
documenls is suilabia lor frsnsporl 0' subslane8S
slaled in Iho anna... heroof and lhal it is in compljance
with fhe regulalions for COllS'flleIIOil. equipment. fes/ing
and msr1<ing as por ADRiRID
TM condi/ions speeirted lt1 U1a annall shou/d be
observed.

Aunager\lCondlr.oos .

B: bromid- und chloridfrei

G: frei von Ammoniumsalzen

BromIde· end chlomla·froo

Froa of ammonium saUs

7_ Nebenbestimmungen SqcQlJdaN (eoulallOllS

7.1 Jeder nach dieser Baumuslerzulassung hergestellte
TC ist erstmalig vor Inbetriebnahme und dann
wiederkehrend alle 2 112 Jahre den nach den unter 1.
genannten Rechtsvorschritten vorgeschriebenen
Prüfungen zu unterziehen. Die frislen für die innere
Besichtigung betragen:

For Iho firsl Lima pnor 10 operallOn each TC
manu!aclured sccorojrlf1lo Ihis T'1'pe·Approval's
subjeclad 10 Ihe proscribBd 10SlS as per legal
regulations slaled unoor section I, and men
pariodical/y evory '2 11'2 years
The potiods !OT'M mlamal inspoc/lOll are ZULASSUNGSSCHEIN

APPROVAL CERTIFICATE
Z"'''''''''U ".,:1, AC"""'" 22 Iloo' A"I!o" .."",,, ("'.."y"Q .... "',.",..' " C""...'" d.. IIoII... ao''''ll;I \I"""'~''''' GYIO' ".. s.o."...."." llMOC ,,,,,.1

App,d••' U~'d"'~ /••..";",, 12.r ,,,. GMHM 110110.:1""' 01".. ""H"."""", Mo"'..... o.n.r.,o..l G<H><l. ,_ (1••0(; C_,

für das Baumuster eines Tankconlainers/orisbewegJichen 101 'he prolotype of a'anll·conlajnor/portalJlo la"s..
Tanks mit der Zulassungsnummer wilh approval numbBr

D/BAM/70 1335fTC

7.2 Die TC sind nach den mit dem Prüfvermerk
versehenen Unterlagen herzustellen. Sie dünen für
den Verwendungszweck nach dieser Saumuster
zulassung nur benutzt werden. wenn der für die
Prüfung zuständige Sachverst8ndige bescheinigt hat.
daß die TC und ihre Ausrüstung dieser Zulassung
entsprechen bzw. daß die vorgeschriebenen
Prüfungen den Vorschriften entsprechende
Ergebnisse erbracht haben.

7.3 Jeder TC ist mit dem in 5. aufgeführ1en Tankschild zu
versehen. Darüber hinaus ist jeder TC mit den
übrigen Angaben nach den unler 1. genannten
Rechls\forschrilten und gut sichtbar an beiden
längsseiten in Höhe der Millellinie mit der
Zulassungsnummer

The TC·s a(e 10 bo mllflulae/lJred accordmg 10 I/Ie
CJo(;umen/s I'hich are provided w,/h lha 'osl romark
The'1' may onl'1' be used lorlho purpose as por
/Ilis Typo-Approval i! Iho SJl"per1 wllo is rospons,lJIo lor
Ihe el(aminalion certifies /hat Ihe TC's and lhair
aquipmenl ars in accorrJance willllhi~ approval rosp
thallha presenbBd leJIS have shown (esullS aeeotding

fOlhe~.~aliOns

Eaeh TC is 10 be providod w/fh IM lam plalo as II~ed

unoor seeljpn 5. Furthemwre esch TC has 10 bB
marked wirh the remai(lirlf1 dalails es por lhalegaJ
regulations slsled under soction ,. ss wollas in goocf
visible manner lenglhwise Oll balh sid8s allhe heighl of
lhe cenlor lina wilh Ihe approval number

1. Rechtsgrundlagen

- Gefahrgulverordnung Straße - GGVS
in der Fassung vom 22.12.1g98 (BGBI. I, S. 3994)
• insbesondere Anhang B.lb AOR

- Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE
in der Fassung \farn 22.12.1998 (BGBI. I, S. 3910)
• insbesondere Anhang X RiO

G,latugulvorordnwlg Slraßu - GGVS
in lho Wlrsion dd. 2'2.1'2.1~!l8 (BGBI. I. p. J9!14J
- ospociaUyappondill B.lb ADR

Gefahrgulvororrlnung EisanbiJM - GGVE
in IM "",~n dd. 22. J2. '998 (BG8I. I. p. )910)
- ospocially appendill X RIO

DJBAM/53 1308ITG
zu kennzeichnen.
Oie Schrihhöhe muß mindestens 50 mm betragen. TM haighl 0' Iha 1011ars ~holJld 00 alloasl of 50 mm

- GefahrgulVerordnung See - GGVSee
in der fassung vom 04.03.1998 (BGBL I, 5, 419)
- insbesondere IMDG·Code - Amdl. 29-98

GofafJrgulvofOfdlllJrlg Sae· GGVSoo
in IM vorsion dd D-f.OJ.1998 (BGBJ I. p, "'9)
- aS(XJciaUy IMDG-Codo - Amd!. 29-P8
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2. AntragstellefiApplicanl

Bond International Tank Containers (PTY) Lid.
Tortola, Brillsh Virgin lslands.

3. Herstelle[/Manulacluror

7,8 für alle nach dieser Baumusterzulassung zur
Herstellung von Tanks bestimmten Bleche müssen
Abnahmezeugnisse naen EN 10204·3.1 vorliegen.
Die Werte für Zugfestigkeit (R".), Streckgrenze (~)

und Bruchdehnung (A) dürfen dabei die tur das
Baumuster festgelegten Mindestwerte nichl
unlerschreilen,

Inspocrion corttfin(os accOfdillg 10 EN 1020.,-J I
mus/ 00 prrwidoa Ior on sheot matals SjJfClftod '" l/it~

Typa.Approvaland usoa /tllho manulaclufo oI1111J
tsnks. Tha valutts IOf tensilo strong/h (R... J. yioltJ
~/ronglh (R.) and elongation el Ifac/ure/Aj mUll/lol
bo lou rh.n lho minimum voluos spacifit.'Ciolt lhe
basis oJ lha prolotype.

Consani Engineering (PlY) Ud.
Eisies River 7480, Soulh Africa

7.9 Entfällt. Nol applic,,~o

4. Baumusterprüfunglprololrpe Tosl

7.10 Jeder Auf· und Abbau der Ausrüslungsleile isl von
einem Sachkundigen oder Sachversländlgen zu
prüfen und aufzuzeichnen.

Each mounllng anel dlSlllOUllll/1g 011110 OlllJtjJfllonl
pans has 10 ba Irupectoa and rocOI"Cleel tly en
oxporioncoa parson or an OJlporl

Prüfberichl deSITosl 'Opa" 01
Bureau Verilas Nr. BVCT 99 70564/15711 vonWa. 22.09.1999 8. WjderrufsvorbehalliGeltungsdauer Rgyocarigf! IpSglVqaNlIllduy

9. feslleguog der Kennzeichnung nach CSCtDo:lI,m)<llafiotIOlmanriIl9/1$OOfCSC

12200 Berlin, den 27. Januar 2000
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND ·PRÜFUNG

Diese Zulassung wird unler dem Vorbehall des jeder. nli~glllo~ UI/C10f fOStllVariOlllJtIlJ
zelligen Widerrufes erteil!. Sie gilt längstens bis zum ~lional antfilt",,1! IS lIsJid up 10 lalpst

26.01.2010,
5. TankcontalnerdatenlTank Conlainar Dala:

- TypenbezeiChnungtTypo DDsignation:

ISO·BezeichnungIJSo-DesignstiOll:
IMO·TanktYP/JMD-TlIJ1k Type:
LängMangth:
BreiteM'ialh:
Höhe-Ha/ghl:
Tankvolumen ca.ICapa""'Y approx.:

zul. Gesamtmassetmax. P6fm. gross mass;

Eigenmasse ca./Taro mass approx.:

max. Betriebsdrucl<lma..., WOIking pressure (ADRJRID):
Olax, Belrlebsdruckmlax,~ p"uure (IMOG-Code):
PrOfdruclvTast pr8ssuru:
Bereennungsdrucklcakutallonpressuro (AORJRID):
TankwerkstoffITanJr metorial:

TankwanddicketShell /M;knes~ (min):
gleichwertige Wanddlcketaquivalanl sho/llllicMess:
DienlungswerkstotflGaskel malerial;

Tankinnenauskieidung.1.JninQ malerial:

Öffnungen unterhalb des FIOssigkeilsspiegelSl
Oponings balow liquid levaf.
Art der BodenöffnungJAnzahl der Verschlüsse!
Type 01 bottom 0P6ninf11numbar 01 devlcos:

WärmeisolierunglHoal insulation:

SonnenschulZlsun $hiflla:

~ HeizungtHoaling:

H01 24.4.36
lCC

1
6058 mm
2438 mm
2591 mm

24000 I
34000 k9

4050 k9
4 bar (ÜberdrucklgaUQ8)
4 bar ,Oberdruck.1!.ugo)
6 bar (Obardruc~.,..)
6 bar (Uberdrucklgoaupe)

1.4401 nach D1N 17 441117 440
4,6 mm (Mantelkyl. palt.)

6 mm (Baustahllmild :;feel)
PTFE

jatyes

8/3
ja"yos
neill/no
jatyos, Dampf/s/aam

Nicht feslgelegllNOI aofinea

10 Rechtsbehellsbelehruog

Gegen diesen Bescheid kann Innerhalb eIne. Monals
nach Bekanntgabe Widerspruen erhoben werden. Der
Widerspruch ist beim Präsidenten der Bundesansialt für
Malerialforschung und -prüfung (BAM), 12205 Bertln.
Unter den Eichen 87, schriflllch oder Zur Nlederschlifl
einzulegen.
Rechtsverbindlich ist der deutsene Text

R,u!JIS pt Jqqallpooal

LogIlI appe.1 m'l bo ",,,oa .g~ln.t IIli, ojJp(()~all\"//1II1

Me monIh anor tho publicaliofl datll. rho .ppeal.liall tJ,J
submiftad 10 lho Prosldorlt 01 lhe FOc1lJrallns/tfu!u lor
Materials Rosaarch and Tosl/ng (SAM', 12205 Bor/in.
Unl/H dofl Eichen 81. In wriling or on rocord (lU pro/acol'

Tha getman lax1ls lIa/ia onIy.

5.1 Zeichnungen des Herstellers/AnlragstellersfuwinqsofManufaclulprIAep/ican,

6. Zulassung des Baumusters Oipl.·!ng, W.·D. Mischke

ProjeklgruppeIf>fojOcl Group 111.2
Genehmigungen
von TranspOr1tanks
ApprovaJs Ior tnIn.$pOf'f lan~s

Im Aufttagron OOhaJl of

Im~~~

Oipl.-Ing. A. Ulrich

FachgruPP8JOil'ision 111.2
Gefahrgultanks und Unfallmechanik
Tanks (ot Dangorous Goods
and Acdd6mal Mochanlcs

Pcofglype APproval

vom 02.08.99 (Zusammenstellung)
vom 22.07,99 (Tank)
vom 20,07.99 (Rahmen)
vom 13.07.99 (Sicherheitsventil)
vom 10.08.99 (Tankschild)

2144·99·1501A
2144·99·1140A
2144·99·1502
2144·99·1762
2144-99-1204A

Es wird besCheinigi, daß das naen dem in 4. genannten
PrüfberiCht einschließlich zugehöriger Unterlagen
gefertigte Baumusler eines Tankcontainers/ortsbeweg
lichen Tanks (TC) 'Or die Beförderung der Stoffe, die nach
dem Anhang einem TC mit den Daten dieser Zulassung
zugeordnet sind, geeignet ist und daß insoweit die
Vorschriften an den Bau, die AusrDslung, Prüfung und
Kennzeichnung des ADRIRID/lMDG·Codes ertOlll sind.
Die im Anhang genannten Außagen sind zu beachlen.

7. Nebenbestimmungen

I/Is certiflaa lila! lila prololypo 0(' /ank<an/ait1iulpor
tabU) tank (TC} manufaclwed as por lesl roport
monÜOlWcJ in soctbn •. inckJding appropna!e
dOCumonls i, swlable 101' iranspotl o( subslancos slaloa
In tha annox tleroolancJ !fle' jf is in compfiance wi/h Itle
rogulations (ot cons/nJction, oquipment. 'asting enQ
meoong", per AORIRIDIIMOG-Codo.
The condilions ,podflOd in lhfI ennax shotJkI ba
obsofVfJa.

S!!cq0da'Y mgu/slions

Anlage zumloncJo~uro10

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

D/BAMf70 1335ITC

Anleitung zur Auswahl der zugelassenen Sialfe aus dem Anhang zur Baumusterzulassung
(BAM-liste)

Guidanca (Pr (hO salaction 01 perm/llod sutlslanCCls lrom !ho amlo.. oll/la 'ypo·app/o~ill

tSAM·Uslj

7.1 Jeder nach dieser Baumusterzulassung hergestellte
TC ist erstmalig vor Inbetriebnahme und dann
wiederkehrend alte 2 112 Jahre den nach den unter 1.
genannten Rechtsvorschriften vorgeschriebenen
Prüfungen zu unterziehen. Die Fristen für die innere
Besichtigung betragen:

2 y~ Jahr8.!Yaars.

For lIle rlf~1 lima pricK 10 operation each TC
manuracllffed aCCOfding'o Ihls Typo·Approval IS
subjoctad 10 /fIt) proscn·lXJd ,eses es per/agal
rogulations s/aled under soction J. and tflen periOOtcaUy
eval}' 2 1/2 years.
1110 periods (ar Eho intomaJ inspocliOll aro'

für das Baumuster eines TankcontainersJortsbeweglichen
Tanks mit der Zulassungsnummer

IPr lila prolOlf'pG o( P Iafi/!.·co/llamo/lpoll<lbllJ l.:Jn~

wilh appIDVal (Jlfmber

D/BIWI70 13351TC

Oichle/Donsily(kg/l) " , :i 1,56

TeUU (Landvorkehr) - rosa Seilen·
Pa" " (Land model - pink pagos •

9 BerechnungsOberdruckicalculalion Prossuro (galJga' (bar) , " , , ~ 6 o. G
10 PrüfüberdruckiTest Pressura (gauge} (bar) , s 6 o. G
11 BelriebsüberdrucklwM;;fI{IPraSSUfO(gaugll) (bar). , .. " ." " s 40, G
12 Typ der Sicherheitseinrichtung/TyPIJ 01 Sa(oly Doll/CO """" " "." N
13 Bodenötfnung/Bollomopenifl{l.. . Ao. B
14 Lüflungseinrichtunglvanling Dollice """ , .. " , V o. FT
16 Sonderanforderungen sina einZUhalten/Special Prollisions 10 DO oDselVoa

zulässige Wcne
und Symbole
pormissiblo Va/uos
and Symbols

(0. =oder/lJr)

Tell 1-3 (allgemeine Sioffangaban) - gelbe Seilen
Part I.] (General sutlstllnce in(offllallOll/. ro/low papps

Spalte Bezeichnung
CoIumn Term

Tne haiglll o/lha 10Uors SllOlJld bo al leasl 01 SO mm

The nrax, pormissibJa donsily ollha sUDslances 10 Da
lranspot1ed comes up to

TIle TC's ara 10 be manufaclufOI1 /IcCOHling 10 1110
documenls which am prollidoa w,lh /he las' roma,k
Thoy may on/y be usod for 100 purpose as por
thisTYP6-Approva/ ilthe oxporl who is rOSpor!slbJa ICH
the exam;naliot, corlifios Ihat file TCs at/d lIloir
equiprnenl aro in eccoraance wilh 'his apprrwaJ fesp
lIlal tho proscnbed lesls havo shown resu/ls accorrJing
10 Ule regulations

Esch TC is 10 bo ptOvidoa Wlth lila lank plale as fisled
under soction 5. Futfhormora each TC hps '0 be
mar1lea wilh lIlo ramainifl{l ao/ails as por Iha logal
rogulalions sla/od Uf/Cku secrion J. as well.s in gooa
vislbfe manner lengthwiso on bolh $iaos el 'ho ho;ght 01
lhfI conler lino wilh IM appro"a/ numoor

zu kennzeichnen.
Die Schriflhöhe muß mIndestens 50 mm betragen.

7.4 Oie höchstzulässige Dichte der zu befördernden
Stoffe beträgt:

7.2 Die TC sind nach den mit dem Prüfvermerk
versehenen Unterlagen herzustellen. Sie dürfen lür
den Verwendungszweck nach dieser Baumusler
zulassung nur benutzt werden, wenn der für die
Prüfung zuständige Sachverständige bescheinigt hat,
daß die TC und ihre Ausrüstung dieser Zulassung
entsprechen bzw. daß die vorgeschriebenen
Prüfungen den Vorschriften entsprechende
Ergebnisse erbracht haben.

7.3 Jeder TC iSI mit dem in 5. aufgeführten Tankschild zu
versehen. DarOber hinaus ist jeder TC mit den
übrigen Angaben nach den unter 1, genannten
Rechtsvorschriften und gut sichtbar an beiden
längsseiten in Höhe der Millellinie mit der
Zulassungsnummer

1,56 kg/I

7.5 Die Inbetriebnahme der Heizung bzw. das Einfüllen
von Stoffen mit höheren Temperaturen ist nur
geslallet, wenn die Bestandigkeil des FOlIgules mit
den Tank- und AusrOstungswerkstotfen gewährleistel
ist.

Sterling up!he hoaling syslem Pr fillinQ subslances
wilh highar lempera/ufOs is pafmilled on/y i(

compatibililY ba/woen tha substallCe ana lila lank ana
aquipment malerial is ensurod.

Tell 11-5 (Seeverkehr) - blaue Seiten·
Part /1·5 (Sea modol - b/ua pagos •

7.6 Die Sioffe der Klasse 3 mit einem Flammpunkt
bis 61°C sind zur Beförderung nach AORJRID:
• nur zugelassen, wenn die Tanks mit flammen·

durchschlagsicheren Armaturen nach den in 5.
aufgeführten Zeichnungen versehen sind.

SUDslances of class J wilh a flash poinl up 10 61 -c
inteneJed lor /ransporJ accoraing 10 ADRIRID:
• SfO epprollaa onIy iJ lho lanks aflJ oquippea wllh

flame lraps in lila vcnling syslem in accordanco Wllh

Iho drawinQS in soc/ion 5.
Teil 11-6 (Besländigkeilsbewertung) • goldgelbe Seiten 
Parlll-6 (Evalualion 01 compat;biliM - QOloon yOI/Ow pagos _

7.7 Entfällt. Not applicable
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1. Nachtrag/supplMJMt

Diesem Nachtrag liegen die geprüften Unterlagen des This slJpplomfJIIlls Nsod on Iho QoclJl1HInls .....amilolt by

Germanischen L10yds Vomtdd. 25.02.2000, Fe 3803/63

für das BaulTll;Jsler eInes Tankconlainerslonsbewegllctlen 101 /Iltl prototype oIalan/(-<;O/lfllMf/porfaCJIe I(U,k ,rc}
Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer wilh approval nllmb6r

D/BAM/53 1336ITC

MK2W020A6121 Sl
lCe

1
6058 mm
2438 mm
2591 mm

21000 I
36000 kg

4200 kg
6 bar (Überdruck!Vaupol)
6 bar (ÜberdruclVg"uoo)

10 bar (Überdruclvgaupe)
10 bar (Überdrucklgauga)

1.4401 nach DIN 17440
6,6 mm (ManteLre:yt pItI1.,

8 mm (BalJSlahlhniJd s'oel)
PTFE

nehvno

e
ja')fes
neirvno
j~os, Oamplts'osm

5. TankcontalnerdateolTank ConIalllllr Dalp

TypenbezeichnungtType DeSlgiUlfion:

ISQ-Bezeichnung..1So-00signaliofl:
IMO·TanktypI1MD-TIUlIl Type:

lange.1..eflglh:
Breit6JWtdth:
HOhMicright:
Tankvolumen ca.te.pacity lJPPfO~.:

zul. GesamtmasSe.ma~_pt1ffn gross mass:
Eigenmasse ca.JTare mau appt'O~.:

max. BetriebsdruckAnall. lYOrlcml1 prussure (AOR/RIO):
max. Belriebsdrucktmu. t/o'Orl(;no pressuro (IMDG-COde):
PrüfdrucktTeSl pruuure:
Berechnungsdruck...c.Jcullllion pressure (AOR/RID):
TankwerksloffIT'M melen"al
TankwanddicketSfloll Ulkkneu (min);
gleichwertige WanddicketeqlJivaJool SM/I tIlkkMu:
Oichlungswerkstol'flG.s/(.t m"eriaf.

Tankinnenauskleidung.1.ining mat.naJ:

Öffnungen unterhalb des Flüssigkeilsspiegelst
Oponings Oelow liquid leller.

Art der BodenöffnunglAnzahl der VersChlÜSSe!
TyPet 01 OOtlom oponinglnumber 01 ($vie:es:
Wärmeisolierung.1-leallilSuiallOfl:
SonnenschulZtSon shlokf.

HeizunQlHoafing:This slIppJ&metll is valid CJn1y log_UHU witIl 8ppID'raJ
cettiJlcate

Oie TC dürfen~ch nach rolgender Zeichnung der Fiuna TII8 TC"s~ also alJowed 10 manutaclure by

Gota Gocher Fahrzeugbau GmbH & Co. KG
hergeslelll werden (Änderung der AnTlaluren): IU ptH IoIJowing drawlflQJ (AJt.ralicN1 oISOIVice

&quipmenl).
43200400 ....OOVdd. 31.01.2000 (GBC 32/15)

zugrunde.

Dieser Nachtrag gilt Oll( 10 Verbindung mit dem
Zulassungsschein

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

O/BAMl53 1336rrC \lOOVdd. 15.09.1999.

5.1 Zeichnungen des HerstellerslAntragstellers.prn .....illgs o( Malll/(ilcluroflAppJie:anl
Rechlsbehelfsbelehruog

Gegen dIesen Bescheid kann Innerhalb eines Monals nech
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider
spruch :st beIm Präsldenlen der Bundesanstalt für
Materiatr()(schung und ·prüfung (BAM), 12205 Berlin, Unter
den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.
Rechtsverbindlich ist der deutsche Texl.

RiohlS ot !egli! agpnl

L~ epj»aJ may be roJSMJ ~elll'f Ws apptOlIlJ WlUWI
0110 monUI a/fBr the pubIiclJlion dale. T1Ie epptJaI shaI be
submitted /0 U1e Presidtnt 01 iM Ferlerallmtiflb lfx
Materials Research 8I'Id TuLinQ (BAAf), J2205 Berfin.
L!nler den EidMJll ar,ln wrllirJg ewOtl record (.s profocol)

42293
431291A
4203211
431281A1
4312711
4190012
6935-Rev-2

vorn 02.07.1999(General Arrangement 21000 I)
vom 01.07.1999 (Vess~· 21000 I)
vom 05.02.1999 (BoUom Frame Assembly)
vom 04.06.1999 (End Frame Assembly)
vom 18.05.1999 (Top longitudinal)
vom 18.05.1999 (Pre~sureRelief Valve)
vom 06.07.1999 (Dala Plale)

12200 6erlln. den 08. März 2000
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG 6. Zulassung des Baumusters Prolcfyoo AOOtpyBI

Fachgruppe()iyJ$IOl'IIII.2
Gefatllgutlanks und Unlallmechanik
Tan/(s tew Oanf1erous GooOs
and AceJclental Afet;hanics

Imira~b6haJtol

DI~~

ProjektgruppelPt'O]&<:' Group 11I.2
Genehmigungen
von Transporttanks
ApptOva/s tew l1'8fIspoit 'anlls

Im Auftragton behalt 01

v,,"<H...
Dlpl.-Ing. (FH) S. Mielhe

Es wird bescheinigt, daß das nach dem in 4. genannten
Prülbenchl einschließlich zugehöriger Unlel1agen
gefertigte 8aumusler eines Tankcontainerslor1sbeweg·
lichen Tanks (TC) fOr die Be'örderung der Sioffe, die nach
dem Anhang einem TC mil den Oalen dieser Zulassung
zugeordnet sind, geeignet ist und daß lnsowcit die
Vorschriften an den Bau, die Ausrüstung, Prüfung und
Kennzeichnung des AORlRIDIIMOG-CodeslCSC erfüllt
sind.
Die im Anhang genannten Auflagen sind zu beachten.

ff 1$ corttf#8'd UlaIIha ptOlolype oJ a 'lIfiJI<onl...~rlpor
lablo lanII (TC' "'BntJfacturod as per loS! report
mentioneG' in scc6M 4. induding.pproprialo
documants is suilabJd tot tnnsport of subslancos
slatod in fhe 1UlfN... horeol ond Ih/J' it is ;n complilJllCe
with Iha ~Ialiofls tor conslruclion, equjpmolll. lOS/log
and mB/mg ,es PO' ADRlRlllI1MDG·Coda!CSC
1110 condirions spodfiod in Ihe IUlOOJl" should 00
obsorved.

7. NebenbestImmungen

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

7.1 Jeder nach dieser Baumuslerzulassung hergestellte
TC ist erstmalig vor Inbetriebnahme und dann
wiederkehrend alle 2 112 Jahre den nach den unter 1.
genannten Rechtsvorschriften vorgeschriebenen
Prüfungen zu unterziehen. Dia Fristen für die innere
Besichtigung betragen:

2 y, Jahret)'a6lfs

FtN /hO (IlslllmO pr!l)f'o opBralJ9fllJae:h TC
trntrnttOClurud ac:C'OI11<ng 10 Ws Typo.Apptollilll5
subjoc'od 10 'he proscribed I/Js" es {)Orlogat
regulalionJ s/ated undor section J. and thon
poriodic:aUy GtIOry 2 112 reSts.
The periods !ew 100 m/omal inspücllOO jJre

W .._ ~_ 1.0...-" n _ ..--l~_ In n.'_..... c_. , "'t~oo_ "'I lOUl.. _, S-...n,lr.~ 1....oG COoMoI
~~~..,("' ...' ~l«_C 'II"" __,.,..,« ....," _M..if-.~' e-.C_II..tx;·C_1

'ür das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen lCK lha prof04ypo 01 a tan/(·a>il/a/narlpot1aOJo lanll
Tanks mit der Zulassungsnummer with epproval numoer

DIBAM170 1348ITC

7.2 Die TC sind nach den mil dem Prüfvermerk
versehenen Unterlagen herzusteLlen. Sie dürten für
den Verwendungszweck nach dieser Baumusler
zulassung nur benutzt wetden, wenn der für die
Prüfung zustandige Sachverständige bescheinigt hat,
daß die TC und ihre AusrOstung dieser Zulassung
entsprechen bzw. daß die \lorgeschriebenen
Prüfungen den Vorschriften enlsprechende
Ergebnisse erbrachl haben.

Tho rc', 8lV 10 be lII~rlVtac:IUfOdoccor(/utIJ lu UIO
doCumanls whic:h are providod w;lh UlG tosl romor"
Thoy may OfIly bo u,od for 'hO purposa as fJfX
IhIsTtptI·Approval illhe /JJp8tt "'''0 is lesponslf)lO lew
lho uamination CGttiftQs Ihat '110 TCs and tlla"
equipmsnl sre in aCcoro'ance wirh Ihis epptOllal rcsp
Ihal rho proscnbfld /osls havu sho.....n rosul/$ ace:ording
'of/Ilttegulalions.

1. Rechtsgrundlagen

- Gefahrgutverordnung Straße - GGVS
in der Fassung vom 22.12.1998 (BGBI. I, S. 3994)
- insbesondere Anhang B.1b ADR

GotOf!lgufllefOfdnllng Straße· GGVS
In Ihe vetJO'J dd 22.12.1998 (BG8I. I. P 3994)
- aspeciaJ/y appondi~ B.'b ADR

7.3 Jeder TC ist mil dem tn 5. aufgeführten Tankschitd zu
versehen. Darüber hinaus ist jeder TC mil den
übrigen Angaben nach den unter 1. genannten
Rechts\lorschriften und gut Sichtbar an beiden
langsseiten in Höhe der Mittellinie mit der
Zulassungsnummer

DIBAMl701346rre

E.cn rc is 10 oe ptO.,1dod .....tlh 'lle lun)" pW/u DS I'SIOd
undor sadlOfl 5. Furthormore each TC r,as 10 Oe
m.!rhd wilh UIfI roma"wn" dolails as per tho /egal
rtl'O'.ullltbn, slalcd undor soc/Km I as woD as in good
Vls,blo maMllr /englllW/se on borh SiQlIS ol' 'ho hl1iphl 01
the cenror /ine W/,n /hO appro'olal flumbor

- Gefahtgulverordnung Eisenbahn - GGVE
in der Fassung vom 22.12.1998 (BGBI. I, S. 3910)
- insbesondere Anhang X RIO

- Gefahrgulverordnung See - GGVSee
in der Fassung vom 04.03.1998 (BGBI.I, S. 419)
- lnsbesondere IMOG.code - Amdt. 29·98

- Geselz ZU dem Übereinkommen vom 02.12.1972
Ober sichere Conlainer - CSC
in der Fassung \10m 07.04.1993 (BGBI. 11, S. 754)

Getaf!lgUlllerordnung EisenbVlri . GGVE
in Ihe version dd 11. '2. '998 (BGBI. I. p. 3910)
. especially appendit X RJO

GofahfVlIl~efl)fO'nllng See· GGvsee
in the version dd. 04.03.1998 (BGBJ. I. p. 419)
• especia/ly IMDG·Code • Amdl. 29·98

1ha /aw'o I/Ta Inlemational Convonfion 101 sele
cO/'ltakN!ß dd 02 12.1972 - CSC
in tho vef$.On dd 07.04 1993 (BGBI. 11. p 754)

zu keMzeichnen.
Die Schrifthöhe muß mindestens 50 mm belragen.

7.4 Die höchslzulassige Dlchle der zu befördernden
Sloffe beträgt:

1,69 kgll.

7.5 Die Inbetriebnahme der Heizung bzw. das Einfüllen
von Sioffen mithöneren Temperaturen ist nur
geslallel, wenn die BeständigkeIt des Füllgutes mit
den Tank- und Ausrüslungswel1c.sloffen gew3hrleistet
isl.

Tne hetf1h1 ot tno Ionors 'llO!.Md bO al klasl 0/50 Olm

JlIo mal" pormissiblo Q',)nsily ot Ulo subslane:/Js 10 W
rranspoltad cornos up 10

Stat1"", up lila hUallllfl 5ySIOnl Of (INII'9 su1l51allCOS
.....11/I h.gNJr IOfllPOffJturus is perm/lIed O<lIy i1
cGmpdtQjlry bolwolHl UIfI subs'slIce onQ I/To "JIl~ alllJ
equipmanl maforialls ensllf8d.

2. Anlragslelier/Aeelicanl
7.6 Entfallt

Eurotainer SA
F-75755 Paris Cedex 15

3, HerStel!er/M'llll/aClUf8r

7.7 Entfälli

7.8 Für alle nach dieser Baumusterzulassung zur
Herslellung von Tanks bestimmten Bleche müssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204-3.1 vorliegen.
Die Werte für Zugfesligkeil (R..,), Streckgrenze (~)

und Bruchdehnung (A) dünen dabei die rar da~
Baumuster festgelegten Mindeslwene nicht
unterschreiten.

NolappJteüble

Ins~fI9n corMcalOs ae:e:ordlng 10 EN '0204·) I
muS/ bo ptoVld&d tM llD sheol milla!s speClflfJd Ifl /INS

Type·Approval atld lIsali in lIloJ menulac:ture 01 IM
tanJIs. The valttos Ior tons4oJ strertglh (R.. ). yickt
sltelll1,h (R., snd elOnga'lOfl al trac:luro (A) muS! nor
oe Ioss thon lh-a minimum valuos spee:ified 9tlltw
Ossis 01/1le pr%rype

Welfil Oddy (pTY) Lid.
ZA-Pon Elizabeth

4, Baumusterprü(unglProlo'yoo Tesl

7.9 Bei ausschließliCher VefWendung im landverkeht
nach AORiRID dürfen die im Anhang aufgefüMen
Stoffe auch in dicht verschlossenen Tanks (ohne
S.iche'heitsvenlil, ohne Berslscheibe, blindge"an~
beförden werden Die im Anhang genannten A~en
Sind zu beachlen. ' .

W1Icn OI1Iy used tor lronspon by land 111 accon:J.mto
""'1/1 ADRtR/O. lh/J ,ubslancos hs/od on 100 O(IfIQ.( fIlay
also bo Inu1$:ptJl1all in IIonnelic:alJy cJosod .anks

5:/IOUI selo'y ve1Yo. wifhout t'Ofl{l,blo doose:. llMd
. T1Ie COIN1//lOlls spoe:jflOd 1ft tllfJ annolt sllOlJ/d

~oti .·od

PrüfberiCht destTas' repot1 01
lIoyd's Register of Shipping vom 23.09.99 (RID/AOR·Type-Approval GBlTCIlR 10188) und Tank Container
Conslruction CertirlCate No CTN 91062811vom 30.09.1999

7.10Jeder Au'- und Abbau der Ausrüstungsleile ist von
einem SaChkundigen oder Sachverständigen zu
prüfen und aufzuzeichnen.

Eac:Jl mocmullg Bild dlslllOUlIltng oi /110 oQ..iplll"'"
paris has 10 oe inspec'ad and teCOffJtKJ by an
ell.penoncod person Of an e~pen
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9. Eestlegung der Kennzeichnung nach CSC.1?oftrmhafiotlolmamioo"sperCSC

Zulassungs·NrJAppmvalno.: D-BAM-784/1348199
Hersteller·ldentiflZlerungskennzeichelllM,nufac1lHllr·s IclenlsflC"lionno. MK 2 WO 20A 6121 S 1
(erganzl durch Herslell-NrJwppJomonlod by menulactllntr's $!IriaI

numlHlr)

8. WjderrufsvorbehaltJGeltuogsdayer

Diese Zulassung wird unler dem Vorbehalt des jeder·
zeitigen Wtderrufes erteilt. Sie gilt langslens bis zum

02.03.2010.

10. Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats
nach Bekannlgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch Ist beim Prasidenlen der Bundesanstalt für
Materialrorschung und -pl'Ofung (BAM). 12205 Benin.
Unter den Eichen 87, schriflJich oder zur Niederschrift
einzulegen.
Rechtsverbindlich ist der deutsche Text.

&tVOC,lion ros'O'e<Walid)y

Jhis tppt'OvsJ will oe 'liven WIder nueO','ion unül
18vocalion,1 Mly time. It Is valid up 10 lalesl

ßl2hls q(lepBlappeal

legal "PlHJal m,y be ralsed again.sJ Ws approval wilhin
ooe monlh ansr lhe pubtlcalion dale. 1he appoaJ shaJI bo
submined to lhe PrusJdont olIM Fedort' fnsliMo 101
Malsnals Research,nd Tesling (SAM). 12205 Bertin.
Unter don Eichon 81. in MWng oron 18ct:J1'd (as ptDItx;oIl.

ThB Q6rman I,rt is valia OflIy.

Tell 11-4 (landverkehr) • rosa Seilen·
P,f1 1104 {land modeJ - pm eaQOs .

9 BerechnungsQberdrucklC41Ct11alion ProSSUffl (galJflOJ (bar) . . ::> 10.0 O. G
10 PrüfüberdruckiTest PreSSIlnt (f/8IJflOJ (bar) s 10.0 o. G
11 BetllebsuberdrucklwolJOOg Pressuro ({laUQO) (bar) s 6.0 o. G
12 Typ der SicherlleilseinrichtungiType of SIIfety DeVICe N o. NF
13 BodenötfnunglBollom opening A o. B o. C
14 lütlungseinrichtung/VanfMlfl aovica . .. V o. FT o. NA
16 Sonderanforderungen sind einzuhallenlSpe~i81Provisions 1o bo obseO'ed

Tellll·S (Seeverkehr) • blaue Seilen.
Pa" 11·5 tSea modaJ • tNoo p390S -

19 IMO Tank-TypllMO Tank-Type t 0.2
20 PrüfOberdruckJTut Pressure (QavvoJ (bar) . .. s 10.0
21 Typ der Sicherheilseinrichlunglrypa 01 Safaty Dovice No. NF
22 BOden6ffnung/Botl0fn oponlflg A o. B o. C
23 Mindestwanddicke in BauslahllMin. Shofl Thiclmoss in mUd slooJ (mm) So 8 o. MW
24 LUftungseindchlung/ventinQ Dovictt . . _ V o. Fr o. NA
2S Sonderanforderungen sind einzuhaltenlspociaI ProviSIOnS 10 be Ol/SIJNel1

1ellll·6 (BosländigkeUsbewertung) - goldgelbe Seilen·
Part /1·6 (Evaluafion 01 COfnpalibdilyJ - poldon velJow p!!l9S _

30 Bewertung/ Auflage CrNiMo-SlahVEvalualiorvCondition ,uslon. C/NiMo·steeJ.. 5/6 J4r's.
31 Bewertung! Auflage CrNiMo-StahllEvlJlualiontCondifion ausltn. C#NiMo·Slool 2.513 J4fS
34 PTFE.

OichleJoensHy (kgA) :S 1.89

12200 Berlln, den 03. März 2000
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UNO -PRÜFUNG

FacngruPPM)/visionlll.2
Gefahrgutlanks und Unfallmechanlk
TankS IM DsngeflXls Goods
Bnd AcchMlnlal MochDt1;cs

:w.a;
Tanks mit ObenenUeerung, ohne Sic.herheilsventU,
ohne Berslscheibe. blind geflanscht. nach den in 5.
aufgeführten Zeichnungen nur lOr den landverkehr
nach AORiRIO.

Spalte Bezeichnung
CoIUITIII Term

Tell 1·3 (allgemeine Stoffangaben) • gelbe Sellon·
Pa" J-J tGaooraJ subslsnco informalion/ • y!11OW" pa90S

E4l1.l;
r4fl/(. willllop-dls~harpo. willlout ufely valvo. Wllll<Xlf
lrangible dlse, blind flangod. as por tho antwinps in
se~lion 5 used Oflty Iot land franspotf in ICcorrIaucll
wlfhADR/RID.

zulässlgo Worte
\lnd Symbole
pomIlsslbllj VolfleJ
"nd Symbols
(0. =oder/ar)

Dipl.-Ing. A. Ullk;h Oipl.·lng. W.-O. Mischke Teilll-4 (landverkehr) • rosa SeUon •
Part 11-4 Ihnd modfIJ • pink PB9ss •

A.nlage zumlenaoStKltlO

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

9 BerechnungsuberdrucklCth:ulation Pres3uro (QlJ~J (bar) _ ::i 10.0 o. G
10 Prüfüberdrucklresl PressIJre (Q8Uf1O) (bar) S 10.0 o. G
11 BetliebsGberdruckJwof1<ing PreSSIJIV (g"upe) (bar).. . So 6.0 o. G
12 Typ der SicherheitseinrichlungfType 01 S,foly DovlCe . . N o. NF
13 BOdenOlfnung/BotlOfnopening _ A o. B o. C
14 lOftungseinrichtung/venlmg Dovice . .. Vo. FT o. NA
16 Sonderanforderungen sind einzuhallenlSpocial ProvIsions 10 bo obSBO'e,1

DIBAM/70 1348fTC

Anleitung zur Auswahl der zugelassenen Stoffe aus dem Anhang zur Baumusterzulassung
(SAM·liste)

Guidanca Iot tha selection 01 permillBd subs/ances 110m Iha 8nfl(U 01 UIe typo-aPP'OvaJ
tBAM·Usl)

Dichle{Oonsity (kgfl) . . S 1.89

Toll 114 (Landvorkehr) • rosa Seilen·
P,f1 11·4 (L,nd model • pink pages-

rar das Baumusler eines Tankcontaiflerslortsbeweglichen
Tanks mit der Zulassungsnummer

w.J;
Tanks mit Obenenlleerung. mit Sicherheitsventil. ohne
vorgeschaltete Berslscheibe. nach den in 5. aufgefUhrten
Zeichnungen.

Spalle Bezeichnung
CoIumn Torm

Toll 1-3 (allgemeine Stoffangaben) - gelbe Selten·
Part /.) (General substat1l~ lnformatlon} • rellow pages

Iot the pt'OIolypo 01" "JnIf-<;OIllainorlponabhJlanlr.
witll apptOV'" number

/'i!1.l;
Tanks with IO/H/ischa!f1O. willl a sBlaly va!vo noI
precedod by. 'rangiblt dISC, 8S por fho dr.Jwings in
soction 5

zulässige Werte
und Symbole
fX!musslblo Va/tlo,
and SymbOls
(a. =oder/ar)

Toll 11·5 (Seeverkehr) - blaue Selten·
P,f1 /1·5 ,sea modal - tNUG pms-

19 EnUal1t1No1spplic"bla

Toll 11·6 (BeständigkeIlsbewertung) • goldgelbe SoUän
PIIt lI-ti (Evaluation of comp8libllityJ • qoJdon rol/owp!o!s .

30 Bewertungl Auflage CrNiMo-SlahVEvaluaticJnlCond,tion auslen. CrNiMo-sleol.. 516 J.lyrs
31 Bewenungl Auflage CrNiMo-StahllEvlJhl"rionlConaifioo auslan C1NiMo-JlooJ 2.513 J4rs.
34 PTFE .

Anhang zum IAnne. 10

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

für das Baumuster eines Tankconlainers/ortsbeweglichen for ttto prolOlypo 01 a lank·corlf<llltcriport,lo/(l f"Hk
Tanks mit der Zulassungsnummer will' ,pproval numbor

DIBAMI70 1348fTC

Stotfbezeichnung RIO/AOR IMDG·Codo UN-Nr. Auflagen.
Klasse-Ziffer Klasse Bemerkungen

$ubSianco oosign8liorl class.flom clas$ UN,", condiliorls.romarks

2735 Amine. flOssig. ätzend. n.a.g. 8·53a 2735 X
(1.3-Bis(aminomethyl)cyclohexan)

9 BerechnungsOberdrucklCt/cutalion Pressu18 (gaugeJ (bar) . . S 10.0 o. G
10 PrütaberdruckJTostP18UIJffJ (QBUf18) (bar).. .. ~ 10,0 o. G
11 BetrlebsOberdruckJWorldng PreSSUrB (gaUQClJ (bar) .. ::> 6.0 O. G
12 Typ der SicherheilseJnrichtunglTypo 01 SalolyDov!ce . . N
13 6odenöffnung/Bo/fom openingl .. .. A o. 6 o. C
14 lOftungseintichlung/venting Dovica . . V o. FT o. NA
16 SOnderanforderungen sind einzuhallenlSpeci'" Provisiolls 10 oe obs,O'ed

Tell 11·5 (Seeverkehr) • blaue Selten
PlIIt 11·5 'SOli mod4J • bItJ& pages -

19 IMO Tank-Typ/IMO Tri-Type .. 1 o. 2
20 PrOfüberdruckirosi Pressure (palJQe) (bar) . .. ::> 10.0
21 Typ der SicherheilselnrichlungiType 01 Salaty Dovice N
22 BodenöffnunglBottom oponhlfl . A o. B o. C
23 Mindestwanddicke in BauslahUMin. Shell Tl»ckllass in mild slMI (mm) s: 8 o. MW
24 lOftungseinrichlunglventing Dovjce . V o. FT o. NA
25 Sonderanforderungen sind einzuhalten/Special Pnwuions 10 bo obssO'sd

Tell 11·6 (BeständigkeItsbewertung) - goldgelbe Seilen·
P,f111·6 (Ev,Iu,,1Ofl 01 compalibilifrl - poIdon reHOw pages •

30 Bewertung/ Auftage CrNiMo-SlahUEvalualionJCondition au.sJ,t1. CtNiMo--sleel.. 5{6 JJ')n.
31 Bewertungl Auflage CrNiMo-StahVEvaJuafionICondifiOn euS/,n. C!NIMo·sleeJ 2.5/3 J.J)n
34 PTFE.

AuflageßlCondjÜO!!s .

X Nut zugelassen in Tanks mit Sichertleitsventil und Pormitlod only~ fho ~arrlago lI'I tonks wiltl si,lfoJly
vorgeschalteter Berstscheibe bzw. blind geflanscht nur IOr vsJve precodtHJ by alllJllfllb/e dse resp. blind flangad
den landverkehr whott OfIJy usod 101 Iarnl Itatlsporl

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

I ............. •....,.. ",,><,_, H _, ' l_ ok. ~ ,., _" c_ " "Q ., c.. s.. _,~ .: ,
.._ ••.,..,......" ...,,_ 11 ..' _ Ci ,." • ,., ......, -.. , 1.1 "". ~.l·044. lIMOG Ü","l

lur das Baumusler eines Tankcontalnerslorlsbeweghchen 101 1110 prototYP!.! of" IUllk·~OIII""'lCllpclIl.lltkla,,~

Tanks mIt der Zulassungsnummer ,,,tlll iJP{VOVsJ numbOr

DIBAMI70 1356fTC AA

1. Rechtsgrundlagen

:w.l;
Tanks mit Obenentleerung. mit Sicherheitsventil. mit
vorgeschaUeier Berstscheibe. nach den in 5. aufgeführten
Zeichnungen

Spalte Bezeichnung
CoIumn Tonn

e.a.l;
Tanks with laJHJis~hatrlfJ. witII a safely valvo pre~edod

by' (ranpil>le dis~. '5 per Ihe d(a'M'ngs in so~OOn S.

zulässige Werto
und Symbole
pormissible Values
andSymbois
(0. = oder/or)

· Gefahrgutverordnung SI(aße • GGVS
in der Fassung vom 22.12.1998 (8GBI. I. S. 3994)
- Insbesondere Anhang B.lb AOR

- Gelahrgulve(ordnung Eisenbahn - GGVE
in der Fassung vom 22.12.1998 (8GBI. I. S. 3910)
. inSbesondere Anhang X RIO

· Gefal1tgulveronJnung See - GGVSee
in der Fassung vom 04.03.1998 (BGBI. I. S. 419)
- Insbesondere IMOG-Code . Amdl. 29·98

GoI"tl'1lIJlV.UOHJfIlM'1O Slraßd . GGVS
in JhO ve/S/Ofl dtI 22.12 tP98 (BGBI I. P J99~,

ospocllllyappendix B. Ib ADR

GO/Dn'l1uh'o/~anu"oE,SOlloa/lll . GGVE
in Iha ...O(S;o11 da 22.12.1998 (BGBt 1." J9101

espocla/'y iJppo(l(Jix X RIO

GOIUllrguIVl.lrO,dlll.lll!l 500 - GGVSuo
in fho vorsioll dc1 04 OJ.1998 (UGBI I." ., 19)

OSpoCiBlly IAfDG·ClX1o . Aml1l 29·98

Tell 1·3 (allgemeine Slollangaben) • gelbe Selten·
P,f1I.J (GOfloral Jubslance informaliorJ)· reUoW" pages

Dichte/Donsily (kgll) . . . So 1.89

· Gesel-z zu dem Ubereinkommen vom 02.12 1972
übet sichere Container· CSC
in der Fassung vom 07.04.1993 (8GBI 11. S. 754)

r,W lulV /llUlU IlIlulIl<JflOlI.•1COII"OllllOll 101 s.l/l)

corllaincfS dd 02 12 1972· CSC
in fflO verSIOIl Jd 07.04 199J (BGlJI 11. P 15-4)
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2. Antragsleller/AooItean/

Van Hool N.V
8-2500 lier Koningshooikt

3. Herstelle(/MIInulac!lHllr

7 7 OIe Tanks sind nach einer Umruslung von Oben·
entleerung auf Unlenentleerung einer Dichlheils
prüfung zu untefZlehen Nach einer Umrüslung von
Unlenenlleerung aul Obenenlleerung ist eine Druck.
und Dichtheilsprufung vorzunehmen. In Jedem Fall
sind diese Umrüstungen nach den in 5 genannten
ZeIchnungen auszuführen und durch einen in den
Rechlsvorschrilten genannten Sachverstandlgen zu
prülen und zu bescheinigen.

W1len slKJIIS olle COllvoltllJd 110m top dlsclldflJlJ 1IJ
boI/olll disc/larpo. /hcy s1l0uld 00 subjoclod 10 ..
itJakproolnoss los! Wh<)n cor/trenold (rom boltom
dlsclllllflO tu top discharga. a proSSUfD 'ost and a
Ioakproollloss 'ost muSI bo porlormod In oacn CilSlJ
SlJCh convo~ions shoufd bo jn aCCOrd.mco ....irn /110
dr8ttttJgs UI socllon 5 and Cllocllcd alld con,fiod by •.111

export as spoclfioel in 'ho l8{1al regLJIarions

Van Hool N.V,
B·2500 lier Koningshooikt

4. Baumusterprü{unglPro'oIrplI Tusl

7 B Für alle nach dieser Baumusterzulassung zur
Herstellung von Tanks beslLmmten Bleche müssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204-3.1 vorliegen
Die Werte lür zugfestlgkell. (Rm ). SlreCkgre7ze.
und Bruchdehnung (A) durlen dabei dIe ltir ,"
Baumuster festgelegten Mlndeslwerle nlc :t
unterschreiten.

InspocllOli c~rtll'Cil/OS accord'l19 10 EN I02U-l-J I
mus/ be plov/d(fd'~alJ shoct fJI<Jta/s spoc,tiel1l/1 1Ilis
Type Apptoval and vsod m IhlJ manvl.lclure oI/tl1)
tiJnks ThO vah,as lor ,olIsIlo slllJnglh IR.. ,. ,'Iold

$
1'V11l (R, j and elonga/ion lI/ Iracturo (AI mVS/llO!

s Ihan rho mmimvm ralutJs SPOClfIOd on !fw
bll~ / IIro llfQ/orypo

Prüfberichl deslTlIs' ropart 01

American Bureau of Shipping, ABS 0 T, No AB/l11/00·01 VOnl/ul1 27.01,2000

5. TankcontainerdatenlTank Conrainer Oa/a

7_9 Bei ausschließlIcher Verwendung Im Landverkehr
nacn ADRIRID dünen die im Anhang aufgeführten
Stoffe auch in dicht verschlossenen Tanks (ohne
Sicherheitsventil, ohne Berstscheibe, blindgeOanscht)
befcirder1 werden. Die Im Antlang genannten Aunagen
sind zu beachten

Wholl Qflly vsod IIJI /rümpon. by lalld 111 .lCCIJI.:!,IIIC<!

WlIh ADRIWD, I/Ie subslallCos hs/od Ullho Olmo.< flIlIY
lIlso be Iranspot1ed in hormalkolly closod ISIII<S
(Wilhovl salory ralvo. I'rlIholJl r,angiblo chsc. blmd
nangod) Tho condllions specifiod mlllo alllIOA Sllovld
be ObSOfVOd

5.1 Zeichnungen des HerslelJers/AnlragstellerslDrawinqs o( ManuliJclvrorlApplicanl

vom 10.11.1999 (Zusammenslellung)
vom 16.11.1999 (Tank)
vom 10 11,1999 (Vakuumringe)
vom 10.11.1999 (Rahmen)
vom 10.11_1999 (Armaturen)
vom 10.11.1999 (Ausrüslungsvarianten)
vom 07.12,1999 (Tankschild)

Each movn/mg ,md dismovnlmg 0/1/10 oqUlpmclll
pMS has 10 be inspeclod Bild I8COfl1Od by an
oxpommcad person or an export

RpVOCjlr'OfI rosBlVpWYa/ld"t

TIl,s lIpproriJl Will CO giron unwr rosolVallOll IIIlr,1
fOvocalion 11/ ..ny limo
Fo' lho prosonl il IS valid ollJy for Iha TC wltll/tlo
menu(acufufDr's seriat number

11 is ralsO up 10 lales/

Im Auflrag;on oohalf of

ProjektgruppetProjoCI Grovp 111_2
Genehmigungen
von Transporttanks
ApproriJls lor /ransport lan~s

Dlpl.·lng W,-D Mischke

Legal appeal may ba ralsad agains' lh;s approral ..../ltllll
one mon/h anor !he pvMca/ion dalo. Tllo appeal jhall oe
svbmi/tod 10 tho Pros;dont oIlhe Foddnll Insliruto (01

Matorials Rasoarch lind Tas!lllg (SAMJ. 12205 Bcrlill.
Unrol don Eicllen 87. in Wfi'ing oron rocorct (as proIDeal}

Tne german lax/ IS valid only

&ahls o( 18gal apooal

Anlage ZurnJollclosUIO /9

94857
Sie gilt längstens bis zum

02,03,2010.

Diese Zulassung wird untar dem Vorbehall dei Jeder'
zelligen Wlderrules erteilt. Sie gilt zunächst nur für den TC
mit der Serien Nr.

7.10 Jeder Auf· und Abbau der Ausrlislungsteile ist von
einem SaChkundigen oder SachverstMdigen zu
prüfen und aulzuzeichnen

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden_ Der
Widerspruch ist beim Prasidenten der Bundesanstalt tür
Materialforschung und ·prüfung (BAM), 12205 Benin.
Unter den Eichen 87. schriftlich oder zur Niederschrjfl
einzulegen.
Rechlsverbmdllch ist der deutsche Tellt

12200 Berlin, den 03. Män 2000
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCliUNG UND ·PRÜFUNG

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

Zulassungs-Nr.lApprovatno : D-BAM-78B/1356f99
Hersleller·ldentlfizierungskennzelchervl.l,lIIulacluror·s Idonllficalloo no TelS 20-24/1
(ergänzt durch Herstell-Nr.lsupplamonrod by manufac(lIrcr's serial

numbel)

8. Widerru(svorbehalUGeltungsdauer

9. festlegung der Kennzeichnung nach CSC/[)o(Onlllnallo'l oImall.l'N os POl CSC

Im iftrag;o~ oohillf oJ

(~.C_.,_

FachgruppetDivlslOO 111,2
Gefahrgullanks und Unfallmechanik
Tanks forOangorous Goods
and AccldenraJ Macllanics

Dlp.l.-Ing A. Ulrich

10. Rechtsbehelfsbelehrung

11 is cetll1lOd (/Ja/Ille prololype 0' a /an~,colllalnor/por·

/able lank {TC, manuracllJrod as {>Qr losl rcport
mllnliomw In soc/ion 4. IIlcluding approp"a/e
documen/s is sui/able 100!ranspoi1 01 svbslances
slalod in /Ila annex heroal and Iha' I/IS Ifl complitmce
wi/Illha logula/ions lor COfISlrucIIOll, oquipmonl. 'osrong
and marlling as per ADRlRIDIIMDG·CodeICSC
TM condl/ions specifiod in 100 anno.. Shovld 00
obSOfVad

Profolrpg AOPr9vjll

B/3 oder/o( C
ja-yes
neirvno
ja/yes, Dampf/sleam

TCIS 20·24/1
lCC

1
6058 mm
2438 Olm
2591 mm

24000 1
34000 kg
3500 k9

4 bar (Überdruck/gauge)
4 bar (Überdruck/gauge)
6 bar (Überdruck/gauge)
6 bar (Überdruck!gaUQo)

1.4436 .. Ti (Gulachlen TÜV RhelOland)
3,46 mm (Mantel/cyl. part,)

6 mm (Bauslahlimild steel)
PTFE

wahlweiselallematlroly

TypenbezeiChnungIType Deslgnll/lon:

ISO-BezeichnunQ/lSO-Dosignalioo:
IMO-TanktypIlMO.Tank Type:

längM.otJgtll:
Breite.wil1lll:
HöhelHoiatll:

Tankvolumen C8.1Capacl/y appro•. :

zul. GesamtmaS6e1ma.. porm gross mau:
Eigenmasse caJTaro mass approx,;

max. Belriebsdruck/max worl-;;ng pressuro (ADRlRID):
max, Belriebsdrucktmax. WQ{/o;ing pr8ssure (IMDG-Code):
PrüfdruckITos/ p.o-essuro:

BerechnungsdrucklCalculalion pressuro (ADRlRID):
TankwerkslofflTank mareriaf:
Tankwanddicke.tSho/l/hicknoss (min):
gleichwertige Wanddicke/eqUivalenl stlo/llllickness:

Dichtungswerkstoff/Gaske/ ma/erial:

TankinnenauskleidunQ/Lming ma/en'al:

Öffnungen unterhalb des FlüssigkeitsspiegelSi
Openings bolOW liquid Iflve/:

Art der Bodenöffnung/Anzahl der Verschlüsse.t
TyPCI 01 bo/tom openm~number01 aovices:

Warmeisolierung.rHoa/ insula/ion:

SonnenschutZ/sun shie/d:

HeizungtHlla/lfIg:

94657-006
94857·101
94857·269
94857·176
94857·EQ
94857·EQV
94857·10 A

Es wird bescheinigt, daß das nach dem in 4. genannten
Prüfbericht einschließlich zugehöriger Unterlagen
gefer1igte Baumusler eines Tankconlainers/ortsbeweg
lichen Tanks (TC) lür die Beförderung der Sloffe. die nach
dem Anhang einem TC mit den Dalen dieser Zulassung
zugeordnel sind, geeignet ist und daß insoweil die
Vorschriften an den Bau. die Ausrüstung, Prü(ung und
Kennzeichnung des ADRlRIDIIMDG-Codes/CSC erfüllt
sind.
Oie im Anhan9 genannten Auflagen sind zu beachten.

6. Zulassung des Baumusters

D/BAM170 1356/TC AA7. Nebenbestimmungen Sgcondary teqll/arions

(ur das BauOluster eines Tankcontainers/orlSbeweghchen
Tanks mit der Zulassungsnummer

lor lho prololyP<J 01 a ,alll<-C(}{lr""luriJJUI/.JlJl~ r,/III.
WI/tl approval numbor

DIBAM/70 1356fTC AA

Teil JI·4 (Land",erkehr) . rosa Seilen 
Pan 1/.4 (Land model - pillk paqos .

Tell 1·3 (allgemeine Stoffangaben) - gelbe Seilen .

-opif..n;;;';;'JJi("';;OO~"~"~U.0")'"",,,,-:,,n,,,(o,,,m",,,,,,tio,,,nl,,:.,:,,,"""",w:"P",'''''''''==========:::
Dichte/Densi/y (kg/l) ::;; 1,59

Anleitung zur Auswahl der zugelassenen Stolle aus dem Anhang zur Baurnusterzulassung
(SAM-lisle)

GurdiJIICO (or /ha soloClion 01 ponmllod svbsr.mcos lrom Ihe allnO( oJ lIlalype-lIpprur.l1
{SAM·Us/J

zulässige Werte
und Symbole
pormlssibl~' Va/ues
and Symbols

(0. = oder/ur)

e.ru
Tanks otl/ler 'WI/tl 0VIIom·dlscl,a1rJ0 01 Wlrll CIl/illUl"J
apcrlufll, Wlm a saloty rlllvo no/ prlJcodod by a
Iranglb/o dlsc. as per lIlO drawllljJs In seCr"Jn 5

Im!...l..
Tanks mit Untenenlleerung bzw. Reinigungsblfnung. mit
Sicherheitsventil, ohne vorgeschallele Berstscheibe. nach
den in 5. aufgeführten Zeichnungen.

9 Berechnungsüberdrucklc.lcvlariOn Prossure (gaugo) (bar) :::, 6 0 G
10 PrüfüberdrucklTas/ Prassuro (gauge) (bar) :s 6 0 G
11 Betriebsüberdrucklwonung Prossuro (gauge) (bar) :<, 4 0 G
12 Typ der Sicherhe;lseinrichtunglType o( Salely Derlco N
13 Bodenötfnung/Boilom Opelllng .. . A 0 B
14 lüftungseinrichtunglventlllg Derlce V o. FT 0 NA
16 Sonderanforderungen sind einzuhalten/Spec,al PrOVISlOflS 10 bo obsolVe.:!

Spalte Bezeichnung
CoIumn Torm

For /00 firS/lImo prior /0 opora/lOIl each TC
manufaclurcd accordmg 10 rhis Type·Approvalls
svbjoc/ed (0 llle proscribcd los/S as por legal
I'Cgvla/Jons sra(cd unelor soc'ion I iJnel lhon
pcrioellcally oVal)' 2 In years
The periods lor Ihe inlomalmspec/ion are

Thll TC's ara /0 be manvlaclvred accordmg ro Iho
doCuments 'Wh~h ara provided wllll/he los! romark
They may only be usad IOIlhe pvrpose as per
thisType-Approval ir/he eJcPfJn wOO is fOsponsilMe 101
lhe examina'lOn cer1ifios Iha/ltlo TC's alld /hoir
eqvipmon/ am ill accordance willllllis approilal wsp
/Ilar lila proscribcd /as/S havo sllown rosul/s accOfdmg
/0 'he fCgula/ions

Tha m.i"'Pormlss'ble donslly oI/he svbSlances 10 bo
transpoaed comos vp fo

Eacll TC is /0 00 provided lVi/h lhe lank pla/e as Ilsied
undor secliOfi 5 Fvrtllennoro each TC lias /0 bo
markQd wilh 1/10 romaininy doraHs as por /Ila '09al
rO{lvla/ions sla/ed unoor sac/ion t. as Wfljl as ;n goo<1
visible manner lenglhW!sa on bolll s;dlJS al/ho Iloigh/ 01
(he cen/or lino wllll rho approval numbor

TIJe hlllgtlf of roo !eflers sllovld b8 alleasl 01 50 mm

7.3 Jeder TC ist mit dem in 5. aufgeführten Tankschild zu
versehen. Darüber hinaus isl jeder TC mit den
übrigen Angaben nach den unter 1. genannten
Rechtsvorschriften und gul sichtbar an beiden
längsseiten in Höhe der Millellinie mit der
Zulassungsnummer

7.1 Jeder nach dieser Baumusterzulassung hergestellie
TC isl erstmalig vor Inbetriebnahme und dann
wiederkehrend alle 2 112 Jahre den nach den unter 1
genannten Rechlsvorschriflen vorgeschflebenen
Prüfungen zu unterziehen. Oie Frislen für die innere
Besichtigung betragen:

7.2 Die TC sind nach den mit dem Prüfvermerk
versehenen Unlerlagen herzustellen. Sie di.llien für
den Verwendungszweck nach dieser Baumusler·
zulassung nur benutzt werden. wenn der für die
Prüfung zusl3ndige Sachverständige bescheinigt hat,
daß die TC und ihre Ausrüstung dieser Zulassung
entsprechen bzw. daß die vorgeschriebenen
Prüfungen den VorSchriften entsprechende
Ergebnisse erbracht haben.

2 y~ Jahretyoars

7.4 Die höchstzulassige Dichte der zu befördernden
Stoffe betragt

zu kennzeichnen.
Die Schrifthöhe muß mindestens 50 Olm betragen

1,59 kgll.

7.5 Die Inbetriebnahme der Heizung bzw. das Einfüllen
lIon Stoffen mil höheren Temperaluren isl nur
geslaUet. wenn die Beständigkeit des Fültgutes mit
den Tank· und Ausrüstungswerkstoffen gewährleistel
ist.

7.6 Enllalll

Srarting up /M Iloa/lng syslem or fiJlmg subslances
Wl/h higher !ompers/ures ;s permilled ollly i(

compatibili/y be/weon lhe subslance anel lila /an~ and
oquipmen/ mafen'al is ansured

Nor appllcablo

Teil 11·5 (Seevurkohr) • blaue Seilen·
Part 11·5 (Sea moI1<J1 - blue P.J9!S .

19 IMO Tank·TyplJMO Tank.Type . . . _._ 1 0, 2
20 PrüfüberdrucklTesl PreSSUI'D (gauge) (bar) . :> 6
21 Typ der SicherheilseinrichtunglTtpe 01 Safl!ly Doll/CO N
22 BodenötfnunglBollom oponillg A 0_ B
23 Mindestwanddicke in Bauslahl/MIIl SllolI Thldlloss If! IIIlld $lee! (mm) .. ..... 6 0 MW
24 lüftungseinrichlunglvonMg De~"lCO V 0_ FT 0 NA
25 Sonderanforderungen sind einzuhalten/SpeCIal PrOVISions 10 be obscrvcd
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Tell 11-6 (Bosländigkeitsbewertuog) • goldgelbe Selten
PSI1 /'·6 (Evitluslion 01 rompstiDility) . goIdtIn retJlowpaoos.

Teillt·5 (Seeverkehr) • blaue Selten 
Part 1I·$,SeamodcJ .bIlJfJpa90S·

Oichle/Donsify (kgn) S 1,59

30 BewertungJ Auflage CrNiMo·SlahVEvalua/~auslen. ClNiMo-slefl'. 516 J./)'u.
31 BewerlungJ Auflage CrNiMo-SlahUEva/t/allOlUCondlflOlllh/Slen. CtNIIt.fO·slrHJl 2.513 J.I,/rs

34 PTFE

19 IMO Tank-TYp!JAfO Tank. Type . _ 10.2
20 PrüfOberdruckiraSlProsslll'O(gaugo) (bar) . ._ _._ :; 6
21 Typ der SicherheilseinrichtunglType 01 SalCly Oo1vl("C .•.....•..................•. N 0 NF
22 BodenölfnungfSolromoponing _ _ A o. B 0 C
23 Mindeslwanddicke in BauslahllMm Shen rhlClIlCSlIII mJd SI,;IOI (Olm) 6 0 MW
24 lüflungselnrichtung/vonling DoviC8 V 0 FT 0 NA
25 SonderanlOfderungen sind einzuhaltenlSpcCH~ProVISIOnS 10 tlo otJsorv8lJ

eJ!!U
Tanlls e"hor W1/h OOttom·discllarpo ar ""./tl CIu.:lfllfl9
apotfuro. Wi/Ilouf utely valve. wi'houI/,al'f1,D/o dlSC.
btind llanged. as por Iho drawtnps in soctlOll 5 used
001)' 101 land 1l1tnspot1 in eccordanco Wlln ADRIRIO

Tell 11-6 (Best_ändlgkeil~bewer1ung •• goldgolbe Seilen.
Parr 1/·6 (Eve/ultlJOn 01 compatltlilitrJ • poloon rouow f)d!)oJs,
Bewertung! Auflage CrNiMo·SlahI/Ev4luel~drIJOtlauslon C,NrMo·s,eol 5/6 J.tyrs
Bewertung) Auflage CrNiMo·StahIIE~alua'lOtlICarldllo(ll'l.:lUS/onCtNrAIo·S/CCI 2.513 JJ\'/S
PTFE.

30
31
34

~
Tanks mit Unlenenlleerung bzw. Reinigungsöffnung, ohne
Sichcfheilsvenld, ohne Berslscheibe, blind genanschi, nach
den in 5. aufgeführ1en Zeichnungen nur für den
landverkehr nach AORIRID.

zulässige Werte
und Symbole
poflT1lUiblet Va/ues
andSymbols
(0. =oder/ar)

e.u
Tan.ll,s ellnt" Wllh ~lom..aiscIlarpe ar Wllh ooanlflg
II,OOnul'O. W>lh a sarety valvo procedod by a lrangrblo
ehe. a,s por Ihe lUewings in soetion 5.

Tell'·3 (allgemeine StoUangaben) - gelbe Seilen
Pal1,·J (General subslance in/ormation) . t!JIoW page,s

IeJ.l..2..;
Tanks mit Unlenenlleerung bzw. Reinigungsöffnung, mit
Sicherhel1svenlil. mil vOfgeschalieter Berslschelbe. nach
den in 5. aufgeführten Zeichnungen.

Spalte Bozeichnung
CoIunIfl Term

Tellll-4 (Landverkehr) • rosa Seilen·
Pan 1I·.f {land model . pinJl p8119,s •

9 BerechnuogsüberdruckJCaieu/alion PreSSUlll (gauge) (bar) S 6 o. G
10 PrüWberdruckJTesl Pr8Ssuro (gauflO) (bar).. .. S 6 o. G
11 BelriebsüberdrucklwoIXing Presst/ra {gaugaJ (bar) s; 4 O. G
12 Typ der Sicherheitseinrichlung/Type 01 Safe/y Dovice N o. NF
13 Boaenölfnung/&Hlom opening .. .. . A o. B
14 lOflungseinrichlunglvonling Dovico .. V o. FT o. NA
18 SondoranfOfdorl,lnQon sind olnzuhallOr\lSpociAJ PrOvl"OII"O lIf OlUO/VOQl Oichle/Donsify(kgll) ,., " :i 1,59

Tell 11-4 (landvorkohr) • rou 801l0n •
Part 11·.f (land IJl()(MJ • pinJl f)l!qes .

9
10
11
12
13
14
16

zulässigo WenD
und Symbole
ponnlSsitJlo VII/liaS
end Symbols
(0. =odcl/od

Tell 1-) (allgemeine StoUangaben) ~ gelbe Sollen·
Pan I·J (Genora' suoslance inlormationJ - )ft)llow P89as

Spalto Bezeichnung
Co/um" TOlm

Tell 11·5 (Seeverkohr) - blaue Seilen 
Part 11·5 (Sos mods} • bloo papes·

IMO Tank-Typ//MO Tanle·Type 1 0.2
PrüfüberdrucklTesl Prossuro (gauge} (bar) . . :s; 6
Typ der SicherheilseinrichtunglTypo 01 Safoly Dovice N o. NF
BoaenOffnungisollOffl opening A o. B
Mindestwanddicke in BauslahllMin_ Sttell Thr<:MoU 11I mikl Slool (mm) 6 o. MW
lüftungseinrichlung!vonling Dov/CO . . V o. FT 0_ NA
Sonderanforderungen sind einzuhaUen/Special Provi$lOflS 10 00 obsl'fvetl

19
20
21
22
23
24
25

30
31
34

Teil 11·6 (Beständigkeitsbewenung) - goldgelbe Seiten·
Patt /1·6 (Evaluation 01 compalibilityJ • OOIden~ paqeS •

Bewenungl Auflage CrNiMo·SlahUEvaluatiotJlCorld,lion auS/en ClNiMo·sleol. 516 J.J)'nl
Bewerlung! Aunage CrNiMo-Slahl/EvaJuallONCDndilion austen CtNrMo-S/eol 2.513 J.J)'nl
PTFE ..

19

30
31
34

Tell 11·5 (Seeverkehr) • blaue Seiten·
Pan 1/·5 (Sea mode} • bI/JO pagOS •

Enlfalll / No( applicablo

Teil 11-6 (BO$ländlgkeiisbewertung) - goldgl!lbe Selton •
Pan 1/·6 (Evaluation 01 compalibifitrl • poltJon )"'0110"" pa20S'

:w...a;
Tanks mil Obenenlleerung, mit Sicherheitsventil, ohne
vorgesctlallele Berslschelbe. nach den in 5. aufgeführten
Zeichnungen.

e.tl
TanllS wr'h 10p·Qlscharge. wrlh a !>afoly vaJvu nol
preCOc1Od oy a friltlf}ltIJo alSc. as pe' ltH.t draiWIQs in
saetion 5.

lll!..§..;
Tanks mil ObenenUeerung, ohne Sicherheitsvenlll. ahne
Berstscheibe. blind geflanscht, nach den in 5. aufgeführ1en
Zeichnungen nur für den landverkehr nach AORlRID.

e..a..R:
TanJls wrlh lop·dischorpo. wdllOUl sa/uty V,JÜu. .. ,/hou'
IrengiQlo dlsc, DIind naogud. as ptJr Ihet arawtngs lfI

sOClion 5 usalJ onIy lar land /nlnsport ilLJCCO/d.llrt:u
wifh AVRlR/O

Spalle Bezeichnung
Colt/tM Tenn

Tell 1-3 (allgemeine SloUangaben) - gelbe Seiten·
P6l1 /.J (Genorlll suosllmce infonnationJ· YOl/owpaoe,s
DichlelDonsit)' (kgIJ) ..

zulässige Werte
und Symbole
pe(ffilsSlb/a Volues
and Symbols
(0. = oder/ar)

. ; 1.59

Spalle Bezeichnung
CoIumn Term

Tell 1-3 (allgemeine SloUangaben) • gelbe Seilen
Parll·J (Gonor,J1 sutJ,slilnco rnformation) • YOl/ow pb96s

zulässl9n Werto
und Symbolo
pomussifllo VGluos
8ndSymtJols
(0. =oder)UI)

Tell 11-4 (Landverkehr) - rosa Seilen 
Part /1·4 (lend modt!J • pinie p8QVS·

9 Berechnungsüberdruckica/ClJlalion Prossuro (gauge) (bar) . . s 6 Q. G
10 PrüfüberdruckiTes! Presst/ra (gauge} (bar). . s 6 o. G
11 BelriebsüberdruckiWorlcing Pressuro {gauuoJ (bar) S 4 o. G
12 Typ der SicherheilseinrichtungiTypo 01 SeiaIr Devico N
13 Bodenöffnung/aollomopening.. .. A o. B o. C
14 lüftungseiorichlunglvenlingDevice. Vo_ FT o. NA
16 Sonderanforderungen sind einzuhallen/Special Provisions 10 be ooserved

Tell 11-5 (Seeverkehr) • blaue Selten 
Parr 11·5 (Se" modol • bloo papas·

19 IMO Tank-TypllMO Tenle-Type •... . .... 1 o. 2
20 PrüfüberdruckJTesl Prouum (uavg8} (bar) . . :s 6
21 Typ der SicherheilseinrichtungiTypo 01 Saloly Dovice . N
22 BodenötfnunglBollom opening .. . A o. B o. C
23 Mindeslwanddicke in Bauslahl/Mln. ShoU ThicJuloss in mild slool (mm) 6 o. MW
24 lüftungseiorichlunglvenling Delrlce ......•........•..•.•..•...••.••.••.•..•.•..•........................... V 0 FT o. NA
25 Sonderanforderungen sind einzuhalten/Special Provisions 10 oe Obwrvod

OichlelDcnsity (kgll) :;: 1,59

Toll 11-4 (Landverkehr) . rosa Seiten·
Part /1.4 (land model . pink pagos .

9 BerechnungsüberdruckiCatculafion ProS$um (geugoJ (bar) . . . s 6 o. G
10 PrüfüberdruckiTosl Pro.ssuro (geugo) (bar) :s 6 o. G
11 BetriebsüberdruckJWor1o.ing Pre.ssuro (gauge) (bar) :s 4 o. G
12 Typ der SicherheitseinrichlunglTypo olSeloly Dovico . . . N o. NF
13 BodenOffnunglBolIOllloponing A o. B o. C
14 lüflungselnrichtunglVeming Dov/ce . . V o. FT o. NA
16 Sonderanlorderungen sind einzuhaUen/Special P,ovisions 10 1Io ooservod

Toilll·5 (See.....erkehr) - blaue Seilon·
Part 11·5 (50a modol . blue paoos •

19 EntraUI / No/applicablo

Tell 11·6 (Besländlgkeitsbewertung) • goldgelbe Soiten
Parlll·6 {Eve/uaflOfl oi oompatibili/rl . !jIO!oon raUo"" p!9Os •

Teil 11-6 (Beständigkeitsbewertung) - goldgelbe Seifen·
Part /'·6 (Evah.alion ot rompalibilitrJ . qotclen yO'/ow paoes •

30 Bewerlungl Auflage CrNiMo-SlahlfEv,walionlConditiotl ausIon CIN.Mo·slcol 516 J./yrs

31 Bewertungl Auflage CrNiMo-StahIlEvD1l.fallOOlCondifion ltuS/on CtMMQ'SICCI 2.513 J./yrs
34 PTFE ..

~
Tanks mit ObenenUeerung, mit SicherheitsvenHl, mit
vorgeschalleter Berslscheibe. nach den in 5. aufgeführlen
Zeichnungen

&u
Tsn4.s wilh /op·d/scnBIVG. wllh,J salely VaJlIO precedod
Oy a flangiOlo dfsc. as per 'he dtawings in sec/ion 5 ZULASSUNGSSCHEIN

APPROVAL CERTIFICATE
Spalte Bezeichnung
CcltItlltl Tenn

Teil 1-3 (allgemeine SloUangaben) • gelbe Seiten·
Part/·) (Gen&ral SUOslonce inIonnationl· YOl/ow pDlles
Oichte/Donsity (kgJI) .....

zulässige Werte
und Symbole
porm,s.siDio Valtles
andSymbols
(0. - oder/ar)

... s 1.59

z........"'11 "Klo .....,-" n ....~._ ..__ ..............,.........e- e.llloo__ ,." <1* GolI.''''1 s.o.o.cnool... lrMOGC~
~h"'",~",...,wo«_11""_~.,-......,,_..'No ' """""' G_.~ ...DO-C_J

für das Baumuster eines Tankconlainerslortsbeweglichen Iot 1110 prololype ot e tallJl-<olfleirlorl):lOllJCt'e Iln'"
Tanks mit der Zulassungsnummer wilh apptlMJnumber

D/BAM/17 1358ITC

1. Rechtsgryndlagen
Teil 11-4 (landverkehr) - rosa Seilen·
PM 1I·.f {Land modaJ • p;nJl pall6s-

9 BerechnungsllberdrucklCalaJlalioa Prossuro (glJugeJ (bar) s: 6 o. G
10 PrüfüberdrucklTesl ProsSt/re (gauga) (bar) S 6 o. G
11 Belriebsüberdrucklworking PreSSlJ(fI (gaugo) (bar) . .. s 4 o. G
12 Typ der Slcherheitseinrichlung/Typo olSa/ory DoVICO N o. NF
13 BodenöffnunglBo/lom opening.. A O. B o. C
14 liiflungseinrichlunglvonlingDovica. . Vo. FT o. NA
16 Sonderanlorderungen sind einzuhallen/Spocial ProVIsions 10 00 otJservod

• Gefahrgutverordnung Straße· GGVS
in der Fassung vom 22.12.1998 (BGB!.I. S. 3994)
• insbesondere Anhang B.1b AOR

AntragsteliepApelie9m

BASF AG
0.07056 ludwigshafen

Ge/ehrpulVfJtotdllung 5rntße . GGVS
In Ure ~tsion dd. 22.12.1998 'SGD/.I, p. 3994)
• f1spodQffy appendix B. tb ADR
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3 HQrsteller/Manu(4Clurer 9. Eestlegung der Kennzelchnyng nach CSCIDolellnma'ionolmal,,"!Qa~pqICSC

Capilo & Assenmacher GmbH
0-44319 Oortmund

Nichl feslgelegtlNot dofinfJd

4, Baumus'erprütyngIP!pfQI!P6 Tes{

12200 Berlin, den 02. Februar 2000
BUNDESANSTALT FUR MATERIALFORSCHUNG UND ·PRÜFUNG

I1JjUftraWOfIbotl'ItOI !
c_ ß -

'_/1.) V V

Dipl.-lng. H. Veillyanaülan

ProjeklgruppetPr%c;, Group 111.2
Genehmigungen
von TransporUanks
Approvals for lransporl lanks

Rrqh'~ 0110g81 81100 1I

Legal appdfJl may oe relsea agalnsr I/Ijs approv<ll wllI,,1l
one monlh alfor tho public;alioll a<lle. The appoJ/ sll<lll w
submItted 10 fhe Pnuklon/ 0' /he FodorallnsllllJ/() 'or
A.la/erials Ra.s6arrh alld Tosll{)gl (SAM'. 12205 Borlm.
Unlordon Eichen 81, in wnling ar on rocorrJ (os prolocOlI

Tfle ~nnan 10ll"1,s valid O(I/y.

Anhang zum IAnne..-lo

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch ist beim Pr3sldenten der Bundesanstalt fur
Materialforschung und -prüfung (BAM), 12205 Bertin,
Unle( den Elchen 87, schriftlich oder zur Niederschrifl
einzulegen.
Rechtsverbindlich ISt der deutsche Text.

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICA TE

Oipl.·lng. A. Ulrich

FachgruppetDivjsion 111.2
Gefahrgullanks und Unlatlmechanik
Tanks kx Dangeroos Gooas
8tId AC;C:;c1enlal Madran;cs

10. Rechtsbehelfsbelehrung

1610 mm
2260 nun
2700 mm
3700 I
9000 k9
4040 k9

2 bar (Überdruck/gauge)
- bar (Überdruck/oauge)
4 bar (Überdrucklpauge)
4 bar (Überdrucklpauge)

R St 37-2 nach DIN 17 100 (S 235 JRG 2 nach
EN '0025)

8 mm (Manlellc)1. pan.)

- mm (Baustahllmild .51061)

PTFE

B/3
j~s

neiMlo
jatras, Dampf/steam

Transportbehaller

5, TankcontalnerdateolTankCotlfainerD<lla

TypenbezelchnungITypo De.sJgnalion:

ISO-Bezeichnunl}'l'sQ...DesJgnatJon:
IMO-TanktYpIIMQ...Tri Type:

Länge1.ength:
Breitewldth:
HöhBlHeJghl:
Tankvolumen ca.ICapae4y approJ(.:

zul. Gesamtmass8lmu ponn. ll'ross mau:

Eigenmasse ca.ITare mau spprox:

max. Belrlebsdrucklmax. woOO""preSSUfU (ADR/RIO):
max. Betriebsdrucklmilif. worlUllQ pressuro (IMDG-Code):
PrOfdruckl'rllsl pl8ssure:

BerechnungsdrucklCalc;ulatiOfl proSSUf& (ADR/RID):
Tankwerkslofflrenk material:

Prülberichl derlTesl ropon 01
Technischen Anlageüberwachung BASF vom 17.11 .1999

Tankwanddicke!Sh6U lhicllilsss (min):
gleichwertige Wanddickelaqwvalenl sheU ItlH:/uleu:
OichtungswerkstofflGs$ko' maferisf.
Tanklnneneuskleldung.1.lnlng mil/erilll:
Öffnungen unlertlalb des FIOsslgkellssplegel&l
Openings below liquid Ie~er.

Art der BodenöffnunglAnzahl der Verschlüsse!
Type of bollom oponinglnumber of aeviCQs:

Warmeisolierungn-l6al inswalion:

SonnenschutltSUlJ sNelO:
HeizunQtHoaling:

5.1 Zeichnungen des Herstellers/AntragstelierstDntlVings of ManufactU!OrIApp/ic,nt

0-5384 \10m 22.03.1999 (Transportbehäller)
0-5365 vom 22.03.1999 (Heizrohranordnung)
1-5386 \10m 22.03. '999 (Isolierung Transportbehäller)
0-5384 vom 06.01.2000 (Behallerschild)

für das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen lor Ihe pitHoIype 01 e 'ank-conlaioorlpor1ablo lallk

Tanks mit der Zulassungsnummer wifh appiOveJ numoef

D/BAM/17 1356ITC

6. Zulassung des Baumusters P!oIo/ype AqDroval Stotlbezeichnung ADR Aunagen,
Ktasse·Zit!er Bemerkungen

3·19b

3·19b

3·19b

6.1·26b

cJa.ss-4em

2929 Giftiger, nassiger Sioff, organisch, n.a.g.
Abfall-Nr.: 010699·AR·Ol·CF

1992 Entzündbarer nüsslger Stoff, giftig, n.a.g.
Ablall·Nr.: 020699·AR.Ql-CF

1992 Entzündbarer Ilüssiger Stoff, giftig. n.a.g.
Ablall·Nr. 301296·AR.Q4-C

1992 EntzOndbarer nussiger Sioff, giftig, n.a.g.
Abfall·Nr. 23129B-AR·06·C

1992 Entzündbarer nüssiger Stoft, giftig, n.a.g. 3-19b
Ablall·Nr.280599·AR.Ql-CF

Produkt der Firma BASF AG, dessen Zusammensetzung der BAAt bekannt isl.

f11.s cartified Ulallha proIolype 01 a lank-containerlpor·
tabla lank (TC) m8ll1J/ecturod es per test report
msnliOned In saction 4. IncJudng epPtDpriale
docutnan's is .su;/,bla Iot' /ranspolt 01 slJbstanclJs statoa
in lhe aMe.\' hereof ami /he/ iI is in c;ompti8llca Wl/h lhe
mgulaliotls for ccNislruclion, equ/pmenl, /e.sling and
mllrking S$ por ADR.
The c;ondi/lOns .specirred inlhe allllBX mou/c1 ba
obsarved

For //Je rvs/ tjme plior 10 oparalion aeell TC
manu(acllJfUa ecr;ording 10 'hIs Typo-Approval is
.subjected /0 Ule prescribed /esl.s as per legal
regulafiorJs slated under .sec/ion I. 8ila then porioOic;ally

1"''6/)' 2'/2 years
The paoods lor Ihe iIl/emallnspoc;1101l arD:

S6condarv ragula/ions

7.1 Jeder nach dieser BaumusterZUlassung hergestellte
TC ist erstmalig \lor Inbetriebnahme und dann
wiederkehrend alle 2 1/2 Jahre den nach den unter 1.
genannten Rechtsvorschriflen vorgeschriebenen
Prüfungen zu unterziehen. Oie Fristen fUr die innere
Besichtigung belragen:

Es wird bescheinigt, daß das nach dem in 4. genannten
Prulbericht einschließlich zugehöriger Untertagen
gefertigte Baumusler eines TankconlainersJortsbeweg
lichen Tanks (TC) für die Beförderung der Stoffe, die nach
dem Anhang einem TC mit den Daten dieser Zulassung
zugeordnet sind, geeignel ist und daß insoweit die
Vorschriften an den Bau, die Ausrüstung, PrDrung und
Kennzeichnung des AOR erlüllt sind.
Die Im Anhang genannten Auflagen sind zu beachten.

7. Nebenbestimmungen

1 Jahrlj'vllr

7.2 Die TC sind nach den mit dem Prüfvermerk
versehenen Unterlagen herzusielIen. Sie dürfen für
den Verwendungszweck nach dieser Baumusler
zulassung nur benutzt werden, wenn der für die
Prüfung zuständige Sachverständige bescheinigl haI,
daß die TC und ihre AusrOstung dieser Zulassung
entsprechen bzw. daß die vorgeschriebenen
Prüfungen den Vorschritten entsprechende
Ergebnisse erbrachl haben.

7.3 Jeder TC ist mit dem in 5. aufgeführten Tankschild zu
versehen. Darüber hinaus ist jeder TC mit den
übrigen Angaben nach den unter 1. genannten
Rechlsvorschriflen und gUI sichtbar an beiden
Längsseilen in Höhe der Mittellinie mit der
Zulassungsnununer

The TC's efU 10 bo manufac;llJfDd al;",,"dlng 10 Ihe
OOclJmonts wllkh are proviacd Wllh /he test romark
They may ooly bo usad for /ha pwpose as por
thisType-Approval itlhe export who is rosponsiblo for
t!le examinaIion conirlOs/hallhe TC's and Ifwir
eqlJipment Bre in aceordanca with/his approva/ rasp
Ihallha presaibed /8S'S h<lve shown r8sU/ls IIccording
lo/he rogulalions.

Eac;h TC;s 10 be providod wllhlhe umk plale as /Isled
UIIder soctton S. Furthonnore eac:h TC Itas 10 ba
martred wi/h Iha romaining dcftlils as per lhe legal
rogUia/iorls s/aled unOOf soc;liOtl J. as weil 8S In g<XXl
visible mannet leng/hwise Otl bo/h sioos Sf th6 heJghl 01
the c;an/er line with the approva/ number

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

l ......u"ll ouc~ "-bIo"""" 22 d.. "'lIgt ......... " {;nIe.,.,ng ..... In,.,n..""","" c: ..... , ".. !loI/l.oO",u"II ~1""1oC"" li~'.' "'" SO.'<I~U." ll"llXi C<><I.I
AppIfI~" .ce"'".,, 10 IK'''''' 11 <11_ r:...«oIrn,u,dvc,_.t "". 110'.' ,....'., Ab",..... lloonV.''''' Ci_, c_ /l1tlDG,Ci>4.1

für das Baumuster eines Tankconlainers/ortsbeweglichen frx /tle prololype 0111 lallJl·c;onlamorlportIlLole l<l"k
Tanks mit der Zulassungsnummer wi/h approvaJ oombcIr

D/BAMI10 1360ITC

D/BAM/17 1356fTC
zu kennzeichnen.
Oie Schrifthöhe muß mindeslens 50 mm betragen.

7.4 Entrallt

7.5 Die Inbetriebnahme der Heizung bzw. das Einfüllen
von Sioffen mit höheren Temperaturen ist nur
gestaHet, wenn die Beständigkeit des Füllgutes mit
den Tank· und Ausrüstungswerkstoffen gewährleistet
ist.

The haighf oIlhe lol/ers shOtJId oe alleas/ 01 so mm

Nol epp/lc;able

Startmg IJP Ihe healing system Qf fiUing subs/<lnc;as Wlltl
higher /empcra/uros js ponnilled only il compalibilily
/:Ietween the subslance ena /hs tank and aquipmelll
ma/arial i.s 8Ilsured.

1. Rechtsgryndlagen

- Gelahrgutverordnung Straße· GGVS
in der Fassung vom 22.12.1996 (8GBI. I, S. 3994)
• insbesondere Anhang B.lb AOR

- Gefahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE
in der Fassung vom 22.12.1998 (8GBI. I, S. 3910)
- insbesondere Anhang X RIO

GofahtvulvofDIanllng SlrDßo . GGVS
In 'he version cId 22.• 2.1998 (BGBI I, p 3994J
- .spociallyappondilf B.'b ADR

GefahrgutvefDfdnung Ej.sonbatln • GGve
in 'he \'Vrsion dd 22.12.1998 (BGB!. I. p. J910)
• espocially appendix X RIO

1.6 Enlfälll Not applICabie

- Gerahrgutverordnung See - GGVSee
in der Fassung vom 04.03.1996 (BGBI. I, S. 419)
• insbesondere IMOG·Code . Amdl. 29-96

GofahlglJlverordnung Soa . GGVSuo
in Iha verSiOn dd 04.03. '998 (BGBI. I. p. 419'

.. fJspociany IAfDG-Codo - Amclt. 29·98

7.7 EntraUl Nol app/ic;able

7.6 Für alle nach dieser Baumusterzulassung zur
Herstellung von Tanks bestimmlen Bleche müssen
Abnahmezeugnisse naCh EN 10204·3.1 vorliegen.
Die Werte für Zugfestigkeit (R",), SIreckgrenze (R.)
und Bruchdehnung (A) dürfen dabei die für das
Baumusler feslgelegten Mindestwer1e nicht
unterschreiten.

7.9 EnUä1l1

Inspoction c;oftlfic;alas Bc",,"dmg /0 EH '0204-J I mus/
be provided far aU shee/ melals spocjfiod in this Type
Approvaf ana usod in Ihe manu(ac;/uro of fhe /an~s

Tho va/lJes (or lonsile slronglh (R.. ), yield
slrength (R.) andelongalion el fractlJfU (A, mU!f nof
be ieu 'han fhe minimum valucs .sper;ified on fhe
basis of lhe protolype.

No'appUc;able

- Gesetz zu dem Übereinkommen vom 02.12.1972
über sichere Container - CSC
in der Fassung vom 07.04.1993 (BGBI. 11, S. 754)

2. Aotragstelier/Appl;cant

Gofa Gocher Fahrzeugbau GmbH & Co. KG
0-47574 Goch

Tho I,w 10 lho Illternafional Collvon,jon 'or seId
containors dd. 02.12.1972· CSC
in Ihe versIOtI dd. 07.04 1993 (BGBI. 11. p. 754)

7.10 Jeder Auf- und Abbau der Ausrüslungsteile ist von
einem Sachkundigen oder Sachversländigen zu
prüfen und aufzuzeichnen.

Eac;h II"KJl.;n/ing lind di.smounling oIlhe eQujpmenl
p.]ns has /0 bo inspodod lJnd ffJ",,"doa by,n
Bxpetioncod person or en expert.

3. Hers'eller/Manufacluror

Gofa Gocher Fallrzeugbau GmbH & Co. KG
0-47574 Goch

Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jeder- This approval wiN bo gwen unaer rosarvB/iOll unlll
zeitigen Widerrufes erteilt. Sie gill13ngstens bis zum rovocalion al ,lny limo It is valid up /0 late.51

01.02.2010.

8, WiderrufsvorbehalUGeltungsdauer RomBlion resewdNaltdily

4. BaumuslerprÜ{uoWP/tl/o/voo Tos!

Prüfberlcht deSITosl roporf 01

Germanischen lIoyd vom 06.01 .2000. Fe 3603/62
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5 1 Zeichnungen de. Heca,ellgrsIAolraq6IollorolQctwtqg. pi MPW,l'S'U'IrlARR'p'rH

9. Eestlegung der Kennzelchnyng nach CSCtDortlnninalionofmlllkillgasoo(CSC

I.,{;/: /-(-L

Dipl.-Ing. (FH) S. Miethe

Projeklgrupp8!PlDjuct Group 11I.2
Genehmigungen
von Transporttanks
Approvals fof lransporl'anks

Im Auftraglotl baha" of

n,a garman fod is valId only.

Legal oppoal may 00 (lisud ogtllnsl I/lls epprovol withm
one monlh afla( 111& publicaliot'l dalo. 1llo oppool sh!lll bO
submittod 10 tho Prvsidanf of t/,o F-odoraJ InSflMo '0(
Marerlllls Reso.rctI end Tosting (BAM). 12205 Sorlin.
Untll( clon Eichen 87, In wnJing or Oll recon:l (os prolociX)

Bigms pI !pq!!1 poooal

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für
Materialforschung und -prüfung (SAM), 12205 Berlin,
Unler den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift
eInZUlegen.
Rechtsverbindlich ist der deutsche Text.

Zulassungs-Nr ./Approval 00 : D-BAM-790J 1360/99
Hersteller-ldenlifizierungskennzeicheIVManulaclutv(S Id,Jnlifica/ion 00. GBC 42/18
(ergänzt durch Herslell-Nr.lsupplamon/oa by manufaclu/'1)('s soriel
numoo()

12200 Borlin, don 01. Februar 2000
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG

Dipl.-Ing. A. Ulrich

FachgruppelDivision 111.2
Gerahrgultanks und UnlaUmechanik
Tanks tot DongOfOUS Goods
and Accfden/al Mechonics

10. Rechtsbehelfsbelehruog

5
9125 mm
2550 mm
2600 mm

42310 I
34000 kg

6700 kg
13,8 bar (Überdrucklgauga)
13,8 bar (Überdruck!gouge)
18,0 bar (Überdrucktgavgo)
18,0 bar (Überdrucklgaugo)

Feralslm E 460 Mod. nach VdTÜV·
Werksloftblalt 523

7,21 mm (ManteVcy!. part)
6,0 mm (Baostahltmild sloal)

Uniseal 3400, Centellen WS 3820, Neoprene,
PTFE

B/3
neirvno
neirvno
neirvno

j~s

Gac 42116

TankwanddickelSheu IhJcJmoss (mln):
gleichwertige Wanddicketequill8Ionl sh811 thicknass:

Dichtungswerksloff!Gaslret materiar.

5 TaokcootalnerdateOlTank Gon/8ino( Da/a'

Typenbezeichnungrrypo Designation:

ISO-BezelchnungßSO-Deslgn.,iofI:
IMO·TanktypIIMO-Tank Type:

langMength:
BrelleM'JdUl:
Höh....lght:

Tankvolumen caJCapacity approlC.:

zul. GesamtmassetmltlC. perm.. gtWs mau:
EIgenmasse caRallt mau approll.:

max. Betriebsdrucklmax. worlclng pt8SSIJf8 (AOR/RIO):
max. Belliebsdruck/max. IMriinl1ptGlSlJfI (IMOG-Code):
Prilrdruck!Tosl plUuura:
BerechnungsdruckA::&tcuJationpressul1l (AOR/RIO):
TankwerksloffJTank matarial:

TankinnenauskieidunQIIJninQ molanal:

Öffnungen untertlalb des FlOsslgkejtsspiegelSl
Opellings below liquid lever.

Art der Bodenöffnung/Anzahl der Verschlüsset
Typo of baltam oponinQ/numbe( 01 uevkes:

Warmelsolierung.HoatlnsulaUon:
SonnenschulzlSun shield:
Helzung.tHealinl1:

Zulassung des Baumusters6

432-0037-0
461-01020A
462-00660
Anlege zu 461-0102 OA

vom 24.11.1999 (GBC 42116)
vom 09.12.1999 (Behälter GBC 42/16)
vom 06.06.1990 (Blindnansch für Sicherheitsventil)
vom 29.11.1999 (Tankschltd)

Pro'otypg Aooroyal

Anhang zum IAnIlO( to

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

D/BAMI70 1360ITC

Es wird bescheinigt, daß das nach dem in 4. genannten
Prüfbericht einschließlich zugehöriger Unterlagen
gefertigte Baumusler eines TankcontainersJortsbeweg
lichen Tanks (TC) für die Beförderung der Stoffe, die nach
dem Anhang einem TC mit den Daten dieser Zulassung
zugeordnet sind, geeignet Ist und daß insoweit die
Vorschritten an den Bau, die AusrOstung, Prüfung und
Kennzeichnung des AORIRID/IMDG-CodeslCSC erfOlIl
sind.
Die im Anhang genannten Auflagen sind zu beachlen.

7. Nebenbestjmmungeo

7.1 Jeder nach dieser Baumusterzulassung hergestellte
TC ist erstmalig vor Inbelriebnahme und dann
wiederkehrend alle 2 1/2 Jahre den nach den unter 1.
genannten Rechlsvorschriften vorgeschriebenen
Prüfungen zu unterziehen. Oie Fristen für die innere
Besichtigung betragen:

2 Yl Jahretyva(s.

7.2 Oie TC sind nach den mil dem Prüfvermerk
versehenen Unterlagen her2uslellen. Sie dürfen für
den Verwendungszweck nach dieser Baumusler
zulassung nur benutzt werden, wenn der für die
Prüfung zustandige Sachverständige bescheinigt hat,
daß die TC und ihre Ausrüstung dieser Zulassung
entsprechen bzw. daß die vorgeschriebenen
Prüfungen den Vorschriften entsprechende
Ergebnisse erbracht haben.

1.3 Jeder TC ist mit dem in 5. aufgeführten Tankschild zu
versehen. Darüber hinaus ist jeder TC mit den
Obrigen Angaben nach den unter 1. genannten
Rechlsvorschriften und gut sichtbar an beiden
Ungssellen In Höhe der Mittellinie mit der
Zulassungsnummer

zu kennzeichnen.
Die Schrifthöhe muß mindeslens 50 mm betragen.

7.4 Die höchstzulassige Oichte der zu befördernden
Stotte beträgt:

0.61 kg/I
(für Tanks ohne Schwallwände).

7.5 Entfällt

1.6 Entfällt

1.1 Enlfällt

7.8 Für alle nach dieser Baumusterzulassung zur
Herstellung von Tanks bestimmten Bleche müssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204·3.1 vorliegen.
Die Werte für Zugfestigkeit (R.,.). Streckgrenze (Re)
und Bruchdehnung (A) dOrfen dabei die für das
Baumuster festgelegten Mindeslwerte nicht
unterschreiten.

7.9 Bei ausschließlicher Verwendung im landverkehr
nach AORiRIO dürfen die Im Anhang aufgeführten
Stoffe auch in dicht verschlossenen Tanks (ohne
Sicherheitsventil, ohne Berstscheibe, blindgenanschl)
befördert werden. Die im Anhang genannten Außagen
sind zu beachten.

7.10 Jeder Auf- und Abbau der Ausrüslungsteile ist von
einem Sachkundigen oder Sachverstandigen zu
prüfen und aufzuzeichnen.

8. WjderrufsvorbehalUGeltungsdauer

Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jeder
zeitigen Widerrufes erteüt. Sie giltlangstens bis zum

31.01.2010.

/I is cartinod Ihat Ura ~otypo 01 a lanIH:onlainerlpor
tllblo lanlf (TC) manufaclumd os pa( last reporl
menü()(Iad in soc/ion 4. iIlcluding appropriate
documon/s ;s suilablo tor InJnsport of sub.slanClS
sIelEId In tha annox hemof and thaI it is in cornplianca
wi/h Ure mgulaUons Ior t;onstn.octioll, equipmont, losring
and marking as PBr ADRlRIQlfMDG·CodeICSC.
Tha condilions specifiod in the annox should 00
obsarved

Sacgndarv cogulaliollS

FOf lila fi(sl tima priot '0 operalion aach TC
manufaclurod occording 10 tINs Typo-ApproviJ/ is
subjaaod to lhe plltscribea toslS os por logsl
rogulaliOlls statod unoor saction 1. end lIlan
poriodicaHy avery 2 T/2 yaars
100 poriods fOf tha imemal insp6c/ioo are:

11Ja TC's atv '0 /)g monufaclured aCCf)(dlng 10 lila
cJocumenls 'lthich alll provided with tha last remark.
Thay may only be usad for Iha putpOSO ss po(
/hisTypo·Approval if Uro 811pon Who is IUSpor!S,bJe fo(
the a1C8mination certifros that tha TC's and thoi(
aqu/pmBnr aI'8 in ICt;Ol'O'anco wiUl Ihis appmvaJ (Osp
thallho prosenooa fasts have shown lesv/fs aCCOfding
10 Ih& rugulalions.

foch TC Is 10 b6 proviclod wilhlhe lank plala os I/stad
unaar seclion 5. FUf!harmofO each TC has 10 00
marllod with 1110 lomaining duloi/s us por Uro Ier;ill
rogvlaJions staled undo( seclion J as wen as in gODd
visible mannol longrhwise on balh sidas al t/HJ hoight ot
the conte( lino wiltl /ho approval RiNnbe(

Tha hoir/ht 01 Iha kJllo(S sllOlJld bo al loasl 01 SO mm

The mall". pamJissibia density o( tho subslancas 10 bo
I(ansponod comas up 10

((or stlolls wilhouf baftlaslsu/Vo plalos'

Nol applicabla

Noloppticabla

Nol oppllCablo

Inspeclion cC,lftificatos occo(ding 10 fN 10204·3 I
musl be P(ovKJ&a 'O( all shoat molals spocifjf!d in Ihis
Typo·Approval and ussd in Iho manutaclufO altho
tonks. T1la vaJuas lor lonsilo stronglh (R.. ,. yiold
slronglh (R,' and elongalion 01 frocturo (A) musl 001
be lass than the minimum volws specifiod Oll fho
basis of Iho profotype

Whon only usad tO( transport by land in accotdanco
wilh ADRlRID, /ho slJbstances lis'od in Iha anne. may
also bo I(anspof/o(j in hermolicalty c/Qsed lanks
(wil/JOul safoly vo/VG. withOtJI ff8f'lf}iblo disco blind
flangad). n,e candillons specinad in the annDK shaula
be observod.

fach mounling ond aismounliog of tho aquipmonl
pans has to be inspec/od and roCOtdod byan
8ll"periencod person or an expon.

BgyocariQIJ (flseryql1NBlidify

This approvol will 00 givan undol (Osorvol!on unril
rovocaliOll ot any Umo. 11 Is valid up to lalost

für das Baumuster eines TankconlainersJortsbewegtichen for /RO plO(oIypo 01 0 11Ink<0fJIa;uu(lpotlablo jolll~

Tanks mit der Zulassungsnummer wirh approval nLtmba(

D/BAM170 13601TC

Ilill..1; Ea!U;
Zugelassene Stolfe in Tanks mit Schwallwänden aus Permillod sub..lancos U1lank.s wiUl SlUVO plalos /floldu 01/111111 slool

Baustahl

StoHbezeichnung RID/ADR IMDG-Code UN-Nr Aullagen.
Klasse-Ziffer Klasse Bemerkungen

Subslance aos.igna/iofl class·lom class UNNo. condlOOns,rom;llks

1010 Bula-l ,2-dien, stabilisiert 2-2F 2.1 1010 (AI

1010 Buta-l,3-dien, stabilisiert 2-2F 2.1 1010 (AI

1011 Butan 2-2F 2.1 1011 (AI

1012 But-l-en 2-2F 2.1 1012 (A)

1012 cis-Bul-2-en 2-2F 2.1 1012 (A)

1012 trans-But-2-en 2-2F 2.1 1012 (A)

1027 Cyclopropan 2-2F A.T

1028 Oichlordißuormelhan 2-2A A.T
(Gas als Källemillel R 12)

1029 Dichlormononuormethan 2-2A A.AB,T
(Gas als Källemiltel R 21)

1030 1.1-Difluorethan 2-2F A.T
(Gas als KällemiUel R 152a)

1032 Dimethylamin, wasserlrei 2-2F 2.1 1032 A6,B

1033 Dimethylelher 2-2F 2.1 1033 (AI

1036 Ethylamin 2-2F 2.1 1036 A.A6

1037 Ethylchlorid 2-2F 2.1 1037 A.C

1040 Ethylenoxid oder 1040 Ethylenoxid mit 2-2TF A.N.T,X
Stickstoff bis zu einem Gesamtdruck von
1 MPa (10 bar) bei 50·C

10551sobulen 2-2F 2.1 1055 (AI

1061 Methylamin. wasserfrei 2-2F 2.1 1061 A.A6

1062 Melhylbromid 2-2T A.C.T.X

1063 Methylchlorid 2-2F A.C.T
(Gas als Kallemillel R 40)

1078 Gas als Kätlemiuel. n.a.g .. 2-2A A.C.T
Gemisch F 1

1018 Gas als Kältemillel, n.a.g .. 2-2A A.C.T
Gemisch F 2

1082 Chlortrifluorelhylen, stabilisiert 2-2TF A,T,X
(Trißuorchlorelhylen, stabilisiert)

1083 Trimelhylamin. wasserfrei 2-2F 2.1 1083 A.A8

1085 Vinylbromid, slabilisiert 2-2F A.C.T

1086 VinylChlorid, stabilisiert 2-2F 2.1 1066 A.C

1087 Vinylmethylelher, stabilisiert 2-2F 2.1 1067 (AI

1912 Melhylchtorid und Dichlormethan, 2-2F A,C,T
Gemisch

1958 1,2-Dichlor-l, 1,2,2-tetrafluorelhan 2-2A A.T
(Gas als Kallemittel R 114)

1965 Kohlenwasserstoffgas. Gemisch, 2-2F A.T
vel1lüssigl, n.a.g.• Gemisch A

1965 Kohlenwasserstotfgas. Gemisch. 2-2F A,T
verflüssigt, n.8.g., Gemisch A 0

1965 Kohlenwasserstoffgas, Gemisch, 2-2F A,T
verflüssIgt, n.8.g., Gemisch A 1

1969 Isobutan 2-2F 2.1 1969 (A)

1974 Bromchtordißuormelhan 2-2A A,T
(Gas als Källemillel R 1281)

19760ctafluorcyclobutan 2-2A
(Gas als Kältemittel Re 318)
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e.tU:
Permitlod subslancas in ,anks w/lh sulp(l plalos madu 01 aluminium

IoJU;
Zugelassene Sloffe in Tanks mit Schwallwänden aus
Aluminium

Colllllnl 01 mOlSlure as Iow such as na aqullous phase can
arise

anhydrous

absolulO dry mner tank wall

chJorioo· froe

neulral

niJr0g6n tllanllaf necessaty

nol permilted 101 the cemage according GGV5ee (IMDG·
Codo)
pennil/od only 'OlIM camagfl in lanks blmd lIangad fOlland
lransport

IoIl1; e.!l1:
Zuge.lassene Stoffe in Tank& ohne SchwallwMde Pormitlol1 subslanclls in /anlls Wllllou' sutga pla'o$

Stoffbezeichnung RIO/ADR IMOG-Code UN-Nr. Auflagen.
Klasse-Ziffer Klasse Bemerkungen

Substanca dllsignlllJOfl dass-«om dass condIliotIS,fOrll.;!'t..s

1010 Buta-l.2-dien, stabilisiert 2-2F 21 1010 (Al

1010 Bula-l.3-dien, stabilisiert 2-2F 2.1 1010 (Al

1011 Bulan 2-2F 2.1 1011 (Al

1012 Bul-l-en 2-2F 2.1 1012 (Al

1012 cis-Bul-2-en 2-2F 2.1 1012 (Al

1012Irans-But-2-en 2-2F 2.1 1012 (Al

1027 Cyclopropan 2·2F A.T

1032 DimethylamlO. wasserfrei 2-2F 2.1 1032 A6.B

1033 Oimethylether 2-2F 2.1 1033 (AI

1036 Ethylamin 2-2F 2.1 1036 A,A8

1055 Isobuten 2-2F 2.1 1055 (Al

1061 MelhyJamin, wasserfrei 2-2F 2.1 1061 A,A6

1083 Tlimelhylamin, wasserfrei 2·2F 21 lOB3 A,A6

1067 Vinylmethylether. stabilisiert 2-2F 2.1 lOB7 (Al

1965 Kahlenwasserslotfgas, Gemisch, 2-2F A,T
verflüssigt, n.a.g., Gemisch A

1965 Kohlenwassersloffgas, Gemisch, 2-2F A,T
verflüssigt, n.8.g.. Gemisch A 0

1965 Kohlenwasserstoffgas, Gemisch, 2·2F A,T
verflOssigl, n.a.g.• Gemisch A 1

1969 Isobulan 2·2F 21 1969 (Al

20442,2-0imelhylpropan 2·2F T

2452 Elhylacelylen, stabilisiert 2-2F

2601 Cydobulan 2-2F

A,T

T

T

T

A,T

A,A8,T

Auflagen,
BemeOlungt;n

conaitions.romatf(sUNNo

UN·Nr.

2-2A

2-2F

2-2F

2·2F

2-2F

2-2A

2-2A

dass-itom dass

RIO/ADR IMDG-Code
Klasse-Ziffer Klasse

(A) : Feuchtigkeitsgehalt so gering, daß keine wäßrige
Phase Im Tank enlstehen kann

A : wasserfrei
A6 : vollkommen trocJo;ene Tankinnenwand
B : chloridfrel
C : neulral
N : Slickstoffabdeckung erforderlich
T : nicht zugelassen nach GGVSee (IMOG-Code)

X : nur zugelassen ln Tanks blindgeflanscht nur fOr
den Landverkehr

AuftageM&!q"(joos .

Sioffbezeichnung

19831-Chlor-2,2,2-trißuorethan
(Gas als KäUemiUel R 133a)

2044 2,2~Oimethylpropan

2452 Ethylacetylen, stabilisiert

2517 1-Chlor-l,l-dißuorelhan
(Gas als Källemillel R 142b)

2601 Cyclobulan

3070 Ethylenoxid und Dichlordinuormelhan,
Gemisch mit Mchstens 12,5 % Elhylenoxid

31591,1.1.2-Tetrafluorelhan
(Gas als Kältemittel R 134a)

D/BAM/70 1362rrC

l~'...~"11 n.'" M<iOM'" J2"" ~"_ 1o,,,",'""11 du ~l'"'n."on."'nc I"' d.. 8o'~".'''''llg.""'''''''.' G"lO' n., ~..",.tI." "",oe; c"".,
A~,•••, oC<ontill, '0 '.<1"'" 11 ol.N G........I .."""'...,''''''' 01 , ,,, ...r-ol M."' ..... O'n'....... G.ood. C..... tlMOG C"'U!

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

Slotfbezeichnung RIDIADR IMDG·Code UN·Nr. Auflagen,
Klasse-Ziffer Klasse Bemerkungen

Subsl8flC4 dosignation dass·i/llm dass UNNo condilions,romarks

1010 Buta~1.2-dien, stabilisiert 2-2F 2.1 1010 A

1010 Bula-l,3-dien. slabilislert 2-2F 2.1 1010 A

1011 Butan 2-2F 2.1 1011 (Al

1012 But-l-en 2-2F 2.1 1012 A

1012 cis-But-2-en 2-2F 2.1 1012 A

1012 trans-Bul-2-en 2·2F 2.1 1012 A

1027 Cyclopropan 2-2F A,T

1026 Oichlordifluormelhan 2·2A A,T
(Gas als Kältemittel R 12)

1029 Dichlormonofluormelhan 2-2A A,A6,T
(Gas als Kältemillel R 21)

10301,l-0ißuorelhan 2-2F A,T
(Gas als Kätlemitlel R 152a)

1032 Oimelhylamin, wasserfrei 2-2F 2.1 1032 A6,B

1033 Oimelhylether 2·2F 2.1 1033 A

1055 Isobulen 2-2F 2.1 1055 A

1061 Methylamin, wasserfrei 2·2F 2.1 1061 AA6

1062 Chlortrifluorethylen. stabilisiert 2-2TF A,T,X
(Trißuorchlorelhylen, stabilisiert)

1063 Trimethylamfn, wasserfrei 2-2F 21 1083 A,A6

1067 Vinylmethylelher, stabilisiert 2-2F 2.1 1067 A

1956 l,2-0ichlor-l.l.2,2-lelrafluorelhan 2·2A A,T
(Gas als Källemillel R 114)

1969 Isobutan 2-2F 2.1 1969 (Al

1974 Bromchlordinuormelhan 2·2A A,T

(Gas als KäUemiltel R 12B1)

1976 Octanuorcyclobutan 2-2A A,T
(Gas als Källemillel RC 316)

19631-Chlor-2,2,2-trifluorelhan 2-2A AAS,T
(Gas als Kältemittel R 133a)

2044 2,2-Dimelhylpropan 2-2F T

2452 Elhylacelylen, stabilisiert 2·2F A,T

2517 1-Chlor-l.1-difluorelhan 2·2F A,T
(Gas als Källemiltel R 142b)

2601 Cyclobutan 2-2F

3159 l,l,l.2-Tetrafluorelhan 2-2A A,T
(Gas als Kältemittel R 134a)

Aunagel}Condlfiotls .
(A) : Feuchtigkeitsgehalt so gering, daß keine w3ßrige

Phase im Tank entstehen kann
A : wasserfrei
AB vollkommen trockene Tankinnenwand
B : chloridrrei
C : neutral
T : nicht zugelassen nach GGVSee (IMDG-Code)

für das Baumusler eines Tankcontainers/ortsbeweglichen
Tanks mit der Zulassungsl1ummer

1. Rechtsgrundlagen

- Gefahrgutverordnung Straße - GGVS
in der Fassung vom 22.12.1996 (BGBI.I, S. 3994)
- insbesondere Anhang B.lb ADR

- Gelahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE
in der Fassung vom 22.12.1998 (BGBI I, S, 3910)
- Insbesondere Anhang X RIO

- Gefahrgutverordnung See - GGVSee
in der Fassung vom 04.03.1996 (8GB!.!. S. 419)
- insbesondere IMOG-Code - Amdl. 29-98

- Gesell zu dem Übereinkommen vom 02,12.1972
über sichere Container - CSC
in der Fassung vom 07.04.1993 (BGBI. 11, S. 754)

2. Antragsteller/Appllcanr

Van Hoal N.V
B·25oo lier Koningshooikt

3. HerslelleOManufac'Ufor

CCllltJnI of mais/ure as Iow such aJ no aquoous pllaso Cilll
ariso

anhydtous

absolulo dry innor /ank wall

chJorida ·Iroa

nlJulrai

not p6nnl/ftJd (0( /ho carriago accord;ng GGVSotJ (IMDG
Codo)

'OI/he protolypo 01 a /allk-COn/iJl/lOrlpol1alJlo lolilt..

wiffl approval number

G@fahsputvarordnung S(fiJßa . GGVS
In Ihe version da. 22. 'Z.1Q518 (BGBt. s. p. 3994}

especial/y appondi.{ 8.10 ADR

Gefahrgu/Va/UlllIllNlg EisonbaM . GGVE
In Ihe VOrsioll dd 22. IZ. '998 (BGBS I, P J910}

uSp6cially sppondi. X RID

Gefanrgu/vorordnung Soo . GGV5eo
in lhO version dd 04.DJ. '998 (8GBI I. P 419)
• llspecilllty IMDG-Coae - Amdl. 29-98

1110 law 10 lhe InlOrllrUiooal Co,,~onrlO" tOI ufo
coolainors dd DZ.12 1972· CSC
in Iho vors"", dd. D7,04 1993 (BGBS 11. P 754)

Van Hoal N.V.
B-2500 Uer Koningshooikt

Aynagef'VCood1i9nl'
4. BaumusterprüfunWProlo/yoo Tas!

(A) Feuchligkeitsgehall so gering. daß keine wäßrige
Phase im Tank entstehen kann

A : wasserfrei
A6 ; vollkommen (rockene Tankinnenwand
B : chlorldfrei
C : neutral
N : Stickstoffabdeckung erforderlich
T : nichl zugelassen nach GGVSee (IMDG-Code)

X : nur zugelassen in Tanks bJindgenanscht nur für
den landverkehr

C'orrlen/ 01 motsturo as Jow sucll as no aquoous phase ciln
anse

anhyatOUs

IIbsolute dry inner fank wall

chJorida - froe

neu/ra!

ni/rogen ~j!PllelJieC6sSary

no/ pemblled tor Iha cam3ge aCCOfding GGVSoo (lMDG·
Codo)
permilted only for filII camage in lanks blind f1anged for land
Iranspol1

Prüfbericht deSITosr repo/l 01

Bureau Velilas Nt. AVSf4.9.9155062/04 vom 02 12,1999

5, Tankcontainerdaten,Tank Conlamor Da/a

Typenbezelchnung;Typo Deslgna/,on:

ISO-BezeichnungtJSD-DesignafsOll:
IMO-Tanktyp/IUO·Tank Type:

längMllnglh:
BreileA'Vidfh:
HöheIHeighf:
Tankvolumen ca.lCapaci/y approx ;

zul. GesamlmasSelmax, perm, gross ma$s:
Eigenmasse ca.ITare mass appro•. :

max. Betriebsdrucklma.{ worlling preS$uro (ADRlRIOI:
max. Belriebsdrucklma. worlo:ingprossura (IMDG-Code):
Prufdruck!Tasl ptl)ssure:

TMIES 715-26/1

1
7150 mm
2550 mm
2670 Olm

2BOOO I
35000 kg

4620 kg
3 bar (Überdrucklga"l1o)
3 bar (Überdrucklgauga)

4.5 bar (Überdlucklgauge)
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5.1 Zeichnungen des Herslellers/Anlrags'ellerslDrawinqso'Manul3CIUfJI/AopIiCanl

Im Auftrag/oflOolh.tltoi

Dipl.-Ing. W.-O. Mischke

rhO "Otm8fl 10.' is va/ift only

Lagltl appoltl nJay oe rrtlsod 8g,,;nsl fllis approvlJlwlt/'Un
one monfh anor 'he pubticatlOfl da/o. Tho appoiJI Sh3" oe
submirtod 10 'ho PnlSidonl cf Iho FarJotallns'r/ufu /()(
MltorlaJs Rasol/'Ch anel TosI1t'l9lBAM}, 12205 Botfin.
UntorOOl1 Eichan "7. in wriling oron roConl' (iJspt'Olo.:OI)

Projektgrupp~acl Group 111.2
Genehmigungen
von Transporttanks
ApprovaJs lOt Irrtnspon raAAS

RighlS PI tqQallIPP9a'

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widefspruch ist beim Präsidenten der Bundesanstall für
MaterialforsChung und ·prürung (BAM), 12205 Berlin,
Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.
RechtsverbindliCh ist der deutsche Taxt.

Oipl.-Ing. A. Ulrich

12200 Borlln, den 23. Februar 2000
6UNOESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜfUNG

FachgrupP8lOivision 111.2
Gefahrgutlanks und UnlaJlmechanik
Tanks 'Oi Dangar()(lS Goods
SM Accidonlal MachInieS

10. Recht.behelf.belehrung

wahlweise/allamllivoly

4.5 bar (ÜberdrucklpaUQG)
1.4404 nach DIN 17441

4.3 mm (Manlellc)t,oatt)
6 mm (Bauslah1hrnld slaa/)

PTFE

B/30der/ore
jaryos
neirvno
jill)tos, Dampr/slaam

vom 11.11.1999 (Zusammenslellung)
vom 11.11.1999 (Tank)
vom 17.11.1999 (Rahmen)
vom 17.1 1.1999 (Ausrüstungsvarianlen)
vom 17.11.1999 (Armaturen)
vom 06.01.2000 (Tankschild)

BerechnungsdrucklCa1c~aliollp,usl.lfV(AOR/RID):
Tankwerksloffnank maleriar.
TankwanddickGlShoN/hkknou (min):
glelchwerttge Wanddicketequivalont mo/l Ulickneu:

OichtungswerkstoffIGaska, maleriaf.

Tankinnenauskleidung..uning malerial:

Öffnungen unterhalb des FlüssigkeilsspiegelSl
Openin"s below liquid IOvel:
Art der BodenOffnunglAnzahl der Verschlösset
Type of bol/am DponinQ!nUffibor of oovlcos:
WärmeisollerunQIHoa/ insuJallon:

SonnenschulVSWI shiold:.

HeizungtHoalfng:

94784-{l06
94784-101
94784-193
94784-EOV
94 784-EO
94184-10 A

6. Zulassung des Baumusters ProIOfypg ApptpY" Antage zum/onaosW'O 10

Es wird beschainigl. daß das nach dem in 4. genannten
Prütbericht einschließlich zugehöriger Unterlagen
gefertigte Baumusler eines Tankcontainers/Ol1sbeweg
lichen Tanks (TC) (Or die Belörderung der Stoffe, die nach
dem AnhBng elnom TC mit den Osten dlaeer ZUlullunQ
zugeordnel 6lnd, geeignet ist und daß lnsowell dIe
Vorschriften an den Bau, die Ausrüstung, Prüfung und
Kennzeichnung des AORIRID/IMOG·Codes/CSC erfülli
sind.
Oie im Anhang genannlen Auflagen sind zu beachten.

7. Nebenbestimmungen

"is cBffiflBd lIlal tha proIOIypo 01 a lanll<Ot1laioorlp<K·
tabhJ tlnk (TC) mloofacturod BS per losl roport
monliooftd in sec/Ion 4. inclucling approprllJ/o
doCutn/Jnts is suitlblo Iot ttansporl cf substancas
"alad in 'ha annex haroof and that iI is In camp/ianu
wllh Ih, tVg",l.tlon. fOt COt'l,tM:lict'l, oQuipm.n', 'u,/np
tlnd~I~ (I' PO' ADRlRIOIIM(JG·Co<»f;SC.
Tlla CDndllion• •paclfled In U!a .MOIl .hoUld bo
obsorvod.

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

für dos Baumutuer eines Tankcontalnor61onsbewoglicllen Iorlho prolOlypu 01 a Iltllll·coltl,JinorlpotliJf)/U 1.111,1,

Tanke mit der Zulallungllnummor willl epprovel tlUIIIWf

O/BAM/70 1362ITC

Anleitung zur Auswahl der zugelassenen StoHe aus dem Anheng zur 8aumusterzulassung
(SAM·liste)

Guidance 101" tha Wfocf/Ot'l 0' permilled subSlances lrom "'a ant'l4l. 01100 Iype·appruval
(BAAHist)

Dlchte/Oonsny (kgll) _ :S 1,46

Teil 11-4 (Landverkehr) ~ rosa Selten 
Patt 11-4 ILanel mofIa) - pink ea9as-

9 BerechnungsOberdruckJCalculalion Pressuro (gaUl}O) (bar) .. . :S 4,5 o. G
10 PrüfOberdruckJTast Prossuro (gaugo) (bar).. . S 4,5 o. G
11 BetriebsüberdrucklwC/ffling ProSSUttl ("I~' (bar) S 3,0 o. G
12 Typ der SicherheilseimichtungfTypo ot Safoty OoI/lCO • • N
13 BoaenötfnungiBottomopaniflQ... .. Ao. B
14 lüftungseinridltunglVafllingo Doviu . .. V o. FT O. NA
16 Sonderanforderungen sind einzuhaltenlspociDl PIOvis.ons to bo obtervoel

1.1 Jeder nach dieser Baumusterzulassung hergeslellle
TC ist erstmalig vor Inbetriebnahme und dann
wiederkehrend aUe 2 112 Jahre den nach den unler 1.
genannten RechtsvOlschriften vorgeschriebenen
Prüfungen zu unterziehen. Oie Fristen rar die innere
Besichtigung betragen:

2 Y, Jahre.-)taars.

7.2 Oie TC sind nach den mit dem Prülvermerk
versehenen Unterlagen herzustellen. Sie dürfen für
den Verwendungszweck nach dieser Baumuster
zulassung nur benutzt werden, wenn der für die
Prüfung zuständlgo Sachverständige bescheinigt hat,
daß die TC und inre Ausrüstung dieser Zulassung
entsprechen bzw. daß die vorgeschriebenen
Prüfungen den Vorschriften entsprechende
F.rgebnisse erbracht haben.

7.3 Jeder TC ist mit dem in 5. aufgeftJhl1en Tankschild zu
versehen. OarOber hinaus I~t jeder TC mil den
übrigen Angaben nach den unter 1. genannten
Rechtsvorschrihen und gut sichtbar an beiden
längsseiten In HOhe der Millellinie mit der
Zulassungsnummer

FO( the flfslumo ptiI:K to opatalion alch TC
manufacllJlUd ecCOt'diflO to Ws Type-Apptoval is
sub]eclod to /ha pnucriboel rosts IIS par legal
t8QU1alions statad Ufldor saction I. and fMn
porioOc.f1ysV8/Y2,f2yt1M:.
Tba poriods fOT lila inf&maI inspadion wo:

Tha TCs allt 10 be menu/lcturoel accOtellflQ to 'hl
doCuman's wh/ch are providod wilh /00 les/roms,".
Thoy may on/y bo usad fOl'ho putpOsa as per
IhisTypa-Approva/ if ma axpen wtlo is roSponSib/o (0(

Iho axaminalion cMifios that tho TC's und Iheir
oquipmant ..,. in .ccordanco wifh lhis approval rosp
Ihat'ha proscriboel taslS ha"", shown resu/ls accORfin"
10 'ho regulations.

Each TC is 10 be provkJad with UWJ lank plalo as lisloel
undor wction 5. FunhfttmOt"O each TC has to be
m.riad wiIh tM ntmaining dclails as POl' Iho legal
regulations statldundM soction r. as weil as in QOOC1
visible man()(tr 1ot'lQlhwis. on belh sidos at Ihft heighl 01
Ihe can/ar fine with lha approvaJ numbo,

1§iU;
Tanks mit Untenentleerung bzw. ReinigungsöHnung, mil
Sicherheitsventil, ohne votgeschaltete Berslscheibe, nach
den in 5_ aufgeführten Zeichnungen.

Spalte Bezeichnung
CoIumn Torm

Toll 1-3 (allgemetne Stoffangaben) ~ gelbe Seilen·
Part 1·3 (Ganofal subs,once inlonna'iolil • Y!/Iow paQOs

&l.l;
Tin" '1Ilhor Mlh bolIOI'll-dl'sc/l<uvo Oi wl/h C/(J4lloIlIQ

apollllt'O. witn e wet,. ve1vl:l not procodoel by iJ

fnJngibJe disc, os par lIHt MwingS in sodion ,

zulässige Wcne
und Symbole
pormrssilJlo v,/ues
and Symbols

(0. =od(u/vtl

Df8AM170 1362fTC
zu kennzeichnen.
Oie Schrifthöhe muß mindestens 50 mm betragen.

7.4 Die höchstzulässige Dichte der zu befördernden
Stoffe beträgt:

1,46 kgll.

7.5 Oie Inbelriebnahme der Heizung bzw. das Einfüllen
von Stoffen mit höheren Temperaturen isl nur
gestallet, wenn die Best3ndigkeil des Füllgutes mit
den Tank- und Ausrustungswerkslollen gewährleistet
ist.

The height 01 UJ& latfars motJd be a( #easl of 50 mm.

Tha ma.c. permissible cIonS/fy oIl1l& subsfiJIJCas (0 00
transponod comes up 10

Slarfjn" up Iho hoa/in" syslom OE t1lfing suLlslancos
wilh hiQhor /ampern/ures is perrnJtt.eft only if
compatibifily belwoon Iho subslanco and Iho liJn/<.-allel
oQuipmant malon'al is ansurod.

Teil 11-5 (Seeverkehr) • blaue Seilen 
Pc1Il 1/-5($a.InOdraJ .bhtop.>ges-

19 IMO Tank-TypilMO Tank-Typo 10.2
20 Prüfüberdrucklra$/ Prussuro (pauQaJ (bar) . . ~ 4,5
21 Typ der Sicherheilseinrichlung/Trpo of Saloly Dovico . . N
22 Bodenöffnungl8ol10ffl oponirtO A o. B
23 Mindestwanddicke In Baustahl!MlfI. StlOI! Thlcllnass in mi/ei slool (mm) 6 o. MW
24 Lüflungseinrichtunglvanfing Oovico V o. FT 0 NA
25 Sonderanforderungen sind einzuhalteniSpociill ProVISIOns to bo obs.tvoel

TaUIt·6 (Boständlgkaltsbewertung) - goldgelblJ Seiten
Pattl/·ti (Evaluation 01 compalibilitrJ • qoldon rOI'Ow paq<Js _

1.6 Entfällt Nol applicable

9. Festlegung der Kennzeichnung nach CSClDeferminalionormarkiootsootCSC

Teil 11-5 (Seeverkehr) - btaue Seilen
Patt 11·5 (So. modtiJ - bitte P8Qas -

19 IMO Tank-TypltMo Tank-Type .. .. 1 o. 2
20 PrüfüberdruckiTas/ PreSSllJ8 (gauga) (bar) . . $. 4,5
21 Typ der SicherheilseinrichlungfTrpe of Sa/oly Dovica . . N o. NF
22 8odenOffnung/BotIom opanin" . A o. B
23 Mindestwanddicke in BauslahUMin. SIld Thicl.nou in mild slaol (mmj . 6 o. MW
24 lüttungseinrichtung/Vanlin" Dovlce . . V o. FT o. NA
25 Sonderanforderungen sind einzuhallen/Spodaf Provisions to lHJ obsorvoft

9 BerechnungsOberdruck.!CalcuJatioil Prossure (oaUQOJ (bar) . .. .. S 4,5 0 G
10 PrüfüberdruckJTos' Pressuro (gallQO) (bar) . S 4,5 o. G
11 BetriebsüberdruckJwoOOflO Prassure (gauge) (bar). . : :s 3,0 o. G
12 Typ der SicherhcitseinrichtungiType of Satoty 00vic4 N o. NF
t3 BodenörtnungiBoitom opaning .. . A o. B
14 lüftungseinrichlunglv8nting Device .. . V o. FT o. NA
16 Sonderanlorderungen sind einzuhalleniSpociaJ Provisions (0 be obsafVOd

zulässige Werle
und Symbole
perrrussitllo Values
andSymbots

(0. - oder/lJt')

....... :S 1,46

eM...L
Tanks l/Illutr INIlh botlom-dlscharpo 0( l'f!UJ ckllfIHIQ

spol'lure. witn a slfory vaMt procedofl b,. I "DnfJ,1J4I
diSl;. as piK lho drawings in soetion 5

Teil 1·3 (allgemeine Stoffangaben) • gelbe Selten
Port. 1-3 (Gansrel substance informalion) - t'!llow I?DIl6S
Dichle/Donsity (kgll) ..

Teil 11-4 (Landverkehr) - rosa Seilen·
PM /1-4 (Lind mooo) - pink pagas •

:wz;
Tanks mit Unlenenlleerung bzw. Reinigungsölfnung. mit
Sichetheitsventil, mit vorgeschalleter Berstscheibe, nach
den in 5. autgerOhrten Zeichnungen.

Spalte Bezeichnung
Cotumn Tl/t'm

Each /lJOUIllit'lQ and clismountlng o/lhe aquipmenl
parts has'o be inspaC/ad and reeo«1ed by an
e.ponence<J pcrton 0(' an elt~tt.

When silans aro COflvol'lael from top discharp4 '0
bot10m dischat'Jlfl. /tley should bo subjeclOO' '0 a
leakproolness test. K1ten COßV&I1od from t>ottom
discharve (0 top discharpo, a proSSliro 'est end.
leallproolness tost tmlsf bo portonned. In 88ch caso
such conven:.bns shouIeI be In accord.lnca with 'na
draMi'lgs in section 5anel chIKked BIld cellirted by an
a.poll as specirJlHi in lila legal regulations.

Inspection cettiticatos ICcOldi"" to EN 1020"·3.'
must ba provfdod fOt aR shfUl/ melils spociflad in /fIis
TypD·Approvel and IIsoel in fhe m"nufaclUfO of Iha

ks. Tha valuos rar lonsi/e strenglh (R",). yield
Ih (R.) anel olongation at fracture (AJ must nol

bo Ihan Iha minimum valuos specirl8d on lho
l,asis hO prololypo.

l'VIlon ooJy IIWel fOt franspoll by 'and in iKCOtelanco
wilh ADRIRIO. /M substancas IiSlod in lho anno. ma,.
"Iso bo If'anspot1ad in hormolica1ly cIosod lallks
(wiUlOUt safety va!Va, wilhaut 'ra"flibJe disc, bfind
ßiJtlf1Oc1J. The condltions specifiad in UIO annox shou/(I

be observed.

This approval will' be "iven uf/d(tt reservation unfil
re..ocation al any lIma. It tS valid up '018'ell

Boyocafion "setygdNalid!iy

Diese Zulassung wird unter dem Vorbehall des jeder
zeitigen Widerrures erteilt. Sie gilt längstens bis zum

22.02.2010.

7.9 Bei ausschließlicher Verwendung im landverkehr
nach AORIRID dürfen die Im Anhang aufgeführten
Stoffe auch in dicht versdllossenen Tanks (ohne
Sicherheitsventil, ohne Berslscheibe, blindgeflansChl)
befördert werden. Oie im Anhang genannten Auflagen
sind zu beachten.

7.7 Oie Tanks sind nach einer Umrüstung von Oben
entleerung auf Untenenlleerung einer Dichtheits·
prüfung zu unterziehen. Nach einer UnvOstung von
UntenenUeerung auf ObenenUeerung ist eine Druck·
und Dichtheilsprürung vorzunehmen. In jedem Fall
sind diese Umrüstungen nach den in 5. genannten
Zeichnungen auszuführen und durch einen in den
Rechtsvorschritten genaMlen Sachverständigen zu
prOfen und zu bescheinigen.

7.8 Für alle nach dieser Baumuslerzulassung zur
Herstellung von Tanks bestimmlen Bleche mOssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204-3.1 vOr~liegen

Oie Werte fOr Zugrestigkeit (R",), Streckgrenz ,
und Bruchdehnung (A) dOrfen dabei die für ..
Baumuster festgelegten Mindestwerte nichl
unterschreiten.

7.10 Jeder Auf- und Abbau der Ausrüstungsleile Ist von
einem Sachkundigen oder Sachverstandigen zu
prüfen und aufzuzeichnen.

8. WjderrufsvorbehalUGeltungsdauer

. Zulassungs·NrJAppiovaJno. : 0-BAM-792f1362/00
HersleUer·ldenlifizierungskennzeichervManufaclurofs loofllificaliofl tIO. TMIES 715-2611
(ergänzt durch Her6lell-Nr.Jsupplomenlael by manulaetu/'tlf'S sodal
numbttt)

Teil 11-6 (8eständlgkellsbewertung) • goldgelbe Seilen
Pali II·ti (Evalualion cf compatibilitrJ • OOkfen yol/ow pa!)!S-

30 Bewer1ungl Auflage CrNiMo·StahIlEvaluatiorllConeli(ion ausion. ~iMo-sloa'. 5/6 J.~rs

31 Bewertungl Auflage CrNiMo-Slah1l6o/uarior\.ot:ondilion ausIon C,NiMo-slaol 2,5/3 J.~n

34 PTFE ..
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:w.a;
Tanks mit Obenenlleerung, mit Sicherheitsventil, ohne
vorgeschaltele Berslscheibe. nach den in 5. aufgeführten
Zeictvlungen.

Spalte BezeIchnung
CoIumn TQfm

E!!U
ral1ks WlIh Iop-di~. with" Ule/y vlllvo not
pl8aJcJed by. frangible (11SC;. U {HJ' 1!Je dntMnQs in
section 5.

J:ulässlge Werte
und Symbole
p!JrrrIIssibfl Y.tILJOS
end Symbols

(0. =oder/or)

h!!...§.;
Tanks mit ObenenUeerung. ohne SiChorheltsvBfllil. ohne
Berslscheibe. blind genanschi. nach den in 5. aufgeführten
Zeichnungen nur für den landverkehr nach ADRlRIO.

Spalte Bezeichnung
CoIlIll1n Tenn

e.ru.
T..lllts wIlh 'op-d"sr;hatgo. Wlthoul slJtoty va/llo. wlltkllll
fnJngibio "':sc:. blind nangod. es por lho dnfWIIIgS m
see:tion 5uSld onJy kx I..nd lIanspotf in ..ecorcJ.JIIr;o
wilh ADRIR/D.

zulässlgo Werte
und Svmbole
parm,ss//:110 Valucs
end Symbols
(0. ::: oder/or)

Telll-J (allgemeine Stoffangaben) - gelbe Seiten·
Patt '·3 (General subsIence *1fonnation/ • ye!Jow pa9!'s
DichleJDenslfy (kgIJ) . . .

Tell 114 (landverkehr) - rosa Selten·
Patt 11·,4 (Land modoJ • pink p!Cl!s •

• •••••••••••••••••••••••••• :SO 1,46

Tell 1-) (allgemeine Sloftangaben) - gelbe Selten
P..rI 1-3 (GellfKiJI sUb$lance H)/ormliltion/ - ):!/Iow pacl!s
OichlelDonsity (kgn) .

Tell 11-4 (Landverkehr) - rosa Seilen 
P..n 11-4 (Land model . flIIlk pa!?!S -

........................ :; 1,46

9 BerechnungsOberdrucklCakulafion Pru"ure (gauge' (bar) . . :S 4,5 o. G
10 PrüfüberdruckJTesl ProSSVrfl (g81Jf16) (bar)". . S 4.5 o. G
11 BetriebsüberdruckiWomnQ Pnlssuru (l1auoe) (bar). . s 3.0 Q. G
12 Typ der SichemeilseimichlungiType of 5alely Device . N
13 BodenOffnunglBollom operung .. A o. B o. C
14 lOftungseinrichlung/vBOOng Dovk"o . V o. FT o. NA
16 Sonderanfordervngen sind einzuhallenfSpecialPro~sions10 bei obse"".d

Tell 11-5 (Seeverkehr) - blaue Seilen
Patt 11·5 (Soa modol • bIue pagos·

19 IMO Tank·TyptlMO Tank·Typo . . 1 o. 2
20 PrüfüberdrucklTesl Pressvre (gaU{lo} (bar) . . s 4,5
21 Typ der Sicherheilseimichlung/Type ot Sately Devica . . N
22 BodenOffnung/80rtam openlng A o. B o. C
23 Mlndollwlnddlckeln BIUIllihI/Mln. Sho" Thlcltn"ulllmlltl'IHI (mm). "" " 6 O. MW
24 lOMungselnrlchlung/V.flIlng Oevioe V o. Fr o. NA
25 Sonderanforderungen sind einzuhallenfSpecial Prolo'islons 10 bo obselWd

Tell 11-6 (Besländlgkeltsbewertung) - goldgelbe Sellen
Pal1/1·6 (EvalualJon 01 compatioaifrJ • QOIden r!How P!!l!S-

9 Berechnungsüberdrucklcatculation Pressure (gauoei (bar) . . S 4.5 o. G
10 PrüfüberdruckJTosl ProSSlJfO (gauge) (bar). . S 4.5 o. G
11 Belriebsüberdruck/Worlo:ing Prossuro (I1SUOo) (bar) s 3.0 o. G
12 Typ der SicherheilseinrichlungiTypeofSliIlulyOell'lce . .. .. N o. NF
13 BOdenöffnung/8otfom OPOOlng A o. B o. C
14 lDhungseinrichlung/'ientingDovice. . Vo. FT o. NA
16 Sonderanforderungen sind einzuhallenfSper;tal ProIflSlOOS 10 b.:J obSOMld

Tell 11·5 «Seeverkehr) - blaue Solten
Pan It·5 (Soil modeJ • Dlue pages .

19 EnlfaJltlNor appliable

Tell 11-6 (Beständigkeltsbewertung I - goldgolbe Selten 
P8I1 "·6 (Ev8/ualicNl 01 comp<llibiliM • flO'don ro/Io"" p!l1es .

30 Bewertung/ Außage CrNiMo-SlahUEvaluatiorvCorldilion .vston. C!NiMo·sloet. 516 J.ryrs.
31 Bewertungl Aunage CrNiMo-Slahl/Evalvaticw1:oncJition "lIs/on. C'NiMo·slool 2.513 J4r1
34 PTFE ..

~
Tanks mit Obenenlleervng. mil Sicherheitsventil. mit
vorgeschalteter Berslscheibe. nach den in 5. aufgefUhrten
Zeichnungen

Spalte Bezeichnung
CohJmn Tenn

Teil'-] (allgemeine Stoffangaben) - gelbe SeIten
Palt 1·3 (GoIlMill slIbstance inIotm./ioo/- re/foW P!Q8s

ßllU:
Tanks wllh lop-disr;hlJrpB. wilh .. slilroty va/vo ptea1d6d
I>y. lrallflibltt c1iu. es psr tho drawings jn s"aion 5.

zulässige Werte
LInd Symbole
pefTTlIssibloVahJes
snd Symbols
(0. =oder/or)

ZU LASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

, ........"9 f\Kh .0.0....... " n lI" ..oq.,.......... l ,_ "",""'.m..._ r;_ d.......100_ "" 8"'''''''''_ G<"...... , 5000....·"." ..~'()o; c_•
.o.p,..••* ••u-." .... •...,_ 22 ,,' C........., ....-...'_., doo __•., w u.on" ........ G_. r;_ $lMOG C_,

für das Baumusler eines Tankcontainers/or1sbeweglichen 101 ltIo prototype oIa 'anlri<OlltatllQllpoiloJOIv fMI4

Tanks mil der Zulassungsnunvner ~n approval numb6r

O/BAM/53 1364ITC

Rechtsgrundlagen

Oichte/DonS/ly (kgJI) S 1,46

Tell 11-4 (Landverkehr) - rosa Seiten
PIII1 11--4 (L~ modIJJ - pm« paaes .

9 BerechnungsüberdrvcklcefcuJaliM Prussvre (g..Uf18) (bar) .. s 4.5 o. G
10 Prüfüberd!ucklTes/Prussuro (g'lI{1o) (bar).. . s 4.5 o. G
11 BetriebsOberdruckiworlcing Prossure (golJf1el (bar) . . s 3,0 o. G
12 Typ der SichemeiiseinrichlunglTypo 01 sa/aly Devica . . N o. NF
13 BodenOffnunglBollom opening . A o. B o. C
14 lüftungselnrichlunglVantingOeIflCU. . Vo. FT o. NA
16 Sooderanforderungen sind einzuhallenfSpaciai Prolo'isions ro /)(l obSlu"ed

. Gefahrgulverordnung Slraße - GGVS
in der Fassung vom 22.12.1998 (8GBI. I. S. 3994)
. insbesondere Anhang B.1b AOR

. Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE
in der Fassung vom 22.12.1996 (BGBI. I. S. 3910)
- insbesondere Anhang X RIO

AntragslellerIAPe'icsn/

GetahtVulvv/'O(ti{k,ng SlllIIlIo - GGVS
Mllhe version dd 22.12.1998 (BGBI I. p 399-'1
. as~1Iy .pponcJix B.lb ADR

Ge/aht'gllfVOrorc1llUflg Eisenbahn· GGVE
infheve~dd 22.12.1998(BG8I.l.p J!iIOJ
. OSpecilillly efJPdndJx X RID

Bewertung! Auflage CrNiMo·Stahl/ElI'altJafionlCondilion aus/an. CtNiMo-sJoel. 5/6 JJ\tfs.
Bewertung! Auflage CrNiMo·SlahllEva/uiJlionrCorn1iriofl"lIston. (;'MMo-sleel 2.513 J.Jyts.
PTFE ..

19
20
21
22
23
24
25

30
31
34

Tell 11-5 (Seeverkehr) - blaue Seiten
Part 1/·5 (se.. modol - bille pao;es-
IMO Tank-Typ/lw Tonk-Type .
PrüfüberdruckiTesl Pressure (gauge) (bar) .
Typ der SicherheilseinriCI'Hung/Type o( Sarefy Oovica .
BodenöffnunglBollom opening ....
Mindestwanddicke in BaustahVMin SIlo" Thiclm6ss In mild sloel (mm) ...
lüftungseinrichlunglVOIlfing [)ev;t;6

Sonderanlorderungen sind einzuhallenfSpeaal ProVIsions 10 /)(l oosof\lOd

Tell 11-6 (BeständigkeIlsbewertung) • goldgelbe Selten ~

Patt 11·6 (EvalllalJon 01 compalibtlifrJ - golden ra/lo", pa2Os-

. 10.2
. 5 4,5

. NO.NF
. A o. B o. C

. 60.MW
...... Vo. FTo. NA

Schwarz Apparate- und Behallerbau GmbH
0-72260 DornsteIlen

3. HerstellerlManular;ltJror

Schwarz Apparale- und BehaUerbau GmbH
0-72280Dornstellen

Baumusierprü(ungIProlOlyp9 Tost

Prüfberidll deSITBSI ru,POr! 01

TÜV Süddeulschland vom 06.12.1999

19 EntläUlrNot apprable

Tell 11-5 (Seeverkehr) - blaue Sellen
Pltlt 11·5 (Soa model - bIuo paoos .

9 BerechnungsüberdruckJC../r;u/alioo Pressvre (galJf1e' (bar) .
10 PrüfüberdruckiTesl Prussllre (gaugel (bar) ..
11 BetriebsOberdruckJWorlo:ing Pressure (gaugo) (bar) .
12 Typ der SichclheilseinrichlungiType ot Safaly Oovir;a .
13 Bodenöffnung/Bollom opening . _..
14 luftungseinriChlunglvenllnQ Dllviw .
16 Sonderanforderungen sind einzuhaltenlSpecial Prolo'isiot!s 10 be obsef\l8d

:w..2;
Tanks mit UntenenUeerung bzw. Reinigungsöffnung. ohne
Sicherheilsventil. ohne Berstscheibe. blind geflanschi. nach
den in 5. aufgefüht1en Zeichnungen nur für den
landverkehr nach AORJRIO.

Spalte Bozelchnung
Q:H1JmIl renn

Tell 1-3 (allgemeine Stoffangaben) - gelbe Seiten
Part 1·3 (Gonotal substanca inlOtmafionJ • reHow p!9Os

DlchleIDe""'dkgll) ...

Teil 11-4 (landverkehr) • rosa Seiten
Patt 11-<4 (Lartd modeJ - pink paoos .

E!!12;
Tanks Birhal with boIlom·(JjsdJatV0 ()( with cJlaning
aporturv. witnolll sifoty vaJve. without flBllQiblo disr;.
blind n..ngod. u pel lhe enwings in sed'ion 5 u:sed
onIy f()( land /lallsport in iJCCOft1ance wilh ADRIRID

zulässige Werte
und Symbole
psnnissiblo Valuos
and SymboJs
(0. ::: oder/ar)

...... :s 1.46

. S 4.5 o. G
....... S 4,5 o. G
....... :s3,Oo. G
........ No. NF
......... Ao. B

....... Vo. FTo. NA

5. T ankcoolainerdatennan" Conlamor Dala·

TypenbezeichnunglType Dllsignlltion:
ISO·Bezeichnung.'SD-Oosignalioo:
IMO-Tanktyp.1MD-T..nk T.l'P8:
längMangth:
BreileM4dth:
HöheA18ighl:
Tankvolumen ca.ICapar;ily opprox.:

zu!. GesamtmaSSelmall". perm. gross mau:
Eigenmasse ca./TaI1!I mau ..pproll".:
max. Betriebsdruclvmu WCIf'IUng plVuure (AORfRIO):
max. Belriebsdruckhnax worlti''{I IQUUI1t (IMOG-Code):
Pr(jldruckITaJ:t IQSStH8:

Berechnungsdruck..calculaUonpnlsS4Iftl (ADR/RtO):
TankwerkslofftT..nk ma/eri..1:

TankwanddickelSho"hicluJess (min):
gleichwertige Wanddickelitquivlillanl SIlell tttir;!moss:
OichtungswerkslolflGes,lsol malerial:
Tanklnnenauskleidungll.ining mBlorial:
Öffnungen unlemalb des FlüssigkeilsspiegelSl
Opooingl bolow IiqIJicJ level:

Art der BodenOffnunglAnzahl der VerschlüssCl
Type 01 botfom openinpr'nllll1berot cJovices:
Wärmeisolierungnw..r inw/alion:

Soonenschul.llSun $lliokl:

HeizungrHoaling:

1570 mm
1140 Olm
1560 Olm
1050 I
2335 kg

570 kg
6 bar (Überdrucklpauoo)
- bar (Überdrucklgo~)

13 bar (Überdrucklglilugo)
13 bar (Überdrucklgsuoo)

1.4571 nach DIN 17440
5 Olm (Manlelteyt. patt I
-- mm (Baustahltmild sluOI)

PTFE

neinmo

C
neirvno
neitvllO
neitVlIO

5 1 Zeichnyngen des Herstellers/Antragsielle(S/DH"~l/lqs01 MOfl"laqurBIIApl.lllr;ollf
Tell 11-6 (Besländlgkellsbewertung) • goldgelbe Sollen
PiJIIl/·6 (EvBlllalion o( compafioilily) - golden rellO"" f)8gos .

30 BewenunQ/ Außage CrNiMo-SlahUEvarualiolll'CoOOilion ,uslen. CrNiMo·sleo/ . 516 J.lyrs
31 Bewertung/ Auflage CrNiMo·SlahI/Ev....usliono'ConcJilioo ..usten QMMo·slooI 2,513 J.lyrs

34 PTFE.

256

79-00'·2
79-001-3

vom 25.11 .1999 (Zusammenstellung)
vom 25.11.1999 (Tankschild)



6. Zylassung des Baumusters

Es wird bescheinigt, daß das nach dem in 4. genannten
Prüfbericht elnscllließlich zugehöriger Unter1agen
gefenigle 8aumusler eines Tankconlainerslonsbeweg
liChen Tanks (TC) für die 8efOrderung der Sioffe. die nach
dem Anhang einem TC mit deo Daten dieser Zulassung
zugeordnet $tod. geeignetlsl und daß Insoweit die
Vorsctviften an den 8au. die AusrOslung. PrOfung und
Kennzeichnung des AORJRIO erfüllt sind.
Oie im Anhang genannten Außagen sind zu beachlen.

ProfPlrPt Aep!pyAI

/I js urot'lGd /haI /Jl(l proIoI.ypo 01 .. laf\J(-con/alOOllpoi'
'aOle lank (TC, manufacflJlVd BS per test repotf
mfIl'1Ü01ledklslfCUon ... ineludingapproptiale
documenls is svifable tot tntn.spott 01 subslances Sla/ed
iIllhe 8Me. hereof~ /ha' it is1n comp6atK:tJ wiIJIlhe
regufatiorls rOi' CCilsln1Ction, equipmenl, lesting BIld
marting BS per ADRIR/D.
Tho OOll(1JIions specilied in U!e annex shouh1 be
ob$l1lWd.

Anlage zumlol'lClOsuro /0

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICA TE

für das Baumustet eines Tankcontainers/Orlsbew8glichen fOl' I/le profo(rpo 01. f.n~·COIlIilino(lpot1abkliJIl~

Tanks mit der Zulassungsnummer WIl'h .pprovaJ numbel

DJBAMI70 1364fTC

Anleitung zur Auswahl det zugelassenen Stotte aus dem Anhang zur Baumuslerzulassung
(SAM-Liste)

GlIfdancelrx lila seloc/ion 01 pGmlJf/od suo5lances (10m /Jl(l antl(l1l 01 Iflo lype1JpprovaJ
(ßAM·Liil)

7. NebenbestImmungen

7.1 Jeder nach dieser 8aumuslerzulassung hergeslellte
TC ist erstmalig vor Inbetriebnahme und dann
wiederkehrend alle 2 112 Jahre den nach den unler 1.
penannlen Rechtsvocschriften vorgeschriebenen
Prüfungen zu unterziehen. Oie Fristen für die innere
Besichtigung betragen:

2 Yz Jahrerye8ls.

s,eotJl1arr rogulafWs

FOi' U'Mt fll'Sl '/ffi(l ptWx 10 operolion eath TC
manulacfrxod a«on1il1g '0 Ws Typo-ApprovaJ is
subjecfed '0 l1le prosc:tibe<l'es/$", per legal
regulations s1aledund8r section I. Bndthenperiodicalty
e~21I2reaf1

71le periods fot /he in/oma/ ulSpccfion are:

Spalle Bozeichnung
CoIumn Term

zulässige Werto
und Symbole
ptJfmluilJ10 V4I!IGS
Bnd Symbols
(0. =oder/OI)

7.2 Die TC sind nach den mil dem Prütvermerk
versehenen Unterlagen herzustellen. Sie dOrfen filr
den Verwendungszweck nach dieser Baumuster
zulassung nur benulzt werden. wenn der filr die
Prüfung zusländige Sachverständige bescheinigt hai,
daß die TC und ihre AusrOslung dieser Zulassung
entsprechen bzw. daß die vorgeschriebenen
PrOfungen den Vorschriften entsprechende
ergebnille el1lracht haben.

7.3 Jeder TC ist mit dem In 6. aufgefOhnen TankschIld zu
versehen. Darüber hinaus ist jeder TC mit den
Obrlgen Angaben nach den unter 1. genannten
Rechtsvorsctuiften und gut sichtbar an beiden
Längsselten in Höhe der Miltelllnie mit der
Zulassungsnummer

D/BAM/53 1364/TC
zu kennzeichnen.
Die Schrifthöhe muß mindestens 50 mm betragen.

7.4 Entfällt

7.5 Die Inbetriebnahme der Heizung bzw. das Einfüllen
von Sioffen mit höheren Temperaluren isl nur
geslaltel. weM die Beständigkeil des Füllgules mit
den Tank- und AusriJslungswel1<sloffen gewährleistet
Ist.

7.6 Enlfälll

7.7 Entfällt

7.8 Für alle nach dieser Baumuslerzulassung zur
Herstellung von Tanks bestimmten Bleche müssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204-3.1 vorliegen.
Die Wene fOt Zugfestigkeit (R..). Streckgrenze (R.)
und Bruchdehnung (A) dOl1"en dabei die für das
Baumuster feslgelegten Mindestwene nicht
unlerschreiten.

7.9 Enlfällt

rhe TC's a(elo 00 mallutacturod accoldlng 10 /l1e

OOCl.<mfIIl1S whieh e(8 provided Wl/h /helesl remark.
T7roy may on/y bo (lsild fOt lhe Plirpose es per
thlsTtpe·Approvel it l/'Ie ellporl whois respcmsib/e!Of
Ihe etamins/ion (Orlifies Ihat Ihe TC's end l/'Ieir
eql.<!pmell/ 818 in BcCOll1ance wifh If'ljs 8pPfOvai t"lJSp.
thll/II/'Ie ptUscnllod le~ls havo shown ro.wJfS accotr1ing
lo/he rogu/alions.

Each TC Is to bo: provldod wilh IM 'aM {)Ialll/ u Hs/ed
under sec/ion S. Fuffhef'l11O{(J each TC has '0 bo
matfled wilh Ule remaining dolaiJs ss per 1/18 legal
rogu/elions s/aledunder section I. as 'WOll 8S in good
visible manner /englhw;se on bo/h siD6s .'Iha haight 01
/h8 centor lilH1 wilh lhe approva/numbel

Tha hll/ighl oJ /h6lellen shoukI bo alleas' 01 50 mm

Slaf1if1g lJP /Jl(l noating system Ot" fllJirJg subs!anatS wi/n
hiQh6r lomperatures is permincd Ofliy Hcornpalibility
belWOen Iho sub.slance alld lhe lank alld equipmen/
mallJn"al is enSUf8d.

InspoCfiQn celtifKales IICCOfdifJg 10 EN 102O.f.J I musl
OO~dlOtltllsheelmetaisspocified ... /his Typo
ApprovaJ and (lsed in lho manuf8cl1J/8 ollhe lanks
The va!ues kx IMsie strof'/OUl (R.. ), yield
itrengfh (R., andeloopation a/ traclllf8 (A)muSl nol
bo Ioss Ulltll 'M minimum values spociIied on IM
basi, 01 fhe PfO/olype.

Toll 1-3 (allgemeine Stoffangaben) - gelbe Selten 
Paf1/·J (General wosfanee infonnatiOll)· ye/lo .... pafl(!S
EnHällllNol app/ieBbl&

TeIlU.... (Landverkehr) - rosa Saiten
PMt 11-<1 (L.nd modaJ - pink pa90, •

9 BerechnungsüberdtucklCalculafion Pre$$UI'Il (gauge) (bar) . . s 13,0 o. G
10 PrüfüberdrucklTesIPlOssUlo(gsuge) (bar).. . S 13.00. G
11 BetriebsObetdrucklworlu'ng Pressure (gaugo) (bar). .. S 6,0 o. G
12 Typ der Sichemeil6einrichtungiTypo 01 SG(,uy oevlco " " " " , . N o. NF
13 BOdonötfnlJnglBolfomopol1iflQ .. , " . .. " A Q, B o. C
14 LühungselnrlchlunglvenlingDevlee .. Va. FT o. NA
16 Sonderanforderungen sind einzuhaltenJSpDcial PlOvisions Jo Oe obsolVOd

Tell 11-$ (Seeverkehr) - blaue Seilen
ParI 11·5 (So. model - b/w papos-

19 EnUällliNol &pp6caole

Tell 11-6 (Beständigkeitsbewertung) • goldgelbe Seilen 
Pari 11·6 (Eva/uallOll 01 compatibi1itrJ - qoIdon rOIlChV p!9!s •

30 Bewenungl Aunage CrNiMo-SlahVEvalulJ/JonICon6lion /lus/en. QMMo·slee/ .. 5/6 J4t's.
31 Bewer1ungl Aunage CrNiMo·SlahlJEvlJlualiorllCondif/Oil aUSIM. CINIMo·sleoi 2,513 J41s
34 PTFE .....

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

l ..... ....."....,........~, no.. ~n(..-'...... CI4 '.'na..'..... C_. ~ 4 60_....... ;.1............, ~l""" s-.~t.l,_lUolOG-<_,
.-.-..~K<..... og '" .oc_llP/_ C;n..aI ...,...... • t_ ... ,......_ _ ~....,. c_. C.... IlMlJ(;·Ce4d

für das Baumuster eines Tankcontainefs/OftSbeweglichon /oIlho profol.ype oIa laoAAoCOIllaio'le,/poI1aDfo ,.wo
Tanks mit der Zulassungsnummer wirh eppt'OV./nt/t1lbor

DIBAM170 1365fTC

9. Eestlegung der Kennzeichnung nach CSCIt?o/9lmilllllignofmsf1(inqasoorCSC

7.10Jeder Auf· und Abbau der Ausrüstungsteile ist von
einem Sachkundigen oder Sachverständigen zu
pnJfen und aufzuzeichnen.

8. WlderrufsyorbehaltJGeltungsdauer

Diese Zulassung wird unler dem Vorbehalt des jeder·
zeitigen Widerrufes er1eill. Sie gilllängsiens bis zum

22.02.2010.

Nicht definier1

10. ·Recht'behelf,belehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monals
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch isl beim Präsidenten der Bundesanstalt für
Malerialforschung und -prüfung (BAM). 12205 Beriin.
Untet den Eichon 87. schriftlich oder zur Niederschrih
einzulegen.
Rechtsvetbindlich ist der deutsche Texl.

Elleh moun/ing lind dismoull/itlg 01 UlO equipmcmt
p.!lts has 10 bo iIlspected end reCOldod by 8n
exp!Jlienced pelSOn Oi' lIIl ellperl.

@voca/ioares9ryqcW!llidl/Y

This approval will be gIvon under IOselVslion until
revoc8lion 81 any lime, It is valid up 10 la/est

NoI. dofinded

Rjohls ollooa/ BlJOfal

Legal appoal may be reiu(1 agalllsl mis lJpPrOval wl/hlll
Olle moIllllaft&r UIG puOIieBlion dale. ThelJppeal shaU be
submilted 10 fhe Presidenl oIlhe FGderaJ Instltuto tOt
Malelfals Re$l1&n:IJ and Te5ling (SAM). 12105 Benifl.
Un/erdofl Eichel! 87. in wrilingorOl1lecord(as (JIOlocoI)

TtIO gennllflle~ is valid ooty.

1, Rechtsgrundlagen

- Gefahrgutverotdnung Straße - GGVS
in der Fassung vom 22.12.1998 (BGBI.I, S. 3994)
- insbesondefe Anhang B.lb AOR

- Gefahrgutverordnung Eisenbahn· GGVE
in der Fassung vom 22.12.1998 (BGBI. I. S. 39101
- insbesondere Anhang X RiO

- Gefahrgulverordnung See· GGVSee
in der Fassung vom 04.03.1998 (8GBI. I, S. 419)
• insbesondere IMOG-Code - AmdL 29-98

2, Antragsteller/AppJ,can/

Eurolalner SA
F-75755 Paris Cedex 15

HerstollepManufddurot

BSlT
F-59920 Quievrechain

4. BaumusterprüfunglProtolroo Tosl

GotllllfVl.</veroldllung Sfroßo - GGVS
In tho vorsion dd 22. '2.1998 (BGBI. J, P J99~)

. espocia"yeppendi1l 8.'b AM

GotiJhrgufVOfD(dIlung E;sonbahll· GGVE
inlhe vorsielt dd 22.12. '998 (BGB!. I. p. J9.0)
. espoc;io"y appenai1l X RIO

Gefahigulvvroronullg S&e· GGVSeo
in/ho venion dd. 0".03.1998 fBGBI. I. p, 4'9}

IJspocially IMDG-Coda • Amor. 19·98

12200 Beflin. den 23. Februar 2000
R MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG

Prülberichl deSITesll8pcx1 oi

Bureau Vetitas No. BVCT 9970541/G Rev. 0 vom 24.09.99 (RIOfAOR-Approval F/3652lBVl99 vom
28.10.99)

FachgruPPeJDivisiolllll.2
Gerahrgultanks und UnialImechanik
Tllnk! fOi' D.npemus Goods
alld Accidettfal A.fech&nics

Im Auhra9'\:M behalf 01

/'

(9---0-
Oipl.·lng. A. UJrich

ProjeklgruppEtJProject Group 111.2
Genehmigungen
...on Transpontanks
Appmvals fex tral!$pOI1 'anAs

Im AuftraQlOfl behalfol

Dipl.-Ing. W.-D. Mischke

5. TaQkcoolaioe[dalervrtIJl~ COfl/arno( D.lra·

TypenbezeichnungtType Desiglla6on:
ISO-Bezelchnungl7sQ.Oosigllation:
IMO-Tanklyp.7MQ.Tal1/1: Type:

L3ngMef'/OUl:
BreiletMdlh:
HÖhe.+leiplll:
Tankvolumen C8.1Cepac!ty ep(JIOlI.:
zul. Gesamtmassehna•. perm. glO$i mau:

Eigenmasse caRelO mess eppro~.:

max. Betriebsdrucklmu. worl6ng preSSlJf8 (ADRlRIO):
max. Betrlebsdruck!mall. wOrldngproSSllf8 (IMDG-Code):
Prüfdruck!Tesl pnlssure:
BerechnungsdruclvCBlculs/ion proSSUIO (ADRlRID):
TankwerkstoffITank malorial:

TankwanddicketSheU /ttklule$$ (min):
gleichwertige WanddickeJaquivalon, ~heU lhicll:tJeu:
OichlungswerkstofflGaske/ me/erial:
Tankinnenauskleldung.1.1nil1g materiar.
Öffnungen untethalb des FlOssigkeiisspiegelSl
Openinos bolow l;ql.<id levol:

IH.92.10.240.P4
lCC

1
6058 rnm
2458 fTU11

2591 Olm
24000 I
36000 kg
3815 kg

4 bar (QberdruCk/gaugo)
4 bar (Uberdrucklgaugo)
6 bar IÜberdruck.-pllugo)

10 bar (ÜberdruckJgaupo)
1A401nach OIN 17441

4,5 mm (ManlelJcyl. pM)

6 mm (Bauslahl/mild S/OOI)

PTFE

nellVl'IO
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Art der Bodenöffnung/Anzahl der Verschlüsse!
Type 01 boltom openillQ/numberol c16vicos:

W3rmeisolierunQIHaal insvJaliotl:

SonnenschutllSun shhllcf.

HeizungtHoaUng:

C
jatyes
neiNno
Jatyos, Oamp(;s/eam

10. Rechlsbehel!sbeiehruog

Gegen diesen Bescheid kann Innerhalb eines Monats
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für
Materialforschung und -pnJfung (BAM), 12205 Berlin,
Unter den Eichen 67, schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.
Rechtsverbindlich ist der deulsche Text.

BigMs 0' IOgil/lloooll'

legat apfNJal may bo raisad agaltlsl this approval w/rtlln
on. monlh aNorthe pubHcetiolJ dat/l. Tho eppeal maU bo
slIbmitled 10 fho Prosldent 01 tha FOc16ra1lnslitulo tO'
Ma/en'als Resoan:h end Tosung (BAM). J220S Bo"in,
Untordon Eichen 81, In wn·ting 01 on rucOttl (as pro({xol)

ThfI gennan tor' ts valid only.

5.1 Zeichnungen des HerstellersfAntragstel!erSltKawinqsolManulacturotlApnlicanl

6. Zulassung des Baumusters

Im Auftrag.'oil bEI/laJf 01

Projektgrupp8IProjact GtfxJp 111.2
Genehmigungen
von Transportlanks
ApprovlJ/s tOi trenspot1 '''AAS

Dipl.-Ing. W.·O. Mischke

Anjage ZUmJonctosul'o 10

Imt:~
Dipl.·lng. A. Ulrich

FachgruppetPiVlsion 111.2
Gefahrgultanks und Unfallmechanik
Tanks Ior Daooomus Goods
and Accidental Mochanics

12200 Berlin, den 06. März 2000
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜfUNG

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICA TE

ProIQlypg Aperoyal

UIs cet1ifUJd that lI1e prototype 01. 'ank-coolainarlpof'
labia tank (TC) mamJfaclured os por last repott
menrioned in sodion ... Including appropriale
oocumants is suitable Ior rnmsport 01 substances
slated In tha atlnex hereol and rhar iI is in compliance
wilh lhG rt3Qula'ions /or construclion. &quipmenl. loslinrl
and marlUnrl as per ADRlRIDlfMDG·Code.
T1le COIldilioflS specilied in the annex shouId bo
ofJsoN&d

vom 01.02.2000 (General ÄSsembly)
vom 12.10.1999 (Conlainer BOdy)
vom 07.09.1999 (Framework)
vom 02.02.2000 (Marking)

ENS 994012C
BN 994012A
CHC 200 E
PM 994012C

Es wird bescheinigi, daß das nach dem in 4. genannten
Prüfberichl einschließlich zugehöriger Unlerlagen
gefertigte Baumusler eines Tankconlainers/ortsbeweg
lichen Tanks (TC) für die Beförderung der Stoffe, die nach
dem Anhang einem TC mit den Daten dieser Zulassung
zugeordnet sind, geeignet isl und daß insoweit die
Vorschriften an den Bau, die AusrOslung, Prüfung und
Kennzeichnung des AORlRIDflMDG·Codes erfülll sind
Die im Anhang genannten Auflagen sind zu beachten.

Wr ClM. !:UIUft'lUltor olno. rank"l)I'ID~lorllo'lIbowogtiCI\1f1 tr:Ir rtte prlXO/rpo oie rllll~-{;onr"inilrlpo.ilQlHorlilllli
rink' mil do, ZulallunQlIllummer ,,"In 1ppfO"'" nI/mN!

D/BAM170 136~ITC

Anleitung zur Auswahl der zugelassenen StoUe aus dem Anhang zur Baumuslerzulas6ung
(BAM-Lisle)

Guidaneo lOt/he solocrion 01 pemJittod sufJslancos lrom lh. annox oIlho fypo·approval
f8AM·U~J

7. NebenbestImmungen

7.1 Jeder nach dieser Baumusterzulassung hergeslellte
TC ist erstmalig vor Inbetriebnahme und dann
wiederkehrend alle 2 112 Jahre den nach den unter 1.
genannten Rechtsvorschriften vorgeschriebenen
Prüfungen zu unterziehen. Oie Fristen für die innere
Besichtigung betragen:

2 % Jahrelyeats

SecomMtV !pqvla/ions

For Iha flfst limo prHx 10 operation each TC
manulaclurod according '0 lhis Type-Appro~al is
subjeclad 10 tho pnJscrtbed losls as per legal
mgulations slatod undor seclion l. and 'hM
periodically evel)' 2 112 yoars.
11Ie periods lor lha inlomal inspeclion erD:

:w..L
Tanks mit ObenenUeerung, mit Sicherheilsvenlil, ohne
vorgeschallete Berslscheibe, nach den in 5. aurgeführten
Zeichnungen.

e.!U
Tanks wilh rop-disch8J'P8. with a sa'uf)' valvo not
prucoded by a IrangitHa disc, es par tho drawings in
sectioo S.

DichtelDonsily (kgll) . .. :i 1,68

Spalte Bezeichnung
CoIumn Tonn

Tell 1·3 (allgemeine StoHangaben) • gelbe Seilen 
P~rI t·J (General substanco inlomJstlOf1)- re/lew f?8!1tls

7.2 Oie TC sind nach den mll dem Prüfvermerk
versehenen Unterlagen herzusielIen. Sie dürfen für
den Verwendungszweck nach dieser Baumusler·
zulassung nur benutzt werden, wenn der für die
Prüfung zuständige Sachversländige bescheinigt hai,
daß die TC und ihre Ausrüstung dieser Zulassung
pntsprechen bzw. daß die vorgeschriebenen
Pratungen den Vorschriften entsprechende
Ergebnisse erbracht haben.

7.3 Jeder TC ist mit dem in 5. aufgeführten Tankschild zu
versehen. Darüber hinaus ist jeder TC mit den
übrigen Angaben nach den unter 1. genannten
Rechtsvorschriften und gut sichlbar an beiden
l3ngsseiten in Höhe der Mittellinie mit der
Zulassungsnummer

O/BAMno 13651TC
zu kennzeichnen.
Die Schrifthöhe muß mindeslens 50 mm betragen.

7.4 Die höchstzulässige Dichte der zu befördernden
Stoffe beträgt:

1.68 kg/l.

7.5 Die Inbetriebnahme der Heizung bzw. das Einfüllen
von Stoffen mit höheren Temperaturen Ist nur
geslallel, wenn die Beständigkeit des FÜllgutes mil
den Tank- und Ausrüslungswerksloffen geWährleistet
ist.

7.6 Entfallt

7.7 EnUälll

The TC's am /0 be manulacrurod accoroing ro tho
oocumon/s which are prol/idad Wlth lhe tost rumark
11Iey may only be usod for lhe purposo es per
thisTtp6.Approval it lhe orpen whois rvsponsibla/or
Ihe examination amifies that the TC', and their
8qUfpmoIU am in accordiJnce wilh this epproval rosp
that the ptrJscribod rosls have shown rosufls according
tothel'rt{/ulations

Each TC;s ro be proviriod wirh th/J 'enk ptate as IIslad
undor section 5. Furthem'lOflJ 88ch TC has 10 be
markad wllh lhe remaininrl detaits as per tho Jaga!
mrlulaliOlls stated under section f. "s weil as in r100d
visible mann8f lonrllhwise on ~h sides /lt lhG heighl 01
the conlet line with /he applOval numbor

Tha haighl 01 tM /(lItors should oe /Ir lOBst 0150 mm

Tha msx. pefTTJissibJa densi/y 01 '/10 substences to ba
ltanspottod comas up to

Slarting up rho hoo/ing syslem or IiIling subsrances
with higher lemperaturos is permillad ooly il
competifJili/y OOrwoen lhe substanc/J and Ihe lanll and
&quipmanl matorial is ensurod.

Not appllCabie

Nor appi/calJlo

9
10
11
12
13
14
16

19
20
21
22
23
24
25

30
31
34

zuläs51go Worte
und Symbole
pannJssibJo Valuos
end Symbols
(0.:; oder/or)

Tell 11-4 (landverkehr) • rosa Selten
PM 11·4 /land model . pink pagos -

Berechnungsüberdrucklcalculation Prussure frlaugoJ (bar) ::; 6 o. G

:~:~~~g~~~:~~:ua:~;~::~ (~~::'~..{b~~·l·:.. . .. ::::::::: : : ~: ~
Typ der SicherheitseinrichtungfTypo o( Saloly De~ico . .. . N
BOdenöffnungiBottom oponmg .. .. A o. 8 o. C
lüftungseinrichtunglvenllTlO Devico . . V o. FT o. NA
Sonderanforderungen sind einzuhallen/Special ProVisions 10 be ofJse""ed

Tell 11-5 (Seeverkehr) • blaue Selten
PM "·5 (5oa modol - biuo pms-
IMO Tank-TypflMO Tank-Typo . .. 10.2
PrüfüberdrucklTosl Pmssuru (rJBugoJ (bar) . . ::; 6
Typ der SicherheitseinrichtunglTypa 0' Salory Dovico N
Bodenöffnung/Borlom opening .. . A o. 6 o. C
Mindeslwanddicke in Baustahl/Min. Shalt 11Iic~n8ss in mild staet (mm) . ..6 0, MW
Lüftungseinrichtunglvonting Dovice .. V o. FT o. NA
Sonderanforderungen sind einzuhalten/Special Provisions to bo observod

Teil 11-6 (6eständigkeitsbewertung) • goldgelbe SeUen •
Pan 1/-6 (Evaluaflon or comeatibili/rl • pOldon rdlJow papas -
BewertungJ Auflage CrNiMo-StahVEvaluatiorv(:ond,/ion auslan, CtNiMo-s/oel.. 5/6 J.J)'rs
Bewertung! Auflage CrNiMo-SlahllfvelualionlCondilion ausfon. erN/Mo·slool 2,5/3 J~rs

PTFE ..

DichteJDensity (kgll) . .. :i 1,66

7.8 Für alle nach dieser 6aumuslerzulassung zur
Herstellung von Tanks bestimmten Bleche müssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204·3.1 vorliegen.
Oie Werte für Zugfestigkeit (Rm ), Streckgrenze (R.)
und Bruchdehnung (A) dOrten dabei die für das
Baumusler festgelegten Mindestwerte nicht
unlerschreiten.

7.9 Bei ausschließlicher Verwendung im Landverkehr
nach AORJRID dürfen die im Anhang aufgeführten
Stoffe auch in dicht verschlossenen Tanks (ohne
Sicherheitsventil, ohne Berslscheibe, blindgenanschl)
befördert werden. Die im Anhang genannten Auflagen
sind zu beachten.

Inspeclion certificeles accordlng to EN 10204·11
mus' ba p10vidad 101 all stleol metms specUlDd iIIltlis
Type-Approval and usedin tho mamMaelure cl Ihe
lanks TIlo values lor tensila srtength (R,..). yield
stronrllh (R.J and elongalion alltecture (A) mus' nO/
bEI /ess Ihan the minimum valws specilied on /00
basis of 'ha prolotype.

Whon on/y usad 100lranspolt by land itl accordance
wilh ADRlRID, 'he substane&s Iislad in the annex may
also b8 Iranspotted in h&fTTJOficll1ly elosed ranks
(withou/ sa'aly valv&. without lrangible disc, blind
ßangadJ. 1110 condl/Jons specifled in the annex should
be obsorvad

~
Tanks mll ObenenUeerung, mit Sicherheilsventil, mit
vorgeschalleier Berstscheibe, nach den in 5. aufgeführten
Zeichnungen

Spalte Bezeichnung
CoIlImn TOfTTJ

Tell 1-3 (allgemeine Stof(angaben~ • gelbe Seilen·
Part r-J (General substanee infOfTTJstionJ - rallOw pages

&!1l;
Tllnks wilh rop-dischitrpo. with a sa(o'r va/va procodad
by. trau{liol8 disc, as por the drawings in soction 5.

zulässige Worto
und Symbole
pemussiblo Values
and Symbols
(0. :; oder/OI)

Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jeder· This approval will bEI 'liven unoor reservation unlil
zeitigen Widerrufes erteilt. Sie gilllängstens bis zum revocafion el eny time. It Is valid up '0 latas'

05.03.2010.

994012/1 biSilo 994012/18.
Vor Nachbauten aufgrund dieser Zulassung -sind der BAM BeIOffl manulacruring 01 now TC's accOldillfJ ro Ihis Iype-

~:~~~~i~~~~ionsunlerlagenerneut zur Prüfung :~~~;::~~:~a,:'~~~~cessaryaocumonrs

7.10 Jeder Auf- und Abbau der Ausrüstungsteile ist von
einem Sachkundigen oder Sachverständigen zu
prüfen und aufzuzeichnen.

8 WiderrytsvorbehalUGeltungsdauer

Oiese Zulassung gilt zunächst nur für die TC mil den
Serien-Nm.

Each mounllng and dlsmounrinrl or lha equipmont
paris has 10 be inspcclod and mcordtJd by an
erperiencod person or an erperl.

Ttlis Iype·approval.s valid 1011/1<} limo beinrl ooly 10' TC's
wilh serial no's

Tell 11-4 (Landverkehr) • rosa SeUen •
Pan /1·4 (land modo} • pmk pages .

9 Berechnungsüberdruck/CaJcula'ion Prossuro (gauga) (bar) . ::; 6 o. G
10 PrüfüberdruckiTest Prossure (r1augoJ (bar).... . ::; 6 o. G
11 Belriebsüberdruck/worlcinrl Prussum ('laugo} (bar) S 4 o. G
12 Typ der SicherheitseinrichlungiType 01 Saloly Devica N o. NF
13 BodenöffnungiBoltom opening.. .. A o. B o. C
14 LüftungseinrichtunglventinrlDovico... . , Vo. FT a. NA
16 Sonderanlorderungen sind einzuhalten/Special Provisions to txJ ObSOMtc1

Tell 11-5 (Seevorkehr) - blaue Selten·
Pat1 /t·S ,sea mocIo} - btuo pagos-

19 IMOTank-TypIlMOTank-Type.. . 10.2
20 PrüfüberdruckiTes/ Prossure (r1aul16) (bar) . .. s 6
21 Typ der SicherheitseinrichtungiTypa 01 SateryDovico N a. NF
22 BodenöffnunglBor,om opaning .. .. A o. B o. C
23 Mindeslwanddicke In Bauslahl/Min. ShaU Thiehnoss in mild slaal (mm) 6 o. MW
24 LOflungseinrichlungJVanling Devrce . . V o. FT 0 NA
25 Sanderanrorderungen sind einzuhallenlspecial ProvisiOlls 10 bo observed

9. festlegung der Kennzeichnung nach CSClDetefTTJinafiooo'mar~ingasp8rCSC

Nicht definierttNot dOflOOd

Teil 11-6 (Besländigkeltsbowertung) - goldgelbe SeUen
Pari (/·6 (Evalustron 01 compalibilityl - goloon rOllow papas·

30 Bewertungl Auflage CrNiMo-StahUEvaluationlCondltion aus/on. CrNiMo·stool.. 5/6 J./)'rs.
31 Bewertung! Auflage CrNiMo-SlahUfvalulltioillCOtldllion Iluslon CtNrMo-s/ool 2,5/3 J.I}fS.
34 PTFE ..
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19 EntfällllNof tIPp/kable

Dlchte/Den,;ty (kgll) . 5 1.66

Tell 11·5 (Seeverkehr) - blaue Selten·
Patt 11·5 (Soa modal - blut! eagos -

Tollll-4 (Landverkehr) - rosa Seilen·
Part 1/-4 (Land modeJ - pi/V< p8Q&S •

TWB·S-29.5

1
7150 mm
2500 mm
2600 mm

29500 I
35000 kg

4150 kg
3,0 bar (Überdruclvgduge)

2,65 bar (Überdrucklgaugo)
4,0 bar (Oberdruck..1Jaupo)
4,0 bar (Überdrucklgaugo)

1.4404 llzw. 1.4571 nach DIN 17441
4,43 mm (Mantel/cr'. part.)

6,0 mm (Baustahllmild Sl<>tll)
PTFE

j~as

6/3
j~os

neinmo
j8.1'os, Dampf/slo/lnl

TypenbezeichnungITypo Designllrion:

ISO-Bezeichnungnso.Dasigna/ion:
IMO-TanklYpllMQ.Tank Type:

längMo""th:
Breit6lWldlh;
HÖhe.+lcighl:
Tankvolumen ca.ICepacify lJppro.r,:

zul. Gesamtmass8lmllx. porm, gross mau:

Eigenmasse ca./Tare tnolISS IIpjJmx.:
max. Betriebsdruck/mall". worlling preSSVtU (ADRlRID):
max. Betriebsdrucklma.r. worliingpmssuf9 (IMDG-Code):
ProfdrucklTesl prossura:

BerechnungsdruclvCaJcu/alion proSSVf9 (AORlRIO):
Tankwerkstoffnank ma/ariat:

TankwanddickelShoH thlckness (mln):
gleichwertige Wanddick8laquivalonl sheN Ihlclulou:
Dichtungswerkslolf!Gasllel ma/orial:

TankinnenauskleidungA.inin" maloriaf:

Öffnungen unterhalb des FlüssigkeitsspiegelSl
Öpe'nings below liquid lovot:

Art der BodenöffnunglAnzahl der Verschlüss81
T'Ypo 01 OOItom openin~umber of aovices:
WärmeisollerungtHoal insu/alion:

SonnenschulzlSlIll shio/d:

Heizung.11dafing:

5. TankcontalnerdateOlTank Gon/ainor Poto:

zulässige Wane
und Symbole
P6rmiuible Vslue.ll
andSymbOls
(0. =oder/ar)

e.ru
Tanks wilh lop-dluharge, wilflout sa/ely vatYo, wilhout
ttangible dlse, blind ßangfJd, es PfJf the dnIwings in
welion 5 /Jsod only lot I8no lranspol1ln scCOll1anGfJ
wilh ADRIRID

Toll 1-3 (allgemeine SloHangeben) - gelbe SeUen •
Palt /·3 (Goneral subslsnce 1tI/orm41iOtJ). yellow pagos

hiU;
Tanks mil Obenentleerung. ohne Sicherheilsvenlll, ohne
Berslscheibe, blind geflanscht. nach den in 5. aufgeführten
Zeichnungen nur für den landverkehr nach ADRJRID.

9 BerechnungsOberdrucklcsklllaUon Prossure (gauge) (bar) . . ~ 6 o. G
10 PrüfOberdruckiTesl ProSSlJIU (gauge) (bar).. . . . s; 6 o. G
11 BelriebsüberdruckiWorlfillQ ProSSlJfT1 (Qauge) (bar). .. :s 4 o. G
12 Typ der Slcherfleitseinrichtung/TypeolsafslyDevica N o. NF
13 BOdenöffnunglaottom opening . A o. B o. C
14 LOftungselnrichtunglvanling Device V o. Fr o. NA
16 Sonderanforderungen sind einzuhaltenlspecial Provisions 10 be obSfJfVad

Spalte Bezeh;hnung
CoIumn Tenn

Toll 11-6 (BoSländlgkeltsbewertung) - goldgelbe Selten·
Parlll-6 (Evaluation of compatibiliM - polden yallow paQeS _ 5.1 Zeichnungen des HersteJlersJAnlragstellerSlDflIwings of ManulaelurorIAppJ,C/lllt

30 Bewertung! Auftage CrNiMo-StahUEvalualloillCondiUon austen. CiNiMo-s/eal.. 5/6 J4rs.
31 Bewertungl Auflage CrNIMo·SlahUEveluallowComtiUotuuslen. CtNIMo·slfHIl 2.513 JJ)'fS
34 PTFE ..

242-0065-0
261-0277-0
296-0151-0

\10m 25.10.1999 (TWB-S-29.5)
\10m 09.11.1999 (Druckbehäller mit Tankschild)
vom 10.11.1999 (Armaturenzeichnung)

Anhang zum IAnno.r to
6. Zulassung des Baumuslers Pcp(Olroo ApnfOv81

D/BAM/70 1365ITC

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

fOr das Baumuster eines TankcontainersJortsbeweglichen
Tanks mit der Zulassungsnummer

lot lIHt proWtYPB 01 e tank-conlainerlporlabJo lank
~ approval number

Es wird bescheinigt. daß das nach dem in 4. genannten
PfÜfbericht einschheßlich zugehöriger Unterlagen
gefertigte Baumuster eines Tankconlainers/ortsbeweg_
lichen Tanks (TC) fOr die Beförderung der Stoffe. die nach
dem Anhang einem TC mit den Daten dieser Zulassung
zugeordnet sind, geeIgnet ist und daß Insoweit die
Vorschriften an den Bau, die Ausrüstung, Prüfung und
Kennzeichnung des ADRlRID/IMDG-Codcs/CSC erfülli
sind.
Dia Im Anhang genannten Aunagen sind zu beaChlen.

I! is cortifiod /haI Iho protolypo 01 a fan~·conlillllvripor

lablo tank (TC) manu{ac'urod lIS por lost mporl
montionod in sec/ion 4, includin~ approprialo
documonls is sui/abla lor Iranspclfl of subslanccs
staled In 1110 annex horoo/ll(ld Iha' ;llS in Comp/;iJIICO
wilh Iha regulations {or consrruclion. cquipmonl. fosting
and marlr.ing as por ADRIRIDI7MDG·Coc1etCSC
Tho condilions specifiod in Iho anno..- .fllould bo
obSOfVOd.

Stoffbezeichnung RID/ADR IMDG-Code UN·Nr. Aunagen,
Klasse-Ziffer Klasse Bemerkungen

Subslanco oosionafion dass·itam """ UNNo. condiVoos,romarlls

2735 Amine, nüssig, atzend, n.a.g. 8-53a 2735 X
(1.3-Bis(aminomethyl)cydohexan)

x Nur zugelassen In Tanks mit Sicherheitsventil und Permitlod onIy I()I' /h6 camags in lanks wi/ll sa/sfy
vorgeschalleter Berstscheibe bzw. blind geflanscht nur für ~~~=:c:~~~~::::,~~,:;,cmsp blind f/angad

den Landverkehr

7. Nebeobesllmmungen

7.1 Jeder nach dieser Baumusterzulassung hergestellte
TC ist erstmalig vor Inbetriebnahme und dann
wiederkehrend alle 2 112 Jahre den nach den unter 1.
genannten Rechtsvorschriflen vorgeschriebenen
Prüfungen zu unterziehen. Oie Fristen für die innere
Besichtigung betragen:

2 Y2 JahrBl}'oafs

7.2 Die TC sind nach den mit dem Prülvermerk
versehenen Unterlagen herzustellen. Sie dürlen für
den Verwendungs zweck nach dieser Ballmuster
zulassung nur benutzt werden. wenn der lür die
Pratung zuständige Sachverständige bescheinigl hat,
daß die TC und ihre Ausrüstung dieser Zulassung
entsprechen bzw. daß die \lorgeschriebenen
Prüfungen den Vorschriften entsprechende
Ergebnisse erbracht haben.

$OCODditrv rogulations

For Ihu first I;mo priot 10 opura/iOll oaefl TC
mIJIIlJfBclurod accotding 10 'his Typo-Appmvill is
subjoclad '0 /h6 pI'OScribodlliS/S a$ por IcgtJl
mgu/alions stafod unDor soctiofl f. and i/Ion
poriOOical1y allery 2 112 yaors
Tb" perlods lot lha m/oma/lnspoCllon IIro

ThO TC's 8ro '0 bo nliJllu/ac(urud accoflJmy 10 IIIU
documenls ",hieh am proridod wi/h Iho tos' rol/l.ll~

Thoy may OII/y bo usod 101 Iha purposo as por
lhisTypo·Appmval i{ 1110 o.rpon who is tVSpanSIOft} /0'
lho oxamina/ion cottiflOs .ha/lha TC's Bud IM"
oquipmonl aro iIl Bccort1anco wilfll1lis oppmvo/ toSp
(hai Itw proscribod fosls hovo shown 10sultS occordlll!J
,otha l'09u/allons

D/BAM/70 1366ITC

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

für das Baumusler eines TankcontainersJortsbeweglichen
Tanks mit der Zulassungsnummer

ter 1118 proIOlype of alanJt-conlainerlportab1e lank
wilh appmval number

7.3 Jeder TC ist mit dem in 5. aufgeführten Tankschild zu
\lersehen. Darüber hinaus ist jeder TC mit den
übrigen Angaben nach den unter 1. genannten
Rechtsvorschriften und gut sichtbar an beiden
Längsseiten in Höhe der Mittellinie mil der
Zulassungsnummer

O/BAM/70 1366/TC
zu kennzeichnen
Die Schrifthöhe muß mindestens 50 mm betragen.

7.4 Die höchstzulässige Dichte der zu belördernden
Stoffe betragt:

1,31 kg/l.

Each TC /s 10 bo providod wiUlllIo lilll~ ploJlO B~ IISluU
IInoor SOCI,Otl 5. Furthormoru oach TC flas 10 bo
marllod wilh UIO romaining o%ils 1IS por 1110 1000JI
regutaliOflS s/aled unoor soclion ,. as weil es UI good
vislbJo manl18r lon"lhwisa on bo'h sidvs ililho 0010"1 0/
Iho conler line wUh lila approV'al numbor

rhe fla;gll! of 'ha kmars ShDUld be 111 103$f o/SO mm

rho max. pomlissiOlo OOIlSlly of UIO suosram:cs 10 Oll
transportud comas up fO

Rechtsgrundlagen

- Gefahrgutverordnung Straße· GGVS
in der Fassung vom 22.12.1996 (BGBI. I, S. 3994)
• insbesondere Anhang B.1b ADR

Gelahrgu/vafOfdnun" Sfraße· GGVS
in Iho vorsion dd. 22.12.1998 fBGBI. I. p. 3994)

8Specially appendix B. rb AOR

7.5 Die Inbetriebnahme der Heizung bzw. das Einlullen
von Siolfen mit höheren Temperaturen ist nur
gestaltet, wenn die Beständigkeit des Fül/gules mit
den Tank- und AusrOstungswerkstoffen gewährleistet
ist.

Slarti/lg up Iha MaU,lg syslom or Mling SUtlSlilllCUS
wd1l hi,,/rer tompera'urus is pormltlod ooIy II
comJj4fibi/ily botwoon tllO subs'anco and 1110 /IIU~ aml
aquipmonl material is onsurod.

. Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE
in der Fassung vom 22.12.1996 (8GBI. I, S. 3910)
- insbesondere Anhang X RIO

GefaflrgulvefOfdnung Eisenbahn - GGVE
in 1110 Illusion dd. 22.12.1998 (8GB!. I, p. 3910)
- fJspeciaJIy appendix X RIO

7.6 Entfällt

7.7 Entfallt

NOI Bpplicablo

Not opplicablo

- Gefahrgutverordnung See - GGVSee
in der Fassung vom 04.03.1996 (BGBI. I. S. 419)
. insbesondere IMOG·Code - Amdt. 29-96

- GeselZ zu dem Übereinkommen vom 02.12.1972
über sichere Container - CSC
in der Fassung vom 07.04.1993 (BGBI. 11, S. 754)

Getahrgu'lIerordnung Ses - GGVSea
in fhe \'fJrsion dd. 04.03.1998 (8GB!. I, p. 419)

especially IMDG·Coda - AmdI. 29·98

The law 10 Iha Inlemational Convenfion fOf safe
conlainars dd. 02.12,1972 - CSC
in l1Ia version dd. 07 04. 1993 fBGBI. 11, p, 754)

7.8 Für alle nach dieser Baumusterzulassung zur
Herstellung ....on Tanks bestImmten Bleche müssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204-3.1 vorliegen.
Die Wene für Zugfestigkeit (Rm). Streckgrenze (R.)
und Bruchdehnung (A) dürfen dabei die für das
Baumuster festgelegten Mindeslwerte nicht
unterschreiten.

Inspawon conificalQs accorT1ul~ 10 EN 10204·J ,
mus' bo providod 101 a/l shao! molals spot:ifiod iIll/lIS
Typo·AppI'Oval and usad in Iho monufacluro ol/llu
lanks. Tho vo1lues tot lanslliJ slronglh (R.. ,. lidll1
slronglh (R.) and olongollon al fracluT& (AJ musl nOI
Do Ioss than Iho minimum valuuS spoci/iod Ofl "I~

basis 01 tho prololypa.

AntragstellerlApplicafll

Gofa Gocher Fahrzeugbau GmbH & Co. KG
0-47574 Goch

7.9 Bei ausschließlicher Verwendung im Landverkehr
nach ADRIRID dürfen die im Anhang aufgeführten
Stoffe auch in dicht verschlossenen Tanks (ohne
Sicherheitsventil, ohne Berslscheibe, blindgenanscht)
befördert werden. Die im Anhang genannten Aunagen
sind zu beachten.

WI,en ooly usod lot Iransport by land ill uccont<lrlcQ
wilh AORIRID. U1e subslancas fis/od in Iho aJlllOX m:l)'

also tre Iransponod in honnolically c/osad ran~s

'will/our satoly va/va. wilhoul frall{liblo disco Dlmd
nangod), rho condiliOllS spocifiod in 1/10 annox sfloulll
be obsorvod.

3. HerstelierlManufac'urer

Gofa Gocher Fahrzeugbau GmbH & Co. KG
0-47574 Goch

7.10 Jeder Auf- und Abbau der Ausrüstungsteile isl von
einem Sachkundigen oder Sachverstandigen zu
prüfen und aufzuzeichnen.

Each fJlOulllillg amI dismountin" o/lho OQuipmoll1
patts has 10 be inspectcd and recorood Dy all
oxporioncad porson Of on expon

4. Baumusterprü'unglPrololrPO TaSI

Prüfbericht destrosl tapart 0'

Germanischen lIoyd vom 24.01.2000, Fe 5653/23

8. WiderrufsvorbehaltJGeltungsdauer ROVPC8tiOfl roserv0lWa,idiry

Diese Zulassung wird unter dem Vorbehall des jeder· Ttus approvlJl will.oe givon unc/errosofVorion Unlll
zeiligen Widerrufes erleill. Sie gilt langslens bis zum revoClllion al any 'ima, 11 is valid up '0 lalOSI

30.01.20'0.
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9 Eestlegung der Kennzeichnung nach CSClQtrennill81lOnoimotrllinqes eerCSC TellU·5 (Seeverkehr) - blaue Selten·
Parl JI·5 ,Sed model - bluo Pol!l!$ -

Zulassungs-Nr .JAppro"sJ no. : 0-8AM-79311366100
Hersteller-ldenlirlzierungskennzelchelVMsnufacllltW's 'cklnUflCa~ 1'10. TWB·S·29.5
(erg3nzl durch Herstell-Nr .Jsupplamenlad by manufaclUIIH"s serial

number)

10. Rechtsbehelfsbelehruog Righ/s P'1l!pa! 1pp64f

19 IMO Tank-Typ/IMO TanJ(·Typa .... .10.2
20 PrüfOberdruck)Tosl PrussutU (gluf/8J (bar) . . .s; 4.0
21 Typ der SicherheilseinrichlungfTypo 01 Seiet)' Dovice N o. NF
22 Bodenöffnung/Botrom opafWt(} A o. e
23 Mindestwanddicke in BauslahUMIIl. Sho. T/JicJiness in (tIIld stael (mm) _ 6,0 O. MW
24 lOftungseinrichlung/Venling Dev>c:. . .. . V o. FT o. NA
25 Sonderanforderungen sin<1 einzuhaUen/special Pn:WlSlOtlS 10 bo ObJiOfV.d

12200 Berlin, den 31. Januar 2000
BUNDESANSTALT fÜR MATERIALfORSCHUNG UNO ·PRÜfUNG

Tell 11·6 (Besländigkeltsbowortung) • goldgelbe Selten 
Patt 1/·6 lEvaJualion 01 eomp.I,biJilrl • OO'don yellOw p!O!s •
Bewertung! Aunage CrNiMo-Stahl/EvaluafiontCondilion aust8ll. ONiMo-sloel .. 516 J4fS
Bewertung! Aunage CrNiMo-SlahVEv.luaf~ionaus/en. CtNiAlo-sfaol 2.513 J--+rs.
PTFE ..

&!U
Tanks witll COIrom·6scllarvo. wllhout sl(o,y viJlvfl.
wilhovl frangibla disco blind /Iaf){lffd. as per tna
dra~s in seclion 5 lJsed orJy Ior land IransPJff m
accorc!anca~ ADRIRID.

:w.a;
Tanks mit Unlenenlleerung, ohne SKj)erheitsvanlil. ohne
Berslscheibe, blind geflansCht. nach den in 5. 8ufgeführten
Zeichnungen nur für den landver1<ehr naCh AOR/RIO.

30
31
34

legal apptJaJ may bo tBised agail'lSl Ws apptOval WIUIUl
on. monlll aner lIle publicalioo data_ J7le appaiJ/ sllall N
subminod,o ,he PflI$kJenl oIlha Fecklr~ InsliMe kK
Malerials Rosoarch end Tosling (SAM). 12205 Barlin.
Unlerdon Eichen 37, in wrlling 0' on recOl'd (as proI.oco/)

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats
nach BekaMlgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch ist beim Präsidenlen der Bundesanstalt für
MaterialforsChung und -prüfung (BAM), 12205 Benin.
Unter den Eichen 87. schriftlien oder zur Niederschrift
einzulegen.
Rechlsverbindlich ist der deulsche Texl.

Fachgruppe/Q'vlSion 111.2
Gefahrgullanks und Unfatlmechanik
TIIIlJ(s fer DangafOUs Goods
and Acci<lGnlaJ Mac:hanics

ImAZ;:~h~

Olpl.-Ing. A. Ulrlch

Projeklgrupp~&Ct GlOUp 111.2
Genehmigungen
von Transporttanks
ApproviJ/s tO' Imnsporf JanJ(s

Im AuflraQlon behalt 01

U;"t,-;~

Olpl.-Ing. (FH) S. Mlethe

Spalte Bezeichnung
Cotumn Term

Tell 1·3 (allgemeine Sloflangaben) - gelba Seilen 
Peff I·J (General subslBnce/nfonnlllOll1 • yellOw poo.s
DlchtelDenIHY (kg/l) .. ,

TeIlU.... CLandvorkehr) • rou Sollen 
Pari tI-4 (und modal - pmk P:t9!s •

zulässIge Werto
und Symbole
pomussiblo ValU(l$
end Symbols
(0. = oder/o,)

, s 1,31

Anlage zumloncJosurelo

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

9 BerechnungsOberdruckieafculoalioo Pressute (gauge) (bar) . . S 4.0 O. G
10 PrüfüberdrucklTast Prossure (gauge) (bar) ..... . S 4.0 o. G
11 BetriebsOberdrucklWooing PreSSUfD (Q8uoe) (bar). . s 3,0 o. G
12 Typ der SichecheilseinrichtungiTypa 01 Sarely Device N o. HF
13 BodenöffnungfBottom opaning.. .. . A O. B
14 lOftungseinrichlungfVenlitllJ Dovica . . VO. FT O. NA
16 Sonderanforderungen sind einzuhallen/Spedal Pro"is;ollS 10 110 obsarwd

D/BAM/70 1366fTC

für das Baumusler eines Tankcontainerslortsbewegllchen
Tanks mil der Zulassungsnummer

101 lhe pt04o(yptJ oie JanJi-conlamer/po(1abJ08 lenlt.
"";111 ap(JlOveJ numbctr

Teil 11·5 (Seeverkehr) • blaue Seiten·
P8I1 II·S (SH modBJ • bIuB pagos -

19 EnU3111JNot eppljC4b#e

Anleitung zur Auswahl der zugelassenen Stoffe aus dem Anhang zur Baumusterzulassung
(BAM·liste)

Guidance Ior tho ~Iectioo 01 ponniltod subslancas lrom UIe annex 01100 lype·lJpptTJ".1
(BA.M·Usl)

Toll 11·6 (8eständlgkeilsbewertung) • gOldgelbe Selten 
Patt tl·6 (Evaluation 01 comp./JbililyJ • fl?/d!n r&Jtowf!!2!l's.

30 Bewertung! Auflage CrNiMo--StahVEvalualJOfl,(;ond.:'iotl auslM_ CtNiMo-stae/ .. 516 J.J)ors
31 Bewenung! Aunage CrNiMo·SlahVEv8fua/icWCoodiCion .uslon CrNiMo-.slool 2.513 J.J)ors
34 PTFE.

illl
Tanks mil UnlenenUeefUng. mit Sicherheitsventil, ohne
vorgeschallele Berslschelbe, nach den in 5. aufgefuhrten
Zeichnungen.

EI!ll
TlIIlJis W/U) boIrom4sch.stpe. wiUI • sslclly vaJve noI
precoded by a frangil>le disco as ptJr /hfJ dt'awitlgs in
secliot1 S.

Spalte Bezeichnung
Cotumn Term

Tell 1·3 (allgemeine Stoffangaben) • gelbe S.llen
PlUt I.J (Goooral.subs/anctl ifIfomlatioflJ - yellOw papes
Oichle/Donsily (kgJI) .

zulässige Wene
und Symbole
p1Jmussibl8Valuos
8tIdSymbots
(0. =odeflOl')

••••.••• .s; 1,31

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

'~l.u_"'<fl-"'O'_\ 22010<~ E_lUI>Q ......'.,no,........... c , G...,o. _ ... t ............ wl........ s-,"...., U..OGC"'hl
~••~ ...""'Ii"fI '" ,..._ 11 ..' _ G_M .................. •,_ "" -..tM ~.C.-, co-. l/MOC·C ~I

rar das Baumusler eines Tankconlainers/onsbeweglichen fOlIM pmlolype 01. laM-coolaioorlpottablo lafl~

Tanks mil der Zulassungsnummer wTlll approval numbe,

D/BAM/53 136BfTC

TeIlU.... (landvarkehr) • rosa Seiten ~

Pert 11-4 (lend modlll - pinJi pall6s •
9 Berechnungsüberdruck/Calcu/slion Prsssure (gauge) (bar) . . S 4,0 o. G

10 PrüfüberdrucklTesl PressufD (gauge) (bar).. . S 4.0 o. G
11 BelliebsOberdrucklWooono Ptussure (gaug.e) (bar).. . s 3,0 o. G
12 Typ der Sichelheilseinrichlung/TyptJ 01 Saloty Dovice , N
13 Bodanöffnung/&llamopanlng . Ao. B
14 lUftungselnrichlunglVenMo Device . V o. FT o. NA
16 Sonderanforderungen sind einzuhallen/SpocJal Provisions 10 be ODsafVod

Teil 11·5 (Seeverkehr) • blaue Seiten·
PM II·S (See mode) • bllJ8 paRes-

19 IMO Tank-TyP/IMO Tank-TyptJ . 1 0.2
20 PrOfOberdrudclTou PfDSSure (gauga) (bar) . . . . :s: 4.0
21 Typ der SichemeilseinrichlungfTyptJofSafelYDo..-ica . . N
22 BodenOffnungJBotlom opening .. . A o. B
23 Mindestwanddicke In BaustahVMitt. Shd ThicMeU in mikI st•., (mm) _ 6,0 o. MW
24 Lüftungseillrichtung/venling Oevice . . V o. FT o. NA
25 SonderanfOfderungen sind einZuhalten/Special Provisions 10 be OOS41fV.d

Rechtsgrundlagen

• GefahrgulVerordnung Straße· GGVS
In der Fassung vom 22.12.1998 (BGBI. I. S. 3994)
• insbesondere Anhang B.1b AOR

• Gefahrgutverordnung Eisenbahn· GGVE
In der Fassung vom 22.12.1998 (BGBI. I, S. 3910)
• insbesondere Anhang X RiO

• Gesetz zu dem Übereinkommen vom 02.12 1972
Ober sichere Container - CSC
in der Fassung vom 07.04.1993 (BGBI.II, S. 754)

G.fa!ugutvol'tlßtnong SlfBßo • GGVS
in lI1e version da. 22.12. 'P9B (BGar. I, p, J994')
• especiatly appdndx a 1b ADR

Gofahrpul\>oftlfD'nong EiuJflballn - GGVE
h Ule varsion da. 2l.ll.,9PS (BGar. I. p. J!HO)
- espacJatty appendil{ X RIP

Tho IBwlo lho tnlemallOll~Convolllioo for So1'O
conI8ine" dd. 02. '2. '912 - CSC
In lhe wrsion dd. 07.CU. "19J {SGSI 11. p. 154}

Tell 11-6 (BesländigkeUsbewertung) - goldgelbe Seiten·
P8it 1/·6 tEvalu./ion 01 compafibitih1 - poIdon yeJ.bw p.öRes -

2. AntragstelleoApo6canf

30 Bewertung! Auflage CrNiMo·SlahUEvalualionfCondition auslfm. C,NiMo-sleel.. 516 J.J1'rS
31 Bewertungl Aunage CrNiMo-StahUEva1U8liorv'Condi1ion austen erN/Mo-sleel 2.5/3 J.J)ofS
34 PTFE __ .

Gofa Gocher Fahrzeugbau GmbH & Co. KG
0-<17574 Goch

3. HerstellerlManulacturer

illi;
Tanks mit UnlenenUeerun9, mit Sicherheilsvenlil. mit
vOfgeschalteler Berslscheibe, nach den in 5. aufgefOhrten
Zeichnungen.

et!ll;
Tanb widl boIlom-discllarga. wilh a $8lely valvo
pnlCfU10d by a frangibJa disco as per UMt thwiflgs In

sec~5.

Gofa Gocher Fahneugbau GmbH & Co. KG
0-<17574 Goch

4. Baumusterprü(uo9frotolype reH

Dichlel"" y (kg/l) . . < 1,31

Spalte Bezeichnung
C<>Iumn r...

Tell 1-3 (allgemeine Stoffangaben) - gelbe Selten·
Part /.J (General .subs(.Inca inronnBfIOtIJ - yellow pBI?!S

9
10
11
12
13
14
16

zulässige Werte
und Symbole
petmlssib18 Valuos
and Symbols
(0. = oder/OI)

Tell 11-4 (lahdverkehr) • rosa Seilen·
Parl 1/-4 (Land modal - pink ,oaga.s -
BerechnungsOberdrucklCalcutation Prvuure (gauoe) (bar) .s; 4.0 o. G
PrOfüberdruckJTesl PressUf& (gauga) (bar).. ... s 4,0 o. G
BelriebsüberdrucklworlOng Pressurv (gBuge) (baI). ... :s: 3.00, G
Typ der Sicherheitseinrichlung/Type of Sifoly OoVlCO • •.•....••...••...•••••••..••••. N o. NF
BOdenöffnungfBollom opelling A o. B
lOftungseinrichlung/venfing Device V o. Fr o. NA
Sonderanforderungen sind einzuhalten/special Provisions 10 00 obS8fVad

PnJfberichl deSITosl fDpot'I 01
Germanischen Uoyd vom 18.02.2000, FC 5853/24

5. TankcontainerdateManJI Coorainctr Pota'

TypenbezeichnungITyptJ Designltion:
ISO-BezeichnungllSQ.DesiQn.ation:
IMO-TankIYpIIMo-TBnJI Typs:
LängMongth:
Breil6l\Vidlh:
HöherHaight:
Tankv~umen ca.lQlpacJly 8ppfTn.;

zul. GesamtmaSSehna.l. perm. Qrou mau:
EIgenmasse ca.ITafG mUli apptOx.:
max. Betriebsdruclvrnu worfcIng pre$.$UfD (AORlRIO):
max. Betriebsdrucklmax. worllingpreuure (IMDG·Code):
Prüfd/lJckITest pnlSSUfG:

TWB·S·33

7450 mm
2550 mm
2665 mm

33000 I
35000 kg

3680 kg
3.0 bar (ÜberClruckt'gsl/Oo)

.- bar (Überdruck..t1euf/8)
4.0 bar (Überdruckt'gluoa)
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51 Zeichnungen des Herstellers/AntragstellersfuwingsolManufaclunJf/Apelicanl

12200 Berlin, den 23. Februar 2000
BUNOESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG

Berechnungsdruc~pf8""SUf8(ADRlRID):
TankwerkstOfflrank matori.r:
TankwanddickeIStMIi ItlIcAnou (min):
gleichwertige Wanddick.elequlvakmt MleM ltIic;Meu:

DiChtungsw8fkstoffIGaska' material:
Tankinnenauskieldung..{iJingi msleriar.
Öffnungen unlemalb des FIUssigkeilsspiegelSl
OpenInQs below iquld lever.
Art der BodenOffnunglAnzahl der VerschlOss61
T)'JIO OIllotfom opanltlglnumber 01 dellfws:
W3rmelsolierungtHe5l.nsuiation:
SonnenschutzlSun $/IiBkI:.

HeizungtHeaUnQ:

4,0 bar (UberdrucklvaUQa)
1.4404 bzw. 1.4571 nach DIN 17441

3,5 mm (Manlelk,l.....)
- rnm (Bauslahlhnild .stoel)

PTFE

BI3
j31'es
neinmo
ja.o)-es, Dampl/slaam

FaChgrupp8IOivi.wn 111.2
Gefahrgullanks und Unfallmechanik
T~kJ Iot Dangerous Goods
and Acddelllal Mecllanics

Imz=.:~
Dipl..tng. A. Ulrich

ProjekigrupP8IPI'ojeef Group 111.2
Genehmigungen
von Transporttanks
A4lprovaJs Ior tranfPOl'llanks

Im Aufltagtonl»heJfol

Dipl.-Ing. (FH) S. Miethe

6. Zulassuog des Baumusters

242-0067-0
261-028HI
296-0152-0

vom 15.12.1999 (TWB-S-33)
vom 13.01.2000 (DruckbehaUer mll Tanksetlild)
vom 14.01.2000 (Armalurenzelchnung)

ProIg(rPt Appcp'@l

Anlage Zumlanclosl.ll'O 10

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

für das Baumuster eines Tankconlainers/ortsbeweglichen Ior Ille prolOlrpa of a 'anl.<OFIlainOflporrablo I.ml.

Tanks 1011 der Zulassungsnummer witrl approvaJ number

D/BAM/53 1366fTC

Anleilung zur Auswahl der zugelassenen Stoffe aus dem Anllang zur Baumuslerzulassung
(BAM-Lisl.)

Gl.l;ganca for Ihfi JuwcUOn 01 pormlflod subslllnC1ts flOm fho annoll: o( fha trpo'apprDVal
(IMM,~I/}

E6 wird bescheinIgt, daß das nach dem In 4. genannlen
PrüfberiChl einschließlich zugehöriger Unterlagen
gefertigte Baumusler eines Tankcontainers/ortsbeweg
lichen Tanks (TC) ror die Beförderung der Stoffe, die nacli
dem Anhang einem TC mit den Daten dieser Zulassung
zugeordnet sind, geeignet ist und daß Insoweit die

~~~~~~:~~~u~~~~~ ~DuÄl~iD~Qi~s~~~~i:l~~~ng und
Olt) Im Anhang genennlen IwnagQn lind zu besohlen.

7. NebenbesUmmuogen

7.1 Jeder nach dieser Baumusterzulassung hergestellte
TC Ist erslmalig vor Inbetriebnahme und dann
wiederkehrend alle 2 112 Jahre den nach den unter 1.
genaMten Rechlsvorschriften vorgeschriebenen
Prüfungen zu unlerziehen. Die Fristen fil( die innere
Besichtigung betragen:

It Js tllltfflOri 'hat /ho prototype of 8 lanlf-COlIlaioof/pO'
,abis tank (TC) m,nufadured as PfJf Isst repot!
montionod In sodiofl -f. ittduding apprT>priols
documanls Is suilabJo fot transporl of substlJflcos sla/sd
In lha annetx hereof and tIIallls Irl compliMltll wlth the
rogufalions 'er consffUcüoo, equipmanllesling and
m,r1Wlg as pof ADRlRtOlCSC.
Tho c:otldiUons spocifiod in ths annex sIlould oe
ClbfOtwd.

s,eoactarv rogUl8cJon.!!j

For the firs' lilTUJ prior 10 openJlioII ascii TC
manllfadlJfVeI eCOOlding to thls Type·ApptOvaJ is
sUb/BCUd 10 lila prosaibed tosts .s per Iogel
I'tQUlalionS slalad undo, .action •. aIId /hon p.JriodicaIly

'~I)' 2 "2 r"'S.
Tha parlods for th, ittlemaf tJspection are:

Spalle Bezeichnung
CoIumn T«tlm

Toll 1·3 (allgemeine SloHangaben) • gelbe SeUen
Pa" ,.] (Gerneral subslance iI'II0fTfI8tionJ - yelfow paoos
Dichtet"""""'" (kgll) ..

luUlulg. Wort.
und Symbole
pormissiblo Velues
IIIJdSymbors
(0. = oder/Of)

......... S 1,t9

Tellll--4 (Landvarkehr) - rou Seilen 
Petr H..f (land modol - pink p.!O!"" •

9
10
11
12
13
14
16

2 Y,Jahr~ats.

7.2 Oie TC sind nach den mit dem Priltvermer1<.
versehenen Unterlagen herzustellen. Sie dürfen filr
den Verwendungszweck nach dieser Baumuster
zulassung nur benutzl werden, wem der für die
PrOfung zusUlndige Sachverslandige bescheinigt hai,
daß die TC und ihre AusrOstung dieser ZuJassung
entsprechen bzw. daß die vorgeschriebenen
PrOfungen den Vorschriften entsprechende
Ergebnisse erbracht haben.

7.3 Jeder TC isl mit dem in 5. aufgefüMen Tankschild zu
versehen. DarOber hinaus lstJeder TC mit den
Obrigen Angaben nach den unler 1. genannten
RechlsvOischriften und gut sichlbar an belden
L8ngsselten In HOhe der Minelllnie mit der
Zulassungsnummer

D/BAM/53 13öBfTC
zu kennzeichnen.
Oie Schrif'Jlöhe muß mindestens 50 mm betragen.

7.4 Die höchslzulässige Dichte der zu befördernden
Stoffe betragt:

1,19 kgll.

7.5 Die Inbetriebnahme ~er Heizung bzw. das Einfüllen
von Stoffen mIt höheren Temperaluren Ist nur
gestattet, wenn die Beständigkeil des FOUgules mit
den Tank- und AusrOstungswerksloffen gewährleislet
ist.

7.6 Die Stoffe der Klasse 3 mit einem Flammpunkt
bis 61 "c sind zur Beförderung nach'ADRIRID:
- nur zugelassen, wenn dIe Tanks mit ftammen

durchschlagsicheren Armaturen nach den in 5.
aufgeführten Zeichnungen versehen sind.

7.7 Enlfätll

ThtI TC'••t8 10 be manulecturod KCXlfl:ting '0 tho
cIocumenIs whkh MI ptOvtded with the te.sllttl7l4l1l.
Thay may Oflly be uSlJd fCl' the PeJIPOSII as per
UlIsType-ApprDVltI rlha 'lI:pet( whO Isl8$pOn~ kx
lha uam6'leCbn oortifies thal tIMJ TC's &nd theJr
equi,pmant ant in aCClCll'1tonce wifh Ws apptOveJ "sp.
theI tha prosaibed 'ests haw shown ".JulIs 4tCO:litfing
10 IhorogW"/klns.

EacJl TC is '0 blJ prollkJtJri wiUllha 'sM plals es bloel
undof sedion 5. FutthsfmOlfl &ach TC hes to be
mllbd wilh Ule nJmaWng details as pe, Iho legal
~utoladunderS"tJction , .•uwles tJQOOd
visible tnafV'Or IangUlWiss on boIh sKfo.t allhe tleighl 01
the c.n'or ins~ tha epprovBJ number

The heiQhl oIlha IetlafJ s/tOcJkJ bo al least 01 SO mm.

The mar. pormissible densily oIlha ""ubstan09s 10 bo
/fBfIsportset comes up 10

Slarling up UIfJ huling systom Of frIIing ~b.slatlces wiUl
highef tompomllJllls Is penniUad onJy it compalibl7ity
boIWO~1fl Ehe subslance anet U10 lank and equipmonl
mBtanal is ensureet.

Subslanoos 01 dass] wiih a flash poinl up 10 8' oe
infonetad fer lranspot1 acCOtl1ing 10 ADRIRID:
_.ro appro~d onIy if lho tank. sm equ/pp6d wiUl

flama lraps In th. vonUng s~om in DCCOItIaflCll wllh
Ulo etlillWlgSIrl scclioil.5.

NoIappJicable

19

30
31
34

Tell 11-5 (Seeverkehr) - blaue Selton
PMl " ..5 (See modal • b/ue .oaROs •
EntfällltNotapplicabio

Toll 11-6 (Besländlgkellsbewertung) • goldgelbo Seilen·
Petrl/~ (Evaluation 01compalibI1iryJ • QO/d6n roJlow papos •

Bewertung! Aunaga CrNiMo-StahVEvatuaflon.{:ondiliotlauSlen. CrHiMo-.slftOl.. 516 JJ)tt's.
Bewertung! Aunage CrNiMo·StahVEvatuet.ioNCondition ausfon. CrNiMo-SlfHtl 2,513 JJ)'fJ
PTFE .

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

lUr das Baumusler eines Tankconlainets/onsbeweglichen Ior /Ile proIotypo 0/. laM·CCVlI_rlJ-tllblo I~".

Tanks mit der Zulassungsoummer wiUt 'PP'fNaJ fIlI!nbe,

D/BAM1701370rrC

7.8 FOr alle nach dieser Baumusterzulassung zur
Herstellung von Tanks bestimmten Bleche müssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204-3.1 vor1iegen.
Die Werte tor Zugfestigkeit (R,.,), Slreckgrenze (R.)
und Brvchdehnung (A) dOrfen dabei die für das
Baumusler fastgelegten Mindeslwerte nicht
unterschreiten.

7.9 Enlf3111

7.10 Jeder Auf- und Abbau der Ausrilslungsleile ist von
.elnem Sad1kundigen oder Sachverständigen zu
prüfen und aufzuzeichnen.

8. WjderrufsvorbehalUGeltungsdauer

Diese Zulassung wird unter dem Vorbehall des jeder
zeitigen Widerrufes erteilt. Sie gilt langslens bis zum

22.02.2010.

fnspedion cerriflCalos Iilccoro;ng '0 EN 10204·] I must
bo provKJod f()('alJ shael nkltals spodff8din UUs Type
Appro'lal anet ustKI in th& manulacturo 0/ Ihe 'OMS.
The 'Ialues fer lonsh s/IVnQth (R.), )'ield
.slJ'ength fR.J and elongation al tmdUfO (A) musl noI
be lass lhatIlhe tnirlimum 'IaJues $pfJCifllildon UIfJ
b.sis oIlhe ptOIolype.

EaCl'l tI104Mlllng and djmJOU(lling 01 ,tle oqupoonl
parls has '0 be ittspeaed anel teCOIded by an
ell:perlenc.&dperson Of an expet(.

Re!lOC§rion CBssrved!Validt'Y

Tllis .ppro'lai will bo given uncIof l8,sarvaLion UIIfif
revocatiOn er any time. 11 is 'I"1id up '0 talOst

Recblsorundlagen

• GefahrgutverOfdnung SlIaße • GGV$
in deI Fassung vom 22.12.1998 IBGBt I. S. 3994)
. insbesondere Anhang B.lb AOR

· Gefahfgutverordnung Eisenbahn· GGVE
In der Fassung vom 22.12.1998 IBOB!.I. S. 3910)
• insbesondere Anhang X RIO

- GefatugutverordnWlg See· GGVSee
In der Fassung '10m 04.03.1998 (BGBl. I. S. 419)
- insbesondere IMOG-Code - Amdl. 29-98

· Gesetz zu dem Übereinkommen vom 02.12.1972
über sichere Container· CSC
in der FassullQ vom 07.04.1993 (BGBL 11. S. 754)

2. Aotragstol!o(JAeefocM!(

Go/~~II.GGVS

1n1M~t1d.1l.f21P9a18GBI.I.P. J~.}
••spoeilllyappiJfldir 8.'OADR

Go/~rordtlungWanNnn _GGVE
hlhe~t1d.1ZI21"'(8G81.lp.J910}
••sp«j&tr~XRlD

Go'~s..-GGvSoe

In Ihe \o'ef'Siondd. Of.ollee, (BGBL I. p. 4151'
- espod.... IIM)G.CorJe· Amd:. n-e,

7he "wlolha InIQffl~Con~~1ofSiJlfI('0(11""'" ad. 01.11. fi71· CSC
h UIe~ t1d. 07.04. fiSlJ (BGSI. 1" P. lSf,

9. Festlegung der Kennzeichnung nach CSCJOerstrninafiMoImal1o:inqssoo,CSc

Zulassungs-Nr./ApprovBJIlO.: D·BAM-79511366/00
Hersleller·Jdentifizlerungskennzeichel'Wanulactul1lf's Iden!iflCaliOn 00. TWB-S·33
(ergänzl durch Herslell-NrAupplemonladbymanufBdunJ"S sarial
nOO1OOf)

RiMen GmbH & Co KG
Internationale Fachspcdilioo
0-47334 Moors

HerSlellopMlln"'fCll!!I!(

10. Recht.behelf.belehrung

Gegen diesen Bescheid kann Innemalb eines Monats
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch Ist beim Präsidenten der Bundesanslalt für

.Materialforschung und -prOfung (BAM), 12205 Beflin,
Unter den Eichen 67, schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.
Rechtsverbindlich ist def deutsche Text.

BiohIS QC!egal'poo81

l8{1a1 appeal may bo raisoet againsllh;s appro'lal willlin
ono monlh effor tho publicalion dale. The appeal shaU be
wbmirlod 10 lha Pros/donl oIlhe FgrhJfallnstilula tOt'
Matorla/s R'JlJarch end TOSling (SAM). '220.5 8orlin,
Unlef don Eich6n 87, Irl wrilinQ Ot' on record (as proforolJ.

Tho Qtlrman lad;s 'Ia/iet 0IIIy.

Rinnen GmbH & Co KG
Internationale Fachspedition
0-47834 Moers

4. BaumuslcrorÜfung,protoM!! Tos!

Prülberichl deSITosl,.port ot
Rheinisch·Weslfalisdlen Technischen Überwachungsverein B.V. \10m 10.01.2000. Nt. 911120341486
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TaokcontalnerdateMenl CO!Valntr pel.: festlogung der Kennzeichnung nach CSCWomlW,lI:9!!otmtrlioo',po!csc

51 Zeichnungen des HerslellersIAntragstel1ors.prawinsUollt.f!l'!t!f!C!III!"AppliClInl

liom 05.05.1999 (Wechsclbehßller-Zusammenslellung)
vom 28.05.1999 (Tank)
vom 27.07.1999 (TankschUdl

Im Auflra~WIl" 01

Oipl.·/ng. (FH) S. Mielhe

Projekl~Gtoup 11I.2
Genehmigungen
von Transportlanks
ApproYtls Ior ".,uporf tatMs

togal appetJ m.ly tloI rtls.d ~sl.I/I"eppIOVaI WIl/Iln
one momrr .Iler Ihe pullkalioll dal•. nr. .ppetlihd tloI
submill.a 10 tho,.,.sJdaN 01 Ule FftJo~ IllSLtlA, Ior
MaleMJs RU'lIlt1l ftItd Tasling (SAM). 12205 &rful,
Unllltden fkllln 87.... .mIing fNOfItw;Mlltsprolooorj

&onll «lpQp' .poglti

Gegen diesen Bescheid kann Innerhalb eines Monals
nach Bekanntgabe WIderspruch erhoben werden. Der
Widerspruch 1st beim Präsidenten dcr Bundesansialt tor
MaterIalforschung und .prOfung (BAM), 12205 Bef1in,
Unler den Eichen 81, schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.
Rechtsverbindlich ist der deutsChe Tell.

12200 BorUn, den 03. März 2000
BUNOeSANSTALT FÜR MATERlAlFORSCt-lUNG UNO .PRÜFUNG

Zulssungs·Nr.lApp#O<lMno.: 0-BAM·7961137OJOO
Hersleller.ldenlifllierungskennzek:.hc""".-u.tKl""",·llOOnfiliclllliM no. 30000 t Wechselbehaller

~z=:~
Oipl.·lng. A. Ulrich

Fachgrupp8.O'visO! 11I.2
Gefahrgullanks und Unlalimechanlk
Tanblol~sGoods

MtdkddorUlANdlarJcl

10 Rechtsbehelfsbelehrung

2 bzw. 4
7820 mm
2550 nvn
2670 nvn

ooסס3 I
35000 kg

4040 kg
3,0 bar (ÜberdtucJ<...tgIlUQI)

1,14 bar (Überdruclvg'lIQlI) -IMO 2
bzw.3.0 bat (OberdruclvgllUQI) -WO 4

4.0 bar (Oberdruck.-taL.Ve)
4,0 bar (OberdrucJ<...tglluoe)

1.4404 nach OIN 17440 bzw. OIN 17441
3.0 llYTl (Mantetle)( pM.)

4.0 Olm (BaustahLtnids./lHII)
PTFE

ooסס3 I Wed\selbehalter

BI3.....0_
j~s. Oampltsl../R

- Pr1tfC1nlcklT• .stprvuLQ;
- Berechnungs~~pnlJs"", (ADRlRID):
- Tankwer1utotflTwmtton.r.
- TankwanddickeJStNJIl/Iic:Mell (mIn):
- gleichwertiQe Wanddick~aIIMIsn.6~u:
- Olchlungswerkslott.'G..sh' 1Il&/!1W.

- TankJMenausldeldu~rnlJIon""

- Ottnungen untertla1b des FIOssigkellsspi&geISl
()petI/ngsW;Moiquld-.r.

- M der BodCflOrtnunglAnzahl dec V8fschkJsset
'lYPtdDOll'om~~aldcwbs:

- warme\sotieNnQ'Hoal ,",suflÜltt:
- SonneMChu~shJoId:

- Heizung.H.,/.hgI:

• TypenbezelchnunglT",- DosignaLbn;

- ISo-Bezeithnung.4So.De~:

• IMO-Tanktyp.1Mo.T~ T",-:
• lftnge.t..!nQU'l:
• BreiteMo1clh:
- HöhehieJgllt:
- Tankvolumen ca~)'~;
- zu\. GesamlmasseA'n.x. psrm. l)I'O.1' mut:
-'. EIgenmasse C3.IT.m mu, appfOX.:
• max. Betriebsdruck1m lo\'Oo'ÜIg pt'I!U4ft (AaR/RIO):
- ·lllax. BettJebsdrucklm lloOC1do"lQ ~a.s~ (IMDG-eode);

762000
782000-1
782000-8

D/BAM/70 1370ITC

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICA TE

#or lIto proIO!)'p! oi. lantr~.u-!pOo1'OIetIM...... approv.~hJr das Baurooster eines TankconLaioorslor1.sbeweglicheo
Tanks ma der Zulassungsnunvner

Anleitung zur Auswahl der zugelassenen Stoffo aus dem Anhang zur BaumusterzulassUflg
IBA,...Hlsle)

GuidA!llCe#oru..S!loId.ionoipotmlflfldluo.st8I'N:ufrotn""~!0Itn.fypI~1Il

{aw-LisU

/lJsurlif"d/ll4llMpttI40typ0ol.l4nA-o:JfIIa.itIo,lpot·
'lIbMtant(JCJ~aellXUdnf'8l"'ll~
1l\O!ltiOtMld,",~ •. h:Iudi1g~.
dix\I'netlh;b~Jg,lNlspotfol.wbIlMClts

stAled ... IN ..... ,.,,!fIOIetldfhal.ls ...~
witIlIM~IorI;Otl~eq~l!~
IMm!It.hg as pt«~.wDG-Code.CSc.
The condtbu ~I!d*' fhe IIfWWJI' shoIJd 0.
00......

StwadMy mg....prbru

Zylassung des Baumuslers

Es wird bescheinigt, da,das nach dem In 4. genannten
PrO!bertcht einschließlich zogehör\ger Unierlagen
gefertigte Baumuster eines Tankcontainerslortsbeweg
Ik:hen Tanks (TC) rar die Beförderung der Sioffe, die nach
dem Anhang einem TC mil. den Dalen dieSel ZUlassung
zugeordnet sind. geeIgneIlsi und daß Insoweit die
Vorschriften an den Bau, die AustOslung, PtOfuI"lg und
Kennzeichnung des ADRJRIDnMOG-CodeslCSC erfllUI
,Iod.
Die mAnhang genaooten Aunagen sind zu beachlen.

7. NebenbestImmungen

7.1 Jeder nach dieser Baumuslerzutassung nergeslelUe
TC \sI erstmalig VOf Inbe!rlebnahrTie und dann
MedOf'kehrend alle 2 112 Jahre den nach den unter 1.

~;:;~~:~ ~ue:::~~sh~~~~~ ~~~~~c:e~:~~~re '.

Besichtigung beilagen:

FfNIMWIkntpri«fg~.!dlTC
manuflldl.nd .call"li'nll'o UQ TyplI.Appro~aIi,
4ubjoeJedIoUllpr1l~'1IIlS"~'JorIAI
,.gut,liotU Ilalld r,wIdDr"dion I. and U'I!II
periodicaJty.very2'12 re&rl·
7lleperi0d4lorlhtlnlemal~~"':

I<il
Zugelassene Stoffe fUr Tanlu nach RIO/AaR und IMO
Typ 2. Tanks mil UntenenUeertJng. mit Sk:herl1eitsventil,
ohne vorgeschalleto Berstschelbe, nach don In 5.
aulgefOMen Zeichnungen.

&!U;
Pelmilr4d subllanceJ for leMS KctJtding 10 RtCVADR
.ttdIMO T)'p 2 Tlllks MUI botlom-disdl.fOIJ. wilJl.
s.....jy VllIW not ptOCed!d by. ftattgibJt disco u por
thednrlwlQs"'seelion5.

2 y, Jahre.tG8f1

7.2 Die TC sind nach den mit dem PrOfvermetk
liersehenen Unlef1agen herzustellen. Sio dürfen für
den Verwendung$ZWeck nach dieser Baumusler·
zuiassung nur benutzt werden, wenn der für die
Prilfung zustandlge Sachverstaoolge beschelrUgt hat.
daß die TC und ihre AusrQstung dieser Zulaslung
cntsprechen bzw. daß die vorgeschriebenen
Pnlfungen den Vorschriften entsprechende
Ergebnlsse erbractlt haben.

7.3 Jeder TC Ist mit dem in 5. aulgelilhr1611 Tenk.sc:h~d zu
li8rsehen. OarOber hinaus lsl jeder TC miI den
Obrigen Angaben nach den unter 1. genannten
RechtsVOfsctviften und gul sichtbar an belden
LAngsseiten ... HOhe der ~ti"e1linlemit der
Zulas5Ungsnummer

JhoTC's_loDemllflllflldUlfKilCcord'nglo/fl!
docufne;nI,wNr.lI"'provid!dWlthlhefellrt~

Thty m.I)' ort1)' o.",Nd for U. purpou es pM
IhisType·App#fWMillhe "pM llOflo~ fflspotlsJbM tJr
IM .(......wLbn~s Ihal U. 1CJ trtd u.r
~".in~wiUJIttJSapprovMrt'P.

lllal the P'lUU1b!6 &lsts II.~ SJIoWll resllls ac:c:o'tlng
Iolht~1ions.

EKJI TC it 10 o.-pnMsSo" riIl UllJ 1&noIL p.st. n tll'"
SoI'1_s«tloI'l5.F~,lIdlTCneslDo.

mMtM7~U» rtmainingo dtl"s.., pli tht ltigtl
....,.Cb'lsst.fo~.sudion1.•s_lu.ngood

~~~;;:"~=allNlltIiQN.aI

Sparte Bezeichnung
CoItI'M Term

Tell 1·3 (allgemeine Siolfangaben) - gelbe Selten·
Pwf"J(GeMnlrtdstance~"l'!!oWfI!9!s

D>:hleJ""""'(1<g.1) ..

Tell 11-4 (lilndverkohr) -rou Selten·
PIIf " ... (l!tI!!' model - pinJt !?IIil!S'

lulässjgo Wone
und Symbole
permlulbleVf/uU-_.
(0. "'oder!",l

. S 1.29

OIBAM/70 1370fTC
zu kennzeichnen.
Oie SchrifthOhe muß mlndeslens SO mm betragen.

7.4 Oie höchslZulässige Dichle der zu befördernden
Sioffe boträgt:

1,29kgll.

7.5 Die Inbetriebnahme da{ Heizung bzw. das EinfilUen
von Sioffen mit höheren Temperaturen ist nur
geslaltet. wenn die Beständigkeit des FOlIgutes mit
den Tank· und AusrOstungswerkstoffen gewähtleislet
Ist

7.6 Oie Sloffe (RIO/AaR: der Klasse 3) mit einem
Flarrvnpunkt bis 61 ·C sind zur Beförderung nur
zugelassen. wem die Tanks mit Sicherheitsvenl~UfId
liorgeschalteter Ben;tsc.helbo bzw. (RIO!ADR: In
Tanks ohne Slcherheilsvenlil otvle Berslsc.heibe.
blind genanscht) ausgerüstet sind.

Tl'Itm.... pormJuibSedolflsiryolthl SllOllances 10 Ll!
l1wtsporled comes IlJIIo

St~lIj)l1IelleaL*1glyst8morfilitlg.subs~!S

wiUll'Joft-rlolllperai..-vs;,,,.rmiltedOll1'lii
COinpMitWily o.lWHn Ihe SUOslOVl<:e alldw tant lIIld
~nllNletialjs.nsllrtd.

Sub.s~s (RIOIN>R: 01 dlu JJ ooiUt. hm poW lIj)

10 I't:.,. 'pprov!dlorlral'lsporlon')'. illMlMIb.,.
.p".dWlUls"'ty~at..,~b)'.hngitlItdK

"'P. fRIOIADR: In f,1l1o\:s lOilh<NA sa/aty ~1Nt.~

bang;bled",bUrIQ~.

Toll 11·5 (Seeverkehr) • blaue Soilen·
Pet! 11-5 'Stil modeJ • btlJ'8 pa2!' .

19 IMO Tank-TypJIMOTW.T.I'PI' .. . 2
20 PnJfüberdruckJTesl P,.SSlN'D (l/au(1fJJ (bar) 1.5'
21 Typ der SichemeitselnrichlungfT)'plI 01 SaJet)' Dovice .

22 BodenOlfnunl)/Boaom optnlng • ....• A 0. 6
23 Mindestwanddicke In BauStahIJMin.~ T1Iid.nou in mikJ ~I-' (mm) MW
24 lOltungselnrichlunglVon!ing Devre. . . V
25 Sonderanforderungen sind einzuhallenJSpociaf ProvisJons 10 be oO"~

Toll 11·6 (Besländigkoltsbowortung) • goldgelbe Selten·
P"'tI.f~oI~-QOIdont'!!bwpoP!"

30 Bewertung/' Außage CrNiMo-StahlJfv"'~,ullon. ONiMo-sleol .. 516J~
31 Bewortungl Aunage CrNiMo-StahlJf~~.1!Sl001. ~sloot 2.513 J4t3
34 PTFE .

• fiktiver PrOlüberdruck zur AuswaN der SloHe..1icu.ous tull __u ..... 1or Ulo ••loIcton 01petrMlltd .wb1l!!ICU

1.7 Eollällt

7.8 FOr alle nach dieser Baumosten:u1assung zur
Hefslellung von Tanks beslinvnt8ll Bleche milssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204·3.1 vor1iegen.
Oie Wer10 KIr Zuglestlgkeit (R.,J. Streckgrenze (R,.)
und Bruchdehnung (A) dürfen dabei die für das
Baumusler festgelegten Mindestwer1e nicht
unterschreiten.

7.9 Bei ausschließlicher Verwendung Im landverkehr
nach ADRJRIO dürfen die Im Anhang aufgefOMen
Sioffe auch 10 dichl lierschlossenen Tanks (ohne
Sithemeitsvenli. ohne Bersl5chelbe, blindgeflanscht)
bef&der1 werden. Die im Anhang genannten Aunagen
sind zu bCachlen.

Irupectlon urti/icalU~loEH ,02Of-.).1
musl Ll! proWJod for .. shHl m,)faJs sp«JIitd In UIh
T'I1»"AppIoNIJ lIId ",sed In Iho mMJuItdln 01 U.
IMIrs. Tl'It v,h.lu Ior fensJoJ IbvngUI (R..J. yiold
wenglll (R.,J lIIIdelonglltion al rntdlJt! (AI muslnot
be Ion Ulllnlhe mInitnl.I'l'I ~alues spedtiodonlN
blIllsolthttplOlOl')'pe.

When onJy lIud rOT Ifilf'lf'O'! 0)' liICld~ accortfanc.
wiUl ADRlHIO, Ille s",bstlll?Clls lislld In Ihe AMt! lNy
tJSl) be wnsportei:l' in hormelicaey eIoud I.nh
l~ "fltty vllve. wiU'lollr frangibla diK. 0itId
1IMtf1t1d}. J'hfUW!dlOOnsspeciflttdinUro_(1hoUd
beob.s"wd<

~
Zugelassene SIeHe tor Tanks nach RIO/AaR und IMO
Typ 4. Tanks mit UntenenUeerung. mil Sicherl'leilslienlll,
ohml yorgeschahele Berstscheibe. nach den In 5.
aulgefOhr1cn Zeichnungen.

Spillle Boutchnung
CoIlMM Term

Teil 1·3 (allgemeine Stoffangaben) - gelbo $ollon 
PM'-'(~wtl.l:tence intomIlIbOtlJ. t!flow'!?llOUs

fta.1;
PerrnilSod JlIo.s.t~S ""'IMS~IORI~ADR
Md UfO Typ 4. TenA:s lriJI DoC~KIlatpo).l'ltlII.
,aIM'y.....w nol prvwdodb)" fnw'l(Jible disco upot
U.~s""uclion5.

luthslgo Werte
und Symbole
pormisslM V&lues
.nd S)mboIs
(0. '" oderI",)

7.10 Jeder Aul· und Abbau der AustüSlungslc~eisl von
einem Sachkundigen oder SachverstandigenJU,.t
ptüfen und aufzuzeichnen.

EK/lmounla'lPanddlsrnotnlingoitMequopmeilf
pt/li lies jo be inslWd.d tJ/'Id te«o'Wd 0)' ..,
..perfdrKeQ penon or !fI.!pell.

OichleJOtnsly (kgll) S 1,29

Tell 11-4 (landvo(kehr) -rosa Soilen •
PII1 11-4 (t.M!dmodel -pinI!El!9l!"

1.11 Bel der Bp.IOrdenmg von Sloßen. die in Te~ 2 und 4 der
Anlage aufgellJhrt slod. massen die TankcontaIner auf
beiden Seilen die Aufschrif1 JMO'" tragen.
Diese Tanks dOrfen nur auf kurzen intemaüonaleo
Seereisen elngesetzl wordt:n.

0,: ......

When substanc" 01 pM 2tJ/'1d401Ihf1!!ldos.u!fl_
Itarl.spcwlIO' "" ItnII·c:onfainefs S/)()Jd be~Idon
boIhSoidts.IMO ..•.
nw.. ,MIr, mlly O!lIy 0. uwlI "" stlOI1 inrtmf(.ir)nat

O'O)"lJOOs.

9 B8I"edmungsOberdruck1~ p,.u~ (l/tup8) (bar) .. .... S 4,0 0. G
10 PrüfOberdNCklTIS'Prtu fgll.qeJ (bar) . S 4.0 O. G
11 BelriebsL1berdruck1WOtÜlQ ProSSln (l/-..geJ (bar).. . S 3,0 0. G
12 Typ der SlchertleltseirvichlungiTypeols.fOI'yDewe. . . N
13 BodenOffnunglßo(tomoptl'ling _•... Ao.8
14 lOftungseinrichlungfvetllfitlg Otv>c. . . V
16 Sonderanforderungen sind einzullallenJSpldtt PtOl'isioru 10 be "",,1Wd

Toll 11-5 (Seeverkehr) • blauo SlIlllJn
PM 11-5 (Stil model - bIu! pa9!' •

8. WjderrufsyorbehaltlGellyngsdayer

Diese Zulassung wird unler dem Vorbehal1 dAS Jeder
zelligen WlClerrulos erte~1. Sie gUllängstens bis zum

02.03.2010.

TNs epprtWlJI will 00 piven undar 11I181V.1ion IHWI
!llvocllfiorlal an)' !im•. If ~ v.lid up jo l.Jtess

19 IMO Tank·TypllM'O TIIIk·Type •• • •••..• ~.\:.•• 1 O. 2
20 PtüfüberdrucrJT.sl Prt,.sulI (l/lIuoe' (bar) .. . 7...s ",0
21 Typ der Sic.herhellselnrichlung1T)'~oIs,)/oty Devk4l • . • N
22 BodenöffnunglBollom open/ng A 0. B
23 Mindestwanddicke r. BaustafllJMin. Shll TNctneu in mild slltOI (mm) . .. .. MW
24 lültungseinrichlunglv.t1!ing De.-iC. ... •. V
25 Sonderanlorderungen sind einzuhallenJSpedlJJPtol'islons 10 tloI obu/Wd
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Ten 11-6 (Bestlndlgkeluöbewenung) - goldgelbe Selten 
PMU.6tE....wUonDla?l!lpo!tibi!!yJ -po!dGt!rollowp!R!l-

30 BewEinung! Auftage CrNitAo-SLahUEvaluafi0nt"C0n6Uon fi/II ..... 0NiM0-1IH1 •• 516J~
31 Bewertung! Auft3ge CrNlMo-StahVEv&W~ItUslen. ClNIJoIo..st.OGI 2.513 J.JP'S.
34 PTFE.. .....................•.•....................

BESCHEINIGUNG
CERTlFICA TE

IoU;
Zugelassene StotfelOr TenIt:(j'Jl8Ch RIOJADR unClIMO
Typ 2. Tanks mit UntenenUeerung. mit Slchefheilsvenlil. mit
vorgeschalteter Berstschelbe. nach den In 5. aufgerDtv1en
Zeldvlungen.

e..u:
PermitlolllUb.NOl'IQllOI"tMIll~roRJDIADR

~IJJOTWl. TaM"lwiUlbotIom-cJ~.wiUle

,"'lyvoNo~by.hngJ1l/ecflC,."p«UltI

drIIwfnolh~5.

...,,~ ."tI .-" II G.. "~.._ft (......,.."9 _.InI.,,,.,_..,,c........., a ,to<__ g.'~I.<"', co..,.. ".. So••~,•.~ ,....oe; e_,c.,.., MC_.,. .. •IK_ 11.'11•• G.__u ..,,~_ .,,,,. ..,••,,.,,..-1 _ Dooo...... , ti_, C_IUIfOGC_,

D/BAM/0061ITF

für ein Straßentankfahrzeug als

IMO-Tlnk Typ ..

SpaUe Bezeichnung
e-n.. T~

Tell 1-3 (allgemeine Stoffangaben) • gelbe Selten·
Perl 1-' (General wtllI~InfOffl'laliorl!-t!Iowf?!9!1

zuillssige Werte
und Symbol.
pd~V"'s
endS)'fIlboI.t
(0. ""oderlorl

Rechtsgrundlagen

• Gefahrgulyerordnung See· GGV$ee
in der fassung vom 04.03.1998 (6GBI. I. $. 419)
• insbesondere IMOG·Code - Amdl. 29·98

GetahtpuMlrordnunp Soo . GGVSo.
inlhewrslondd D-l'.O~j99"(BGBlI.p.419}
• eSptteially ILlDG-Cots. •Am~. 29·91

........... ~ 1.29

Tell 11-4 {lilndv8rkehrl • ron Selten·
Perl 11-4 tl.llndntOdoJ .pin.te-pu.

Es wird bescheinigt. daß das nach der aufgeführten
Zulassung und den Prüfberichten einschließlich
zugehörigen Uniertagen gefertigte Straßentankfahrzeug
(TF) für die Befbrderung cer Sioffe, die nach dem Anhang
diesem TF zugeordnet sind. geeignet isl und daß insowoit
die Vorschriften an den Bau, die Ausrüstung. Prüfung und
Kennzeichnung des ADRIIMDG·Codes erfüllt sind.
Die im Anhang genannten Auflagen sind zu beachlen.

Dos nachfolgend beschriebene Slraßentanklahrzeug
erfüllt die Anforderungen des IMoG-Codes an ein
SlraBenlankfahrzeug für kurze internationale Seereisen.

It is celfjfi.d /hilI Ule I08d fellk vthicJo mlirnstoClurer11$
IM' Ih. mMlionod ftpe epprovel.oo lall rvpotts
inelilding ~prop"..te dxum.nl$ b IlIit.blo fot lho
lranlpon oIsUb"lJncol slaled iIIlho enner fl.rvoI end
Ihet jf tJ In rotnplianco ...-iltl lhe tVguliltOOllor
cO/ltrrucl.on. oquipmenl. losfillg end matting IJS por
ADRIIMDG-CoOo.

TlII tonclilions spetinod in 'hit enno... thOuJll w
Obforvod.

Tho tOo!lId ,anle vol'lieJe al eNscribod In 1110 IOJlOl'ri,~ maats
IM roquiromonlf 01 lha IMDG-Codu tot a roIJO' IlJn~
lIetJicJ/f 10' thof1 inromlJlionaivoyagos

• fIIuiver PrQfOberClruck zur Auswahl der Stoffe-tidiliouJ I~ plVu_1or Iho IMaion 01 pormiflod wb.i/ano:Oj

TeUII-4 (landverkehr) • rosa Selten·
PMI 11-4 {L.~modt' .p!Urp!pO,.

Tell 11-6 (BeständlgkeltsbeW8nung) • goldgelbe Seiten
P.... 1/-4 (EVIIualicttI 01eompatibiliM •poIdoll rotow pege'.

Tell 1·3 (i1l1gemelne Sloffangaben) • gelbe Seilen·

~~~~~I;~~!§::-'"''''.",~·..,(.".,,1.".kgl1~)~~.,•..c!:.~!!<...'''...!!~......~~.~-".7"'..."'...2'..7"'.. !!..--..-...-...-...-...-...-...-...-...----.... S 1.29
ja/ras
neitVllO
neiflhM)

Bundesrepublik Oeulschland
o/NRWJ0081·03(T)· 2. Neulassung
Schrader T • A Fahrzeugbau GmbH & Co. KG
0·59269 Beckum
Fahrzeug-Nr.: WO 9SG 1334X 1582136
Tank-Nr.: 49121
1999
30000 I
34000 k9

7540 k9
3.0 bar (Überdrucl<losupo)
4,0 bar (ÜberdrucJvplJupo)
4.0 bar (ÜberdrucklglJuoo)

120 'C
120 'c

1.4404 nach 17441
09.12.1999

RWfÜVe.V. Dortmund. PrülberichVTo${Npcl(l
voI1vda.06.01.2000
Germanischer Uoyd. Prüfberichlllost rup.Jlt

FC 5902108 VOlJVdd. 29.12.1999
neinmo

Warmeisolierung.+fo.t insu/al,O/I:
Sonnenschul2lSun sIlio/cf.

HelzunghM.lirJg:

PrüfSlelle nach GGVSee1JMOG-COdetTosflf~*nty eet.
GGVS6alJMDG-CocH:

Tankinnenauskleidung.tma'rlQ maf."ar.

RegislriernummernlteQislfslion numoors:

HcrstellungsjahrlYesr 01 manulaefure:

Tenkyolumen ca.JCaPllCily SpPrD(.:

zu!. Gesamlmassetm,u. ponn. 910SS mau:
Eigenmasse ca.ITsl& mus aWro(.:
max.8etriebsdrucktmu worll'inQ proSSUfO:

Prijfdrucknasl piOSSlJro:

BorechnungsdruclvceJcureüon prvUlJfQ (ADR/RIO):
BerechnungslemperaturlCalcul.Jfion lompo,aluro:

Höchstzulassigc BelriebslemperaturlM.)(imum elkllVaOlo
wortinQ lempellJllJIft:

TankwerksloffITallA maleriar:
Datum der ersten Druckprüfung.'Oripioal f1ydraulle proSSuro
lalld.'e:

PrQ(sleUe nach GGVS/reslirlQ agGnty acc. GGvS

HerslellungslandlCounu)' 01 monuracluro:

ZulassungsnummeflApproval numtXlI:

AAlfagsielleflApplic4ll1; Herslellern.fanulacrufllf:

zulhslge Wene
und Symbole
pennilsiblllVlhMs
~Symbols

10. =oder!or)

e.t11;
PwrnltI.od lUOUancOJ*x tanU Kc:ontno /I) Rl()lADR
~wo Typ.f. Tris ..-ih ootlOllHflchatvo.~ e
"'otyv~r:nc.dldby.~ d:K'. asjMfho
drIIwhg,In.sac:tlon5.

IoU;
Zugelassene 51011e hlr TBIlks nach RID/AOR und IMO
Typ 4. Tanks mit UntenenUeel\ltlQ. mit Sicherheilsyenlil. m11
vQ{geschalteler Berstscheibe. nach den In 5. aulgcfOhrten
Zeichnungen.

Spalte Bezeichnung
e-n.. T~

9 eerechnungsobllldruckl~ Pmuu1fI (I18UQOJ (bar) ~ 4,0 o. G
10 PrOloberClruckirlstAvuln(llltupoJ (bar) . ~ 4,0 o. G
11 BOlriebsOberdruck1W~ PrnSlIl1l (oauoeJ (bar) ~ 3,0 o. G
12 Typ der Sicherheltselnrlchlungfrypo 01 Salllly DoviU N o. NF
13 BodonOffnung/8oIIomopenlng . A o. B
14 lOftungselnrichlunglv.~ Deva . . V o. Fr o. NA
16 Sonderanforderungen &lnd elnzuhallenlSpeeW Provis.Gns 10 bo OO.MtvoO'

Zugelassene Sloffe: Die im Anhang zu dieser Bescheinigung
aufgeführten Stoffe.

Nebeobestimmungeo

PormiUed svosloncos: 11$100' suoslances at por I/lo anmH
oIth1f~flj(lCalo.

$oCQndIN ClIgulaliqna

zu versehen.

Tlla periodit InSpectlOIIS lIa...e 10 bo com<ld 001 avory J
yOMf.

nlO I.n.lo: shouJd oe proviO'od wlth t/ll) lallk ploto eec 10
t1rowfngNo.

o 5719·4b vonVdd 25.03.1999

Ocr Tank ist mil dem Tankschild nach Zeichnungs·Nr.

Oie wiedorkehrenden Prlllungen sind alle 3 Jahre
durchzufahren.

reUIl·$ (S.8\1erkGhr) • bl.;r,ua Selten·

19 ~;;;.~S;.;;7w:::::~.............. . 10.2
20 prüroberdruck1r.1I Pnuswe fgluge' (bat) So 4.0
21 Typ der SlcherheltselnrichtungiType oISa/olyDevJca .. . N o. NF
22 BodenOffnunglsoaom openJng ...••.•.. A o. B
23 Mindestwanddicke In BauslahlfMin. SM. Th/I;kMu in mJId SIHI (mm) . MW
24 lOftungselMchlunglvlflOOg Devb . . V o. Fr o. NA
25 SooderanlOiderungen s100 elozuhallen1SpKJa1~ 10 bo oN.rve4

Toll 11·6 (BesUndlgkeUsbewanung) • goldgelbe Selten·
PMf '1-4 tEvaJwliotl 01 C!!lt!If!:!tfbi •poId!t!,..,.. pege'.

30 Bewertungl Auflage CrNiMo-StahVEv*~ IUston. ONio\4o-.slool.. 516J~
31 Bewertung! Aul\age CrNiMo-SlahUEvalu'~8UItM. CtNiMG-st.fIl 2.513 J...;-rs.
34 PTFE .

Oie Inbelriebnahme der Heizung bzw. das Einlüllen von StoNen Slarting up tIle hUlirlQ syslo", or fiUvtg subsfancos ..,i//I

mit höheren Temperaturen ist nur gestaltet. wenn die Bestän· ~=:::~t7:r::/:::;:~:e~=~~
digkeit des Füllgutes mil den Tank· und Ausrüstungswerkslof· ma/artals jJ enflUOCl'.
fen gewährleislet isl.

WiderrufsvorbehaltJGeltungsdauer R,y9Catioo 'PSllMI!Wp!idlly

I<ll;
Tanks mit Unlenentleerung, ohne Sic.herheilsvenlil. ohne
Berstscheibe. blind geflanschI, nach den in 5. aufgeführbm
Zeicl'tiiyngen nur fOt den landverketv nach AORIRID.

""'"r.,., lO1Ul bonClln-6JC1l~. ~ wefyvaNI.
JIO'iUroUftanoil*tbt.blindfloulg&d.lSpetlho
c:hwirIgos In Jedicwl511MdodylorJMldnnspotfMl
~wiCIlADRiRJO.

Diese Bescheinigung wird unter dem Vorbehalt des jeder·
zeitigen Widerrules erteilt Sie gilt nur im Zusammenhang mit
der Baumusterzulassung und der Prüfbescheinigung als IMO
Tanktyp 4.

Rechtsbehelfsbelehrung

Thü cefltfICale will bo "ivOll tJrloor roSOfVill1OO umil
rovoeation et ,ny l<rno. I! is vaJid QfI/y loge/hot Mt" lllO
epptQlleJ corti(ala MId IM 1011 cortUlf:ela IS
Ilrofo-rypo •.

Bigl'lls plltgal 'PPO!'

12200 Berlin. den 26. Januar 2000
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UNO ·PRÜFUNG

SpillUe Bezeichnung
CoIunvI ronn

Tell 1-3 (allgemeine Sioffangaben) • gelbe Selten
PMf'-'CGotwWJub~~J.)o!_EllI!lOS

Dlc/lleiDondy(kgl1) ..•.........•..•......••••.....•....•...••....•...........•........•...

rellll-4 (landverkehr) • ron Seilen·
PNI 11-4 (LandntOdol .pIrI!:p!O!l.

zul:lulge Wene
und Symbole
pomtinibleVotuo,--(0. =oder/or)

... ~ 1.29

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monals nach
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch
ist beim Prasidenten der Bundesanstalllür Maleriallorschung
und ·prOlung (SAM). 12205 Berlin. Unter den Eichen 87.
sc/1riftliCh oder zur Niederschrift einzulegen.
Rechtsyerblndlich ist der deulsche Text.

L.ogel appolJJ m3y bo lIJisad egainll Ws approv~ 1'\1Ih...'
one nlOlll" elter Ihe publiClllion dare. Th. appeal ~It bo
fubmittod 10 (00 Proskkml 01 fhQ Fedo~ IlIsrlur" 101
MIllIrWs Rese.rch and Tosllfll1 (SAM). 12205 Bolfin.
UnI., doll Elcholl 41. in ....nting 0'0/1 recorr1 (as prolOCOl}

Tho ~nnlJll tBd is ...aha onJy.

9 BerechnungsObetdrudcJCIt:uIetiotI,.,.s~(g.lIfIO){bar) ~4.00.G

10 PrOrOberdtucl<1To${""u&n(g~} (bar) ~ 4.0 o. G
11 BetrlebsObcrdrucklWotQlo ProSIl.l'll (g-..geJ (bar) . :;; 3.0 o. G
12 Typ der SicherhellselnrichlunglTr;» 01 SaJotyDevb .. . . N o. HF
13 Bodenoffnung/804om~ .. .. A o. B
14 lüftungselnrichlunglVetlI.V1g Deviol . . V o. FT o. NA
16 Sonderanforderungen sind einzuhailenlSpocJaI Ptovisions 10 bo obSOfVtd

reil U-S (Seeverkehr) - blaue Selten·
Perl H-$ cs.. modoJ • bluI p.tpel •

19 Entfall~applIutJe

FachgrupPeJOivisioo 111.2
Gefahrgullanks und Unfallmechanik
Tenles 101 Da~rous Gooas
.00 Accidcnlal Mochdnics

Im A~kragtonbahelf 01

{ L_' C ___
Dipl.lng. A. Ulrich

ProjeklgruppeJProjocr Group 111.2
Genehmigungen
von Transporttanks
ApPlOVaJS kx U-lIs.pofllanJ.s

Im Aullrag.tm behalf of

l/t,.~ ;1..<
Dipl.·lng. (FH) S. Mielhe

1ellll-6 (BostänCllgkeUsbowenung) • goldgelbe Selten •
PIIrlII·ß ce....Iu.Uon 01 COI!'If?!tittjlityJ - flOIoon wllo... p!OOs-

30 Bewenung! Auflage CrNiMo-Stahl/&ao\Ia~ euslon. CtNiMo-slool .. 5/6 J4'n
31 BewOltungl Außage CINiMo--SlahVEvat~lloM::ondiüon eUSllln. CtNiMo·slllel 2,513 J~fJ.

34 PTFE ~

263



Mlage zur/oncJosufU 10

BESCHEINIGUNG
CERTIFICA TE

für das Slraßentanklahrzeug mit der
Bescheinigungsnummer

D/BAM/0061fTF
IMO·Tank Typ 4

Anleitung zur Auswahl der zugelassenen Slotle aus dem Anhang zur Baumuslerzulassung
(BAM-Liste)

Guidancv tOt Ihe selaCIiOl1 01 permir/ed subslancos lrom the 8fl1Hl:l oIulo typo-approvaJ
jBAM-üst)

Spalte Bezeichnung
CoIumn Term

Tell 1-3 (allgemeine Sioffangaben) . gelbe Seilen
Po!I1l-J (GelH1fiJl.wbstancv Itl/ormalionl· roRow pae?8s

Tell 11-4 (landverkehr) - rosa Selten
Psl 11.4 IHM model • pink p.p8' .

Toll 11-5 (Seeverkehr) • blaue Selten·
Parl 11·5 'S.. modal • bIU8 pa!l!s -

zulässige Werte
und Symbole
pd/mis$ible Va/lies
.nd S)'mbols
(0. =oderlor)

19 IMO Tank-TyP/lw TlfI1A:.Tj1)8 . . 1 0.2
20 PnJfUberdruCklTast PntSSUfO (gauoel (bar) ~ 4.0
21 Typ der Sicherheilseinrichlunglrype of sa/ely [)ellte8 • . No. NF
22 BodenöffnunglBoUom openlng .. . A o. B
23 Mindestwanddicke in BauslahVMin. Shell Thic/wJSS" mild sleol (mm) . . MW
24 lüfiungseinrichlungfVenlingiDe~ . ...•............_............. . V o. FT o. NA
25 Sondefanforderungen sind einzuhalten/Special Provisions 10 b& obseMld

1ellll-6 (Beständlgkeltsbewortung) - goldgelbe Seiten
Palt 11-6 (Evalua/ion ot compaUbiliM - poldon ye/Jow page,-

30 Bewertung! Auflage CrNiMo-SlahllEvalualionlCondilion auston. ClNiMo-sloo/. 516 J4'rS.
31 Bewertungl Auflage CrNiMo-$lahVEvalualiof1,Q)ndilion auslan. CtNiMO-$/oo/ 2.5/3 J4r"S.
34 PTFE... . .
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Zulassungen für die Bauart von Verpackungen zur Beförderung gefährlicher Güter

Das Auffinden der Zulassungsscheine soll durch das folgende Inhaltsverzeichnis erleichtert werden. Die Zulassungsscheine
innerhalb eines Verpackungstyps sind aUfsteigend nach dem Namen des Zulassungsscheins geordnet.

Veroackunosart Werkstoff Veroackunostvo Code Seite
1. Fässer A. Stahl nichtabnehmbarer Deckel lAl 266

abnehmbarer Deckel lA2 274
8. Aluminium nichtabnehmbarer Deckel 181 -

abnehmbarer Deckel 182 -
D. Sperrholz -- 10 -
G. Pappe -- lG -
H. Kunstslaff nichtabnehmbarer Deckel lHl 281

abnehmbarer Deckel lH2 285
2. Holzfässer C. Naturholz mit Spund 2Cl -

abnehmbarer Deckel 2C2 -
3. Kanister A. Stahl nichtabnehmbarer Deckel 3Al 299

abnehmbarer Deckel 3A2 -
H. Kunststoff nichtabnehmbarer Deckel 3Hl 301

abnehmbarer Deckel 3H2 -
4. Kisten A. Stahl -- 4A -

mitinnenauskleidung 4A 316
8. Aluminium -- 48 -

mit Innenauskleidung 48 318
C. Naturholz einfach 4Cl 327

mit staubdichten Wänden 4C2 -
D. Sperrholz -- 4D 328
F. Holzfaserwerkstoff -- 4F 330
G. Pappe -- 4G 331
H. Kunststoff Schaumstoffe 4Hl -

massive Kunststoffe 4H2 341
N. Magnesium- -- 4N -

Legierung
5. Säcke H. Kunstslaffgewebe ohne Innensack oder 5Hl -

ohne Innenauskleidung
staubdichl 5H2 -
wasserbesländig 5H3 -

H. Kunststoffolie -- 5H4 -
L. Textilgewebe ohne Innensack oder ohne Innenauskleidung 5L1 -

staubdicht 512 -
wasserbeständig 5L3 -

M. Papier mehrlagig 5Ml -
mehrlaoio. wasserbeständio 5M2 343

6. Kombinations- H. Kunststoffgefäß mit faßförrniger Außenverpackung 6HAl -
verpackung aus Stahl 6HHl -

mit korb- und kistenförmiger Außenverpackung aus Stahl 6HA2 -
mit faßförrniger Außenverpackung aus Aluminium 6H81 -
mit korb- und kistenrörmiger Außenverpackung aus Aluminium 6H82 -
mit Außenverpackung aus Naturholz in Kistenform 6HC -
mil faßförmiger Außenverpackung aus Sperrholz 6HDl -
mit Außenverpackung aus Sperrholz in Kistenform 6HD2 -
mit faßförmiger Außenverpackung aus Pappe 6HGl -
mit AUßenverpackung aus Pappe in Kistenform 6HG2 345
mit faßförmiger Außenverpackung aus Kunststoff 6HHl -
mit Außenveroackuno aus massivem Kunststoff in Kistenform 6HH2 -

Gefäß aus Porzellan, 6P.. -
Glas oder Steinzeuo

O. Feinstblech- A. Stahl nichtabnehmbarer Deckel aAl 347
verpackungen abnehmbarer Deckel OA2 351
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8. Kennzeichnung I Marking
Die nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gelertigten Verpackungen sind wie 10lg1 zu
kennzeichnen:
Packagings rnanufactured in series to 'he approvad designlype shal1 be marked as lolows:

Maximaler Gesamlüberdruck in der Verpackung: 170 kPa (Überdruck)
Total gauge pressuro in the packaging' 110 kPa (gauga)

Max. Dampfdruck bei: I Maximum vapour pressure al:
• 50° C 200 kPa (absoluVabsolute)

• 55° C 233 kPa (absoluVabsolu'e)

7. Fertigung von Verpackungen I ManufaclUring of packagings
Nach der zugelassenen Bauan dürfen Verpackungen serienmäßIg gelertlgl werden Der
Hersleller muß gewährleislen, daß die serielllTläßlg gelec1igten Verpackungen die leslgelegte
Spezilikallon der Bauar1 er1üllen.
P3ckagings may be m3nulac(ured in set/es 3ccordlng Ille approvod design Iype rh8 marwfac/urer Il.1S 10
guaranlee that packagings fll3nufaclurod in sorias compfy wirh llle approved design type

1. Fässer

ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIFICATE OF APPROVAL

The German version is 'he only legafly binding 'ext
Z"'~"~"II ".c'" .......<:htua 11 <1., AI!<;I0meln." EI~~""lI~' w.,,,.,......... ,, Code< , cl.. lIoICM'UrU"'o1 8ol<il'l<1ocr... (;uWoo' m~ SM,ell"," (WOG <;......,

API"0-1 .ecordonog la IKl_ 22 ollh. GeIM,a1lnltoduc1.lon oIlh oonal ....r~""" 0_.0<11 Good. Code 11...00 Co.hl

3. Neufassung I Revision
Nr. D/031167/1Al

'ür die Bauart einer Verpackung zur Beförderung gefährlicher Güter
(0( tho d9Sign typfl O( a piJckaging (0( thelranspor1 01 di1ngarous goodj

Aktenzeichen I Re/erence Number 111. 12/95345

Max. Brullomasse I Maximum grass mass 418.5 kg

1. Rechlsgrundlagen / Legal Bases
1.1 Gelahrgulverordnung Straße - GGVS'vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994).). zuletzt

geändert durch Artikel 5 der GelAndV vorn 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)
(Reference 10 'he german fogulalion concerning 'he carriage 01 dangsfous goods on road.)

1.2 Gelahrgutverordnung Eisenbahn· GGVE vom 22. Dezember 1998 (8GBI. I S. 3910)
(Rsfsfsflce 10 the german regulation concerning 'he CBfI'iagS of dangsfoos gooas by raH.)

1.3 (lOf.lyqulvoror~n"nq~•• , aavlS•• vom 4, MAri 1I1~a (DaIlI, 111. 4IU), iul.... g"n~.rt
durch Artikel 4 der a.,Andv vorn 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 143ß)· insbesondere Abachnill
10 In Verbindung mit Anhang I des IMDG-Code deulsch in der Fassung des Amendments
29-98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. lß4a vom 10. Juni 1999)
(Reference la/he german regulation concerning the carriage 01 dangerous goods by seagoing
vesssls)

1A11X1.5/250/ _ .ID/BAM 1167 - GDH
(Herstellungsjahr; die lellten beiden SIelIen)
(The lasl two digits of the year of manlJfacturing)

1A1/X/250/ _ .ID/BAM 1167 - GDH
(Her6lellungsjahr; die leilIen beiden Stellen)
(rh. '"It two diglr. Q/ 'hf Y'Mr of "...nlJfac'"rin~)

9. Nebenbesllmmungsn / Bubsld/.ry Regul.llon.
9.1 Befristungen I LImitalions

9.2 Bedingungen I Condi/ions

oder/ar

573.5 rnrn

883 mm

218 Ulerl
lilres

1.4 Bekanntmachung über die Beförderung gelährlicher Guter einschließlich Waffen im
Lullver1<ehr durch Lufllahrtunternehmen vom 06. Mal 1999 (Nachrichten tür Lufllahrer - NIL 11 
47/99) In Verbindung mit der Ertaubnis zur Beförderung gelährticher GOIer Im Luftverkehr
durch Lufllahrtunlernehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten für Lufllehrer - NIL 11- 48/99)
(Rsferencslo Ihe german regulation conceming rhe carriage 01 dangerous goods byair)

2. Antragsteller / Applicanl
Golilieb Dullenh61er GmbH & Co. KG, Bahnhofstr. 100. D . 67454 Hassloch

3. Hersteller I Manu/aclurer
GOlilieb DUllenh61er GmbH & Co. KG. Bahnhofstr. 100. D - 67454 Hassloch

4_ Beschreibung der Bauart I Spaclttcatlon 01 rhe daslgn Iypa
Faß aus Stahl mit nichtabnehmbarem DeckeVSleel drums non-removable head

Hersleller-Typenbezeichnung / Type designalion of the manufaclurer:
216,5ltr. Aollsickenrass

Abmessungen / Dimensions:
Außendurchmesser über Rumpf
Diameter, body

Höhe (gesamt) I Heighl, lotal

Fassungsraum I Capacity

Spezilikation I Specification:
Die Bauan wird durch die Beschreibungen, lechnischen Zeichnungen, Werkstoflspezilikalionen
und Bescheinigungen gemäß der/des unter Zifter 5 genannten Prufnachweise(s) feslgelegl.
The design lype is specdied by lhe descriptions, technical drawings. m31erial specificatlons and
cerfificales as given in Ihe lest teporl(s), refertad to under No. 5

Ergänzend gellen die folgenden Spezifikalionen:
In addition rhe folJowing specilicalins are valid:

Verschlüsse gemäß Schreiben 1.52fHülFe vom 13.11.1991 der Bundesanstalt 'ür
Materiallorschung und -prüfung, Laboratorium 1.52, 12200 Berhn
CIoSUres in accordance whh writing '.52/Hü/Fe daled J3. 1I. 199' of the Bundesanstai für
Mataria/forschung und ·prüfung, Laborarorium '.52, '2200 Barlin

5. Prüfnachweise I Performance Proofs
Prürberichl Nr.: Nachtrag Nr.: Datum: Prüfslelle:
Test rsport No' AlTI6ndment No.: Date: Testing ins'itute:

105082 08.09.1987.

105082 NachlragNr.l 13.04.1988.

97450 07.05.1982 Deutsche Bundesbahn VersuchsansIalt Minden
Abteilung Mechanik, PioniersIr. 10,4950 Minden

980239 12.06.1998 TÜV Anlagentechnik GmbH Untemehmensgruppe
TÜV AheinlandlBerlin-Brandenburg, Köthener SIr.
33, D - 061 18 HalIeIS

6. Bauartzulassung / Das/gn Type Approval
Die unler Ziller 4 und 5 beschriebene Bauart er1ulll die Vorschrillen nach Ziffer 1. Die Bauart
wird mit den in Ziller 9 genannten Nebenbestimmungen für die Beförderung ge(ähr1icher Güter
zugelassen.
Tha design Iype as specilisd under Nos. 4 and 5 cotTJ'lies wilh Ihe regulations under No. I. Herawith, Ihe
design type is declared as approved w.h the subsidiary regulations as givan under No. 9 for 'he transpOI1
01 dangerous goods.

Diese 3. Neufassung erselz1 den Zulassungsschein Nr. D/031167/1Al • 2. Neufassung vom
22.6.1998 der Firma GOtllieb Dullenh6fer GmbH & Co. KG. Bahnholslraße 100, 67454

~~~l~h/~lv~~ rep/acos rhe ~ Revision of the Cerfificat6: Oi AP~rovaf No. 0/03 IJ67/JAl dated
22.06.1998 held by GOllfieb OUllenhöler G~H& Co. KG, BahnhofslraßB 100, 67454 HaßlexhiPfalz.

Oie Eignung der Bauartlür die Beförderung gefährlicher lIüssiger Siolle gilt bei Einhallung der
folgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht:
The suitabl/ity of 'his design type lor 'he uansport of ~'quid dangerou:i subslances is on/}' vabd under Ihe
folJowmg fimiting conditions:

Verwendung für gefährliche flüssige Guter der Verpackungsgruppe; I, 11 oder III
Use lor liquid dangerous substanC8S of Packaging Groups:

Max. Dichte für StoUe der I Maximum density 10( substances of

Verpackungsgruppel Packaging Group: I 1,5 kgll
Verpackungsgruppe I Packaging Group: 11 2,3 kgll
Verpackungsgruppe I.Packaging Group: III 3,4 kgll
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9_3 Widerruf I Wilhdrawal
Diese Zulassung wird unler dem Vorbetlall des jederzeltigen Widerruls erteilt. Ein hinreichen
der Grund (ür den Widerruf ist z.B. ein Verstoß gegen die Auflage gern. ZiUer 9.4.1.
This apptovaf is fable to wilhdrawaJ al any time. For instance, violation of lhe obligation No 9.4. , is a
sutficisnt rsason for the wkhdrawal

9.4 Auflagen IObligalions
9.4.1 Der Hersteller darf die Kennzeichnung nach Ziffer 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur

dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauar1 entsprechen und nach einem ",on der
BAM aner1<annten und überwachten Qualilätssicherungsprogramm hergestelll und geprClIt
werden.

Tho manufacturer Js allowed to appty the marking as specifiod in No. 8 '0 packagings only 1 'hey comply
with the approved design type and are manufactured 8nd tested under a quafity asSLJrance programme
as recognised and control1ed by BAM.

9.4.20er in Ziller 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar sichersIelIen, daß alle Bestimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen lür gelährliche Güler verwendet bzw. mit
gelährlichen Gütern belüllt, zur Kennlnis.gebrachl werden.
The appkant in No. 2 must maka proof Ihat aN regulations a"d nolces of this approval governing Ille use
01 packagings for the transport of dangerous goOOs have to be made known 10 every user

10. Hinweise I Notices
10.1 Die Zulässigkeit der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauan bezüglich der

Verpackungsar1, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richtel sich nach
den Bestimmungen der jeweils zutrelfenden Aechtsvorschriften lür die einzelnen Ver·
kehrsträger. Alle sonstigen Vorschrillen (z. B. Füllgrad, Ver1räglichkeit mit den Verpackungs
werkslolfen) für die Beförderung gefährlicher Güter in der zugelassenen Verpacku'19sbauar1
bleiben unberührt. Bei Verwendung im lufl"'erkehr ist insbesondere wegen der ITlöglichen
Absenkung des Außendruckes die Befüllung von Flüssigkeiten mil enlsprechend reduziertem
Dampldruck zu berücksichligen, um eine unzulässige hohe Druckdilferenz zu vermeiden.
Tha use o( packagings of the approvod deSIgn Iype wilh respecl to packaging type, inner pack.lglng(s}.
capaci1y Or mass is regulated by the raspecl;ve modaf regulations. Any other requirements (8 9 fil/ing
degree, COtTJ'altl/lity wifh packaging materials) for the uansport of dangerous goods by lhe approved
packaging design 'ype are to ba taken in aCCOUnt. For Ihe 'ransport by air lhe IJmitations on vapour
pressure need 10 be considered in order 10 avoid undue rise of intarnal pressure due 10 tlle possibfe
decrease of the external pressures

10.2 Die Bauart enüllt die Prulanlorderungen lür Verpackungen zur Be(örde,ung gefährlicher Güler
der (olgenden internationalen Bestimmungen in den zum Zeitpunkt der Ausslellung des
Zulassungsscheins Jeweils gülligen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Guter aul
der Slraße (AOR)
Ordnung 'ür die inlernationale Eisenbahnbeförderung gclährlicher Güler (RIO)
International Maritime Oangerous Goods Code (IMOG Code)
RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS
ICAO Technlcallnslructions, ebenfalls niedergelegt in den tATA-Oangerous Goods
RegUlations

The dasign 'ype compJies wifh 'he test provisions 01 'he folJowing intdtnaliona/ regulalions for packagings
for lhe 'ransport of dangerous goods which in evel)' casa are valid at ehe date of issue 01 this certifi:ale 01
approval: _

the European Agreement Concerning Ihe Internalional Carriage of Dangerous Goods by Road (ADR)
'he Regulations on Ihe Internationaf Trsnsporl of Dangeroos Goods by Rai (RID)
Ihe Inlernational Maritime Dangeraus Goods Code (lMDG Code)
'he RECOMMENOA TlONS ON THE TRANSPORT OF OANGEROUS GOOOS al/he UNITED
NATIONS
'he TECHNICAL INSTRUCTIONS FOR THE SAFE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS SY AIR
(lCAO-Tl)

10.3 Diese Zulassung wird im -Amts· und Miueilungsblalt der Bundesanstalt für Maleriallorschung
und -prüfung, Berlin· (ISSN 0340-7551) ver6f1enllichl.
This approval wiU be published in due time in 'he Amts- und Mitteilungsblatt (OflicialBul18fifl and G3zel/a)
of the Bundesanstafl für Materialforschung und ·prüfung, Berlin· (ISSN 0340·7551).

11. Rechtsbehelfsbelehrung I Righls 0/ /egal appaal
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monals nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ISI bei dem Präsidenten der Bundesansialt für Materlallorschung und
-prufung (BAM), 12205 Berfin, Unter den Eichen 87, schrifllich oder zur Niederschrifl
einzulegen.
Legal appeal may be raised againsf this approvaJ wirhin one month al/ar publicalion date. The appeal shall
bs submitted to the PresK1ent of ,he Federallnstitute for Materials Research and Testing (BAM), 12205
Berlin, Unter den Eichen 81, in writing or on reco,d



122008erlin, 10. februar 2000

Faehgruppe 111.1
Transpol1sicherheit von Verpak·
kuogen und Schültgulbehältern
Im Aullrag / Sy order

Dr.rer.nat. P. Blümel
Oberregierungsrat

Referat 111.12
Bewertung von
Ge(ahrgulverpackungen,mC6W
Oipl.-Ing. Bernd-Uwe Wienecke

Die angewandten abweichenden Prüfverfahren (Prüfungen) werden als gleichwenig anerkannt.
Tha appfied diffarent lest measures ar8 focognised equiva/ent.

Die rolgenden P~lnachweise werden für die vor1iegende (geänderte) Bauart anerkannl.
The following tesl reports are recognised (or this (modi1iad) design type:

Prürberichl Nr.: Datum: Prt.irsteUe:
Tast report No: Date: Tasting institute:

331199 12.07.1999 SULO Emballagen GmbH & Co. KG, 32051 Hcrtord

Die Eignung der Bauart rür die Beförderung gefähr1icher flüssiger StoHe gill bei Einhaltullg der
folgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht:

The sUlfability of Ihis design /ypa for Ehe transport 01 liquid dangerous substances is o/lly valid lI/Jd~1 Iho
foHowing limiting conditions:

ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIFICA TE OF APPROVAL

The German version Is Ihe only legally binding text

lubswt>i.-h ~sdwII 22 <I." AIIg_",en E'....itung lMs nIei"".....w..n Codq IUI die~ gorfiMi<:.... G_ ...... SenctI<l1en PMOO-CoXj
~ ace:ur4n.g 10 ...... 22 d IM 0_.... ntrod-. ol'lhe ItMrnaboßal MatUne o.",ng_ Ooods Code (IMOG Codel

Verwendung für gefährliche flüssige Güter der Verpackungsgruppe: l. 11 oder 111
Use for liquid dangerous substances of PacJ..aging Groups:

Max. Dichte für Stoffe der / Maximum densily lor subslancas of
Verpackungsgruppe / Packaging Grollp : I 1,8 kgll

e Verpackungsgruppe / Packaging Group : 11 2,7 kgll
e Verpackungsgruppe lPackaging Group : 111 4 kgll

Maximaler Gesamtüberdruck in der Verpackung: 430 kPa (Überdruck)
Tola! gauge pressurtJ in Ihe packagmg 430 kPa (gauge)

Max. Oamprdruck bei: I Ma),fnJu(JJ vapour presslIfa af
• SOG C 300 kPa (absoluVabsofule)
• 55 G C 350 kPa (absoluVabsoItJlo)

7. Fertigung von Verpackungen I Manu(actuflng of packaglngs
Nach der zugelassenen Bauart dül1en Verpackungen serienmäßig gefertigt werden. Der
Hersteller muß gewährleisten, daß die serienmäßig gerer1iglen Verpackungen die teslgelegle
Spezirikatioo der Bauart ertüllen.

Packagings may ba manllfaclured in series according the approved dasign /ype. The manufac/urar has 10
guarantee Ihat packagings manufactured in series comply wilh Ihe approved design type

2. Neufassung I Revision
Nr. 0/03 2788/1A1

für die Bauart einer Verpackung zur Berörderung geHl.hrticher Güter
(ar th. design type 0(' packaglng (0( the lransporl of dangerous goods

Aktenzeichen I Relerenee Nu;"ber 111.12/95465

Max. Brullomasse / Maxrmum grass mass 427.5'y

1. Rechtsgrundlagen I Legal Bases

1.1 Gefahrgulverordnung Straße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994),). zulelzl
geändert durch Artikel 5 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)
(Ra(arence to Ihe german regufation concarning the carriage of dangerous goods on road.)

8. Kennzeichnung I Marking
Oie nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gefel1iglen Verpackungen sind wie folgl zu
kennzeichnen:

Packagings manufaclured in series to Ihe approved design type shaIJ ba markad as foNows:

574,5 mm

882 mm

216,5 Liter/U/res

9.2 Bedingungen I Conditions

9.3 Widerruf I Wilhdrawal
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehall des jederzeitigen Widerrufs erteilt. Ein hinreichen
der Grund rür den Widerruf ist z.B. ein Verstoß gegen die AuOage gern. liner 9.4.1.

This approvaJis liable to wilhdrawal at any lime. For instance. violation of the obligation No 9.4. t is a
suffidenl roason for Ihe wilhdrawal.

1A1/X1.8/650/ /D/BAM 2788 - SL
(Herslellungsjahr; die lelzten beiden Stellen)
(The last 'wo digits of Ihe yoar of manufacturing)

Nebenbestimmungen / Subsidiary Regulations

Befrislungen I Limilalions

9.
9.1

9.4 Auflagen I Obligations

9.4.1 Der Hersteller dan die Kennzeichnung nadl lHCer 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur
dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
SAM anerkannten und überwachten Qualitätssicherungsprogramm hergestellt und geprüft
werden.

The manufacturer is al10wed to apply Ihe marl<ing as specified in No, 810 packagings only if ther comply
with the approved design Iype and are manufectured and lested under a qua/ity assuranca programme
as recognised and contro/led by SAM.

9.4.20er in Ziffer 2. genannte Anlragstellcr muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Bestimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen für gerähl1iche Güler verwendet bzw. mit
gefähr1ichen Gülem befülll, zur Kenntnis gebracht werden.

The applican/ in No. 2 must maka proof Ihal BI regulations and nol;cas ollflis approval govoming the usa
of packagings for the transport of dangarous goods have to be mada known 10 evory user

2. Antragsteller I Applicanl
SULO Emballagen GmbH & Co. KG. Bünder SIr. 85. D· 32051 Hertord

3. Hersteller / Manufacturer
SULO Emballagen GmbH & Co. KG, Bünder Sir. 85, D - 32051 Hertord

SUlO Emballagen GmbH & Co. KG, Induslriestraße 69·73, 0·67433 Neustadt

4. Beschreibung der Bauart / Specification of the design type
Faß aus Stahl mit nichtabnehmbarem Deckel/Steet drums non·removable head

Hersteller-Typenbezeichnung / Type designation of /he manufacturer:
Sickenspundraß 216.5 Ur.

Abmessungen / Dimensions:
Außendurchmesser über Rumpr
.Diameter. body

HOhe (gesamt) I Height. lotal

Fassungsraum / Capacily

1.2 GefahflJulverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI.I S. 3910)
(Reference to the german regulation concerning the carn'age of dangerous goods by raiJ.)

1.3 Gefahrgulverordnung See· GGVSee vom 4. März 1998 (BGBl.1 S. 419), zulelzl geändert
durch Artikel 4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (8GBI. I S. 1435)· insbesondere AbschniU
10 In Verbindung mit Anhang I des IMOG·Code deutsch in der Fassung des Amendments
29·98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
(ReferencG 10 the german regulation concernlng the carn'age of dangerous goods by saagoing
vesse's)

1.4 Bekanntmachung über die Berörderung gefähr1icher Güter einschließlich Waffen im
Luftverkehr durch Luftfahl1unternehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten für Luftrahrer • Nflll 
47/99) in Verbindung mit der Er1aubnis zur Beförderung gefähr1icher Güter im Luftverkehr
durch luftfahl1unlemehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten für luft fahrer - NlLiI - 48/99)
(Reference 10 the german regulation concerning the carriage of dangerous goods by air)

Ergänzend gellen die folgenden SpeZifikationen:

In addllion the foHowing specificatins are valid:

Spezitil~ation / Specification'
Die Bauart wird durch die Beschreibungen, technischen Zeichnungen, Werkslotrspezifikationen
und Bescheinigungen gemäß der/des unier Zitrer 5 genannten Prülnachweise(s) reslgelegl.

The design type is specified by tha descriptions. rachnical drawings. maferial specilica/ions and
cerlificates as given in the test raport(s). refarrad to under No, 5

Zeichnungs-Nr.: Datum:
DrBwing No.: Date:

5VL925199 a 23.05.1990

Prutberichl Nr.: Dalum:
Tesl report No.: Date:

331/99 12.07.1999

Firma:
Firm:

Van Leer. Closure Syslems, 1180AA Amstelveen, Holland

Prüfslelle:
Testing Inslitute:

SULO Emballagen GmbH & Co. KG, 32051 Hertord

10. Hinweise / Notices

10.1 Die Zulässigkeit der VelWendung von Verpackungen der zugelassenen Baual1 bezüglich der
Verpackungsart, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richtel sich nach
den Bestimmungen der jeweils zutrcHenoen Rechlsvorschritten lür die einzelnen Ver
kehrsträger. Alle sonstigen Vorschriften (z. B. Füllgrad, Verträglichkeit mit den Ver~äckungs·
werkslorren) für die Berörderung gefährlicher Güter in der zugelassenen Verpackungsbaual1
bleiben unberührt. Bei Verwendung im LuHverkehr iSI insbesondere wegell der möglichen
Absenkung des Außendruckes die Befülh.mQ von Flüssigkeiten mil entsprechend reduziertem
Dampfdruck zu berücksichtigen, um eine unzulässige hohe OruckdiHerenz zu vermeiden.

The use of packagiflgs of lhe approvBd design type wi/h respact 10 packaging type. illiler piJl.:kagIfJg(s).
capacity or mass is regulaled by /he respec/ive modal regulafions A"y otller reqlJirelllellfs (e.g fiflmg
degree. compat,blflly wi/h packagmg marerials) tor tho transport o( dangerous goods by /he approvud
packagiflg design type are to be laken in accoun! For Ille transport by air tf,a 1ImilatlOns on vapollr
pressura need 10 ba considered In order lo avoid unduo rise of infomal presslJra due to IIle poss/blo
decrease of tha 8"temal pressures

5. Prüfnachweise / Perlormance Proofs
Prürbericht Datum: Prü'stelle:
Nr.:. Date: Testing insutute:
Test report No:

192185 06.02.1985 Hoechst AG Ressort Beschafrung Beschartungsläger, PackmiUel-
Entwicklung-Eingangskontrolle, 6230 Frankrurt am Main

6. Bauartzulassung / Design Type Approval
Oie unter Ziner 4 und 5 beschriebene Bauart ertüm die Vorschritten nach Ziffer ,. Die ,Bauart
wird mit den in Ziffer 9 genannten Nebenbestimmungen rur die Beförderung gerährticher Güter
zugelassen.
The dasign Iype as specified under Nos. 4 end 5 complias with Iha regulations under No. f. Herewith. Iha
design lype is dedared as approved with Ihe subsidiary regulations as given under No. 9 for the transport
of dangerous goods.

Diese 2. Neufassung ersetzt den Zulassungsschein Nr. 0/03 278811A1 - 1. Neufassung vom
28.09.1999 der Finna SULD Emballagen GmbH & Co. KG, 32051 Hertord.
This 2. Neufassung Revision replacas the f" Revision of the Certificate of Approval No D/03278B1tAf
daled 28.09. f999 held by SULO Emballagen GmbH &. Co. KG, 32051 Herford.

10.2 Die Bauart erfülll die Prüfanforderungen für Verpackungen zur Beförderung gefährlicher Güler
der folgenden Internationalen Bestimmungen in den zum Zeitpunkt der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gültigen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen über die inleroationale Beförderung gerähr1ichcr Güter auf
de, Slraße (ADR)
Ordnung für die internationale Eisenbahllbeförderung geUihr1idler Güler (RIO)
Inlemational Maritime Dangerous Goods Code (IMOG Code)
RECOMMENDAT10NS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS
ICAO Technicatlnslruclions, ebenfalls niedergelegt in den IATA-Oangerous Goods
Regulations

The design type comp/ies wilh ·the last provisions of Ihe folowing inlernational regulations for packagings
far Ihe Iransport of dangerous goods which in every case are vajd at 'he date of issue of this cortificate of
approvaJ:

the European Agreement Concerning the InternationaJ Carriage of Dangerous Goods by Road (ADR)
Ihe Regulations on the Inlernational Transport of Dangerous Goods by Rau (RIO)
the International ManUme Dangerous Goods Code (IMOG Code)
Ihe RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS ollho UNITED
NAnONS

267



• 'he TECHNICAL INSTRUCTIONS FOR THE SAFE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS BY AIR
(ICACJ.TI)

10.3 Diese Zulassung wird im "Amts~ und MiUeilungsblatt der Bundesanstalt für Malerialforschung
und -prürung, Be~in· (ISSN 0340-7551) veröffentlicht.
Thi$ approval wiM be pubJished in due Urne i11lhe Amls- und Mitteilungsbiall (OfficiaJ Bulletin end Gazette)
of 'he Bundesanstalt (ar Materiafforschung und -prOfung, Berlin- (ISSN 0340-7551)

11. Rechtsbehelfsbelehrung I Righls of lega/appea'
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monals nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Wide~pruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanstalt für Malel1alforschung und
-prüfung (SAM), 12205 Ber1in, Unter den Eichen 67, schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.
Lega/appeal may be raised againsl this approval wilhin one month aflar pub~cationdate. The appeal shaU
be submitted to the President of the Federaj Institute (or Materials Research and TesUng (SAM), 12205
Berlin, Unter den Eichen 87, in writing or on record.

12200 Be~in, 7. März 2000

~~~:~~=::n~~;~:da;;.~~~~9~~r1:nc;:~80'ß:~;;:'::~tC:= :~~;;~2d:;a,:::., I. 1991, (he

Blachverpackungswerk GwH, IndustrieSlr. 25 in 0·3250 SlafJfurt.

Die Eignung der Bauartlür die Beförderung gefährlicher flussiger Stolle gill bei Einhallung der
folgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbrachl:
The suitability ot this design type for Ihe transport 01 liquid dangeraus subs'anc8S is only valid under Ihe
loflowing imiring conditions:

Verwendung für gefährliche flüssige Güler der Verpackungsgruppe: I, 11 oder 111
Use for liquid dangerous substances of Packaging Groups: I, 11 oder 11I
Max. Dichle für Siolle der / Maximum dans ny for subSranCdS of
• Verpackungsgruppe I Packagifl9 Group: I 1,8 kgll
• Verpackungsgruppe / Packaging Group : 11 2,7 kgll
• Verpackungsgruppe I.Packa9ing Group: 111 4 kgll
Maximaler Gesamtüberdruck in der Verpackung: 233 kPa (Überdruck)
Total gauge pr9ssure in the packaging: 233 kPa (gauge)
Max. Dampfdruck bei: I Maximum vapour pressura at·

• 50° C 257 kPa (absoluVabsolute)
• 550 C 300 kPa (absoluVabsofule)

Max. Brultomasse I Maximum gross mass: 421,6 kg

7. Fertigung von Verpackungen I Manulac/uring 01 paakaglngs
Nach der zugelassenen Bauan dünen Verpackungen serienmäßig gefertigl werden. Der
Hers1eller muß gewährleisten, daß die serienmäßig geferliglen Verpackungen die festgelegte
Spezifikation der Bauan enüllen.
Packagings may be manufaclUred in series according (he approved design type. The manu(dcturdr has to
guarafl/e8 'hat packagings manufactured in series comply wirh the approved design type

8. Kennzeichnung I Marking
Oie nich der zug81ananen Bauart lerlenmAOlg gefelllgion Vßlppck~UlQon aiind wlo lolgl Zu
kennzeichnen:

Packagings manutaclured in series 10 rhe approved design typs shan be marked as '0#01'15:

Referatll1.l2
Bewel1ung von
Gefahrgulverpackungen
Im Auflr 0 r

Or.rer.nal. P. BHhnol
Oberregierungsral

Fachgruppe 11I.1
Transponsicherheil von Verpak
kungen und Schüllgutbehältem
Im Auftrag I Sy order

ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIFICATE OF APPROVAL

1AlIX1.8/350/ .ID/BAM 3894 - SI
(HerslellungsJahr;
die lelzlen belden SIeihm)

9. Nebenbestimmungen I Subsidiary Regulations

9.1 Befrislungen I Umllalions

The German version is Ihe oo/y legally binding text
z..u.._ n&C" Absc""'" 22 de< AII-,j.m.ilI.., EIIIIc~",,~". 1tll ......hO........ C04.. I'" "'" aotlOoIH""'I Qer.olv~c...' G",.., mlI S..octullc" t~-eoclel"w.....1a«onio",,10 IKIootIn 01 ""- a .....III__",u.. ......."".-.IManl_ DangCI'tl\lO 000<10 Code (IMOGc..... ,

9.2 Bedingungen I COfldiflOflS

1. Neulassung I Revision

Nr. D/BAM 3894/1A1
'ur die Bauart einer Verpackung zur Beförderung gefähnicher Guter

tCK the dtuigfl type 01 a packaging tCK Uw transport of dangerou$ goods

9.3 Widerruf I Wilhdrawal
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jederzeiligen Widerruls erteilt. Ein hinreichen
der Grund fur den Widerrullsl z.B. ein Verstoß gegen die Autlage gern. Ziller 9.4.1.
This approvaf is Iiable to wifhdrawal at any limo. For ins,ance, violation 01 'he obligarion No 9.4 I IS a
sufflCient reason for 'he wkhdrawaf.

Aktenzeichen I Re'erence Number 111.12/951 05

1. Rechtsgrundtagen I Legal Basss

1,1 Gefahrgutverordnung Slraße· GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994),), zulelzt
geändert durch Artikel 5 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)
(Reference 10 the german regulation concerning 'he carriage of dangerous goods on road.)

1.2 Gelahrgutverardnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3910)
(Reference '0 'he german regulation conceming 'he carriage of dangeraus goOOs by raH.)

1.3 Gelahrgulverordnung See - GGVSee vom 4. März 1998 (BGBI. I S. 419), zuielzt geände~
durch Artikel 4 der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI.I S. 1435) - insbesondere Abschnill
10 in Verbindung mit Anhang I des IMOG-Code deutsch in der Fassung des Amendmenls
29-98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
(Reference to the german regulation concerning 'he carriage of dangerous goods by seagoing
vessels)

9.4 Auflagen I Obligations

9.4.1 Der Hetsteller darf die Kennzeichnung nach Ziliar 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur
dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauan enlsprechen und nach einem von der
BAM anerkannten und überwacillen Qualilälssicherungsprogramm hergestellt und gepruft
werden.

The manufacturer is aUowed '0 apply the marking as specitied in No. 8 to packagings only , Ihey compty
with rhe approved design type and are manufac'ured and tsstdd under a quality assurance programme
as rdcognissd and controlIed Ly SAM.

9.4.2Der in Ziffer 2. genannle Anlragsleller muß nachweisbar sicherstellen. daß aUe Bestimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen. der diese Verpackungen 'ür gefährliche Güter verwendet bzw. mil
gefährlichen Gütern befülll, zur Kenntnis gebracht werden.
The applicant in No. 2 mus' make proof that aM regulations and notices of rhis approval governfig 'he usa
of packagings for the rranspOrf of dangerous goods have to be made known 10 every user.

1.4 Bekanntmachung über die Beförderung gefährlicher Güter einschließlich Wallen im
luflverkehr durch luUlahrtunternehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichlen für luftlahrer - NIL 11 
47/99) in Verbindung mit der Erlaubnis zur Beförderung getährlicher Güter im Luftverkehr
durch lu/llahnunlernehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten für lulUahrer - Nil 11 - 48/99)
(Reference '0 'he german regula'ion conceming lhe carrlage 01 dangerous goods by air)

2. Antragsteller I Appl/can/
Siepe GmbH, Induslrieslr. 25, D . 394 18 Slaßlu~

3. Hersteller I Manu/ac/urer
Siepe GmbH, InduslrieSIr. 25, D· 39418 Slaßfu~

4. Beschreibung der Bauart I Specilicalion al/he design type

Faß aus Stahl mit nichlabnehmbarem DeckeVSteel drums non-removable head

Hersteller-Typenbezeichnungl Type designation o( the manufacturer: Spundbehäller 216,51

10. Hinweise I Natices
10.1 Die Zulässigkeil der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauarl bezüglich der

Verpackungsart, der Innenverpachmgen, des Fassungsraums bzw. der Masse richlel sich nach
den Bestimmungen der jeweils zulrellenden Rechlsvorschriflen lur die einzelnen Ver
kehrsträger. Alle sonsligen Vorschrillen (z. B. Füllgrad, Venräglichkeit mil den Verpackungs
werkstoffen) tür die Beförderung gefährlicher Güter in der zugelassenen Verpackungsbauarl
bleiben unberührt. Bei Verwendung im Luflverkehr iSI insbesondere wegen der möglichen
Absenkung des Außendruckes die Belutlung von Flüssigkeilen mil entsprechend reduzienem
Dampldruck zu berücksichtigen, um eine unzulässige hohe Druckdillerenz zu vermeiden.
The uss o( packagings o( 'he approved design type wnh respdct 10 packaging Iyps, inner packaging{s),
capachy or mass is regulated by Ihe respective modal reguliiirions. Any other requirements (eg. lilling
degree, corrpatbi(ny wnh packaging ma'eria/s) (or 'he transport o( dangerous goods by rhe approved
packaging design type are '0 bs raken in account. For the "ansport by air the limira'ions on vapour
pressure nsad '0 be considdred in order to avoid undue rise of internal prsssure due to 'he poss/ble
decrsase oI1h8 ex1ernal pressures

Prüfnachweise I Performance Proofs
Prutbarichl Nr.: Datum: Prülslelle:
Test repart No: Oale: Tesring institure:

Spezifikation / Specilicalion:
Die Bauan wird durch die Beschreibungen, lechnischen Zeichnungen, Werkstollspezifikalionen
und Bescheinigungen gemäß der/des unter Ziller 5 genannten Prülnachweise(s) festgelegt.
The design type is specified by 'he descrp'ions, technicaf drawings, material specifica/lons and
cerfificares as given in 'he fesr repor1(s), referred '0 under No. 5

11/99 23.12.1999 Siepe GmbH, Hüllenslr.1B5, D - 50170 Kerpen-Sinda~

Bauartzutassung I Design Type Approva'
Oie unter Ziffer 4 und 5 beschriebene Bauart erfulH die Vorschriften nach Zilfer 1. Oie Bauan
wird mit den in Zilfer 9 genannlen Nebenbestimmungen für die Beförderung gefährlicher Güler
zugelassen.
Tha design type as specHied under Nos. 4 and 5 corrplies wkh 'he regulations under No. I. Herewnh, rhe
design type Is declared as approved with the subsidiary regulations as gNen under No. 9 for 'he ,ranspor1
of dangerous goods.

Diese 1. Neutassung ersetzl den Zulassungsschein Nr. DJBAM 3894f1A1 vom 29.11.1991, den
1. Nachtrag vom 30.01.1992 und den 2. Nachtrag vom 19.08.1993 der Blechverpackungswerk
GmbH, Industriesir. 25 in 0·3250 Staßlu~,

5.

6.

Abmessungen I Dimensions:
Außendurchmesser über AumptfDiameter, body

H6he (gesamt)J Height, to/al

Fassungsraum I Capacity

573,9 mm
884 10m
219 LilerlLnres

10.2 Die Bauan erfülll die Prülanforderungen lür Verpackungen zur Belörderung gefährlicher Güler
der folgenden internationalen Beslirnmungen in den zum Zeilpunk1 der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gültigen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gelahrlicher Güter aul
der Slraße (ADR)
Ordnung fur die i'lternalionale Eisenbahnbelörderung gelährlicller Güter (RIO)
Internalional Maritime Dangerous Goods Code (IMOG Code)
RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS
leAO Technicallnslruclions, ebenlalls niedergelegt in den IATA-Oangarou5 Goods
Regulalions

The design type comp/ies wifh 'he lest provisions 01 fhe lo/lowing internarional rdglilations for pa~kagmgs
lor Ihe transport 01 dangerous goods whlCh in ev~ry case are valid al fhe date of issue 01 this certd/C3/e u(
approval:

rhe European Agreement Conceming rhe JnlernaIlOnal Caff/age 01 Dangerous Goods by RO:Jd (ADR)
the Regulations on the Inlerna/ional Transporl 01 OangeroLJs Goods by Aait (RIO)
Ihe InternatIOnal Maritime Dangerol!s Goods Code (IMDG Code)
the RECOMMENDA TlONS ON THE TRANSPORT QF DANGEROUS GOODS of Iha UNITED
NATIONS
'he TECHNtCAL INSTRUCTIONS FOR niE SAFE TRANSPORT oF DANGEROUS GOODS m' A/Il
(ICAO-Tl)

10.3 Diese Zulassung wird im "Amts- und Milteilungsblall der Bundesanstalt für Materiallorschung
und 'prülung, Berlln" (ISSN 0340·7551) veröflentlichl.
This approvaJ will be published in due time in 'he AmIs, und Mizreilungsblal/ (Official Bulle/in and Gazelle)
of the Bundesanstalt fur Matsriafforschung und ·prüfung, Berlin' (ISSN 0340-7551).
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1.2 Gefahrgulverordnung Eisenbahn· GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGB!. I S. 3910)
(Ra(arence 10 tha Garman regulation conceming !he carriage o( dangarous goods by rai.)

1. Rechtsgrundlagen t Legal Bases

1.1 Ge(ahrgutverordnung Slraße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994),), zuletzl
geändert durch Artikel 5 der GeJÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)
(Reference to the GBrman regulaUon concerning Ihe carriagB o( dangerous goods on road.)

535 kgMax. Brullomasse I Maümum gross mass

Fertigung von Verpackungen I Mallu(ac'uritlg 01 pachagillgs

Nach der zugelassenen Bauart dünen Verpackungen serienmäßig gefertigt wenjen. Ocr
Hersteller muß gewährteisten, daß die serienmaßig gefel1igtell Verpackungen die h:stgcJl!gl~

Spezifikalion der Bauart erfüllen. Oie serjcnmäl~ig gefertigten Verpack.ungcn sind delI
notwendigen Prüfungen gemäß den Vorschrillen dei Nr. 1.5 zu unterziehen.

Packagings may be manufac!ured in sarias according the epproved design type. The manu(actur8r hiJS '0
guarantee that packagings menu{aclured in sen'es compfy with thB approved design typa. Packagings.
manufactured in series. must be proofed in accordance wilh tha regulations in No. 1.5.

Kennzeichnung / Marking
Die nach der zugetassenen Bauart serienmäßig gefertigien Verpackungen sind wie folgt zu
kennzeichnen:

Packagings manufacturad in saries to the approved dasign 'ypa shall be marked as foDows:

7.

8,

The dasign 'ype as specified under Nos. 4 and 5 comp!ies with 'he regulalions under No I Hurol\'llll. lI,e
daslgn Iypa is declared as approved with the subsidiary regulations as given undor No, 9 10f the franspolt
of dangerous goods

Oie angewandlen abweichenden Prüfverfahren (Prüfungen) werden als gleichwertig anerkanllt.

The spplied different lest measures are recognised equivaJent.

Es wird bescheinigt, daß die in Ziffer 4 feslgelegte Bauart mit abweichender Spezilik.alion
ebenso sicher ist wie die Verpackungsal11Al.

On the basis of the SAM safety evaluation. 'his is 10 certity fhaf 'he design type speclflCatioli mefltlonod 1/1

No. 4 with davialing specifications provides the same level of safaty as rsquired (0( the design type lA1

Die Bauart ist für die SAM annehmbar und erfüllt damit die Anforderungen der unter Ziller I
genannten Vorschriften. Oie Bauart wird hiermil. bei Beachlung der in Ziffer 9 gcnannten
Nebenbestimmungen, für die Beförderung gefähr1icller Güter zugelassen.

The design 'ype is acceptable to SAM and compJ;es with Ihe requiremenfS of lhe regulafions Ulldor No I
Harewith. the design type is declared approvad wilh Ihe SUbsidiary regulalions as givan under No 9 (ar
Ihe carriage o( dangerous goods.

Die Eignung der Bauart für die Beförderung gefährticher flüssiger Stoffe gilt bei Einhaltung der
folgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht:

Tha suitab/lity of this design type for Iha transport of liquid dallgarous subslances IS only VDIJd WIder litt)

following limiting conditions:

Verwendung für gefährtiche flüssige Güter der Verpackungsgruppe: I, 11 od~r 111
Usa forJiquid dangerous substances of Packagmg Groups'

Max. Dichte für Stoffe der I Maximum dens/fy tor substances 01

Verpackungsgruppe I Packaging Group : I 1.2 kg/l
• Verpackungsgruppe I Packaging Group : 11 1,6 kg/l
• Verpackungsgruppe I Paclcaging Group: 111 2.7 kotl

Maximaler Gesamtüberdruck in der Verpackullg: 1200 kPa (ÜbcH.lruck)

Total gauge pfessure in lhe packaging: 1200 kPa (gauge)

Max. Dampfdruck bei; I Ma:ämum vapour pressure al

• 50D C 300 kPa (absoluVabsoltltu)
• 55 G C 350 kPa (absoluVabsoluta)

Dipl.-lng.(FH) W. Taegner

Referallll.12
Bewertung von
Gefahrgutverpackungen
Im Auflrag 18y order

Aktenzeichen / Reterenee Number 111.12/95364

CERTIFICA TE OF APPROVAL

Nr. D/BAM 6041/1A1W
für die Bauart einer Verpackung zur Beförderung gefähr1icher Güter

far the design typo 0/. pack.ging (0/ the l1Wlsporl 01 danperous goods

12200 Berlin. 29. Februar 2000

ZULASSUNGSSCHEIN

The German version is tllB only legally binding text

Dipl.· log. B.-U. Wienecke

Fachgruppe 111.1
Transportsicherheit von Verpak
kunge~.und.~chüllgutbehällem

Im AlifIrag/B

Rechtsbehelfsbelehrung/ Rights ot legal appeal
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der BUndesanstalt für Maleriallorschung und
-prüfung (SAM), 12205 Bartin. Unter den Eichen 87, schrilllich oder zur Niederschrift
einzulegen.
Legal appeal may be ralsad againsllhis approval within on8 month affBr pub/ication date. Tho appealshall
ba submitted to lh8 Presidant 01 tha Federal Institute (or Materjals Research and Tesling (BAM), 12205
8orlin, Unter deo Eichen 87, in writing O( on record.

Z""'ul>t\9nacnAbOoChMlU_ AIIge.........,~<l... _n--.alolnCo<ln ,.., .. BeIo<cIoon.ng llotiM_' G~1oOf .... s..nd""_IIMDG-Co<l.1
"PP,......, -'<line ao l4d>Ot\ 22..1 'Ihe e-al1n1Jod....-. d INIltl6elnlllo>Ml Menllme o.nv-'OoI' Goocl. Cod. (lMOO Cod.,

11.

1.3 Gefahrgulverordnung See - GGVSee vom 4. März 1996 (BGBI. I S. 419), zuletzt geändert
durch Artikel 4 der GeJÄndV vom 23. Juni 1999 (BGB!. I S. 1435) - insbesondere Abschnill
10 in Verbindung mit Anhang I des IMDG-Code deutsch in der Fassung des Amendments
29-98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
(Re(erence 1o Ihe German regulation concerning 'he camage of dangerous goods by seagoing
vessals)

9.
9.1

1A1W/X/1800/ _ /D/BAM 6041· RI
(Herstellungsjahr; die lelzten beiden Stellen)
(The last two digits of lha yaar of manufacluring)

Nebenbestimmungen I Subsidiary Regulations

Befristungen / Limita/ions

1.4 Bekanntmachung über die Beförderung gefährticher GUter einschließlich Waffen im
Luftverkehr durch Luftfahrtunlemehmen vom 06. Mai 1999 (NaChrichten fOr Lullfahrer . NfL 11 
47/99) in Verbindung mit der Er1aubnis zur Beförderung gefähr1icher Güter im Luftverkehr
durch LUllfahrtuntemehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichlen für Lullfahrer - Nflll- 48/99)
(Re(erence to the German regulation conceming (he carriage of dangerou$ goods by air)

1.5 Verordnung über Druckbehäller, Druckgasbehälter und Flillanlagen (Druckbehälterverordnung 
DruckbehV) zulelzlgeändert durch Artikel 6 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBi. I S. 1435)
(Re(erence to the German pressure vessal code)

9.2 Bedingungen / Conditions

9.3 Widerruf / Withdrawal
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufs erteilt. Ein hinreichen
der Grund für den Widerruf ist z.B. ein Verstoß gegen die Auflage gern. Zirfer 9.4.1.

This approval is liable to witlldrawal at any lime. For inslance, violation of 'he obligafion No 9.4. , is a
sufficient reason (or tM wi/hdrawal.

Oie Bauart weicht von der Spezifikation der Verpackungsart 1A1 ab, weil sie konstruktiv wie ein
DruckbehäUer geslaltet iSI.
Tha design type deviafes from 'he specifJCafions of Ihe design 'ype 1A1 because i/looks like an pressure
raeeptade.

Spezifikation I Specification'
Oie Bauart wird durch die Beschreibungen, technischen Zeichnungen, Werkstoffspezifikalionen
und Bescheinigungen gemäß der/des unler Ziffer 5 genannten Prüfnachweise{s) festgelegt.

The design type is specified by the descripllons. technical drawings. malerial spocificalions and
certificales as given in the test report(s). referred 10 under No. 5

9.4 Auflagen / Obligations

9.4.1 Die nach Ziffer 6 gekennzeichneten Verpackungen müssen wiederKehrend gemäß den
Bestimmungen Oruckbehälterverordnung geprüft werden.

Packaging, marked in accordance with No. 8 mus' be proofed pen'odically in accordance with tha
regulations in No. 1.5.

9.4.20er in Ziffer 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Bestimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen für gefährliche Güter verwendet bzw. mit
gefähr1ichen Gütern befüllt, zur Kenntnis gebrachi welden.

The appficant in No. 2 must maka proof that a/l regulations and notic6s of this approval goveming l1Ie use
o( packagings (ar the transport of dangerous goods have to ba made known. to 611ery user.

10. Hinweise / Notices

10.1 Die Zulässlgkeit der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezüglich der
Verpackungsart, der Innenverpackungen. des Fassungsraums bzw. der Masse richtet sich nach
den Bestimmungen der jeweils zutreUenden Rechtsvorschritten für die einzelnen Ver
kehrsträger. Alle sonsllgen VorsChritten (z. B. Füllgrad, Verträglichkeit mit den Verpackungs
werkstoffen) für die Beförderung gefährlicher Güter in der zugelassenen Verpackungsbauali
bleiben unberiihrt. Bei Verwendung im Luftverkehr ist Insbesondere wegen der möglichen
Absenkung des Außendruckes die Belüllung von Flüssigkeiten mit entsprechend reduzier1ern
Damprdruck zu berücksichtigen, um eine unzulässige hohe Druc~diUerenz zu vermeiden.

Tha use o( packagings o( the appfovad design Iype wilh respacl 10 packaging type. Innar packaglllg(s).
capacify or mass is regulaled by the respeclive modal regulations. Any other requirements (q,g. fiJflng
degree, compatibifity with packaging materials) for tha transport of dangerous goods by fhe approvod
packaging design lype are 10 be raken in accounf. For 1110 trallsport by air I/Ia fmlilalions on vapour
pressure need to be considered in order fo avoid undue rise of internal presslJre dua 10 ",e possiM3
decraase of the external pressures

mm

liter/Lifres

mm

932

125

600

Antragsteller / Appticant
fahrzeugfabrik Franz Richter GmbH & Co. KG, Oaimlerstr. 12, 0 . 59229 Ahlen

Hersteller / Manu(aeturer
Fahrzeugfabrik Franz Richter GmbH & Co. KG, Oaimlerstr. 12. 0·59229 Ahlen

Beschreibung der Bauart I Speeifieation of 'he design type
Faß aus Stahl mit nichlabnehmbarem Deckel (mil abweichender Spezifikation)
Sieel drums non-removable head (with deviating specification)

Hersteller·Typenbezeichnung I Type dasignation of (he manufacturer:

Transportbehälier 1251

Abmessungen I Dimensions:
Außendurchmesser über Rumpf
Diametar. body

HOhe (gesamt) I Heigh!. lotal

Fassungsraum / Capacify

2.

3.

4.

5.

6.

Prüfnachweise I Performance Proofs
Prüfbericht Nr.: Datum: Prüfstelle:
Test report No: Date: Tes/ing institute:

214/20383304 25.01.2000,

20391667 23.02.2000 RWTÜV, Rheinisch·Westfälischer Technischer
Überwachungsverein e.V., Kurfürstenslraße S8, 0·45136 Essen

Bauartzulassung/ Design Type Approval
Oie unter Zifrer 4 und 5 beschriebene Bauart erfüllt die Vorschrirten nach Ziffer 1. Oie Bauart
wird mit den in Ziffer 9 genannten Nebenbeslimmungen für die Beförderung gefährlicher Güt'tw.
zugelassen.

10.2 Die Bauart ertülll die Prüfanforderungen für Verpackungen zur Beförderung gefährticher Güter
der folgenden internationalen Bestimmungen in den zum Zeilpunkt der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweits gültigen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen über die intemationale Beförderung gefährticher Güter auf
der Straße (ADR)
Ordnung für die internationale Eisenbahnbeförderung gefährticher Güter (RIO)
International Maritime Dangeraus Goods Code (IMOG Code)
RECOMMENDAT10NS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS
leAD Technicatlnstructions, ebenfalls niedergelegt in den IATA-Oangerous Goods
Regulations
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5. Prüfnachweise I Perlormance Proo(s
Prülber. Nr.: Nachlr. Nr.: Datum:
Test rep. No: Amondm. No.: Date:

000001 08.04.1988

000001 14.04,1989

Tha design type camp/ias Wllh lha last provisions of Iha fcIJowing international regulations (or packagings
(or Ihe transpon o( dangerous goods which in every case are valid Bt lhe date o( issue of Ihis certificate of
approvaJ:

the European Agreemenl Concerning Ihe In/ernational Carriage of Dangerous Goods by Road (AOR)
Ihe Regulations on Ihe InternationaJ Transporl o( Dangerous Goods by Rail (RIO)
'he International Maritime Dangerous Goods Code (IMDG Code)
Ihe RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORTOF DANGEROUS GOODS oflhe UNITED
NATIONS
lhe TECHNICAL lNSTRUCTIONS FüR THE SAFE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS BY AIR
(ICAD-Tl) ,

10.3 Diese Zulassung wird im -Amts· und MilleilungsblaU der Bundesanslall für MaterialCorschung
und -Pru(un9, Be~ln· (ISSN 0340-7551) verörrenllicht.
This approva' will be pubJished in due 'ime in 'he Amts- und MitteUungsblatl (OfficiaJ Bulletin and Gazette)
oflhe Bundesansta/l fCJr Materialforschung und ·prfJfung, Beffn- (lSSN 034()..7SS1)

11. Rechlsbehelfsbelehrung I Rights 01 legal appeal
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanstalt mr Malerialforschung und
·prtifung (BAM), 12205 Bertin, Unier den Eichen 61, schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.

Legal appeal may be raised against 'his approval within one monlh after publication date. The appeal sllall
be submnted to tha Presidenl of Ihe FederaJ Insti/Ule (or Materials Research and Tesling (BAM). 12205
Seron, Unter den Eichen 87, in wnCing or on record.

000 001

000 001

000001

000 001

000001

000 001

000 001

000001

000 001

000001

000 001

2

3

10

11

12

13

14

15

Pn1fslelle:
Testing insliluto:

Schmalbach-Lubeca AG in 3370 Seesen

Schmalbach-Lubeca AG in 3370 Saesen

15.03.1990 SChmalbach-Lubeca AG in 3370 Seesen

10.05.1990 Schmalbach-Lubeca AG In 3310 Sea5en

16.07.1990 Schmalbach·Lubeca AG in 3310 Seesen

29.11.1993 Schmalbach-Lubeca AG In 38714 Saesen

08.07.1994 Schmalbach·Lubeca AG in 38714 Saesen

01.09.1994 Schmalbach·Lubeca AG in 38114 Saesen

10.07.1998 Impress Met~1 Packaging GmbH & Co. In 38114 Seasen

07.08.1998 Irnpress Metal Packaging GmbH & Co. in 38714 Seesen

01.12.1998 Impress Me.al Packa9in9 GmbH & Co. In 38714 Seesen

12.03.1999 Impress Melal Packaging GmbH & Co. in 38714 Seesen

23.02.2000 lrnpress GmbH & Co. oHG in 38714 Seesen

12200 Ber1in, 25. Februar 2000

CERTIF/CATE OF APPROVAL

Oie Eignung der Bauartlur die Belörderung gelahrlicher flüssiger Siolle gilt bei Einhallung der
folgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht:

Tha suitabilily of 'his desifJn type for the Iransport 01 liquid dangarous substances is on,y valid unddr Ihd
foUowlng 6miting conditions:

Verwendung für gelährliche llüssige Güter der Verpackungsgruppe: 1I oder 1II
Use (or liquid dangerous subsfances 01 Packaging Groups: 11 or 111

Max. Dichte für SloHe der I Maximum dansi/y for subslances 01
• Verpackungsgruppe I Packaging Group; 11 1,2 kgll
• Verpackungsgruppe I.Pacl<aging Group: 111 1,8 kgJl

Maximaler Gesamlüberdruck in der Verpackung: 166 kPa (Überdruck)

Talalgaugo pressuriJ in Ille packaging' 166 kPa (gaugo)

Max. Dampfdruck bei: I Maximum vapour prdSSUfe al·
50" C 200 kPa (absoluVabsolule)

• 55° C 233 kPa (absoluVabso/ulo)

6. Bauartzulassung I Design Type Approval
Oie unler Ziffer 4 und 5 beSChriebene Bauart erfüllt die Vorschritten nach Ziller 1. Die Bauart
wird mit den in Ziffer 9 genannten Nebenbeslimmungen für die Beförderung gelährficher Güter
zugelassen.
Th. dfl.}gn typ. ~• •pflcifffld une/er Nos, 4 .nd 5 r;orrplül$ wäh Ih9 rflrJlJ/alions under No, I Horewith, Iha
de.!gn type. dool4red AI" approv,d will 1110 .upsidi~ry ,oglJlaficn. 3$ giVen undor No. " It;Jr 'ho tran_pon
01 dang6rou~ goods.

Diese 5. Neulassung erselzt den Zulassungsschein Nr. 849B11Al - 4. Neufassung vom
31.03.1999 des Antragstellers

This 5. Neulassung Rovision rep/aces Ihe 4 Revision of tho Certilicalo 01 Approval No. 8498/IAI d::lIed
31.03.1999 held by Appficam

Dipl.-Ing. Bernd-Uwe WreneckeDr.rer.nat. P. Blümel
Oberregierungsral

Fachgruppe 111.1
Transport5ichcrfloil von Verpak·
kungen und SChüllgulbohälle(O
Im Auftrag I Sy order

ZULASSUNGSSCHEIN

The German version is (he only legally binding lext
z......""9 ~h Alnchn.Cl21 d., A"'Jem._n E"""~....... du 1nI.'Nl~.nC04co loS' d.. 8.10I6.....ng IId./W""h<t' G<I\.. miI S ••lmm.n (IMOG.cod.j

Appron.l KCOId"'IIlo oKlIOl'l 22 0I11I.~" lnlIo,h.ct_ oIl1>lllnl.",,"l.<>n6I MOl"""" o"ng... OOlO Qood. Cod. (\MO(; CorSel

5. Neufassung / Revision

NI. B49B/1A1
lür die Bauall einer Verpackung zur Beförderung gelährlicher Güler

(01 11Ie dos,gn typ9 of a packagillg tOl the Iransport 01 cJan9'*JUs goods

Aktenzeichen I Relerence Number 111, 12/95430

1. Rechtsgrundlagen I Legal Bases

1.1 Gelahrgulverordnun9 Slraße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994), ). zulelzt
geände~ durch Anikel 5 der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI, I S. 1435)
(Refsrsncs 10 'he german regulation conceming Ihe carriage 01 dangerous goOOs on road.)

7. Fertigung von Verpackungen I Manulaclurlng 01 packaglngs
Nach der zugelassenen Bauart dürfen Verpackungen serienmäßig gelertigl werden. Der
Hersteller muß gewährleisten, daß die serienmäßig geiertigien Verpackungen die festgelegte
Spezifikalion der 8auar1 er1ü1len,

PackagJngs may bo manufacCUred in series according Ihe approved diJsign type. The manulaclurdr has 1o
guarante9 thaI packagings manufacIlJred in serios COlrply wilh 'he approvod design 'Ype

1.2 Gelahr9utverordnun9 Eisenbahn - GGVE vom 22, Dezember 1998 (BGBI. 15,3910)
(Referencelo tho german regulalion concemJng 'he carriage of dangorous goods by rail.)

1.3 Gelahr9utverordnun9 See - GGVSee vom 4. März 1998 (BGBI. I 5, 419). zulelzt geände~
durch Artikel 4 der GelÄndV vom 23, Juni 1999 (BGBI. I S. 1435) - insbesondere Abschnlll
10 in Verbindung mit Anhang I des IMOG-Code deutsch in der Fassung des Amendments
29-98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
(Re(erence 10 the gorman regulalion concerning the carriage of dangoraus goods by seagoing
vessels)

1.4 Bekanntmachung fiber die BefOrderung gelährlicher Güter einschließlich Wallen im
Luflverkehr durch LufUahrtunternehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichlen für LufUahrer - NIL 11
41199) in Verbindung mil der Erlaubnis zur Beförderung gefährlicher Güter im Luftverkehr
durch Lullfahrtunternehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten lür Luftfahrer - NIL 11 - 48/99)
(Roferonc8 10 lhe german rogulalion concoming Ihe carriago of dangerous goods byair)

8.

9.
9.1

Kennzeichnung I Mark/ng
Oie nach der zugelassenen Bauall serienmäßig gefer1igten Verpackungen sind wie lolgl zu
kennzeichnen:
Packagings manufacCUred in series to lhe approved design Iype shall be marked as folIows:

1A1/Y/250/ .ID/BAM 8498· SLW
(Herslellungsjahr; die letzten beiden SleUen)
(The last rwo digits oItho year 01 manulacturing)

Nebenbestimmungen / Subsld/ary Regulallons

Befristungen / Limitations

Spezilikalion I Specificarion:
Die Bauart wird durch die Beschreibungen, lechnischen Zeichnungen, Werksloflspezillkalionen
und Bescheinigungen gemäß der/des unter Ziffer 5 genannten Prütnachweise(s) festgelegl.

The design rype is spocitied by rhe descriptions, lechnical drawings, material specificarions and
certilicates as gNen in ,hs tsst report(s), referred 1o under No. 5.

Er9änzend gellen die Spezilikalionen der Verschlusszeichnungen der H, Siolz GmbH
in 57276 NeunkirchenNr. :
In addition the (ollowing drawings o( c/osures made by H. Slolz GmbH in 57276 Neunkirchen are valid:

3-3, 192A4 (HZ 32 REl) vom I dared 11.11.1998
3·3.196A4 (HZ 32 RH KISI) vom I dared 02.11.1 999

Antragsteller I Appllcant
Impress GmbH & Co. oHG
Braunschweiger Str. 26
38723 Seesen

Hersteller I Manu(aclurer

Impress GmbH & Co. oHG
Braunschweiger Sir. 26
38123 Seesen

Beschreibung der Bauart / Specificallon o( Ihe design type
faß aus Stahl mit nichtabnehmbarem DeckeVSleel drums non-removable head

Hersleller·Typenbezeichnungl Type designalion of the manu/aclUror:
Flachkanne

2.

3.

4.

Abmessungen I Dimensions:

Varianlen / Variants
Außendurchmesser 1 Diamerer

Hohe (gesamI) I Heighl (lo/al)

Fassungsraum / Capaci/y

I
99

91

0,5

11
99

150

1.1

mrn
mrn
Liler/Li/res

9.2 Bedingungen / Conditions
Bestandteil der zugelassenen Bauart werden auch Verpackungen, deren Abmessungen von
den geprüflen Baumustern abweichen, unter folgenden Bedingungen:
• Gleiche Konslruklion, Wanddicke, Wer1<slofle und Querschnitt
• Bauhöhe mindestens 90,5 mm und maxiOlal149 mm
Packagings with orhar dimiJnsions as spocilied undor No, 6 are also a consrituent part ollhis approva/
under the foDowing condirions:
• The equivalent design, rhickness, materiaf and diameter
• HiJighl (total) varying trom minimum 90,5 mm to 149 mm maximum

9,3 Widerruf / Wilhdrawal
Diese Zulassung wird unier dem Vorbehall des jederzeiligen Widerrufs .erleilt. Ein hinreichen
der Grund für den Widerruf ist z.B. ein Verstoß gegen die Auflage gern. ZiUet 9.4.1.

This spprovaf is /iab/e 10 wilhdrawal al any lime. For inslance, violation o( Ihe obligation No 9.4.' is a
su{(iciant reason for the wirhdrawal.

9.4 Auflagen /Obliga/ions

9.4.1 Der Hersteller darf die Kennzeichnung nach Zilfer 8 dieser Zutassung an Verpackungen nur
dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
8AM anerkannten und überwachten Qualilätssicherungsprogramm hergestellt und geprüft
werden.

The manulaclUrer is allowod 10 appJy rhs marking as spocified in No. 8 ro packagings only '(hoy con"fJfy
wilh the approved design typo and arll manu/aclured and fested undllr a quafly assurance programmo
as rBcognised and conlroUed by BAM.

9.4.20er in Zilfer 2. genannte Anlragsleller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Bestimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße VelWendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen tür gefährliche Guter verwendet bzw. mit
gefährlichen Gütern befülll, zur Kenntnis gebracht werden. .

Tho app/i;ant in No. 2 musl mako proo( that aQ rogularions and notices of lIIi3 approval governing tlle use
01 packagings (or (he Iranspart of dangerous goods have 10 be made known 10 every user
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10. Hinweise / Nolices

10.1 Oie ZulässIgkeil der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezüglich der
Verpackungsart, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richtel sich nach
den Bestimmungen der jeweils zutreffenden Rechtsvorschriflen für die einzelnen Ver
kehrsträger. Alle sonsligen Vorschriften (z. B. FOllgrad, Verträglichkeit mit den Verpackungs
werkstoffen) für die Beförderung gefährlicher Güter in der zugelassenen Verp8ckungsbauart
bleiben unberührt. Bei Verwendung im Luftverkehr 151 insbesondere wegen der möglichen
Absenkung des Außendruckes die 8el0llung von Flusslgkeilen mit entsprechend reduziertem
Dampfdruck zu berücksichtigen, um eine unzulässige hohe Druckdiflerenz ZU vermeiden.
The use of packagings 01 ,he approved design 'ype with rospect '0 packaging type, inner packaging(s),
capacity or mass is rogulaled by tho respeclive modal regulations. Any other requiremanIs {e.g. lilling
degree, compatbility with packaging materials} for lhe Iransport 01 dangerous goods by the approved
packaging design lype are '0 be 'aken in accounc. For 'he transport by air 'he limitations on vapour
pressure need 10 be considered in order to avoid undue rise 01 internal pressure due to the possble
decrease of the eXlemal prsssures.

10.2 Die Bauart erfüllt die Prüfanforderungen für Verpackungen zur Beförderung gefährlicher Güler
der folgenden internationalen Beslimr,:,ungen In den zum Zeilpunkt der Ausslellung des
Zulassungsscheins Jeweils gültigen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen Ober die internalionale Belörderung gefährlicher Güter aul
der Straße (AOR)
Ordnung tur die inlernationale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Güter (RIO)
Inlernational Marillme Oangerous Goods Code (lMDG Code)
RECOMMENOATIONS ON THE TRANSPORT OF OANGEROUS GOOOS der UNITEO
NATIONS
ICAO Technlcat Instructlons, ebenfalls niedergelegl in den IATA-Dangerous Goods
Rogulatlons

Ths design 'ypo compties wlh 'he 'ast provisions of the foUowing international regulalions for paekagings
lor ,hs lranspon ot dangefOua goods whlch In eve/)' case are va/ld al 'he dato 01 issutl 01 'his corlifcato of
Bpproval:

'he European Agresment Concerning Ihe International Carriage 01 Dangerous Goods by Road (ADR)
'he Regulations on the Inlernational Transport o/Dangerous Goods by RaU (RIO)
'he Inlernational Maritime Dangerous Goods Code (IMDG Code)
'he RECOMMENDATlONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOOOS 0/ 'he UNITED
NATIONS
'he TECHNICAL INSTRUCTIONS FOR THE SAFE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS BY AIR
(ICAO·TI)

10.3 Diese Zulassung wird im -Amls- und Milleilungsblalt der Bundesansialt für Materialforschung
und ·prüfung, Berlin" (tSSN 0340-7551) veröffentlicht.
This approval will be pubHshsd in due timo in 'he Amts- und Mitteilungsblatt (Ollk:iaf Bulletin and Gazetts)
01 the Bundssanstall tur Materialforschung und -prüfung, Berlin- (ISSN 0340-7551).

11. Rechtsbehelfsbelehrung / Rlgh/s 01 legal eppeal
Gegen diesen Bescheid kann Innerhalb eines Monals nach Bekannlgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch isl bei dem Präsidenlen der Bundesansialt (ür Materiallorschung und
-prüfung (BAM), 12205 Berlin, Unler den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.
Legal appeal may bs raissd against this approvaf within ons month affer pub/icalion date. Tho appeal shall
be submitted 10 'he President 01 ths FederallnstituIB for Materiafs Research and Tesfing (BAM), 12205
Berlin, Unler den Eehen 97, in writing or on rocord.

12200 Berlin, 22. März 2000

Fachgruppe 111.1
Transportsicherheil von Verpak
kungen und Schültgutbehältern
Im Auftrag / By order

~J ' [(;;-/;;3
Dipl.- Ing. D. Mertens

Referallll.12
Bewertung von
Gefahrgulverpackungen
Im Aullrag / By order

/11! ---A/
Dipl.-lng.(FH) A. Roesie,

4. Beschreibung der Bauart / Specilical/on ollhs design 'ype
Faß aus Stahl mit nichlabnehmbarem DeckeVSleel drums non-removable head

Hersleller-Typenbezeichnung / Type designalion 01 Ihe manutacturer:
Flachkanne l2l 79 X h

Abmessungen / Dimensions:
Varianten / VatianIs I 11
Außendurchrnesser übe, Rumpf 79 79 10m
Diame'er, body

Außendurchmesser Ober Boden 79 79 mon
Diameter, bol/om

Hohe (mantel) I Height. bodyl 95 224 mm

Fassungsraum / Capacity 0,44 1,078 Liter/Lirres

Spezilikalion I Specif~alion·

Die Bauart wird durch die Beschreibungen, technischen Zeichnungen, Werkslollspczilikaliollcll
und Bescheinigungen gemäß der unter Zifter 5 genannten PrOlnachweise feslgeleQl.

The desigfl 'yps is sp8clied by 'he descrplions, lachneal drawings, material speciica'ions and
ce/1ificales as given in 'he test roporl(s}, referred to under No. 5.

5. Prütnachweise / Performance Proofs
Prü'berichl Ne Nachtrag Nr.: Oalum: Prü'stelle:
Test ropon No: Amendmenl No.: Dale: Tsstlng institute:

000010 06.01.1989 Schmatbach Lubeca AG, Braunschweiger Sir. 26, 0
- 38723 Seesen

000 010 Nachtrag NI. 1 10.05.1990 Schmalbach Lubeca AG, Braunschweiger Sir. 26, 0
- 38723 Seesen

000 010 Nachlrag Nr. 2 26.08.1991 Schmalbach lubeca AG. Braunschweiger Sir. 26, 0
- 38723 Seesen

000 010 Nachlrag Nr. 5 30.01.1995 Schmalbach Lubeca AG, Braunschweiger SIr. 26, 0
- 38723 Seesen

000 010 Nachlrag Nr. 6 29.03.1994 Schmalbach Lubeca AG, Braunschweiger SIr. 26, 0
. 38723 Seesen

000010 Nachtrag Nr. 7 22.03.1999 Impress GmbH & Co. oHG, Braunschweiger SIr. 26,
D - 38723 Seesen

000010 Nachlra9 Nr. 8 31.01.2000 Impress GmbH & Co. oHG, Braunschweiger Str. 26,
o -38723 Seesen

6. Bauartzulassung / Design Type Approval
Die unter Ziffer 4 und 5 beschtiebene Bauart erfüllt die Vorschritlen nach Ziller 1. Die Bauart
wird mit den in Ziffer 9 genannten Nebenbeslimmungen tür die Beförderung gefährlicher Güter
zugelassen.

The design 'ype as specified under Nos. 4 and 5 eotry.'Jb·es with 'he regulations ufldsr No. f. Her8wirh, lhe
design type ls declared as approved with the subsidiary rogu(ations as givsn under No. 910r the 'raflspat1
01 dang8rous goods.

Diese 3. Neufassung erselzt den Zulassungsschein Nt. B62511Al - 2. Neufassung vom
29.04.1999 der Firma Impress Metal Packagin9 GmbH & Co., Braunschweiger Straße 26,
38723 Seesen.

This:r Revision replacss lhe ~ Revision 01 the Cet1ificBle 01 Approval No. 86251'Af dated 29.04. 1999
hsld by IfTfJress me'a' Packeging GmbH & Co., Br8unschw8igar Straße 26, 38723 Ssessn.

Oie Eignung der Bauart tur die Beförderung gefährlicher lIüssiger Siolle gilt bei Einhallung der
folgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht

The suitabifity of rhis design Iype for 'he 'ransport of liquid dangarous substBnees is onfy valid under Ihe
foUowing limitirJg eOfld~kms:

Verwendung lür gefährliche nussige Güter der Verpackungsgruppe: 11 oder III
Use for liquid dangerous subslance$ of Packaging Groups:

Max. Dichle für SloHe der / Maximum d8nsiry lor substances of
• Verpackungsgruppe / Packaging Group: 11 1,2 kgll
• Verpackungsgtuppe /.Packaging Group : III t ,8 kgll

Maximaler Gesamlüberdruck in der Verpackung: 200 kPa (Überdruck)
Total gauge pressure in 'he packaging: 200 kPa (gauge)

Max. Dampfdruck bei: / Maximum vapour pressure at:
• 50" C 228 kPa (absoluliabsolute)
• 55' C 266 kPa (absoluVabsolute)ZULASSUNGSSCHEIN

CERTIFICA TE OF APPRO VAL
Max. Brultomasse / Maximum gross mass 1,96 kg

The German version is 'ha only legally binding text
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3. Neufassung / Revision

Nr.8625/1A1
tür die Bauart einer Verpackung zur Be(örderung gelährlicher Guter

101 Ute design type 01 apackagng tot Ih6lranspon 01 dangBrous good,

Aktenzeichen / Relerenee Number 111. 12/95385

1. Rechtsgrundlagen I Legal Bases

1.1 Gelahrgutverordnung Straße - GGVS vom 22. Oezember 1998 (BGB!. I S. 3994), ), zulelzt
geänden durch Mike' 5 der GetÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)
(Releronce 10 'he german regulation coneerning 'he carriage of dangerous goOOs on road.)

7. Fertigung von Verpackungen / Manu(ac/urlng 01 packaglng.
Nach der zugelassenen Bauart dOr1en Verpackungen serienmäOig gelertigl werden. Der
Hersteller muß gewährleislen, daß die serienmäßig gelertigten Verpackungen die lestgelegte
Spezifikation der Bauart erfüllen.

Packagings may be manufactured in ssries according 'ha approved design Iype. The mi:lnufaclurer t,:Js 10

guarantse 'hai packagings manulactured in serias comply with lhe approlled desigfl type.

8. Kennzeichnung / Marking
Oie nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gefef1iglen Verpackungen sind wie lolgl zu
kennzeichnen:
Packagings manulacturBd in serias 10 'he approved design Iypo shaU bs markod as folIows:

9.2 Bedingungen / Co"dilions
Bestandieil der zugelassenen Bauart werden auch Verpackungen, deren Abmessungen von
den gepnillen Baumuslern abweichen, unter folgenden Bedingungen:
• Gleiche Konstruktion, Wanddicke, Werkstoffe und Querschnill
• Mantelhöhe mindestens 95 mm und maximal 224 mm
Paekagings with ofher dimsnslons es spocified under No. 6 are also a consliruont part 01 this approval
under Ihe lollowing eondiJions:

rhe equNalefl' design, thckness, material and diamelsr
• Height (Body) varying Irom minimum 95 mm 10 224 mm maximum

1.2 Gelahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Oezember 1998 (BGBI. I S. 3910)
(Referonce '0 lhs german regulallon concorning the csrriagB 01 dangerous goods by rail.)

1.3 Gefahrgutverordnung See· GGVSee vom 4. März 1998 (BGBt. I S. 419), zulelzt geänden
durch Mikel4 der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (BGB!. I S. 1435) • insbesondere Abschnill
10 in Verbindung mit Anhang I des IMDG-Coda deutsch in der Fassung des Amendments
29-98 (Bundesanzeiger Nr. 450 vom 6. März 1999 und Nr. 100a vom 10. Juni 1999)
(Rsf8f8nce '0 'he german regulation conceming the carriage 01 dangerous goods by seagoing
vessoJs)

1.4 Bekanntmachung über die Belörderung gefährlicher Güter einschließlich Waffen im
Luftverkehr durch luflfahrlunlernehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichlen lür Lullfahrer - NfL 11 
47/99) In Verolndung mit der Erlaubnis zur Beförderung gefährlicher Guter im Luftverkehr
durch Luttlahnuntemehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten fur Lullfahrer - NIL 11 - 48/99)
(Relereneo 10 'he gorman regulation concerning 'he carriage 0/ dangerous goods byair)

2. Antragsteller / Appllcant
Impress GmbH & Co. oHG, Braunschweiger Sir. 26, 0 . 38723 Seesen

3. Hersteller / Manu/ac/urer
lmpress GmbH & Co. oHG, 8raunschweiger Sir. 26, 0 - 38723 Seesen

9.
9.1

1A1N 1300/ .ID/BAM 8625· SLW
(Herslellungsjaht; die let lien beiden SIelIen)
{The las' 'wo digits 01 the year of manulacturing}

Nebenbeslimmungen I Subsldiary Regulations

Befristungen / Limitations
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9.3 Widerruf I Wilhdrawal
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehall des lederzeiligeo Widerrufs erteilt. Ein hinreichen
der Grund für den Widerru1 Ist l.B. ein Versloß gegen die Auflage gern. Ziffer 9.4.1.
This approvaf Is liablo '0 wirhdrawal al any time. Fo, instanc8, violation 01 'ha obfg3fion No 9.4.1 is a
sufficisnt (eason lor 'he withdrawal.

ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIFICATE OF APPROVAL

The German version is 'he ooly legally tJinding laxt

9.4 Auflagen I Obligations
9.4.1 Der Hersteller dart die Kennzeichnung nach Zitrer 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur

dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
SAM anerkannten und überwachten Qualilalssicherungsprogramm herges1elll und geprüft
werden.

The manufaclUf8( is aHowed 10 apply 'he marking as specilied in No. 8 (0 packagings only I 'hey comply
wih 'ha approved design type and are manulactured and ,esled under a quafity assurance progrartJm8
as recognised and con'rofled by BAM.

ZlOlu'lm'j...eh Al>fetvvll 2~ d.., AIIv<om."'..... E""".u~ du It>l..~ " Cook1 I... d,.. S.tord_"II Vd.»lnc".., 0,,1.. mII 5<0 ... ""1/1 ..,, (IMOO C~I
App«I'tal KCO/dong10'_ n cf lI>Ot Goc......,InIlOdu<1_ "'" ...1.. "&1...... Ma, ....... 0-0....... GoOCII COde (1/0100 CooJ_1

3. Neufassung / Revision

Nr. 8908/1A1
'ür die Bauan einer Verpackung zur Beförderung gelährHcher GUter

lor the design lYi» 01. packagttg tIN lhe IrMSporl 01 dang.xouj goods

Aktenzeichen I Relerenee Number 111. 12/95387
9.4.20er in Ziffer 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Bestimmungen

und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen für gefährliche Güter verwendel bzw. mit
gefährlichen Gütern befüllt, zur Kenntnis gebracht werden.
The app/icanl in No. 2 rnusr make prool that aB regulations and notices 01 'his approval governing .he usa
01 packagings lor 'he ((ansport 01 dangerous goods have 10 be made known '0 every user.

1. Rechtsgrundlagen I Legal Base.

1.1 Gelahrgutverordnung Straße· GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBLI S. 3994),). zulelzt
geände~ durch Artikel 5 der GelAndV vom 23. Juni 1999 (BGBL I S. 1435)
(Re/erance 10 Ihe german regulatiOn concarning the carriage of dangerous goods on road.)

Spezifikation / SpecifIGa'lOn
Die Bauart wird durch die Beschreibungen, lechnischen Zeichnungen, Werkstollspezifikalionen
und Bescheinigungen gemäß der unier Ziller 5 genannlen Prülnachweise lestgelegt.

The design 'ype is specified by lhe descrp.ions, .echneaf drawings, ma'arial specilicafions and
cortlicates as gNen i1the 'esl repOr1(s), ral8rred 10 under No. 5.

Ergänzend gellen die folgende spezilikalionen: Iln addirion 'he 10Dowing spezifikations are valid:

Bezeichnun!}'desJ9nalion. VUN AEUSK3OJ16 VUN REUSK 30/18 KS P2 AEL P2 REL KS

2. Antragsteller / Applicanl
Impress GmbH & Co. oHG, Braunschweiger Sir. 26, 0 - 38723 Seesen

3. Hersteller / Manulaclurer
Impress GmbH & Co. oHG, Braunschweiger Sir. 26, D - 38723 Seesen

4. Beschreibung der Bauart I Specilicalion ol/he design type
Faß aus Slahl mit nichtabnehmbarem Deckel/Sleel drums non-removable head

Hersleller-Twenbezeichnung / Type designation 01 Ihe manulacturer:

Flachkanne '" 73 X 140

1.2 GelahrgUlverordnung Eisenbahn· GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBL f S. 3910)
(R8ler8nce to the german regulation concerning 'he carriage 01 dangerous goods by raD.)

1.3 GelahrglnVelOrdnung See - GGVSee vom 4. März 1998 (BGBl.1 S. 419), zuletZl geänden
durch Artikel 4 der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBLI S. 1435)· insbesondere Abschnilt 10
in Verbindung mit Anhang I des IMOG-Code deutsch in der Fassung des Amendmenls 29-98
(Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
(R8lerence '0 'ho ger~n fdgulalkJn concerning 'he carriagtl o( dangefous good$ by tiaagoiflfj
vessols)

1.4 Bekanntmachung über die Beförderung gefährlicher Güter einschließlich Wallen Mn luhverkehr
durch Luft1ahrtunlernehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten lur luftfahrer MNIL 11- 47/99) in
Verbindung mit der Erlaubnis zur Beförderung gefährlicher Güter im Lullverkehr durch
lutllahrtunlernehmen vom 06. Mai 1ggg (Nachrichlen für lufllahrer . Nllll- 48/99)
(Relerence to 'he german regulation concernirJg 'he carriage 01 dangaraus goods by air)

10. Hinweise I NO/lees

10.1 Die Zulässigkeil der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezüglich der
Verpackungsart, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richtel sich r~ch

den Bestimmungen der jeweils zutreUenden Aechlsvorschriflen 1ur die einzelnen Ver
kehrsträger. Alle sonstigen Vorschriflen (z. 8. Füllgrad, Vertraglichkeit mil den Verpackungs
werkslolfen) (ur die Beförderung gefährlicher Güler in der zugelassenen Verpackungsbauart
bleiben unberuhrt, Bel Vorwendung Im llJflverkehr iSI insbesondere wegen der möglichen
Absenkung des Auf)endruckes die BelüUung von Flussigkellen mll entsprechend reduzlel1em
Dampfdruck zu bepkksichtigen, um eine unzulässige hohe Druckdifferenz zu vermeiden.
The use 01 packagings of 'he approved design 'ype wich respect to packaging type, inner packaging(s),
capacRY or mass is regulafed by 'he respective modal regulalions. Any olher requirements (e.g liJling
degree, compafbility wifh packaging materials) for the transport 01 dangerous goods by rhe approved

packaging design type are '0 be 'a1l:en in accoun'. For 'he 'ransport by air the fimirations on vapour
pressure need '0 be considered in order 10 avoid unduo r;se o( interna' pressura due to Ihe possbf8
decrellse 01 tho eMarnal pressuros.

10.2 Die Bauart erfülli die Prfifanforderungen lUr Verpackungen zur Beförderung gefährlicher Guler
der folgenden internationalen Bestimmungen in den zum ZeilpunkI der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gültigen Ausgaben:
• Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gelährlicher Güler auf

der Slraße (ADR)
Ordnung für die Inlernationale Eisenbahnbeförderung gelährlicher Güler (RIO)

• Inlernalional Marilime Dangerous Goods Code (IMDG Code)
RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS
ICAO Technlcallnstructlons, ebenfalls niedergelegt In den IATAMOangerous Goods
Regulations

The design type c0rTf'Jies w.h 'he 'est provisions 01 'he 10lJowing in'ernational regulations tor packagings
IOT the transport of dangeraus goods which in evel)' case are valid at the date 01 issue ollhis certlicate 01
approvaJ:

Ihe European Agreement Concerning the Internafional Carriage 01 Dangerous Goods by Road (ADR)
lhe Regulations on 'he International Transpon 01 Dangerous Goods by Ra. (RID)
'ho International Marjine Dangerous Goods Code (IMDG Code)
rhe RECOMMENDA TlONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS al 'he UNITED
NATIONS
'he TECHNICAL INSTRUCTIONS FOR THE SAFE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS 8Y AIR
(lCAO·TI)

10.3 Diese Zulassung wird im ·Amts· und MiUeilungsblall der Bundesanstalt für MateriaUorschung
und ·prüfung, BerUn' (ISSN 0340·7551) ver611enllichL
This approval will be published in due firne in the Amts· und Mitreilungsbfall (Olficial Bullelin and GazBtte)
01 'he BundesanstaJz für Ma'erialforschung und ·prulung, Berlin' (lSSN 0340-7551)

Abmessungen / Dimansions:

Außendurchmesser über Rumpf
Diameter, body

Außendurchmesser fiber Boden
Diameter, bottom

Höhe (Mantel) I Heighl, body

Fassungsraum / Capactly

73

73

140

0,57

mm

mm

mm
lrter/Lirres

Rechtsbehelfsbelehrung I Righls ol/egal appeal
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekannlgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanstall fur Maleriallorschung und
·prüfung (BAM), 12205 Be~in, Unler den Eichen 87, schrifllich oder zur Niederschrifl
einzulegen.
Legal app8al may be raised againsr lhis approval wilhin one month after publk;a'ion date. The appaal shall
be submitted '0 tha President o( 'he Fadarallnstitute tor Materials Research and Testing (SAM), '2205
Barlin, Unter den Ek;han 87, in writing or on record.

5. Prüfnachweise I Performance Proofs
Prüfberichl Nr.; Nachtrag Nr.; Datum: Prülslelle:
Tesl report No: Amendment No.: Dale: Tasting ins'irute:

000 012 20.10.1989 Schmalbach·lubeca AG, Braunschweiger SIr. 26,

o . 38723 Seesen

000012 Nachtrag Nr. 1 15.05.1990 Schmalbach·Lubeca AG, Braunschweiger·SIr. 26,
D . 38723 Seesen

000012 Nachlrag Nr. 2 13.07.1990 Schmalbach·Lubeca AG, Braunschweiger SIr. 26,

D - 38723 Seesen

000012 Nachtrag Nr. 5 26.01.1994 Schmalbach-Lubeca AG, Braunschweiger SIr, 26,
o - 38723 Seesen

000 012 Nachtrag Nr. 6 29.04.1994 Schmalbach-Lubeca AG, Braunschweiger Sir. 26,
D . 36723 Seesen

000012 Nachtrag Nr. 7 27.06.1994 Schmalbach-Lubeca AG, Braunschweiger Sir. 26,
o . 38723 Seesen

000012 Nachtrag Nr. 8 01.09.1994 Schmalbach·Lubeca AG, Braunschweiger SIl. 26,
D . 38723 Seesen

000012 Nachtrag Nr. 9 03.04.1998 Impress GmbH & Co. ot-lG, Braunschweiger Sir. 26,
D . 38723 Seesen

000012 Nachtrag Nr.l0 26.01.2000 lmpress GmbH & Co. oHG, Braunschweiger SIr. 26,
D . 38723 Seesen

6. Bauartzulassung I Design Type Approval
Oie unter Ziffer 4 und 5 beschriebene Bauart erfülH die Vorschriften nach Zifter 1. Die Bauart
wird mil den in Ziffer 9 genannten Nebenbeslimmungen für die Beförderung gelährlicher Güter
zugelassen.
The design Iype as specifiad under Nos. 4 and 5 complias wifh rhe rtJgularions under No. " HerelVith, the
design 'ype is daclared as appfovad with Ihe subsidiary regulations as g;ven under No. 9 lor the transpor'
01 dangerous goods.

Diese 3. Neufassung ersetzt den Zulassungsschein Nr. 890811 Al· 2. Neufassung vom
06.10.1998 der Firma Impress Melal Packaging GmbH & CO, Braunschweiger Slraße 26, 0 
38723 Seesen.
This:r Revision rap/aces Ihe 2.na Revision ollhe Certilicate 01 Approval No. 890B/fAI da(ed 0;6, 10.1998
held by In-Pfess Mefal Packaging. Braunscl1wr3iger Straße 26,0·38723 Seesen

K 1649.03 K 1649.02 U

20,01.1995 23.12.1994

K 1536.02c

23.12.1994

K 1536.01

23.12.1994

Jacob Berg GmbH & Co., Kirchst,aßo 5, 0 - 55257 BudenheimlAhein

Zeichnung·Nt:ldrawing·Nr.:

Datum! daled

Hersteller I Manu/acturer:

Di ·lng.{FH) Y .J. Yap'

Referallll.12
Bewertung von
Gefahrgulverpackungen
Im Auftrag / 8y or~e!

12200 Berlin, 3. März 2000

Fach9ruppe 111.1
Transportsicherheil von Verpak- .

kungen. Und...SChA·H9Ylb~hältern F .. , _., ...)l. "
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Oie Eignung der Bauart für die Beförderung gefährlicher flüssiger Stofle gilt bei Einhallung der
folgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen ats erbracht:

The suitability of this design type for Ihe transport of liquid dangeraus subslances is only valid under Ihe
following imifing conditions:

Verwendung fur gefährliche flussige Güter der Verpackungsgruppe; II oder III
Usa for liquid dangeraus subslancas of Packaging Groups:

Max. Dichte für Stolfe der I Maximum density (ar subsrances of

• Verpackungsgruppe I Packaging Group : 11 1 ,2 kgll
• Verpackungsgruppe I Packaging Group : 111 1.8 kgll

Maximaler Gesamlüberdruck in der Verpackung: 166 kPa (Überdruck)
Total gauge pressure in tha packaging: 166 kPa (gauge)

Max. Dampfdruck bei: / Maximum vapour pressure at:
500 C 200 kPa (absoluVabsolute)

• 55" C 233 kPa (absoluVabso"'e)

10.3 Diese Zulassung wttd im -Amis· und Milteilungsblatt der Bundesanstalliur Maleriallorschun9 und
·prOfung, Berlin" (fSSN 0340-7551) veröllenllichl.

This approval Will ba published in due lime in the AmIs· und Miflailungsbl.3ft (Official Bullolin and Gazelle)
of rhe BundesansraIr fur Maferiallorschung und -pruttJng, Berlin" (ISSN 0340.755').

11. Rechlsbehellsbelehrung / Righls 01 legal appeal
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach BekaMlgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der BUndesanstalt (ur Materiallorschung und
-prüfung (BAM). 12205 Bertin. Unter den Eichen 87, schriUlich oder zur Niederschrcll einzulegen.

Lega' appeal may be raisad agaitlSt this approllal wihn one month alter pubLcalion date. The appeal sha'
ba submitted to thB President of the Faderallns,ifulo lor Malerials Research and Testing (BAM), 12205
Ber/in, Unter dan Eichen 87. in wriling or on record.

12200 Berlin, 7. März 2000

7. Fertigung von Verpackungen / Manulacluring 01 packagings
Nach der zugelassenen Bauart dürfen Verpackungen serienmaßig gefertigt werden. Der
Hersteller muß gewährteisten, daß die serienmäßig gefertigten Verpackungen die feslgelegle
Spezifikation der Bauart erfüllen.

Packagings may ba manulaclured in seri8s accordJng Ihe approved design typa. Tha manulacturer has ro
guaranf(~e 'ha' packagings manulaclured n $8rie$ CO""O/ wkh the approvad design rype.

8. Kennzeichnung/ Marklnu
Oie nach der zugelassenen Bauart serlel\maOlg gefel1lglen Verpackungen Bind wie lolgl Z~

kennzeichnen:
Packagings manu/aclurad in serias to rhe approved design Iype shaJl be marked as follows:

1A1/Y/250/ .ID/BAM 8908 - SLW
(Herslellungsjahr; die letZlen beiden Stellen)

(The last Iwo dig's of the yaar of manulacturing)

9. Nebenbestimmungen / Subsldiary Regulations

9.1 Befristungen / Limitations

9.2 Bedingungen / Condilions

9.3 Widerruf / Wilhdrawal
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehall des jedetzeitigen Widerruls eneill. Ein hinreichen·
der Grund fur den Widerruf ist z.B. ein Versloß gegen die Auflage gern. Ziller 9.4.1.
This approval is .·able 10 wihdrawal at any lime. For inslance, violation 01 Ihe obligation No 9.4.' is a
suffClent reason lor the wilhdrawal.

9.4 Auflagen / Obligations
9.4.1 Der Hersteller darf die Kennzeichnung nach Ziffer 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur

dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
SAM anerkannten und überwachten Qualitälssicherungsprogramm hergestellt und geprufl
werden.

rhe manulaclurer is allowed ro apply the marking as speciied in No. 8 10 packagings only I they comply
with the approved design type and are manufaclured and tested under a quafity assurance prograrrmo
as recognised and contr06ed by BAM.

9.4.2Der in Ziller 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen. daß alle Bestimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen Wr gelährliche Güler verwendet bzw. mit
gefährlichen GUtem befülll, zur Kenntnis gebracht werden.

Tho applican' in No. 2 musl make prool that aO regulations and noticss of this approval governing Ihe use
of packagings for ths transport 01 dangerous goods have 10 bo made known to every user.

10. Hinweise/ Notices
10.1 Oie Zulasslgkeil der Verwendung von Verpackungen der zugetassenen Bauart bezuglich der

Verpackungsart. der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richlet sich nach
den Bestimmungen der jeweils zutreffenden Rechtsyorschritlen fur die einzelnen Ver·
kehrslräger. Alle sonstigen Vorschriflen (z. B. Füllgrad. Verträglichkeit mit den Verpackungs·
wer1<stoUen) für die Beförderung gefährlicher Güter in der zugelassenen Verpackungsbauart
bleiben unberührt. Bel Verwendung im Luflverkehr ist insbesondere wegen der möglichen
Absenkung des Außendruckes die Befüllung \tUn Flüssigkeiten mit entsprechend reduziertem
Dampfdruck zu berücksichtigen, um eine unzulässige hohe Druckdit'erenz zu vermeiden.

The use 01 packagings of 'he approved dosign type wilh respecI '0 packaging Iype, inner packaging(s),
capacity or mass is regulated by Iho raspsct;ve modal regulations. Any othsr raquirements (e.g. (jJJing
degres. corrpatbißy w'h packaging malerials) lot the transport 01 dangerous goods by 'he approved
packaging design 'ype ara 10 ba taken in accounr. Fot (he transport by air rhe !imitations on vapour
prBssure nead 10 ba considsred il order 10 alloid undue rise 01 ~temal pressure due to Ihe possble
docraase 01 Ihe elCfemalpressuras. .

10.2 Oie Bauar1 erfüllt dia Prufanforderungen für Verpackungen zur Beförderung gefähr1icher GUler
der folgenden internationalen Bestimmungen in den zum Zeitpunkt der Ausstellung des
ZulassungsscheIns jeweils gultigen Ausgaben:

Europäisches Überelnkommen über die internalionale Beförderung gelährlicher Güter auf der
Slraße (ADR)
Ordnung für die inlernalionale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Guter (RIO)
International Maritime Dangerous Goods Code (IMDG Code)
RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS
ICAO Technlcallnstructions. ebenfalls niedergelegt In den IATA·Oangerous Goods
Regulations

The design Iypa COl1JlOOS w.h the '8s1 provisions 01 rhe 1060willg international ragulations for packagings
for IhB Iranspon 01 dangBrous goods which in every casa are valid al rhe date 01 issua 01 'his certilcate of
approval:

Ihe Europesn Agreemenl Conceming IhB International Carriaga 01 Dangerous Goods by Road (ADR)
rha Ragulations on Ihe International Transpon of Dangerous Goods by RaH (RIO)
'he Inlernational Marilima Dangerous Goods Code (/MOG Code)
'he RECOMMENDATlONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS o"he UNITED
NATIONS
'he TECHNICAL INSTRUCTIONS FOR THE SAFE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS Br AIR
(leAD-TI)

Releratlll.12
Bewer1ung ~n
Ge'ahrgulverpackungen

Im AUllr~BY ordBr _..

~-~,
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CERTIFICATE OF APPROVAL

Aktenzeichen / Relerenee Number 111.12/95299

The Getman version is the only lega/ly biflding text

l""' ......i ...CI'\Al;>'lc_U_AIIoJ<I_(.......~ \tlI.o'n_..Co<H..... .,..8.1"' '''''9i<rl'"''~'GoIIe....... S*ftc'''""'llMOO-'CO<Iel
Appr.-l~10._ 22 "'''''' O ""'oOunlDn alllHllnl.. I\AlloNJIIoWnl 0."...101..... Ck>Od.C..o. (lMOG Codel Kennzeichnung / Marking

Oie nach der zugelassenen Bauart serienmäßig geiertigien Verpackungen sind wie lolgl zu
kennzeichnen:
Packagings manufaclured in sorias 10 Ihe approved design type shalJ ba marked as 101Jows:

Fertigung von Verpackungen I Manulactuting of packagings

'Nach der lLJgelassenen Bauart dütfen Verpackungen serienmäßig gelertigl werden. Der
Hersleller muß gewährlelslen, daß die serienmäßig gefertigten Verpackungen dIe festgelegte
Spezilikalion der Bauarl erlüUen.

Packagings may be manul3Clured in sends accordmg lhe approved d~sig" tYPd. The m.Jnulaclurdr has to
guarantee that packagings manulactured in serias comply with the approved dssign typB.

7.

8.

1A2lY 216/S/_ ./D/BAM 1948 - GR
(Her~ellungsiahr;die leilIen beiden SleUen)
(The last two digits 01 th~ yeal o( manulacluring)

9. Nebenbeslimmungen / Subsldlary Regulations

9.1 Befristungen I Limitations

9.2 Bedingungen I Condilions
9.2.1-
9.2,2 BeSlandleii der zugelassenen Bauar1 werden auch Verpackungen, deren Abmessungen von

den gep,üflen Baumustem abweichen. unter folgenden Bedingungen:
• Gleiche Konstruktion, Wanddicke, WerkSlofle und Querschnitt
• Bauhöhe mindestens 721mm und maximal 875 mm
Packagings with other dimensions as specliod under No. 6 are also a consliruent pan of lhis approval
under Iha following conditions:
• Th~ equlvalonl design. thk:kness, matorial and diamslor
• H,,/ght (totaQ varytng /rom minimum 72' Olm 10 875 mm maximum

9.3 Widerruf I Withdrawal
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jederzeiligen Widerrufs erteilt. Ein hinreichen·
der Grund fur den Widerruf iSI z.B. ein Verstoß gegen die Auilage gern. Ziffer 9.4.1.

This appro'lalis fable to wirhdlawal al any 'ime. Fot inslance, violation of rhs obliga'ion No 9.4. J is a
suffciBnt reason 10( the wihdrawal.

9.4 Auflagen I Obligations
9.4.1 Der Hersteller darf die Kennzeichnung nach Ziller 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur

dann anbringen. wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
BAM anerkannten und überwachten QualitätssIcherungsprogramm hergestellt und geprüll
werden.
The manu(aclUrer is aDowed 10 appJy 'he markflg as speclied in No. 8 to packagings onl)' lther cDnPo/
with the approved design type and are manufaelured and tesl8d under a qua&y assuraoce pr09ramtlld
as racognised and con!rot/sd by 8AM.

9.4.20er in Ziffer 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Bestimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen lür gelährhche Güler verwendet bzw. mit
gefährlichen Gütern belOIIl, zur Kenntnis gebrachl worden.
The applicant in No. 2 must make proo( thai aU regulalions and notices ollhis approllal governing IhlJ use
o( packagings for (hs ,ransport 01 dangarous goods halle 10 be madtJ known to eve')' user.

Hersteller I Manu/aclurer
GrolenGmbH
Häuschensweg 12
50827 Köln

Beschreibung der Bauart / Speciliealion 01 the design type
Faß aus Stahl mit abnehmbarem Deckel I Sieel drums removable head

Hersteller·Typenbezeichnung / Typo dosignalion of tho manufacturer:

ZULASSUNGSSCHEIN

1. Neufassung I Revision
Nr. 0/03 194B/1A2

für die Bauart einer Verpackung zur Beförderung gefährlicher Guter
ICX"'9 dJs/p1 type 0'. poJckagng tot fhB lraIIsporl 0' d.3ngerous goods

1.2 Ge'ahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGB!. I S. 3910)
(Reference '0 Ihe 98rman reguldtion concBrning Ihe carriag8 01 dangBrous goods by,al.)

1.3 Getahrgutverordnung See - GGVSee vom 4. März 1998 (8GBLI S. 419), zuletzt geändert
durch Artikel 4 der Ge,AndV vom 23. Juni 1999 (BGB!. I S. 1435) -Insbesondere Abschnill
10 In Vertllndung mit Anhang I des IMDG-Code deutsch in der Fassung des Amendments
29-98 (Bundesanzeiger Nr. 450 vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
(Rafofence /0 'he garman rogulatlon concerning the 06((lIIgo 0/ dang"fous goods by",agoing
v8ssels)

1.4 Bekannlmachung über die Beförderung gefährlicher Guter einschließlich Waffen im
lurlverkehr durch luflfahrtunlernehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten tur Lufllahrer· NIL 11 
47/99) in Verbindung mit der Erlaubnis zur Beförderung gefährlicher Güter im luftverkehr
durch lulffahrtunlernehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichlen für lulflahrer - Nflll- 48/99)
(Ref8fonce 10 the g8rman fsgulation concarning 'ha carriag8 of dangerous goods byait)

Antragsteller I Applicant
GrotenGmbH
Häuschensweg 12
50827 Köln

2.

1. Rechtsgrundlagen I LegalBases

1.1 Gelahrgulverordnung Slraße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994). ). zulelZl
geändert durch Artikel 5 der Ge,AndV vom 23. Juni 1999 (BGB!.I S. 1435)
(Refsfsßce 10 lhe german regulation concernr.g 'he carriage 01 dangerous goods Oll road.)

3.

4.

Verwendung für gefährliche feste Güler der Verpackungsgluppe 1I oder I1I
Uso lot solid dangstous substilncss 01 Packaging Groups IJ or lfI

Prüfnachweise / Performance Proofs
Prüfbericht Nr.: Datum: Prüfstelle:
Test tepon No: Date: Testing inStituts:

Oie Eignung der Bauart für die Belörderung gefährlicher lester Stolle gilt bei Einhaltung det
folgenden Grenzwerte bzw. Einschrankungen als erbracht:

Th9 suifabilily 01 'his design tYP9 lor the lranspon 01 solid dang8f"OUs· ~ubstances is on,y valid under tlle
foNowing frniting condifions: .

. 1

/ f
Dip!. Ing.(FH) A. RoeSle,

Re'erallll.12
Bewertung von
Gefahrgutverpackungen
Im Auftrag 18y order

Dipl· Ing. D. Merlens

Fachgruppe 11I.1
Transporlsicherheit von Verpak
kungen und Schü1tgulbehällern
Im Auftrag /8y order

10. Hinweise I Notices
10.1 Die Zutässigkeil der Verwendung von Verpackungen der zugetassenen Bauart bezüglich der

Verpackungsart, det lnnenvetpackungen. des Fassungsraums bzw. der Masse richtel sich nach
den Beslimmungen deI jeweils zultellenden Rechtsvorschrillen lur die einzelnen Ver
kehrslräger. Alle sonstigen Vorschrillen (z. B. Füllgrad, Verträglichkeil mit den Verpackungs·
werkstoffen) lür die Beförderung getähllicher GOler in der zugelassenen Verpackungsbauart
bleiben unberuhrt.
The use 01 packagings 01 tha approvrJd dds"ign type wlth respect 10 packaging Iype. inner packaglng(s),
capacify or mass is legufafed by thtJ respeclive modal regulations. Any olher requiremeflts (e g. lilling
degree. corrpatbilily wilh packaglng ma/erials) lor 'he IriJnSpon 01 dangarous goods LJy tlhf ilpprovdd
packaging design type are 10 be laken tri account

Die Bauart erfüfll die Prülanfordetungen 'Or Verpackungen zur Belörderung gefährlicher Güler
der folgenden inlernalionalen Bestimmungen in den zum Zeitpunkt der Ausslelluny des
Zulassungsscheins jeweils gültigen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen über die inlernalionale Belörderung ge1ährlicher Güter aul
der Slraße (ADR)
Ordnung für die internationale Eisenuahnbelörderung gelährlicher Güter (RIO)
Intemalional Maritime Oangerous Goods Code (IMOG Code)
AECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS
ICAO Technlcallnslructions. ebenfalls niedergelegt in den IATA-Dangerous Goods
Regulalions

Ths design 'ype corrpliBs wih Ihe tosl provisions 01 tha (olowitlg nlomational regulalions (0( packagings
lor 'he Iranspon oJ dangerous gooeJs which in elle')' cölse are va~ al the date 01 issus 01 this cerflcale 0/
appro'lat

rhe Europoan Agreel'Jl6n1 Concerning the International Carriage 01 Dangerous Goods by Road (ADR)
'he Regulations on Ihe International Transpon 01 Oangerous Goods by R3i (RIO)
rhe International Mdrifimo Oangerous Goods Code (/MOG Cod(!)
'he RECOMMENDAtlONS ON THE rRANSPOR7 OF DANGEROUS GOODS 01 rhe UNI/ED
NAtiONS
rhe TECHNiCAL INSTRUCtlONS FOR THE SAFE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS BY AIR
(ICAO-TI)

10.3 Diese Zulassung witd im "Amis- und MitteilungsblaU der Bundesansialt für Malerial'orscht;lng
und 'prüfung. Berlin· (ISSN 0340·7551) veröllenflichl.

This approval wiD be published in due time in the Amts- und Milteik.mgsblatl (Ofliciaf Bullelin and Gazelle)
01 !hs Bundesanstai lur Marerialforschung und ·prüfung, 8er/in° (ISSN 0340-7551).

11. Rechtsbehelfsbelehrung I Rights ollega/eppeal
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
wetden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanstalt fur Malerialforschung und
-ptüfung (BAM). 12205 Berlin. Unter den Eichen 87. schril11ich oder zur Niederschrift
einzulegen.
Lsgal appeal may be raised agains"his approval wirhn one monlh alter pubfi;ation dat8. Th~ appeal sha'
be submirtod 10 the Presidsn' 01 the Federat Instiu'e lor Malerials Research and Testing (SAM). 12205
Berlin. Unter den Echsn 87. in wriring or on recotd.

12200 Betlin. 10. Febtuar 2000

mm

rnm

Liler

111

561,4

875

200

561.4

860

200

I

561,4

721

171

216 kgmax. Bruttomasse I Maximum gross mass

Abmessungen I Dimansions'

Varianten I Varianls

Außendurchmesser über Rumpl/ Dlametor, body

Höhe (gesamt) / Heighl. 'otal

Fassungsraum I CapacifY

82110364·1 21.03.1983 Bayer AG. Bayerwer!< B 406. 51368leverkusen

85157083 08.01.1986 Bayer AG. Bayerwerk B 406. 51368leverkusen

105089 07.08.1987 Deutsche Bundesbahn Versuchsanstalt Minden Abteilung
Mechanik. PioniersIr. 10.32423 (4950) Minden

vergleichbare oder günstigere Eigenschallen der FOllgüler in Bezug auf ihre Schadigungs·
wirkung bei der Fallprüfung enlsprechend dem{n) verwendeten Prüflüllgul (gOlem)

Equi....alt'nl or beller Properties of lhe Iilting subslances with regard 10 the elleel 01 damage ollhe
package per10rming lhe drop lest in comparison with Ihe used substance(s) during the penormed
design lype tests

Bauartzulassung I Design Type Approval
Oie unler Ziffer 4 und 5 beschriebene Bauart erfüllt die Vorschrillen nach Ziffer 1. Oie Bauart
wird mit den in Ziffer 9 genannten Nebenbestimmungen IUr die Beförderung gefährlicher Güter
zugelassen.

The dosign Iype as speclied under Nos. 4 and 5 corrpliBs with Ehe regulations undar No. 1. Herewith, the
design tYP9 Is decfared as approlled with 'he subsidiary regulations as given undet No. 9 lor Ihe rransport
o( dangorous goods.

Diese 1. Neufassung ersetzt den Zulassungsschein Nr. 0/03 194811 A2 vom 27.09.1983 des
Antragstellers.

This 1. R9vision replacos Ihe Certifica/e 01 Approllal No. 0103 ,948/,A2 dated 27.09.1983 held by
Applicanl.

Oie angewandten abweichenden Prüfverlahren (Prulung mit geringerer Masse) werden als
gleichwertig anerkannt.

rhe appfed differenl tost msasuros (tssling with smaller mass) are r8cognised 8qu;valant.

SpezUikalion ISpoelicafioll:
Die Bauart wird durch die Beschteibungen. lechnischen Zeichnungen, Werkstol(spezifikalionen
und Bescheinigungen gemäß der/des unter Zjffer 5 genannlen Prüfnachweise(s) festgefegt

Tho design Iype js specliod by fhe descrptions, lechn;;al drawings. matoria( spocifica'ions and
cor1ificatos as given in ths tsst tspon(s), roferrod'o undsr No. 5.

Ergänzend gellen die folgenden Spezifikationen: Zeichnung Nt. 1·2000 vom 03.01.1997 des
Anttagslellers.
In addhion lhs (oDowing speclications are valid: Orawing No. 1·2000. dared 03.01.1997 01 Ihe Applicant.

5.

6.
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9.4 Auflagen / Obligations

9.4.1 Der Hersteller darl die Kennzeichnung nach Ziller 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur
dann anbringen. wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
BAM anerkannlen und Gberwachten Qualitälssicherungsprogramm hargeslellt und geprüft
werden.

1A2IY1 BO Z210/S/ JD/BAM 4265 - M+S
(Herstellungsjahr; die letZien beiden Sielten)
(The lasl two digits of 'he year 01 manulacluring)

9. Nebenbeslimmungen / Subsldlary Regulations

9.1 Befrislungen / Limitalions

9.2 Bedingungen / Condilions

9.2.1--

Equivalenl or beller properties 01 the IiUing subslancas wilh regard 10 Ihll ellee! 01 damaga 01 Ihe
package pel10rming tha drop leSl in comparison with lhe used subslance(s) during lhe perlollndd
design type lesls

7. Fertigung von Verpackungen / Manulactufing of packaglngs
Nach der zugelassenen Bauart dürten Verpackungen serienmäßig gefel1igl werden Der
Hersteller muß gewährloislen, daß die seril.!nmäßig gelertigien Verpackungen die lestgeleglc
Spezifikalion der Bauart er1üllen.

8. Kennzeichnung / Marking
Die nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gelertigten Verpackungen sind wie folgl zu
kennzeichnen: .

Packagin-gs manulactured in serids to the approlled design 'yps shalJ be marked as lollows'

Dipl.·lng(FH) A. Hoesler

Releratlll.12
ßewer1ung von
Gelahrgulverpackungen
Im Auftrag I By order

Dipl. - Ing. D. Mertens

Fachgruppe 111. t
Transpor1sichelheit von Verpak
kungen und Schüllgutbehällern
Im Aullrag / By order

9.2.2Bestandtell der zugelassenen Bauart werden auch Verpackungen. deren Abmessungen von
den geprUflen Baumuslern abweichen, unter folgenden Bedingungen:

• Gleiche Konstruktion, Wanddicke. Werkstoffe und Querschnill
• Bauhöhe mindestens 460 mm und maximal 680 mm
Packagings with other dimensions as speciti8Q under No. 6 are also a consliruen' part 01 tllis approval
undsr rhe folowing condilions:
• The .quNa/tJnr design, 'hk;kntJ5s, mIJ'tJrJaI and diiJfNttJr
• Helghl (ro'aQ varylng Irom minimum 460 mm 10 680 mm maximum

9.3 Widerruf / Wdhdrawal
Diese Zulassung wird lmler dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufs erteilt. Ein hinreichen·
der Grund für den Widerruf ist z.B. ein Verstoß gegen die AUflage gern. Ziffer 9.4.1.
ThJs approval is liable /0 withdrawaf at any'ime. For r,slance, violation 01 rhe obligalion No 9.4.' is a
sufficisn' raason for the wir/,drawal.

The manulactursr is allowed 10 apply lhe marking as speciliad in No. 810 packagings on/y i 'hey comply
with 'he approlled design type and ars manu(aclured and tested undsr a quality assursnctl programma
IIS recognistJd and contro/lad by BAM.

9.4.2Der in Ziller 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Beslinunungell
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung lIer
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen für gefährliche Güter verwendet bzw. mit
gefährlichen Gütern bafülll, zur Kenntnis gebracht werden.

The appficant in No. 2 must make prool rhat aD regulations and notices 01 'his approllal governing thtJ use
01 packagings fO( rhe "ansport 01 dangerous goods have '0 be made kllown '0 svery user.

10. Hinweise / Nolices

10.1 Die Zulässigkeit der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart beztiglich lIer
Verpackungsar1, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse lichtet sich nach
den Bestimmungen der jeweils zutrellenden Rechtsvorschriflen für die einzelnen Ver·
kehrsträger. Alle sonsligen Vorschriften (z. B. Füllgrad, Ver1räglichkeit mit den Verpackungs·
werkstoffen) für die Beförderung gefährlicher Güler in der zugelassenen Verpackungsbauarl
bleiben unberühr1.

The use 01 packagings ol/he approved design typd with respecl to packaging type. inner p.Jckaying(sJ
capac'y or mass is regul.Ued by the respecfive modal regulations, Any orher reqwremellfs (e g f/Hmg
degree. compatibillty wilh packagmg malerials) lor the transport 01 dangerous goods by Iho approv~d

packaging design type are to be laken in account.

Dia Bauar1 erlülll die Prüfanforderungen für Verpackungen zur Bel6rderung gefährlicher Güter
der lolgenden internalionalen Bestimmungen in den zum Zeilpunkt der Ausstellung des
Zutassungsscheins jeweils gulligen Ausgaben:

Europäisches Ubereinkommen über die inlernalionale Bef6rderung gelährlicher Güler aul
der Slraße (ADR)
Ordnung für die internationale Eisenbahnbe(örderung gelährlicher Güter (RIO)
International Maritime Dangerous Goods Gode (IMDG Code)
RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIDNS
ICAO Techllil;allnslructions, ebenlalls niedergelegt in den IATA-Oangerous Goods
Regulations

Ths design type compfies with the les' provisions of llie foJlowing in'ernational regulations lor pachagings
lor the 'ransport of dangerous goods which in evef)' case are valid al the date 01 issue 01 this certilicale 01
approval:

Ihe European Agreement Concerning rhe International Car~iage 01 Dangerous Goods by RoacJ (ADR)
lhe RegUlations on the Internalional Transport 01 Dangerous Goods by Ra. (RID)
'he Internalional Maritime Dangerous Goods Coda (IMDG Code)
the RECOMMENDAT/ONS ON mE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS 01 rhe UNITED
NAT/ONS
rhe TECHNICAL INSTRUCTIONS FOR THE SAFE TRANSPORT OF OANGEROUS GOOOS 8r AIR
(ICAO-Tl)

10.3 Diese Zulassung wird im -Amts- und Milleilungsblall der Bundesanstalt lür MaleriaUorschung
und -prüfung, Bectin" (ISSN 0340-7551) veröffenllicht.

This approva/ wiD be published in due limB h rhe Amts- und Mi'eilungsbtau (OllicialBuUtltin and Gazelle)
01 lhe Bundesansta/llür Materiallorschung und ·prulung, Beffn" (ISSN 0340-7551).

11. Rechlsbehelfsbelehrung / Rlgh/s 01 legsl appeal
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanstalt rur MateriaHorschung und
-prüfung (SAM), 12205 Berlin, Unter den Eichen 87, schril11ich oder zur Niederschrift
einzulegen.
Legal appeal may be raised Bgailst this approval within one month aller publication date. The app8al sh311
be submitted to the President of the Federa/lnstitute for Materials Research and Testing (SAM), 12205
Berlin, Unter den Eichen 87, in wrifing or on record.

12200 Berlin, 24. März 2000

Abmessungen / Dimensions:
Varianten / Variants I iI
Außendurchmesser über Oberboden 376 376 Olm
Diamelsr, 10P

Außendurchmesser über Boden 355 355 mm
Diame/er, bollorn

Höhe (gesamt) I Height. 'olal 460 680 mm

Fassungsraum I Capacity 42,9 66,3 liler Ilitres

ZULASSUNGSSCHEIN

1.3 Gelahrgutverordnun9 See - GGVSee vom 4. März 1998 (BGBI. I S. 419), Zuletzt geändert
durch Artikel 4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I 5.1435) - insbesondere Abschni"
10 In Verbindung mit Anhang I des IMDG-Cooe deutsch in der Fassung des Amendments
29-98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104. vom 10. Juni 1999)
(Rtlf4rsnoff 10 ,n. gtJrman ftJ9U~'Io" conoernlnglhs cllrrlag. 01 dangorou. goods bya..golng
veSBels) .

1.4 Bekanntmachung Ober die Belörderung gefährlicher GOler einschließlich Waffen Im
Luftverkehr durch LufHahrtunternehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten tür Lutlfahrer . NIL 11 
47199) in Vert:>indung mil der Erlaubnis zur Beförderung gefährlicher Güter im Luflverkehr
durch Lulltahrtunternehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten für Lulltahrer· NfL i1- 48199)
(Rel8rsnce to 'he german regulation concerning Ihe carriage 01 dangerous goods by air)

1.2 Gefahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI.I S. 3910)
(Refefence 10 'he gsrman regulation concerninglhe carriage of dangsfous goods by raU.)

1. Rechtsgrundlagen I Legal Bases

1.1 Gefahrgulverordnung Slraße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994). ). zulelzt
geändert durch ArtikelS der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I 5.1435)
(RefsrencB'o 'he gorman regulation concerning the carriage 01 dangsrous goods·on load.)

Aktenzeichen / Relerenee Number 111.12/95727

2. Antragsteller / Applfcan/
Muhr & Söhne GmbH & Co. KG
Kölner Sir. 75
57439 Aflendorn

3. Hersteller / Manu/ac/urer
Muhr & Söhne GmbH & Co. KG
Kölner SIr. 75

-57439 Aflendorn

4. Beschreibung der Bauart / Specificatlon 01 lhe design type
Faß aus Stahl mit abnehmbarem Deckel I Sleel drum wich removabl8 head

(mit eingestelltem Sack aus KunslslolUolie I with inner plastic film bag)

Hersteller-Typenbezeichnung / Type designation 01 the manulacrurer:
Stahlblechhobbock 40 . 60 I

CERTIFICATE OF APPROVAL

1. Neufassung / Revision

Nr. D/BAM 4265/1A2
für die Bauart einer Verpackung zur Berörderung gefährlicher Güter

101' th9 des.gn type 01 a packagJnglot lhelTansporl 01 diJng8fDUJ Qoods

z..I.olIlll'll nACh Al>'lctwwl22 d..- Allg..m ..",." E ~~ d.. 1nl..",arlOnal"n CO<lU lii. 110 .. BoiO'd "IIll.IAhtll<IMt' Ci ....., mll Su.ch.l1l"n (lMOG.c_1
ApprovaI"'eon:l,"'J 10 ••ct>on 22 ol O'_.. Inllod<lcl>oft ol .... lIurnal""",1 ManI o..l'I(IetOln Goodl Codelllr,lOO Codel

rhe German version is Ihe only legalfy binding text

112809 23.07.1993 Deutsche Bundesbahn VersuchsansIalt Minden Ablellung
Mechanik, Pionierstr. 10,32423 (4950) Minden

6. Bauartzulassung / Design Type Approvaf
Die unler Ziffer 4 und 5 beschriebene Bauart erfüllt die Vorschriften nach Zilfer 1. Oie Bauart
wird mil den in Ziffer 9 genannten Nebenbeslimmungen für die Beförderung gefährlicher GUter
zugelassen.
The design type as speciied under Nos. 4 and 5 COtTVJlies wirh the regulations under No. 1. Herewith, ths
design lype is declarsd as appfoved wilh the subsidiary regulations as givsn under No. 9 lor ehe Iransport
01 dangerous goods.

Diese 1. Neufassung ersetzt den Zulassungsschein Nr. D/BAM 426511 A2 vom 13.08.1993 des
Antragstellers.
This I. Neufassung Revision replaces fhe C8rtilicate 01 Approvaf No. DJBAM 42651JA2 datsd '3.08.1993
held by applicant..

Die folgenden Prüfnachweise werden fur die vorliegende Bauart anerkannt: Durchführung der
Stapeldruckprufung durch den Anlragsteller rMustererstellungiEntwurfsprUfung- vom
13.03.2000)
Thelolowing (es' reports ars recognised lor lhis (modified) designlype:
s'acking test made by applicant (."MusterersteHunglEn'wurlsprulung O daled 13.03.2000)

Die Eignung der Bauart für die Beförderung gefährlicher fester Stoffe gill bei Einhallung der
lolgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht:
The suitability 01 'his design lype for the transport 01 solid dangerous subs(ances is onfy valid under the
loUowing limiting conditions:

Verwendung lur gelährliche feste Güter der Verpackungsgruppe: 11 oder 1II
Use for solid dangerous substancss of Packaging Groups: 1f or 111

max. Brullomasse / Maximum gross mass
° Verpackungsgruppe I Packaging Group 11: 180 kg
° Verpackungsgruppe I Packaging Group 1Jt. 210 kg

vergleichbare oder günstigere Eigenschaflen der FÜllgüter in Bezug auf ihre SChä~~gungs

wirkung bei der Fallprüfung enlsprechend dem(n) verwendeten Prülfüllgul (gülern) ,

Spezifikation /Specilicalion: .. .
Oie Bauart wird durch die Beschreibungen, technischen Zeichnungen. Werkstotfspezillkalionen
und Bescheinigungen gemäß der/des unter Ziffer 5 genannten Prulnachweise(s) festgelegt.
The design typs is specified by 'he descrptions, technicaJ drawings, material specilicafions and
certifi:ates as given in (he test report(s), refeffed to undsr No. 5.

Ergänzend gellen folgende Spezilikationen: Zeichnung Nr. S 0001313 vom 13.03.2000 des
Antragstellers
In addition ahe foUowing specificalions are valid: Drawing No. S 0001313 daled 13.03.2000
made by applicant

5. Prüfnachweise / Periormancs Proals
Prüfbericht Nr.: Datum: Prülstelle:
Test report No: Dale: Tssting institute:
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ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIFICATE OF APPROVAL

The German version is tha only /ega/ly binding text

6. Kennzeichnung I Marking
Die nach der zugelassenen Bauart serienmäßig geIertigien Verpackungen sind wie lolgt zu
kennzeichnen:
Packagillgs manulactuled in SiJlieS 10 Ihe approved design type shaU be nlarked 3S 10Hows:

zw.. ..ng .....a. AbI_ 21 <Hl ANwem_n eonlu~"lI d•• 1AI......u"".~nCO<lU .... d.. 8.1_,""'11 g.r..........,".' G....., "'" S.·u~h"'.n llMOO-eo.HJ
"wo""'*' at;-"'ng 10 ..... lOII n "' ... 0-.,., lnlI~ '" IM 1nI....--..l MatN..... O'.....e<"". Goo<:I. Code {\MOll Codotl

1 . Neulassung I Ravision

NI. D/BAM 4267/1 A2
für die Bauart einer Verpackung zur Beförderung gefährlicher Güter

(ot IM des.ign trI» 01 oll packagifrg (0( the transpot1 01 tbngeIous goOOs

9.
9.1

1A2IY90 Z110/S/ .ID/BAM 4267· M+S
(Herslel1ungsjahr; die lelzlen beiden SIelIen)
(The lasr two digits 01 Ihe year 01 manulacturing)

Nebenbestimmungen I Subsidiary Regulations
Befristungen I Limilations

Aktenzeichen I RelerefICa Number 111. 12/95731

1. Rechtsgrundlagen J Legal8ases

1.1 Gefahrgulverordnung Straße· GGVS vom 22. Dezember 199B (BGBI. I S. 3994), ), zutelzt
geände~ durch Artikel 5 der GelAndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S, 1435)
(Rtllarence 10 Ihe g8rman fegulalion cOflCaming 'he carriaga 01 dang"fous goods 0fI load.)

1.2 Gefahrgulverordnung Eisenbahn· GGVE vom 22. Dezember 199B (BGBI. I S. 3910)
(Re/BIenes '0 11I8 g8ftnan regulation concerning 'he carriage of dangBfOfJS goods by ral)

1.3 Gelahrgulverordnung See· GGVSee vom 4. März 199B (BGBI. I S. 419), zuletzl geände~
durch Artikel 4 der GelAndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S, 1435) - insbesondere Abschnin
10 In Verbindung rnil Anhang I des IMOG-Code deutsch In der Fassung des Amendmenls
29·9B (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
(Ra'.ronee 1o 'he gorm.n '8QullJlJon cOflcern/nf} 'he cttrrllJg. 01 dang.rouB goods by seagolng
va..,,~)

1.4 Bekanntmachung über die Beförderung gefährlicher Güter einschließlich WaUen im
Luflverkehr durch Luftfah~unlernehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten für Luftfahrer - NfL 11
47/99) In Vertlindung mil der Erlaubnis zur Beförderung getäh~icherGüter im Luftverkehr
durch Lufllahrtunlernehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten für Lultfahrer . NIL 11 - 48/99)
(Re{ofBnCB 1o 'he Qerman fsguldtion conceming 'he carrtag8 0' dangerous goods byait)

2. Antragsteller I Appl/csn/
Muhr & Söhne GmbH & Co. KG
Kölner Sir. 75
57439 Anendorn

3, Hersteller I Alanulac/ursr
Muhr & Söhne GmbH & Co. KG
Kölner Sir. 75
57439 Auendorn

4. Beschreibung der Bauart I Spec/I/ca/ion 01 /he design typa
Faß aus Stahl mit abnehmbarem Deckel I S,esl drum with removabl6 head

(mit eingestelltem Sack aus Kunslslolffolie I with inner plastic film bag)

Hersteller·Typenbazeichnung / Type designation of the rnanufaclurer;
I-bbbock 24 . 30 I

Abmessungen / DimflnskHls:
Varianten I Variants t 11
Außendurchmesser über Oberboden 329 329 mm
Diameter, top

Außendurchmesser über Boden 313 313 mm
Diameter, bot/am

Höhe (gesamt) I Heighl, lolal 355 430 mm

Fassungstaum I Capacity 24,B 31,3 Liter

Spezilikalion I Specleation:
Oie Bauart wird durch die Beschreibungen, technischen Zeichnungen, Werkstolfspezifikalionen
und Bescheinigungen gemäß der/des unler Zifter 5 genannten Prüfnachweise(s) feSlgelegl.

The design Iype i:s specliad by lhe descriptions, 'achnieal drawings, malerial speclications and
cet1i!ieatss as given in 'he 'est report(s), rsferred to und8r No. 5.

5. Prüfnachweise / Performance Proofs
Prüfbericht Nr.: Datum: Prufslelle:
Tes' rsport No: .Dats: Testing institurs:

112 B08 22.07.1993 Deulsche Bundesbahn Versuchsanstalt Minden Abteilung
Mechanik in 32423 Minden

6. Bauartzulassung I Design Typs Approval
Oie unter Ziffer 4 und 5 beschriebene Bauart erfUlII die Vorschriften nach Ziffer 1. Oie Bauart
wird mit den in Ziffer 9 genannten NebenbesHmmungen für die l:3elörderung gefährlicher Güter
zugelassen.
Th9 design typtJ as specliad undor Nos. 4 and 5 corrpfss wilh the regulations under No. r. Her8wih. the
design type is decJared as approved wih 'he subsidiary regulations as given under No. 9 lor th9 rranspOl1
01 dang9rous goads.

Diese 1: Neutassung ersetzt den Zulassungsschein Nr. O/BAM 426711A2 vom 13.08.1993 des
Antragstellers
This ,. Revision rspJaces the Certlica'e 01 Approval No. DlBAM 426711A2 daled 13.08.1993 held by
appJicanr.

Oie Eignung der Baua~ für die Beförderung gefährlicher fesler Siolle gilt bei Einhaltung der
folgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht:

The surability of 'his design type lot the transport of solid dangorous substances is on.y valid under the
loI1owng imirhg conditions:

Verwendung fur gefährtiehe feste Güler der Verpackungsgruppe: 11 oderlll
US9 lot solid dangerous subsrances 01 Packaging Groups: 11 or lJI

max. Bruttomasse I Maximum gross mass
• Verpackungsgruppe I Packaging Group 11: 90 kg
• Verpackungsgruppe I Packaging Group /lt. 110 kg

9.2 Bedingungen I Condilions

9.2.1·

9.2.28estandteil der zugelassenen Bauart werden auch Verpackungen. deren Abmessungen von
den geprüften Baumustern abweichen. unler folgenden Bedingungen:
• Gleiche Konstruktion. Wanddicka, Weri<Slofle und Querschnilt
• Bauhöha mindestens 355 mm und maximal 430 mm

Packagings wdh oIher dimensions as speciitJd under No. 6 are also a cons'ifuenr part 01 Illis approval
under rhe lollowing condiions:
• nJs squAtafenr design. thi;kness. material and diameter
• Heighr ('otal) varying trom minimum 355 mm 10 430 mm maximum

9.3 Widerrull Withdrawal
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehall des jederzelligen Widerrufs erteilt. Ein hinreichen
der Grund für den Wlderrullst z.8. ein Verstoß gegen die Auflage gern. liffer 9.4.1.
Thls approvalls Iilab/d 10 wihdr.wa/lil ..ny lirno. For instancd, vootion 01 the obipark>fl No 9.4. I is öl

,ufllclttnt r.lI.on 'or 'h' wllhdrawa/.

9.4 Auflagen IObliga/ions

9.4.1 Der Hersteller darf die Kennzeichnung nach Ziffer 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur
dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
BAM anerkannten und überwachten Oualilätssicherungsprogramm hergeSlelU und geprüfl
werden.

Th8 manulac'urer is aOowed 10 apply the markng as specliad in No. 8 '0 packagings only 1 'hey corrply
wih 'he approved design type and lire manufactured and tes/ad under a quali)' assurance programms
as r8cognised and controf1.od by BAM.

9.4.20er in ZjUer 2. genannte Anlragsteller muß nachweisbar sicherstellen. daß alle BesHmmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen. der diese Verpackungen für gelährtiche Güter verwendet bzw. mit
gefährlichen Gütern belulll, zur Kenntnis gebracht werden.

The app1icant in No. 2 must make proof that al regulations and nofiees 01 this approvalgoverning thiJ use
of packagings lor the transpot1 01 dangerous goods have '0 b9 made known '0 eV91)' user.

the Swedish Na/ional Testing and Resealch Ins/itute (SP) $·501 15 BorAs. Swedon.

10. Hinweise I No/ices

10.1 Die Zulässigkeil der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezüglich der
Verpackungsart, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richtel sich nach
den BesHmmungen der jeweils zutreUenden Rechtsvorschriflen fÜf die einzelnen Ver
kehrslräger. Alle sonstigen Vorschriflen (z. B. Fullgrad. Verträglichkeit mit den Verpackungs·
werkstoffen) für die Beförderung gefähr1icher Güter in der zugelassenen Verpackungsbauarl
bleiben unberührt.

The use of packagings 01 the approved design type wih rl3specl 10 packaging type, inner packaging(s).
capacily or mass is r8gulat8d by the respectNe modal regulations. Any o,her rsquirsments (8.g Iilling
d8gree, corrpa,bility with packaging materials) lor rhe ltanspOl1 01 dangorous goods by the approvl3d
packaging design 'ype are to be 'aken in account

Oie Bauart erfulll die Prüfanlorderungen für Verpackungen zur Belörderung gefährlicher GÜlet
der folgenden internationalen Bestimmungen in den zum Zeitpunkt der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gülligen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen über die rnterllClliollalc Oel6rderuny gclälulicllcr GÜler illil
der Slraße (ADR)
Ordnung für die inlernationale Eisenbahnbelörderung gelährlicher Güter (RIO)
International Marilime Oangerous Goods Code (IMOG Code)

RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS
leAO Technicaltnstrucllons, ebenfalls niedergelegl in den IATA-Oangerous Goods
Regulations

Th8 design type corrplies with thtJ 'est provisions of IIle fOl/owing international rsgularions 10( packagings
lor 'he transport 01 dangerous goods whieh in evel)l case ~re valid al 'ho date 01 issus of 'his certlicafs 01
apprOllst

'he European Agreement Concerning Ihe Inlerna/ional Carriage 01 Dangerous GooeJs by Road (ADRJ
'he Regulations on 'he Imernational Transport 01 Dang8rous Goods by Rai (RIO)
'he IntsrnationaJ Mar~im8 Dangeraus Goods Code (IMOG Code)
'ho RECOMMENDATlONS ON THE rRANSPORT OF DANGEROUS GOODS 01 rho UNITED
NAIIONS
rhe TECHNICAL INSrRUCTIONS FOR THE SAFE TRANSPORr OF DANGEROUS GOODS BY AIR
(ICAO-II)

10.3 Diese Zulassung wird im -Amis- und Mitteilungsblall der Bundesansial! lür Maleriallorscllung
und ·priJlung, Berlin· (ISSN 0340-7551) veröffentlicht
This approval will be publishsd in due 'irne in lhe Arris· und Mittewngsblall (Oflicial Bullerin and Gazelle)
01 ehe Bundesanslai tur Matsriatorschung und -priifung, Berlin • (ISSN 0340·755').

11. Rechtsbehelfsbelehrung I Rlghls 01 I.galapp.sl
Gegen diesen Bescheid kann Innerhalb eines Monats nach Bekannlgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanstalt fUr Materiallorschung und
·prülung (BAM), 12205 Be~in, Unler den Eichen B7, schriftlich oder zur Niederschrifl
einzulegen.
Legal appeal may be raisod against this approval wilhin on8 month alter publication dal~. Thd appeal silaN
be $ubmited 1o the PresKJent of the Fsderal Institute for Materials Research and TBSting (BAM). 12205
Berin. Unler den Eichen 87, in wrking or on r8cord.

12200 Be~in, 24. März 2000

,':'';'',

vergleichbare oder gunsligere Eigenschaflen der FÜllguter in Bezug auf ihre Schädigungs
wirkung bei der Fallpn1fung entsprechend dem(n) verwendelen Pruffüllgut (gütern)

Equivalent cx bellel propertias of 'he lilJing subslances wilh regard,o the effec' of damage ollhe
package perfcxming 'he drop rosr in comparison wilh Ihe used substance(s) during the perforrnad
design type tesls

7. Fertigung von Verpackungen I Alanulac/urlng 01 packaglngs
Nach der zugelassenen Bauart dürfen Verpackungen serienmäßig gefertigt werden. Der
Hersteller muß gewährteislen, daß die serienmäßig gefertigten Verpackungen die festgelegle
Spezifikation der Bauart erfüllen.
Packagings may be manulacturod in series according the approvod design type. The manulaclurer has 10

guarantee rhat packagirlgs manufactured in ser;es COfJl?oY with the approved design type
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Fachgruppe 111.1
Transportsichefheil von Verpak
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Im Auftrag I By order

Dip!.- Ing. D. Merlans
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Referat 111.12
Bewertung 'Jon
Gefahrgulverpackungen
Im Auftrag I By OIdol

Dipl. ·lng.(FH) A. Roesler



ZULASSUNGSSCHEIN

2. Neufassung

Nr. D/BAM 4526/1A2
für die Bauart einer Verpackung zur Beförderung gefährlicher Güter

Aktenzeichen 111.12/95202

10. Hinweise

10.1 Die Zulässigkeil der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezüglich (jer
Verpackungsart, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richtet sich nach
den Bestimmungen der jeweils zutraUenden Rechlsvorschritlen für die einzelnen Ver
kehrslräger. Alle sonsligen Vorschrillen (z. B. Füllgrad, Verträglichkoit mit den Verpackungs·
werkstolfen) 'ür die Beförderung gefährlicher Güler in der zugelassenen Verpackungsbauan
bleiben unberührt. Bei VelWendung im lultverkehr ist insbesondere wegen der möglichen
Absenkung des Außendruckes die BefUlIung von Flüssigkeilen mit enlsprechend reduziertem
Dampfdruck zu berucksichligen, um eine unzulässige hohe Druckditferenz zu vermeiden.

1. Rechtsgrundlagen

1.1 Gelahrgulverordnung Slraße - G!>VS vom 22. Dezember 1998 (BGB!. I S. 3994), ), zulelzt
geände~ durch Mikel 5 der GelAndV vom 23. Juni 1999 (BGB!. I S. 1435)

1.2 Gelahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGB!.I S. 3910)

1.3 Gelahrgutverordnung See - GGVSee vom 4. März 1998 (BGBI. I S. 419), zulelzt geände~
durch Mikel4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBi.1 S. 1435) . insbesondere Abschnill
10 in Verbindung mil Anhang 1des IMDG·Code deutsch in der Fassung des Amendments
29·98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)

1.4 Bekanntmachung über die Beförderung gefährlicher Güter einschließlich WaUen im
Luflverkehr durch Lulltahnunlernehmen vom 06. Mal 1999 (Nachrichten lur Lulltahrer· NIL 11
47/99) in Verbindung mll der Erlaubnis zur Beförderung gefährlicher Güter im luflverkehr
durch Lulltahnunternehmen vom 06. Mal 1999 (Nechrichten lur Lultlahrer - NIL 11- 48/99)

2. Antragsteller _
Huber Verpackungen GmbH & Co., Dlto-Melster-Sltaße 2, 0·74613 Ohringen

Hersteller
Huber Verpackungen GmbH & Co., Ollo-Meister:Slraße 2, D - 74613 Öhringen

Huber Verpackungen GmbH & Co., Braker SIr. 75, D· 46238 Bollrop

Huber Verpackungen GmbH & Co.(Werk 3), Junkersslraße 8, D - 04509 Wledemar Releralll1.12
Bewel1ung von
Gefahrgutverpackungen
Im Aullrag

12200 Berlln, 23. Februar 2000

10.2 Die Bauart erfullt die Prüfanforderungen fur Verpackungen zur Beförderung gefährlicher Guter
der folgenden internationalen Beslimmungen in den zum Zeilpunkl der Ausstellung des
ZulasslJng~beinsjeweils gülligen Ausgaben:

Europäiscj\8s Übereinkommen über die internalionale Belörderung gefährlicher Güter aul
der Sfiälle (ADR)
Ordnung für die internationale Eisenbahnbeförderung gelährlicher Güter (RIO)
International Maritime Oangerous Goods Gode (IMDG Code}
RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS

leAO TechnicallnstrucUons, ebenlalls niedergelegt in den IATA-Oangerous Goods
Regulations

10.3 Diese ZUlassung wird im -Amls- und MitleiJungsIJlaU der Bundesanstall tür Materiallorschung
und 'priilung, Bertln" (ISSN 0340-7551) veröffentlicht.

11. Rechtsbehellsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann Innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erllobcll
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanstalllür Malerlalforschung und
.prüfung (BAM), 12205 Berlin, Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift einzu.
legen.

Dipl.- Ing. B.·U. WIenecke Dipl.-lng.(FH) W. Taegller

mm

liler

mm
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223,6

150

4,9

t
223.6

70

1,8

Beschreibung der Bauart
Faß aus Stahl mil abnehmbarein Deckel

Hersleller-Typenbezeichnung: Eindruckdeckeldose 223/217 x 150mm Nennvolumen 2·4,8 L

Abmessungen:
Varianten
Außendurchmesser Ober Rumpf

Höhe (Manlei)

Fassungsraum

3,

4_

~r:~~~~o~rd durch die Beschreibungen, technischen Zeichnungen, werksloflsp~Zjlik3tionen
und Bescheinigungen gemäß der/des unter Ziffer 5 genannten Prülnachweise(s) fe~lgelegt.

5. Prülnachweise
Prüfberichl Nr.: Datum: Prulstelle::

ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIFICATE OF APPROVAL

940569
970227
990275

13.10.1994

10.06.1997

16.12.1999

TÜV Anlagenlechnik GmbH Unternehmensgruppe TÜV
RheinlandlBerlin·Brandenburg, Kölhener Sir. 33,
D - 06118 HalIeiS

file German version is Ihe only legally binding text

ZIIIu1u"ll....:h Alno:tlt>e ZZ <;I., AilIl..........n E,....i1u"ll dn jrUm.ollon""c" Cod........ <H 8cIOfd"""llIl_r~Q..,c< "'" S..KNIl_ .. (IMDa.co.lol
.-.~ -.J"'Il'" tKtionZZ gI lhG."c,.,~01 "",""'cmalKJn&llol_OMlll'MOIU Goodl Cod. l\MOOCod'1

Außendurchmesser über Rumpf 573.5 573,5 mm
Diamster, body

Hohe (gesamt) J Heighl. total 870 885 mm
Slapelhöhe /Slacking height 870 885 mm

Fassungsraum / Capacfty 210,4 214 liler/
Lifres

Aktenzeichen I Re'erence NUmber 111.12/95362

2. Neulassung I Revision
Nr. D/BAM 5616/1A2

für die Bauart einer Verpackung zur Beförderung gefährlicher Güler
101 IM design type 01 oB packaging lot lhelrll1!Spo(f 01 dan{}oHOUS goods

Spezifikation I Specdicarion:
Die Bauart wird durch die Beschreibungen, tecllllischen Zeichnungen, Werkstoffspeztlikationen
und Bescheinigungen gemäß der/des unler Ziffer 5 genannten Prülnachweise(s) festgelegt.

1.3 Getahrgutverordnung See - GGVSee vom 4. März 1998 (BGB!. I S. 419), zuletzt geänder!
durch ArIikel4 der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (BGB!.I S. 1435) - insbesondere Abschnitt 10
in Velbindung m~ Anhang I des IMDG-Code deutsch in der Fassung des Amendmenls 29·98
(Bundesanzeiger Nr. 450 vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
(Rsfsrsßcs ro 'he german regulation conceming the carriags of dangsrous goods by ssagoing
vessa/s)

1.4 Bekanntmachung über die Beförderung gefährticher Güter einschließlich Walten im luflverkehr
durch Lufllah~unlernehmenvom 06. Mai 1999 (Nachrichten lur Lulltahrer • NIL 11- 47/99) in
Verbindung mit der Erlaubnis zur Beförderung gefähr1icher Güter im luftverkehr durch
Luflfahrlunlernehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten rur Lulltahrer - NIL 11- 48199)
(Raferancs '0 'ha german rsgulation concsrning the carriag8 01 dangsrous goods by air)

2. Antragsteller I Applicant
GOhlieb Duhenhöler GmbH & Co. KG. Bahnholstr. 100, D - 67454 Hassloch

3. Hersteller I Manufaclurer
Golllleb Duhenhöler GmbH & Co. KG, Bahnholstr. 100, D - 67454 Hassloch

4. Beschreibung der Bauart I Specilication ofthe design lype
Faß aus Slahl mit abnehmbarem DeckeVSleel drums removable head

Hersteller-T;penbezeichnung I Type designation of lhs manufacrursr:
210 Ur. Deckelfaß, conlainergerecht

Abmessungen I Dimensions:

1_2 Gelahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22_ Dezember 1998 (BGB!. I S. 3910)
(Referonce '0 'he gBrman regularion concerning tlls carrlags of dangerous goods by raiJ.)

1. Rechlsgrundlagen J Legal aases
1.1 Gelahrgutverordnung Slraße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGB!. I S. 3994). ), zuletzl

geände~ durch Mikel5 der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (BGB!.I S. 1435)
(Rsfsff1nC8 '0 the gsrman rsgulation concsrning 'he carriags of dangsrous goods on road.)

Nebenbestimmungen

Befristungen

lA2IY/100/ JD/BAM 4526· KHV
(Herslellungsjahr:
dielelZlen beiden Stellen)

Bauartzulassung
Die unter Ziffer 4 und 5 beschriebene Bauart erfülll die Vorschriflen nach Ziller 1. Oie Bauart
wird mit den in Ziffer 9 genannlen Nebenbestimmungen für die" Beförderung gefährlicher GUter
zugelassen.

Diese 2. Neulassung erselzt den Zulassungsschein Ne. D/BAM 452611A2 . 2. Neufassung vom
06.08.1997 der Huber Verpackungen GmbH & Co., Ollo-Meister-Straße 2, D· 74613 Öhringen.

Die Eignung der Bauart für die Beförderung gefährlicher flüssiger Stoffe gill bei Einhaltung der
lolgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht:

VelWendung IUr gelährlichellussige GOIer der Verpackungsgruppe: 11 oder 111
Max. Dichte tOr Stolle der Verpackungsgruppe : 11 1,2 kgll

Verpackungsgruppe : 111 1,8 kgll
Maximaler Gesamtüberdruck in der Verpackung: 67 kPa (Überdruck)
Max. Dampldruck bel: 50' C 114 kPa (absolut)

55' C 133 kPa (absolul)

Fertigung von Verpackungen
Nach der zugelassenen Bauart dürfen Verpackungen serienmäßig gefertigt werden. Der
Hersteller muß gewährleisten, daß die serienmäßig gefertigten Verpackungen die lestgelegte
Spezifikation der Bauart erfüllen.

Kennzeichnung
Die nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gefertigten Verpackungen sind wie lolgt zu
kennzeichnen:

Bedingungen
Bestandteil der zugelassenen Bauart werden auch Verpackungen, deren Abmessungen von
den geprüften Baumustern abweichen, unter lolgenden Bedingungen:
• Gleiche Konstruldion, Wanddicke. WerksloUe und Querschnitl
• Manleihöhe mindeslens 70 mm und maximal 150 mm

9.3 Widerruf
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jederzeiligen Widerrufs erteilt. Ein hinreichen·
der Grund für den Widerrul ist z.B. ein Versloß gegen die Auflage gern. Ziffer 9.4.1.

9.4 Auflagen

9.4.1 Der Hersteller darf die Kennzeichnung nach Ziffer 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur
dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauar1 entsprechen und nach einem von der
BAM anerkannten und überwachten Qualilälssicherungsprogramm herg8sleUl und geprüft
werden.

9.4.2Der in Ziffer 2. genannle Anlragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Bestimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen für gefährliche Güter verwendet pzw. mit
gefährlichen Gülem befülll, zur Kenntnis gebrachl werden.

8.

9.
9.1

9.2

7.

6.
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und/Oder

G)
ThB dBsign Iype is specliBd by IhB dascrptions, lechnk=al drawirlgs. material spaclk=ations and
cor1ificates as gNen in the tesl fOPOr1(S), rofeffed to under No. 5.

Es gill ausschließlich die Spezifikation gemäß Prülbericht :

In addition the rolowing spoolk=ations are valid:
Nr. 980348 vom 06.11.1998 des TÜV Anlagenlechnik GmbH. Unlernehmensgruppe TÜV
AheinlandlBerlin-Brandenburg, Regionalbereich Halle, Ableilung Verpackung und Gelahrgul,
Kölhener Slraße 33,06118 Halle/S.

Ergänzend gellen die folgenden Spezifikalionen:({z.B. Werkstolfspezifikalion. Firmenschreiben
über Bauarländerung eie.))
In addirion Ihe folowing speclicalions ara vatid:

216,5ltr. Spundlaß mit -150- - Sicken; Zeichnungs-Nr. GDH10160 vom 05.05.1998 und

210 Ur. Oeckellass mil Schulzsicke; Zeichnungs·Nr. GDH10426-4 vom 07.03.2000 und dem
Tabellenanhang zur Zeichnung GDH10426·4, Nr. CAD·Code:10426·001 vom 08.03.2000 und

210 Ur. Deckelfass; Zeichnungs-Nr. GOH10434-4 vom 03.04.2000 und den Tabellenanhängen
zur Zusammenbauzeichnung GDH10434·4, Nr. CAD-Code 10434-001 vom 04.04.2000 und
10434·002 vom 10.04.2000 der Fa. Golilieb Dullenhöler GmbH & Co.KG, Bahnholstraße 100,
67454 HaOloch/Plalz.

Gleichwertigkeitsbescheinigung; Az. Nr. 111.12195 217 vom 01.02.2000 der Bundesanstalt 'ur
Materialforschung und -prüfung (SAM) in 12205 Berlin

5. Prüfnachweise I Performance Prools
Prüfberichl Nr.: Nachtrag Nr.: Datum: Prüfstelle:
Test roport No: Amondmenl No.: Dale: Testing instdute:

lA2IX270Y300/S/ JD/BAM 5616 - GDH
(He'slellungsjahr; die lellten belden SIelIen)
(The lasr Iwo digits 01 the year of manulactufing)

9. Nebenbestimmungen I Subsidiary Regulations
9.1 Befrislungen I Limitations

enlfälll

9.2 Bedingungen I Condi'ions
Beslandleil der zugelassenen Bauart weujen auch Verpackungen. d~ren Abmessungen von <.Ien
geplüflen Baumuslern abweichen, unter folgenden Bedingungen;
• Gleiche Konstruktion, Wanddicke, Werkslolle und Querschn~l

• Bauhöhe n1indestens 870 Olm und mallimal 885 mm
Packagings with other dimensions as specliod under No. 6 are also a constituenl pari of Ihis approval
under the fol/owing condilions:
• The equivalent design. thckness. matefiallJfld dialTl6ter
• Height (lolaQ vaf)'Jilg "om minimum 870 mm,o 885 mm maximum

9.3 Widerruf I Withdrawal
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jederzeiligen Widerruls erteilt. Ein hinreichen-der
Grund für den Widecruf ist z.B. ein Versloß gegen die Auflage gern. Zifler 9.4.1.
This approval is fable '0 wilhdrawal at any lme. For inslance. violation of th~ obfgalion No 9.4.1 is e
sultrient rBasen lor 'ha wifhdrawal.

980348 06.11.1998 TUV Anlagenlechnik GmbH, 06118 Halle/S

Verwendung für gelahrliche tlüssige Güter der Verpackungsgruppe: 1I oder III
Use/or iquid dangefous substances 01 Packaging GfOUPS:

Max. Dichte lür Slolle der / Maximum density lor subsrances of

Die Eignung der Bauart lür die Beförderung gefährlicher llüssigcr Stolfe gill bei Einhallung der
folgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbrachl:
Tha suitab,{ily of If1ls dl3sign Iype for fhe Iransport of lIQuid dangerous subslancas is only valid under the
folJowng limiting condifiolls'

min. SChüttwinkel I Minimum angle 01 repose 38
max. Schüttdichte I Maxmum bulk dendy 1,4 kgll

vergleichbare oder günstigere Eigenschaften der Füllgüler in Bezug auf Ölte Schädigungs
wirkung bei der Fallprüfung enlsprechend dem(n) verwende.en Prüffüllgul (gülem)

Equivalem or bett8r propenies 01 the fil!Jng subslances wih regard 10 the eltaci of damage of lhe
packags pertormin9 the drop rest in conpartson wilh the used subsrancs(s) during lhe perlormed
design type t8StS

9.4.2Der in Ziffer 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle BeSlimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen 'ür gefährfiche Güler verwendei bzw. ml
gefährlichen Gülern befülU, zur Kenntnis gebracht werden.

Tha applicanl in No. 2 must maks proo/ that atl re9ulations and nolces ollhis appro'(aJ govtJrning Ihe USI3
0/ packiJgiflgs 10( Ihe transporl of dangorous goods havo 10 b~ made kflown '0 8VOry user.

10. Hinweise I Notices

10.1 Oie Zulässigkeil der VelWendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezüglich der
Verpackungsart, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richtet sich nach
den Bestimmungen der jeweils zutreffenden Rechlsvorschriften lür die einzelnen Ver·
kehrsträger. Alle sonstigen Vorschröten (z. B. FUllgrad, Verträglichkeit mn den Verpackungs
werkslotfen) für die Beförderung gelährlicher Güter In der zugelassenen Verpackungsbauat1
bleiben unberührt. Bel Verwendung im Luftverkehr $I Insbesondere wegen der möglichen
Absenkung des Außendruckes die Befüllung l,\)n Flüssigkeiten mit enlsprechend reduziertem
Dampfdruck zu berücksichtigen, um eine unzulässige hohe Druckdif'erenz zu vermeiden.
The usa 01 packag;,gs 01 the approvad design Iypa wirh raspecf 10 packsg/ng Iyps, rmot packaging(s).
capacity or mass Js regulalad by Ih8 fesp8ctive modal regulations. Any OIhar requrements (a.g. fiDing
de9ros, compatibMity wah packagng materials) for 'he "anspart of dangerous goOOs by tha approvod
packaging design Iype aro '0 be laken in acc:oum. For the transporl by air lh~ /imiur;ons on vapour
prsssure need ro ba con5idsfed in order 10 avoid undue fiso 01 internal pr8ssurB due to tho possbJe
deCfease of tho externa! pfessures.

10.2 Oie Bauart erfüllt die Prüfanforderungen für Verpackungen zur Beförderung gefährlicher Güter
der folgenden internationalen Bestimmungen in den zum Zeitpunkt der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweös gültigen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen über die inlernationale Belörderullg gelährlic:ller Güler aul der
Slraße (ADR)
Ordnung für die internalionale Eisenbahnbelörderung gelährlicher Güter (RIO)
Internalional Maritime Oangerous Goods Code (IMDG Code)
RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS
leAO Technical &nstruclions, ebenfalls niedergelegt in den IATA-Oangerous Goods
Aegutalions

The design type complil3s wtfh Ihe Wst provisions of Iho loUowirlg inlerna/ional ragu/atlons lor packagings
for Ihe ffansport of dangerous goods which in e'(ery case are valid af the date of issus of 'his cdrlifcalo of
apPfoval

Ihe EUfOpean AYfeemefll Concermng Ihe InlemallOniJl Ca"iage 01 Dangerous Goods by ROiJd (ADR)
Ihe Regul3tions on the Jmemational Transport 01 Dangefous GOOd5 by Rail (RIO)
'he IntetnafionaJ M:Jf~;me DangafOus Goods Code (IMOG Code)
Ihe RECOMMENDAT!ONS ON THE TRANSPORT OF DANGERQUS GOODS of lhd UN/TED
NATIONS

the TECHNICAL INSTRUCTIONS FOR THE SAFE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS BY AtR
(lCAD·TI)

9.4 Aullagen IObl/gations
9.4.1 Der Hersteller darf dia Kennzeichnung nach Zi1ler 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur dann

anbringen, weM diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der BAM
anerkannten und uberwachlen QualUtssk:herungsprogramm hergestellt UM geprüft werden.

Tha manufaclUfBr is lJlow~d 10 apply Ih~ markillg as spac,isd r, No. 8 to packagngs only j 'hey corrp,y
wih Ih~ approved design type and are manufactur8d and tested IJndsr a quafty assurance programme
as rocognised and controflad by BAM.

10.3 Diese Zulassung wird im _Arots- und Millellungsblall der Bundesanstalt für Materialforschung und
·prüfung, Berlin" (ISSN 0340·7551) veröllenll~hl.

This appro'(al will b9 published in due firne in Ihe Amts- und Mirlei/ungsbl3/1 (OtrickJl Bulletin and G:lZello)
01 'h~ Bundesansta. fur Mat8fiallorschung und -prüfung, 8erlin° (ISSN 0340·7551).

11. Rechtsbehelfsbelehrung I Rlgh/s 01 legal appeal

Gegen diesen Bescheid kann innertlalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanstalt für t-Mterialforschung und
·prüfung (BAM), 12205 Borl.,. Unler den E~hen 87, sch,ä.l~h oder zur Nioderschrll einzulegen.
Legal appeal may be ralsed ag3inst Ihis approval wjhin ane month altar pub6calion data. n,e appeal silaN
b8 submirted to the Pr8Sident of the FodetallnsfitUfe for Materials Research and Tosling (SAM), 12205
88rfin, Unl8r den fehen 87, in wrifing or on record.

I, 11 oder 111

270 kg
300 kg

VelWendung 'ür gefährfk:he feste Güter der Verpackungsgruppe:
USe/or solid dangerous substances 0/ Packaging Groups:

malt Brullomasse / Maximum gross mass

Verpackungsgruppe I1 Packaging Group I

• Verpackungsgruppe U, 11I1 Packaging GfOUp 11. lfI

• Verpac~ungsgruppe / Packaging Group : 11 1.5 kgll
• Verpackungsgruppe/.Packaging GfOUP: 111 2.25 kgll

Maldmaler Gesamlüherdruck in der Verpackung: 100 kPa (Überdruck)
TOlalgauge pressure in Ihe packaging: 100 kPa (gauge)

Malt Dampfdruck bei: I Maximum vapour pressufe al:
• 50° C 145,7 kPa (ab~uVsb$0Iut8)

• 55· C 169,9 kPa (absoluVabsolu'e)

Max. Brunomasse/ Mi1Xmum gr05s mass 419,2 kg

Die Eignung der Bauart für die Beförderung gelährlicher fester StoHe gilt bei Einhallung der
lolgenden Grenzwerte lJzw. Einschränkungen als erbracht:

ThB ~uiabifty oIthis dasign type /or the transport of soid dangefous subslancss is on~ valid under tha
fo80wing fmiting condilions:

980311 13.10.1998 und

980348 06.11.1998 TÜV Anlagenlechnik GmbH Unlemehmensgruppe
TÜV AhelnlalldlBerlin-Brandenburg
Regionalbereich Halle Abteilung Verpackung und
Gefahrgul, K61hener Slraßo 33. D . 06118 HalIaIS

6. Bauartzulassung I Design Type Approval
Oie unter Ziffer 4 und 5 beschriebene Bauart erlüllt die Vorschriften nach Zifler 1. Oie Bauart
wird mit den in Ziller 9 genannlen Nebenbeslimmungen für die Beförderung gefährlicher Güter
zugelassen.
The dasign type as specitiad under Nos. 4 and 5 conpfies wifh Iha fegulations under No. J. Herewith. Iha
design type is d8c/ar8d as approv8d w~h the subsidiary regulations as givan under No. 9 fOf Ihe transport
01 dangerous goods.

Diese 2. Neulassung ersetzt den Zulassungsschein Nr. O/BAM 561611A2. - 1. Neufassung vom
20. Mai 1999 der Finna Golliieb DullenMler GmbH & Co. KG, Bahnhofsir. 100 in 67454
Hassloch.
This 2. Naufassung RevisK>n repfaces 'he I. NBufassung R8~ision 01 Ihl'J Cer1Hicate of Approvaf No.
DlBAM 561611A2 dated 20. May 1999 held by Gottlieb DUltBnhöfer GmbH & Co. KG, Bahnhofstr. '00 n
67454 Hassbch.

Oie folgenden Prüfnachweise werden 'ur die vorliegende Bauart anerkannt.
The foDowing la51 feporlS afe recognised lor rhis design type:

Prülbericht Nr.: Nachtrag Nr.: Dalum: Prüfslelle:
Test report No: Amendment No: Dale: Testing institule:

7. Fertigung von Verpackungen I Manulac/uring 01 packagings
Nach der 2.ugelassenen Bauart dül1en Verpackungen serienmäßig gefertigt werden. Der
Hersteller muß gewähl1eisten, daß die serienmäßig geler1iglen Verpackungen die festgelegte
Spezitikalion der Bauart erfüllen.
PackagM1gs may b8 manu/aclur8d in sefiss aocording Ihe approved design Iype. Tha manufaclUrer has 10
guaranle8 tha' packagings manufactur8d in series co"p~ wkh 'ha approvad design Iype.

8. Kennzeichnung I Marklng
Die nach der zugelassenen Bauart serienmaßig gelert)glen Verpackungen sind wie Joigl zu
kennzeichnen:

Packagings manufaclured in series '0 Ihe apptoved design lype shalJ be marked as fo/Jows:

lA2IY1.5/150/ JD/BAM 5616 - GDH
(HersteUungsjahr; die letzten beiden Stellen)
(Thelast lwo digits 0111/8 yeal 01 manufacturing)

Fachg,uppe 11I.1
Transportsicherhe~ von Verpak·
kungen und Schüllgulbehällern

'~
DiJl.· Ing. B.·U. Wienecko

12200 Berlin, 10. Apri 2000

Relerallll.12
Bewertung lK)n
Gelatvgulverpackungen
Im Auftrag I By order

Di>I.·lng.(FH) A. Slaacks·Fohl
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ZULASSUNGSSCHEIN
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...ppo....., acCOf4onV kllK1ion 22 '" "'. (M1I~.allnll_01.". 1rIte1~lolatJl..... D.tlgeUN' Q.ood. Code (UolOO Code!

Nr. D/BAM 6036/1A2
für die Bauart einer Verpackung zur Beförderung gefährlicher Güler

Aktenzeichen 111.12/95363

10. Hinweise

10.1 Die Zulässigkeit der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezüglich der
Verpackungsart, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richlet sich nadl
den Beslimmungen der jeweils zutreIlenden Rechtsvorschrillen lür die einzelnen Ver·
kehrsträger. Alle sonstigen Vorschrillen (z. B. Fullgrad, Verträglichkeil mit den Verpackungs·
werkstolfen) 'ur die Beförderung gefährlicher Güter in der zugelassenen Verpackungsbauarl
bleiben unberührt. Bei Verwendung im Luftverkehr iSI insbesondere wegen der möglichen
Absenkung des Außendruckes die Befüllung von Flussigkeiten mil enlspreclwnd reduzieltem
Dampfdruck zu berücksichligen, um eine unzulässige hohe Druckdillerenz zu vermeiden

573,5 10m

880 mm

213 Liler

10.2 Die Bauart ertülll die Prüfanlorderungen lur Verpackungen zur Beförderung gefährlicher GOler
der folgenden internationalen Bestimmungen in den zum Zeitpunkt der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gülligen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gelährlicher Güler aul
der Slraße (ADR)
Ordnung für die inlernallonale Eisellbahnbeförderung gelAhrlicher Güler (RIO)
International Maritime Dangerous Goods Code (lMDG Code)
RECOMMENDATIONS ON TIIE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNtTED
NATIONS
ICAO Technlcallnslruclions, ebenfalls niedergelegt in den IATA-Oangorous Goods
RegUlations

10.3 Diese Zulassung wird im ·Amls- und MilleilungsbJall der Bundesanstall (ür Maleriallorschung
und -prulung. Berlin" (ISSN 0340· 7551) veröUenllichl.

11. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monals nach Bekannlgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch iSI bei dem Präsidenten der Bundesanslalllür Malerialforschung und
·prYlung (ßAM), 12205 BariI". Unlar dOll Eiohon 87. o<:hrlltilch cde, zur Nioderschrillein'u·
legen.

Dipl.-lng.(FH) A. Roesler

Aeierallll.12
Bewer1ung von
Gefahrgulverpackungen
Im Auftrag

Dipl.- Ing. D. Mertens

12200 Berlin, 18. Februar 2000

Fachgruppelll.l
Transportsicherheil von Verpak
kungen und SchuUgulbehällern
Im Aullrag

Spezifikation
Die Bauart wird durch die Beschreibungen. technischen Zeichnungen, Werkstollsp~zilikalionen

und Bescheinigungen gemäß der/des unler Ziffer 5 genannten Prülnachweise(s) feslgel~gl.

Rechtsgrundlagen

Gelahrgutverordnung Slraße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994). ). zuletzt
g~ändert durch Artikel 5 der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)

Gelahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI.I S. 3910)

Gefahrgufverordnung See - GGVSee vom 4. März 1998 (BGBI.I S. 419). zulelzt geändert
durch Artikel 4 der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435) - insbesondere Abschnill
10 in Verbindung mil Anhang I des IMDG·Code deutsch in der Fassung des Amendmenls
29·98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vorn 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)

Bekanntmachung über die Beförderung gefährlicher Güter einschließlich Waffen im
Luflverkehr durch Lufllahrtunlernehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichlen lur Lulilahrer - NIL 11
47/99) in Verbindung mit der Ertaubnis zur Beförderung gefährlicher Güter im Luftverkehr
durch lufUahnunlernehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten für luflfahrer - Nil JI - 48/99)

Antragsteller
Reko-Verpackungen
Sohulzo·Oolllz&<:h·Slr.5
32839 BI.lnh.lm

Hersteller
Aeko·Verpackungen
Schulze-Delitzsch-Str. 5
32839 Steinheim

Beschreibung der Bauart
Faß aus Stahl mit abnehmbarem Deckel

Hersteller-Typenbezeichnung: •

Abmessungen:

Außendurchmesser über Rumpf

Höhe (gesami)

Fassungsraum

2.

3.

1.4

1.2

1.3

1.
1.1

4.

5. Prüfnachweise
Prüfberichl Ne.: Datum: PrüfsleJle::

6. Bauartzulassung
Die unler Ziffer .:1 und 5 beschriebene Bauart erfülll die Vorschrillen nach Ziller 1. Oie Bauart
wird mit den in Ziffer 9 genannten Nebenbeslimmungen lur die Beförderung gelährlicher Güter
zugelassen.

990261 03.02.2000 TUV Anlagentechnik GmbH. Regionalbereich Halle Ableilung
Vel]lackung und Gelahrgut in 06118 Halle ZULASSUNGSSCHEIN

CERTIFICATE OF APPROVAL

The German version is lIlB only legally binding text
z,,1...""I! ...." AIlt"v..a 22 d'" AlIo,jom.....n E,,"\o>"""Il oie. lnIo'''alIO<>&I... c_ t.. 40. 9&10./11........ g.oI~tu1od1.. a...e., ...... s .... ,,""... (Il.1OGoCooJol

APfl""WJ -....lngt...aa-Uolu..~.. lnIto<luetlOn"lh...........01_1 u..lIitM~_OoodoCoda (1MOQCod.,

Es gill das QuaUlälssicherungsprogramm IÜf wiederaufgearbeitete Slahlblechlässer 1A2 Y 100
vom 07.02.2000 des Antragstellers.

Die Eignung der Bauart für die Beförderung gefährlicher flüssiger Stolfe gilt bei Einhallung der
folgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbrach!:

Verwendung für gefährliche flüssige Güter der Verpackungsgruppe: 1I oder 1II

Max. Dichte tur Sioffe der
• Vel]lackungsgruppe 11 : 1.2kgll
• Vel]lackungsgruppe 111: 1.8kgll

Maximaler Gesamtuberdruck in der Verpackung: 67 kPa (Überdruck)

Max. Dampfdruck bei:
50' C: 115kPa (absolut)

• 55' C: 134kPa (absolut)

7. Fertigung von Verpackungen
Nach der zugelassenen Bauart dürfen Verpackungen serienmäßig gefer1igl werden. Der
Hersleller muß gewährleisten, daß die serienmäßig ge'er1iglen Verpackungen die festgelegte
Spezifikation der Bauar1 erfüllen.

8. Kennzeichnung
Die nach der zugelassenen Bauar1 wiederaufgearbeiteten Verpackungen sind wie folgt zu
kennzeichnen:

1A2IY/lOO/ .ID/BAM 6036 - RVST
(Wiederaufarbeilungsjahr;
die lelzlen beiden Stellen

9. Nebenbestimmungen

9.1 Befristungen

9.2 Bedingungen

9.3 Widerruf
Diese Zulassung wird unier dem Vorbehalt des jederzeiligen Widerrufs erteil I. Ein hinreichen
der Grund für den Widerruf isl z.B. ein Verstoß gegen die AUflage gern. Ziffer 9.4.1.

9.4 Auflagen

9.4.1 Der Hersteller dart die Kennzeichnung nach Ziffer 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur
dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
BAM anerkannten und Überwachten Qualitätssicherungsprogramm hergestelll und geprull
werden.

9.4,.2 Der in Ziffer 2. genannle Anlragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Bestimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins uber eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen für gefährliche Guter verwendet bzw. mit
gefährlichen Gülern befülit, zur Kenntnis gebracht werden.

2. Neufassung I RBvision
Nr. 9004/1A2

für die Bauart einer Verpackung zur Belörderung gefährlicher Guler
101 lh6 desGn type 01 s packaging 101 rhe /ransport 01d~rou$ goods

Aktenzeichen I Re/erence NunJber 111.12/95729

1. Rechtsgrundlagen / Legal Base.
1.1 Gelahrgutverordnung Slraße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994). ). zuletzl

geändert durch Artikel 5 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)
(Ro(orence 10 the gsrman regUlation coocerning the cBrr;age 01 dangerous goods on road.)

1.2 Gelahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE vorn 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3910)
(Re(erence 10 thr) gs;man regulation concerning .he carriage of dangerous goods by ral.)

1.3 GelahrgUlverordnung See - GGVSee vorn 4. März 1998 (BGBI.I S. 419). zuletzt geände~
durch Anikel4 der GelAndV vorn 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435) - insbesondere Abschnill
10 in Verbindung mil Anhang I des IMDG·Code deutsch in der Fassung des Amendmenls
29·98 (Bundesanzeiger NI. 450 vom 6. März 1999 und Nr. 104a vorn 10. Juni 1999)
(Rt3lerence 10 ,hr) gt3rman regul3tion conct3rning the carriago of dangorous goods by seagoing
vr)ssBIs) .

1.4 Bekanntmachung über die Beförderung gefährlicher Guter einschließlich WaUen im
Luftverkehr durch Luflfahrtunlemehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten für Luftlahrer - NIL 11
47/99) in Verbindung mit der Er1aubnis zur Beförderung gefährlicher Güter im luftverkehr
durch Lulilahrtuniernehmen vorn 06. Mai 1999 (Nachrichlen IÜt Luftlahrer - NIL 11- 48/99)
(Rs(ertJncB 10 the gsrman regulation conceming the carriage o( dangerous goods byav)

2. Antragsteller I Appllcanl
Mauser Werke GrnbH. Schildgesslr.71-163. D - 50321 Bruhl

3. Hersteller I Manu/ac/urer
Mauser Werke GmbH. SchildgeSSlr.71-163. D· 50321 Bruhl

4. Beschreibung der Bauart I Spec/lica/ion 0/ 'he design typB
Faß aus Stahl mit abnehmbarem Deckel (alternativ mitlnliner)1
Steel drums removab!e head (wirh inliner akernative)

Hersleller-Typenbezeichnung I Type designation 01 th6 manulaclurer:
Sickendeckellass 0 571.51215 I (f1ussigkeilsdichl)

Abmessungen I Dimensions:
Außendurchmesser uber Rumpf/Diameter, body 573,5 mm

Hohe (gesamt) I Height, tolal 880 mm

Fassungsraum I Capacify 215 Liter/Liues

Spezilikalion I Specitcafion:
Oie Baual1 wird durch die Beschreibungen, technischen Zeichnungen, WerkstoUspezilikalionen
und Bescheinigungen gemäß der/ges unter ZiHer 5 genannten Prülnachweise(s) festgelegl.

The design type is specitied by the descriplions, 16chnical drdwings. maltJrial specilicdlions and
cel1i1icates as given in Ihe fest ,sportes), rsff3rrsd to undf3r No 5.
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5. Prüfnachweise / Performance Proofs
Ptülberlchl Nr.; Datum: Prüfstelle:
Tesl tepOff No: Da/e: T8Sling institute:

XVV92 01.09.1992 Mauser Werke GmbH, Schildgesstr.71-163, 0 - 50321 Brühl

XVIV90 17.09.1990 Mauser Werke GmbH, SchildgeSSlr.71-163, 0 - 50321 Brühl

XXII92 07.09.1992 Mauser Werke GmbH. SchildgeSSlr.71-163. 0 - 50321 Brühl

6. Bauartzulassung 'Design Type Approvel
Die untar Ziffer 4 und 5 beschriebene Bauart erfüllt die Vorschriften nach Ziller 1. Die Bauart
wird mit den in ZiHer 9 genannten Nebenbestimmungen tür die Beförderung gefährlicher Güter
zugelassen.

Th8 design .ype as sp8ciflod undorNos. 4 and 5 COtrp5BS with the regulations under No. I. Herewilh, the
design type is deefared as approvod wkh the subsidiary regulations as given under No. 9 (or Ihe transport
of dangerou, goods.

Diese 2. Neufassung ersetZ1 den Zulassungsschein Nr. 9004/1A2 - 1. Neufassung vom
15.09.1992 der Mauser Werke GmbH, SChildgesstr.71-163, 0 - 50321 Briihl.

This 2'" Revision replaces 'he ,01 Revision 01 the Certlicate o( Approval No. 9004l1A2 dated
'5 SeplerrCer 1992, held by Mauser Werke GmbH, Schidgesslr.7'-163 D· 50321 Brühl

Die Eignung der Bauar1 für die Beförderung gefährlicher Husslger Stoffe gilt bel Einhallung der
folgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht:

The sukabJlity ollhis design type lor 'he transport 01 liquid dangerous subs'ances is on~ I/elid undar the
(olJowing limiting conditions:

Verwendung tür gefähr1iche f1ü~ge Güter der Verpackungsgruppe: 11 oder 111
Use (01 Iquld dangerous subststicrt. 01 Packagltl9 aroups:

Male Dlchle (Ur flüsslge Stofle der / Maximum dendy (or iquid subslances of
• Verpackungsgruppe I Packaging Group: 11 1,2 kgll
, Verpackungsgruppe/.Packag"g G<oup : 111 1,8 kgll

Maximaler GesamlQberdruck in der Verpackung: 93 kPa (Überdruck)
Tota/gauge preSsure in Ihe packaging: 93 kPa (gauge)

Max. Dampfdruck bei: / Maximum I/apour pressure ar:
500 C 137 kPa (absoluVabsolule)

, 55' C 160 kPa (absoIUVabsofure)

Oie Eignung der Bauart für dia Beförderung gefährlicher fesler Siolle gill bei Einhaltung der
lolgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbrach!:
nie suiabiJiry 01 fhis design 'ype lor 'he transport 01 solid dangerous substances is on~ valid under the
foflowing Wnifing condil.ions:

Verwendung für gefährliche 'este Guter der Verpackungsgruppe: I, 11 oder 111
Use fot solid dangerous subslances of Packaging Groups:

Max. Brultomasse / Maximum gross mass 417 kg
Mal(. Schülldichle I Maximum density (or solid subs'ances 1,9 kgll
vergleichbare oder günstigere Eigenschaften der Füllgüler in Bezug auf ihre Schadigungs
wirkung bei der Fallpriilung enlsprechend demen) verwendelen Prülfüllgul (-gülern)
Equivalenl or bell er propel1ies 01 the lilling subs1ances w~h regard 10 ehe allee1 of damage ollhe
package performing Ihe drop leSI in comparison wilh lhe used subslance(s) du ring the perfor{fled
design type lests

10. Hinweise' No/ices

10,1 Die Zulässigkeil der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezuglich der
Verpackungsart, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richtet sich nach
den Bestimmungen der jeweils zutreUenden Rechlsvorschriften IQr die einzeln~n Ver·
kehrsträger. Alle sonstigen Vorschrillen (z. B. Fullgrad, Verträglichkeit mit den Verpackungs·
werkstollen) tur die Be'örderung gefährlicher Gü1er ;n der zugelassenen Verpackungsbauat1
bleiben unberührt. Bei Verwendung im luflverkehr ist insbesondere wegen der lllöglicilen
Absenkung des Außendruckes die Befüllung von Flüssigkeiten mil entsprechend reduziertem
Dampfdruck zu berücksichtigen, um eine unzulässige hoho Druckdillerenz zu vermeiden.
The use 01 packagings 01 the approvod design 'ype lVifh rlJspec. /0 packaging .ype. ~ner pacJ..3gmg(s).
capacify or mass is regul3fed by .he respeclNe modallegulAtions. Any o/her requitlJments (e.g. Idlmg
degree. corrparbifity lVith packaging tTl3teriaJs) lot Ihe ItanspOff 01 dangerous goOOs by rhe approvlJd
packagmg design type arQ '0 be taken in account. For rhe transport by air Ihe limirations on vapour
pressure need to be considered in order 10 avoid undue lise 01 'ltsrnal pr8ssure duo to rho possibfl1
decloase ollhe ex1eftla/ prossures

10.2 Die Bauart e!1ullt die Prülanlorderungen lür Verpackungen zur Beförderung gefährlicher Güter
der folgenden inlernalionalen Bestimmungen in den zum Zeitpunkt der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gültigen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen uber die internalionale Bel6rderung gefährlicher Guter aul
der Slraße (ADR)
Ordnung lür die inlernalionale Eisenbahnbelörderung gefährlicher Güter (RIO)
Internalional Maritime Dangerous Goods Code (IMOG Code)
RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITEO
NATIONS
leAD Technicallnslrucllons, eben'alls niedergelegt in den IATA·Oangerous Goods
Regulations

The desfgn .ype corrplies wllh the tost prov($ions 01 ,he lotJowtng in'ema.ional reguilitions (ar p.ckagings
for 'hrt 'ransport 01 dang.rous goods whk:h in .vol')' case are v.1id at 'he date 01 Inuit o( 'his certticate 01
approval:

rhe European Agresmen' Concernilg the International C."iage 01 Dangerous Goods by Road (ADR)
the Regulations on IhlJ Internalional Transport o( Dangarous Goods by Ral (RIO)
Ille International Maritime Dangerous Goods Code (IMOG Code)
'he RECOMMENDA TlONS ON THE TRANSPORT DF DANGEROUS GOODS 01 rho UNtrED
NATIONS
the TECHNICAL INSTRUCTIONS FOR THE SAFE TRANSPORT OF OANGEROUS GOODS BY AIR
(lCAO-rt)

10.3 Diese Zulassung Y.lird im •Amls- und Milteilungsblatl der Bundesanstall lür Maletiallorschung
und ·priirung, Berlin' (ISSN 0340-7551) ve,ölfentlichl.

This approvaf will ba pub6shed in dU8 liroo in 'he Amls- und MilleifungsbliJll (Ot/etaJ BuHo/in and Gazallo)
of Ihe Bundesanslak lür Malerialforschung und -prüfung, 8etb"· (ISSN 0340·75S.).

11. Rechtsbehelfsbelehrung, Rlghls 01 legal appeal
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monals nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanstalt 'ür Maleriallorschung und
-prüfung (BAM). 12205 Berlin, Unler den Eichen 87, sclvilllich oder zur Niederschrill
einzulegen.

Legal appeal may be raised againsr this approva! wkhin 008 tnOnrh affer publication date. The appeal sha'
be submA/ed '0 rhe PresK!ent 01 'he Fede/al Instiule (or Maferials ResftatCh and Tesling (SAM). 12205
Bar/in, Unter den Eichon87. in wril~g or on record.

12200 Berlin. 31. März 2000

7. Fertigung von Verpackungen I Manulaclu~lng 01 packaglngs
Nach der zugelassenen Bauart dürlen Verpackungen serienmäßig gefertigt werden. Der
Hersteller muß gewährleisten, daß die serienmäßig gelertigten Verpackungen die festgelegle
Spezifikalion der Bauart erfüllen.
Paclca9ings may be nunufaclured in series accordillg Ihe approved deSIgn rype. The manulac.urer has to
guarantee 'hat packagings rnanulacrured in series COfTJJ~ with rhe approved design type.

8. Kennzeichnung' Ma,klng
Oie nach der zugelassenen Bauart 5erienmAßig gefertigten Verpackungen sind wie folgt zu
kennzeichnen:
Packagings manulaclured in serias Co the approved design type sha' be marked as loNows:

1A2IY/140/ JD/BAM 9004 - M
(Herstellungsjalv; die lelzten beiden SIelIen)
(Tho las' two digits 01 the rear 01 manulacturing)

und/oder
andlor

1A2IX417/S/ JD/BAM 9004 - M
(Herstellungsjahr; die lelzten beiden SIelIen)
(Th8lasr 'wo digits o( Ihe year of manulacturing)

9. Nebenbestimmungen , Subsidiary Regulations

9.1 Befristungen' Umilallons

9.2 Bedingungen' Condillons

9.3 Widerruf' WilhdrawaJ
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufs erteil!. Ein hinreichen
der Grund tur den Widerrut ist z.8. ein VerstoO gegen die Auflage gem. Ziffer 9.4.1.
This approval Js Nab/e ro withdrawal a' any 'ime. For instance, violation o( the ob6gation No 9.4. 1 is a
sufficienl raason (or the withdrawa/.

9.4 Auflagen' Obliga/ions

9.4.1 Der Hersteller dart die Kennzeichnung nach Zifter 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur
daM anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart enlsprechen und nach einem von der
BAM anerkannten und überwachten QualilAtsskherungsprogramm hergestelll und geprün
werden.

The manulacturer is alowed '0 apply 'htJ marking as sp«lied in No. 810 packagings only I 'hey cot1fJ~

with 'he approved design Iype and are manu(actured and tested under a quality assurance programme
as recognised and controlJBd by SAM.

9.4.20er in Ziffer 2. genannte Antragsteller muO nachweisbar sicherstellen, daß alle Beslimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen lür gefährBche Guler verwendet bzw. mit
gefährlichen Gutern befulll, zur Kenntnis gebrachl werden.
The applicant .VI No. 2 musr make proof that aN regula/ions and notees of 'his approl/al governing the use
ofpackagings lotlhe transport 01 dangerovs goods have to be made knOlVn 10 every user.
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ZULASSUNGSSCHEIN

Dipl.-lng.(FH) A. Slaacks-Fohl

Referat 111.12
Bewertung von
Gefahrgutverpackungen
Im Auflrag

12200 Berlin, 06. März 2000

Fachgruppe 111.1
Transportsichemeil von Verpak-

~~."~

DiP~ienecke

9. Nebenbeslimmungen

9.1 Befrislungen
entfälli

9.2. Bedingungen

Der Nachweis der chemischen Ver1räglichkeit gegenüber weileren gelährlichen Gütern als den
in Ziffer 6. deliniet1en 9ill erSl dann als erbrachl, wenn alle folgenden Bestimmungen
eingehalten werden:

Die in Ziller 6. genannlen Grenzdalen dünen nicht überschrillen werden.
Durch laborversuche ist nachzuweisen, daß die Wirkung deI einzulüllenden gelälullcllen
Güter auf Probek6rper nichl die Wirkung der Slandardllüssigkeilen übertrilU.
Dabei isl.gem. den -Technischen Richtlinien Verpackungen TRV 002 vom 16.09.1994 unJ
TRV 003"~vom 24. Juli 1989 zu vel1ahren (ver6flenllicht im VerkehrslJlall 1994, HelllG, S.
663tJOOVerkehrsbiali 1989, HeU 16, S. 575).
Oie Laborversuche dürfen nur von PrüfsielIen durchgelühn werden. die geln. den
·Richtlinlen über das Verfahren für die Durchführung der Bauartprüfung. die Anerkellnung
von Prüfstellen sowie die Zulassung von Verpackungen und GroßpackmiUel (IBC) für die
Beförderung gefährlicher GOIer -R002·" vom 05. Mal 1994 (BUndesanzeiger Nr. 97, S.
5554) sowie vom 10. Mai 1994 (Verkehrsbtall S. 406) von der BAM für die Bauartprüfung
von Kunststoffverpackungen oder speziell für diese laborversuche anerkannt sind. Oie
Ergebnisse dieser Laborversuche sind zu dokumentieren und auf Verlangen der BAM
vorzulegen.

9.3 Widerruf:
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jederzeiligen Widerrufs eneill. Ein
hinreichender Grund 'ln den Widerruf Ist l.B. ein Verstoß gegen die AUllage gern. Ziller 9.4.1.

9.4 Aullagen
9.4.1 Dor Her6lellar (Jarl dIe Kennzeichnung nach Ziller 8 dIeser Zula68un9 an Verpackungon nur

dann anbrlngen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprochen und nach einem von der
BAM anetkannten und überwachlen Qualilätssicherungsprogramm hergeslelll und geprüfl
werden.

9.4.20er in Ziffer 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar sichersielIen, daß alle Beslimmungen
und Hinweise dieses ZlJlassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen tür gefährliche Güter verwendet bzw. mil
gefährlichen Gütern betullt. zur Kennlnis gebracht werden.

10. Hinweise

10.1 Oie Zulass;gkeil der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezüglich det
Verpackungsart. der Innenverpackungen. des Fassungsraums bzw. der Masse richtet sich nach
den Bestimmungen der jeweils zutreUenden Rechlsvorschrillen für die einzelnen
Verkehrsträger. Alle sonsligen Vorschriflen (z. B. Füllgrad. Verträglichkeil mil den Ver
packungswerkstoffen) (ür die Beförderung gefährlicher Güter in der zugelassenen Ver·
packungsbauart bleiben unberührt. Bei Verwendung im lufh/etkehr ISI insbesondere wegen der
möglichen Absenkung des Außendruckes die Be(ü!lung von Flüssigkeiten mil enlsprechend
reduziertem Dampldruck zu berücksichligen, um eine unzulässige hohe Druckdillerenz zu
vermeiden.

10.2 Oie Bauart enulll die Ptüfanforderungen lür Verpackungen zur Beförderung ge'ahrlichcr Guter
der folgenden inlemalionalen Bestimmungen in den zum Zeilpunkl der Ausslellurlg des
Zulassungsscheins jeweils gülligen Ausgaben:

Europäisches Übereinkomlnen über die inlernationale Beförderung gefätulichet Güter aul
der Slraße (ADR)
Ordnung für die internationale Eisenballnbelörderung gelällClicller Guler (RtO)
International Maritime Dangerous Goods Code (IMOG Coda)
RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS'
ICAO Technicallnstruclions. ebenlalls f1iederg~leut in den IATA·Dangerous Goods
Regulations

10.3 Diese Zulassung wird im "Amis· und Milleilungsblall der Bundesanstalllut Milleriallor::>chullg
und -prülung, Berlin- (ISSN 0340-7551) v~rÖllcnthchl.

CERTIFICATE OF APPROVAL

ZULASSUNGSSCHEIN

11. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann Innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Wldetspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bel dem Präsidenten der Bundesanstalt 'ür Malerialforschung und
·prüfung (BAM), 12205 Berlill, Unler den Eichen 87, schriltlich oder zur Niederschrifl
einzulegen.

mm
mm
mm
liter

77
176,5
176,5
0,6

Slandardflüsslgkeil Dampldruck IkPal Verpackungsgtuppe
(absolut) Dlch!e Ikgll)

50·C 55·C I fI fli

Nelzmiltellösung 200 233 1,4 1,4 1,4
Essigsaure 200 233 1,6 1,6 1.6
n-8utylacelaVmit n-Bulylacelal 200 233 1,4 1,4 1.4
gesättigte Netzmiltellösung

1,6Kohlenwasserstoffgemisch 200 233 1,6 1,6
(While spirit)

1.5Salpelersäure 55% 200 233 1,5 1,5
Wasser 200 233 1,9 1,9 1,9

Beschreibung der Bauart
Faß aus Kunststoff mil nichtabnehmbarem Deckel

Hersteller·Typenbezeichnung: -

Abmessungen
Außendurchmesser
Höhe (gesami)
Slapelhöhe
Fassungsraum

Der Nachweis der chemischen Verträglichkeit wird lür (olgende Slandardflusslgkeiten
anerkannt:

Nelzmiltell6sung
Esslgsäure Klasse 8 der GGVSlGGVE
n·BulylacelaVmil n-Bulylacelat gesälligle Klasse 3 der GGVSlGGVE
Netzmilte!l6sung
Kohlenwassersloffgemisch (While spiril) I Klasse 3 der GGVS/GGVE
Salpetersäure 55% Klasse 8 der GGVS/GGVE
Wasser

Nr. D/BAM 6070/1Hl
tur die Bauar1 einer Verpackung zur Beförderung gelähr1icher Güter

Aktenzeichen 111.12/95360

Hersteller
Kautex Textron GmbH & CO.KG
AUer Heerweg 2
D - 53123 Bann

Rechtsgrundlagen
GelahrgulVerordnung Straße· GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGB!. I S. 3994), ), zulelzt
geändert durch ArtikelS der GefÄndV vom 23. Junl1999 (BGB!.I S. 1435)

Gelahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22_ Dezember 1998 (BGB!. I S. 3~10)

Gefahrgutverordnung See· GGVSee vom 4. März 1998 (BGB!.I S. 419), zulelzt geändert
durch Artikel 4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435) . insbesondere Abschnill
10 in Verbindung mit Anhang I des lMDG·Code deutsch in der Fassung des Amendments
2g.98 (Bundesanzeiger Nr. 450 vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)

Bekanntmachung über die Beförderung gefährlicher Gular einschließlich Waffen im
Luftverkehr durch Luftlahrtunlemehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichlen für Luftlahrer . NIL 11 
47/99) in Verbindung mit der Erlaubnis zur Beförderung gefährlicher Güler Im luftverkehr
durch Luftfahrtunlemehmen vom 06. Mal 1999 (Nachrichten lör Luftlahrer • NfL 11 - 48/99)

Antragsteller
Kautex Texlron GmbH & CO.KG
AUer Hoerweg 2
D • 63123 Bann

Spezifikalion:
Die Bauart wird durch die Beschreibungen, lechnischen Zeichnungen, Werkstol'spezltikalionen
und Bescheinigungen gemäß der/des unler Zifler 5 genannten PrUfnachweise(s) festgelegt.

Prüfnachweise für die Bauart
• Prüfberichl NI.: 00379-003 vom 14.01.2000 der Elenac GmbH Prüfzenlrum C 579, 0 - ,

65926 Franklurt/Main

Bauartzulassung
Die unter Ziffer 4 und 5 beschriebene Bauart erfülll die Vorschriflen nach Ziffer 1. Die Bauart
wird mit den in ZiHer 9 genannlen NebenbeSlimmungen für die Beförderung gelähtlicher Guter
zugelassen.

Oie Eignung der Bauart für die Belörderung gefährlicher flüssiger SloUe gilt bei Einhallung der
folgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbrachl:

Verwendung (ür gelährliche f1ussige Güler der Verpackungsgruppe I, 1I oder 1II

Maximaler Gesamlüberdruck in der Verpackung (d.h. Dampfdruck des Füllgutes plus
Par1ialdrUCk evtl. vorhandener Gase bei 55°C vermindert um 100 kPa aul der Grundlage
des maximalen Füllungsgrades und einet FÜlltemperalur von 15 oe): 166 kPa-<-

Möglichkeiten der Zuordnung von Siolten oder Slollgemischen der Klassen 3. 5.1. 5.2 6.1,
6.2 und 8 der GGVSlGGVE gemäß Abschnill 11 der Beilage zum Anhang A.5IV der
GGVSlGGVE zu den nachfolgend genannten ~Slandardflüssigkeiten· bezüglich der
chemischen Venräglichkeit unter Einhaltung der in der 'olgenden Tabelle aufgerührten
Maximalwene:

1.4

3.

2.

1.2

1.3

1.
1.1

5.

6.

4.

Verwendung für flüssige Stoffe mil einem Flammpunkt :;; 61°C außer 'ür Benzen. Toluen.
Xylen sowie Mischungen und Zubereitungen dieser SloUe aufgrund der nicht durchgeführten
Zusalzprüfung auf Permeation mit Kohlenwasserstoffgemisch (Whlte spirit).

Fertigung von Verpackungen
Nach der zugelassenen Bauart dürlen Verpackungen serienmäßig gefertigt werden. Der
Hersteller muß geWährleisten. daß die serienmäßig gefertigten Verpackungen die festgelegte
Spezifikalion der Bauart erfüllen.

Kennzeichnung
Die nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gefertigten Verpackungen sind wie folgt zu
kennzeichnen:

7.

8.

1H11X1.9/250/ .ID/SAM 6070 - f;:\
(Herslellungsjahr; die \..J
lelzlen beiden Stellen und Monat)

SN

The German version is the only legaJly bindillg text

l .......""9 ........ Abl_22 ~__E...."_O'I .....maI_ COlll.. I"" .... 8doocl~9..u..~G S..."hoII."IIMOOC_I
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Nr. D/BAM 60B9/1Hl
für die Bauart einer Verpackung zur Beförderung gefährlicher Güler

101 rhe dasign typs 01 a packaging lOt thtl /Tansport 01 dMgerous goods

Aktenzeichen I Re/erence Number 111.12/95765

1. Rechtsgrundlagen I Legal Bases
1.1 Gefahrgulverordnung Slraße· GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGB!.I S. 3994),), zutelzl

geändert durch Artikel 5 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGB!. I S. 1435)
(Reference to rho german regulation concerning rhe caffiage 0' dangerous goods on foad.)

1.2 Gelahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGB!. I S. 3910)
(Re/erence 10 the german rsgulation conc8ffling Ihe carriage 01 dang8fous goods by r3l.)
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1,4

1,4

1,4

1,4

2,1 2,1
1,6 1,6
1.6 1,6
1,5 1,5

1,2 1,2
1,2 1,2

1,2 12

Verpackungsgruppe
packagiJg group

Dichte; don,'y (kglll
I 11 111

Verpackungsgruppe
pacbging group

Oich1e; don,'y lkglll
I 11 111

200

200
200
200
200

200

55·C

171

171
171
171
171

50·C

171

Dampfdruck (absolut)
vapour preSSUfa (absofuta)

(kPa)

50·C 55·C

Dampfdruck (absolut)
vapour pressurlJ (absolute)

(kPa)

Wasser I water
Nelzmilte!lösung I wett~g solu(ion
Essigsaure I ace,i: acid
Salpetersäure 55% / mlri: acid
55%
n·BulylacetaVmil n·Bulylacetal
gesälligte Nelzmillellösung I
normal bu,yl ace13tfJInormal butyl
Ic.t.to·,.lurllt.d weuing .o{ution
KohlenwBSSet6toilgernlsch
(White spiril) / miJdure 01
hydrocarbons (whlla spirit)

Verwendung IUt flüssige Stolle mit einem Flammpunkt 50 61°C außer lür Benzen. ToJuen.
Xylen sowie Mischungen und Zubereilungen dieser SloUe aufgrund det niehl durcl~geluhrlen
ZusalzprUfung auf Permealion mil KohlenwasserSloflgemlsch f:'Nhile spiril).
Use I(N fiquids wlth lIashpoinl $ 61"C. bur nal for bonzentl. ,oluene. xylane or mooures ijnd
preparalions con'ainiflg Ihose subslances. due 10 rhe lact thai rhe suppl'Jfnenlary permeabilAy lesl
wirh Ihe mix!ure 01 hydrocarbons (whtle spirit) was not performed

Slandardflussigkeit
standard liquid

Basla150gll 114 133

Standardllüsslgkeit
Slandard fquid

Oodigen 180 143 167
HOE S 3551 171 200

Handeisbezeichnungen der Fa. Hoechst AG
Irade name of 'he Hotlchsl AG

1H11Y2.1/200/ .ID/BAM 6089 - Schütz 1
(Hersfellungsjahr; die lellten beiden Stellen und Monal)
(TlIe lasl 'wo digits of lI'e year of manufactuting and mon(h)

(Zusammenselzung der einzelnen Rezepluren sind bei der SAM hinlertegt)
(mixlufes of substances B((I known by BAM)

Fertigung von Verpackungen / Manufacturing of packaglngs
Nach der zugelassenen Bauart dur1en Verpackungen serienmäßig gefor1igl werden. Der
Hersteller muß gewähr1eisten, daß die serienmäßig gelerIlgien Verpackungen die festgelugle
Spezifikation der Bauat1 er1üllen.

Packagings may be manufactured in sefies according 'he approved design type. The manufacturer has to
guaran(ee Ihat packagings manu/aclured in 6eries corrply with Ihe approved dosign type.

Möglichkeiten (jer Zuordnung von SloUen oder Stollgemischen der Klasse 8 der
GGVS/GGVE gemaß Abschnill 11 der Beilage zum A/lhang A 51V (jer GGVS/GGVE zu dell
nachfolgend genannten ·SlandardllüssigkeitenM bezuglich der chclniscllen Verträyl1cllkclt
unter Einhaltung der in der lolgenden Tabelle aulgeluht1en Maximalwerte

PossbilAy 0' the aSS'9nment of subs'ances or miXJures of substan.:es o( Ihe cl.3sses 8 01

GGVSfGGVE '0 the foRowing .standafd lIquids· reld/Na ro 'he chemcal compatbiltly in comph.1nce
w;,h 'helmt .da'. "sted il'he following tabls according '0 Seetion 11 of lhe Annex to Appendix A SN 01
GGVs.-tJGVE:

Möglichkeiten der Zuordnung von Slollen oder StoHgemlschen der Klassen 3, 5.1. 5.2 6.1.
6.2 und 8 der GGVSlGGVE gemaO Abschnitt 11 der Beilage zum Anhang A.5IV der
GGVSlGGVE zu den nachlolgend genannten ·Standardllüssigkeiten· bezuglich der
chemischen Verträglichkeit unter Einhaltuog der in der folgenden Tabelle aufgeführten
Maximalwerte:

Possbill.y of the assignment of substances or mixtures of substances of Ihe classes 3. 51. 5.2. 6 '.
6.2 and 8 of GGVSlGGVE to Ihe foUowing .slandard lJquids· relatNe 10 Ihe chemÄ::al conpatJbl1ity in
c0"l'fiance with tho litrlif data Jis'ed in the foRowing tabl6 according to Soclion 11 of the Annox 1o

Appendix A.SN of GGVSlGGVc:

Verwendunglür gefährliche flüssige Guter der Verpackungsgruppe: 11 oder 111
Use for liquid dangorous subslances of Packaging Groups:

max. Brullomasse I Maximum grass mau 409.5 kg

Maximaler Gesamlüberdruck in der Verpackung: 133 kPa (Überdruck)
Totafgauge prossurfJ h Ihe packaging: '33 kP. (gauge)

Kennzeichnung; Marklng
Oie nach der zugelassenen Bauar1 selienmäßig geler1iglen Verpackungen sind wie 'olgl zu
kennzeichnen:
Packagings manufaclured in series to 'he approvod design type shal be marked as foflows:

Bedingungen; Condilions
Der Nachweis der chemischen Verträglichkeit gegenüber weileren gefäht1ichen Gütem als den
in Ziffer 6. definiet1en gilt erSl dann als erbrachl. wenn alle lolgenden Beslimmungen
eingehalten werden:
The prool 01 'he chemical cO"l'a'ibility lor lurrher dangerous goOOs as not diJlined In No. 6 is decbred as
gNen unI. all of 'he loflowing provisions are complied witll:

Die in Ziffer 6. genannlen Grenzdaten dur1en nieh! überschulten werden.
The lim;' data lis(ed in No, 6 shaR not be exceeded

Durch Laborversuche ist nachzuweisen. daß die Wirkung der einzulullenden gelährlichell
Güter auf Probekörper nichl die Wirkung der Slandardtlussigkeiten überttHIt.
1I is '0 prove by lab tests that the damaging effects of the dangerous fiJljng subsrances on les,
specimens does not exceed lhe danliJging effecls of 'he standard liquids.

Bei weileren gelährlichen Gutem, deren spannungsrißauslöseode Wirkung größer ist als lhe
der Slandardflüssigkeiten und deren Massenaulnahme (Quellung) kleiner ist als 1%. isl
aulgrund von Laborversuchen nachzuweisen, daß die Wirkung diescr Stolle al/I
Probekörper geringer ist als die in 6. genannten Pluftullguler (Originalllüssigkeiten).

Bei weiteren gelährlichen Gutem. deren spannungsflßauslösende Wlfkung größet ist als dh~

der SlandardllOssigkeiien und deren Masscnaufnahme (Quellung) kleiner ist als 1%. ist
aufgrund von laborversuchen nachzuweisen, daß die Wirkung dieser SloHe aul
Probekorper geringer ist als die in 6. genannten Pruflullguler (OriginaltlüssigkeilcfI)
For other dangerous subS(3nces causing s'ranger severe crackmg Ihan the standard liquids 3nd
causing polyethylene to 'sweQ no/ more rhl!n 1% ir is to prove by lab /osls thaf /fle damaglng etfac's of
the dangtlro~s fjJ(lIlg subsfances on lesr spscimens does not exceed rhe damaging effects 01 file flJst

liquids (origin31liquids) in No 6.

Nebenbestimmungen ; Subsldiary Regulations
Befristungen; Limilalions

7.

9.2

8.

9,
9,1

mm

mm
lllerl
lirres

Klasse 3 der GGVSIGGVE

Klasse 8 der GGVSlGGVE
Klasse 8 der GGVSlGGVE
Klasse 3 der GGVS/GGVE

581

935
222

Klasse 8, Ziff. 68b der GGVSlGGVE
Klasse 8, Zill. 6Bb der GGVSJGGVE
Klasse 6.1. Zift. 71c der GGVSJGGVE

23.04.1996 Hoechst AG Prüfzentrum C 579

Nachtrag Nr. 27.11.1995 Hoechsl AG Prüfzenlrum C 579

23.10.1996 Hoechsl AG Prüfzenlrum C 579

05.07.1995 Hoechst AG Prufzenlrum C 579, 0·65926
Frankfurt/Main

HOE S 3551
Oodigen 180
Basla15Og11

Furore S 120 EW

Der Nachweis der chemischen Verträglichkeit wird 'ur lolgende Standardflussigkeilen
anerkannt

The prool for 'he chemicalcorrpa'bility has been defflOns(ralod for Ihe folJowing Slandard liquids'

Wasser / water
NelZmillellösung / wetling solulion
Essigsäure I ace'c acid
Salpetersäure 55% / niuic acid 55%
n-Butylacetal/mil n-Bulylacetat gesättigte
Netzmillellösung / normal butyl acetatelnofmal
bu'yJ ace'ale·saturated welting solution
Kohlenwasserslollgemisch (While spiril) I
miXJure 01 hydrocarbons (white spirit)

Antragsteller; Applicanl
Schütz Werke GmbH & Co, KG, Bahnholslr. 25, 0·56242 Seilers

Hersteller I Manufacturer
Schütz Werke GmbH & Co. KG, Bahnholstr. 25, 0 . 56242 Seilers

Beschreibung der Bauart / Specification of the design type
Faß aus Kunst~olt mit nichlabnehmbarem OeckeVPIas,.cs drums non-removable head

Hersteller·Typenbezeichnung I Type designation of 'ha manufaclurer:
220 L SpundfalJ 0 1

Abmessungen I Dimensions:
Außendurchmesser über Rumpf
Diaf1llJter. body

Höhe (gesami) I Htligh'. 'ot81

F8ssung&r8um I Capaoiy

Sicherheilstec 29.10.1997 Bundesanstalt für Materialforschung und -prUfung
hnlsche We~. Abl.lIl. Unler den Elchen 87, 0 . 12205 Be~ln

9.1168721

95028·005

95028·005

96073·023

95028,005

Die Anerkennung bezieht sich auf die Vet1räglichkeilsprüfungen mit den Slandardflüssigkeilen
und Originalllüssigkeilen und aul die verwendeten Verschlüsse.
The acknowledgement appli6s (0 'he chemical c0"l'atibility 'est wllh (he standardliquids
and specialliquids and 'he used closures.

Der Nachweis der chemischen Verträglichkeil wird tür folgende gefährliche Güter anerkannt:
The Proo/ lot the chemical c0"l'atbmry has been demonstra(ed for 'he folowng dangerolJs goods:

Prüfberichl Nr. Nachlrag NI.: Dalum: Prüfstelle:
Tesl report No: Amendmen' No: Date' Tesling instilUttl:

Prüfnachweise I Performance Proofs
Prüfbericht Nr.: Nachlrag Nr.: Datum: Prü(S1elle:
Test rsport No: Amendment No.: Date: Testing tJsl,u'e:

000113 17.03.2000 TUV Anlagentechnik. Regionalbereich Halle,
KOthener Straße 33,0·06118 Halle

Bauartzulassung ; Design Type Approval
Oie unler Ziffer 4 und 5 beschriebene Bauat1 er1ülll die Vorschrillen nach Ziller 1. Oie Bauan
wird mit den in Ziffer 9 genannlen Nebenbestimmungen tür die Beförderung gefährlicher Gulet
zugelassen.
The design type as specliBd underNo$. 4 and 5 corrph'es w,h 'he fegula,ions under No. ,. Herewith. 'he
design type is declared as approved wkh 'he subsidiary regulations as gNen under No. 9/or 'he Iransport
01 dangerous goods.

Oie angewandien abweichenden Prufver1ahren (Ptutungen) werden als gleichwenig anerkannt.
The appfed dlferent test measures are recognised equ;valenl.

Oie folgenden Prüfnachweise werden tur die vorliegende (geänderte) Bauar1 anerkannt.

The folJowing tes' reports ar8 recognised for 'his (modlied) design type:

Spezifikation I Specifcalion:
Oie Bauar1 wird durch die Beschreibungen. leclmischen Zeichnungen, WerkSlolfspezilikalionen
und Bescheinigungen gemäß der/des unter Zillel 5 genannlen Prulnachweise(s} festgelegt.

The design Iype is specilied by 'he descrp'lOns, techni:al dralvings, material specli:alions and
cerl/i:ales as gNen in lhe tesl rep0rl(s}. refeued 10 under No. 5.

Ergänzend gellen die folgenden Spezifikationen: Zeichnung NI. 3·4082 vom 28.03.2000 der
Fa. Schülz Werke GmbH & Co.KG und die "Sicherheilstechnische Wet1ung Nr. 9.1/68297 vom
24.10.1996 der Bundesansialt rur Materialforschung und ·prufung AbUlI, Unter den Eichen 87.
o . 12205 Be~in.

In addition 'he folowing specili:a'ions are vafkJ: : Drawing Nr. 3·4082 lor 2' 03.2000 the Fa. Schülz
Werke GfTt,H & Co.KG and .Sicherhdsfechnische Wertung" No. 9.1168297 from 24.10.1996 'he
Bundesanstak für MaterialJorschung und ·prüfung AbU/I. Unter den fehen 87, D· 12205 Berlin.

kein Gelahr9ut nach der GGVSJGGVEJ
No dangerous goods according 10 GGVSlGGVE

Oie Eignung der Bauart fur die Beförderung gefährlicher lIussiger Stoffe gilt bei Einhallung der
folgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht:

The suitabifity of this design type for Ihe transport of liquid dangerous substances is on,y valid under (he
10Uowing fmling conditions:

1.4

1.3 Gefahrgutverordnung See· GGVSee vom 4. März 1998 (6G61. I S. 419), zuletzl geAnden
durch Anikel4 der GefAndV vom 23. Juni 1999 (6GBI.I S, 1435)· insbesondere Abschnitt
10 in Verbindung mit Anhang I des IMOG-Code deutsch in der Fassung des Amendmenls
29·98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
(Ra(erancB '0 Ih8 german regulation concsrnlflg Iho carriaga 01 dangefous goods by SlJagoing
V86st~)

Bekanntmachung Ober dle Beförderung gelAhrlicher GUter einschließlich Wallen im
Luflverkehr durch lufUahrtunternehmen vom 06. Mal 1999 (Nachrichten für luftlahrer· NIL 11
47/99) In Verbindung mit der Ertaubnis zur Beförderung gefährlicher GUter im Luftverkehr
durch luHlaMunternehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichlen für LulUahrer - NIL 11- 48199)
(R8(afenca'o 'he ga/man regulation coocerning the carridga 01 dangfHous goods by sir)

4.

2.

3.

6.

5.
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Dabei ist gern. den -Technischen Richtlinien Verpackungen TAV 002 vom 16.09.1994 und
TAV 003- vom 24. Juli 1989 zu verlahren (veröftenllicht im Verkehrsblatt 1994, Heft 16, S.
663 und Verkehrsbtall 1989, Hell 16, S. 575).
MOfeovsr 'he lab res' sha' be carried our according ro Ihe7echnischen Rchtlinien Verpackungen
TRV 002 dared , 6.09. 1994 and TRV 003" daled 24. Juf 1989 (pubished in •VerkehrsblaU" , 994,
issue '9, p. 663 and. Verlcehrsblat'" 1989, issue '6, p 575).

Oie Laborversuche durlen nur von PrUfstellen durchgeführt werden, die gern. den
"'Aichilinien Uber das Verfahren für die Durchführung der Bauartprülung, die Anerkennung
von Prurstellen sowie die Zulassung von Verpackungen und GroßpackmiUel (IBC) für die
Belörderung gefährlicher Güter -ROO2·" vom 05. Mai 1994 (Bundesanzeiger Nr. 97, S.
5554) sowie .om 10. Mal 1994 (VeJl<ehrsblall S. 406) .on der BAM lür die Baua~prülung

von Kunststoffverpackungen oder speziell für diese laborversuche anerkanni sind. Oie
Ergobnisse dieser Laboeversuche sind zu dokumentieren und auf Venangen der BAM
vorzulegen.
The Iab tesls shal be only carriBd our by 'es' ~slifutes, whch are accredifed '0 BAM lor the design
rype les'ing ofplastrs packagiJgs Of in part;;ular tOt the lab 'ests according 10 ·RichrJinien Clber das
Verfahren liir die Durchliihrung der Bauartprüfung, die Anerkennung von PriitsteUen sowie die
Zulassung von Verpackungen und Großpackmit'el (IBC) lur die Beförderung gelährlicher GClter 
ROO2·- datsd 05. May '994 (BundesllnztJigerNo. 97, p. 5554) rBspllClive dated 10. May'9g4
(Vorkehrsblatt p. 406). The lesl results 01 this lab ,eSls shllfl bo documenled and, on domand, shall be
sent 10 BAM.

9.3 Widerruf / Wilhdrawal
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufs erteilt. Ein hinreichen
der Grund tur den Widerruf ist z.B. ein Vergoß gegen die Auflage gern. litter 9.4.1.
This approval is liabJe to wilhdrawalat any time. For inslance, violation 01 the obligation No 9.4. J is a
sufficien' fesson tOt the withdrswal.

9.4 Auflagen /Obligalions
9.4.1 Der Hersteller darf die Kennzeichnung nach Ziffer 8 dieser Zulassung an Verpackungsn nur

dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
BAM anerkannten und überwachten Qualilalssicherungsprogramm hergestellt und geprül1
werden.

The manutaclurer is a80wed fo appjy ,he marking as specitied in No. 8 to packagings onb' if they cOl'TfJjy
wifh Iho approved design 'ype and are manulacfured and tested under a quafiry assurance programme
as recognised and controlJed by BAM.

ZULASSUNGSSCHEIN

~><I'>Q.-..:ld\.o.o.crn"22_ 1'>I\)..~&f"'1\.nga... hl.......-"'... 'C-.,,.;, o. 8J6I<Jo..ouv9'"l'.r.~GoA.. "~,I s...-'..rr....' (lIA[X; C_l
~OWlICll:'C'Udng10.-cacnn"'..... G_d',..c>d.JclKlr\"'_N~Mc:r' ...... 0a-0g.OUIGoXld>CodooC""OGCod.ol

3. Neufassung
Nr. 7970/1Hl

lur die Bauart einer Verpackung zur Belötderung gefährlicher Guter
Aktenzeichen 111.12/95665

1. Rechtsgrundlagen
1.1 Gelahrgul.erordnung SlraOe· G~VS .om 22. Dezember 199B (BGBI. I S. 3994),), zulelzl

geände~ durch Mikel5 der GelAndV .om 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)

1.2 Gelahrgul.erordnung Eisenbahn - GGVE .om 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3910)

1.3 Gefahrgutverordnung See· GGVSee .orn 4. März 1998 (BGBI.I S. 419), zuletzt geänderl
durch Mikel 4 der GelAndV .om 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435) . insbesondere Abschnill
10 in Verbindung mit Anhang J des IMOG-Code deutsch in der Fassung des Amendmenls
29·98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. Mätz 1999 und NI. 104a vom 10. Juni 1999)

1.4 Bekanntmachung über die Beförderung gefährlicher Guter einschließlich Waffen im
luftverkehr durch lufllahl1unlernehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten für Lulllahrer . NIL 11 
47/99) in Vetbindung mit der Erlaubnis zur Beförderung gefährlicher Güter Im Luflverkehr
durch lullfahr1unternehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten lur llJftlahrer - NIL 11 - 48/99)

2, Antragsteller
Van leer Verpackungen GmbH & Co. KG Werk L6venich, Dieselstr. 4-6. D - 50859 K61n

3. Hersteller
Van leer Verpackungen GmbH & Co. KG Werk Monzingen. Induslrieslr. 11-13,
o -55569 Monzingen

Beschreibung der Bauart
FaO aus Kunststolf mit nichlabnehmbarem Deckel

Hersteller- Typenbezeichnung: Valerex 220 Container

Abmessungen

9.4.2Der in Ziffer 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Bestimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine otdnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen tur gefährliche Güter verwendet bzw. mit
gefährlichen Gütern befüllt, zur Kenntnis gebracht werden.

The appticanl in No. 2 mus' make proof Ihar aU regularions and notices ot rhis approval goveming 'he use
of packagings tot 'he Ifansport of dangerous goods have 10 be made known '0 every user.

4.

Außendurchmesser
Höhe (gesamt)
Fassungsraum

Variante I
565
1055
260

Variante 11
565
960

226

Variante 111
565
935
220

Variante IV
565
915
215

mfll
mlO
Liler

11. Rechtsbehellsbelehrung / Righ/$ ollagal appeal
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekannlgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanstalt für Material(orschung und
-prüfung (BAM), 12205 Berlin, Unter den Eichen 87, schrilllich oder zur Niederschrift
einzulegen.
Legal appeal may be raised againsl this approvaf wirhin ooe month atrer pub/ration date. The appeaf sha'
be submif'edro 'he President 01 the Federal Instlutelor Materials Research and Testing (BAM), 12205
Berlin, Unrer den Erhen 87, in wriing or on recOfd.

10. Hinweise / Nolices
10.1 Oie Zulässigkeil der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezuglieh der

Verpackungsart, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richtet sich nach
den Bestimmungen der jeweils zulreUenden Rechtsvorschrillen für die einzelnen Ver
kehrslräger. Alle sonsligen Vorschrillen (z. B. FOligrad, Verträglichkeit mil den Verpäckungs·
werkstollen) für die Beförderung gefährlicher Güler in der zugelassenen Verpackungsbauart
bleiben unberührt.
The use 01 packagings 01 rhe approved design rype lvirh respecr ro packaging rype. inner packaging(s},
capady or mass IS regulated by rhe respecrNe modal regula'ions. Any Olhor requvemenls (e.g. tifling
degree, compatbifiry wi!h packaging materials) lor 'he Ifanspart 0/ dangerous goods by rhe approved
packaging design 'ype are '0 be raken in account

10.2 Oie Bauart erlüllt dia Prulanforderungen für Verpackungen Zur Beförderung gefährlicher Güter
der folgenden internationalen Bestimmungen in den zum Zeitpunkl der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gültigen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen über die internalionale Beförderung gefährlicher Güter auf
der SlraOe (ADR)
Ordnung 'ür die internationale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Güter (RIO)
International Marilime Dangerous Goods Code (IMOG Code)
RECOMMENOATIONS ON THE TRANSPORT OF OANGEROUS GOOOS der UNITED
NATIONS
leAO Technlcallnstructions, ebenfalls niedergelegt in den IATA·Dangerous Goods
RegUlations

The design 'ype cot'J'Plies wifh Ihe 'es' requitBments tor packagings o( 'he toffowing inlernational
regulations lor the transport 01 dangerous goods each .n 'he partcular version which is in torco a' 'he
date 01 isSUff ollhis certificare 01 approval:

Ihe European Agreement Conceming rhe Intemar;onal Caffiage 01 Dangerous Goods by Road (AOR)
'he Regulalions on the International Transport o( Dangorous Goods by Reif (RIO)
,he Infomat;ona' Marilima Dangerous Goods Code (IMDG Code)
'ha RECOMMENDATlONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS ollha UNITED
NATIONS
rha TECHNICAL INSTRUCTIONS FOR THE SAFE TRANSPORT OF OANGEROUS GOODS BY AIR
(lCAO·TI) laid down in Ihe IATA·Oangerous Goods Regulations '00.

10_3 Diese Zulassung wird im ·Amts- und Milleilungsblatl der Bundesanstalt 'ur Materialforschung
und ·prüfung, Bellin" (ISSN 034ll-7551) .eröffentlich!.
This approvaf wi6 be published iJ due time in the AmIs- und Mitteiungsbtatr (Otticial Bul1Blin and Gazette)
01 the Bundesanstak tClr Ma'erialofSchung und -priifung. Bertr,· (lSSN 0340-755').

Spezifikation:
Oie Bauart wird durch die Beschreibungen, lechnischen Zeichnungen, Werksloftspezilikalionen
und Bescheinigungen gemäß der/des unle' Zifler 5 genannten PrUfnachweise(s) festgelegt

Unabhängig von daraus stammenden abweichenden Angaben gellen ausschließlich di~ 0.9
Varianlen mit den zugehörigen Bauhöhen und Tararnassen aus dem Kunststofl PE·HO,
Lupolen 5261 ZS der BASF AG als Bestandteil der Bauart.

Allemaliv davon durten die Fässer auch mil der Höhe 915 I11l1l enlsprechend der Zeichnung
Nr. 4 VL·603.154A vom 08.01.1987 der Fa. Van Leer, MOlzingell gefertigt wcrden.

Wahlweise durten die Verschlüsse 11. Prulberichles vom 31.08.1988 der Fa. Van teer, Werk
Hamburg . AWETA. 0·2t02 Hambwg cingesclZ1 werden. Wahlwcise dart der VCIS\:hluß
MSpundslopfen S 70 x 6 mit Entgasungsvlies" gern. Zeicllnung Nr. ASp· 738·3 dcr Fa
Kunstslofllechnik Ing. H. Mühlhofl fur die Originalp'odukle MDivosan lorle P'lJS~, ,.Divosan lortc··
und ..Pcraclean ® t 7"' verwendet werden.

5, Prülnachweise für die Bauart
Prülberichl Nr.: Anerkennung, 621185 vorn 11.04.1986 und
Prülbericht NI.: Anerkennung, 621185-1 vom 15.04 .1986
der BASF AG- AWETA Thermoplast, 0 -,6700 Ludwigshalen

Plüfbericht Nr.: 104423 .om 16.06.1987
Prüfberichl Nr.: 104423 Nachtrag NI. 1 vorn 15.09.1992
Prüfbericht Nr.: 105188 .om 11.11.1987
Prülbellcht Nr.: 105188 Nachtrag Nr. 1 .om 10.06.1988
Prülberichl Nr.: 105188 Nachtrag Nr. 2 .om 15.12.1993
Prülberichl Nr.: 105190 Nachtrag Nr. 2 .om 22.06.1990
Plüfberichl Nr.: 109635 .om 29.05.1991
der Deutsche Bundesbahn Versuchsansialt Minden Abteilung Mechanik, D - Pioniersir. 10.
o ·32423 (4950) Minden

Prufbericht Nr.; QNUNNL2Il08 vom 23.09.1986 der Pira International. GB - Aandells
Road, Leatherhead, Surrey , KT 22 lAU

Prülbericht Nr.: 950647 .om 19.02.1996 der TÜV Ostdeutschland
Ptufbericht Nr.: 960199 VOI" 10.12.1996 der TÜV Ostdeutschland Sicherheit und
Umweltschutz GmbH, Köthener Sir. 33, 0·06118 Halle

6. Bauartzulassung
Oie unter Zitrer 4 und 5 beschriebene Bauart erfulll die Vorschriften nach Ziffer 1. Die Bauart
wird mit den in Zilfer 9 genannten Nebenbeslimmungen lur die Bef6rderung gelahrlicher GÜlet
zugelassen.
Diese 3. Neufassung ersetZ1 den Zulassungsschein Nr. 797011H1 - 2. Neu(assung ,",om
10.02.1997 der Firma Van leer GmbH.
Die angewandten abweichenden Prülver1ahren (Prurungen) werden für aUe Kombinationen als
gleichwer1ig anerkannt.

Die Prüfnachweise der Prüfberichte
Nr. OA/UNNL2Il06 .om 24.09.1986 der Van Leer (UK) Limited
Nr. OA/UNNL2ll07 vom 24.09.1986 der Van Leer (UK) Limiled
und
Nr. 621185.om 11.04.1986
Nr. 621185-1 vom 15.04.1986
der BASF AG, AWETA Thermoplast, 0·6700 Ludwlgshalen

werden für die vorliegende Bauart anerkann!. Die Anerkennung bezieht sich auf den
chemischen Verträglichkeitsnachweis.

Der Nachweis der chemischen VerlrAglichkeil wird lur folgende Standardllussigkeuen
anerkannt:
Wasser
Nelzmittellösung
Esslgsäure Klasse 8 der GGVS/GGVE
Salpelersäure 55% Klasse 8 der GGVSlGGVE
n·Butylacetal/mit n·Butylacelat gesattigle Klasse 3 der GGVSfGGVE
Netzmillellösung
Kohlenwasserstollgemisch (White spirit) Klasse 3 der GGVSlGGVE

Jj.. . JfJJ::-:...l. ,
Dip!.·lng.(FH) M. Skulnik

Referat 111.12
Bewertung von
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Rechlsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monals nach Bekanntgabe Widerspluch erholJen
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanslallfur Maleriallorschung und
-prüfung (BAM), 12205 Beclin, Unter den Eichen 87. schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.

Der Nachweis der chemischen Verträglichkeil wird lür folgende gefahfliche Güter anerkannt:
..Oivosan 'orte plus" Klasse 5.2, Zifl. 9 der GGVSlGGVE :'
.Divosan 10M' Klasse 5,2, Zill. 9 der GGVS/GGVE
Handelsbezeichnung der Fa. Diversey GmbH (ZusammenselZurlg der einzelnen
Rezepturen sind bei der BAM hinterlegt)
..Peraclaen ® 17" Klasse 5.2, Zitt. 9 der GGVS/GGVE
Handelsbezeichnung der Fa. Degussa·Hüls AG. (Zusammenselzung der einzelnen
Rezepluren sind bei der BAM hinlerlegl)

Die Eignung der Bauart für die Belörderung gefährlicher lIüssiger Slolle gilt bei Einhallung der
'olgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbrach!:

Verwendung lür gelährliche flüssige Güter der Verpackungsgruppe I, 11 oder 111

max. Brullomasse 409,1 kg
Maximaler Gesamluberdruck in der Verpackung (d.h. Dampfdruck des Fullgules plus
Partialdruck evtl. yorhandener Gase bei 55 oe vermindert um 100 kPa auf der Grundlage
des maximalen füllungsgrades und einer Fülllemperalur von 15 0G): 167 kPa.
Möglichkeiten der Zuordnung yon Stollen oder Stolfgemischen der Klassen 3, 5.1, 5.2 6.1,
6,2 und 8 der GGVSlGGVE gemäß Abschnill 11 der Beilage zum Anhang A.5N der
GGVSlGGVE zu den oachlolgend genannten "Slandardflüssigkeilen" bezüglich der
chemischen Verträglichkeit unter Einhallung der in der lolgenden Tabelle aufgeführten
Maximalwerle:

Slandardflüssigkeil Dampfdruck IkPal Verpackungsgruppe
(absolut) Dichle Ikg/ll'

50"C 55"C I 11 111
Wasser 200 233 1,3 1,9 1,9
Nelzmillellösung 171 200 1,5 1,5
Essigsäure 171 200 1,5 1,5
Salpelersäure 55% 171 200 1,4 1,4
n·Butylacetallmli n-Bulylacetat 171 200 1,5 1,5
gesättigle NelzmiHellösung
Kohlenwassersloflgemisch 171 200 1,0 1,0
(While spiril)

VelWendung für Uüss.ige Stolle mit einem Flammpunkt s: 61"C auch Il1r Benzen, lotuen,
Xyten sowie Mischungen und Zubereitungen dieser StoUe aulgrund der durchgeluhrten
Zusalzprülung auf Permeation mil Kohtenwassersloffgemisch (White spirit).

7. Fertigung von Verpackungen
Nach der zugelassenen Bauart dürfen Verpackungen serienmäßig gefertigt werden. Der
Hersteller muß gewahr1eislen, daß die serienmaßig gelertigien Verpackungen die festgelegte
Spezifikation der Bauart erfüllen.

8, Kennzeichnung
Die nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gefertigten Verpackungen sind wie 101gt zu
kennzeichnen:

lH11X1.3 Yl.9 Zl.9/250/ .ID/BAM 7970 - VL
(Herstellungsjahr; die
letzlen beiden Stellen und Monat)

9. Nebenbeslimmungen
9,1 Befristungen

enllälll
9,2, Bedingungen

Der Nachweis der chemischen Verträglichkeit gegenüber weileren gefährlichen Gülern als den
in Ziffer 6. definierten gilt erst dann als erbracht, wenn alle folgenden Beslimmungen
eingehalten werden:

Oie in Zilfer 6. genannten Grenzdaten dürfen nichl überschritten werden.
Durch Laborversuche ist nachzuweisen, daß die Wirkung der einzulullenden gelährlichen
Güter auf Probekörper nicht die Wirkung der Standardrlüssigkeilen übertrifft.
Dabei isl gem. den "Technischen Richllinien Verpackungen TRV 002 vom 16.09.19~!t und
TRV 003" vom 24. Juli 1989 zu verfahren (veröllentlichl im VerkehrsblaU 1994, He(l 16, S.
663 und Verkehrsblall 1989, Hell 16, S. 575),
Oie Laborversuche dürten nur von Prufslellen durchgeführt werden, die gern. den
"Richllinien Ober das Verfahren lür die Durchfuhrung der Bauartprulung. die Anerkennung
von PrüfsIelien sowie die Zulassung von Verpackungen und Großpackmillet (18G) lur die
Belörderung gefährlicher Güter -R002-" vom 05. Mai 1994 (Bundesanzeiger Nr. 97, S.
5554) sowie vom 10. Mai 1994 (Verkehrsblalt S. 406) yon der BAM lür die Bauartprufung
von Kunstsloflverpackungen oder speziell fur diese Laborversuche anerkannt sind. Die
Ergebnisse dieser Laborversuche sind zu dokumenlieren und auf Verlangen der SAM
vorzulegen.

9.3 Widerruf:
Diese Zulassung wird unter dem Vomehall des jederZeiligen Widerrufs erteil!. Ein
hinreichender Grund für den Widerruf ist z.B. ein VerSloß gegen die Auflage gern. ZllIer 9.4.1.

9.4 Auflagen
9.4.1 Der Hersteller darl die Kennzeichnung nach Ziller 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur

dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
BAM anerkannten und uberwachten Qualitälssicherungsprogramm hergestellt und geprüll
werden.

9.4.2Der in Ziffer 2. genannle Antragsteller muß nachweisbar sichersielIen, daß alle Bestimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen für gefährliche Güter verwendet bzw. mit
gelahrlichen Gutem be(üllt, zur Kennlnis gebracht werden.

10, Hinweise
10.1 Die ZulässJgkeit der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezüglich der

Verpackungsart, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richtet sich nach
den Bestimmungen der jeweils zulrelfenden Rechlsvorschriften für die einzelnen
Verkehrsträger. Alle sonstigen Vorschriften (z. B. füllgrad, Verträglichkeit mit den Ver
packungswefksloffen) (ür dIe Beföfderung gefährlicher Güter in der zugelassenen Ver
packungsbauart bleiben unberuhf1. Bel Verwendung im Luftverkehr ist insbesondere wegen der
möglichen Absenkung des Außendruckes die BefUlIung von Flüssigkeiten mit enlsprechend
reduziertem Dampldruck zu berücksichligen, um eine unzulässige hohe Druckdifferenz zu
vermeiden.

10.2 Oie Bauart ertülll die Prüfanforderungen für Verpackungen zur Beförderung gefährlicher Guter
der folgenden inlernationalen Beslimmungen in den zum Zeitpunk1 der Ausslellung des
Zulassungssclleins jeweils gulligen Ausgaben:

EuropAisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güler auf
der Slraße (ADR) ,
Ordnung 'ür die internalionale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Güter (RIO)
International Maritime Oangerous Goods Code (IMOG Code)
RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS
ICAO Technlcallnstrucllons, ebenfalls niedergelegt in den IATA·Dangerous Goods
RegUlations

10.3 Diese Zulassung wird im "Amls- und Mitteilungsblall der Bundesanslall für Maleriallorschung
und -prulung, Berlin' (ISSN 0340·7551) veröffenllichl.
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7. Fertigung von Verpackungen I Afanulacturing 01 packag;ngs
Nach der zugelassenen Bauart duften Verpackungen serienmäßig gelel1igt werdelI Ocr
Hersleller muß gewährleisten, daß die serienmäßig geler1iglen Verpackungen die feSlg~l.:glc

Spezifikalion der Bauar1 erfüllen.
Packagings may be manulacfured in sories according Iho approllod dBsign typo rho nl.lnU'iJC',trt!f /I.IS 1o

guarantee 'hat packagings ITUnulaClured in series COtrV'o/ wirh lila approvdd design Iype

ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIFICATE OF APPROVAL

The German version is Ihe only legally binding laxt
z.uu..... n"""' ...b't_12'.. AIg_..e~ ...~Inl ....-.Je.. e-.I... dI.1I__ I~G<-..""'5M._... (lIoIOO-<::.....1

API>fO'I'Il_oMulO.""""U"'tIwo~_._"""""'e1~ c...-.OoOll.Cod.llMDGCod·1

1. Neufassung / Revision
Nr. D/BAM 42 i 5/1 H2

für die Bauart einer Verpackung zur Beförderung gefährlicher Guter
fOf IM d • .,t;Jn typt 0( ..packa~fOllhe transporl 01 danget'OUs goods

Aktenzeichen / Rererenee Number 111.12/95378

1. Rechlsgrundlagen I Legal Bases
1.1 Gefahrgulverordnung Slraße • GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGB!. I S. 3994). zulelzt

geändert durch Artikel 5 der GefAndV vom 23. Juni 1999 (BG8!. I S. 1435)
(Rsf6rencs '0 ths german regularion concsrnhg lhe carriage ot dangtJfous goods on road.)

8.

9.
9.1

Kennzeichnung / Afarking
Die nach der zugelassenen Bauar1 serienmäßig gefeniglen Verpackungen sind wie lolgl Zu
kennzeichnen:

Packagings manulacturtJd in serias 10 'ho approved dosign rype sha' ba markod as loIJows:

1H2IX105/S/ /D/BAM 4215 - Schütz 1
(Herstellul\gsjahr; die letl1en beiden Stellen)
(Tho last 'wo digits 01 "ltJ yaar 01 manulacturing)

Nebenbestimmungen I Subsidiary Regulations

Befrislungen / Limitations

1.2 Gelahrgulverordnung Eisenbahn· GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3910)
(Ref8ffmc. 10 ths german regulation conceming lhe carriage of dang8rous goods by ,al.)

vergleichbare oder günstigere EigenschaHen der Füllgüter in Bezug auf ihre Schädigungs
wirkung bei der Fallprü'ung entsprechend dem(n) verwendeten Prüflüllgul (gülern}.

Equivalenl or belief properties olthe lilling subslances wilh rogard 10 the elleet 01 damage olthe
packag8 per10rming the drop tesl in comparison wilh the used subslance{s) during lhe per10rmed
design type tasts Dip!.·lng.(FHI M. Skulnlk

Referat 111.12
Bewer1ung von
Gefalugutverpackungen
Im Auftrag I Uy order

9.4 Auflagen / Obligations

9.4.1 Der Hetsteller darl die Kennzeichnung nach Ziller 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur
dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Baual1 entsprechen und nach einem von der
BAM anerkannlen und überwachten Qualilälssicherungsprogramm hergestelli und geprüft
werden.

12200 Bellin, 14. März 2000

9.2 Bedingungen / Conditions

9.2.1 Die zusätzlichen Kennzeichnungen des Faßkörpers und des Deckels für den verwendeten
Kunststoff richtet sich nach der Zeichnungs·NI. 4·4971 der Schütz Werke GmbH & Co.KG vom
05.11.1999.
7110 addirional markings on ,he body and on tho lid lor the applied plasti:smafer;al has ro bo in
accofdance wirh drawing No. 4·497r by 'ho Schütz Worb GmbH & Co.KG datod 5 NovelrCer '999.

9,3 Widerruf / Withdrawal
Clo•• Zul.laung wird unlGr dom VOl'\)ohall da. JOCfotnlllgQn Wldorrulli Qnuin, Ein hlnrglcll"l1'
der Grund lar den Widerruf ist z.B. ein Ver&loß gogen die Auflaga gam. Ziller 9.4.1.
This approval is IUbl6 '0 wilhdrawal a' any /irne. FOf if'lslance. 'Iblation 01 ,he obligation No 9.4. J is a
suffi:ient foason lor lII8 wirhdrawal.

10. Hinweise / Notices

10.1 Die Zulässigkeil der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauan bezuglieh der
Verpackungsar1, der Innenverpackungen. des Fassungsraums bzw. der Masse richtel sich na~h

deli Bestimmungen der jeweils zutreUenden Rechlsvorschriften für die einzelnen Ver·
kehrslräger. Alle sonstigen Vorschrilten (z. B. FüUgrad. Ver1räglichkell mit den Verpackungs·
werkstolfen) fur die Beförderung gefährlicher Güter in der zugelassenen Verpackungsbauart
bleiben unberühl1.

The usa o( packagings 01 'he appro'led d8sign type wirh respoct /0 packaging typs. innsr paJkaging(s).
capaciry or mass is regula/od by Ihe rsspec'ive modal regularions. Any other rsqu;fomllnts (e.g linmg
dogrea. corrpatibility wirh packaging marorials) tor Ihe uanspol1 01 dangerous glJods by thr3 appfovod
packaging dasign Iyps are to be 'aken in accounr.

Die Bauart ertulH die Prülanlorderungen lür Verpackungen zur Beförderung gelährlicller Gülcr
der (olgenden iCllernationalen Bestimmungen in den zum Zeitpunkt der Ausslelluny des
Zulassungsscheins jeweils gültigen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen uuer die internationale BeförderUllg gelährlicller Guter aul
der Slraße (ADR)
Ordnung (Ur die inlernationale Eisenbahnbelörderung gefährlicher Güler (RIO)

International Maritime Dangcrous Goods Code (IMDG Code)
RECOMMENOAT10NS ON THE TRANSPORT OF OANGEROUS GOOOS der UNITED
NATIONS
feAO Technlcallnstruclions, ebenlalls niedergelegt in den IATA-Dangerous Goods
Regulalions

rho design Iypo corrplios wilh the Iss' pro'lisions 01 rho 10lJowing in/ernational rogulations lor pack3gings
lor rho Iranspol1 01 dang8rous goods which in e'l8f)' case are valid at the date 01 issua of this cartifcala 01
approllaf:

'ha Europaan Agreemonf Concsrning 'he Interna/iona' Cau;3gB 01 Dang8rous Goods by Ro"d (AOR)
tha RegulatK}fIs on tllO Imerna'ional TranspOI1 01 Dangerous Goods by Rail (RID)
tha Inlernational Mari/ime Dangorous Goods Code (lMDG Cod~)

'h. RECOMMENDATlONS ON THE TRANSPORT DF DANGEROUS GOODS oI,h. UNITED
NATIONS
,h. TECHNtCAL INSTRUCTIONS FOR THE SAFE TRANSPORT OF OANGEROUS GOOOS BY AIR
(ICAO·TI)

10.3 Diese Zulassung wird im "Amis· und MiUeilungsblall der Bundesanslall hir Materiallorschung
und -prüfung, Sariin" (ISSN 0340·7551) veröUenllicht

This approllal will be pubished in due lime in rh~ AmIS· und MirreilJßgsbl:JCt (Ollc;,,1 Buhrin and G3l8f/8)
01 fha 8undesanstah für Materialorschung und ·prüfung. BIJf/in- (ISSN 0340·7551).

11. Rechtsbehellsbelehrung / Righls 01 legal appeal
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monals nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten dal Bundesanstalt für Materialforschung und
·prüfung (BAM), 12205 Bellin, Unier den Eichen 87, schrillilch oder zur Niede,schrllt
einzulegen. .

Legal appeal may be raised agams' lhis approvaf wirhin ona rnonrh all8f publCation da'o. Tho appoal shaN
bo subml/ad '0 the Prosidsnt of the Fodorallnstilulo lor Ma'enals Research and TesfWlg (BAM). '2205
8erlin. Unter den Eichen 87, in wriling or on record.

The manulaclurtJr is a80wed '0 app/y 'he marking as specli8d h No. 8 to packagings onty j 'hoy compo/
w.h lhe appro'led design type and aro manulactursd and tes'od under a quafity assurance programme
as rocognised and controDad by BAM.

9.4.2Der in ZiUer 2. genannte Anlragsleller muß nachweisbar sichersielIen. daß alle Beslimmungcn
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen. der diese Verpackungen für gefährliche Guter verwendet bzw. mit
gefährlichen Gütern befülll, zur Kennlnis gebracht werden.
Tha applicanl h No. 2 must make prool 'ha' al ragubl;ons and nolir;es o/,Ms approval gO'lsrning rhe use
01 packagings lor rho transpon of dangeroos goods ha'le to bo madB known to every user.

105 kg
38

1,6 kgll

mm

mm

liler

620

65

400

max. Brultomasse I Maximum gross mass

• min. Schullwinkell Minimum angle 01 reposo
max. Schütldichle / Maximum bulk density

Abmessungen I Dimsnsions:
Außendurchmesser über Rumpf
Diameter, body .

Höhe (gesami) I Height. to'a'

Fassungsraum I CapacKy

111460 08.02.1993 Deutsche Bundesbahn Versuchsanstalt Minden
Abteilung Mechanik, Pionierstr. 10.32423 (4950)
Minden

11.1460 Nachtrag Nr. 1 25.01.1994 Deutsche Bundosbahn Versuchsanstalt Minden
Ablellung Mechanik, Plonierstr. 10, 32423 (4950)
Minden

6. Bauartzulassung / Design Type Approva/
Die unler Ziffer 4 und 5 beschriebene Bauart erfülll die Vorschrillen nach Ziffer 1. Die Bauart
wird mit den in Ziffer 9 genannten Nebenbeslimmungen für die Beförderung gefährlicher Güter
zugelassen.
The designtypo as speclied undor Nos. 4 and 5 corrp1ios wirh 'he rsgulalions undor No. r. HorfHv«h. (he
design type is declared as approved wifh the subsidiary reguJalions lJ$ gNan undor No. 910r the transport
of dangarous goods.

Diese 1. Neufassung ersetzl den lulassungsschein Nr. D/BAM 421511H2 vom 31.08.1993 und
den t. Nachtrag des Zulassungsscheines Nr. O/BAM 42151IH2 vom 13.04.1994 der Firma
Schütz Werke GmbH & CO.KG.
This 1. Nawassung Revision replaces of 'he CefUicale ot Approval No. OtBAM 42r5l,H2 da/ed
31.08.1993 and ,. Supplemend of 'ha Certlicafe of Appro'lal No. D1BAM 42t5ltH2 daled '3.04.1994
hald by Schütz Werke GmbH & Co.KG.

Die angewandten abweichenden Prufvertahren (Prüfungen) werden als gleichwertig anerkannt

rho appfied dl/srenl 'es' measures ale focognisod equNalont.

Die Eignung der Bauar1 'ur die Belörderung gefährlicher lester SloHe gill bei Einhaltung der
folgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbrachl:
The suiabilily 01 'his design 'ype 10( the transport 01 solid dangerous subs'ances is on~ valid under the
following limiting conditions:

Verwendung für gefährliche feste Güter der Verpackungsgruppe: I. 11 oder 111
Use rot solid dangerous substances 01 Packaging Groups:

1.3 Gefahrgulverordnung See· GGVSee vom 4. März 1998 (8GB!. I S. 419), zulelzt geändert
durch Artikel 4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BG8!. I S. 1435) • insbesondere Abschnlll
10 In Verbindung ffiil Anhang I des IMDG-Code deutsch in der Fassung des Amendmenls
29·98 (Bundesanzeiger Nr. 450 vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
(R.'".no. 10 'hf ~.,m.n "~lJ..tfon coru,.rt1Jni Ih. Q.rrllAg. of d/jngerous good, by 88agomg
v....,.)

1.4 Bekannlmachung über die Belörderung gefährlicher Güler einschließlich Wallen im
luflver1<ehr durch LufUahr1unlemehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichlen für Lufllahrer . Nflll 
47/99) In Verbindung mll der E~aubnls zur Beförderung gefährlicher Güter Im Lullver1<ehr
durch LulUahrtunlernehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten lur LufUahrer· NfL 11- 4!V99)
(Referoncalo Iha garman regulation concoming tho carriaga of dangsrous goods by air)

2. Antragsteller / Appllcanl
Schülz Werke GmbH & Co. KG, Bahnholstr. 25, 0 . 56242 Seilers

3. Hersteller / Manulacrurer
Schütz Wer1<e GmbH & Co. KG, Bahnhofsir. 25, 0 . 56242 Seilers

4. Beschreibung der Bauart / Speciricerion 01 rhe design Iype
Faß aus Kunstsloll mit abnehmbarem DeckeV P/.astics drums ramo'labte head
wahlweise millnlinerl allematNe wih Inliner

Hersteller·Typenbezeichnung I Type designation 01 tha manulacrurer:
60 L OSI WH·Faß

Spezifikalion I Speclica'ion:
Die Baual1 wird durch die Besehreibungen. lechnischen Zeichnungen, Werkstoffspezilikalionen
und Bescheinigungen gemäß derldes unler Zilfer 5 genannten Prülnachweise(s) festgelegl.

The design 'ype is specilied by tho doscrprions, technical drawings. material speclca/oos and
cOI1i1icatos as gNen in fha 'est roport(s). rsleffod 10 under No. 5.

Ergänzend gellen die 10lgeOOen Spezilikalionen:
Alternativ dart der Kunststoff und die Konstruktion der Deckel des Prülberichles
Nr. 940537 . 3. Nachtrag vom 16.12.1999 des TÜV Anlagenlechnik GmbH Regionalbereich
Halle Abteilung Verpackung und Gefahrgul, Kölhener Slraße 33, 06118 HaiieiS verwendel
werden. .

In addifioflthe 10lJowing specHicalions are valid:
Allerna,;valj lho plastlcsmatarial and konstruction 01 the 1id can be manulaclUres in aceordance wilh 'os,
feport No. 940537 -:Jd supp18ment da(ed 16.12.1999 issued by the TÜV Anlagantochni1c GmbH
Regionalboreich HaUe Abteilung VOfpackung und Galahrgut, Köthenor Straßa 33. 06118 Haffe/S.

5. Prülnachweise I Performance Proo/s
Prülberlcht Nr.: Nachtrag Nr.; Datum: Prülstelle:
Tesl report No: Amondmenl No.: Date: TosttJg insl.u/O:
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ZULASSUNGSSCHEIN
Z........"ng I\&ch Ab1.c....... l2 4eI "' ......mo"'en elnl"'~ ~.. Inl ...n~,,,,,,,M.n Cod r <he 8ef1X~C'''''IIIIO'l'''''IoC'''' Gulel moI Sutcl'uNen (lholOO.codol

App«>vtoIac'<>od.ng 10 litdKIn 22 '" IM o................oduaoo<l 0111,. We 'QotIaI ............. 0'""981""'" Good. Codel\MOO Code)

9.2 Bedingungen
entfällt

9.3 Widerruf:
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jederzeiligen Widerruls eneill Ein
hInreichender G/lmd tür den Widerrul iSI z B. ein Versloß gegen die Allllage gern ZIlie, 9 'I 1

2. Neufassung
Nr. D/BAM 4365/1 H2

tür die Bauarl einer Verpackung zur Beförderung gefährlicher GUter
Aktenzeichen 111.12/95637

9.4 Auflagen
9.4.1 Der Hersteller dart die Kennzeichnung nach Zllier 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur

dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
SAM anerkannlen und überwachten Qualilätssicherungsprogramm hergeslelll und geprüll
werden.

397 mm
310 mm
695 mm

56,1 Liter

1. Rechtsgrundlagen
1.1 Gelahrgulverordnung Slraße· GGVS vom 22. Dezember 199B (BGB!. I S 3994). ). zulelzt

geändert durch Artikel 5 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGB!. I S. 1435)

1.2 Gefahrgulverordnung Eisenbahn· GGVE vom 22. Dezember 199B (BGBI. I S. 3910)

1.3 Gefahrgulverordnung See· GGVSee vom 4. März 199B (BGBI. I S. 419). zuletzt geändert
durch Artikel 4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGB!. I S. 1435) • insbesondere Abschnilt
10 in Verbindung mit Anhang I des IMDG-Code deutsch in der Fassung des Amendmenls
29·9B (Bundesanzeiger Nr. 450 vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)

1.4 Bekanntmachung über die Beförderung gefährlicher Guter einschließlich Waffen im
Luftverkehr durch Lufltahnunlernehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten für Luflfahrer· NtL 11
47/99) in Verbindung mil der Erlaubnis zur Beförderung gefährlicher Güler im Luftverkehr
durch LuHfahrtunlernehmen vom 06. Mal 1999 (Nachrichten für lullfahrer· NlllI- 48/99)

2. Antragsteller
Häfner & Krullmann GmbH
Krenlruper Sir. 7·15
33818 LeopoldshOhe

3. Hersteller
Hälner & Krullmann GmbH
Krenlruper Sir. 7·15
33818 LeopoldshOhe

4. Beschreibung der Bauart
Faß aus Kunslstoll mit abnehmbarem Deckel

Hersteller·Typenbezeichnung;
Medibin ABV 60 I

Abmessungen:

Außendurchmesser (oben)
Außendurchmesser (unlen)
HOhe (gesamt)
Fassungsraum

9.4.2Der in Ziller 2 genannte Antragsteller muß nachweisbar sichersielIen, daß alle Besliml1lungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins uber eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjelligen, der diese Verpackungen rür gelährlicha GOler verwendel bzw mit
gefährtichen Gütern befulll, zur Kennlnis gebracht werden.

10. Hinweise
10.1 Oie Zulässigkeil der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezüglich der

Verpackungsall, der tnnenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richtet sich nach
den Bestimmungen der jeweils zutreUenden Rechlsvorschriflen tur die einzelnen
Verkehrslräger. Alle sonstigen Vorschrilten (z. B. Füllgrad, Ver1räglichkeil mil den Ver
packungswerksloffen) für die Beförderung gefährlicher Güter in der zugolassenen Ver·
packungsbauar1 bleiben unberührt.

10.2 Die Bauart erfulll die Prülanlorderungen fur Verpackungen zur Belörderung gefährlicher GOlar
der folgenden internationalen Bestimmungen In den zum Zeitpunkt der Ausslellung des
ZulasslJngsschelns jeweils gulligen Ausgaben:

EuropAIsches lJberelnkommen über dlalnlernsllonale ßefOrderunQ gelährllcller Galor auf
der Slraße (ADR)
Ordnung 'ür die inlernationale Eisenbahnbelörderung gefährlicher GOter (RIO)
International Maritime Dangeraus Goods Code (IMDG Code)
RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS
leAO Technlcallnslruclions, ebenfalls niedergelegt in den IATA-Dangerous Goods
Regulations

10.3 Diese Zulassung wird im -Amts- und Milleilungsblatl der Bundesanstalt 'ür Maleriallorschung
und ·prüfung. BerUn" (ISSN 0340·7551) veröllenllichl.

11. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monals nach Bekannlgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenlen der Bundesanstalt fOr Maleriallorschung und
-prüfung (BAM), 12205 Berlin, Unter den Eichen 87, schrilUich oder zur Niedcrschrifl
einzulegen.

12200 Berlin, 21. März 2000

Dipl -Ing (FH) A. Aoesler

.~ Releratlll.12
, •~ Bewertung von

':., GelahrgulverpClckungen
'~ Im Auftrag

;J

Dipl.- Il1g. D. Mertens

Fachgruppe 111.1
Transportsicherheit von Verpak
kungen und Schullgulbehallern
Im Aultrag

~,

iJ /!tJl;;~

ZULASSUNGSSCHEIN22.0 kgmax. Brutlomasse

6.

Spezilikalion:
Die Bauart wird durch die Beschreibungen, lechnischen Zeichnungen, Werkslollspezilikalionen
und Bescheinigungen gemäß der/des uni er Ziffer 5 genannlen PrOlnachweise(s) feslgelegt

5. Prüfnachweise für die Bauart
Prülberichl Nr.: 113346 vom 11.03.1994 der Deulsche Bundesbahn Versuchsanslall
Minden Ableilung Mechanik in 32423 Minden

PrOfbericht Nr.: 92 vom 15.12.1999 der Bundesanslalt lOr Materialforschung und -prülung
Labor 111.11 in 12205 Berlin

Bauartzulassung
Die unter Ziffer 4 und 5 beschriebene Bauart erfülli die Vorschrillen nach liller 1. Die Bauart
wird mil den in liller 9 genannlen Nebenbestimmungen fur die Belörderung gefahrlicher GOler
zugelassen.

Diese 2. Neulassung erselzl den Zulassungsschein Nr. O/BAM 436511H2 . 1. Neufassung vom
31.01.2000 des Anlrag·slellers.

Die Eignung der Bauart JOr die Beförderung gefährlicher lesler StoUe gill bei EinhaHung der
lolgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbrach!:

Verwendung lur getährliche Güter der Verpackungsgruppe 11 oder 1I1

vergleichbare oder günstigere EigenschaHen der FOllgüler in Bezug aul ihre Schädigungs
wirkung bei der Fallprülung enlsprechend dem(n) verwendelen Prüllüllgut (gütern)

Auf Grundlage erfolgreich durchgeführter zusätzlicher PrOfungen wird folgendes bescheinigt:

Die Bauart ertülll die Anforderungen der Rn 2658 (4) des ADR und Rn 6B5 (4) des RIO. Der
Verschluß schließt nach' der Betüllung dicht; ein nachträgliches Öffnen ist deutlich
erkennbar.

Die Bauart erfüllt die Anforderungen der Rn 2658 (3) des AOR. der Rn 685 (3) des RIO, der
Nr.6.9 der Einleilung der Klasse 6.2 des IMOG Code, der Packing Instrucl;on 622 der
ICAO·TI und der Nr. 6.14.9 der UN - Recommendations. Die Verpackungen sind
widerslandsfähig und gegenüber spitzen Gegenständen aurchstoßlest.

7. Fertigung von Verpackungen
Nach der zugelassenen Bauart dürfen Verpackungen serienmäßIg gefertigt werden. Der
Hersteller muß gewährleisten, daß die serienmäßig gefertigten Verpackungen die festgelegte
Spe?ifikation der Bauart erfüllen.

8. Kennzeichnung
Die nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gefertigien Verpackungen sind wie folgt zu
kennzeichnen;

CERTIFICA TE OF APPRO VAL

The German version is Ihe only lega/ly binding lext

2"'.,,""Il_ "b<cI\non 22 0.. """,..rn."",n E""....""i oulnI..nIJ""".I... COduI... d .. Bel6<d.'urog 1It1~...... Gul•• "'" Suo<h,n.n ll~ Cod<)
"w<lMll K<'QfO""lIlo UoCII.... 22 '" 11\. (Mn...", lnl'OO...cl1On c111>t lntelna""""'1 Ma"I"". 0"",,_ 00<><11 Cod<ililolOQ C..... I

3. Neulassung / Revision

Nr. D/BAM 4451/1H2
tur tUe Bauart einer Verpackung zur Belörderung gelahrlicher Güter'0( lJJs dostyl typs 01 a packagtlg lor thslrBJIsporl or dBll!}iHOUS 900ds

Aktenzeichen / Reference Number 111.12/95372

1. Rechtsgrundlagen I L.ga/ Bases

1.1 Gefahrgutverordnung Straße· GGVS vom 22. Dezember 199B (BGB!. 1S. 3994). ). zuielzt
geändert durch Artikel 5 der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)
(Referenc8 10 Ihe german regularion concernitJg Ihe carriage 01 dangerous goods on road.)

1.2 Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3910)
(Re/srsncs 10 Iha gsrman rsgularion concerning Ehe carriags 01 dangsfous goods by fail.)

1H2IY 221S/ .ID/BAM 4365 - H
(Herslellungsjahr; die letzten

beiden SIelIen und Monat)

1.3 Gefahrgulverordnung See· GGVSee vom 4. März 1998 (BGB!. 1S. 419), zulelzt geändert
durch Artikel 4 der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (BGB!. I S. 1435)· insbesondere Abschnill
10 in Verbindung mit Anhang I des IMDG-Code deulsch in der Fassung des Amendmenls
29-98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
(Relsfsnce ro 'he gSfman fsgulalion cancerning Ehe carriags 01 dangBrous goods by ssagoing
yssssls)

Zur Identilizierung des jeweils verwendelen Werksloffes ist folgende Kennzeichnung,
z.B. am Boden, der serienmäßig gefertigten Verpackungen anzubringen:

A lür Mobil HMA 025 der Mobil Polymers Inlernalional Lid

B für Vestolen A 6016 der PCD Polymere GmbH

1.4 Bekanntmachung über die Belörderung gefährlicher GOler einschließlich WaUen im
luftverkehr durch Luftlahrtunlernehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten h1r Luftlahrer - NIL 11
47/99) in Verbindung mil der Erlaubnis zur Beförderung gelährlicher GCiter Im lUftverkehr
durch lutlfahrtunlernehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrlchlen lür lufUahrer - Nflll- 48199)
(RelBfoncB 10 the gefman fegulalion concsrning rho c3((iags of dangofous goods by ait)

g. Nebenbestimmungen
9.1 Befrislungen

entfällt

2. Antragsteller / Applicanl
SchUtz Werke GmbH & Co. KG, Bahnholstr. 25, 0 - 56242 SeUers

3. Hersteller / Manufaclurar
Schütz Werke GmbH & Co. KG, Bahnholsir. 25, 0 - 56242 Seilers
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7. Fertigung von Verpackungen / Manulacluring 01 packaglngs
Nach der zugelassenen Bauart dürfen Verpackungen serienmäßig gelertigl .werden. Der
Hersleller muß gewahrleisten, daß die serienmaßig gelertigien Verpackungen die leslgelegle
Spezifikalion der Bauart erfüllen.
Packagings may be manulacfUred in series according Ihe approvsd design fype. The manulacturer /las to
guaranteB thaI packagings manulaclUred in series compty with the approllsd design Iype.

JJ. .Jfd~~
Dipl.-lng.(FH) M. Skulnik

Referat 111.12
Bewertung von
Gelahrgutverpackungcn
Im Auftrag / 8y order

-,

.;\ .

12200 Berlin, 06. Marz 2000

Or.rer.nal. P. BlUmel
Oberregierungsral

Fachgruppolll.1
Transportsicherheit von Verpak·
kungen und Schültgutbehällern
Im Auftrag / 8y order

10.3 Diese Zulassung wird im •Amls- und Milleilungsblall der Bundesanslall für Matefialforschung
und ·prüfung. Berlin" (ISSN 0340-7551) verOllenllichl.
This approval will be pubfshed in due rime in the Amts· und MrrreilungsblaU (Otficial BuHe/in and GazdllB}
of rho Bundesanstall für Matariatorschung und ·prüfung. Borm· (ISSN 0340·755 'I.

9.4.2Der in Ziller 2. genannte Anlragsleller muß nachweisbar sichetSlellen, daß alle Bestimmungen
und Hinweise dieses Zutassungssclleins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen. der diese Verpackungen für gelährtiche Güter verwendet bzw. mil
gefährlichen Gütern befüHt. zur Kenntnis gebtacht werden.
Ths appfican! in No. 2 most make prool that a' reguutions and norices 01 this approval gOlldrning rhe uso
01 packagings lor the transport 01 dangerous goods havo 10 be madB known '0 avery user.

10. Hinweise I Notices

10.1 Oie Zulässigkeit der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezüglich der
Verpackungsart, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richlet sich nach
den Bestimmungen der jeweils zutreUenden Rechlsvorschriften lür die einzelnen Ver·
kehr~räger. Alle sonstigen Vorschrillen (z. 8. Füllgrad. Verträglichkeit mit den Verpackungs·
werkslolten) für die Beförderung gefahrlicher Güter in der zugelassenen Verpackungsbauart
bleiben unberührt.
The use of packagings of the approved design type wrrh /sspect 10 packaging type, inner packaging(sl,
capacify or m3SS is rsguJated by the respectNe mod.ll regu131ions Any orher requiremenfs (8:g liBing
degroe, cOnyJatbiliry with packaging materiats) for !ho transport 01 dangerous goods by !hd approved
packagUtg dasign type are to be taken In account

Oie Bauar1 erfüllt die Prülanlorderungen lür Verpackungen zur Bel6rderung gelährlicher Guter
der t~genden inlernaliollalen Bestimmungen in den zum Zeitpunkl der AU::>slellung des
Zulassungsscheins jeweils gülligen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen über die internationale Bel6rdetung gelahrlicher Güter auf
der Slraße (ADR)
Ordnung IUr die internationale EisenL>ahnbelörderung gelahrlichcr Gutet (RIO)
International Maritime Dangerous Goods Code (IMOG Coda)

RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS
leAO Technlcallnstructions, ebenlalls niedergelegt in den IATA-Dangerous Goods
Regulations

The dosign Iype corrplios lvith !he tost provisions o( "'0 tollowing international regulations for pack<lgings
tor lhe transport 01 dangerous goods which in evety case are valid at tho date 01 issue 01 this cartiflCa/e 01
approval:

the European Agreement Concernilg !he Inlernational Carriago 01 Dangerous Goods by Road (AOR)
Ihe ReguliJtiofls on 'he International Transpon olDangerous Goods by Ral1 (RIO)
the International Maritime Dangerous Goods Code (JMDG Code)
'he AECOMMENDA TlONS ON 7HE rAANSPOAT OF DANGEAOUS GOODS 01 'he UNtrED
NATIONS
'he TECHN'CAL INSrAUCTlONS FOA THE SAFE rAANSPOAT OF DANGEAOUS GOODS BY AIR
(ICAD-Tl)

11. Rechtsbehelfsbelehrung / Righls 01 legal appeal
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekannlgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanstalt für Materiallorschung und
-prüfung (BAM), 12205 Berlin, Unter den Eichen 87, schtiltlich oder zur Niederschrifl
einzulegen.
Legal appeal may be raised againslthis approval wifhin one mon!h alrar pub1ication d3te. Tha appeal $hal
be submirted '0 lhe Prosidenl of the FederaJ Instcu'e lor Ma'erials Research and Testing (SAM), 12205
Bsrlin, Untar dsn Eichen 87, in wrifing or on record.

1,IIOOerili

496mm
803mm
129 Liler

Verwendung für gefährtiehe feste Güter der Verpackungsgruppe:
Usa for solid dangerous substances 01 Packaging Groups:

max. Btultomasse / Maximum gross mass 225 kg
min. SChüllwinkel / Minimum angle 01 repose 38
max. Schüttdichle I Maximum buDe densify 1,7 kgll

vergleichbare oder günstigere Eigenschaflen der FÜllguter in Bezug aul ihre Schädigungs·
wirkung bei der Fallprufung entsprechend dem{n) verwendelen Prülfüllgul (gütern)

Equivalenl or beller Proper1ies otlhe Iilling subslances with regard 10 lhe elleet 01 damage ollhe
package performing the drop lesl in comparison wilh iho used subslance{S) during Ihe per10rmed
design type losts ; ,

Beschreibung der Bauart / Specillcatlon 01 lhe design type

Faß aus Ku~slollmit abnehmbarem DeckeVPlaslics drums removabio head
wahlweise mit Innanliner/aA'ernative with Innentinef

Hersteller-Typenbezeichnung / Type dasignafion oIthe rmtnufaClufBr:
120 L S·DS1 WH·Faß mit Spunddeckel

Abmessungen I Dimonsions:
Außendurchmesser über Rumpf /Diameler. body
H6he (gesami) /Height. lolal
Fassungsraum I Capady

Spezifikalion /Specilicalion:
Oie Bauarl wird durch die Beschreibungen, lechnischen Zeichnungen, Werkstoflspezilikalionen
und Bescheinigungen gemäß der/des unter Ziffer 5 genannlen Prulnachweise(s) festgelegt.
The design type is speciliftd by (he descrp.ions. technical drawillgs. male/ial speclicalions and
cel1ificates as given in 'he '6slleporf(s), fofe((ed (0 under No. S.

Ergänzend gellen die folgenden Spezifikationen:
Allernaliv darf der Kunststoff und die Kon~ruktion des Deckels den Prüfbenchlen
Nr. 940537·3. Nachtrag vom 16.12.1999 und Nr. 970287 Nachlrag 1 vom 06.04.1999 des
TÜV Anlagenlechnik GmbH Regionalbeleich HaUe Ableilung Verpackung und Gefahrgut.
K6thener Straße 33, 06118 HalIeIS verwendet werden.
In add;,ion the folowing speclicalions are valid:
AlfemaUve/y lhe plaslicsmalerlaf and konstruction 01 rhe Jid can be manulaclures in accordance with les'
(Sport No. 940537 - jd supplement dated 16.12.1999 and reporf No. 970287 - J'" supplement daled
0604. 1999 issued by 'he TÜV Anlagen'echnik GrrbH Regionabereich HaIe Ableilung Verpackung und
Gefahrgul, Kdthener Straße 33, 06118 HaUaIS.

Prüfnachweise / Perlormance Prools
Prüfberichl Nr.: Nachtrag Nr.: Datum: Prülstelle:
Test repon No: Amendmenr No.: Date: Tesling institute:

113097 24.02.1994 Deutsche Bahn, Zenlralbereich Forschung und
Versuche, Versuchszentrum 2, Pionier~r. 10,
32423 Minden

114'071/1 29.01.1999 SVTI Safely Support. Richtistraße 15, 8304
Wallisellen

940538 06.08.1994 TÜV Osldeulschland Sicherheit und Umweilschutz
GmbH" ,KOlhener Sir. 33. 06118 Haile

Bauartzulassung / Design Type Approval
Oie unter Ziffer 4 und 5 beschriebene Bauart erfülll die Vorschriflen nach Ziffer 1. Oie Bauart
wird mit den in Ziffer 9 genannten Nebenbestimmungen für die Beförderung gefährlicher Güter
zugelassen. .
The design Iype as speclied under Nos. 4 and 5 corJV'ies wifh rhe regulations under No. 1. Herewllh, 'he
design type is decfared as approved wifh 'he subsidiary regulations as gNsn under No. 9 for ,he transport
of dangerous goods.

Diese 3. Neufassung erselZl den Zulassungsschein Nr. DIBAM 445t/1H2 - 2. Neufassung vom
11.10.1999 der Firma Schütz Werke GmbH & CO.KG.
This 3. Neufassung Revision replaces (he 2 Revision 01 the Cartlicare 01 Approval No. D/BAM 445UJH2
daled , J. JO. '999 heldby Schürz Werke GmbH & CO.KG.

Oie Eignung der Bauart 'ür die Beförderung gefährlicher feste Stolle gilt bei Einhallung der
folgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht: .'
ThB suilability 01 lhis design type for the transport of sofid dangerous substancds ts on,y valid under the

folowing limiting conditions:

4.

6.

5.

8. Kennzeichnung / Marklng
Oie nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gerertiglen Verpackungen sind wie lolgt zu
kennzeichnen:
Packagings manulactured in ser;ss '0 the approvsd design type shal b8 marksd as 10Uows:

ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIFICATE OF APPROVAL

The German version is '"e only legaJJy binding text

9.
9.1

1H2I X225/S/ .JD/BAM 4451 - Schütz 1
(Herstellungsjahr; die lelZlen beiden Stellen)
(Thelasl two dig's 01 the year 01 manulacturing)

Nebenbestimmungen / Subsldlary Regulations

Befristungen / Limitalion.

z....... ....., ......." ...... ..,.,.. 2lllC'O AlIo,!cm~E__" •• InI....n_ol.nCOOn 00. 8 ••0/11.'....., llotl ...~I0<",", a.......... S...~...t""IIWOl.'C_'
AJII.->ol""""do"'J'" .ec\oOII21lll .... a-.,.......""_ Oll .... Inle" '_..~ o-g.."". Goodl CooH (lMDCO CoJ.,

1. Neufassung / Revision

Nr. D/BAM 4644/1 H2
lür die Bauart einer Verpackung zur Beförderung gefährlicher Guler

101 UIlJ ddsgn type 01 a packaghg rOllhe &r.lnspoIl 01 dallg.ifous goods

Aktenzeichen I Referenee Number 111.12/95379

9.2 Bedingungen / Condilions
9.2.1 Oie zusälzlichen Kennzeichnungen des Faßk6rpers und des Deckels lur den verwendeten

Kunststoff riChtet sich nach der Zeichnungs-Nr. 4-4971 der Schütz Werke GmbH & CO.KG
vom 05.11.1999.
The additional markings on the body and on the jd fot 'he appfied plaslicsma!eriaJ has to be .n
accordance w~h dtawing No. 4·497' by Ihe Schütz Werke GrrbH & CO.KG dated 5 November '999.

9.3 Widerruf / Wilhdrawal .
Diese Zulassung wird unter dem Voroehall des jederzeiligen Widerrufs erteilt. Ein hinreichen
der Grund für den Widerrul i~ z.B. ein Verstoß gegen die Auflage gern. Ziffer 9.4.1.
This approvaf is liabfe to wrhdrawal ar any time. For inslance, viofation 01 the obligarion No 9.4.' is a
suffk:ienl /eason lor Ihe whhdrawaf.

9.4 Auflagen / Obligations
9.4.1 Der Hersteller darf die Kennzeichnung nach Ziffer 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur

dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart enlsprechen und nach einem von der
SAM anerkannten und überwachten Qualilälssicherungsprogramm hergestellt und geprüft
werden.
rho manulaclU/sr is allowed '0 appty Ihe marking as specified in No. 8 to packagings onJy 1 !hey compty
wirft 'he approvod design type and are manufactured and '8sted under a quality assurance programme
as recognised and controUed by BAM.

1. Rechtsgrundlagen I Legal B• ..,s

1.1 Gelahrgutverordnung Slraße· GGVS vorn 22. Dezember 1998 (BGBLI S. 3994), wlelll
geändert durch Artikel 5 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI.I S. 1435)
(Ralerence 10 'he german regUlarion concerning tho carriage 01 dangerous goods on (oad.}

1.2 Gelahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3910)
(Reterence '0 Iho german regulalion concern;llg rhe carriage 01 dangetous goods by ral.}

1.3 Gefahrgutverordnung See - GGVSee vom 4. März 1998 (8GBI. I S. 419), zuletzt geändert
durch Artikel 4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)· insbesondere Abschnill
10 in Verbindung mit Anhang I des IMOG-Code deutsch in der Fassung des Amendmenls
29·98 (Bundesanzeiger Nr. 453 vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
(Rele(ence to 'he german regulation cOllcerning Ihe carriage 01 dangerous goods by seagoing
vessels)

1.4 Bekanntmachung uber die Belörderung gefährlicher Güter einschließlich Wallen irn
Luftverkehr durch Luhfahrtunternehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten für luillahrer· NIL 11
47/99) in Verbindung mit der Ertaubnis zur Beförderung gefährlicher Guter im lullverkehr
durch Lultlahrtunternehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichlen 'ur Luftlahrer - f'JIL 11 - 48199)
(Relarence 10 the german regulalion concerning the carriage 01 daJlgerous goods byair)
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In addition the tofowßg specifk:alions are valid:
Afternatlvoly the pfdsticsmatsrial and konstruclion ot tho Iid can be manutaclUros in accordance wilh tost
rsport No. 940537 -:JrI supplement daled 16, 12. 1999, rspon No. 970287 - ,'" supplemont dated
06.04. '999 issued by 'ho TUV Anlaganrechnfk GmbH Regionaberech HaUe Abteilung Verpackung und
Getahrgut, KÖfhoner Straße 33,06118 HaIJa/S and with lest report No. 114'07112 dafad 29.01.1999 the
SVTI Safely Supporr, Rchlistraße 15, CH - 8304 WalliseUon.

Prüfnachweise I Performance Proots
Prütberichl Nr.: Nachtrag Nr.: Datum: PrülsteUe:
Tast report No: Amendment No.: Date: Teslin9 inSlitute:

Antragsteller I Applicant
SchülZ Werk. GmbH & Co. KG, BahnholsIr. 25. D· 56242 Seilers

Hersteller / Manulaclurer
Schütz Werke GmbH & Co. KG, Bahnhofsir. 25, 0 - 56242 Seilers

Beschreibung der Bauart / Specificalion 01 Ihe design type
Faß aus Kunststoff mil abnehmbarem DeckeVP/ast.cs drums removable hesd

Hersteller-Typenbezeichnung I Type designation o( 'he manufaclufer:
120LS·DI WH·Faß

Spezilikalion I Specnication
Die Bauart wird durch die Beschreibungen. technischen Zeichnungen. Werkslollspezilikalionen
und Bescheinigungen gemäß der/des unier Zifler 5 genannlen Prülnachweise(slleslgelegl.

The design type is specified by IhB descriptions, techni:.al drawings, material speciflCations and
cef1ificates as g;ven in Ihe lest repOf1(s), rstoned to under No. 5

AllernaIiv dart der Kunslslofl und die Konstruktion des Deckels enlsprechend den Prütberichlen

Nr. 940537·3. Nachtrag vom 16.12.1999.

Nr. 970287 Nachtrag Nr. 1 vom 06.04.1999
des TÜV Anlagenlechnik GmbH Regionalbereich Halle Abteilung Verpackung und Getahrgul,
K61hener Slraße 33,06118 HalIeIS und

Nr. 114·07112 vom 29.01.1999
der SVTI Safety Support, Rlchlislraßa 15, CH - 8304 Wallisellen verwendel werden.

940542 24.10.1994 TUV Ostdeulschland Sicherheil und Umwellschulz
GmbH" ,Kölhener SIr. 33. D· 06118 Halle

Bauartzulassung I Design Type Approval
Oie unter Ziffer 4 und 5 beschriebene Bauart ertülll die Vorschriflen nach Ziller 1. Oie Bauart
wird mit den in Ziller 9 genannten Nebenbeslimmungen tür die Beförderung gefährlicher Güter
zugelassen.
The design type as specified und8r Nos. 4 and 5 comp/ias with Ihe regulations under No. ,. Herewith, 'he
design type is declared as approved with 'he subsidiary regulafions as givon under No. 9 (or 'he transpof1
ot dangorous goods

Diese 1. Neufassung ersetzt den Zulassungsschein Nr. D/BAM 4644/1H2 vom 19.04.1995 der
Firma Schütz Werke GmbH & CO.KG.
This J. Neu(assung Revision fOplaC8S 01 tha Certifi:.afe 01 Approvaf No. DIBAM 464411H2 dafed
19.04.1995 haldby Schütz Werke GmbH & Co.KG.

Oie Eignung der Bauart tür die Beförderung gefährlicher lesler Sioffe gill bei Einhallung der
folgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbrachl:

Tha suitability 0/ Ihis design lypa '9r the "ansport 01 sobd dangarous substances is only valid under 'he
tolJowing limiling conditions:

12200 Berlin, 15. März 2000

9.4 Aullagen I Obligations
9.4.1 Der Hersleller dart die Kennzeichnung nach Zilfer 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur

dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
BAM anerkannten und übelWachlen QualHalssicherungsprogramm hergestellt und geprüft
werden.

Tho manu(aclUrar is slawed to app~ tho mark;n9 as spacilied in No. 810 packagings only iI they corrp~

with 'he approved design Iype dnd are manufacturBd and 18StlJd une/ar a qua/ity assuranca programmtJ
as rBcognissd and controfJed by SAM.

9.4.2Der in Ziffer 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen. daß alle 8eslimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen für gelahrliche Güter verwendet bzw. mil
gefährlichen Gütern befüllt, zur Kenntnis gebracht werden.
The app!icanl in No. 2 musl make proof thaI all regulations and nolices ollhis approval governing Iha usa
ot packagings tor 'ha IranspOf1 of dan9arous 900ds hava 10 be made known 10 every user.

10. Hinweise I Nolices
10.1 Dia Zulässigkeit der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezüglich der

Verpackungsart, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richlel sich nach
den Bestimmungen der jeweils ZUlrellenden Rechlsvorschriften lür die einzetnen -Ver
kehrsträgeL Alle sonstigen Vorschriften (z. B. Fllllgrad, Verträglichkeit mit den Verpackungs·
werkstoffen) tür die Beförderung gefährlicher Güter in der zugelassenen Verpackungsbauarl
bleiben unberührt.
The use o( packagin9s of the approveel deSign typo with raspect 10 packaging type, inner packaging(s).
capacity or mass is rsgulaled by lha raspeclive modal regulations. Any other requiremaflts (B,9 fil/mg
dB9ree. corrpafbifily with packagiflg ITlll/oriafs) tor the 'ranspart of dangerous goods by.lh9 apPfIJved
packaglng design type are 10 bo laken in account.

Dia Bauart er1ülll die Prülanlorderungen für Verpackungen zur Belörderung gelährliciler Güler
der folgenden internationalen Beslimmungen in den zum Zeitpunkt der AussielluIl9 dos
Zulassungsscheins jeweils gülligen Ausgaben'

Europäisches Übereinkommen über die inlernationale Belörderung gelällrlicher Güter auf

der Slraße (ADR)
Ordnung tür die internationale Eisenbalmbelölderung gclälulicller Güler (RIO)
Inlernational Maritime Dangerous Goods Code (IMOG Code)

RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS
leAO Technicaltnslruclions, ebenlalls niedergelegt in den IATA·Oangerous Goods
Regulations

The desii)n Iype corrplies wilh IIIB tost provisions of the folJow;ng international regulations lor packagings
for the transport of dangorous 900ds whi:.h in OVtl'Y case are valid ar Ihe date 01 issue 01 this cBrttfi:a/a 01
approval:

tha European Agreement Concerning Iha Jnlsrna/ionaf Carriage of DangtJrous Goods by ROiJd (AOR)
'he Rogulations on Ille Internarional Transport of Dangerous Goods by RiJiI (RIO)
the International Maritime Dangarous Goods Codo (IMOG Code)
'he RECOMMENOA TlONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS 0/ rhe UNITED
NATIONS
rhe TECHNICAL INSTRUCTIONS FOR THE SAFE TRANSPORT OF DANGEROUS GOOOS BY AIR
(lCAO·TI)

10.3 Diese Zulassung wird im "Amts- und Milleilungsblall der Bundesanstalllür Maleriallorschung
und ·prüfung, Berlin' (ISSN 0340·7551) veröffentlich!.

This approval will be pub/ishod in duo time in rha Amts- und Mitle/1ungsblaft (Offi:ial Bulletin and Gazotte)
of rhe Bundosanstah lür Maf6riallorschung und -prutuny, Berlin' (ISSN 0340-7551).

11. Rechtsbehellsbelehrung I Rlghts 01 legal appeal
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekannlgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesansialt für MaleriaUorschung und
-prüfung (SAM), 12205 Berlin, Unler den Eichen 87, schriUlich oder zur Niederschrift
einzulegen.

Legal appeal may be raised against lhis approval wilhin one month aftar pubJication elaftJ. The appeal sh::J1I
be submilted 10 the President of the Feelera! Inslirute lor Malerials Research and Tasring (BAM), 12205
Berlin, Unter don Eichen 87, in wriring or on record

1,11 oder 111

225 k9
38
I,Bl kgll

mm

mm

Liler

496

800

127

Verwendung tür gefährliche tesla Güter der Verpackungsgruppe:
Use lor solid dangerous subslances o( Packaging Groups'

max. Brullomasse 1 Maximum gross mass
min. Schültwinkel 1 Minimum angle 01 reposa

max. Schülldichte 1 Maximum bulk density

Abmessungen I Dimensions:
Außendurchmesser über Rumpf
DiamBlef, body

Höhe (gesamt) I Heighr, lolal

Fassungsraum I Capacity

4.

2.

3.

5.

6.

vergleichbare oder günstigere EigenschalIen der Füllgüler in Bezug auf ihre Schädigungs
wir1<ung bei der Fallprüfung entsprechend dem(n) verwendeten Prü(fülIgut (gütern)

Equivalenl or beller proper1ies 01 Ihe lilling 5ubslances wiln regard 10 Ihe elleet 01 damage 01 Ihe
package per10rming tha drop lest in comparison with lhe used subslance(s) du ring the performed
design type tests

7, Fertigung von Verpackungen I Manu(acluring o( packagings
Nach der zugelassenen Bauart dünen Verpackungen senenmäßig gelerllgl werden_ Der
Hersteller muß gewährleisten, daß die serienmäßig geler1igten Verpackungen die feslgelegle
SpeZifikation der Bauan el1üllen.
Packagings may be manulaclured in series accordiny tha approved design Iype Tha manufacfurer has /0
guaranlee Ihat packagings manufaclUred in sorias comp~ with fhe approvad dosl9n type

Fachgruppe 111. f
Transportsicherheit von Verpak
kungen und SchCl}~gl::lttJehällern

Im A~.f.t_~~~ I B7Jder ... l
( . '.
'c' .)(

Dip/.- Ing\~u. Wienecke

Relerat 111.12
Bewertung von
Gefahrgulverpackungen
Im Auftrag Ißy order

JA .J~K·l
Dipl.·lng (FH) M. Skulnik

8. Kennzeichnung I Marklng
Die nach der zugelassenen Bauan serienmäßig gelerligien Verpackungen sind wie lolgt zu
kennzeichnen:

ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIFICATE OF APPROVAL

Packagings manufacrured in seriBs '0 Ihe approved design Iype shall be marked as foHows:
Tlle German version is '"e ollly Jega/ly binding lex'

1H2IX225/S/ .ID/BAM 4644 - Schütz 1
(Herslellungsjahr; die lelzlen beiden Slellen)
(The fast EWo di9its of the year 01 manufacturing)

9. Nebenbestimmungen I Subsldlary RegUlations
9.1 Befristungen I Limitations

9.2 Bedingungen I Conditions

9.2.1 Oie zusätzlichen Kennzeichnungen des Faßk6rpers und des Deckels für den verwendelen
KunststoU richlet sich nach der Zeichnungs·Nr. 4-4971 der Schütz Werke GmbH & Co.KG vom
05.11.1999.
The additional markings on Ihe body and on Ihe lid for the appliod pJastcsmalerial has to be in
accordance with drawing No. 4·4971 by the Schütz Werka GmbH & CO.KG daled 5 Novsrrber 1999.

9.3 Widerruf I Wilhdrawal
Diese ZUlasSung wird unter dem Vorbehall des jederzeiligen Wrderruts erteilt. Ein hinreichen
der Grund für den Widerruf ist z.B. ein Verstoß gegen die Auflage gern. Zifler 9.4.1.

This approval is fiabla '0 withdrawal at any lime. For instance, violation ot the obligalion No 9.4. 1 is a
suffi:iBnr reason {or rhe withdrawa/.

l ...u.w"'j tweh "'1"<1,,,'11 22 O~, Il.Ng<",e...... n E"~d""ll d<'1lnl~fn.,,.,...,... CNU hlt d•• B"'",~<, ...... gd"""'cf>e' ü ..u., m~ Su.<I"h~n l' ....UG C<>.i<)
API"<Wal K<OIdon<;! 10 "<"on 22 allhe Ciefter~"'11",","""" allh. Inle,n.ol""",llol... _"". O.uog.'OOi' G"Od. Code (11.4CXi CooJel

2. Neutassung / Revision

Nr. D/BAM 520211 H2
für die Bauart einer Verpackung zur Beförderung gefährlicher GCller

'0{ fi,e design tyP& 01 a paCkagflg 10{ /hB Iranspoil or dangorous goods

Aktenzeichen I Relereneo Number 11i.12/95375

1. Rechtsgrundlagen I Legal Bases

1.1 Gelahrgutverordnung Straße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (8GBI. I S. 3994). ). zulelzl
geändert durch Artikel 5 der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)
(Referenca 10 lhe gsrman regulalion concerning the carriage ot dangerous goods on roael.)

1.2 Gelahrgulverordnung Eisenbahn· GGVE vom 22. Dezember 199B (BGB!. I S. 3910)
(Raferencs to Ihe garman regulation concernin9 the carriage of dangarous goods by rall)

1.3 Gefahrgulverordnung See - GGVSee vom 4. März 1998 (BGBI.I S. 419). zuletzt geändert
dUlch Artikel 4 der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (BGB!.I S. 1435)· insbesondere Abschnill
10 in Verbindung mil Anhang I des IMDG-Code deutSCh in der Fassung des Amendments
29-98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und NI. 104a vom 10. Juni 1999)
(Reterence 10 the german re9utalion concerning tho caniage of dangerous goods by seagoing
vessels)
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Die Eignung der Bauart 'ür die Beförderung gefährlicher fester Sioffe gilt bei Einhallung der
folgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht:
Tho suitabiJity 0' thls design type for Ihe transport o( soJid dangerous substances is only valid under lhe
foUowing imiting conditions:

1.4 Bekannlmachung über die Beförderung gefährlicher Guler einschließlich Waflen im
Luftverkehr durch lufHahrtunternehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichlen für lultlahrer - Nflll 
47/99) in Verbindung mit der Erlaubnis zur Beförderung gefährlicher Güler im luftverkehr
durch luftlahrtunternehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten lür luUlahrer - NfL 11- 48/99)
(Reforence ro lhe gorman roguldtkm concern~g the carriage of dangerous goOOs byair)

2. Antragsteller I Apptlcanl
Schütz Werke GmbH & Co. KG. 8ahnholstr. 25, 0 - 56242 Selters

3. Hersteller / Manulacluror
Schülz Werke GmbH & Co. KG. 8ahnholstr. 25. 0 - 56242 Selters

4. Beschreibung der Bauart / Specificatlon of tho design type
Faß aus Kunststoff mil abnehmbarem DeckeVPlaslics drums removable head

Hersleller-Typenbezeichnung I Type dosignalion o( the manu(acrurer:
30 L S-DS-l WH-Faß

Spezifikation / Specification:
Die Bauart wird durch die Beschreibungen, technischen Zeichnungen, Werksloflspezifikationen
und Bescheinigungen gemäß der/des unler Ziller 5 genannten Prülnachweise{s) festgelegt.

The design rype is specified by (he descriptions, fochnica/ drawings. malerial specdicalions and
certificates as g;';en in the 'es' report(s), refeffed to under No. 5.

Ergänzend gellen die folgenden Spezifikalianen:
Altemativ darl der Kunststoff des Deckels entsprechend dem Prülbericht
Nr. 940537 . 3. Nachlrag vom 16.12.1999 des TÜV Anlagentechnik GmbH Regionalbereich
Halle, Ableilung Vetpackung und Gefahrgut, KÖlhener Slraße 33, D - 06118 HalIeIS verwendet
werden.
In addition rho (ollowing specifications are valid:

~~~r~:~~;~ ~h;.p;:~:~:~r~~~~~~.6~~:~~e::~~(~;r;:;:sT~~~0~::~~:c~~~ t~~~ort
Regionaboroich Haf18 Abteiung Verpackung und Gefahrgut, Köthener Straße 33,0·06118 Hallo/S.

5. Prütnachweise I Performance Proofs
P<Üfbericht Ne Nachlrag Nr.: Dalum: Prüfstelle:
Te~t report No: Arnendmenl No.: Date: Tos'ing instiufe:

970126 29.04.1997 -

970286 08.10.1997 TÜV Osldeutschland Sicherheil und Umweltschutz
GmbH. Kölhener SIr. 33. 0 - 06118 Halle

6. Bauartzulassung I Design Type Approvaf
Die unter Ziffer 4 und 5 beschriebene Bauart erfülll die Vorschriften nach Ziller 1. Die Bauart
wird mil den in ZiUer 9 genannlen Nebenbestimmungen lür die Belörderung gelährlicher Güter
zugelassen.
The design type as speciJiad under Nos. 4 and 5 cDl't'pJies wih Ihe regulalions under No. r. Herewih, Ihe
design type is declared as approved w'h lhe subsidiary reguldtiofls as given under No. 9 (or Ihe transport
01 dangerous goods.

Diese 2. Neulassung ersetzt den Zulassungsschein Nr. D/BAM 5202J1H2· 1. Neufassung vom
17.11.1997 der Firma Schütz Werke GmbH 6Co.KG.
This 2. Neulassung Revision replaces the tRevision oI'hfl Cet1iJi:ate of Approval No. D/8AM 5202JIH2
dared r7.' r. ,997 held by Schütz Worke Gmbh & CO.KG.

Oie angewandten abweichenden Prüfverlahren (Prüfungen) werden als gleichwertig anerkannt.

The appliod difforenl lest msasUres are recognisod equivalont.

9.4 Auflagen I Obligations
9.4.1 Der Hersteller darf die Kennzeichnung nach Ziller 8 dieser Zulassung an Vetpackungen nUf

dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
SAM anerkannlen und überwachten Oualilälssicherungsprogramm hergestelll und geprwll
werden.

The manu(aClurer is allowed 10 apply 'he marking as specjied in No. 810 packagings 000/ j they corrpfy
wkh rhe approved dl3s;gn Iype and are manu(acrured and teslad und/Jr a qualiry lJSsurance programme
as recognised and controlled by SAM.

9.4.20er in Ziller 2. genannle Antlagsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Bestimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen lür gelährtiche Güter verwendel bzw. mit
gefährlich~n.GÜlern betülll, zur Kenntnis gebracht werden.

The app~a!Jln No. 2 musl make praol thaf all regulations and notices o( this approval gOVfltning/he uso
of packsgings (er the 'ranspart o( dangerous goods have to bfl made knolVn '0 every user.

10.3 Diese Zulassung wird im •Amts- und MiUeHungsbtau deI Bundesansialt tur Maleriallofschung
und ·prüfung. Berlin" (ISSN 0340-7551) veröltenllicht.

This approval will be pubfished in due ,ima in 'he Ards- und MittsiJungsbJalt (Offi:.ial BuUillin and Gazelle)
of rhe Bundesanslak für MateriaKorschung und -pru(ung, Bdrfn' (lSSN 0340· 755').

10_ Hinweise I No/ices

10.1 Die Zulässigkeit der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezuglich der
Verpackungsart, der Innenverpackungen. des FassungSlaums bzw. der Masse richlel sich nach
den Bestimmungen der jeweils zulrcllenden Rechtsvorschriften fur die einzelnen Ver·
kehrslrager. Alle sonsligen Vorschrilten (z. B. Füllgrad, Verträglichkeit mit den Verpackungs·
werkstolten) für die Beförderung gefährlicher Güler in der zugelassenen Verpackungsbauar1
bleiben unberührt. '

The use 01 packagings o( tho approved deSign type wirh r8specI 10 packaging type, inner pad..:Jglfly(s}.
capacity or mass is regulafed by rha respecINe modal regu1.Jtions Any ether requsrenlents (0.9 MI/ng
dfJgree, compalibility with packaging maferiafs) lor IhfJ transport o( dangerous goods by fhfJ .1Ppfl)l't'd
packaging design type are to be taken in acceunl.

Die Bauar1 erfülli die Prülanlorderungen lur VOtpackullgen zur Belörderulig gelällrliclwr GUICI

der lolgenden inlernalionalell Bestimmungen in den lUm Zeilpunkt der Ausstellung d~s

Zulassungsscheins jeweils gülligen Ausgaben:

Europaisches Übereinkommen über die internationale Belörderullg gelälulichel Güler "\lI
der Straße (ADRJ

Ordnung'ur die internationale Eisenbahnbelörderullg gefährlicher Güter (RIO)
International Marilime Dangerous Goods Code (IMOG Code)
RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS
ICAO Technicallnslruclions, ebenfalls niedergelegt in den IATA-Dangerous Goods
Regulations

rhe design Iype cotrplies with 'he lost provisions of rhfl (olJowing r,ternational rdgul.:JrK,ns (or pack3glflgs
for the transport of dangerous goods whi:h i1 ~very case are vabd.t ~e date 01 issue o( ttlis cerfillCale 01
approllal:

Ihe European Agreement Concerning 'hfl InlornatkJnal Ca"iag8 o( Dangflrous Goods by ROiJd (AOR)
rhe Rogulafions on 'ho Infernational Transport Q( Dangdrous Goods by Raif (RIO)
the Inrernational Maritime Oangerous Goods Code ilMOG Code)
,h. RECOMMENDA TlONS ON THE TRANSPORT OF OANGEROUS GOOOS 01 t/,. UNtTED
NATIONS
the TECHNICAL INSTRUCnONS FOR THE SAFE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS BY AIR
(ICAD-Tl)

11. Rechtsbehellsbelehrung I Righls of fegot .ppeat
Gogen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekannlgabe Widetspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanstalt (ür Materiallorschung und
·prüfung (BAM), 12205 Beflin, Unler den Eichen 87, schrilllich oder zur Niederschrift
einzulegen.

Legal appeaf may bo raised against rhis appro'o'al within one month aller pub/icalion dafe. rho appoa/shall
be submitted '0 the President of 'he FedBrallnsfilUle (or Materials Rdsearch and Tasling (SAM), J2205
Botlin, Unlor den Ei:hen 87, in writing or on record.

520 mm

34.5 Liter

315 mm
Abmessungen I Dim8nsions:
Außendurchmesser über Rumpf
Diamoter, body

Höhe (gesami) ( Heigh', rota'

Fassungsraum / Capacity

I. 11 oder 111 12200 Berlin, 10. März 2000Verwendung (ür gefährliche fests Güter der Verpackungsgruppe:
Use for solid dangorous substances of Packaging Groups:

max. BrUlIomasse / Maximum grass mass 60 kg
mln. Schütlwinkel / Minimum angla o( ropose 31
max. Schülldichte / Maximum bulk density 1,77 kgJl

vergleichbare oder günstigere Eigenschaflen der Füllgüler in Bezug auf ihre Schädigungs
wirkung bei der Fallprurung entsprechend dem(n) verwendelen Prüfftillgut (gütern)

Equivatenl or betler properlies olthe filling subslances with regard to Ihe elleei cf damage ollhe
package perlormu,g Ihe drop lest in comparison wilh lhe used subslance(s) during the perlormed
design lype lasts

Fachgruppe 111.1
TransportsicherheIt von Verpak
kungen und Schü ulbehällern

ImAul / rd)

Dipl.·lng. B.·U. Wienecke

Reieratll1.12
Bewertung von
Ge(ahrgulv erpackungen
Im Auftrag / By ordor

JA-~l.:.l
Dipt.·lng.(FH) M. Skutnlk

7. Fertigung von Verpackungen I Manufacluring of packagings
Nach der zugelassenen Bauart dürfen Verpackungen serienmäßig geferligl werden. Der
Hersteller muß gewährleisten, daß die serienmäßig gefertigten Verpackungen die festgelegte
Spezifikation der Bauart erfüllen.
Packagings may be manu(ac'urod in sedes according 'he approved design 'ype. The manu(acrurer has 10
guaranree thai packaglngs manu(actured in sedos COrTpo/ with Ihe approved design type.

8. Kennzeichnung I Marking
Oie nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gefertigien Verpackungen sind wie lolgl zu
kennzeichnen:
Packagings manu(aclured.in series '0 the approved design rype shaM be marked as folJows:

ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIFICATE OF APPROVAL

The German version is 'he only legally lJinding lox'

9.2 Bedingungen I Condit/ons
9.2.1 Oie zusätzlichen Kennzeichnungen des Faßkörpers und des Deckels für den verwendelen

Kunststoff richtet sich nach der Zeichnungs·Nr. 4·4971 der Schülz Werke GmbH & CO.KG vom
05.11.1999.
The additional markings on 'he body and on lhe Jid (or lhe appfied pfasti:smatetial has (0 be in
accordance with drawing No. 4-4971 by rhe Schütz Werke GmbH & CO.KG da'ed 5 Nove1OOef '999.

9.
9.1

1H2IX60/S/ .ID/BAM 5202 - Schütz 1
(Herslellungsjahr; die letzten beiden Stellen)
(Theldsl Iwo digits of the year of manu(acturing)

Nebenbestimmungen I Subsfdiary Regulations

Befristungen I Limita/Ions

Z.,.4.0.._....,n ~1N""11..a.'"'Y.....""'" (_"'~w, 1oI.......'_nCo.l......... 8..c""a._ ....._IoC.... G..t<r, ..... s_.,;n.....l~ Co.l.,
Aw accof<lotoqI..._22.,._G.n.".......od_CII ... ~ • ....-.ol ..aI_D.0n900fOlnClooo<l.COO»(IMOGC-1

1. Neufassung / Revision

Nr. D/BAM 5249/1H2
für die Bauart einer Verpackung zur Beförderung g~l~hrlicller Güter

101 the dllsigr! fyJHI 0' a p4Ckagrng tOf the lfarl$porl 01 dang.Hoos goods

Aktenzeichen / Referenee Number 111.12/95374
1. Rechtsgrundlagen I Legal Bases

1.1 Gelahrgulverordnung Straße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994), ), zulelzl
geandert durch Artikel 5 der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBt. t S. 1435)
(Ro/erenc9 '0 'he gorman regula'ion cancerning 'h9 carriag9 01 dangtJrous goods on road-J

1.2 Gelahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 199B (8GBt. I S. 3910)
(R8ference '0 Ihe german rsgulafion conceming thfl carriag9 o( danga'ous goods by rall)

9.3 Widerrull Wilhdrawal
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jederzeiligen Widerruls erteilt. Ein hinreichen
der Grund 'ür den Widerruf Ist z.B. ein Verstoß gegen die Auflage gem. Zifler 9.4.1.

This approval is jablo '0 withdrawalal any 'irns. For ins'ance, violation o( the obPgalion No 9.4.' is a
suffi:ient (eason tor the w'hdrawal.

1.3 GeIahtgutverordnung See - GGVSee vom 4. Marz 199B (BGBt. 1S. 419). zulelzl geändetl
durch Artikel 4 der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435) - insbesondere Abschnill
10 in Verbindung mit Anhang I des IMDG·Code deutsch In der Fassung des Amendments
29-9B (8undesanzeiger Nr. 45a vom 6. Marz 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
(Re(erence to lho german regulation conceming tha c<Jffiage o( dangsrous goods by seagoing
vossels)
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Prüfnachweise I Performance Prools
Prülberichl Nr.: Nachlrag Nr.: Dalum: PrülSlelle:
Tes. report No: Amendmenl No.: Dare: Testing ins"ute:

Spezilikalion I Speclicalion'
Oie Bauar1 wtrd durch die Beschreibungen. technischen Zeichnungen, WerkSiollspezifikalionen
und Bescheinigungen gemäß der/des unter Zitret 5 genannten Prülnachweise(s) feslgelegl.
Tho design type is specitied by 'he descfpllOflS. lochnical d,al~ings. material spocificalions and
cer1i1icales as givon in '118 'est fOPOrf(S), referrod to undef No. 5.

Ergänzend gellen die lolgenden Spezifikationen:
Alternativ dar1 der Kunststoff des Deckels enlsprechend dem Plülberichl
Nr. 940537 • 3. Nachtrag vom 16.12.1999 des TÜV Alilageniechnik GmbH RegionalIJereich
Halle Abteilung Verpackung und Gelahrgul, Kölhener Straße 33,06118 HalIeIS verwendet
werden.

In addition ,he lolowing speclca'ions are valid:

~~~r;:~~~~ ~h;f':u~~:=~r~:;:~~~.~2~:;9~eis':;~';;"~:S~:~~0~::~~:c~~~ ~::;'~Of1
Regionabereich Haie Abtelung Verpackung und Gelahrguf, Köthener Straße 33, 06' 18 Hals/S.

Bekanntmachung über die Beförderung gefährlicher Güter einschließlich Wallen im
luftverkehr durch lufllahnunlernehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten 'ür luftlahrer· NIL 11 
47/99) in Verbindung mit der Er1aubnis zur Beförderung gefährlicher Guter Im luftverkehr
durch LulUahUunlernehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichlen lur Lullfahrer - NIL 11- 48/99)
(Ra(afenca 10 lhe g9rman regular.ion concerning Ihe carriage o( dangafous goods by sir)

Antragsteller I Applicanl
SchUtz Wer1<e GmbH & Co. KG, Bahnhofsir. 25, 0 - 56242 Seilers

Hersteller / Manufaclurer
Schütz Werke GmbH & Co. KG, Bahnhofsir. 25, 0 - 56242 Seilers

Beschreibung der Bauart /Speci/icatJon 01 the design type
Faß aus Kunsistoll mil abnehmbarem Deckel/Plastics drums removable head

Hersteller·Typenbezeichnung / Type designation 0' (ha manufaclUf8r:

30 L S-DS1 WH-Faß

970191 15.07.1997 TUV Osldeulschland Sicherhei! und Umwellschutz
GmbH" ,Kölhener Sir. 33, 06118 Halle

Bauartzulassung 10esign Type Approval
Oie unter Ziffer 4 und 5 beschriebene Bauart erfülll die Vorschriften nach Ziffer 1. Oie 8auart
wird mit den in Ziffer 9 genannten Nebenbestimmungen für die Beförderung gefahrlicher Güter
zugelassen.

The dasign Iype as speclied underNos. 4 and 5 corrpfies with the regulations under No. ,. Herewlh, tha
design type is declared as approved with rhe subsidiary regulations as given undar No. 9 lor rhe transport
of dangerous goods.

Diese 1. Neulassung ersetzt den Zulassungsschein Nr. D/BAM 5249/1H2 vom 22.09.1997 der
Firma Schülz Werke GmbH & Co.KG.
This 1. Neu/assung Revision replaces the Cer1ificafe 01 Approval No. DlBAM 5249llH2 dated 22.09. 1997
held by SchüfZ Werke GrrbH & CO.KG.

Oie angewandten abweichenden Prufverfahren (Prüfungen) werden als gleichwertig anerkannt.
The appfisd dilferenl test measures are recognised equiva1ent.

Oie Eignung der Bauart für die Belörderung gefahr1icher lesler SloHe gilt bei Einhallung der
folgenden Grenzwer1e bzw. Einschrankungen als erbrach!:
The suilabllify 01 this design 'Ype lor ,he transport of so6d dangerous substances is only valid undor 'he
fofJmving limirirlg conditions:

9.4 Auflagen IObligalions

9.4.1 Der HerSleller darf die Kennzeichnung nach Ziller 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur
dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
SAM anerkannten und überwachten Qualitätssicherungsprogramm hergeSlelll und geprüll
werden.

The manulaclurer is a/Jowed 10 apply tha marking as speclied., No. 8 '0 packagings on~ I they comply
with the approved dasign type and Me manulaclured and lesled undsr a qualiry assuranco programmo
as recognised and con'roied by BAM.

9.4.2Der in Ziffer 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar sicherslellen, daß alle Beslimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins ober eine ordnungsgelllAße VelWendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen lür gefährliche Güter verwendet bzw. mit
gefährlichen Gütern bcfüllt, zur Kenntnis gebrachl werden.

The applicant in No. 2 must make pr(){Jf that a' re9ubfions and notcss of 'his approval govsrning Ihe use
01 packagings lor Ihe transport 01 dangerous goods have 10 be made known to evel)' user.

10. Hinweise I Nallees
10.1 Die Zolassigkeit der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezüglich der

Verpackungsart, der Innenverpackungen. des Fassungsraums bzw. der Masse r1chlel sich nach
den 8eslimmungen der jeweils ZUlraUenden AechtsvorschriHen für die einzelnen Ver
kehrslräger. Alle sonstigen Vorschrillen (z. B. Füllglad, Vertraglichkeil mit den Verpackungs·
werksloffen) für die Beförderung gefährlicher Güter in der zugelassenen Verpackungsbauarl
bleiben unbefÜhrt.

The uss of packagings oIlhe approved design Iype wih resp"c, 10 packagng 'ypo, innor p.3ckaging(s).
capacily or mass is reguta'ed by Ihe respecliv" modal rsgulations. Any o,her raquiremants (e.g. lilling
degras, corrpatbility wilh packaging matorials) for the Iranspon of dangerous goods by 'he approvtJd
packaging design type are 10 be taken in account

Die Bauan erfüllt die Prüfanforderungen tür Verpackungen zur Beförderung gelätulicher Gülcr
der folgenden inlernalionalen Bestimmungen in den zum Zeitpunkl der Ausslellun~ des
Zulassungsscheins jeweils guiligen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen über die inlernaHonale Beförderung gelährlicher Güler aul
der Slraße (ADR)
Ordnung für die internalionale Eisenbahnbelörderung gefährlicher Güle, (RIO)
Inlernalional Maritime Dangerous Goods Code (IMDG Code)
RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS
ICAO Technicallnslruclions, ebenfalls niedergelegt in den IATA·Oan90rous Goods
Regulations

fhtJ dosign type cOrT"fJ/ies wifh the test provisions 01 fhe lollowing vHernallonal rtJgul3tions 10r pad.lg!llgs
lor Ihe lranspOI1 01 dangorous goods which in every case are valid at Ihe d.Jte 01 issue 01 Oll:> L'tmlflCMa (li

approval'
Ihe European Agreement Concern;ng file International Carriage 01 Dilrlgorous Goods by RO.lu (AOR)
'he Regulations on the ImemallOnal rr:lnsport olDangerous Goods by RdiJ (RIO)

the In'ernational Mar'ims Dangeraus Goods Coda (IMOG Code)
the RECOMMENDA TlONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS ollhe UNITED
NATIONS
the TECHNICAL INSTRUCflONS FOR THE SAFE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS Br AIR
(ICAO-Tl)

10.3 Diese Zulassung witd im ·Amts- und MiUeilungsblall der Bundesanstalt für Materiallorschung
und -prufung, Berlin' (ISSN 0340-7551) ver611enllichl.
This approvaf will be published in due time in Ihe Amts- und MitteiJungsblall (Official BulkJlin and GauUle)
0' Ihe Bundesanstal Iür Materiatorschung und -prüfung, BerPn· (JSSN 0340·755 I)

11_ Rechtsbeheltsbelehrung I R/ghts 01 lega/appeal
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monals nach Bekannlgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch isl bei dem Präsidenten der Bundesanslall für Materialforschung und
-prüfung (BAM), 12205 Ber1in, Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.

Legal appeal may be ratsed aganst this approvaf wilhn Qne manfh alter publi:alion dal". Th" appeal shaN
be submilted ro the Presidsn( 01 the Federaf Instlure for Malerials Research and Testng (BAM). 12205
Berlio, Unter den Echen 87, In wriling or on rBCord.

315 mm

520 mm

33,2 Liter

Abmessungen I Dimensions:

Außendurchmesser über Rumpf
Diameter, body

Höhe (gesamt) I Heighl. lotal

Fassungsraum / CapacifY

2.

4.

1.4

3_

6,

5,

vergleichbare oder günstigere Eigenschaften der Füllgüter in Bezug auf ihre Schädigungs·
wirkung bei der Fallprüfung entsprechend demen) verwendeten Prüttüllgul (gulem)

Equivatenl or beller properties otlhe Iilling subslances wilh regard 10 Ihe elleei 01 damage otlhe
packagEl performing lhe drop tesl in comparison with lhe used subslance(sl during the per10rmed
design lype lesls

Fertigung von Verpackungen I Manulacluring 01 packagings
Nach der zugelassenen Bauart dürfen Verpackungen serienmaßig gelertigl werden. Der
I-!ersleller muß gewahrteislen, daß die serienmaßig geIertigien Verpackungen die lestgelegle
Spezifikation der Bauart erfüllen.
Packagings may be manulacturod in series according the approved dosign rypo. rhe manulaclurer has 10

guarantee Ihat packagings manulaclUred in serias corry:J!y with the approved design type

Verwendung fur gefäh,liche 'este Güler der Verpackungsgruppe:
Uso for solid dangerous subSlanc;es 01 Packaging Groups'

Refaralll1.12
Bewertung von
Gefahrgulverpackungen
Im Auflrag I By order

J;. .~~t
Dipl.-lng.(FH) M. Skulnik

12200 Berlin, 08. Marz 2000

Fachgruppe 111.1
Transportsicherheil von Verpak
kungen und Schüttgutbehällern
Im Aullrag I By order

Duer.na!. P. 81ümel
Oberregierungs,at

1,11 oder 111

60 kg
31
1,65 kgll

max. Brutlomasse / Maximum gross mass

min. Schullwinkel / Minimum angle 01 repose
max. Schulldichle / Maximum bufk densily

7,

8, Kennzeichnung I Marking
Die nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gelertigten Verpackungen sind wie lolgl zu
kennzeichnen:

Packagings manulacturod in series '0 l/le approved design Iype shaH be marked as lollows ZULASSUNGSSCHEIN
1H2IX60/S/...... __ ...._..IDIBAM 5249 - Schütz 1

(Herstellungsjahr; die lelZ1en beiden Stellen)
(fhe las' Iwo digits Qf Ihe year 01 manulacturing)

9, Nebenbestimmungen I Subsidiary Regulations
9.1 Befristungen I Umila/ions

9.2 Bedingungen / Condilions

9.2.1 Oie zusätzlichen Kennzeichnungen des Faßkörpers und des Deckels lur den verwendelen
KunSlsiolf ricNel sich nach der Zeichnungs-NI. 4·4971 der SchülZ Werke GmbH & CO.KG vom
05.11.1999.
The additional fmrkings on the body Bnd on lhe lid lor the applied plasricsmaferial has 10 be in
accordance wlh drawing No. 4·4971 by the SchU,z Werke GmbH & Co.KG dated 5 November Iggg.

9.3 Widerruf I Wi/hdrawal
Diese Zulassung wird unler dem Vorbehalt des jederzeiligen Widerrufs erteilt. Ein hinreichen
der Grund fur den Widerruf ist z.B. ein Verstoß gegen die Auflage gern. Ziffer 9.4.1.

This approval is /iable to withdrawal al any timB. For i"Jsfaoce, violation 01 'he obligafion No 9.4.' is a
sufficient reaSOn for tho withdrawal

l ...u.""II ....."'"K_Il".. ...IIQ_-"f~ lN....."""""' .. c-.I"' ... 8-......,ttM_'a..t.f ...... S....~"""... 11l,l0G-C.,...
~~'o._Il""""'GMc _Gl .........~ ....__ O"""Jal"..... GoOIMC.. (a.(XlCod<ll

1. Neulassung
Nr. O/BAM 5365/1H2

lür die Bauan einer Verpack.ung zur Beförderung gefährliche( Güler

Aktenzeichen 111.12195209

1_ Rechtsgrundlagen

1.1 Gelahr9U1verordnung Slraße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (8GBI. I S. 3994), ), zulelZl
geandeU durch Artikel 5 der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI.I S. 1435)

1_2 GelahrgUlverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3910)

1.3 Gefahrgutverordnung See· GGVSee vom 4. März 1998 (8GBI. I S. 419), zulelzt geandert
durch Artikel 4 der GelAndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435) - insbesondere Abschnill
10 in Vertlindung mit Anhang I des IMDG-Code deutsch in der Fassung des Amelldments
29-98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)

1.4 Bekanntmachung über die Beförderung gefährlicher Güte( einschließlich Waffen im
Luftverkehr durch Lufllahnunternehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten lür Lullfahrer - NfL 11 
47/99) in Verbindung mit der Erlaubnis zur Beförderung gelährlicher Güter im Luftverkehr
durch Luflfahrtunternehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten lür Luftfahrer . NIL 11- 48/99)
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456 mm
332.5 mm
545 mm
50 Liter

12200 Berlin. 21. Februar 2000

10.3 Diese Zulassung wird im ~Amis· und MilleilungsblaU der BundesanSIalt für Materiallorschung
"nd ·pnif"ng. Berlin' (ISSN 0340-7551) veröllenllich\.

11. Rechlsbeheifsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanstalt für MateriaUorschung und
-prüfung (BAM), 12205 Berlin, Unter den Eichen 87, schrihllch oder zur Nlederschrilt
einzulegen.

Relerat 11I.12
Bewenung von
Gefahrgutverpackungen
Im Aullrag

Oipl.·ln9.(FH) A. Sloacks·Fohl

Fachgruppe 111.1
Transponsicherheil von Verpak-

~~;~"::"~"_."'"(i~

I . ~));. :\~ "\1 ,1
\ \.'. r;, • •/1

' ...: 'J......._._-
Dipl.- Ing. B.-U. Wieneck~

2. Antragsteller
Slerilant International Holding AG
Oberho!er PlalZ 11.
o - 12209 Berlin

3. Hersteller
;'.H. Tönnjes GmbH Co. KG
Syker Sir. 201.
0-27761 Delmenhorsl-Stickgras

4. Beschreibung der Bauart
Faß aus Kunslstolf mit abnehmbarem OeckeVPlastics drums removable head

Hersteller-Typenbezeichnung: -

Abmessungen
Außendurchmesser über Spannring
Außendurchmesser über Boden
Höhe (gesami)
Fassungsraum

Spezifikation:
Die Bauart wird durch die Beschreibungen, technischen Zeichnungen, Werkstollspezilikalionen
und Bescheinigungen gemäß der/des unter Zilfer 5 genannten Prüfnachweise(s) festgelegt.

5. Prüfnachweise tür die Bauart
• PrOfbericht Nr.: 120 vom 15.12.1999 der Bundesanslall'ur Malerialforschung und -prülung

labor 11I.11, Unter den Eichen 87. 0 - 12205 Beclin

Aklenzeichen 1 Re/erenee Number 111.12/95366

The German version is lhe only lega/ly binding leXl
l ......_ ....cr....\I"Oc_12"'"~ ........... E......~<l~ ~ Co.l.. I B../IoI"-9 0'-'_""Gool...... s ...c " j'lolOG CW'1

App'-ac~I~._lldIMOe....-' _ol ~..~ _~GoochC...s.(U0600C 1

1.2 Gelohrg"'verordnung Eisenbahn· GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGB\. I S. 3910)
(Re/erence 10 'he german regu/alion concerning 'ha cdrriage 0/ dangerous goods by rail.)

rnm

mm

Liter

10m

58'

935

218.3

935

Abmessungen / Dimensions:
Außendurchmesser über Rumpf
Diameter. body

Höhe (gesami) I Haigllt, ,otal

Fassungsraum I Capacify

Slapelhähe I S,acking heighl

Spezilikation /Specification:

Die Bauan wird durch die Beschreibungen. technischen Zeichnungen, WerkstollspezilikallOllell
und Bescheinigungen gemäß des unler Ziller 5 genannten Prülnachwcise(s) festgelegt.

rhe design type IS specdled by 'hCJ ddscrptions, lechO/cal drawings. ma'erial speClf;';iJlKJ/lS ;lOef

certilicates as givtJn in the test rsponts). relerred ro undar No 5.

ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIFICATE OF APPROVAL

Nr. D/BAM 6D5D/1H2
für die Bauan einer Verpackung zur Beförderung gelährlicher Güter

100lh. dasign typa 01 a P.lClcagng 101 the IUvrsporl 01 d.lngoNou, goods

1.3 GelahrglJtverordnung See· GGVSeo vom 4. März 1998 (BGBL I S. 419). wlelzt geändert
durch Artikel 4 der GelÄndV vom 23. J"ni 1999 (BGBI.I S. 1435) - insbesondere Abschnill
10 in Verbindung mit Anhang I des IMOG·Code deutsch in der Fassung des Amendments
29·98 (Bundesanzeiger Nr. 450 vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. J"nI1999)
(Relerence to .he gtlrman regulation concerning lhe carriagfJ 01 dangerous 900ds by seagoing
vessBts)

1.4 Bekannlmachung über die Belörderung gefährlicher Güler einschließlich Waffen im
luflverkehr durch Lufllahrtunternehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten 'ur Lufllahrer· NIL 11_
47/99) in Verbindung mil der Erlaubnis zur Beförderung gefährticher Güler im Luftverkehr
durch luftlahrlunlernehrnen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten lür Luillahrer - NIL 11- 48199)
(Reference to lhe german regulation concorning the carriaga 01 dangerous goods byair)

2. Antragsteller / Applican'
Schütz Werke GmbH & Co. KG. BahnholsIr. 25. 56242 SeUers

3. Hersteller / MIlfI"'ocl"rar
Schütz Werke GmbH & Co. KG. Bahnholsir. 25. 56242 Seilers

4. Beschreibung der Bauart / Speciticalion 0' fhe design type
Faß aus Kunslslolf mit abnehml>arem DeckeVPlaslics drums removable head

Hersteller-Typenbezeichnung I Type designa'ion 01 rha manulaclurer:
220 I EC WeilhaIsfaß

1. Rechtsgrundlagen / Legal Bases

1.1 GeJohrglJtverordn"ng Straße· GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994). ). zulelz'
geändert durch ArtikelS der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)
(Reference 1o lho german regulation concerning the carriage 01 dangerous goods on road.)

(Herstellungsjahr; die
lellten beiden SIelIen)

1H2I Y22/S/ .ID/BAM 5365 - J'H'T
Kun

9. Nebenbestimmungen

9.1 Befristungen
.nllälll

9.2 Bedingungen

9.2.1 enllälll

9.3 Widerruf:
Diese Zulassung Ylird unter dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerruls eneill. Ein .'
hinreichender Grund lur den Widerruf ist z.B. ein Versloß gegen die Auflage gern. ZilMr 9.4.1.

9.4 Auflagen

9.4.1 Der Hersteller dart die Kennzeichnung nach Ziffer 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur
dann anbringen. wenn diese der zugelassenen Bauan entsprechen und nach einem von der
BAM anerkannten und übelWachten Oualilalssicherungsprogramm hergestellt und geprüft
werden.

9.4.2Der in Ziffer 2 genannte Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Bestimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen lur gefährliche Guter verwendet bzw. mit
gefährlichen Gütern befüllt. zur Kenntnis gebrachl werden.

6. Bauartzulassung
Oie unter Ziffor 4 und 6 beschriebene Bauan orfulll die Vorschriften nach Ziliar 1. Die Bauan
wird mll don In llllo, 9 gononnloo Nobenlle.llmm"ngen fO, die eef.rder"ng go'Ahrilchor GOlor
zugelassen.

Diese 1. Neufassung ersetzt den Zulassungsschein Nr. D/BAM 5365111-12 vom 26. Februar
1998 der Firm. Sleriloni Belriebsgesellschall mbH. OberhoJer Weg 331n 12209 Berlin.

Oie Eignung der Bauart für die Beförderung gelährficher fester Slolle gilt bei Einhallung der
folgenden Grenzwerte bzw. EinschrAnk"ngen als ert>rachl:

Verwend"n9lür golähriiche Güler der Verpack"ngsgr"pp 11 oder 11I

max_ Bruttomasse 21.6 kg
mln. SchOUwinkel 36

• max. SChüUdichle 0.44 kgll

vergleichbare oder günstigere Eigenschaflen der Füllgü1er in Bezug auf ihre SChädigungs
wirkung bei der FallprüJ"ng entsprechend dem(n) verwendelen PrüllüllglJt (gülem)

.• Oie Bo,,"rt oriülll die Anforder"ngen der Rn 2658 (4) des AOR "nd Rn 685 (4) des RIO. Der
Verschluß schließt nach der Befüllung dicht; ein nachträgliches Öffnen ist deullich
erkennbar.

Die Ba".rt ertülll die AnJorder"ngen der Rn 2658 (3) des ADR, der Rn 685 (3) des RIO. der
Nr.6.9 der Einleil"ng der Klassa 6.2 des IMOG Code. der Packing Inslmction 622 der ICAO
Tl und der Nr. 6.14.9 der UN - Aecommendations. Oie Verpackungen sind widerslandsfähig
und gegenüber spilzen Gegenständen durchstoßfesl.

7. Fertigung von Verpackungen
Nach der zugelassenen Bauart dürfen Verpackungen serienmäßig geferligl werden. Der
Hersteller muß gewährfeisten. daß die serienmäOig gelertigten Verpackungen die festgelegte
Spezifikation der Bauan erfüllen.

8. Kennzeichnung
Oie nach der zugelassenen Bauarl serienmäßig gelertigten Verpackungen sind wie lolgt zu
kennzeichnen:

10. Hinweise

10.1 Oie Zulässigkeit der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezüglich der
Verpackungsart. der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. ~er Ma~ ric~tet s~ch nach
den Bestimmungen der Jeweils zutreUenden Rechtsvorschnflen fur die elOzelnen
Verkehrsträger. Alle sonstigen Vorschriften (z. B. Füllgrad. Venräglichkeit mit den Ver
packungswerksloffen) 'ür die Beförderung gelährlicher Güter in der zugelassenen
Verpackungsbauart bleiben unberührt.

10.2 Oie Bauan erfüllt die Prufanforderungen lür Verpackungen zur Beförderung gefährlicher Güter
der folgenden internationalen Bestimmungen in den zum Zeitpunkt der Ausslellung des
Zulassungsscheins jeweils gülligen Ausgaben:

Europilisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güler aut
der Slraße (AOR)
Ordnung für die internationale Eisenbahnbeförderung gefährticher Güter (RIO)
Inlernalional Maritime Oangerous Goods Code (IMOG Code)
RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF OANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS
leAO Technlcallnstructions. ebenfalls niedergelegl In den IATA-Oangerous Goods
Regulations

5. Prüfnachweise I Performance Proo(s
Prütberichl Nr.; Nachlrag Nr.: Datum: PrüfSlelle:
Tes! report No: Amendment No.: Date: Testillg ins'ifute:

990262 16.12.1999 TUV Anlagenlechnik GmbH Unlernehmensgruppe
TÜV RheinlandlBetlin-Brandenburg
Regionalbereich Halle Ableilung Verpackullg und
Gelahrg"l. Kölhener Slraße 33. 06118 HalloJS

6. Bauartzulassung I Design Type Approvot
Oie unler Ziner 4 und 5 beschriebene Bauart erfüllt die Vorschrillen nach Zitler 1. Oie Bauart
wird mit den in Zilfer 9 genannten Nebenbe5timmungen fur die Beförderung gefährlicher Güter
zugelassen.

The design type as specified under Nos. <4 and 5 corrpPes with 'he regUlations under No. I. Herewlfh, Ehe
design type is declared as approved with the subsidiary reguJ.:J'ions as given under No. 9 /or (ha 'ransport
01 dangeraus goOOs.

Oie Eignung der Bauarl für die Beförderung gelährlicher lester StoUe gilt bei Einhaltung der
folgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht:

The suifabiJity ollhis design lype lot the 'ransport of solid dangerous slibstancBs is ono/ vab'd under lhe
followiflg fmiting cond.ions:
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Verwendung fur getähr1iche fesle Güler der Verpackungsgruppe:
Use fot solid dangerous substancll$ 01 Packaging Groups:

1,11,111 12200 Berlin, 3. März 2000

8. Kennzeichnung / Marklng
Oie nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gefertigien Verpackungen sind wie lolgt zu
kennzeichnen:

Packagings manulacrured in series to .he approved design rype shal be marked as folows:

vergleichbare oder günstigere Eigenschalten der FUllgüter in Bezug auf ihre Schädigungs·
wirkung bel der Fallprufung entsprechend dem(n) verwendeten PrüUullgut (gUtem)

Equivaleol or beller Properties of the liIUng subslances with regard 10 Ihe eIleei cf damage 01 Ihe
package performlng Ihe drop lesl in comparison wilh the used subslance(s) during the penormed
design IVpe leS15

Fertigung von Verpackungen I Afanufacluring o( packaglngs
Nach der zugelassenen Bauart dürfen Verpackungen serienmäßig gefertigt werden. Der
Hersteller muß gewährfeisten, daß die serienmäßig gefertigten Verpackungen die 'eslgelegle
Spezifikation der Bauart erfüllen.
Packagings may be manu/aClUred in series according rhe approved design ryps. The manufacturer has ro
guarantee 'hat packagings manulactured in series co~1y with Ihe approVfild design rype.

l ..I.o ••_.....,"A~........ 22 ....A~E.........."llOn ...,~ C_.I _8ftoo...._vcf........._a....""'Sc••<....... tltooOGC.......1
~_""9loo •...-22 ... IIMa-.,o.I_ol Inl _.,t.Ul_O~OooohCoHI\MOOC..1

Referallll.12
Bewertung von
Gefahrgulvetpackungen
Im Auftrag 18y order

/

~
Oipl.·lng.(FH) V.·J. Vapi

Fachgruppe 111.1
Transportsicherheit von Verpak
kungen und.SchullgulbehällernJ, Au"l(a~ I ~der

I ( !

LPI
Dipl.· Ir ~ B.-U. Wienecke

ZULASSUNGSSCHEIN

kgll

kg300
36

1,33

max. Bruttomasse I Maximum grou mass
mln. SchUttwinkel I Minmum angle 01 repose
max. Schütldichte I Maximum bulk dandy

7.

9.2 Bedingungen / C<Jndilions

9.3 Widerruf / Withdrawal
Diese Zulassung \Vlrd unter dem Vorbehalt des jederzeiligen Widerrufs erteill. Ein hinreichen·
der Grund für den Widerruf ist z.B. ein Versloß gegen die Auflage gern. ZiUer 9.4.1.
This approval;s liabltllo wihdrawal ar any time. For nstance, violation 01 the obh"gation No 9.4.1 is a
stJ/(i:ienl (aason (or (he wilhdrawal.

9.4 Auflagen / Obligations

9.4.1 Der Hersteller dart die Kennzeichnung nach Ziller 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur
dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
SAM anerkannlen und übetwachlen Qualilälssicherungsprogramm hergeslelll und geprüft
werden.

The manufacrurer is aHowed 10 apply 'he marking as specified in No. 810 packagings only if Ihey COITf',y
wih Ihe approved design type and are manufaclured and resfed under a quality assurance programme
as recognised and controflBd by BAM.

9.4_20er in Ziffer 2. genannte Anlragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Bestimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen lür gefährliche GUter verwendei bzw. mit
gefährfichen Gütern befülll, zur Kenntnis gebracht werden.
The applicant n No. 2 must make prool that a' regulations and notic:es of 'his approval goveming /he use
01 packagings for Ihe uansporr 01 dangarous goods have to D6 made known to every user.

NI. D/BAM 606311H2
lur die Bauart einer Verpackung zur Beförderung gelährlicher Guter

Aklenzeichen 111.12/95049

Beschreibung der Bauart
Faß aus Kunslstoll mit abnehmbarem Deckel

Hersteller·Typenbezeichnung:
Medibin30i

3,

1. Aechtsgrundlagen
1.1 GolahlgUlvorordnung Sirall•. GGVS vom 22. Oo.ombor 1998 (BGBI. I S, 3994), ), ZUI8'"

geändert durch Altikel6 der OefAndV vom 23. Juni 1999 (BGBI.I S. 1435)

1.2 Gefahrgulverordnung Eisenbahn· GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3910)

1.3 Gelahrgutverordnung See· GGVSee vom 4. März 1998.(BGBI.I S. 419), zulelZl geändert
durch Altikel4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)· insbesondere Abschnili
10 In Verbindung mit Anhang I des IMOG-Code deutsch in der Fassung des Amelldmehls
29·98 (Bundesanzeiger Nr. 450 vom 6. März 1999 und NI. 104a vom 10. Juni 1999)

1.4 Bekanntmachung über die Beförderung gelähr1icher Guter einschließlich Wallen im
Luftverkehr durch LufUahr1unlernehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten ,ar Luttlahter· NIL 11
47/99) in VertJindung mil der Ertaubnis zur Beförderung gelAhllicher Güter im Luftvelkohr
durch LufUahrtunternehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichlen 'ur LufUahrer· NIL 11- 48/99)

2. Antragsteller
Kliko Enlsorgungssysteme GmbH
Brocker Straße 3
33442 Herzebrock·Clarholz

Hersteller
Neue Teterower Kunststoffe GmbH & Co.
Auf dem Vietsmorgen 11
17t66 Telerow

4,

1H2IX300/S/ .ID/BAM 6050 - Schütz 1
(Herslellungsjahr; die lei lien beiden Stellen)

(The Jas, two digits 0/ /he year 01 manufaclUring)

NebenbesUmmungen I Subsldlary R.gulatlon.
8effistungen / Limilations

9.
9.1

1H2IY 13/S/ .ID/BAM 6063 - TET
(Herstel!ungsjahr; die lelzlen
beiden SIelIen und Monal)

Spezifikation:
Oie Bauart wird durch die Beschreibungen, technischen Zeichnungen, Werkstollspozilikationen
und Bescheinigungen gemäß der/des unter Ziffer 5 genannlen Prülnachweise(s) leslgele91

Prülnachweise lür die Bauart
• Prüfbetichl Nr.: 117 vom 24.02.2000 der BundesanslaH lür Materiallorschung und ·pcülung.

Labor 111.11 in 12205 Berlin

Bauartzulassung
Die unler Ziller 4 und 5 beschriebene Bauan erlulll die Vorscluillen nach ZilJer 1 DIe ßaumt
wird mil den in Ziffer 9 genaOlllen Nebenbestimmungen tür die Beförderung gelährlicher Güler
zugelassen.

Oie Prufnachweise des Prufberichts NI. 90 '10m 24.02.2000 der Bundesanstall 'ur Malcrial
forschung und -prülung, labor 111.1 t in 12205 Berlin werden fur die vorliegende Bauart
(Behällerwerksloll: Escorene HO 6950 YN) anerkannt.

Die Eignung der Bauart lur die Belörderung gefährlicher (ester StoHe giH bei Einhallung d~r

folgenden Grenzwet1e blW. Einschränkungen als erbracht:

Verwendung für gefährliche Güter der Verpackungsgruppe 11 oder 1I1

max. Brullomasse 12,5 kg
max. Schütldichle 0,44 k9'1

vergleichbare oder günsligere Eigenschahen der Füllgüler in Bezug auf ihre Schädigungs
wirkung bei der Fallprülung entsprechend dem(n) verwendeten Prülfüllgul (gutem)

Auf GrWidlage enolgreich durchgelührter zusätzlicher Prufungen wird folgendes bescheinigl:

Die Bauar1 enülll die Anforderungen der An 2658 (4) des AOR und An 685 (4) des RIO. Der
Verschluß schließt nach der Befullung dichl; ein nachlrägliches Öffnen ist deutlich
er1<ermbar.

Oio Bauart erlulll die An/ordelungen der Rn 2658 (3) des AOR, der Rn 685 (3) des RID, der
Nr. 6.9 der Einleilung der Klasse 6.2 des IMDG Code. der Packing lnstruclion 622 der
leAO·TI und der NI. 6.14.9 der UN • Aecommendations. Oie Verpackungen sind
widerslandsfähig und gegenüber spilzen Gegenständen durchstoßlest.

Fertigung von Verpackungen
Nach der zugelassenen Bauart dünen Verpackungen serienmäßig gefer1igt werden. Der
Hersteller muß gewährleisten, daß die serienmäßig gelertigien Verpackungen die festgelegle
Spezifikalion der Bauart erfüllen.

Kennzeichnung
Die nach der zugelassenen Bauart setienmäßig gelerligten Verpackungen sind 'Wie folgt zu
kennzeichnen:

10. Hinweise / Notices

10.1 Die Zulässigkeil der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezüglich der
Verpackungsart, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richtel sich nach
den BesHmmungen der jeweils zutreUenden Aechtsvorschriflen für die einzelnen Ver·
kehrsträger. Alle sonstigen Vorschrillen (z. B. Fullgrad, Verträglichkeil mit den Verpackungs·
werkstoffen) für die Beförderung gefäh,licher Güter in der zugelassenen Verpackungsbauart
bleiben unberührt.
The usa 01 packagings al/he approved design type with respect to packaging type, inner packaging(s),
capac'y ot mass is regulated by rhe respecrive modal regulations. AIIy o/her requifements (e.g. lilJing
degree, corrpallJi/ly wilh packaging materials) for the Iransport of dangerous goods by rhe approved
packaging design rypa are 10 be raken i'I aceount. Die Bauart erfüll! die Prüfan'orderungen für
Verpackungen zur Belörderung gefährlicher GUter der lolgenden inlemationalen
Bestimmungen in den zum Zeilpunkl der Ausslellung des Zulassungsscheins jeweils gültigen
Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen uber die internationale Beförderung gefährlicher Guter auf
der Slraße (ADR)
Ordnung für die internationale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Güter (RIO)
Inlernalional Maritime Dangerous Goods Gode (IMOG Coda)
RECOMMENOATlONS ON THE TRANSPORT OF OANGEROUS GOOOS der UNITED
NATIONS
ICAO Technlcallnslructions, ebenfalls niedergelegt in den IATA·Dangerous Goods
Regulations

The design type complies with Ihe lesf provisions of the 10lJowing international regulations for packagings
lor fhe transport of dangBfOus goods wh/Ch in B'Iery case are valid at the da'e of issue of this certilic:ale of
approva/:

Ihe European AgreelTl8nl Concerniflg /he Inlernational Caffiage of Dangerous Goods by Road (ADR)
rhe Regulalions on the In/ernalional Transport of Dangerous Goods by RaiJ (RIO)
rhe International Maritime Dangerous Goods Code (IMDG Code) ;
1108 RECOMMENDA TlONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GODDS 01110. UNITED
NATIONS
,,,. TECHNlCAllNSTRUCTIONS FOR THE SAFE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS BY AIR
(leAO·TI)

10.3 Diese Zulassung wird im "Amts- und Milleilungsblall der Bundesansialt für Malerialforschung
und -prufung, Berlin" (lSSN 0340-7551) veröflenllichl.
This approval will be published 11'1 due time in /he AmIs· und Mlffel1ungsb/aU (OffleialBulletm and Gazelle)
of Ihe Bundesanstalr fur Matef/iJlforsc1JUng und ·prufung. Berlin' (ISSN 0340·7551)

11. Aechtsbehelfsbelehrung / High'. 01 lega/app.al
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monals nach Bekannlgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch isl bei dem Präsidenten der Bundesanstalt für Malerialforschung und
·prüfung (BAM), 12205 Berlin, Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niedelschrill
einzulegen.
Legal appeal may bB raised against this approval wirhn one monlh after publi:alion date. The appeal shaH
btt submitrBd to Ih8 Pr8sid9nt of the Federal'nsliuto fot Malerials Research and Tesri'lg (BAM), '2205
8erlin, Unter den Eichen 87, in wriing or on r6cord.

5.

6.

7.

8.

Abmessungen:

Außendurchmesser über Deckel
Außendurchmesser uber Boden
Höhe (gesami)
Fassungsraum

394 mm
335 mm
355 10m
27 Liler
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Zur Identifizierung des jeweiligen Werkstoffes, ist folgende zusätzliche Kennzeichnung an den
serienmäßig gefertigten Verpackungen anzubringen:

A lur Lacqtene 2070 MN 60

B lur Escorene HD 6950 YN

4. Beschreibung der Bauart
Kiste aus Kunslsloff (massiver Kunststoff)

Hersteller·Typenbezeichnung:
Medibin 60 I

Kennzeichnung
Oie nach der zugelassenen Bauarl serienmäßig gefertigten Verpackungen sind wie lolgl zu
kennzeichnen:

lH2IY 25/S/ JD/BAM 6064 - TET
(Herslellungsjahr; die lelzten
beiden Stellen und Monat)

Fertigung von Verpackungen
Nach der zugelassenen Bauart dürfen Verpackungen serienmaßig gefertigt werden. Der
Hersteller muß gewährleisten, daß die sertenmäßig gefertigten Verpackungen iJie feslgelL-gle
Spezifikation der Bauart enüllen.

Spezifikalion:
Die Bauar1 wird durch die Beschreibungen, technischen Zcichnungcn, Werkstoffspezilikalionen
und Besc~~inigungen gemäß der/des untcr Ziller 5 genannten Pf\jfnachweisc(s} fcslgalcgt

Prü";)a'chweise für die Bauart
• Prulbericht Nr.: 90 vom 24.02.2000 der Bundesanslalllur Maleriallorschung und .pruluIlQ.

Labor 111.11 in 12205 Berlin

Bauartzulassung
Oie unler Zjfler 4 und 5 beschriebene Bauart er1ülll die Vorschrillen nach Zilfer 1. Die Bau:lli
wird mil den in Ziller 9 genaOlllen NebenoesllmOlungen für die Belörderlmg gelährlicher GutlJr
zugelassen.

Oie Eignung der Bauart für die Belörderung gefährlicher lester SloUe gill bei Einhallung der
folgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungcn als erbrachl:

Verwendung für gefährliche Güler der Verpackungsgruppe 11 oder III

mal(. Brutlomasse 25 kg
• meK. Scholttdichle 0,44 kgll

• vergleichbare oder günsligere Eigenschallen der Füllguler in Bezug aul Ihre Schädigungs·
wirkung bei der Fallpnitung entsprechend demen) verwendeten PrüUüllgut (gütern)

Auf Grundlage erfolgreich durchgeführter zusätzlicller Prüfungen wird folgendes bescheinigt:

Die Bauart ertulll die Anforderungen der Rn 2658 (4) des ADR und Rn 685 (4) des RID. Der
Verschluß schließt nach der Betüllung dicht; ein nachträgliches OHnen ist dcullich
erkennbar.

Die Bauart ertulll die Anforderungen der Rn 2658 (3) des ADR, der Rn 685 (3) des RID. der
Nr.6.9 der Einleilung der Klasse 6.2 des IMDG Code. der Packlng InSlruclion 622 der
leAO·TI und der Nr. 6.14.9 der UN - Recommendaliofls. Oie Verpackungen sind
widerstandsfähig und gegenüber spitzen Gegenständen durchstoßlesl.

394 mm
310 mm
688 mm
55 uler

Abmessungen:

Außendurchmesser über Deckel
Außendurchmesser (unten)
Höhe (gesami)
Fassungsraum

6.

5.

7.

8.

12200 Berlin, 15. März 2000

9. Nebenbestimmungen
9.1 Befristungen

enllälll

9.2 Bedingungen
enllälll

9.3 Widerruf:
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jederzeiligen Widerrufs erteil!. Ein
hinreichender Grund tur den Widerruf ist z.B. ein Verstoß gegen die Auflage gem. Ziffer 9.4.1.

9.4 Auflagen
9.4.1 Der Hersleller darf die Kennzeichnung nach Ziffer 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur

dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
BAM anerkannten und überwachten Qualitälssicherungsprogramm hergestellt und geprült
werden.

9.4.2Der in liffer 2 geoannle Anlragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Bestimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen tur gefährliche Güter verwendet bzw. mit
gefährlichen Gütern belüllt, zur Kenntnis gebrachl werden.

10. Hinweise
10.1 Oie Zul4sslgkell der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezüglich der

Verpackungsart, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richtet sich nach
den Bestimmungen der jeweils zLdreflenden Rechtsvorschrillen für die einzelnen
Verkehrsträger. Alle sonstigen VorschriHen (z. B. FüUgrad, Verträglichkeit mil den Ver
packungswerksioUen) tür die Beförderung gefahrlicher Güler in der zugelassenen Ver
packungsbauart bleiben unberührt.

10.2 Die Bauart erfülll die Prufanforderungen für Verpackungen zur Belörderung gefährlicher Güter
der folgenden internalionalen Bestimmungen in den zum Zeitpunkt der Ausslellung des
Zulassungsscheins jeweils gulligen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen über die inlernationale Bef6rderung gefahrlicher Güler aul
der Slraße (ADR)
Ordnung für die inlernalionale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Gü1er (RIO)
Inleroalional Maritime Dangerous Goods Code (IMOG Code)
RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS
ICAO Technlcallnslrucllons, ebenlalls niedergelegt in den IATA-Oangerous Goods
Regulations

10.3 Diese Zulassung wird im -Amts- und Milleilungsblalt der Bundesanstall lür Malerialforschung
und ·prüfung, Berlin" (ISSN 0340·7551) veröllenllichl.

11. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann Innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch isl bei dem Prasidenten der Bundesanstalt für Materialforschung und
·prüfung (SAM), 12205 Berlin. Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.

Fachgruppe 111.1
Transportsicherheit von Verpak·

~~(itT~hältern

"'.~~..

Relerat 11112
Bewertung von
Gefahrgulverpackungen
Im Auftrag

/111L
Dipl.·1n9.(FH) A. Roesl4;

Zur Identifizierung des jeweiligen Werkstoffes, ist (olgende zusälzliche Kennzeichnung an den
serienmäßig gefertigten Verpackungen anzubringen:

A lur Lacqlene 2070 MN 60

B fur Escorene HD 6950 YN

9. Nebenbestimmungen
9.1 Befristungen

enlfälll

9.2 Bedingungen
entfällt

ZULASSUNGSSCHEIN
Z"ID.""'iI"- A.l>1i,...... 22 _ AII9.~",.n e........""'9 du In"'n~h"n"'.nCo4t-••", "'. S-'CH.ao""'il,,,,,,,,,,,,"e< G..L•• "'" S...on,,,.... (IMOGoCo<kl

ApprovaI OoCC<l'dong 10._21 oIl1wo G_'~ 1nI.0dud00n '" l/.. lN...~-..I MA<...... 0 ....._. Good. Cod. (lMOO Code)

Nr. D/BAM 6064/1 H2
'ür die Bauart einer Verpackung zur Bef6rderung gelährlicher Güter

Aktenzeichen 111.12/93549

9.3 Widerruf:
Diese Zulassung w;rd unter dem Vorbehall des jederzeiligen Widerluls erteilt. Ein
hinreichender Grund tür den Widerruf ist z.B. ein Verstoß gegen die Auflage gern. Ziller 9 4.1.

9.4 Aullagen
9.4,1 Der Hersteller dar1 die KennzeiChnung nach Ziller 8 dieser Zulassung an Verpackungcllllur

dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach eincm von der
BAM a!lerkannlen und überwachicil Quahtälssicherullgsprogramm hergeslellt und gcprüft
werden.

9.4.2Der in Ziller 2 genannte Anlragsleller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle BCSliffllflungcn
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen tur gelährliche Gljter verwendel blw. mil
gefährlichen Gülern befulll, zur Kenntnis gebracht werd~n.

1. Rechtsgrundlagen
1.1 Gelahrgutverordnung Straße· GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994), ), zulelZl

geändert durch ArtikelS der GefÄndv vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)

1.2 Gelahr9ulverordnung Eisenbahn· GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3910)

1.3 Ge(ahrglltverordnung See - GGVSee vom 4. März 1998 (BGBI. I S. 419), zuletzt geändert
durch Artikel 4 der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI.I S. 1435)· insbesondere Abschnill
10 in Verbindung mit Anhang I des IMOG-Code deutsch in der Fassung des Amendments
29·98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)

1.4 Bekannlmachung fiber die Beförderung gefährlicher Gfller einschließlich WaUen im
luftverkehr durch lufllahrtunternehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten für llJfllahrer - NIL 11
47/99) in Verbindung mit der Er1aubnis ·zur Beförderung geläMicher Güter im Luftverkehr
durch LulUahrtunlernehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten tür lufUahrer - Nflil- 48/99)

2. Antragsteller
Kliko Enlsorgungssysleme GmbH & Co.
Brocker Slraße 3
33442 Herzebrock·Cfarholz

3. Hersteller
Neue Telerower Kunslslolle GmbH & Co.
Auf dem Vietsmorgen 11
17166 Teterow

10. Hinweise
10.1 Oie Zulässigkeil der Verwendung VOll Verpackungen der zugelassenen Bauall bezüglich der

Verpackungsar1, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. d(;!r Masse richtet sich nach
den Bestimmungen der jeweils zUlreftenden Rechtsvorschrillen 'ür die einzelnen
Verkehrsträger. AUe sonstigen Vorschrilten (z. B. Füllgrad, Verträglichkeit mil den Ver·
packungswerkstoflen) lür die Beförderung gefähllicher Güler in der zugelassenen Ver
packungsbauart bleiben unberüllrt.

10.2 Oie Bauart ertünt die Prüfanforderungen für Verpackungen zur Beförderung gelährlicher Güter
der folgenden internationalen Bestimmungen in den zum Zeitpunkt der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweits gültigen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen über die inlernationale Beförderung gefährlicher Güter aul
der Straße (ADR)
Ordnung lür die internationale Eisenbahnbelörderung gefähclicher Guler (RIO)
Inlernational Maritime Oangerous Goods Code (IMOG Code)
RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT O'F DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS
feAD Technlc81lnstruclions, ebenlalls niedergelegt in den IATA-Oangerous Goods
Regulations

10.3 Diese Zulassung wird im -Amts- und Milleilungsblal1 der Bundesanslall 'ür Materiallorschung
und ·prüfung, Berlin° (ISSN 0340·7551) veröllenllichl.
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Rechtsbeheltsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann Innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanstalt für Materialforschung und
·prüfun9 (BAM), 12205 Be~in, Unler den Elchen 87, schriltlich oder zur Niederschrill
einzulegen.

Die Eignung der Bauart lur die Belorderung gelahrlicher lester Stolle gilillci EinhaUung der
folgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht:
Ths sutabllly ollhis design typtl (ar Ihs "ansport 01 soid &mgfJrous substancos is on.y vabd und,), 'ha
lotJowirlg limifing conditions:

Diese 4. Neutassung erselzt den Zulassungsschein Nt. 843611H2 - 3. Neulassung vom
17.11.1997 der Firma Schütz Werke GmbH & Co.KG.
This 4. Neulassung Rovision rspJaces the 3 Revision 01 !he ConitlCale 01 Approval No. B4361IH2 d:JltJd
'7.1 I.,997 held by SchUtz Werks GmbH & Co.KG

Nachtrag Nt. 1970288 17.12.1999 TÜV Anlagentechnik GmbH Unternehmensgtuppc
TÜV RheinlandlBerlin-Brandenburg
Regionalbereich Halle Abteilung Verpackung und
Gelahr9ut, K61hener Slraße 33, 06118 Hall<>'S

Bauartzulassung I Design Typs Approval
Die unter Zifter 4 und 5 beschriebene Sauart erfülll die Vorschrillen nach Ziffer 1. Die Bauart
wird mit den in Zilfer 9 genannlen Nebenbeslimmungen lür die Befölderung gelährlicher Güter
zugelassen.
The design Iyps as speclisd undor Nos. 4 and 5 corrplos wih lhs regulations undor No. ,. Hsrswtth. the
dosign Iype is declared as approved w,tl 'hs subsidiary regulations as given undor No. 9 (or Ihs rransport
of dangerous goods.

6.

17.lt~

Referat 111.12
Bewertung von
Gefahrgutverpackungen
Im Auftrag

Dip/.·ln9.(FH) A. Roesler

12200 Berlin, 15. März 2000
fachgruppe 111.•
Transportsicherheil von Verpak-

~7J)-'~

Dipi.· In9. B.·U. Wienecke

11.

Verwendung für gelähtliclle leste Güler der Verpackungsgruppe:
US6 (or sitid &Jngcuous substances o( Packaging Groups:

ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIFICATE OF APPROVAL

max. BrullolOasse / Maximum 9ross mass
min. Schultwinkeil Minimum angld olropose

max. Schulldichte I MaXimum bulk denstty

232 k9
38
1.49 kgJl

1,11 oder 111

The German version Is the only legally binding text
lw!UI_ f\6C1lAloootwll 2l_~"""' ... E"'~U"9M,1o\I.~nCN.,I\,or <So, a.to.Ga<""9l1etalutoc:ne, G...., _ s ...<t»rt.., pMOO.coclo,

~Ka>l'oMog 10 wc:Wtl21 oIltwa.-wlo$_oI ... W..IlaI......, ......._~fCi'\nGoods e-l\oIoIOO eoo.,

4. Neufassung I Revision
Nr. 8436/1H2

'ur die Bauart einer Verpackung zur Beförderung gefäMicher Guter
Iot' tM de,tn type 0/. packaginQ (0( Ih. transpott o(~ousgoocb

Aktenzeichen I RelereflCe Number 111.12/95373

1. Rechtsgrundlagen 1 Legat Bases
1.1 Gelahrgutverordnun9 Slraße· GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGB/. I S. 3994), ), zufelzt

geandert durch ArtikelS der GefAndV vom 23. Juni 1999 (BGBI.I S. 1435)
(Reterenc, 10 'ht1 gtlfman regulalbn concernhg 'he ciJrriage of dangarous goods on road.)

1.2 Gelahr9utverordnung Eisenbahn· GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGB/. I S. 3910)
(Relerenc, 10 Ihe g8rman 18(}ulation coocerning 'he Ca"iag8 of dangtlfous goods by faii)

7.

8.

vergleichbare oder günstigere Eigenschaflen der Füllguler in Bezug aul ihr!.! SclloiiJlgllllY::;·
wirkung bei der Fallprüfung entsprechend dem(n) verwendelen Prüllüllyul (gütern)

Equivalent er beller properties ollhe Illhng substances wilh ragatd 10 Ihe elleci 01 d3mago 01 1110
package pertotming lhe dtop lest In comparison with lhe used subslance(S) dUling lhe pc'IOIlIl~d

desi9n type lests

Fertigung von Verpackungen I Manulacturing of packagings
Nach der zugelassenen Bauart dunen Verpackungen seriervnäßig gelertigl werden. Oe,
Hersteller muß gew:ihtteislen, daß die serienmäßig gelertigten VerpaCKungen die festgelegte
Spezilikation der Bauart erfüllen.

Packagilgs Il1iJY bs manulac'ured;, ssrias according IIltl approvsd dtJsign typs. Tfu.J manu(acfUrer has '0
guarantes that packagings manu(actur8d in series corrp.y with 'he approvsd dssign typs.

Kennzeichnung I Marking
Die nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gefertigten Verpackungen sind wie (olgt zu
kennzeichnen:

Packagngs manulaclur.d in series 10 the approv6d dttsign ryps shalJ bs marked as (ol1ows:

1.3 Gelahrgulverordnung See· GGVSee vom 4. Marz 1998 (BGB/.I S. 419). zuletzt geande~
durch Ar1ikel4 der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435) • Insbesondere Abschnilt
10 in Verbindung mil Anhang I des IMDG·Code deu1sch in der Fassung des Amendmenls
29·98 (Bundesanzeiger Nr. 450 vom 6. Marz 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
(R8fef8flce 10 (he gsrman regulation conceming the carriage 01 dangefotJs goods by seagoing
v8ssels)

9.
9.1

1H2I X2321S/ JD/BAM 8436 - Schütz 1
(Herstellungsjahr; die lelzten beiden SIelIen)
(The 1.Jst two digits 01 the yur of rnanulacturing)

NebenbestImmungen / Subsidiary Regulations
Befristungen I Limitalions

1.4 Bekanntmachung über die Beförderung gefährlicher Güter einSChließlich Waffen im
llIflverkehr durch luflfahrtunlernehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten für lufUahrer - Nflll 
47/~9) in Verbindung mit der Erlaubnis zur Beförderung gefährlicher Güter im Luftverkehr
durch Lutllahrtunlernehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichlen für Lutltahrer . NIL It - 48/99)
(Reference ro Ihe german regulation concsrning 'he carriage of dangerous goods byair)

2. Antragsteller I Appltcsnt
SchülZ Werke GmbH & Co. KG, BahnholsIr. 25, D· 56242 Seilers

3. Hersteller I Manufacturor
Schütz Werke GmbH & Co. KG, BahnhofSlr. 25, D . 56242 Seilers

4. Beschreibung der Bauart I Spscllicalion 01 the design typs
Faß aus KunslstoU mil abnehmbarem DeckeUPlastics drums removable head

Millnnenlinerl wilh InnenJiner

Hersteller-Typenbezeichnung I Type designation 01 (he manulactufer:
150 L S·DSI Weilhaislaß

Abmessungen I Dimensions:

Außendurchmesser über Rumpf 496 mm
Diamotsr. body

Höhe (gesami) I Height. total 960 mm

Fassungsraum/Capacity 162 liter

Spezilikalion / Specilica'ion:
Die Bauart wird durch die Beschreibungen, technischen Zeichnungen, Werkslollspezilikationen
und Bescheinigungen gemäß der/des unter Ziller 5 genannlen Prülnachweise(s) lestgelegt.
Ths dssign typo is spocifisd by Ihs dsscrptions, techncal drawings. material spociflCafions and
corfilicafos as givsn in Ihs IsS' rsport(s), rs(sffsd 10 undsr No. 5

9.2 Bedingungen I Condi/ions
9.2.1 Die zusätZlichen Kennzeichnungen des Faßkörpers und des Deckels fur den verwendeten

KUllststoH richtet sich nach der Zeichnungs-Nr. 4-4971 der Schütz Werke GmbH & CO.KG vom
05.11.1999.
The additional markings on lhs body and on 'hs lKJ for the applied plaslcsmatsrial has 10 bo in
accordance wilh drawillg No. 4·497, by ,hs Schütz Werks GmbH & Co.KG da'ed 5 November 1999.

9.3 Widerruf I Withdrawal
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehall des jederzeiligen Widerrufs el1eill. Ein hinreichen·
der Grund für den Widerruf ist I.B. ein Verstoß gegen die Auflage gelO. Ziller 9.4.1.
This approval is 'able to withdrawal at any 'irns. For instancs, violation of Iha obliglJlion No 9.4.' is a
sulfa-:ienl reason for IhtJ withdrawal.

9.4 Auflagen I Obligations
9.4.1 Der Hersteller darf die Konnzeichnung nach Ziller 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur

dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
SAM anetkannlen und übelWachten Qualilatssicherungsprogramm hergestellt und geprüft
werden.

Th, manulacturdr ~ aDowed'o appty Ihe rnarking as speclied in No. 8 to packagings on.y llhey con'fJo/
with the approvsd diJsign Iyps and ars rnanufactursd and Issled under a qualify assurancs programma
as r9cognissd and controbed by SAM.

9.4.2Der in Ziffer 2. genannte Antragsleller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Bestimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen ruf gefähr1iche Güler verwendel bzw. mil
gelährlichen Gutem belülll, zur Kenntnis gebrachl werden.
Ths appli:ant in No. 2 mus! make proollhat aU rogulations and noticss of this approval gOVQfnUJg lho uso
01 packagings lor ths "ansport 0/ dangorous goods have to be mads known 10 overy user

Ergänzend gellen die folgenden Spezifikationen:
Alternativ darf der Kunststoff und die Konslruktion des Deckels des Prülberichles
Nr. 940537·3. Nachtrag vom 16.12.1999 des TÜV Anlagentechnik GmbH Regionalbereich
Halle Abteilung Verpackung UlK! Gelahrgul, Köthener Straße 33, 06118 HalieIS verwendet
werden.
In addition Ihs (olowing specilica'ions are valid:
Alfernatively Ihe plasticsma,erial and konslruclion 01 the Iid can be manulaclurss in accordance wirh test
report No. 940537-:r supplement dated 16. '2. 1999 issued by 'hs TÜV Anfagsnlechnik GmbH
Rsgionabsroich HalJs Abteilung Verpackung und Go(ahrgut, Kö,hsnor Straße 33, 061'8 HaUe/S.

5. Prüfnachweise / Per/ormance Proots
PrUfberichl Nr.: Nachlrag Nr.: Datum: Prüfstel!e:
Tsst report No: Amendmsnt No.: Date: Tssling institute:

106295 04.02.1994 Deutsche Bundesbahn Versuchsanslall Minden
Ableilun9 Mechanik, Pioniersir. 10.32423 (4950)
Minden

114.071/2 29.01.1999 SVTI Safely Suppon. Richtislraße 15,
CH· 8304 Wallisellen

940539 06.08.1994 TÜV Anlagenlechnik GmbH Unlernehmensgruppe
TÜV RheiniandlBerfin·Brandenbur9
Regionalbereich Halle Abteilung Verpac~ung und
Gefahr9ut, Köthener Slraße 33, 06118 HalIeIS

970288 17.10.1997 TÜV Anlagenlechnik GmbH Unlernehmens9ruppe
TÜV Rheinland/Be,lin·Brandenburg
Regionalbereich Halle Abteilung Verpackung und
Gelahr9ul, Kölhener Slraße 33, 06118 HalIeIS

10. Hinweise I No/ices

10.1 Die Zulassigkeil der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart uCluglich der
Verpackungsan, der Innel1verpackungen, des Fassungsraums bzw. dcr Masse richlel sich nach
den Bestimmungen der jeweils zullellenden Rechlsvorschriflen füt die einzelnen Ver·
kehrsträger. Alle sonstigen Vorsctllillen (z. B. Fullgrad, Vel1räglichkeil mit den Verpackungs
werkstoffen) fur die Befötderung gefährlicher Güter in der zugelassenen Verpackungsbauart
bleiben unueruhrt.
Ths uss of packagings 01 Ihe approvsd design type wil/l respecl to packagitlg 'YP<!. inner jJ3ckagmg(s).
capacity or mass js regulafod by the rBspeclNe modalregul3tions Any olhDr requirümenls (e.g Iillmg
degree, compa!ibilily wirh packagmg malerÜJls) lor Ihs transport 0/ dangDrous goods uy thr) approvtJd
packaging design type alB 10 be laken in accoun'.

Oie Sauart enüllt die Plütanforderungen für Verpackungen zur Beförderung getährlicher Guter
der folgenden internalionalen Bestimmungen in den zum Zeilpunkt der Ausslellung des
Zulassungsscheins jeweils gülligen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen über die inlernationale Beförderung gelährllcher Gutet aul
der Slraße (ADR)
Ordnung für die inlernalionale Eisenbahnbelörderung gefährlicher Gutcr (RIO)
International Maritime Oangerous Goods Gode (IMOG Code)
RECOMMENDATlONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS
leAO Technlcallnstructions, ebenfalls niedergelegt in den IATA-Dangerous Goods
Regulations

ThB design typs corrpliss wirtl the Iss! provisions 01 the loflowing inlernational ragul3fions for packagings
lor Ihe transporf o( dangerous goods whch in svery case are valid BI 'hs dats 01 issue ot this csrlilicafs 01
approval'
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11. Rechtsbehelfsbefehrung / Rights 01 legal appeal
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekannlgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der BundesansIalt für Materialforschung und
-prüfung (BAM), 12205 Berlin, Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.
Legal appeal may be raised against .his approval within one monlh alter publication date. The appeal shall
be submitted to Ihe Presidenl 01 Ihe Federat Institute lor Materials Research and Testing (SAM), '2205
Berlin, Unler den E;;hen 87, in writing or on record.

the Europaan Agreement Concerning 'he International Carriage 01 Dangerous Goods by Road (ADR)
the Regulations on the International Transport 01 Oangerous Goods by RaU (RIO)
the International Maritime Dangarous Goods Code (/MDG Code)
'he RECOMMENDA TlONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GDDDS 01 Ihe UNITED
NATIONS
'he TECHNIGAL INSTRUGTIONS FOR THE SAFE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS BY AIR

(IGAD-Tl)

10.3 Diese Zulassung wird im -Amts- und Mitteilungsblatl der Bundesanstalt tur Materialforschung
und -prüfung, Berlin" (ISSN 0340-7551) verOfienflichL
This approval wiD be publishad in due time in the Amts- und Mitteilungsblatt (Official BuDetin and Gazelfe)
01 the Bundesanstalt lür Materialforschung und -pfufung, Berün- (/SSN 0340-755 I).

12200 Berlin, 07. März 2000

In addition fho lollowillg 6peci!;;ations ar8 valid:
AJternative~ 'he plasticsmatorial and koos(ruction of 'he ~d can be manufacturos in accordance wirh '8s1
report No. 940537 -:r supplement dated 16.12.1999, reporl No. 970288 - ,m supplement diJted
17.12.1999 issued by the TUV Anlag~mtechnikGmbH Regionaborolch Hal$e Abluilung Verpackung und
Gelahr9u', Köthenef Straße 33, 06118 HaUeIS and w'h lest repart No. , 14'07112 d31Bd 29.01. '999 the
Svrl Safety Support, Richtistral3e 15, eH - 8304 Walisel1en.

Oie Eignung der Bauart füt die Beförderung gelahrljchet lesler Stolle gilt bei Einha/lung der
folgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht:

The suitabiJity allhis design .ype lor the 'ransport 01 solid dangerous sutJstancas is onfy vab"d unde( lhe
10Uowing Jimiting conditions:

5. Prüfnachweise I Performance Proofs
Prüfbericht Nr.: Nachlrag Nr.: Datum: Prulstelle:
Test repol1 No: Amendment No.: Date: Testillg institute:

107066 10.02.1989 Deutscha Bundesbahn Versuchsanstall Minden

107066 Nr. 1 25.09.1992 Deulsche Bundesbahn Versuchsanslall Minden

107066 Nr. 2 05.02.1993 Deutsche Bundesbahn Vetsuchsanstall Minden

107066 Nr. 3 03.02.1994 Deutsche Bundesbahn Versuchsanstall Minden
Abteilung Mechanik, Pionierstr. 10, 0 - 32423
(4950) Minden

6. Bauartzulassung / Design Type Approval
Die unter Ziffer 4 und 5 beschriebene Bauart erfüllt die Vorschtiften nach Ziller 1. Oie Bauart
wild mit den in Zilfer 9 genannten Nebenbestimmungen 'ür die Belörderung gelährlicher Güter
zugelassen.
The design type as specifiod under Nos. 4 and 5 corrpoos wirh (he regulations under No. l. Hllrewith, the
design type is dttclared as approved witll the subsidiary rsgulalions 8S 9iven under No. 9 for 'he "ansport
01 dangerous goods.

Diese 3. Neufassung ersetzt den Zulassungsschein Nr. 8657/1H2· 2. Neufassung vom
22.06.1994 der Firma Schütz Werke GmbH & CO.KG.
This 3. Neufassung Revision rep/aces tho 2 Revision 01 the Col11icale 01 Approval No. 8651ltH2 dJtlld
22.06.1995 held by Schütz Werke GmbH & Co.KG.

Oie angewandlen abweichenden Prulverfahren (Ptulungen) werden als gleichwertig an~rkannt

Tha appüed different test maasures are recognised equivaf8nl.JA .~Ct
Dipl..1n9.(FH) M. Skulnik

Referat 111.12
Bewertung von
Gefahrgutverpackungen
Im Auflrag I By order

Fach9ruppe ItI.l
Transportsicherheit von Verpak
kungen und Schüttgutbehältern
Im Aullrag IBy ordtJr

Dr.rer.nal. P. Blümel
Oberregierungsrat

Verwendung fur gefährliche feste Güter det Verpackungsgruppe:
Use IOt sob'd dangerous substaflces 01 Packaging Groups:

1,11 oder 111

vetgleichbare oder günstigere Eigenschallen der Füllguter in Bezug aul ihre Schädigungs·
wirkung bei der FallprUfung entsprechend dem(n) verwendeten Prullullgul (gütern)

Equivalent or belter properties 01 Ihe liUing subslances wilh regard 10 Ihe alleei 01 damaga ollhe
package partorming lha drop lest in comparison wilh lha used subslance(s) dUling the perlollllou
design lype tests

ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIFICATE OF APPROVAL

The German version is the only legally binding text

luIu.un.g nach Abo~h"," 22 cHI AIlg.....eln... e",l.iIuIIV <Jot lnIe'IIeI_1'I Code, liiI dI. a.'61<J.NIIll gef.tlrllc:h.' O~le' m4 S...chill.n (1MOO.e-1
ApP<l,..af KCOl'dln<J 10 • .a1Ol'\ 22 af Ihe O.n...01 ttlUD<luellOl'\ af "'.lnfem&1>aAel t.UrUrI. O'""9Wout Goo<h Code jlMOO Codel

max. Brultornasse I Maximum gross mass

min. Schültwinkel I Minimum angle 01 repose

max. Schülldichle I Maximum bulk densily

232 k9
38

1,5 kglt

3. Neufassung / Revision
NI. 8657/1H2

fur die Bauart einer Verpackung zur Belörderung gefährlicher Guter
tOt tha daslgn lypll ota packagtlg tot the lransporl ot dangtlfOu$ goods

Aktenzeichen / Re/erence Number 111.12/95380

7. Fertigung von Verpackungen / Manulaclur/ng 01 packaglngs
Nach der zugelassenen Bauart durfen Verpackungen serienmäßig gefenigl werden. Ocr
Hersteller muß gewährleisten, daß die serienmäßig gefertigten Verpackungen die lestgelegle
Spezifikation der Bauart ertullen.
Packagings may be manufactured in serios according the approved design 'ype. Tlle manufac,u(er has 10
guarantee 'hal p3ckagings manulac(ured in series COt7po/ with the approved design .ype.

2. Antragsteller / Appticant
Schütz Werke GmbH & Co. KG, Bahnhofstr. 25, 0 - 56242 SeUers

3. Hersteller / Manufaclurer
Schütz Werke GmbH & Co. KG, Bahnhofstr. 25, 0 - 56242 SeUers

4. Beschreibung der Bauart / Specilication 01 Ihe design type
Faß aus Kunststoff mit abnehmbarem OeckeV Plastics drums removabJe head
wahlweise mit Inlinerl ahornative with Inliner

Hersleller-Typenbezeichnung / Type designalion 01 'he manulacturer:

150 L S-DS-Faa

Spezifikation I Specificalion:
Oie Bauart wird durch die Beschreibungen, technischen Zeichnungen, Werkstollspezilikalionen
und Bescheinigungen gemäß der/des unter Zifler 5 genannten Prülnachweise(s) festgelegt.

Tha design type is specified by Ihe descript;ons, /echnical drawings, material specificalions and
cer1ificates as given in rhe 'est report(s), referred to under No. 5.

AUernaliv d~rf dar Kunststoff und die Konslruktion des Deckels entsprechend den Prüfberichten

Nr. 940537 - 3. Nachtra9 vorn 16.12.1999 ,

Nr. 970289 Nachlrag Nr. 1 vom 17.12.1999
des TÜV Anlagentechnik GmbH Aegionalbereich Halle Abteilung Verpackung und Gefahrgul,
Köthener Straße 33, 06118 HaUeIS und

Nr. 114'071/2 vom 29.01.1999
der SVTI Safety Support, Richlistraße 15, CH· 8304 Wallisellen verwendet werden.

1. Rechtsgrundfagen I Legal Bases
1.1 Gefahrgulverordnung Straße· GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994). ), zulelzt

geändert durch Artikel 5 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)
(Relerenco 10 'he german regulation conceming the carriage 01 dangerous goods on road.)

1.2 Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Oezembar 1998 (BGBI. 1S. 3910)
(Relerence (0 tho german regulation conceming tho carriage 01 dangerous goods by rau.)

1.3 Getahrgutverordnung See· GGVSee vom 4. März 1998 (BGBI. I S. 419), zulelzt geändert
durch Artikel 4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBl.l S. 1435)- insbesondere Abschnill
10 in Verbindung mit Anhang I des (MDG-Code deutsch in der Fassung des Amendments
29-98 (Bundesanzeiger Nr. 450 vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
(Relerenc8 ro 'he german regulation concerning (he carriage 01 dangBrous goods by seagoillg

vessels)

1.4 Bekanntmachung über die Beförderung gefährlicher Güter einschließlich Waffen im
luflverkehr durch Lufllahrtunlernehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichlen für lufllahrer - NlllI
47/99) in Verbindung mil der Erlaubnis zur Beförderung gefährlicher Güter im Luftverkehr
durch lultfahrtunlernehrnen vorn 06. Mai 1999 (Nachrichlen für lullfahrer - Nllll- 48/99)
(Re/erence 1o Ihe german regulation coocerning Ihe carriage of dangerous goods byair)

Abmessungen / Dimensions:
Außendurchmesser über Rumpf
Diameter. body

Höhe (gesamt) I Height. total

Fassungsraum / Capacity

496

957

159

mm

mm

Liter

6. Kennzeichnung / Marklng
Die nach der zugelassenen Bauart serienmäßig geler1igten Verpackungen sind wie folgl zu
kennzeichnen:
Packagings manulaclured in series 10 'he approl/ed design type shaN be marked as 10IJows:

1H2IX2321S/ JD/BAM 8657 - Schütz 1
(HarsteIlungsjahr; die lalzten beiden Stelien)
(The last (wo digits 01 rho year of manulacluring)

9. Nebenbestimmungen / Subsldlary Regulations

9.1 Befristungen / Limitalions

9.2 Bedingungen / Condilions
9.2.1 Oie zusätzlichen Kennzeichnungen des Faßk6rpers und des Deckels lür den verwendelen

Kunststoff richtel sich nach der Zeichnungs-Nt. 4-4971 der Schutz Werke GmbH & CO.KG vom
05.11.1999.
The additional markings on 'he body and on lhelid lor rhe applied plasticsmaterial has '0 be in
accordance with drawing No. 4-497' by .he Schütz Worke GmbH & CO.KG dated 5 Novomber 1999

9.3 Widerruf / Withdrawal
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufs erteilt. Ein hinreichen·
der Grund 'ur den Widerruf ist z.B. ein Versloß gegen die Auflage gem. Zilfer 9.4.1.
This approval is liabfB to withdrawa/ at any time. For instance, violation of Ihe obligation No 9.4. 1 is a
suffk;ient roason lor 'he withdrawal.

9.4 Aullagen /Obliga/ions
9.4.1 Der Hersleller dart die Kennzeichnung nach Ziller 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur

dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
SAM anerkannten und uberwachlen Qualitätssicherungsprogramm hergestellt und geprüll
werden.

The manulaceurer is alfowed,o appfy the marking as specified in No. 8 to packagings onfy if 'her con-pfy
wirh the approvBd design .ype and are manu'actur8d and lestad under a qua/ity assurance programml3
as recognised and controOed by BAM.

9.4.2Der in Zilfer 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Bestimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen lür gefährliche Güter verwendet bzw. mit
gefährlichen Gütern befüllt, zur Kenntnis gebracht werden.
The app/;;ant in No. 2 musl make proot (h.3t alJ regulations and no(ices 0/ this approval governing fhe USIl

01 packagings lor the Iransport of dangerous goods have to ba madtJ known to eVBry user.

10. Hinweise / Nofices
10.1 Die Zulässigkeil der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezüglich det

Verpackungsart, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse (ichtet sich nach
den Bestimmungen der jeweils zutrellenden Rechtsvorschtiflen lür qie einzelnen Ver
kehrslräger. Alle sonstigen Vorschrillen (z. B. Fullgrad, Verträglichkeit mil den Verpackungs·
werkslolfen) für die Beförderung gefährlicher Güter in der zugelassenen Verpackungsbauart
bleiben unberührt.
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Prüfnachweise I Performance Proo/s
PrüfberichI Nr.: Nachlrag NI.: Datum: Prü(stelle:
Test repon No: Amandment No.: 0.1'0: Teslflg ins,irute:

Spezifikation I Speclcation.
Die Bauart wild durch die Beschreibungen, technischen Zeichnungen, Werkstoflspczilikationen
und Bescheinigungen gemäß der/des unter Ziller 5 genannten Prülnachweise(s) festgelegt.

The design type is speclied by the descrproos. '<1chnical dtalVings, material spdclcalions and
certifica'es as given lfI 'he lesl reporr{s}. teferred '0 under No_ 5.

496 mm

800 mm

129 Liler

940537

940537

114'071/1

940537

970287

970287

95051911

109772 Nachtrag Nr. 5 04.02.1994 Deutsche Bundesbahn Versuchsanstal! Minden
Abteilung Mechanik, Pioniersir. 10,32423 {4950)
Minden

29.01.1999 SVTI Salely Suppor1, Richlistraße 15,8304
Wallisellen

06.08.1994 TÜV Osldeutschland Sicherheil und Umweltschutz
GmbH~ ,Kölhener SIr. 33, 06118 Halle

Nachlrag NI. 1 11.08. t995 TÜV Ostdeulschland Sicherheit und Umwellschulz
GmbH" , K61hener Sir. 33, 06118 Halle

Nachlrag NI. 3 16. t2.1999 TÜV OSfdeutschland Sicherheil und Umwellschulz
GmbH" , K61hener Sir. 33, 06118 HaUe

13.03.1995 TÜV Ostdeulschland Sicherhoit und UmwellschulZ
GmbH" . K61hener Sir. 33, 06116 liaUe

t 7.10.1997 TÜV Ostdeulschtaod Sicherl\ell und Umwellschulz
GmbH" • K61hener Sir. 33. 06118 HaUe

Nachtrag Nr. 1 06.04.1999 TÜV Ostdeutschland Sicherheit und Umwellschulz
GmbH" . K61hener Sir. 33, 06118 Halle

Bauartzulassung / Design Type Approval
Die unter Ziffer 4 und 5 beschriebene Bauart erlülll die Vorschrilten nach Ziller 1. Die Bauar1
wird mit den in Ziffer 9 genannlen Nebenbeslimmungen für die Beförderung gelährlicher Güter
zugelassen.
The dosign type as speclied under Nos. 4 and 5 corrpies wih the regularions und8t No. J. Herewtth, 'ho
design type is declared as approvod wirh /118 subsidilry regularions as gNen und<)r No. 9 lot 'h6 transport
o( dangsrous goods.

Abmessungen I Dimensions:

Außendurchmesser uber RumpllOiamelel, body

Hoha (gesamI) / Heighl, lota1

Fass!Jngsraum I Capacity

5,

6.

The use 01 packagings of 'he apptoved design 'ype wih respect '0 packaglflg 'ype, inner packaging(s),
capadty Ot mass is regulated by 'he respsclive modal regulations_ Any o/her requirements (e.g. fiOing
degree, corrpa'biliry wilh packaging materials) fOl 'he 'tanspOf1 of dangerous goods by the approved
packaging design type ate to be taken in accoun'

Die Bauart erfuUt die Prufanlorderungen lur Verpackungen zur Beförderung gelährlicher Güler
der folgenden inlemalionalen Bestimmungen in den zum Zeitpunkt der Ausslellung des
Zulassungsscheins Jeweils gültigen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen "ber die inlernationale Beförderung gefährlicher Güler aul
der SlraOe (ADR)
Ordnung tür die inlernationale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Güler (RIO)
International Marilime Dangerous Goods Gode (IMDG Code)
RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS

• ICAO Technlcallnstruclions, ebenfalls niedelgelegt in den IATA-Dangerous Goods
Regulations

The design type corrplies wih th8 tes' provisions 01 'he following international regulations for packagings
lor the transpon 01 dangerous goods which in evety case ate vafid .11 'he date 01 issus ollhis cer11icate 01
approval:

the European Agreement COilceming 'he International Carriage 01 Dangerous Goods by Road (AOR)
'he Regula'ions on 'he International Transport of Oangerous Goods by Rail (RIO)
the International Mari/ime Dangsrous Goods Code (IMDG Code)
'he RECOMMENOA T/ONS ON THE TRANSPORT OF OANGEROUS GOODS 01 the UNtTEO
NATIONS
Ihe TECHNICAL INSTRUCTIONS FOR THE SAFE TRANSPORT OF OANGEROUS GOODS BY AIR
(ICAO-TI)

10.3 Diese Zulassung wird Im -Amts- und Milleilun9solall der Bundesanstalt lür Matenallorschung
und ·prufung, Berlln" (ISSN 0340-7661) verOifenUlchl.
Thls lJpproval wil be pub&hed In duellma .... the Amu· und Mitteüungsbl311 (Olfk:laf BuH8tln "nd OazOftoJ
01 the Bundesans'a'lür Malerialorschung und ·prülung, Betin- (ISSN 0340·755').

11. Rechtsbehelfsbelehrung I Righls of legal appaal
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monals nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem P,äsidenten der Bundesanstalllür Materialforschung und
·prülung (BAM), 12205 Berlin, Unler den Eichen 87, schrilllich oder zur Niederschrifl
einzulegen.

Legal appealmay be raised against 'his approval withVi Olle month altet publication date. The appeal sha'
be submitted to rhe Prssidenl 01 the Federallnstitute 10( Matetials Research and Testing (SAM), 12205
Berlin, Unter den Echen 87, in writing or on rscord.

12200 Berlin, 16. März 2000
Diese 6. Neufassung elselzt den Zulassungsschein Nr. 9624/1H2 - 5. Neu(assung vom
19.10.1999 der Firma Schulz Werke GmbH & CO.KG.
This 6. Neulassung Revision rep/aces the 5. Reviskm of the Certifcate 01 Approval No. 962411H2 d:,ued
19.10. ,999 hekJby Schütz Wetke GmbH & Co.KG.

max. Schultdichle I Maximum bulk ddnsity
Velpackungsgcuppe I I Packaging Groups I 1,8 kgll
Verpackungsgruppe 11 I Packaging Groups 11 2,0 kgll
Verpackungsgruppe 111 I Packaging Gtoups 11I 2,0 kgll

vergleichbare oder gunstigere Eigenschalten der Fullgüler in Bezug aul ihle Schädigungs·
wirkung bei der Fallprillung entsprechend dem(n) verwendelen Prülfuilgul (gulern).: '
EquivaJen' 01 better propertles ot 'he lilfing substances with regard '0 'he el/ocl 01 damage 01 'he
package perlouning Ihe drop test in c~arison wllh ehe used subslance(s} during fhe porformdd
design type res/so

1,11 oder 111

31·

225 kg
265 kg
265 kg

Verwendung für gelährliche 'este Gülel der Verpackungsgruppe:
Use lot solid diJngerous substances 01 Pack3ging Groups:

max. Brultomasse I Maximum gross mass
Verpackungsgruppe I I Packaging Groups I
Verpackungsgruppe IJ / Packaging GtOUps 11
Verpackungsgruppe 1II I Packaging Groups III

min. Schutlwinkell Minunum angle 01 reposeJA .v~j- _'1:.
Dipi.·lng.(FH) M. Skulnik

Referat 111.12
Bewertung von
Gefahrgulverpackungen
Im Auftrag I 8y order

ZULASSUNGSSCHEIN

Dipl.· In9~ß:.

CERTIF(CATE OF APPROVAL

The German version is Ihe only legally binding text
z.u.'''''V_Abt_n ....~....iAen E.,.,.""V ...w.~ftCo4e'o ........ Uoo<Unong velMvtocll.,o.;,c....... S...d>o'l"'IIMOQ.code1
~ -.Ion91O ,_22 "'o..a..-.. lnUocl_oI ....lnlet~"'~(bng........ Ooo,h Coda lIJo(XICodeI

6. Neufassung / Ravision
NI. 9624/1H2

lur die Bauart einer Verpackung zur Beförderung gefahrlicher Güter
10( the des~ type 01 a packa!}ilg '0( ths Iranspolt 01 datlfJ9fOUs goods

Aktenzeichen / Ra/eranca Numbar 111.12/95371

7. Fertigung von Verpackungen I Manulacturing 01 packagings
Nach der zugelassenen Bauart dürlen Verpackungen serienmäßig gelerligl werd~n. Der
Hersteller muß gewährleisten, daß die selienmäßig gefertigten Verpackungen die! lestgelegte
Spezifikation der Bauart erfüllen.

Packagings may be manu/dctured in Stmes accordJflg the 3pproved dosign typo The manuliJcluft3r h.lS 10

guaratl/ee 'haI packagings manufaCllJred in series COfrpo/ wifh lhe approved desrgn Iype.

8. Kennzeichnung I Marking
Die nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gefertigten Verpackungen sind wie folgt w
kennzeichnen:

Packagings manufactured .... setias to 'he approved design ,ype sha' be marked as foBows:

1. Rechtsgrundlagen / Lagal Bases

1.1 Gefahrgulverordnung Slraßa· GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994). ). zuleln
geändert durch Mikel 5 der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. 1S. 1435)
(Rel8rence to the german regulalion concerninglhe carriage 01 dangsrous goods on road.)

1H2I X225/S/ .ID/BAM 9624 - Schütz 1
(Herstellungsjahr; die letzten beiden Stellen)
(The last 'wo digits 01 th~ yelJr 01 manufacluring)

1.2 Gelahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3910)
(Reference '0 th8 gerrnan regula'ion concerning lhe catriage 01 dangerous goods by rai.)

1.3 Gelahrgulverordnung See· GGVSee vom 4. März 1998 (BGBI. I S. 419), zuleln geändert
durch Mikel4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435) - insbesondere Abschnill
10 in Verbindung mit Anhang I des IMOG-Code deutsch in der Fassung des Amendmenls
29·98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
(Relerence '0 the getman r8gularion concerning 'he carriage 0/ dangetous goods by seagoing
vessels) .

1.4 Bekanntmachung über die Beförderung gefahrlicher Guter einschließlich WaUen im
luftvelkehr durch Luftlahrtunternehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten 'ür luftfahrer • NIL 11 
47/99) in Verbindung mit der Erlaubnis zur Belörderung gefährlicher Güter im luftverkehr
durch Lulltahrtunlernehmen vorn 06. Mai 1999 (Nachrichlen lür Lulltahrer· NIL 11 - 48/99)
(Relerence '0 'he german regulation concerning the carriage 01 dangerous goods by air)

2. Antragsteller I Appllcant
Schülz Werke GmbH & Co. KG. BahnholsIr. 25, D· 56242 Seilers

3. Hersteller I Manufacturer
Schulz Werke GmbH & Co. KG, BahnholsIr. 25, D . 56242 Seilers

4. Beschreibung der Bauart I Spaci/icalion of tha design typa
Faß aus Kunslstoll mil abnehmbarem DeckeUPlasloCs drums retnOvable head
wahlweise mit Innenliner 1 alferna'ive with Innenliner .

Hersteller-Typenbezeichnung I Type designa/ion 01 the manufaclUrer:
120 L S-DS1 WH-Faß mil Spunddeckel

9. Nebenbestimmungen / Subsldlary Ragu/ations

9.1 Befristungen I Llm/lalions

9.2 Bedingungen I Conditions
9.2.1 Die zusätzlichen Kennzeichnungen des Faßkörpers und des Deckels für den verwendeten

Kunslstoll richtet sich nach der Zeichnungs-NI. 4-4971 der SchÜIZ Werke GmbH & Co.KG
vom 05.11.1999.
The additional markings on the body and on 'he id lor 'he appfiBd plastcsmatetial has 10 be in
accordance wirh drawing No. 4-4971 by Ihe SchüU W"tke GtrbH & CO.KG dated 5 Novetrber 1999.

9.3 Widertull Wilhdrawal
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufs erteill. Ein hinreichen·
der Grund für den Widerruf ist z.B. ein Verstoß:gegen die Aullage gern. Ziffer 9.4.1.
This approval is labia '0 wirhdrawal af any time. For instance, violation of the ob6gafion No 9 4. , is a
sutlj;iBnt rBasen fOt the wihdtawa/.

9.4 Auflagen / Obligations
9.4.1 Der Hersteller darf die KeMzeichnung nach Ziffer 8 dieser Zulassung an Verpackungen nUI

dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart enlsprechen und nach einom von der
BAM anerkannten und uberwachten Qualilälssicherungsprogramm hergestellt und geprult
werden.
The manufactuter is aBowed to apply 'he marking as speclied in No. 8 to pachgings ono/ llhey cotrpty
wilh the apptoved design type and ar6 manulaclured and tested undsr a quafty assurance programme
as recogn;sed and controlfed by SAM.
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9.4,2Der in Ziller 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Bestimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demJenigen, der diese Verpackungen tür gefährtiche Güter verwendet bzw. mit
gefährlichen Gütern befülll. zur Kenntnis gebracht werden.
The applicant in No. 2 must make proot that afl regulations and notices 01 this approval governing (he use
01 packagings tor tha "anspart of dangerous goods have 10 be made known to every user.

11. Rechtsbehellsbelehrung I Righls of legal appeal
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanstallfür Materialforschung und
-prufung (BAM), 12205 Benin, Unler den Eichen 87, schril11ich oder zur Niederschrill
einzulegen.
Lagal appeal may be raisad against 'his approval within one manth aftar pubfication date. The appaaf shaU
ba submitted to tha P(asiden' of 'he Federaf Instiruta for Matsrials Rasaarch and Testing (BAM), 12205
Barlin. Untar dan Eichen 87, in writing or on record.

10. Hinweise/NoUees
10.1 Oie Zulasslgkeil der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezüglich der

Verpackungsart. der Innenverpackungen. des Fassungsraums bzw. der Masse richtel sich nach
den Bestimmungen der jeweils ZUltellenden Aechlsvorschriften für die einzelnen Ver·
kehrslräger. Alle sonstigen Vorschriften (z. B. Füllgrad, Verträglichkeit mit den Verpackungs·
werkslollen) für die Beförderung gefährlicher Güter in der zugelassenen Verpackungsbauart
bleiben unberührt.
The usa of packagings ot 'he approved design type with respec' ro packaging type, inner pacjwJging(s),
capacay or mass is fegulated by the fespactiYa modal rsgulations. Any othsr fequirements (e.g. filling
dagrea. compatbifily with packaging matarials) lor the transport of dangerous goods by Iha approvad
packaging design type are to be lakan in account. Die Bauart erfüllt die Prüfanforderungen lur
Verpackungen zur Beförderung gefährlicher Güter der folgenden inlernationalen
Beslimmungen in den zum Zeilpunkl der Ausstellung des Zulassungsscheins jeweils gültigen
Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gelährlicher Guter auf
der Slraße (ADR)
Ordnung fur die inlernalionale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Guter (RIO)
Inlernaliona~ Marilime Dangerous Goods Code (IMOG Code)

RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS

• IOAO Teahnlaalln••ruot!on., obonlall, niOdorgolöQlln "/In fATA-OanAlorou. Goodl
Rogulatlono

Tha dasign typs corrpb"as with 'he 'as' provisions of theloUowing In'ernational ragular;ons for packag/ngs
lot 'ha transport 01 dangerous goods which in every case ars valid at the data of issua of chis cs"i1icate of
approval:

'he EurDpean Agrsement Concorning lha International Carriaga of Dangsrous Goods by Road (AOR)
ths Regulations on thelnternational Transport olDangarous Goods by Rail (RfD)
Iha Inlarnational MaritimB Dangarous Goods Coda (IMDG Code)
rho RECOMMENDATlONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS o"ho UNITEO
NATIONS
rho TECHN/CAL INSTRUCTIONS FOR THE SAFE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS BY A/R
(ICAO-Tl)

10.3 Diese Zulassung wird im -Amts- und MiUeilungsblall der Bundesanstall lür Materialforschung
und -priifung, Berlin· (ISSN 0340-7551) veröflenllichl.
This approvaf will ba pubfishad in dua ,ime in 'he Amts· und MirteiJungsblatt (Ofticial SuBatin and Gazalla)
of the Bundesanstah lür Matariallorschung und -prüfung, Barlin e (lSSN 0340-7551).

400 mm
620 mrn

67.5 Lil.r

Abmessungen / Dimensions:

Außen~urchmesserüber AumpllDiamslar, body

Höh~..(g~ml)I Heighl, total

FaSsungsraum / Capaciry

Antragsteller I Appllcanr
Schulz Werke GmbH & Co. KG, Bahnholsir. 25, D - 56242 Seilers

Hersteller / Manufacturer

Schülz Werka GmbH & Co. KG, Bahnhofsir. 25. D - 56242 Saliers

Beschreibung der Bauart /Specilicatlon 01 'he design type
Faß aus Kunststoll mit abnehmuarem DeckeVPlasHcs drums removable head

HersleIler·Typenbezeichnung / Type designation of 'he manufaClurar:
60 l OS 1 WH-Faß

Spezifikation / SpeciflCafion:

Die Bauart wird durch die 8eschreiblJngen, technischen Zeichnungen, Werkslollspezilikationcn
und Bescheinigungen gemäß der/des unter Ziller 5 genannlen Prülnachweise(s) lestgelegl.
The dasign lyps is spectfied by tha descriptions. tachnical drawings. malarial SPUCillCilf/ons snd
certificates as giYen in tha laSI report(s). refarrBd 10 undar No. 5.

Ergänzend gelten die fotgenden Spezifikationen:
Alternativ darf der Kunslstofl des Deckels entsprechend dem Prüfberichl
Nr. 940537 - 3. Nachtrag vom 16.12.1999 des TÜV Anlagentechnik GmbH Aegionalbereich
Halle Ableilung Verpackung und Gefahrgul, Kölhener Slraße 33, 06118 HalleIS verwendet
werden.
In addition Iha foUowing spacificafions are valid:

~~:7:~~;~~'}!~~~::::~r~~t=J~~.'f2~:;s'9·""::;~/:;"h:'rSV~~~::~~:Ch~:~~ff°rt
Raglonabarek:h HaBa Abtailung Verpackung und Golahrgul. K6/henef Straße 33, 061'8 Hallo/S.

Prüfnachweise / Performance Prools
Priilbertcht Nr.: Nachfrag Nr.: Datum: Prufslelle:
T8st (eport No: Amandment No.: Date: Testing institute:

112368 01.04_1993 Deutsche Bundesbahn Versuchsanstall Minden
Ableilung Mechanik, Plonierstr. 10, 32423 (4950)
Minden

107096 18.08.1997 EIDG. GEFAHRGUTINSPEKTORAT (EGI),
Übertandslr. 129,8600 Oubendort

Bauartzulassung / Design Type Approval
Oie unter Ziffer 4 und 5 beSChriebene Bauart erfüllt die Vorschriften nach Ziller 1. Die Bauart
wird mit den in Zilter 9 genannten Nebenbeslimmungen für die Beförderung gelährlicher Güter
zugelassen.
Tha dosign lypa as spaciliod undar Nos. 4 and 5 comp/ies with Iha rogula.ions undsr No. I. Harawith, ths
dasign typs Is daclarsd as approvad wah tha subsidiary rsgufafions as g;"'en undar No. 9 lor 'he transport
of dangsrous goods.

Diese 3. Neutassung erselzt den Zulassungsschein Nr. t0217/1H2 - 2. Neulassung. vom
30.01.1998der Finna SchUlz Werke GmbH & CO.KG.
This 3. Naulassung Ravision rep/acas 'ha 2. Revision 01 tha CBr1ificate 01 Approval No. 1021711H2 dafad
30.01. '998 held by Schülz Werke GmbH & CO.KG.

Die angewandien abweichenden PrUfverfahren (Prufungen) werden als gleichwertig anerkannt.
Tha appb'ed dillarsnt test measuras are racognised aquiYalent.

Die Eignung der Bauart für die Belörderung geiäh,licher lester StaUe gilt bei Einhallung der
folgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht:
The suitabilily ot this design type lor the transport of solid dangarous subs'ances is ono/ valid undar Iho
folJowing fimiling condirions:

Verwendung für gefährliche leste Güter der Verpackungsgruppe: I, 11 oder 111
Usslor solid dangarous substancss 01 Packaging Groups:
max_ Bruttornasse / Maximum gross mass 105 kg
min. Schüttwinkel / Minimum angle 01 rapose 28
max. Schülldichte / Maximum bulk dansity 1,6 k!}'1
vergleichbare oder günstigere Eigenschaften der Füllgüler in Bezug auf ihre Schädigungs
wirkung bei der Fallprüfung entsprechend dem(n) verwendeten Prültüllgut (gülern)
EquNalent or batter propsrtias o( the liUing subs'ances wilh regard to the effact 01 damaga of Iha
packaga perlorrning 'he drop lest in corrparison with Ihe used subslance(s) dudng 'ho parlormad
design typa tasls

2.

4.

3.

5.

6.

JAL~l
Dipl.-lng.(FH) M. Skutnik

Referallll.12
Bewertung von
Gefahrgutverpackungen
Im Auflrag / 8y order

Dr.rer.nal. P. Blümel
Oberregierungsrat

12200 Bertin, 03. März 2000

Fachgruppe 111.1
Transportsicherheit von Verpak
kungen und SchüUgulbehältern
Im Auftrag / By ordsr

ZULASSUNGSSCHEIN
CERTlFlCATE OF APPROVAL

The German version is the only legally binding lext
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7.

B.

Fertigung von Verpackungen I Manulacluring of packagings
Nach der zugelassenen Bauart dürfen 'Verpackungen serienmäßig gefer1igl wer~~Il. Der
Hersteller muß gewährleisten, daß die serienmäßig getertiglen Verpackungen die festgelegte
Spezifikation der Bauarl er1üllen.

Packagings may be manufaclurad in serias according tha approvsd dasign lype. Tha manufaclurdr has 10
guaranlae Ihat packagings manufaclured in sodes comply wirh Ihs approved dssign Iype.

Kennzeichnung I Marklng
Die nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gefertigten Verpackungen sind wie lolgt zu
kennzeichnen:
Packagings manufacturad in sarias to Ihe approvsd dasign type shaU ba markad as lollows:

3. Neufassung / Revision
Nr. 10217/1H2

für die Bauart einer Verpackung zur Beförderung gefährlicher Güter
tOT the desg. type ot a paclcaghg fot' lhe rr.mspotf oC dlJflget'OUS goods

Aktenzeichen I Referenee Number 111.12/95370

9.
9.1

1H2I X105/S/ _ .ID/BAM 10217 - Schütz 1
(Herstellungsjahr; die lelzten beiden Stellen)"
(Tha laS! fwo digits 01 'he yaar 01 marlcing manufaclUring)

Nebenbestimmungen / Subsidlary Regulations

Befristungen I Limilalions

1. Rechtsgrundlagen I Legal Bases

1.1 Gelahrgutverordnung Slraßa· GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994),), zulelzt
gaändert durch Artikel 5 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)
(Ralsrence '0 rha gsrman regulation concarning lha carriaga 01 dangerous goods on foad.)

1.2 Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI. 15.3910)
(Rslersnce to 'he german regulation concerning the carriage 01 dangeraus goods by rail.)

1.3 Gelahrgulvorordnung Seo - GGVSea vom 4. März 1998 (BGBLI S. 419), zulelzt geändert
durch Artikel 4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435) -Insbesondera Abschnill
10 In Verbindung mit Anhang I des IMDG·Coda deutsch in der Fassung des Amendmenls
29-98 (Bundesanzaiger Nr. 45a vom 6_ März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
(Ralarance 10 'ha gsrman regulation concarning 'he carriags 01 dangarous goods by saagoing
vessels)

1.4 Bekanntmachung uber die Beförderung gefährlicher Güter einSChließlich Waffen im
Luftverkehr durch Lulllahrtunternehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten für Lultfahrer - NfL 11 
47/99) in Vetbindung mit der Erlaubnis zur Beförderung gefährlicher Güler im luftverkehr
durch lufltahllunlernehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichlen für lulltahrer - Nflll- 48/99)
(Raferonce to the gsrman rogulation concerning the carriage of dangafCus goods by sir)

9_2 Bedingungen I Condi/ions
9.2.1 Die zusätzlichen Kennzeichnungen des Faßkörpers und des Deckels für den verwendeten

Kunststoff richtet sich nach der Zeichnungs-Nr. 4·4971 der Schütz Werke GmbH & CO.KG
vom 05.11.1999.
The additional markillgs on (he body and Oll 'he fid lor the app/ied plasticsma!edal has 10 ba in
accordancs with drawing No. 4·4971 by Ihe Schütz Werks GmbH & CO.KG daled 5 Novambar 1999.

9_3 Widerruf I Wi/hdrawal
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jederzeiligen Widerruls er1eill. Ein hinreichen·
der Grund für den Widerruf ist z.B. ein Vetsloß gegen die Auflage gern. liIIer 9.4.1.
This approvafis ßbla 10 withdrawalat any firne. For instanc6, violation 01 'ha obliga.ion No 9.4.' is a
sultic;ent raason lor tha wahdrawal.

9.4 Auflagen IObliga/ions

9.4.1 Der Hersteller darf die Kennzeichnung nach Ziller 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur
dann anbringen. wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
BAM anerkannten und überwachten Qualitatssicherungsprogramm hergestellt und geptufl
werden.
The manufacturor is allowed 10 apply Iha marking as speciliad in No. 8 to packagings ono/ j( they comply
wirh the approved dasign typa and are manulacturad and testad tJndar a quality assuranca programme
as racognissd and controflad by SAM.
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1,11 oder 111

60 kg
35

1.9 kgll

mm

liter

mm315

511

32

Verwendung für gefährliche fesle Güter der Verpackungsgruppe:
Usolor solid dangerous substances of Packaging Groups:

Abmessungen I Dimensions'

Außendurchmesser über Aumpl
Diams/er, body

Höhe (gesamt) I Height. lotal

Fassungsraum I Capacify

max. Blllitomasse I Maximum gross mass
min. Schütlwinkell Minimum angle of repose

• max. Schültdichte I Maximum bulk densiry

vergleichbare oder günstigere EigenschaUen der Füllguler in Bezug aul ihre Schädigul\gs
wirkung bei der Fallprufung entsprechend dem(n) verwendeten Prüllüllgul (gülern)

Equivalanl or beller propenies althe lilling subslances with regard to the eUBel 01 damage 01 lhe
package pertorming the drop leSI in comparison wilh lhe used subslance(s) during lhe parformtld
design type tests

Die Eignung der Bauart lur die Belörderung gelährlicher lesler Stolle gilt bei Einhallung der
folgenden Grenzwer1e bzw. Einschränk~ngen als erbracht
The suitability ollhis design lype lor the Iransport 01 sok'd dangerous subsrances is only valid unddr the
folJowing imiting condifions:

Spezifikation I Specification:
Oie Bauar1 wird durch die Beschreibungen, lechnischell ZeicllOungen, Werkstollspezilikationen
und Bescheinigungen gemäß der/des unter Ziffer 5 genannten Prüfnachweise(s) feslgelegl.
The design type is specified by fhe descriptions, lechnicaf dralVings, marerial speciflCallOns and
certdcales as gNDn in 'he leSI repon(s), referred to under No. 5

Ergänzend gellen die folgenden Spezilikationen;

Alternativ dart der Kunststoll des Deckels entsprechend den Prufberichlen
Nr. 940537 - 3. Nachfrag vorn 16.12.1999 und Nr. 970286 vom 08.10.1997 des TÜV
Anlagentechnik GmbH Aegionalbereich Halle Abteilung Verpackung und Gelahrgul, Kölllcncr
Straße 33,06118 HalIeIS verwendet werden.
In addirion !he lof/owing specificafions are valid'

~~~~:~~;~~h;f:u~~:::r~~;::~~~ u12c~;9~e ;~~n~~c~~;;8~ ;;~0;~~~~~_7:;;~~::~~~ Ihe rUv
Anl.tgentechnik GmbH Regionabere.cll HaHe Ab/dung Verpackullg und Gafahrgul, Köthener Straße 33,

06"8 Halo/S.

Prüfnachwetse I Performance Prools
Prüfbericht NI.: Nachlrag NI.: Datum: PrUlstelle:
Tesl raport No: Amsndmenl No.: Date: Testing insr'ute:

Beschreibung der Bauart! Specificalion ot Ihe design type
Faß aus Kunslstoff mit abnehmbarem OeckeVPlast.cs drums removable "ead
wahlweise mit Inliner! alrernatNo wifh Infiner

Hersteller-Typenbezeichnung I Type dBsignalion 01 the manufacturor:
30 L 5-051 WH·Faß

112691 14.10.1993 Deutsche Bundesbahn Versuchsansfail Minden
Abfeilun9 Mechanik, PIoniersir. 10,32423 (4950)
Minden

Bauartzulassung ! Design Type Approval
Oie unter ZiUer 4 und 5 beschriebene Bauart erfülll die Vorschrilten nach Ziller 1. Oie Bauart
wird mit den in Zilfer 9 genannten Nebenueslimmungen für die Beförderung gefährticher Güter
zugelassen.
ThlJ design Iype as speciliad under Nos. 4 and 5 corrpfies wirh 'he regulations under No. I. HerelVith. 1110
design type is declared 8S approved wilh the subsidiary regulations as gNen under No. 9 lor tha rransport
01 dangerous goOOs.

Diese 2, Neulassung ersetzl den Zulassungsschein NI. 1027011H2 - 1. Neulassung vom
05.04.1994 der Firma Schütz Wer1<e GmbH & CO.KG.
This 2. Neufassung Revision replaces the I. Revision of the Certilicate 01 Approval No. I0210/1H2 d"lled
05.04.1994 held by Schulz Werke GmbH &. CO.KG.

Oie angewandien abweichenden Prülverfahren (Prüluflgen) werden als gleichwertig anerkannl.

The appisd different test measures are recognised equivaJent.

4.

5.

6.

J;... ~~()(
Dipl.·lng.(FH) M. Skulnik

Ae'erallll.12
Bewertung von
Gefahrgutverpackungen
Im Aullrag I 8y order

12200 Berlin, 24. Februar 2000

Dr.rer.nat P. Blümel
Oberregierungsrat

Fach9ruppe 111.1
Transpor1sicherheil von Verpak
kungen und Schültgutbehällern
Im AUfirag IBy order

11.

lhe European Agreement Concerning Ihe Internalionaf Carriage 01 Dangerous Goods by Road (ADR)
the Regula/ions on the Internalional Transport of Dangerous Goods by RaU (RID)
Ihe InrsrnalionaJ Maritimo Dangeraus Goods Code (IMDG Code)
rhe RECOMMENDA TlONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOOOS 01 'he UNITEO
NATIONS
Ihe TECHNICAL INSTRUCTIONS FOR THE SAFE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS BY AIR
(leAO-Tl)

10.3 Diese Zulassung wird im ..Amts- und Milleilungsblatl der Bundesanstalt für Malerialforschung
und -prülung, Berlin· (ISSN 0340-7551) veröllenUicht.
This approvaJ wiJ be published in due time in !he Amts- und Mlteilungsblall (Official ButJetin and Gazelle)
of the Bundesanstafr für Materia/torschung und -prüfung, BerUn· (/SSN 0340-755').

Rechtsbehelfsbelehrung ! Rights ot legat appeal
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monals nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanstalt für Malerialforschung und
-prülung (BAM), 12205 Berlin, Unler den Eichen 87, schril11ich oder zur Niederschrill
einzulegen.
Legal appeal may be rai$ed against this approval wilhin one monlh aher publicalion dale. The appsal sha'
be submitled to the Presidant 01 the Federal InslMute for Materials Research and Tesring (BAM), 12205
Berlin, Unler den Eichen 87, in wrifing or on record.

9.4.2Der In ZiHer 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Bestimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen (ür gelähr1iche Güter verwendet bzw. mit
gelähr1ichen Gülern befülll, zur Kenntnis gebracht werden.
The applicant in No. 2 must make proof that a' regulations and notices 01 'his approval gaverniflg Ihe use
of packagings for 'he Iranspart of dangeraus goods have '0 be made known 10 every user.

10. Hinweise! Nolices

10.1 Oie Zulassigkeit der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauar1 bezüglich der
Verpackungsart, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richtet sich nach
den Bestimmungen der jeweils zutreUenden Rechtsvorschriften für die einzetnen Ver
kehrsträger. Alle sonsllgen Vorschriften (z. B. Füllgrad, Verträglichkeit mit den Verpackungs
werksloHen) für die Beförderung gefährlicher Güler in der zugelassenen Verpackungsbauar1
bleiben unberühr1.
The use of packagings of the approved design type wifh respecllo packaging rype, inner packaging(s),
capacify or mass is regulated by the respectNe modal regulations. Any other requirBments (e.g, fiJling
degree, compatbilily wkh packaging materials) lor 'he transport of dangerous goods by the approved
packaging design type are 10 be laken in accoun'

Oie Bauar1 erfüllt die Prülanlorderungen für Verpackungen zur Beförderung gefährlicher Güler
der folgenden inlernationalen Bestimmungen in den zum Zeitpunkt der Ausstellung des
Zulassungsschein~ jeweils gültigen Ausgaben: I •

• Europäisches Ubereinkommen über die inlernationale Beförderung gefährlicher Güter auf
der Slraße (AOR)
Ordnunglur die internationale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Güler (RIO)
Inlernalional Maritime Oangerous Goods Code (IMDG Code)
RECOMMENDATlONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNfTEO
NATIONS
ICAO Technlcallnatructlone, ebenfalls niedergalegl in den IATA-Dangorouli Goods
Regulallona

The design Iype complies wirh Ihe tesl provisions olthe loflowing inlernational regulaOons lor packagings
for Ihe 'ranspart of dangerous goods which in eVtlfY Cdse are valid al the date of issue 01 this certificate of
approvaf:

ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIFICATE OF APPROVAL

rhe German version is Ihe on/r /egally binding lext
z.ull~NIOb ...l>scllNlt 22 Ge< AIIg"m.in.n EinI4I_W19 4*S I<>IlI'lTLAIio<>Wn C04a I dooo aelClroj.1\InIl '1C1»u1octIer Q"t~, IM S....ehoIIcn (UoIOO-cod.1

"'PPfOYOllK<lOf'd'''lI10 ._22 .... Ih. o..,cl-.llnItoo:llld_ 01 """ 1rII -.. 1.1..._ ~"'" Go,",b Code (lMoo Cod~1

7. Fertigung von Verpackungen I Manufacluring 01 packagings
Nach der zugelassenen Bauart dürfen Verpackungen serienmäßig gelenigl werden Der
Hersteller muß gewährleisten, dan die serienmäßig gelertigten Verpackungen die feslgelcgle
Spezifikalion der Bauar1 ertüllen.
Packagings may be manufaclured in series according llle approved destgn type. The m3nufac/urtlr has fl)

guaranlee thaI packagings manulaclUred in serias comp1y with 'he approved design Iype

2, Neufassung ! Revision

Nr. 10270/1 H2
für die Bauar1 einer Verpackung Zur Beförderung gefährlicher Güter

lor Ihe desbn l)'p9 01 apeckagflgforlhe transporl 0' dangerous goods

Aktenzeichen! Reterenee Number 111, 12/95377
1. Rechtsgrundlagen I Legat Basss

1.1 Gefahrgulverordnung Slraße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGB!. 1S. 3994), ), zulelzl
geändert durch Mikel 5 der GefAndV vom 23. Juni 1999 (BGB!. I S. 1435)
(Refereoce 10 the german regulation concerning the carriage 01 dangerous goods on road.)

1.2 Gelahrgulverordnung Eisenbahn· GGVE vom 22, Dezember 1998 (BGB!. I S. 3910)
(Reference 10 the german regulation concorning tha carriage of dangeraus goods by rall)

6. Kennzeichnung! Marking
Die nach der zugelassenen Bauar1 serienmäßig geler1iglen Verpackungen sind wie folgl zu
kennzeichnen:
Packagings manufactured in series to the approved design 'ype shatJ be marked as lof/ows:

lH2IX60/S/ , .ID/BAM 10270 - Schütz 1
(Herslellungsjahr; die.letzten beiden Stellen)
(The last 'wo digits of Ihe year of manulacturing)

1.3 Gelahrgutverordnung See - GGVSee vom 4. März 1998 (BGB!.I S. 419), zuielzl geändert
durch Mikel 4 der GefAndV vom 23. Juni 1999 (BGB!. I S. 1435) - insbesondere Abschnill
10 in Verbindung mit Anhang I des IMOG-Code deutsch in der Fassung des Amendmenls
29-98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
(Reference '0 Ihe german regulation concerning the carriage of dangarous goOOs by sBagoing
vessels)

1.4 Bekannlrnachung über die Belörderung gefährlicher Güter einschließlich Waffen im
Luftverkehr durch lufUahnunternehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten für Luflfahrer - Nflll 
47/99) in Verbindung mit der Ertaubnis zur Beförderung gefährlicher Güter im luftverkehr
durch t.ultlahrtunternehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten lür Lufllahrer· NIL 11- 48/99)
(Reference 10 'he german regulation concerning the carriage of dangerous goods byair)

2. Antragsteller! Appllcant
Schütz Werke GmbH & Co. KG, BahnholsIr. 25, D - 56242 Seilers

3. Hersteller I Manutacturer
Schütz Werke GmbH & Co, KG, BahnholsIr. 25, D - 56242 Seilers

9. Nebenbestimmungen I 5ubsidiary Regulal/ons

9.1 Befristungen! Limilalions

9.2 Bedingungen! Condilions

9.2.1 Oie zusätzlichen Kennzeichnungen des Faßk6rpers und des Deckels für den verwendelen
Kunslstoll richtet sich nach der Zeichnungs-NI. 4-4971 der Schütz Werke GmbH & CO.KG vom
05.11.1999.
The addifionaf markings on IIle body and on Ihe lief lor the applied ptast.csmaterial has 10 be in
accordance wifh drawing No. 4·497' by !he Schutz Werke GmbH & CO.KG dated 5 November 1999

9.3 Widerruf! Wilhdrawal
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jederzeiligen Widerruls erteil!. Ein hinreichen
der Grund für den Widerruf ist z.B. ein Versloß gegen die Auflage gern. Ziffer 9.4.1.
This approvaf is uabfe to wifhdrawal a' any lime, For instanc8, violation of the obligarion No 9.4. J is a
sufficienl reason for the wifhdrawa/.
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9.4 Auflagen / Obligations

9.4.1 Der Hersteller darf die Kennzeichnung nach Zilfer B dieser Zulassung an Verpackungen nur
dann anbringen. wenn diese der zugelassenen Bauart enlsprechen und nach einem von der
SAM anerkannten und uberwachten Qualilätssicherungsprogramm hergestellt und geprüft
werden.

The manufaclufBf is afJowed 10 app~ Iha marking as speclied in No. 8 10 packagings ono/ l/hey COlTpo/
w:th Ihe approvsd design 'yps and ars manufaclufed and tssted uodsr a quality assurancs prograrrvne
as f8cognissd and conlroll8d by SAM.

9.4.20er in Ziffer 2. genannle Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Bestimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins fiber eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen für gelähr1iche Guter verwendet bzw. mil
gefährlichen Gü1ern befülll, zur Kenntnis gebracht werden.
The appJ;;;a~t in No. 2 musr make prool that al regulations and no/cas ol/his approval governing the use
01 paekagings lor 'he transport of dangerous goods have '0 be made known 10 eve!)' user.

3. Kanister

ZULASSUNGSSCHEIN
~~_A""'_12ohr"",,_...... E.nl""'nednlt1l.....-......"Coct•• ""'''''8.61''''_g<oI_00I1.. tM s ..._ .... \-..oa-eo.al

~~liO_:nalll'l.G_''"'...._aIlM ....-..aIoONI~O''''V_Oood.CgoH(IAoOlCod.1

2. Neulassung
NI. 7640/3A1

'ür die Bauart einer Verpackung zur Beförderung gefährlicher Güter
Aktenzeichen 111.12/95207

10. Hinweise / Notices

10.1 Die ZulässigkeIl der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezuglich der
Verpackungsar1, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richtet sich nach
den Bestimmungen der jeweils zulrelfenden Aechlsvorschriften lur die einzelnen Ver
kehrsträger. Alle sonstigen Vorschriften (l. B. FGligrad, Verträglichkeit mit den Verpackungs
werkstolfen) lür die Beföcderung gelährlicher Guler in der zugelassenen Verpackungsbauart
bleiben unberührt.
The usa 01 paekagings 01 Iha approv8d dasign Iype wifh r8specI '0 packaging type, inner packaging(sJ.
capaeify or mass is regulatsd by Ihe respactNe modal regulations. Any o,her requitef1l8nts (e.g. lilting
degree, eotTpa/biJity with paekaging materials) for Ihe transport 01 dangerous goods by the approved
packaging design type are '0 be laken in aceounl.

Die Bauart erfüllt die Prülanlorderungen für Verpackungen zur Beförderung gelährlicher Güler
der folgenden internationalen Bestimmungen in den zum Zeitpunkl der Ausslellung des
Zulassungsscheins jeweils gültigen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen über die inlernalionale Beförderung gelährlicher Guler auf
der SlraOe (ADR)
Ordnung lur die inlernationale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Güler (RIO)

International Maritime Oangerous Goods Gode (IMOG Code)
RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEAOUS GOODS der UNITEO
NATIONS
ICAO TechnlcallnstrucUons, ebenfalls niedergelegt in den IATA40angerous Goods
Rogulatlons

The dosign type cOtrfJlies with Ihe lesl provisions of Ihe loNowing in/ernarional rogulatkms for packagings
lor 'ho Iranspon of dangerous goods whch in every ease are valid aC rhe date 01 issue ollhis cenifca(e of
approval:

the Europoan Agrsemon' COßCsrning 'he In/ernational Ca,,;age o( Dangerous Goods by Road (ADR)
.• /he Regulations on Iho International Transport of Dangerous Goods by RaS (RIO)

,he Inlernational Mar_rne Dangerous Goods Code (IMDG Code)
'he RECOMMENDATlONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOOOS of 'he UNtTED
NATIONS
the TECHNtCAL INSTRUCTIONS FOR THE SAFE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS BY AIR
(ICAO-Tl)

10.3 Diese Zulassung wird im -Amls- und Milleilungsblall der Bundesanslall für Maleriallorschung
und ·prüfung. Berlin" (ISSN 0340-7551) veröffenllichl.
This approval will ba pubtished in due fime in the Amts· und Mitteifungsblall (Ol/cial Bulletin and Gaze"e)
of the SundesanstaJr lur Marerialforschung und -prülung, Ber/in· (lSSN 034D·755IJ.

1. Rechtsgrundlagen
1.1 Gefahrgulverordnung SIraOe - GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994). ). zulelll

geänden durch Mikel5 der GerAndv vom 23. Juni 1999 (BGBI.I S. 1435)
1.2 Gelehrgulverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (8GBI. I S. 3910)

1.3 Gelahrgulverordnung See - GGVSee vom 4. März 1998 (BGBI. I S. 419), zulelll geände~
durch Al1ikel4 der GefAnaV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435) - insbesondere AbschniU
10 In Verbindung mil Anhang I des IMDG-Code deulsch In der Fassung des Ameoomenls
29-98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)

1.4 Bekanntmachung uber die Belörderung gefährlicher Guler einschließlich WaUen Im
luftverkehr durch luftlahrtun1ernehmen vom 06. Mal 1999 (Nachrichten 'ur lutdahrer - Nllil
47/99) in Verbindung mil der Erlaubnis ZUf Beförderung gefährlicher Güler Im Luftverkelu
durch Lullfahrlunlernehmen vom 06. Mal 1999 (Nachrichlen ICu Luflfahrer - NIL ft - 48/99)

2. Antragsteller
H~ef Verpackungen GmbH & Co.. Ollo·Malsler·SlraOe 2. 0 - 74613 Ohrlngen

3. Hersteller
Huber Verpackungen GmbH & Co.. OUo-Meisler-Slraße 2, D - 74613 Ohringen
Huber Verpackungen GmbH & Co.. Brakar Sir. 75, 0 - 46238 BOllrop

4. Beschreibung der Bauart
Kanister aus Stahl mit nichtabnehmbarem Deckel

Hersteller-Typenbezeichnung; Kanister 258/232 x 300 - 400 NennvolulOen 15 - 20 I

Abmessungen: Variante I Variante 11
Länge 262.5 262,5 mm
Breite 236.5 236.5 mm
Höhe (Manlei) 400 300 mm
Faosungsraum 22.6 16,7 LUer

Spezifikalion
Die Bauart wird durch dia Beschreibungen, technischen Zeichnungen, WerkslOllspezitikalionen
und Bescheinigungen gemäß der/des unter Ziffer 5 genannten Prülnachweise(s} leslgelegl.

Ergänzend gellen die Spezifikationen lür die Verschlusse gemäß Prufberichl Nr. 950657
Anlage 2 Blatt 2. 6. 8 und 9 vom 06.12.1995 des TÜV OSIdeulschland Sicherheil und
UmweUschUll GmbH Milglied der TÜV Aheinland Gruppe Unternehmensgruppe. Köthener
SlraOe 33. D - 06118 Halle.

5. Prüfnachweise
Prütbericht Nr.: Datum: Prülstelle::

Rechtsbehelfsbelehrung / Righls of legal appeal
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekannlgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanstalt für Materialforschung und
·prüfung (BAM), 12205 Benin, Unler den Eichen 87. schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.
Legal appeal may be raised againsl this approval wirhin one month after publca/ion date. The appeal shan
be submitted to 'he Presidenl o/lhe Federal InstilUle for Mal8rials Research and Testing (SAM), 12205
Berlin, Unler den Eichen 87, in writing or on r6eord.

7. Fertigung von Verpackungen
Nach der zugelassenen Bauar1 dürfen Verpackungen serienmäßig gelel1igt werden. Der
Hersteller muß gewährleisten, daß die serienmäßig gefertigten VerpacKungen die festgelegte
Spezifikation der Bauart erfüllen.

8. Kennzeichnung
Oie nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gefertigten Verpackungen sind wie lolgl lU
kennzeichnen:

kgll
kgll

kPa (absolul)
kPa (absolul)

120
147

16.12.1999 TÜV Anlagenlechnik GmbH Unlernehmensgruppe TÜV
AheinlandlBerlin·Brandenburg Aegionalbereich Halle Abteilung
Verpackung und Gelahrgut, Köthener Straße 33, 0 . 06116
HalIeIS

990277

Bauarlzulassung
Oie unler liffer 4 und 5 beschriebene Bauart erlulll die Vorschrillen nach Ziffer 1. Oie Baual1
wird mit den in Zilfer 9 genannten Nebenbestimmungen (ür die Beförderung gefahrlicher Guter
zugelassen.

Diese 2. Neulassung er6etzt den ZulassungsscheIn Nr. 7640/3A1 - 1. Neulassung vom
22.10.1992 der Kan Huber Verpackungen GmbH & Co.. D . 74613 Ollongen und den
Zulaosungsschein NI. 100 115/3A1 vom 04.12.1985 der Firma Jacob Berg KG. D - 55257
Budenheim.

Oie Eignung der Bauar1ltir die Beförderung gefährlicher nüssiger SloUe gilt bei Einha/lung der
folgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht:

Verwendung 'ür gelährliche Ilüssige Güler der Verpackungsgruppe: 11 oder 111
• Max. Dichte 'ür Sloffe der

• Verpackungsgruppe : 1.2
• Verpackungsgruppe : 111 1,8
Maximaler Gesamtüberdruck in der Verpackung: 73 kPa (Überdruck)
Max. Dampfdruck bei:

50'C
• 55' C

6.

JA .Jk..\::_'_k
Dipl. ·lng.(FH) M. Skulnik

Relerallft.12
Bewertung von
Gefahrgutverpackungen
Im Auftrag I 8r order

12200 Beflin, 10. März 2000

Dipl.-Ing. B.-U. Wienecke

11.

3AllY/ll O/ .ID/BAM 7640 - KHV
(Herstellungsjahr; die lelzten belden Stellen)

9. Nebenbestimmungen
9.1 BeIfislungen

9.2 Bedingungen
Bestandteil der zugelassenen Bauart werden auch Verpackungen, deren Abmessungen von
den geprüften Baumuslern abweichen, unter folgenden Bedingungen:
• Gleiche Konstruktion, Wanddicke, Werkstoffe und Querschnitt
• Mantelhöhe mindeslens 300 mm und maximal 400 mm

9.3 Widerruf
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerruls erteilt. Ein hinreichen
der Grund tur den Widerruf ist l.B. ein Verstoß gegen die AUflage gem. Ziller 9.4.1.
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9.4 Auflagen
9.4.1 Der Hersteller darf die Kennzeichnung nach Ziffer 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur

dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem vql1. der
SAM anerkannten und überwachten Qualilälssicherungsprogramm hergestelll und geprult
werden.

9.4.2 Der in 2iUer 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß aUe
Bestimmungen und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße
Verwendung der Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen lür gelährliche Güter
v8IWendei bzw. mit gefährlichen Gütern be(ülll. zur Kenntnis gebracht werden.

5. Prülnachweise tür die Bauart
Prütbericht Nr.: 108820 vom 18.05.1990,
Prüfbericht Nr.: 108820 Nachtrag Nr. 1 VOln 21.06.1990,
Prüfberichl Nr.: 108820 Nachtrag Ne. 2 vom 22.11.1990 und
Prüfberichl Nr.: 108820 Nachtrag Nr 3 vom 16.12.1993 der Dautsche Bundesbahn
VerSUChsanstalt Minden Abteiluny Mechanik, Pionierstr. 10, 0 . 32423 (4950) Mindcn SOWie

Prüfberichl Nr: 950513 vom 10,02.1995
Prüfberichi Nl : 990276 vorn 16.12.1999 der TÜV Ostdeulschland Sicllerheil U11d
Umweltschutz GmbH, KÖlhener Str 33.0 - 06118 Halle

10. Hinweise
10.1 Die Zulässigkeil der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezuglieh der

Verpackungsart, der Innenverpackungen. des Fassungsraums bzw. der Masse richlet sich nach
den Bestimmungen der jeweils zutrellenden Aechlsvorschriflen für die einzelnen Ver
kehrslräger. Alle son~igen Vorschrillen (z. B. Füllgrad, Verträglichkeit mit den Verpackungs
werkslof(en) für die Beförderung gefährlicher Güler in der zugelassenen Verpackungsbauart
bleiben unberührt. Bei Verwendung im lullverkehr ist insbesondere wegen der möglichen
Absenkung des Außendruckes dia Befüllung von Flüssigkeiten mit entsprechend redlJzier1em
Dampfdruck zu berücksichtigen, um eine unzulässige hohe Druckdiflerenz zu vermeiden.

10.2 Oie Bauar1 erfCtlll die Prüfanforderungen für Verpackungen zur Beförderung gefährlicher Güter
der folgenden internalionalen Bestimmungen in den zum Zeilpunkt der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gültigen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter aul
der Slraße (ADR)
Ordnung tur die internalionale Elsenbahnbe'örderung gefährlicher Güter (RIO)
Inlernallonal Maritime Oangerous Goods Code (IMOG Code)
AECOMMENOATIONS ON THE TAANSPORr DF DANGEADUS GOODB d.r UNITED
NATIONS
ICAO Technlcallnstructions, ebenfalls niedergelegt ln den IATA·Oangerous Goods
Regulations

10.3 Diese Zulassung wird im ·Amts- und Milleilungsblalt der Bundesan~all für Maleriallorschung
und -prüfung. BerUn' (ISSN 0340-7551) veröHenllichl.

11. Rechlsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanstalt für Malerialtorschung und
·prüfung (BAM). 12205 Bert;n, Unier den Eichen 87. schrifllich oder zur Nlederschrifl einzu
legen.

12200 BerUn, 24. Februar 2000

6.

7.

8.

9.
9.1

Bauartzulassung
Oie unter Ziller 4 und 5 beschriebene Bauar1 er1üllt die Vorschrillen nach Ziller 1. Oie Bauar1
wird mil den in Ziller 9 genannlen Nebenbeslimmungen lür die Beförderung gelährlicher Güler
zugelassen

Diese 4. Neulassung erselzt den Zulassungsschein Nr. 9471/3A1 - 3. Neulassung) vom
14.07.1999 der Huber Verpackungen GmbH & Co., Ollo-Meisler·Straße 2, 0 - 74613 Öllringen

Oie Eignung der Bauar1lür die Beförderung gelährlicher flüssiger Slolle gilt bei Einhallung der
'olgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht:

Verwendung für gefährliche nüssige Güler der Verpackungsgruppe I1 oder 111
Maximaler Gesamtüberdruck in der Verpackung: 100 kPa (Überdruck)
max. Dichle (ur SloII. der Verpackungsgrupp. 11 1.2 kgll
roax. Dichte lür Siofle der Verpackungsgruppe 1II 1,8 kgl1
max.Dampldruck b.i 50° C 142 kPa (ausolu')

bei 55" C 167 kPa (absolut)

F.rtigung von Verpackungen
Nach eier zugelaasenen Bauar1 durfen Verpackungon serlonm60ig 0018r1191 werdon Dor
Hersteller muß gewährlelslen, daß die serlenm4ßIg geler1lglen Verpackungen die lestgelegle
Spezilikalion der Bauar1 erfüllen.

Kennzeichnung
Die nach der zugelassenen Bauar1 serienmäßig getertigten Verpackungen sind 'Nie lolgl zu
kennzeichnen:

3A11Y/150/ ./D/BAM 9471 - KHV
(Herstellungsjahr; die
lei lien belden SI.llen)

Nebenbeslimmungen
Befristungen

Dipl.-ln9.(FH) W. Taegner

Relerat 111.12
Bewer1ung von
Gelahrgulverpackungen
Im Aullrag

Oipl.- Ing. B.-U. Wienecke

!-

12200 Berlin. 23. Februar 2000

Fachgruppe 111.1
Transpor1sicherheil von Verpak
kungen und Schüttgutbehällern

ImAultrag '"

9.2 Bedingungen
Bestandteil der zugelassenen Bauart werden auch Verpackungen, deren Abmessungen von
den geprüllen Baumuslern abweichen, unter lolgenden Bedingungen:
• Gleiche Konstruk1ion, Wanddicke, Wer1<sloffe und Querschnilt
• Mantelhöhe mindestens 94 rom und maximal 200 mm

9.3 Widerruf
Diese Zulassung wird unter dem VorbehaH des jederzeitigen Widerrufs er1eilt. Ein hinreichen·
der Grund lür den Widerrul isl Z.B. ein Verstoß gegen die Auflage gem. Ziller 9.4.1.

9.4 Auflagen
9.4.1 Der Hersteller dar! die Kennzeichnung nach Ziller 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur

dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauar1 entsprechen und nach einem von der
BAM anerkannten und überwachlen Qualitätssicherungsprogramm hergestellt und geprüH
werden.

9.4.2Der in Ziller 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Bestimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins uber eine ordnungsgemäße Verwend~lfl9 der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen tür gefährliche Guler verwendet bzw mit
gefährlichen Gütern befülll, zur Kennlnis gebraclll werden.

10. Hinweise
10.1 Die Zulässigkelt der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezüglich der

Verpackungsarl, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse rkillet sich nach
den Besllmmungen der jeweils zutreUenden Rechtsvorschrillen lür die einzelnen Ver
kehrsträger. Alle sonstigen Vorschrillen (z. B. Füllgrad, Verträglichkeli mil den Verpackungs
werkslolfen) lür die Belörderung gefährlicher Güter in der zugelassenen VerpackungsbauClr1
bleiben unberührt. Bei Verwendung im lullverkehr ist insbesondere wegen der möglichen
Absenkung des Außendruckes die Befüllung von Flüssigkeiten mit entsprechend rcduziertelll
Dampfdruck zu berücksichligen, um eine unzulässige hohe Druckdillerenz zu vermeiden

10.2 Oie Bauart erfullt die Prülanlorderungen lür Verpackungen zur Belörderung gefährlicher Güter
der folgenden internationalen Bestimmungen in den zum Zeitpunkt der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gültigen Ausgaben:

Europäisches Übereinkolnmen über die internationale Belörderung gelährlicher Güler aul
der Slraße (ADR)
Ordnung tür die internationale Eisenbahnbeförderung gelährlicher Güter (RIO)
International Maritime Oangerous Goods Code (IMOG Code)
RECOMMENDArlONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS
leAO Technicallnslruclions, ebenfalls niedergelegt in den IATA~OangerousGoods
Regulalions

10.3 Diese Zulassung wird im -Amis- und Mitleilungsblall der Bundesanslalllür Maleriallorschung
und -prüfung, BerUn' (ISSN 0340-7551) veröllenllich1.

11. Rechtsbehellsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innechalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch isl bei dem Präsidenlen der Bundesanslall für Materialforschung und
-prOfung (BAM), 12205 Oerlin, Unter den Eichen 87, schril11ich oder zur Niederschrift einzu·
legen.

Dipl·lng.(FI1) W. Taegner

Referal 111.12
Bewertung von
Gefahrgutverpackungen
Im Auftrag

Dipl.- Ing. B.-U. Wienecke

4. Neutassung
Nr. 947113Al

für die Bauart einer Verpackung zur Belörderung gelährlicher Güter
Aktenzeichen 111.12/95201

Rechlsgrundlagen
Gelahrgu1verordnung SIraß. - GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI I S. 3994). ). zuletzl
geäoderl durch Mlkel 5 der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI I S. 1435)

Gefahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 199B (BGBI I S. 3910),
Gelahrgulverordnung See - GGVSee vom 4. März 1998 (BGBI I S. 419). zulelzt geaoderl
durch Mikel4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI I S. 1435)· insbesondere Abschnllll0
In Verbindung mit Anhang I des IMDG-Code deulsch in der Fassung des Amendments 29-98
(Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)

Bekanntmachung über die Beförderung gefährlicher Güter einschließlich Waffen im
Luftverkehr durch Lufllahr1unlernehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten lür Luftlahrer - NIL 11 
47/99) in Verbindung mit der Erlaubnis zur Beförderung gefährlicher Güter im Luftverkehr
durch Lultfahr1unternehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten für lultlahrer - NfL 11- 48199)

Antragsleller
Huber Verpackungen GmbH & Co., Ollo-Meisler-Slraße 2,0 - 74613 Öhringen

Hersteller
Huber Verpackungen GmbH & Co., Olto-Meister-Straße 2, 0 - 74613 Öhringen
Huber Verpackungen GmbH & Co.• Braker SIr. 75. D • 4B238 Bollrop
Huber Verpackungen GmbH & Co. (Werk 3). Junkersstraße 8. 0 - 04509 Wiedemar

Beschreibung der Bauart
Kanister aus Stahl mit nichtabnehmbarem Deckel

Hersleller-Typenbezeichnung: Kanister 90 x 73 mm Nennvotumen 0,5 - 1,2

Abmessungen Varianie I Variante 11
Länge 90.7 90.7 mm
Breile 73.1 73.1 mm
Höhe (Manlei) 94 200 mm
Fassungsraum 0,6 1,2 Liler

Spezifikation:
Die Bauar1 wird durch die Beschreibungen, technischen Zeichnungen, Werksloffspezilikalionen
und Bescheinigungen gemäß der/des unier Ziffer 5 genannlen Prülnachweise(s) leslgele91.

z..qll~ nacll AbI C1 2l Mo Allllcm.'Mn .e~"""'IId........, ....._ ...." COd•• 1 d,. 8etbl<le,ung g.I ..... ~ctl.' Gut., m. S...c",,"." {IMOG.c<><l.j
API"oval co<<l"'llio • .."iofl t2 '" l~ Oe... '" Inlrod_ oI .... lnl..n lhtiWn. o.ngetOUl Goo.I> Cod. pMOO Cod.l

ZULASSUNGSSCHEIN

1.4

4.

2.

1.2

1.3

3.

1.
1.1
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ZULASSUNGSSCHEIN Slandardllüssigkeil Dampfdruck IkPal
(absolut)

50°C 55°C

Verpackungsgruppe
Dichle (kgllj

11 " 111

8. Kennzeichnung
Oie nach der zugelassenen Bauart serienmaOig gefertigten Verpackungen sind wie lolgl zu
kennzeichnen:

3H11X1_9 Y1.9 Zl.9/250/....._... ..ID/BAM 1465 - Dyno B
(Herslellungsjahr; die
letzten beiden SleUen und Monat)

10_ Hinweise
10.1 Oie Zulässigkeit der Verwendung von Verpackungen der zugelasSenen Bauart bezuglieh der

Verpackungsart, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richlet sich nach
den Bestimmungen der leweils zutreUenden RechlsvorschriUen für die einzelnen
Verkehrsträger. Alle sonSligen VOlschrillen (2. B. Füllgrad, Verträglichkeit mil den Ver
packungswerkstoffen) für die Beförderung gelährlicher Güter in der zugelassenen Vel
packungsbauart bleiben unberuhrt. 8el Verwendung im lultverkehr iSI insbesondere wegen der
möglichen Absenkung des Außendruekes die BefCdlung von Flüssigkeilen mit entsprechend
reduziertem Dampfdruck zu berücksichtigen, um eine unzulässige hohe Druckdifferenz zu
vermeiden.

10.2 Oie Bauart erfüllt die Plülanlorderungen für Verpackungen zur Beförderung gefährlicher Güter
der folgenden internalionalen Bestimmungen in den zum Zeitpunkt der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gultigen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicller Güter auf
der Slreße (ADR)
Ordnung für die internationale Eisenbahnbelörderung gefährlicher Güter (RIO)
lnlernational Maritime Dangerous GOO<Js Code (IMOG Coda)
RECOMMENOATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS
ICAO Technlcallnstructions, ebenfalls niedergelegt in den IATA~DangerousGoods
Regulations

10.3 Diese Zulassung wird im -Amis-- und Milleilungsblall der Bundesansialt lür Materiallorschung
und -prüfung, Berlin' (ISSN 0340-7551) verOffenlliehl.

9. Nebenbestimmungen
9.1 Befristungen

enllälll

9.2. Bedingungen
Der Nachweis der cllemischen Verträglichkeit gegenüber weiteren gefährlichen Gütern als den
in Ziller 6. definierten gilt erst dann als erbraellt, wenn alle folgenden Bestimmungen
eingehalten werden:

Oie in Ziller 6. genannten Grenzdaten dür1en nicht überschrillen werden.
DUlch Laborversuche ist nachzuweisen, daß die Wirkung der eInzulullenden gefährlichen
Güler auf ProbekOrper nicht die Wirkung der Slandardllüsslgkeilen übertriIlI.
Dabei ist gern. den "Technischen Richllinien Verpackungen TRV 002 vom 16.09.1994 und
TRV 003" vom 24. Juli 1989 zu vertahren (verOllenllichllm Ver1<ehrsIJlaUI994, Hell 16 ,S.
663 und VerkehrsblaU 1989, Hell 16, S. 575).
Die Laborversuche dürfen nur von PrüfsielIen durchgeführt werden, die gem. den
-Richtlinien über das Ver1ahren für die DUlchlührung der Bauartprütung, die Anerkennung
von Prilfstellen sowie die Zulassung von Verpackungen und Großpackmittel (IBC) für die
BelOrderung gefährtieher Güler -R002-" vom 05. Mai 1994 (Bundesanzeiger Nr. 97, S.
5554) sowie vom 10. Mai 1994 (VerkelusblaU S. 406) von der BAM lür die Bauartprülung
von Kunststoffvelpackungen oder speziell für diese laborversucho anerkannt sind. Die
Ergebnisse dieser Laborversuche sind zu dokumentieren und aul Verlangen der SAM
vorzulegen.

9.3 Widerruf:
Diese Zulassung wild unter dem Vorbehall des jederzeitigen Widerruls erteilt. Ein
hinreichender Grund lül den Widerruf ist z.B. ein Versloß gegen die Auflage gem. Ziller 9.4.1.

9.4 Auflagen
9.4.1 Der Hersteller darf di~ Kennzeichnung nach Ziller 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur

dann anbringen, wenn diese der zugelassenen 8auart entsprechen und nach einem VOll der
BAM anerkannten und uberwachten Qualilätssicherungsprogram.n hergestellt und geprüll
werden.

9.4.2Dor in Ziller 2. genannte Anlragslellelllluß nachweisbar sichcrslellen, daß alle BeslimllllJllgl!1l
und Hinweise dieses Zulassungsscheins uber eine ordnungsgemäße VelWendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen 'ur gelährliche Güter verwendeillzw. mit
gefährlichen Gülern befulll, zur Kellntnis gebraclll werden.

9.4.30er in Ziller 2 genalillten Antragsteller muß sichersIelIen. daß die Fertigungsuberwachung
gemäß dem Fernschreiben vom 1999·03-26 des der 8.V.I. Beigisdies Verpackungsillslilul,
Picardslraad 15, B-1210 Brüssel durchgcluh/1 wild.

1.0 1.0

1.9 1,9
1.2 1,2
1.2 1.2
1.4 1,4
1,2 1.2

1,9200 233
171 200
171 171
171 171
142 166

142 166

.Verwendung fur Ilussige Siorte mil einem Flammpunkt oS 61°C auch fUr Benzen, 10luen.
.XYlen sowie Mischungen und Zubereitungen dieser Slolle aulgrund der durchgelulu1cn
Zusatzprüfung auf Permeation mit Kohlenwasserslotlgemisch (White spirit).

Wasser
Netzmitlellösung
Essigsäure
Salpetersäure 55%
n-Butylacelatlmit n-Butylacetat
gesälligle Netzmitle!lösung
Kohlenwasserslollgemisch
(While spiril)

Fertigung von Verpackungen
Nach der 2ugelassenen Bauart dürfen Velpackungen serienmäßig gelertig1 weiden. Ocr
Hersteller muß gewährleisten, daß die serienmäßig gefertigten Verpackungen die 'ostgelegle
Spe2ifikation der Bauart erfüllen.

7_

5. Neulassung
Nr. 0/03 1465/3H1

für die Bauar1 einer Verpackung zur Beförderung gefähr1icher Guler
Aktenzeichen 111.12/95356

~nocn"~Z2o:t.AJg-"-'~delrH!nclklncHrlCodMtUcH"'erClolo\l'9~GUI.lT'ffs-.ct'ill ..... (WDG.c.ocM}
~f7<tdacc:adt'QIOIoIdol\22of""~d~of"""".-nakrdWalltMDcro-_CÖoOOdIc::.ocM('f.4OGCo<h)

1. Rechtsgrundlagen
1.1 Gefahrgutverordnung Slraße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994), ). zulelzt

geändert durch Artikel 5 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)

1.2 Gefahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3910)

1.3 Gefahrgulverordnung See - GGVSee vom 4. März 1998 (BGBI.I S. 419). zulelzt geändert
durch Artikel 4 der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435) -Insbesondere Abschnill
10 In Verbindung mll Anhang I des IMDG-Code deutsch In der FaSSlJng des Amendmenls
29-98 (Bundesanzeiger Nr. 450 vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)

1.4 Bekanntmachung uber die Beförderung gefährlicher Gü1er einschließlich Waffen im
luflver1<ehr durch lufUahrtunlernehmen vom 06. Mel1999 (Nachrichlen tür luflfahrer - NIllf
47/99) In Verbindung mit der Ertaubnis zur BefOrderung gefährtieher Güter im luftver1<ehr
durch lullfahrtuntemehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichlen lür lutlfahrer - Nfllf - 48/99)

2. Antragsteller
Poli~oon N.V., BegoniasiraaI44,B· 9810 Eke-Nazarelh

3. Hersteller
Polimoon N.V., Begoniastraat 44, B· 9810 Eke-Nazarelh

4. Beschreibung der Bauart
Kanister aus Kunststofl mit nichtabnehmbarem Deckel

Hersteller-Typenbezeichnung: Avantgarde Kanister 60 Liler

Abmessungen

länge 387 mm
Breite 344 mm
HOhe (gesami) 635 mm
Fassungsraum 67,7 liler

Spezifikalion:
Die Bauart wird durch die Beschreibungen, technischen Zeichnungen, WerkSloUspezitikationen
und Bescheinigungen gemäß der/des unler Ziffer 5 genannten Prüfnachweise(s) festgelegt.

Allernaliv dürten die Verschlüsse der Prütberichle Nr.: SVDlbfi G-99.22210540 vom
25.10.1999 (Verschluß KTH SK 71R; Z-Nr.V 7102-00 vom 20.08.1997) und Nr.: SVD/fNd/ G
00.00210012 vom 27.01.2000 (Verschluß KTH SK71R EV vom 21.12.1999) der B.V.!.
Belgisches Verpackungsinstitut, Plcardstraad 15,8·1210 Brüssel verwendet werden.

5. Prüfnachweise für die Bauart
Prülberichl Nr.: 3207085 vom 11.10.1985
der BASF AG- AWETA Thermoplasl. D -,6700 Ludwigshalen
Prülberichl Nr.: 93862 vom 07.10.1980
Prüfbericht Nr.: 93862 Nachtrag Nr. 1 vom 26.11.1981
Prüfberichl Nr.: 93862 Nachtrag Nr. 2 vom 07.10.1982
Prüfberichl Nr.: 93862 Nachlrag Nr. 3 vom 16.09.1985
Prülbericht Nr.: 93862 Nachtrag Nr. 4 vom 02.10.1989

• Prülbericht.Nr.: 93862 Nachlrag Nr. 5 vom 14.11.1989
• Prüfbertchl Nr.: 93862 Nachlrag Nr. 6 vom 17.08.1990
der Deutsche Bundesbahn Versuchsanstalt Minden Abteilung Mechanik, Pionierstr. 10,
D-32423 (4950) Minden

Prüfberichl Nr.: 960392 vom 15.02.1997
der TÜV Ostdeutschland Sicherheit und Umweltschutz GmbH- , Köthener Sir. 33,
D-06118 Halle
Prüfbertehl Nr.: 960392 Nachlrag Nr. 2 vom 10.03.1999
der TÜV Anlagentechnik GmbH Unlernehmonsgruppe TÜV AheinlandlBer1in·Branqenburg
Regionalbereich Halle Abteilung Verpackung und Gelahrgul, KOlhener Slraße 33,
D-06118 HalIeIS

6_ Bauartzulassung

Oie unter Ziffer 4 und 5 beschriebene Bauart erfüllt die Vorschriften nach Ziller 1. Oie Bauart
wi(d mll den in Ziller 9 genannten Nebenbeslimmungen für die BefOrderung gelährticher Güler
zugelassen.

Die.. 5. Neufassung erselzt den ZulaSSlJngsschein Nr. D/03 146513Hl 4. Neulassung vom
19.04.1999 der Firma Dynoplasl NV. B09onlaslraaI44, B-9810 Eke-Nazarelh.

Der Nachweis der chemischen Verträglichkeit wird für folgende StandardfliJssigkeilen
·anerkannt:
Wasser
Nelzmitlellosung
Essi9säure Klesse 8 der GGVSlGGVE
Salpetersäure 55'fo Klasse 8 der GGVSlGGVE
n-ButylacelaVrnil n-Butylacelal gesälligle Klasse 3 der GGVSlGGVE
Nelzmitlellösung
Kohfenwasserstoffgemisch (Wh/le splril) Klasse 3 der GGVSlGGVE

Der Nachweis der chemischen Verträglichkeit wird tur folgende gefähr1iche Güter anerkannt
Flußsäure 75 'l'o Klasse 8 der GGVSlE
Salpetersäure 65% Klasse 8 der GGVSJE
Elsen-tll-chloridlOsung 50 % Klasse 8 der GGVS/E

Die Eignung der Bauart für die Beförderung gefährlicher lIüssige Stolfe gill bei EInhaltung der
folgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht:

Verwendung fur gefährliche flüssige Güler der Verpackungsgrupp~I, I1 oder 1I1
max. Brulloma... 117,0 kg
max Einfüllvolumen . 60,0 Liter
Maximaler Gesamtüberdruck in der Verpackung (d.h. Dampfdruck des Füllgules plus
Partialdruck evll. vorhandener Gase bei 55 oe vermindert um 100 kPa auf der Grundlage
des maximalen Füllungsgrades und einer Fülllemperalur von 15°C): 167 kPa.
Möglichkeiten der Zuordnung von Stollen oder Stoffgemischen der Klassen 3,5.1,5.26.1,
6.2 und 8 der GGVSlGGVE gemäß Abschnill 11 der Beilage zum Anhang A.SN der
GGVSlGGVE zu den nachfolgend genannten ~Standardllüssigkeiten~ bezuglich der
chemischen Verträglichkeit unter Einhallung der in der folgenden Tabelle aufgelührten
Maximalwerte:
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ZULASSUNGSSCHEIN
Ce:RTlflICA Te 01' APPROVAL 11 od\»r 111

20.5 k9
22.2 kg
24.3 ~9

• Vorwoncllmg 'ur QafAilrUcl\o IlulffiIiyft GL/tor uor Varpöle,;kungagruPPQ:
U", lor liquid dangerou, liub"anclu 0' Pachglng aroup,:

mal(. Brullomasse I Maximum gross mass Variante 6010
Varianie 6011
Variante 6012

Tho dtuign typ~ as speclisd under Nos. 4 and 5 corrplies wih ,ho rsgulations undat No. I. Hetawilh, lho
dosign typs is doclated as approved wih the subsididry teguliJlions as givan undar No. 9 (0/ Ehe "anspart
of dangerous goOO5.

Diese 2. Neufassung ersetzt den Zulassungsschein Nt. D/BAM 4369/3H1 - I. Neufassung vom
14.10.1996 der Firma Sieliopiast GmbH.
This 2. Naufassut19 Revision rap/aces 'he 1 Revision al/ho Cet1ifi;a'a of Approval No. DlBAM 436913H I
datod '4. JO. '996 held by Stolioplasr GmbH

Oie angewandten abweichenden PrClfvertahren (Prulungen) werden als gleichwertig anetkannt.
rho app,od diffarent test meaSUfOS are facognised aquivalont.

Der Nachweis der chemischen Ver1räglichkeit wird fur folgende Standardflüssigkeiten
anerkannt:
Tha proof for 'he chemL:al corrpatbility has baen demonsfrafed for Iha f011ow;ng Slandard fiquids:

Netzmiltellösung I wOlling soolion
Essigsaure / acelic acid Klasse 8 der GGVSlGGVE
n·8ulylacetaUmit n-Butylacelat gesalligte Klasse 3 der GGVSlGGVE
Nelzmillellösung / normal butyl acafatelnormaf
buryl acetale-salUrated watting soLtion
Kohlenwassersloffgemisch (While spiril) I Ktasse 3 der GGVSlGGVE
miKrure of hydrocarbons (white spirit)
Salpetersäure 55% / nttric acid 55% Klasse 8 der GGVS/GGVE
Wasser / waler

Oie Eignung der Bauartlür die BefOrderung gelahrlicher flussiger Slolle gilll>ei Einlmllung d~(

folgenden Grenzwerte bzw. Eillschrankungen als erbrachl:
The suirabiJity of this design 'ype for (he (ransport of liquid dangerous subslances is ono/ valid under lha
lollowinglimiting condirkms;

JJ-Mt-tJ~'
Dipl.-ln9.(FH) M. Skutnik

Referallll.12
Bewertung von
Gefahrgulverpackungen
Im Auflrag

Fachgruppe 111.1
Transportsicherheil von Verpak
kungen und Schültgutbehältern
ImAullr

12200 Berlin. 10. April 2000

11. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch is1 bei dem Präsidenten der Bundesanslall für Materiallorschung und
-prüfung (SAM), 12205 Ber1in. Unter den Eichen 87. schrifllich oder zur Niederschrift
einzulegen.

2. Neufassung / Revision
Nr. D/BAM 4369/3H1

für die Bauart einer Verpackung zur Beförderung gefährlicher Guter
fot U1Q dfUIgn typg 01 a packaging (ot thQ transport 01 daJ')gKoo. good:$

Aktenzeichen I Re/erenee Number 111. 12/95578

1. Rechtsgrundlagen I Legal Bases
1.1 Gelahrgulverordnun9 Slraße· GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994).). zu/elzt

geändert durch Artikel 5 der GefAndV vom 23. Juni 1999 (BGB!. I S. 1435)
(Referenc6 '0 'he german regulation concerning the carriage of dangerous goods on road.)

1.2 Gelahr9ulverordnun9 Eisenbahn· GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3910)
(Referonce (0 .he german regulation concerning lhe carriage of dangerous goods by rau.)

1.3 Gelalv9ulverordnun9 See· GGVSee vom 4. März 1998 (BGBI. I S. 419). zutelzt geändert
durch Artikel 4 der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435) - Insbesondere Abschnill
10 in Verbindung mit Anhang I des IMDG-Coda deutsch in der Fassung des Amendmenls
29-98 (Bundesanzeiger Nr. 450 vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
(Rsfetence '0 'he german regula'ion conceming tha carriage 01 dangetous goOOs by seagoing
vessels)

1.4 BekaMtmachung über die Beförderung gefähr1icher GUter einschließlich Walten im
Luftverkehr durch luIHahr1unlernehmen vom 06. Mal 1999 (Nachrichten tor lufUahrer· Nllil
47/99) In Verbindung mit der Erlaubnis zur Beförderung gefähr1icher GUter im luftverkehr
durch lulilahrtuniernehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten für lulltahrer - NIL 11- 48/99)
(Raf~tenca 10 'ha german tsgulation concarning 'he cauiaga 01 dangerous goods by sir)

Maximaler Gesarnluberdruck in der Verpackung 13·1 kPa (Überdruch.)
Total gauge presSIIre In If,e packa;1m9 134 /oP" (f1.111().~1

Möglichkeiten der Zuordnung von Sioffen oder StoUgemischen der Klassen 3, 5.1, 5.2 6.1,
6.2 und 8 der GGVSlGGVE gemäß Abschnill 11 der Beilage zum Anhan9 A.5/V der
GGVSlGGVE zu den nachfolgend genannlen 'Slandardflüssigkehen- bezüglich der
chemischen Verträglichkeit unter Einhaltung der in der folgenden Tabelle aufgelUhrten
Maximalwerte:
Possbilily 01lh8 assignmem 01 subslances or mixlutss 01 subslanc8$ of 'he classes 3, 5. I, 52. 6 I.
6.2 and 8 of GGVSlGGVE to 'he foRowing .standatd bquids· te/arive '0 Ihe chemical c0tTVJalibiflly in
cotrpiance with the gmif dara !istad ., 'he f011o"".,g lable according '0 Section 11 of the Annex 10
Appendix ASN 01 GGVS'GGVE:

Slandardllüssi9keil Dampfdruck (absolul) Verpackungsgruppe
standard iquid vapour pressure (absolu'a) packaging gtOUp

IkPa! Dichle I dons,y Ikglll
50°C 55°C I 11 111

Netzmillel!ösung I wetling solufion 171 200 1.2 1.2
Essigsäure I acet.c acid 171 200 1.2 1.2
n-Bulylacelatlmit n-Butylacelal 171 200 1.2 1.2
gesälligte NelzmiUellösung /
normal bu'yf acetate/flormal buryl
scefate-salUtated wetting sohJtion
Kohlenwasserstot'gemisch 171 200 1.2 1.2
(White spirit) I mixlure of
hydroc.rbons (wh'e spirit)
Salpetersäure 55% I n'r.c acid 171 200 1.4 1.4
55"
Wasser I walot 171 200 1.9 1.9

Antragsteller / Applican/
SlelioplaSi Roland Stengel Kunstsloffverarbeilung GmbH, Induslriestf. 8, 0 - 54518 Binsleld

Hersteller / Manu/aclurer
StelioplaSi Roland SIengel Kunststoltverarbeitung GmbH, Industriestf. 8, D . 54518 Binsleid

Beschreibung der Bauart / Specllicetion or Ihe design Iype
Kanister aus Kunststoff mit nichlabnehmbarem OeckeVPlas'cs jerricans non-remol/abl6 hsad

Hersteller·Typanbezeichnung / Type designation 01 the manufactufef:
6010. 6011. 60/2

Kennzeichnung / Marking
Die nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gelertigten Verpackungen sind wie tolgl zu
kennzeichnen:
Packagings manufacfured Vi setiss 10 fhe approvdd design typa shafl be marktJd as 101/01\'5:

3H11Y1.9/200/ .ID/BAM 4369 - STP
(Herslellungsjahr; die letzten beiden SIelIen, Monat)
(The IaSI fWO digits of the year or, monlh manufacfudng)

VefWendung lur flüssige Stoffe mit einem Flammpunkt :s; 61°C außer lür Benzen, Toluen,
Xylen sowie Mischungen und Zubereitungen dieser Sioffe aufgrund der nichl durchgeluhrten
Zusatzprü'ung auf Permealion mit Kohlenwasserstoflgemisch (While spirit).
Use for liqukis wifh flashpoifll 561·C, with the exceplion of bsnzene, to/usns, xyJeno Of mixtutes and
prepara'ions containing thoss substances, due 10 lhe fact tha' 'he supp/otnonrary permeability lesl
wllh the mOOlJtfil of hydrocarbons (wMe spirit) was perlormed.

Fertigung von Verpackungen / Manu/aclur/ng 01 peckaglngs
Nach der zugelassenen Bauart dürten Verpackungen serienmäßig geler1igt werden. Der
Hersteller muß gewährleislen, daß die serienmäßig gefertigten Verpackungen die festgelegte
Spezifikation der Bauart ertül!en.
Packagings may be nunufactured VI series according the apptoved design Iype. The manufac'tJror has 10

guarantes 'haI packagings manlJfactuted Vi series corrp~ with 'ha apptoved design type.

8.

7.

:mm
mm
mm
mm
Liler

2Q12
232
194
351
343
12.5

§Qll
232
194
314
310
11.7

2lli)
232
194
303
296
10.6

Abmessungen / Dmensions:
Varianten I Varfants
Länge / Length
Breite! Width
Höhe (gesami) I Height, 'otal
Slapelhöhe I Slacking heighl
Fassungstaum I Capacily

Spezifikalion I Speclicalion:
Oie Bauar1 wild durch die Beschreibungen, lechnischen Zeichnungen, Werkslolfspezilikalionen
und Bescheinigungen gemäß der/des unler Ziller 5 genannten Prulnachweise(s) feslgelegl.
The design Iype is spedfied bv ,he dwscflnli(Jns lec1lnr.al (fr'll"int'}s m.~'nri'll spccif,callon!' ~w!

certdlCalos as given in the lest reporf(s), fetorred fO under No. 5. .

2.

4.

3.

5. Prüfnachweise I Performance Proo(s
PfÜlberichl Nr.: Nachtrag Nr.: Datum: Prü'stelle:
Tost teport No: Amendmenl No.: Date: Testing nsfifufe:

9.
91

Nebenbestimmungen / Subsidiary Regulations

Befristungen / Limitations

930401/6

930401/6

93040116

93040116

930401/6

930401/6

6.

000101 18.02.2000 TUV Anlagenlechnik GmbH Unlemehmensgruppe
TÜV RheinlandlBerlin-Braodenburg
Aegionalbereich Halle Ableilung Verpackung und
Gefahr9ut. KOlhener Slraße 33. D . 06118 HalIeIS

07.02.1994 

Nachtra9 Nr. 1 21.02.1994·

Nachlra9 Nr. 2 10.03.1994 .

Nachlra9 Nr. 3 14.03.1994·

Nachlra9 Nr. 4 14.03.1994·

Nachlra9 Nr. 6 20.06.1996 TÜV Osldeulschland SicherIleil und Umwe/lschutz
GmbH' . KOlhener Sir. 33. D . 06118 Halle

Bauartzulassung / Design Type Approval
Oie unler Ziffer 4 und 5 beschriebene 8auar1 ertullt die Vorschril1en nach Ziller 1. Oie Bauar1
wird mit den in ZiUer 9 genannten Nebenbestimmungen fur die Beförderung gefährlicher Güler
zugelassen.

9.2 Bedingungen / COlldltiorls

Der Nachweis der chemischen Verträglichkeit gegenuber wcitercn gefährlichen Gulcm ab th:n
in Ziller 6. deltnielten gill erSI dann als erbracht, wcnn alle folgcnden Beslimmungen
eingchalll!n '.w!{dell

The proof of rhe chetnlCal compalcdlly for fllrthef d.ilngerous goods as not delined In No 6 IS dcll"l.lI<.>,j .• :,
given untd al/ of Ihe foflowVlg prOVISIOns are corryJlled Wlfh

Oie in Ziffer 6. genannlen Grenzdaten dunen nichl ubetschrillen werden.
The fmit date listed., No. 6 shal not be excaadad.

Durch laborversuche ist nachzuweisen, daß die Wirkung der einzufullendellgefähr1icllen
GOler auf Probekölper nicht die Wirkung der Standardllussigkeilen übertrifft.
It is '0 prove by /ab tests tha' 'he damaging effacls of Ihe dangfJtous filling substancas on lest
specimens does not exceed Ihe damaging affects 01 ,ha standard b'quids.

Dabei isl gern. den -Technischen Richllinien Verpackungen TRV 002 vom 16.09.1994 und
TRV 003' vom 24. Juli 1989 zu vertahren (veröllenltichl im Verkehrsblall 1994. HeilIG. S
663 und Verkehrsblall 1989. HeilIG, S. 575).
MOfBOl/er 'he /ab test shalba carried out according fo Ille"Technischon Richtfinien Vetpackungen
TRV002 dated '6.09. '994 and TRV003" dated 24. Juli '989 (publishad n .VerkBhrsblaW 1994.
isslJe '9, p. 663 andaVsrkehrsblaft'" '989, issue '6, p 575).
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Die laborversuche dürfen nur von Prüfstellen durchgelUhrt werden, die gern. den
·Richtlinien über das Verfahren für die Durchführung der Bauartprülung. die Anerkennung
von Prüfs1ellen sowie die Zulassung von Verpackungen und Großpackmillel (IBC) für die
Beförderung gefäh~icherGüter -R002-' vom 05. Mai 1994 (Bundesanzeiger Nr. 97, S.
5554) sowie vom 10. Mal 1994 (VerkehrsblaU S. 406) von der BAM lür die Baua~prülung

von Kunststolfverpackungen oder speziell für diese Laborversuche anerkannt sind. Die
Ergebnisse dieser Laborversuche sind zu dokumentieren und auf Verlangen der BAM
vorzulegen.
ThtJ lab lests shall be on~ carriad oul by lasl institules. whhh are accredired 10 BAM lor 'he design
type lasting 01 plastics packagings or in particular lor 'he Jab tests lJccording '0 4Richrinien über das
Verlahran lür die Durchführung der BauarrprtJlung, die Anerkennung von Prülsteden sowie die
Zulassung von Verpackungen und Großpackmittel (IBC) IlJr die Beldrderung ge/<ihrfichor GOter
R002·" dated OS, May '994 (Bundesanzeiger No. 97, p. 5554) respective dated '0. May 1994
(Verkehrsblall p. 406), The 'est resuhs of rhis lab tests shall be documented and, on demand, shalJ be
sen,roBAM.

9.3 Widerruf / Wilhdrawal
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jederzeiligen Widerrufs erteilt, Ein hinreichen
der Grund für den Widerruf ist z.B. ein Verstoß gegen die Auflage gern. Ziller 9.4.1.
This approval is Jiabla to wilhdrawal st sny rime. Fot instanca, viola/ion 01 the ob6gation No 9.4. , js a
sufficient reason lor lhe wilhdrawal.

9.4 Auflagen / Obligations
9.4.1 Der Hersteller dart die Kennzeichnung nach Ziffer 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur

dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
BAM anerkannlen und überwachten Qualilatssicherungsprogramm hergeslellt und geprüft
werden.

The manulaclurer is alJowed '0 app~ ehe marking as specilicd in No. Bio packagings on,y lEhey cOTrfJfy
with Ihe approved design type and ara manulactured and 'ested under a quafity assurance programme
•• rtlcOQn~adand con'rolled by SAM.

9.4.2Der In Ziffer 2. genannte Anlragsteller muß nachweisbar alcherslellen. daß alle Bestimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen lür gefährliche Guler verwendel bzw. mit
gefährlichen Gütern befüllt, zur Kenntnis gebrachl werden.
The applicant in No. 2 musr make proof thar al regulations and notces 01 this approval governing the use
of packagings lor the transport of dangeraus goOOs have '0 be made known 10 every user.

ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIFICATE OF APPROVAL
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1. Neulassung / Revision
Nr. D/BAM 5920/3H1

(ür die Bauart einer Verpackung zur Beförderung gefähr1icher Güter
/0{ /hs design typa ot a packaging rOT rhe lfamporl rJt darIg.NDu, poods

Aktenzeichen / Relerenee Number 111. 12/95851

1, Rechtsgrundlagen I Legal Bases

1,1 Gelahrgulverordnung Straße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994), ), zulelzt
geände~ durch Artikel 5 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)
(Reference 10 'he german regulation concemlng rhe carriage 01 dangerous goods on road.)

1.2 Gelahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3910)
(Reference '0 the german regulation concerning rhe carriage 01 dangerous goods by rai.)

1.3 GefahrgulvelOrdnung See - GGVSee vom 4. März 1998 (BGBI. I S. 419). zufelzt geändert
durch Artikel 4 der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435) -Insbesondere Abschnill
10 in Verbindung mil Anhang I des IMDG·Code deutsch in der Fassung des Amendmenls
29-98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. l04a vom 10. Juni 1999)
(Reforance '0 the german rogulation concemin9 the carriage 01 dangerous goods by seltgox.g
v.".Is)

1.4 Bekanntmachung über die BelOrderung gelAhrlicher Güter elnschlleOllch Walfen hn
luftverkehr durch LufUahrtunternehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten für lullfahrer - NIL 11
47/99) In Verbindung mit der Erlaubnis zur Beförderung gefährlicher Güter Im luftverkehr
durch Lultlah~unlernehmenvom 06. Mai 1999 (Nachrichlen lür Lultlahrer - NfL 11 - 4(99)
(Reference '0 'he german regulation concerning the carriagB of dangerous goods by alr)

10, Hinweise / No/lees

10.1 Oie Zulässigkeit der VelWendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezüglich der
Verpackungsart, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richtet sich nach
den Bestimmungen der jeweils zutreUenden RechlsvorschriHen lür die einzelnen Ver
kehrslräger. Alle sonstigen Vorschriflen (z. B. Füllgrad, Venräglichkeit mil den Verpackllngs
werkstoffen) für die Beförderung gelahrlicher Güler in der zugelassenen Verpackungsbauar1
bleiben unberÜhr1.
The use 01 packagings 01 'he approved dasign type wilh respect fo packaging fype. inner p.Jckaging(s).
~c1fl:1cil;, ':)r m3~~ !~ rcgl:!.:JIL!J by rhe ri35pocl,~'u iIlvJa,' ,agul.Ji,UII'; ""r uil,~1 (1::4,,,1<:111<:/),,, lc',~ ;"Iilly

degree, compafibility with packaging materials) lor the transport 01 dangerous goods by !he app(oved
packaging design type are to be taken in accounl.

10.2 Die Bauan erfüllt die Prüfanforderungen für Verpackungen zur Beförderung gefährlicher Güter
der folgenden internalionalen Bestimmungen in den zum Zeitpunkt der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gültigen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefähnicher Güter aul
der Straße (ADR)
Ordnung für die internalionale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Güter (RIO)
International Marilime Dangerous Goods Code (IMDG Code)
RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS
JCAO Technlcallnstruclions. ebenfalls niedergelegl in den IATA·Dangerous Goods
Regulations

The design 'ype cOTrfJlies wirh the les' requirements for packagings 01 Ehe lollowing international
regulations lor 'he 'ransport of dangerous goods each in the particular version whk:h is in force al the
date of issue of this certiticato of approval:

'he European Agreement Concerning 'he Inlernational Carriage 01 Dangerous Goods by Road (ADR)
'ha Regulations on the Inlemational Transport of Dangerous Goods by Ral (RIO)
the International Maritime Dangerous Goods Code (IMDG Code)
'he RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOOOS o( 'he UNITED
NATIONS
'he TECHNICAL INSTRUCTIONS FOR THE SAFE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS BY AIR
(leAO·TI) laid down in the IATA-Dangerous Goods Regulations 100.

10.3 Diese Zulassung wird im "Amts- und Milleilungsblatl der Bundesanstalt für Malerialforschung
und -prülung, Berlin" (ISSN 0340-7551) veröllentlichl.
This approval wiR be published in due time in the Amts- und Mitteilungsblal/ (OlficialBuHetin and Gazelle)
of rhe Bundesansla/t lür Ma'eriaflorschung und -prülung. Ber/in" (/SSN 0340·75Sr).

11. Rechtsbehelfsbelehrung / Rlghls 01 legal appeal
Gegen diesen Bescheid kann Innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanstaltlür Malenalforschung und
-prüfung (BAM), 12205 Berlin, Unler den Eichen 87, schrifllich oder zur Niederschrift
einzulegen.
Legat appeal may be faised againsllhis approval within one month afler publication dafe, The appeal shall
be submitred 10 tha President 01 the Federat tnstitule lor Materials Research and Testing (BAM), 12205
Berlin, Unler den Eichen 87, in wriling or on record,

12200 Berlin, 20. April 2000

Refe,al 111.12
Bewertung von
Gelahrgulverpackungen
1m Auftrag /8y order

uIJ.. ~~J :~
Dipl.-lng(FH) M. Skulfiik

2, Antragsteller / Appticanl
Stelioplasl Roland Stengel Kunslstoffverarbeitung GmbH,lnduslriestr. B. 54518 Binsteld

3, Hersteller / Manulac/urer
Sielioplast Roland Slengel Kunstslolfverarbeilung GmbH. InduSlriestr. 8. 54518 Binsleid

4. Beschreibung der Bauart / Specllicatlon ol/he design Iype
Kanister aus Kunststofl mit nichtabnehmbarem DeckeUPlasr.cs jerricans non·removabls head

Hersteller-Typenbezeichnung/ Type designation 01 the manulacfurer:
Sielio 205 und 203 mit Knauf

Abmessungen / Dimensions
Varianten / Vari3nfs Stelio 203 Sielio 205
Länge / Lel1gth 193 193 mrn
Breitet Width 111 111 nun
Höhe (gesamt) I Height, total 260 362 mm
Slapelhöhe I Slacking height 260 362 mm
Fassungsraum / Capaciry 3,6 5,4 Liter

Spezifikation / Speciticalion:
Die Bauart wird durch die Beschreibungen, lechnischen Zeichnungen, Werkslollspezilikflliollell
und Bescheinigungen gemäß der/des unlet Ziller 5 genannten Prülnachweise(s) festgelegt
The design Iype is specitied by the descripfions, tuchnicaf drawings, material speciticallOlls .:J/ld
certificafeS as given in lhe test repo(t(s), relened Eo WIder No. 5,

5. Prüfnachweise I Performance Prools

Prüfbericht Nr.: Nachtrag Nr.: Datum: Prüfslelle:
Test report No: Amendmsnt No.: Date: T8Sttig instilUte:

200.0117 24.03.2000 BASF AG, 67056 Ludwigshalen

990142 20.09.1999 TÜV Anlagenlechnik GmbH Unlernehmens9ruppe
TÜV RheinlandIBerlin-Blandenburg
Regionalbereich Halle Abteilung Verpackung und
Gefahrgul, Kölhener Slraße 33, 06118 HaileiS

6, Bauarlzulassung I Design Type Approval
Die unter Ziffer 4 und 5 beschriebene Bauart erfülll die Vorschriften nach Ziffer 1. Dia Bauart
wird mit den in Ziffer 9 genannten Nebenbestimmungen lür die Beförderung gelährlicher Güler
zugelassen.
The design Iype as specHied under Nos. 4 and 5 complies wirh 'he regulalions under No, J. Herewirh, thd
design type is ddclared as approved with the subsidiary regulations as given undaf No. 9 lor the "ansport
01 dangerous goods.

Diese 1. Neufassung ersetzt den Zulassungsschein Nr. DtBAM 5920/3H1 vom 11.10.1999 der
Firma Stelioplasl Roland Stengel Kunstslolfverarbeilung GmbH, Industriesir. 8, 54518
Binsfeld.
This I. Neulassung Revision rep/aces 'he 01 Approval No. DlBAM 5920/3HI dated , 1.10.1999 held by
Sle/ioplas' Roland Slangel Kunststotfverarbaitung GmbH, Industriestr, 8, 54518 Bins/dld.

Der Nachweis der chemischen Verträglichkeit wird (ür lolgende Standardllussigkeilen
anerkannt:
The proollor the chemical conpatbilily has been demonstra'ed lor the lollowing standard rquids:

Wasser I waler
Netzmiltellösung I we/fing solution
Essigsäure I acete acid Klasse 8 der GGVS/GGVE
n-BulylacetaVmil n-Butylacelal gesalligle Klasse 3 der GGVS/GGVE
Netzmitlellösung t normal butyl acetate/normal
butyl aceta!e·salUrafed wetting sofution
Salpetersäure 55% I nitrh acid 55% Klasse 8 der GGVSlGGVE
Kohlenwassersloflgemisch (Whle sp"') I Kiasse 3 der GGVS/GGVE
mixturo 01 hydrocarbons (whire spirit)

Die Eignung der Bauar1 für die Beförderung gefährlicher Hüssiger Stolle gill bei Einhallung der
(olgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht:
The suilabifity 01 this design Iype lor the transport of b'quid dangerous subslances is onfy valid und.;}r the
lolfowing limiting conditions:

Verwendunglür gelährliche (lüssige Güler der Verpackungsgruppe: 11 oder III
Use tor liquid dangeraus substances of Packaging Groups:

max. Brultomasse I Maximum grass mass Stefio 205

Stefio203

10,3
6,9

kg
kg

Maximaler Gesamluberdruck in der Verpackung: 66 kPa (Überdruck)
Toral gauge pressure in Ihe packaging: 66 kPa (gauge)
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Möglichkeiten der Zuordnung von SloUen oder Stolfgemischen der Klassen 3, 5.1, 5.2 6.1,
6.2 und 8 der GGVSIGGVE gemäß Abschnill 11 der Beilage zum Anhang A.5IV der
GGVSJGGVE zu den nachlolgend genannlen "Slandardllüssigkeilen- bezüglich der
chemischen Verträglichkeit unier Einhallung der in der lolgenden Tabelle aufgeluhrten
Maximalwene:
PossbiJity olthe assignment of subslances or mixtures of subslances of the class8s 3. 5', 5.2. 6. I,
6.2 and 8 01 GGVSlGGVE '0 th8 10Jlowing .sfandard IiqUids- rslatN8 to {he ch8mical compalJJliflY in
cOrryJliancs with ,h8 limit data lis'ed in the following 'able according 10 Section 11 01 (he Annex to
Appendix A.5JV of GGVSlGGVC":

Kennzeichnung I Marklng
Oie nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gefertigIen Verpackungen sind wie folgt zu
kennzeichnen:
Packagings manufacture~ in series '0 the approved design type shall be marked as 101J0ws:

3H11Y1,9/100/ JD/BAM 5920 - STP
(Herslellungsjahr; die letzten beiden Stellen,Monal)
(The las' two digits of the year 0'. monrh manutacturing)

Nebenbestimmungen I Subsidlary Regulations
Befristungen I Limilations

• Verwendung 'ür flüssige Stoffe mit einem Flammpunkt s 61 QC auch (ür Benzen, Toluen,
Xylen sowie Mischungen und ZUbereilungen dieser Sloffe aufgrund der durchgefOhrten
Zusatzprüfung auf Permeatlon mit Kohlenwasserstoffgemisch 0Nhile spirit).
USB lor fiquids wkh flashpoinl S 6t·C. including benzene, toluene, xylene or mfxtures and prepararions
conraining 'hose subs'ances, due 10 the fact that the suppfementary permeability lest wilh rhe mixtur"
of hydrocarbons (white sptil) was parfor(()8d.

Fertigung von Verpackungen I Manulaclurlng of packaglngs
Nach der zugelassenen Bauart dürten Verpackungen serienmäßig gefet1igl werden. Der
Hersleller muß gewährleisten, daß die serienmäßig gefertig1en Verpackungen die festgelegte
Spezifikation der Bauart erfüllen.
Packagings may be manolactured in se"es according the approved design typs. The manutacturer has 10
guarantee 'hat packagings manlJfac'ured fi serias cOfTJJly with lhe approved design 'ype.

12200 Berlin, 6. April 2000

10.2 Die Bauart erlülH die Prulanforderungen lur Verpackungen zur Belördcrung geläluticher Glller
der folgenden internalionalen Bestimmungen in den zum Zeilpunkl der Alissleill/n~ d~s

Zulassungsscheins jeweils gulligen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen uber die inlernalionale Beförderung yelährhcher Gülür alll
der Straße (ADR)
Ordnung fur die internalionale Eisenbahnbelörderung gela.lulicher Guler (AIO)
Inlernalional Maritime Dangerous Goods Code (IMOG Code)
RECOMMENDAlIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS
leAO Teehnicallnslructions, ebenfalls niedergelegt in den IATA·Oangerous Goods
Regulations

The design lype compli6S witll .he tes' requiromants for packagings ollhe lo//owing international
regulations for lhe transport of dangarous goOOs each M1 (he partcular version which is ~ force al ,he
dale of issue o( this certlicale of approvaf:

the European Agreement Concerning 'he International Carriage 01 Dangerous Goods by Road (ADR)
'he Regulations on the International Transport 01 Oangerous Goods by Rai (RIO)
'he fnternational MaritimB DangefOus Goods Code (IMDG Code)
'ha RECOMMENOAT/ONS ON THE lRANSPORT OF OANGEROUS GOOOS of 'he UNITED
NATIONS
'he TECHNICAL INSlRUCT/ONS FOR THE SAFE TRANSPORT OF OANGEROUS GOOOS SY AIR
{leAD-TI} laid down in IhelATA-Dilngerous Goods Regulations '00.

10:3 Diese Zulassung wird im "Amls- und Milleilungsblalt der Bundesanstall 'ür MateriaUorschung
und -prülung, Berlin·(tSSN 0340-7551) veröl/entlich!.
This approval wiR ba publishod in dua ';(()8 61 the Amts- und MiHs/lungsblatl (Otficial BuHatin and Gazette)
of the Bundesanstah. tur Ma'eriallorschung und -prulung, Berlin" (ISSN 0340-755').

11. Rechtsbehelfsbelehfung I Righls of legal appeal
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monals nach Bekannlgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch iSl bei dem Präsidenten der Bundesanstall für Maleriallorschung und
·prüfung (BAM), 12205 Berlin, Unter den Eichen 87. schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.

Legat appeal may be raised against lhis approval w'hin one month alter pubfication date. ThB appeal shafl
be submitted to the Pr8sident of the Federa/ Institule tor Materials Research and Tosting (BAM), 12205
Berlin, Unter den Eichen 87, in writing or on record.

The applicant in No. 2 must make proof that aU regularions and no/ices of this approval gov6ming fhe USd

of packagings tor the rransport of dangerous goOOs have 10 be made known 10 every user.

10. Hinweise / Nollees

10.1 Die Zulässigkeit der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezüglich der
Verpackungsart, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richtet sich nach
den Bestimmungen der jeweils zutreUenden Rechlsvorschriflen für die einzelnen Ver
kehrsträger. Alle sonsligen Vorschrillen (z. B. Füllgrad, Verträglichkeit mit den Verpackungs
werkstoffen) !Ur die Beförderung gefährlicher Guler in der zugelassenen Verpackungsbauart
bleiben unberuhrt.
The use of packagings ollhe approvad design type with respecf 10 packagiflg 'yp6, inner packaglllg(S),
capacity or mass is regulaled by rhe respecUva modal ragulations. Any other reqUlfemenls "(e 9 fil/mg
degree, compatbility with packaging maferials) for Ihe "anspart of dangerous goods by 'ha approved
packaging design type aro to be taken in accounttll

1,0

1,4

1,9
1,2

1,2
1,0

1,2
1,0

1,4

1,0

1,9
1,2

Verpackungsgruppe
packaging group

Dichte / densdy Ikgll)
1150°C 55°C

114 133
114 133

114 133
114 133

114 133

114 133

Dampfdruck (absolut)
vapour pressure (absolure)

(kPa)

welling
Wasser I waler
Nelzmitlell6sung
solution
Essigsaure 1 acetie acid
n-ButylacelaVmil n-Bulylacelat
gesälligte Nelzmitlellösung I
normal butyl acetate/normal
butyl acetate-salurated welling
solution
Salpetersäure 55% I nitric acid
55%
Kohlenwasserstoflgemlsch
(While splril) I mixtur. 01
hydrocartJons (while spirit)

Slandardflüssigkeil
standard liquid

8.

9.
91

7.
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CERTIF/CATE OF APPROVAL

Dipl. ·Ing. D. Mertens

Reterallll.12
Bewertung von
Gefahrgutverpackungen
Im Auftrag I By order

Dipl.-Ing. B.-U. Wienecke

Fachgruppe 111.1
Transportsicherheil von Verpak-
Kungen und Schüllgulbehällern ./.'.:,
Im Aultra rd" tf ..,.,,, .

(~~:'.'

1. Neufassung I Revision
Nr, Ü/BAM 5925/3Hl

tür die Bauart einer Verpackung zur Beförderung gefälulicher Guter
lorth8 d8SIgn type 0' a packagingtor lh8ltatlspotfordlJllg<JlT)Uj Qoods

ZULASSUNGSSCHEIN

Aklenzeichen / Relerenee Number 111_ 12/95853
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9.2 Bedingungen I Condilions
Der Nachweis der chemischen Verträglichkeit gegenüber weiteren gelährlichen Gütern als den
in Ziffer 6. definierten gilt erst dann als erbracht, wenn alle folgenden Bestimmungen einge
hallen werden:
The proof of the chemk:a/ compatibility lor turther dangBrous goods as not definsd in No. 6 is declared as
given unti/ aB of the lollowing provisions are complied with:

Die in Ziffer 6. genannlen Grenzdaten dürfen nichl überschrillen werden.
The limit data Asted in No. 6 shalf not be excBeded.

Durch laborversuche isl nachzuweisen, daß die Wirkung der einzulullenden gefährlichen
Guler aul Probekörper nichl die Wirkung der Slandardllussigkeiten überlrifll.
I{ is '0 prove by lab tests that the damaging effects of Ihe dangerous filling substances on tes'
spBcimens does not excee'd 'he damaging etfecls ot the standard Jiquids

Dabei ist gem. den "Technischen Aichllinien Verpackungen TAV 002 vom 16.09.1994 und
TAV 003" vom 24. Juli 1989 zu vertahren (veröffentlichi im Verkehrsblall1994. Hefl16, S.
663 und Verkehrsblall 1989, Hell 16, S. 575).
Moreover 'he lab 'est shalfbe carriBd DU' accordirlg to {he'Technischen Richtlinien Verpackungen
TRV002 dated 16.09.1994 and TRV 003" dated 24. Juli 1989 (published in .VerkehrsbIaU- '994,
issl10 '9, p. 663 and.VerkehrsbJaU" '989, issue 16, p 575).

Die Laborversuche dürfen nur von Prülstellen durchgeführt werden, die gem. den
·Richllinien über das Vertahren für die Durchführung der Bauarlprü(ung, die Anerkennung
von Prüfstellen sowie die Zulassung von Verpackungen und Großpackmillel (IBG) IUr die
Belörderung gelährticher Guler ·R002·" vom 05. Mal 1994 (Bundesanzeiger Nr. 97, S.
5554) sowie vom 10. Mai 1994 (Verkehrsblatl S. 406) von der BAM für die Bauartprüfung
von Kunstslollverpackungen oder speziell fQr diese Laborversuche anerkannt sind. Die
Ergebnisse dieser Laborversuche sind zu dokumenlieren und auf Verlangen der SAM
vorzulegen.
The Iab tests shal/ be only carried out by test institu'es, which are accrodited '0 BAM lor lhe design
type testing of plastics packagings Of in particular for 'he /ab 'es's according to "Richrlinien über das
Vorfahren lur die Durchführung der Bauartprüfung, die Anerkonnung von PrufsteUen sowie die
Zulassung von Verpackungen und Großpackmitlel (IBC) tür die Beförderung gefährlicher Güter 
ROD2·" dated05. May 1994 (Bundesanzeiger No. 97, p. 5554) respectwe dated 10. May '994
{Verkehrsblatl p. 4D6}. rhe 'ost re~uts 01 (his lab 'ests sha/l be documented and, on demand, shall be
senf (0 BAM.

9,3 Widerruf / Wilhdrawal
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufs erteil!. Ein hinreichen
der Grund für den Widerruf ist z.B. ein Verstoß gegen die Auflage ge·m. Ziffer 9.4.1.
This approvaJ is Jiable 10 withdrawal at any rime. For instance, violalion ot the obligalion No 9.4. 1 is a
sufficiant rsason for Ihe wilhdrawal.

1_ Rechtsgrundlagen I Legal Basas
1,1 Gelahrgutverordnung Straße - GGVS vom 22. Dezember 199B (BGBI. I S. 3994), ), zulelzt

geändert durch Artikel 5 der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (BGB!. I S. 1435)
(Reference'o lhe german regulation concerning Ihe carriage of dangerous goOOs on road.)

9.4 Auflagen IObligalions
9.4.1 Der HerSleller dart die Kennzeichnung nach Zitler 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur

dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
BAM anerkannten und überwachten Qualitätssicherungsprogramm hergestellt und gepruft
werden.

The manufac'urer is afJowed to appfy the marking as specified in No. 8 to packagings onfy I thoy cOrryJly
with lhe approved design type and are manufactured and tesled under a quafity assurance programme
as rscognised and conrrolled by SAM.

9.4.2 Der in Ziffer 2. genannle Anlragsleller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Beslimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen für gefährliche Güler verwendet bzw. mit
gefährlichen Gütern befülll, zur Kennlnis gebracht werden.

1.2 Gelahr9ulverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (6GBI. I S. 3910)
(Referenceto 'he german regulation concerning the carriage of dangerous goods by rail.)

1.3 Gelahrgutverordnung See - GGVSee vom 4. März 1998 (BGB!. I S, 419), zuletZl geändert
durch Artikel 4 der GefÄndV vom 23, Juni 1999 (BGB!.I S. 1435) -Insbesondere Abschnilt
10 in Verbindung mil Anhang I des IMDG-Code deutsch in der Fassung des Amendments
29-98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
(Referenca to the german rogulafion concerning the carnaga of dangerous goods by seagoing
vessels)

1.4 Bekanntmachung uber die Beförderung gefährlicher Guter einschließlich Wallen im
Luftverkehr durch Luftfahrtunlernehmen vom 06. Mal 1999 (Nachrichten für Lufllahrer - NIL 11
47/99) in Veroindung mit der Erlaubnis zur Beförderung gefährlicher Güter im LuUverkehr
durch Luttlahrtunlernehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten für Luillahrer - NIL 11 - 48/99)
(Reference ro fhe german regulation concerning the carriage of dangerous goods byair)
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Prüfnachweise I Performance P,oofs
PfÜfbericht Nr.: Nachtrag Nr.: Datum: Prufstelle:
Tsst roport No: Amendmsnt No.: Dals: Tssling inslirutS:

Antragsteller I Appllcant
Stelioplast Roland Slengel Kunststolfverarbeitung GmbH, Industriesir. 8, 54518 Binsfeld

Hersteller I Manufacfurer
Sielioplasl Roland ~tengel Kunsistoflverarbeilung GmbH, Induslrieslr. 8, 54518 Binsfeld

Beschreibung der Bauart I Speclfication of the design type
Kanister aus Kunststoff mit nichtabnehmbarem OeckeVPlastics jerricans non-removable head

Hersteller-Typenbezeichnung/ Type designation oIlhe manufacturor:
Stelio 203 Bio und Sielio 205 Bio

Widerruf I Withdrawal
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehall des lederzeiligen Widerrufs erteili. Ein hinreichen
der Grund lür den Widerruf ist z.B. ein Velstoß gegen die Auflage gern. Zillel 9.4.1.
This approval is labia to wirhdrawal al any 'irns. For instaoce, viol.t;on of the obligalion No 9.4.' is a
sufficisnt rS3500 (01 'hs w'hdrawal.

. 3H11Y1.9/100/ .ID/BAM 5925 - STP
......;. (Herstellungsjahr; die lellten beiden Stollen, Monat)

(The las"wo digits of 'he ysar of, mOnlh manulacturing)

Bedingungen I Condilions
Der NaChweis der chemischen Venraglichkeil gegenüber weitelen gelähflichen Gutem als den
in Ziffer 6. definier1en gilt erst dann als erbrachl, wenn alle folgenden Bestimmungen
eingehallen werden:

ThB proo( olthe chemical compalibi/ilr lor (unhor d:Jngerous goods as not defintJd in No. 6 is llacf.:Jrt!u.lS
gNen un(j/ all 01 rhe (ollowing provisions are compJied wirh:

Oie in Zifler 6. genannlen Grom:dalen dCu1en niehl ubetschrillen werden
Ths limit dala I/SIed in No. 6 s/ialJ not be f1KC8tJdDd

Durch Labo/velsuche ist nachzuweison, daß dlO Wirkung dor elnzulullentlon y~lall'h(;hcll
Guter auf Probekörper nichl die Wirkung der Standardllüssigkeiten übertrillI.
It is 10 provs by lab tests tha' 'he darruging el/ecls of the daflgstous fiJling substances on lest
specimens doss nOI exceed ,he d3rnaging el/sels 01 'he standard liquids

Dabei ist gern. den MTechnischen Richllinien Verpackungen TRV 002 vom 16.09.1994 und
TRV 003" vom 24. Juli 1989 zu vet1alllen (verölfenllicht im VelkehrslJlati 1994, Hell 16 ,S.
663 und Verkehrsblatt 1989, Heft 16. S. 575).
Moroover Ihs /ab tsst shal be csrried out aecording (0 ,hs'Tschnischsn Richtlinien Vtupackungdn
TRV002 daled 16.09.1994 and TRV003· dated 24. Juli '989 (pubJished in .Vsrkshrsblatt" 1994,
issuo 19, p. 663 and.V8rkohrsblatr" 1989, issue 16, p 575).

Oie Laborve,suche dürfen nur von Prufslellan durchgeführt werden, die gern. den
-Richtlinien über das Verfahren für die Durchführung der Bauartprülung, die Anerkenllung
von Prüfslellen sowie die Zulassung von Verpackungen und Großpackmillel (lßG) für die
Beförderung gefährlicher Güter ·ROO2·" vom OS. Mal 1994 (Bundesanzeiger Nr. 97. S.
5554) sowie vom 10. Mai 1994 (Verkehrsblall S. 406) von der BAM lür die Baua~prüfung

von Kunststolfverpackungen oder speziell für diese Laborversuche anerkannt sind. Die
Ergebnisse dieser Laborvelsuche sind zu dokumentieren und auf Verlangen der BAM
vorzulegen.
The lab 'osts shal bs onl)! carrmd out by tsst ;'st'UISS. which are accrsdirod ro BAM for Ehs dosign
typo lesting of plastics packagings or in paf1icular (ot thelab tosls according to "Rich.linien übor das
Verfahren f1Jr die Durchführung der BauartpfÜlung, die Anerkennung von Pru(stelten SOWId die
Zulassung von Verpackungen und Großpackmlts/ (lBe) (ur die Bs(ordsrung go(Ahrlichsr Gü'or .
R002,- daled 05. May 1994 (Bundesanzsiger No. 91, p. 5554) rsspsclNe da'od '0. May Jg94
(Vsrkehrsblarr p. 406). Ths rsst resuhs 01 this lab laSls shal be documsnted and, on domand, shalJ be
ssnt 10 SAM.

Nebenbestimmungen / Subsidiary Regulations

Befristungen I Limilations

Fertigung von Verpackungen I Manufacturing of packaglngs
Nach der zugelassenen Bauart düt1en Verpackungen serienmaßig getenigl werden. DeI
Hersteller muß gewährleisten, daß die serienmaßig gefertigten Verpackungen die festgelegte
Spezifikation der Bauar1 erfüllen. .

Packagings may bs manulaetured in s8ries according rhs approvod designlyps. The manulaeluror has ro
guarantes that packagings manulaClursd in ssries c0"Po/ with 'hs approved dssign typs.

Kennzeichnung; Marklng
Die nach der zugelassenen Bauart serienmaßig gelertigien Verpackungen sind wie 10191 zu
kennzeichnen:

Packagings manulactured;, soriss ro 'he approvsd designlypo shall be marked as (ollows:

9.3

8.

9.
9.1

7.

9.2

10m
10m
10m
10m
Liler

205 Bio
193
111
362
362
5.5

203 Bio.
193
111
260
260
3.6

Abmessungen / Dimanslons
V.arlanlen I Vafiants
länge I Length
Breite! Width
Höhe (gesamt) I Height, lotal
Slapelhöhe / S.acking haight
Fassungsraum I Capaciry

Spezifikalion /Speclication:
Die Bauar1 wird durch die Beschreibungen, technischen Zeichnungen, WerkSlollspezifikalionen
und Bescheinigungen gemäß der/des unler Ziffer 5 genannlen Prüfnachweise(s) festgelegt.

The design Iype is speeified by Ihe descrp,;oos, 18Chn;';al drawings, malfiuial specl;';ations and
csl1ificales as gNen in the Issl reporr(s), rslerred to undor No. 5,

200.0117 24.03.2000 BASF AG. 67056 Ludv.1gshalen

990141 23.06.1999 TÜV Anl.gentechnlk GmbH Unternehmensgruppe
TÜV RheinlandlBerlin·Brandenburg
Regionalbereich Halle Ableilung VelJl"ckung und
Gefahrgut, Köthener Slraße 33. 06118 HalleJS

Bauartzulassung I Design Type Approval
Die unter Ziffer 4 und 5 beschriebene Bauart erfüllt die Vorschriften nach Ziffer 1. Die Bauart
wird mit den in Ziller 9 genannten Nebenbestimmungen fur die Beförderung gefährlicher GUter
zugelassen.
Ths dssign typs es spsclied underNos. 4 end 5 corrplies wifh rhs rogulations under No. I. Herew'h, lhe
design type 1s doclired es approved with Iho subsidiary regulations as gNen undsr No. 9 (or Ihe transport
o( dangsrous goods.

Diese 1. Neufassung erselll den Zulassungsschein Nr. D/BAM 5925/3Hl vom 13.10.1999 der
Firma Stelioplast Roland Siengel Kunstsloffverarbeitung GmbH, Industriaslr. 8, 64518
Blns/eld.

This 1. Neulas&ung Revision leplace5 the 01 AppfO\lat No. O/BAM 592513H1 daled 13.10.1999 hold by
Slelioplast Roland Stsngel Kunstslolfvorarbsiung GIOOH, IndustriBstr. 8, 545'8 Bins(eld.

Der Nachweis der chemischen Ver1l~glichkeit wird für folgende Standardflüssigkeilen
anerkannt:

Ths prool (ot 'he chsfT/i;al corrpa'bility has bssn demonstralsd (ar ths (olowing ~tandard iquids:

Wasser I walsr
NetzmiUellösung I ws.ting solution
Essigsäure I acerie acid Klasse 8 der GGVS/GGVE
n-Bufy1acetaVmil n·Butylacetal gesältigle Klasse 3 der GGVS/GGVE
NetzmllIellösung I normal butyl scotalelnotmal
butyl acetats-saturared wstting solution
Salpelersaure 55% I nk,ie acid 55" Klasse 8 der GGVSlGGVE
KohlenwasserstoUgemisch (Wh'e sprk) ; Klasse 3 der GGVSlGGVE
mixtUIS 01 hyeJrocaroons (wMs spr,)

3.

4.

2.

6.

5.

Maximaler Gesamlüberdruck in der Verpackung: 66 kPa (Übeldruck)

Tolal gaugs prsssure in ths packaging: 66 kPa (gaugo)

Verwendung tür flüssige StaUe mit einem Flammpunkl S 61°C auch 'ür Benzen, Toluen,
Xylen sowie Mischungen und Zubereitungen dieser Stolfe aufgrund der durchgeführ1en
Zusatzprufung auf Perrneation mit Kohlenwassersfoflgemisch (White spirit).
Use for fquids with flashpoitlt5 6J-C, iflcluding bBnz9ns, loluene, xylens or miXfurss and prsparalions
con'aining thoss substancss, due to 'he (aclthat Iho supplemsntary pe"neabilily t9sl with th9 mixturs
of hydrocarbons (whie spirl) was porfoffood. '

Oie Eignung der Bauar1 für die Beförderung gefährlicher flüssiger Slofle gilt bei Einhallung der
folgenden Grenzwerte bzw. Einschränk:.mgen als erbracht:

Ths suhbility o( this dssign Iype (or Ihe transport 0/ liquid dangsraus subsrances is only valid undsr Ihe
(oUowitlglimiting conditions:

Verwendung für gefährliche flüssige Güler der Verpackungsgruppe: 11 oder 111
Usslor fiquid dangsrous substancss o( Packaging Groups:

M6glichkeiten der Zuordnung von Stoffen oder Stoffgemischen deI Klassen 3, 5.1, 5.2 6.1,
6.2 und 8 der GGVSJGGVE gemäß Abschnitt 11 deI Beilage zum Anhang A.5IV der
GGVS(GGVE zu den nachfolgend genannten MStandardllüssigkeitenM bezüglich deI
chemischen Vertraglichkeit unier Einhallung deI in der folgenden Tabelle aufgeführten
Maximalwene:

Posslbilily of 'he assignmsnt of subslances or mixlurss of substances ollho c/asses 3, 5.1,5.2,6. I,
6.2 and 8 01 GGVSlGGVE to ,he lollowing .standard liquids" rs/aOv9 to ths chemicaf corrpalbi/iry in
corrpliance wiIh 'hs binif dara listod in the (ol1owitlg labls aecording to Soction Jf of ths Annex to
Appendix. A.5'V of GGVSlGGVE:

9.4 Auflagen I Obligations

9.4.1 Der Hetsteller darf die Kennzeichnung nach Ziller 8 dieser Zulassung an Verpackungen nUI
dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von deI
SAM anerkannlen und überwachten QualitälssicherungsprOQramm hergestellt und geprufl
werden.

The manu(acluror is alfowsd to appl)! rho marking as specilisd in No. 8'0 packagings only illhsy corrply
w,h Iho approvod design 'yps and ars manulactured and leslsd undor a qua/jfy assuranee programms
as rscognised end controlJed by SAM.

9A.2Der in Zitrer 2. geoannle Anlragsleller muß nachweisbal sicherstellen, daß alle Bestimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine oldnungsgemäße Verwendung dcr
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen lür gefährliche Güter verwendet blW. mit
gef~hrlichenGütern befüllt, ZUI Kenntnis gebracht werden.

The appfl::ant in No. 2 must maks prool that aB r9gulations and nol;';os of this approval governing the usa
01 packagings for 'he "ansport 01 dangerous goods have 10 bo mads known 10 every user.

10. Hinweise I NOlices

10.1 Die Zutässigkeil der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezuglich der
Verpackungsart, der Innenverpackungen, des Fassungslaums bzw. der Masse richlot sich nach
den Bestimmungen dCI jeweils zutreUenden Rechlsvorschritten lür die einzelnen Ver
kehrsträger. Alle sonsligen VOlschriften (z. B. Füllgrad, Verträglichkeit mit den Verpackungs·
werkstolfen) fÜI die Beförderung gelährlicher Güter in der zugelassenen Vetpackungsbauart
bleiben unberührt.

Ths uss of packagings of Iho approved dssign Iype w,h rsspect 10 packaging Iypo. innsr packaging{s).
capaclY or mass is legulilled by ths rsspectivs modal rsguldtions. Any other requirdmDnts (s 9 lilling
degree, cOlfl'atbiJity wirh packaglng marsrials) 101 rhe 'ransport of dangsrous goods by Ihd ilpproved
packaging design typs ars to bs laken in accounr.

10.2 Die Bauan erfulll die Prufanfordelungen lür Verpackungen zur Befölderung gelährlichel Guler
der folgenden inlernalionalen Beslimmungen in den zum Zeilpullkt der Ausslel/ung des
Zulassungsscheills jeweils gültigen Ausgaben:

Europäisches Ubereinkommen übel die internalionale Befölde,ung gefährlicher Güler auf
der Slraße (ADR)
Ordnung lür die inlemalionale Eisenbahnbelörderung gelahrlicher Güler (RIO)
International Marilime DangelOus Goods Gode (IMOG Code)
RECOMMENDAT10NS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS
leAG T echnicallnstructions, ebenfalls niedelgetegl in den IATA-Dangerous Goods
RegUlations

. The dosign type c~rrp6es wirh Ihs lest rsquiremon's lor packagings oJ 'ho folJowing internarional
regulations for Ihe transport of dangerous goods sach in ,hs pal1icuJaI vsrsion wh;';h is in (orcs at Ihs
dale o( issus of Ihis csrtlicars 01 approval:

rhs EurDpoan Agrseffl6nt Concstning Iholnlsrnalional Carriage 01 Dangsrous Goods by Road (ADR)
'he Rsgulations on ths In.ernational Transport 01 Dangsrous Goods by Rau (RIO)
Ihs Internalional Maritime Dangsrous Goods Code (IMDG Code)
rhe RECOMMENOAT/ONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOOOS 01 rho UNITEO
NAT/ONS
rhe TECHNICAL INSTRUCT/ONS FOR THE SAFE TRANSPORT OF DANGEROUS GOOOS BY AIR
(leAD, TI) laid down';' .hl? iATA'Dangerous Goods Regulations 100.

111

1,4

1.0

1,2
.01

1,9
1.2

1,4

1.0

1.2
1,0

1,9
1,2

VelJl"ckungsgruppe
packagitlg group

Dichle; densiy Ikgll)
11

10.5 kg
6,9 kg

133

133

133
133

133
133

114

114

114
114

114
114

sO·C

Dampfdruck (absolut)
vapour prsssurs (absolute)

(kPa)
ss·C

welting

max. Brullomasse / Maximum gross mass IStelio 205 Bio
Sielio 203 Bio

Wasser I water
Nelzmillellösung
solution
Essigsäure I acetic acid
n-ButylacetaVmit n·Butylacelat
gesälligte Nelzmillellösung I
normal butyl acetate/normal
butyl acetate-saturated wetling
solution
Salpetersäure 55% I nitric acid
55%
Kohlenwassersloflgemisch
(White spiril) I mixture 01
hydrocarbons (while spirit)

Slandardllüssigkeil
Standard liquid

305



Maximaler Gesamtüberdruck in der Verpackung (d.h. Dampfdruck des Füllgules plus
Partialdruck evtl. vorhandener Gase bei 55 oe vermindert um 100 kPa auf der Grundlage
des maximalen Füllungsgrades und einer FÜlllemperatur von 15 ·C); 167 kPa.

Möglichkeiten der Zuordnung von Stollen oder Stolfgemischen der Klassen 3. 5.1, 6.2 und
8 der GGVSJGGVE gemäß Abschnillii der Beilage zum Anhang A.5IV der GGVS/GGVE zu
den nachfolgend genannlen ~Standardllüssigkeiten- bezuglich der chemischen
Ver1räglichkeit unter Einhallung der in der lolgenden Tabelle aufgeführten Maximalwer1e:

Slandardifussigkeit Dampfdruck (kPal Verpackungsgruppe
(absolul) Dichle Ikglll

50°C 55°C I Ii

10.3 Diese Zulassung wird Im -Amls- und Milteilungsblatl der Bundesanstall für Materiallorschung
und -prUfung, Berlin" (ISSN 0340-7551) veröllenllichl.
This approval wil be pubfshed h dtJe ,.me h the Amts- und Mitteilungsblatt (Of(cia, BuUatin and Gazelle)
01 'he Bundluanslah tDr Materiatorschung und -prüfung, Berin· (ISSN 0340-7551).

11, Rechtsbehelfsbelehrung / Rlghts 01 legel appeal
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem PrAsidenlen der Bundesanstalt für Malerialforschung und
-prUfung (BAM), 12205 Berlin, Unter den Eichen 87, schril11ich oder zur Niederschrill
einzulegen.
Legal appeal may be raised against Ihis approvaf within one month after pub~ation date. The appeal shall
ba submitted 10 Iha Presidenl 01 'he Federallnstiute/or Materials Research and Testing (SAM), '2205
Bar/in, Unler den Ethen 87. n ....riing Of on record.

12200 Berlin, 5. April 2000

Wasser
Nelzmiltellösung
Essigsäure
Salpetersäure 55%
Kohlenwassersloffgemisch
(While spirit)

200 233 1,9 1,9
171 200 1,5
171 200 1,5
171 200 1,4
142 166 1,0

lIi
1,9
1,5
1,5
1,4
1,0

8. Kennzeichnung
010 nAoh dor lugoll"onen l3au~n .erienmAnig goleniglon V.rpackongon .in~ Wto 10lUt ."
kennzeichnen:

Fachgruppe 111.1
Transportslcherheit von Verpak
Kungen und Schultgutbehältern,m'l§{
Dipl.-Ing. B.-U, Wienecke

Referalll1.12
Bewertung von
Gefahrgulverpackungen
Im Auftrag /8y order

Dipl.-Ing. D. Merlens

7.

Verwendung lür flüssige Stoffe mit einem Flammpunkt s 61°C auch lur Benzen, Toluen,
Xylen sowie Mischungen und Zubereilungen dieser Stoffe aulgrund der) durchgelühr1en
Zusatzprüfung aul Permeation mil KohlenwasserSioligemisch (White spiril).

Fertigung von Verpackungen
Nach der zugelassenen Bauart durfen Verpackungen serienmäßig gefertigl werden. Der
Hersteller muß gewährleisten, daß die serienmäßig gefertigten Verpackungen die festgelegte
Spezifikation der Bauar1 er1üllen.

ZULASSUNGSSCHEIN

lU<»IlflQ...xI\AbICf'n"12deo~6rkoot.nao-.~~CodonlUd.8;ol00~"''llg''<:nIdlwGlA''fMs.-:HI1... (IMOG-eodo*)
"",,oval OCC<lfdtlg 10 IIK'OO1 22 '" _ (;«wal n1r~'" ,.,. nlwrdional MaI_DcrIg4oIouo GoodoCodo> (MOG Codo)

Nr. D/BAM 6030/3H1
lür die Bauart einer Verpackung zur Beförderung gefährlicher Güter

Aktenzeichen 111.12/95237
1, Rechtsgrundlagen
1,1 Gelahrgutverordnung Straße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994),), zuletzt

geändert durch Artikel 5 der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI.I S. 1435)
1.2 Gelahr9u'verordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 199B (BGBI. I S. 3910)
1.3 Gelahrgulverordnung See - GGVSee vom 4. März 199B (BGBI. I S. 419), zuletzt geändert

durch Artikel 4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI.I S. 1435) - insbesondere Abschnill
10 in Verbindung mit Anhang I des IMDG-Code deutsch in der Fassung des Amendmenls
29·98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 100a vom 10. Juni 1999)

1.4 Bekanntmachung uber die Beförderung gefährlicher Guter einschließlich WaUen im
Luftverkehr durch Lufllahrtunternehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten tur Luft/ahrer - NfL 11 
47/99) In Verbindung mit der Eriaubnis zur Beförderung gefähriicher Güter Im luftverkehr
durch Luft/ahrtunternehmen vom 06. Mal 1999 (Nachrichten lur Luft/ahrer - NIL 11 - 4ß199)

2. Antragsteller
Plaslikpack GmbH, Alleenstraße 27, D - 72666 Neckartailfingen

3. Hersteller
Plaslikpack GmbH Werk 1, Drosleslr. B, D - 33034 Brakel-Bökendorl

4, Beschreibung der Bauart
Kanlsler aus KunstSloll mit nlchlabnehmbarem Deckel

Hersleller-Typenbezeichnung: Kanister 10 SK4

Abmessungen
Länge 232 mm
Breile 192 mm
Höhe (gesam') 309,5 mm
Slapelhöhe 299 mm
Fassungsraum 10,6 liter

SpeZifikation:
Oie Bauar1 wird durch die Beschreibungen, technischen Zeichnungen, WerkSiolfspeziJikationen
und Bescheinigungen gemäß der/des unter Ziller 5 genannlen Prütnachweise(s) lestgelegl.

Allernaliv durfen die Verschlusse der Prüfberichte Nr.; 980380 vom 26.11.1998 der TÜV
Anlagentechnik und Nr. 112265 vom 11.02.1993 der Deutschen Bundesbahn, VersuchsanSlall
Minden verwendet werden.

5. Prüfnachweise für die Bauart
PrUfberichl Nr.: 99024013 vom 16.12.1999
der TÜV Anlagentechnik GmbH Unlernehmensgruppe TÜV AheinlandlBerlin·Brand.~nburg
Regionalbereich Halle Ableilung Verpackung und Gefahrgul, Kölhener Straße 33, ~

D - 06118 HaUetS

6, Bauartzulassung
Die unter Ziffer 4 und 5 beschriebene Bauart erfüllt die Vorschriften nach ZiHer 1. Oie Bauart
wird mit den in Ziller 9 genannten Nebenbeslimmungen 'ür die Beförderung gelährlicher Guler
zugelassen.

Die angewandlen abweichenden Prulverfahren (Prüfungen) werden als gleichwer1ig anerkannt.

Oie Prüfnachweise des Prü!berichtes Nr. 99024014 vom 16.12.1999 des TÜV Anlagenlechnik
werden tür die vorliegende Bauart anerkannt. Die Anerkennung bezieht sich aul die Prüfungen
der chemischen Verträglichkeit mit den Standardflüssigkeilen.

Der Nachweis der chemischen Verträglichkeit wüd lur folgende Slandardilussigkeilen
anerkannt:

Wasser
Nelzmitlellösung
Essigsäure Klasse 6 der GGVSJGGVE
Salpetersäure 55% Klasse 8 der GGVSJGGVE
Kohlenwasserslolfgemisch (Whi'e spiril) Klasse 3 der GGVSJGGVE

Oie Eignung der Bauari 'ür die Beförderung gefährlicher flüssiger Sioffe gilt bei Einhallung der
. folgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht:

Verwendung fUr gefährliche lJüssige Guter der Verpackungsgruppe I, 11 oder 111

• max. Brullomasse 20,2 kg
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3H11X1 ,9/250/ /D/BAM 6030 - pp
(HerSiellungsjahr; die
lelzten beiden Stellen und Monat)

9. Nebenbestimmungen
9.1 Befrislungen

entfällt

9.2. Bedingungen
Der Nachweis der chemischen Ver1räglichkeil gegenuber weileren gefährlichen Gülem als den
in Ziliar 6. delinier1en gill ersl dann als erbracht, wenn alle folgenden Bestimmungen
eingehallen werden:

Die in ZiUer 6. genannten Grenzdaten durfen niehl uberschriUen werden.
Durch Laborversuche ist nachzuweisen, daß die Wirkung der einzulüllenden getährlicllen
Guler aul Probekörper nicht die Wirkung der Standardllussigkeilen Über1rilll.
Dabei ist gem. den "Technischen Richtlinien Verpackungen TRV 002 vom 16.09.1994 und
TRV 003·-vom 24. Juli 1989 zu verfahren (veröffentlichi im Verkchrsl>tall 1994, HeHlt>. S.
663 und Verkehrsblall 1989, Hell 16, S. 515).
Oie laborversuche dürfen nur von Prülstellen durchge(uhr1 werden, die gern. den
~Richtlinien über das Verfahren für die Durchführung der BauartprUlung, die Anerkennung
von Prülstellen sowie die Zulassung von Verpackungen und GroßpackmiUel (IBC) lür die
Beförderung gefährlicher GUter ·ROO2-" vom 05. Mai 1994 (Bundesanzeiger Nr. 97, S.
5554) sowie vom 10. Mai 1994 (Verkehrsblalt S. 406) von der BAM lur die Bauar1prüfung
von Kunslstolfverpackungen oder speziell für diese Laborversuche anerkannt sind. Oie
Ergebnisse dieser laborversuche sind zu dokumentieren und auf Verlangen der 8AM
vorzulegen.

9.3 Widerruf:
Diese Zulassung wird unter dem VortJehall des jederzeiligen Widerrufs erteilt. Ein
hinreichender Grund lür den Widerruf isl z.B. ein Verstoß gegen die AUflage gern. Zilfer 9.4.1.

9.4 Auflagen
9.4.1 Der Hersteller darf die Kennzeichnung nach Zillor 8 dieser Zulassung an Velpackungen nur

dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen lind nach einem von der
BAM anerkannten und überwachten Qualitätssicherungsprogramm hergestellt und geprüll
werden.

9.4.2Der in Ziller 2_ genannte Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen. daß alle Beslimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins uber eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungon lur gefährliche Güler verwendet bzw. mit
gefahrlichen Gütern belüllt, Zur Kenntnis gebracht werden.

10. Hinweise
10.1 Oie ZUlässigkeit der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezüglich der

Verpackungsar1, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richlel sich nach
den Bestimmungen der jeweils zutreUenden Rechlsvorschrilten fur die einzelnen
Verkehrsträger. Alle sonstigen Vorschriften (z. B. Fullgrad, Verträglichkeil mit den Ver
packungswerkstollen) 'ur die Beförderung gefährlicher Güter in der zugelassenen Ver
packungsbauart bleiben unberührt. Bei Verwendung im lullverkehr iSI insbesondere wegen der
möglichen Absenkung des Außendruckes die Befüllung von Flüssigkeiten mit entsprechend
reduziertem Dampfdruck ZU berfJcksichtigen, um eine unzulässige hohe Druckdifferenz zu
vermeiden.

10.2 Die Bauar1 erlUiIl die Prüfanlorderungen tur Verpackungen zur Beförderung ge'ährlicher Güter
der folgenden internationalen Bestimmungen in den zum ZeHpunki der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gülligen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen über die internalionale Beförderung gefährlicher G91er aul
der Slraße (ADR) .
Ordnung für die internalionale Eisenbahnbe'örderung gelährlicher Güter (RIO)
Inlernalional Maritime Dangerous Goods Code (IMOG Code)
RECOMMENOATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS
ICAO Technicallnslruclions, ebenfalls niedergelegt in delllATA-Oangerous Goods
Regulations

10.3 Diese Zulassung wird im "Amts- und Milleilungsblall der Bundesanstalt fur Materiallorschung
und -prulung, Berlin" (ISSN 0340-7551) veröllenllichl.



11. Rechtsbehellsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann Innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanstalt für Materialforschung und
-prülung (BAM), 12205 Bertin, Unter den Eichen 87, schrilllich oder zur Niederschrill
einzuJegen.

12200 Bertin, 15. März 2000

Oie Eignung der Bauart 'ur die Belörderung gelährlicher llüssiger Stolle gill bei Einhallullg der
folgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht:

Verwendung für gefährliche Jlussige Güler der Verpackungsgruppe II oder 1II

• max. Brutlomasse : 12 SK4 24,3 kg
: 11 SK4 21,9kg
: 10 SK4 20,2 kg

Maximaler Gesamluberdruck in der Verpackung (d.h. Dampfdruck dos Füllgules plus
Partialdruck evtl. vorhandener Gase bei 55°C vermindert um 100 kPa auf der Grundlage
des maximalen Fullungsgrades und einer Fülllemperalur von 15°C): 133 kPa.

lUaslU'qnactlAbw::tvlln220GlAlg~anoilu"1Q<»>hI......aona... Code1r.:.rd.Elelb'doou'ogllol~G..JI... trlISoNKH!l .... {IMOG-eocs.)
AA:oovdl oeeadog 10 MC'ton 22 d Ihot G«'I8Id n.-0<U:I0rl 01 ... h1tma1\cnl:l1 MatlImo OQ'lg«ouo Goodo Codol(lMOG Co.J.)

ZULASSUNGSSCHEIN

Nr. D/BAM 6032/3Hl
lUr die Bauart einer Verpackung zur Beförderung gefährlicher Guter

Aktenzeichen 111.12/95238

1,9 1,9
1,5 1,5
1.5 t,5
1.4 t.4
1,0 t.O

Verpackungsgruppe
Dichle Ikgli)

11 111
171 200
171 200
171 200
171 200
142 166

Dampldruck IkPa)
(absolut)

50°C 55°C

Slandardtlüssigkeit

Wasser
Nelzmillellösung
Essigsäure
Salpelersäure 55%
Kohlenwasserstoffgemisch
(Wh;te spirit)

Verwendung für flüssige Siolte mil einem Flammpunkl S 61°C auch lur Benzen, Taluen,
Xylan 60wie Mischungen und Zubereitungen dieser SloHe aulgrund der durchgelührten
ZusalzprOfuno oul Perm••lion 1011 KohienWIlll."r.loflg.ml",,~ (WI1Ue spiri.).

7. Fertigung von Verpackungen
Nach der zugelassenen Bauart durlen Verpackungen serienmäßig gefertigl werden. Der
Hersteller muß gewährleislen, daß die serienmäßig gefertigten Verpackungen die leslgelegle
Spezifikation der Bauart erlüllen.

3H11Y1.9/200/._.._ .ID/BAM 6032 - pp
(Herstellungsjahr; die
letzten beiden Stellen und Monal)

Möglichkeiten der Zuordnung von Siorren oder SloHgemischen der Klassen 3, 5.1, 6.1, 6.2
und 8 der GGVS/GGVE gemäß Abschnill 11 der Beilage zum Anhang A.5IV der
GGVS/GGVE zu den nachfolgend genannten -Slandardflüssigkeilen- bezüglich der
chemischen Verträglichkeit unter Einhallung der in der folgenden Tabelle aufgelUhrien
Maximalwerte:

9. Nebenbeslimmungen
9.1 Befristungen

enträl/l

9.2. Bedingungen
Der NaChweis der chemischen Verträglichkeit gegenüber weileren gelährlichen Gütern als den
in Ziller 6. definierten gilt erst dann als erbracht, wenn alle folgenden Beslimmungen
eingehalten werden:

Die in Ziffer 6. genannten Grenzdaten dürten nichl überschritten werden.
Durch Laborversuche ist nachzuweisen, daß die Wirkung der einzufüllenden gefährlichen
Güler auf Probek6rper nicht die Wirkung der Slandardflüssigkeilen übertrifft.
Dabei ist gern. den -Technischen Richtlinien Verpackungen TRV 002 vom 16.09.1994 und
TRV 003" vom 24. Juli 1999 zu vertahren (veröllentlichl im Verkehrsblall 1994, Hell 16 . S.
663 und Verkehrsblall 1989, Hell 16, S. 575).
Oie Laborversuche dürfen nur von PrüfsielIen durchgeführt werden. die gern. den
-Richtlinien über das Verfahren für die Durchführung der Bauartprufung, die Anerkennung
von Prüfstellen sowie die Zulassung von Verpackungen und Großpackmiltel (IBC) 'ür die
Beförderung gefährlicher Güler ·R002-- vom 05. Mai 1994 (Bundesanzeiger Nr. 97, S.
5554) sowie vom 10. Mai 1994 (Verkehrsblall S. 406) von der BAM tür die Bauartprüfun9
von KunSlslo(fverpackungen oder speziell für diese Laborversuche anerkannt sind. Die
Ergebnisse dieser Laborversuche sind zu dokumentieren und auf Verlangen der SAM
vorzulegen.

8. Kennzeichnung
Die nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gefertigten Verpackungen sind wie 1019t zu
kennzeichnen:

Releralll1.12
Bewertung von
Gefahrgulverpackungen
Im Aullrag

vM .JfL{----:~
Dipl.-lng.(FH) M. Skutnik

Fachgruppe 111.1
Transportsicherheil von Verpak
kungen und Schütlgutbehtiltern
ImAul~~.-

1. Rechtsgrundlagen
1.1 Gefahrgutverordnung Slraße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. 1S. 3994), ), zulelzt

geändert durch ArtikelS der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI.I S. 1435)

1.2 Gelahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3910)

1.3 Gelahrgutverordnung See - GGVSee vom 4. März 1998 (8GBI. I S. 419), zuletzt geändert
durch Artikel 4 der GelÄndV vom 23. Junllg99 (BGBI.I S. 1435) - insbesondere Abschnitl
10 In Verbindung mit Arthang f des IMDG-Code deutsch in der Fassung des Amendmenls
29-98 (Bundesanzeiger Nr. 450 vom 6. März 1999 und Nr. l04a vom 10. Juni 1999)

1.4 Bekanntmachung über die Beförderung gefährlicher Guter einschließlich WaUen im
Luftverkehr durch Luftlahrtunlernehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten tür Luftlahrer - NIL iI
47/99) in Verbindung mit der Er1aubnis zur Beförderung gefährlicher Güter im Luftverkehr
durch Lutilahrtunlernehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichlen für Lutilahrer - NIL iI- 48/99)

2. Antragsteller
Piaslikpack GmbH, Alleenstraße 27, D - 72666 Neckartalllingen

3. Hersteller
Plasllkpack GmbH Werk I, Drosleslr. 8, D - 33034 Brakel-Bökendort

4. Beschreibung der Bauart
Kanister aus Kunststoff mll nichtabnehmbarem Deckel

Hersleller-Typenbezeichnung: Kanister 10 SK4, 11 SK4, 12 SK4

Abmessungen
.lQ.§M ~ ~

Länge 232 232 232 mm
Breile 192 192 192 mm
Höhe (gesami) 309,5 334,5 361,5 mm
Slapelhöhe 299 324 351 mm
Fassungsraum 10,6 11,5 12,8 Liler

Spezifikation:
Die Bauart wird durch die Beschreibungen, technischen Zeichnungen, Werkstoffspezifikalionen
und Bescheinigungen gemäß der/des unter Ziffer 5 genannten Prülnachweise(s) festgeleg1.

Alteroativ dürten die Verschlüsse des Prüfberichtes Nr.: 112265 vom 11.02.1993 der Deutsche
Bundesbahn Versuchsanstall Mlnden Abteilung Mechanik, PioniersIr. 10,0-32423 (4950)
Minden verwendet werden.
In sicherheitstechnischer Wertung duffen die Verschlüsse wSchraubverschluß Nr. 51 mit
Kindersicherung", Z.-Nr. SV51.1 9-A vom 06.0B.199B der Fa. Westfhal & Lange GmbH
(Pb Nr. 112577 vom 05.07.1993 des BZA) und "Verschluß SK 51 FLACH" Z.-Nr. V 5101-00
vom 11.04.1996 der Fa. Kunslslolt-Technik Helmstedl GmbH (PB. Nr. 107270 vom 29.05.1989
des BZA) verwendet werden.

5. Prüfnachweise für die Bauart
Prülberichl Nr.: 990240/4 vom 16.12.1999
der TÜV Anlagenlechnik GmbH Unternehmensgruppe TÜV RheinlandlBertin-Brandenburg

Regiooalbereich Halle Ableitung Verpackung und Gelahrgut, 0 - Köthener Straße 33,06118
HalIeIS

9.3 Widerruf:
Diese Zulassung wird unler dem Vorbehalt des jederzeiligen Widerruls erteilt. Ein
hinreichender Grund 'ür den Widerruf ist z.8. ein Versloß gegen die Auflage gern. Zifler 9.4.1.

9.4 Auflagen
9.4.1 Der Hersteller dart die Kennzeichnung nach Ziller 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur

dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
BAM anerkannlen und überwachten Qualitätssicherungsprogramm hergeslellt und geprüft
werden.

9.4.2Der in ZiUer 2. genannte Antragsleller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Beslimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen für gefährliche Güter verwendel bzw. mit
gefährlichen Gütern befülll, Zur Kenntnis gebracht werden.

10. Hinweise
10.1 Die Zulässigkeit der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezüglich der

Verpackungsart, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richlel sich nach
den Bestimmungen der Jeweils zulrelfenden Rechlsvorschrillen. lür die einzelnen
Verkehrsträger. AUe sonstigen Vorschrillen (z. B. Füllgrad, Verträglichkeil mit den Ver
packungswerkstolfen) lür die Beförderung gefährlicher Güter in der zugelassenen Ver
packungsbauart bleiben unberührt. Bei Verwendung im luftverkehr ist insbesondere wegen der
möglichen Absenkung des Außendruckes die BefOllung von FlUssigkeiten mit enlsprechend
reduziertem Dampldruck zu berücksichtigen, um eine unzulässige hohe Druckdillerenz zu
vermeiden.

6. Bauartzulassung
Die unter Ziffer 4 und 5 beschriebene Bauart ertülll die Vorschriften nach Ziffer 1. Oie Bauart
wird mit den in Zilfer 9 genannten Nebenbestimmungen für die Beförderung gefährlicher Güter
zugelassen.

Oie angewandten abweichenden Prütvertahren (Prüfungen) werden als gleichwertig anerkannt.

Der Nachweis der chemischen Verträglichkeit wird für folgende Standardflüssigkeilen
anerkannt:
Wasser
Netzmiltellösung
Essigsäure Klasse 8 der GGVS/GGVE
Salpelersäure 55% Klasse 8 der GGVSlGGVE
Kohlenwassersloflgemisch (White spirit) I Klasse 3 der GGVS/GGVE

10.2 Oie Bauart erfüllt die Prülanforderungen lur Verpackungen zur Belörderung gefährlicher Guter
der folgenden inlernationalen Bestimmungen in den zum Zeilpunkt der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gulligen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen uber die internationale Belörderung getällrlicher Guter aul
der Straße (ADR)
Ordnung für die internationale Eisenbahnbeförderung gelährlicher Guter (RIO)
International Marilime Oangerous Goods Code (IMOG Code)
RECOMMENDATlONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS
leAO Technicallnslruclions, ebenfalls niedergelegl in den IATA-Oangerous Goods
Regulations

10.3 Diese Zulassung wird im "Amis. und Milleilungsblatl der Bundesanstalt 'ür Materialforschung
und -prüfung. Bertin" (iSSN 0340-7551) veröllenllichl.
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11. Rechlsbehellsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann Innerhalb eines Monats nach Bekannlgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch Ist bei dem Präsidenten der Bundesanstalt fUr Materialrorschung und
-prüfung (BAM), 12205 Berlin, Unier den Eichen 87, schril11ich oder zur Niederschrift
einzulegen.

Möglichkeiten der Zuordnung von Stollen oder Sloflgemischen der Klassen 3, 5.1, 6.1, 6.2
und 8 der GGVSIGGVE gemaß Abschnill 11 der Beilage zum Anhang A.51V der
GGVS/GGVE zu den nachfolgend genannten "Standardllüsslgkeiten" bezüglich der
chemischen Verträglichkeit unter Einhaltung der In der folgenden Tabelle aufgeführten
Max.imalwerle:

12200 Berlin, 16. Marz 2000

Standardflüssigkeil Dampfdruck IkPa)
(absolul)

50'C 55'C

Verpackungsgruppe
Dichte (kgll)

11 111

7. Fertigung von Verpackungen
Nach der zugelassenen Bauart dürlen Verpackungen serienmäßig gefertigt werden. Der
Hersteller muß gewährloislen, daß du;! serienmäßig gefertigten VerpaCKungen die feslgelegle
Spezifikalion der Bauart erfüllen.

6. Kennzeichnung
Oie nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gelertigien Verpackungen sind wie folgl zu
kennzeichnen:

1,9 1,9
1,4 1,4
1,4 1,4
1,4 1,4
1,0 1,0

171 200
171 200
171 200
171 200
142 166

Wasser
Nelzmillell6sung
Essigsäure
SalpetersAure 55%
Kohlenwasserstolfgemisch
(White spirit)

Verwendung lur lIüssige Stoffe mil einem Flammpunkl s: 61°e, auch lür Benzen, Tolusn,
Xyfen sowie MischungeIl und ZUbereitungen dieser Stolle, aulgrund der durchg~lülllten

Zusatzprülung auf Permeation mit Kohlenwasserstoflgemisch (Whita spirit).

JI.-~t
Dipl.-lng.(FH) M. Skutnlk

Releeat 111.12
Bewertung von
Getahrgutverpackungen
Im Aullrag

Fachgruppe 111.1
Transpot1sichemeil von Verpak·
kungen und Schütlgutbehältern

Im Auftr 971-
/

ZULASSUNGSSCHEIN

3H11Y1.9/200/ /D/BAM 6034 - pp
(I~ersletlungslahr;dIe
lewen beiden Sielten und Monat)
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Nr. D/BAM 6034/3Hl
(ür die Bauart einer Verpackung zur Beförderung gefährlicher Güter

Aktenzeichen 111.12/95236

5. Prülnachweise für die Bauart
Prüfbericht Nr.: 99024012 vom 16.12.1999 der TÜV Anlagentechnik GmbH
Unternehmensgruppe TÜV AheinlandlBerlin·Brandenburg, Köthener Sir. 33,
D- 06118 HalleIS

12200 Barlin, 21. Februar 2000

9. Nebenbeslimmungen
9.1 Befristungen

enilällt

9.2. Bedingungen
Der NaChweis der ch~mischen Vertraglichkeit gegenuber weileren gelährlichen Gutenl als del\
in Ziffer 6. delinierten gilt erst dann als erbracht, wenn alle folgenden Bestimmungen
eingehalten werden:

Oie in Ziffer 6. genannten Grenzdaten dürlen nicht Uberschrilten werden.
Durch laborversuche ist nachzuweisen, daß die Wirkung der einzulüllenden gelährlicl\cn
Güler auf Probekörper nicht die Wirkung der Slandardflüssigkeilen übenrilfl.
Dabei ist gem. den "Technischen Richtlinien Verpackungen TRV 002 vom 16.09.1994 und
TRV 003" vom 24. Juli 1989 zu verfahren (veröHenllicht im Verkehrsblatl 1994, Hell 16. S.
663 und Verkehrsblall 1989, HeU 16, S. 575).
Die Laborversuche dürfen nur von Prülslellen durchgeführt werden, die gem. den
"Richtlinien über das Verfahren lür die Durchführung der Bauarlprülung, die Anerkennung
von Prülstellen sowie die Zulassung von Verpackungen und Großpackmiltel (IBG) für die
Belörderung gefährlicher Güter ·A002·" vom 05. Mal 1994 (Bundesanzeiger Nr. 97, S.
5554) sowie vom 10. Mai 1994 (Verkehrsblall S. 406) von der BAM 'ür die Bauartprüfung
von KunstsloHverpackungen oder speziell fur diese labolVersuche anerkannt sind. Die
Ergebnisse dieser laborversuche sind zu dokumentieren und auf Verlangen der BAM
vorzulegen.

9.3 Widerruf:
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehall des jederzeiligen Widerrufs erteill. Ein
hinreichender Grund iUr den Widerruf ist z.B. ein Verstoß gegen die AUlIage gern. Ziller 9.4.1.

9.4 Auflagen
9.4.1 Der Hersteller darf die Kennzeichnung nach Ziffer 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur

dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart enlsprechen und nach einem von der
BAM anerkannten und Überwachten Qualitätssicherungsprogramm hergestolU und geprult
werden

9.4.2Der in Ziffer 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Beslimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen lür gefahrliche Güler verwendet bzw. mit
gefährlichen Gülern befüHl, zur Kenntnis gebrachl werden.

10, Hinweise
10.1 Die Zulässlgkeil der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezüglich der

Verpackungsart, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richlet sich nach
den Bestimmungen der jeweils zUlreUenden Aechtsvorschrillen für die einzelnen
Verkehrsträger. Alle sonstigen Vorschrillen (z. B. Füllgrad, Verträglichkeit mit den Ver·
packungswerkslolfen) für die Belörderung gefährlicher Güler in der zugelassenen Ver·
packungsbauarl bleiben unberullrt. Bei Verwendung im lull'lerkehr ist insbesondore wegen der
möglichen Absenkung des Außendruckes die Belüllung von Flüssigkeiten mit enlsprechend
reduziertem Dampfdruck zu berücksichtigen, um eine unzulässige hohe OruckJiflerenz zu
vermeiden.

10.2 Oie Bauarl erfüllt die P,ülanlorderungen lür Verpackungen zur Be'örderung gclährlichel Guter
der folgenden internationalen Beslimmungen in den zum Zeitpunkl der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gülligen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen über die inlernalionale Befördecung gefährlicher Guter aul
der Straße (ADR)
Ordnung für die internationale Eisenbahnbeförderung gelährlicller Güter (RIO)
Internalionat Macilime Dangerous GOOds Code (IMOG Code)
RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEAOU5 GOODS der UNITED
NATIONS
leAO Technicallnslruclions. cbcnlalls nicdefgelegl in den IATA·Dangcrous Goods
Rcgulalions

11. Rechlsbehellsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monals nach Bekanntgabe Widerspruch echoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanslall'ür Materiallorschung und
-prüfung (BAM). 12205 Berlin, Unter dan Eichen 87, schritllich oder zur Niederscl1rift
einzulegen.

10.3 Diese Zulassung wird im •Amis· und Milteilungsblall der Bundesanslall für Materiallorschung
und -prüfung, Bertin· (ISSN 0340·7551) veröffenllichl.

mm
mm
mm
mm
Liter

.1.Q.mS1
232
192
309,5
299
10,8

Länge
Breite
Höhe (gesamt)
Slapelhöhe
Fassungsraum

Spezifikalion:
Oie Bauan wird durch die Beschreibungen. technischen Zeichnungen, Werksloflspezitikalionen
und Bescheinigungen gemäß der/des unier Ziffer 5 genannten Prülnachweise{s) festgelegt.

Allernativ dür1en die Verschlüsse des Prülbetichl Nr.: 112265 vom 11.02.1993 der Deu!sche
Bundesbahn Versuchsanstalt Minden verwendel werden. .

6. Bauartzulassung
Oie unter Ziffer 4 und 5 beschriebene Bauar1 erfüllt die Vorschrillen nach Ziffer 1. Oie Bauart
wird mit den in Ziller 9 genannlen Nebenbeslimmungen 'ür die Beförderung gefährlicher Güter
zugelassen.

Der Nachweis der chemischen Verträglichkeit wird (ür folgende StandardllOssigkeiten
anert<annt:

Wasser
Nelzmitlellösung
Essigsäure Klasse 8 der GGVSlGGVE
Salpelersäure 55% Klasse 8 der GGVSlGGVE
Kohlenwasserstoffgemisch (While spirit) Klasse 3 der GGVSlGGVE

Die Eignung der Bauart fOr die Beförderung gefährtieher flüssiger Stolfe gilt bei Einhallung der
folgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht:

Verwendung für gefährliche ftüssige Güter der Verpackung.gruppe 11 oder 111

max. Brutlomasse 20,S kg

Maximaler Gesamtüberdruck in der Verpackung (d.h. Dampfdruck des Füllgutes plus
Partialdruck evll. vorhandener Gase bei 55 oe vermindert um 100 kPa auf der Grundlage
des maximalen Füllungsgrades und einer Fülltemperatur von 15°C): 133 kPa.

1_ .Rechlsgrundlagen
1.1 Gelahrgutverordnung Straße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994), ), zuletZl

geändert durch ArtikelS der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)

1.2 Gelahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI. 1S. 3910)

1.3 Gelahrgutverordnung See - GGVSee vom 4. März 1998 (BGBI. I S. 419). zuletZl geandert
durch Artikel 4 der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. 1S. 1435) - insbesondere Abschnill
10 In Verbindung mil Anhang I des IMDG-Code deutsch in der Fassung des Amendmenls
29-98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)

1.4 Bekanntmachung über die Bel6rderung gefährlicher Güter einschließlich Wallen im
luftverkehr durch Luftfahrtunlernehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten für Lutlfahrer - NIL 11
47/99) in Vecbindung mit der Erlaubnis zur Beförderung gefährlicher Güter im luftverkehr
durch Luflfahrtunlemehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichlen lür Luflfahrer - NIL 11- 48/99)

2. Antragsteller
Plaslikpack GmbH, Alleenslraße 27, 0 - 72666 Neckal1aiUingen

3. Hersleller
Plaslikpack GmbH Werk 1. Drosleslr. 8, D - 33034 Brakel·Bökendorl

4. Beschreibung der Bauart
Kanister aus KunststoH mit nlchlabnehmbarem Deckel

Hersleller·Typenbezeichnung: Kanister 10 SK4

Abmessungen
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Verwendung lür lIussige Sioffe mit einem Flammpunkt :s 61 DC, auch lur Benzen, Toluen,
Xylen sowie Mischungen und ZUbereitungen dieser Stolle, autgrund der durchgelühr1en

..~~~zprufung auf Permeation mil Kohlenwasserstoffgemisch (While spirit).

Fachgruppe 111.1
Transpor1sicherheit von Verpak·
kungen und Schuttgulbehältern
Im Auftrag

Duar.Mt. P. Blumel
Oberregierungsrat

Aelerallll.12
Bewertung von
Gelahrgutverpackungen
Im Auftrag

Dipl.-lng.(FH) M. Skutnik

Slandardflüssigkeit

Wasser
Netzmittellösung
Essigsäure
Salpetersäure 55%
KohlenwasserstoHgemisch
(While spirit)

Dampfdruck IkPaJ
(absolut)

50·C 55·C

142 166
142 166
142 166
142 166
114 133

Verpackungsgruppe
Dichte Ikgll)

11 111

1.5 1.5
1.2 t.2
1.2 1.2
1,4 t,4
1.0 1.0

ZULASSUNGSSCHEIN

l>.Jof.l<.#'Ol'IO:t,Abw::tnn22<JMAIQ.......-.-..rn""U"lQdI1lr1l..~ C~I... d.lGoI6<a.nnoge.(~Go:lI.. IT'iI~..... (lMDG.codoo)
~~dIDC'C:'Ot~IO-=llonn.... n.GW*Cllntrod..clonol hl~MCrIam..Oclrog.._GoQdI,Codot(lMOGCode)

Nr. D/BAM 6038/3H I
'ur die Bauart einer Verpackung zur Beförderung gefährlicher Guler

Aktenzeichen 111.12/95235

1. Rechtsgrundlagen
1.1 Gelahrgulverordnung Straße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994).). zuletZl

geändert durch ArtikelS der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)

1.2 Gelahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3910)

1.3 Gelahrgulverordnung See - GGVSee vom 4. März 1998 (BGBI.I S. 419). zuletZl geändert
durch Artikel 4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435) - insbesondere Abschnitt
10 In Verbindung mit Anhang I des lMDG-Code deutsch in der Fassung des Amendments
29-98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni Iggg)

1.4 Bekanntmachung Ober die Beförderung gefAhrUcher Güter einschließlich Waffen im
Luftverkehr durch Lufllahrtunternehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten lur Luftlahrer . NIL 11 
47/99) In Verbindung mil der Ertaubnis zur Belörderung gefährlicher Guter im Lullverkehr
durch lulllahr1unlernehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten 'ur luflfahrer . Nil 11 - 48199)

2. Antragsteller
Plaslikpack GmbH. Alieenslraße 27.0 - 72666 Neckartaillingen

3. Hersteller
Plaslikpack GmbH Wert< I. Drosleslr. B. 0 - 33034 Brakel·Bökendort

4. Beschreibung der Bauart
Kanister aus Kunststoff mil nichlabnehmbarem Deckel

Hersteller·Typenbezeichnung: Kanister 10 SK4

Abmessungen
Länge 232 mm
Breite 192 mm
Höhe (gesamt) 309.5 mm
Stapelhöhe 299 rnm
Fassungsraum 10,8 Liler

Spezilikatlon:
Oie Bauart wird durch die Beschreibungen, lechnischen Zeichnungen, Werksloflspezilikalionen
und Bescheinigungen gemäß der/des unter Zifler 5 genannten Prülnachweise(s) feslgEllegL

Allemaliv dürlen die Verschlüsse des Prulberichles Nr.: 112265 vom 11.02.1993 der
Deutsche Bundesbahn Versuchsanstall Minden Ableilung Mechanik, Pionierslr. 10,
0·32423 (4950) Minden verwendet werden.

5. Prüfnachweise für die Bauart
Prufbericht NI.: 99024011 vom 16.12.1999
der TÜV Anlagenlechnik GmbH Unlernehmensgruppe TÜV RheinlandlBerlin-Brandenburg
Regionalbereich Halle Abteilung Verpackung und Gelahrgut. Kölhener Straße 33,
0·06118 HaiietS

6. Bauartzulassung
Die unler Ziffer 4 und 5 beschriebene Bauart erfülll die Vorschrillen nach Ziller 1. Die Bauart
wird mit den in lifter 9 genannten Nebenbeslimmungen für die Beförderung gefährlicher Güler
zugelassen.

Der Nachweis der chemischen Verträglichkeil wird für folgende Slandardllüssigkeiten
anerkannt:
Wasser
Nelzmiltellösung
Essigsäure Klasse 8 der GGVSJGGVE
Salpetersäure 55% Klasse B der GGVSJGGVE
Kohlenwasserslollgemisch (White spiril) / Klasse 3 der GGVSJGGVE

Oie Eignung der Bauart für die Beförderung gefährtieher flüssiger Stoffe gill bei Einhaltung der
folgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht:

Verwendung für gefährliche nüssige Güter der Verpackungsgruppe 1I oder 1II

max. Brullomasse 16.2 kg

• Maximaler Gesamtüberdruck in der Verpackung (d.h. Dampfdruck des Füllgules plus
Partialdruck evll. vorhandener Gase bei 55 ·C vermindert um 100 kPa aul der Grundlage
des maximalen Füllungsgrades und einer Fülltemperalur von 15°C): 100 kPa.

Möglichkeifen der Zuordnung von SloUen oder StoHgemischen der Klassen 3, 5.1, 6.1, 6.2
und B der GGVSJGGVE gemäß Abschnill 11 der Beilage zum Anhang A.51V der
GGVS/GGVE zu den nachfolgend genannten -Slandardllüssigkeilen- bezüglich der
chemischen Verträglichkeit unter Einhaltung der in der folgenden Tabelle aufgeführten
Maximalwerte:

7. Fertigung von Verpackungen
Nach der zugelassenen Bauart dürten Verpackungen serienmäßig gefertigt werden. üer
Hersteller muß gewährleisten, daß die serienmäßig gefertigten Verpackungen die festgelegle
Spezjfil~ation der Bauar1 ertullen.

8. Kennzeichnung
Oie nach der zugelassenen Bauarl serienmäßig gefertigten Verpackungen sind wie lotgl Zu
kennzeichnen:

3H11Y1.5/11,iO/ /D/BAM 6038 - pp
(Ho,stellungsjallr; die
letzlen l>eiden Slellen und Monal)

9. Nebenbestimmungen
9.1 Belrislungen

enllälll

9.2. Bedingungen
Der Nachweis der chemischen Verlräglichkeit gegenüber weiteren gefährlichen Gulern als den
In ZiUer 6. delinier1en gilt er~ dann als erbracht, wenn alle folgenden Be~immungen

eingehalten werden:
Die in Ziller 6. genannlen Grenzdalen durfen nicht uberschrillen werden.

Durch Laborversuche ist nachzuweisen, daß die Wirkung der einzulüllenden gefährlichen
Güler auf Probekörper nicht die Wirkung der Standardfhissigkeiten über1rifll.

Dabei ist gern. den -rechnischen Richtlinien Verpackungen TRV 002 vom 16.09.1994 und
TAV 003° vom 24. Juli 1989 zu verlahren (veröllentlicht im Verkehrsblall 1994. HeilIG. S.
663 und Verl<ehrsblall 1989. Hell 16. S. 575).

Oie Laborversuche durfen nur von Prufstellen durchgelühr1 werden, die gern. den
"Richtlinien tiber das Verfahren für die Durchluhrung der Bauar1prulung, die Anerkennung
von Prufslellen sowie die Zulassung von Verpackungen und GroßpackmiUel (IBC) für die
Beförderung gefAhrlicher Güter -ROO2·- vom OS. Mai 1994 (Bundesanzeiger NI. 97, S.
5554) sowie vom 10. Mai 1994 (Verkehrsblall S. 406) von der BAM tur die Bauar1prüfung
von Kunststolfverpackungen oder spezielllür diese Laborversuche anerkannt sind. Die
Ergebnisse dieser Laborversuche sind zu dokum~nlieren und auf Verlangen der BAM
vorzulegen.

9.3 Widerruf:
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehall des jederzeiligen Widerruls erteilt. Ein
hinreichender Grund für den Widerruf ist z.B. ein Verstoß gegen die Auflage gern. Zifler9.4.1.

9.4 Auflagen
9.4.1 Der Hersteller dart die Kennzeichnung nach Ziffer 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur

dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauar1 entsprechen und nach einem von der
BAM anerkannlen und übefWa,chten Qualitätssicherungsprogramm hergestelll und geprtill
werden.

9.4.20er in Ziller 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Bestimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen für gefährliche Güler verwendellJZw. mil
gefährlichen Gütern befülll, zur Kenntnis gebrachl werden.

10. Hinweise
10.1 Oie lulässigkeit der VeJWendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezüglich der

Verpackungsar1, der Innenverpackungen. des Fassungsraums bzw. der Masse richtet sich nach
den Bestimmungen der jeweils zutreUenden Rechtsvorschrilten für die einzelnen
Verkehrsträger. Alle sonstigen Vorschrillen (z. B. Füllgrad, Verträglichkeil mit d0n Ver·
packungswerkstoflen) für die Beförderung gelährlicher Güter in der zugelassenen Ver
packungsbauar1 bleiben unberührt. Bei Verwendung im Lufwerkehr ist insbesondere wegen der
möglichen Absenkung des Außendruckes die Be'üllung von FhJssigkeilen mit entsprechend
reduziertem Dampfdruck zu berücksichtigen, um eine unzulässige hohe Druckdiflerenz zu
vermeiden.

10.2 Oie Bauart erfulll die Prüfanforderungen 'ur Verpackungen zur Beförderung gelährlichef Guter
der folgenden internationalen Bestimmungen in den zum Zeilpunkl der Ausslellung des
lulassungssclleins jeweils güfligen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen über die inlernationale Beförderung gefährlicher Gulcr aul
der Slraße (ADA)
Ordnung für die internalionale Eisenbahnbelörderung gelährticher Güter (RIO)
International Maritime DangelOus Goods Code (IMOG Code)
AECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEAOUS GOODS der UNITED
NATIONS
leAD Technical Inslruclions. ebenfalls niedergelegt in den IATA-Oangerous Goods
RegUlations

10.3 Diese Zulassung wird im -Amls- und Mitteilungsblall der Bundesanslall tür Maleriallorschung
und -prülung. Bertin" (ISSN 0340·7551) veröffentlicht.

11. Rechlsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann Innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanstalt für Maleriallorschung und
-prüfung (SAM), 12205 Ber1in, Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur NiederschriU
einzulegen.

12200 Berlin. 23. Februar 2000
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7.

8.

Verwendung für flüssige Stolle mit einem Flammpunkt So 61°C außer fOr Benzen, Toluen,
Xylen sowie Mischungen und ZUbereitungen dieser Stolle aufgrund der nicht durchgefOhrten
Zusatzprülung aul Permealion mit KohJenwasserstoligemisch (White spirit).

Fertigung von Verpackungen
Nach der zugelassenen Bauart dOrfen Verpackungen serienmäßig gefertigl werden. Der
Hersteller muß gewährleisten, daß die serienmäßig gelertiglen Verpackungen die lestgelegle
Spezifikalion der Bauart erfüllen.

Kennzeichnung
Die nach der zugelassenen Bauart serienmaßig gelertigten Verpackungen sind wie 10191 zu
kennzeiclmen.

ZULASSUNGSSCHEIN

3H11X1.9/250/ /D/BAM 6045 - t;\
(Herslellungsjahr; die V
lelZlen beiden Stellen und Monat)

BN
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Nr. D/BAM 6045/3Hl
für die Bauart einer Verpackung zur Beförderung gefährlicher Guter

Aktenzeichen 111,12/95359

1. Rechtsgrundlagen
1,1 Gelahrgutverordnung SlraOe· GGVS vom 22. Dezember 1996 (8GBI. I S. 3994),), zuletzt

geändert durch Artikel 5 der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (8GBI. I S. 1435)

1.2 Gefahrgutverordnung Eisenbahn· GGVE vom 22. Dezember 1996 (8G81. I S. 3~.10)

1.3 Gefahrgutverordnung See· GGVSee vom 4. März 1996 (BGBI. I S. 419), zuletzt geändert
durch Artikel 4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (8GBI. I S. 1435) . insbesondere Abschnifl
10 in Verbindung mit Anhang I des IMOG·Code deutsch in der Fassung des Amendments
29·96 (Bundesanzeiger Nr. 450 vom 6. März 1999 und NI. 100a vom 10. Juni 1999)

1.4 Bekanntmachung über die Beförderung gelährlicher Güter einschließlich WaUen im
Luftverkehr durch Lufllahrtunternehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichlen für Lullfahrer· NfL 11
47/99) in Verbindung mil der Erlaubnis zur Beförderung gefährlicher Guter im Luftverkehr
durch Luftlahrtunlernehmen vom 06. Mal 1999 (Nachrichlen für Luftlahrer . NfL tI - 46199)

2. Antragsteller
Kautex Textron GmbH & CO.KG
Aller Heerweg 2
D ·53123 80nn

3. Hersteller
Kautex Textron GmbH & CO.KG
Alter Heerweg 2
D· 53123 Bonn

4. Beschreibung der Bauart
Kanister aus Kunststoff mit nichlabnehmbarem Deckel

Hersteller-Typenbezeichnung: 2,5 Liler Flasche/16D g

Abmessungen
Länge 127,5 mm
Sreile 127,5 mm
Höhe (gesamt) 262 mm
Stapelhöhe 282 mm
Fassungsraum 2,71 Liler

Spezifikation:
Die Bauart wird durch die Beschreibungen, lechnischen Zeichnungen, WerkstoUspezifikalionen
und Bescheinigungen gemäß der/des unter Ziffer 5 genannten PrOfnachweise(s) festgelegt.

5. Prütnachweise tür die Bauart
• PrOfbericht Nr.: 00341-001 vom 0601 .2000 der Elenac GmbH Prufzentrum C 579, 0 - ,

65926 Frankfurt/Main

6. Bauartzulassung
Die unter Ziffer 4 und 5 beschriebene Bauart erlullt die Vorschnllen nach Ziffer 1. Oie Bauart
wird mit den in Ziller 9 genannlen Nebenbestimmungen fur die Beförderung gefährlicher GOter
zugelassen.

Der Nachweis der chemischen Verträglichkeit wird fOr lolgende SlandardllOssigkeiten
anerkannt:

Wasser
Netzmillellösung
Essigsäure Klasse 8 der GGVSlGGVE
n-Butylacelallmil n-Bulylacetal gesältigle Klasse 3 der GGVS/GGVE
Nelzmillellösung
Kohlenwasserslollgemisch (White spirit) Klasse 3 der GGVSlGGVE
Salpetersäure 55% Klasse 6 der GGVS/GGVE

Die Eignung der Bauart fOr die Beförderung gefährlicher flOssiger Stoffe gilt bei Einhallung der
lolgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht:

Verwendung für gefährliche flüssige GOler der Verpackungsgruppe I, 1I oder 1II

Maximaler Gesamtüberdruck in der Verpackung (d.h. Dampfdruck des Füllgules plus
Partialdruck evl!. vorhandener Gase bei 55 oe vermindert um 100 kPa auf der Grundlage
des maximalen Füllungsgrades und einer Fülllemperalur von 15°C): 167 kPa.

9. Nebenbeslimmungen
9.1 Befristungen

enllälll

9.2. Bedingungen
Der NaChweis der chemischen Verträglichkeit gegenüber weileren gefährlichen Gütern als den
in Ziller 6. delinierten gill erst dann als erbracllt, wenn alle folgenden Bestimmungen
ulngehallen worden:
• Oie In Ziller ß. genannlen Grenzdalen dünen nlchl llberscluillon worC!en.
• Durch Laborversuche ist nachzuweisen, daß die Wirkung der einzufullenden gefallfllchen

GOter auf Probekörper nicht die Wirkung der Slandardflussigkeilen übertriflI.
Dabei ist gern. den "Technischen Richtlinien Verpackungen TRV 002 vom 16.09.1994 und
TRV 003· vom 24. Juli 1989 zu verlahren (veröflenllichl im Verkehrsbtall1994, Hell 16, S.
663 und Verl<ehrsblall 1969, Heft 16, S. 575).
Oie Laborversuche dünen nur von Prü(stellen durchgefuhrt werden, die gern. den
"Richtlinien Ober das Venahren fOr die Durchführung der BauartprOfung, die Anerkennung
von Prufstellen sowie die Zulassung von Verpackungen und Großpackmiltel (IBC) für die
Beförderung gefährlicher Güter ·R002·' vom 05. Mai 1994 (8undesanzeiger Nr. 97, S.
5554) sowie vom 10. Mai 1994 (Verkehrsblall S. 406) von der 8AM für die Bauarlprülung
von Kunststoffverpackungen oder speziell für diese Laborversuche anerkannl sind. Die
Ergebnisse dieser Laborversuche sind zu dokumentieren und aul Verlangen der SAM
vorzulegen.

9.3 Widerruf:
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jederzeiligen Widerruls erteill. Ein
hinreichender Grund fOr den Widerruf iSl z.B. ein Verstoß gegen die ALJllage gem. Ziller 9.4.1.

9.4 Auflagen
9.4.1 Der Hersteller dart die Kennzeichnung nach Ziller 8 dieser Zulassung an Verpackl!ngen nur

dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
BAM anerkannlen und überwachten Qualitatssicherungsprogramm hergeslelJl und geprOft
werden.

9.4.20er in Ziller 2. genannle Antragsteller muß nachweisbar sichersielIen, daß alle Bestimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen für gefährliche Güter verwendet bzw. mit
gefährlichen Gütern belOIlI, zur Kennlnis gebracht werden.

10. Hinweise
10.1 Die Zulässigkeit der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezüglich der

Verpackungsart, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richtet sich nach
den Beslimmungen der jeweils zutreUenden Rechlsvorschrillen 10r die einzelnen
Verkehrsträger. Alle sonsligen Vorschriften (z. B. Füllgrad, Venräglichkeit mit den Ver
packungswerkstoffen) fOr die Beförderung gelährlicher Güter in der zugelassenen Ver
packungsbauart bleiben unberuhn. Bei Verwendung im Lultverkehr ist insbesondere wegen der
möglichen Absenkung des Außendruckes die Befullung I/on Flussigkeilen mit entsprechend
reduziertem Dampfdruck zu berucksichligen, um eine unzulässige hohe Druckdillerenz zu
vermeiden.

10.2 Die Bauart erlülll die PrOlanforderungen lür Verpackungen zur Beförderung gefätlrlicller Güter
der folgenden inlernalionalen Bestimmungen in den zum Zeilpunk1 der Ausstellung des: '
ZulassLJngsscheins jeweils gulligen Ausgaben:

Europäisches Übereinkonunen Ober die internationale Beförderung gefätlflicher Güter aul
der StraOe (ADR)
Ordnung fur die inlernatlonale Eisenbahnbelörderung gefäluhcher Gute, (RIO)
Internalional Marilime Oangerous Goods Code (IMOG Code)
RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS dCI UNITED
NATIONS
ICAO Technicallnslruclions, elJenlalls niedergelegl in denlATA-Dangcrous Goods
Re9ulalions

10.3 Diese Zulassung wird im ~Amls· und MiUeilungsblali der Bundesanstalt hJr Malerialforschung
und -prüfung, Berlin~ (ISSN 0340-7551) veröffentlicht.

11. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspcuch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanstalt für Materialforschung und
-prüfung (SAM), 12205 Berlin, Unler den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrifl
einzulegen.

Möglichkeiten der Zuordnung von SloUen oder Stolfgemischen der Klassen 3, 5.1, 5.2 6.1,
6.2 und 6 der GGVS/GGVE gemäO Abschnill 11 der 8eilage zum Anhang A.5N der
GGVS/GGVE zU den nachlolgend genannten "Standardflüssigkeilen" bezüglich der
chemischen Verträglichkeit unler Einhaltung der in der folgenden Tabelle aufgefOhrten
Maximalwerte:

Slandardflüssigkeil Dampfdruck (kPal Verpackungsgruppe
(absolut) Dichte (kgll]

50°C 55°C 1 11 111

Wasser/ 200 233 1,9 1,9 1,9
Nelzmillellösung I 200 233 1,4 1,4 1,4
Essigsäure / 200 233 1,6 1,6 1,6
n-Butylacetal/mit n-Butylacelal 200 233 1,4 1,4 1,4
gesälligte Nelzmille!lösung
Kohlenwassersloffgemisch 200 233 1,6 1,6 1,6
(White spirit)
Salpetersäure 55% 200 233 1,5 1,5 1,5
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ZULASSUNGSSCHEIN 8. Kennzeichnung
Die nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gefertigIen Verpackungen sind wie lolgl zu
kennzeicllnen:

~ra;n"bl4'rltl22dw~an~QlKhI ~ Code.Ng,e&iolo.denrlg,,_t1~Güo/<lml500K:Htl....,(lMOG-Codo»

"WCNcloecordnQlol.cllrl22"' .... G«*cl O<$..CIOnol h1~McriIimIo~OtAGOO<!>eocs.(\MOGCode)

Nr. D/BAM 6075/3Hl
für die Bauart einer Verpackung zur Beförderung gefährlicher Güter

Aktenzeichen 111.12/95581

3HlfYl.9/150/ .ID/BAM 6075 - pp
(HerSiellungsjahr: die
letzten beiden SIelIen und Monal)

1. Rechtsgrundlagen
1.1 Gefahrgutverordnung Straße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994), ), zulelzt

geändert durch Mikel 5 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)

1.2 Gelahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3910)

1.3 Gefahrgutverordnung See - GGVSee vom 4. März 1998 (BGBI. I S. 419), zulelzt geändert
durch Artikel 4 der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI.I S. 1435) -Insbesondere Abschnlll
10 In Verbindung mll Anhang I des IMDG·Code deutsch In der Fassung des Amendmenfs
29·98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)

1.4 Bekanntmachung über die Beförderung gelähr1lcher Güter einschließlich Waffen im
Luftverkehr durch Luflfahnunlemehmen vom 06. Mal 1999 (Nachrichten für Luflfahrer - NIL 11 
47/99) In Verbindung mll der Erlaubnis zur Beförderung gefährlicher Güler im Luftverkehr
durch Luflfahrtuntemehmen vom 06. Mal 1999 (Nachrlchlen für Lutlfahrer - NIL 11- 48/99)

2. Antragsteller
Plastikpack GmbH, Alleensfraße 27, D - 72668 Neckartallflngen

3. Hersteller
Plastikpack GmbH Werk 1, Drostestr. 8, D - 33034 Brakel·Bökendorl

4. Beschreibung der Bauart
Kanister aus Kunststoff mit nichtabnehmbarem DeckeUPlastics jerricans non·removable head

Hersleller·Typenbezeichnung: Kanister 2 SK7, 2.5 SK7. 3 SK7

Abmessungen
~ li.SJSl UKl

Länge 145 145 145 mm
Breile 130 130 130 mm
Höhe (gesamt) 167 205 235 mm
Stapelhöhe 154 189 222 mm
Fassungsraum 2,15 2,76 3.34 Liter

Spezifikation:
Die Bauart wird durch die Beschreibungen, technischen Zeichnungen, WerkstoUspezilikationen
und Bescheinigungen gemäß der/des unter Ziffer 5 genannten Prulnachwelse(s) lestg8legt.

9. Nebenbestimmungen
9.1 Befristungen

enlfälit

9.2. Bedingungen
Der Nachweis der chemischen Verträglichkeil gegenüber weiteren gelährlichen Gütern als delI
in Ziffer 6. definierten gilt erst dann als erbracht, wenn aUe folgenden Bestimmungen
eingehaUen werden:

Die in Ziller 6. genannten Grenzdaten dürfen nicht überschrillen werden.
Durch Labocversuche ist nachzuweisen, daß die Wirkung der einzulullenden gelälulichen
Guter auf Probekörper nichl die Wirkung der Slandardrlussigkeilen übertrillt.
Dabei ist gern. den -Technischen RiChtlinien Verpackungen TAV 002 vom 16.09.1994 und
TRV 003" vom 24. Juli 1989 zu vertahren (veröllenllichl im Verkehrsblatl1994, Hell 16 • S.
663 und Verkehrsblall 1989. Hell 16. S. 575).
Dia Laborversuche dürfen nur von Prüfslallen durchgefuhcl werden, die gern. den
-Richtlinien über das Verfahren für die Durchfuhrung der Bauartprulung, die Anerkennung
von Prüfstellen sowie die Zulassung von Verpackungen und Großpackmillel (IGC) für dia
BefOrderung gefllhrlicher Güter -R002·' vom 05, Mal 1994 (Bundesanzeiger Nr. 97. S.
5554) sowie vom 10. Mal 1994 (VerkehrSbfall S. 406) von der BAM lür die Bauartprülung
von Kunslstolfverpackungen oder speziell für diese Laborversuche anerkannt sind. Die
Ergebnisse dieser Labocversuche sind zu dokumenlleren und auf Verlangen der BAM
vorzulegen.

9.3 Widerruf:
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehall des jederzeiligen Widerrufs erteilt. Ein
hinreichender GNnd für den Widerruf Ist z.B. ein Verstoß gegen die Auflage gern. Ziller 9.4.1.

9.4 Auflagen
9.4.1 Der Hersteller darf die Kennzeichnung nach Ziffer 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur

dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem VOll der
8AM anerkannten und überwachten Qualilätssicherungsprogramm hergeslelll und geprull
werden.

9.4.2Der In Ziller 2. genannte Anlragsteller muß nachweisbar sichersielIen, daß alle Beslilnmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen für gefährliche Güter verwendet bzw. mil
gefährfichen GUtem betullt, zur Kenntnis gebracht werden.

Möglichkeilen der Zuordnung von Stollen oder Stollgemischen der Klassen 3. 5.1, 6.1. 6.2
und 8 der GGVSlGGVE gemäß Abschnitl 11 der Beilage zum Anhang A.5N der
GGVSlGGVE zu den nachfolgend genannlen 'Slandardflüssigkeiten" bezügiich der
chemischen Ver1raglichkeit unter Einhallung der in der folgenden Tabelle aufgeführ1en
Maximalwerte:

5. Prüfnachweise für die Bauart
Prüfberichl Nr.: 990242 vom 29.02.2000 der TÜV Anlagenlechnik GmbH
Unlernehmensgruppe TÜV Aheinland/Berlin·Brandenburg Aegionalbereich Halle Abteilung
Verpackung und Gefahrgut, D· Kölhener Slraße 33. D· 06118 HalietS

6. Bauartzulassung
Die unter Ziffer 4 und 5 beschriebene Bauart erfüllt die Vorschrilten nach Ziller 1. Die Bauart
wird mil den in Ziffer 9 genannten Nebenbestimmungen für die Beförderung gelährlicher Güter
zugelassen.

Die angewandlen abweichenden Prulvertahren (Prülungen) werden als gleichwertig anerkannt.

Der Nachweis der chemischen Verträglichkeit wird fur folgende Standardtlussigkeilen
anerkannt:

Wasser
Netzmiltellösung
Essigsäure Klasse 8 der GGVSlGGVE
Salpetersäure 55% Klasse 8 der GGVSlGGVE
Kohlenwasserstoflgemisch (While spirit) Klasse 3 der GGVS/GGVE

Oie Eignung der Bauart für die Beförderung gefährlicher flüssiger Siolle gilt bei Einhallung der
folgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht:

Verwendung (ür gefährliche nüsslge Güter der Verpackungsgruppe 1I oder 111

• max. Brutlamasse : 2 SK7 4.1 kg

: 2,5 SK7 5.2 kg

: 3 SK7 6,3 kg

Maximaler Gesamtüberdruck in der Verpackung (d.h. Dampfdruck des Füllgules plUS
Partialdruck evtl. vorhandener Gase bei 55 oe vermindert um 100 kPa auf der Grundlage
des maximalen Fullungsgrades und einer FÜlllemperatur von 15 "C): 100 kPa,

JAd~lt-s
Dipl.·lng.(FH) M. Skutnik·

Referat 111.12
Bewertung von
GefalugU1verpackungen
Im Aultrag

12200 Berlin, 17. März 2000

Fachgruppe 111.1
Transportsicherheil von Verpak-

~~n~t~~Jällern

Dipl.·~n~ecke

Rechtsbehellsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanstalt (Ur Materiallorschung und
-prülung (BAM). 12205 Berlin, Unter den Eichen 87. schrilllieh oder zur Niederschrilt
einzulegen.

10.3 Diese Zulassung wird im •Amts- und Mitleilungsblall der Bundesanstalt l(Jr Materiallörschung
und -prülung. Berlin' (ISSN 0340·7551) verölfenllichl.

10. Hinweise
10.1 Die Zulässigkeil der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezuglich der

Verpackungsarl, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richtet sich nach
den Beslimmungen der jeweils zutreffenden Rechlsvorschril1en für die einzelnen
Verkehrsträger. Alle sonstigen Vorschriften (z. B. Füllgrad, Verträglichkeit mit den Ver
packungswerksloflen) (ür die Beförderung gelährlicher Güter In der zugelassenen Ver
packungsbauart bleiben unberuhrt. Bei Verwendung im Luflverkehr ist Insbesondere wegen der
möglichen Absenkung des Außendruckes die Befüllung von Flussigkeiten mit entsprechend
reduziertem Dampfdruck zu berucksichtigen, um eine unzulässige hohe Druckdillerenz zu
vermeiden.

10.2 Oie Bauart erlülll die Prüfanlorderungen lür Verpackungen zur Beförderung gelährlicher Guler
der folgenden internationalen Bestimmungen in den zum Zeitpunkl der Ausstellung dos
Zulassungsscheins jeweils gültigen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen über die inlernalionale Beförderung gelahrlicher Güter aul
der Slraße (ADR)
Ordnung für die inlernalionale EisenlJahnlJelörderung gelährlicher Güler (RIO)
Internalional Marilime Oangerous Goods Code (IMDG Code)
RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS
ICAO Technicallnslructions, ebenlalls niedergelegt in den IATA·Dangerous Goods
Regulations

11.

1.9
1.3
1,3
1,4
1.0

111
1.9
1,3
1,3
1,4
1,0

Verpackungsgruppe
Dichte Ikgll)

11
142 166
142 166
142 166
142 166
142 166

Dampldruck (kPal
(absolut)

50·C 55·C
Wasser
Netzmitlellösung
Essigsäure
Salpetersäure 55%
Kohlenwasserstoffgemisch
(While spirit)

Verwendung tur flüssige Stoffe mit einem Flammpunkl :::; 61°C auch für Benzen, Toluen,
Xylen sowie Mischungen und Zubereilungen dieser StoUe aufgrund der) durchgeführten
Zusalzprüfung auf Permeation mil Kohlenwasserstoffgemisch (While spirit).

Standardllüssigkeil

Fertigung von Verpackungen
Nach der zugelassenen Bauart dürfen Verpackungen serienmäßig gefertigt .werden. Der
Hersteller muß gewährleisten, daß die serienmäßig gelertigten Verpackungen die les1gelegte
Spezifikation der Bauart erlüllen.

7.
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ZULASSUNGSSCHEIN 7. Fertigung von Verpackungen
Nach der zugelassenen Bauart dürfen Verpackungen serionmäßig gefertigt werden. Der
Hersteller muß gewährleisten, daß die serIenmäßig gefe,tigten Verpackungen die fcslgelegte
Spezlfikalion der Baual1 erfüllen.

Wauul(,J"""",,~ndoo<~Q;-.-.gdonnl~ e-llUd.8oIo.don.f'oogl)«~G<:A"I\"II~"""'(1MOG.(;od,o)

App_ OCCOfdng kI..ctoon n cf"'~a .....oct...cklnol rA~dUoi.un.ocr.o-OUI Goodl Coew (IMOG Code)

4. Beschreibung der Bauart
Kanister aus Kunststoff mit nichlabnehmbarem Deckel

Der Nachweis der chemischen Verträglichkeit wird tür lolgende gefährliche Güter anerkannt:

Salpelersäure ~ 70% Klasse 8, Zifl. 2b der GGVSlGGVE

Nr. D/BAM 6079/3Hl
für die Bauart einer Verpackung zur Bef6rd~rung gelahr1icher Güter

Aktenzeichen 111.12/95361 BN

12200 Berlin. 20. März 2000

3H11X1.9/250/ JO/BAM 6079 - t;\
(HersteUullgsjahr; die \.J
lelzten beiden SteUen und Monat)

9. Nebenbestimmungen
9.1 Befristungen

enlJälll

9.2. Bedingungen
Der Nachweis der chemischen Verträglichkeit gegenüber weiteren gefährlichen Gülern als den
in Ziller 6. definierten gilt erst dann als erbrachl, wenn alle folgenden Bestimmungen
eingehalten werden:
• Oie In Ziffer 6. genannlen Grenzdalen dürfen nicht überschril1en werden.

Durch Laborversuche ist nachzuweisen, daß die Wirkung der einzufüllenden gelälulichen
Güter auf Probek6rper nichl die Wirkung der StandardflQsslgkelten übertrifft
Dabellsl gern. den -Technischen RichtlInien Verpackungen TRV 002 vom 16.09.1994 und
TRV 003· vom 24. Juli 1989 zu vertahren (ver6J1enlJlchllm Verkehrsblall1994,Ilell16 ,S.
663 und Verkellrsblall1969, Heft 16, S. 575).
Oie Laborversuche dürfen nur von Prüfstellen durchgefüllrt werden, die gern. den
-Richtlinien über das Vertahren für die Durchführung der Bauanprüfung. die Anerkennung
von PrüfsteJlen sowie die Zulassung von Verpackungen und Großpackmiltef (IBC) für die
Beförderung gefährlicher Guter ·ROO2·- vom 05. Mai 1994 (Bundesanzeiger Nr. 97, S.
5554) sowie vom 10. Mai 1994 (Verkehrsblatl S. 406) von der BAM (ür die BauartprUfung
von Kun5tstoffverpackungen oder speziell für diese Laborversuche anerkannl sind. Oie
Ergebnisse dieser Laborversuche sind zu dokumentieren und auf Verlangen der BAM
vorzulegen.

9.2.1 enllalil

9.2_2 Oie zulAssige Verwendungsdau8r der Verpackung für Salpetersäure ~ 55 % und:5 70 %
belrägt, vom Datum der Herstellung gerechnet, 6 Monate.

9.3 Widerruf:
Diese 'Zulassung wird unter dem Voroehan des jederzeitigen Widerrufs erteilt. Ein
hinreichender Grund lür den Widerruf ist z.B. ein Verstoß gegen die Auflage gern. Ziller 9.4.1.

9.4 Auflagen
9.4.1 Der Hersteller darf die Kennzeichnung nach Ziller 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur

dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von de,
BAM anerkannten und Uberwachlen Oualilatssicherungsprogramm hergestellt und geprüfl
werden.

9.4.2Der In Ziffer 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Bestimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins uber eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen fur gefährliche Güter verwendel bl:w. mit
gelährtichen Gutem befulll, zur Kenntnis gebracht werden. .

8. Kennzeichnung
Oie nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gelertigien Verpackungen sind wie fofgt zu
kennzeichnen:

10. Hinweise
10.1 Oie ZUlässigkeit der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezüglich der

Verpackungsart, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richtel sich nach
den Bestimmungen der jeweils zutreffenden Rechtsvorschriften tür die einzelnen
Verkehrsträger. Alle sonsligen Vorschrillen (z. B. Füllgrad, VertrAglichkeil mit den Ver·
packungswerkstolfen) (ür die Beförderung gelahrlicher Güter in der zugelassenen Ver
packungsbauart bleiben unberührt. Bei Verwendung im Lullverkehr isl insbesondere wegen der
möglichen Absenkung des Außendruckes die Befullung von Flüssigkeiten mit entsprechend

reduziertem Dampfdruck zu berucksichligen, um eine unzulässige hohe Oruckdillerenz zu
vermeiden.

10.2 Oie Bauart erfüllt die Prülanlorderullgen lur Verpackungen ZlJ( Beförderung gelährlicher Güler
der folgenden internationalen Bestimmungon in den zum Zeitpunkt der Ausslellung des
Zulassungssclleins jeweils gültigen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen übor die internationale Beförderung gefährlicher Güler aul
der Straße (ADR)
Ordnung für die inlernationale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Güter (RIO)
International Maritime Oangerous Goods Code (IMOG Code)
RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS
ICAO Technlcallnstruclions, ebenfalls niedergelagl in den JATA-Oangorous Goods
RegUlations

10.3 Diese Zulassung wird im •Amts- und Mitleilungsblatl der Bundesanstall'ür Maleriallorschung
und ·prüfung, Bertin' (ISSN 0340-7551) ver6lfenllichl.

11. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesansrall für Malerialforschung und
-prüfung (BAM), 12205 Berlin, Unter den Eichen 87, schritllich oder zur Niederschrift
einzulegen.

mm
mm
mm
Liler

127,5
127,5
282
2,56

Hersteller·Typenbezeichnung: 2,5 Liler Flasche/30D 9

Abmessungen
Länge
Breite
Höhe ohne Verschluß
Fassungsraum

Die Eignung der Bauart für die Beförderung gefährlicher flussiger StaUe gilt bei Einhaltung der
(olgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht

Verwendung für gefährtichellüssige Güter der Verpackungsgruppe I, 11 oder 111

Maximaler Gesamlüberdruck in der Verpackung (d.h. Dampfdruck des Füllgules plus
Partialdruck evU. vorhandener Gase bei 55 oe vermindert um 100 kPa auf der Grundlage
des maximalen Füllungsgrades und einer Fül!lemperatur von 15 uC): 167 kPa.

Oie Prulnachweise des Prülberichles Ne 00341-001 vom 06.01.2000 der Elenac GmbH
Prülzentrum e 579, 0 - 65926 Frankfurt/Main werden für die vorliegende Bauart anerkannt.
Oie Anerkennung bezieht sich auf die Prüfungen der chemischen Verträglichkeil mit den
Slandardflüssigkeiten.

Der Nachweis der chemischen Verträglichkeit wird für lolgende Slandardliussigkeilen
anerkannt:

Wasser
Nelzmiuellösung
Essigsäure Klasse 8 der GGVSlGGVE
n·ButylacetaUmii n·Butylacelal gesäuigte Klasse 3 der GGVS/GGVE
Nelzmillellösung
Kohlenwasserslollgemisch (While spirit) Klasse 3 der GGVS/GGVE
Salpetersaure 55% Klasse 8 der GGVSlGGVE

1. Rechtsgrundlagen
1.1 Gefahrgutverordnung SIraße· GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994), ), zulelzt

geändert durch Artikel 5 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBLI S. 1435)

1.2 Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3910)

1.3 Gefahrgutverordnung See - GGVSee vom 4. März 1998 (BGBI.I S. 419), zuletzt geändert
durch Artikel 4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBf. I S. 1435) . insbesondere Abschnitt
10 In Verbindung mit Anhang I des IMDG-Code deulsch in der Fassung des Amendmenls
29-98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)

"1.4 Bekanntmachung über die Beförderung gefährlicher Güter einschließlich Waffen Im
Luftverkehr durch luflfahrtunlernehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten für Lu1lfahrer· NIL 11
47/99) In Verbindung mll der Ertaubnls zur Bef6rderung gefährticher Güter Im Lultverkehr
durch Lulllahrtuntemehmen vom 06. Mal 1999 (Nachrichten lür Luillahrer - NIL 11- 48/99)

2. Antragsteller
Kaulex Textron GmbH & CO.KG
Alter Heerweg 2
D - 53123 Bonn

3. Hersteller
Kautex Textron GmbH & Co.KG
Aller Heerweg 2,
0- 53123 Bonn

Möglichkeiten der Zuordnung von Stoffen oder Stoffgemischen der Klassen 3, 5.1, 5.2 6.1,
6.2 und 8 der GGVSJGGVE gemäß Abschnitt 11 der Beilage zum Anhang A.5IV der
GGVSlGGVE zu den nachfolgend genannten "Standardflüssigkeilen" bezüglich der
chemischen Ver1räglichkeit unter Einhaltung der in der folgenden Tabelle aufgeführten
Maximalwerte:

SpeZifikation:
Oie Bauart wird durch die Beschreibungen, technischen Zeichnungen, Werkslol1spezilikalionen
und Bescheinigungen gemäß der/des unter Ziffer 5 genannten Prülnachweise(s} feslgel;~1.

5. Prüfnachweise für die Bauart
Prüfberichl Nr.: 00341- 002 vom 06.01.2000 der Elenac GmbH Prufzenlrum C 579, 0
65926 Frankfurt/Main

Prülberichl Nr.: 00341·002 - 1.Nachlrag vom 03.02.2000 der Elenac GmbH Prülzenlrum C
579, D . 65926 FrankJurtiMain

6. Bauartzulassung
Oie unter Ziffer 4 und 5 beschriebene Bauart erfülli die Vorschriften nach Ziller 1. Oie Bauart
wird mil den in Ziffer 9 genannten Nebenbestimmungen hir die Beförderung gefährlicher Güler
zugelassen.

DipL-lng.(FH) A. Slaacks·Fohl

Relerallll.12
Bewertung von
Gelalugutverpackungen
Im Auftrag

Fachgruppe 111.1
Transpor1sicherheil von Verpak
kungen und Schüllgulbehällern
Im Au!)!Pg------...

( ') /
~.

Dipl . lng. B.·U. Wienecke

111

1,6

1,9
1,4
1,6
1,4

1,6

1,9
1,4
1,6
1,4

Verpackungsgruppe
Dichte (kgll(

11
1,9
1,4
1,6
1,4

1,6233200

200 233
200 233
200 233
200 233

Dampfdruck [kPa)
(absolut)

50·C 55·C
Wasser
Nelzmiltellösung
Essigsäure
n·ButylacelaVrnit n-BU1ylacetat
gesättigte NelzmilleUösung
Kohlenwasserstoffgemisch
(White spiril)
Salpetersäure 55% 200 233 1,5 1,5 1,5

Verwendung fur lIüssige Stoffe mil einem Flammpunk1 ~ 61°e außer tur Benzen, Toluer.
Xylen sowie Mischungen und ZUbereitungen dieser SloUe aulgrund der nicht durchgeführtel
Zusalzprülung auf Perrneation mit KOhfenwasserstolfgemisch (White spirit).

Slandardftüssigkeil
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ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIFICATE OF APPROVAL

Possbiliry 01 the assignment 01 subSlances or mixlures 01 subslancas of Iho classas 3, 5. I. 5.2, 62
and 8 01 GGVSlGGVE to fha foflowing .standard liquids· rolative to the chemiedl corrpatibiliry in
corrv>fiancd with Ihe limit data listed in .hd foflowing lable according 10 Section If 01 thcJ Annex 10
Appendix A.5!V o( GGVSlGGVE':

rhe German version is the only lega/ly binding text

ZoHuu"'l"ad> "bI_22 del~m.~EW.~ungd"InIt<T>alion&1.nCodcsl.... dHl BoIood""""911olaMoet>el GliIe<_ S~'''IIMOO.cod'l
ApptO\'lll KCOfd<"lII"._ 22 <1f u. o.Mfai nu-mof IM .-.1...".1-...1 h!Mo(im. 0.....,........ Ooooh Cod'llMOO Coo»)

Slandardflüssigkeil
Slandard liquid

Dampfdruck (absolul)
vapour pressur8 (absolute)

(kPal
50°C 55"C

Verpackungsgruppe
packagiflg group

Dichte I densiry (kg/ll
i 11 111

Nr. D/BAM 60BO/3H1W
fUr die Bauart einer Verpackung zur Beförderung gefährticher Güter

10( lhe dlsbn type 01 a packaflhg tot tho uansporl of dangurous goods

Aktenzeichen / Relerence Numbe( 111.12/95602

1.0 1.0

1.0 1.0

143 167
143 167

Wasser / Waler

Kohlenwasserstollgemisch I Mlxlurd
01 hydrocarbons (Whire spirit)

3Hl W1Y1.0 Zl.0/150/ JD/BAM 6080 - huen
(Herstellungsjahr; die letzten belden Stellen und Monat)
(The last 'wo digits of tha year 01 manulacturing and month)

Zur Identifizierung des jeweiligen WerkSlolIes, Ist talgende zusätzliche Kennzeichnung an den
serienmäOig gelenigten Verpackungen anzubringen:
To kJentily what kind 01 matariaf was used in produclion, 'he in seriBs 10 Ihe approved design type
manufactured packagings additionalfy shad be marked as lolJows:

A Iürl1Dr lupolen 5021 D

B lür/lor Stamylan HO 6621

Bedingungen / Conditions
Der Nachweis der chemischen Ver1räglichkeil gegenüber weileren gefährlichen Gütern als den
in Zilfer 6. definierten gill erst dann als elbrachl, wenn alle folgenden Bestimmungen
eingehalten werden:
The prool 01 tha chemicaf cOfTYJattbilily lor furthar dangarous goods as not delined in No. 6 is daclared as
gNan unlif all o( lhe following provisions are cOfTYJfied lVith:

Die in Ziffer 6. genannlen Grenzdaten dürfen nichl überschrillen werden.
The h'mit dala lisled in No. 6 shall not ba excaedad.

Durch Laborversuche ist nachzuweisen. daß die Wirkung der einzulullenden gelallrlichen
Güler auf Probekörper nicht die Witkung der Standardflüssigkeilen über1rifll.
I! is '0 provo by!ab tests thaI the damaging elfects of the dangerous lifling substanciJs on lest
spocimans doas not exceed 'ha damaging elfects of Ihe standard liquids,

Dabei iSl gern. den "Technischen Richtlinien Verpackungen TRV 002 vom 16.09, 199~' und
TRV 003" vom 24. Juli 1989 zu verfahren (veröHenllichl im Verkehrsblall t994, Hell 16. S
663 und Verkehrsblall 1989, Hell 16, S. 575).
MoreOVBr the fab lasl shall ba caffied ouf according 10 tha 'Tachn;schan Richlfinien Verpackuf/gan
TRV 002 dated 16.09. 1994 and TRV 003' datad 24, Juh' 1989 (published in .VorKehrsb!aW J994,
issue 19, p. 663 and .Verkehrsblal'" 1989, issua '6, p 575).

Oie Laborversuche dunen nur von Prülstellen durchgelühr1 werden. die garn. den
·Richllinien über das Verfahren 'ür die Durchfuhrung der Bauartprülung, die Anerkennung
von Prülstellen sowie die Zulassung von Verpackungen und Großpackmillel (IBC) für die
Beförderung gefährlicher Güter ·ROO2·· vom 05. Mai 1994 (Bundesanzeiger Nr. 97, S.
5554) sowie vom 10. Mai 1994 (Verkehrsblall S. 406) von der BAM lür die Bauartplülung
von KunslstoUverpackungen odet speziell für diese laborversuche anerkannt sind. Oie
Ergebnisse dieser Laborversuche sind zu dokumenlieren und auf Verlangen der BAM
vorzulegen.
The /ab tesls shafl be only carried out by test institutes, which ara eccreditad to BAM 'ar the dosign
type tasting of plaste packagings or h parti::uiar for Ihe /ab 'ests aceording to "Ri::hllinien iJbel das
Varlahren /Ur die Durchführung der Bauarlplüfung, dia AnarKennung von Prüfstelen sowie diB
Zulassung von Varpackungan und Großpackmittel (IBC) fjj, die Beförderung gsfAhrfichel Güter _
R002·" daled 05, May 1994 (Bundesanzeiger No. 97, p. 5554) raspfJctiva dated 10, May 1994
(Verkehrsblan p, 406). Tha test rasults 01 this lab lests shah be documented and, on damand, sllal/ ba
sent to SAM.

Kennzeichnung / Marklng
Oie nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gelelligten Verpackungen sind wie lolgl zu
kennzeichnen:
Packagings manulac'urad in serias to 'he approved design type shalb" marked as 101Jows:

Nebenbestimmungen / Subsidlary Regulations
Befristungen / Limitalions

VerWe~ung für flüssige Siolle mil einem Flammpunkt S 61"C . auch für Benzen. Toluen.
Xytensowie Mischungen und Zubereitungen dieser Stolle· aulgrund der durchgelühr1cn
Zusalzprüfung auf Perrneatlon mit Kohlenwasserstollgemisch (While spiril).
Use for liquids with llashpoint S 61 "C, includiflg benzana, roluene, xylene or mixtures and preparalions
containing Chose substances, due to Ihe fact that the supplamsntiJry permeabl7i1y test with ,ha mixtura
of hydrocarbons (whire spirit) was performed,

9.2

9.4,2Der in Ziffer 2. genannte Anlragsleller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Bestimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen für gefährliche Güter verwendel bzw. mit
gefährlichen Gütern betülll, zur Kenntnis gebracht werden,
The applicant in No, 2 most make prool 'hat al regulations and notcas of this approval governing tha usa
of packagings lor the transport 01 dangerous goods have 10 be mada Known to every usel.

7. Fertigung von Verpackungen / Manulacturing 01 packaglngs
Nach der zugelassenen Bauart dürfen Verpackungen serienmaßig gefertigt werden. Der
Hersleller muß gewährleisten, daß die serienmäßig geIertigien Verpackungen die leslgelegle
Spezllikation der Bauar1 erlüllen.
Packaglngs may be manufllctuled In series accOfding 'he approvad design type. Tho manuracturer has to
guarantee that packagings manufactured in serias cony:t,y with the approved design type.

8.

9.3 Widerruf / Wilhdrawal
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jederzelligen Widernrls er1eilt. Ein hinreichen
der Grund lür den Widerruf ist z.B. ein Verstoß gegen die Auflage gern. Ziller 9.4.1,
This approval is liablo '0 wilhdrawal al any limO. For nstance, violation of the obligation No 9.4. , is a
sufficient reason for tha withdrawal.

9.4 Auflagen /Obligalions
9.4.1 Der Hersteller darf die Kennzeichnung nach Ziller 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur

dann anbringen. wenn diese der zugelassenen Bauar1 enlsprechen und nach einem von dar
SAM anerkannten und überwachlen Qualilatssicherungsprogramm hergestellI und geprült
werden.

Tha manulacturor is a/lowad to apply Ihe marking as specifiad in No. 8 to packagings ono/' they corrply
with lha approved d8sign typa and ara menulacturad and taslad under a qua/iry assuranca programme
as lecognised and controllad by BAM.

.9.
9,1mm

mm
mm
liter

Elenac GmbH. Werk Frankfurt, Prülzentrum C 579

In 65926 Frankfurt

312
145
316

9.5

15.03.2000

16.03.2000

Antragsteller / Appl/cant
Hünersdorlt GmbH
Eisenbahnslr,6
7j 636 ludwigsburg

Hersteller / Manulaclurer
Hünersdortl GmbH
Eisenbahnstr,6
71636 ludwigsburg

Beschreibung der Bauart / Speclflcalion 01 the design type
Kanister aus Kunststoff mit nichlabnehmbarem Deckel
Plastic jerricans wilh non·iemovable head

Hersteller·Typenbezeichnung / Type designalion of tha manufactursr:

Doppelkanister

Abmessungen / Dimensions:

länge / Lenglh
Breile! Width

Höhe (gesami) / Heighr (rDla~

Fassungsraum (gesami) /
Capacity (rotal)

00405-007

00406·006

Prüfnachweise / Performance Prools
Prüfbericht Nr.: Datum: Prülslelle:
Test raport No: Date: Testing instituta:

Spezifikation / Specdicalion:
Oie Bauar1 wird durch die Beschreibungen, lechnischen Zeichnungen, Werksloffspezifikationen
und Bescheinigungen gemäß der/des unter ZiUer 5 genannlen Prülnachweise(s) leslgelegl,

Tha design lypa Is specified by tha descrfJfions, technical drawings, material specifications and
csrtilicates as given in tha 'as' report(s), rafa{{ad to under No, 5.

Oie Bauar1 weicht von der Spezifikation der Verpackungsar1 3H1 ab, weil sie aus zwei
separalen Kanistern, die untrennbar miteinander verbunden sind, beslehl.
The dasign lype deviates from tha spacifcations of lha dasign type 3H1 because it is composed of lwo
singla jerricafJs which are insaparabJs f,om aach othal.

1.4

4.

2.

3.

1. Rechtsgrundlagen I Legal Bases
1.1 Gefahrgutverordnung Straße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBt I S. 3994). ). zuletzl

geändert durch Artikel 5 der GetÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBt I S. 1435)
(Reforencs 10 tho german regulation concemiog 'he carriags 01 dangsfous goods on road.)

1.2 Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBt t S. 3910)
(Rsfsfencs 10 'ho german regulation conC8tning 'he camage 01 dangefous goods by raß.)

1.3 Gefahrgutverordnung See - GGVSee vom 4. März 1996 (BGBt I S. 419), zulelzl geändeJ1
durch Artikel 4 der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBt I S. 1435) . insbesondere Abschnill
10 In Verbindung mit Anhang I des IMDG-Code deutsch in der Fassung des Amendmenls
29-98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 100a vom 10. Juni 1999)
(Rs(efencBlo the gsrman regulation concsrnJng 'he carriaga of dangarous goods by saagoing
VOISBJs)

Bekanntmachung über die Beförderung gefährlicher Guter einschließlich WaUen Im
luflverkehr durch luftlahr1unternehmen vom 06, Mai 1999 (Nachrichten rur luflfahrer • NfL 11 
47/99) in Verbindung mit der Ertaubnls zur Beförderung gefährlicher Güter im luilverkehr
durch lullfahrtunternehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten tür lutilahrer - NIL 11 - 48199)
(Rafarsncelo the german regulation concarning tha carriags of dangerous goods byair)

6. Bauartzulassung / Design Type Approval
Es wird bescheinigt, daß die in Ziffer 4 und 5 festgelegte Bauart mit abweichender
Spezifikation ebenso sicher Ist wie die Verpackungsar1 3H1,
On 'ha basis 01 the BAM safety Bvafuation. Ihis is to certily 'hat 'ha design typa specilicalion mentloned in
No. 4 and 5 wilh deviating spaeificalions provides the sama leval 01 safely as raquired (or Ihe dasign typa
3HI.

Die Bauart is1 IUr die BAM annehmbar und erfüllt damit die Anforderungen der unler ZiUer 1
genannten Vorschriften. Oie Bauart wird hiennil. bei Beachtung der in Ziffer 9 genannten
Nebenbestimmungen, tür die Beförderung gefährlicher GCller zugelassen.
rhe design type is acceplabla 10 BAM and corrplies with 'ha lequ;,emenls 01 Ehe regufations under No. "
Herewith, the dasign type is declared approved with Ihe subsidiary regulations as 9Nen undBr No. 9 for
'he carriaga of dangarous goods.

Der Nachweis der chemischen Vertraglichkeil wird für folgende Standardllüssigkeiten
anerkannt
file proof for tha chemA:alcompatbi/ity has been demonstratad lor tha lolfowing standard liquids:

Wasser
Kohlenwasserstoffgemisch (white spirit) Klasse 3 der GGVS/GGVE
Watel
Mixture of hydrocarbons (White spirit) Class 3 of GGVSlGGVE

Die Eignung der Bauart tür die Beförderung gefährlicher lIüssfger Sioffe gilt bei Einhaltung der
lolgenden Grenzwer1e bzw. Einschränkungen als erbracht:
Tha suitability of Ihis design type for Ihe transport of liquid dangerous substances is only valid undar tha
foUowing limiting conditions:

Verwendung (ür gefährliche flüssige Güler der Verpackungsgruppe: 1I oder I1I
Use fOlliquid dangelous substancas of Packaging Groups: /I or lfI

Maximaler Gesamtüberdruck in der Verpackung: 100 kPa (Überdruck)
Total gauge pressure NI the packaging: 100 kPa (gauge)

Möglichkeiten der Zuordnung von StaUen oder Stolfgemischen der Klassen 3, 5, I, 5.2. 6.2
und 6 der GGVSJGGVE gemäß Abschnitt 11 der Beilage zum Anhang A.51V der
GGVS/GGVE zu den nachfolgend genannten ·Slandardflüssigkeilen· bezüglich der
chemischen Ver1raglichkeil unter Einhallung der in der folgenden Tabelle aufgeführten
Maximalwerte:

5,
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10. Hinweise I Norices
10.1 Die ZulässIgkeil der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezüglich der

Verpackungsart, der Innenverpackungen. des Fassungsraums bzw. der Masse richtet sich nach
den Bestimmungen der jeweils zutrellenden Rechtsvorschriften für die einzelnen Ver
kehrsträger. Alle sonstigen Vorschrillen CZ. B. Füllgrad, Vertraglichkeit mit den Verpackungs
werkstotlen) für die Beförderung gefährlicher Güter in der zugelassenen Verpackungsbauart
bleiben unberuhrl.
rho usa of packagings 0/ the approvBd design type wilh t8SP8Ct 10 packaging typo. hner packaging(sJ,
capacAy or mass is reguJatBd by the fBspecINII modal (llgulations. Anr O'h8f fsquirBments (e.g. fiIKJg
degrss, cOtryJatbiify wilh packaglflg matBrials) lor th9 "anspolt 01 dangBrous goOO$ by Ihe approved
packaging design type ara to bs taken in accoun'.

10.2 Die Bauart enutr! die Prülanforderungen lür Verpackungen zur Belörderung gelährlicher Guler
der folgenden internationalen Beslimmungen in den zum Zeilpunkt der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gültigen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen über die inlernalionale Beförderung gefährlicher Guter aul
der Slraße (AOR)
Ordnung lur die inlernalionale Eisenbahnbef6rderung gefährlicher Güler (RIO)
International Maritime Dangerous Goods Code (IMDG Code)
RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS
ICAO Technlcallnstructions, ebenfalls niedergelegt in den IATA-Oangerous Goods
Regulations

rha dasign type cOnyJlies wirh 'he test requirements lor packagings 01 Ihe lollawing inrernalional
regulations (ot 'he transport 01 dangerous 9000s each in the partcular version whch is in lorce al IhtJ
dats of issu. 01 'his certlica/e of approvaf:

:~: ~~~~:~~~~:::~t~~~::nn1JJ':~~6~;::';'ßiJ":~~~:~~'o::::;~;M(;"gjOd'~y ROlld (AOR)

'he International Markime Dangeroos Goods Code (IMDG Code)
rhe RECOMMENOATlONS ON THE TRANSPORT OF OANGEROUS GOOOS olrhe
UNITEO NATIONS
rhe TECHNfCAL INSTRUCTIONS FOR THE SAFE TRANSPORT OF OANGEROUS GOODS BY

AfR (ICAO- TI) lakf down in thB IATA-Dangerous Goods Rftgufatlons 100.

10.3 Diese Zulassung wird im -Amts- und MitteilungsblaU der Bundesanstalt tür Materialforschung
und ·prüfung, Be~in· (ISSN 0340-7551) veröUentlichl.
Thls approval wilbB pubfished in due time i'J Iha Amis- und Miflai1ungsblatr (Official Bulle'in and GazBtlO)
01 the Bundssansta' für Materiatorschung und ·prulung, 88rlin- (ISSN 0340·7SS1).

11. Rechtsbehelfsbelehrung I Righls 01 legal appeal
Gegen diesen Bescheid kann Innerhalb eines Monals nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanstalt tur Materfalforschung und
·prüfung (BAM), 12205 Be~in, Unler den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrill
einzulegen.
Legal appBal may be raised Bgaiflsl this apPfollal within ane month allBr publicarion date. Tha appBal shal
bB submilied 10 the PresiderJI olrhe FederalinslilUte lor Materials Research and Testing (SAM), 12205
8eOO, Unler den Eichen 87, in writing or on record.

5. Prüfnachweise für die Bauart
Prüfbericht Nr.: 990232 vom 09.02.2000 der TÜV Anlagentechnik Gmbl..
Unlernehrnensgruppe lÜV Rheinlan<:VBerlin-Brandeoourg Regionalbereich Halle, Ableilung
Verpackung und Gefahrgut, KÖlhener Straße 33, 0·061113 HalleJS

6. Bauartzulassung
Oie unter Ziffer 4 und 5 beschriebene Bauart erfullt die Vorschrilten nach Zilter t Dia llauan
wird mil den in Ziller 9 genannten Nebenbestllnmungen für die Beförderung gelährlicher GütCt
zugelassen.

Der Nachweis der chelOischefl Veflräglichkell WIrd lur lolgende StandanJllüsSlgkelltw
anerkannt
Wasser
Nelzmillellösung
Essigsäure Klasse 8 der GGVSJGGVE
Salpetersäure 55% Klasse 8 der GGVSJGGVE
Kohlenwasserstollgemisch (While spiril) Klasse 3 der GGVS/GGVE

Oie Eignung der Bauart für die Beförderung gelährlicher flussiger StaUe gilt bei Einhaltung dcr
folgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als elbrachl:

Verwendung für gelährficlle (Iussige Güler der VerpackUllgsgruppe I1 oder tll
max. BruUomasse 50,8 kg
Möglichkeilen der Zuordnung von Stoffen oder Stotlgemischen der Klassen 3, 5.1, 6 1. 6.2
und 8 der GGVS/GGVE gemäß Abschnilt 11 der Beilage zum Anhang A.5N dcr
GGVS/GGVE zu den nachfolgend genannlen ·Slandardflüssigkeiten- bezüglich der
chemischen Ver1räglichkeil unter Einhallung der in der lolgenden Tabelle aulgelühr1en
Maximalwerte:

Slandardflüssigkeil Dampfdruck !kPa) Verpackungsgruppe
(.blOlul) Dlohlo\kG'1)

60'C 66'0 11 111
Wasser 142 166 1,9 1,9
Nelzmillellösung 142 166 1,2 1,2
Essigsäure 142 166 1.2 1.2
Salpetersäure 55% 171 200 1,4 1,4
Kohlenwassersloflgemisch 142 166 1,0 1,0
(While spiril)
Verwendung für flüssige Stolle mit einem Flammpunkl S 61°G auch tür Benzen, Toluen,
Xylen sowie Mischungen und Zubereitungen dieser Siolte aufgrund der durchgeluhrlen
Zusalzptüfung aut Permealion mit Kohlenwasserstoflgemisch (White spirit).

7. Fertigung von Verpackungen
Nach der zugelassenen Bauart dur1en Verpackungen serienrnäßig geler1igl werden. Ocr
Hersteller muß gewährleisten, daß die serienmäßig gefertigten Ve,packungen die festgelegte
Spezifikalion der Bauart erfüllen.

6. Kennzeichnung
Oie nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gelertigten Verpackungen sind wie lolgt zu
kennzeichnen:

~r'lQCt\AbK:l"rln22dor~g..-ner-.("""lulgditl~..nc>IlOfltI....CQO)I'':'d.6toI00dolll'lllg~~GYl.. rnlSogKhIf,,"(IMDG.codo.l)
.-.,ppovd OC'COfdog 10 MdoOfl Z2 01 .... GOf'lOfd nlro<U;loool ..~..1'"dIordMal~Deng«OUI Good> Codo.I (1MDG Codo)

ZULASSUNGSSCHEIN

3H11Y1.9/200/ JD/BAM 6083 - pp
(Herslellungsjahr; die
lelzten beiden Slellen und Monat)

9.
9.1

9.2.

10.2 Oie Bauart el1ulll die Prufanforderungen lur Verpackungen zur Belorderung gefährlicher Guter
der folgenden internationalen Bestimmungen in den zum Zeitpunkt der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gültigen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen über die inlernallonale Bel6rderung gelähllicher Güler eut
der Slraße (ADR)
Ordnung tur die internalionale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Güler (RIO)
International Maritime Dangerous GOOdS Code (IMOG Code)
RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS

9.4.20er in Ziffer 2. genannte Anlragsleller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Besli.nlnullgcn
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen für gefährliche Güter verwendet bzw. mit
gefähr1ichen Gütern belülll, zur Kennlilis gebracht werden.

10. Hinweise
10.1 Oie Zulässigkeil der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezüglich der

Verpackungsar1, der Innenverpackungen, des FassungSl"aums bzw. der Masse richtet sich nach
den Be~imrnungen der jeweils zulrellenden Aechtsvorschrif1en für die einzelnen
Verkehr~räger. Alle sonstigen Vorschrillen (z. B. Füllgrad, VertrAglichkeil mil den Ver·
packungswerkstollen) für die Beförderung gefAhr1icher Guler in der zugelassenen Ver
packungsbauart bleiben unberuhrt. Bei VefWendung im Luftverkehr ist insbesondere wegen der
möglichen Absenkung des Außendruckes die Befullung von Flüssigkeilen mH enlsprechend
reduziertem Dampldruck zu betücksichligen, um eine unzulässige hohe Druckdifferenz zu
vermeiden.

Nebenbestimmungen
Befrislungen
enflälll

Bedingungen
Der NaChweis der chemischen Ver1räglichkeit gegenuber weiteren gelährlichen Gulem als dOll
in Ziffer 6. definierten gill erSl dann als erbracht, wenn alle lolgenoen Bestimmungen
eingehalten werden:

Oie in Ziller 6. genannlen Grenzdaten dürfen nichl ulJerschrillen werden.
Durch laborversuche ist nachzuweisen, daß die Wirkung der einzulüllenden gefAll/lichen
Güler auf Probekörper nicht die Wirkung der Slandardllussigkeiten ubertrifll.
Dabei iSl gern. den -Technischen Richtlinien Verpackungen TRV 002 vom 16.09.1994 und
TRV 003- vom 24. Juli 1989 zu verfahren (ver611enllichl im Verkehrst>lall 1994, Helt t6, S
663 und Verkehrsblall 1969, Hell 16, S. 575).
Oie Laborversuche duffen nur von Prulslellen durchgelUhrt werden, die geIß. den
-Richllinien uber das Vertahren fur die Durchführung dcr Bauartprufung, die Anerkenllliny
von Prulsletlen sowie die Zulassung von Verpackungen und GtoßpackmiUel (IBC) lür die
Betörderung gefährlicher Guter -R002·" vom 05. Mai 1994 (Bundesanzeiger Nr. 9"1, S
5554) sowie vom 10. Mai 1994 (Verkehrsbialt S. 406) VOll der BAM lUr die Bauarlplulullg
von Kunstslollverpackungen oder speZiell für diese Laborversuche anerkannl sind. OIC
Ergebnisse dieser Laborversuctlc sind zu dokumentieren und aul Verlangen der ßAM
vorzulegen.

Widerruf:
Diese Zulassung wird Ul\ter dCln Vorbchalt des jederzeiligen Widerruls erteilt. Ein
hinreichender Grund für den Widerruf ist z.B. ein Ver~oß gegen die Auflage gern. Zitlar 9 4.1.

9.4 Aullagen
9.4.1 Der Hersteller dan die Kennzeichnung nach Ziffer 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur

dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
SAM anerkannten und überwachten Oualilälssicherungsprogramm hergestellt und geprüU
werden.

9.3

Dipl.·lng.(FH) A. Roesler

Referalll1.12
Bewertung von
Gefahrgutverpackungen
Im Auttragl By order

12200 Be~in, 3. April 2000

Fach9ruppe 111.1
Transportsicherheit von Verpak-

r.:=~'.'"

Dipl.· Ing. B.-U. Wienecke

Nr. D/BAM 6083/3H 1
für die Bauart einer Verpackung zur Beförderung gefährlichcr Güter

Aktenzeichen 111.12/95636

1. Rechtsgrundlagen
1.1 Gefahrgulverordnung Slraße· GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994),), zulelzl

geändert durch Mikel 5 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)

1.2 Gefahrgulvelordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3910)

1.3 Gefahrgutverordnung See - GGVSee vom 4. März 1998 (BGBI. I S. 419), zulelZ1 geändert
durch Mikef 4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435) - insbesondere Abschnill
10 in Verbindung mit Anhang I des IMOG·Code deutsch in der Fassung des Amendmenls
29·98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)

1.4 Bekanntmachung über die Beförderung gefährlicher Guler einschließlich WaUen im
lutlverkehr durch luftlahrtunternehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten für Lufllahrer - NIL 11
47/99) in Verbindung mit der Erlaubnis zur Beförderung gefährlicher Güter im LuftlJerkehr
durch LUflfahrtunlernehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten fur Lufllahrer - NtL 11 - 48/99)

2. Antragsteller
Plastikpack GmbH, Alleenstraße 27, D . 72666 Neckartailtingen

3. Hersteller
Plastikpack GmbH Werk 1, DrostesIr. 8, D . 33034 Brakel·Bökendort

4. Beschreibung der Bauart
Kanister aus Kunslstoff mit nichtabnehmbarem Deckel

Her~eller·Typenbezeichnung: Kanister Typ 25 SK3
Abmessungen
Länge 295 mm
Breife 262 mm
Höhe (gesamt) 412 mm
Slapelhöhe 405 mm
Fassungsraum 26.8 Liler

Spezifikation:
Oie Bauart wird durch die Beschreibungen, technischen Zeichnungen, Werkstollspezilikationen
und Bescheinigungen gemäß der/des unter Ziller 5 genannlen Prülnachweise(s) festgelegl.
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ICAO Technlcallnstructlons, ebenfalls niedergelegt in den IATA·Oangerous Goods
Regulations

10.3 Diese Zulassung wird im -Amts- und Milleilungsblalt der Bundesanslalt tur MateriaUorschung
und -prUlung, BerHn" (ISSN 0340-7551) veröffentlichI.

11, Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monals nach Bekannlgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanstalt tur Materialforschung und
-prufung (BAM), 12205 Bertin, Unler den Eichen 87, schrifllich oder zur Niederschrift
einzulegen.

12200 Berlin, 21. März 2000

Fachgruppe ItI,l
Transportsicherheil von Verpak
kungen und Schüllgulbehällern
Im AUllrag

8 lter1;;)
Dipl.-Ing. D. Mertens

Referat 111.12
Bewertung von
Gelahrgulverpackungen
Im Aullrag

JI/\ ,\J~-L~,l
Dipl.-lng.(FH) M. Skulnik

Oie angewandIen abweichenden Prulvertahren (Prüfungen) werden als gleichwertig anerkannl.

Der Nachweis der chemischen Verträglichkeit wird fUr lolgend13 Slandardllüssigkeilcn
anerkannt:

Wasser
Nelzmillellösung
Essigsäure Klasse 8 der GGVSJGGVE
Salpetersäure 55% Klasse 8 der GGVS/GGVE
Kohlenwassersloflgemisch (While spirit) Klasse 3 der GGVSlGGVE

Die Eignung der Bauarl für die Belörderung gefährlicher lIussiger Stolle gilt bei EinhaUung der
folgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht:

Verwendung für gelährliche lIussige Güler der Verpackungsgruppe I, 11 oder 111

max. Brullomasse 30 SK4: 61,3 kg
max. Bruttomasse 33 SK4: 69,1 kg

Maximaler GesamlUberdruck in der Verpackung (d.h. Dampldruck des Füllgules plus
Partialdruck evll. vorhandener Gase bei 55 °C verrninder1 um 100 kPa aul der Grundlage
des maximalen Fullungsgrades und einer FClIlIemperalur von 15 0C): 167 kPa.

Möglichkeiten der Zuordnung \Ion Siolfen oder Sloflgemischen der Klassen 3, 5.1, 5.2 6.1,
6.2 und 8 der GGVS/GGVE gemäß Abschnill tI der Beilage zum Anhang A5N der
GGVSlGGVE zu den nachfolgend genannten "Standardflüssigkeiten" bezugtich der
chemischen Ver1raglichkeil unter Einhallung der in der folgenden Tabelle aulgclutu1en
Maximalwer1e:

ZULASSUNGSSCHEIN

z.JC"ll.nQIf'OIXf'IAb...:rri"22dlirAlgOfTlolllnonbiDllI.ngdolk'\l~Codl»l':'doIlolOl~"olth'k:hOfG.:A.. rriISoeIdil1 ..... (lMDG.codol)
A,ppOVal <X<:OIlit'og Ir;> IofICIlon 12 cf ..... G«'oerd hbod.JC:llon of .... h1..roallocIna Maillme DcrooOfI;lUl GoodsC~ (IMDG Coda)

Standardllüssigkeit

Wasser
Netzmiltellösung
Essigsäure
Salpelersäure 55%
Kohlenwasserstoffgemisch
(While spirit)

Dampldruck IkPaJ
(absolu1)

60'C 55"C
200 233
142 166
142 166
142 166
142 166

Verpackungsgruppe
Dichle Ikgll)

I tI 111
1,9 1,9 1,9

1,2 1.2
1,2 1.2
1.4 1.4
1.2 1.2

3. Neufassung
Nr. 7685/3Hl

für die Bauart einer Verpackung zur Beförderung gefährlicher Guler
Aktenzeichen 111.12/95274

1. Rechtsgrundlagen
1.1 . Gelahrgutverordnung Slraße • GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994), ), zulelZl

geänden durch Artikel 5 der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI.I S. 1435)
1.2 Gelahrgulverordnung Eisenbahn· GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI. 15.3910)

1.3 Gelahrgutverordnung See· GGVSee vom 4. März 1998 (BGBI.I S. 419), zulelZl geändert
durch Artikel 4 der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435) . insbesondere Abschnill
10 in Verbindung mit Anhang I des IMDG·Code deutsch in der Fassung des Amendmenls
29·98 (Bundesanzeiger Nr. 450 vom 6. März 1999 und Nr. 100a vom 10. Juni 1999)

1.4 Bekanntmachung über die B'eförderung gefährlicher Guter einschließlich WaUen im
Luftverkehr durch Lufllahr1unlernehmen vom 06. Mal 1999 (Nachrichten für Luflfahrer· NIL tI 
47/99) in Verbindung mit der Erlaubnis zur Beförderung gelährlicher Guter im Luftverkehr
durch LulUahrtunternehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichlen 'ür Lufllahrer . NIL 11 - 48/99)

2. Antragsteller
PlaSlikpack GmbH
Alleenstraße 27
o -72666 Necka~aitlingen

3. Hersteller
PlaSlikpack GmbH
Werk 1
Drostesir. 8
o . 33034 Brakel·B6kendo~

4. Beschreibung der Bauart
Kanister aus Kunststoff mit nichtabnehmbarem Deckel

Hersteller·Typenbezeichnung: Kanisler 30 Sk4 u. 33 SK4

Abmessungen
;lQ..§M ~

länge 362 362 mm
Breile 275 275 Olm
Höhe (gesamI) 415 450 Olm
Slapelhöhe 408 443 mm
Fassungsraum 32,25 36,S liler

Spezifikation:
Die Bauart wird durch die Beschreibungen, technischen Zeichnungen, Werkslollspezifikalionen
und Bescheinigungen gemäß der/des unter Zilfer 5 genannten PrUfnachweise(s) festgelegt.

Alternativ dürfen die Verschlüsse der folgenden Prüfberichle verwendet werden:
Prülberichl NI.: 107188 vom 06.03.1989
Prufberichl Nr.: 107640 Nachlrag Nr. 1 vom 16.10.1989
Prülberichl NI.: 112266 vom 16.02.1993
Prülberichl Nr.: 112575 vom 06.05.1993
Prufberichl Nr.: 91303 Nachlrag Nr. 2 vom 12.08.1986 und
Prüfberichl Nr.: 91303 Nachtrag Nr. 6 vom 05.01.1989
der Deutsche Bundesbahn Versuchsanslall Minden Ableilung Mechanik, Pionierstr. 10,
0·32423 (4950) Minden

5. Prüfnachweise für die Bauart
Prüfberichl Nr.: 990106 vom 24.03.1999
Prülberichl Nr.: 990212 vom 20.09.1999
der TÜV Anlagentechnik GmbH Unlernehmensgruppe TÜV AheinlandlBerlin-Brandenburg
Aegionalbereich Halle Abteilung Verpackung und Ge'ahrgul, KÖlhener Straße 33,
0-06118 HalleJS

Prülberichl NI.: 25099201 vom 15.10.1992
• Prülberichl Nr.: 84119601 vom 14.02.1997

Prüfberichl Nr.: 85119601 Vom 14.02.1997
BASF AG, AWETA Thermoplasl, 0-67056 Ludwigshalen

6. Bauartzulassung
Oie unter Ziffer 4 und 5 beschriebene Bauarl enülll die Vorschrillen nach Ziffer 1. Oie Bauart
wird mil den in Zjffer 9 genannten Nebenbeslimmungen für die Beförderung gefährlicher Güter
zugelassen.

Diese 3. Neufassung ersetzt den Zulassungsschein Nr. 768513Hl - 2. Neufassung vom
15.08.1988 und die Nachlräge 1 vom 05.04.1989, 2 vom 28.08.1989, 3 vom 12.02.1990,
4 vom 30.12.1991, und 5 vom 10.11.1993 zur 2. Neufassung der Firma Plastikpack GmbH.

Verwendung lur flüssige StaUe mit einem Flammpunk1 .s 61"C auch rur Benzen, Toluen,
Xylen sowie Mischungen und Zubereilungen dieser SloHe aulgrund dar durchgelühr1cn
Zusalzpcüfung auf Permeation mit Kohlenwasserstoflgemisch (While spirit).

7. Fertigung von Verpackungen
Nach der zugelassenen Bauart dür1en Verpackungen serienmaßig gelertigt werden. Def
Hersleller muß gewährleisten, daß die sorienmäßig gelertigten Verpackungen die leslgelL~lc

Spezifikation der Bauart erfuUen.

8. Kennzeichnung
Die nach der zugelassenen Bauart serienmäßig geler1igten Verpackungen sind wie (01!;)1 zu
kennzeichnen:

3HlIX1.9/250/ .ID/BAM 7685 - pp
(Herstellungsjahr; die
letzten beiden Stellen und Monal)

9. Nebenbestimmungen
9.1 Befristungen

enlläJll

9.2. Bedingungen
Der Nachweis der chemischen Verträglichkeit gegenüber weiteren gefährlichen Gülern als den
in Ziller 6. delinierten gill erst dann als erbraCht, wenn alle lolgenaen Bestimmungen
eingehalten werden:

Oie in Ziller 6. genannten Grenzdalen dürfen nicht überschrillen werden.
Durch Laborversuche ist nachzuweisen, daß die Wirkung der einzulüllenden gefährlichen
Güter auf Probekörper nicht die Wirkung der Slandardflüssigkeiten übertriUI.
Dabei ist gern. den -Technischen Richllinien Verpackungen TRV 002 vom 16.09.1994 und
TRV 003" vom 24. Juli 1989 zu verfahren (ver6flenllichl im VerkehrSbIall 1994, HeH16, S.
663 und Verkehrsblall 1989, Hell 16, S. 575).
Die Laborversuche dürfen nur von Prülslellen durchgelührt werden, die gern. den
-Richtlinien über das Verfahren lür die Durchfuhrung der Bauar1prUlung, die Anerkennung
von Prülstellen sowie die Zulassung von Verpackungen und Großpackmillel (IBC) lür die
Beförderung gefährlicher Güler ·R002·- vom 05. Mai 1994 (Bundesanzeiger Nr. 97, S.
5554) sowie vorn 10. Mai 1994 (Verkehrsblau S. 406) von der SAM für die Bauartprülung
von Kunststof(verpackungen oder speziell für diese laborversuche anerkannt sind, Die
Ergebnisse dieser Laborversuche sind zu dokumentieren und auf Verlangen der BAM
vorzulegen.

9.3 Widerruf:
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jederzeiligen Widerrufs erteilt Ein
hinreichender Grund für den Widerruf ist z.B. ein Versloß gegen die Aullage geIß. Ziller 9.4.1.

9.4 Aullagen
9.4,1 Der Hersleller darf die Kennzeichnung nach Ziller 8 dieser Zulassullg an Verpackungen nur

dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart enlsprechen und nach einem von der
SAM anerkannten und überwachten Qualitalssicherungsprogramm hergestellt und geprult
werden.

9.4.2Der in Ziffer 2. genannle Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Beslilll:lilungcn
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen 'ür gefährliche Guler verwt:!ndel bzw. mit
gt:!fährlichen Gütern befüllt, zur Kennlnis gebracht werd~n.

10. Hinweise
10.1 Die Zulässigkeil der Verwendung von Verpackungen der zugetassenen Bauart bezüglich der

Vefpackungsart, der Innenverpackungcn, des Fassungsraums bzw. der Masse ric~llet ~ch nach
den Bestimmungen der jeweils zU\relfenden Rcchtsvorschritlen tür die einzelnen
Verkehrsträger. Alle sonstigen Vorschriflen (z. 8. Fullgrad, Vel11äglichkeil mil den Ver·
packungswerkslolfen) lur die 8elörderung gelährlicher Güter in der zugelassonen Ver

packungsbauar1 bleiben unberührt. Bei Verwendung im lullverkehr ist insbesondere wegen der
möglichen Absenkung des Außendruckes die Belullung von Flüssigkeiten mit entsprechend
reduziertem Dampfdruck ZlJ berücksichtigen, um eine unzulässige hohe Druckdilferenz' zu
vermeiden.

10.2 Die Bauan enullt die Prülanlorderungen lür Verpackungen zur Beförderung gelalulicher Guter
der folgenden internationalen Bestimmungen in den zum Zeitpunkt der Ausslellung des
Zulassungsscheins jeweils gültigen Ausgaben:

EuropäiscileS Übereinkommen über die internalionale Belörderung gelährlicher Güter auf
der Slraße (ADR)
Ordnung für die internationale Eisenbahnbel6rderung gelahllicher Güter (RIO)
Inlernational Maritime Dangerous Goods Code (IMDG Code)
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11. Rechlsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsldenten der Bundesanstalt (ür Maleriallorschung und
-prüfung (SAM), 12205 Bertin, Unter den Eichen 87, schriftlich ooer zur Niederschrift
einzulegen.

RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS
leAD Technlcal Instructlons, ebenfalls niedergelegt in den IATA-Dangerous Goods
Regulations

10.3 Diese Zulassung wird im -Amls- und Milteilungsblall der Bundesanslalllür Malerialforschung
und -prüfung, Berlin" (ISSN 034G-7551) ver6flenllichl.

t 2200 Berlin. 07. Februar 2000

z....... ........_:z2_AI9._...."E ""' .........,~__.. C<;>de.I...... eol.." ........ '"'I O..... _Se'"_..~C ......I
~~IoI....-n"' o_..~"'_IrIIl.._....-....~IOoo<lIC~jlMOOC_1

ZULASSUNGSSCHEIN

1. Aechtsgrundlagen
1.1 Gelatvgulverordnung Slraße· GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGB!.I S. 3994),), zule'Zl

geändert durch ArtikelS der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI.I S. 1435)

1.2 Gelahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3910)

1.3 Gelahrgutverordnung See· GGVSee vom 4. März 1998 (BGB!.I S. 419), zulelll geändert
durch Artikel 4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGB!. I S. 1435) . insbesondere Abschnill
10 in Veroindung mit Anhang I des IMDG·Coda deutsch in der Fassung des Amendments
29·98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vorn 6. März 1999 und Nr. 100a vom 10. Juni 1999)

1.4 Bekanntmachung uber die Beförderung gelährllcher Güler einschließlich Waffen im
Lutlverkehr durch Lufllahrtunlernehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten lur Lufllahrer . NIL 11 
47/99) in Verbindung mil der Erlaubnis zur Beförderung gefähl1icher Güler im lutlverkehr
durch LUlifahrtunternehmen vom 06. Mal 1999 (Nachrichten für luflfahrer . Nil 11 - 48/99)

2, Antragsteller
Dlehl Munlilonssyslame GmbH & Co. KG. Werk MarlaMlle, Kerl·Dlehl-Slraße 1,
D . 66620 Nonnweiler

Nr. D/BAM 6074/4A
IlJr die Bauart einer Verpackung Zur Beförderung gelAhl1icher Guter

Aktenzeichen 111.12/95423

3. Hersteller
Diehl Munitionssysleme GmbH & Co. KG, Werk Mariahulle, Karl-Diehl·Slraße 1,
o . 66620 Nonnweiler

4. Beschreibung der Bauart
Kiste aus Slahl millnneneinrichlungen

Hersleller-Typenbezeichnung: Munilionskisce OM4000 I A'

j~, ~~~~~l
Dipl.-lng.(FH) M. Skulnik

Aeieralll1.12
Bewertung von
Gefahrgutverpackungen
Im Auftrag

Fachgruppe 111.1
Transportsicherheit von Verpak·
kungen und Schuttgulbehältern
Im Aullrag

Or,rer,nal. P. Blümel
OberregierungSfal

Abmessungen
Länge
Breite
Höhe

303
154
190

mm
10m
mm

Spezifikalion:
Oie Bauart wird durch die Beschreibungl1n, technischen Zeichnungen, Werkstollspezilikauonen
und Bescheinigungen gemäß der/des unler Ziller 5 genannten Prulnachweise(s) feslgelegl.

5. Prüfnachweise für die Bauart
• Prufberichl Nr.: 0312000 vom 18.02.2000 der OVG Deutsche Verpackungsmillel

Gesellschall mbH. Heinrich-Oiehl·Slr. 2. 0 - 90552 RÖlhenbach

6. Bauartzulassung
Die unler Ziffer 4 und 5 beschriebene Bauart enulll die Vorschriften nach Ziller 1. Oie Oi:iU'lrt
wird mil den In liller 9 genannten Ncbenbeslllnmungcn 'ur die Belörderung geläluhchcr Gülcr
zugelassen.

Dia Eignung der Baualt lur die Belörderung gefährlicher GegenSCände gilt bei Einhaltul\g der
folgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht:

Verwendung fur gefährliche Güler der Verpackungsgruppe I1 oder 1II
max. Brutlomasse 10 kg
vergleichbare oder gunsligere Eigenschaflen der Fullguler in Bezug auf ihre Schädigungs·
wirkung bei der Fallprüfung entsprechend dem(n) verwendelen Prullullgul(gulem)

7. Fertigung von Verpackungen
Nach der zugelassenen Bauart dürfen Verpackungen serienmäßig gefertigl werdell. Der
Hersteller muß gelNähl1eislen, daß die serienmäßig gefertigten Verpackungen die loslgcle91o
Spezifikalion der Bauart erfüllen.

Beslandteil der zugelassenen Bauart sind auch bereits gefertigte Verpackungen gern. Ziller 6.

8. Kennzeichnung
Oie nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gefertigten Verpackungen sind wie lolgl zu
kennzeichnen:

4AlY10/S/ .ID/BAM 6074 - DNM
(Herstellungsjahr; die
lelzten beiden SIelIen)

9. Nebenbeslimmungen
9.1 Befrislungen

entfällt

9.2 Bedingungen
9.2.1enllälll

9.3 Widerruf
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jederzeiligen Widerruls erteilt. Ein hinreichen
der Grund IUr den Widerruf isl z.B. ein Versloß gegen die Auflage gern. Ziller 9.4.1.

9.4 Auflagen
9.4.1 Der Hersteller dart die Kennzeichnung nach Ziffer B dieser Zulassung an Verpackungen nur

dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
BAM anerkannten und überwachlen Qualilalssicherungsprogramm hergestellt und geprüft
werden.

9.4.20er in Ziffer 2 genannle Antragsteller muß nachweisbar sicherSCelIen. daß alle Beslimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins uber eine ordnungsgemäße Verwendung der Verpak·
kungen demjenigen, der diese Verpackungen lur gefährliche Guter verwendet bzw. mil
gefährlIchen Gulern belulll. zur Kenntnis gebrach! werden.

10. Hinweise
10.1 Oie Zulässigkeil der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezüglich der

Verpackungsart, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richtel sich nach
den Bestimmungen der jeweils zulreffenden Rechlsvorschrillen für die einzelnen Verkehrsträ
ger. Alle sonstigen Vorschrillen (z. B. Fullgrad, Vel1räglichkeil mil den Verpackungswerkslol·
fen) tur die Beförderung gefährlicher G(ller in der zugelassenen Ver-packungsbauart bl~i()en

unberührt.
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10.2 Die Bauart ertülll die Prülanlorderungen für Verpackungen zur Beförderung gefährlicher Güler
der folgenden.inlernalionalen Beslimmungen In den zum Zeilpunkl der Ausstellung des Zulas·
sungsscheins jeweils gültigen Ausgaben:

Europaisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter aul
der Straße (ADR)
Ordnung für die internalionale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Güter (RIO)
International Maritime Oangerous Goods Code (IMOG Code)
RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNtTED
NATIONS
ICAO TechnlcallnstrucUons, ebenfalls niedergelegt In den IATA-Oangerous Goods
Regulations

10.3 Diese Zulassung wird im -Amts- und Milteilungsblalt der Bundesanstalt 'ür Materiallorschung
und ·prüfung, Berlin" (ISSN 034G-7551) veröffentlicht.

11. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch emoben
werden. Der Widerspruch ISI bei dem Präsidenten der Bundesanstalllür Maleriallorschung und
·prüfung (BAM), 12205 Berlin, Unier den Eichen 87, schrilllich oder zur Niederschrill
einzulegen.

Kg
kg

420
506

Verwendung für gefährliche flüssige Güter der Verpackungsgruppe: 11 oder 111
Use lor liquid dangerous substances 01 Packaging Groups:

max. Brultomasse I Maximum gross mass
Varianie I Tara 259 kg
Variante 11 Tara 320 kg

5. Prütnachweise / Performance Proofs
Prüfbericht Nr.: Nachtrag Nr.: Dalum: Prillslelle:
Tes' (aport No: Amendmen' No.: Date: Tes'ing institu'e:

113055 22.11.1993 Deutsche Bundesbahn Versuchsanslall Minden
Abteilung Mechanik, Pioniersir. 10,32423 (4950)
Minden

Oie Eignung der Bauart für die BefOrderung gelährllcher lesler Gegensl6ndegill bel Elnllallung
der folgenden Grenzwerle bzw. Einschränkungen als erbracht:
The suitabifity of this dfJsign 'ype 'or the transport of dangerous articles is only valid ulldiJr Ihe followmg
"milirlg conditions:

113 055 22.11.1993 Deulsche Bundesbahn Versuchsanslafl Minden
Abteilung Mechanik, Pionierstr. 10,32423 (4950)
Minden

6. Bauartzulassung / Design Type Approval
Die unler Ziffer 4 und 5 beschriebene Bauart erfüllt die Vorschrilten nach ZiUer 1. Die Bauart
wird mit den in ZiHer 9 genannten Nebenbestimmungen für die Beförderung gefährlicher Güler
zugelassen.

The design type as specilisd under Nos. 4 and 5 cOnyJlies wilh 'he regulafions under No. J. Herewith, Iha
dasignlypa is decfared as approved with the subsidiary regulations as given under No. 9 for the transport
o( d~n.~e~lJ,~ggoods.

Diese 1. Neufassung erselzl den Zulassungsschein Nr. 1027514A1 vom 16.12.1993 der Firma
Paul Müller GmbH Transport- und Verpackungsmlllel, Brobbecke 1, 58802 Balve-Garbeck

This I. Neu(assung Revision rep/acos the Certifica,e 01 ApprovalNo. ,0275/4A, da'ed 16. '2.1993 h81d
by Paul MüDer GmbH Transport- und Verpackungsmittel, Brobbecke J, 58802 BaNe-Garbeck

Die folgenden Prülnachweise werden für die vorliegende (geänderte Varianie 11) Bauart aner·
kannt.

The 1000wing resl reports are recognised lor this (modi/iod variante 11) diJsign typs:

Prulberichl Nr.: Nachtrag Nr.: Datum: Prülstelle:
Test report No: Amendment No: Dale: Tesling inslilute:

Dipl.-lng.(FH) W. Taegner

Reterat 111.12
Bewertung von
Gelahrgutverpackungen
Im Auftrag

12200 Berlin, 10. März 2000

Fachgruppe ItI.l .
Transportsicherheil von Verpak
kungen und Schüttgulbehällern
Im Auftra

ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIFICATE OF APPROVAL

vergleichbare oder günstigere Eigenschalten der Füllgüler in Bezug aul illre Schädigungs·
wirkung bei der Fallprüfung entsprechend dem(n) verwendeten Prüllullgul (gülern)

EquNalenl or belter propertü;ls of Ihe lilling substances wirh regard'o tha elleet 0/ danJago 0' 1/18
packaga perlorming Ihe drop (est in comparison wllh the used subslance(s) during the perlormoo
design type leSIS

The German version is the on'y legally binding text

Z.ullung nach "bsdvun 22 dto "lI9c....ln.n EonIdllllll den InlomollOn.oJ.n Co4ooo lilr ,j,. a.tllf,j••'fRg lIcr"""odI.. GUt... lTIlI S"ocMlon llUOG-Co<Iej
~J.IIOYal.cCQf"I/'lI1O OItCl_ n '" lh. O'....oIlnltoolucl_ <illtla~.....1CN\&l M.a.i!irn. Oang..ous Gooch Co4oo f1MOG Codel

1. Neufassung / Revision
Nr.10275/4A1

'ür die Bauart elner Verpackung ZLJr Beförderung gefährlicher Güter
rO{ lhe d6S91 type ot s packaging fot Iho Ifansporl 0' dangfNou, goods

Aktenzeichen / Re/erenee Number 111.12/9601 0

7, Fertigung von Verpackungen I Manufacluring of packagings
Nach der zugelassenen Bauart dürten Verpackungen serienmäßIg geh~,ligl weluen Ocr
Hersteller muß gewährleisten, daß die serienmäßig gelertigten Verpackungun die feslgclegte
Spezifikallon der Bauart erlüllen

Packagings may be manufaclured in series according tha approved design Iype. rhe manulac'urer has 10

guaran'e8 Ihat packagings manufactured in series comply wirh 'ha approved design lype.

8. Kennzeichnung / Mark/ng
Die nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gefertigten Verpackungen sind wie lolgl zu
kennzeichnen:
Packagings manu(ac'ured ifJ series to the approvad design type sllaO be marked as foflolVs:

9.2 Bedingungen / Conditions

9.3 Widerruf / Revoealion
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufs erteilt. Ein hinreichen·
der Grund für den Widerruf isl z.B. ein Verstoß gegen die Auflage gern. Zilier 9.4.1.

This approval is liabl6 to withdrawa/ a' any tme. For instance, violation 01 'he obligation No 9.4.1 is a
sulficient reason lor 'Ile wirhdrawaf.

9.4 Auflagen /Obfigafions
9.4.1 Der Hetsleller darf die Kennzeichnung nach Ziliar a dieser Zulassung an Verpackungen nur

dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart enlsprechen und nach einem von der
BAM anerkannlen und überwachten Qualitätssicherungsprogramm hergostellt und geprull
werden.

The manulaclUrer is aHowed to apply lhe marking as specliod in No. 810 packagings only Nthey corrpty
with the approved design type and are manulactured and fesled undar a quafity assura/ICe programme
as recognised and controlfad by SAM.

1. Rechtsgrundlagen I Legal Bases
1.1 Gelahrgufverordnung Slraße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994),), zuletzt

geändert durch Artikel 5 der GefAndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. f S. 1435)
(Reference to the German regulation concerning Iho carriago of dangorous gocds on road.)

1.2 Gefahrgutverordnung Eisenbahn· GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBt. I S. 3910)
(Reforollce to Iho Gtlrman ragulalion concaming Iha carriags of dangsrous goods by ral1.)

1.3 Gefahrgutverordnung See - GGVSee vom 4. März 1998 (BGBI. I S. 419), zulelzt geändert
durch Artikel 4 der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435) - insbesondere AbschniU
10 in Verbindung mif Anhang f des IMDG·COde deutsch in der Fassung des Amendments
29-98 (Bundesanzelger Nr. 450 vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
(Rslstsncs to lha German regulation concernlng Ihe carriage of dangerous goods by seagoing
vessels)

1.4 Bekanntmachung über die Beförderung ge'ährlicher Guler einschließlich WaUen im
luftverkehr durch Luflfahrtuntemehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten für Luftlahrer - NfL 11
47/99) in Verbindung mil der Erlaubnis zur Beförderung gefährlicher Güter im Luftverkehr
durch LullfaMuntemehmen vom 06. Mal 1999 (Nachrichten lür I.ullfahrer - NIl. 11- 48/99)
(Reference 10 the German regulation concernlng 'ha carriage 01 dangerous goods byair)

2. Antragsteller / Applfcant
Paul Mutler GmbH Transport- und Verpackungsmittel, Brobbecke 1, 58802 Balve-Garbeck

3. Hersteller / Manufac/urer
Paul Müller GmbH Transport- und Verpackungsmillel, Brobbecke 1, 58802 Balve-Garbeck

4. Beschreibung der Bauart / Specllication al/he desIgn type
Klsle aus Stahl mit InnenauskleldunglSteel boxes with liner

9.
9.1

4AfY·)/S/ .ID/BAM 10275 - PM
(Herstellungsjahr; die letZ1en beiden Stelten)
(Tha last two digils 01 'he yaar 01 manufacturing)

') lür Variante I: 420 kg
Varianie 11: 506 kg

Nebenbestimmungen / Subsldiary Regulalions

Befristungen / Limitalions

fn addirion 'ha 10lJowing specifications are valid:

Pessure cy/inder typ. E 1004.022 and E 1004.027 held by Li1Iing
Drawing: 02.08.99, 00- 104-DM and CD- ,32-PAB hefd by Paul Mü'er

Spezifikalion I Specificalion:
Die Bauart wird durch die Beschreibungen, technischen Zeichnungen, Werkstolfspezilikalionen
und Bescheinigungen gemäß derldes unler ZiHer 5 genannten Prülnachweise(s) feslgelegl.
The design fype is specilied by fhe descrip'ions, technical drawings, maffJrial speciftCiJlions ä()cl

cer1ificales as given in 'he lest repOrl(s), relerrad'o under No. 5

Ergänzend gelten die tolgenden Spezi(ika1ionen:

Druckzylinder Typ: E 1004.022 u. E 1004.027 vorn 01.04.1999 der Firma LÜling
Skizze: 02.08.99 vom 02.08.1999 der Firma Paul Müller
Zchng. 00-104·DM vom 13.04.2000 der Firma Paul Müller

.Zchng. CD-132-PAB vom 20.03.2000 der Firma Paul Müller

9.4.2Der in Ziffer 2. genannte Anlragsleller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Beslimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen für gefährliche Güter verwendel bzw. mit
gefährlichen Gütern befulll, zur Kenntnis gebrachl werden.
The app/icant in No. 2 must make prool .ha, all regulations and nolres of Ihis approval governing Ihe usa
01 packagings (or tha 'ransport 01 dangarous goods have 10 ba made kno ....n 10 every user.

10. Hinweise / Nolices

10.1 Die Zulässigkeit der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezüglich der
Verpackungsart, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richlet sich nach
den Beslimmungen der jeweils zulrellenden Aechlsvorschriften 'ür die einzelnen Ver
kehrsträger. Alle ·sonstigen Vorschritten (z. B. Füllgrad, Vel1räglichkeil mit den Verpackungs·
werkstolfen) tur die Beförderung gefährlicher Güter in der zugelassenen VerpackungsbaLJar1
bleiben unberührt.

The use 01 packagirJgs 01 the approved design type w~h rdspecl '0 packaging type, inner pa;kaging(s).
capacity or mass is regulafed by Ihe respec'ive modal regula'ions. Any other requiraments (e.g, filling
degree, corrpBtbility wilh packaging maferials) tor lhe rransport o( dangerous goods by thd approv!!d
packaging design type are to be laken in account.

Oie Bauart erfüllt die Prüfanlorderungen für Verpackungen zur Belörderung gefährlicher Güter
der folgenden internationalen Bestimmungen in den wm Zeilpunkl der Ausslellullg des
Zulassungsscheins jeweils gültigen AusgabelI:

Europäisches Übereinkommen über die ililernationale Belörderung gelalulicller Güler auf
der Slraße (ADR)

mm
mm
mm

11
1200
1000
1350

I
1200
1000
880

Hersteller·Typenbezeichnung I Type designation 01 'he manufacturer:
Spezial Transportgestelllür Airbag

Abmessungen I Dimensions:
Varianten I Variants
Länge I Lenglh
Breile! Wid,h
Höhe (gesami) I Heighl, lotal
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12200 BerHn, 19. April 2000

Ordnung tür die inlernalionale Eisenbahnbelörderunq qefährticher Güler (RIO)

International Marilime Dangerous Goods Code (IMOG Code)
RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS
leAD Technlcallnstructions, ebenlalls niedergelegl in den IATA-Daogerous Goods
Regulations

The design type cotrplies with Ihe test provisions of the fol/owing inlemalional regulalions for packagings
lor 'he transport of dangeraus goods which in every case are valid al 'he date of issue of this certiticale of
approval"

the European Agreemenl Coocfuning 'he Intemal;cmal Carriage 01 Dangeraus Gaods by Road (ADR)
Ihe RegulaliJns on 'he Imamalional Transport of Dangerous Goods by Rall (RIO)
'he Inl~mationalMaritime Dangerous Goads Coda (IMDG Code)
ehe RECOMMENDAT/ONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS Df 'he UNITED
NAT/ONS
/he TECHNICAL INSTRUCT/ONS FOR THE SAFE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS BY AIR
(IGAD-TI)

10.3 Diese Zulassung wird im ~Amts- und Mitleilungsblall der Bundesanslall für MaleriaUorschung
und -prüfung, Berlin" (ISSN 0340-7551) veröllenllieh!.

This approval wiN be published in due time in rhe Amts- und Mitleilungsblaft (Ollicial Bulletin and Gazette)
of rhe Bundesanstafl fur Malerialforschung und -prulung, Ber/in· (lSSN 0340-755')

11. Rechlsbehelfsbelehrung / Righls of legal appeal
Gegen diesen Bescheid kann Innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenlen der Bundesanstalt·für Malerial(orschung und
-prüfung (SAM), 12205 Bertin, Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.

Legal appeaf may be raised against 'his approval wilhin one month after pub/ca/km dale. The appeal shaU
be submitted 10 Ihe President o( the Federal Ins'irute for Maferials Research and Tesling (SAM), 12205
Berlin, Unlef den Elchen 87, in wrilng Qr on r8cord.

1. Rechlsgrundlagen I Legal Bases

1,1 Gelahrgutverordnung Slraße - GGVS vom 22. Dezember 199B (BGB!. I S. 3994), ), zulelzt
geändert durch Artikel 5 der GelAndV vom 23. Juni 1999 (BGB!. I S. 1435)
(Referonce to lha German regularion concorning tho carriiJgo 01 dangerous goods on road.)

ZULASSUNGSSCHEIN

Aktenzeichen I Re/erenee Number 111.12/96000

2. Neufassung / Revisio"

Nr. D/BAM 3116/4B2
fOr die Bauart einer Verpackung zur Bef6rderung gefährlicher Güter

10{ ltla das.gn typfI 01. packaging (0( Iha rransport 01 dallgtKOU. (JOOds

CERTtFfCA TE OF APPROVAL

The German version is the only Jega/ly binding text

1.2 Gelahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 199B (BGBt. I S. 3910)
(Reference to Iho German regulation concBming tho carriag8 0/ dangoraus goods by rail.)

1.3 Gefahrgutverordnung See - GGVSee vom 4. März 1998 (8GBI. I S. 419). zulelZl geänder1
durch Artikel 4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435) • insbesondere Abschnill
10 in Verbindung mit Anhang f des IMDG-Code deulsch In der Fassung des Amendmenls
29-98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vorn 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
(RefBfBnce to thfl Gefman regulafion concflrning lho carriago 01 dangerous goods by seagoing
vossoJs)

1.4 Bekanntmachung über die Beförderung gefährlicher GOlar einschließlich WaUen hn
Luftverkehr durch Lufllahrtunternehmen vom 06. Mal 1999 (Nachrichten tür Luflfahrer· NIL 11
47/99) In Verbindung mil dar Erlaubnis zur Beförderung gefährlicher Güter im luftverkehr
durch LutUehrtunlernehmen vom 06. Mai 1999 (Naehrtehlen lür Lultlehrer . NIL 11 - 46/99)
(Reterencelo 'he German regulation conceming 'ha carriags of dangerous goods by sir)

2, Antragsteller / Applicant
Zarg8s Leichtbau GmbH, Zargesslr. 7,82362 Weilheim

3. Hersteller I Manutaclurer
Zarges Leichlbau GmbH, Zargesslr. 7, 62362 Weilheim

4. Beschreibung der Bauart / Specificalion of tha design Iype
KiSle aus Aluminium millnnenverpackung (Dosen aus Weißblech)/Alumilllum boxes wilh sooar
packagings (meta! box)

Hersleller-Typenbezeichnung I Type designation of Ihe m3nufaclurer:
Alu Case U

l"'...~ "",,11 ~l>.c""'n 22 a., "110,1...,•...,.n E""~~~"II <Mo ""'.,n",_I.., CO<l.. 'ioo do. 8.',>",,,,u~ lleUtwloclw, G..... moI S..HIo"' ... 1'/,lOG ewe,
~ .""<>«11l1li'0 • .ctoon22 d ..... CMn,e' .. ltl1Jod_ ... Ihe'W..n.a'-!oJ J,l.r~_~...... Qoo,hC""", (l1,l00 Cod.)

Dip!. -log. D. Mertens

Referat 111.12
Bewel1ung von
GefahrgutlJ'erpackungen
Im Auftrag / 8y order

Dip!.- Ing. B.-U. Wienecke

Abmessungen I Dimensions:
Varianten / Variants
länge / Length
Breile! Width
Höhe (gesamt) I Heighl. tolal

475
355
124

mm
10m
mm

Spezilikalion I Spacilicatlon
Die Baua,l wird durch die BeschreIbungen. lechnischen ZeldlllulIgcn. Werk:ilollspelillkaIIOI1<!1l
und Bescheinigungen gemäß der/lies unler Ziller 5 genannten Prulnöchwelse(s) leslgelegt

The design Iype is specifJ8d uy the dt!scripflons. tachnicdl dr.Jwlflgs, ma/rmal Spllcl(,.;al/l)flS .IIlJ

cer1dcales as given in Iha test repof/(s), refeffed 10 under No 5

5. Prüfnachweise / Performance Prools
Prüfberichl Nr: Nachlrag Nr.: Datum: Prülslelle:
Test raport No: Amendment No.: Dats: Testing institute:

240111987 22.05.1987 BFSV e.V., Lohbrügger Kirehsir. 65, 21033
Hamburg

6. Bauartzulassung / Design Type Approval
Die unler Ziller 4 und 5 beschriebene Bauart er1ulll die VorschriUen nach Ziffer 1. Die Bauan
wird mit den in Ziller 9 genannten Nebenbeslimmungen fur die Beförderung gelährhcher Güler
zugelassen.
Tho dasign Iype as specified undar Nos. 4 and 5 complies witll tho regulations under No ,. Hefewith, the
design type is dec1ared as approved with rhe subsidiary rsgufations as given under No. 9 lor Ihs 'ranspart
01 dangerous goods.

Diese 2. Neufassung ersetzt den Zulassungsschein Nr. O/BAM 3116/482 - 1. Neulassung vOln
11.10.1995 der Firma Zarges Leichlbau GmbH, ZargeSSIr. 7, 82362 Weilheim

This 2. Neufassung Revision feplaces Ihe , Revision 01 the Certificata 0/ Approval No. D/BAM 31161482
dated ".10, J995 held by Zarges leichlbau GmbH, Zargesstr. 7, 82362 Weilheim

Die Eignung der Bauan für die Beförderung gefährlicher lesler und flüssiger Stolle in Innen·
verpackungen gill bei EinhallUng der folgenden Grenzwene bzw. Einschränkungen als
erbracht:
The suifabifity of Ihis design type for Ihe transport 01 solid and liquid dangerous subslancus in inner
packagings is on,y valid under (he tolfowing limiting conditions:

Verwendung lür gefährliche flüssige Guler der Verpackungsgruppe: 11 oder 1II
Use tor liquid dangefous substancss 01 PiJckaging Groups:

max. Bruttornasse I Maximum gross mass 17,95 kg

vergleichbare oder gunstigere Eigenschaften der Füllgüler in Bezug auf ihre Schädigungs
wirkung bei der Fallprüfung entsprechend dem(n) verwendelen Prü(lüllgul (gütern)

Equivalent or beUer properties of the filling subs'ances with regard 10 the ellecl af damago 01 Iho
package perlarmlOg Ihe drop 'est in corrparison with the used substance(s) during the porfafmod
design type tests

7. Fertigung von Verpackungen / Manufaeturing of paekaglngs
Nach der zugelassenen Bauart dürten Verpackungen serienmäßig gelenigt werden. Der
Hersteller muß gewährteisten, daß die serienmäßig gelertigien Verpackungen die festgelegte
Spezifikation der Bauart ertüllen.
Packagings may be manufactured in seri6s accordmg the approved d6sign Iype. The manufacturer has to
guarantee thar packagings manufaclUfed in series comply with the approved design type

8, Kennzeichnung / Marking
Die nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gefertigten Verpackungen sind wie lolgl zu
kennzeichnen:
Packagings manufactured in sefies 10 the approved deSign Iype shall be mafked as lollows

4BIY18/S/,...._" .. ,... .ID/BAM 3116 - ZARGES
(Herslellungsjahr; die letzten beiden SIelien)
(The last (wo digns of Ihe yea, of manufacluring)
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9. Nebenbestimmungen I Subsidiary Regulations

9.1 Befristungen / Limitations

10. Hinweise / Notices

10.1 Oie Zulässigkeil der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezüglich der
Verpackungsar1, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richlet sich nach
den Bestimmungen der jeweils zutreffenden Rechlsvorschriflen tur die einzelf\6n Ver
kehrstrager. Alle sonstigen Vorschrillen (z. B. Fullgrad, Verträglichkeit mit den Verpackungs
werksloUen) für die Beförderung gefährlicher Guter in der zugelassenen Verpackungsbauart
bleiben unberühr1.
The use 01 packagings of the approved design type with respecl 10 packaging rypa, inner packaging(s).
capac;,y or mass IS regulated by Ihe respecfive modal regulations. Any other requiremen's (e.g fi111ng
degree, compalibwly wilh packaglng materials) lor the 'ransport 01 dangerous goods by 'he approved
packaging design Iype are '0 be taken in accounl

Die Bauart elfüllt die Prulanlorderungen lür Verpackungen zur Beförderung gelährlicher GOter
der folgenden inlernalionalen Bestimmungen in den zum Zeitpunkl der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gülligen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen über die inlernationale Beförderung gefährlicher Güter auf
der Straße (ADR)
Ordnung für die inlernalionate Eisenbahnbeförderung gefährlicher Guter (RIO)
Internalional Maritime Dangeraus Goods Gode (IMDG Code)
RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS
leAD Technlcallnstruclions, ebenfalls niedergelegl in den IATA-Oangerous Goods
Regulalions

The design type complies wilh the tes' provisions of the 10Uowing internafional regulalions lor packagings
for tha transport of dangerous goods which in evef}' case are valid at the date of issue 0' 'his certificafe 01
approval:

tha EUfopean Agreement Concerning the Internationaf Carriage of Dangerous Goods by Road (ADR)
tha Regulations on the Jnternational Transport 01 Dangerous Goods by Raü (RIO)
tha JnternatKmal M3ritime Oangarous Goods Code (JMOG Code)
rhe RECOMMENDA TlONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS 01 rho UNITED
NATIONS
rhe TECHNICAL INSTRUCTIONS FOR THE SAFE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS BY AIR
(leAO-Tl)

10.3 Diese Zulassung wird im "Amts- und Milleilungsblall der 8undesanstalt für Maleriallorschung
und 'prüfung, Bedin- (ISSN 0341)-7551) veröflenllichl.
This approva/ wiU ba published in due tima inJhe Amls- und Mitteilungsblafl (9fficial Bullefin and Gazette)
of the BundesansIalt Wr Malsrialforschung und ·prülung, Berlin- (ISSN 0340·7551).

120,5 kg
131,5 kg
156,0 kg

max. Brullomasse / Maximum grass mass Nariante I
Varianie 11
Variante 111

Abmessungen / Dimensions:
Varianten / Varianls Iil
Läng~ / Leng/li ._•. j duLl I~vv

Breile! Widlh 592 600 BOO 111111

Hölle (gesamt) / Heighl. talal 599 721 736 nun

Oie Eignung der Bauar1 'ür die Belörderung gelährlicher lesler und flussigen Stoffe in
Innenverpackungen gill bei Einhallung der lolgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als
erbracht:

The suitabi/ity 01 this design 'yps for Ihe transport 01 solid and liquid dangerous subslances in mner
packagings is only vafid undar the lol/owing limiting conditions:

Verwen~u~g lür gefällrliche llüssige Güler der Verpackungsgruppe: I, II oder 1II
Use lor liqUid dangerous substances 01 Packaging Groups:

ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIFICATE OF APPROVAL

[he German version is Ihe on/y !egally binding lext

z .........."\I ..... 1\ Al1It""'n 2l dc' An~cmo,..... E'nlo.../'I9 ..... ln'e,..~"on.oJ... Co.Iu 11lI d,. OriOOd.' ....... ll.lM>t\icn.' Gule,""'" 5 ..... th,"0 .. (11,l00<:0.I<1
Approval ~-..v 10 .moo'l 22 0111\. G_.-IInI",duc:llCln "'1h............ho.W M_,m. o..nv........ Good. Cod. PMOO Codo,

1. Neufassung / Revision

Nr. D/BAM 4991/4B
lur die Bauar1 einer Verpackung zur Beförderung gefährlicher Guter

'01 tha d6sgn type of a pack8~ f,x lhe/{lJlIspod 01 danf1'JtoUl goods

Aklenzeichen I Reference Number 111. 12/96001

vergleichbare oder günsligere Eigenschaften der Fullgüler in 8ezug aul ihre SchädIgungs
wirkung bei der Fallprüfung entsprechend dem(n) verwendeten Prüflüllgut (GÜlern).

EquNalenf or bel/er properlias 01 lhe lilling subslances with reg3rd 10 Ihe effect 01 damagd ollho
package perlorming the drop lost in comparison wlth tha used substanca{s) during Iho parlormed
dasign lypa lesls

7. Fertigung von Verpackungen / Manulacluring 01 packagings
Nach der zugelassenen Baual1 dürfen Verpackungen serienmäßig gelelligl werden. Der
Hers1.e.Uer .muß gewährleisten. daß die serienmäßig gelertigten Vetpackungen die leslgelegle
SpeZIfikatIon der Bauar1 erfullen

Packagings may be manulacfured in serios according Ihe approved dosign type. rlle lIlanufacfurer /Ja:; lu

guaranfee Ihal packagings manufaclrJred in sar;as compfy with Ihe .1pfJroved desmn IVfle

Spezifikation / Specificalion:
Die 8aual1 wird duech die Beschreibungen, lechnischen Zeichnungen, Werksloilspezilikationen
und Bescheinigungen gemäß der/des unler Ziller 5 genannlcn Prüfnachweise(s) leslgelegl

The design lype is specified by 'he descriplions, 18chnical drawings, material specilcalions and
cfJrtificales as gNfJn in Iha 18s/ report(s}, referrod to under No. 5.

Ergänzend gelten die folgende., SpezifikaliOllen: Zchng. 341716 vom 17.02.1999 sowie
Zchng.341700 vom 15.02.1999 der Firma Zarges Leichtbau GmbH. Zargesslr. 7, 82362
Weilheim

In addition ehe foRowing specilicalions are valid: Drawing no. 341700 daled 15.02.1999 and 341716 diUlJd
'7.02. 1999 !rom Zarges Leichtbau GmbH. Zargess/(. 7. 82362 WeIlheilli

LG- 21.10.1996 Zarges Leichlbau GmbH, ZargeSSlr. 7, 82362
OS581011096 Weilheim

LG· 21.10.1996 Zarges Leichlbau GmbH, Zargesstr. 7,82362
OS591011096 Weilheim

6. Bauartzulassung / Design Type Approval
Die unler Ziffer -4 und 5 beschriebene Bauart el1ülll die Vorschrillen nach Ziller 1. Die Bauar1
wird mit den in Ziffer 9 genannten Nebenbestimmungen 'ur die Boförderung gelährlicher Guter
zugelassen.

The design type as specifiad under Nos. 4 and 5 complies with the regulations under No. I. HarewiTh. fha
design 'yps is declared as approved with Iha subsidiary regulations as give~ undar No. 9 (or Ihe transport
01 dangerous gooos.

Diese 1. Neufassung ersetz1 den Zulassungsschein Nr. D/BAM 4991/48 vom 30.10.1996 der
Firma Zarges Leichlbau GmbH, Zargesstr. 7, 82362 Weilheim

This I. Neu(assung Revision replacas the certificata 01 Approval No. D/BAM 4991/4B dated 30.10. 1996
held by Zarges Leichtbau GmbH, Zargesstr. 7, 82362 Weüheim.

5. Prüfnachweise / Performance Proofs
Prufbericht Nr.: Nachlrag Ne.: Oalum: Prüfslelle:
Test raport No: Amendment No.: Dale: Tesling insliule:

1. Rechtsgrundlagen I Legal Bases

1.1 Gelahrgulverordnung Straße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (8GaI. I S. 3994). ), zulew
geände~ durch Artikel 5 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (8G81. I S. 1435)
(Relerence to the German regulafion concerning lhe carriage 01 dangarous goods on road.)

1.2 Gefahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (8G81. I S. 3910)
(Relerenca to Ihe German regulation concerning Ihe carriaga 01 dangerous goods bJ' rall)

1.3 Gefahrgutverordnung ~ee - GGVSee vom 4. März 1998 (BGBI. I S. 419), zuletzt geändert
durch Artikel 4 der GelAndV vom 23. Juni 1999 (8G81. I S. 1435) - insbesonder. Abschnill
10 in Verbindung mit Anhang I des IMOG-Code deutsch in der Fassung des Amendmenls
29·98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
(Raference to 'he Gefman regulation concarning ehe carriaglJ 01 dangerous goods by s8Sg0ing
vessets)

1.4 Bekanntmachung übet die 8eförderung getährlicher Güter einschließlich Wallen im
Luflverkehr durch Lufllahrtuiliernehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten fur Luftlahrer . Nil 11 
47/99) In Verbindung mit der Erlaubnis zur Beförderung gefährlicher Güler im luflverkehr
durch Luftfahrtunternehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten für Luillahrer - NfL 11 - 48199)
(Referenca 10 Iha German regulation concerning tha carriaga 01 dangerous goods by air)

2. Antragsteller / Applicanl
Zarges Leichtbau GmbH, Zargesslr. 7, 82362 Weilhei,n

3. Hersteller I Manufacturer
Zarges leichlbau GmbH, Zargesstr. 7, 82362 Weilheim

4. Beschreibung der Bauart I Spacllicafion ollhe dasign 'ype
Kiste aus Aluminium mitInnenverpackung (Beutel aus Kunststoff)/Alu",inium bOXr3S wl1h Inner
packagings (plaslic bags)

Hetsteller-Typenbezeichnung / Type des;gnarion 01 the manulacfurer:
CA 5, CA 6, CA 7

Oipl.·lng. D. Mer1ens

Referat 111.12
Bewertung von
Getahrgutverpackungen
Im Aullrag / By order

'" .~~.,

Dipl.· 'ng. B.·U. Wienecke

Fachgruppelll.l
Transportsicherheil von Verpak·
kungen ~nd Scr.Q!tgutbehältern .--:1i-":\~~~'~:-,

Im Auflragl y ,d /:

/ /~.; ).>' ':.:~: ~:>
: :~

Rechtsbehelfsbelehrung / Righls 01 legel appeal
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monals nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bumjesanslalt für Maleriallorschung und
-prulung (8AM), 12205 8erlin, Unier den Eichen 87, schrilllich oder zur Niederschri/l
einzulegen.
Legal appeal may be raisad agaIns' this approval wirhin onB month aller publicalion dafe. The appealshall
be submirtBd 10 the President 01 the Fedarallnsti!ute for Materials Resaarch and Testing (BAM), 12205
Berfirl, Unter den Eichan 87, in writing or on record.

12200 8erlin, 19. April 2000

9.2 Bedingungen / Condilions

9.2.1 Bestandieil der zugelassenen Bauart werden auch Verpackungen mil anderen
Innenverpackungen, wenn durch Prülung nachgewiesen und dokumenliert wird, daß die
zusammengeselzte Verpackung mit diesen Innenverpackungen die Prüfanlorderungcn der
Rechlsvorschrilten nach Ziller 1 er1ülll.
Packages with inner packagings deviating Irom Ihe tested packagings will be part 01 the approved design
,ype, l il wi/1 be proved and documenfed by 'esls thaf the combina'ion packaging wirh (hose inner
packagillgs perlorms the '€Ist requuemenls 0' the regulations No. I as weU.

9.3 Widerruf / Revocation
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehall des jederzeitigen Widenufs erteilt. Ein hinreichen·
der Grund für den Widenuf isl I.B. ein Versloß gegen die Auflage gern. Ziffer 9.4.1.
This approval is liable to wi!hdrawal at any ';me. Far instance, violation 01 the obrIgalion No 9.4.1 is a
sulficisnt reason lor Ihe withdrawaf.

9.4 Auflagen / Obligations

9.4.1 Der Hersteller darf die Kennzeichnung nach Ziller 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur
dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart enlsprechen und nach einem von der
8AM anerkannten und übefWachten Qualitätssicherungsprogramm hergestellt und geprüft
werden.
rhe manu'aclurar is aUowed 10 appfy tha marking as sp8ciliod in No. 8 to packag;ngs onfy llh8y compfy
wilh fhe approvad design type and ars manu'actured and tested under a qua/ily assurance programme
as r6cognised and conlroPed by BAM.

9.4.2Der in Ziller 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Beslimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße VefWendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen 'ür gefährliche Guter verwendet bzw. mit
gefährlichen GU1ern befülll, zur Kenntnis gebrachl werden.
The applicant in No. 2 ITHJsl mak~ prool 'haI alJ regulations end no/ices 01 fhis approvat governJng the usa
01 packagings lor Ihe transport 01 dangerous goods have to be made known 10 evsf)' user.

9.4.3Bei Verwendung dieser zusammengesetzten Verpackungen im Luftverkehr, müssen die irn
folgenden genannten Bedingungen erfülli werden.

The using 01 Ihe packaging lor the carriage 0/ dangerous goods by a;r is under 'the lollowing condilions
allowedonfy:

Transpor1gefährlicher lIussiger StaUe Ilransport of dangarous liquids:
Nachweis des 8eslehens der hydraulischen Innendruckprüfung gern. 1.1.6.1 bzw. 1.1.6.2
des PM 3der ICAO-TI.
Dieser Nachweis muß durch verwenderseilig durchgeführte und dokumentierte Innen·
druckprüfungen der Innenverpackungen erbracht werden.
Ir has '0 ba provad that the inner packagings are capable 01 withstanding wirhout leakage an internal
pressure test accordanca wilh tha tesl requir8mants 01 tha regulalions No. 1.1.6.' and 1. 1.6.2 0' part
3 of 'he ICAO- TI.
This proo' 01 the perlormed and documented test has to ba gNen by the users.

Transpor1 gefährlicher lester SloUe: I transport 01 dangerous solids
Die Materialstärke der eingesetzten Innenverpackungen aus Kunslstoffolie muß gern. 3.2.5
(IP.5) des Pat17 der ICAO-TI mindeslens 0,1 mm belragen.

In accordance wirh No. 3.2.5 (IP5) 01 Part 701 the ICAD· TI plastic bags must hav8 a minimum
Ihickness 0' 0_1 mm.

11.
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8.

9.
9.1

Kennzeichnung / Marklng
Oie nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gefertigten Verpackungen sind wie lolgl zu
kennzeichnen:
Packagings manu'acluffJd ~ sBries 10 'ha approved design type shaQ be marked as foHows:

4BIX*)/S/ .ID/BAM 4991 - ZARGES
(Herslellungsjahr; dia lelzten beiden Siellan)
(rho lasl 'wo digits of the yea, of manufactufing)

*) Angabe der jeweiligen geprüllen Brutlomasse in Übereinslimmung mil den Bedingungen
von Zjffer 9.2.2 zuzuordnen; dabei isl bei einer Brullomasse von größer 10 kg auf die
nächstioigende ganze Zahl und bei einer Bruttomasse von kleiner 10 kg auf die erste
Dezimale nach dem Punkt aufzurunden.
fnS8r#on of Ihe fespeclive lesled grass mass in accordanc8 with 'he conditions 01 No. 9.2.2; j 'he
grass mass is mors ,han '0 kg. k shafl be rounded up 10 'he nearesl wholo number; .. 1 the gross
mass is less Ihan , 0 kg, • sha' De rounded up to the Ihr dezimal

Nebenbestimmungen I Subsidiary RegUlations

Befristungen / Limffations

Internalional Maritime Dangerous Goods Code (IMOG Code)
RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNfTED
NATiONS
ICAO Technicallnslruclions. ebenfalls niedergelegl in denlATA-Dangcrous Goods
Re9ulations

rhe dcs/f1n Iype conVJI,t1s WI(h fh., WSI provjstOns 0/111'; IOJ{<JlVlIIg InlcJffl.HlOfl.J1 regul.u/(}ns lu' p.l..-J".I':1tn~;S

lor the t,ansporr 01 dangerous goods IVhlCh In every C3se ara valid al/he dille 01 Issue o( /fus l:j)rldlC.llt? ul
approval

Ihe European Agreement Concetnlng '''e InleJrna/IOM./ Caff/aga 01 D.Jngl3rous Goods uy AO.ld (AOR)
the Regulations on the Inrernalional Transpofl olOangorous Goods by R.:Ji! (RIO)
the Inlemalionat M;Jrdime Dangerous Goods Code (/MOG Code)

rh9 RECOMMENOAflONS ON THE TRANSPORT oF OANGEROUS GOODS 01 'he UNITED
NATIONS
rho TECHNICAL INSTRUC TlONS FOR THE SAFE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS sr AIR
(ICAO·TI)

10.3 Diese Zulassung wird im "Amts· und MiUeilungsblall der BundesanSlall 'ur Maleciallorschung
und -prüfung, Berlin· (ISSN 0340-7551) verölfenllichl.

This approval wil be pubhhed in due ,irne ~ /he Amts· und Mit'eilungsblafl (OfficialBullerill and Gazette)
of rhe Bundesanstalt lür Ma/erialorschung und -prufung, Ber/~· (lSSN 0340·7551).

11. RechlsbeheifsbeiehTun9 / Rlghts 01 legal appeal
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monals nach Bekannlgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanstalt für Maleriallorschung und
'prüfung (BAM), 12205 Berlin, Unler den Eichen 87, schriltlich oder zur Niederschrilt
einzulegen.
Legal appeal may be raised againsl'his approvat wilhin one monlh alter publication dats. The appeiJ/shall
bo submitted 10 the Presidont 01 the Fodefallnstilute for Materials Research and Tesling (SAM), 12205
Berlin, Unler den Eichen 81, in wriling or on record.

9.2 Bedingungen / Condillons
9.2.1 Bestandteil de, zugelassenen Bauart werden auch Verpackungen mit anderen Innenver

packungen, wenn durch Prüfung nachgewiesen und dokumentiert wird, daß die zusammen·
gesetz1e Verpackung mit diesen Innenverpackungen die Prüfanlorderungen der Rechlsvor
schriflen nach Ziffer 1 erfüllt.

Packages w.h inner packagings deviating from /he lesfed packagings will be part 01 the approved design
type. 1. will be proved and documented by tesls 'hat /he comblnation packaging wirh 'hoss inner
packagings perlorrns 'he test lequitemonts of 'he rsgulations No. , ss weR.

9.2.2Beslandleil der zugelassenen Bauart werden auch Verpackungen, deren Abmessungen von
den geprüllen Baumustem abweichen. unler (olgenden Bedingungen:

Fertigung durch Hersteller nach Zifler 3.1 mit dem gepru(len Werksloff
• Elnhallung aller 600sligen Spezifikalionen der Bauart

Elnhallung der Grenzlinie des Masse-Volumen-Diagramms gern. des in 5. genannten
Prüfberichts
geometrisch ahnliche Form, d.h. vergleichbares längelBreitelHöhe-Verhallnis
prüllechnischer Nachweis einer von der SAM anerkannten Prutslelle uber die gleichwertige
Leistungslähigkeit. der der SAM zuzusenden ist

Packagings diffe,;ng from the dimensions 01 'he tss'ed variants will be part ol,he apPfov8d design 'ype
under Ih6 loflowing cond,ions:

manulacturing onJy by manulactuf8rs named in No. 3.' and wirh 'he 'es'ed material
cotrrJ/idnce with aN other specifications 01 the design type
cOtryJliancs with 'he borderJine 01 Ihe mass-vo/ums·diagram in accordance with 'he 'es/ raport undar
No. 5
goometricafty simllar shape, i.s. comparable ratio 01 Ieng/h/widthlheighl
prool by 'osling of the equiva!enr performance of the packaging carried oul by a lasting body
accrsdltod by the SAM which has 10 ba send /0 the BAM

9.3 Widerruf / Revoeal/on
Diese Zulassung wird unler dem Voroehall des jederzeiligen Widecculs erteil!. Ein hinreichen
der Grund für den Widerruf ist z.B. ein Versloß gegen die Auflage gem. Ziffer 9.4.1.
This app.·oval is bbk to l'/J;lIdl_l;~.l;.,' ). .~.,.. t: v".J!..i ... 'I. " .i,... l'"".;~.l:'.:', :.J:i.; . ,;. d

sufflCient reason IOf tho withdrawal

12200 Berlrn. 19. April 2000

Fachgruppe 111.1
Transportsicherheil von Verpak·
kungsn und Schütlgutbehällern?(TIr

I22L..

Referallll.12
Bewer1ung von
Ge(ahrgulverpackungen
Im Autlrag I By order

Oipl.-Ing. O. Mertens

9.4 Auflagen /Obliga/Ions

9.4.1 Oer HerSleller darf die Kennzeichnung nach Ziller a dieser Zulassung an Verpackungen nur
dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
BAM anerkannten und überwachten Qualilalssicherungsprogramm hergestelll und geprüfl
werden.

The manufacturef is alJowed '0 apply Ehe marking as specHisd in No. 8 '0 packagings only j they corrply
with the approvsd design typs and ara manufactured and testsd undar a quafity assurance pfogralTlffl8
as recognised end contro4ed by SAM.

ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIFICA TE OF APPROVAL

T/Je German version is 'he only legally binding text

Z ""'9 .._ <""'" 214•• "'_g.""''''*.. E""..""II 1 COOl.. , floo. 8.16<"""""" lief.....,.,," G s•••~ I DCi C <l
~ K'COtdo"'ll ~ ..<O_ :l201ING._ n>4_oIl1.....I lo<Wwol M.. oOi.... a...v...OUI Ooodl Cod.o (IMOOC_I

Aktenzeichen / Relerence Number 111. 12/96055

1.2 Gefahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 199B (BGBI. I S. 3910)
(Relerence'o 'he German regulafion concorning ths caffidgo of dangiJrous goOOs by lail.)

1. Neufassung / Revision

Nr. D/BAM 51 02/4B
für die Bauart einer Verpackung zur Beförderung gefährlicher Guler

10( th8 design type ot. packltgflg 101 th8 lIansporr 0' dang.>rous poods

1. Rechlsgrundlagen I Legal Ba....

1.1 Gefahrgulverordnung Straße· GGVS vom 22. Dezember 199B (BGBI.I S. 3994), ), zulelZl
geändert durch ArtikelS der GefAndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)
(Raferonce to the German regulation concerning Ihe carriage 01 dangBrous goods on foad.)

nlln
rnrn
/lllil

1192
992
981

1.4 Bekannlmachung über die Beförderung gefährlicher Güler einschließlich WaUen Im
Luftverkehr durch Luftlahrtunlernehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten für Lultlahrer - Nflil
47/99) in Verbindung mil der Er1aubnis zur Beförderung gelährlicher Guter im luftverkehr
durch lulifahr1unternehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichlen lur Lufllahrer - NIL 11- 48/99)
(Relsrence '0 the German regulation conceming 'he cafriage of danglJrous goods byait)

2. Antlagsleller / Applicant
Zarges Leichlbau GmbH, Zargesstr. 7, 82362 Weilheim

3. Hersteller I ManufaclUrer
Zarges leiclltbau GmbH, Zargesstr. 7, 82362 Weilheim

4. Beschreibung der Bauart ISpecificalion 01 'he design type
Kisle aus Aluminium millnnenverpackunglAluminium boxes wllh inner packagings
Kislen aus S1yropurlplasl,CS boxes

Hersteller-Typenbezeichnung I Type designation of lhe manulacturer:
Transport- und lagerbehäller

Abmessungen / Dimensions'
V~ll"fll~n, V......... " ...

Länge I Lenglh
Breitet Widlh
Höhe (gesamt) I He'9ht. total

1.3 Gelahrgutverordnung See· GGVSee vom 4. März 1998 (BGBI. I S. 4 t9). zuletzt geänder1
durch Artikel 4 der GelAndV vom 23. Juni 1999 (BGBI.I S. 1435)· insbesondere Abschnirt
10 in Verbindung mit Anhang I des IMOG-Code deutsch in der Fassung des Amendments
29·9B (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
(Roforance to 'he Gefman regulalion concerning Ihe carrjage 01 dangerous goods by seagoing
vesseJs)

9.4.20er in Ziller 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Bestimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpacklmgen demjenigen, der diese Verpackungen fUr gefährliche Güter velWendet bzw. mil
gefährlichen Gutem befUllt, zur Kenntnis gebracht werden.
The applicanr in No. 2 must make prool that al regulations and nolices of .his approvaJ gOllerning 'he uso
of paekagings lor Ihe transport of dangorous goods have to be mado known 10 every user.

9.4_38ei VelWendung dieser zusammengesetzten Verpackungen im luflverkehr. müssen die im
folgenden genannten Bedingungen ertülll werden.

The uSFIg 01 'he packaging lor 'he carriage 01 dangerous goods by air is under lhe 'oRowing conditions
allowed on.y:

Transport gelährticher flüssiger SloJfe I transport of dangerous Jiquids:
Nachweis des Bestehens der hydraulischen Innendruckprülurlg gem. 1.1.6.1 bzw. 1.1.6.2
des Part 3 der ICAO-TI.
Dieser Nachweis muß durch velWenderseitig durchgeführte und dokumentierte Innen
druckprüfungen der Innenvecpackungen erbrachl werden.
It has to be prolIed that 'he inner packagings are capable of wiJhslanding without laakage an ;,J(ernal
prossufe 'esl accordance with Ihe test lequirements 01 'hs reguldtions.1'lo. 1.1.6.' and 1.1.6.2 of part
3 01 rho /CAO· TI.
This proof of 'he perlormed and documenled test has to be given by ths users.

Transport gefährlicher (ester Stoffe: I transport of dangerous solids
Oie Materialslärke der eingesetzten Innenverpackungen aus KunstsloUolie muß gern. 3.2.5
(IP.5) des Part 7 der ICAO-TI mindestens 0,1 mm belragen.

In accordanca with No. 3.2.5 (lP5) 01 Part 1 of the ICAD· TI plastic bags muse halle a minimum
thi;kness of O. , mm .

10. Hinweise/No/ices
10.1 Oie Zulässigkeil der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezuglich der

Verpackungsar1, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richtel sich nach
den Bestimmungen der jeweils zutreUenden Aechtsvorschrilten lur die einzelnen Ver
kehrsträger. Alle sonstigen VorschriUen (z. B. Fullgrad. Verträglichkeit mil den Verpackungs·
werkstaUen) für die Beförderung gefährlicher Güter In der zugelassenen Verpackungsbauar1
bleiben unberührt

The usa of paekagings 01 'he approved design Iype wilh respect 10 packaging type. innsf packaging(s),
capacily or mass is regulated by the rsspeelive modal regulations. Any other requiremenfs (e g. fifling
dogreo. conpatbiIßy w;,h packaging materials) for 'he transport 01 dangerous goods by the approved
packaging design 'ype are to be taken in accounl.

Oie Bauart erfülli die Prufanforderungen für Verpackungen zur Beförderung gefährlicher Guter
der folgenden internalionalen Beslimmungen in den zum Zeilpunkt der Ausslellung des
Zulassungsscheins jeweils gulligen Ausgaben:

Europaisches Übereinkommen über die internationale Bel.örderl.,lng gefährlicher Guter auf
der Slraße (ADR)
Ordnung fur die internationale Eisenbahnbelörderung gefährlicher Güter (RIO)
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5.

6.

7.

8.

Spezifikation I Specification:
Oie Bauart wird durch die Beschreibungen, lechnischen Zeichnungen, Werk~offspezilikationen

und Bescheinigungen gemäß der/des unter Ziffer 5 genannten Prüfnachweise(s) festgelegl.
The design type is specified by rhe descrptions, rechnical drawings, malerial specifications and
certificales as given in 'he lest report(s), relerred to under No. 5.

Ergänzend gelten die lolgenden Spezifikationen: Zchng 341702 vom 15.02.0199 und 341705
vom 16.02.1999 der Firma Zarges Leichtbau GmbH, Zargesstr. 7, 82362 Weilheim
In addition 'he JolJowing specitications are valid: drawing 341702 dated 15.02.0199 and 341705 dafed
'6.02. 1999 Irom Zarges Leichtbau GmbH, Zargesstr. 7,82362 Weilheim

Prüfnachweise / Performance Proofs
Prüfberichl Nr.: Nachlrag Nr.; Datum; Prüfsielle:
Tes/ report No: Amendmenl No.: Date: Testing institute:

LG-QS 601 12.03.1997 Zarges Leichtbau GmbH. Zargesstr. 7, 82362
100397 Weilheim

Bauartzulassung I Design Type Approva/
Oie unter Ziffer 4 und 5 beschriebene Bauart erfüllt die Vorschriften nach Zilfer 1. Die Bauart
wird mit den in Ziffer 9 genannten Nebenbestimmungen 'ür die Beförderung gefährlicher Güter
zugelassen.
The design Iype as specified under Nos. 4 and 5 cOfTlJ/ies wifh lhe regulations under No. ,. Herewilh. lhe
design typels dectared as approved wifh rhe subsidiary regulafions as given under No. glor the /ransport
01 dangerous goods.

Diese 1. Neufassung erselzt den Zulassungsschein Nr. D/BAM 5102l4B vom 22.04.1997 der
Firma Zarges Leichtbau GmbH, Zargesslr. 7, 82362 Weilheim.
This r. Neulassung Revision rep/aces the Certificate 01 Approva/ No. DlBAM 5102I4B dated 22.04. 7997
held by Zargas Leichtbau GmbH, Zargesstr. 7, 82362 Weilheim.

Oie Eignung der Bauart für die Beförderung gefährlicher 'esler und lIussige StaUe In
Innenverpackungen gilt bei Einhallung der folgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als
erorachl:
Tha suitability 01 this design type lor Ihe transport of solid and liquid dangerous subslances in inner
packaglngs is only valid under lheloflowing Kmking conditions:

Verwendung für gelährliche lIüssige Güter der Verpackungsgruppe: I, 11 oder 111
Use lor liquid dangerous substances 01 Packaging Groups:

max. Brutlomasse I Maximum gross mass
Verpackungsgruppe / Packaging Group : I 240 Kg

• Verpackungsgruppe I Packaging Group: 11 294 Kg
• Verpackungsgruppel.Packaging Group: 111 360 kg

vergleichbare oder günsligere Eigenschaften der Füllgüler in Bezug auf ihre Schädigungs
wirkung bei der Fallprüfung entsprechend dem(n) verwendelen Prüffüllgul (gütern)

Equivalenl or belter properties 0/ /he1J1/ing substances wifh regard to the ellecl 01 damage of fhe
package perlorming Ihe drop-lest in comparison with !he used subsfance(s) during the perlormed
design type tes/s •

Fertigung von Verpackungen I Menuleclurlng 01 peckagings
Nach der zugelassenen Bauart dürfen Verpackungen serienmäßig gelertigt werden. Der
Hersteller muß gewährleislen, daß die serienmäßig gefertigien Verpackungen die feslgelegle
Spezifikation der Bauart erfüllen.
Packagings may be manulactured in series according Ihe approved design type The manu/ac/Urer has fO

g:,;~rdn:<:,::: .,:.: i.:;., ....J,:·.;,· ..... ~... ···'.:·Ii, ~ ,.j..

Kennzeichnung I Mark/ng
Oie nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gelertigten Verpackungen sind wie folgt zu
kennzeichnen:
Packagings manutactured in series to the approved dBsign .ype shaU be marked as 10Hows:

9.4.2Der in Ziller 2. genannte Anlragslcller muß nachweisbar sicllerslellen, daß alle ßeslilllllllJlIUlJrI
und Hinweise dieses ZulasslJngsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen lür gefährliche Guler verwendel bzw, Illit

gefährlichen GUtem befülll, zur Kenntnis gebracht werden.
The applicanl in No. 2 must make proo( !hal all regularions aod norices 01 /his :.Jpproval govermng Ihe uso'

01 packagings lor Ille (ransport 01 d:mgcrous goods havtJ to be made knolVo /0 every user

9.4.3Bei Verwendung dieser zusammengeselzten Verpackungen im lullverkehr, müssen die im
folgenden genannten Bedingungen ertUllt werden.

The using 01 the packaging 10' /he carriage 01 dangerous goods by air i5 under the lol/owing condffions
allowed onfy:

Transpo~ gelährlicher flüssiger Stolle / /ransport 0/ dangerous fiquids:

~:~,Ip:~~ee~ ~~~~~~l~s der hydraulischen Innendruckprülung gem. 1.1.6.1 lJlw. 1.1.6.2

Dieser Nachweis muß durch verwenderseilig durchgeführte und dokumentiel1e Innen·
druckprüfungen der Innenverpackungen erbrachl werden.
Jt has 10 be proved lhat /he inner packagings are capable 01 withs/anding wilhout Jeakage an inl~rnal

pressu'e 'est accordance with the lest requirtJmanls 01 tha regulations No. '.1.6.' and 1.1.6.201 part
3 01 the leAO- TI.
This prool 01 'he parlormed and documented test has 10 be given by /he users

Transport gelährlicher fester StoUe: I transport 01 dangeraus solids
Die Malerialslärke der eingesetzten Innenverpackungen aus Kunststolfolia Inuß gem. 3.2.5
(IP.S) des Pa~ 7 der IGAQ-TI mindestens 0,1 mm betragen.

In accordanca with No. 3.2.5 (IPS) 01 Part 7 ollhe ICAD· TI pfastic bags musl hava a minimum
thickness 010. J mm.

10. Hinweise I Nolices
10.1 Die Zulässlgkeit der Verwendung von Verpackungen der zugela'ssenen Baualt bezüglich der

Verpackungsart, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richtet sich nach
den Bestimmungen der jeweils zutreUenden Rechtsvorschriflen für die einzelnen Ver
kehrsträger. Alle sonstigen Vorschrillen (z. B. Füllgrad, Verträglichkeit mit den Verpackungs
werkstoffen) lür die Beförderung gefährlicher Güter In der zugelassenen Verpackungsbauart
bleiben unberührt.
The usa of packagings ollhe approved design Iype with respect '0 packaging lype, inner packaging(s),
capacity or mass is regulated by /he respec/iva modal regulations. Any other raquiromen1s (e.g, liJling
degrae, compatbJity with packaging materials) lor 'he transport o( dangerous goods by the approved
packaging design Iype are to be laken in account.

Dia Bauart erfüllt die Prüfanlorderungen für Verpackungen zur Bef6rderung gefährlicher Güler
der folgenden internationalen Bestimmungen in den zum leilpunk1 der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gülligen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gelährlicher Güter auf
der Straße (ADR)
Ordnung füt die internalionale Eisenbahnbelörderung gelährlicher Güler (RIO)
Internalional Maritime Oangerous Goods Code (IMOG Code)
REGOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS
leAO Technicallnslruclions, ebenfalls niedergelegl in den IATA-Oangerous Goods
Regulations

The dosign /ype comp/ies with the lest provisions 01 'he loltowing international regulations lor packiJgmgs
lor the transport 01 dangerous goods l'Ihich in ave')' case are valid af the date 01 issue 0' this certdtC3/e 0/
approval:

/he European Agreement Concerning Ihe International Carriage 01 Dang~rous Goods by R03d (ADR)
tha Regulations on /he Interna/iona/ Transport olDangerous Goods by Rai! (RIO)
Ihe Infernafional Marnline Dangarous Goods Code (IMDG Code) . ,
lhe RECOMMENDA TlONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS 01 Ihe UN;TED
NM/DNS
Ihe TECHNICAL INS TRUC T10NS FOR THE SAFE TRANSPORT OF DANGERaUS GOODS 8\. AIR
(leAD-TI)

und/oder/andlor

C)

4BIX240/S/ JD/BAM 5102 - ZARGES
(Herslellungsjahr, die letzten belden SIelIen)
(Thetasl 'wo digits 0/ tha year 01 manu/acluring)

4BIY294/S/ .ID/BAM 5102 - ZARGES
(Herstellungsjahr; die letzten beiden SIelIen)
(Thelast 'wo digits 01 'he year 01 manulacturing)

10.3 lJiese Zulassung wlrL! lln "Amls- und Mliiellungsbiall der Bundesansialt lur MalerlalforsdlllFI~J

und -prulung, Berlin" (ISSN 0340·7551) veröllcnllicht
This apprm'.31 will be pub/ishea in dlJl: Ilflle In /lId AmIs· und Mllldl/ungsblJII (OIln::I:1/8ulltJlm .lnd U.I:<.'rtl.'J
01 lhe Bundesanstalr für Materiallorsclwng und ·prülung. Bor/in" (/SSN 03.10·7551)

und/oderlandlor

4BIZ360/S/ .ID/BAM 5102 - ZARGES
(Herslellullgsjahr; die letzten beiden Stellen)
(The last two digits 01 'he faar 01 manulacturing)

11. Rechlsbehelfsbelehrung I Rlghls ol/egal appeal
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesan~all für Malerialforschung und
.prüfung (BAM), 12205 Berfin, Unler den Eichen 87, schrilllich oder zur Niederschrill
einzulegen.

Legal appeal may ba raised againsl this approva/ within one mon/h alter publication dato. The appeal shall
be submil/ad 10 Ihe Presidant 01 the Federaf Ins/nule lor Materials Rasearch and Tes'ing (SAM). 12205
Bar/in, Un/ar den Eichen 87, in wriing or on racord.

9. Nebenbeslimmungen I Subsldiery Regu/ations

9.1 Befristungen I LimitatIons

9.2 Bedingungen I Condilions
9.2.1 Bestandteil der zugelassenen Bauart werden auch Verpackungen mit anderen

Innenverpackungen, wenn durch Prüfung nachgewiesen und dokumenliert wird, daß die
zusammengeselZSe Verpackung mit diesen Innenverpackungen die Prüfanforderungen der
Rechtsvorschriften nach Ziffer 1 erfüllt

Packages with inner packagings deviating Irom thB /astad packagings will be part 01 'he approvad design
typB, 1 ir will be proved and documented by tests thaI lhe combination packaging with Ihosa inner
packagings pBrforrns 'he test requiremen!s 01 the regulations No. 1 as weil.

9.3 Widerruf I Revocalion
Diese Zulassung wird unler dem Vorbehall des jederzeiligen Widerrufs erteilt. Ein hinreichen·
der Grund 'ür den Widerruf ist z.8. ein Versloß gegen die Auflage gern. Zifler 9.4.1.
This approval is /iable to wilhdrawa/ at any lime. For instance, violation al/he obligafion No g.4. I is a
sutficient reason lot llle withdrawal.

9.4 Auflagen I Obligations
9.4.1 Der Hersteller darf die Kennzeichnung nach Ziffer 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur

dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
8AM anerkannlen und überwachten Qualitätssicherungsprogramm hergestellt und geprüft
werden.

The manulaclurer is allowed /0 apply /he marking as spacified in No. 8 to packagings onl)' iI thay comply
with lhe approved design lype and are manufac!ured and tesled under a qua/irr assurance programme
as riJcogni!!'''!d 3'11 -: ......'.,,'1"'.1 .... ,! ~,,~.

12200 Berlin, 19. April 2000

Fachgruppe 111.1
Transportsicherheit von Verpak·
kungen und Schüllgutbehältern

'~
Dipl.- Ing. B.-U. Wienecke

Aeleral 111.12
Bewertung von
Gefahrgutverpackungen
Im Auftrag I Sy order

2 tej;;;s
Oipl.-Ing. D. Met1ens
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4B/Y200/S/ .ID/BAM 5367 - ZARGES
(Hef~leJlungsiahr;die letzten beiuen SIelIen)
(rhcl I.JSI two digit::> 0' IIle year of m.JnUfiJcturing)

Aktenzeichen I Re(erenee Number 111.12/95998
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1.2 Gefahr9utverordnung Eisenbahn· GGVE vom 22. Dezember 1998 (8GBI. I S. 3910)
(RelerefJce ro the G8fman regulation cOflcerning 'he carriaga of dangerous goods by rail.)

1. Neulassung I Revision

Nr. D/BAM 5367/4B
fOr die Bauart einer Verpackung zur Beförderung gefährlicher Güter

101' th/J das91 1yp9 01 a packaginglor thelTansporl 01 dangeroUS goods

9.4 Auflagen I Obligations

9.4.1 Der Hersteller darf die Kennzeichnung nach ZiUer 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur
dann anbringen, wann diese der zugelassenen Bauar1 entsprechen ood nach einem von der
SAM anerkannten und uberwachten Qualllätsstcherungsprogramm hergestelll und geprull
werden.

The manufaclurer is aßowed to appfy 'he marking as speciliad in No. 8 to packagings onfy iI they comply
wilh 'he approved design type and are manufaclt.lfod and testtld under a quality assurance programme
as recognised and conlro08d by BAM.

9.3 Widerrull Revocation
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehall des jederzeiligen Widerrufs erteil!. Ein hinreichen·
der Grund für den Widerruf ist z.B. ein Verslaß gegen die Auflage geIß. Ziffer 9.4.1.
This approval is b·able 10 withdrawal at any time. For instance, violation ollhe obligalion No 9.4. , is a
suffrianl reason lor the withdrawal.

9.2 Bedingungen I Conditions

9.2.1 Bestandteil der zugelassenen Bauart werden auch Verpackungen mH anderen
Innenverpackungen, wenn durch Prülung nachgewiesen und dokumentiert wird, daß die
zusammengesetzte Verpackung mil diesen Innenverpackungen die Prütanforderungen der
Rechtsvorschriften nach ZiUer 1 ertülll.

Packages with inner packagings deviafing from the lesrad packagings will be pari 01 fhe approved design
type, 1 it will be proved and documanted by lesrs that the combina.ion packaging wilh those inner
packagings perlorm5 tha fest requiremenfs olthe ragulations No. , as weH.

9.4.2Der in Ziller 2. genannte Antragsleller muß nachweisbar sichersielIen. daß alle Bestimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen für gefährtiche Güter verwendet bzw. mil
gefähr1ichen Gütern befüllt, zur Kenntnis gebracht werden.
The appltant in No. 2 must make proof that aN regulalions and notices 01 rhis approval governing tho use
of packagings lor 'he Iransport 01 dangerous goods have to be made known '0 every user.

9.4.3Bei Verwendung dieser zusammengeselzten Verpackungen im Luftverkehr, müssen die im
folgenden genannlen Bedingungen erfüllt werden.

The using 01 'ha packaging for the carriage 01 dangerous goods by air is under .he 101J0wing condl/lons
alJowed on1)':

Transport gelährlicher flüssiger Stoffe I transpon 01 dangerous liquids:
Nachweis des Beslehens der hydraulischen Innendruckprü(ung gern. 1.1.6.t bzw. 1.1.6.2
des Part 3 der ICAO·TI. .
Dieser Nachweis muß durch verwenderseilig durchgeluhrte und dokumentierte Innen
druckprüfungen der Innenverpackungen erbrachl werden.
I1 has to be proved thaI the inner packagings are capabJa of withslanding wlfllOUt laakagB an infernal
pressure 18S1 accordance with the test requiremenls 0lth8 regulalions No. 1. J.6, land 1.1.6.201 p3fl
3 of the IGAD· Tf.

This proof 01 the performed and documeflfed leSI has ro be given by the users

Transport gelährlicher lester Siolle: Ilransporl 01 dangerous solids
Die Malerialslärke der eingeselzten Innenverpackungen allS Kunstslollolie muß gem. 3.2.5
(IP.5) des Part 7 der IGAD-TI mindestens 0, 1 mm belragen.

In RCC(lrdance with No 325 (IPS! of P.:Jrl 701 rhn ICA(l TI p,'.lS~'.- tJ.q5 ...
I1JJckness of 0 , mm

9. Nebenbestimmungen / Subsldiary Regulations

9.1 Befristungen I Limitations

mm
mm
mm

1685
785
700

2. Antragsteller I Appllcanl
Zarges Leichlbau GmbH, Zargesstr. 7, 82362 WeUhelm

3. Hersteller I Manulaclurer
Zarges leichtbau GmbH, Zargesstr. 7, 82362 Weilheim

4. Beschreibung der Bauart I Specilication ollhe design type
Kiste aus Aluminium mit Innenverpackung /Aluminium boxes with innar packagings
Kisten aus PappelFbreboard bOiles

Hersteller-Typenbezeichnung / Type designation of 'he manulac(urer:
TransportbehäUer K470

Abmessungen / DimBnsions:
Varianten / Variants
Länge / Lenglh
Breile! Widlh
Höhe (gesamt) / Heighl, total

1.3 Gefahrgulverardnung See - GGVSee vom 4. März 1998 (BGBI.I S. 419), zuletzt geändert
durch Artikel 4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435) - insbesondere Abschnill
10 In Verbindung mit Anhang I des IMDG-Code deutsch in der Fassung des Amenclments
29-98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 uncl Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
(R,/ortJna" '0 Ih. airmail r.9ur.,ion concernlng 'ho carrlag" 01 dangorou$ Qooa!j by 5OBgoing
vassals)

1.4 Bekanntmachung über die Beförderung gefährlicher Güter einschließlich Waffen Im
Lullverkehr durch Lufllahrtunternehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten für Lulllahrer - NIL 11
47/99) In Velbindung mit der Ertaubnis zur Beförderung gefährticher Güter Im luftverkehr
durch Lulllahrtuniernehmen vom 06. Mal 1999 (Nachrichten für Lulllahrer - NIL 11- 48/99)
(Ra/aranes '0 Ihe Oerman rsgulation concerning .he carriage 01 dangerous goods byair)

1. Rechtsgrundlagen ( Lega/Bases

1.1 Gefahrgulverordnung Straße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994), ), zuletzt
geändert durch Artiket5 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)
(Refer8nce '0 (he German regulation cOllCfJrning Ihe CiJffiage 01 dangsfous goods on road.)

Sp2zi:j~;<1l;0r,':SJ-·" ...-:ft,,;.JtiL'·'
Oie Bauart wird durch die Beschreibungen, technischen Zeichnungen, Werksloffspezillkationen
und Bescheinigungen gemäß der/des unter Ziller 5 genannten Prüfnachweise(s) lestgelegt

The design lYPB IS specifJad by Ihe dascflpllOns, lechnical drawings, material specifi:alions and
cerrificales as gNen in .he test report(s), relarred 10 undar No. 5.

5. Prüfnachweise / Performance Proofs
Prüfbericht Nr.: Nachtrag Nr.: Dalum: Prüfstelle:
Tosl report No: AmBndment No.: Date: Testing institute:

4BIX200/S/ .ID/BAM 5367 - ZARGES
(Herstellungsjahr; die letzten beiden Stellen)
(The fast/wo digits 01 the year 01 manufacluring)

8_ Kennzeichnung I Marking
Die nach der zugelassenen Bauart serienmaßig gefertigten Verpackungen sind wie folgt zu
kennzeichnen:
Packaglflgs manufaclurad in series ro the approved design 'ype shall be marked as 10Uows·

vergleichbare oder günstigere Eigenschallen der Füllgüler in Bezug auf ihre Schädigungs
wirkung bei der Fallprüfung enlsprechend dem(n) verwendeten Prüffüllgul (gülern)

Equivalent or better properlies 01 the fjJfing substances with regard '0 the etrect 01 damage of the
package perlorming the drop (es' in comparison with the used subs(ance(s) during 'he performed
design type tests

7. Fertigung von Verpackungen I Manulacluring 01 packagings
Nach der zugelassenen Bauart dürfen Verpackungen serienmAßig gefertigt werden. Der
Hersteller muß gewährleisten, daß die serienmäßig gefertigten Verpackungen die festgelegte
Spezifikalion der Bauart erlüllen.
Packagings may ba manufac/Ured in sorias according Iha approved design Iype. The manulacfurer has fo
guarantes thaI packagings manulacfured in series COfTVJfy with the approved design fyps

11. Rechtsbehelfsbelehrung I Rights o( legal appeal
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monals nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanstalllür Maleriallorschung und
-prüfung (8AM), 12205 Berlin, Unter den Eichen 87, schrifllich oder zur Niederschrill
einzulegen.
Legal appeal may be ra;sed agains' this approval wilhin one monlh aller pub/icafion dale. The appeal sllall
ba submnted 10 ,he President 01 Ihe Federallnstitute lor Materials Research and Testing (BAM), 12205
Ber/in, Unter den Ethen 87, in writing or on record

10. Hinweise I NOfices

10.1 Die Zulässigkeil der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bCluyhch Llcl
Verpackungsart, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richlet sich nach
den Beslimmungen der jeweils ZUlreHenden Rechlsvorschriflen fur die einzelnen Ver
kehrsträger. Alle sonstigen Vorschrilten (z. B. Füllgrad, Verträglichkeil mit den Verpackungs·
werkstaUen) für die Belörderung gelährlicher Güter in der zugelassenen Verpackungsbauart
bleiben unberührt.
The use 01 packagings 01 the approved design rype wih respect '0 packaging type, inner packaging(s),
capacity or mass is rsgulated by the respocrive mod31 regulations. Any olher requirements (e.g. Mlflg
dsgrse, corrparbilily with packaging materials) lor the 'ransport 01 dangerous goods by lhe approvad
packaging design 'ype are 10 be laken in accounl.

Die Bauart erfüll! die Prüfanlorderungen für Verpackungen zur Beförderung gefahrlicher Güter
der folgenden internationalen Bestimmungen in den zum Zeitpunk1 der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gültigen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen über die inlernalionale Beförderung gefährlicher Guter aul
der Straße (ADR)
Ordnung für die internalionale Eisenbahnbeförderung gefähr1icher Güter (RIO)
International Maritime Dangeraus Goods Gode (IMDG Code)
RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS
leAO Technlcallnslructions, ebenfalls niedergelegl in den IATA-Dangerous Goods
Regulalions

The design eype corrplies wilh Ihe last provisions 0/ 'he folJowing in(8rnational regulations lor packagings
lor lhe transpOrl of dangerous goods which in every case are valid at ehe da.e 01 issue ollhis certifrale 01
approval:

the European Agreemenl Concerning Iha fnternalional Carriage 01 Dangerous Goods by Road (ADR)
Ihe Regula.ions on lhe Interna.ional Transport of Oangerous Goods by Aail (RIO)
the International Mdritime Oangerous Goods Code (IMOG Code)
Ihe RECDMMENDATiONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS 01 rhe UNITED
NATIONS
rhe TECHNICAL INSTRUCTIONS FOR THE SAFE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS SY AIR
(ICAO-Tl)

10.3 Diese Zulassung wird im "Amis- und Milleilungsblall der Bundesanstall lur MateriaUorschung
und ·prüfung, Bertln· (tSSN 0340·7551) verölfenllichl.
Tnis approval wiU be published in due lime in rhe Amts- und Mitleilungsbfall (Dflria/ BulJotin and Gazelle)
01 the Bundesanstalt lür Maleria#orschung und -prülung, Bertin- (fSSN 0340-7551).

kg200max. Brutlomasse / Maximum gross mass

Oie Eignung der Bauart für die Beförderung gefährlicher lester und lIussiger Sioffe in
Innen\lerpackungen gilt bei Einhallung der lolgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als
erbracht: _
The suitabilily of this design type 101 the Iransport 01 solid and hquid dangerous subslances in inner
packagings is onfy valid under the loffowing limiring conditions:

Verwendunglür gefährliche fh1ssige Güter der Verpackungsgruppe: I, I1 oder III
Use lor liquid dangerous subs'ances 01 Pad.1aging Groups:

LG-QS 19.02.1998 Zarges Leichtbau GmbH, Zargesslr. 7, 82362
651170298 Weilheim

6. Bauartzulassung I Design Type Appravaf
Oie unter Ziffer 4 und 5 beschriebene Bauart erfülll die Vorschriften nach Ziller 1. Oie Bauart
wird mit den in Zjlfer 9 genannlen Nebenbeslimmungen für die Beförderung gelährlicher Güter
zugelassen.
The design lypo as specilied under Nos. 4 and 5 COfTfJlias with 'ho regulations under No. 1. Herewith, 'he
design Iype is declared as approved with the subsidiary regulations as given under No. 9 lor the transport
01 dangerous goods.

Diese 1. Neulassung ersetzt den Zulassungsschein Nr. D/BAM 5367/4B vom 27.02.1998 der
Firma Zarges Leichtbau GmbH, Zargesslr. 7, 82362 Weilheim.
This f. Neulassung Revision replaces the Certilicale 01 Approval No. V/BAM 5367/48 dated 27.02. '998
held by Zarges Lo;;hlbau GmbH, Zargesstr. 7, 82362 Weilheim.
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ZULASSUNGSSCHEIN

Relerat 111. t2
Bewertung von
GelahrgutverpackUllgen
Im Auftrag

~~. V
DiPI..lng.(tW. Taegner

12200 Berlin. 21. März 2000

Dipl.- Ing. D. Menens

Fachgruppe 111.1
Transponsicherheit von Verpak·
kungen und Schüllgutbehällern
Im AUllrag

7J/t~

1. Rechtsgrundlagen
1.1 Ge(ahrgulverordnung Slraße . GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994), ), zuletzt

geändert durch Artikel 5 der GefAndV vom 23. Juni 1999 (BGBt. I S. 1435)

1.2 Gerahr9utverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3910)

1.3 Gelahrgulverordnung See - GGVSee vom 4. März 1998 (BGBt. I S. 419). zulelZl geändert
durch Artikel 4 der GelAndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435) - insbesondere Abschnill
10 in Verbindung mit Anhang I des IMOG·Code deutsch in der Fassung des Amendments
29-98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)

1.4 Bekanntmachung über die Beförderung gefährlicher Güter einschließlich Wallen im
Luflverkehr durch Lu(lfahnunlernehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichlen für Lullfahrer· NIL 11
47/99) in Verbindung mit der Erlaubnis zur Beförderung gefährlicher Guter im luftverkehr
durch lufllahnunlernehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten lür LulUahrer . NIL 11 - 48/99)

2. Antragsteller
Zarges Leichtbau GmbH
Zargesslr. 7
82362 Weilheim

3. Hersteller
Zarges Leichtbau GmbH
Zargesslr. 7
82362 Weilheim

Nr. D/BAM 6D16/4BU
lür die Bauart einer Verpackung zur Belörderung gefälulicher Güter

Aktenzeichen 11112/95173

ZULASSUNGSSCHEIN
l ..~..ung ,,_<tl ...L..cl"..ft 12 ".r "'"y~'n n E'nIoo<'''''9 d.. In""".I"""-'_'" co..e.. r.., doe B~IOoojc,",IßY 'Ile'&I\I~ch., Gut.. m. Su.chdlen llMOO CaoJ_j

ApprcovIJ~'" '..:1 22 o(lr..O.... '.a!li>\ood_oI11.. lnl..nal'...... /ootM\l.".. D-s;J.."".GoodI C.».o IlMOClCadel

9. Nebenbestimmungen
9.1 Befristungen

enllällt

9.2 Bedingungen
enuälU

9.3 Widerruf
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jederzeiligen Widerruls erteilt. Ein hillreichen·
der Grund für den Widerrul ist z.B. ein Versloß gegen die Auflage gern. Zilier 9.4.1.

9.4 Auflagen
9.4.1 Der Hersteller dart die Kennzeichnung nach Ziller 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur

dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart enfsprechen und nach einem von der
BAM anerkannten und überwachten Qualilätssicherungsprograrnm hergestelll und geprüll
werden.

9.4.2Der in Ziffer 2 genannle Antragsteller muß nachweisbar sichersielIen, daß alle Beslimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der Verpak·
kungen demjenigen, der diese Verpackungen lür gefährliche Güler ve~endetbzw. mit
gelährlichen Gütern belülll, zur Kennlnis gebracht werden.

10. Hinweise
10.1 Die Zulässigkeit der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauall bezüglich der

Verpackungsart, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richtet sich n~ch

den Bestimmungen der jeweils zutreffenden RechlsvorschrHten IUr die einzelnen Verkehr~tfä

ger. Alle sonsligen Vorschriften (z. 8. Fullgrad, Ver1räglichkeil mit den VerpackungswerksIO/·
fen) für die Bel6rderung gelährlicher Guter in der zugelassenen Ver-packungsbauar1 bleiben
unberuhn.

10.2 Die Bauar1 erfüllt die Prillanlordarungen fur Verpackungen zur Belörderung gelälulicller Guler
der folgenden Internationalen Bestimmungen In den zum Zeitpunkt der Ausstellung des Zulas·
sungsscheins jeweils gültigen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter aul
der Straße (ADR)
Ordnung 'ür die internationale Eisenbahnbelörderung gefährlicher Güter (RIO)
International Marilime Dangerous Goods Code (IMDG Code)
RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS
leAD Technicallnslruclions, ebenlalts niedergelegt in den IATA-Dangerous Goods
RegUlations

10.3 Diese Zulassung wird im -Amts- und Milleilungsblall der Bundesanstalt für Materialforschullg
und -prüfung. Bertin" (ISSN 0340· 7551) veröllenlliChl.

11. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch Istllei dem Präsidenten der Bundesanstalt für Materiallorschung und
-prüfung (BAM), 12205 ßerlin, Unter den Eichen 87, schrilllich oder zur Niederschrill
einzulegen.

Oipl.·lng D. Mertens

Referat 111.12
Bewertung von
Gefahrgutverpackungen
Im Auflrag / 8y order ; .

12200 Berlin. 19. April 2000

Fachgruppe 111.1
Transportsicherheil von Verpak-

~~f'M"","t~
" -1"

DiPI.~~B.,U. Wienecke

4BN120/S/...u.....u.u/D/BAM 5767 - ")
(Herstellungsjahr; die
letzlen beiden SielIen)

(Kennzeichnungsjahr. die
letzlen beiden Zillern) (BWB)

1. Neufassung
Nr. D/BAM 5767/4B

lür die Bauart einer Verpackung zur Beförderung gefährlicher Güler
Aktenzeichen 111.12/95699

._) An dieser Sielle ist das entsprechende Kurzzeichen des jeweiligen Herstellers einzuselzen

PWO für BW für
Progress Werk Oberkirch AG Bundesamt tur Wehrtechnik und Beschallung
Industrlestr.8 Konrad-Adenauer·Uler 2
77704 Oberkirch 56068 Koblenz

1. Rechtsgrundlagen
1.1 Gelahrgutverordnung Slraße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994). ). zulelZl

geänden durch Artikel 5 der GelAndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)

1.2 Gefahrguiverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3910)

1.3 Gefahr9utverordnung See - GGVSee vom 4. März 1998 (BGBI.I S.'419). zuleizl geändert
durch Artikel 4 der GefAndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435) - insbesondere Abschnilll0
in Verbindung mit Anhang I des IMDG·Code deu1sch in der Fassung des Amendments 29·98
(Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Ne. 104a vom 10. Juni 1999)

1.4 Bekannlmachung über die Beförderung gefährlicher Güter einschließlich Waffen im
Luftverkehr durch Luftfahl1unternehmen vom 06. Mal 1999 (Nachrichten tür Lufllahrer - NfL 11
47/99) in Verbindung mit der Erlaubnis zur Beförderung gefährlicher Güter im Luftverkehr
durch Lullfahrlunternehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten für Luflfahrer - NIL 11- 48/99)

2. Antragsteller
Dynamll Nobel AG. Dr.-Hermann-Fleck-Allee 8. D - 57299 Burbach-Würgendor!

3. Hersteller
Progress Werk Oberkirch AG, Bundesamt für Wehrtechnik und Beschaffung
Industriesir. 8, Aef. WM 13, Konrad-Adenauer-Ufer 2-6,
D - 77704 Oberkirch D - 56068 Koblenz

4. Beschreibung der Bauart
Kisle aus Aluminium millnnenauskleidung (mit Inneneinrichtung zur Befestigung)

Hersleller-Typenbezeichnung: TULBEH DM 98092

Abmessungen
Länge 1515 mm
Breite 605 mm
Höhe 680 mrn

SpeZifikation:
Oie Bauar1 wird durch die Beschreibungen, technischen Zeichnungen, WerkstoUspezilikationen
und Bescheinigungen gemäß der/des unler Ziffer 5 genannten Prüfnachweise(s) leslgelegl.

5. Prülnachweise für die Bauart
• Prülberichl Nr.: 550/X1240/4 vom 05.02.1999 der Wehrtechnische Dienststelle lür Wallen

und Munition WTD 91. D - 49707 Meppen

6. Bauartzulassung
Oie unter Ziffer 4 und 5 beschriebene Bauart erfüllt die Vorschriften nach Ziller 1. Oie Bauart
wird mit den in Ziller 9 genannten Nebenbeslimmungen für die Beförderung gefährlicher Güter
zugelassen.

Diese 1. Neufassung erselzt den Zulassungsschein Nr. D/BAM 5767/48 vom 07.06.1999 der
Dynamit Nobel AG, Dr.-Hermann-Fleck-Atlee 8, 0 - 57299 Burbach·Würgendor1.

Die Eignung der Bauart für die Belörderung gelährlicher Gegenstände gilt bei Einhaltung der
folgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht:

Verwendung für gefährliche Güler der Verpackungsgruppe II oder 111
maKo Bruttomasse 120 kg

• vergleichbare oder günstigere Eigenschallen der FüUgüter in Bezug auf ihre Schädigungs
wirkung bei der Fallprüfung entsprechend dern(n) verwendelen Prüttüllgut{gülern)

7. Fertigung von Verpackungen
Nach der zugelassenen Bauart dürfen Verpackungen serienmäßig gefertigl werden. Der
Hersteller muß gewährteislen, daß die serienmäßig gefertigten Verpackungen die festgelegte
Spezifikation der Bauart erfüllen.

8. Kennzeichnung
Oie nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gefertigien Verpackungen sind wie folgt zu
kennzeichnen.

Verpackungen, die im Be~and der Bundeswehr sind, und die den Punkten 4. und 5.
enlsprechen, dürfen durch das Bundesamt tur Wehrtechnik und Beschaffung, Koblenz, als
Hersteller, 'Nie folgt gekenllzeichnel werden.
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Dipl.-lng.(FH) A. Roesler

Aeferallll.12
Bewertung von
Gefahrgutverpackungen
Im Auftrag

Dipl.-Ing. B.·U. Wienecke

12200 Bertin, 9. februar 2000

4. Beschreibung der Bauart
Spezialverpackung für ansteckungsgelährliche Siolle mit hohem Gelährdungspotenlial

Kiste aus Aluminium mit Innenpolster und Innenverpackungen. beslehend aus

erster Verpackung : Flasche aus Glas und
zweiter Verpackung : Sack aus Kunststollolie

Hersteller-Typenbezeichnung:
Id.·Nr. Zarges 342971

Abmessungen (Über Deckel)

Länge 399 Olm
Breite 399 mm
Höhe 298 Olm

SpeZifikation:
Die Bauarl wird durch die Beschreibungen, lechnischen Zeichnungen. Werksloltspezi·
fikalionen und Bescheinigungen gemäß derldes unter Ziffer 5. genannten Prülnachweise(s)
leslgelegt.

Nr. D/BAM 6017/4BU
fur die Bauart einer Verpackung zur Beförderung gefährlicher Guter

Aktenzeichen 111.12/94944

l .....~"acA .....><_21d.....~..._E"""...."9<k• ..,...." .........I."c...... I..... _Il.IOo~ \I\1.I~_'Ci ...' ..... S...cll*'_(lW(XiC~1
APJW-'~",,_n«l''''CO-'''_ClIII>.'''''''''IOnAIItol o-g''''''''G006.c.....,1ItolOOe-1

1. Rechtsgrundlagen
1.1 Gelahrgulverordnung Straße· G!3VS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994),). zulellt

geändert durch ArtikelS der GelAndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. 1S. 1435)

1.2 Gelahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3910)

1.3 Gelahrgulverordnung See - GGVSee vom 4. März 1998 (BGBI. I S. 419), zutelZl geänder1
durch Ar1ikel 4 der Ge'ÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435) - insbesondere Abschnil(
10 in Verbindung mit Anhang I des IMDG·Code deUlsch in der Fassung des Amendments
29·98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März t999 und Nr. l04a vom 10. Juni 1999)

1.4 Bekannlmachung über die Belörderung gefahrlicher Güter einschließlich Waffen Im
luftverkehr durch Lufllahrtunlemehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten für luftlaluer - NIL 11
47/99) in Verbindung mil der Erlaubnis zur Beförderung gelährlicher Güter im Lultverkehr
durch Luflfahrtunlernehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichlen 'ür luUlahrer - Nil 11- 48/99)

2. Antragsteller
Zarges Leichlbau GmbH
ZargeSSIr. 7
82362 Weilheim

3. Hersteller
Zarges leichlbau GmbH
Zargesslr. 7
82362 Weilheim

ZULASSUNGSSCHEIN

4BU/CIass 6.21 .ID/BAM 6016 - ZARGES
(Herstellungsjahr; die

lellten beiden SIelIen)

Bauartzulassung
Oie unter Ziller 4. und 5. beschriebene Bauart ertülll die Vorschrillen nach Ziller 1. Oie Bauart
wird mil den in Ziffer 9. genannlen Nebenbeslimmungen für die Beförderung gefährlicher Güler
zugelassen.

Die Bauart erfüllt zusätzlich die Prulanforderungen der An 2654/654 (7) des ADRIAID bzw.
Nr. 6.7 der Einleilung zur Klasse 6.2 des IMOG·Code und Nr. 6.4 des Teils 7 der ICAD·TI.

Die Eignung der Bauart 'ür die Beförderung ansteckungsgefährlicher Slofle der Klasse 6.2 mit
hohem Gefährdungspotenlial (Risikogruppe 3 und 4 der WHO) gill bei Einhallung der
folgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht:

max. Brultomasse des Versandsfucks : 6,1 kg

Temperalur des beförderten Stoffes : Umgebungstemperatur oder höher

Keine VelWcndung (ur Iyophilisierte Stolle der Klasse 6.2 im See- und lullverkehr

Fertigung von Verpackungen
Nach der zugelassenen Bauart durten Verpackungen serienmäßig gefer1igt werden. Der
Hersteller muß gewährleisten. daß die serienmäßig gefertigien Verpackungen die lestgelegle
Spezifikation der Bauart erfüllen.

Kennzeichnung
Die nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gefertigten Verpackungen sind wie folgt zu
kennzeichnen:

4. Beschreibung der Bauart
Spezialverpackung für anSieckungsgelahrliche Siolle mit hohem Gefährdungspotenlial

Kiste aus Aluminium mit Innenpolsler und Innenverpackungen, beslehend aus

erster Verpackung : Flaschen aus Glas und
zweiter Verpackung : Sack aus Kunslslollolie

Hersteller-Typenbezeichnung:
Id.·Nr. Zarges 342856

Abmessungen (über Deckel)

länge 385 mm
Breite 285 mm
Höhe 343 mm

Spezifikation:
Oie Bauar1 wird durch die Beschreibungen, technischen Zeichnungen, Werksloffspezi
fikalionen und 8escheinigungen gemaß der/des unler Ziffer 5. genannlen Prülnachweise(s)
leslgelegl.

5. Prüfnachweise für die Bauart
Prüfberichl Ne.: 111 110m 18.01.2000 der 8undesanslall für Malerialforschung und ·prüfung,
labor 111.11 in 12205 Beclin

6.

7.

8.

9. Nebenbestiinmungen
9.1 Befristungen

enllallt

9.2 Bedingungen
Unler Berucksichligung der. Rn 2654/654(6) und Rn 2654/654(7) des ADRIRID bzw. Nr. 6.6
und 6.7 der Einleilung zur Klasse 6.2 des IMDG-Code sowie Nr. 6.1.3 und 6.4 des Teils 7 der
IGAO·TI ist die Verwendung von Innengelaßen (erste Verpackungen) aller Typen zulässig.

9.3 Widerruf:
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehall des jederzeitigen Widerrufs erteill. Ein
hinreichender Grund 'ur den Widerruf ist z.8. ein Verstoß gegen die Auflage gern. Ziffer 9.4. ,.

9.4 Aullagen
9.4.1 Der Hersteller darf die Kennzeichnung nach Ziller 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur

dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
SAM anerkannlen und ubelWachten Oualilätssicherungsprogramm hergestelll und geprufl
werden.

9.4.2 Der in Ziller 2. genannte Anlragsteller muß nachweisbar sicherstellen. daß alle Bestimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen. der diese Verpackungen tür gefährliche Güter verwendet bzw mil
gefährlichen Gutem befüllt, zur Kenntnis gebracht werden.

5. Prüfnachweise für die Bauart
• Prutberichl Nr.: 112 vom 18.01.2000 der Bundesansialt für MateriaUorschung und ·prülung,

labor 111.1 t in 12205 Berlin

6. Bauartzulassung
Die unter Ziffer 4. und 5. beschriebene Bauart erfüllt die Vorschrillen nach Ziller 1. Die ßauar1
wird mit den in Ziller 9. genannten Nebenbesfimmungen fur die Beförderung gelahrlicher Guter
zugelassen.

Die Bauart erfülll zusälzlich die Prulanlorderungen der Rn 2654/654 (7) des ADAlAIO bzw.
Nr. 6.7 der Einleitung zur Klasse 6.2 des IMDG-Code und Nr. 6.4 des Teils 7 der ICAO-T1.

Die Eignung der Bauart fur die Beförderung ansleckungsgelährlicher Slofle der Klasse 6.2 mil
hohem Gefährdungspolenlial (Risikogruppa 3 und 4 der WHO) gilt bei Einhallung der
folgenden Grenzwene bzw. Einschränkungen als erbrachl:

max. Brullomasse des VersandslUtks : 10.6 kg

4BU/CIass 6.21 .ID/BAM 6017 - ZARGES
(Herstellungsjahr; die
letzten beiden SleHen)

• Keine Verwendung lür Iyophilisiene Stolle der Klasse 6.2 im See- und luflverkehr

Fertigung von Verpackungen
Nach der zugelassenen Bauart durfen Verpackungen serienmäßig geler1igl werden. Der
Hersteller muß gewährleislen, daß die serienmäßig gelertigten Verpackungen die festgelegle
SpeZifikation der Bauart erfüllen.

Kennzeichnung
Die nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gefertigien Verpackungen sind wie 'olgl zu
kennzeichnen:

: Umgebungstemperalur oder höher• Temperatur des beförderten Stolles

8.

7.

10. Hinweise
10.1 Die Zulässigkeit der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauar1 bezüglich der

Verpackungsan, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richtel sich nach
den Bestimmungen der jeweils zutreffenden Rechtsvorschrillen tur die einzelnen
Verkehrslräger. Alle sonstigen Vorschriften lur die Belörderung gefährlicher Guler der Klasse
6.2 (z.8. Verantwortlichkeit des Versenders, PUichlen des BeförderersiEmplängers,
Maßnahmen bei Beschädigung oder leckage. inlernationale Benachrichtigungen) bleiben
unberühr1.

10.2 Der Nachweis der Druckfestigkeit von 95 kPa erfolgte an der ,. Verpackung (Flasche aus Glas)
mittels hydraulischer Innendruckprüfung.

10.3 Die Bauart erfüllt die Prüfanforderungen für Verpackungen zur Beförderung gefährlicher Guter
der folgenden internationalen Beslimmungen in den zum Zeilpunkt der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gultigen Ausgaben:

Europaisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Guler auf
der Slraße (AOR)
Ordnung fur die internationale Elsenbahnbef6rderung gefährlicher GUter (RIO)
Inlernational Maritime Dangerous Goods Code (IMOG Code)
RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS
ICAO Technlcallnslruclions, ebenfalls niedergelegt in den IATA·Dangorous Goods
Regulations

10.4 Diese Zulassung wird im •Amts- und MiUeilungsblall der Bundesanstalt tur Maleriallorschung
und ·priilung, Berlin' (ISSN 0340·7551) veröllenllichl.

11. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch iSi bei dem Präsidenten der BundesanSlall fUr Materialforschung und
-prüfung (BAM). 12205 Berlin, Unter den Eichen 87, schriftlich oder Zur Niederschrift
einzulegen. .
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mm
10m
mm

3270
1170
772

Antragsteller I Applicant
Zarges leichtbau GmbH, Zargesstr. 7 I 82362 Weilheim

Hersteller I Manufacturer
Zarges leichtbau GmbH, Zargesstr. 7, 82362 Weilheim

Beschreibung der Bauart I Specification of tlle design type
Kiste aus Aluminium mit abweichender Spezifikation mit Innenverpackungen
(Gefäße aus Slahl)
Aluminium bous wilh dSll;ating spec;jficariorJ wilh inner packagings)
(recoplacJss o( stosl)

HersleIler·Typenbezeichnung I Type dosignatioll 01 the manufacfursr:
Transportbehäller Id.·Nr 343188

Abmes~Dgen/ ();msnsions:
Ulilge i Langlh
Breite! WJdth
Hähe (gesamt) I Height. tolal

2.

4.

3.

9. Nebenbestimmungen
9.1 Befristungen

enlfälll

9.2 Bedingungen
Unler Berücksichligung der. Rn 2654/654(6) und Rn 2654/654(7) des ADAIRID bzw. Nr. 6.6
und 6.7 der Einleitung zur Klasse 6.2 des IMOG·Code sowie Nr. 6.1.3 und 6.4 des Teils 7 der
leAO·TI ist die Verwendung von Innengefäßen (ersie Verpackungen) aller Typen zulässig.

9.3 Widerruf:
Diese Zulassung wird unler dem Vorbehalt des jederzeiligen Widerrufs erteilt. Ein
hinreichender Grund fOr den Widerruf ist z.B. ein Versloß gegen die AUflage gern. Ziller 9.4.1.

9.4 Auflagen
9.4.1 Der Hersteller dart die Kennzeichnung nach Ziller 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur

dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
SAM anerkannlen und überwachten Qualilalssicherungsprogramm hergeslellt und gepfüft
werden.

9.4.20er in Ziffer 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Bestimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen tür gefährliche Goler verwendel bzw. mit
gefährlichen Gülern befüHt, zur Kenntnis gebracht werden.

Spezifikation I SpoClfication:
Oie Bauart wird durch die Beschreibungen, lechnisch~nZeichnungen, Werksioilspezilikaliolicli
und Bescheinigungen gemäß der/des unter Ziffer 5 genannten Prüfnachweise(s) festgelegt.

The design 'ype is spac;jfied by 'he descripiions. 'tlchnicaJ drawings. material specificalJOnS dlld

corlilicatss as gillsn in lho tesl report(s), rolerrsd 10 under No 5

10. Hinweise
10.1 Oie Zulässigkeil der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezüglich der

Verpackungsart, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richtet sich nach
don Bestimmungen der jeweils zutreffenden Aechtsvorschrillen für die einzelnen
Verkehrsträ.ger. Alle sonstigen Vorschrillen für die Boförderung gefährlicher Güter der Klasse
6.2 (z.B. Veranlwortlichkeil des Versenders, Pflichten des BelOrderersiEmplangers,
Maßnahmen bel Beschädigung oder leckage, internationale Benachrichligungen) bleiben
unberührt.

10.2 Der Nachweis der Druckfestigkeil von 95 kPa erfolgte an der 1. Verpackung (Flasche aus Glas)
millels hydraulischer Innendruckprüfung.

10.3 Oie Bauart erfüllt die Prüfanforderungen für Verpackungen zur Beförderung gefährlicher Güter
der folgenden internationalen Bestimmungen in den zum Zeilpunkt der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils güll1geo Ausgaben:

Europäi9Ches Übereinkommen über die Internalionale Beförderung gefährlicher Güter auf
der SIraße (ADR)
Ordnung für die internationale Eisenbahnbeförderung gefährlicher GUter (RIO)
International Maritime Oangerous Goods COOe (IMDG Code)
RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS
ICAO Technlcallnstructlons, ebenfalls niedergelegl in den IATA·Oangerous Goods
Regulations

10.4 Diese Zulassung wird im -Amis- und Milteilungsblalt der Bundesanslall für Materiallorschung
und ·prüfung, Berlin· (ISSN 0340·7551) verOlfenllicht.

kg445max. Brullomasse / Marimum gross man

verylelchbare oder gUnstigere Eigenschaften der FOllgüler in Bezug auf ihre Schädigungs·
wirkung bei der FallpfÜfung entsprechend demen) vefWendeten PrOtrüllgut (gütern)

Equlvalent Of better properlies ot lhe fting subslances with rogard to the fJlfecl of damago 01 'he
packago par1orm/ng the c1fOp les' in comparison with IIle used substance(s) during 'he parformed
dosign type 'ests

Fertigung von Verpackungen I Manufacturlng of packaglngs
Nach der zugelassenen Bauart dürfen Verpackungen serienmäßig gefertigt werden. Der
Hersteller muß gew:lhrieislen, daß die serienmäßig gerertiglen Verpackungen die feslgclegle
Spezifikation der Bauart erfüllen.

Packagings may be manuiactured in series according 'he approved design 'ype. The manufaclurer has '0
guaranteo Ihat pacJ(agings manulactured in seriss comply with 'he approved design 'ype.

Kennzeichnung I Marklng
Oie nach der zugelassenen Bauart sericllmäßig gefertigten Verpackungen sind wie folg I zu
kennzeichnen:

PacJ<agings manufectured in serias 10 ltlS approlled design 'ype shall bs marked as fotJows·

5. Prüfnachweise / Performance Proo(s
Prüfbericht Nr.: Datum: Prüfslelle:
Test rsport No: Oale: T~sling insti'uto:

za 14/240100 3.03.2000 Zarges Leichlbau GmbH, ZargessIr. 7, 82362 Weilheim

6. Bauartzulassung / DesIgn Type Approvat
Oie unler Ziffer 4 unO 5 beschriebene Bauart erfüllt die Vorschriflen nach Ziffer 1. Die 8auan
wird mit den in Ziffer 9 genannten Nebenbestimmungen (ür die Beförderung gefähr1ichcr Güler
zugelassen.

The design 'ypo es specifiod under Nos. 4 end 5 comp/ios willJ tho regulations unds( No. 1. Herewl111. tM
design type ;s dadarsd as approved wilh 'ho subsidiary regulations as givon undor No_ 9 for tha transporl
of dangorous goods

Oie Bauaf1 ist für die BAM annehmbar und erfülli damit die Anforderungen der unter Zitrer 1
genannten Vorschriften. Oie Bauart wird hiermil, bei Beachlung der in Zirter 9 genannlen
Nebenbeslimmungen. für die Belörderung gefähriicher Güter zugelassen.

rhe dosign Iypo is accoptable,o SAM and complies wilh the rsquironlsnls 01 'ho ragulations undef No ,
Horewith, 'he design type is dsdared approved with Ihe subsidiary regulations as given undal No 9 lor
the camago 01 dangerous goods.

Oie Eignung der Bauart für die Beförderung gefähriicher fesler und nUssiger StoUe gilt bei
Elnhallung der folgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht

Tha suitabwty 01 'his design type for the Iransport o( solid and liquid dangerous substancss is only lIaAd
under the folowing fmiting conditions:

VelWendung (ür gefährliche flüssige Güler der Verpackungsgruppe: 11 oder 111
Use (0( iquid dangerous substances o( Packaging Groups:

8.

7.

Dip!.·lng.(FH) A. Roesler·

Releral 111.12
Bewertung von
Gefahrgutverpackungen
Im Auflrag

12200 Be~in, 4. Februar 2000

Fachgruppe 111.1
Transportsicherheil von Verpak
Kungen und Sch~ltgulbehällern

ImAul a9/\. .

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monals nach Bekannlgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenlen der Bundesanstalt für Malerialforschung und
·prüfung (BAM), 12205 Berlin, Unler den Eichen 87, schrilllich oder zur Niederschrill
einzulegen.

11.

ZULASSUNGSSCHEIN

4BWIY 445/S/, , .ID/BAM 6071 - ZARGES
tHerslellungsjahr; die lelzlen beiden Stellen)
(The last Iwo digits 01 'he year o( manu(acfuring)

9. Nebenbestimmungen I Subsidiary Regulatiolls

9.1 Befristungen /Umitations

CERTIFICATE OF A PPROVAL

Tlle German version ;s the only lega/lr binding text

z....."""'lI "_~22"dAIIg.............E~cIn ....................."CoOe~"'r" Bd"Oo"oMg~-' GoOlel .... s-u,.,,," f'YOO-Cooej
~~ID_Z2"''''Gc....n.lInllOOl.Clion",... In&er~'''''-D.ong...... Goo<hCo6<l(lMOGCodeI

9.2 Bedingungen I CO/lditions

9.2.1 Beslandteil der zugelassenen Bauan werden auch Verpackungen mit anderen Innellvcrpackun·
gen, wenn durch Prüfung nachgewiesen und dokumentiert wird, daß die zusammengcsclzlC
Verpackung mil diesen Innenverpackungen die Prüfanlorderungen der Reclltsvorschriflcn nach
Ziffer 1 erfülll.

Nr. D/BAM 6071/4BW
für die Bauart einer Verpackung zur Beförderung gefährlicher Güter

(or liIo dosJgn type 01 ~ pack.glng (or the ".n~porl 01 d;JngofDus goods

Aktenzeichen I Relerence Number 11I.1219545B

1. Rechlsgrundlagen 1 Legal Bases

1.1 Gefahrgulveroronung SIraße· GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGB!. I S. 3994).), zulerzt
geändert durch Artikel 5 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGB!. I S. 1435)
(Refereoco to the German regulation concerning tho carn·ago 01 dangorous goods on road.)

1.2 Gefahrgulveroronung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGB!. I S. 3910)
(Rs/srence to 'he Gennan regulation conceming 'he carnage 01 dangerous goods by raiJ.)

1.3 Gefahrgulveroronung See - GGVSee vom 4. März 1998 (BGB!.I S. 419), zulerzl geändel1
durch Artikel 4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI.1 S. 1435)· insbesondere Abschnitt
10 in Verbindung mit Anhang I des IMOG-Code deutsch in der Fassung des Amendmenls
29·98 (BundesanzeigerNr. 4Sa vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
(Ra/srotJco 10 'he GermatJ regulation concemitJg the carriage of dangerous goods by seagoing
vessefsJ

1.4 Bekanntmachung über die Beförderung gefähf1ictler Güter einschließlich Waffen im
luftverkehr durch LufHahrtunlemehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten für Luftfahrer ~ Nflll 
47/99) in Verbindung mit der Erlaubnis zur Beförderung gefähf1icher Güter im luftverkehr
durch Luftfahrtuntemehmen vom 06. Mai 1999 (NachriChten fOr luftfahrer ~ Nflll - 48199)
(Reference to the German rogulation conceming tho carriage of dangorous goods by airJ

Packegos with innsr packagings devialing from 'he tesled packegings will bo pari o( tho approlled dssign
typo, if j wiI bo proved and documen(ed by lssts 'hat tfle combination packaging wilh fhose innsr
packagings psrforms the 'ost roquirsmsn's olllle rogulations No. J es weil.

9.3 Widerruf / Revocation
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufs erteilt. Ein hinreiChen
der Grund für den Widerruf ist z.B. ein Versloß gegen die Auflage geln. Zirter 9.4.1.

This approllal;s lable to withdrawal al any fimo. Forinstanco. violation of'he obligafion No 9.4.' is a
su((lCient raason (or IIle W/lhdrawaJ.

9.4 Auflagen I Obligations

9.4.1 Der Hersleller darf die Kennzeichnung nach Ziffer 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur
dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
BAM anerkannten und überwachten Qualilätssicherungsprogramm hergestellt und geprüfl
werden.

The manulactufsr is ellowed 10 apply fhs marking as spodfied in No. 8 '0 packagings only il lhay comply
with the approllod dssign lype and ars manulaclurad and tested under a qualiiy assuranco programme
as racognised and controllsd by SAM.

9.4.20er In Ziffer 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Beslimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verv.rendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen lür gefährliche Güter verwendet bzw. mit
gefährlichen Gütern befülll, zur Kenntnis gebracht werden.

The applicanl in No. 2 musl maka proof lIlat aß regulations and nolicss of (his approval governing fhs uso
o( packagings for tho transpot1 01 dangerous goods hallO to be made kllo\Vn 10 ellery user.
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2. Antragsteller
Zarges leichtbau GmbH
Zargesstr. 7
82362 Weilheim

3. Hersteller
Zarges leichtbau GmbH
Zargesstr. 7
82362 Weilheim

4. Beschreibung der Bauart
Spezialverpackung lür ansteckungsgefahrliehe Stoffe mil hohem Gelahrdungspotenlial

Kiste aus Aluminium mil Innenpolsler und Innenverpackungen, bestehend aus:

• erster Verpackung : Flasche aus Kunslsloft
• zweiter Verpackung: Sack aus Kunststolfolie

Hersteller-Typenbezeichnung:
Id-Nr. Zarges K 470 (40677)

4B/CIass 6.2L .ID/BAM 6084 - ZARGES
(Helslellungsjahr; die
letzlen beiden SIelJen)

Spezifikation:
Oie Bauart wird durch die Beschreibungen, technischen Zeichnungen, Werkstoflspezi
fikationen und Bescheinigungen gemäß der/des unter Ziffer 5. genannlen Prütnachweise(s)
festgelegt.

Prüfnachweise tür die Bauart
• Prufbericht Nr.: 113 vOln 21.03.2000 der Bundesanstall für Maleriallorschung und ·prülung

Labor 111.11 in 12205 Berlin

Bauartzulassung
Dia unter lifter 4. und 5. beschriebene Bauart erfülll die Vorschrillen nach Zifler 1. Oie Bauart
wird mit den in Ziller 9. genannlen Nebenbeslimmungen lür die Beförderung gerährlicher GUter
zugelassen.

Oie Eignung dei Bauan !Ur die Beförderung ansteckungsgelährlicher SloHe der Klasse 6.2 mil
hohem Gefährdungspolenlial (Risikogruppe 3 oder 4 der WHO) gilt bei Einhaltung der
lolgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht

Olm
10m
mm

385
285
343

: 9 kgmax. Brullomasse

Abmessungen
Länge über Deckel
Breite über Deckel
Höhe

• Temperatur des beförderten Stolles : Umgebungstemperatur oder höher

• Keine Verwendung fur Iyophilisierte Stoffe der Klasse 6.2 im See- und Luflverkehr

Fertigung von Verpackungen
Nach der zugelassenen Bauart dünen Verpackungen serienmäßig geler1igt werden. Der
Hersteller muß gewährleisten, daß die serienmäßig gelertigien Verpackungen die Icslgelegle
Spezifikation der Bauart ertüllen.

Kennzeichnung
Die nach der zugelassenen Bauart serienmäßig geler1igtan Verpackungen sind wie folgt IU
kennzeichnen:

5.

6.

7.

6.

fhe design type compi'es with the test provisions of the fotlowing inlernational regulations far packagings
far 'helransporl of dangsrous goods which in every case are valid at lhe date of issue of this certificate of
apDrova/:

the European Agreement Concerning the International Garriago of Oangerous Goods by Road (ADR)
the Regulations on Ihe International Transport of Oangerous Goods by RaiJ (RIO)
Ihe Internafional Maritime Dangefous Goods Gode (IMDG Code)
Ihe RECOMMENDA TlONS ON THE TRANSPORT OF DANGERDUS G0005 o( "10 UNITED
NATIONS
Ihe TECHNIGAL INSTRUGnONS FOR THE SAFE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS BY AIR
(ICAD-Tl)

10.3 Diese Zulassung wird im "Amts- und Milleilungsblall der Bundesansialt für Malerialforschung
und -prüfung. BMin" (ISSN 0340-7551) veröffentlicht.
This approva! wil be pubished In due time in Ihe AmIs· und Mittelungsblatl (Offlcial Bu'etin and Gazetle)
of/he Bundesanstalt für Malerialforschung und ·prülung, B6r)'n- (lSSN 0340-7551).

11. Rechtsbehe/tsbelehrung / Rights of legal appeal
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch emoben
werden. Der Widerspruch iSI bei dem Präsidenlen der Bundesanstall für Materialforschung und
-prüfung (BAM), 12205 Ber1in, Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.

Legal appeal may be raised against Ihis approval within one monlh aner publication date. The appeal shaU
be submit./ed to Ihe Prssidenl of Ihe Federallnstifute far Malerials Research and Testing (SAM), '2205
Berlin. Unter den EJchen 87, in wrifing or on record. .

9.4.3Bei Verwendung dieser zusammengesetzten Verpackungen im Luttvel'kehr, müssen die im
folgenden genannlen Bedingungen ertülll werden.

Tlla using 01 the packaging fOf the carriaga of dangarous goods by air is und6r Iha foHowing condJt,ons
alowad only:

Transport gefährticher fester Stoffe: I 'ransporl of dangarous solids
Die Materialsl:irke der eingeselzt~n Innenverpackungen aus Kunststotfolie muß gem. 3.2.5
(IP.5) des Part 7 der ICAQ-TI mindeslens 0.1 mm belragen.

In accordance with No. J. 2.5 (fP5) of Part 7 of 'he IGAD-TI plastic bags musl have a minimum
fhtckness of o. , mm .

10. Hinweise I Notices

10.1 Die Zulässigkeit der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezüglich der
Verpackungsart, der tnnenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richtet sich nach
den Bestimmungen der jeweils zutreUenden Rechlsvorschritlen für die einzelnen Ver·
kehrslräger. AUe sonstigen Vorschriften (z. B. Füllgrad, Verträglichkeil mit den Verpackungs
werkstoffen) für die Beförderung gefährticher Güter in der zugelassenen Verpackungsbauart
bleibei) unberührt.

The use of packagings of Ihe approved design type with respect 10 packaging type. inner packaging(s).
capacily Of mass is fagu/ated by 'he respectlve modal regulations. Any other reqU/rements (0.9. fiDmg
degree, compatlbilify wnh packaging materials) (0( Ihe transport of dangerous goods by the approved
packaging design type are 10 ba laken in account.

Die Bauart erfüllt die Prüfanforderungen für Verpackungen zur Beförderung gefährtieher Güler
der folgenden intemationalen Beslimmungen in den zum Zeilpunkt der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gültigen Ausgaben: : •

Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährtieher Güter auf
der Slraße (ADRI
Ordnung für die inlernationale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Güter (RIO)
International Maritime Dangerous Goods Code (IMOG Code)
RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS
ICAO Technicallnstruc1ions, ebenfalls niedergelegt in den IATA-Oangerous Goods
Regulations

12200 Bertin. 20. Marz 2000

Fachgruppe 11I.1
Transportsichemeil von Verpak
kungen und Schültgutbehältern

I~Auftrag I 8
Y?":-

-'lb>,
Dipl.·lng. Bernd·Uwe Wienecke

Referat 111.12
Bewertung von
Gefahrgutverpackungen
1m Auftrag I By order

0/ //
Oipl.-Ing (FH) Andreas Roesler

9. Nebenbestimmungen
9.1 Befristungen

enHällt

9.2 Bedingungen
Unler Berücksichtigung der. Rn 2654/654(6) des ADRIRIO bzw. Nr. 6.6 der Einleilung zur
Klasse 6.2 des IMDG-Code sowie Nr. 6.1.3 des Teils 7 der leAD-TI isl die Verwendung von
Innengeläßen (erste Verpackungen) aller Typen zulässig.

9.3 Widerrul:
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jederzeiligen Widerrufs eneill. Ein hinreichen·
der Grund lür den Widerruf ist 1.8. ein Verstoß gegen die Auflage gern. liffer 9.4- 1.

9.4 Auflagen
9.4.1 Der Hersteller dan die Kennzeichnung nach Ziller 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur

dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
BAM anerkannlen und überwachlen Oualilätssicherungsprogramm hergeslelll und geprüfl
werden.

ZULASSUNGSSCHEIN

~••,.-.gI\KllA.l»<:tInilI22"'AlIsI-_E"'~""II ....c.on"'Co4<lll"'''Bt4_'''''911'''IInoche<G(,ot.. ...-S__... jlMDQ-Code1
~~IO.Kliof\U<A_(M ItIlIOdudooo\"'''''''''-.aI'''lIi1itNo...g_IQoodICoch(lUOOCod<oI

Nr. D/BAM 608414B
'ur die Bauart einer Verpackung Zur Beförderung gefährlicher Güter

Aktenzeichen 111.12/94943

1. Rechtsgrund/agen

1.1 Gefahrgulverordnung SlraOe - GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBL I s. 3994). ). zuletzt
geändM durch Artikel 5 der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBLI 5.1435)

1.2 Gelahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3910)

1.3 Gefahrgutverordnung See - GGVSee vom 4. März 1998 (BGBLI S. 419). zulelZ1 ge3nderl
durch Artikef 4 der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBL I S. 1435) -Insbesondere Abschnilt
10 in Verbindung mil Anhang I des IMDG-Code deutsch in der Fassung des Amendmenls
29-98 (8undesanzelger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Junllgg9)

1.4 Bekanntmachung uber die Beförderung gefährlicher GUter einschließlich Waften im
. Luftverkehr durch luftfahnunternehmen vom 06. Mal 1999 (Nachrichlen fOr Lufllahrer - NIL 11

47/99) in Verbindung mit der Erlaubnis zur Beförderung gefährlicher Güler im Luftverkehr
durch LulUahrlunlernehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten lur LufUahrer - NfL 11- 48/99)

9.4.2 Der in Zifter 2. genannte Anlragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Bestimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackongen demjenigen, der diese Verpackungen lür gelährliche Güter verwendel bzw. mit
gefährlichen Gütern befullt, zur Kenntnis gebracht werden.

10. Hinweise
10.1 Oie lulässigkeil der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauar1 bezüglich der

Verpackungsart, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richlel sich nach
den Beslimmungen der jeweils zUlrelfenden Aechlsvorschriften lür die einzelnen
Verkehrslräger. Alle sonstigen Vorschriflcn lur die Beförderung gefährlicher Güler der Klasse
6.2 (z.B. Verantwortlichkeil des Versenders. Pflichten des BefördcrerslEmplängers,
Maßnahmen bei Beschtldigung oder leckage, internalionale Benachrichligungcn) bleiben
unberührt.

10.2 Der Nachweis der Druckfestigkeit von 95 kPa el10lgte an der erslen Verpackung (Flasche aus
Kunststoff) mittels hydraulischer InnendruckprOrung.

10.3 Die Bauart er1üllt die Prüfanlorderungen tur Verpackungen zur Belörderung gelährlicher Güter
der folgenden internationalen Bestimmungen In den zum leilpunkt der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gülligen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen über die internationale Belörderung gefährlicher Güter auf
der SlraOe (ADR)
Ordnung für die inlernalionale Eisenbahnbelörderung gelährlicher GOter (RIO)
Inlernational Maritime Oangerous Goods Code (tMOG Code)
RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF OANGEROUS GOODS der UNITEO
NATIONS
leAO TechnlcallnslrucUons, ebenfalls niedergelegt in den IATA-Dangerous Goods
Regulatlon5

10.4 Diese Zulassung wird im "Amts- und Milleilungsbtall der Bundesanstalt für Materialtorschung
und ·prüfung. Bertin" (ISSN 0340-7551) veröHenllichl.
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11. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanstalt (ür Malerialforschung und
·prüfung (BAM), 12205 Berlin, UnIer den Eichen 87. schril11ich oder zur Niederschrill
einzulegen.

ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIFICA TE OF APPROVAL

The German version is Iha only legally binding text
l ..~••~ ....Cl'I._II_ AIlg_ E.....~""'9"_ W..rwloOft,O'-nC003.. IVI .. B04w......., fO'I__ O.......... S"""'"'''lllotOOe''''''l

Appt~ KCct4"'9lo._ n Uw G.tftoo... 1"'''''''..cI_''' 11.. 1nl""a1_Al ............ 0-0"_ 0000. Cod. (\toIOO C_l

Fachgruppe 111.1
Transportsicherheil von Verpak
Kuogen und Schütlgutbehällern
Im Aullrag

Dipl.-Ing. (FH) W. Taegner

12200 Berlin, 28. März 2000

Aeteral 11I.12
Bewertung von
Gefahrgulverpackungen
Im Aullrag

Dipl.·lng.(FH) A. ADester

Nr. D/BAM 6095/4Cl
lür die Bauart einer Verpackung zur Beförderung gelährticher Güler

101 11,. de${;wJ type 01 a pack~ /01 ftle IlanJpM 01 dangorous QCIOds

Aklenzeichen /RelerenceNumber 111.12/95459

1. Rechlsgrundlagen I Lagal Bases
1.1 GeJahrguiverordnung Slraße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994), ), zulelz!

geanderl durch Mikel 5 der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. , S. 1435)
(Raforsnca 10 tha Garman regulation concarning 'he carriage 01 dangarous 900?S on road.)

1.2 Getahr9u!verordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI. , S. 3910)
(Refsrsnca 10 the German regulation concerning 'he carriaga 01 dangsrous goods by,al.)

1.3 Gefohrgufverordnung See· GGVSee vom 4. März 1998 (BGBI. I S. 419). zuletzt geändert
durch Mikel4 der GetÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435) -Insbesondere Abschnilt
10 in Verbindung mit Anhang I des IMOG·Code deutsch in der Fassung des Amendmenls
29-98 (Bundesanzeiger Nr. 450 vorn 6. März 1999 und NI. 1040 vom 10. Juni 1999)
(Refersnce 10 (ha Gsrman regulation concerning 'ha carriaga 01 dangsrous goods by seagolng
vesseJs)

1.4 Bek;>nnlmachung Obar die BefOrderung ge'ährllohor GOtor elnochlloßlleh Wellen im
Lu/lverl<ehr durch Lullfahrtunternehmen vom 06. Mal 1999 (Nachrichten lar Luillatver - NIL 11
47/99) in Verbindung mit der Erlaubnis zur Beförderung gelährticher Güter im luftverkehr
durch luflfahrtunlernehmen vom 06. Mai 1999 (Nechrichlen tOr Lulltahrer - NIL 11- 48/99)
(Retaffmes 1o 'he Gsrman tsgu/ation concsrning the c8rnage of dangfuous 9000s by ai')

mm
nlln
mm

404
291
196

2. Antragsteller / Applicant
Industriepark Spreewerk Lübben GmbH
Schlepziger Landstraße 1
15907 LObben

3. Hersteller / Manulac/urer
Induslriepark Spreewerk LüLJben GmbH
Schlepziger landstraße 1
15907 lübben

4. Beschreibung der Bauart / Specllicalion 01 'he design type
Kiste aus Naturholz, einfach/Saxes af nalural wood ordinary (mit Innenverpackung. Behälter
aus Metall)
(with inner packagings)

Hersleller·Typenbezeichnung I Type designation of Ihe manufacturer:

MunitionskJs1e

Abmessungen I Dimensions:
länge I Leng/h
Breile! WKfth
Höhe (gesamt) I Height. lenal

Spezillkatlon I SpeetciJlion:
Oie Bauall wird dUfCh die Beschreibungen, technischen Zeichnungen, WerkstollspczillkatlollCll
und Bescheinigungen gemäß der/des unler Ziller 5 genannlen Prüfnachweise{s) festgelegt.
The design type IS specified by the descrptions, 'dchnical drawings, material speclicalions and
certtlicales as gNen in the test repor1(s), referred'o under No. 5.

5. Prüfnachweise I Porformance Proofs
Prüfber~hlNr.: Datum: Prufstelle:
Test report No: Date: Tes/hg insritule:

000116 28.02.2000 TUV Anlagentechnik GmbH Unternehmensgruppe TUV
AheinlandlBerlin·Brandenburg Regionalbereich Halle Ableilung
Verpackun,g und Gefahrgul, KÖlhener Straße 33, 06118 HalleJS

6. Bauartzulassung / Design Type Approvol
Oie unter Ziffer 4 und 5 beSChriebene Bauart er1ulll die Vorschriflen nach ZiUer 1. Oie Bauart
wird mit den in Ziller 9 genannlen Nebenbeslimmungen fur die BefOrderung gefahrlicher Gulcr
zugelassen.
The design Iype as specified under Nos. 4 and 5 corrplios wih tho regulations under No. l. Herewilh. ,ho
d8sign type is doclared as approved with the subsidiary regulations 8S gNen undBr No. 9 for rhe (ransport
of dangerous goods.

Die Eignung der Bauart (ur die Beförderung gelahnicher lester StoUe gilt bei Einhallung der
folgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht:
The suifabi/ity of this design type (0( tho transport 01 soid dangerous subsrancas is only vafid unddr IIw
10Jowing Wnifing condirions:

Verwendunglür gefährliche Ilussig8 Güler der Verpackungsgruppe: I1 oder 111
USe tor liquid dangerous substances of Packaging Groups:

max. Brullomasse I Maximum gross mass 38 kg

vergleichbare oder günstigere EigenschalIen der Fullgüler in Bezug auf ihre Schädigungs·
wirkung bei der Fallprütung enlsprechend dem(n) verwendelen Prüffüllgut (gülern)

EquiYal8nr or befter properties of 'he fiJing substances wir/. ragard (0 the eflect of damagtJ of rhe
package perlorrrring 'he drop las' in comparison wifh the used substance(s) during Ihe perlo((ood
design 'ype (ests

7. Fertigung von Verpackungen / Manulacluring 01 packagings
Bestandteil der zugelassenen Bauart sind bereits gefenigle Verpackungen gern. ZiUer 6.

Exisring packagings as spaclied undar No. 6 are a constiluent part 01 'his approvaf.

8. Kennzeichnung / Marklng
Oie nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gefertigten Verpackungen sind wie folgl zu
kennzeichnen:
Packagings manulac'ured i1 series 10 rhe approved design lype shall ba markBd as lol/ows:

4C11Y38/S/ .ID/BAM 6095 - ISL
(Kennzeichflungsjahr, die leillen beiden Zillern)
(The last /wo digits of ,he year 01 marking)

9. Nebenbestimmungen I Subsidiary Rogulations
9.1 Befristungen I Umitations

Diese Zulassung verlien zum 01. Mai 2001 seine Gulligkeit.
This approvafis vafid until 01. May2001.
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9.2 Bedingungen I Condirions
9.2.1 Bestandteil der zugelassenen Bauart werden auch Verpackungen mll anderen

Innenverpackungen, wenn durch Prülung nachgewiesen und dokumentiert wird, daß die
zusammengesetzte Verpackung mit diesen Innenverpackungen die Prufanlorderungen der
Rechlsvorschrillen nach Ziller 1 erfullt.

Package5 wirh inner packagNlgs dev;a'inglrom 'he f8ShJd packagings will be part 01 'he apP,oved design
type, 1 ir will be proved and documented by tes'5 Ihal rhe combinalion packagmg with 'hose inner
packagings perlOfffls /he le51 tcquitemems 0' ,he regulatIOns No 1 as weil

9.3 WiderrullRevocation
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufs erteil!. Ein hinreichen
der Grund für den Widerruf iSl z.B ein Versloß gegen die Auflage gern. Ziller 9.4.1.

This approval is JiabJ6 10 wilhdrawal al any tma. For insranca, violation 01 Ihe obligation No 9.4. I is a
sufliciBnr reason for 'ha wilhdrawal,

ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIFICATE OF APPROVAL

rhe German version is 'he only legally binding lexr

1......""Q.....," ...b.~21"e'''''''._f_.'''''9'".Inl._ ....nC04... I... _8e1..._ ..... 9e1_... ''.. G<.oI.. _S.... ,,''....n(l"O"'C.....'
App<.,...,..,c...""""lOlod_21<Jll_Gc..........._ol_~""'"""-O'''9ftO'IIOooctsCN.(IlolOGCodooI

3. Neufassung I Revision
Nr. 9505/4D

für die Bauan einer Verpackung zur Beförderung gelalulicller Güler
101 ttlB dH9n type 0' a p.1ckaging Ioi th6 transpoff QI d.1n~J goods

Aklenzeichen I Retereneo Number 111. 12/9600B

1.2 Gelahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 199B (BGBI. I S. 3910)
(Refsrencs '0 'he German regulation concerning rhe carriage of dangerous goods by (ail )

1. Rechlsgrundlagen 1Loga/Bases

1.1 Gefahrgulverordnung Straße· GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994), ), zutelZI
geändert durch Artikel 5 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI.I S. 1435)
(Relarencelo the Garman ragulation concerning (ha carriage of dangerous goods on road.)

Getahrgutverordnung See - GGVSee vom 4. März 1998 (BGBLI S. 4t9), zulelZ1 geänden
durch Artikel 4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435) - insbesondere AbschniU
10 in Verbindung mit Anhang I des IMOG·Code deutsch in der Fassung des Amendments
29-98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
(Relertmcs to the German regulation concerninglhe carriagB 01 dangerous goOds by seagoing
VGuols)

DVG Deutsche Verpackungsmitlel Gesellschall mbH, Heinrich-Oiehl·Str. 2, 90552 RÖlhcnuach

Beschreibung der Bauart / Speci/icalion o( Ihe design Iype
Kiste aus Speuholz mit Innenverpackung (Verpackung aus Pappe)
Plywood boxas wih inner packaging (Ibreboard packaging)

Hersleller·Typenbezeichnung I Type dasignarion 01 rhe manufaclUre,.

Olm
mm
mm

11
1355
2fB
248.8

I
1148
219
252

Munilionskisle, Holz; DM 79058
Munilionskiste, Holz; DM 99313; OVG 459

Varianten I Varkints:

Bekanntmachung über die 8el6,derung gofahrticher Güler einschließlich Waflen Im
Luftverkehr durch luflfahrtunlernehmen vom 06. Mai 1999 (NachriChten lur lufUahrer· NtL 11
47/99) in Verbindung mit der Erlaubnis zur Beförderung gefährlicher Güter im lutlverkehr
durch lu1t1ahrturuernehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichlen 'ür lufltahrer - NIL 11- 48/99)
(Reteulncslo !he German regulation concl'rnU1glhe carriagl' 01 dangarous goods by air)

Antragsteller I Applicon/
DVG Oeulsche Verpackungsmiuel Gesellschaft mbH, Heinrich·Diehl-Slr. 2, 90552 RÖlhenbach

Hersteller / Manufaclufef

Bundesamt tür Wehr1echnik und Beschallung Referat WM I 3, Konrad·Adenauer·Uler 2-6,
56068 Koblenz

0412000 14.04.2000 Deutsche Verpackungsmillel GeseUschall mbH (DVG), Heinrich·
Diehl-Slr. 2, 90552 Rölhenbach

1411990 12.12.,990 Deutsche Verpackungsmillel Gesellschall mbH (DVG), Heinrich·
Diehl·Slr. 2, 90552 Rolhenbach

Bauartzulassung I Design Typo Approvat
Oie unter liner 4 und 5 beschriebene Bauart enüllt die Vor6Chrillen nach Ziller 1. Oie ßauan
wird mit den in ZiUer 9 genannten Nebenbestimrnungen für die Beförderung gefährlicher Güter
zugelassen.

The design type as spac'iad undBr Nos. 4 and 5 cOfTYJlias wih 'he regufations undar No. I. Hdrew.h, the
design type is dttelarad as approved will. 'he subsicflary regulations as gAten uflper No. 9 lot 'he transport
of dangsrous goods.

Diese 3. Neufassung erselZl den Zulassungsschein Nr. 9505140 - 2. Neulassung vom
4.11.1997 der Rrma Deutsche Verpackungsmiltel Gesellschaft mbH.

This :r Rdvision rapIaces Ihe ~ Revision of Ihe Gart/icale o( Approval No 9505140 darBd 411. '991
held by Deutsche Verpackungsmittel Gasallschafl mbH.

Ergänzend gellen die folgenden SpeZifikationen:

fn eddirioflthe (oDowirJg .peclications ars valid:

Änderungsmitleilung Nr. 14, AM 8100 134/14 vom ?4,08.1990 und
ÄnderungsmiUeilung Nr. 15, AM 8100 134/15 vom 21.02.1992 des Bundesamtes für
Wehrtechnik, 56068 Kablenz

Prüfnachweise / Performance Proofs
Prülberichl Nr.: Dalum: Prüfstelle:
Test report No: Date: TesrNig instiruta:

Abmessungen I Dimensions:
Varianlen I Varianls
Länge I Lengfh
Brelle! Width
Höhe (gesamt) I HaJght. roral

Spezitikalion I SpacillCarion:
Oie Bauar1 wird durch die BeschreIbungen, lechnischen Zcichnungel\, WerkSloltspezfllkallo.lcll
und Bescheinigungen gemäß der/des unt!!r Ziller 5 gl?nannlCn Prulnachwclse(s) leslydc!jl

Tha design tyP8 i$ speclied by tha d8scrptions, '8chncaf drawings, malerial spacitications and
certitcates as given ., lha 'esl repOfl(s), fefeffed to under No. 5.

1.3

2_

1.4

3.2

4.

3.
3.1

5.

6.

9.4 Auflagen IObliga/ions
9.4.1 Der Hersteller dan die Kennzeichnung nach Zilter 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur

dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
BAM anerkannten und überwachlen aualitätssicherungsprogramm hergestellI und geprüft
werden.

Tha manufacturer is aflowad,o apply tha marking as spacliBd h No. 8 '0 packagil1gs only I thay COflllo/
wifh 'he approved design type and arl' manulactIJrl'd and 'astad undar a quaflty assuranca pr09ramma
as recognissd and contro66d by BAM.

9.4.2Der in lilter 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar sicherSlellen, daß alle BesHmmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße VClWendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen für gefährliche Güter velWendet bzw. mit
gefährlichen Gutem be(ülll, zur Kenntnis gebracht werden.
Th. applJcam ;, No. 2 musr mab proollhat aM ragulatlons .nd notJces of th" lJpproval Qovtlrniog the US8
of packagings (01' Ih8 'ransport of dangefDus goods have to be made known '0 l'very User.

9.4.3Bei VelWendung dieser zusammengeselzten Verpackungen im luftverkehr. müssen die im
folgenden gena~en Bedingungen erlüllt werden.

The using 01 Ihe packaging (0( tha carriago of dangerous goods by ar js undor the foJowing condilions
itllowadono/:

Transport gefährticher fester Stolfe: I'ransport of dangarous soids
Oie Material~ärke der eingesefZ1en Innenverpackungen aus Kunststoflolie muß gem. 3.2.5
(IP.5) des Part 7 der ICAO-TI mindestens 0,1 mm belragen.

In accordance wilh No. 3.2.5 (IPS) ot Part 701 tha IGAD-TI plasre bags musr have a minimum
Ihickness of O. , mm.

10. HinweiselNo/ices
10.1 Oie lulässigkeit der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen BauaJ1 bezüglich der

Verpackungsart. der Innenvetpackungen. des Fassungsraums bzw. der Masse richtel sich nach
den Bestimmungen der jeweils zutreUenden Rechtsvorschriflen für die einzelnen Ver
kehrsträger. Alle sonstigen Vorschriften (z. 8. Füllgrad, Verträglichkeit mit den Verpackungs
werkstoffen) für die Beförderung gefährlicher Güter in der zugelassenen Verpackungsbauart
bleiben unberühn.
Tho use of packagings o( Iha approved design 'ypa wirh respoct to packaging type. inner packaging(s),
capacily or mass is regulaled by 'he respac'Na modal raguJafions. Any ofher requiremants (e.g. fiJling
degree, cOflllatbiJify wih packaging materials) for 'he Iransport o( dangerous goods by Ihe approl/ed
packaging design 'ype are to be laken in accoUnl.

Oie Bauart erfüllt die Ptülanforderungen für Verpackungen zur Beförderung gefährlicher Güler
der folgenden internationalen Bestimmungen in den zum Zeitpunkt der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gültigen Ausgaben:

Europäisches Übeteinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf
der Slraße (ADR)
Ordnung für die internationale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Güler (RIO)
Inlernational Maritime Dangerous Goods Code (IMOG Code)
RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS
ICAO Technlcallnstruclions. ebenfalls niedergelegt in den IATA-Oangerous Goods
RegUlations

The design Iypa complies with Ihe lest provisions o( ,he (ollowing in,ernational regulafions for packagings
for the transport of dangerous goods which in evary case are valid al Ihe date o( issu(J of Ihis certificale 01
approval'

tha European Agreement Concerning the International Garriage 01 Dangerous Goods by Road (ADR)
'he RegulatkJns on tha Internalicmal Transport 01 DangefOus Goods by Raif (RIO)
'he International Maritime Dangerous Goods Code (IMDG Code)
Ihe RECOMMENOATIONS ON THE TRANSPORT OF OANGEROUS GOOOS althe UNITEO
NATIONS

Ihe TECHNICAL INSTRUCTIONS FOR THE SAFE TRANSPORT OF OANGEROUS GOODS BY AIR
(lCAO-Tl)

10.3 Diese Zulassung wird im -Amis· und Miueilungsblatl der Bundesanstalt für Materialforschung
und -prüfung, Berlin· (ISSN 034Q.7551) veröllentlichl.
This approval will bs publishad in duo firne in Ihe Amts- und Miftsilungsbtall (DtficialBu/lelin and Gazetto)
of 'he Bundesanstalt turMaleria/(orschun9 und -prüfung, Berlin- (ISSN 0340·7551).

11. Rechtsbehelfsbelehrung I Righls 01 logal appoat
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekannlgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch Ist bei dem Präsidenten der Bundesanstalt für Materiallorschung und
-prüfung (BAM), 12205 Berlin, Unler den Eichen 87. schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.
Legal appaal may be raised 8ganst (his approval wlhin one month affer pubfr:aloo dale. The appeal sha'
bs submiftsd 10 the President 01 Ihe Fsderallnsl'U!e (0( Materials Research and Testing (SAM), '2205
Berlin. Unter den echen 87. in wriling 0( on racord.

12200 Bellin, 17. April 2000 Oie Eignung der Bauart für die Beförderung gefährlicher tester Stolfe 9ilt bei Einhallung de,
folgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht:

The suirabifity of this dasign 'ype lor lhe "ansport o( solid dangsraus subsfancas is ono/ valid under lhe
10Uowing 6miting conditions:

Fertigung von Verpackungen I Manutacrurlng 01 packagings
Nach der zugelassenen Bauart dürfen Verpackungen serienmäßig gelertigt werden. Der
Hersteller muß gewährleisten, daß die serienmäßig geler1iglen Verpackungen die lestgelegle
Spezifikalion der Bauart erlullen.

ve,gleichbare oder günstigere Eigenschaflen der FÜllguter in Bezug aul ihre Schädigungs·
wirkung bei der Fallprülung entsprechend dem(n) verwendelen Prüttüllgut (gutem)

EquivaJen' Of better properties 01 tha fi1ing subslances with regard '0 'he effecl of damage 01 (he
packaga performing 'he drop 'est in co""adson with tha used substance(s) during the parforfTl8d
dasign type lasts

11 oder 111

kg43

Verwendung für gefährtiche fesle Güter der Verpackungsgruppe:
Use (ot liquid dangerous $ubs'ances of Packaging Groups:

max. Brullomasse I Maximum gross mass

7.
Dipl.-lng.(FH) A. Slaacks-Fahl

Referallll.12
Bewertung von
Gefahrgutverpackungen
Im Auftrag IBt order

Fachgruppe 111.1
Transpor1sicherheit von Verpak
kungen und Schütlgutbehällern

'~
Dipl.- Ing. B.-U. WIenecke
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Reieralll1.12
Bewertung von
Gefalugutverpackungen
Im Auftrag I By ordet

/7/1;_~
Dipl. lug (FH) Andreas llo0::ilel

Rechlsbehelfsbelehrung I Rlghls 01 'egal appeal
Gegen diesen Bescheid kann Innerhalb eines Monats nach Bekannlgabe Widerspruch efhobcn
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der BundesanslaU für Materialforschung und
-prüfung (BAM), 12205 Berlin, schritllich oder zur Niederschrill einzulegen.

Legal appeal may be raisad againsllhis approvaf wifhin one mon,h aller publication d318. The appeal sltalt
be submitlsd to the Presidsnt of rhe Federallns'itute lor Malerials ResBalch and Testing (SAM). 12205
Beriin. Umer den Ei:hen 87. in wriring or on (ecord.

12200 Berlin, 19. April 2000

Fachgruppe 111.1 _
Transportsi~helhei~von Verpak- ~ /',.,. ';':-;-

kungen~ SchüllglJtbehällern e:.:·· .!~, '.\,,':" .~).
Im AUlle,gIByo(dOf \ ,. ,~';'. i~. ~;

,.' <::_"'" '. ) / ~ J,\;~}~~ 5
. ~~ ,:'.;:-

Dipl.-Ing. ~ernd'u~~ Wienecke '.:. '. ~. ......

---

11.Packagings may be mallufactufed in serios according Ihe approved design typs. Tho manulactufer has to
guaranleo that packagings manulactured in SOfiaS corrply wilh Iho appfoved design Iypo.

Bestandteil der zugelassenen Bauart sind auch bereits gefertigte Verpackungen gern. Ziller 6.
Exisling packagings as spociliad under No. 6 aro also a constituent paf1 olthis appfoval.

Kennzeichnung I Marklng
Oie nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gefertigten Verpackungen sind wie folgl zu
kennzeichnen:

Packagings manulac'ufBd kJ serias 10 the approvsd dosign Iype sha' be markBd as lollows:

4DIY 43/S/..........•....ID/BAM 9505 - DVG
(Herstellungs- oder Kennzeichnungsjahr; die lelzten belden SIelIen)
(The lasllwo digils ollho year of marking Of manufacluring)

Verpackungen, die der zugelassenen Bauart entsprechen, sind wie folgl zu kennzeichnen:

Packagings in accordance 10 Ihe approved design typo shall be marked as folIows:

o
o

8.
8.1

4DIY 43/S/.•......•......ID/BAM 9505 - BW
(Kennzeichnungsjahr; die letzten beiden Stellen)
(The las' 'Wo digb of Ihe year of marking)

9. Nebenbeslimmungen ISubsldlary Regulal/ons
9.1 Befristungen I Llmitafions

8.2

9.2 Bedingungen I Condillons
9.2.1 Bestandieil der zugelassenen Bauart werden auch Verpackungen mit anderen

Innenverpackungen, wenn durch Prulung nachgewiesen und dokumentiert wird, daß die
zusammengeselzte Verpackung mil diesen Innenverpackungen die Prüfanforderungen der
Aechtsvorschriften nach ZiUer 1 el'1ÜIIl.

Packages with inner packagings devialing Iram ,he lBsred packagings wil be part 01 'he approved design
Iype. 1. will be proved and docUff16nled by tests that 'he combination packaging with Ihose inner
packagings penorms the lesl requirements 01 the regulations No. , as weB.

9.3 Widerruf I Revocalion
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufs erteil!. Ein hinreichen
der Grund für den Widerruf ist z.B. ein Verstoß gegen die Auflage gern. Ziffer 9.4.1.
This approval is fable 10 wihdrawal al any lime. For instance. violation 01 'he obligation No 9.4.' is a
suf/i:;anl reasOtJ lot the wihdrawal.

9.4 Auflagen IObllgalions
9.4.1 Der He,steller darf die Kennzeichnung nach 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur dann

anbringen, wenn diese der .zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der BAM
anerkannten und uberwachten Qualitätssicherungsprogramm hergestelll und geprüft werden.

The manulacturer is aflowed to appfy Ih6 marking as specified in No. 8 '0 packagings on/y iI they cOlWIy
wirh the approved design type and are maflufacturod and losted undor a qua/iry assuranC8 programme
as recognised and controRad by SAM.

9.4.20er in Ziller 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar sichersielIen, daß alle Be~immungen

und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen für gelähtliche Güter verwendel bzw. mit
gefährlichen Gütern befulll, zur Kenntnis gebracht werden.

The applicam in No. 2 must make proollhat aN regu/alions and nolices ollhis approval governing the use
01 packagings (Of the Iransport of dangerous goods havo to be made known to evef)' US8r.

9.4.3Bei Verwendung dieser zusammengesetzten Verpackungen im Lultverkehr, mussen die im
lolgenden genannten Bedingungen erfüllt werden.
The using 01 the packaging lot the ca((iage 01 dangerous goods by air is undet the lolfowing condllions
afJowed ono/:

Transport gefährlicher 'esler Stelle: Ilranspon of dangetous solids
Oie Malerialslärke der eingesetzten Innenverpackungen aus Kunslslolfolie muß gem. 3.2.5
(IP.5) des Part 7 der ICAO-TI mindeslens 0,1 mm betragen.
In accordance wilh No. 32.5 (IP5) 01 Part 701 Ihe IGAD· TI pJaslic bags must have a minimum
thickness 010.1 mm.

10. Hinweise I NOlices

10.1 Oie Zulässigkeit der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezuglich der
Verpackungsart, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richtel sich nach
den Bestimmungen der jeweils zutraUenden Aechlsvorschriflen für die einzelnen Ver
kehrsträger. Alle sonstigen Vorschriften (z. 8. Füllgrad, Verträglichkeit mit den Verpackungs
werkstoffen) tur die Beförderung gefährlicher Güler in der zugelassenen Verpackungsbauart
bleiben unberuhrt.
The use 01 packaghgs 01 'he approvad dosign type wih respecllo packaging Iype, innar packaging(s),
capacily or mass is regulated by Ihe respeclNe modal regulations. Any olhsr fsquiremenls (s.g. (illing
dogree. cOlTfJatbifly wih packaging materials) lor the 'ransporl 01 dangerous goods by Iha approved
packaging design type are 10 be taken in accounl.

Oie Bauart erfüllt die Prufanforderungen für Verpackungen zur Belörderung gefährlicher Güter
der folgenden internationalen Bestimmungen in den zum Zeitpunkt der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gültigen Ausgaben: .

Europäisches Übereinkommen über die inlernalionale Beförderung gefährlicher Güter auf
der Slraße (ADR)
Ordnung für die internationale EisenbahnbefÖfderung gefährlicher Güter (RIO)
International Maritime Oangerous Goods Code (IMDG Code)
RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS
leAO Technlcallnslruclions, ebenfalls niedergelegt in den IATA-Dangerous Goods
Regulations

Th8 dasignlype corrpfies wilh ,he les' provisions of tho 10Dowing kJternational rBgulations lot packagings
lor the transport 01 dangorous goods which in avel}' ca$O a(s valid al rhe date 01 issue of lhis cenificala 01
approval:

the European Agreement Concsflling Ihe Internalional Ca"iagB 01 Dangerous Goods by Road (ADR)
'he Regulalions on 'he International rranspott of Dangsrous Goods by RaiJ (RID)
'he International MaritimB Dangerous Goods Code (IMDG Code)
'ha RECOMMENDATlONS ON THE TRANSPORT OF OANGEROUS GOODS oIlha UNITED
NATlDNS
tha TECHNICAL fNSTRUCTlONS FOR THE SAFE TRANSPORT OF OANGEROUS GOODS BY AIR

.ItCAO-[n

10.3 Diese Zulassung wird im -Amts- und Milleilungsblatt der Bundesanstalt für Materiallorschung
. und -prüfung, Berlin' (ISSN 034(}-7551) veröllentlichl.

This approval wil be publishod in due lirntJ in Ihe Amts- und M;rteilungsblafl (Ofli;;iaf BuHe,in and Gazelle)
01 ,ha Bundesanstalt lür Mat8rialorschung und -prülung, Ber/in- (lSSN 0340-755 ').
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ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIFICATE OF APPROVAL

Tha German version ;5 Jhe oo/y legatly binding lexl
ZuI."""V n;orn Al>schNII Z2 d.. Allve__n E....I.~ou de. 1nI.m.l_o.. c __ I.. d-. O.IC<<kI\l"ll 9<'1U>t~<~., G~,., m/I S"....cl\ll'l ... IIMOO-eo.J.l

Aw.owf~ I., •__ 22 01 "'. G-.U 1oW000ua.... oIl1><1lftt.,naIoQNl/ Mal""... D.ongl'''''' 0"""'. Code plolOO Codll

1. Neufassung / Revision

NI. D/BAM 5733/4FW
'ur die Bauart einer Verpackung zur Beförderung gefahrlicher Güter

/or the dQs91 ty/XI 01 1lI packaging tot thB Itat!sporl 01 d:lng<Jrous goods

7.

8.

Fertigung von Verpackungen / Manu(acluring 01 packagings
Nach der zugelassenen Bauart dürlen Verpackungen serienmäßig gelenigt werden. Der
Hersteller muß gewährleislen, daß die serienmäßig gefertigten Verpackungen die festgelegle
Spezifikation der Bauart erfüllen.
Packagings may be manulaclUred in ser;es according Ihe approv8d design type. The manulaclurer h:JS 10

guaranree that paekagings manulacrured in S8ri8S eorrply wirh th8 approved d8~ign l)'pe.

Kennzeichnung I Marklng
Die nach der zugelassenen Bauart serienmäßig geienigien Verpackungen sind wie lolUt zu
kennzeichnen:
Paekaglngs manufaelur8d in sefles 10 Ihe approvBd design lyp8 sha//be markad as lolJows'

Aktenzeichen / Relerence Number 111.12/95275

1. Rechtsgrundlagen I Legel Ba..s

1.1 Gelahrgulverordnung Slraße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994).). zuletzt
geänden durch ArtikelS der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (8GBI. I S. 1435)
(Ref8fenc8 10 'he German regulation concernr.g rhe carriaga 01 dangefous 90005 on road.)

1.2 Gelahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (8GBI. I S. 3910)
(RBferenc8 Jo the G8rman regulation cancerning 'he carriage 0/ dangefous. goods by rail.)

1.3 Gefatvgutverordnung See· GGVSee vom 4. März 1998 (BGBI. I S. 419), zuletzt geandert
durch Anikel 4 der GelÄndV vom 23. JunJ 1999 (BGBI. I S. 1435) - insbesondere Abschnill
10 in Verbindung mit Anhang I des IMDG-Code deutsch in der Fassung des Amendmenls
29·98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
(Re(orsncfJ 10 'he German regulation concernlng Ihs carriags 01 dangerous goods by se8going
vassels)

1.4 Bekanntmachung über die Beförderung gefährlicher Güler einschließlich Waffen im
luftverkehr durch Lufllahrtunlernehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten lur Luflfahrer' NfL 11
47/99) in Verbindung mit der Erlaubnis zur Belörderung gefährlicher Güler im Luftverkehr
durch Lullfahr1unlernehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten für LulUahrer - NIL U - 48/99)
(Relerence 10 the German regulation concerning the carriage 01 dangerous goods by air)

2. Antragsteller I Appllcanl
OVG Induslrieverpackungsgesellschafl mbH Werk Mömlingen, Obernburger Slraße 56-58,
63853 Mömllngen

3. Hersteller I Manulac/urer
OVG Industrieverpackungsgesellschafl mbH Werk Mömlingen, Obernburger Straße 56·58,
63853 Mömlingen

4. Beschreibung der Bauart ISpecilicafion ol/he design type
Kisle aus Holzfaserwerkstoff mit Innenverpackung!reconsfituled wood bOX8S with inn8r paekagings
{Beulel aus Kunslstoflfolielplast.cs lilm bag}

Hersteller-Tvpenbezeichnung / Typ8 designalion 01 Ihe manulaclurer:

Abmessungen / Dimensions:
Länge / L8ngth 1850 mm
Breile! Widlh 750 mm
Höhe (gesami) / HBigh', lotal 566 mm

Spezifikation / SpBci!.cafion·
Die Bauart wird durch die Beschreibungen, lechnischen Zeichnungen, Werkstolfspezifikalionen
und Bescheinigungen gemäß der/des unter Ziffer 5 genannten Prutnachweise(s) festgelegt.

Th8 design 'ype is speeifiBd by Ehe dBscrp'ions, leehnieal drawings, malerial spBeificalions and
c8rtif.cates as g;van in the tesl repon(s), rel8rred 10 undBr No. 5

5. Prüfnachweise / Performance Proo(s
Prüfberichl Nr.: Datum: Prufstelle:
Test repon No: Date: Tesling inStitut8:

01/2000 03.02.2000 und

2/1999 15.04.1999 Deulsche Verpackungsmillel Gesellschaft mbH (DVG). Heinrich·Diehl-Slr. 2.
90552 Rölhenbach

6. Bauartzutassung I Design Type Approval
Die unter Ziffer 4 und 5 beschriebene Bauart erfüllt die Vorschriften nach Ziller 1. Die Bauart
wird mit den in Zilfer 9 genannten Nebenbeslimmungen für die Beförderung gelährlicher GOter
zugelassen.
The desk]n fype as specilied under Nos. 4 and 5 eOfTJJlies with th8 r8gulations under No. ,. H8rewith, the
design 'ype is daelar8d as approv8d with 'he subsidiary regularions as gNen under No. 9 (or Ihe rranspon
01 dangerous goods.

Diese 1. Neulassung erselzt den Zulassungsschein Nr. D/BAM 573314FW vom 26.04.1999 der
Firma OVG Induslrieverpackungsgesellschaft mbH Werk Mömlingen. Obernburger Straße 56
58. 63853 M6mlingen.
This 1. Revision replaees rhe Cenl.ca'e 01 Approval No. D1BAM 513314FW dated 26.04. '999 held by
ova InduslrieverpaekungsgeseHschalt mbH Werk M6mlingen, Obernburger Slraße 56·58, 63853
M6mJingen.

Es wird bescheinigt, daß die in Ziffer 4 festgelegte Bauart mit abweichender Spezifikalion
ebenso 6icher isl wie die Verpackungsart 4.f.
On (he basis ollhB BAM salety evaluarion, Ihis is to C8rt,y that Ihe design tYP8 speeification mentioned in
No. 4 with deviating specl.cations provid8S 'he S8mB Iav8f 01 sal8'y 8S required lor the design type 4F.

Die Bauart ist für die BAM annehmbar und erfüllt damil die Anforderungen der unler Ziffer 1
genannten Vorschriflen. Oie Bauart wird hiermit, bei Beachtung der in Ziffer 9 genannten
Nebenbestimmungen, lür die Beförderung gefährlicher Güter zugelassen.

The d8sign Iype is accBptable 10 BAM and eorrplies with th8 requiremants 01 the regula'ions under No. ,
H8rewit.h, Ihe design Iype is declared approved wilh the subsidiary r8gulalions as giv8n under No. 9 lor
'he carriage 01 dangerous goods.

Die Eignung der Bauart für die Beförderung gefährlicher fester Sloffe gill bei Einhaltung der
lolgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht:
The suilabi/ity of this design lype far Ihe transpon of solid dangerous substances is only valid und8r the
(olJowiflg b"miting eondirions:

Verwendung fur gefährliche flussige Guter der Verpackungsgruppe: 11 oder 111
Use lor liquid dangerous subs'anees 01 Packaging Groups:

max. BruItomasse für Stoffe der / Maximum gross mass lor subs'ane8S 01
• Verpackungsgruppe / Packaging Group : 11 128 kgtl
• Verpackungsgruppe lPaekaging Group: 111 145 kgll

vergleichbare oder günsligere Eigenschaflen der FulIgüter in Bezug auf ihre Schädigungs·
wirkung bei der Fallprüfung entsprechend dem{n) verwendelen Prüttüllgul (gütern)

Equivalant or b8/l8r propenws 01 th8 II1b'ng subs'anees with regard '0 rhe elteel 01 damag8 ollhe
package perlorrru'ng Ihe drop lest in eomparison with Ihe uS8d substance(s} during the perlormed
design type tests
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4FWIY 128/S/ .ID/BAM 5733 - OVG
(Herslellungsjahr; die lelzten beiden SleUen)
(The last Iwo digits olthe ysar 01 manulac'uring)

und/oder / and/or

4FWIZ 145/S/ .ID/BAM 5733 - OVG
(Herslellungsjahr; die letzten belden Stellen)
(ThtJ las' two digls 01 the year 01 manulacturing)

g. Nebenbestimmungen I Subsldlary Regularions
9.1 Befristungen / Llmita/ions

9.2 Bedingungen I Condilions
9.2.1 Bestandteil der zugelassenen Bauan werden auch Verpackungen mil anderen Innenverpak

kuogen, wenn durch Prüfung nachgewiesen und dokumentiert wird, daß die zusammengeselzle
Verpackung mit diesen tnnenverpackungen dia PrUfanforderungen det Rechlsvorschrillen nach
Ziller 1 ertülll.

Paekag8s wirh inner packaglngs d8Vialing Irom th8 tested pllckagings will btJ pari o( the approved d8sign
type, iI iI wilJ be proved and documenled by 'ests that the combina'ion packaging wirh those ;nn8r
packagings perlorms lhe t8st requirements o( ,he regulalions No. 1as W8'.

9.3 Widerruf I Revocalion
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehall des jederzeiligen Widerrufs eneill. Ein hinreichen·
der Grund für den Widerruf ist z.B. ein Versloß gegen die Auflage gern. Ziffer 9.4.1.

This approval is liabla 10 withdrawaJ at any time. For llstance, violation o( IhtJ obliga'ion No 9.4. J is a
suff.cient resson lor 'he withdrawal.

9.4 Auflagen IObligalions
9.4.1 Der HerSieller darf die Kennzeichnung nach liU.8 dieser Zulassung an Verpackungen nur dann

anbringen, wann diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der BAM
anerkannten und überNachten Qualilätssicherungsprogramm hergestelll und geprült werden.

The manulaclurtJr i:s anow8d '0 apply lhe marking as speeiliad M1 No. 810 packagings only I 'hey comply
wilh 'he approved design lYP8 Bnd are manufaelured and 18s1ed under a quality assuranC8 programme
as recognJs8d and conlrollsd by SAM.

9.4.2 Der in Ziffer 2. genannle Anlragsleller muß nachweisbar sicherstellen, daß aUe Beslimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen für gefährliche Güter verwendet bzw. mit
gefährlichen Gutem befü!ll, zur Kenntnis gebrachl werden.

The app/icant in No. 2 must mak8 prool thaI afl regulations and noliees ollhis approvaf gov8rning (he use
01 packagings lor 'he transport o( dangerous goods haV8 to be made known 10 eV8ry user

9.4.38ei Verwendung dieser zusammengeselZ1en Verpackungen im Luftverkehr, mussen die im
folgenden genannten Bedingungen erftillt werden.

The using o( 'ho packaging lor th8 carriage 0/ dangerous goods by air is under lhe lollowing eondfllOns
alJowed on.y:

Transport gefährlicher lesler Stolle: / transport 01 dangerous solids

Die Malerialslärke der eingeselzten Innenverpackungen aus Kunststoffo/ie muß gem. 3.2.5
(IP.5) des Pa~ 7 der ICAO-TI mindeslens 0.1 mm belragen.

In accordance with No 3.2.S (IPS) 01 Pan? 01 Ih8 IGAG· TI plast.c bags must have a minimum
,h.ckness of 0 , mm.

10. Hinweise I Nolices
10.1 Die Zulassigkeil der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauan bezüglich der

Verpackungsart, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richtel sich nach
den Beslimmungen der jeweIls zutrellenden Aechtsvorschrilten lur die einzelnen Ver·
kehrsträger. Alle sonstigen Vorschrillen (2. B. Füllgrad, Venrägtichkeit mil den Verpackungs·
werkslolfen) für die Beförderung gefährlicher Güter in der zugelaSsenen Verpackungsbauart
bleiben unberührt.

The use of paekagings 01 the approved design type with respee' (0 packaging lyp8, inner paekaging(s),
capaciry or mass is regulated by 'he respeelNe modal regulations. Any olher r8quirem8nts (e.g. lilling
degree, corrpatbility wilh packaging materials) lor lh8 transpon 01 dangerous goods by the approved
packaging design type are '0 b8 laken in account.

Die Bauart erfüllt die Prüfanlorderungen lür Verpackungen zur Beförderung gelährlicher Güter
der fotgenden internationalen Bestimmungen in den zum ZeilplJnkt der Ausslellung des
Zulassungsscheins jeweils gülligen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen über die inlernationale Beförderung ge'ährlicller Güler auf
der Slraße (ADR)
Ordnung für die internationale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Guter (RIO)
Inlernationaf Marilime Dangeraus Goods Code (IMOG Code)
RECOMMENDAT10NS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS de, UNITED
NATIONS
ICAO Technlcallnslruclions, ebenlalls niedergelegt in den IATA-Dangerous Goods
Regulalions

The design type corrplies with 'he (es' provisions olthe lolJowing internationel regulalions tor paekagings
lor the Iransporr 01 dangerous goods wh.ch in every case are valid allhe date 01 issue 01 this c8nlicar8 01
approval:

'he Europ8an Agr8emant Coneerning 'he International Carriage 01 Dangerous Goods by Road (ADR)
the Regulations on rhe Inlernational Transport 01 Dangarous Goods by Rail (RID)
Iha Internarional MarifimB Dang8rous Goods COd8 (/MDG Code)
rhe RE'COMME'NDA TlONS ON THE' TRANSPORT OF DANGE'ROUS GOODS 01 'h. UNITED
NArlONS
rhe TE'CHNICAL INSTRUCTIONS FOR THE' SAFE TRANSPORT OF DANGE'ROUS GOODS BY AIR
(lCAO·TI)

10.3 Diese Zufassung wird im -Amls- und Milleifungsblatl der Bundesanstall für Maleriallorscllung
und -prüfung, Berlin- (ISSN 0340-7551) veröflenllichl.

This approval will be pubfish8d in dU8 lime in the Amis- und MitlaiJungsblall (Olf.cial Bulla/in and GaZ8tla)
0/ tha Bundesanstall lür Materialtorsehung und ·prüfung, Berh"'" (JSSN 0340-755t).



11. Rec'htsbehelfsbelehrung I Righls o( logal appoal
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanstalt für Materialforschung und
·prulung (BAM). 12205 Berlin. Unler den Eichen 87. schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.
Legat appeal may be raised againsllhis appro'laf withifl 008 monfh after publication dale. ThB appeal shall
be submirted 10 the PrBsiden' of the Federallnslilute tOt Maferia/s Research aod Tesfing (SAM), 12205
B8flin, Unler den Eichen 87, in wriring O( on f8Cord.

ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIFICATE OF APPROVAL

The German version is the only legally binding text
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Appro--al KCo<do"V1G .odOOll 22 tIl u.. G '.IInl'O<\....:I_ '" Ihe lnl"",,_al ......l'm. 0-0...... Good. Cod.llMOQ Cod.l

12200 Beflin, 4. Februar 2000
1. Neulassung / Revision

Nr. D/BAM 5B59/4G
für die Bauar1 einer Verpackung zur Beförderung gelährlicher Güter

lot tne ~$9'l type 01. packl1ghg fot thG IrIrJSpoI' 01~s poodJ

Duer.nal. P. Blümel
Oberregierungsrat

Fachgruppe 111 .•
Transpor1sicherheil von Verpak· .~: ::;:""::::-:-~""
kuogen und Schütlgulbehältern ./: '. \

Im Auftrag/By .,da,e (,~., :~:;~~~f}

·,.~~:.:-:...~._:;::>I

Referat 111.12
Bewer1ung von
Gefahrgutverpackungen
Im Auflrag I Sy order

".

"
. \.'>G. \

Dipl.·lng. Bernd·Uwe Wiene<:ke

Aklenzeichen I Re!erence Number 111.12/961 09

1. Rechtsgrundlagen ( Legal Bases

1.1 Gefahrgulverordnung Slraße . GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994). l. zulellt
geändert durch ArtikelS der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI.I S."1435)
(Rele,~nce '0 'he Gsrman rogula';"n concernng Ihe cafliage of dangsrous goods on road.}

1.2 Gefahrgutverordnun9 Eisenbahn· GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI.I S. 3910)
(Rs(sronceto the German rsgularion'conctlfning 'he carriage of dangerous goods by ral)

1.3 Gelahrgutverordnung See· GGVSea vom 4. März 1998 (BGBI. I 5. 419). zulollt geänden
durch As1ikel4 der GelAndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)· insbesondere Abschnill
10 In Verbindung mil Anhang I des IMDG-Code deutsch In der Fassung des Amendmenls
29·98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
(Referonce '0 the German regulation cOllcorning Ihe carriage of daflgerous goods by seagoing
vesse/s)

1.4 Bekanntmachung über die Belörderung gelährlicher Güter einschließlich Waffen im
luflverkehr durch lufllahrtunternehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten für lufltahrer· NfL 11
47J99) in Verbindung mit der Erlaubnis zur Beförderung gefährlicher Güter im Luftverkehr
durch LutllaMunlernehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten lür Luillahrer· NIL 11- 48/99)
(RflfBrence'o 'he German regulalion coocerning rhe carriage 01 dangerous gootJs by air)

2. Antragsteller I Applicanl
SCA Packaging Mannheim, Essener SIr. 60. 68219 Mannheim

3. Hersteller I Manu(aclurer

3.1 SCA Packaging Mannheim, Essener Str. 60. 68219 Mannheim

3.2 SCA Packaging Minden. KarlSIr. 51. 32423 Minden

4. Beschreibung der Bauart! Spocification of tho dosign type
Kiste aus Pappe millnnenverpackung (Säcke aus Kunstslollfolie, Flaschen aus Kunslstoll)
Fvrsboard bOXBS wnh inner packagings (plasle bags, botl/es of p'asr~)

Hersleller·Typenbezeichnung I Type dosignation 01 tho manulaclurer:

IV
1194 mffi
1t9.1 10m
998 flHIl

111
924
574
648

11
624
624
448

Abmessungen I Dimensions
Varianlen I Vatiaflls I
Länge I Length 424
Breitet WKlrh 624
Höhe (gesami) I Haighf. total 448
Wellpappe, Anzahl der Wellen 3
(corrugaled Ibrebo.Jrd. number 01 llulings)

Spezifikation I Specicalicm:
Oie Bauat1 wird durch die ßesclll~luulIgell. l~cl1nisch~tl Zeic;llllunyen, WerkslollSf.>Clltllo.iJllofl~1l

und Bescheinigungen gemäß der/des unler Zilfer 5 genannten Prülnachwcise(s) fesagelcgl.

Th5 d5sign Iype is speclied by 'he doscrptions. rechn;;al drawings. material speclcatoos and
certifcate, ss given in the tes' report(s). referred '0 under No. 5.

5. Prütnachweise / Performance Proofs
Prüfbericht Nr.: Datum: PrUlstelle:
Tes' rsport No: Date: Tosting institute:

109a 18.04.2000 SCA Packaging Mannheim. Essener Sir. 60. 68219 Mannheirn

6. Bauartzulassung I Design Type Approval
Oie unter Ziffer" und 5 beschriebene Bauar1 er1ülH die Vorschriften nach Ziller " Die Baual1
wird mit den in Ziller 9 genannten Nebenbeslimmungen für die Befötderung gelährlichcr Güter
zugelassen.

The dasign type as speciied undar Nos. 4 and 5 corrplios with 'he regulations ufldet No. ,. Herewifh. the
design ryps is declared as approved with rhe 5ubsKtiary ragula'ions as gNen undor No. 9 for the ,ransport
01 dangerous goods.

Diese 1. Neufassung ersetzi den Zulassungsschein Nr. DJBAM 5859J4G vom 2.08.1999 der
Firma SCA Packaging Deulschland AG & Co.KG. 68219 Mannheim.

This ,'I Revision replaces the Cortifcare of Approval No. Dl8AM 585914G dated 2.8. J 999 held by SCA
Packaging Deutschlafld AG & Co.KG. 682 J9 Mannheim.

kg
kg
kg
kg

80
200
400
400

Oie Eignung der Bauart für die Beförderung gefährlicher lester und flüssiger Siolle in
Innenverpackungen sowie von gefeährlichen Gegenständen gilt bei Einhallung der lolgenden
Grenzwer1e bzw. Einschränkungen als erbracht:
The suirabilily of .his design Iype for Ihe Iransport 01 solid and liquid dang'erous substances in inner
packagings and dangerous arte/es is on,y valid under 'he folowing limiting conditions:

Verwendung für gelährliche llüssige Guter der Verpackungsgruppe: I, 1I oder 1II
Use for 6quid dangerous substdnces of Packaging Groups:

max. Bruttornasse tür I Maximum 9ross mass (or
Varianten I Variants: I
Varianten I VarianIs: 11
Varianlen I Var;ants: 111
Varianten I Variants IV

vergleichbare oder günstigere Eigenschaften der FullgU1er in Bezug aul ihre Schädigungs·
wirkung bei der Fallprüfung entsprechend dem(n) verwendelen Prüttüllgul (gülern)

EquNalent or beller properlies 01 'he fjfling subslances wilh rsgard to thB sllecr 01 dam3ge of lhe
packags perlorming 'he drop lesl in corrparison with the used subslancs(s} during 'he perlounod
design type tesfS

7. Fertigung von Verpackungen I Manu(aclurlng o( packagings
Nach der zugelassenen Bauart dürten Verpackungen serienm~ßig gefer1igl werden. Der
Hersteller muß gewährleisten, daß die serienmäßig gefer1iglen Verpackungen die festgelegte
Spezifikalioll der Bauar1 er1üllen.

Packagings may be manufaclUrsd in series according the approved dosign type. The manutactutor has 10

guarantee thaI packagings manufacrursd in series co~~ with 'hs approved design iype.
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.) Angabe der jeweiligen geprüften Brullomasse in Ubereinslimrnung mll den Bedingungen
von Z,Uer 9.2.2 zuzuordnen; dabei ,si bei einer Brullomasse von großer 10 kg aul die
nachsllolgende ganze Zahl und bei einer Brullomasse von kleiner 10 kg auf die erste
Dezimale nach dem Punkt aufzurunden.

Kennzeichnung I Marklng
Die nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gelertigien Verpackungen sind wie folgl zu
kennzeichnen:
Packagings manufacrurad in sa,;es 10 'he approllad design type shalJ be markad as folio ws

8.

o 4GIX ·)/S/ .ID/BAM 5859 - ")
(Iierslellungsjallr; die letzten beiden SIelien)
(The last two digits 01 rhe rea, o{ manlitacruring)

Transport gelährlicher llüssiger Stoffe ItranspOrl 01 dangerous liqukis:
Nachweis des Beslehens der hydraulischen Innendruckprüfung gern. 1.1.6.1 bzw. 1.1.6.2
des Pa~ 3 der ICAO-TI.
Dieser Nachweis muß durch verwenderseilig durchgeführte und dokumentierte Innen
druckprUfungen der Innenverpackungen erbracht werden.

. It has to be proved that Iha irJner packagings are capabla 01 wilhstandirJg wifhoulleakage an internal
pressura lest accordance wirh the tesE requ;,em8nls of tha rogutations No. 1. '.6.1 and 1.1.6.2 of pan
301 the ICAD-TI
This prool allha perlormed and documented last has to be givan by the usars.

Transport gefährlicher fester Stoffe: I transport 0/ dangerous solids
Die Materialslärke der eingeselZten Innenverpackungen aus Kunslslollolie muß gern. 3.2.5
(IP.5) des Part 7 der leAO-T1 mindestens 0, 1 mm betragen.

In accordance wirh No 325 (IP5) 01 Pari 701 tha ICAD· TI plastlC bags must have a minimum
thckness of 0 I mm.

10. Hinweise / Nolices

10.1 Oie Zulassigkeil der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauan beiuglich der
Verpackungsart, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richtel sich nach
den Beslimmungen der jeweils zutreffenden Rechlsvorschritlen für die einzelnen Ver·
kehrslrager. Alle sonsligen Vorschriften (z. B. Füllgrad, Verträglichkeit mit den Verpackungs·
werkslolfen) fur die Beförderung gefährlicher Güter in der zugelassenen Vorpackungsbauart
bleiben unberüllrl
The use 0/ packag/ngs O/Uld approved design fypa wrlh resptJc' 10 pad.agln9 type. Innar pacbging(s)
capacity or mass IS ragulaled by (he respectwe modal regulations. Any olher raquiremems (e 9 liHln9
degree. co/npallbj/.'ly wnh p3c~:Jgm':1 1Il31f)riiJls) /or ehe transport of d:Jngdrous goods uy Ihe .1pprov<.-'d
packaglng design type are 10 be laken In accounl

Oie Bauart el1ülll die Prufanforderungen für Verpackungen zur Beförderung ge'ährticher Güler
der folgenden internationalen Bestimmungen in den zum Zeilpunkl der Ausslellung des
ZulassungsscheIns Jeweils gülligen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güler auf
der Slraße (ADR)
Ordnung für die internationale Eisenbahnberörderung gefährlicher Guter (RIO)
lnlernalional Marilirne Dangerous Goods Code (IMOG Code)
RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS
ICAO Technicallnstruclions, ebenlalls niedergelegt in den IATA-Dangerous Goods
Regulations

Tha design type comp"as wirh Ihe lesl provisions of 'ha 10lJowing inlarnational ragulations lor packagings
far 'ha lranspon of dangarous goods whch in every case ale vBid BI the date 01 issue 01 .his certifcafe 01
approvat

the European Agraement Concerning Ihe In'arnational Carriaga 01 DangBrous Goods by Road (ADR)
'ho Regulations on the Infernational Transport 01 Dangerous Goods by RaH (RIO)
the fn'ernational Maritime Dangeraus Goods Code (lMDG Code)
rho RECOMMENDA TlONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS ollh. UNITED
NATIONS
,h. TECHNICAL INSTRUCTIONS FOR THE SAFE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS sr AIR
(leAD-TI)

10.3 Diese Zulassung wird im ~Amts- und Milteilungsblatl der Bundesanstalt für Materiallorschung
und ·pNfung, Berlin" (JSSN 0340-7551) veröflentiichl.
This approval wiR be published in dua tima in ,he Amts· und MitteiiJrJgsbla1t (Official Bul/alYl and Gazetla)
of 'he Bundssanstai tür Mat8rialforschung und -prüfung. Barlin- (ISSN 0340-755 1).

11. Rechlsbehelfsbelehrung I Righls 01 legal appeal
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monals nach 8ekannlgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanslalllür Materiallorschung und
·pNfung (BAM), 12205 Be~in, Unler den Eichen 87, schriltlich oder zur Niederschrill
einzulegen.
togal appeal may ba raised against this approval wirhi1 ona monrh aftar publicalion dafe. The appoal shaIJ
be SUbmilt8d to the Preskienl of the Fodarallnstitute lor Matarials Re$earch Bnd T8sling (SAM). '2205
Berlin, Umer den Ek:han 87. in writing or on record.

Referat 111.12
Bewertung von
Gefahrgutverpackungen
Im Auftrag / By order

/l ;I)/L~
Dipl.·lng (FH) Andreas Raesler

12200 Berlin, 20. April 2000

Dipl.-Ing. Bernd-Uwe Wienecke

Fachgruppe 11I.1
Transportsicherheil von Verpak
kungen und §.c • 19utbehällern
Im Auflt~g I By 0

SCA Packaging Mannheim, Essener Str. 60, 68219 Mannheim

SCA Packaglng Minden, Kartslr. 51, 32423 Minden

Insertion of the (8SpeC';va lasled grass mass in accordanca with Ehe conditions of No. 9.2.2: 1 Ehe
9(0$S mass is more than' Ja kg. it shal1 be rounded up to lhe naarasf whol6 numbar; ; iJ tha gross
mass is less than '0 kg. it shaUba roundad up 10 tha lirs' dezimal

•*) Angabe des festgelegten Kurzzeichen des jeweiligen Herslellers
Insertion of lha spaciliad kianlilcation of lho raspectNe manulacturer.

9.2.3Bestandleil der zugelassenen Bauart werden auch Verpackungen. die von Herstellern gemäß
Ziffer 3.2 bzw. gemäß Ziffer 3.1 mit einem Werkstoff, der in seiner Zusammensetzung von der
des Prüfberichls abweicht, gefertigt werden. unter lolgenden Bedingungen:

Einhallung der Fesllegung zur 'Bauartreihe der Verpackungsbauart ~Kiste aus Pappe" (4G)
vom 06.02.1998; Az.: 11I.12190238
Einhallung der "Ablauforganisalion Gelahrgulverpackungen . Ablauf GGV Serienkonlrolle~

der SCA Packaging Deutschland AG & Co.KG, SCA Verpackungswerke, Essener Straße
60,68219 Mannheim vom 24.07.1998
Einhallung der Grenzlinie des Masse-Volumen-Diagramms gem. des in 5. genannten
Prüfberichls
geometrisch ähnliche Form, d h. vergleichbares Länge/Breile/Höhe-Verhällnis

Packagings differing Irom Ihe prooled malerial of Ihe ,esled varian(s WIll be part 0/ (ha approved deSIgn
'ype under Iho foUowing condirions'

manufacluring by manutacfurars namad in No. 3.' or No. 32
saffVJfes 01 the packagings musf be ,esled in accordanca wirh (he "FestleglJng zur Sauarlrelhe der
Verpackungsbauan "Kista aus Pappe K (4G)" daled 06.02. '998; Az 1/1.12/90328

lhe packagings musl be produced In accotdance Wilh aha ~Ablaulor9anisaljon

Gelahrgutverpackungen '"Ablau GGV ·Set"iankonltolla~ cl SCA Packaging Deutschland AG &
Co.KG, SCAVerpackungswetke, Essanar Straße 60, 68219 Mannheim daled 24.07.1998
cOfffJ'ance wilh the bordetlina 01 'ha mass-volume·diagram in accordanco with lhe lest raport under

No. 5
geometrcally similar shapo. i.a corrparable ralio otlength/widlh/h8ight

Packages with ;mar packagings d8Viating from 'hs tested packagings will bo part of tha approvod design
fypa, I it wiJ ba proved and documen!ed by lests thai !ha combinalion packaging wilh 'hosa innar
packagings performs the test roquvemonts of tha regulalions No. , as weR.

9.2.2Bestandteil der zugelassenen Bauart werden auch Verpackungen, deren Abmessungen von
den geprüllen Baumustern abweichen, unler folgenden Bedingungen:

Fertigung durch Hersteller nach Ziffer 3.1 mil dem geprÜften Werksloff
Einhallung aller sonsligen Spezifikationen der Bauart
Einhallung der Grenzlinie des Masse-Volumen-Diagramms gem. des in 5. genannten
Prüfberichls
geomelrisch ähnliche Form, d.h. vergleichbares LängeiBreilelHöhe-Verhällnis
prüllechnischer Nachweis einer von der SAM anerkannten Prüfslelle über die gleichwertige
Leistungsfähigkeil, der der BAM zuzusenden ist

Packagings dlf8ring trom the dimansions of the testad variants will ba part of tho approvad dasign type
under the fofldwing conditions:

manufacluring only by manulac;'urers named in No. 3. land wilh (he tesfed matarial
compPance wilh alJ othar speclications 01 the design 'ype
corry>lianco wirh the borderJine 01 the mass-volume-diagram in accordanca wilh /ha lasl raport under
No. 5
geometricafly similar shape. i.a. comparabla ratio 01 leng/h/widlh/heighf
proof by lasling 01 'ha equNafenf parformance of 'ha packaging carried ouf by a tes/ing body
accradited by tha BAM whch has (0 bo send to Ihe BAM

9. Nebenbeslimmungen I Subsldlary Regulal/ons
9.1 Befristungen / LImItatIons

9,2 Bedingungen / Condltions
9.2.1 Bestandteil der zugelassenen Bauart werden auch Verpackungen mit anderen

Innenverpackungen, wenn durch Prüfung nachgewiesen und dokumentiert wird. daß die
zusammengeselzte Verpackung mit diesen Innenverpackungen die Prüranforderungen der
Rechlsvarschriflen nach Ziffer 1 ertullt.

9.3 Widerruf I Revoca,ion
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jederzeiligen Widerrufs erteilt. Ein hinreichen
der Grund für den Widerruf ist z.B. ein Verstoß gegen die AuCiage gem. Ziller 9.4.1.
This approvaf is kable 10 wihdrawaJ 8' any 'ime, Fot inslanca. viola/ion of 'ha obligation No 9.4.' is a
suffk:ianl roason far 'he withdrawal.

Volumen Brultomasse [kg]

1II Vero.-Gr. I (Xl

Variante I 64 80

Variante 11 96 200

Variante 111 297 400

Variante IV 1300 400

9.4 Aullagen I Obligations
9.4.1 Der Hersleller dart die Kennzeichnung nach Ziffer B dieser Zulassung an Verpackungen nur

dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
BAM anerkannten und überwachten Qualitälssicherungsprogramm hergestelll und geprüft
werden.

Tha manufacturer is aHowad to apply tho marking as specified in No. 8 to packagings only if thay corrply
with Ihe approved design type and ara manufactured and 'astad undar a qualily assurance programme
as r8cognisad and con'ro/Jed by BAM.

9.4.2Der in Ziffer 2. genannle Antragsleller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Bestimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen für gefährliche Güter verwendet bzw. mit
gefährlichen Gütern befülit, zur Kenntnis gebracht werden.

Tha app/i-:;ant in No. 2 musl mako proo/'ha' aR regulations and no/cas of lhis approval governing 'ha usa
of packagings lor 'he transport cf dangerous goods havo '0 be made known 10 evary usar.

9.4.3Bei Verwendung dieser zusammengesetzten Verpackungen im Lullverkehr, müssen die im
folgenden genannten Bedingungen erlülll werden.

The usiflg of Ihe packaging lor Iha carriaga of dangerous goods by air is und8r 'ha 10lJowing condirions
allowedonly:

Anlage 1 zum Zulassungsschein Nr. DIBAM 5859/4G vom 2. August 1999
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V8l'p.-Or.1 (X)
··--·-·------·----·--·-----·--·-·-··-·--··.··1

Volumen [I]

I---Verp.-Gr.1 (Xli

vergleichbare oder günstigere Eigenschaften der Füllgüler in Bezug auf ihre Schädigungs
wirkung bei der Fallprüfung entsprechend demen) verwendeten PriHfüllgul (gOlem)

EquivaJenl or befter properties of the fiJJing subs'ances wifh ragard '0 'he effec' of damage of the
package performing the drop te$t in comparison wilh ",e used subslance(s) during lile parformed
dasign type 'ests

kg
kg
kg
kg

2
30
50

max. Brutlomasse / Maximum 9ros5 mass
Varianie I Variant I

• Varianle' Varian' 11
• Variante I Vaäant 111

6. Bauartzulassung / Design Type Approval
Die unter Ziffer 4 und 5 beschriebene Bauart erfüllt die Vorschriften nach Ziffer 1. Oie Baualt
wiro mit den in Ziffer 9 genannten Nebenbestimmungen für dia Beförderung gefährlicher Güter
zugelassen.

rhe design type as specified under Nos. 4 end 5 complios wi'h 'he regula'ions under No. 1. Herewilll. 'he
dosign Iype is derJared as approved with 'he subsidiary regulations as given under No. 9 for 'he "ansport
of dangerous goOOs.

Diese 1. Neufassung ersetzt den Zulassungsschein Ne D/BAM 5860/4G vom 3.8.1999 der
Finna Wellpappenwerk Biebesheim GmbH & Co., Waidsir. 3, 64584 Biebesheim.

This 1. Naufassung Revision rep/aces 'he 'he Certificete of Approval No. DlBAM S86ll'4G dated 3.8.1999
hold by WaUpappenwerl< Biebesheim GmbH &. Co., Waldstr. 3. 64584 Biabashefm.

Di~ Eignung der Bauart für die Beförderung gelähl1icher Gegenstände, sowie gefährlicher
flüs~ger und fesler Storte in Innenverpackungen gilt bei Einhallung der folgenden Grenzwerte
bzw. Einschränkungen als erbracht

rhe suilability 01 'his design type for Ihe transport dangerous goods end of lquid and solid dangerous
subslances in inner packagings ;s onfy valid under 'he folJowing Jimiling conditions:

Verwendung für gefähl1iche flüssige Güter der Verpackungsgruppe: 1,11 oder 111
Use for liquid dangeraus substances of Packaging Groups:

15001000500

450

400

350

300
Ci
-='250
Q)

l:l200ca
::aE 150

100

50

0
0

7. Fertigung von Verpackungen / Manufac'uring of packagings
Nach der zugelassenen Bauart dünen Verpackungen serienmäßig gefertigt werden. Der
Hersteller muß gewähr1eisten, daß die serienmäßig gefertigten Verpackungen die festgelegte
Spezifikation der Bauart erfüllen.

Packagings may be manufaclured in sen"es according tlle approved design type. The manufac(ufef lias 10
guarantee Ihat packagings manufaclured in sefies comply with Ihe approvod design type.

ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIFICATE OF APPROVAL

The German version ;s lhe only legaily binding lext

Z"'•••......,nac" .....loI;_:n_"IIlI-........"EinIorilußild•• ln\Mßabl;lo\a..... CadftI... O'~i1.r~MlC"-'~InlI$efl,c"'II·"(Ihl(X>.(;od·1
Aw-'al~IoMdo'l22..,.,...c.n.'.IInlnld<oction..,1M~~~.GoodoCodc(lMCXiCodcj

1. Naufassung / Revision
Nr. D/BAM 5660/4G

fUr die Bauart einer Verpackung zur Beförderung gefähl1icher Güter
'«th. design type 01 I packaglng Iot' th. tflnspotf 01 dangerous goods

8. Kennzeichnung / Marking
Oie nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gefertigten Verpackungen sind wie lolgt zu
kennzeichnen:

Packagings manulaclured in series 10 'he approved design type sllall oe mafked as loJ/ows:

4G/X*)/S/ .ID/BAM 5860 - WEBI
(Herslellungsjahr; die lelzlen beiden Stellen)
(Tlle last two digits oltlle year of manulacturing) und/oder / alld/of

4GIY*)/S/ .ID/BAM 5860 - WEBI
(Herslellungsjahr; die teilten lJeiden SIelIen)
(The last 'wo digits 01 lIle year of manulactun'ng) und/oder / ami/or

Aktenzeichen / Re/erence Number 111.12/95422

1.2 Gefahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3910)
(Reference to the German regulation concsming Ihe carriaga of dangerous goods by ral.)

2. Antragsteller / Applicant
Wellpappenwerk Biebesheim GmbH & Co., Waldstr. 3,64584 Biebesheim

1. Rechtsgrundlagen I Legal Bases
1.1 Gefahrgulverordnung Slraße· GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994), ), zulelzl

geändert durch Artikel 5 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (6GBI. I S. 1435)
(Referance to 'ha German regulation concemin~ 'he carriage of dangerous goods on road.)

Packages with inner peckagings devialing from tho lested pacJ<agings WIU bo part o/lhe approved design
type, if it wil be proved end documented by tests that 'ho combinalion packaging wilh those inner
packagings perlorms Ihe fest requirements of tho regulations No. 1 as wen.

9.2.2 Bestandteil der zugelassenen Bauart werden auch Verpackungen, deren Abmessungen lIon
den geprüften Saumuslern abweichen, unler folgenden Bedingungen:

Fertigung durch Hersteller nach Ziffer 3 mil dem geprüften Werksloff
Einhaltung aller sonstigen Spezifikationen der Bauart
Einhallung der Grenzlinie des Masse·Volumen-Oiagramms gern. des in 5. genannlen
PfÜfberichts
geometrisch ähnliche Form, d,h. vergleichbares LängefBreile/Höhe·Verhällnis
prüftechnischer Nachweis einer von der SAM ane~annten Prtlfslelle über die gleichweltige
Leistungsfähigkeit, der der BAM zuzusenden ist

Packagings diffen"ng from tho dimensions of the losled varian's wiU be pari of the approved design Iype
under tha foJlowing condilions:

manufactun"ng only by manufacWrers named in No. J and with Ihe leslod malerial
compliance willl an other specilica'ions of the design Iype
comp/iance wlth the bordertina of lhe mass-voJuma-diagram in accordance wifh Ihe test rapon under
No. 5
geomeln'cally similar shape. ja. comparab/e ratio of lengthlwidlhlheighl
proof by testing of 'he equivalenl performance of lile packaging carn"ed ou' by a laslillg body
accrediled by the SAM which has to be send 10 I/le SAM

9.2 Bedingungen / Condilions

9.2.1 Bestandteil der zugelassenen Bauart werden auch Verpackungen mit anderen
Innenverpackungen, wenn durch Prüfung nachgewiesen und dokumentiert wird, daß die
zusammengeselzte Verpackung mit diesen Innenverpackungen die Prüfanforderungen der
Rechlsvorschritten nach Ziner 1 enüllt.

4G/Z*)/S/ /D/BAM 5860 - WEBI
(Herstellungsjahr; die letzten beiden Stellen)
(The last two digits 01 lhe year of manufacludng)

-) Angabe der jeweiligen geprüften Brultomasse in ÜlJereinstimmung mit den Bedingungen
von Ziffer 9.2.2; Gabei ist bei einer BruItornasse von größer 10 kg auf die nächslfolgcnde
ganze Zahl und bei einer Brutlamasse von kleiner 10 kg auf die erste Dezimale nach dem
Punkl aufzurunden.

Insertion of tha respective les'ed grass mass in accordance with 'he conditions of No. 92,2, If Ihe
gross mass ;s more than 10 kg. il shaJ be rOl1nded up 10 lile naarost whoJe numbor; ; if 'he grass
mass Is lass 'han 10 kg. it shalf be roundad up 10 the first decimaJ

9.2.38estandteil der zugelassenen Bauart werden auch Verpackungen, die von Herstellern gemäß
Ziffer 3.2 bzw. gemäß Zifler 3.1 mit einem Werkstoff, der in seiner Zusammensetzung von der
des Prüfberichts abweicht. gefenigt werden, unter folgenden Bedingungen:

Einhaltung der Fesllegung zur Bauartreihe der Verpac~ungsbauart "Kiste aus Pappe- (4G)
vom 06.02.1998; Az.: 111.12/90238
Einhallung der Darlegung der Ablauforganisalion für die Produklion 11011

Gefahrgulverpackungen 110m 07.06.1999 des Wellpappenwerkes Biebeshcim, Waidsir. 3,
64584 Biebesheim
Einhallung der Grenzlinie des Masse-Volumen-Diagramms gem. des in 5. genanllicil
PfÜfberichts
geomelrisch ähnliche Form, d.h. vergleichbares Lällge/BreilefHöhe-Verhällnis

9. Nebenbestimmungen / Subsidiary Regulations

9.1 Befristungen / Umita/ions

mm
mm
mm

111
610
510
512

11
360
260
362

I
140
130
112

2

Spezifikation / Specification'
Oie Bauart wird durch die Beschreibungen. lechnischen Zeichnungen, Werkstotrspezifikalionen
und Bescheinigungen gemäß derldes unier Ziffer 5 genannten Prülnachweise(s) festgelegt.

The design type is specified by the descriptions. (echnical drawings. mateflal specilicafions and
certilicales as given in the lesl repon{s). referred 10 under No. 5

52 26.07.1999 ,

1 1.11.1999

2 9.11.1999 undland

3 9.11.1999 Wellpappenwerk Biebesheim GmbH & Co., 64584 Biebesheim

Hersteller I Manufacturer
Wellpappenwerk Biebesheim GmbH & Co., Waldstr. 3, 64584 Biebesheim

Beschreibung der Bauart / Speclflcation of the design type
Kiste aus Pappe mit Innenverpackungen (Sack aus Kunststofffolie. Flaschen aus Kunststoff)
Fibreboard bOKes wllh inner packagings (plaslic bag, p/astic bollles)

Hersteller~Typenbezeichnung I Type designation of the manufacturer: -

Abmessungen / Dimensions:
Varianten I Variants
Länge / Length
Breite/ Width
Höhe (gesamt) / Heigfl(. 'ota!
Wellpappe, Anzahl der Wellen
(corrugated fibreboard, number of flulings)

Prüfnachweise I Performance Proofs
Prüfbericht Nr.: Datum: Prüfstelle:
Test reporl No: Dale: Tesling institute:

4.

3.

1.4 Bekanntmachung über die Beförderung gefähr1icher GUter einschließlich Waffen im
luftverkehr durch Luft/ahrtuntemehmen vom 06. Mal 1999 (Nachrichten für Luftfahrer - NfL 11 
47/99) In Verbindung mit der Er1aubnis zur Beförderung gefähr1icher Güter im Luftverkehr
durch luftfahrtunlernehmen vom 06, Mai 1999 (Nachrichten Wr luftfahrer • Ntlll- 48/99)
(Raference '0 the German regulation concerning the carriage of dangerous goods by air)

1.3 Gefahrgulverordnung See ~ GGVSee vom 4. März 1998 (BGBI. I S. 419), zuletzl geändert
durch Artikel 4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435) - insbesondere Abschnill
10 in Verbindung mit Anhang I des IMDG·Code deutsch in der Fassung des Amendments
29-98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
(Raference 10 'he German regu/alion conceming the caräage of dangerous 900ds by seagoing
vesse/s)

5.
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12200 Ber1in, 2. Marz 2000

Anlage 1 zum Zulassungsschein Nr. DfBAM 5660/4G
emendment 1 of approvaJ No. DlBAM 5B6()14G

Pac#(.agings dlffenng from thft proofed material of "Ie 'es'ed vanan's wiR bft part of the appfoved design
type under Ihe loIowmg condlt;ofls

manu(aclufing by manufactUfefS named m No J I or No 3.2

sampIes o( 'he pac#(.agings musl bft lested in accordance wtth the "FeslJegung zur Bauattreihe der
Verpackungsbauart "Kiste aus Pappe" (4G)" dated 06.02.1998: Az.: 111.12190328

'he packagings musl be produced in accordanco with the " Ablauforganisation tur die Produktion von
Ge/ahrgulverpackungen o( We'pappenwerkes &·obeshelm. WaIdsIr. J, 64564 Biebesheim. daled
07.06.1999"
compäance wilh Ihft borderlinft 01 'hft mass-vohJme.<Jiagram in accordance wilh the tftst report under
No. 5
gaomelricaMy simiJar shape, j.e comparable ratio of longthlwidtMIfNght

9.3 Widerruf I Revocation
Diese Zulassung wird unier dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerruls erteilt. Ein hinreichen
der Grund für den Widerrul ist z.B. ein Versloß gegen die Aunage gern. Ziffer 9.4.1.

This Bpprovalis fable 10 withdrawa! st anylime. Forjnstaneo, vioIalion ofthe obligation No 9.4 1;s a
sulfidenl reason fOllhe withdrawal.

fachgruppe 111.1
Transportsichemeit von Verpak,
kungen und Schütlgutbenältern
Im Auftrag /Sy order

Dr.rer.nal. P. Blüme/
Oberregierungsral

Relerallll.12
Bewertung von
Gerahrg!!lv~rpackungen

ImtnrarJ7

DiPI~~-uweW,enec.e

vom 3. August 1999
from 29 Februsry 2000

Volumen Brultomasse [kg]

111 Verp.-Gr. I (X)

Variante I 1,56 2

Variante 11 30,63 30

Variante 11 150 50

Velp.-Gr. I (X)-------._--_...._.__._._----_...._._.__.....,

200150100

Volumen [I]

50

60

50

40
Ci
~

3: 30
Ul
1O

::iE 20

10

0
0

9.4 Auflagen I Obligations
9.4.1 Der Hersteller darf die Kennzeichnung nach ZiHer 6 dieser Zulassung an Verpackungen nur

dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
BAM anerkannlen und überwachten Qualitätssicherungsprogramm hergestellt und geprtin
werden.

The manufaclurer is aHowed 10 app/y Iha marldng es spacified in No. 810 packagings onty jf Ihey comply
with 'he approved design type and are manufaclurtJd and losted undar a qualily assuranca programme
as racognised end controlIed by BAM.

9.4.2Der in Ziner 2. genannte Anlragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Bestimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins Ober eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen für geföhr1iche Güter verwende' bzw. mit
gefähr1ichen Gütern befülll, zur Kennlnis gebrachl werden.

The appficant in No. 2 musl make proof that a/I regulations and notices of this approval governing Ihe use
of packagings lor Ihe transport of dangerous goods have '0 be made known to every user.

9.4.3Bei VelWendung dieser zusammengesetzten Verpackungen im Luftverkehr, müssen die im
folgenden genannten Bedingungen e,füllt werden.

The using of the packaging (or Iha carriaga of dangorous goods by Bir is under tha foHowmg eonditiotlS
aUowed onJy:

Oie Außenabmessungen der Verpackungen müssen so groß sein, daß Gefahren- und
Ablertigungszeichen rLabels·) gemäß den Vorschriften des Kapitels 3 des Teil 4 der leAO
Tl angebracht werden können.

Package mus' be of such dimensions Ihat the/abefs can placed in accordance Wllh Chapter J of
part 4 of the ICAD- TI.

Transpor1 gelähr1icher flüssiger Stoffe / Iransporl of dangerous j·qUlds:
Nachweis des Bestehens der hydraulischen Innendruckprüfung gern. 1.1.6.1 bzw. 1.1.6.2
des Part 3 der ICAO-TI.
Dieser Nachweis muß durch verwenderseilig durchgeWhr1e und dokumentier1e Innen·
druckprüfungen der Innenverpackungen erbracht werden.

Hhas to be proved thaI the inner packagings are capabfe of wilhslanding without leakage an internal
pressure lest accordance with Ihe tesl requifements of the regufalions No. 1.1.6. 1 and 1.1 6 2 of part

J of Ihe ICAO-TI
This proo( of the perlormtJd and documenled tast has 10 be given by the users

Transpor1 gelähr1icher fester SioHe: Ilransporl 01 dangarous soJids
Die Malerialstärke der eingeselzten Innenverpackungen aus Kunstslotfolie muß gern. 3.2 5
(IP.S) eies Par1 7 der ICAO-TI mindestens 0,1 mm belragen.

In accordance WIlh No J 2 5 (IP5) 01 Pari 7 of Ihe tCAO- TI plastic bags must have a mimmum
Ihic/(ness of 0 1 mm

10.1.... ""11 IIK" "'l>oet>noa 22"' ""v.""'~11flflld""9 d.. 1f\I"'t>-oI-.~eo.... t", d,.. 8.ll)nM<""9 9"1 10< ...... ü",., "'" s_.",-.II.ft 111,Ol)Ü.CuoJol..._el."""'''''''II '..._ 12a1 ,,.,.O......e1 ....._oIlNlnlelft.,''''''''''''''._000'''II OI>OOlhCod.l\MUOC_1

ZULASSUNGSSCHEIN

Nr. D/BAM 6044/4G
lür die Bauan einer Verpackung zur Beförderung gelatulicher Güter

Aktenzeichen 111.12/95367

mm
mm
Olm

272
160
55
1

1----Verp-Gr. I (Xl I

1. Aechlsgrundlagen
1_1 Gelahrgutverordnung Straße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994), ). zulellt

geändert durch Artikel 5 der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)

1.2 Gelahrguwerordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3910)

1.3 Gelahrgutverordnung See - GGVSee vom 4. März 1998 (BGBI. I S. 419), zuletZl geänder1
durch Artikel 4 der GelAndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435) - insbesondere Abschnill
10 in Verbindung mil Anhang I des IMOG·Coda deutsch in der Fassung des Amendments
29-98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)

1.4 Bekannlmachung über die Beförderung gelährlicher Güter einschließlich Wallen im
Luftverkehr durch lu(tfahrtunternehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichlen für Lufllahrer· Nilil
47/99) in Verbindung mil der Erlaubnis zur Beförderung gelährticher Güter im Lullverkehr
durch lutltahrtuntemehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten für luflfahrer - NIL 11 - 48/99)

2. Antragsteller
Aack & Schuck GmbH, Edisonsu. t 7·21.0 - 68309 Mannheim

3. Hersteller
Rack & Schuck GmbH, Edisonsir. 17·21,0·68309 Mannheim

4. Beschreibung der Bauart
Kisle aus Pappe mit Innenverpackungen (Kun~stotl· und Aluminiumdosen)

Hersleller·Typenbezeichnung: Krempelschachtel mil Einsatz; Audi·Set

Abmessungen
Länge
Breile
Höhe
Wellpappe Anzahl der Wellen

11. Rechtsbehelfsbelehrung I Righls 01 legal appeal
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekannlgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der 8undesanslall Wr Materialforschung und
-prüfung (BAM), 12205 Ber1in, Unler den Eichen 67, schriftlich oder zur Niederschrift.

. einzulegen.

Lega/appaal may be raised againsf this approval within one month after pubfication date The appeal shall
be submftlod to Ihe President oftha FederallnstifUlo for Materials Research and Testing (BAM). 12205
Serlin, Unter den &ehen 87, in wnling Of on recotd.

10. Hinweise/Noti~es

10.1 Oie Zulässigk.eil der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauar1 bezuglieh der
Verpackungsar1, der Innenverpackungen. des Fassungsraums bzw. der Masse richtet sich nach

den Bestimmungen der jeweils zutreffenden Rechtsvorschriften für die einzelnen Ver·
kehrsträger. Alle sonstigen Vorschriften (z. B. füllgrad, Ver1räglichkeit mit den Verpackungs·
werkstoffen) für die Beförderung gefähr1icher Güter in der zugelassenen Verpackungsbaual1
bleiben unberührt.
The use of packagings of Ihe approved design tYP8 with respecl to packaging typa. inner packaging(s).
capacity or mass is regulafed by the resp8c'ive modal regulations Any othef reqUiremenls (e.g. li/fing
degres, compsflbility wilh packaging malerials) (or the transport of dangerous goods by Iha approved
packaging d8sign Iype are 10 be laken in accounl.

Oie Bauart erfüllt die Prüfanlorderungen für Verpackungen zur Belörderung gefährticher Güter
der lolgenden internationalen Besllmmungen in den zum Zeitpunkt der Ausstellung des
Zulassungsscheins jew~i1s gültigen Ausgaben:

Europaisches Übereinkommen über die inlernationale Belörderung gefährlicher Güter aul
der Slraße (AOR)
Ordnung für die internationale EisenbahnbefOrderung gefährticher Güter (RIO)
Inlernational Maritime Dangerous Goods Code (IMDG Code)

• RECOMMENOATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITEO
NATIONS
ICAO Technicallnstructions, ebenfalls niedergelegt in den IATA·Dangerous Goods
Regulations

The design type compies with Ihe lest provisions of Ihe folowing international regulations for psckagings
lor the Iransport o( dangarous goods whieh in every ease are valid at 'he date of issue o( Ihis cettificale 01

approvai:
'he European Agreement Concftrning the tnlernational Carriage of Dangerous Goods by Road (ADR)
'he Regulations on rhe International Transport of Dangerous Goods by Rail (RID)
'he Inlernational MariUme Dangerous Goods Codo (IMDG Code)
'he RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT 0': DANGEROUS GOODS o( 'ha UNITED
NATIONS
'he TECHNICAL INS TRUC TJONS FOR THE SAFE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS BY AIR
(ICAO-TI)

10.3 Diese Zulassung wird im "Amts- und Milleilungsblau der Bundesanslall für Materialforschung
und -prüfung, 8ertin" (ISSN 0340-7551) veröffentlicht.

This approval wiI be pUbj·shed in due tlma in 'ha Amts· und Mit/eilungsblafl (Offlcial Buletin and GazetttJ)
of the Sundesanstafl für Malerialforschung und -prüfung, Salto· (ISSN 0340-7551)
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vergleichbare oder gunstigere Eigenschallen der FüUguler in Bezug auf ihre Schädigungs
wirkung bei der Fallprütuog entsprechend dem(n) verwendelen Prüffüllgul(gütern)

Fertigung von Verpackungen
Nach der zugelassenen Bauart dürten Verpackungen serienmäßig gefertigt werden. Der
Hersteller muß gewährleisten. daß dia serienmäßig gefertigten Verpackungen die festgelegte
Spezifikation der Bauart erfüllen.

Kennzeichnung
Die nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gefertigten Verpackungen sind wie folgt zu
kennzeichnen:

Spezilikation:
Oie Bauart wird durch die Beschreibungen, lechnischen Zeichnungen, Werkslollspezilikalionen
und Bescheinigungen gemäß des unter Zifler 5 genannten Prülnachweises festgelegt.

Prüfnachweise für die Bauart
• Prüfbericht Nr.: 001/2000 vom 02.03.2000 der Hans Kalb Wellpappe GmbH & Co., Dr.-

lauter-SIr. 2, 0 • 87700 Memmingen

Bauartzulassung
Oie unter Ziffer 4 und 5 beschriebene Bauar1 erfutll die Vorschriften nach Ziller 1. Die Bauar1
wird mit den in Ziffer 9 genannten Nebenbestimmungen für die Beförderung gefährlicher Gütor
zugelassen.

Die Eignung der Bauart rur die Beförderung gefährlicher flüssiger Sielte in Innenverpackungen
sowie gefährlicher Gegenstände gilt bei Einhallung der folgenden Grenzwerte bzw.
Einschränkungen als erbracht:

Verwendung fur gefährliche Guter der Verpackungsgruppe I, 11 oder 11I

5.

6.

7.

8.

max. Brullomasse 1.5 kg

ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIFICA TE OF APPROVAL

T/le German version is the only legally binding text

l"' ...""O """tl o\DWINII 22 0., o\llg.nle .....n E....a.n.."{1 d.~ Wcm.LIOIl...." eoo•• "" d.. lk40"j...... ~ i ...Iv\oc ..... c..t.oo ..... s.c."'I.n." 1l...oG,Co.lol
A.P!>'00'.1 XCI>I~ IO.-:toon 22." _ Cel'lClalln""""'=tlon oIlt1e Inte<"M.o>aI M..__ D.on9MOUl Goo'h e- (lMIXi Cod0l

Ne. D/BAM 6057/4G
für die Bauar1 einer Verpackung zur Beförderung gefähr1icher Güter

(ortlle dasign fyfHJ 0(. packagng (of (h.uMlsport o( dang.mus goocß

Aktenzeichen / Relerenee Number 111.12/95389

1. Rechtsgrundlagen I Legal Bases

1.1 Gefahrgutverordnung Slraße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994),), zuletzt
geändert durch Artikel 5 der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBL I S. 1435)
(Re(erence 10 Ihe German regulation concerning Iho carriage of dangerous !f.Jods on road.J

1.2 Gefahrgutverordnung Eisenbahn· GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3910)
(Reference to tho Gorman regulation concerrong the carriago o( dangerous gaods by raj.)

1.3 Gefahrgulverordnung See - GGVS'ee vom 4. März 1998 (BGBI.I S. 419), zulelzl ge:Jndel1
durch Ar1ikel4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI.1 S. 1435)· insbesondere Abschnilt
10 in Verbinduilg mit Anhang I des IMDG-Code deutsch in der Fassung des Amendments
29-96 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
(Referonce to Ihe German regulation concerning the carriage of dangerous goods by soagoing
vesse/s)

4GIX1.5/S/ .ID/BAM 6044 - RACK
(Herslellungsjahr; die

lelzlen beiden SIelIen)

1.4 Bekanntmachung über die Beförderung gefähr1icher Güter einschließlich Waffen im
Luftverkehr durch luflfahrtunlemehmen vom 06. Mai 1999 (NaChrichten für lutllahrer - NfL 11 
47/99) in Verbindung mit der Erlaubnis zur Beförderung gefährticher Güter im lut!verkehr
durch Lul1fahr1unlemehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichlen für lul1tahrer - NtL 11 - 48/99)
(Raference 10 'he Garman regulation conceming Ihe cBrriage of dangefous goods by air)

2. Antragsteller I Applicatlt
E. Merck KGaA, Frankfurter Sir. 250,64271 Darmstadt

Prürnachwelse I Performance PfOO(S

PC"Ülberichl Nr.: Nachtrag Nr.: Datum: Prüfstelle:
Tast report No: Amendmant No.: Date: Tasting ins/,/uto:

Spezifikation I Specificalion'
Die Bauart wird durch die Beschreibungen. technischen Zeichnungen. Werkslof(speziflkahoncn
und Bescheinigungen gemäß der/des unter Zif(er 5 genannten Prüfnachweise(s) leslgclcgl

The dasign type js speciflad by Iha dascflpttons. /echnicaJ drawings. material spec,flcarrOllS ami
certlficates as given in Ihe les! ropon(sJ. refarred to undar No 5

vergleichbare oder günsligere Eigenschaften der Füllgüter in Bezug auf ihre SChädigungs
wir1l:ung bei der Fallpri.ifung enlsprechend demen) verwendeten PrürtüUgul (yülem)

Equivalant or bet/er properties of Ihe fiJling subs/ances with regard 10 /be Mfsc' of damage o( lI/e
packago perlorming Ihe drop les/ in comparison wlth file used subslance(s) during tha perlormed
design typa lests

kg20

410 mm
402 mm
295 mm

1

15.02.2000 E. Merck KGaA, Frankfurter Sir. 250. 64271
Darmstadt

mal(. Brultomasse I Max:imum gross mass

EM 2000007

Hersteller I Manu(aclurer

Amstadt Verpackungen GmbH. Bierweg 1, 99310 Arnstadt

Beschreibung der Bauart I Specification o( rhe design type
Kiste aus Pappe millnnenverpackung
Fibreboard bores with inner packagings

Hersteller-Typenbezeichnung I Type designation offhe manu(acfurer:
slUlpdeckelschachlel

Abmessungen I Dimensions:
Länge I Length
Breite! \lWdth

Höhe (gesamt) I Heighl, lotal
Wellpappe, Anzahl der Wellen
(cofflJgated fibreboard. number of ßuringsJ

Bauartzulassung I Design Type ApprovaJ
Oie unter Zirter 4 und 5 beschriebene Bauart enüllt die VorSChriften nach Ziffer 1. Oie Bauart
wird mit den in Ziffer 9 genannlen Nebenbeslimmungen für die Beförderung gefährlicher Güter
zugelassen.

The design typa es spociliad undor Nos. 4 end 5 compfes with the regu/a/ions under No. 1. Hor&wlt/l. rha
design type is declared es approved wifh the subsidiary regulations es givan und&r No. 9 (01 tha (ranspolt
of dangerous goods.

Die Eignung der Bauan für die Beförderung gefährticher fester SIaffe gilt bei Einhallung der
folgenden Grenzwerte bzw. Eillschränkungen als erbracht:

The suitabdity of Ihis design Iypo for the franspcm of sotid dangerous subs/ances is on/y valid um10r file
followiflg imifing conditions:

Verwendung für gefähr1iche flüssige Güter der Verpackungsgruppe: 1,11 oder 111
Use for fquid dangerous substances of Packaging Groups:

3.
3.1

4.

5.

6.

9. Nebenbestimmungen
9.1 Belrislungen

en!fällt

9.2 Bedingungen
. 9.2.18estandteil der zugelassenen Bauart werden auch Verpackungen mit anderen

Innenverpackungen, wenn durch Prüfung nachgewiesen und dokumentiert wird, daß die
zusammengesetzte Verpackung mit diesen Innenverpackungen die Prüfanlorderungen der
Rechlsvorschriften nach Ziffer 1 ertüllt. .

9.3 Widerruf
Diese ZUlassung wird unter dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufs er1eill. Ein hinreichen
der Grund 'ür den Widern.~f ist z.B. ein Verstoß gegen die AUflage gern. Ziffer 9.4.1.

9.4 Auflagen
9.4.1 Der Hersteller darf die Kennzeichnung nach ZiHer 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur

dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
BAM anerkannten und überwachten Qualitälssicherungsprogramm hergestellt und geprüt!
werden.

9.4.2Der in Ziffer 2 genannte Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Bestimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der Verpak·
kungen demjenigen, der diese Verpackungen für gefährliche Guter verwendet bzw. mit
gefährlichen Gufern befuHt, zur Kenntnis gebracht werden.

10. Hinweise
10.1 Die Zulassigkeit der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezuglieh der

Verpackungsart, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richtet sich nach
den Bestimmungen der jeweils zutrelfenden Rechtsvorschriflen für die einzelnen Verkehrsträ
ger. Alle sonstigen Vorschriften (z. B. Fullgrad, Verträglichkeit mil den Verpackungswerkstof·
fen) für die Beförderung gefährlicher Güter in der zugelassenen Ver-packungsbauart bleiben
unberuhrt.

10.2 Die Bauart e!1ulll die Prülanforderungen lur Verpackungen zur BelörderUllY gelährlicller Güter
der folgenden internalionalen Bestimmungen in den zum Zeitpunkt der Ausstellung des Zulas·
sungsscheins jeweils gültigen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter aul
der SlraOe (AOR)
Ordnung fur die internationale Eisenbahnbelörderung gefährlicher Güter (RIO)
International Maritime Dangerous Goods Code (IMOG Code)

RECOMMENOATIONS ON THE TRANSPORT OF OANGEROUS GOOOS derUNITEO
NATIONS
ICAO Technlcallnstrucllons, ebenfalls niedergelegt in den IATA·Oangerous Goods
Regulations

10.3 Diese Zulassung wird Im ·Amts- und MiUeilungsblatl der Bundesanstalllür Materialforschung
und ·prüfung. Be~in· (ISSN 0340·7551) ver61lenllichl.

11. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kaM Innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanslall für Materialforschung und
·prüfung (BAM), 12205 Ber1in, Unter den Elchen 87, schriUlich oder zur Niederschrill
einzulegen.

12200 Be~in. 15. März 2000

7. Fertigung von Verpackungen I Manu(acturJng o( paclcagings
Nach der zugetassenen Bauart dürfen Verpackungen serienmäßig geferligt werden. Der
Hersteller muß gewähr1eisten, daß die serienmäßig gefertigten Verpackungen die festgelegte
Spezifikation der Bauart er1üllen.

PecJ<agings may ba manufacfUred in series according tho approved design /ypa_ Tho manufaclUrer has 10
guarantaa Ihat packagings manufac/ured in serias comply wi/h /ha approved daslgn type.

Fachgruppe 111.1
Transportsicherheil von Verpak-

kungen~ndS - utbehällern
Im Aultra

Dipl.- lng. B.·U. ienecke

Referat 111.12
Bewertung von
Gefahrgutverpackungen
1m Auftrag

~/-"J.t~ c,'h~~
'---r· I'
0/·,ng.(FH) Y.·J. Yapi

8. Kennzeichnung / Mark;ng
Oie nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gelertigten Verpackungen sind wie folgl zu
kennzeichnen:

Packsgings manufaclured in sa,;as to Iho approvad dosign type sha/l bo marked as foliows'

4G/X 20/S/ .ID/BAM 6057 - ARN
(Herstellungsjahr; die letzten beiden SleUen)
IThe lasr two dlg,ts ollhe year of manutacturing)
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9. Nebenbestimmungen I Subsidiary Regulations

9.1 Befristungen / Limitalions
12200 Berlin. 25. februar 2000

9.2 Bedingungen I ConditiollS

9.2.1 Bestandteil der zugelassenen Bauart werden auch Verpackungen mil anderen
Innenverpackungen, wenn durch Prüfung nachgewiesen und dokumentiert wird. daß die
zusammengesetzte Verpackung mit diesen Innenverpackungen dIe Prüfanforderungen der
Reclllsvorschriflen nach Ziffer 1 ertülll.

Packages Wllh inner packagmgs de'llaling (rom the 'esled packagmgs WI/t be part ot Ihr) approved destgn
type. ;{ it will be proved and documented by tes's lhaf (he combinallOn packagmg wlllI/t,ose Inner
packagings perlorms the lest requiremen's o( the rogulatlons No I as we'

9.3 Widerruf /Revacalion
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufs erteilt. Ein hinreichen
der Grund rür den Widerruf ISI l.B. ein Verstoß gegen die Auflage gern. Ziffer 9.4.1.
This approval is jable 10 wil.hdrawal 41 any limo. Fot insfance. violation of the obligafion No 9 4.1 is a
suff/den! reason for the withdrawal.

Fachgruppe 111.1
Transportsichemeit von Verpak
kungen und SChültgulbehällern
Im Aullrag I By order

Duer.nal. P. Blümel
Oberregierungsral

Referat 111.12
Bewertung von
Gefahrgulverpackungen,mw
Dipl.-Ing. Bernd·Uwe Wienecke

lwIu'''''O l'oaC" "'~chnoll U 4.00 "'l1li__.. Ew..c,,"ll "". It\l.,...._ .. Cod.. "'" cl,. B..<locl."""lI ~cl~"""'''~, GuI., ..... S."cI'I<hn IIMDG·CoJel
A~ KC-"Io.enIoon 1I"A ... GMe<.. Wooduc\oCloleilhe 1<ll .......onaI M.onl<m. o.ng....<KII GoocII C<>cI. (1I0Il00 Code)

ZULASSUNGSSCHEIN

NI. D/BAM 6D67/4G
fUr die Bauart einer Verpackung zur Beförderung gelährlicher Güter

Aktenzeichen 111.12194290

1. Rechlsgrundlagen
1.1 Gelahtgu1verordnung Slraße - GGVS vom 22. Dezember 199B (BGBI. I. S. 3994),). zulelzt

geändert durch Artikel 5 der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI.I S. 1435)

1.2 Gelahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 199B (BGBI. I S. 3910)

1.3 Gelahrgulverordnung See - GGVSee vom 4. März 199B (BGBI. I S. 419), zulelzl geändert
durch Artikel 4 der GelÄndV vom 23. Juni. 1999 (BGBI. I S. 1435) - insbesondere Abschnill
10 in Verbindung mil Anhang I des IMDG-Code deutsch In der Fassung des Amendments
29·98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und NI. 104a vom 10. Juni 1999)

1.4 Bekanntmachung über die Beförderung gefährlicher Güter einschließlich Waffen im
luftverkehr durch lultfahrtunlernehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichlen für Luftlahrer· NIL 11 
47/99) in Verbindung mit der Erlaubnis zur Beförderung gefährlicher Gater Im luftverkehr
durch Luftlahrtunlernehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten Jür LuUlahrer - Nil 11- 48/99)

2. Antragsteller
AssiDomän Packaging L6beck GmbH, Glash611enweg 11-15, D - 23568 Lübeck

3. Hersteller
AssiDomän Packaging L6beck GmbH, Glash611enweg 11-15, 0 - 23568 L6beck

4. Beschreibung der Bauart
Kiste aus PappeJFibrcboard bo;<es mit lnnenverpackung(en)
(Kislen aus Pappe mil Flaschen aus Glas)

HerSieller-Typenbezeichnung: --

Abmessungen
Länge 366 mm
Breite 211 mm
Höhe 217 mm
Wellpappe· Anzahl der Wellen 1

Spezifikalion;
Die Bauart wird durch dia Beschreibungen, lechnischen Zeichnungen, Werkstolfspezifikalioncn
und Bescheinigungen gemäß der/des unter Ziffer 5 genannten Prülnachweise(s) festgelegt.

Prülnachweise für die Bauart
• Prülbericht Nr.: 97 vom 10.01.2000 der Bundesanstalt hir MateriaUorschung und ·prufung

Labor 111.11, Unler den E,chen 87, 0 - 12205 Be~in

Bauartzulassung
Die unter Ziffer.4 und 5 beschriebene Bauart erfülll die Vorschrillen nach Ziller 1 Die Oauarl
wird mit den in Ziller 9 genannlen NebenlJestunmungen für die Beförderung gelährlicher Gülcr
zugelassen.

4GfY7.4/S/ .ID/BAM 6067 • ADW-l
(HerSleliungsjahr; die
letzten beiden Stellen)

Die Eignung der Bauan für die Beförderung gefähr1icher lIussiger Stolle In Innenverpackungen
gill bei EinhaUung der folgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbrachl:

Verwendung für gefährliche Güter der Verpackungsgruppe 11 oder III
max. Brullomasse 7,35 kg
vergleichbare oder günstigere Eigenschaflen der Flillgüter in Bezug aur ihre Schädigungs
wirkung bei der Fallprüfung enlsprechend dem(n) verwendelen PruU(dlgul(gütern)

Fertigung von Verpackungen
Nach der zugelassenen Bauart durfen Verpackungen serienmäßig gefertigt werden. Der
Hersteller muß gewährleisten, daß die serienmäßig gefertigten Verpackungen die feSigelegle
Spezifikation der Bauart erfüllen.

Kennzeichnung
Die nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gefertigten Verpackungen sind wie '01gl zu
kennzeichnen:

5.

6.

8.

7.

9.4 Auflagen/Obligations
9.4.1 Der Hersteller dan die Kennzeichnung nach Ziffer 6 dieser Zulassung an Verpackungen nur

dann anbringen. wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
BAM anerkannten und übelWachten QualiUUssicherungsprogramm hergestellt und geprüft
werden.

rhe manu(aclurer is allowed to apply Ihe marl<ing a$ specified in No. B to pacl<agings only il Ihey comply
with Ihe approved design type and are manu(aclured and tesled under a qual/1y assurance programme
es recogn;sed end confrol/ed by SAM.

9.4.2Der In Ziffer 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Besllmmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen für gefährliche Güter verwendet bzw. mit
gefährlichen Gütern befüllt, zur Kenntnis gebracht werden.

The appkant in No. 2 musl make proof Ihat si regulations and notices ollhis approvaJ governing Ihe use
of packagings for Ihe transport o( dangerous goods have 10 be made known to every user.

9.4.3Bei Verwendung dieser zusammengesetzten Verpackungen im LuftverKehr. müssen die im
folgenden genannten Bedingungen enüllt werden.

The using o( the packaging (or Ihe carriage o( dangerous goods by air is under the (oIlowing condllions
allowed on/;':

Transport gefährticher flüssiger Stoffe I transport o( dangerous h'quids:
Nachweis des Bestehens der hydraulischen Innendruckprüfung gern. 1.1.6.1 bzw. 1.1.6.2
des Part 3 der ICAO-TI.
Dieser Nachweis muß durch verwenderseitig durchgeführte und dokumentierte Innen
druckprufungen der Innenverpackungen erbracht werden.

It has 10 be proved that the inner packagings are capabte o{ wilhstanding without leal<age an internal
pressure lest accordanca with (ha tesl requirements o( Iha regulations No. 1.1.6. t and 1.I.ti-2 o( part
3 o{ the leAD-TI.
This prool oflhe perlormed end documenled test has to be given by (he users.

Transport gefährticher (esler Stoffe: I transpOl1 of dangarous sollds
Oie Materiarstärke der eingesetzlen Innenverpackungen auS Kunststoffolie muß gern. 3.2.5
(IP.S) des Part 7 der ICAO-TI mindestens 0,1 mm betragen.

In accordance with No. 3.2.5 (fP5) o( Part 7 o( the fCAO- TI plastic bags must have a minimum
thickness o( 0.' mm .

10. Hinweise INotices
10.1 Die Zurässigkeit der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauan bezüglich der

Verpackungsar1, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richtet sich nach
den Bestimmungen der jeweils zutreffenden Rechtsvorschriflen für die einzelnen Ver
kehrsträger. Alle sonstigen Vorschriften (z. B. Füllgrad, Verträglichkeit mit den Verpackungs
werkstoffen) für die Beförderung gefährlicher Güter in der zugelassenen Verpackungsbauart
bleiben unberührt.
The usa o( pacllagings of Ihe approved design Iype with respecl to pacl<aging Iype. inner packaging(s).
capacity or mass is regulalod by the respactive modal regulations. Any other requirements (e·9 fillmg
degree. compatibility wilh pacl<aging materials) (or Ihe transport o( dangerous goods by the approved
packaging design type are to bo taken in accouill

Oie Bauart erfülll die Prüfantorderungen für Verpackungen zur Beförderung gelährlicher Güler
der folgenden internationalen Bestimmungen in den zum Zeitpunkl der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gültigen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güler auf
der Slraße (AOR)
Ordnung für die internationale Eisenbahnbeförderung gefährliCher Güter (RIO)

International Marilime Dangerous Goods Code (IMOG Code)
RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS
ICAO Technicatlnstructions, ebenfalls niedergelegt in den tATA-Oangerous Goods
RegUlations

The design type complies wilh 1110 test provisions o( Ihe (oIfowing inlernaflonaJ ragulatlons lor pacl<agmgs
for the transpOl1 of dangerous goods which in eltery case are valId at Ihe date o{ issue o( this cef1ifica'e 01
approval:

the European Agreement Concerninglhe Internationaf Carriage o/Oangerous Goods by Road (ADR)
the Regulations on Ihe International Transporl. o/OangerolJs Goods by Rail (RIO)
'he International Maritime Oangerous Goods Code (IMDG Code)
the RECOMMENDA TlONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS o( 'he UNITED
NATIONS
the TECHNICAL INSTRUCTJONS FOR THE SAFE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS SY AIR
(ICAQ.TI)

10.3 Diese Zulassung wird Im "Amts- und MiltcilungsblaH der Bundesanstalt für Materialforschung
und -prüfung, Be~in· (ISSN 0340-7551) veröffenllicht.
This approval wi/ be published in due time in 'he Amis- und Millel1ungsblatl (OfficiaJ Bulletin and Gazelle)
o( 'he Bundesanstalt filr MateriaJforschung und -prüfung. Bertin~ (ISSN 034Q-75S')

11. Rechlsbehelfsbelehrung / Rights of legal appeal
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenlen der Bundesanstalt für Materialforschung und
·prüfung (BAM), 12205 Berlin, Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.

Legal appeal may be raised againsllhis approval within one month after publicalion date. The appeal shall
be submitted 10 'he Preside"t o( 'he Federaf Inslitule (or Materials Research and Tesling (SAM). 12205
Serl/n. Unler den &ehen 87. in wri!mg or on record

9. Nebenbeslimmungen
9.1 Befrislungen

enllällt

9.2 Bedingungen
enllällt

9.2.1 Beslandleil der zugelassenen Bauart werden auch Verpackungen mit anderen
Innenverpackungen, wenn durch Prüfung nachgewiesen und dokumentiert wird. daß die
zusammengesetz1e Verpackung mit diesen Innenverpackungen die Prufantorderungen der
Rechtsvorschriflen nach liller 1 erfüllI.
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ZULASSUNGSSCHEIN

10. Hinweise
10.1 Oie Zulässigkeil der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezuglich der

Verpackungsar't, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richtel sich nach
den Bestimmungen der jeweils zulreffenden Rechtsvorschriflen für die einzelnen Verkehrsträ
ger. Alle sonsligen Vorschriften (z. B. Füllgrad, Verträglichkeit mil den Verpackungswerkstof
fen) für die Beförderung gefährlicher Güter in der zugelassenen Ver-packungsbauart bleiben
unberührt.

9. Nebenbestimmungen
9.1 Befristungen

enllälll

9.2 Bedingungen
9.2.1 Bestandteil der zugelassenen Bauart werden auch Verpackungen mit anderen

Innenverpackungen, wenn durch Prufung nachgewiesen und dokumentiert wird, daß die
zusammengesetzte Verpackung mil diesen Innenverpackungen dio Prüfanforderungen der
Rechlsvorschrilten nach Ziffer 1 erfl'JlIl.

9.3 Widerruf
Diese Zulassung wird unler dem Vorbehalt des jederzeiligen Widerruls er1eill. Ein hinreichen
der Grund tur den Widerruf ist z.B. ein VerSloß gegen die Auflage gelO. ZiUer 9.4.1.

9.4 Aullagen
9.4.1 Der HerSieller darl die Kennzeichnung nach Ziffer 8 dieser Zulassung an Verpackungen Oll(

dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
BAM anerkannlen und überwachlen Qualitälssicherungsprogramm hergestellt und geprull
werden.

9.4.2Der in Ziller 2 genannte Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Bestimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der Verpak
kungen demjenigen, der diese Verpackungen (ur gefährliche Güler vi!rwendel bzw. mit
gefährlichen Gülern befulll, zur Kenntnis gebraclll werden.

9.4.3Bei Verwendung dieser zusalOmengesclzten Verpackungen im Lullverkehr. mussen die im
folgenden genannten Bedingungen erlülll werden.

Transport gefährlicher lIüssiger Stolle:
Nachweis des Bestehens der hydraulischen Innendruckprulung gern. 1. t .6. 1 bzw. 1.1.6.2
des Pan 3 der ICAO·T1.

4GIY 35/5/ .ID/BAM 6066 - Brohl 1
(Herstellungsjahr; die
lelzten beiden SIelIen)

4. Beschreibung der Bauart
Kiste aus Pappe mit Innenverpackungen
(Kislen aus Pappe)

Hersleller-Typenbezeichnung: 

Abmessungen

Länge 534 mm
Breile 314 rnm
Höhe 478 mm
Wellpappe, Anzahl der Wellen 2

Spezifikalion:
Die Bau.art wird durch die Beschreibungen. lechnischen Zeichnungen, Werkstollspezilikalioll0n
un~._8~S<;.heinigungengemäß der/des unier Ziller 5 genannten Prülnachweise(s) feslgclegl.

5. Prüfnachweise für die Bauart
• Prüfberichl Nr.: 000121 vom 23.02.2000 der TÜV Anlagenlecllllik GmbH, Regionaluereicll

Halle, AbleillJng Verpackung und Gelahrgut, Kölllener Slraße 33 in 061 t8 Halle/S.

6. Bauartzulassung
Die unter Ziffer 4 und 5 beschriebene Bauar1 erlüllt die Vorschriften nach Zifler 1. Die Bauan
wird mil den in Ziller 9 genannten Nebenbeslimmungen für die Beförderung gefährlicher Güler
zugelassen.

Die Eignung der Bauar1 für die Beförderung gefährlicher fester Sioffe und lIfissiger Slofle in
Innenverpackungen sowie gefährlicher Gegenslände gilt bei Einhallung der lolgenden
Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht:

Verwendung lür gefährliche Güter der Verpackungsgruppe 11 oder 111

max. BruHomasse: 35 kg

vergleichbare oder günstigere Eigenschaften der Füllgüler in Bezug auf ihre Schädigungs·
wirkung bei der Fallprüfung entsprechend dem(n) verwendeten Prülftillgul(gulern)

7. Fertigung von Verpackungen
Nach der zugelassenen Bauar1 durlen Verpackungen serienmäOig gefertigl werden. Der
Hersteller muß gewährleisten, daß die serienmäßig gefertigten Verpackungen die festgelegle
Spezifikalion der Bauart erfullen.

B. Kennzeichnung
Die nach der zugelassenen Bauar1 serienmäßig gefertigten Verpackungen sind wie folgl zu
kennzeichnen;

Dipl.·lng.(FH) W. Taegner

Relerallll.12
Bewer1ung von
Gefahrgutverpackungen
Im Auftrag

12200 Berlin. 2. März 2000

Fachgruppe 111.1
Transportsicherheil von Verpak
kungen und SchültgutbeMllern

"~QI
Di~l.· Ing. B.·U. Wienecke

9.4.2Der in Ziffer 2 genannle Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Beslimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der Verpak
kuogen demjenigen, der diese Verpackungen für gefährliche Guter verwendel bzw. mit
gefähr1ichen Gütern berum, zur Kenntnis gebracht werden.

9.4.3Bei Verwendung dieser zusammengeselzten Verpackungen im Lullverkehr, müssen die im
folgenden genannten Bedingungen erfulll werden.

Transport gefährlicher flüssiger Stoffe;
Nachweis des Bestehens der hydraulischen Innendruckprufung gern. 1.1.6.1 bzw. 1.1.6.2
des Part 3 der ICAO·TI.
Dieser Nachweis muß durch verwenderseitig durchgefUhrte und dokumentierte Innen
druckprüfungen der Innenverpackungen erbracht werden.

9.3 Widerruf
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehall des jederzeiligen Widerrufs erteilt. Ein hinreichen·
der Grund für den Widerruf ist z.B. ein Verslaß gegen die Auflage gern. Zifler 9.4.1.

9.4 Auflagen
9.4.1 Der Hersteller darf die Kennzeichnung nach Ziffer 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur

dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
SAM anerkannten und uberwachten Qualilälssicherungsprogramm herg8s1elll und geprüft
warden.

10.2 Die Bauar1 erfuUt die Prufanforderungen lür Verpackungen zur Beförderung gefährlicher Güter
der folgenden internationalen Bestimmungen In den zum Zeitpunkt der Ausstellung des Zulas·
sungsschelns jeweils gulligen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen über die inlernationale Beförderung gefährlicher Güler auf
der Slraße (ADR)
Ordnung fur die inlernationale Eisenbahnbelörderung gefährlicher Guter (RIO)
Internalional Marilime Dangeraus Goods Code (IMDG Code)
RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS
ICAO Technlcallnslructions, ebenfalls niedergelegt in den IATA~DangerousGoods
Regulations

10.3 Diese Zulassung wird im ·Amls- und Mitleilungsblatt der Bundesanstalt für Malerialforschung
und -prrifung. Bertin" (ISSN 0340-7551) veröflenllichl.

11. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenlen der Bundesanslall rur Malerialforschung und
·prüfun9 (BAM). 12205 Bertin. Unler den Eichen 87. schrifllich oder zur Niederschrift
einzulegen.

z..'-.. '"""' .....d1 Abt._ U <No, Allg.,....;""n EifIl<.il""'il <Nol ltll ..n.aIion"'n C_ I eile eer/wdflll4'llVel-""'="" Cl ...e' ..... SUlcMlen IlMOO-Go<lel
Appova!IlCCDfduosllO IICIlon U oIlhe Cle_" ......oduU_ olIM lnlo" I,..,..1 .,.,lCitne O-V"""" Goodl Code (lloloo Codel

Nr. D/BAM 606B/4G
(ür die Bauart einer Verpackung zur Beförderung gefährlicher Güter

Aktenzeichen 111.12/95431

Dieser Nachweis muß durch velWenderseitig durchgelühne und dokumenliene Iflilen
druckprüfungen der Innenverpackungen erbracht werden.

Transpor1 gefahrlicher lester Slol'e:
Die Malerialstärke eingesetzter Innenverpackungen aus Kunstslolfolie muß gern. 3.2.5
(IP.5) des Part 7 der IGAO-TI mindeSiens 0,1 mm betragen.

1. Rechtsgrundlagen
1.1 Gelahr9u1verordnun9 Suaße - GGVS vorn 22_ Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994). ). zulelZl

geändert durch ArtikelS der GefÄndV vorn 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)

1.2 Gefahr9ulverordnun9 Eisenbahn· GGVE vorn 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3910)

1.3 Gefahrgutverordnung See - GGVSee vom 4. März 1998 (8GBI. I S. 419), zuletzt geänder1
durch Artikel 4 der GelÄndV vorn 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435) • insbesondere Abschnill
10 in Verbindung mit Anhang I des IMDG-Code deutsch in der Fassung des Amendments
29-98 (Bundesanzeiger Nr. 450 vorn 6. März 1999 und NI. 104a vorn 10. Juni 1999)

1.4 Bekannlmachung über die Beförderung gefährlicher Guter einschließlich Waffen im
Luftverkehr durch Luflfahrtunlernehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten fur luftfahrer - NIL 11 
47/99) in Verbindung mit der Erlaubnis zur Beförderung gefährlicher Goter im Luftverkehr
durch Lufllahrtunternehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichlen tur lufUahrer • NfL 11- 48/99)

2. Antragsteller
Procter & Gambia GmbH & Co.
ManUfaclurin9 OHG
Max-Ptanck-Slr. 10
63303 Dreieich

3. Hersteller
Brohl Wellpappe GmbH & Co. KG
Kesselinger Sir. 41 - 44
53506 AI"b,ück

10. Hinweise
10.1 Die Zulässigkeil der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauar1 bezuglich der

Verpackungsar1, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richtet sich nach
den Bestimmungen der jeweils zutreUenden Rechlsvorschrillen für die einzelnen Verkehrsträ
ger. Alle sonstigen Vorschriften (z. B. Füllgrad, Vertraglichkeit mit den Verpackungswerkslaf
fen) 'ur die Beförderung gefährlicher Guter in der zugelassenen Ver-packungsbauar1 bleiben
unberuhrt.

10.2 Die Bauart ertu1l1 die Prufanforderungen für Verpackungen zur Beförderung gefährlicher Güter
der 'olgenden internationalen Bestimmungen in den zum Zeilpunkt der Ausstellung des Zulas
sungsscheins jeweits gl'Jlligen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf
der Slraße (ADR)
Ordnung 'ur die inlernationale Eisenbahnbelörderung gefährticher Güter (RIO)
Inlernalional Maritime Dangerous Goods Gode (IMOG Code)
RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS
ICAO Technlcallnslruclions, ebenfalls niedergelegt in den IATA·Dangerous Goods
Regulations

10.3 Diese Zulassung wird im "Amts· und MilteilungsblaU der Bundesanstalllür Malerialforschung
und -prüfung. Bertin· (ISSN 0340·7551) veröllenllichl.
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Referal 111.12
Bewertung von
Gelahrgutverpackungen

Im_.Auf~",_ _•.....

r- .. _j/Ill7V c.#-.
2::ng(FH~~'J Yapi

12200 Berlin, 15. März 2000

Fachgruppe 111.1
Transportsicherheit von Verpak
kuogen und Schullgutbehältern

,mM~

Dipl.· Ing. B.,U. Wienecke

9. Nebenbestimmungen

9.1 Befristungen
enllällt

9.2 Bedingungen
enllällt

9.3 Widerruf
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehall des jederzeitigen Widerrufs erfeill. Ein hinreichen
der Grund für den Widerruf ist z.B. ein Verstoß gegen die AUflage gem. Ziller 9.4.1.

9.4 Auflagen
9.4.1 Der Hersteller darf die Kennzeichnung nach Ziffer 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur

dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart enlsprechen und nach einem von der
BAM aner1<annten und überwachlen Qualilälssicherungsprogramm hergeslelll und geprufl
werden.

ZULASSUNGSSCHEIN

9.4.20er in Ziffer 2 genannle Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Bestimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der Verpak·
kungen demjenigen, der diese Verpackungen für gefährliche Güter verwendet bzw. mit
gefähr1ichen Gütern belülll, zur Kennlnis gebracht werden.

10. Hinweise

10.1 Oie Zulässigkeil der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezuglich der
Verpackungsart. der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richtel sich nach
den Bestimmungen der jeweils zutreUenden Rechlsvorschrilten für die einzelnen Verkehrsträ
ger. Alle sonstigen Vorschrillen (z. 8. Füllgrad, Verträglichkeil mit den Verpackungswerkslof
fen) für die Bel6rderung gefährlicher Güter in der zugelassenen Ver-packungsbauart bleiben
unberührt.

10.2 Oie Bauart erfülli die Prüfanlorderungen lür Verpackungen zur Beförderung gelälulicher Guter
der folgenden inlernalionalen Beslimmungen In den zum Zeilpunkt der Ausstellung des lulas
sungsscheins jeweils gültigen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen über die inlernationale Beförderung gelährlicher Güter aul
der Slraße (ADRI
Ordnung für die internalionale Eisenbahnbeförderung gefahrlicher Guler (RIO)
Inlernalional Maritime Oangerous Goods Code (IMDG Code)

RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS
ICAO Technicallnstruclions, ebenfalls niedergelegl in den IATA-Oangerous Goods
Regulations

10.3 Diese Zulassung wird im -Amts- und Milleilungsblalt der Bundesansialt lür Malerialforschung
und ·prulung, Berlin" (ISSN 0340·7551) verölfenllichl.

11. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch isl bei dem Prasidenten der Bundesanstalt für Maleriallorschung und
·prüfung (BAM), 12205 Berlin, Unter den Eichen 87, schrilllieh oder zur Niederschrill
einzulegen.

Dipl.·lng.(FH) A. Roesler

Releral 111.12
Bewertung von
Gefahrgulverpackungen
Im Aullrag

12200 Berliß, 03. März 2000

Fachgruppe 111.1
Transportsicherheil von Verpak·
kungen und Schütlgulbehallern

,m~

Dipl.· Ing. B.·U. Wienecke

ZULASSUNGSSCHEIN

Nr. D/BAM 6076/4G
,Ur die Bauart einer Verpackung zur Beförderung gefährlicher Guter

Aktenzeichen 111.12/95463

1. Rechlsgrundlagen

1.1 Gelahrgutverordnung Slraße . GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994), ), zulelz1
geände~ durch Artikel 5 der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)

1.2 Gelahrgulverordnung Eisenbahn· GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI.I S. 3910)

1.3 Gelahrgutverordnung See· GGVSee vom 4. März 1998 (BGBI. I S. 419). zulelz1 geänden
durch Artikel 4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI.I S. 1435)· insbesondere Abschnill
10 in Verbindung mit Anhang I des IMOG-Code deutsch in der Fassung des Amendments
29·96 (Bundesanzeiger Nr. 450 vom 6. März 1999 und NI. 104a vom 10. Juni 1999)

1.4 Bekanntmachung über die Beförderung gefährticher Güter einschließlich Waffen im
Lullverkehr durch LufUahr1unternehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten für Lufllahrer . NtL 11 
47/99) in VertJindung mit der Erlaubnis zur Beförderung gelährlicher Güter im luftverkehr
durch LUllfahrtuntemehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten für luflfahrer· NfL 11- 48199)

2. Antragsteller
Wellpappenwerk Biebesheim GmbH & Co., Waldstr. 3, 0·64584 Biebesheim

3. Hersteller
Wellpappenwerk Biebesheim GmbH & Co., Waldstr. 3, 0 - 64584 Biebesheim

4. Beschreibung der Bauart
Kiste aus Pappe

Hersteller·Typenbezeichnung: Fallschachtel nach Felco 0200 ohne Bodenklappen

Abmessungen
Länge 600 mm
Breite 410 mm
Höhe 1135 mm
Wellpappe Anzahl der Wellen 2

Spezitikation:
Die Bauart wird durch die Beschreibungen, technischen Zeichnungen, Werkstoffspezilikationen
und Bescheinigungen gemäß des unter Zjller 5 genannten Prüfnachweises festgelegt.

11. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanstalt für Malerialforschung und
·prüfung (BAM), 12205 Be~in, Unier den Elchen 87. schrilllich oder zur Niederschrifl
einzulegen.

5. Prütnachweise tür die Bauart
Prufbericht Nr.: 5612000 vom 28.02.2000 der Wellpappenwerk Biebesheim GmbH & Co.,
Waldstl. 3, D· 64584 Biebeoheim

CERTIFICA TE OF APPROVAL

The German version is the only legally binding text

lul.l._n..cho'o&n.<: ....... n ...'~_E_~..............loJO\... CGa.o....... Beb~rw..goe4..... Iot".. Gwe' ....... s...toe.I\oIknpMl.)GCo.leJ
Af>pf,,,,,aI~ ... ....a.o..2201'''~~'''.''_~''''-D•....-..Good.e-QMDGCoolcI

vergleichbare oder günstigere Eigenschallen der Füllgüler in Bezug auf ihre Schadigungs
wirkung bei der FaUprUfung entsprechend dem(n) verwendeten PrüffülIgul(gütern)

8. Kennzeichnung
Die nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gefertigten Verpackungen sind 'Nie folgt zu
kennzeichnen:

7. Fertigung von Verpackungen
Nach der zugelassenen Bauart dürfen Verpackungen serienmaßig gefertigt werden. Der
Hersteller muß gewährieisten, daß die serienmäßig gefertigten Verpackungen die lestgelegte
Spezifikation der Bauart erfüllen.

6. Bauartzulassung
Die unter Ziffer 4 und 5 beschriebene Bauart erfülll die Vorschrillen nach Ziller 1. Oie Bauart
wird mit den in Ziffer 9 genannlen Nebenbestimmungen lür die Beförderung gefährlicher Güter
zugelassen.

Oie Eignung der Bauart tür die Beförderung gefährlicher flüssiger StoUe in Innenverpackungen
sowie gefährlicher Gegenstände, gilt bei Einhallung der lolgenden Grenzwerte bzw.
Einschränkungen als erbrachl: '

Verwendung lür gelährliche Güter der Verpackungsgruppe 1I oder III

Aklenzeichen I Re/erence Number 111.12/95636

Nr. D/BAM 608114G
für die Bauart einer Verpackung zur Beförderung gefährlicher Güler

Ior 1/10 d~sign type 01. p.ckaging101 lhtt tt.n~pot1 or dangcrous gooets

1. Rechtsgrundlagen / Legal Bases

1.1 Gerahrgulverordnung Slraße • GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994),), zulelzl
geänden durch Artikel 5 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBLI S. 1435)
(Ro(erence 10 tha German regulation concerning the carriago of dangerous goods on road)

1.2 Gefahrgutverordnung Eisenbahn· GGVE vom 22. Dezember 1998 (8GBI. I S. 3910)
(Re(o"mce 10 'he German regulation cOIlc(Jrning Ihe carriage of dangefous goods by (ail.)

1.3 Gefahrgutverordnung See - GGVSee vom 4. März 1998 (BGBt.1 S. 419), zutelzt geänderf
durch Artikel 4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435) . insbesondere Abschnill
10 in Verbindung mil Anhang I des IMOG-Code deulsCh in der Fassung des Amendmenls
29-96 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
(Re(orence 10 'he German regulation concerning 'he cam'age of dangerous goods by seagoing
vesse/s)

1.4 Bekannlmachung über die Beförderung gefährticher Güter einschließliCh Walten im
Luftver1<.ehr durch Luftfahrfuntemehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichlen für LufUatirer - Nflll
47/99) in Verbindung mil der Ertaubnis zur BefÖrderung gefährlicher Güter im LuflveJ1l.ehr
durch Luttfahrtunlemehmen vom 06. Mai 1999 (Nachricnten für Luftfahrer - Nflll - 48/99)
(Reforonce 10 tho German regulation conceming the carriage o( dangerous goods by air)

kg40max. Brullomasse

4GIY40/S/ .ID/BAM 6076 - WEBI
(Herstellungsjahr; die

lelzten beiden SIelIen)

2. Antragsteller I Applicanl
Wellpappenfabrik GmbH Sausenheim. Leininger Slraße 76. 67262 Grünsladl

3. Hersteller I Manufacturer
Wellpappenfabrik GmbH Sausenheim, leininger Slraße 76, 67262 GfÜnstadt
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Beschreibung der Bauart I Specification of the design type
Kiste aus Pappe millnnenverpackungen (Sack aus Kunststotrolie, Flaschen aus Kunststoff)
Abreboard bOXBS with inner packagings (bag and boltlas of plastics)

Hersteller-Typenbezeichnung / Type designation of lhe manufaclurer:

9.2.2 Beslandteil der zugelassenen Bauart werden auch Verpackungen, deren Abmessungen \Ion
den geprüften Baumustern abweichen, unter folgenden Bedingungen:

Fel1igung durch Hersteller nach Ziffer 3 mit dem geprüften WerkslaU
Einhaltung aller sonstigen Spezifikationen der Bauar1
Einhallung der Grenzlinie des Masse-Volumen-Diagramms gern. des in 5. genannten
Prü(berichls
geometrisch ähnliche Form, d.h. vergleichbares Länge/Breite/Höhe-Verhältnis
prüftechnischer Nachweis einer von der BAM anerkannten Prüfstelle über die gleichwertige
leistungsfähigkeit, der der BAM zuzusenden ist

Pack.agings diffen'ng from Ihe dimensions of Ihe lested van'anls will be part o( lhe approved design type
under the fol1owing conditions'

manufaetun'ng only by manufaclurers named in No. J and with lhe tesled material
compliance with a/l olher specifications of Ihe design lype
comp/iance with the borderline of the mass-'o'oIume-diagram in accordanee with Ihe test report under
No. 5
geometricaUy similar shape. i.e. comparabfe ratio of lengthlwidthlheigh/
proof by lesting of the equivalent performance of the packaging carried out by a .esfing body
accredited by the SAM which has to be send to the SAM

mm
mm
mm

111
710
510
520

11
310
260
270

I
110
110
140

1

Abmessungen I Dimensions:
Varianten I Vadants
Länge I Length
Breile! \Mdth
Höhe (gesamt) I Haighf, la/al
Wellpappe, Anzahl der Wellen
(corrugafBd fibreboard, number of flufings)

Spezifikation / Specificalion:
Oie Bauart wird durch die Beschreibungen, technischen Zeichnungen, Werksloffspezilikalionen
und Bescheinigungen gemäß der/des unter Ziffer 5 genannten Prülnachweise(s) festgelegt.

The design Iype is specified by the descnptions. technical drawings. material specifications and
cerlificates as given i/l the tesf report(s), referred to under No, 5

4.

Prüfnachweise I Performance Proofs
Priltberichl Nr.: Nachlrag Nr.: Datum: Prüfstelle:
Tast report No: Amandment No.: Dale: Testing ins/ifule·

vergleichbare oder günstigere Eigenschaften der FüllgUler in Bezug auf ihre Schädigungs
wirkung bei der Fallprüfung entsprechend dem(n) verwendelen Prürfüllgut (gülern)

Equiva/ent or belter properties of Ihe fil/ing substances with regard 10 the effecl of damaga of the
package performing 'he drop lest in comparison with lhe used substance(s) dun'ng Ihe performed
design Iype tests

Fertigung von Verpackungen I Manufacturing of packaglngs
Nach der zugelassenen Bauart dünen Verpackungen serienmäßig gefertigt werden. Der
Hersteller muß gewährteislen, daß die serienmäßig gefertigten Verpackungen die festgelegte
Spezifikation der Bauart ertüllen.

Packagings may be manufactured in series according the approved design type. The manufaeturer has to
guaran/ee 'hat packagings manufactured in series comply wilh the approved design type

Bauartzulassung I Design Type Approva'
Oie lJnter Ziffer 4 und 5 beschriebene Bauan e(fülll die Vorschriften nach Ziffer 1. Oie Bauart
wird mit den in Ziffer 9 genannten Nebenbestimmungen für die Beförderung gefähnicher Güter
zugelassen.
The design type as specified under Nos. 4 and 5 camplias wilh the regulations under No. 1. Herewith. the
design type is declared as approved with Ihe subsidiary regu/atiofls as given under No. 9 (or 'he Iransporl
of dangerous goods.

9.2.3Beslandleil der zugelassenen Bauart werden auch Verpackungen, die von Hetstellern gemäß
Ziffer 3.2 bzw. gemäß Ziffer 3.1 mit einem Werksloff. der in seiner Zusammenselzung von der
des Prülberichts abweichl, gefertigt werden. unter folgenden Bedingungen:

EinhaHung der Fesllegung zur Bauartreihe der Verpackungsbauart -Kiste aus Pappe" (4G)
vom 06.02.1998; Az.: 111.12/90 238
Einhallung der Ablaulorganisalion -20.3 Übersicht: Gefahrgutverpackungen und 20.4
Anfrage- und AUflragsdurchlauf bei Gefahrgulverpackungen- Änderungsstand 4A der
Wellpappenfabrik Grünstadt-Sausenheim
Einhaltung der Grenzlinie des Masse-Volumen-Diagramms gem. des in 5. gcnamllen
Prü(berichls
geometrisch ällnliclle Farm, d.h. vorglclchosreslängo/Brcile/Höhe-VcrIlällols

Packagings differmg (rom the proo(ed malerial of the tested vaJianls Will be par, 01 the approllod d~Slgfl

Iype under Ihe following cond,rions·
manufactun'ng by manufacturers named in No J , or No. 32
sampies 01 Ihe packagmgs mus! be testod in accordanco wilh Ihe "Fesf/eguflg zur 8auaitr0ilie dur
Verpackungsbauan "Kiste aus Pappe" (4G)" da!ed 06 02.1998.- Az.: 111.12190328
the packagings must be produced in accordance wilh the "20 J Übersicht: GefahrgIJlllerpackungoll
und 204 Anfrage- und Auftragsdurchlauf bei Gefahrgulverpack.ungen- Anoorungssland .JA dvr
WeNpappenfabrik Griinstadl"Sausenhaim

compliance wilh rha borderlina of the mass-volume-diagram in accordance wIlh 'he lest !OPO!t under
No. 5
g90m~tn·cal1y simllar shape. i,e comparable rafio of lengthlwidlhlheight

9.3 Widerruf I Revocatiol1
Diese Zulassung wird unler dem Vorbehalt des jederzeiligen Widerrufs erteilt. Ein hinreichen
der Grund tur den Widerruf ist z.B. ein Versloß gegen die AlJnage gern. Ziffer 9.4.1.

This appravaJ is liable 10 wilhdrawa/ at any time, Fot inslanee, violation o( the obligalion No 9.4.1 JS a
sufflciant roason for Ihe wilhdrawaf.

9.4 Auflagen I Obligations
9.4.1 Der Hersteller darf die Kennzeichnung nach Ziffer 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur

dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Baual1 entsprechen und nach einem von der
BAM anerkannten und überwachlen Qualitätssicherungsprogramm hergestellt und geprüft
werden.

The manuladurer is allowed fo apply 'he marking as specified in No. Bio packagings only if 'hey comply
W11h lhe approved design typo and are manufactured and lasted under a qualily assurance programme
as recognised and controlIed by SAM

9.4.2Der in Ziffer 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Bestimmungen
und Hinweise dieses ZulassungssCheins über eine ordnungsgemäße VelWendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen für gefährtiche Güter verwendet bzw. mit
gefährfichen Gütern befüllt, zur Kenntnis gebracht werden.

The appJicanl in No, 2 musl make proof Ihat a/l regulations and notices of this approval goveming Ihe use
of packagings (or the transport of dangerous goods have 10 be mada J<nown to evel}' user.

9.4.3 Bei Verwendung dieser zusammengeselzlen Verpackungen im Lullverkehr, müssen die im
folgenden genannten Bedingungen enülll werden.

kg/l
kgll
kgll

111
15
20
25

06.03.2000 Wellpappenfabrik GmbH Sausenheim, leininger
Straße 76, 67262 Grünstaat

1/00

Oie Eignung der Bauart für die Beförderung gefähr1icher Gegenstände sowie fester und
nüssiger Stoffe in Innenverpackungen gill bei Einhallung der folgenden Grenzwerte bzw.
Einschränkungen als erbracht:

The suitabi/ity of 'his design type for the Iransport of solid and liquid dangerous substances in inner
paekagings is only valid under Ihe foUowing limiling condi'ions:

VelWendung für gefährtiche flüssige Güter der Verpackungsgruppe: I, 11 oder 111
Use for liquid dangerous subslances of Packaging Groups:

max. Brutlomasse für Stotte der I MaKimum grass mass for substances of
Varianten I Van'ants I 11

Verpackungsgruppe I Packaging Group; I 3,6 10
• Verpackungsgruppe I Packaging Group : 11 3,6 13
• Verpackungsgruppe I.Packaging Group : 111 3,6 15

s.

6.

7.

9. Nebenbestimmungen I Subsidiary Regulations

9.1 Befristungen I Umitalions

9.2 Bedingungen I Condilions
9.2.1 Bestandteil der zugelassenen Bauart werden auch Verpackungen mil anderen

Innenverpackungen, wenn durch Prüfung nachgewiesen und dokumentiert wird, daß die
zusammengesetzte Verpackung mit diesen Innenverpackungen die Prüfanforderungen der
Rechtsvorschriften nach Ziffer 1 erfülll.

Paekages with inner packagings devialing from Ihe lesled packagings will be part of the approved design
Iype. If iI. will be proved end documantad by tests thai the combination packaging wilh Ihose inner
packagings performs the test rsquiremenls of Ihe regulations No. 1 es woU.

Kennzeichnung I Marklng
Oie nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gefertigten Verpackungen sind wie folgl zu
kennzeichnen:
Packagings manufactured in series !o the approved design lype shall be marked as folIows:

"') Angabe der jeweiligen geprüften Brultomasse in Übereinstimmung mit den Bedingungen
von Ziffer 9.2.2 zuzuordnen; dabei ist bei einer Brultomasse von größer 10 kg auf die
nächsllolgende ganze Zahl und bei einer Brullomasse von kleiner 10 kg auf die ~rsle

Dezimale nach dem Punkt aufzurunden.
Inserlion of lhe respec'ive tesled grass mass in accordanee wilh the conditions of No. 9.2.2; if lhe
gross mass is more than JO kg, it shaU be rounded up to lhe nearesl whole number; : if Ihe grass
mass is lass 'han 10 kg, it shaJI be rounded up 10 the firsl decimaJ

The using of the packaging for lhe carriage of dangarous goods by air is under Ihe following cond,/;ons
aJlowed only:

Oie Außenabmessungen der Verpackungen müssen so groß sein, daß Gefahren- und
Abfertigungszeichen ("Labels") gemäß den Vorschriften des Kapitels 3 des Teil 4 der leAD·
Tl angebracht werden können.

Package must be of such dimensions .hal the labels can placed in accordance with CIJapter J 01
part 4 of Ihe ICAD-TI.

Transport gefähr1icher flüssiger Stoffe I transport of dangerous liquids:
Nachweis des Beslehens der hydraulischen Innendruckprüfung gern. 1. t .6.1 bzw. 1.1.6.2
des Part 3 der leAD·TI.
Dieser Nachweis muß durch verwenderseitig durchgeführte und dokumentierte Innen
druckprüfungen der Innen\lerpackungen erbracht werden.

It has to be proved Ihaf ,he inner packagings are capabla 01 wifhstanding wlfhouf leakage all ifllefllal
pressure test accordance with Ihe test requiraf1lents oflhe regulations No. 1 1.6.1 and 1.1 62 o( pali
J of/he leAD-TI.
This proof of the perlormed and documenled lesl has to bo given by Ihe users

Transport gefährlicher fester StoHe: Ilransport of dangerous so/,ds
Die Malerialstärke der eingesetzten lnnenverpack.ungen aus KUllstsloffolie muß gem. 3.2.5
(IP.5) des Pan 7 der leAü-TI mindeslens 0.1 mm betragen.

In accordance with No 3.2 5 (lP5) of Part 7 of Ihe leAD· TI plastic bags musl halle a mlnmlUm
Ihickness of 0 1 mm

10. Hinweise I Notices
10.1 Oie Zulässigkeil der VefWendung von Verpackungen der zugelassenefl Bauart bezüglich der

Verpackungsart. der Innenverpackungen. des Fassungsraums bzw. der Masse richtet sich nach
den Bestimmungen der jeweIls zutreffenden Rechtsvorschriften tur die einzelnen Ver
kehrsträger. Alle sonstigen Vorschriflen (z. B. Füllgrad, Verträglichkeit mit den Verpackungs
werkstoffen) für die Beförderung gefährlicher Güter in der zugelassenen Verpackullgshauar1
bleiben unberührt.

The use of packagmgs of lila approved design lyp8 wllil respeet 10 paclo.aging type. infler packagmg(sJ.
capaclly or mass is ragulaled by the respeclllle modal regulatIons, Any olher requir8mellts (8,g fit/mg
degree, compatibIJily with packaging materials) for tlle transport of dangerous goods by tha approvod
packaging design type are to be laken in accounl

Oie Bauart erfüllt die Prüfanforderungen 'ür Verpackungen zur Beförderung gefährlicher Güter
der folgenden internationalen Besllmmungen in den zum Zeitpunkt der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gültigen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefällflicher Güter auf
der Straße (ADR)
Ordnung tür die inlerna!ionale Eisenbahnbeförderung gefähr1icher Güter (RIDt
International Maritime Oangcrous Goods Code (IMDG Code)

undloder
andlor

undloder
and/or

4GIY ·)/S/ /D/BAM 6081 - WS G
(Herstellungsjahr; die lelzten beiden Stellen)
(Tho lasl two digils of the year of manufaclunng)

4G/Z ·)/S/ /D/BAM 6081 - WS G
(HersleHungsjahr; die letzten beiden Stellen)
(The/aSI !wo digits of Ihe year of manulacluring)

4G/X ·)/S/ .ID/BAM 6081 - WS G
(Herstellungsjahr; die letzten beiden Stellen)
frhe lasl two digits of the year of manufacluring)

8.

339



RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS
ICAO Technicallnstructions. ebenfalls niedergelegt in den IATA·Oangerous Goods
Regulations

The dfJ$ign type complias with the losl provisions of 'he fo6ollving intema/ionaJ regulations tot' packagtngs
(OT 'he transport of dangerous goods which in every case Me valid at Ihe date of iSSU8 of this certificale of
approval:

Ihe European Agreement Conceming Iha International Carriage of Dangerous Goods by Road (ADR)
Ihe ReglJlations on Ihe InlematiOilaJ Transpotf of Dangerous Goods by Ra. (RID)
Ihe International ManUme Dangerous Goods Code (IMDG Code)
'he RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS of Ihe UNtTED
NATIONS
Ihe TECHNICAL INSTRUGTIONS FOR THE SAFE TRANSPORTOF DANGEROUS GOODS SV' AIR
I'CAD-Tlj

10.3 Diese Zulassung wird im "Amis.- und Mitleilungsblalt der Bundesanstalt für MateriaUorschung
und -prüfung. Berlin" (ISSN 0340-7551) veröffentlicht.

Thh. approvaJ wil be pubished in due time in 'he Amis· und Milleilungsblalt (Officia/8uHelin end Gazat'e)
ofths 8undesanslalf für Malarialforschung und ·prDfung. 8erlin- (lSSN 0340-7551)

11. Rechtsbehelfsbelehrung I Rights o( lega/ appeal
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monals nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenlen eier Bundesanstalt für MaterialfofSchung und
·pfÜfung (SAM), 12205 Bel'1in, Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.
Lega/appeaJ may ba ,afsed againsllhis approval wilhin one monlh after pubication dala. Tha appeal sha6
bo submilted 10 the President 01 the Faderallns/itule lor Materials Research and Tesling (8AM), 12205
8erfin, Unter den Elchen 87. in wnting or on record.

12200 Bertin. 20. März 2000

ZULASSUNGSSCHEIN
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NI. D/BAM 6087/4G
für die Bauart einer Verpackung zur Beförderung gelährlicher Guter

Aktenzeichen 111.12/95760

1. Rechtsgrundlag!'n
1.1 Getahrgu1verordnung Slraße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGB!. I S. 3994). ). zulelzl

geändert durch Artiket5 der GelAndV vom 23. Juni 1999 (BGB!. I S. 1435)

1.2 Gefahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBt. I S. 3910)

1.3 Gelahrgulverordnung See - GGVSee vom 4. März 1998 (BGBt. I S. 419). zulelzt gaAndert
durch Artikel 4 der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (BGB!./ S. 1435) -Insbesondere Abschnill
10 in Verbindung mit Anhang I des IMDG·Code deutsch in der Fassung des Amenclmenls
29-98 (Bundesanzeiger NI. 45a vom 6. März 1999 und Nr. l04a vom 10. Junl1999)

1.4 Bekanntmachung über die Beförderung gefährlicher Guler einschließlich Walten im
luftverkehr durch lufllahrtunternehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten für lufllahrer - Nflll
47/99) In Verbindung mH der Erlaubnis zur Beförderung gefährlicher Güter Im Luftverkehr
durch lUIUahrtunlernehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten für LufUahrer· NIL 11- 48/99)

2. Antragsteller
Polimoon GmbH. HertzsIr. 14-22. D - 76275 Elllingen

3. Hersteller
Kaysersberg Packaging S.A., Route Industrielle, F . 68320 Kunheim

4.

Fachgruppe 111.1
Transportsicherheit von Verpak· .....--:'77.:;.;;:: .....
kungen und Schüllgulbehällern /:::. . >,
Im Auftrag / B~;.orde-" ,/...... i";' ~:". ~'~. I.. \,

( ( ; I .~;~~';:~);'.~ .,:~
...;, ./ b ~ ..
I, ~~-: -~;.::.f~':.r ./

,'~\
'.<~.."

Dipl.·lng. Bernd-Uwe Wienecke

Anlage 1 zum Zulassungsschein Nr.D/BAM 608114G
AltacIJmenl 1 o( lhe Car1i(/Cate o( ApptollaJ No. OIBAM 608f/4G

Referat 111.12
Bewertung von
Gefahrgul\rerpackungen
Im Auftrag /8y order

.I
..'.:. .

Dipl.·lng (FH) Andreas Roesler

vom 20. März 2000
from 20 March 2000

Beschreibung der Bauart
Kiste aus PappelFibreboard boxes mit Innenverpackung (Kubischer Behälter aus Kunstsloll)

Hersteller-Typenbazeichnung: Cubilainer 20131 1020 Zoll Spezial millnnenbehäller in
Standardaustührung bzw. mit Barriereschicht

Abmessungen
länge 299 mm
Breite 294 mm
Höhe 303 mm
Wellpappe Anzahl der WeUen 2

Spezjfikalion:
Die Bauart wird durch die Beschreibungen, technischen Zeichnungen, Werkstollspezifikalionen
und Bescheinigungen gemäß der/des unter ZiUer 5 genannten Prüfnachweise(s) festgelegt.

5. Prüfnachweise für die Bauart
Prülberichl Nr.: 000130 vom 21.03.2000 der TUV Anlagenlechnik GmbH
Unlernehmensgruppe TÜV Rheinland/Berlin-Brandenburg Aegionalbereich Hatle Abteilung
Verpackung und Gelahrgul. KÖlhener Slraße 33. D - 06118 HalIeIS

6. Bauartzulassung
Die unler Ziller 4 und 5 beschriebene Bauart erfülll die Vorschriflen nach ZiHer 1. Die Bauart
wird mit den in Zifter 9 genannten Nebenbeslimmungen für die Beförderung gefährlicher Guter
zugelassen.

Volumen Brutlomasse [kg]

[11 Vero.-Gr. IIXI Vero.-Gr. 11 IY VerD.-Gr. 111 tZ

Variante 1 1,2 3.8 3,8 3.8

Variante 11 18,75 10 13 15

Variante 111 175 15 20 25

30

25

Ci20
=.
~ 15
III

'"::E 10

5

0

0
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50 100

Volumen [I]

-+- Verp.·Gr. I (X)

-.- Verp.-Gr. 11 (Y)

---6-- Verp.-Gr. 111 (Z)

150 200

Oie Eignung der Bauar1lür die Beförderung gefährlicher lIüssiger Sioffe in Innenverpackungen
gilt bei Einhaltung der folgenden Grenzwel1e bzw. Einschränkungen als erbrachl:

Verwendung 'ur gefährliche Güler der Verpackungsgruppe I1 oder 1II

max. Brutlomasse 31 kg

vergleichbare oder günstigere Eigenschaften der FÜllguter in Bezug aul ihre Schädigungs·
wirkung bei der Fallprüfung entsprechend dem(n) verwendelen Prüftüllgut(gütern)

7. Fertigung von Verpackungen
Nach der zugelassenen Bauart dül'1en Verpackungen serienmäßig gefertigt werden Der
Hersleller muß gewährleisten, daß die serienmäßig geferliglen Verpackungen die leslgelegle
Spezifikation der Bauar1 erfüllen.

8. Kennzeichnung
Die nach der zugelassenen Baual1 serienmäßig gefertigten Verpackungen sind wie lolgl zu
kennzeichnen:

4GfY311S/ .ID/BAM 6087 - KAYSERSBERG
(Herslellungsjahr; die
lelzlen beiden SIelIen)

9. Nebenbestimmungen
9.1 Belristungen

enllälll

9.2 Bedingungen
enllälll

9.2.18estandteil der zugelassenen Bauart werden auch Verpackungen mit anderen
Innenverpackungen, wenn durch Prüfung nachgewiesen und dokumenlier1 wird, daß die
zusammengesetzte Verpackung mil diesen Innenverpackungen die Prüfantorderungen der
Rechtsvorschriflen nach ZiUer 1 erfüllI.

9.3 Widerruf
Diese Zulassung wird unler dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufs erteilt. Ein hinreichen·
der Grund für den Widerruf ist z.B. ein Versloß gegen die Auflage gern. ZiUer 9.4.1.

9.4 Auflagen
9.4.1 Der Hersteller darf die Kennzeichnung nach Ziffer 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur

dann anbringen, wenn diese der zogelassenen Bauar1 enlsprechen und nach einem von der
SAM anerkannlen und überwachten Oualilälssicherungsprogramm hergestellt und geprull
werden.

9.4.20er in litter 2 genannte Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Bestimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße VerweIldung der Verpak·
kungen demjenigen, der diese Verpackungen (ur gefährliche Güter verwendet bzw. mit
gefährlichen Gütern belülll, zur Kenntnis gebracllt werden.

9.4.3Bei Verwendung dieser zusammengesetzten Verpackungen im Lullverkehr, müssen die im
folgenden genannten Bedingungen erfüllt werden.

Transport gelährllcher flüssiger Siolle:
Nachweis des Beslehens der hydraulischen Innendruckprülung gern. 1.1.6 I bzw. 1.1.6,2
des Pan 3 der ICAD·Tl
Dieser Nachweis muß durch \rerwenderseittg durcllgefullrte und dokumenllerte Innen
druckprutungen der Innenverpackungen erbracht werden.



9.4.4 Der in Ziller 2 genannlen Anlragsleller muß sicherslelIen, daß die Fertigungsuberwachung
gemäß der dem vorliegendem Uberwachungsvertrag zwischen dem in Zilfer 3 genannten
Hersteller und dem SÜDDEUTSCHEN KUNSTSTOFF·ZENTRUM -SKZ· in 0·97082 Würzbur9
vom 16.117. November 1999 durchgeführt wird.

ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIFICATE OF APPROVAL

Th8 German version is lhe only legally binding text

11. Rechtsbeheltsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann Innerhalb eines Monats nach Bekannlgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanslalltur Malerialforschung und
-prüfun9 (BAM). 12205 Bertin. Unter den Eichen 87. schrifllich oder zur Niederschriff
einzulegen.

10. Hinweise

10.1 Die ZulAssigkeil der VefWendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezüglich der
Verpackungsart, der Innenverpackungsn, des Fassungsraums bzw. der Masse richtet sich nach
den Bestimmungen der jeweils zutreffenden Rechlsvorschriften für die einzelnen Verkehrslrä
ger. Alle sonsligen Vorschriften (z. 8. Fü!lgrad. Verträglichkeit mit den Verpackungswerkslof·
fen) tur die Belörderung gefährlicher Guter In der zugelassenen Ver·packungsbauart bleiben
unberührt.

10.2 Oie Bauart ertü!ll die Prüfanforderungen tur Verpackungen zur Belörderung gelährlicher Guler
der folgenden internationalen Bestimmungen in den zum Zeitpunkt der Ausstellung des Zulas·
sungsscheins jeweils gülligen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen uber die Internationale Beförderung gefährlicher Güter auf
der Slraße (ADR)
Ordnung für die internationale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Güter (RIO)
International Maritime Dangerous Goods Code (IMDG Code)
RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS
ICAO Technlcallnstructlons, ebenfalls niedergelegl in den tATA·Oangerous Goods
Regulallons

10.3 Diese Zulassung 'iVird Im aAmts· und MiUeilungsblaU der Bundesanslall tur Materialforschung
und -pnlIung, Bertln" (ISSN 0340-7551) verOltenlllcht.

Aktenzeichen I Re/erenee Number 111.12193780

Hersteller·Typenbezeichnung / Type d8signalion of 'he manulacturar:
MehfWegbehalter

Beschreibung der Bauart I Specification of the design type
Kiste aus massivem Kunslstof( mit Innenverpackungen
(Säcke / Flaschen aus Kunslstoll)
So6d plastcS boxes with inner packagings
(ptaslc·bags /·bott16s)

4.

2_

2. Antragsteller I Applfcanl
Bito·Lagertechnik Bitlmann GmbH
Obertor 29
55590 Molsenholm

Hersteller I Manu/ecturer
Bilo·Lager1ectvlik Billmann GmbH
Zwischen Wasser 5
55743 Idar Oberstein

Nr. O/BAM 6107/4H2
für die Bauart einer Verpackung zur Beförderung gelährlicher Gü1er

101 the C»s.gn trI» ora packag/ng 101 118 l1amporl 01 d.vIgotolJ. fPXb

1.3 Gof_hrgufverordnun9 Seo - GGVSoe vom 4. Milrz 1998 (BGBI.I S. 419). zuletzt geändert
durch Artikel 4 der GefAndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435) - insbesondore Abscllnill
10 In Verllindung mit Anhang I des IMDG·Code deutsch In der Fassung des Amendments
29-98 (BundesanzelgerNr. 45_ vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)
(Raf8rencB to 'he G8rman regulation concarnng 'he clJrriaga 01 dang.rous goods by $aagong
vassals)

1. Rechlsgrundlagen / Legal aases

1.1 Gefahrgufverordnung Straßo - GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI.I S. 3994).). zulotzt
geändort durch Artikel 5 der GefAndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)
(Refsfence to 'he German regulation concernng 'he carriag8 01 dang.rous goOO$ on road.)

luloII.._na.... "l>odlMln'"'''IIg_nEonl.~...."dnW.'n_&l..,.e-I ... d.. a.llltd.'''''llO.I....-•• G........... S..oclWl.nCItolOGGOOal
~IoCC'Of'd<tIQlA __ n~lheo..-"~~lt\.~IONlWanl..... ~OoochGDlH(IMOOCgd.1

1.4 Bekanntmachung über die Beförderung gelährlicher Güler einschließlich Waffen im
luftverkehr durch lufllahrtunternehmen vom 06. Mal 1999 (Nachrichten für lufllahrer· NIL 11
47/99) in Verbindung mit der Erlaubnis zur Beförderung gefährlicher Güter im Lufllle,kehr
durch Luflfahnunlernehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrlchlen für lufllahror· Nflll- 48/99)
(Ralaranc. '0 'ha German regulation concerning 'he carriage 01 dangerous goods byait)

1.2 Gefahr9utverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3910)
(R.ferenc. '0 the Germ.1/1 regulation concarning 'ha cania!J6 01 dang.rous goods by ral)

f~r--/
Dipl.·lng.(FH) W. Tae9ner

Releratlll.12
Bewertung von
Gefahrgutverpackungen
Im Auftrag

12200 Bertin. 28. März 2000

)1.IlIr-~

Fach9ruppe 111.1
Transportsicherheil von Verpak·
kungen und Schütlgutbehällern
Im Auftrag

Dipl.-lng.. (FH) A. Roesler

Abmessungen / Dimensions:
Varianlen / Vari3nts I 11 111 IV
Länge / Lengrh 599 599 399 399 mm
Breile / Wid,h 399 399 299 299 10m
Höho (ohne Deckel) 423 273 273 173 mm
I Height (wihou' cover)

Spezifikation / Sp8c,ralion:
Oie Bauart wird durch die Beschreibungen, lechnischen Zeichnungen. Werksloflspezifikalionen
und Bescheinigungen gemäß der/des unter Ziffer 5 genannlen Prufnachweise(s) festgelegt.
Th8 design typa i:s speclied by the dascrptions, technk:af drawings. matarial spsclicalions and
certilicates as gNan in 'he 'as' repon(s}, rala{(8d '0 undar No. 5.

5. Prüfnachweise / Performance Prools
Prülbericht Nr.: Dalum: Prüfstelle:
Tas' r8part No: Date: Tasting ins,itula:

91 31.03.2000 Bundesansialt für Materialforschung und -prüfung,
labor 111.11 in 12205 Bertln

6. Bauartzulassung I Design Type Approval
Die unter Ziffer 4 und 5 beschriebene Bauart ertölll die Vorschliften nach Ziffer 1. Oie Bauart
wird mit den in liffer 9 genannten Nebenbeslimmungen 'ür die BelördenJOg gefährlicher GUter
zugelassen.
Tha dasign 'ype as spac,iBd under Nos. 4 and 5 corrpws wih Ih8 regulations under No. f. Harawifh, 'he
design type i:s declar8d as approved wifh 'he subsidiary regulations as ~iven under No. 9 (ar 'he transport
of dangerous goods.

Bestandieil dieser Zulassung sind auch Verpackungen gern. Zeichnung Nr.
Part of 'his approvaf wiU ba design types in accordance with technical drawaing No.

20404.0903947
·01. ·02. ·12. -14. ·20. - 45

vom I daled25.0B.1999. 30.08.1999. 30.08.1999. 15.08.1995.31.08.1999. 17.08.1995

erstellt durch den Anlragsleller / made by Applican'

Oie Eignung der Bauart für die Beförderung gefährlicher lester und lIüssiger SloHe in
Innenverpackungen gill bei Einhallung der folgenden Grenzwer1e bzw. Einschränkungen als
erbracht:
The suilabilily allhis design 'ype (or rhe rranspOlt of solid and iqlJid dang(Jrous SUbS'atlCBS i:s 0lI1y valid
under 'he folowing fmiting condilions:

Verwendung 'ur gefährliche Güter der Verpackungsgruppe: I1 oder 1II
Usa (01 dangerous subslances of Packaging Groups:1I 0( lIf

max. Brutlomasse / Maximum gross mass
Variante / Variant I 11

25 20
111
15

IV
15 kg

vergleichbare oder gunsligere Eigenschahen der Füllgüter in Bezug auf ihre Schädigungs·
wirkung bei der Fallprüfung enlsprechend dem{n) verwendelen Prürfüllgul (gülern)

Equiva/ent or baller properlies 0' 'he liJling subs'ances with regard 10 the eUect 01 damage of the
package perlorming the drop rest in camparison with the used subslance(s} during the perlormed
design typa tesls
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9. NebenbestImmungen ISubsldlary Regulations
9.1 Befristungen I Llmilatlons

8. Kennzeichnung I Marklng
Oie nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gefertigten Verpackungen sind wie lolgl zu
kennzekhnen:
Packagings manufactufsd on s8riss '0 'he approved design type shal be markBd as lollows:

9.2 Bedingungen I Condftlons
9.2.1 Bestandteil der zugelassenen Bauart werden auch Verpackungen mit anderen IMenver·

packungen, wenn durch Prüfung nachgewiesen und dokumentiert wird, daß die zusammen
geselzte Verpackung mit diesen Innenverpackungen die Prüfanforderungen der Aechtsvor
schrillen nach Ziller 1 erluill.

7. Fertigung von Verpackungen I Manulaclurlng 01 packaglngs
Nach der zugelassenen Bauart dürfen Verpackungen serienmäßig gefertigt werden. Der
Hersteller muß gewährleisten, daß die serienmäßig gefertigien Verpackungen die 'estgelegle
Spezifikation der Bauart e!1üllen
Pac:kagings may be manufaclured in series according 'he approved design type. ThB manufac'ufef has (0
gu<!ranlee that pdckaging5 manufactursd in se,iBs conply wirh 'he approved design Iype.

10. Hinweise I Notices
10.1 Oie Zulässigkeil der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauar1 bezugllch der

Verpackungsar1, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richlel sich nach
den Bestimmungen der jeweils zulrellenden Rechtsvorschriften für die einzelnen Ver·
kehrsimger. Alle sonstigen Vorschrillen (z. B. Füllgrad, Verträglichkeit mit den Velpackungs·
werkstoffen) für die Beförderung gefährlicher Güter in der zugelassenen Verpackungsbauar1
bleiben unberuhrt.
The usa of packagings 01 'he approved design fype wilh rtJspec' 10 packaging tYP8, inner packaglOg(s)
capacity or mass is reguJared by the rBspecrNe modal regulations. Any o'her requlf8men,s (e 9 filbng
degre8. corrparbJJify wirh packaging ma'erials) 'or Ihe transport of dangerous goods by Ihd app10vdd
packaging design typa aro 10 be 'aken lf'I accounl

Oie 8auar1 erfüllt die Prülanforderungen 'ur Verpackungen ZUI Beförderung gclährlicher Gi.lcr
der folgenden inlernallonalen Beslillllllullyen m den zum Zeilpunkt der Au::>stcItUtl~ d.::>
Zulassungsscheins jeweils gulligen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen uber die internationale Beförderung gelährlicller Guler äul
der SIraße (ADR)
Ordnung für die inlernalionale Eisenbahnbelörderung gelährlicher Güler (RIO)

International Marilime Dangerous Goods Code (IMOG Code)
RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS
leAO Technlcallnstruclions, ebenfalls niedergelegl in den IATA-Oangerous Goods
RegUlations

The design type col7'f'/ies w'h Ihe Isst provisions oIlhe 10lowin9 infernational regularions tot packagings
101 ,ha lransporl 01 dangerous goods wheh M'l6V61)' eaS6 are valid IIt the date 01 isSU8 ot 'his c8rtlicale of

approvaf:
'hs European Agr8emsn' Concerning Ihe International Carriag6 of Dangerous Goods by Road (ADR)
the Regulations on the In/ernational Transport of Dangerous Goods by Ra' (RID)
'he International Maritime Dangerous Goods Code (IMOG Code)

• 'ha RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF OANGEROUS GOOOS 01 rha UNITED
NATIONS
'he TECHNICAL INSTRUCTIONS FOR THE SAFE TRANSPORT OF OANGEROUS GOODS Br AIR
(ICAO-Tl)

10.3 Diese Zulassung wird Im •Amis- und Mitleilungsblatl der Bundesanslall für Maleriallorschung
und ·prUfung, Bertin" (ISSN 0340·7551) veröflenllichl.

This approval wiR ba published in dU8 'ma i1 'he Amts- und Mdleilungsblarr {OfllCldl Bulerin and Gazette}
01 'he Bundesanstal/Jir Materialorschung und -prülung, Betin- (ISSN 0340·755').

InstJf'ion 01 ,h" r"sp8c'ivtJ 'esled grass mau i1 accordanc8 wih Ihe eond'ions 01 No. 9.2.2; if 'he
gross mass is ffiO(e ,han 10 kg, i shal be rounded up 10 lhtJ oearest whole numbor; I 'he gross
mass is less than '0 kg, i sha6 be rounded up 10 'he Ihl dezimal.

4H2IY·)/S/ .ID/BAM 6107 - BilD
(Herstellungsjahr; die lelzten beiden SIelIen)
(Tho last 'wo digits 0' 'he yea, 01 manufaclunng)

Angabe der jeweiligen geprutlen Brultomasse in Übereinstimmung mit den Bedingungen
der Ziffer 9.2.2; dabei ist bei einer Bru1tomasse \ton größer 10 kg auf die nachstlolgende
ganze Zahl und bei einer Bruttomasse von kleiner 10 kg auf die erste Dezimale nach dem
Punkt aufzurunden.

.)

.)

11. Rechlsbehelfsbelehrung I Righls ol/agalappeal
Gegen diesen Bescheid kann Innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bel dem Präsidenten der Bundesanstalt für Matelialforschung und
·prüfung (BAM), 12205 Bertin, Unler den Eichen 87. schrifllich oder zur Niederschrill
einzulegen.
Legal appaal may be raised against this approval wihin on8 month afler pubocation dal8. ThtJ appeal shatJ
bs submirted '0 the Preskien, of 'he Fedarallnst;,ule/or Marerial:s Researc;h end Testing {BAM}, 12205
88rtin, Unter den Eehen 87. i'l writng or on r8COId.

Packages with tJnar paekagings deviatinglrom lhe 'ss'sd packagings will be part ol/hs approved design
type, I it will be proved and documonled by 'ests 'hat lhe combination packaging with lhose inner
packagings performs Ihe tast requirements 01 rhe ref}ula'ions No. 1 as we'.

9.2.2Beslandteil der zugelassenen Bauart werden auch Verpackungen, deren Abmessungen von
den geprüften Baumustem abweichen. unter folgenden Bedingungen;

Fenigung durch Hersteller nach Ziner 3.1 m~ dem geprüften WerKstoff
Einhaltung aller sonstigen Spezifikationen der Bauart
Einhallung der Grenzlinie des Masse·Volumen-Diagramms gem. des in 5. genannten
Prülberichls
geomelrisch ähnliche Form, d.h. vergleichbares LängelBreitelH6he-Verhällnis
prüflechnischer Nachweis einer von der SAM anerkannten PnJfstelle über die gleichwertige
Leistungsfähigkeit, der der BAM zuzusenden ist

Packagings djfering trom the dimensions 01 'ha lasted variants wiR ba part 01 'he approved design type
undar lha fol1owirJg conditions:

manulacturing only by manufac/urars namad in No. 3. , and wilh (he resled maferial
corrpliance with aM other speclicafions of 'he design type
cOfTyllianctJ with Iho borderfine of 'he mass-vo!ume-diagram in accordanca with 'h8 lest ,eport undar
No. 5
geomBtrcalt simlar shapa, i.8. cOfTJ'arabl6 ratio 01 Isng/h/widrh/htJight
proof by 'asting 01 ,he equNalant performance of the packaging carried out by a tesring body
acc:redlted by tha BAM which has (0 be sand (0 the BAM

9.3 Widerruf I RevlXallon
Diese Zulassung wird unler dem Vorbehalt des iederzeiligen Widerrufs erteilt. Ein hinreichen
der Grund für den Widerruf ist 1.8. ein Verstoß gegen die Auflage gern. Ziffer 9.4.1.
Thls approilallS babla 10 wi/hdrawal ar any time For Iflstance, viola/ion 0/ (he Obligation No 9 4. , is a
sufftcienl roason for /he withdrawaf.

12200 Berlin, 14. April 2000

Fachgruppe IiI.1
Transportsicherheit von Verpak· \.t(,ll."'-/il:"r'

Kungen und SchülIgutbehältern ...:..~\"~ .. ~ I.....

Im AUlirag I Br .,da< -/ f~!'./.~ ~J /4:--;;;:;: ~ P.k; :<.;~ }
. y

Dip!.· Ing. D. Mertens

Relerallll.12
Bewertung von
Gefahrgulverpackungen
Im Auftrag / 8y order

/1.11- 2
Dipl.-lng.(FH) A. Roesler

9.4 Auflagen I Obligations
9.4.1 Der Hersteller darf die Kennzeichnung nach Zitter 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur

dam anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart enlsprechen und nach einem von der
BAM anerkannten und überwachlen Qualitätssicherungsprogramm hergestellt und geprufl
werden.

Th" manufacfurer is alowed '0 appty 'he marking as specifisd h No. 8 '0 packagings onty llhey corrp/y
wih Ihe approved design Iype and .re manufactured and 'ested under a qua/ity assurance programme
as recognised and controlJsd by SAM.

9.4.2Der in Ziffer 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Bestimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins Uber eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen für getähr1iche Güter verwendet bzw. mit
gefährlichen Gütern befülll, zur Kenntnis gebrach1 werden.
The applicant il No. 2 musl mako prool that al regulations and nolees of lhis approval governing 'he use
of packagilgs lor the transport 01 dangerous goods have 10 be made known 10 8VSry user.

9.4.3-Bei Verwendung dieser zusammengesetzten Verpackungen im Luftverkehr, mussen die im
folgenden genannten Bedingungen erfüllt werden.

Ths usi1g of Ihe packaging ler fhe carriage 01 dangerous goods by air is under ,h8 fofJowhg eondilions
allowsdon.y:

Oie Außenabmessungen der Verpackungen müssen so groß sein, daß Gefahren· und
Ablertigungszeichen ("Label") gemäß den Vorschritlen des Kapitels 3 des Teil 4 der IGAü
TI angeblacht werden können.

Package must be 01 such dimensions lhat tha labels can placad in accordance with Chapter 3 01
part 4 01 the leAD-TI.

• Transport gelährlicher flüssiger Sloff~ I Transport of dangarous Pquids:
Nachweis des Bestehens der hydraulischen Innendruckprüfung gem. 1.1.6.1 bzw. 1.1.6.2
des Pan 3 der ICAO·TI.
Dieser Nachweis muß durch verwenderseitig durchgeführte und dokumentierte Innen
druckprüfungen der Innenverpackungen erbracht werden.
h has 10 be proved that the inner packagings Me capabla of wifhstandillg wilhout leakaga an nlernal
pressureles, accordance with 'he lest 18quiremonts ollhe regulations No. 1.1.6.' and 1.1.6.201 part
3 01 'ha ICAO· TI.
This prool oI,he performed and documsnlsd tss' has 10 bs given by the usars.

Transpor1 gefährlicher lester Sioffe: J Transport of dangeraus solids
Oie Malerialstärke der eingesetzten Innenverpackungen aus Kunststollolie muß gern. 3.2.5
(IP.5) des Part 7 der ICAD·TI mindestens 0,1 mm betragen.

In accordance w.h No. 3.2.5 (IPS) of Part 701 Iha leAD· TI plaste bags mus! hav8 a minimum
'hicknass of O. , mm.
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5. Säcke

ZULASSUNGSSCHEIN

lLJar,lUlgnoc:hAbKtT'l1t220lwAJg--.(onI"'ll.IlQ<»Shl.nationd.. Codolll\ldeBela08fu"\Qgto/~~... mlS-,o;htIon(lMOG.codo)
~ovd ac<:<lIdng 10 Mdon 22olllo GenoMaI nkodJclCJnol..., rnt..nclIlord Maillme D<rQ«_ GoocII Codo> (IMOG Code)

3. Neufassung
Nr. D/BAM 3234/5M2

rür die Bauart einer Verpackung zur Beförderung gerahr1icher Güter

Aklenzeichen 111.12/95390

1. Rechtsgrundlagen
1.1 Gefahrgutverordnung Straße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (8GBI. I S. 3994),), zuletzt

geändert durch ArtikelS der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI.I S. 1435)

1.2 Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (8GBI. I S. 3910)

1.3 Gerahrgulverordnung See· GGVSee vom 4. März 1996 (BGBI. I S. 419), zuletzl geändert
durch Artikel 4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (8GBI. I S. 1435) ~ insbesondere AbschniH
10 in Verbindung mil Anhang I des IMDG-Code deutsch in der Fassung des Amendmenls
29-96 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)

1.4 Bekanntmachung über die Beförderung gefähr1icher Güler einschließlich WaUen im
Luftverkehr durch Luftfahrtunlernehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten für Lultfahrer - Nll 11
47/99) in Verbindung mit der Er1aubnis zur Beförderung gefährlicher Güter im Luftverkehr
durch Luttfahrtuntemehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten für Luftfahrer - NtL II - 48/99)

2. Antragsteller
Bischof + Klein GmbH & Co., Rahesir. 47, 0 - 49525 Lengertch

3. Hersteller
3.1 Bischof + Klein GmbH & Co., Rahesir. 47, D· 49525 Lengerich

3.2 F+B Verpackungen GmbH. Am Brennerwasser 4, 0 - 36341 Lauterbach

F+B Verpackungen GmbH, Magdeburger SIr. 30, D - 47600 Krefeld

F+B Verpackungen GmbH, Laudenbacher Weg 4, D· 97753 Kartsladl

Kor~mas Wilhelmstal GmbH, Fautenbacher Straße 24, 0 - 17855 Achern

4. Beschreibung der Bauart
Sack aus Papier, mehrtagig, wasserbeständig

Hersteller-Typenbezeichnung: 

Abmessungen

9. Nebenbeslimmungen
9.1 Befristungen

entfällt

9.2 Bedingungen
enlfällt

9.3 Widerruf:
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jederzeiligen Widerrufs erteil!. Ein hinreichen
der Grund für den Widerruf ist z.B. ein Versloß gegen die Aunage gem. Ziffer 9.4.1.

9.4 Auflagen
9.4.1 Der Hersteller darf die Kennzeichnung nach Ziffer 6 dieser Zulassung an Verpackungen nur

dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
BAM anerkannten und überwachlen Qualilätssicherungsprogramm hergestelll und geprült
werden.

9.4.2 Der in ZiHer 2. genannte Antragsleller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Beslimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen für gefährliche Güler verwendet bzw. mit
gefähr1ichen Gütern befülll, zur Kenntnis gebrachl werden.

10. Hinweise
10.1 Oie Zulässigkeil der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauar1 bezüglich der

Verpackungsart, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richtel sich nach
den Beslimmungen der jeweils zulreffenden Rechtsvorschnften für die einzelnen Verkehrs
träger. Alle sonstigen Vorschriften (z. B. Füllgrad, Verträglichkeit mit den Verpackungswerk
stoHen) für die Beförderullg gefährlicher Güter in der zugelassenen Verpackungsbauart bleiben
unberührt.

10.2 Oie Bauart enüllt die Prülanforderungen (Ur Verpackungen zur Beförderung gefährlicher Güter
der folgenden internationalen Bestimmungen in den zum Zeitpunkl der Ausslellung des
Zulassungsscheins jeweils gültigen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen über die intemationale Beförderung gefährficher Güter auf
der Slraße (ADRI
Ordnung für die internationale Eisenbahnbeförderung gefährticher Güter (RIO)
Internalional Maritime Dangerous Goods Code (IMDG Code)
RECOMMENDATiONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATiDNS
ICAO Technicallnstructions, ebenfalls niedergelegt in den IATA-Dangerous Goods
RegUlations

10.3 Diese Zulassung wird im "Amts· und Milleilungsblall der Bundesanstalt für Materialforschung
und ·prüfung, Bertin" (ISSN 0340-7551) veröffenllichl.

11. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monals nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanstalt für Materialforschung und
·prüfung (8AM), 12205 Berlin, Unter den Eichen 67, schnftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.

12200 Bertin. 24. Februar 2000

Spezifikation:
Oie Bauan wird durch die Beschreibungen, technischen Zeichnungen,WerksloffspeziHkationen
un~ Bescheinigungen gemäß der/des unter Ziffer 5 genannten Prüfnachweise(s) festgelegt.

Prüfnachweise für die Bauart
Prüfbericht Nr.: G 94258 vom 23.08.1994 der Bischof * Klein GmbH & Co., Rahestr. 47,
49525 Lengerich

5.

Sack-Breile
Länge
Standbodenbreite

500 mm
676 mm
152 mm

Fach9ruppe 111.1
Transportsicherheil von Verpak
kungen und Schüllgutbehältem
Im Auftrag

Dr.rer.nat. P. Blümel
Oberregierungsrat

Referat 111.12
Bewertung von
Gefahrgutverpackungen
Im Auftrc~g - . .- 1

\ ~")
Oipl.-Ing. Bernd·Uwe Wienecke

.) An dieser Stelle ist entsprechend des Herstellers das jeweilige Herstellerkurzzeichen
einzutragen;

5M2N 26/S/ /D/BAM 3234 - *)
(Herstetlungsjahr; die lelzten beiden Stellen)

6. Bauartzulassung
Die unter Ziffer 4 und 5 beschliebene Bauart ertülll die Vorschriften nach ZiHer 1. Die Bauart
wird mit den in Ziner 9 genannten Nebenbeslimmungen für die Beförderung gefährlicher Güter
zugelassen.

Diese 3. Neufassung ersetzt den Zulassungsschein Nr. D/BAM 3234/5M2 - 2. Neufassung vom
11.03.1998 der Firma Bischof * Klein GmbH * Co., Raheslraße 47, 49525 Lengerich.

Die Prüfnachweise der Prüfbelichte gemäß 5. werden für die Hersteller nach 3.2 unter Berück
sichtigung des Schreibens QSGP/hf vom 23.02.1998 der Fa. Bischof ... Klein GmbH * Co.,
Raheslraße 47, 49525lengench anel1<:annl.

Die Eignung der Bauart für die Beförderung gefährlicher fester Stoffe gilt bei Einhallung der
folgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht:

VelWendung für gefährliche Güter der Verpactmngsgruppe 11 oder tll

max. BruUomasse 25,9 kg
min. Schüllwinkel 26 •
max. Schülldichle 0,56 kgfl

vergleichbare oder günstigere Eigenschaften der FüllgGter in Bezug auf ihre Schädigungs
wirkung bei der Fallprüfung entsprechend dem(n) velWendeten Prüffüllgut (gütern)

7. Fertigung von Verpackungen
Nach der zugelassenen Bauart dürfen Verpackungen serienmäßig gefenigl werden. Der Her
steller muß gewährteisten, daß die serienmäßig gefer1igten Verpackungen die feslgelegte
Spezifikation der Bauart erfüllen.

8. Kennzeichnung
Die nach der zugelassenen Bauart selienmäßig gefenigten Verpackungen sind wie folgl zu
kennzeichnen:

B*K für

f+a für

B+K-W für

Bischof * Klein GmbH + CO.,Raheslraße 47, 49525 lengerich

F*B Verpackungen GmbH, laudenbacher Weg 4, 97753 Kar1stadl
F*a Verpackungen GmbH, Magdeburger Straße 30, 47600 Krefeld
F*B Verpackungen GmbH, Am 8rennerwasser 14, 36341 Lauterbach

Korsnäs Wilhelmslal GmbH, Fautenbacher Straße 24, 77855 Achern

ZULASSUNGSSCHEIN
lUcall.llQ nactl Abldnll 22 dolo Alg~ 6nI"'1UV 0.1 nr..raDOOCf...... COd<I.,.. d. f1u16ro.lnr>g gol.:rnd'>Ol GUI. ml S-1od'itl.... (IMDG.codool

Appov~ QO;COIdng 10 ~liorl2'2 01 no~d nllod.Jetlcrl 01 ....nr~MallIme OcrQefcu GOOdI COdo> (IMOG CodIIj

Nr. D/BAM 6073/5M2
für die Bauart einer Verpackung zur Beförderung gefährlicher Güter

Aktenzeichen 11112/95577

1. Rechtsgrundlagen
1.1 Gefahrgulverordnung Straße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994), ), zu letzi

geändert durch ArtikelS der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)

1.2 Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1996 (BGBI. I S. 3910)

1.3 Gefahrgulverordnung See - GGVSee vom 4. März 1996 (8GBI. I S. 419), zuletzt geändert
durch Artikel 4 der GefÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)· insbesondere Abschnill
10 in Verbindung mit Anhang I des IMOG-Code deutsch in der Fassung des Amendments
29-98 (Bundesanzeiger Ne 45a vom 6. März 1999 und Nr. 104a vom 10. Juni 1999)

1.4 Bekanntmachung über die Beförderung gefährlicher Güter einschließlich Waffen im
luftverkehr durch Luftfahnunternehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten für LufUahrer· NfL 11
47/99) in Verbindung mit der Er1aubnis zur Beförderung gefährlicher Güter im Luftverkehr
durch Luftlahrtuntemehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichten für Luftfahrer - NllU- 48/99)

2. Antragsteller
AssiDomän Herkules Verpackungswerke GmbH, Herkulesweg 1, 0 . 46324 Sendenhorst

3. Hersteller
AssiDomän Herk.ules Verpackungswerke GmbH, Herkulesweg 1, 0 - 46324 Sendenhorst

4. Beschreibung der Bauart
Sack aus Papier, mehrlagig, wasserbeständig

Hersleller·Typenbezeichnung: geklebter Kreuzbodensack

Abmessungen

Sack·Breile 550 mm
Länge 900 mm
Slandbodenbreile 125 mm
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ZULASSUNGSSCHEIN

Nr. D/BAM 6090/5M2
'ur die Bauart einer Verpackung zur Be'örderung gefährlicher Guter

Aklenzeichen 111.12/95636

1. Rechtsgrundlagen
1.1 Gelahrgulverordnung Slraße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (8G8t. I S. 3994). ). ZUlelZI

geände~ durch AJ1ikel5 dei GefAndV vom 23. Juni 1999 (8G81. I S. 1435)

1.2 Gelahrgulverordnung Eisenbahn· GGVE vom 22. Dezember 1898 (8GBI. I S. 3910)

1.3 Gelahrgulverordnung See· GGVSee ....om 4. März 1998 (BGB!.1 S. 419), zuletzt geändert
durch AJ1ikel4 der GelAndV vom 23. Juni 1999 (8G81.1 S. 1435)· insbesondere Abschnitl
10 in Verbindung mit Anhang I des IMDG-Code deutsch in der Fassung des Amendments
29-98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. l04a vom 10. Juni 1999)

1.4 Bekannlmachung über die Beförderung gefährlicher Güler einschließlich Wallen im
Luftverkehr durch Lufllahrtunlernehmen ....om 06. Mai 1999 (Nachrichlen fUr Lu1l1ahrer - NIL 11
47/99) in Verbindung mil der Erlaubnis zur Beförderung gefährlicher Güler Im Lullverkehr
durch Lutlfahrtunlernehmen vom 06. Mai 1999 (Nachrichlen für Lullfahrer - NIL 11- 48/99)

2. Antragsteller
Sachsa Verpackung GmbH
Süds/r.4-6.
D· 37447 Wieda

3. Hersteller
Sachse Verpackung GmbH
Süds/r.4-6
0·37447 Wieda

4. Beschreibung der Bauart
Sack aus Papier, mehrlagig, wasserbestandig

Hersleller-Typenbezeichnung: •

Abmessungen

330 mm
380 mm
110 mm

Sack-Breite
Länge
Standbodenbreite

Spezifikation:
Oie Bauart wird durch die Beschreibungen. lechnischen Zeichnungen,Werkslolfspezilikalionen
und Bescheinigungen gemäß der/des unter Ziffer 5 genannten Prufnachweise{s) feslgelegl.

Prüfnachweise für die Bauart
• Prufbericht Nr.: Sa-103 ....om 23.03.2000 der Sachsa Verpackung GmbH, D· Südstr. 4-6,

37447 Wieda

Bauartzulassung
Die unter Ziller 4 und 5 beschriebene Bauarl erfu/ll die Vorschriften nach Ziller 1. Oie Bauarl
wird mit den in Ziffer 9 genannten Nebenbeslimmungen lur die Belörderung gclälulicller Güler
zugelassen.

6.

5.

8. Kennzeichnung
Die nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gefertigten Verpackungen sind wIe 'olgt zu
kennzeichnen:

9. Nebenbestimmungen
9.1 Befristungen

enlrälll

9.2 Bedingungen
enlfälll

9.3 Widerruf:
Diese Zulassung wird unler dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufs erteilt. Ein hinreichen·
der Grund für den Widerruf Isl z.B. ein Verstoß gegen die Auflage gem. Ziner 9.4.1.

Spezifikation:
Die Bauart wird durch die Beschreibungen, (echnischen leichnungen,Werkstoffspezifikationen
und Bescheinigungen gemäß der/des unter Ziffer 5 genannten Prüfnachweise(s) festgelegl.

5. Prüfnachweise für die Bauart
• Prtilbericht Nr.: PSA 01/2000 vom 28.03.2000 der AssiDomän Herkules

Verpackung~er1<.e GmbH, 0 - Herkulesweg 1, 48324 Sendenhorst

6. Bauartzulassung
Oie unter Ziner 4 und 5 beschriebene Bauart ertülll die Vorschriften nach Ziffer 1. Die Bauart
wird mit den in Ziffer 9 genannten Nebenbeslimmungen für die Beförderung gefähr1icher Güter
zugelassen.

Die Eignung der Bauart für die Beförderung gefährlicher fesler SloHe gilt bei Einhallung der
folgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht:

Verwendung für gefährliche Güler der Verpackungsgruppe 11 oder 111

max. Brultomasse 25,4 kg

vergleichbare oder günstigere Eigenschaften der Füllgüler in Bezug auf ihre Schädigungs·
wirKung bei der Fallprüfung entsprechend dem(n) verwendelen Prüllüllgut (gütern)

5M21Y26/S/ /D/BAM 6073 - HERK
(Herstellungsjahr, die
letzten beiden Stellen)

9.4 Auflagen
9.4.1 Der Hersteller darf die Kennzeichnung nach Ziffer 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur

dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
BAM anerkannten und überwachten Qualitätssicherungsprogramm hergestellt und geprüft
werden.

9.4.2Der In Ziffer 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Bestimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen für gefährtiche Güter verwendet bzw. mit
gefährlichen Gütern befüllt, zur Kenntnis gebracht werden.

7. Fertigung von Verpackungen
Nach der zugelassenen Bauart dürfen Verpackungen serienmäßig gefertigt werden. Der Her·
steiler muß gewährteisten, daß die selienmäßig gefertigten Verpackungen die festgelegte
Spezifikation der Bauart ertüllen.

9. Nebenbestimmungen
9.1 Befristungen

enllälll

9.2 Bedingungen
entlälll

9.3 Widerruf:
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufs erteilt. Ein hinreichen
der Grund für den Widerruf Ist z.B. ein Verstoß gegen die Auflage gern. ZiUer 9.4.1,

9.4 Auflagen
9.4.1 Der Hersleller darl die Kennzeichnung nach liHer 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur

dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
BAM anerkannlen und übelWachten Qualilätsslcherungsprogramm hergeslelll und geprüft
werden.

5M2IZ26/S/ JD/BAM 6090 - Sa
(Herstellungsjahr; die
lelzten beiden Stellen)

Die Eignung der Bauart fur die Beförderung gefährlicher lester StaUe gilt bei Einhallung der
folgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht:

Verwendung für gefährliche Güter der Verpackungsgruppe III

vergleichbare oder gunstigere Eigenschalten der Füllguter In Bezug auf ihre Schädigungs·
wirkung bel der Fallprürung entsprechend dem(n) verwendelen Prüffüllgul (gülern)

Fertigung von Verpackungen
Nach der zugelassenen Baual1 durfen Verpackungen serienmäßIg gefertigt werden. Der Her
steUer muß gewährleisten, daß die serienmäßig gefertigten Verpackungen dia 'estgelegte
Spezilikation der Bauart erfüllen.

Kennzeichnung
Die nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gefertigten Verpackungen sind wie folgl zu
kennzeichnen:

25.3 kg
24
2.41 kgll

max. Bruuomasse
mln. SchüUwinkel
max. Schülldlchle

8.

7.

12200 8e~in. 10. März 2000

11. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monals nach Bekanntgabe WiderspNch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanstalt für Materialforschung und
.prüfung (BAM), 12205 Bertin, Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.

10. Hinweise
10.1 Die Zulässigkeit der Verwendung ....on Verpackungen der zugelassenen Bauart bezüglich der

Verpackungsal1, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richtet sich nach
den Bestimmungen der jeweils zutreffenden Rechtsvorschriften für die einzelnen Ver1<.ehrs·
träger. Alle sonstigen Vorschriften (z. B. Füllgrad, Verträglichkeit mit den verpackungs",:erk.
stoffen) für dIe Beförderung gefährlicher Güter in der zugelassenen Verpackungsbauart bleiben
unberührt.

10.2 Die Bauart erfüllt die Prüfanforderungen für Verpackungen zur Beförderung gefährticher Güter
der folgenden internalionalen Bestimmungen in den zum Zeilpunkt der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gültigen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefähr1icher Güter auf
der Slraße (ADR)
Ort!nung für die internationale Eisenbahnbeförderung gefährticher Güter (RIO)
International Marilime Dangerous Goods Code (IMDG Code)
RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS
ICAO Technicallnstructions, ebenfalls niedergelegt in den IATA·Dangerous Goods
Regulations

10.3 Diese Zulassung wird im "Amts- und MiLteilungsbtan der Bundesanstalt für Materialforschung
und -prtifung. 8e~in· (ISSN 0340-7551) veröffentlicht.

Fachgruppe 111.1
Transportsicherheit von Verpak·

~?lJJ"~"'"~
Oipl.·lng. Bemd-Uwe Wienecke

Referalltl.12
Bewertung von
Gefahrgutverpackungen
Im Auftrag

lM.~-Cl,
Dipl.·lng. (FH)M. Skutnik

9.4.2Der in Zifler 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß aUe Bestimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen 'ur gefährliche Guter verwendet bzw. mil
gefährlichen Gütern befUllt, zur Kenntnis gebracht werden,

10. Hinweise
10.1 Oie Zulässigkeit der Velwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezüglich der

Verpackungsal1, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richtet sich nach
den Bestimmungen der jeweils zutreffenden Rechtsvorschrillen für die einzelnen Verkehrs·
träger. Alle sonsligen Vorschriften (z. B. Füllgrad, Verträglichkeit mit den Verpackungswerk
sloflen) für die Beförderung gelährlicher Güler in der zugelassenen Verpackungsbauart LJteiben
unberührt.
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10.2 Die Bauart el1ülll die Prüfanforderungen für Verpackungen zur Belörderung gefährlicher Güter
der folgenden internationalen Beslimmungen in den zum Zeitpunkt der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gültigen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf
der Slraße (ADRI
Ordnung lür die Intemationale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Güter (RIO)
lnlernalional Maritime Dangerous Goods Code (IMOG Code)
RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS
ICAO Technlcallnstructions, ebenfalls niedergelegt in den IATA-Oangerous Goods
Rogulalions

10.3 Diese Zulassung wird im -Amts- und Milteilungsblalt der Bundesanstall für Malerialforschung
und -prüfung, Bertin" (ISSN 0340-7551) veröllentlicht.

6. Kombinationsverpackungen

ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIFICATE OF APPROVAL

The German version is the only legalJy binding text

ZuluSWlII nach At,.<MIIl 22 do6{ Allvem_inen Elnle..."" cMS 1nl....&tionaJ.., Codu IUr d,. a_'~lllfiUl>llll_l&rw1oe"_'a ....'"vl S,,"~"Ilt.n IIM{)G-C""oJ
Appt...... K~"'ll'O IKIoOn 22 "'lt>eOflle,ltIlAuodl.c1_ CIlI1>e 1nI.....1>onaI ManI"".~I Goodl Codel\lolOOCode)

NI. D/BAM 610B/6HG2
für die Bauart einer Verpackung zur Beförderung gefährlicher Güler

lor lhe design tyPQ 01. packagi1g IOf Ihe/raflsporl or dangerous goods

11. Rechtsbehellsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanstalt 'ür Materiallorschung und
-prüfung (BAM), 12205 Berlin. Unler den Elchen 87, schriflfich oder zur Niederschrifl
einzulegen.

12200 Berlin, 03. April 2000

1. Rechtsgrundlagen I Legal Beses

1.1 Gelahrgutverordnung Slraße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994),), zuletzl
geändert durch ArtikelS der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBi. I S. 1435)
(Refsrence 10 the german regulation concerning'hs carriage ot dangfJrous goods on load.)

2. Antragsteller / Appficant
Polimoon GmbH, Hertzsir. 14-22,0 - 76275 Elliingen

3. Hersteller / Manulaclurer
AUßenvemackung lauter packagings:
AssiDomän Packaging lübeck GmbH, GlashOtlenweg 11-15, 0 . 23568 lübeck

InnengefäßI inner packagings:
Polimoon GmbH, Hertzsir. 14·22, 0 . 76275 Elliingen

Aktenzeichen I Relerence Number 111.12/96003

1.2 Gelahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3910)
(RelerencB 10 the german regulation concerning 'he carriag8 0/ dangBrous goOO5 by ral.)

'.3 Gefahrgulverordnung ~ee - GGVSee vom 4. März 1998 (8GBI. I S. 419), zuletzt geändert
durch Artikel 4 der GelAMV vom 23. Juni 1999 (BGBI.I S. 1435) -Insbesondere Abschnill
10 in Verbindung mit Anhang I des IMOG·Code deutsch in der Fassung des Amendmenls
29-98 (Bundesanzeiger Nr. 45a vom 6. März 1999 und Nr. 100a vom 10. Juni 1999)
(RefefsncB 10 rhe german regularion concernhg the carriage of dang8rous goods by SBagoing
,vesselsj

Referat 111.12
Bewertung von
Gerahrgutverpackungen
Im Auflrag

Oipl.-lng.(FH) A. Slaacks-FohlOipl.-Ing. B.-U. Wienecke

Fachgruppe 111.1
Ttansportsicherhell von Verpak
kungen und SchOt ulbehältern
ImAul~g

I

4. Beschreibung der Bauart /Specilication 01 Ihe design type
Kornbinationsverpackung aus Kunslstoff mit Außenverpackung aus Pappe in Kislenlorml
Composire packagings plastes rscepracle with outer fbreboard box

Hersteller-Typenbezeichnung I Type designalion of tha manutac/Ursr:
Cubilainer 20131 R SA 2007 SN

Abmessungen I Dimensions:
länge I Lenglh 390 mm
Breitet WicJth 254 mrn
Höhe (gesamt) I Height, lolal 266 mm
Fassungsraum I Capacily 21 Liter

Spezilikation I Specification:
Die Bauart wird durch die Beschreibungen, technischen Zeichnungen, Werkstollspezilikalionen
und Bescheinigungen gemäß der/des unier Ziffer 5 genannten Prutnachweise(sj festgelegt
The design 'ype is specdl8d by Ihe descllprions, lee/mieal drawings. m.3ter;aJ specdlCarlons .1nd
cer/dlCales a:; given In the /~Sl report(s). refu((ed to undur No. 5.

5. Prüfnachweise I Performance Proofs
Prüfbericht Nr.: Nachtrag Nr.: Dalum: Prü(stelle;
Tes! report No: Amendment No: Date: Tssling institute:

000119 05.04.2000 lUV Anlagentechnik GmbH Unlernehmensgruppe
TÜV RheinlandlBerlin·Brandenburg
Regionalbereich Halle Ableilung Verpackung und
Gefahrgul, Kölhener Straße 33, 0-06118 HalIeIS

6. Bauartzulassung I Design Type Approval
Die unler Ziffer 4 und 5 beschriebene Bauart erlü/ll die VorschriHen nach Ziller 1. Die Bauart
wird mil den in Ziffer 9 genannten Nebenbeslimmungen für die Beförderung gelährlicher Güler
zugelassen.
The design typs as specilied under Nos. 4 and 5 corrplies wirh ehe regulations under No. ,. Herewith, the
design type is decfared as approved wirblhe subsidiary regulalions as g;ven under No. 9 tor Ihe Iransport
of dangerous goOOs.

Der Nachweis der chemischen Verträglichkeit wird für folgende Standardflussigkeilefl
anerkannt:

The proo( tor 'he cherm:al corrpalbifity has been demonslraled for Ihe (ollowing slandard liquids:

Wasser I waler

Die folgenden PrUfnachweise werden lur die vorliegende Bauart anerkannt. Oie Anerkennung
bezieht sich auf die Bestimmung des real auflretenden Gesamlüberdruckes bei 55°C.
The foUowing perlormanusU proots are acknowledged (ar Ihis design type: The acknowlsdgsTtl6nt applies
10 rhe determinalion of Iha lotat gange pressure at 55°C.

Prüfberichl Nr.: Nachtrag Nr.: Datum: Prülstelle;
Test repon No: Amendmen! No: Date: Testing inslirute:

950157 12.06.1996 TUV Osldeutschland Sicherheil und Umweltschulz
GmbH, Kölhener Sir. 33, 0-06118 Halle

Die Eignung der Bauart für die Belörderung gefahrlicher lIussiger Stoffe gilt bei Einhallung der
folgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht
The suirabuiry of Ihis design type tor Ihe transport of liquid dangeraus subs'ances is on.o/ valid under Ihe
(ollowing fimiting conditions:

Verwendung 'ur gefährliche flussige Guter der Verpackungsgruppe: 1I oder 111
Usa for liquid dangerous substances of Packaging aroups:

max. Brullomasse I Maximum gross mass 25,6 kg

Maximaler Gesamluberdruck in der Verpackung: 20 kPa (Überdruck)
Total gauge pressure in fha packaging: 20 kPa (gauge)
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Posslb"tty 01 /ha assignmem 01 subslances or mixlures of substances of the classes 3. 5 '. 52, 6. '.
6.2 and 8 01 GGVSlGGVE 10 fhe tollowing .standard liquids" re/atNe to Ihe chemcal compathility in
compljance with the limit data listed in /he fol1owing lable according to Sec/ion /I 01 the Annex to
Appendix ASN 01 GGVSlGGVE.-

Möglichkeilen der Zuordnung von Stollen oder Sloffgemischen der Klassen 5.1, 6.2 und 8
der GGVS/GGVE gemäß Abschnill 11 der Beilage zum Anhang A.SlV der GGVSIGGVE zu
den nachlolgend genannten ·Slandardllüssigkeilen- bezüglich der chemischen
Venräglichkeil unter EinhaHung der in der lolgenden Tabelle aufgeführten Maximalwene:

Kennzeichnung / Marklng
Die nach der zugelassenen Bauart serienmäßIg gefertigten Verpackungen sind wie lolgt zu
kennzeichnen:

Packagings manufaclUred in series to 'he approved design type shaJl be marked as fol1ow:o:

Fertigung von Verpackungen I Manulacluring 01 packagings
Nach der zugelassenen Bauart dünen Verpackungen serienmäßig gefertigt werden. Der
HersfeIler muß gewährleisten, daß die serienmäßig gelertigten Verpackungen die lestgelegte
Spezifikalion der Bauart erfüllen.
Packagings may be manufactured in series according Ihe approved design type. The manufacturer has 10
guarantee Ihat packagings manufaclUred in sedes cOfJlJ~ w;,h Ihe approved design Iype.

10. Hinweise I Nolices

10.1 Die Zulässigkeit der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezüglich der
Verpackungsar1, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richlet sich nach
den Beslimmungen der jeweils zutrellenden Aechtsvorschriften tur die einzelnen Vet
kehrsträger. Alle sonstigen Vorschrillen (z. B. Fullgrad, Verlräglichkeit mil den Verpackungs
werkstollen) (ür die Belörderung gefährlicher Güler in der zugelassenen Verpackungsbauart
bleiben unberührt.
The use 01 packagings 01 the approved design type wilh respecl '0 packaging type, inner packaging(s),
capaciy or mass is regulated by lhe respecrNe modal regulations. Any olher requirements (e.g fiIIing
degree, corrpatbt1iry with packaging materials) for the "ansport of dangerous goods by IhtJ approvBd
packaging design type are 10 be laken in account

10.2 Die Bauart ertulll die Prüfanlorderungen tur Verpackungen zur Beförderung gefährlicher Güler
det folgenden internationalen Bestimmungen in den zum Zeitpunkt der Ausslellung des
Zulassungsscheins jeweils gulligen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen über die inlernalionale Beförderung gefährlicher Güter aul
der Straße (ADR)
Ordnung lür die internationale Eisenbahnbelörderung gefährlicher Guler (RIO)
International Maritime Dangewus GoocIs Gode (IMOG Code)
RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITED
NATIONS

The desHJn type comp/les wllh the test requirements for packagings of Ihe following inlarnalional
regufalions for the transport 01 dangerous goods each in the palticufar version whch is in force at the
date o{ issue 0' Ih,s cerTifi;ate 01 approval.

(/Je European AgfBtJmenr Concerning /he International Carriagd of Dangerous Goods by HO.oJd (AOR)
rhe Regulations on Ihe International Transpolt cf Oangerous Goods by RclIl (RIO)
the International Marltlfne Oangerous Goods Code (IMOG Code)
tlle RECOMMENOA TJONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS al/he UN'TED
NATiONS

1,2 1,2

Verpackungsgruppe
packaging group

Dich'e / dansly (kgll)
I 11 111

74 86

Dampldruck (absolut)
vapour pressur8 (absolute)

(kPa)
50"C 55"C

Wasser I waler

Slandardflüssigkeil
standard fiquid

8.

7.

6HG2IY1.2130/ .ID/BAM 6108 - Dynoplasl
Elbalainerl ADW-1

(Herstellungsjahr; die letzten beiden Stellen)
(The last 'wo digits of lhe yea."" of manufaclUring)

10.3 Diese Zulassung wird im -Amts- und MiUeilungsblall der BundesanstalllUr Maleriallorschung
und ·prüfung, Berlin" (ISSN 0340·7551) ver6flenllichl.
This approval wi' be published in due time ~ Ihe Amts- und MitteilungsbIall (Official BuHe/in and Gazelle)
01 rhe Bundesanstar für Materiallorschung und ·prüfung, Ber/in" (ISSN 0340-755')

Rechlsbehelfsbelehrung / Righls 01 legal appeal
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekannlgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der BundesansIalt für Malerialforschung und
·prüfung (BAM), 12205 SerHn, Unler den Eichen 87, schri/llich oder zur Niederschrill
einzulegen.
Legal appeal may be raised againsl this approval wilhin one monlh aller publi:;ation date. ThB appeal shal/
be submitted to thB Presidenl of 'he Federallnstitule for Materials ResBarch and Testing (SAM), J2205
Berfin, Unter den Eichen 87, in wriring or on record.

12200 Berlin, 18. April 2000

9. Nebenbestimmungen / Subsidiary Regulalions

9.1 Befristungen I Limitations

9.2 Bedingungen I Conditions
Der Nachweis der chemischen Verträglichkeit gegenuber weiteren gefährlichen Gütern als den
in Ziffer 6. definierten gilt erst dann als erbracht, wenn alle folgenden Bestimmungen
eingehalten werden:
The proof of 'he chemical compatbiJiry for fUlther dangeraus goods as not defined in No. 6 is declared as
gÄlen untiJ all of /he foOowing provisions are corrp6ed with:

Die in ZiUer 6. genannten Grenzdaten dürfen nicht uberschrillen werden.
The /imit dala lisled in No. 6 shaB not be exceeded.

Durch Laborversuche ist nachzuweisen, daß die Wirkung der einzutullenden gefährlichen
Güter au( Probekörper nichl die Wirkung der Standardflüssigkeilen übertrifft.
It is 10 prove by lab tes's that the damaging effects of Ihe dangerous fiJling substances on lest
specimens does not exceed the damaging effects of Ihe standard fiquids.

Dabei isl gern. den -Technischen Richllinien Verpackungen TRV 002 vom 16.09.1994 und
TAV 003- vom 24. Juli 1989 zu venahren (verötlenllicht im Verkehrsblalt 1994, Helt 16, S.
663 und Verkehrsblalll989, Hell 16. S. 575).
Moreover the fab tBst shalf be carried out according to the -Technischen Rchtlinien Verpackungen
TRV002 daled 16.09 '994 and TRV 003· dated 24. Jufi 1989 (published in .VerkehrsblaW 1994,
issue 19, p. 663 and ~Verkehrsbfau~J989. issue 16. p 575).

Die laborvelsuche dunen nur von PrüfsielIen durchgeführt werden, die gem. den
MRichtlinien über das Venahren für die Durchfuhrung der Bauartprüfung, die Anerkennung
von Prulslellen sowie die Zulassung von Verpackungen und Großpackmillel (IBC) fur die
Beförderung gefahrlicher Guter ·R002·~ vom 05. Mai 1994 (Bundesanzeiger Nr. 97, S
5554) sowie vom 10. Mai 1994 (VerkehrSblall S, 406) von der BAM (ür die Bauar1prufung
von Kunstslollverpackungen oder spezlelllür diese Laborversuche anerkannt sind. Die
Ergebnisse dieser laborversuche sind zu dokumentieren und auf Verlangen der BAM
vorzulegen.
The 'ab leSls shall bB only carried au/ by lest institutes. wh*:h are accredirBd to BAM for Ihe dBsign
rype testing ot plaSfcs packagings or in parl*:ular for rhe lab tes's according to 'R*:hllinien über das
Verfahren für die Durchführung der Bauartprüfung, die Anerkennung von PrüfsIelIen sowie die
Zulassung von Verpackungen und GrofJpackmirlel (IBC) für die Beförderung gofährücher Güter·
ROD2·" daled 05. May 1994 (Bundesanzeiger No. 97, p. 5554) respectÄle dated 10. May 1994
(Verkehrsblatf p. 406). The lest resulls of Ihis lab lests shan be documented and, on demand, shaU bo
senl 10 SAM.

11.

Fachgruppelll.l
Transportsicherheit von Verpak
Kungen und Schütlgutbehällern
Im~ der

/

Relerat 111.12
Bewertung von
Gelahrgulverpackungen
Im Auflrag 18y order

Jv< .,J~J.:t
Dipf.·lng.(FH) M. Sku'nik

9.3 Widerruf / Wilhdrawai
Diese ZUlassung wird unter dem Vorbehalt des jederzeiligen Widerrufs er1eill. Ein hinreichen
der Grund für den Widerruf ist l.B. ein Verstoß gegen die Auflage gern. Ziller 9.4.1.
This approval is Jiable 10 wilhdrawal at aoy time. For instance, violation cf Ihe obligation No 9.4.' is a
suffCient reason lor the wkhdrawal.

9.4 Auflagen I Obligations

9.4.1 Der Hersteller darf die Kennzeichnung nach Ziller 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur
dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
BAM anerkannten und überwachlen Qualilalssicherungsprogramm hergestelll und geprüfl
werden.

The manufacturer is alJowed to appty the marking as specilied in No. 810 packagings only it they corrp~

wirh the approved design type and arB manufactured and tested under a qualily assurance programme
as recognised and conlro1Jed by BAM.

9.4.2Der in Ziller 2. genannle Antragsleller muß nachweisbar sicherslellen, daß alle Bestimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße VelWendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen für gelährliche GUter verwendel bzw. mit
gefährlichen Gütern befülll, zur Kenntnis gebracht werden.
The applicanr in No. 2 must make proof that a/l regulations and no/ces ollhis approvalgoverning the use
of packagings for 'he Iransport of dangerous goods have '0 be made known 10 every user.
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o. Feinstblechverpackungen
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10. Hinweise
10.1 Die Zulässigkeit der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezüglich der

Verpackungsart, der Innenverpackungen. des Fassungsraums bzw. der Masse richtel sich nach
den Beslimmungen der jeweils zutreUenden Rechtsvorschriflen für die einzelnen Ver
kehrsträger. Alle sonstigen Vorschriften (z. B. Füllgrad, Verträglichkeit mll den Verpackungs·
werkstoffen) für die Beförderung gefährtieher Güter in der zugelassenen Verpackungsbauart
bleiben unberührt. Bel Verwendung im luftverkehr Ist Insbesondere wegen der möglichen
Absenkung des Außendruckes die Befüllung von Flüssigkeilen mit entsprechend reduziertem
Dampfdruck zu berücksichligen, um eine unzulässige hohe DruckdiHerenz zu vermeiden.

12200 Berlin, 24. Februar 2000

Dipl.-lng.(FH) W. TaegnOl

Relerallil.12
Bewertung von
Gefahrgutverpackungen
Im Aurtrag

Dipl.- Ing. B.-U. Wienacke

10.2 Die Bauart erfüllt die Prülanlorderungen für Verpackungen zur Beförderung gefährlicher Güter
der folgenden internalionalen Bestimmungen in den zum Zeitpunkt der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gültigen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen iJber die internationale Belörderullg gelährlicher Guler auf
der Slraße (AOR)
Ordnung für die iliiernalionale Eisenbahnbeförderung gelälulicher Güler (RIO)
Inlernalional Maritime Oangerous Goods Code (IMOG Code)
RECOMMENDATIONS ON THE TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS der UNITEO
NATIONS

•. leAD Technlcal instructions, ebenfalls niedergelegt in den IATA-Oangerous Goods
Regulations

10.3 Diese Zulassung wird im ·Amts- und MiUeilungsblaU der Bundesan~all für Materialforschung
und -prüfung, Berlin" (ISSN 0340-7551) verölfenllichl.

11. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erlloben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanstalt für Materialforschung und
-prüfung (SAM), 12205 Serlin, Unler den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift einzu
legen.

2. Neufassung
Nr. 7639!OA1

fur dia Bauart eIner Verpackung zur Beförderung gefährlicher Güter

Aktenzeichen 111.12/95206

1. Rechtsgrundlagen
1.1 Gelahrgutverordnung Slraße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994), ). zuletzt

geändert durch Artikel 5 der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)

1.2 Gefahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3910)

2. Antragsteller
Huber Verpackungen GmbH & Co.• Olto·Meister-Slraße 2, D - 74613 Ohringen

3. Hersteller
Huber Verpackungen GmbH & Co.• Olto·Meister-Slraße 2, D - 74613 Ohringen
Huber Verpackungen GmbH & Co.• Braker Sir, 75, D - 46238 Boltrop

4. Beschreibung der Bauart
Felnslblechverpackung aus Stahl mit nlchlabnehmbarem Deckel

Hersteller-Typenbezeichnung: Kanister 258/232 x 300 - 400 Nennvolumen 15 - 20 I

Abmessungen: Variante I Variante 11
länge 262,5 262,5 mm
Breile 236,5 236,5 mm
Höhe (Manlei) 400 300 mm
Fassungsraum 22,6 16,7 liler

Spezilikalion
Oie Bauart wird durch die Beschreibungen, technischen Zeichnungen, Werkstoffspezifikationen
und Bescheinigungen gemäß der/des unter Ziffer 5 genannten Prüfnachweise(s) festgelegt.

Ergänzend gellen die Spezifikalionen für die Verschlüsse gemäß Prüfbericht Nr. 950657
Anlage 2 Blalt 2, 6, 8 und 9 vom 06.12.1995 des ruv Ostdeulschland Sicherheit und
Umwellschutz GmbH Milglied der TÜV Rheinland Gruppe Unlernehmensgruppe, Kölhener
Straße 33. D - 06118 Halle.

5. Prüfnachweise
PlÜlbericht Nr.: Datum: Prüfstelle::

6, Bauartzulassung
Die unler Ziffer 4 und 5 beschriebene Bauart erfüllt die Vorschriflen nach Ziffer 1. Die Bauart
wird mit den in Ziffer 9 genannten Nebenbestimmungen für die Beförderung gefährlicher Güter
zugelassen.

Diese 2. Neulassung ersetzt den Zulassungsschein Nr. 7639!OA1 - 1. Neufassung vom
22.10.1992 der Karl Huber Verpackungen GmbH & Co., D - 74613 Ohringen und den
Zulassungsschein Nr. 100 115fOAl vom 04.12.1985 der Firma Jacob Berg KG,
D - 55257 Budeoheim.

990277 16.12.1999 TÜV Anlagentachnik GmbH Unlernehmensgruppe TÜV
RheinlandiBerlin-Brandenburg Regionalbereich Halle Abtellun9
Verpackung und Gefahrgut, Köthener Straße 33,
D - 06118 HalIeIS

ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIF1CATE OF APPROVAL

rhe German version is file only legafly binding text

l&b••"""'IUdoA....._22d.. .ug EW""- .............' CooM.ItM_B~1l.,__ o... S...__ (u.&OO.e-1
~KclIIflIo"llIo_Zl a-.,..~ lnl............,~O-'-.Oood'C (IMOOCod.1

9.4.2 Der In Ziffer 2. genannle Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Bestimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins uber eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen für gefährliche Güter verwendet bzw. mit
gefährlichen Gütern befülll, zur Kenntnis gebracht werden.

9.2 Bedingungen
Bestandteil der zugelassenen Bauart werden auch Verpackungen, deren Abmessungen von
den geprüften Baumustern abweichen, unter folgenden Bedingungen:
• Gleiche Konstruktion, Wanddicke, Werkstoffe und Querschnilt
• Manlelh6he mindestens 300 mm und maximal 400 mm

RID/ADRIOA1/Y/110/ .ID/BAM 7639 - KHV
(Herstellungsjahr;
die letzten beiden SIelIen)

9. Nebenbestimmungen
9.1 Befristungen

7. Fertigung von Verpackungen
Nach der zugelassenen Bauart dürfen Verpackungen serienmäßig gefertigt werden. Der
Hersteller muß gewährleisten, daß die serienmäßIg gefertigten Verpackungen die festgelegte
Spezifikalion der Bauart enüllen.

8. Kennzeichnung
Die nach der zugelassenen Bauart serienmaßig gefertigten Verpackungen sind wie folgt zu
kennzeichnen:

mm

mm

Uterll.ifres

11
99

150

1,1

I
99

91

0,5

Abmessungen / Dimensions:

Varianten / VarianIs
Außendurchmesser I Diame'er

Hohe (gesamt) I Heighl (total)

Fassungsraum / Capacily

4.

Spezifikation /Speclralion:
Oie Bauart wird durch die Beschreibungen, technischen Zeichnungen. Werkstollspezilikationen
und Bescheinigungen gemäß der/des unter ZiHer 5 genannten Prütnachweise{s) festgelegt.

rhe dssign type is spBciJied by 'he descrplions, technical drawings, material spsciJicalions and
cerlificales as given in 'ha lest reporl{s}. roferred 10 under No. 5.

Ergänzend gellen die SpezifikationeIl der Verschlusszeichnungen der H. Stolz GmbH
in 57276 Neunkirchen:
In addition Ihelollowing drawings of closuros made by H. Slolz GmbH in 57276 N8unkilchen are valid:

3-3.192A4 (HZ32 REl) vom Ida'ed 11.11.1998
3-3. 196A4 (HZ 32 REl KISI) vom I d.red 02.11.1999

5. Neulassung / Revision
Nr. B497/0A1

lür die Bauart einer Verpackung zur Beförderung gelährlicher Güter
lor thlJ dlJsign ~pe 01 • packaging /0( lh. trampotf 01 c:J..'JngIKous goads

Aklenzeichen / Re/erence Number 111.12/95429

1, Rechtsgrundlagen I Legal Bases

1.1 Gefahrgutverordnung Slraße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994), ), zulelzt
geändert durch ArtikelS der GefAndV vom 23. Juni 1999 (BGBI.I S. 1435)
(Refetenca 10 Iha german regulation concorning the carriage 01 dangoroos goods on road.)

1.2 Gelahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI.I S. 3910)
(Reforencalo 'he german regulation conceming the carriags of dangorous goods by rai.)

2. Antragsteller / Applicanl
Impress GmbH & Co. oHG
Braunschweiger SIr. 26
38723 Seesen

3. Hersteller / Manulaclurer
Impress GmbH & Co. oHG
Braunschweiger Str. 26
38723 Seesen

Beschreibung der Bauart I Specltlcalion 01 rhe design type
Feinstblechverpackung aus Stahl mit nichtabnehmbarem Deckel
Light gaugo metal packaging, non-removabls·hsad

Hersleller-Typenbezeichnungl Typs dosignation of Ihe manu/ac'uror:
Flachkanne

kgll
kgll

kPa (absolut)
kPa (absolut)

120
147

Die Eignung der Bauartlür die Beförderung gefährticher flüssiger Stolle gill bei Einhaltung der
lolgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht:

Verwendung für gefährliche tlüsslge Güler der Verpackungsgruppe: 11 oder 111
Max. Dichte für Siotie der
• Verpackungsgruppe : 1,2
• Verpackungsgruppe : 111 1,8
Maximaler Gesamtüberdruck in der Verpackung: 73 kPa (Überdruck)
Max. Dampfdruck bei:

• 50'C
• 550 C

9.3 Widerruf
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jederzeiligen Widerrufs erteilt. Ein hinreichen
der Grund für den Widerruf Ist z.B. ein Verstoß gegen die Auflage gern. Ziffer 9.4.1.

9.4 Auflagen
9.4.1 Der Hersteller darl die Kennzeichnung nach Ziffer 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur

dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
SAM anerkannlen und überwachlen Qualitätssicherungsprogramm hergestellt und geprüft
werden.
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000 001 08.04.1988 Schmalbach-Lubeca AG in 3370 Seesen

000 001 14.04.1989 Schmalbach-Lubeca AG in 3370 Seesen

5. Prütnachweise / Performance Proo/s
Pn1lber. Nr.: Nachtr. Nr.: Datum: Prülslelle:
Test rep. No: Amsndm. No.: Date: Testing institule:

Dipl.-lng.(FH) A. Roesler

Referat 111.12
Bewertung von
Gefahrgutverpackungen
Im Auflrag / 8y order

Dipl.-Ing. D. Mertens

Fachgruppe 111.1
Transportsicherheil von Verpak·
kungen und Schüttgutbehällern
Im AUllrag / 8y order

ZULASSUNGSSCHEIN

10. Hinweise I Nolices
10.1 Die ZUlässlgkeit der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezuglich der

Verpackungsart, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richtet sich nach
den Bestimmungen der jeweils zutrellenden Rechlsvorschrillen lür die einzelnen Ver
kehrsträger. Alle sonstigen Vorschriften (z. B. Füllgrad, Verträglichkeit mit den Verpackungs
werkstoffen) (ür die Beförderung gefährlicher Güter in der zugelassenen Verpackungsbauart
bleiben unberüh,t Bei Verwendung im Luftverkehr ist Insbesondere wegen der möglichen
Absenkung des Außendruckes die Befullung von Flüssigkeiten mit enlsprechend reduziertem
Dampfdruck zu berücksichtigen, um eine unzulässige hohe Oruckdir(erenz ZU vermeiden.
The use of packagings of thtJ approved design 'yps with respecI to packaging 'ype, inner packagiflg(s).
capacky or mass is rsguL3ted by the respeerivs modal regulations. An)" orhsr requir8ments (e_g lining
degrss, compatbi/ity wnh packagmg materials) for the Iranspon 01 dangerous goods by 'he approved
packaging design type are 10 be raken in accounl. For Ihs transpon by air .he h'rnirations on vapour
prsssure nesd 10 be considered .il order '0 avoid undue rise of internal pressure due 10 ths possibfe
decreass of 'he external pressuras.

10.2 Die Bauart erfüllt die Pnifanforderungen für Verpackungen zur Beförderung gefährlicher Güter
der folgenden internationalen Bestimmungen In den zum Zeilpunkt der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gultigen Ausgaben:
• Europäisches Übereinkommen über die internalionale BefOrderung gefährlicher Güter auf

der Straße (ADR)
• Ordnung fur die Inlernallonale EIsenbahnbeförderung gefährlicher Güter (RIO)
The design type corrplies w'h the lest provisions of the foflowhg intsma,iona' rsgulations lor packagings
for 'he 'ransporf 01 dangsrous goods whk;h in evs1)' caS8 aro vaüd at Ihe date of Issue of this csr1i1icale 01
approvaJ:
• Ihe European Agreemen' Concerning tha International Carriage 01 Dangsrous Goods by Road (ADR)
• the Regulations on Ihe International Transport of Dangerous Goods by Rail (RID)

10.3 Diese Zulassung wird im "Amts- und MilteilungsblaU der Bundesanslall für Maleriallorschung
und -prüfung, Berlin" (ISSN 0340-7551) verOrrentlicht.
This approvaf wil bs published In due time In the Amls- und M,'eilungsblall (OffcJaIBulla'Jn and Gazells)
ollhe Bunds$ansta/l tur Matsriafforschung und -prüfung, 88rin· (ISSN 0340-7551).

11. Rechtsbehelfsbelehrung I Righls 01 legal appeal
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekannlgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanstalt 'ür MateriaUorschung und
·prüfung (BAM), 12205 Berlin. Unler den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.

Lsgal appaaJ may bs raised against'his approval wirhin one monlh alter pubfication date. The appsalshall
be submitted '0 Iho President of 'he Federal Institute for Materials Research and Testirlg (SAM), 12205
BerM, Untsr dsn Eichen 87, irl wriing or on record.

12200 Beriin, 22. März 2000

15.03.1990 Schmalbach·Lubeca AG In 3370 Seesen

10.05.1990 Schmalbach·Lubeca AG in 3370 Seesen

16.07.1990 Schmalbach-Lubeca AG In 3370 Seesen

29.11.1993 Sehmalbach·Lubeca AG in 38714 Seesen

08.07.1994 Sehmalbach-Lubeca AG in 38714 Seesen

01.09.1994 Sehmalbach·Lubeca AG in 38714 Seesen

10.07.1998 Impress Melal Packa91n9 GmbH &. Co. in 38714 Seesen

07.08.1998 Impress Melal Packaging GmbH &. Co. in 38714 Seesen

01.12.1998 Impress Melal Packaging GmbH &. Co. in 38714 Seesen

12.03.1999 Impress Melal Packaging GmbH &. Co. in 38714 Seesen

23.02.2000 Impress GmbH & Co. oHG in 38714 Seesen
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6. Bauartzulassung I Design Type Approval
Oie unler Ziffer 4 und 5 beSChriebene Bauart erfullt die Vorschriften nach Ziffer 1_ Die Bauart
wird mit den in Ziffer 9 genannten Nebenbestimmungen für die Beförderung gefährlicher Güter
zugelassen.
The de./gn type U ,pt:lclled under Nos. 4 and 5 r;orr(JlitIs wkh 'he r."ula'Jon$ undor No, I. Hor.w'h, 'he
design type Js declarad as ZtPprovod w.h Ihe subskJiary regulations as gNen undar No. 910r the Ifan,pon
of dangerous goods.

Diese 5. Neufassung ersetzt den Zulassungsschein Nr. 8497/0A1 - 4. Neufassung vom
31.03.1999 des Anlragstellers.
This 5. Neufassung Revision replaces 'he 4. Revision of Ihe Cenifk;ate of ApprovaJ No. 8497/0A' datsd
31.03.1999 holdby Applicanl.

Die Eignung der Bauart tur die Beförderung gefährlicher flussiger Stoffe gilt bei Einhallung der
folgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbrach!:
The suitability of this design 'ype (0( 'he Iransport o( liquid dangsrous substances is only valid under lhs
f01Jowing limiting conditions:

Verwendung fur gefährliche flüssige Güler der Verpackungsgruppe: 11 oder 111
Uss tor liquid dangerous substanc.es of Packaging Groups: 11 or 111

Max. Dichte fur Stolle der / Maximum dens;ry for substances of
Verpackungsgruppe / Packaging Group: 11 1,2 kgll
VelJ"lckungsgruppe I.Packa9ing Group: 111 1,8 kgll

Maximaler Gesamlüberdruck in der Verpackung: 166 kPa (Überdruck)

Tolal gauge pressure in 'he packaging: 166 kPa (gauge)

Max. Dampfdruck bei: / Maximum vapour pressure ar:
50° C 200 kPa (absoluVabsolule)
55° C 233 kPa (absoluVabsolute)

7. Fertigung von Verpackungen I Manulaelurlng o( paekagings
Nach der zugelassenen Bauart dürfen Verpackungen serienmäßig gefertigl werden. Der
Hersteller muß gewährleisten, daß die serienmäßig gefertigten Verpackungen die festgelegle
Spezifikation der Bauart erfüllen.
Packagings may be manufac'ured in series according 'he approved design type, The manufaclursr has '0
guarafltee 'hat packagings manufaClUred in series comp,y wilh the approved design typs.

CERTtFICATE OFAPPROVAL

6. Kennzeichnung I Marking
Oie nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gefertigten Verpackungen sind wie folgt zu
kennzeichnen:
Packagings manulactured in series '0 the approved design type shalt be marked as lollows:

RID/ADR/OA1/Y/250/ .ID/BAM 8497 - SLW
(Herstellungsjahr; die
lelZien beiden SIelIen)

9. Nebenbestimmungen I Subsldlary Regulations
9.1 Befristungen I Limi/a/ions

9.2 Bedingungen I Condilions
Bestandieil der zugelassenen Bauart werden auch Verpackungen, deren Abmessungen von
den geprüllen Baumustem abweichen, unler folgenden Bedingungen:
• Gleiche Konstruktion, Wanddicke, Werkstoffe und Querschnilt
• Bauhöhe mindestens 90..6 mm und maximal 149 mm
Packagings wilh other dimonsions as ,pecHied under No. 6 ara a.lso a constkuen' pan 01 this approvaJ
under 'he folowing conditions:
• The equivalenl dssign, thickness. material and diameter
• Heighl (total) vat}'ing from minimum 90,5 mm 10 149 mm maximum

9.3 Widerruf I Withdrawal
Diese Zulassung wird unter dem Volbehall des jederzeillgen Widerrufs erteil!. Ein hinreichen
der Grund tur den Widerruf Ist I.B. ein Verstoß gegen die Auflage gem. Ziffer 9.4.1.
This approvafis Mabfe'o wilhdtawal al any 'ime. Fot ~stance, violation oIthe obligat;on No 9.4.' is a
sufficient raason far 'he wilhdrawal

9.4 Auflagen I Obligations
9.4.1 Der Hersteller darf die Kennzeichnung nach Ziffer 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur

dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart enlsprechen und nach einem von der
BAM anerkannten und überwachten Qualilälssicherungsprogramm hergestelll und gepruft
werden.

The manufacturer is aMowed '0 apply ths marking as specified in No. 8 to packagings only if 'hey comply
with tha approvsd dssign type and ars manulactured and les'ed undsr a quality assurance programme
as recognised and con'roUed by BAM.

9.4.2 Der in Ziffer 2. genannte Antragsleller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle
Bestimmungen und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße
Verwendung der Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen für gefährliche Güler
verwendel bzw. mit gefährlichen Gütern befullt, zur Kenntnis gebracht werden.
Ths applicant in No. 2 musl makB proof that al regulations and notices of this approval governing rhs use
of packagings lor 'he 'ransporl of dangerous goocJs have to be mads known to every user.

The German version ;5 Ihe only legally binding text

z..ta.,lut>g l\eCfI o\b.cMaU _ AIg.m'WI... EInIeit""ll"InI~nCodnlürcIle9eUlod"""'llgel~,o",... tnilS..lChJtl"'llMOO-CooHl
AppftMll~lo.e<;t;on2201\hea-.. InIrOdYd.ionol.,,.lnI_~............~QoodICod.(IMOQeoo.l

3. Neufa~sungI Revision
Nr. B624/0Al

für die Bauart einer Verpackung zur Beförderung gefährlicher Guter
lor Iho d8S/gn~ 0/_ paclaJgtf} fiN IN Iransport 01 dangofIXu poods

Aktenzeichen / Re/erenee Number 111.12195384

1. Rechlsgrundlagen I Legal Basas

1.1 Gelahrgutverordnung Straße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994), ), zulelZi
geändert durch Arlikel 5 der GefAndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)
(Refsrence 10 the german regulation conceming the carriage of dangerous goOOs on road.)

1.2 Gelahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3910)
(Rsference '0 'he german regulation concerning 'he carriage of dangerous 9000s by rai.)

2. Antragsteller I Applieanl
Impress GmbH & Co. oHG, Braunschweiger SIr. 26, 0 - 38723 Seesen

3. Hersteller I Manu(aelu,.r
lmpress GmbH & Co. oHG, Braunschweiger Sir. 26, 0 - 38723 Seesen

4. Beschreibung der Bauart I Speeilleat/on o( the design Iype
Feinstblechverpackung aus Stahl mil nichtabnehmbarem DeckeVLight gauge melal packaging
non-removable-head

Hersteller·Typenbezeichnung / Type designation 01 'he manufaclUrer:

Flachkane '" 79 Xh

Abmessungen / Dimensions:
Varianten / Variants I 11
Außendurchmesser über Rumpf 79 79 mm
Diameter, body

Außendurchmesser über Boden 79 79 mm
Diametsr, boltom

Höhe (mantel)! Ho;ghl, body 95 224 mm
Fassungsraum / Capacity 0,44 1,078 liler/Urss

Spezifikation / Specification:
Die Bauart wird durch die Beschreibungen, technischen Zeichnungen, WerkstoUspezilikationen
und Bescheinigungen gemäß der unler Zifter 5 genannten Prutnachweise festgelegt.
The design 'ype is specified by the descrp'ions, Ischnical drawings, material specilicat;ons ami
ceni!k;ates as givBn in ,hs 'est reports, relerred 10 under No. 5.
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5. Prüfnachweise I Performance Proofs
Prüfberichl Nr.: Nachtrag Nr.: Datum: Prufstelle:
Test report No: Amendmanl No.: Date: Tasting inStirut8:

000010 06.01.1989 Schmalbach Lubeca AG, Braunschweiger SIr. 26, D
. - 38723 Seesen

000 010 Nachtrag Nr. 1 10.05.1990 Schmalbach lubeca AG, Braunschweiger Sir. 26, 0
• 38723 Seesen

000010 Nachlrag Nr. 2 26.08.1991 Schmalbach lubeca AG, Braunschweiger Str. 26, 0

- 38723 Seesen

000 010 Nachtrag Nr. 5 29.03.1994 Schmalbach Lubeca AG, Braunschweiger Sir. 26, D
- 38723 Seesen

000010 Nachtrag Nr. 6 30.01.1995 Schmalbach lubeca AG, Braunschweiger Str. 26, 0
- 38723 Seesen

000 010 Nachlrag Nr. 7 22.03.1999 Impress GmbH & Co. oHG, Braunschweiger Sir. 26,
D - 38723 Seesen

000 010 Nachlrag Nr. 8 31.01.2000 Impress GmbH & Co. oHG, Braunschweiger SIr. 26,
D - 38723 Seesen

6. Bauartzulassung I Design Type Approvel
Oie unter Ziffer 4 und 5 beschriebene Bauart ertüllt die Vorschrilten nach Ziffer 1. Die Bauart
wird mit den in Ziffer 9 genannten Nebenbeslimmungen für die Beförderung gefähr1icher Güter
zugelassen.
The design type as specilied under Nos. 4 and 5 cOl1"pfies w,h lhe regulations under No. f. Herewirh, 'he
design lype is declared as approved wilh the 6ubsidiary regulations as g;ven under No. 9 lor ehe fransport
01 dangerouB goOO5.

Diese 3. Neufassung erselzt den Zulassungsschein Nr. 8624/0Al - 2. Neufassung vom
29.04.1999 der Flnma Impress Metal Packaging GmbH & Co., Braunschweiger Sir. 29, 38723
Seesen.
This :r Revision replaces 'he r Revision 01 the Certificate 01 Approval No. 862410A' darerJ 29.04.1999
held by Impress Melal Packaging GmbH & Co.• Braunschweiger SIr. 29, 38723 Seesen.

Die Eignung der Bauart für die Beförderung gefährlicher flüssiger Stoffe gilt bei Einhallung der
folgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbrachl:
The suilabifity ollhis design type lor the transport 01 IiquirJ dangeraus subslances is on,y valid under the
loUowing1imiling condilions:

• "Verwendung fur gefährliche f1ussige Güler der Verpackungsgruppe: 11 oder 111
Use (ar jquid dangeraus substances 01 Packaging Groups:

Max. Dichte tür StoUe der / Maximum deßsity lor substances 01
• VerpackungsgruppelPackagingGroup: 11 1,2 kgll
• Verpackungsgruppe I.Packaging Group : 111 1,8 kgll

Maximaler Gesamtüberdruck in der Verpackung: 200 kPa (Überdruck)
Tolal gauge prassure in the packaging: 200 kPa (gauge)

Max. Dampfdruck bei: I Maximum vapour pressur6 al:
• 50° C 228 kPa (absoluVabsolute)
• 55° C 266 kPa (absoluVabsolute)

Referalll1.12
Bewertung von
Gelahrgutverpackungen
Im Auftrag 18y order

12200 Berlin, 3. Marz 2000

Fachgruppe 111.1
Transportsicherheil ....on Verpak
kungen u~ Schütlgutbehällern
Im Auftrag I ByOriJer

~. 'Li
Dipl.- 'InteiLenecke

10. Hinweise / Notices
10.1 Dia Zulässigkeit der Verwendung ....on Verpackungen der zugelassenen Bauart bezüglich der

Verpackungsart. der Innenverpackungen. des Fassungsraums bzw. der Masse richtel sich nach
den Bestimmungen der jeweils zutreUenden Rechtsvorschriften tür die einzelnen Ver
kehrsträger. Alle sonstigen Vorschriflen (z. 8. Fullgrad, Verträglichkeil mH den Verpackungs·
werkstoffen) für die Beförderung gefährlicher Güter in der zugelassenen Verpackungsbauart
bleiben unberührt. Bei Verwendung im Luft.... erkehr iSI insbesondere wegen der möglichen
Absenkung des Außendruckes die Belüllung von Flüssigkeilen mit entsprechend reduzier1em
Dampfdruck zu berücksichtigen, um eine unzulässige hohe Druckdifferenz zu ....ermeiden.
The use 01 packagings 01 the approved design type with respect '0 packaging type, inner packaging(s),
capacify or mass is reguLated by 'he respective modal regulations. Any orher requiremants (e.g. IjJJing
degrae, corrpatbifily with packaging materials) lor the transport 01 dangerous goods by th6 approved
packaging design type are to be 'aken in accounf. For lhe transport by air Ihe limirations on vapour
pressure ß6ed 10 be considered in order to avoirJ undue rise 01 inlernat pressura due to the possibfe
docrease ollhe external pressures.

10.2 Oie Bauart erfüllt die PrUfan(orderungen fur Verpackungen zur Beförderung gelährlicher Guter
der folgenden internationalen Beslimmungen in den zum Zeitpunkt der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gültigen Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen über die Internationale Beförderung gefährlicher Güter auf
der Slraße (ADR)

• Ordnung für die inlernalionale Eisenbahnbelörderung gefährlicher Guler (RIO)

Tho design 'ype COl1"plies wifh Ihe test provisiolls 01 th8 lollowing h'ernational regulations lor packagings
lor lhe transport 01 dangerous goods which h every c.se are vah"d st 'ho date 01 issue 01 this certificate of
approval:

tha EuropealJ Agreement Concerning Ih8 In'"mational Ca((lago 01 Dangarous Goods lJy Road (ADR)
• 'he Regulations on lhe In/ernational Transpon 01 Dangerous GOod5 by Rail (RID)

10.3 Diase Zulassung wird Im -Amls- und MllIellungsblaU der Bundesansialt 'ur Materialtorschung
und -prUfung, Berlin" (ISSN 0340-7551) veröllenllichl.
This approval wilJ be published in due time in 'he Amts- und MitteOungsbla1t (Official Bunetin and Gazelle)
of the Bundesanstai für Materiallorschung und -pnilung, Berfin~ (ISSN 034D-755f).

11. Rechtsbehelfsbelehrung I Righls ollagalappeal
Gegen diesen Bescheid kann Innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanstalt für Materialforschung und
-prüfung (BAM), 12205 Berlin, Unler den Eichen 87, schrifllich oder zur Niederschrift
einzulegen.
Legal appeal may be raised against Ihis approvaf wilhin one monlh aher publi::ation date. The appeal shall
ba SUbmittBd to (ho President 01 'he Federal fnst,uta lor Materials Research and Tos/ing (BAM), '2205
BerEn, Unter den Eichen 87, in wriring or on reoord.

1,98 kgMax. BruUornassa I Maximum gross mass

Fertigung von Verpackungen I Manulaclurlng 01 packagings
Nach der zugelassenen Bauar1 dürfen Verpackungen serienmäßig gefer1igl werden. Def
Hersteller muß gewährfeis&en, daß die serienmäßig gefertigten Verpackungen die festgelegte
Spezihkation der Bauart erfüllen.
Packagings may be manulactured in s6ries according lhe approved dasign 'ype. Tha manulacturer has '0
guaranteB that packagings manulaclurad in serias cOfJlJo/ with 'he approved design fype

7.

8. Kennzeichnung I Marklng
Oie nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gelerligten Verpackungen sind wie lolgt zu
kennzeichnen:
Packagings manulactured in serio~ '0 the approved design 'ype shall be marked as lollows:

RID/ADR/OA1/Y/300/ .ID/BAM 8624· SLW
(Herstellungsjahr; die letzten beiden Stellen)
(The last two digit5 of the year of manulacturing)

ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIFICA TE OF APPROVAL

The German version is Ihe only legal/y binding text

z.......""ll "'-=" Abuhne 22 d.. Allgem.ln.n EiNd""ll 4ft lnJ.~II>lliCIMI'"CcwHllilr die Bel6KI.",RU lloMiMic:h.. Qiit., md S...Chlllln lllotOO-Cod<ll
Appfowl-.l"'9'" sKlioft 22 01 tn. o._.t Inlloddion GI ... r.. .. ,woonal 101_",,- [M"liI_' GCIocfa Cod. ~MOO CDd_,

Aktenzeichen I Relerence Number 111.12/95386

1.2 Gelahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGB!. f S. 3910)
(Referenca 10 the Qerman regulation concerning rhe carriage 01 dangerous goods by rail.)

3. Neufassung I Revislo~
Nr. 8907/DA1

für die Bauart einer Verpackung zur Beförderung gefährlicher Güter
(ar IM dasgn type o( a packagJng lor Ihl1lransporl o( dangoroUt goods

1. Rechtsgrundlagen I Legal Bases
1_1 Gefahrgulverordnung Slraße - GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGB!. I S. 3994), ), zuletzt

geander! durch Mikel 5 der GelAndV vom 23. Juni 1999 (BGB!. I S. 1435)
(Referenc6 10 the gorman regulation concBmin9 'he cBrriage 01 dangerous goods on road.)

mm

liter!l."'res

mm

mm

73

73

140

0,57

2. Antragsteller I Applicanl

lmpress GmbH & Co. oHG, Braunschweiger Sir. 26, 0 . 38723 Seesen

3. Hersteller I Manulaclurer
Impress GmbH & Co. oHG, Braunschweiger Sir. 26, 0 • 38723 Seesen

4. Beschreibung der Bauart ISpecillcal/on ollhe desIgn type
Feinstblechverpackung aus Stahl mll nichlabnehmbarem DeckeULighl gauge melal packaging
non-removable-head

Hersteller-Typenbezeichnung I Type designation 01 'he manulacturer:
Flachkanne 073 X 140

Abmessungen I Dimensions:
Außendurchmesser über Rumpf
Diameter, body

Außendurchmesser uber Boden
Diame/er, bollom

Höhe (Mantel) I Heighr, body
Fassungsraum I Capacity

9.4 Auflagen I Obligations
9.4.1 Der Hersteller darf die Kennzeichnung nach Ziffer 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur

dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der
BAM anerkannten und ubeewachten Qualilätssicherungsprogramm hergestellt und geprüft
werden.

The manulactur6r is aNowed to apply tho marking as specified in No. 8'0 packagin9s only iI they cOfJlJly
wirh 'he approved design lypB and are manulactured and lested undar a quafity assurance programme
as rocognised anrJ controOed by SAM.

9.4.2Dp.r in Ziffer 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Bestimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen für gelährliche Güter verwendel bzw. mit
gefährlichen Gütern befülU, zur Kenntnis gebracht werden.
Th9 applicant in No. 2 musl make prool 'hat afl regulations and no/ces 01 this approval governing the usa
01 packagings lor lhe transport of dangerous goods have 10 be made known to every user.

9. Nebenbestimmungen I Subsidiary Ragulallons
9.1 Befristungen I Limilalions

9.2 Bedingungen I Condilions
Bestandteil der zugelassenen Bauart werden auch Verpackungen, deren Abmessungen ....on
den geprCdten Baumuslern abweichen, unler folgenden Bedingungen:
• Gleiche Konstruktion, Wanddicke, WerksloUe und Querschnitl
• Mant~lhöhe mindestens 95 mm und maximal 224 mm

Packaglngs wilh other dimonsions as specifiod under No. 6 are also a cons'iluent part 01 this approval
undar lhe fo8owing condilions:
• The equivalent dasign, lhickness, ma/erial and diameter
• Heighl (BOOy) varying Irom mlniinum 95 mm to 224 mm maximum

9.3 Widerruf I Wilhdrawal
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehall des jederzeiligen Widerrufs erteilt. Ein hinreichen
der Grund für den Widerruf ist z.B. ein Verstoß gegen die Auflage gern. Ziffer 9.4.1.
This approval is fiable 10 withdrawal al any'ime. For instance, violatioß 01 the obligation No 9.4. , is a
sufficienr reason lor the withdrawal.
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5. Prüfnachweise / Performance Proofs

PrüfbenchI Nr.: Nachtrag Nr.: Datum: Prülstelle:
T8St r8port No: Amsndm8nl No.: Dal8: Tesling I1st'ute:

Spezifikation I Speclicalion:
Oie Bauart wird durch die Beschreibungen, lechnischen Zeichnungen, WerksloUspezilikationen
und Bescheinigungen gemäß der unter Ziller 5 genannten PfÜfnachweise festgelegt.
The design IYP8 is specliod by lh. descrptions, lechn/cal drawings, maler;al specticalJons and
cett'icate' as given in Ihe lesl roport(s}, re(8((ed to une/ru No. 5.

Ergänzend gellen die folgende &pezifikationen: /In addition 'he foJowing spezlikations ar8 valid:

Bezeichnungldes,ignat.on: VUN AEUSK3OI16 VUN REUSK 30118 KS P2 REl P2 RH KS

Zelchnung'Nr:ldrawM1g·Nr.: K 1536.01 K 1536.02c K 1649.03 K 1649.02 b

Datum! daled. 23.12.1994 23.12.1994 20.01.1995 23.12.1994

000 012 20.10.1989 Schmalbach Lubeca AG. Braunschweiger SIr. 26. 0
• 38723 Seesen

000 012 Nachlrag Nr. 1 10.05.1990 Schmalbach Lubeca AG. Braunschweiger SIr. 26. 0
• 38723 Seesen

000 012 Nachlrag Nr. 2 13.07.1990 Schmalbach Lubeca AG. Braunschweiger Sir. 26. 0
·38723Seesen

000 012 Nach1rag Nr. 5 26.01.1994 Schmalbach Lubeca AG. Braunschweiger SIr. 26, 0
·38723Seesen

000 012 Nachlrag Nr. 6 29.04.1994 Schmalbach Lubaca AG, Braunschweiger SIr. 26, 0
• 38723 Seesen

000 012 Nachtrag Nr. 7 27.06.1994 Schmalbach Lubeca AG, Braunschweiger Sir. 26. 0
• 38723 Seesen

000 012 Nachtrag Nr. 8 01.09.1994 Schmalbach Lubeca AG, Braunschweiger Sir. 26, 0
• 38723 Seesen

000 012 Nachtrag Nr. 9 03.09.1998 Impress GmbH & Co. oHG. Braunschwelger Sir. 26,
0·38714Seesen

000 012 Nachtrag Nr.l0 26.01.2000 Impress GmbH & Co. oHG. BraunschwBlger SIr. 26.
o ·38714 SBesen

10.2 Oie Bauart enulll die Prüfanforderung80 für Verpackungen zur Beförderung gelährlicher Güler
der folgenden inlemalionalen Bestimmungen il den zum Zeitpunkt der Ausstelhmg des
Zulassungsscheins jeweils gulligen Ausgaben:
• Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gelahrlicher Güler auf der

Slraße (AOR)
• Ordnung für die Inlernationale EisenbahnbelOrderung gefährlicher Guler (RIO)
The design Iype cOfTVJlies w.h 'he le" provlsbn5 of 'he folbwiJg kttarnational regulatKms lor packltgings
for 'h8 "anspor1 01 dangoraus gooeJs whi:h i1evef)' caS8 ar8 valid st 'ho dale 01 isSU8 01 this cer1j(cale 01
approval:
• the Europoan A9reefJl8n, Concerning .he Inl8rnational Carriagl 01 Dangerous Goods by Road (ADR)
• the R8gulations on the Intomational Transport 01 Oang8rous Goods by Rai (RIO)

9.4.20er in Z~'er 2. genannte Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Beslimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen (ür gefährliche GUter verwendet bzw. mit
gefährlichen Gütern befülll, zur KeMtnis gebracht werden.

Th8 applicanf nNo. 2 musl mak8 proot thaI a' r8gulations Bnd nolces ollhis approval governiog th8 uso
of packagings IOt Ih8 "ansport of dangerous goods have 10 be made known fo eV8ry user.

10. Hinweise / Nolk:es

10.1 Ote ZuIAsslg:ke~ der Verwendung 'o'On Verpackungen der zugelassenen Bauart bezuglich der
Verpackungsar1, de/lnnenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Ivlasse richtet sich nach
den Bestimmungen der jewei.ls zutreffenden Rechlsvorschritten (ur die einzelnen Ver·
kelvstrager. Alle sonsligen Vorsch,iften (z. B. Füllgrad. Verträglichkea mh den Verpackungs
werkstoffen) fur die Beförderung gefährlicher Güter 10 der zugelassenen Verpackungsbauart
bleiben unberührt. Bei Verwendung im luftverkehr ist insbesondere wegen der möglichen
Absenkung des Außendruckes die Belüllung von Flüssigkeiten mit enlsprechend reduzier1em
Dampfdruck zu berücksichtigen, um eine unZUlässige hohe Druckdiflerenz zu vermeiden.

The US8 o( packagings 0/ lh8 approv8d design type with respscl to packaging type, inner packaging(s),
capacly Ot mass is tegulaled by Ih8 rsspectlve modal regularions. Any olh8r requiremenls (s.g. li/fing
degrslJ, cOfJllarbiUly wih packagillg materiafs) lor th8 transport of dangerous goods by th8 approv8d
packaging d8sign tYP8 are 10 be raken in accounr. Fot Ihe transport by air th, 6mirat;oos on vapour

pressure need to be ConSid8red in ord8r '0 avokJ undU8 ris, 01 ilt8mal prassure dU8 10 the posslJle
docrease 01 the exramalpressures.

10.3 Diese Zulassung wird Im •Amts- und Mitteilungsblatt der Bundesanstalllül Maleriallorschung und
-prüfung. Benin' (ISSN 034Cl-7551) veröl1enliichl.

This approval wil be publish8d in due fimB i1 'he AmIs· und MiUeimgsblart (Offi::i.1 Bulletin and Guell8)
01 'he Bundesansrak lür Maleriatorschung und -prülung, Berln· (ISSN 0340-7551).

Jacob Berg GmbH & Co., Kirchslraße S.O· 55257 BudenheimlAheinHersleIter I Manulacturer :

6. Bauartzulassung/ Design Type Approval
Oie unler ZiNer 4 und 5 beschriebene Bauart erfülll die Vorschriften nach Ziffer 1. Oie Bauar1
wird mit den in Ziller 9 genannten Nebenbeslimmungen tur die Beförderung gefahrllcher Güter
zugelassen.
The design tYP8 as sp8ciiod und8r Nos. 4 and 5 colTpws w'h th8 regulations und9r No. I. Hsr8w,h, 'he
design type Is d8Clar8d BS approv8d wlh the subsldiary regulations as gJven und8r No. 9 for the transport
of dangerous goods.

Diese 3. Neufassung ersetzt den Zulassungsschein Nr. 8907/0Al • 2. Neufassung vom
06.10.1998 der Firma Impress Mela! Packaging GmbH & Co, Braunschweiger Straße 26,
38723 Seesen.
This:r Revision r8plac8s lhe r R811Jsion of 'he Csrtlical8 of Approval No. 890l/DAI dated 06. 10. 1998
h8k1 by I"press Malal Packaging GrrbH & Co, SraunschweJgsr Straße 26, 387235ee5eo.

11. Rechtsbehelfsbelehrung/ Rights of lega/appeal
Gegen diesen Beschek1 kann Innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch Ist bei dem Präsidenten der BundesanslaI( für Malerialforschung und
·prüfung (BAM). 12205 Benin, Unter den Eichen 87. sclvifflich oder zur Niederschril1 einzufegen.
Legal appeal may be rais8d againsl this approval wihin on8 monlh alt8r pubkation date. Th8 appealshaI
b8 SUbmit8d 10 rhe President of th8 Fed8rallnsl'ule for Materials Research and T8Sfilg (BAM), 12205
8800, Unt8r dan Ei::hen 87, in wriing 01 on recard.

12200 Berlln, 7. März 2000

Oie Eignung der Bauarllür die Beförderung gefähnicher lIüssiger Siolle gill bel Einhallung der
folgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht:

Tha suilabiJity o( .his design type for lhe Iranspott of QqlJid dang8rous subslancBs is only valid undar rh8
folJowing imitWJg condiions:

• Verwendung für gefährliche lIÜsslgB Güter der Verpackungsgruppe: 11 u. 111
Usa fot iquld dangerous substanc8s 01 Packaging Groups:

Max. Dichte für Sioffe der I Maxmum dandy for $ubstances 01
• Verpackungsgruppe/ Packaging Group : 11 1,2 kgll
• Verpackungsgruppe / Packaging Group : 111 1.8 Kgli

Maximaler Gesamtüberdruck in der Verpackung: 166 kPa (Überdruck)

Tota/gauge pr8ssur8 in the packaging: 166 kPa (gauge)

Max. Dampldruek bei: / Maximum vapour prossur8 BI.'
50' C 200 kPa (absoluVabso/u'e)

• 55' C 233 - kPa (absoluVabso/u'B)

Fachgruppe 111.1
Transportsicherhe~ von Verpak
kungan und Schüttgutbehällern

'CJ)-
O"i.·lng. B.-U. Wienecke

Referallil.12
Bewertung von
Gefahrgutverpackungen
Im Auftrag I By order

/

~.
Oi>L-lng.(FH) Y.-J. Vapi

7. Fertigung von Verpackungen / Manufaclurlng of packaglngs
Nach der zugelassenen Bauart dürfen Verpackungen serienmäßig gefertigt werden. Der
Hersteller muß gewährleisten, daß die serienmAßig gefertigten Verpackungen die festgelegte
Spezl'ikatioo der Bauan erfüllen.

ZULASSUNGSSCHEIN

8. Kennzeichnung / Marklng
Die nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gefertigten Verpackungen sind wie (olgt zu
kennzeichnen:
Packagings manufactured in ssri8s 10 rhe approved design typ8 sha' be mark8d as folIows:

bH••""ll....ao"k~ZZ<M<AIv-..... E....""""'II ... w ..--.C<i>JII ....... e"""'.n..>9l1~'-""a.:u. ..... s •••~ 1....00 C_l
"w.... -.... 'OI_n"'thoIo..-.tal"*oduetion"''''~''~'''''Mneo.ne..OWI Good. CoN 1JMOOC04001

4. Neufassung
Nr. 9470/0A1

für die Bauart einer Verpac~ung zur Beförderung gefährlicher Guter

Aklenzeichen 111.12/95200

RID/ADR/OA1N/250/ JDJBAM 8907 - SLW
(Herslellungsjahr, die lelzten beklen Stellen)
{Thelast 'wo digils allhe yeM 01 manufactur~g}

9. Nebenbestimmungen / Subsldlary Regulations
9.1 Befristungen / Limilations

9.2 Bedingungen / Condi/ions

9.3 Widerruf / Wilhdrawal
mese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jederzeligen Widerrufs er1eÜI. Ein hinreichen·der
Grund für den Widerruf ist z.B. ein Verstoß gegen die Auflage gern. Ziffer 9.4.1.

This approval is fable '0 wilhdlawal sI "ny fi'ne. Fot ilStanc8, viola,;on 01 th8 obligation No 9.4.' is a
$utti::ient resson far Ih8 wkhdrawaJ.

9.4 Auflagen /Obliga/ions
9.4.1 Der Hersteller darf die Kennzeichnung nach Ziffer 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur dann

anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart entsprechen und nach einem von der SAM
anerkannlen und uberwachten Qualnälssicherungsprogramm hergestellt und geprüft werden.

Tha rnanulaclur8r is alow8d 10 apply Ih8 marmg as sp8clied in No. 8 10 packagings on~ I they COfJll,y
wilh Ihe approv8d design Iyp8 and aro manufaclur8d and lested und8r a quality assuranca programme
as rBCognisad and conlro#ed by SAM.

1. Aechtsgrundlagen
1.1 Gefahrgutverordnung SlraßB - GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBL I S. 3994), ). zulelzt

geandert durch ArJikel5 der GefÄodV vom 23. Juni 1999 (BGBLI 5.1435)

1.2 Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBLI S. 3910)

2. Antragsteller
Huber Verpackungen GmbH & Co., Ollo-Meisler·Slraße 2, 0·74613 Öhringen

3. Hersteller
Huber Verpackungen GmbH & Co., Olto·Meister·Slraße 2, 0 . 74613 Öhringen
Huber Verpackungen GmbH & Co., Braker Sir. 75. 0 - 46238 Bollrap
Huber Verpackungen GmbH & Co.(Werk 3). Junkersslraße 8, 0·04509 Wiedemar

4. Beschreibung der Bauart
Feinstblechverpackung aus Stahl mit nichlabnehmbarem Deckel

Hersteller·Typenbazeichnung: Kanister 90 x 73 mm Nennvolumen 0,5 - 1,2

Abmessungen Variante I Varianie 11
Länge 90,7 90,7 mm
Breite 73,7 73,7 mm
Höhe (Manlei) 94 200 mm
Fassungsraum 0,6 1,2 liler

Spezilikation:
Die Bauart wird durch die Beschreibungen, technischen Zeichnungen, Werkstolfspezilikalionen
und Bescheinigungen gemäß der/des unter Ziffer 5 genannten Prulnachweise(s) festgelegt.

350



RID/ADRlOA1/Y/150/ JD/BAM 9470 - KHV
(Hersleliungsjahr; die
lelzten beiden Stelien)

9.4.2 Der in Ziller 2. genannte Anlragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Bestimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins über eine ordnungsgemäße Verwendung der Verpak·
kungen demjenigen. der diese Verpackungen lür gelährliche Gü1er verwendel bzw. mil gefähr·
lichen Gütern befüllt, zur Kenntnis gebracht werden.

mm

Liler

mm
11

328,6

459
36.15

I
328.6
311

24

Prüfslelle:
Testing institu'e:

Impre.. GmbH & Co. oHG. Btaunschweiger SIr. 26.
0·38723 Seesen

000049 15.12.1997
000049 Nachlrag Nr. 1 30.03.2000

Abmessungen / Dimensions:
Varianten / VarJanls
Außendurchmesser über Rumpf/Diameter, body

HOhe (gesamt) I Hoight, lotat

Fassungsraum / Capaciry

Spezilikation / Spaeif;;ation:
Dia Bauart wird durch die Beschreibungen, technischen Zeichnungen, Werkslollspezilikationen
und Bescheinigungen gemäß der/des unter Ziffer 5 genannten Prütnachweise(s) festgelegl.
The design type is speeilied by the descrptions, tochnical drawings, ma'eria' specifications and
certiteates as gNen in tha test faport{s), felarred,o undar No. S.

5. Prüfnachweise I Parformance Proals
Prüfbericht Nr.: Nachlrag Nr.: Datum:
Tes' report No: Amendment No.: Date:

RID/ADRlOA2IY45/S/ /D/BAM 5318 - SLW
(Hersleliungsjahr; die lelzten belden SIelIen)
{The last 'wo digits of the yeaf of manutac'uring}

9. Nebenbestimmungen ISubs/d/ary Regulations
9.1 Befristungen I Limitalions

9.2 Bedingungen I Condilions
Bestandteil der zugelassenen Bauart werden auch Verpackungen, deren Abmessungen von
den geprüften Baumustern abweichen, unter folgenden Bedingungen:
• Gleiche Konstruktion, Wanddicke, Werksloffe und Querschnil1
• Bauhöhe mindestens 3t 1 mm und maximal 459 mm
Packagings wirh ofher dimensions as specified under No. 6 are also a conslituenl part of (his approval
under rhe following conditions:

The equivafent design, 'hk:kness, material and diameter
• Height {totaQ varying Irom minimum 31 J mm to 459 mm maximum

The German version is the only 1e9ally binding text

Aklenzeichen / Re/erenee Number 111.12/95947

1. Neufassung / Revision
Nr. D/BAM 5318/oA2

ft1r die Bauart einer Verpackung zur Beförderung gefährlicher Güter
tOl' lila dss/(}n type 01 a pack8gklg (01 lila tran$pott o( dsngetoos gooth

lulNlutlg _11 At.chMI U 0.. Allglm~nnE>nJ.I1Ur>g du 1tII..,n.oI.iDn-*, CodOl h1l d,. SelOnl.rung D'el~"'"Gii1...... S.ne","... (IMOO.(;od.1
Appn;MII_4ingt.<>_22 oItne a.-.Jlll&roclox:WnCIIIhIJNIl....tOft&I t.lanIirM DMlgIlGtll GooclaCod<IllMOOCcdl1

6. BauartZUlassung I Des/gn Type Approva/
Die unter Ziffer 4 und 5 beschriebene Bauart erfüllt die Vorschriften nach Ziffer 1. Die Bauarl
wird mll den in liUer 9 genannten Nebenbeslimmungen 'ür die Beförderung gefährlicher Güter
zugelassen.
The design type as specitied undar Nos. 4 and 5 corrpfjas with the regulations under No. ,. Harew'h, Ihe
design 'ype is declarad as approved with 'he subsidiaf}' regulations as given under No. 9 lor the lransport
01 dangerous goOOs.

Diese 1. Neufassung erselzt den Zulassungsschein Nr. DJBAM 531810A2 vom 9.Januar 1998
der Impte.. Melal Packaging GmbH & Co.• Braunschweiger SIr. 26. 0·38723 Seesen.

This ,'1 Revision fsp/aces 'he Certificate 01 ApptovalNo. DlBAM 53,Bl0A2 dated 9.Januaf}' 1998 hold by
'"press Me'al P.ackaging GmbH & Co.. Braunschweiger Str. 26, D·38723 Sassen.

Die Eignung der Bauarl für die Beförderung gefähr1icher tester Stoffe gill bei Einhallung der
folgenden Grenzwerle bzw. Einschränkungen als erbracht

The $uitab~y of this design type lor Ihe transpot1 01 so6d dangerous substancos is ono/ valid undar Iha
folJowing fmking condifions:

Verwendung für gefährliche llüssige Guter der Verpackungsgruppe 1I und 111 mll einer
Viskosität von mehr als 200 mm2/s bei 23 oe
Usa lor iquk/ dangorous subs'ances 01 Packaging Groupsll and 11/ having a viskosiry ar 23°C of more
,han 200 mm'/s.

Verwendung für gefährliche feste Güter der Verpackungsgruppe: 11 oder 111
Use for fquid dangerous subs'ances of Packaging Groups:

• max. Bruttomasse/Maximumgrossmass 44,5 kg

vergleichba(e oder günstigere Eigenschaften der Fl1l1güter in Bezug auf ihre Schädigungs
wir1cung bei der Faliprülung entsprechend demen) verwendeten Prüffüligut (gülern)
Equivalent or better Properties 01 'he filling subslances with regard 10 lhe alleet cf damage ollhe
packaga parlorming 'ha drop lesl in comparison with Iha used substance(s) during Ihe perlormed
design typa tests

ZULASSUNGSSCHEIN
CERTIFICA TE OF APPROVAL

1. Rechtsgrundlagen / Legal Bases

1.1 Gefahrgutverordnung Slraße· GGVS vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3994). ). zuletzt
geändert durch Artikel 5 der GelÄndV vom 23. Juni 1999 (BGBI. I S. 1435)
(Re(srsncs '0 'he German ragulation concerning rhe carriago ot dangerous goOOs on road.)

1.2 Gelahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE vom 22. Dezember 1998 (BGBI. I S. 3910)
(Relarenes '0 'he German regulation concsrning 'he carrJage 01 dangerous goOOs by raD.)

2. Antragsteller I Applleanl
Impre.. GmbH & Co. oHG. Braunschweiger Str. 26, 0·38723 Seesen

3. Hersteller I Manu/aeturer
Impre.. GmbH & Co. oHG. Braunschweiger Sir. 26. 0-38723 Seesen

4. Beschreibung der Bauart /Spaelfleallon 01 tha dasign typa
Felnslblechverpackung aus Stahl mit abnehmbarem DeekeV
Light gauge metalpaclcaging wffh removable·head
Hersteller-TypenbezelchnungIType designation of 'he manufac!Uror:

Konischer Hobbock 0 321Y0 312 xh

7. Fertigung von Verpackungen I Manu/aerurlng 01 packag/ngs
Nach der zugelassenen Bauart dürfen Verpackungen sarienmäßig gefertigl werden. Der
Hersteller muß gewähl1eisten, daß die sertenmäßig gefertigten Verpackungen die festgelegte
Spezifi~lion der Bauart erfüllen.

Packagings may ba manufactured in seriBs according 'he approved design 'ype. The manulacturef has 10
guarantee 'hat packagings manu(actured in series corrply wirh 'he approvod design 'ype.

8. Kennzeichnung I Mark/ng
Die nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gefertigten Verpackungen sind wie folgl zu
kennzeichnen:

Packagings manufaccured in sorias '0 'he approved dasign Iypa shalJ be marked as foUows:

Dipl.·lng.(FH) W. Taegner

Referat 111.12
Bewertung von
Gefahrgulverpackungen
Im Auflrag

Dipl.· lng. B.·U. Wienecke

12200 BerHn. 23. Februar 2000

Fachgruppe 111.1
Transportsicherheil von Verpak·
kungen und SchUftgutbehällern
Im Aufliäg' ~'"

/ (I..)

(~ /\/
lift

9. Nebenbestimmungen

9.1 Befristungen
entfällt

9.2 Bedingungen
Bestandteil der zugelassenen Bauart werden auch Verpackungen, deren Abmessungen von
den geprüften Baumustern abweichen, unter folgenden Bedingungen:
• Gleiche Konstruklion, Wanddicke, Werkstoffe und Querschnil1
• Mantelh6he mindestens 94 mrn und maximal 200 mrn

5. Prüfnachweise für die Bauart
• Prüfberichl Nr.: 108820 vom 18.05.1990,

PrUfberichl Nr.: 108820 Nachlrag Nr. 1 vom 21.06.1990,
Prüfbericht Nr.: 108820 Nachtrag Nr. 2 vom 22.11.1990 und
Prüfberichl Nr.: 108820 Nachtrag Nr. 3 vom 16.12.1993 der Deutsche Bundesbahn
VersuchsanstaU Minden Abteilung Mechanik, Pionierstr. 10,0·32423 (4950) Minden sowie

Prülbericht Nr.: 950513 vom 10.02.1995
Prülbericht Nr.: 990276 vom 16.12.1999 der TÜV Osldeutschland Sicherheil und
UmweUschutz GmbH. KOthener SIr. 33. 0·06118 HaUe

6. Bauartzulassung
Oie unter Ziffer 4 und 5 beschriebene Bauart erfüllt die Vorschrillen nach Zifter 1. Die Bauart
wkd mil den in Ziffer 9 genannten Nebenbestimmungen für die Beförderung gefährlicher Güter
zugelassen.

Diese 4. Neulassung ersetzt den Zulassungsschein Nr. 947010Al ·3. Neulassung) vof!l
14.07.1999 der Huber Verpackungen GmbH & Co.• Ollo·Meisler·Straße 2, 0·74613 Ohringen.

Die Eignung der Bauart 'ür die Beförderung gefährlicher flüssiger StoUe gill bei Einhaltung der
lolgenden Grenzwerte bzw. Einschränkungen als erbracht:

Verwendung für gefährliche flüssige Güter der Verpackungsgruppe 11 oder 1II
Maximaler GesamlüberdNck in der Verpaclrung:loo kPa (Überdruck)
max. Dichte lür Stoffe der VerpaekungsgNppe 11 1.2 kgll
max. Dichtelür Sioffe der Verpackungsgruppe 111 1.8 kgll
max. Dampfdruck bei 50' C 142 kPa (absolut)

bei 55' C 167 kPa (absolut)

7. Fertigung von Verpackungen
Nach der zugelassenen Bauart dOrfen Verpackungen aerienmAßlg gelertlgl werden. Der
Hersteller muß gewährteislen. daß die senenmäßig gefenigten Verpackungen die leslgelegte
Spezilikalion der Bauan enüllen.

8. Kennzeichnung
Die nach der zugelassenen Bauart serienmäßig gefertigten Verpackungen sind wie folgt zu
kennzeichnen:

9.3 Widerruf:
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jederzeiligen Widerrufs erteill. Ein hinreichen
der Grund für deo Widerruf Ist l.B. ein Verstoß gegen die Auflage gern. ZiUer 9.4.1.

9.4 Auflagen
9.4.1 Der Hersleller darf die Kennzeichnung nach Zilier B dieser Zulassung an Verpackungen nur

dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauart enlsprechen und nach einem von der
BAM anerkannten und uberwachlen Qualilätssicherungsprogramm hergestelll und geprüft
werden.

10. Hinweise
10.1 Oie Zulässigkeil der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezüglich der

Verpackungsarl, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richle' sich nach
den Bestimmungen der jeweils zutreUenden Rechtsvorschrilten für die einzelnen
Verkehrsträger. Alle sonstigen VorschriUen (z. B. Füllgrad, Verträglichkeil mit den Ver
packungswerkstoffen) für die Beförderung gefährlicher Güter In der zugelassenen
Verpackungsbauart bleiben unberÜhr1.

10.2 Ol~ Bauart erlGIII die Prüfan(orderungen fur Verpackungen zur Beförderung gefährlicher Güter
der folgenden internationalen Bestimmungen in den zum Zeilpunkl der Ausstellung des lulas
sungsschelns jeweils güllig~n Ausgaben:

Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gelährlicher Güter auf
der Straße (ADR)
Ordnung für die inlernalionale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Güter (RIO)

10.3 Diese Zulassung wird im -Amts- und Milteilungsblatl der Bundesanstalt fur Malerialforschung
und ·prüfung. Benin' (ISSN 0340-7551) verölfenllichl.

11. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann Innerhalb eines Monals nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bel dem Präsidenten der Bundesanstalt fur Materialforschung und
·prüfung (BAM). 12205 Ben!n. Unter den Eichen 87. schriHHch oder zur Niederschrilt
einzulegen.
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9.3 Widerruf 1 R.voca/ion
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jederzeiligen Widerrufs eneilt. Ein hinreichen
der Grund für den Widerruf ist l.B. ein Verstoß gegen die Auflage gern. Zifter 9.4.1.
This approvalis üble '0 wilhdtawafat any 'ims. FOI insrance, violation 01 'he obligation No 9.4. J is a
suffic~nt reason for Ihs wjhdrawal

9.4 Auflagen 10bfga'oos
9.4.1 Der Hersleller dart die Kennzeichnung nach Ziffer 8 dieser Zulassung an Verpackungen nur

dann anbringen, wenn diese der zugelassenen Bauar1 entsprechen und nach einem von der
SAM anerkaMlen und überwachten Qualitätssicherungsprogramm hergeslelll und geprüft
werden.

The manufac'Uf.' is alowed 10 appfy Iho marking as specliBd in No. 8 '0 packagings only Ilhey corrply
with 'he approved design type and ars manufactured and tested undsr B qua6ly aS5urance programms
as recognised and controlJed by BAM.

9.4.2Der in Ziffer 2. geoannte Antragsteller muß nachweisbar sicherstellen, daß alle Bestimmungen
und Hinweise dieses Zulassungsscheins uber eine ordnungsgemäße Verwendung der
Verpackungen demjenigen, der diese Verpackungen lur gefährliche Güter verwendet bzw. mit
gefährlichen Gütern betüUt, zur Kenntnis gebracht werden.
The app/Cant in No. 2 mU$t mako proo' that a' regulatkms and not~es ol.his approval governing tho use
01 packagings for 'he uansport 01 dangerous goods have to be made known to every user.

10. Hinweise 1 NoUe••
10.1 Oie Zulassigkeit der Verwendung von Verpackungen der zugelassenen Bauart bezüglich der

Verpackungsal1, der Innenverpackungen, des Fassungsraums bzw. der Masse richlet sich nach
den Bestimmungen der jeweils zutraUenden Aechtsvorschriflen für die einzelnen Ver
kehrsträger, Alle sonstigen Vorschriften (z, B, Füllgrad, Verträglichkeit mll den Verpackungs.
warkstoff.n) for dl. B.fO,a.,ung g.lAhrlichor GOter In der zug.I••••n.n Ve",ackungob.uM
bleiben unb.rührt.
The use of packagings oIlhe approved design type with respect '0 packaging typs, tlnsr packaging(s),
capaciy ot mau is regutatod by 'he rospoctive modal regulalions. Any ather roquirements (e.g. liling
degree, cOfTyJatblily wih packaging matarials) tOf tha 'ransport 01 dangarous goods by tho approved
packaging design type are to ,?e 'aken i1 account.

10.2 Oie Bauart erfüllt die Prüfanforderungen für Verpackungen zur Beförderung gefähr1icher Güter
der folgenden internationalen Bestimmungen in den zum Zeitpunkl der Ausstellung des
Zulassungsscheins jeweils gültigen Ausgaben:

• Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güler auf
der Straße (ADR)

• Ordnung fur die internationale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Güter (AIO)
The design type cOfTW>lies wifh tha test provisions ot 'he (oflowing international regulations tOi packagings
(or 'he transport 01 dangerous gooets whk:h i1 6V61)' case are varld ar 'ha date 01 issue 01 'his certli::afe 01
approvat
• the European Agreement Concernlng 'he International Carriage of Dangerous GoOOs by Road (ADR)
• the Regulations on the Inlernational Transport 01 Dangerous Goods by Rail (RID)

1b.3 Diese Zulassung wird im -Amts· und Mitleilungsblall der BundesanstaU fur Materialforschung
und -prüfung, Berlin' (tSSN 0340-7551) v.rönentllchl.
This approvaJ wil bs published in due lirne In 'he Amts- und M;,teilungsblatt (Otti=ial Bulletin lind Gazette)
01 'he Bundesansla. tür Materiaror$chung und ·prüfung, Berfin- (ISSN 0340·7551).

11. Rechtsbehelfsbelehrung 1 Righls o( (.galapp.al
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widetspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanstall 'ur Malerialforschuog und
·prüfung (BAM), 12205 B.rtin, Unt.r d.n Eichen 87. schrilliich oder zur Niederschrift
einzulegen.
Legal appeal may bs raised against this approval w;,hin ane monfh a/fer pub/ication. The appeal shaU be
,wbmittedto the Prosidenl of 'ho Federallnslitute lot Materials Research and Testirlg (SAM), 12205
Berin, Unfer dem Eichen 87, in wdJing or on recOid.

12200 Berlin, 11. April 2000

Widerrufe

Widerruf
Aktenzeichen: 111.12195 366

der Zulassung NI. D/BAM 5051/1 H1 vom 05.02.1997
(Az. 9.1/68 683)

lür die Bauart einer Verpackung zur Beförderung gefährticher Güter

1. Die o.g. Zulassung wird widerrulen.
2. Der Widerrul der Zulassung isl koslenfrei.

Gründe
Die Bundesanslall für Maleriallorschung und -prülung ist örtlich und
sachlich für den Widerruf zusländig.

Der Widerruf der Zulassung ertolgt gemäß § 49, Abs. 2, Ziller 1 des
VelWallungsvertahrensgeselzes (VwVfgG).

Der Zulassungsschein ist mit einem Widerrulsvor1Jehall versehen.

Die Zulassung. als begünstigender VelWaltungsakllür die Serienfertigung
von Verpackungen Ist an ein aualitätsslcherungsprogramm (asP)
geknüpft, das den Anspruchen der Randnummer 3500, Abs. 13 des ADR
(Nachweis, dass die serienmäßig hergesleillen VerpaCkungen die
Bauartprüfungen bestehen können) genügen muss. Dieses asp wurde
von der Plastico GmbH nicht erbrachl. Wegen des eingeleiteten
Konkursvertahrens kann der Hersleiler seinen VerplJichtungen bezgl. des
asp nicht nachkommen.

Da aulgrund des Konkursvertahrens der bisherige Zulassungsschein
inhaber nlchl mehr erreichbar ist, wird dieser Widerruf an Frau RA
Huntemann, die mit der KonkursvelWallung der Plastico GmbH beaultragt
Isl, weitergeleitet und zur Kenntnis gebracht.

Um der Forderung des § 52 VwVIG nach Rückgabe der Zulassung zu
entsprechen, wird um Zusendung des Originals des Zulassungsscheines
gebeten.

Der Widerrul der Zulassungen wird im Amis- und Milleilungsblall der BAM
bekannt gegeben.

Rechlsbehelfsbelehrung
Gegen diesen VelWallungsakt ist gem. § 49, Abs. 4, In Ver1Jindung mit § 3
VwVIG der Widerspruch bei der BAM zulässig. Er Ist schrifllich Innerhalb
eines Monats nach Zusleilung zu erheben.

Im Aultrag
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Fachgrl1jlp. 111.1
Transportsicherheil von Velpak
kungen und Schüllgutbehällern
Im Auftrag / 8y order

11/l /-//'. -~-/

Dipl.-lng.(FH):;(/Roesl.r

R.I.rat 111.12
Bewertung von
Gefahrgutverpackungen
Im Auftrag / 8y order

r~\!---'-J/
Dipl.-lng.(FH!W. Ta.gn.r

A. Roesler
Referat 111.12 "Bewertung von Gelahrgutverpackungen"

Widerruf
Aktenzeichen: 111.12195 556

der Zulassungen Nr.: DIBAM 4319/5H4 vom 07.03.1974
1. Neufassung ZLS Nr. 9903/5H4 vom 27.10.1993
1. Neulassung ZLS NI. 9904/5H4 vom 27.10.1993

für die Bauarten von Verpackungen zur Belörderung gelährticher Güter

1. Die o.g. Zulassungen werden widerrufen.

2. Die Zulassungsscheine wurden von Ihnen bereits mil Schreiben aS/Ke
vom 15.02.2000 zurückgesandt.

3. Der Widerrul der Zulassungen ist kostenlrei.

Gründe

Die Bundesanslalllür Materiallorschung und -prülung ist örtlich und sachlich
für den Widerruf zusländig.

Der Widerruf der Zulassungen ertolgl gemäß § 49, Abs. 2, Ziller 1 des
VelWallungsvertahrensgeselzes (VwVlgG).

Die Zulassungsscheine sind mil einem Wlderrulsvor1Jehall versehen.

Der/Die ZulassungsscheinIe isVsind vom Zulassungsinhaber mit der
erkennbaren Absichl zurückgegeben worden, ihnlsie nicht mehr in Anspruch
nehmen zu wollen.

Der Forderung des § 52 VwVIG nach Rückgabe der Zulassung wurde damit
bereits Rechnung gelragen.

Der Widerrul der Zulassungen wird im Amts· und Milleilungsblall der BAM
bekanntgegeben.



28.09.1981
28.02.1982
07.10.1994
28.04. t994
02.01.1995
07.10. t994
30.11.1994

Rechtsbehellsbelehrung

Gegen diesen Verwaltungsakt ist gern. § 49, Abs. 4, in Verbindung mit § 3
VwVIG der Widerspruch bei der BAM zulässig. Er ist schriftlich innerhalb
eines Monats nach Zustellung zu erheben.

Mit freundiichen Grüßen

Im AUftrag;!. Yl-<Ao-ck~lJ
oipl.-Ing. A. Staacks-Fohl
Referallll.12 'Bewertung von Gefahrgutverpackungen'

Widerruf
Aktenzeichen: 111.12/95 556

der Zulassungen Nr. 8668/5H4 vom 06.06.1989
935B15H4 vom 12.09.1990
9527/5H4 vom 12.02.1991
966115H4 vom 13.03.1991

fur die Bauarten von Verpackungen zur Beförderung gefährlicher Guler

1. Oie o.g. Zulassung(en), vertugl vom Bundesbahn-Zentralamt Minden
(Westf.), wird/werden widerrufen.

2. Der/Oie Zulassungsschein(e) wurde(n) von Ihnen bereits mit Schreiben
QS/Ke vom 15.02.2000 zurückgesandl.

3. Der Widerruf der Zulassung(en) ist kostenfreI.

Gründe

Die Bundesanstalllür Malerlallorschung und ·prüfung ist gemäß der
Zusländigkeäsregelungen der Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE (§ 6, ZiNer
31), zu·letz1 geändert durch das Eisenbahn·Neuordnungsgeselz vom 27.12.1993
(BGBI. I. S. 2378), Funktionsnachfolger des Bundesbahn-Zenlralamles Minden
(Westf.) und damÄ sachlich für den Widerrul zusländig.

Der Widerruf der Zulassung(en) ertolgl gemäß § 49, Abs. 2, Wer 1 des
Verwallungsvertah-rensgeselzes (VwVlgG).

DerIDie Zulassungsschein(e) isVsind mÄ einem Widerrufs\<lrllehall versehen.

Der/Dia Zulassungsschein(e) isVsind vom Zulassungsinhaber mit der erkennbaren
Absicht zurückgegeben worden, dieseln) nichl mehr in Anspruch nehmen zu wollen.

Der Forderung des § 52 VwVfG 'nach Rückgabe der Zulassung(en) wurde damä
bereäs Rechnung gelragen.

Der Widerruf der Zulassungen wird Im Amis- und MiUeüungsblall der BAM
bekannlgegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Verwallungsakl ist gern. § 49, Abs. 4. in Verllindung mÄ § 3 VwVIG
der Widerspruch bei der BAM zulässig. Er ist schritllich innerhalb eines Monals nach
Zustellung zu erheben.

MÄ freundlichen Grußen
Im Aulrag

). )f~C\ck9FJI
Dipl.·lng. A. Slaacks·Fohl
Referat 111.12 'Bewertung \<ln Gefahrgulverpackungen'

Widerruf
Aktenzeichen: tll.12/95949

der Zulassungen Nr.:
0/03' 91811A4 vom
0/03 1011/1A4 vom
0/03 1464/tA4 1. Neulassg. vom
O/BAM 4379/1 A2 vom
O/BAM 448OJ3A1 vom
O/BAM 448111A2 vom
O/BAM 4525/1 A2 vom

'ür die Oauarten von Verpackungen Zur BefOrderung gelahrlicher Güler
1. Oie 0.9. Zulassungen werden wi.derruten.

2. Oie Zulassungsscheine wurden von Ihnen mit Schreiben H.-P. SIrecker vom
30.03.2000 als nichl mehr benOligl (Wlderrul) bezeichnel.

3. Der Widerruf der ZUlassungen is1 kastenfrei.

Gründe
Oie BundesanslalllUr Materialtorschung und -prüfung Isl örtlich und sachlich für den
Widerruf zuständig. .

Der Widerrut dar Zulassungen erfolgt gemäß § 49, Abs. 2, Ziller 1 des Verwallungsverlah·
rensgeselzes (VwVlgG).

Die Zulassungsscheine sind mit einem Widerrufsvorbehallversehen.
Der Zulassungsinhaber sendeI die Zulassungsscheina an die SAM zurück.

Die Forderung des § 52 VwVIG nach Rückgabe der Zulassung wird dann al6 erlülll
angesehen.
Ocr Widerrut der Zulassungen wird im AmIs· und MilteilungsblaU der SAM
bekannlgegeben.

Rechlsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Verwallungsakt isl gern. § 49, Abs. 4. in Verllindung mit § 3 VwVIG der
Widerspruch bei der SAM zulässig. Er ist schriftlich innerhalb eines ~onats nach
Zustellung zu erheben.

Mit Ireundlichen Grußeo
Im AUlirag

r'" -
\ <'.,,-- \/.....--....j/

Oipl.lng.(FH{W. lae9ner
Relecal 111.12 "Bewertung von Gelahrgu1Ve(packungon~
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Rechtliche Grundlagen für die Tätigkeit der BAM - Bundesanstalt
für Materialforschung und -prüfung

Gesetz über explosionsgefährliche Stoffe
(Sprengstoffgesetz - SprengG) in der Fassung der Bekannt
machung vom 17. April 1986 (BGB!. I S. 577), zuletzt geän
dert durch Artikel 1 des Gesetzes zur Änderung des
Sprengstoffgesetzes und anderer Vorschriften (SprengÄndG
1997) vom 23. Juni 1998 (BGB!. I S. 1530)

Abschnitt IX
Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung

§ 44* Rechtsstellung der Bundesanstalt

(1) Die Bundesanstalt ist eine bundesunmittelbare, nicht
rechtsfähige Anstalt des öffentlichen Rechts im Geschäftsbe
reich des Bundesministers für Wirtschaft; sie ist eine Bun
desoberbehörde.

(2) Das Bundesministerium für Wirtschaft wird ermächtigt,
durch Rechtsverordnung, die nicht der Zustimmung des
Bundesrates bedarf, Vorschriften über die vertragliche Inan
spruchnahme der Bundesanstalt und die Gebühren und Aus
lagen für Nutzleistungen zu erlassen. Die Gebühren sind nach
dem Personal- und Sachaufwand für die Nutzleistung der
Bundesanstalt unter Berücksichtigung ihres wirtschaftlichen
Wertes für den Antragsteller zu bestimmen. Der Personal
aufwand kann nach der Zahl der Stunden bemessen wer
den, die Bedienstete der Bundesanstalt für Prüfungen be
stimmter Arten von Prüfgegenständen durchschnittlich be
nötigen. Die Gebühr kann auch für eine Amtshandlung er
hoben werden, die nicht begonnen oder nicht zu Ende ge
führt worden ist, wenn die Gründe hierfür von demjenigen
zu vertreten sind, der die Amtshandlung veranlaßt hat.

(3) Zur Abgeltung mehrfacher gleichartiger Nutzleistungen
für denselben Antragsteller können Pauschgebühren vorge
sehen werden. Bei der Bemessung der Pauschgebühren
sätze ist der geringere Umfang des Verwaltungsaufwandes
zu berücksichtigen.

* Überschrift und Absätze 1 bis 3 geändert durch das Änderungsge
setz 1986. Absätze 1 und 2 redaktionell geändert, bisheriger Absatz 3
aufgehoben durch das SprengÄndG 1997

§ 45* Aufgaben der Bundesanstalt

Die Bundesanstalt ist zuständig für

1. die Durchführung und Auswertung physikalischer und
chemischer Prüfungen von Stoffen und Anlagen ein
schließlich der Bereitstellung von Referenzverfahren und
-materialien,

2. die Weiterentwicklung von Sicherheit und Zuverlässig
keit in Chemie- und Materialtechnik,

3. die Durchführung der ihr durch dieses Gesetz zugewie
senen Aufgaben.

• Nummern 1 und 2 neugefaßt durch das SprengÄndG 1997
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Erste Verordnung zum Sprengstoffgesetz
(1. SprengV) in der Fassung der Bekanntmachung vom 31.
Januar 1991 (BGB!. I S. 169), zuletzt geändert durch Artikel
2 des Gesetzes zur Änderung des Sprengstoffgesetzes und
anderer Vorschriften (SpengÄndG 1997) vom 23. Juni 1998
(BGB!. I S. 1530)

§13

(1) Die Bundesanstalt hat eine Liste der gemäß § 5 des Ge
setzes erteilten Zulassungen für pyrotechnische Sätze, son
stige explosionsgefährliche Stoffe und Sprengzubehör so
wie der gemäß § 12a erteilten EG-Baumusterprüfbe
scheinigungen für Explosivstoffe zu führen und diese auf dem
jeweils neuesten Stand zu halten. Die Liste soll die folgen
den Angaben enthalten:

1. Die Bezeichnung des Stoffes oder Gegenstandes,

2. Im Falle der pyrotechnischen Sätze, der sonstigen
explosionsgefährlichen Stoffe und des Sprengzubehörs:
den Namen und die Anschrift des Herstellers und gege
benenfalls des Einführers sowie das Zulassungszeichen,

3. im Falle der Explosivstoffe: den Namen und die Anschrift
des Herstellers und gegebenenfalls seines in der Euro
päischen Union ansässigen Bevollmächtigten sowie das
Identifikationszeichen,

4. Beschränkungen, Befristungen, Bedingungen und Auf
lagen, insbesondere die von der Bundesanstalt gemäß
§ 5a Abs. 2 des Gesetzes festgelegten Verwendungs
bestimmungen.

(2) Die Bundesanstalt hat auch eine Liste der ihr von den
benannten Stellen der anderen Mitgliedsstaaten mitgeteil
ten EG-Baumusterprüfbescheinigungen zu führen. Absatz
1 findet entsprechende Anwendung.

(3) Die Listen sind bei der Bundesanstalt während der Dienst
stunden auszulegen. Auf Verlangen eines Dritten ist diesem
gegen Kostenerstattung eine Abschrift oder Vervielfältigung
zu überlassen.

Waffengesetz (WaffG)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 8. März 1976
(BGB!. I S. 432), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Geset
zes vom 21 . November 1996 (BGB!. I S. 1779)

§ 23 Zulassung von pyrotechnischer Munition

(1) Pyrotechnische Munition einschließlich der mit ihr fest ver
bundenen Antriebsvorrichtung darf nur eingeführt, sonst in
den Geltungsbereich dieses Gesetzes verbracht oder ge
werbsmäßig hergestellt werden, wenn sie ihrer Beschaffen
heit, Zusammensetzung und Bezeichnung nach von der Bun
desanstalt für Materialprüfung zugelassen ist.

(4) Die Bundesanstalt für MaterialprÜfung kann im Einzelfall
Ausnahmen von dem Erfordernis der Zulassung nach Ab
satz 1 bewilligen, wenn öffentliche Interessen nicht entge
genstehen, insbesondere wenn die in Absatz 1 bezeichne
ten Gegenstände zur Ausfuhr oder zum sonstigen Verbrin
gen aus dem Geltungsbereich dieses Gesetzes bestimmt
sind.



Gesetz über die Beförderung gefährlicher
Güter
vom 6. August 1975 (BGB!. I S. 2121), zuletzt geändert
durch Artikel 12 Abs. 82 des Postneuordnungsgesetzes
vom 14. September 1994 (BGB!. I S. 2325)

§ 1 Geltungsbereich

(1) Dieses Gesetz gilt für die Beförderung gefährlicher Güter
mit Eisenbahn-, Straßen-, Wasser- und Luftfahrzeugen.

§ 4 Anhörung von Sachverständigen und der betei
ligten Wirtschaft

(1) Vor dem Erlaß von Rechtsverordnungen nach § 3 sollen
Sachverständige der Bundesanstalt für Materialprüfung, der
Physikalisch-Technischen Bundesanstalt, des Instituts für
Chemisch-Technische Untersuchungen, des Bundesamtes
für Strahlenschutz, des Robert-Koch-Institutes, des Bundes
institutes für gesundheitlichen Verbraucherschutz und Vete
rinärmedizin sowie sonstige Sachverständige für gefährliche
Güter, für Fahrzeug- und Behälterbau und andere mit der
Beförderung gefährlicher Güter zusammenhängende Fragen
angehört werden.

§ 5 Zuständigkeiten

(2) Oie Bundesregierung wird ermächtigt, durch Rechtsver
ordnung ohne Zustimmung des Bundesrates die für die Aus
führung dieses Gesetzes und der auf ihm beruhenden
Rechtsvorschriften zuständigen Behörden und Stellen zu be
stimmen, soweit es sich um den Bereich der bundeseige
nen Verwaltung handelt. Wenn und soweit der Zweck des
Gesetzes durch das Verwaltungshandeln der Länder nicht
erreicht werden kann, kann die Bundesregierung durch
Rechtsverordnung mit Zustimmung des Bundesrates die
Bundesanstalt für Materialprüfung, die Physikalisch-Techni
sche Bundesanstalt, das Bundesgesundheitsamt, das Insti
tut für Chemisch-Technische Untersuchungen, das Bun
desamt für Strahlenschutz und das Kraftfahrt-Bundesamt
auch für den Bereich zuständig erklären, in dem die Länder
dieses Gesetz und die auf ihm beruhenden Rechtsvorschrif
ten auszuführen hätten.

Verordnung über die Beförderung gefähr
licher Güter auf Binnengewässern
(Gefahrgutverordnung Binnenschiffahrt - GGVBinSch) vom
21. Dezember 1994 (BGB!. I S. 3971)

§ 2 Zuständige Behörden im Sinne des ADNR

(2) Zuständige Behörde im Sinne des Artikels 4 Abs. 1 ADNR
ist die Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung.

Verordnung über die innerstaatliche und
grenzüberschreitende Beförderung ge
fährlicher Güter mit Eisenbahnen
(Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 10. Juni 1991 (BGB!. I S. 1224),
zuletzt geändert durch Neufassung der Gefahrgutverord
nung Eisenbahn (GGVE) vom 15. Dezember 1995 (BGBI. I
S. 1852) und die fünfte Verordnung zur Änderung der Gefahr
gutverordnung Eisenbahn (5. Eisenbahngefahrgutänderungs
verordnung) vom 15. Dezember1995 (BGBI. I S. 1847)

§ 6 Zuständigkeiten

(1) Für die Durchführung dieser Verordnung sind zuständig

3. die Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung

a) für die Zuordnung und Genehmigung oder Zustimmung
bestimmter explosiver Stoffe und Gegenstände mit Ex
plosivstoff nach Anlage Randnummer 100 Abs. 3 und
Anhang I Randnummer 1101 Abs. 3 und 5 und die Fest
legung der Verpackung nach Randnummer 03 Abs. 5
Methoden E 102, E 103, E 138, E 146 und E 149, so
weit es sich nicht um den militärischen Bereich handelt;

b) für die Entscheidung über das Zusammenpacken von
Gegenständen der Klasse 1 Verträglichkeitsgruppe 0
oder E mit ihren eigenen Zündmitteln nach Anlage Rand
nummer 104 Abs. 6, soweit es sich nicht um den militä
rischen Bereich handelt;

c) für die Klassifizierung und Zuordnung nach Anlage Rand
nummer 400 Abs. 16 und für die Festsetzung der Bedin
gung nach Anlage Randnummer 405 Abs. 6;

d) für die Klassifizierung und Zuordnung organischer Per
oxide nach Anlage Randnummer 550 Abs. 8;

e) die Zulassung organischer Peroxide zur Beförderung in
Großpackmitteln (IBC) nach Anlage Randnummer 555
Abs. 1;

fj für die Prüfung und Zulassung radioaktiver Stoffe in be
sonderer Form;

g) für die Prüfung der Muster von zulassungspflichtigen
Versandstücken für radioaktive Stoffe gemäß der vom
Bundesministerium für Verkehr bekanntgegebenen Richt
linien, die sich auf diese Vorschriften beziehen;

h) für die Überwachung qualitätssichernder Maßnahmen bei
der Fertigung prüfpflichtiger Versandstücke für radioakti
ve Stoffe nach den vom Bundesministerium für Verkehr
im Verkehrsblatt bekanntgegebenen Richtlinien für die
Überwachung der Fertigung von Verpackungen zur Be
förderung gefährlicher Güter, die sich auf diese Vorschrif
ten beziehen;

i) für die Überwachung der Fertigung zulassungspflichtiger
Versandstücke für radioaktive Stoffe sowie deren erst
malige und wiederkehrende Prüfung;

j) für die Genehmigung höherer Lithiummengen nach An
lage Randnummer 901 Ziffer 5 Bemerkung 1 und für die
Festlegung der Bedingung nach Anlage Randnummer
901 Ziffer 14 Bemerkung;

k) für die Zulassung des Prüfverfahrens nach Anlage An
hang 11 Randnummer 1200 Abs. 2;

I) für die Genehmigung neuer Legierungen nach Anlage
Anhang 11 Randnummer 1201 Abs. 2, 3 und 4;

m) als zuständige Behörde nach Anlage Anhänge V und VI;
sie kann die Bauartprüfung von Herstellern oder Ver
wendern einer Verpackung oder von sonstigen PrüfsteI
len anerkennen; das Verfahren richtet sich nach den vom
Bundesministerium für Verkehr im Verkehrsblatt bekannt
gegebenen Richtlinien über die Bauartprüfung, die Ertei
lung der Kennzeichnung und die Zulassung von Verpak
kungen für die Beförderung gefährlicher Güter, die sich
auf diese Vorschriften beziehen;

n) als zuständige Behörde nach Anhang VIiRandnummer
653 Abs. 2, Randnummer 1771 Abs. 5 Satz 1 und nach
Anlage Anhang X;
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Verordnung über die innerstaatliche und
grenzüberschreitende Beförderung ge
fährlicher Güter auf Straßen
(Gefahrgutverordnung Straße - GGVS) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 26. November 1993 (BGBI. I S.
2022). zuletzt geändert durch Neufassung der Gefahrgut
verordnung Straße (GGVS) vom 18. Juli 1995 (BGBI. I
S. 1025) und die fünfte Verordnung zur Änderung der Ge
fahrgutverordnung Straße (5. Straßengefahrgutänderungs
verordnung vom 18. Juli 1995 (BGBl.1 S. 1021)

§ 6 Zuständigkeiten

(1) Für die Durchführung dieser Verordnung sind zuständig

4. die Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung

a) für die Zuordnung und Genehmigung (Zustimmung) be
stimmter explosiver Stoffe und Gegenstände mit Explo
sivstoff nach Anlage A Randnummern 2100 Abs. 3 und
Anhang A.1 Randnummer 3101 Abs. 3 und 5 und die
Festlegung der Verpackung nach Randnummer 2103
Abs. 5 Methoden E 102, E 103, E 138, E 146 und E 149,
soweit es sich nicht um den militärischen Bereich han
delt;

b) für die Entscheidung über das Zusammenpacken von
Gegenstände der Klasse 1 Verträglichkeitsgruppe D oder
E mit ihren eigenen Zündmitteln nach Anlage A Rand
nummer 2104 Abs. 6, soweit es sich nicht um den militä
rischen Bereich handelt;

c) für die Klassifizierung und Zuordnung nach Anlage A
Randnummer 2400 Abs. 16 und für die Festsetzung der
Bedingungen nach Anlage A Randnummer 2405 Abs. 5;

d) für die Klassifizierung und Zuordnung organischer Per
oxide nach Anlage A Randnummer 2550 Abs. 8;

e) für die Zulassung organischer Peroxide zur Beförderung
in Großpackmitteln (IBC) nach Anlage A Randnummer
2555 Abs. 1;

~ für die Prüfung und Zulassung radioaktiver Stoffe in be
sonderer Form;

g) für die Prüfung der Muster von zulassungspflichtigen
Versandstücken für radioaktive Stoffe gemäß der vom
Bundesminister für Verkehr bekanntgegebenen Richtli
nien, die sich auf diese Vorschriften beziehen;

h) für die Überwachung qualitätssichernder Maßnahmen bei
der Fertigung prüfpflichtiger Versandstücke für radioakti
ve Stoffe nach den vom Bundesminister für Verkehr im
Verkehrsblatt bekanntgegebenen Technischen Richtlini
en für die Überwachung der Fertigung von Verpackun
gen zur Beförderung gefährlicher Güter, die sich auf die
se Vorschriften beziehen;

i) für die Überwachung der Fertigung zulassungspflichtiger
Versandstücke für radioaktive Stoffe sowie deren erst
malige und wiederkehrende Prüfung;

j) für die Genehmigung höherer Lithiummengen nach An
lage A Randnummer 2901 Ziffer 5 Bemerkung 1 und für
die Festlegung der Bedingungen nach Anlage A Rand
nummer 2901 Ziffer 14 Bemerkung;

k) für die Zulassung des Prüfverfahrens nach Anlage A An
hang A.2 Randnummer 3200 Abs. 2;

I) für die Genehmigung neuer Legierungen nach Anlage A
Anhang A.2 Randnummer 3201 Abs. 2, 3 und 4;

m) als zuständige Behörde nach Anlage A Anhang A.5 und
A.6; sie kann die Bauartprüfung von Herstellern oder
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Verwendern einer Verpackung oder von sonstigen Prüf
stellen anerkennen; das Verfahren richtet sich nach den
vom Bundesminister für Verkehr im Verkehrsblatt bekannt
gegebenen Richtlinien über die Bauartprüfung, die Ertei
lung der Kennzeichnung und die Zulassung von Verpak
kungen für die Beförderung gefährlicher Güter, die sich
auf diese Vorschriften beziehen;

n) als zuständige Behörde nach Anlage A Randnummer
2653 Abs. 2, Anhang A7 Randnummer 3771 Abs. 5
Satz 1 nach Anlage BAnhang B.1 b;

Verordnung über die Beförderung gefähr
licher Güter mit Seeschiffen
(Gefahrgutverordnung See - GGVSee) vom 24. Juli 1991
(BGBI. I. S. 1714). zuletzt geändert durch Neufassung
der 45. Gefahrgutverordnung See (GGVSee) vom 24. Au
gust 1995 (BGBI. I S. 1077) und die zweite Verordnung zur
Änderung der Gefahrgutverordnung See (2. See-Gefahrgut
änderungsordnung) vom 24. Aug. 1995 (BGBI. I S. 1074)

§ 1 Anwendungsbereich

(1) Diese Verordnung regelt die Beförderung gefährlicher
Güter mit Seeschiffen.

§ 19 Zuständigkeiten

Für die Durchführung dieser Verordnung sind zuständig:

3. die Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung,
Berlin, für die Zulassung der Baumuster von Verpackun
gen, Großpackmitteln (IBC) und ortsbeweglichen Tanks
sowie in allen Fällen, in denen einer zuständigen Behör
de für Verpackungen, Großpackmittel (IBC) und orts
bewegliche Tanks Aufgaben übertragen worden sind und
keine Bestimmung erfolgt ist nach Maßgabe des IMDG
Code deutsch, sowie in allen Fällen, in denen im IMDG
Code deutsch für gefährliche Güter der Klassen 1 - aus
genommen Güter, die militärisch genutzt werden -2,4.1,
4.2, 4.3, 5.1, 5.2, 7 - in bezug auf Prüfung und Zulas
sung radioaktiver Stoffe, die Prüfung zulassungspflichtiger
Versandstücke und die Qualitätssicherung und -über
wachung von Versandstücken - und 9 sowie nach EmS
eine zuständige Behörde tätig werden muß.

Luftverkehrsgesetz
Neufassung vom 14. Januar 1981 (BGBI. I S. 61)

Bekanntmachung über die Beförderung gefährlicher Güter
einschließlich Waffen im Luftverkehr vom 15. Juni 1988
(Nachrichten für Luftfahrer Teil I 114/88)

Allgemeine Erlaubnis zur Beförderung gefährlicher Güter ein
schließlich Waffen im Luftverkehr durch Luftfahrtunterneh
men vom 30. Juni 1988 (Nachrichten für Luftfahrt Teil I 115/
88)

6. Zuständigkeit

Die Erlaubnis für die Beförderung gefährlicher Güter erteilt
nach § 78 Abs. 1 LuftVZO das Luftfahrt-Bundesamt, Au
ßenstelle FrankfurtiMain.

9. Andere, zusätzlich zu betrachtende Rechtsvorschriften

Bei der Beförderung einiger gefährlicher Güter von/nach/
über der/die Bundesrepublik Deutschland sind neben dem
LuftVG weitere Gesetze oder Verordnungen zu beachten,
zum Beispiel



- für Explosivstoffe das Gesetz über explosionsgefährliche
Stoffe (Sprengstoffgesetz);

Klassifizierungs- und Genehmigungsbehörde ist die Bun
desanstalt für Materialforschung und -prüfung (BAM).

- für radioaktive Stoffe die Verordnung über den Schutz
vor Schäden durch ionisierende Strahlung (Strahlen
schutzverordnung);

- Zuständig für die Zulassung von Type B-Behältern sowie
für die Erteilung einer Beförderungsgenehmigung ist die
Physikalisch-Technische Bundesanstalt (PTB)

- und für die Zulassung von Kapseln ("Special from
encapsulation") die Bundesanstalt für Materialforschung
und -prüfung.

International Maritime Dangerous Goods
Code
Consolidated edition 1994

Published by the
International Maritime Organization
4 Albert Embankment, London SE1 7SR

22 Competent authority approval

22.1 Approvals, permits or certificates issued by the
competent authority or by a body authorized by and
under the responsibility of that competent authority
should be recognized by other countries where such
issue is refered to in this Code.

22.2 Such approvals, permits or certificates should at least
comply with the requirements of:

1. the International Convention for the Safety of Life at
Sea, 1974, as amended;

2. the International Convention for the Prevention of Pol
lution from Ships, 1973, as modified by the Protocol of
1978 relating thereto (MARPOL 73/78); and

3. the standards of this Code.

3.3 Addresses in individual countries to which inquiries
regarding competent authority approval be referred
are given in the appendix to this section, which will
be kept up to date by the publication of revised lists.
(Refer to MSC 2/Circ. 34 and revisions thereoD.

List of contact names and adresses of the offices of
designated national competent authorities *

Federal Ministry of Transport
Postfach 200100
Robert-Schumann-Platz 1
0-53175 Bonn
Germany

Phone: +49 228 300 0 or 300 Extension
+49 228 300 2433
+492283002435

Fax: +49 228 300 3428
+49 228 300 3429

Telex: 885700 BMV D

Packaging testing and certification institute:

Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (BAM)
Unter den Eichen 87
0-12205 Berlin
Germany

Erlaß über die Bundesanstalt für Material
forschung und -prüfung
vom 1. Okt.ober 1995

§ 1 Status, Zweck

(1) Die Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung
(BAM) ist eine bundesunmittelbare, nicht rechtsfähige An
stalt des öffentlichen Rechts im Geschäftsbereich des Bun
desministeriums für Wirtschaft; sie ist eine Bundesober
behörde.

(2) Die Bundesanstalt soll die Entwicklung der deutschen
Wirtschaft fördern, indem sie die ihr durch Gesetz oder Er
laß übertragenen Aufgaben ausführt.

§ 2 Aufgabe, Tätigkeitsbereich

(1) Die Bundesanstalt betreibt Materialforschung und
-prüfung mit dem Ziel, Sicherheit und Zuverlässigkeit in Che
mie- und Materialtechnik weiterzuentwickeln.

(2) Ihr Tätigkeitsbereich umfaßt Forschung und Entwicklung,
Prüfung, Analyse, Zulassung sowie Beratung und Informati
on.

(3) Die Ergebnisse ihrer Arbeiten hat die Bundesanstalt der
Allgemeinheit zugänglich und nutzbar zu machen.

§ 3 Organisation

(1) Die Bundesanstalt gliedert sich in Abteilungen und Fach
gruppen. Sie organisiert ihre Tätigkeit in Projekten. Erforder
liche Teilkompetenzen zur Durchführung von Projekten wer
den in Laboratorien bereitgestellt. Die Organisationsstruktur
ist bei Änderung des Bedarfs anzupassen.

(2) Zur Steigerung der Effizienz der Aufgabenerledigung und
zur Überprüfung der langfristigen Ausrichtung der Bundes
anstalt (strategisches Controlling) dient eine Kosten- und
Leistungsrechnung .

Zur Durchführung des strategischen Controlling bildet die
BAM eine besondere Arbeitsgruppe, die dem Präsidenten,
dem Bundesministerium für Wirtschaft und dem Kuratorium
zuarbeitet.

§ 4 Aufgaben innerhalb der öffentlichen Verwaltung

(1) Die Bundesanstalt berät die Bundesregierung.

(2) Sie führt Aufgaben durch, die ihr vom Bundesministeri
um für Wirtschaft oder im Einvernehmen mit ihm von ande
ren Bundesministerien übertragen werden.

(3) Ersuchen von Verwaltungsbehörden und Gerichten soll
sie im Rahmen ihrer AufgabensteIlung entsprechen.

§ 5 Aufträge Dritter

Die Bundesanstalt kann im Rahmen ihrer AufgabensteIlung
Aufträge Dritter übernehmen. Sie soll solche Aufträge über
nehmen, die, insbesondere unter ordnungspolitischen oder
normsetzenden Gesichtspunkten im Bundesinteresse ste
hen und für deren Erledigung andere private oder öffentli
che Institutionen nicht zur Verfügung stehen.

§ 6 Zusammenarbeit

(1) Durch nationale und internationale Kooperation mit wis
senschaftlichen Hochschulen und Instituten, Forschungs
einrichtungen, staatlichen Materialprüfämtern und der Wirt
schaft gewinnt die Bundesanstalt zusätzliches Wissen zur
Erledigung ihrer Aufgaben.
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(2) Sie wirkt im Einvernehmen mit dem Bundesministerium
für Wirtschaft in nationalen und internationalen regelsetzen
den bzw. Normungsgremien mit.

§ 7 Gebühren

Die Bundesanstalt erhebt für die Bearbeitung von Aufträgen
Gebühren entsprechend den hierfür erlassenen Gebühren
verordnungen.

§ 8 Leitung und Vertretung

(1) Die Bundesanstalt wird von dem Präsidenten und im Fal
le seiner Verhinderung von dem Vizepräsidenten geleitet.

(2) Der Präsident - und im Falle seiner Verhinderung der Vi
zepräsident - vertritt die Bundesrepublik Deutschland ge
richtlich und außergerichtlich in allen Angelegenheiten, wei
che die Bundesanstalt betreffen.

(3) Der Präsident, der Vizepräsident und ein weiteres Mit
glied bilden das Präsidium. Das Präsidium legt die Grund
sätze der fachlichen Arbeit und die Arbeitsprogramme fest.
Der Präsident entscheidet abschließend.

§ 9 Berichterstattung

Der Präsident berichtet mindestens einmal jährlich dem Bun
desministerium für Wirtschaft und dem Kuratorium. Er legt
hierzu eine Übersicht über sämtliche Projekte vor und stellt
die jeweiligen Schwerpunkte der Arbeit der Bundesanstalt
sowie deren Bedeutung für die Weiterentwicklung von Si
cherheit und Zuverlässigkeit in Chemie und Materialtechnik
heraus (Arbeitsprogramme).

Die wirtschaftliche Effizienz der Projekte und der Projekt
durchführung ist darzustellen.

§ 10 Kuratorium

(1) Das Bundesministerium für Wirtschaft und die Leitung
der Bundesanstalt werden in allen grundsätzlichen Angele
genheiten, insbesondere zur langfristigen Ausrichtung der
Bundesanstalt (strategisches Controlling) durch ein Kurato
rium beraten.

(2) Das Kuratorium besteht aus bis zu 16 ehrenamtlichen
Mitgliedern. Das Bundesministerium für Wirtschaft beruft die
Mitglieder. Vorsitzender ist der für die Bundesanstalt zustän
dige Fachabteiungsleiter.

(3) An der Sitzung des Kuratoriums nehmen das Präsidium
und die Abteilungsleiter der Bundesanstalt sowie Beauftragte
des Bundesministeriums für Wirtschaft teil. Andere Bundes
ministerien können im Einvernehmen mit dem Bundesmini
sterium für Wirtschaft Beauftragte entsenden.

(2) Weitere Einzelheiten werden in dem Erlaß über das Kura
torium geregelt.

§ 11 Inkrafttreten

Dieser Erlaß tritt am 1. Oktober 1995 in Kraft; gleichzeitig
treten der Erlaß vom 01.09.1964 (Bundesanzeiger Nr. 162
vom 02.09.1964) und die zu seiner Änderung ergangenen
Erlässe außer Kraft.

Der Bundesminister für Wirtschaft
Z A 4 - 44 02 19/10
Bann, den 13. Oktober 1995
Dr. Günter Rexrodt

360

Neunte Verordnung zur Änderung der Kos
tenverordnung für Nutzleistungen der
Bundesanstalt für Materialforschnung und
-prüfung*
vom 28. Oktober 1998

Auf Grund des § 44 Abs. 2 des Sprengstoffgesetzes in der
Fassung der Bekanntmachung vom 17. April 1986 (BGBI. I
S. 577), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom
23. Juni 1998 (BGBI. I S 1530), in Verbindung mit dem Ab
schnitt des Verwaltungskostengesetzes vom 23. Juni 1970
(BGBI. I S. 812) verordnet das Bundesministerium für Wirt
schaft und Technologie:

Artikel 1

Die Kostenverordnung für Nutzleistungen der Bundesanstalt
für Materialforschung und -prüfung vom 17. Dezember 1970
(BGBI. I S. 1748), zuletzt geändert durch die Verordnung
vom 2. Oktober 1995 (BGBI. I S. 1239), wird wie folgt geän
dert:

1. § 2 wird wie folgt gefaßt:

§ 2 Berechnung der Gebühren

(1) Die Gebühr wird auf der Grundlage der in der Anlage zu
dieser Kostenverordnung für die einzelnen Organisations
einheiten aufgeführten Stundensätze nach Zeitaufwand be
rechnet. Die Stundensätze enthalten alle in der jeweiligen
Organisationseinheit anfallenden Kosten.

(2) Werden für einzelne Nutzleistungen Durchschnittskosten
(Pauschalbeträge) ermittelt, werden nur diese abgerechnet.

(3) Die Gebühr kann im Einzelfall erhöht (§ 6) oder ermäßigt
werden (§ 7)"

§ 3 Gebühr nach Zeitaufwand, Reise- und Wartezei
ten

(1) Beim Zeitaufwand werden folgende Tätigkeiten erfaßt:

1. vorbereitende Tätigkeiten (z. B. Schriftwechsel, Bespre
chungen, Literaturstudien, Aktendurchsicht, Prüfung von
Unterlagen, Konstruktionen, Versuchsvorbereitungen).

2. Ausführungsarbeiten (z. B. Werkkstattarbeiten, Aufbau
von Prüfanlagen, Durchführung der Untersuchung, Aus
wertung der Ergebnisse, Prüfung von Ergebnissen Drit
ter)

(2) Der Zeitaufwand wird in Stunden ermittelt. Angefangene
Stunden werden anteilig erfaßt. Dabei ist auf volle Vier
telstunden aufzurunden.

(3) bei Dauerversuchen, bei denen keine Personalkosten
anfallen, können Maschinenstundensätze für die zeitli
che Nutzung der technischen Ausstattung erhoben wer
den.

(4) Bei Dauerstandsversuchen wird der notwendige Zeitauf
wand entsprechned den speziellen Versuchbedingungen
ermittelt. Für die Gebührenberechnung werden die
Stundensätze für Nutzleistungen der jeweiligen
Organisationseinheit zugrunde gelegt.

(5) Zum Zeitaufwand gehören auch die durch den jeweiligen
Antrag verursachten Reisezeiten, die in der üblichen Ar
beitszeit liegen, sowie die Wartezeiten, sofern sie vom
Antragsteller verursacht worden sind.3. § 8 wird aufge
hoben.



Artikel 2

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündung in Kraft.

Bonn, den 28. Oktober 1998

Das Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie
in Vertretung
gez. Bünger

• veröffentlicht im Bundesgesetzblatt, Jahrgang 1998, Teil I, Nr. 73,
Seite 3286, ausgegeben zu Bonn am 3. November 1998

Für Nutzleistungen der Organisationseinheiten (Fachgruppen) der BAM werden die
nachstehend aufgeführten Stundensätze berechnet:

Organisations
einheit (OE)

1.1

1.2

1.3

104

11.1

11.2

11.3

1104

111.1

111.2

111.3

IV.1

IV.2

IV.3

V.1

V.2

V.3

VA

V.5

VI. 1

VI.2

VI.3

VI1.1

VI1.2

VI1.3

VII 04

VIII. 1

VII I.2

VII I.3

VillA

S.1

SA

Bezeichnung der Organisationseinheit

Anorganisch-chemische Analytik; Referenzmaterialien

Organisch-chemische Analytik; Referenzmaterialien

Strukturanalytik

Nuklearanalytik

Heterogene Verbrennungsreaktionen

Reaktionsfähige Stoffe und Stoffsysteme

Explosivstoffe

Gasanlagen

Transportsicherheit von Verpackungen und Schüttgutbehältern

Gefahrguttanks und Unfallmechanik

Sicherheit von Transport- und Lagerbehältern

Biologie im Umwelt- und Materialschutz

Emission aus Materialien

Deponietechnik und Altlastensanierung

Struktur und Gefüge von Konstruktionswerkstoffen

Werkstoffmechanik

Betriebsfestigkeit und Bauteilsicherheit

Werkstofftechnik der Hochleistungskeramik und Verbundwerkstoffe

Sicherheit in der Fügetechnik

Beständigkeit von Polymerwerkstoffen

Mechanik der Polymere und Faserverbundwerkstoffe

Analyse und Struktur von Polymeren

Baustoffe

Ingenieurbau

Bauwerksdiagnose; Zerstörungsfreie Prüfung im Bauwesen

Korrosion und Korrosionsschutz

Tribologie und Verschleißschutz

Oberflächentechnologien

Zerstörungsfreie Prüfung und Charakterisierung; Strahlenverfahren

Zestörungsfreie Prüfung; akustische und elektrische Verfahren

Meß- und Prüftechnik; Sensorik

Qualität im Prüfwesen

Stundensatz
DM

149

149

169

187

199

146

143

161

161

146

148

148

163

188

185

266

254

178

173

155

170

174

181

197

149

137

154

199

169

158

166

125
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